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EDITORIAL (W 

Liebe Cluberer, 
sehr geehrte Gäste, 

in der Hoffnung, dass sie allesamt ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 

verleben durften und gut in das neue Jahr 2007 gekommen sind, begrüßt sie der 

1. FC Nürnberg recht herzlich zum KarstadtQuelle Versicherungen Hallencup 2007. 

Das mittlerweile traditionelle Turnier erfährt in diesem Jahr bereits seine fünfte 

Auflage und kann heuer auf das bisher stärkste Teilnehmerfeld zurückgreifen. 
Mit dem VfB Stuttgart und Hertha BSC Berlin geben sich zwei Erstligisten die Ehre, 

die wie der i. FCN auf eine äußerst erfolgreiche Hinrunde 2006/2007 zurückblicken 
können. 

Die Zweitligisten SpVgg Greuther Fürth, Wacker Burghausen und der i. FC Kaisers-
lautern bilden die weiteren Turnierteilnehmer. Die „Roten Teufel" um unseren ehe-
maligen Trainer Wolfgang Wolf dürfen wir dabei zum ersten Mal begrüßen, während 

unsere Nachbarn aus Fürth (vier Teilnahmen) sowie die „Wackeren" aus Burghausen 
- sie nahmen bisher an allen fünf Turnieren teil - bereits feste Größen beim heimi-
schen Budenzauber darstellen. 

Stimmen Sie sich am heutigen Abend zusammen mit uns auf die Rückrunde 

2006/2007 ein. Genießen Sie den Hallencup in stimmungsvoller Atmosphäre und 

freuen Sie sich mit uns auf die kommenden Aufgaben bei den Südderbys gegen 
eine wieder erstarkte Stuttgarter Mannschaft und den FC Bayern München zu Beginn 
der Rückrunde. 

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2007! 

herzlichst, 

V 
Martin Bader, Sportdirektor 
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enza uber'. 
Schon zum fünften Mal heißt es: Tore dem ersten Erfolg für den Club beim 
auf zum Budenzauber beim i. FCN! eigenen KarstadtQuelle9Versiche-

Und vielleicht klappt es heuer ja mit rungen Hallencup. Aber Hauptsache, 

die Fans sehen viele Tore und tolle Ka-
binettstückchen. Viel Spaß in den kom-

menden fünf Stunden mit dem VfB 

Stuttgart, Hertha BSC Berlin, SpVgg 

Greuther Fürth, i. FC Kaiserslautern, 

Wacker Burghausen und dem i. FCN! 



KarstadtQuelle Versicherungen 
Hallencup 2007 • Der Spielplan 

KarstadtQuelle 
Versicherungen 

GRUPPE A GRUPPE B 

VIB Stuttgart 

Hertha BSC Berlin 

Wacker Burghausen 

1. FC Nürnberg 

1. FC Kaiserslautern 

SpVgg Greuther Fürth 

VORRUNDE - GRUPPE A 

VfB Stuttgart 

Hertha BSC Berlin 

Vf B Stuttgart 

- Wacker Burghausen 

- Wacker Burghausen 

- Hertha BSC Berlin 

VORRUNDE - GRUPPE B 

1. FC Nürnberg 

1. FC Kaiserslautern 

1. FC Nürnberg 

- 1. FC Kaiserslautern 

- SpVgg Greuther Fürth 

- SpVgg Greuther Fürth 

TABELLE 

1. 

2. 

1. 

2. 

3.   3.   

HALBFINALE 

Sieger Gruppe A 

Sieger Gruppe B 

Zweiter Gruppe B 

Zweiter Gruppe A 

SPIEL UM PLATZ DREI 

Haibfinaleverlierer Halblinaleverlierer 

FINALE 

Hal bfi na lesiege r H a lbfi na lesiege r 

Die Vorrunden- und Halbfinalspiele gehen über 2 x io Min., das spiel um Platz drei und das Finale über 2 x 12 Min. 
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Bau 

Automotive 

Industrie Unlimited Polymer Solution 

ENERGIEEFFIZIENT BAUEN 
UND ENTSPANNT DIE VORTEILE GENIESSEN 

Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt und 

Ihren Geldbeutel! Bei REHAU finden Sie die passenden 

Lösungen - jede dieser drei Säulen der Energieeffizienz 

ist bei uns Programm: 

Energieverluste reduzieren: 

- Hochwärmedämmende Fenster- und Fassadensysteme 

Energie effizient nutzen: 

Effektive Systeme zur Flächenheizung/-kühlung 

Energie effizient erzeugen: 

Heizung und Kühlung: Geothermie 

Wärmeerzeugung: Solarthermie 

Stromerzeugung: Photovoltaik 

Fragen Sie beim qualifizierten Fachbetrieb nach 

Systemlösungen von REHAU oder informieren Sie 

sich unter: 

www.rehau.de/energieefflzienz 

REHAU AG + Co - Ytterbium 4 - 91058 Erlangen - Tel. 09131 92-50 rehau-bau©rehau.com www.rehau.de 



GRUPPE A 

Der Traum von Europa 

Der VIB Stuttgart ist zum zweiten Mal beim 

KarstadtQuelle Versicherungen Hallencup zu 

Gast. 

Bei der Premiere 2003 trafen die Schwaben im 

Spiel um Platz drei - damals nur als Neun-

Meterschießen ausgetragen - auf den Club und 

dabei auch besser, gewannen mit £i:3. 

Zuvor war der VIB, der in dieser Bundesliga-

Saison ganz oben mitspielt, in einer dramatischen 

Partie an der SpVgg Greuther Fürth gescheitert. 

5:5 hatte es nach 20 Minuten gestanden, sage 

und schreibe 8:9 unterlagen die Rot-Weißen dann 

bei den Neun-Metern. 

An den WB hat der Club indes richtig gute Erin-

nerungen. Am ersten Spieltag dieser Saison 

setzten sich die Jungs von Trainer Hans Meyer 

gleich mit 3:0 im „Ländle" durch. 

Doch seither hat der dreimalige Deutsche Meister 

einen tollen sportlichen Aufschwung genommen 

- und Trainer Armin Veh, nach dem Club-Coup 

noch umstritten, darf berechtigterweise vom 

Sprung ins internationale Geschäft träumen. 

VfB Stuttgart 

Adresse: Mercedesstraße 109, 

70372 Stuttgart 

Deutscher Meister: 1950, 1952, 

1984, 1992 

DFB-Pokalsieger: 1954, 1958, 1997 

Internet: www.vfb-stuttgart.de 
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Deutschlands kundenfreundLichste Krankenkasse* 
1n Sachen Kundenzufriedenheit laut Kundenmonitor Deutschland 2006 

Mit uns geht's Ihnen gut 

Interview mit Dieter Hebel, Vorstandsvorsitzender 

der Gmünder ErsatzKasse GEK und Kamran Ehsani, 

Marketingbeauftragter der GEK 

Dieter Hebel (GEK Vorstandsvorsitzender) 

Die Gmünder ErsatzKasse GEK wurde nun zum ID. Mal 

nacheinander zur kundenfreundlichsten Krankenkasse 

Deutschlands gewählt. Das hat sicher gute Gründe? 

Hebel: Zu diesen Gründen zählt beispielsweise das 

Engagement, dieServicebereitschaft, dieFreundlichkeit 

und die Schnelligkeit unserer Mitarbeiter. 

Ehsani: Die GEK bietet ein Höchstmaß an gesetzlich mög-

lichen Leistungen und eine Fülle an freiwilligen Extras, 

die es so in dieser Form nur bei der Gmünder gibt. 

Hebel: Deshalb honorierten die Versicherten die 

Leistungen der GEK schon zum 10. Mal mit der Best-

note beim Kundenmonitor 2006, der umfassendsten 

Langzeitstudie zur Kundenorientierung. 

Es gibt also eine Gesamtnote? 

Hebel: Die Gesamtnotnote setzt sich aus vielen Einzel-

antworten zusammen. Bei dieser Note für GlobaLzu-

friedenheit hat sich die GEK mit 1,91 nicht nur wieder 

an die Spitze aller Krankenkassen gesetzt, sondern auch 

den 3. Platz unter allen getesteten Dienstleistern belegt. 

Ehsani: Im Detail mussten die Versicherten Noten ge-

ben für Schriftwechsel, aktive Betreuung, Produkt-

angebot und Service. Bewertet wurden zudem die 

Schnelligkeit der Bearbeitung und - ganz wichtig - 

das Preis-Leistungs-Verhältnis. In all diesen Einzel-

disziplinen belegt die GEK unangefochten Platz 1. 

Ein Grund zum Feiern? 

Hebel: Nicht unbedingt. Überall wo die Gmünder „nur" 

mit einer ‚2' abschneidet, muss es unser Ziel sein, 

die ‚1' zu erreichen. 

Kamran Ehsani 

(GEK Marketingbeauttragter) 

E-Mail: Kamran.Ehsarii@gek.de 

Telelon: (0/171) 801-766 

Gmünder 
ErsatzKasse GEK 

Fred Hennig 

(Ceschüftsfuh(er der GEK Nürnberg) 

E-Mail: Fred.Hennig@gek.de 

Telelon: (0911) 20528-10 

GEK 
Goadedw tmt. 

Sechstgrößte bundesweit tätige Krankenkasse. 

1,7 Millionen Versicherte 
über 1 Million Mitglieder 
200 Betreuungsstellen 
2 200 Mitarbeiter 
350 Auszubildende 

www.gek.de 

lox 
in Folge Deutschlands 

Nr. 
Deutschlands 

kundinheundlichit. 
Xrank.nkau. 



Sehnsucht nach zwei Franken 

Herzlich Willkommen, Hertha BSC: Die von Falko 

Götz trainierten Hauptstädter, nach dem VfB 

Stuttgart und Gastgeber Club Dritter Bundesli-

gist beim hochkarätig besetzten KarstadtQuelle 

Versicherungen Hallencup, haben zum ersten 

Mal den Weg zum „Budenzauber" nach Franken 

gefunden. 

Die Sehnsucht nach einem Wiedersehen mit FCN-

Sportdirektor Martin Bader, der lange Jahre bei 

der Hertha seine Schrippen verdient hat, und 

Hans Meyer, der die Spree-Athener 2004 vor dem 

Abstieg in die zweite Liga rettete, ist nach wie 

vor groß! 

So groß war die Liebe am 4. November aber doch 
nicht, als zwei Treffer von Marko Pantelic - Ivica 

Banovic hatte zwischenzeitlich zum 1:1 getroffen 

- beim 1:2 im Olympiastadion die ersten Club-

Niederlage der Saison besiegelten. 

In der Liga läuft es zwar nicht immer ganz nach 

Wunsch von Manager Dieter Hoeneß, der der 

einstigen „alten Dame" in den jetzt zehn Jahren 

seines Wirkens längst wieder eine jugendliche 

Figur verschafft hat. Doch ein Platz im UEFA-Cup 

ist allemal drin, und mit ein wenig Fortune könnte 

es sogar wieder mit der Qualifikation für die 
Champions League klappen. 

Hertha BSC Berlin 
Adresse: Hanns-Braun-Straße, 

Friesenhaus 2, 

14053 Berlin 

Deutscher Meister: 1930, 1931 

DFB-Pokalsieger: - 

Internet: www.herthabsc.de 
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Tradition pur aus Burghausen 

Tradition pur in der Arena! 
Wer sich nun verwundert die Augen reibt, den 

klärt das ClubMagazin gerne auf: Wacker Burg-
hausen ist neben dem i. FCN der einzige Verein, 

der auch beim fünften Budenzauber sein Können 
zeigt. 

Der mittlerweile langjährige Zweitligist - die 

wackeren Burghausener spielen seit 2002 im 
Bundesliga-Unterhaus, kamen gegen den Club 
in der Saison 2003/04 bei 0:0 und o:3 aber nicht 

zu Torerfolgen - ist auch die Nummer zwei in der 
Ewigen Tabellen des KQV-Hallencups (Seite 16). 

Vor zwei Jahren, 2005, stand Wacker sogar im 
Finale, musste sich damals allerdings den Offen-
bacher Kickers um Ex-Club-Publikumsliebling 

Sasa Ciric gleich mit 2:7 geschlagen geben - das 
höchste Endspielergebnis in vier Jahren Hallen-
cup. 

Auf den Club traf Wacker hier in der Halle in 
jedem Jahr. Zuletzt gewann der i. FCN das Halb-
finale mit :i, ein Jahr zuvor war dann mal Wacker 

Halbfinalsieger (8:7 n.E.), 2004 gewann der Club 
erneut im Halbfinale 3:2, und bei der Erstauflage 
2003 hieß es gar 5:0 für die Franken - da aller-
dings in der Vorrunde. 

5V Wacker Burghausen 

Adresse: 

Größter Erfolg: 

Elisabethstraße 1, 

84489 Burghausen 

Saison 2001/2002 

Meister Regionalliga 

Süd und Aufstieg in die 
2. Bundesliga 

Internet: www.sv-wacker.de 
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-«ei GRUPPE B 

Vorfreude auf das Derby 

Auch wenn der Club den eigenen KarstadtQuelle 

Versicherungen Hallencup noch nicht gewonnen 

hat - für Stimmung beim Budenzauber vor hei-

mischer Kulisse sorgt der neunmalige Deutsche 

Meister eigentlich immer. 

Das war schon so bei der Erstauflage am 4. Januar 
2003. 0:2 lag der Club vor über 7.000 Fans beim 

Debütantenbatt zur Pause hinten - ausgerechnet 

gegen Nachbar SpVgg Greuther Fürth. 

Als es zehn Minute später mit dem Abpfiff 3:2 

für den i. FCN hieß, brodelte die Arena über. Dass 

im Halbfinale nach Neunmeterschießen Schluss 

war, störte keinen. 

Zweimal stand der Club sogar im Finale. Doch 

sowohl 2004, als Erzgebirge Aue in letzter 

Sekunde mit 2:1 gewann, als auch vor zwölf 

Monaten, als sich i86o München über den 4:2-

Endspielsieg freute, wurde es nichts mit dem 

Gesamterfolg. Auf ein Neues heute in der Arena! 

Wichtiger dürfte vielen Fans aber eh das Derby 

mit dem Nachbarn sein. Und da hat der Club aus 

dem vergangenen Jahr noch etwas gut zu 

machen, denn da steht eine 3:5-Niederlage. 

Besser lief es da wie 2003 auch 2004. Im 

entscheidenden Vorrundenspiel um den Einzug 

ins Halbfinale hieß es 3:0 für den i. FCN. 

1. FC Nürnberg 

Adresse: Valznerweiherstr. 200, 

90480 Nürnberg 

Deutscher Meister: 1920, 1921, 1924, 

1925, 1927, 1936, 

1948, 1961, 1968 

DFB-Pokalsieger: 1935, 1939 ‚ 1962 

Internet: www.fcn.de 
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FANSHOP 

Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem Heimspiel 
- exklusiv im Stadion - solange Vorrat reicht. 



mister1 lady PRESSEINFORMATION 

KarstadtQuelle Versicherungen Hallencup 

VfB Stuttgart 

2 Andreas Beck 
11 Thomas Hitzlsperger 
12 Heiko Gerber 
18 Cacau 
19 Roberto Hubert 
22 Christian Gentner 
25 Antonio da Silva 
27 Tobias Weis 
37 Timo Hammel 
41 Michael Langer 

Trainer: Armin Veh 

Hertha BSC Berlin 

6 Gilberto 
11 Ellery Cairo 
16 Ashkan Dejagah 
17 Kevin-Prince Boateng 
29 Malik Fathi 
32 Robert Müller 
33 Kevin Stuhr Ellegaard 
37 Christian Müller 
38 Patrick Ebert 
39 Chinedu Ede 
40 Nico Pellatz 
41 Jerome Boateng 

Trainer: Falko Götz 

Wacker Burg hausen 

1 Uwe Gospodarek 
3 Ronald Schmidt 
4 Björn Hertl 
10 Thorsten Burkhardt 
12 Oliver Fink 
13 Stefan Aigner 
14 Dilaver Satilmis 
16 Slaven Kovacevic 
17 Maximilian Nicu 
28 Sebastian Kneissl 
31 Markus Palionis 
33 Manuel Riemann 

Trainer: Gino Lettieri 

1. FC Nürnberg 

5 Andreas Wolf 
7 Marek Nikl 
10 Ivica Banovic 
18 Daniel Kiewer 
19 Jan Kristiansen 
21 Markus Schroth 
25 Javier Pinola 
26 Christoph Weber 
28 Dominik Reinhardt 
30 Alexander Stephan 
35 Chhunly Pagenburg 
37 Sebastian Szikal 

Trainer: Hans Meyer, Jürgen Raab 

1. FC Kaiserslautern 

1 Jürgen Macho 
7 Sebastian Reinert 
8 Stefan Lexa 

11 Daniel Halfar 
15 Josh Simpson 
16 Axel Bellinghausen 
18 Azar Karadas 
27 Florian Fromlowitz 
28 Marco Calamita 
33 Christoph Werner 
35 Michael Lehmann 
38 Sascha Kotysch 
41 Sandro Rösner 
42 Alper Akcam 

Trainer: Wolfgang Wolf 

SpVgg Greuther Fürth 

1 Borut Mavric 
4 Andre Mijatovic 
6 Barbaros Barut 
10 Christian Timm 
11 Stefan Reisinger 
15 Daniel Felgenhauer 
16 JuriJudt 
17 Stephan Schröck 
20 Ales Kokot 
21 Jan Mauersberger 
22 Stephan Loboue 
23 Daniel Adlung 
28 Mustafa Kucukovic 

Trainer: Benno Möhlmann 

Schiedsrichter: Deniz Aytekin (Nürnberg), Dr. Felix Brych (München), Günter Pen (München) 

www.fcn.de 
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IV  Vermögensberatung 

(K)Ein neues Gesicht in Nürnberg 

Mit dem i. FC Kaiserslautern geht zwar ein neues 
Gesicht bei der fünften Auflage des Karstadt-

Quelle Versicherungen Hallencups an den Start. 

Aber DAS prägende Gesicht der „Roten Teufel" 
ist ein gutes, altes Bekanntes: Herzlich Will-

kommen zurück beim Club, Wolfgang Wolf! 

Mit dem Ur-Pfälzer verbinden die Franken positive 
Erinnerungen. Nach dem Abstieg 2003 formte er 
binnen kürzester Zeit eine starke, lunge Mann-

schaft, die in der zweiten Liga von einem Fast-
Abstiegsplatz - nur das bessere Torverhältnis 
trennte den Club von einem Platz unter dem 

Strich - zum souveränen Aufsteiger formte. 

Unvergessen unter Wolf in jener Saison nicht nur 
das den Aufstieg bringende :i beim Verfolger 
Arminia Bielefeld - selbst die heißblütigen 
Arminen-Anhänger feierten damals den Club. 
Unvergessen auch das hoch dramatische 7:8 

nach Elfmeterschießen im DFB-Pokal bei Bayern 
München, als der Club die Bayern mehr als am 

Rande einer Niederlage hatte. 

Wolf legte mit Verpflichtungen von Mintal und 

Vittek und nicht zuletzt mit dem Glücksgriff, 
Martin Bader als Sportdirektor zu holen, den 
Grundstein für die heutige, positive Situation 

beim i. FCN. In Kaiserslautern hat Wolf jetzt mit 
ähnlichen Problemen wie einst beim Club zu 

kämpfen. Wir drücken die Daumen auf ein ähnlich 
gutes Ende! 

1. FC Kaiserslautern 

Adresse: Fritz-Walter-Straße i, 
67663 Kaiserslautern 

Deutscher Meister: 1951, 1953, 1991, 1998 

DFB-Pokalsieger: 1990, 1996 
Internet: www.fck.de 
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GRUPPE B 

SPYH 

Greuther 
Fürth 
390 

MANNSCHAFT SAISON 2006/2001 

Wer stoppt heut' das Kleeblatt? 

karstadtQuelle 
Versicherungen 

Aller guten Dinge sind eigentlich drei - und 
trotzdem freuen wir alle uns natürlich auch auf 

die vierte Teilnahme der SpVgg Greuther Fürth 

beim KarstadtQuelle Versicherungen Hallencup. 
Hallo Nachbar! 

Gleich in der allerersten Auflage des Hallencups 
waren die Greuther drauf und dran, für eine 
Überraschung zu sorgen. Nach einem hochdra-

matischen 9:8 nach Neunmeterschießen über 

den VfB Stuttgart - im Halbfinale hatte es nach 
20 Minuten auch schon unglaublich 5:5 gestan-

den -‚ wartete im Endspiel der TSV i86o Mün-
chen. Doch in einer erneut spannenden Partie 
hatten die Löwen am Ende etwas mehr Biss, ge-

wannen mit 5:4. 

Wenn auch ein Jahr später bereits in der Vorrunde 
Schluss war - bei der dritten Teilnahme 2005 
(2004 waren die Greuther bereits im Trainings-

spy's 
Greuther 
Fürth 
1903 

lager) schien erneut der große Coups beim ge-

liebten Nachbarn möglich. 

Doch nach einer souveränen Vorrunde mit sechs 
Punkten aus zwei Spielen war im Halbfinale 

Schluss - erneut gegen die Münchner Löwen 

(o:i). Nun, die 60'ger sind heuer nicht da, um 
die Greuther zu stoppen 

SpVgg Greuther Fürth 

Adresse: Laubenweg 60, 

90765 Fürth 

Deutscher Meister: 1914, 1926, 1929 

Internet: www.greuther-fuerth.de 
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RÜCKBLICK 

Ilw 
„Ewige Tabelle" 

1. FC Nürnberg 

Wacker Burghausen 

Erzgebirge Aue 

ISV i86o München 

Kickers Offenbach 

Greuther Fürth 

Jahn Regensburg 

VfB Stuttgart 

Eintracht Frankfurt 

Sparta Prag 

Energie Cottbus 

Karlsruher SC 

FC Bayern II 

HC = Teilnahmen am Hallencup, SUN = Siege/Unent-
schieden/Niederlagen, Pt = Punkte. Tore aus Neun-
Meterschießen nicht gewertet, Neun-Meterschießen 
als Unentschieden gewertet. 

HC 

4 

4 
2 

2 

3 
2 

1 

1 

1 

1 

I 

S 

7 

5 

5 

4 

4 

3 
2 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

U 

3 

3 
1 

3 
0 

1 

2 

2 

1 

0 

0 

0 

0 

N Pt Tore 

5 24 38:34 

6 18 26:38 

2 16 20:15 

1 15 25:17 

o 12 18:5 

6 10 29:32 

2 8 18:17 

o 5 9:8 

1 1 5:6 

2 0 3:5 

2 0 4:7 

2 0 i:6 

2 0 2:8 

Die Finalspiele 

2003 

ISV i86o München - Greuther Fürth 

2004 

Erzgebirge Aue —1. FC Nürnberg 2:1 

2005 

Kickers Offenbach —Wa. Burghausen 7:2 

2006 

ISV i86o München —i. FC Nürnberg 4:2 

5:4 

HaLlencup 2006 

Gruppe A 

Wa. Burghausen - Bayern München II 2:1 

i86o München —Wacker Burghausen 1:2 

i86o München - Bayern München II 6:i 

1. Wacker Burghausen 

2. i86o München 

3. FC Bayern München II 

2004:2 6 

1 0 1 7:3 

0022:8 0 

Gruppe B 

1. FC Nürnberg - Karlsruher SC 

Karlsruher SC - Greuther Fürth 

1. FC Nürnberg— Greuther Fürth 

I. SpVgg Greuther Fürth 

2. 1. FC Nürnberg 

3. Karlsruher SC 

3 

3:0 

1:3 

3:5 

2008:4 6 

101 6:5 3 
002 i:6 0 

Halbfinale 

Wacker Burghausen - 1. FC Nürnberg i: 

Greuther Fürth - i86o München 0:1 

Spiel um Platz 3 

Wacker Burghausen - Greuther Fürth 4:3 

Finale 

1. FC Nürnberg - i86o München 2:4 

HaLlencup 2005 

Gruppe A 

Erzgebirge Aue —1. FC Nürnberg 2:3 

Jahn Regensburg - Erzgebirge Aue 1:2 

1. FC Nürnberg —Jahn Regensburg 

1. 1. FC Nürnberg 

2. Erzgebirge Aue 

3. Jahn Regensburg 

3:3 

1 1 0 6:5 4 

101 4:4 3 
0 1 1 4:5 1 

Halbfinale 

1. FC Nürnberg—Wacker Burghausen 
1:1, 7:8 n. N. 

Kickers Offenbach - Erzgebirge Aue 4:0 

Gruppe B 

Energie Cottbus - Wacker Burghausen 3:4 

Kickers Offenbach - Energie Cottbus 3:1 

Wa. Burghausen - Kickers Offenbach 2:4 

1. Kickers Offenbach 

2. Wacker Burghausen 

3. Energie Cottbus 

2007:3 6 

1 0 i 6:7 

0 0 2 4:7 
3 
0 

Spiel um Platz 3 
Erzgebirge Aue - 1. FC Nürnberg 6:i 

Finale 

Wa. Burghausen - Kickers Offenbach 2:7 

16 
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Spielraum 
für Events: 

Logen, Lounges .& 
ein Spielfeld für 
4- 44.000 
Freunde 

• 

jI• 

I 

Stadion Nürnberg Betriebs-GmbH 

Max-Morlock-Platz 1 • 90471 Nürnberg 

Tel.: 09118186 0• Fax.: 09118186 229 

www.easycredit-stadion.de 



Adecco hat die Jobs, die Sie suchen. 

Wir verm'0 itteln 
auch Pilote c .' 

Auf dem Rasen sieht man nicht selten Spieler, bei denen man das Gefühl hat, sie hätten 

vielleicht lieber einen anderen Job gewählt. Da gibt es Schauspieler, Marktschreier, Wrestler, 

Scharfschützen usw Wenn Sie vielleicht auch noch nicht Ihren Traumlob gefunden haben, 

stürmen Sie doch mat bei Adecco vorbei. Wetten, da landen Sie bestimmt einen Treffer! 

7-Tage-/24-Stunden -Hotline: 0180 2/900 900 10,06 €/Anrufl 

Adecco 
better work, better life www.adecco.de 
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FußballmWM in Nürnberg 
Herbert Liedel 
Klaus Schamberger 

Herbert Liedel Klaus Schamberger 

'% rr 4x4rc - 

Die Weltmeisterschaft 2006 zwischen Altstadt und Stadion 

Erhältlich im Buchhandel 

j'f1'fl'fl W. Tümmels Verlag, 
Nürnberg 

Das Nürnberger Fußball-Volksfest 

Kein Fest hatte jemals so viele Nürn-
berger so intensiv bewegt wie die Fuß-
ballweltmeisterschaft 2006. Vom Be-
schluss des Franken-Stadion-Umbaus 
(September 2000) über die amtliche 
Ernennung von Bratwurst-City zur WM-
Stadt (Februar 2002), Confederation-
Cup (2005), die öffentlichen Kunstwer-
ke im Umfeld der Spiele, bis zum ersten 
Vorrunden-Match (9. Juni 2006) - die 
Einwohner der einst vom „Spiegel" zur 
„langweiligsten Stadt Deutschlands" 
gekürten Franken-Metropole waren 
buchstäblich aus dem Häuschen: Statt 
Fernseh-Couch bevorzugte man Public 
Viewing, statt im ortsüblichen Mump-
fein übte man sich in überschäumender 
Freundlichkeit und Fröhlichkeit - mit 
kleinen Ausnahmen, wenn man an die 
Stuhlturm-Diskussionen denkt. Aber 
über die Bilanz gab's nicht die kleinste 
Unstimmigkeit - Oberbürgermeister Uli 
Maly: „Die Nürnberger waren weltmeis-
terliche Gastgeber." Kicker-Fotograf 
Herbert Liedel und AZ-Kolumnist Klaus 
Schamberger haben über das Nürnber-
ger Fußball-Volksfest dieses Buch ge-
macht. Der eine mit dem Objektiv mit-
ten drin in der Begeisterung, der 
andere ziemlich subjektiv und in leicht 
ironischer Distanz - mumpflert halt. 

394 Abbildungen, 
144 Seiten für nur 24,80 Euro 
Format: 22,0 x 27,0 cm 

Info und Bestellung: 
Tel.: 09 11/ 6 41 97-0 
e-mail: info@tuemmei.de 



SPIELPLAN BUNDESLIGA 
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18. Spieltag 126-28.01.2007 

Fr Bor. Dortmund - Bayern München 
Sa 1. FC Nürnberg - VfB Stuttgart 
Sa Eintracht Frankfurt - IC Schalke 04 
Sa Arminia Bielefeld - Hamburger SV 

Sa Hertha BSC -VfL Wolfsburg 
Sa VIL Bochum -i. FSV Mainz o 
Sa FC Energie Cottbus - Bor. M'ladbach 

So Alem. Aachen - Bayer Leverkusen 
So Werder Bremen - Hannover 96 

19. Spieltag 130--01. 2007 

Di Bor. M'gladbach -1. IC Nürnberg 

Di VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 
Di Bayern München - VfL Bochum 
Di Hamburger SV- Energie Cottbus 
Mi Hertha BSC - Hannover 96 
Mi Bayer Leverkusen - Werder Bremen 
Ml FC Schalke 04- Alemannia Aachen 
Mi VfB Stuttgart - Arminia Bielefeld 

Mi 1. FSV Mainz 05- Borussia Dortmund 

20. Spieltag 102-04.02.2007 

Fr Energie Cottbus -VfL Bochum 
Sa Hertha BSC - Hamburger 5V 

So VfL Wolfsburg - Bayer Leverkusen 

Sa Arminia Bielefeld - Bor. M'gladbach 
So Eintracht Frankfurt - 1. FSV Mainz 05 
Sa Alemannia Aachen - Hannover 96 

Sa Werder Bremen - FC Schalke 04 
So r. IC Nürnberg - Bayern München 
So Borussia Dortmund -VfB Stuttgart 

21. Spieltag 109-21.02.2007 

Fr VfB Stuttgart -Werder Bremen 
Sa IC Schalke 04- Hertha BSC 
Sa Hamburger SV - Borussia Dortmund 

So Bayer Leverkusen - Eintr. Frankfurt 
So Hannover 96 -VfLWolfsburg 
So Bor. M'gladbach - Alemannia Aachen 

Sa i. FSV Mainz o - Energie Cottbus 
So VfL Bochum - i. FC Nurnberg 

So Bayern München -Arminia Bielefeld 

22. Spieltag 117.02.2007 

So Bor. Dortmund - Bor. M'gladbach 
So Alem. Aachen - Bayern Munchen 

Sa Werder Bremen - Hamburger SV 

Sa VfL Wolfsburg - IC Schalke o 
So Eintracht Frankfurt - VfB Stuttgart 
Sa Hertha BSC - 1. FSV Mainz o 

Sa Bayer Leverkusen - Hannover 96 
So i. IC Nurnberg - Energie Cottbus 
So Arminia Bielefeld -VfL Bochum 

23. Spieltag 124- 02.2007 

Sa Hannover 96- Borussia Dortmund 

So Bor. M'gladbach - Werder Bremen 
So Energie Cottbus - Arminia Bielefeld 

So i. FSV Mainz o - i. IC Nurnberg 

So Hamburger SV- Eintracht Frankfurt 
Sa Bayern München - VfL Wolfsburg 

So VfL Bochum - Alemannia Aachen 
So FE Schalke 04-Bayer Leverkusen 
So VfB Stuttgart - Hertha BSC 

24. Spieltag 103.03.2007 

So Alemannia Aachen -i. FSV Mainz o 
So Hertha BSC - Bayern München 
Sa FC Schalke 04- Hamburger 5V 

So Bayer Leverkusen - VfB Stuttgart 
So VfL Wolfsburg - Bor. M'gladbach 

So Eintracht Frankfurt - Hannover 96 

So Werder Bremen -Vf1 Bochum 
So Arminia Bielefeld -i. FC Nürnberg 

So Bor. Dortmund - Energie Cottbus 

25. Spieltag 110.03.2007 

So VfL Bochum - Borussia Dortmund 
So Hannover 96- FC Schalke 04 

So Borussia M'gladbach - Hertha BSC 
So Energie Cottbus - Alem. Aachen 
So Bayern München - Werder Bremen 
So VfB Stuttgart - VfL Wolfsburg 

So i. FSV Mainz o - Arminia Bielefeld 
So 1. IC Nürnberg - Eintracht Frankfurt 
Sa Hamburger 5V- Bayer Leverkusen 

26. Spieltag 117- 03. 2007 

So Werder Bremen - i. FSV Mainz o 
So Hannover 96- Hamburger 5V 

Sa Hertha BSC - Energie Cottbus 
So Borussia Dortmund - i. IC Nürnberg 

So Bayer Leverkusen -  Bur. M'gladbach 
So Eintr. Frankfurt - Bayern München 

Sa VfL Wolfsburg - VfL Bochum 
Sa Alem. Aachen - Arminia Bielefeld 

So IC Schalke 04- VfB Stuttgart 

27. Spieltag 31.03.2007 

So VfL Bochum - Hannover 96 
So Hamburger SV - VfL Wolfsburg 

Sa 1. FSV Mainz o - Bayer Leverkusen 
So i. IC Nürnberg - Hertha BSC 

So Arminia Bielefeld - Bor. Dortmund 
So Energie Cottbus -Werder Bremen 
So VfB Stuttgart - Alemannia Aachen 
So Bayern München - FC Schalke 04 

So Bor. M'gladbach - Eintr. Frankfurt 

28. Spieltag 107.04.2007 

So VfLWolfsburg - i. FSV Mainz o 

So Werder Bremen - i. IC Nürnberg 

So Alem. Aachen - Borussia Dortmund 
So Hamburger SV - VfB Stuttgart 

So FE Schalke 04- Bur. M'gladbach 
So Hannover 96- Bayern München 
So Hertha BSC - Arminia Bielefeld 
So Bayer Leverkusen -VIL Bochum 
So Eintr. Frankfurt - Energie Cottbus 

29. Spieltag 114.04.2007 

So Bor. Dortmund -Werder Bremen 
Sa Bor. M'gladbach - Hamburger SV 

So 1. FSV Mainz o - IC Schalke 04 
So Bayern München - Bayer Leverkusen 
So VfL Bochum - Hertha BSC 
So Energie Cottbus -VIL Wolfsburg 

So Arminia Bielefeld - Eintr. Frankfurt 

So i. FC Nürnberg - Alemannia Aachen 

So VfB Stuttgart - Hannover 96 

30. Spieltag I 21.04.2007 

So Eintracht Frankfurt -  VII. Bochum 
So Bayer Leverkusen - r.IC Nürnberg 

So Hertha BSC - Borussia Dortmund 
So Werder Bremen - Alemannia Aachen 
So Hamburger SV - a.ISV Mainz 05 
So IC Schalke 04- Energie Cottbus 
So VfB Stuttgart - Bayern München 
So Hannover 96- Borussia M'gladbach 

So VfLWolfsburg - Arminia Bielefeld 

31. Spieltag 128.04.2007 

So VfL Bochum - FC Schalke 04 
So Bayern München - Hamburger 5V 
So Arminia Bielefeld - Werder Bremen 
So i. IC Nürnberg - VfL Wolfsburg 

So Alemannia Aachen - Hertha BSC 
So Bar. Dortmund - Eintracht Frankfurt 

So i. FSV Mainz o - Hannover 96 
So Energie Cottbus - Bayer Leverkusen 
So Borussia M'gladbach -VfB Stuttgart 

32. Spieltag lo.o.ioo 

So VfB Stuttgart - i. FSV Mainz o 

So Hertha BSC -Werder Bremen 
So VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund 
So Hannover 96- Energie Cottbus 
So Bor. M'gladbach - Bayern München 
So Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 
So Hamburger SV-VfL Bochum 

So IC Schalke 04-1. IC Nürnberg 
So Eintr. Frankfurt - Alemannia Aachen 

33. Spieltag 112.05.2007 

So Hertha BSCBayer Leverkusen 

So i. IC Nürnberg - Hamburger SV 
So Werder Bremen- Eintracht Frankfurt 

So Energie Cottbus - Bayern München 
So VfL Bochum -VfB Stuttgart 
So i. FSV Mainz o - Bar. M'gladbach 
So Arminia Bielefeld - Hannover 96 
So Borussia Dortmund - FC Schalke 04 
So Alemunnia Aachen -VfL Wolfsburg 

34. Spieltag 109.05.2007 

So Borussia M'gladbach - VIL Bochum 

So Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 
So VfB Stuttgart - Energie Cottbus 
So Hannover 96-i. FC Nürnberg 

So Bayern München -i. FSV Mainz o 
So IC Schalke 04- Arminia Bielefeld 

So Hamburger SV - Alemannia Aachen 
So Bayer Leverkusen - Bor. Dortmund 

So VfL Wolfsburg - Werder Bremen 

Bitte beachten Sie, dass die exakten Termine der 

Bundesliga-Spiele immer erst einige Wochen vor 

den jeweiligen Spielen bekannt gegeben werden. 
Die Spieltage 22-32 sind lediglich Rahmentermine. 
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u(e SO GEHTS WEITER 

FCN-Ticket-Hotline 
(01 80) 50 50 326 
12 Ct pro Minute 

Heim 
1. FCN - VIB Stuttgart 

Samstag, 27.1. 2007 

um 15.30 Uhr im easyCredit-Stadion 

info: www.fcn.de 

Auswä its 
Borussia Mönchen-

gladbach —1. FCN 

Dienstag, 30. 1. 2007 

UM 20.00 Uhr im Stadion im Borussia Park 

info: www.borussia.de 

Tickets auch online 
auf www.fcn.de! 
Impressum 
Herausgeber: i. FC Nürnberg eV., Valznerweiherstr. 200, 90480 Nürn-
berg, Fan (*49)911/94079-0. Fax (*49)911/940 79-77 • Redaktion: 

Martin Haltermann (V.i.SdP.) • Fotos: FCN, Stefan Thurn, Herbert 

Liede[, lens Ballon. Sportfive, Gastverein, Thomas Langer, Imago, Privat 
• Anzeigen: SPORTFIVE GmbH&Co. KG, team r. FC Nürnberg, Fox ('9) 

911/5 9 7 25-0, Fax (+c) 911/5 97 25-22, www.sportfive.com • Abo' 
Info www.fcn.de • Layout und Satz: TV Satzstudio GmbH, 91448 

Lmsk:rchen, Fon (*49)9102/9397 0, cIubmagazintvsatzstudio.de 
Druck: W. lümmels, Gundelfinger Straße 20, 90491 Nürnberg, Fox (-*49) 
911/64197-0, www.tuemmel.de, Gedruckt auf LuxoMagic von Schnei-
dersöhne Papier• Erscheinungsweise: mind. 17 Ausgaben pro Saison. 

.,Clubmagazin" ist das offizielle Stadionheft des i. FC Nürnberg eV. 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, Dias, Bücher usw. keine 

Haftung. Weiterverwertung in jeglicher form nur mit schriftlicher Zustim-
mung des Herausgebers. 
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Älteste Meerrettich-Marke der Welt 

Seit mehr als 150 Jahren werden bei 

Familie Schamel in Balersdorf handverlesene bayerische 

Krenstangen täglich emtefilsch gerieben und aromaschonend 

nach dem streng gehüteten Originalrezept zubereitet. 

Schamei Meerrettich verzaubert jede Speise 
Zu Wurst, Fleisch und Fisch, für Saucen und Salate: 

Erleben Sie die magische Würzkraft des Originals und 

genießen Sie diesen urgesunden kulinarischen Extraklcki 

Infos 8 Rezepte: wwwschameLde 

22 
Das Original aus Bayern 



Wo Helden sich zu Hause fühlen! 
Die Erfolgsserie des 1 .FCN im easyCredit-Stadion. 

Der Club glänzt! Das Stadion jubelt! Enthusiastische Zuschauer und ein 

ausverkauftes Haus sind keine Seltenheit im easyCredit-Stadion. Vor 

begeisterten Fans feiert der FCN erneut tolle Erfolge. Und als Fans 

unseres Clubs sind wir weiterhin mit Begeisterung dabei und zeigen dies 

auch in der zweiten Saisonhälfte mit außergewöhnlichen Gewinnspielen 

und aufregenden Aktionen im easyCredit-HELDENPARK: Für den Club! 

Für die Fans! Für unsere Helden! 
easy 

Credit® 



KQV Kunden Center 

Zur Sicherheit in Ihrer Nähe 
V 

./ Persönliche  Kundenberatung 
und Direktmarketing 

„/Soforthilfe von 8.00-18.00 Uhr 
Kfz Deckungskarten + grüne VS-Karte 

,/ Günstige  Beiträge dank Versicherung 
ohne teuren Außendienst 

/Starkes Preis-/Leistungsverhältnis 

/ Schneller und kompetenter Service 
nicht nur im Schadenfall 

KarstadtQuelle Versicherungen 
Deutschlands meistgewählter Direktversicherer 

'A 

• Kunden Cente r: 
' 08()0/20 111 88 

Kostenlos oder ww.kqv.de 

KarstadtQuelle Versicherungen, 
Karl -Martell -Straße 60, 
90431 Nürnberg 

Öffnungszeiten: 

Mo - Fr 8.00-18.00 Uhr 

kundencenter@kqv.de 

KarstadtQuelle 
Versicherungen 
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SCHIRI •  MIT ZERO 
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Echter Geschmack 
und zero Zucker 

Coca-Cola, die Konturtlanche und die dynamische Welle sind eingetragene Schutzmarken der The Coca-Cola Company. 
Coca-Cola Zero ist koffeinhaltig. wWW.COKEDE 



Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen den VfB Stuttgart, auf dessen 
Verantwortliche, Mannschaft und Trainerstab sowie mit gereiste Anhänger 
wir uns heute freuen. Ein besonders herzlicher Gruß gilt zudem den Un-
parteiischen am 18. Spieltag im easyCredit-Stadion. 

Vier Wochen Vorbereitung sind - endlich - vorbei. Und gleich stehen wir 
vor einer ganz großen Herausforderung. Der VfB, nach einer richtig starken 
Hinrunde Vierter, spielt um einen Champions League -Platz. Mal Hand aufs Herz: Wer hätte das 
nach unserem 3:0 am ersten Spieltag bei den Schwaben gedacht? Aber so viel, oder eher: so 
wenig Aussagekraft hat nun einmal ein einzelnes Spiel. 

Jeder Punkt zählt für uns, auch wenn mancher Fan das nach unseren elf Unentschieden in der Hin-
serie kaum mehr hören kann. Jeder Punkt zählt - ein Motto, das auch angesichts unserer Verletzten 
in dieser ersten englischen Woche gilt. Denn nicht nur heute gegen den VfB, auch am Dienstag bei 
Borussia Mönchengladbach und erst recht am kommenden Freitag gegen Bayern München werden 
wir alles geben müssen. 

Aber natürlich hat die Mannschaft von Trainer Hans Meyer auch genügend Selbstbewusstsein, auf 
die eigenen Stärken zu vertrauen. Genau wie auf Sie, liebe Fans: was Ihre Unterstützung wert ist, 
hat der tolle tauf des Club 2006 gezeigt. 

Mindestens genau so viel Vergnügen wie im vergangenen Jahr wünscht auch in den kommenden 
zwölf Monaten 

herzlichst 

Michael A. Roth 
Präsident 

Wirwoflen nach Berlin! 
Dienstag, 27.2. - 19.00 Uhr 

Unser CI.ih w - - - 

Hannover 96 (FCN) 
DFB - Pokal Viertelfinale 

Hol' Dir jetzt Dein Ticket! W'WW.fCn.de 



ANSTOSS ANSTOSS 

Drei Fragen an 
Martin Bader 

Clubmagazin: Herr Bader, wie 
Ist der Club nach vier Wochen 
Vorbereitung drauf? 

FCN-Sportdirektor Martin 
Bader: Die Stimmung Ist gut, 
die Arbeit ist gut - aber wenn 
wir jetzt in Selbstgefälligkeit verfallen und 

uns auf dem 2006 Erreichten ausruhen, dann 
wird der Zug in die falsche Richtung fahren. 
Wenn wir aber unter Beweis stellen wollen, 
dass 2006 noch nicht alles war, dann bin ich 

sicher, dass wir unser Saisonziel erreichen 
können und uns von den Abstiegsrängen fern 
halten. 

CM: Auf die so lange verletzten Marco Engel-

hardt und Joshua Kennedy setzen viele Fans 
große Hoffnungen. Wie weit sind sie? 

Martin Bader: Marco ist ja schon in den Tests 
gegen Pasching und Ostrau in die Mannschaft 
gekommen, der Rückrundenstart ist aber noch 
kein Thema für ihn. Und auch Joshua ist noch 

nicht so weit, dass an einen Einsatz im Spiel 

zu denken ist. Aber sie sind auf einem guten 
Weg. 

CM: Wie entscheidend ist für Sie die englische 

Woche zum Auftakt mit den Spielen gegen 
den VfB Stuttgart, bei Borussia Mönchenglad-

bach und gegen Bayern München? 

Martin Bader: Bei diesen drei Gegnern hän-
gen die Trauben ganz hoch. Genau deshalb 
ist es gut, dass wir uns in der Vorrunde dieses 
Polster von 23 Zählern erarbeitet haben. Klar 
ist aber auch: wir wissen aus der Hinrunde, 

was drin sein kann. Auf die beiden Südderbys 
vor großer Kulisse bei uns im easyCredit-

Stadion freue ich mich natürlich schon ganz 

besonders. 
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sind sie beide: Der Club hat vor einer Woche im Letzten Test mit dem :i über Banik 

Ostrau überzeugt. Und der VfB Stuttgart hat zur gleichen Zeit die Grasshoppers Zürich 

sogar mit 8:1 bezwungen. Das dürfte ein heißerTanz heute im easyCredit-Stadion werden! 
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Wir sind der Club: Vratislav Gresko 

Nach zwei schweren Verletzungen 
schien die viel versprechende Karriere schon 
vorbei. Doch Vratislav Gresko hat nie aufgegeben, 

sich auf den Platz zurück gekämpft. Still und 
bescheiden - der Slowake lässt lieber Taten 

sprechen. Das kommt an beim Club und seinen 
Fans. 

ClubMagazin: Ein tolles Tor per Flugkopfball 
beim :i am vergangenen Wochenende gegen 

Banik Ostrau, gute Kritiken in den Testspielen 
- ist Vratislav Gresko beim Club angekommen? 

Vratislav Gresko: Nein, denn das bin ich eigent-
lich schon gleich am ersten Tag im September. Ich 

bin gut aufgenommen worden, habe mich auch 
in der Stadt gleich wohl gefühlt. Aber natürlich ist 

es als Fußballer am schönsten, wenn du spielst. 

CM: Inter Mailand, Blackburn, Parma, auch Lever-
kusen - das klingt nach einer großen Karriere. 

Aber dann kam die schwere Ver-

/ ' letzung. Was Ist denn eigent-
lich genau passiert? 

Vratislav Gresko: Am An-

fang war es einfach nur Pech, 

K *la ni p feir 
wieder da 4b ' 

aber so etwas passiert im Fußball leider. Im Freund-
schaftsspiel gegen Slowenien bin ich von hinten 

böse gefoult worden, ein Kreuzbandriss. Aber 
dann ist die Reha nicht gut gelaufen, ich war nicht 
richtig fit, habe mich wieder verletzt. Das war keine 

leichte Zeit. Ich habe mich schließlich Monate lang 
auf eigene Kosten wieder in der Reha fit machen 

lassen, und ich freue mich, dass ich jetzt wieder 
spielen kann. Das ist schon ein kleiner Sieg für 

mich persönlich. 

CM: In der Vorrunde gab's für Dich vier Kurzein-
sätze in der Liga, dazu das DFB-Pokalspiel gegen 

die SpVgg Unterhaching. Wie weit bist Du zum 
Beginn der Rückrunde? 

Vratislav Gresko: Ich fühle mich so gut wie vor 

fünf Jahren, bin physisch sogar deutlich stärker 
geworden. Viele hatten mich nach den Verletzun-

gen doch schon abgeschrieben - aber ich wollte 
und ich bin zurück gekommen. Doch das war nur 

der erste Schritt. Jetzt will ich zeigen, was der 

Fußballer Gresko kann. 

CM: Auch in der Slowakei nimmt man Deinen Weg 

beim Club wieder wahr. Erstmals seit November 
2005 stehst Du wieder im Kader der Nationalmann-

schaft für die beiden Spiele Anfang Februar gegen 

Polen und Andorra. 

Vratislav Gresko: Natürlich freust du dich über so 

eine Nominierung, klar. Aber im Vordergrund steht 
für mich der Club. Nicht nur, weil mein Vertrag 

ausläuft und ich mich hier weiter empfehlen 

möchte. Vor allem auch, weil wir beim Club eine 
gute Mannschaft zusammen haben, in der es 
stimmt. Wenn wir alle weiter so zusammenhalten 

wie bislang, dann hat dieses Team Zukunft. 

CM: Zum Rückrundenstart ist der VfB Stuttgart zu 

Gast. Wie lassen sich die Schwaben knacken? 

Vratistav Gresko: Stuttgart ist Vierter, und auch, 

wenn ich nicht regelmäßig die Zeitungen über den 

VfB verfolge, sagen die Namen im Team und die 
Erfolge in dieser Spielzeit alles über die Stärken. 

CM: Mit den beiden Spielen bei Borussia Mön-

chengladbach am Dienstag und am kommenden 

Freitag gegen Bayern München wartet gleich eine 
englische Woche mit richtig Pfeffer? Wie wegwei-

send sind diese sechs Tage für den Club? 

Vratislav Gresko: Damit beschäftige ich mich nicht. 

Noch nicht. Aber wenn uns unsere Zuschauer so 

unterstützen wie in der Vorrunde, wenn sie immer 

für ein volles Stadion sorgen, dann werden wir 
auch alle gemeinsam in der Rückrunde erfolgreich 

sein - egal, gegen wen. 



UNSER GAST UNSER GAST S3i3 

Daten und Fakten 

Der Club und der VfB Stuttgart treffen zum 
52. Mal aufeinander. Für den Club stehen 
bisher 14 Siege, zwölf Unentschieden und 
25 Niederlagen bei einem Torverhältnis von 
54:91 ZU Buche. Von 25 Heimspielen gewann 
der Club sieben, dazu kommen neun Unent-
schieden bei 30:40 Toren. Im „Ländle" ste-
hen für den Club ebenfalls sieben Siege so-
wie drei Punkteteilungen bei 24:51 Toren zu 
Buche. 

Das Hinspiel in Stuttgart am 12.08.2006 
gewann der Club klar mit 3:o. Die Sonne 
strahlte mit den Clubfans um die Wette, als 
mit Robert Vittek, Markus Schroth und Ivan 
Saenko alle drei FCN-Stürmer trafen und den 
Club so an die Tabellenspitze der Bundesliga 
schossen. 

In der vergangenen entschieden die Schwa-
ben beide Begegnungen mit dem knappsten 
aller Resultate für sich entscheiden. Am 
06.11.2005 erzielte Christian Tiffert vor 
25.860 Zuschauern in der Noris den ent-
scheidenden Treffer. Am 8. April letzten Jah-
res hatte der Club dann doppeltes Pech: Erst 
zeigte Schiedsrichter Wager FCN-Verteidiger 
Glauber nach einer Tiffert-Schwalbe die Am-
pelkarte - und in der 79. Minute erkannte 
er ein regelgerechtes Tor von Stefan Kießling 
wegen angeblichem Abseits nicht an. Im 
Gegenzug erzielte Jon Dahl Tomasson das 
VfB-Siegtor 

Der bisher höchste Heimsieg gegen die 
Stuttgarter gelang dem Club in der letzten 
Meistersaison. Am 14.10.1967 sahen 45.000 
Zuschauer einen klaren 5:1-Erfolg. Heinz 
Strehl und Georg Volkert mit je zwei Treffern 
sowie Karl-Heinz Ferschl ließen die Club-
Fans jubeln. Den Ehrentreffer für die Gäste 
erzielte Klaus-Dieter Sieloff per Foulelfmeter. 

Allerdings wartet der Club zu Hause seit 
nunmehr knapp 13 Jahren auf einen Erfolg 
gegen den VfB. Am 05.04.1994 traf Alain 
Sutter vor 38.000 Fans zum i:o-Siegtor. 

Veh,derunge 
IV 

wohnliche Offensivfanatiker 
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Mit Schubladen kennt er sich aus, der VfB-Trainer 
Armin Veh. Ist schließlich oft genug in selbige 
gesteckt worden. Als Aktiver in die vom „schlam-

pigen Talent". Beim FC Augsburg groß geworden 
verkörperte er, der elegante Mittelfeldspieler, 

einst bei der Borussia aus Gladbach das, für was 
sie in den 7oer und 8oer Jahren gerühmt wurde. 
Für hohe sowie angriffslustige Spielkultur. Es 
hatte immer etwas Leichtes an sich, wenn Armin 
Veh den Ball eng am Fuß über den Platz trieb. 

Der Fußballer Veh hatte und hat einen großen 
Einfluss auf den Trainer Veh, auf dessen Spiel-
philosophie. Offensive ist Trumpf bei dem 45-
Jährigen, der zudem ein Anhänger des flachen, 
direkten Kombinationsspiels ist. „Wenn ich mit 

meiner Art des Fußballs bei einem Verein keinen 

Erfolg haben kann, ist eine Trennung das Beste", 
führt er aus. Kein Wunder also, dass man die 
Veh-Mannschaften immer in diese eine Schub-
lade stecken kann, die mit „kombinations- und 
angriffsorientiert" beschriftet ist. 

So führte er in der Saison 96/97 die neu formierte 
SpVgg Greuther Fürth von der Regionalliga auf 
Anhieb in Liga Zwei - als Zweiter hinter dem Club, 

dies nur am Rande. Aus dem einstigen Regional-
ligisten SSV Reutlingen, mittlerweile in der Ober-
liga gelandet, machte er ein Zweitliga-Spitzen-
team, ehe ihn Januar 2002 der Lockruf aus der 
Bundesliga ereilte. 

Hansa Rostock erteilte ihm die Mission „Liga-

erhalt", die er prompt ausführte. Dass diese 
Liaison nur 22 Monate halten sollte, wäre nicht 
groß der Rede wert - hätte es da nicht das 
außergewöhnliche Ende gegeben. Armin Veh 
kündigte Anfang Oktober 2003 aus „persönli-
chen Gründen", um sich zwei Wochen später dem 

damals in der Regionalliga kickenden FCA an-
zunehmen. „Ein Fehler" meint er heute. 

Dass der VfB Stuttgart später auf ihn kam, als 
Giovanni Trapattoni im Februar 2006 fertig hatte, 

war folglich alles andere als zwangsläufig. Und 

Obere Reihe (v. I.): 
Fernando Meira, Matthieu Delpierre, Markus Babbe!, 

Mario Gomez, Sami Khedira, Serdar Tasci, Ludovic 
Magnin, Thomas Hitzlsperger, Jon Dahl Tomasson, José-

Alex Ikeng, Christian Gentner, Marco Streller 

Mittlere Reihe (v. 1.): 
Chef- Trainer Armin Veh, Co-Trainer Alfons Higl, 
Torwarttrainer Ebbo Trautner, Konditions- und Reha-
Trainer Christian Kalodziej, Teambetreuer Jochen Rücker, 

Heiko Gerber, Roberto Hubert, Andreas Beck, Cacau, 
Physiotherapeut Gerhard Wörn, Physiotherapeut Detlef 
Müller, Physiotherapeut Hagen Stroh, Zeugwart Kostas 
Papandrafillis 

Untere Reihe (v. I.): 
Ricardo Osorio, Silvio Meißner (ausgeliehen an den i. 
FC Kaiserslautern), Alexander Farnerud, Pave! Pardo, 
Dirk Heinen, Timo Hildebrand, Michael Langer, Antonio 
da Silva, Daniel Bierofka, Arthur Boka, Bernd Nehrig, 
VfB-Maskottchen Fritzle 

auch, dass der Vertrag der „Übergangslösung 
Veh" nach dem Saisonende für ein Jahr verlängert 
wurde, verstanden nicht alle. Vier Siege in 14 
Spielen, das machte sich wenig berauschend 
aus. Die gleichen, die sich damals wunderten, 

taten dies auch, als Veh vor wenigen Wochen er-
neut verlängerte und bis 2008 unterschrieb. Nur, 
hieß es dieses Mal, denn der 45-Jährige gilt im 

Schwabenland längst als „Erfolgstrainer". Dras-
tisch verjüngt stürmte der VfB in der Vorrunde 
im Veh-Stil attraktiv drauflos, ließ sich auch von 
der 0:3-Auftaktniederlage gegen den Club nicht 

irritieren und startet heute als Champions 
League- Anwärter in die Rückrunde. Gründe en 

masse, um den Mann, der dies zu verantworten 
hat, länger zu binden. Der VfB wollte, Armin Veh 

aber nicht. „Wenn ich keinen Erfolg habe, nützt 

mir auch ein langfristiger Vertrag nichts." VfB-
Manager HeIdt fand für diese Einstellung nur ein 
Wort: „ungewöhnlich". Das ist Armin Veh in der 

Tat. Und damit wären wir bei der einzigen Schub-
lade, die ihm halbwegs gerecht wird. 
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Pardo und das Erbe Soldos 

Er machte in der Vorrunde viel von sich reden, der Stuttgarter 
Talentschuppen mit seinen Gomez', Khediras, Tasics oder 

Hilberts. Verständlich. Andererseits, was wäre die Jugend 
ohne routinierte Unterstützung? Die Antwort des VfB auf 
diese Frage hatte in den vergangenen Jahren exakt fünf 

Buchstaben: Soldo. Zehn Jahre lang war der Kroate auf 

der „Sechs", der wichtigen Position vor der 
Abwehr", als Dreh- und Angelpunkt nicht aus der 
Mannschaft wegzudenken. im Sommer jedoch 
endete die Ära des mittlerweile 39-Jährigen. 

Und auch wenn dieser da den Zenit seines 
Könnens längst überschritten hatte, blickten 
nicht wenige im Schwabenland besorgt nach 
vorne — die Lücke schien einfach zu riesig, 
die der lange unantastbare Führungsspieler 

hinterließ. 

Heute spricht davon niemand mehr, sondern 

lieber von der passenden Antwort auf Soldos 
Weggang, die ebenfalls nur fünf Buchstaben 
trägt: Pardo, der 30-jährige Mexikaner, der auf 

den Vornamen Pavel hört und 130mal das Trikot 

seiner Landesauswahl, der sogenannten,, El Tr", 
trug. Eine beachtliche Anzahl, die dennoch nicht 

verhinderte, dass derVfB mit seiner Verpflichtung wie die seines 

Nationalelf-Kollegen Osorlo im Sommer Skepsis erntete. Begriffe 
wie Kulturschock, ungewohnte Spielweise, Integrationsprobleme 

stand ganz oben auf der Liste der Bedenkenträger. Die Realität: 
Durchgesetzt haben sich beide, und Pardo ist dabei sogar die großen 

Fußspuren Soldos ausgefüllt. Alle 17 Vorrundenspiele hat der 1,75 Meter 
große Abräumer vor der Abwehr von der ersten 

bis zur letzten Minute bestritten - und dies auf 
einem konstant hohen Niveau, sei angefügt. 

Pavel Pardo 

Geburtsdatum - 

1Nationalität 

Größe' 

'Gewicht Trikot A Spielposition7 
4PfJ nu I 1 

mmer 
Im Verein seit 

Veine 

Nur 

26.07.1976 

Mexiko 

1,75 m 

67 kg 
Mittelfeld7 

13 / 
loe 

2006 

CF America (1999-2006 \ 
UA Guadalajara (1998/99) 
Atlas Guadalajara_ (bis 98) 

Dass er, der schon passabel Deutsch spricht, bei 
seiner ersten Station in Europa so gar keine 
Probleme mit der Akklimatisierung hatte, ver-
wundert ihn übrigens gar nicht. Er ist vielmehr 

verblüfft, dass dieser Umstand Erstaunen auslöst. 
'- „Das Tempo in der Bundesliga ist zwar höher, 

Jdoch auch in Mexiko wird Fußball gespielt - die 
' Umstellung war für mich kein Schock." Wie wahr! 
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Vereinsdaten 

Anschrift 

Stadion Gottileb-Daimier-Stadion 

Mercedesstraße 73 
70372 Stuttgart 

55.875 Zuschauer 

Gründungsdatum 9. September 1893 

Mitgliederzahl 31.120 

Vereinsfarben Weiß-Rot 

Trikotfarben Weiß-Rot, Weiß, Weiß; 
Rot-Weiß, Rot, Rot 

Vereinserfolge 

Andere 
Abteilungen 

Deutscher Meister: 
1950, 1952, 

1984, 1992 

DFB-Pokal-Sieger: 
1954, 1958, 1997 

Supercup-Sieger: 
1992 

Faustba ii, 

Hockey, 
Leichtathletik, 
Tischtennis 

Alles über den VfB Stuttgart 

www.vfb-stuttgart.de 

Präsident 

Geschäftsführer 

Sport-Direktor 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsärzte 

Erwin Staudt 

Ulrich Ruf (Vorstand) 

Horst Heidt 

Armin Veh 

Christian Kolodziej, 

Eberhard Trautner, 

Jochen Rücker 

Alfons Higl, 
Dr. Raymond Best, 

Dr. Heiko Striegel 
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FANSHOP 

Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem Heimspiel 
- exklusiv im Stadion - solange Vorrat reicht. 



Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg & Nopitschstrasse 

Konsequent sportlich. 
Das neue Aud 

AediZentrnrn Nürnberg 

I 
T Coupé. 

Offizieller Automobilpartner des 

Audi 

Marienbergstraße 88 • 90411 Nürnberg • Tel: 09 11/5403-0 

Heisterstraße 6-10 9 90441 Nürnberg 9 Tel: 09 11/4236-0 

ax: -333 • www.audi-zentrum-n.uernberg-marienberg.de 

ax: -166 9 www.audi-nuernberg.de 



Mnaris Tor als frohe Weihnacht 
Präsident Michael A. Roth zitterte aus dem 

fernen Amerika mit, ließ sich in einer Telefon-

reportage die spannenden Schlussminuten 

schildern - und kommentierte die endgültige 

Entscheidung durch den von Jaouhar Mnari 

verwandelten Strafstoß in der 90. Minute mit 

einem „frohe Weihnachten!" 

Das :i gegen Hannover 96— der Club bescherte 

seinen treuen Anhängern einen packenden Liga-

abschluss 2006. Mit dem dritten Heimsieg kata-

pultierte sich das Team von Trainer Hans Meyer 

auf den siebten Tabellenplatz - so lässt sich's 

überwintern. 

Dabei brachte Brdaric die Niedersachsen schon 

nach vier Minuten in Führung. Doch Ivica Banovic 

(32.), Markus Schroth (56.) und eben Mnari mit 

dem Schlusspfiff drehten den Spieß um. 

17. Spieltag, 16.12.2006 

1. FC Nürnberg 
Hannover 96 

3 
I 

FCN: Schäfer (30. Klewer) - Reinhardt, Wolf (is. NikI), 
Beauchamp, Pinola - Mnari, Gatasek - Banovic 
(84. Paulus) —Vittek, Saenko, Schroth 
Trainer: Meyer 

Hannover: Enke - Cherundolo, Vinicius, Zuraw, Tarnat 
- Balitsch —Yankov (67. Schröter) - Stainer (82. Fahren-
horst), Bruggink (69. Hashemian), Rosenthal - Brdaric 
Trainer: Hecking 

Zuschauer: 28.638 Schiedsrichter: Gagelmann Tore: 
0:1 Brdaric (5.), i:i Banovic (32.), 2:1 Schroth (56.), 3:1 
Mnari (90. Handelfmeter) Gelbe Karten: Mnari, Nikl, 
Klewer - Balitsch, Tarnat, Bruggink 
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Für einen starken Wirtschaftsstandort, 
für eine lebenswerte Region. 

Die NÜRNBERGER ist engagierterPartner 
der Region und der Menschen, die hier 
leben uttd arbeiten. Ir 

Bildung, Soziales, Kultur, Sport - 
wir fördern Initiativen und Vorhaben, die 
aufwjtschaftIiche, logistische oder 
r personelle Unterstützung angewiesen sind. 
Wir wollen mehr Lebensqualität für 
zukunftsorientierte Menschen, 

Die NÜRNBERGER; Lösungen fürs Leben 

Schutz und Sicherheit im Zeichen der Burg 

NÜRNBERGER 
VERSICHERUNGSGRUPPE 



Kiewer hält und hält und hält 

Daniel Klewer hatte sich einspielen können. 

Drei Tage vor dem Pokalfight gegen die SpVgg 

Unterhaching löste er nach einer guten halben 

Stunde den verletzten Raphael Schäfer im 

Ligaspiel gegen Hannover 96 ab - und blieb 

beim 3:1 (Brdaric hatte noch gegen Schäfer 

getroffen) gleich ohne Gegentreffer. 

Eine Statistik, die die Münchner Vorstädter erst 

im Elfmeter-Schießen schwärzen konnten. Und 

auch da nur einmal: denn von den fünf Strafstoß-

Schützen vermochte nur Omodiagbe Klewer zu 

überwinden. 

Gleich unglaubliche vier Mal blieb der 29-Jährige 
aber Sieger - hier der Eifer-Krimi noch einmal 

zum Nachlesen und Mitfiebern: Buck scheitert 

an Klewer, Mriari scheitert an Heerwagen, N'Dia-

ye scheitert an Klewer, 1:0 Pinola, 1:1 Omodiagbe, 

Gresko schießt vorbei, Sträßer scheitert an 

Klewer, 2:1 Sibon, Page scheitert an Klewer! 

Vor rund 17.000 Zuschauern hatte es zuvor nach 

90 wie nach 120 Minuten 0:0 gestanden - ehe 

Klewer das easyCredit-Stadion noch einmal in 

einen Hexenkessel verwandelte. 

Während Fans und Mitspieler feierten, zog es 

den Keeper mit Tränen in den Augen in die Kabine. 

„Ich war so voller Emotionen und brauchte meine 

Ruhe. Dann habe ich auch ein, zwei Tränen 

verdrückt", gestand Klewer, ehe er von Meyers 

schweren Pranken noch einmal geknuddelt 

wurde. 

Der Coach strahlend: „Daniel hat für uns dieses 

Spiel gewonnen, er hat schon gegen Hannover 

eine tolle Leistung gebracht. Das hat mich einfach 

unheimlich für ihn gefreut und ist auch für mich 

als Trainer ein schönes Gefühl." 

DFB-Pokal, 
Viertelfinale, 19.12.2006 

1. FC Nürnberg 2 

SpVgg Unterhaching 1 

FCN: Klewer - Reinhardt, Wolf, Beauchamp, Pinola - 

Mnari, Galasek - Banovic Sibon) - Vittek (6o. 
Gresko), Schroth, Saenko (26. Benko) 

Trainer: Meyer 

Unterhaching: Heerwagen - Majstorovic, Page, Omo-
diagbe, Sträßer -  Buck, Feldhahn - Custos, Sobotzik 
(98. N'Diaye), Lechleiter - Kolomaznik (65. Spizak) 
Trainer: Deutinger 

Zuschauer: 16.676 
Schiedsrichter: Kircher (Rottenburg) 
Tore: 1:0 Pinola, 1:1 Omodiagbe, 2:1 Sibon (alle LE.) 
Gelbe Karten: Custos 
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Gegen Hannover 
unter die letzten Vier? 

Gerade noch hat Hannover 96 in der Bundesliga 
seine Visitenkarte abgegeben (Seite 18), da 
kommen die Niedersachsen schon wieder nach 
Franken. Oliver Bierhoff, Teammanager der 
Nationalmannschaft, bescherte dem Club bei 
der Auslosung zum Viertelfinale im ZDF erneut 
die von Dieter Hecking betreuten „Roten". 

Bislang traf der Club zweimal im Pokal auf Han-
nover. 1968/69 gelang daheim mit einem to 

ebenfalls im Viertelfinale der Einzug in die Runde 
der letzten Vier, 1981/82 kamen die Cluberer 
durch ein 3:1 in der niedersächsischen Landes-
hauptstadt ins Viertelfinale. 

Das erfolgreichste Jahr für 96 im DFB-Pokal war 
1992. Als Zweitligist gewannen die Hannoveraner 

damals das Berliner Finale gegen Borussia Mön-
chengladbach mit 4:3 nach Elfmeterschießen. 

Heuer überstanden die 96er die ersten Runden 
knapp wie der Club: Zunächst brauchte es einen 

Kraftakt, um in Dresden mit 3:2 zu gewinnen. In 
der zweiten Runde und im Achtelfinale genügte 
dann jeweils ein Tor. Vahid Hashemian markierte 

den Siegtreffer in Dort-
mund, Hanno Balitsch 

den gegen Duisburg. Der 
Club erreichte über die 
Stationen Cloppenburg 
(i:o), Paderborn (2:1 n.V.) 
und eben Unterhaching 
die Runde der letzten Acht. 

Sportdirektor Martin Ba-
der: „Wir wollten ein Heim-

spiel, das haben wir. Jetzt 
hoffen wir im Viertelfinale 

natürlich auf ein volles Haus 
im easyCredit-Stadion und 
die Unterstützung unserer 
Fans. Denn die werden wir 
brauchen, wenn wir unter 
die letzten Vier kommen 
wollen." 

Sieht auch Hans Meyer So: „Hannover wird eine 
ganz harte Nuss für uns. Aber wir spielen zu Hau-
se, da hilft uns hoffentlich auch unsere tolle 
Kulisse!" 

So gibt's Tickets 

Der Vorverkauf für das Viertelfinale hat bereits 

begonnen - sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket! 

Für Dauerkartenbesitzer sind deren Plätze 
reserviert bis zum Mittwoch, 31. Januar. 

Zum DFB-Pokalspiel gelten die selben Eintritts-
preise wie beim Bundesliga-Heimspiel gegen 
Hannover 96 (Preise unter www.fcn.de). 

Eintrittskarten für das Spiel des i. FCN gegen 

Hannover 96 gibt es im Vorverkauf... 

• im i. FCN-Fan-Shop am SportparkValzner-
weiher am Clubgelände, 

Valznerweiherstraße 200, 90480 Nürnberg 

• im i. FCN-Fan-Shop Nürnberg-Innenstadt, 
Ludwigstraße 46, 90402 Nürnberg 

• in allen FCN-Ticket-Agenturen 
(Adressen unter www.fcn.de) 

• über die FCN-Ticket-Hotline 

(0180) 50 50 326 (14 ct pro Minute) 

• im Online -Ticketing auf der offiziellen 

Club-Homepage www.fcn.de 
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Thomas Paulus 
geb. 14.03.1982 

TOR 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Raphael Schäfer 
geb. 30.01.1979 

Daniel Klewer 
geb. 04.03.1977 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

ABWEHR 

Michael Beauchamp Berti Glauber 
geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Marek Nikl 
geb. 20.02.1976 

Dean Heffernan 
geb. 19.05.1980 

Matthew Spiranovic 
geb. 27.06.1988 

Vratislav Gresko 
geb. 24.07.1977 

Horacio Javier Pinola Dominik Reinhardt 
geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

TRAINER 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 
geb. 03.11.1942 

Jürgen Raab 
Co-Trainer 
geb. 20.12.1958 

MITTELFELD 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

an Polak 
geb. 14.03.1981 

Ivica Banovic 
geb. 02.08.1980 

Marek Mintal 
geb. 02.09.1977 

an Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

Dieter Lieberwirth 
Co-Trainer 
geb. 13.01.1954 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 
geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Gerald Sibon 
geb. 19.04.1974 

Ivan Saenko 
geb. 17.10.1983 

oshua Kennedy 
geb. 20.08.1982 

Markus Schroth 
geb. 25.01.1975 

Christoph Weber 
geb. 26.08.1986 

Leon Benko 
geb. 11.11.1983 

GÄSTE 

TOR 

1 Timo Hildebrand 

23 Dirk Heinen 

41 Michael Langer 

05.04.1979 

03.12.1970 

06.01.1985 

ABWEHR 

2 Andreas Beck 13.03.1987 

Ricardo Osorio 30.03.1980 

5 Markus Babbel 08.09.1972 

6 Fernando Meira 05.06.1978 

12 Heiko Gerber 11.07.1972 

15 Arthur Boka 02.04.1983 

17 Matthieu Delpierre 26.04.1981 

21 Ludovic Magnin 20.04.1979 

35 SerdarTasci 24.04.1987 

MITTELFELD 

8 Daniel Bierofka 07.02.1979 

ii Thomas Hitzlsperger 05.04.1982 

13 Pavel Pardo 26.07.1976 

14 Alexander Farnerud 10.05.1984 

19 Roberto Hilbert 16.10.1984 

22 Christian Gentner 14.08.1985 

25 Antonio da Silva 13.06.1978 

28 Sami Khedira 04.04.1987 

30 José-Alex Ikeng 30.01.1988 

I ANGRIFF 
9 Marco Streller 18.06.1981 

10 Jon Dahl Tomasson 29.08.1976 

18 Cacau 27.03.1981 

27 Tobias Weis 30.07.1985 

33 Mario Gomez 10.07.1985 

Sebastian Huber 
geb. 17.05.1983 

aouhar Mnari 
geb. 08.11.1976 

Sebastian Szikal 
geb. 17.11.1986 

Robert Vittek 
geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 
geb. 10.11.1986 Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 



easy Credit "HELDENTAG 

Gewinne das Power-Duell 

gegen Gerald Sibon! 
5 Helden gesucht! 

Frühstücke gemeinsam mit den anderen 

Helden! Danach trittst Du an gegen 

Gerald Sibon, Profi-Spieler des 1. FCN. 

Wenn Du einen schnelleren Schuss hast 

als der Profi, kannst Du zusätzlich 

500 Euro gewinnen! 

Qualifiziere Dich bei der Vorausscheidung! 

In der easyCredit Radio Show auf Radio 

Gong 97.1 vom 29. Januar bis 2. Februar, 

täglich um 16:10 Uhr! 

?07-1 
2. 
im easYCr1t CreditP0'1 SHOT dabei 
•Se UC% b&'fl eas pTckets für 2. Person 
und gewinne easCreten 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die BundesLigatabelLe vor dem 18. Spieltag 

i. Werder Bremen 

2. FC Schalke 04 

3. Bayern München 

4. Vf B Stuttgart 

5. Hertha BSC 

6. Bayer Leverkusen 

7. i. FC Nürnberg 

8. Arminia Bielefeld 

9. Borussia Dortmund 

io. Eintracht Frankfurt 

11. Hannover 96 

12. VfL Wolfsburg 

13. Alemannia Aachen 

14. VfL Bochum 

i. Energie Cottbus 

16. Borussia M'gladbach 

IT Hamburger SV 

18. 1. FSV Mainz 05 

Sp 
17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

g 

11 

U 

3 

11 3 

10 3 

9 5 

7 6 

7 4 

4 11 

5 7 

5 7 

4 8 

5 5 

4 7 

-54 

5 3 

4 5 

4 3 

1 10 

1 8 

V 

3 

3 

4 

3 

4 

6 

2 

5 

5 

5 

7 

6 

8 

9 

8 

10 

6 

8 

Tore 

47:22 

29:17 

30:19 

28:19 

28:24 

28:24 

21:16 

23:19 

21:21 

22:28 

16:26 

12:16 

28:33 

22:30 

18:24 

13:23 

16:22 

11:30 

Duff 

25 

12 

Pkt 

36 

36 

11 33 

9 32 

4 27 

4 25 

5 23 

4 22 

o 22 

-6 20 

-10 20 

-4 19 

-5 19 

-8 18 

-6 17 

15 

13 

11 

-10 

-6 

-19 

zu Hause 

1. FC Schalke 04 - 

2. Hertha BSC 

3. Bayern München 

4. Werder Bremen 

. VIB Stuttgart 

6. Arminia Bielefeld - 

7. Bayer Leverkusen 

8.1. FC Nürnberg 

9. Bor. M'gladbach 

lo. VfL Bochum 

ii. Borussia Dortmund 

12. VfL Wolfsburg 

13. Eintracht Frankfurt 

14. Energie Cottbus 

15. Alemannia Aachen 

16. 1. FSV Mainz 05 

17. Hamburger 5V 

18. Hannover 96 

Sp g u v Tore Pkt 

8 6 2 0 i8:6 20 

8 6 2 0 i8:8 20 

9 6 2 1 15:7 20 

9 6 1 2 20:11 19 

8 5 1 2 12:7 16 

9 43 2 15:9 15 

2 2 i6:io 14 

51 

84 

9 _3 

84 

94 

92 

82 

82 

92 

92 

91 

8o 

81 

12:9 14 

13 8:7 13 

0 5 12:18 12 

5 2 9:9 11 

4 2 6:6 10 

4 2 11:15 10 

3 4 11:12 9 

3 4 17:19 9 

4 4 7:18 7 

6 2 6:8 6 

3 4 7:14 6 

auswärts 

i. Werder Bremen - 

2. VIB Stuttgart 

3. FC Schalke 04 

4. Hannover 96 

5. Bayern München 

6. Borussia Dortmund 

7. Bayer Leverkusen 

8. Eintracht Frankfurt 

9. Alemannia Aachen 

10. 1. FC Nürnberg 

ii. VfL Wolfsburg 

12. Energie Cottbus 

13. Arminia Bielefeld 

14. Hamburger 5V 

15. Hertha BSC 

16. VfL Bochum 

17.1. FSV Mainz o 

18. Bor. M'gladbach 

Sp g u v Tore Pkt 

8 5 2 1 27:11 17 

9 4 4 1 16:12 16 

9 5 1 3 11:11 16 

9 4 2 3 9:12 14 

8 4 1 3 15:12 13 

8 3 2 3 12:12 11 

9 3 2 4 12:14 11 

9 2 4 3 11:13 10 

8 3 1 4 11:14 10 

8 i 6 1 9:7 9 

9 2 3 4 6:io 9 

8 2 2 4 7:12 8 

8 1 4 3 8:10 7 

9 1 4 4 10:14 7 

9 1 4 4 10:16 7 

8 1 3 4 10:12 6 

8 0 4 4 4:12 4 

9 0 2 7 5:16 2 
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Unsere 
Elf ! 
Motto: Zusammen sind wir 
unschlagbar 

Ihre McDonald's Restaurants in Nürnberg, 
Fürth, Erlangen, Schwabach, Kammerstein, 
Altdorf, Forchheim, Roth, Lauf, Feucht und 
Herzogenaurach • www.mcdonalds.de 



SPIELPLAN 2006/2007 

iS. Spieltag 126-28.01.2007 

Fr Bot. Dortmund - Bayern München 
Sa 1. FC Nürnberg - VfB Stuttgart 
Sa Eintracht Frankfurt - IC Schalke 04 
Sa Arminia Bielefeld - Hamburger SV 
Sa Hertha BSC-VfL Wolfsburg 
Sa VfL Bochum -i. FSV Mainz 05 
Sa FC Energie Cottbus - Bor. M'ladbach 
So Alem. Aachen - Bayer Leverkusen 
So Werder Bremen - Hannover 96 

19. Spieltag 130-01-01.02.2007 

Di Bor. M'gludbach -1. IC Nürnberg 
Di VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 
Di Bayern München -VfL Bochum 
Di VfB Stuttgart - Arminia Bielefeld 
Ml Hertha BSC - Hannover 96 
Mi Bayer Leverkusen -Werder Bremen 
Ml IC Schalke 04- Alemannia Aachen 
Mi Hamburger SV - Energie Cottbus 
Mi 1. FSV Mainz o - Borussia Dortmund 

20. Spieltag 102-04- 02.2007 

Fr i. FC Nürnberg- Bayern München 
Sa Hertha BSC - Hamburger SV 
Sa VfL Wolfsburg - Bayer Leverkusen 
Sa Arminia Bielefeld - Bor. M'gladbach 
Sa Eintracht Frankfurt-I. FSV Mainz o 
Sa Alemannia Aachen - Hannover 96 
Sa Energie Cottbus - VfL Bochum 
So Werder Bremen - IC Schalke 04 
So Borussia Dortmund -VfB Stuttgart 

21. Spieltag 109-11.02.2007 

Fr Hannover 96- VfL Wolfsburg 
Sa IC Schalke 04 - Hertha BSC 
Sa Hamburger 5V- Borussia Dortmund 
Sa Bayer Leverkusen - Eintr. Frankfurt 
Sa VfB Stuttgart -Werder Bremen 
Sa Bor. M'gladbach - Alemannia Aachen 
Sa 1. FSV Mainz 0-Energie Cottbus 
So VfL Bochum -i. IC Nürnberg 
So Bayern München -Arminia Bielefeld 

22. Spieltag I 16 -18.02.2007 

Fr Eintracht Frankfurt - VfB Stuttgart 
Sa Alem. Aachen - Bayern München 
Sa Werder Bremen - Hamburger 5V 
Sa VfL Wolfsburg - IC Schalke 04 
Sa Bor. Dortmund - Bor. M'gladbach 
Sa Hertha BSC - a. FSV Mainz o 
Sa Bayer Leverkusen - Hannover 96 
So i. IC Nürnberg - Energie Cottbus 
So Arminia Bielefeld -VII. Bochum 

23. Spieltag l 23 -25.02.2007 

Fr VIII Stuttgart - Hertha BSC 
Sa Hannover 96- Borussia Dortmund 
Sa Energie Cottbus - Arminia Bielefeld 
Sa 1. FSV Mainz o- 1. IC Nürnberg 
Sa Hamburger SV- Eintracht Frankfurt 
Sa Bayern München-VlLWollsburg 
Sa Vfl. Bochum - Alemannia Aachen 
So IC Schalke 04-Bayer Leverkusen 
So Bor. M'gladbach - Werder Bremen 

24. Spieltag 02 -04.03.2007 

Fr IC Schalke 04- Hamburger SV 
Sa Hertha BSC - Bayern München 
Sa Arminia Bielefeld -1. IC Nürnberg 
Sa Bayer Leverkusen -VfB Stuttgart 
So VII Wolfsburg - Bor. M'gladbach 
Sa Eintracht Frankfurt - Hannover 96 
Sa Werder Bremen - VfL Bochum 
So Alemannia Aachen -1. FSV Mainz o 
So Bor. Dortmund - Energie Cottbus 

25. Spieltag 109-11. 03. 2007 

Fr i. IC Nürnberg- Eintracht Frankfurt 
Sa Hannover 96- IC Schalke 04 
Sa Borussia M'gladbach - Hertha BSC 
Sa Energie Cottbus -Atem. Aachen 
Sa Vft. Bochum - Borussia Dortmund 
Sa VfB Stuttgart - VfL Wolfsburg 
Sa 1. FSV Mainz 05 -Arminia Bielefeld 
So Bayern München -Werder Bremen 
So Hamburger SV - Bayer Leverkusen 

26. Spieltag 116 -18.03.2007 

Fr Hertha BSC - Energie Cottbus 
So Hannover 96- Hamburger 5V 
Sa Alem. Aachen - Arminia Bielefeld 
Sa Borussia Dortmund -I. IC Nürnberg 
Sa IC Schalke 04- VfB Stuttgart 
Sa Eintr. Frankfurt - Bayern München 
Sa VfL Wolfsburg -  VII. Bochum 
So Werder Bremen -i. FSV Mainz 05 
So Bayer Leverkusen - Bor. M'gladbach 

27. Spieltag 131-0 3- 2007 

Sa VII Bochum - Hannover 96 
Sa Hamburger SV - Vf1 Wolfsburg 
Sa 1. FSV Mainz 0-Bayer Leverkusen 
Sa 1. IC Nürnberg - Hertha BSC 
Sa Arminia Bielefeld - Bor, Dortmund 
So Energie Cottbus - Werder Bremen 
Sa VfB Stuttgart - Alemannia Aachen 
Sa Bayern München - IC Schalke 04 
Sa Bor. M'gladbach - Eintr. Frankfurt 

28. Spieltag 107.04.2007 

Sa VII. Wolfsburg -i. FSV Mainz 05 
Sa Werder Bremen -a. IC Nürnberg 
Sa Alem. Aachen - Borussia Dortmund 
Sa Hamburger SV-VfB Stuttgart 
Sa IC Schalke 04- Bor. M'gladbach 
Sa Hannover 96- Bayern München 
Sa Hertha BSC-Arminia Bielefeld 
So Bayer Leverkusen -VII Bochum 
Sa Eintr. Frankfurt - Energie Cottbus 

29. Spieltag 114.04.2007 

Sa Bot. Dortmund -Werder Bremen 
Sa Bor. M'gladbach - Hamburger SV 
Sa 1. FSV Mainz 05-IC Schalke 04 
So Bayern München - Bayer Leverkusen 
Sa VfL Bochum - Hertha BSC 
Sa Energie Cottbus -  VII Wolfsburg 
Sa Arminia Bielefeld - Eintr. Frankfurt 
Sa a. IC Nürnberg - Alemannia Aachen 
Sa VfB Stuttgart - Hannover 96 

30. Spieltag 121.04.2007 

Sa Eintracht Frankfurt - VfL Bochum 
So Bayer Leverkusen - a. IC Nürnberg 
Sa Hertha BSC- Borussia Dortmund 
So Werder Bremen -Alemannia Aachen 
Sa Hamburger SV- i. FSV Mainz o 
So IC Schalke 04 - Energie Cottbus 
So VfB Stuttgart - Bayern München 
Sa Hannover 96- Borussia M'gladbach 
Sa VII Wolfsburg - Arminia Bielefeld 

31.Spieltag 128.04.2007 

Sa VII Bochum - IC Schalke 04 
So Bayern München - Hamburger SV 
So Arminia Bielefeld - Werder Bremen 
So i. IC Nürnberg -VfL Wolfsburg 
So Alemannia Aachen - Hertha BSC 
Sa Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 
So i. FSV Mainz 05-Hannover 96 
So Energie Cottbus - Bayer Leverkusen 
Sa Borussia M'gladbach -  VIII Stuttgart 

32. Spieltag 105.05.2007 

Sa VfB Stuttgart - i. FSV Mainz o 
So Hertha BSC -Werder Bremen 
Sa VII. Wolfsburg - Borussio Dortmund 
So Hannover 96- Energie Cottbus 
So Bor. M'gladbach - Bayern München 
Sa Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 
So Hamburger SV - VfL Bochum 
So IC Schalke 04 -i. IC Nürnberg 
Sa Eintr. Frankfurt -Alemannia Aachen 

33. Spieltag l 12.05.2007 

Sa Hertha BSCBoyer Leverkusen 
So a. IC Nürnberg - Hamburger 5V 
Sa Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
Sa Energie Cottbus - Bayern München 
Sa VfL Bochum -VfB Stuttgart 
So a. FSV Mainz 0 - Bor. M'gladbach 
Sa Arminia Bielefeld - Hannover 96 
So Borussia Dortmund - IC Schalke 04 
Sa Alemannia Aachen -VII Wolfsburg 

34. Spieltag 119.05.2007 

Sa Borussia M'gladbach -VII Bochum 
So Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 
So VIII Stuttgart - Energie Cottbus 
So Hannover 96-1. IC Nürnberg 
Sa Bayern München -a. FSV Mainz o 
So IC Schalke 04 - Arminia Bielefeld 
Sa Hamburger SV - Alemannia Aachen 
Sa Bayer Leverkusen - Bor. Dortmund 
Sa VII Wolfsburg-Werder Bremen 

Bitte beachten Sie, dass die exakten Termine der 
Bundesliga-Spiele immer erst einige Wochen vor 
den jeweiligen Spielen bekannt gegeben werden. 
Die Spieltage 27-32 sind lediglich Rahmentermine. 

BUNDES 

LIGA 
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Datum 

!20806 

i8.08.06 

26.08.06 

16.09.06 

24.09.06 

30.09.06 

15. 10.06 

22. 10.06 

28.10.06 

04.11.06 

07.11.06 

12.11.06 

18.11.06 

25.11.06 

03-12.o6 

09 .12 .06 

16.12.o6 

27-01-07 

30.01.07 

03.02.07 

10.02-07 

17.02-07 

24.02.07 

03.03.07 

10.03.07 

17.03.07 

31-0 3-07 

07.04.07 

14- 04-07 

21-04-07 

28.04.07 

05.05.07 

12.05-07 

19-0 5-07 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die BundesLiga 2006/2007 Alle Spiele, Ergebnisse 
Spiel 

VfB Stuttgart - i. FCN 

1. FCN - Bor. M'gladbach 

Bayern München - i. FCN 

1. FCN -VfL Bochum 

Energie Cottbus -1. FCN 

1. FCN - FSV Mainz o 

i. FCN - Arminia Bielefeld 

Eintracht Frankfurt - i. FCN 

1. FCN - Borussia Dortmund 

Hertha BSC - i. FCN 

i. FCN -Werder Bremen 

Alemannia Aachen - 1. FCN 

1. FCN - Bayer Leverkusen 

VII Wotfsburg - i. FCN 

1. FCN - FC Schalke 04 

Hamburger 5V -1. FCN 

1. FCN - Hannover 96 

1. FCN - VfB Stuttgart 

Bor. M'gladbach - i. FCN 

1. FCN - Bayern München 

VII Bochum -1. FCN 

i. FCN - Energie Cottbus 

FSV Mainz 05-i. FCN 

Arminia Bielefeld - i. FCN 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

Borussia Dortmund -1. FCN 

i. FCN - Hertha BSC 

Werder Bremen - 1. FCN 

i. FCN -Alemannia Aachen 

Bayer Leverkusen - i. FCN 

1, FCN - VfL Wolfsburg 

FC Schalke 04-1. FCN 

i. FCN - Hamburger 5V 

Hannover 96 - i. FCN 

Aufstellungen und Torschützen des i. FCN 
Ergebnis Zusch. 

03 (0:2) 39.000 Schäfer Reinhardt Wolf Glauber Kristiansen Galasek Mnari Banovic Vittek (i) Schroth (i) I 
1:0 (1:0) 46.780 Schäfer Reinhardt Wolf U Glauber Kristiansen Galasek Mnari Polak Banovic Schroth (i) U 
o:o 69.000 Schäfer Reinhardt Wolf • Glauber Pinola Galasek Mnari Polak Banovic Schroth 

1:1 (i:i) 40.240 Schäfer Reinhardt Wolf Glauber Pinola Galasek Mnari Polak (i) Mintal Schroth 

1:1 (0: 1) 16.900 Schäfer Reinhardt • Wolf Glauber Pinola Galasek Mnari (i) Mintal Polak • Vittek 
1:1 (i:o) 38.004 Schäfer Reinhardt Wolf I Glauberl Pinola Galasek Mnari • Mintal Polak (i) Saenko 

1:1 (i:i) 39.788 Schäfer • Reinhardt Wolf Glauber Pinola • Galasek Polak (i) Banovic Vittek Saenko 

2:2 (i:i) 50.300 Schäfer Reinhardt Wolf U Glauber Pinola (i) Galasek Mnari Polak Vittek I Saenko (i) 
1:1(0:0) 46.229 Schäfer Reinhardt Wolf I Glauber Pinola Galasek Mnari (i) Polak Vittek Saenko 

2:1 (1:0) 41.162 Schäfer Reinhardt Beauchamp Glauber Pinola Galasek Mnari Polak Mintal Vittek 

1:2 (o:i) 37.174 Schäfer Reinhardt Wolf Glauber Pinola Galasek Mnari Mintal U Vittek Kristiansen 

1:1(0:1) 20.800 Schäfer Reinhardt Wolf U Glauber Pinola Galasek (i) Banovic I Mintal Vittek Kristiansen 

3:2 (i:i) 37.143 Schäfer Reinhardt • Wolf Glauberl Pinola I Galasek Mnari Kristiansen Vittek (i) Saenko (i) 

‚:1 (0: 1) 16.397 Schäfer Reinhardt • Wolf Glauber Pinola Galasek Q Mnari Kristiansen Vittek Saenko (i) 

0:0 43.242 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola Galasek Mnari Kristiansen Vittek U Saenko 
0:0 54.628 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola Galasek Mnari Kristiansen Vittek Saenko U 
3:1 (1:1) 28.683 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola Mnari (i) Galasek Banovic (i) Vittek Schroth (i) 

Auswechslung 1 Auswechslung 2 Auswechslung 3 

86. Benko für Vittek 

90./+1 Paulus für Polak 

Saenko (i)U 79. Paulus für Galasek 85. Sibon für Schroth 

Saenko 27. Pinola für Galasek 63. Mintal f. Kristiansen 

Saenko 75. Kristiansen f. Polak 79. Mintal für Banovic 

Saenko 71. Nikl für Glauber 71. Kristiansen f. Polak 

Schroth 84. Saenko für Vittek 86. Banovic für Mintal 

Vittek 62. Banovic für Mintal 71. Nikl für Galasek 

Schroth 58. Mintal für Schroth 77. Gresko für Banovic 

Schroth 81. BanoviclfürVittek 84. Gresko für Polak 

Schroth 56. Mintal für Schroth 69. Gresko für Pinola 

Saenko 46. Banovic (i) I. Polak 78. Schroth für Galasek 

Schroth 71. Polak/Kristiansen 79. Benko für Schroth 

Schroth 67. Mnari für Banovic 75. Polak für Mintal 

Schroth (i) 62. Paulus für Glauber 73. Benko für Schroth 

Schroth 79. Banovic für Galasek 79. Polak für Schroth 

Schroth 78. Benko für Schroth 82. Banovic/Kristiansen 

Schroth 46. Banovicl/Kristiansen 83. Benko für Schroth 

Saenko 30. Klewerlfür Schäfer 75. NikIl für Wolf 

80. Banovic f. Mintal 

87. Beauchamp / Schroth 
90. Kristiansen f. Pinola 

8. Benko für Saenko 

86. Kristiansen f. Vittek 

80. Benko für Saenko 

80. Banovic für Galasek 

75. Saenko f. Kristiansen 
84. Polak für Galasek 

88. Pagenburg/Saenko 

90, Gresko für Pinola 

84. Paulus für Banovic 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername Ein-

sätze 

i Schäfer, Raphael (Tor) 17 

3 Beauchamp, Michael 

4 Glauber, Leandro H. Berti 14 

5 Wolf, Andreas 16 

6 Galasek, Tomas 17 

7 Nikl, Marek 3 

8 Polak, Jan 13 

9 Sibon, Gerald i 

10 Banovic, Ivica 15 

ii Mintal, Marek 10 

13 Saenko, Ivan 16 

5 

korn- Aus Ein 

plett 

16 1 0 

4 0 

12 2 0 

15 1 0 

10 7 0 

o 03 

4 54 

o o 1 

2 49 

2 A 4 

11 3 2 

1 

Einsatz-
minuten 

Tore Vor- Gelb Gelb Rot 
lagen Rot 

1.470 0 

366 0 

1.213 0 

1.425 0 

1.398 1 

53 0 

776 3 

5 0 

657 3 

587 0 

1.264 4 

1 2 0 0 

0 6 o o 

1 1 0 0 

0 1 0 0 

0 2 0 0 

0 0 0 0 

3 3 0 0 

2 1 0 0 

2 2 0 0 

Alte Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

18 Klever, Daniel (Tor) 

19 Kristiansen, Jan 

21 Schroth, Markus 

24 Gresko, Vratislav 

25 Pinola, Horacio Javier 

28 Reinhardt, Dominik 

31 Paulus, Thomas 

32 Benko, Leon 

33 Vittek, Robert 

35 Pagenburg, Chhunly 

36 Mnari, Jaouhar 

Ein- korn- Aus Ein 
sätze plett 

1 0 0 1 

12 3 5 4 

16 6 9 1 

4 0 04 

16 12 3 1 

17 17 0 0 

4 0 04 

7 0 07 

14 10 4 0 

1 0 0 1 

16 15 0 1 

Einsatz-
minuten 

6o 

645 

1.230 

41 

1.392 

1.530 

46 

66 

1.237 

2 

1.326 

Tore Vor- Gelb 
lagen 

o o 1 

o 0 0 

4 0 2 

o o 0 

1 1 2 

o 0 3 

o o 0 

o 1 0 

2 3 2 

o 0 0 

3 0 ‚1 

Gelb Rot 
Rot 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 
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Deutschlands kundenfreundlichste Kran ke nkasse* 
1n Sachen Kundenzufriedenheit taut Kundenmonitor Deutschland 2006 

Mit uns geht's Ihnen gut 

Interview mit Dieter Hebel, Vorstandsvorsitzender 

der Gmünder ErsatzKasse GEK und Kamran Ehsani, 

Marketingbeauftragter der GEK 

Dieter Hebel (GEK Vorstandsvorsitzender) 

Die Gmünder ErsatzKasse GEK wurde nun zum 10. Mal 

nacheinander zur kundenfreundlichsten Krankenkasse 

Deutschlands gewählt. Das hat sicher gute Gründe? 

Hebel: Zu diesen Gründen zählt beispielsweise das 

Engagement, dieServicebereitschaft, die Freundlichkeit 

und die Schnelligkeit unserer Mitarbeiter. 

Ehsani: Die GEK bietet ein Höchstmaß an gesetzlich mög-

lichen Leistungen und eine Fülle an freiwilligen Extras, 

die es so in dieser Form nur bei der Gmünder gibt. 

Hebel: Deshalb honorierten die Versicherten die 

Leistungen der GEK schon zum 10. Mal mit der Best-

note beim Kundenmonitor 2006, der umfassendsten 

Langzeitstudie zur Kundenorientierung. 

Es gibt also eine Gesamtnote? 

Hebel: Die Gesamtnotnote setzt sich aus vielen Einzel-

antworten zusammen. Bei dieser Note für Globatzu-

friedenheit hat sich die GEK mit 1,91 nicht nur wieder 

an die Spitze aller Krankenkassen gesetzt, sondern auch 

den 3. Platz unter allen getesteten Dienstleistern belegt. 

Ehsani: Im Detail mussten die Versicherten Noten ge-

ben für Schriftwechsel, aktive Betreuung, Produkt-

angebot und Service. Bewertet wurden zudem die 

Schnelligkeit der Bearbeitung und - ganz wichtig - 

das Preis-Leistungs-Verhältnis. In all diesen Einzel-

disziplinen belegt die GEK unangefochten Platz 1. 

Ein Grund zum Feiern? 

Hebel: Nicht unbedingt. Überallwo die Gmünder „nur' 

mit einer ‚2' abschneidet, muss es unser Ziel sein, 

die ‚1' zu erreichen. 

Kamran Ehsani 
(GEK Marketingbeauftragter) 

E-Mail: Kamran.Ehsani@gek.de 
Telefon: (07171) 801-766 

Gmünder 
ErsatzKasse GEK I 

Fred Hennig 
(Geschäftsführer der GEK Nürnberg) 

E-Mail;- Fred.Hennig@gek.de 

Telefon: (0911) 20828-10 

GEK 
cmünd.r Irs1t,Klsst 

Sechstgrößte bundesweit tätige Krankenkasse. 

1,7 Millionen Versicherte 
über I Million Mitglieder 
200 Betreuungsstellen 
2 200 Mitarbeiter 
350 Auszubildende 

www.gek.de 

lox 
in Folge Deutschlands 

Nr. 



M ISTER.LADY 

Auf in die neue Saison! 

Frisch eingetroffen: die neue Frühjahr/Sommer 
Kollektion bei mister.lady. 

Lasst euch inspirieren von frischen Farben und 
neuen Styles und vertreibt so den Winter aus 

eurem Kleiderschrank! 
Wir verkürzen mit aktuellen Farben und lässigen 

Outfits das sehnsüchtige Warten auf die Tage, 
an denen man wieder im Straßen-Café sitzen und 

die Sonne genießen kann. 

Für SIE voll im Trend: Outfits in der klassischen 

Kombi schwarz/weiß - immer mal wieder auf-

gepeppt mit knalligen Farben. Auch Oberteile in 
modischen Farben wie einem kräftigen Rot oder 
Grün mit einer modischen leans kombiniert lie-

fern euch ein sexy Outfit, mit dem ihr garantiert 
punkten werdet! 

Natürlich ist für IHN in Sachen Mode auch einiges 

geboten: Shirts mit angesagten Details und 
Drucken in den Modefarben Braun, Hellblau und 
Grau werden kombiniert mit coolen Jeans. Und 

wer es eleganter möchte, für den bietet die neue 
Frühjahr/Sommer Kollektion schicke Westen und 
Hemden in den klassischen Farben Grau, Weiß 
und Schwarz. 

Mit den neuen Outfits von mister.lady kann man 
jetzt mit neuem Elan und viel guter Laune in den 

Frühling starten. Probiert es aus! 

Die neue mister.lady Kollektion - JETZT in un-
seren Stores! Wir freuen uns auf euren Besuch! 
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BLITZLICHT 

Unser Fotograf... 
war beim Spiel gegen Hannover 96 wieder unterwegs und 

hat die Gäste aus Wirtschaft, Gesellschaft und Sport fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 

haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 

SPORTFIVE GmbH & Co. KG 

Theodorstraße 7 

90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 

E-Mail: fcn@sportfive.com 

Bild rechts: 
Beim VIP-Talk plauderte Moderator 
Klaus Gotthart (rechts) mit dem 
dreimaligen Nationalspieler Marco 
Engelhardt. 

Dr. Markus Söder, Aufsichtsrat i. FCN und CSU-
Generalsekretär (links), mit dem Kreisvorsitzendem 
derJu Nürnberg West, Jochen Kohler. 

misterIady mister,Iady 

Elfi Gagel mit Ehemann Karl-Heinz Gagel, Carl Ulfsch 
jr. Polstermöbelfabrik (links), am Tisch der Hauck 
Group mit Anette und Klaus Feyler, Präsident Hauck 

Hongkong. 
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Mohmut Yildiz, Yildiz GmbH, mit Promi-Bodyguard 
Pet erAlthof sowie Dr. Bruchmann, Moritz Fürst GmbH 
& Co. KG (von links nach rechts) 

in der mister*lady Loge freuten sich Dagmar Wünsch-
Duensing, Lotto Duensing und Brunhilde Wünsch, 
ehemalige Angestellte m ister*lady (von links nach 

rechts), im FCN-Outfit über den Club-Sieg gegen 
Hannover. 

In der Siemens-Loge umrandeten Dr. Clemens Bloß, 
Vorstand welivitAG, (links) und Claus-Michael Rietzel, 
Kfm. Leiter des Bereichs PTD der Siemens AG Region 
Deutschland Nordbayern, die Service Hostess. 

Tolle Preise von Grundig. 
Verlosung in der Halbzeitpause 

Nürnberg : Stuttgart 

L 

2+1 Jahr 
Garantie 

Das Wort zum Sonntag. 

Auf einem Grundig mit 

HD Evolution. 

Mit HD Evolution von Grundig erleben Sie Fernsehen gan 

neu mit wunderbar klaren Bildern, faszinierenden Details uni 

einer räumlichen Tiefe, die schon fast dreidimensional wirk 

Der neue LCD-TV Lenaro 37 mit I-ID Evolution garantier 

durch Full HD die maximale Bildauflösung von mehr a' 

2 Mio. Bildpunkten, erstklassigen Sound, Connectivity Pr 

und eine ausgezeichnete Benutzerführung dank Easy Dialo 

Das ist engineering made for you. 

GRUflDIC 
made for yo 



Eingang 
Süd 

Eingang 
Süd-Ost 

Eingang 
Haupttribüne / VIP / 

Eingang 
Nord-West 

Eingang 
Nord 

Eingang 
Gegentribüne 

14-  

Haupttribüne Kat. 1 
(36, 39, 40) 

Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37. 41,42) 

Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

Rollstuhlfahrer 

Presse 

Gegentribune Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve, Kat. 1 

Sitzplatz Nordkurve unten, 
Reihe 1-8, Kat. 2 

Sitzplatz Südkurve, Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve unten, 
Reihe 1-8, Kat. 2 

Famlllenbiock (33) 

eOsy 
Credit ll©üD 

Saison 
2006107 

HT Kat. i 

HT Kat. 2 

HT Kat. 

4 FC Schalke o4  
4 Werder Bremen 

VfB Stuttgart 

Hamburger 5V 

FC Bayern München 
+ Topspietzuschlag 

Preis A 
- a 

Normal Ermäßigt Kind* 

PA'R'I} I 

p3-TM') *iP4J P-i'J I 

ii.LcL - I11,) 4'1AI) tJ.ti) 

I i Nord 0 Kat.i 

Kurven 7271  Kat. 2 

Ii'I'J 1 

l;'I') -'I') I 

I 

LLt'ZLC___ I'I') _I!'i') i-'''-4 

Hannover 96  

19 FSVo5 Mainz 
Hertha BSC Berlin 

(Wj VfL Wolfsburg 
Bor. M'gladbach 

ALemania Aachen 

() Eintracht Frankfurt 

Bay. 04 Leverkusen 

Borussia Dortmund 

Preis B 

1. FCN Fan-Shop 

Ludwigstr. 46 (in der Innenstadt) 
90402 Nürnberg 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30-19 Sa 9.30-18 Uhr 

1. FCN Fan-Shop 

Valznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgelände) 
90480 Nürnberg 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30-19• Sa 9.30-16 Uhr 

Ticket-HotLine 
0180/50 50 326 

12 Ct pro Minute 

Tickets online 
www.fcn.de 

Normal Ermäßigt Kind* 

Energie Cottbus 

fa) Arminia Bielefeld 

VfL Bochum 
we   

Preis _ç 
Normal Ermäßigt Kind* 

WJ1!) (-Tj) P4'*4sJ I 

1'X'1) p4rJ.,) 'iI-'J!) I 

1X) Pr!.1') kfr4') I 

p-. I1$) .i') 'M$'J I 

04 tiX'') 

i') I#) C'1') I 

II-T'1') t -!'i') «ii).J-4 

I,' J w-i J-18181  
*5 bis 14 Jahre **nur in Begleitung eines Erwachsenen (Änderungen im Laufe der Saison vorbehalten) 



HIER GIBT'S DEN CLUB 

KIflhI 

•':° 

..'EALAN 

Unsere 
Ticket-
Agenturen: 

_c ( 

E) 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiherstraße 200, 90480 Nürnberg, Tel. 0911-2173-200 
E) 1. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 
Q Morlock, Wendlerstraße 1,90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I J Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I Q Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstr. 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Franken Ticket, König-

straße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 I Q FANOMENAL, im Marktkauf, Nürnberger Str. 29a, 

90513 Zirndorf, Tel.: 0911-6001610 I e Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 Schwabach, 

Tel.: 09122-888235 I €1j Brungs, Pillenreuther Str. 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-440894 I 

H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-3200661 

J Scheer, Herrenstr. 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I ) Filigran Fan-Shop, Bahnhofstr. 12, 

95444 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 I G Tabak und Presseshop, Riedweg 10, 91413 Neustadt/Aisch, 

Tel.: 09161-87333 5 I e. MOTZ, Amselstr. 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-995837 10 Olgas 

Kartenservice, Nürnberger Str. 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-9034341 j Südstadt Lotto 

Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Str. 87, 91710 Gunzenhausen, Tel.: 09831-881866 I 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I j, Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-306230 

FCN-Ticket-Hotline 
(0180) 50 50 326 12 Ct pro Minute 

oder online www.fcn.de 

H.,JIch Wlllkomn,on I,,, OnhIn.-TIk.t-5hOp d. l.FC NO,nb.,g 

ETF A %Mr.lndd.qClobt - 
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ANMELDEN. EINSCHALTEN. ERLEBEN. 

t •••f i! 

JE R111ral(I UNN 
ZUM Jh• r ELfrA D1 & . .. I . I . . tot  

ii 
JETZTFUR' €. n n Uil MONAT 

018 05-51 22 www.arenatv Im Fachhandel. 

us 
BUNDES 

LIGA 

Holen Sie sich jetzt al e Spiele der 1. und 2. Fußball-Bundesliga live nach Hause. 

Aus Liebe zum Spiel 

*Das Angebot gilt für Satellitenempfänger bei Abschluss eines 24-Monats-Vertrags Ober arenaKOMPLETI. Dabei wird die Rückrunde der Fußball-
Bundesliga-Saison 2006/2007 bis zum 31.05.2007 mit € 9,90 mtl. zzgl. € 5,— mtl. Sateliitenbereitsteilungsentgelt berechnet. Ab 01.06.2007 kostet 
arenaKOMPLETT € 19,90 mtl. zzgl. Sateilitenbereitsteiiungsentgelt von € 5,— mtl. Bei Abschluss des Vertrags fallen einmalig eine Aktivierungs-
gebühr von € 29,95 sowie Versandkosten von € 4,90 an. Der Digital-Receiver wird während der Vertragslaufzeit zur Verfügung gestellt. Das 
Angebot ist befristet bis 28.02.2007. Weitere attraktive Angebote für Hardware von arena erhalten Sie auf Anfrage. **Für Kabelkunden gelten 
andere Konditionen als für Satellitenkunden. Die Details erhalten Sie von Ihrem Jeweiligen Kabelanbieter. *14 et/Min. aus dem deutschen Festnetz. 
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Fupball=WM in Nürnberg 
Herbert Liedel 
Klaus Schamberger 

Herbert Lledel Klaus Schamberger 

jr 

• .-- ' tt._ 

Die Weltmeisterschaft 2006 zwischen Altstadt und Stadion 

Das Nürnberger Fußball-Volksfest 

Kein Fest hatte jemals so viele Nürn-
berger so intensiv bewegt wie die Fuß-
ballweltmeisterschaft 2006. Vom Be-
schluss des Franken-Stadion-Umbaus 
(September 2000) über die amtliche 
Ernennung von Bratwurst-City zur WM-
Stadt (Februar 2002), Confederation-

Cup (2005), die öffentlichen Kunstwer-
ke Im Umfeld der Spiele, bis zum ersten 
Vorrunden-Match (9. Juni 2006) - die 
Einwohner der einst vom „Spiegel" zur 
„langweiligsten Stadt Deutschlands" 
gekürten Franken-Metropole waren 
buchstäblich aus dem Häuschen: Statt 
Fernseh-Couch bevorzugte man Public 
Viewing, statt im ortsüblichen Mump-
feIn übte man sich in überschäumender 
Freundlichkeit und Fröhlichkeit - mit 
kleinen Ausnahmen, wenn man an die 
Stuhlturm-Diskussionen denkt. Aber 
über die Bilanz gab's nicht die kleinste 
Unstimmigkeit - Oberbürgermeister Uli 
Maly: „Die Nürnberger waren weltmeis-
terliche Gastgeber." Kicker-Fotograf 
Herbert Liedel und AZ-Kolumnist Klaus 
Schamberger haben über das Nürnber-
ger Fußball-Volksfest dieses Buch ge-
macht. Der eine mit dem Objektiv mit-
ten drin in der Begeisterung, der 
andere ziemlich subjektiv und in leicht 
ironischer Distanz - mumpflert halt. 

394 Abbildungen, 
144 Seiten für nur 24,80 Euro 
Format: 22,0 x 27,0 cm 

Erhältlich im Buchhandel 

i¶Ih11' W. Tümmels Verlag, 
Nurnberg 

Info und Bestellung: 
Tel.: 09 11/ 6 4197-0 
e-mail: infotuemmel.de 



Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsPark! 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Beethovenstraße 6 
91074 Herzogenaurach 

Tel. 09132 I 77 8-0 

Fax 09132 I 40 430 

www.HerzogsPark.de 

e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPark.de 



INTEAM 

Club-Vize Franz Schäfer wurde 70 

Happy Birthday! 
Franz Schäfer, Vizepräsident des 1. FC Nürnberg, 

hat am vergangenen Sonntag seinen 70. Ge-

burtstag gefeiert - die ganze Club-Familie gra-

tuliert herzlich! 

Schäfer, am 21. Januar 1937 in Neunburg v. Wald 

geboren, startetet 1955 seine Iournalistische 

Karriere, begann eine sportjournalistische Aus-

bildung bei der „Nürnberger Zeitung". 1965 wur-

de er Leiter des Ressorts Sport bei der NZ und 

arbeitete unter anderem als Sportkorrespondent 

für „Die Welt",,, Frankfurter Allgemeine Zeitung", 

„Kölner Stadtanzeiger", „Berliner Morgenpost" 

und den „Kicker". Außerdem war Schäfer auch 

als Sportreporter beim Bayerischen Rundfunk 

tätig. Er berichtete über zahlreiche Fußball-Län-

derspiele, Weltmeisterschaften und Olympische 

Spiele. 

1983 übernahm Schäfer den Ritthammer-Verlag, 

der längst zu den führenden europäischen Fach-

verlagen im Bereich Möbelindustrie zählt. Aus 

der Hand des bayerischen Innenministers Dr. 

Günter Beckstein erhielt Schäfer am i. Juli 2004 

das Bundesverdienstkreuz am Bande des 

Verdienstordens der Bundesrepublik 

Deutschland. 

Auch im ehrenamtlichen Bereich hat sich Franz 

Schäfer Jahrzehnte lang stark engagiert. 15 Jahre 

lang war er Geschäftsführer des Verbandes der 
Nordbayerischen Sportjournalisten, acht Jahre 

lang Präsidiumsmitglied des Verbandes Deut-

scher Sportjournalisten. 

Sein Hauptinteresse jedoch gilt dem Fußball: 

von 1976 bis 1979 führte Schäfer hauptamtlich 

das Fußball-Management beim i. FC Nürnberg, 

mit dem er 1978 als verantwortlicher Abteilungs-

leiter in die Bundesliga aufstieg. 

Von 1973 bis 1976 war Schäfer dritter Vorsitzen-

der des 1. FC Nürnberg und von 1973 bis 1996, al-

5023 Jahrelang, war er Stadionsprecher des 1. FCN. 

Im Herbst 1999 wurde Franz Schäfer in den 

Aufsichtsrat des 1. FCN gewählt. Seit Oktober 

2003 ist er nun gewählter Vizepräsident des 

1. FC Nürnberg. 
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Warten mit Für 20 Jahre 
Kaffee & Brez'n Treue bedankt 

Binnen vier Stunden waren alle 24.000 im frei-

en Vorverkauf verfügbaren Tickets für das Heim-

spiel des Club am kommenden Freitag gegen 

den FC Bayern München verkauft! 

Die ersten Fans warteten bereits seit zwei Uhr 

morgens an den beiden i. FCN-Fan-Shops am 

Sportpark Valznerweiher und in der Ludwig-

straße. 

Das Warten „versüßt" hatten die 1. FCN-Fan-

Shops gemeinsam mit Clubpartner VR-Banken 

und schenkten Kaffee und Brez'n aus! 

Seit 20 Jahren hält der i. FCN-Fan-Club „Die 

Rollstuhlfahrer" dem neunmaligen Deutschen 

Meister die Treue. 

Vor dem Heimspiel gegen Hannover 96 über-

reichten FCN-Vizepräsident Siegfried Schneider 

(4.v.r.) und Fanbetreuer Jürgen Bergmann (5.v.r.) 

als kleines Dankeschön stellvertretend an die 

Behindertenbeauftragte Roswitha Friedrich 

(3.v.r.) Weihnachtspräsente von den FCN-Exklu-

sivpartnern Coca-Cola und Kuimbacher. 

Auf nach Bochum! 

Für das Spiel Auswärtsspiel beim VfL Bochum 

(Sonntag, 11.2., 17 Uhr) gibt es noch Eintrittskar-

ten in den beiden i. FCN-Fan-Shops und im On-

line-Ticketing auf der Club-Homepage www.fcn.de. 

Der Stehplatz im rewirpower-Stadion kostet elf 

Euro, der Sitzplatz in der Kurve 19,80 Euro und 

der Sitzplatz auf der Gegentribüne 33 Euro. 

Alle aktuellen Ticket-Informationen immer auf 
-- - www.fcn.de 
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Feel the difference 

mv4& 

&.‚* SI '' /T'1.: .r, 15,  - 

Das gilt auf der Rennstrecke natürlich ebenso wie 

im Stadion! 

Darum wünschen wir dem 1. FC Nürnberg' ein sieg-

reiches Spiel und eine erfolgreiche Saison! Und damit 

die Spieler auf dem Platz alles geben können, sorgt 

die Stadionausstattung von RECARO für komfortable 

und erholsame Pausen zwischen den Einsätzen. 

Denn alle RECARO Sitze - vom Kindersitz über 

Sport- und Ergonomiesitze bis zur Serienaus-

stattung - bieten die besondere Sicherheit und 

Ergonomie eines echten RECARO! 

RECARO GmbH & Co. KG- Stuttgarter Str. 73 9 0-73230 Klrchhelrn/lecK . Telefon 07021/935208. Into@iecaro corn- • .recoro.com 



Wenn er trifft, gewinnt der Club: Markus Schroth. 

Zahlen, Daten & Fakten 

Warum der Club so erfolg-
reich wie lange nicht mehr ist 
Platz sieben, 23 Zähler - der Club hat seine 
beste Bundesliga-Hinrunde seit 15 Jahren 
hingelegt. Wir haben die erste Saisonhälfte 
statistisch unter die Lupe genommen. 

(Fast) Unschlagbar: Nur zwei Niederlagen (je 1:2 

in Berlin und gegen Bremen) kassierte der Club 
- so wenige wie kein anderer Bundesligist. 

Zehn und acht macht sieben: In der Heimtabelle 

belegt der i. FCN den achten, im Auswärtsranking 
den zehnten Platz und liegt damit jeweils schlech-

ter als im Gesamtklassement. 

Fieberkurve: Am häufigsten stand der Club im 

Verlauf der Hinrunde auf Platz neun, nämlich 

fünfmal. Die schlechteste Platzierung war der 
zwölfte Rang am ii. und 12. Spieltag. Dreimal - 

und zwar vom 1. bis zum 3. Spieltag - war der 
Club Tabellenführer. 

Zwei Gesichter: In der Tabelle der ersten Halbzeit 
rangieren die Cluberer auf Platz fünf. Nimmt man 
dagegen die zweiten 45 Minuten zum Maßstab, 

reicht es nur zu Rang 13. 21 Tore, die insgesamt 
acht Spieler beisteuerten, sind unterer Liga-
Durchschnitt. Spitze dagegen die 16 Gegentreffer. 
Nur Wolfsburg kassierte ebenso wenig Tore. 

Fair geht vor: Wie in der richtigen Tabelle auch 
im Fairness-Ranking auf Rang sieben. Insgesamt 

30-mal Gelb und einmal Rot (Mnari) zückten die 
Schiedsrichter gegen den i. FCN. 
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INTEAM I* 

Der ominöse Punkt: Jaouhar Mnari trat zweimal 

zum Elfmeter an und zeichnete sich durch eine 
hundertprozentige Trefferquote aus - zusammen 
mit Dortmunds Frei und Aachens Reghecampf 
ligaweiter Spitzenwert. Kein anderer Verein be-
kam in der ersten Saisonhälfte so viele Strafstöße 
zugesprochen wie der Club, der drei seiner vier 

Elfmeter verwandelte. 

Sternstunde: Das 3:0 in Stuttgart war der höchste 
Nürnberger Sieg in der ersten Saisonhälfte. 

Treffsicher: Jeweils viermal beförderten Ivan 

Saenko und Markus Schroth das Runde ins Eckige 
und führen damit die i. FCN-Torschützenliste 
gemeinsam an. Nur wenn Markus Schroth traf, 
konnte der Club gewinnen. Viermal war Schroth 
in dieser Spielzeit insgesamt erfolgreich, ebenso 
oft auch „sein" Club. 

Assistenten: Mit je drei Torvorlagen sind Ivica 
Banovic und Robert Vittek die besten Vorbereiter 
bei den Cluberern. 

Dauerbrenner: Dominik Reinhardt ist einer von 
insgesamt nur acht Feldspielern in der Bundes-
liga, die keine einzige Minute der Hinrunde ver-
passt haben. Ebenfalls in allen 17 Vorrundenspie-
len beim Club auf dem Platz, aber ausgewechselt: 
Raphael Schäfer und Tomas Galasek. 

Kurzarbeiter: 22 Akteure setzte Trainer Hans 
Meyer in der Hinrunde ein. Dabei kamen Pokal-

Held Daniel Klewer, Gerald Sibon sowie Chhunly 
Pagenburg nur auf eine Berufung. 

Die Joker: Neunmal wurde Ivica Banovic, sieben-

mal Leon Benko eingewechselt. Während „Bano" 
aber insgesamt immerhin stolze 15-mal auf dem 
Platz stand, tauchte Benkos Name nicht ein ein-
ziges Mal in der Startelf auf. 

Full-House: Das easyCredit-Stadion ist die best-
besuchte Adresse in der Region. 39.723 Zu-

schauer pilgerten im Schnitt zu den neun Hin-
runden-Heimspielen. So viele wie noch nie! 

Magnesium 
Ver® 
Magnesium Veda 

20 

Diatetisches Lebensmittl 

magnesium ' Kalium 

Nahrungsergänzungsmittet 

plus * 

Vitamin C 

'V. 

Offizieller Mineraistoff- u. 
Vitaminlieferant des 1. FCN 



15 Jahre FCN-Fanclub Mühlbachtat! 

Der 1. FCN-Fanclub Milhlbachtal - zu ihm ge-

hören die Ortschaften Neuses, Poxstall, Nieder-

mirsberg und Rüssenbach - feierte im großen 

Rahmen sein 15-jähriges Gründungsfest. 

Höhepunkt im festlich schwarz-rot geschmückten 

Gasthof Hack in Rüssenbach war der Besuch vom 

Club: Vizepräsident Siegfried Schneider gratu-

lierte gemeinsam mit Ivica Banovic und Leon 

Benko, die beiden Spieler feierten mit den Fans 

und gaben Autogramme bis zum Umfallen. 

Und natürlich beantworteten die beiden - „Bano" 

fungierte als Dolmetscher für Benko - die Fragen 

vor allem auch der vielen kleinen Cluberer. 

DFL terminiert SpieLtage 22 bis 26 

Die Deutsche Fußball Liga hat bereits alle Be-

gegnungen bis zum 26. Spieltag terminiert. 

Der Club empfängt dabei am 20. Spieltag freitags 

den FC Bayern München (2. Februar, 20.30 Uhr), 

22. Spieltag sonntags Energie Cottbus (easy-

Credit-Stadion, 18. Februar, 17 Uhr) sowie freitags 

Eintracht Frankfurt (easyCredit-Stadion, 9. März, 
20.30 Uhr). 

Beim VfL Bochum muss das Team von Hans Meyer 

ebenfalls sonntags ran (11.2., 17 Uhr), die drei 

Auswärtsspiele bei Mainz o, Arminia Bielefeld 

und Borussia Dortmund werden jeweils samstags 

ausgetragen. 

BUNDES 

LIGA 

Der 19. bis 26. Spieltag im Überblick 

19. Spieltag, 30.01.07, 20.00 Uhr 

Borussia M'gladbach -1. FC Nürnberg 

20. Spieltag, 02.02.07, 20.30 Uhr 

1. FC Nürnberg-Bayern München 

21. Spieltag, 11.02.07, 17.00 Uhr 

VK Bochum -1. FC Nürnberg 

22. Spieltag, 18.02.07, 17.00 Uhr 

1. FC Nürnberg- Energie Cottbus 

23. Spieltag, 24.02.07, 15.30 Uhr 

Mainz 05-1. FC Nürnberg 

24. Spieltag, 03.03.07, 15.30 Uhr 

Arminia Bielefeld -1. FC Nürnberg 

25. Spieltag, 09.03.07, 20.30 Uhr 

1. FC Nürnberg- Eintracht Frankfurt 

26. Spieltag, 170307, 15.30 Uhr 

Borussia Dortmund -1. FC Nürnberg 
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MITGLIEDER 

Herzlichen Gl ückwunsch 
zum Geburtstag! 

85 Jahre 

25.01.1922 Ernst Hofmann 

8o Jahre 

18.01. 19 27 

75 Jahre 

10.01-193 2 

11.01.1932 

70 Jahre 

02.01.1937 

19.01.1937 

21.01.1937 

25.01.1937 

65 Jahre 

03 .01.1942 

05.01.1942 

17.01.1942 

20.01.1942 

2 2.01.1942 

26.01.1942 

2 7-01.194 2 

30.01.1942 

Emil Blüchel 

Marga Felsner 

Dr. Klaus Stern 

Johann Daiminger 

Otto Weidl 

Franz Schäfer 

Manfred Kühnlein 

Hans Beyer 

Heinz Pfister 

Bernd Städtler 

Fried helm Klauke 

Wolfgang Bickel 

Gerhard Henninger 

Hilmar Elbinger 

Horst Leupold 

6o Jahre 

01.01.1947 

10.01.1947 

14.01.1947 

21.01.1947 

23.01.1947 

26.01.1947 

50 Jahre 

04.01.1957 

21.01.1957 

23.01.1957 

25.01.1957 

29.01.1957 

3 1.01.19 57 
31.01.1957 

Herwig Schober 

Klaus Schorn 

Gotthard Ebner 

Manfred Tröbs 

Eduard Schmidt 

Günter Hochrein 

Ottmar Reiß 

Rudolf Amann 

Bernd Freidinger 

Rosalinde Kraus 

Jürgen Bischoff 

Klaus Bregel 

Thomas Schadt 
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Adecco hat die Jobs, die Sie suchen. 
Auf dem Rasen sieht man nicht selten Spieler, bei denen man das Gefühl hat, sie hatten 

vielleicht lieber einen anderen Job gewählt. Da gibt es Schauspieler, Marktschreier, Wrestler, 

Scharfschützen usw Wenn Sie vielleicht auch noch nicht Ihren Traumlob gefunden haben, 

stürmen Sie doch mal bei Adecco vorbei. Wetten, da landen Sie bestimmt einen Treffen 

7-Tage-/24-Stunden-Hotline: 0180 2/900 900 (0,06 €/Anruf) 

Adecco 
better work, better life www.adecco.de 



Lobt arena: Rudi Völler 

e rena) 

Bei allen Entscheidungen Live dabei: 
arena bietet Rückrunde für 9,90 Euro monatlich 

Dieses Jahr fängt gut an! Mit Start in die Bundes-

liga-Rückrunde bietet arena ein besonders 

attraktives Sparangebot. Alle Entscheidungen 

schon für € 9,90 monatlich. 

BUNDES 

M LIGA r'ena, 
OFFIZIELLER PARTNER 

In diesen Tagen ist er überall zu sehen - der TV-

Spot mit arena Moderator Oliver Welke. Die Bot-

schaft: „Für 9,90 Euro bist Du live dabei! Mehr 

als 300 Spiele in der Rückrunde." Live dabei, 

wenn die Entscheidung um die „Schale" fällt! 

Live dabei, wenn es um die Qualifikation für die 
internationalen Startplätze geht! Und natürlich 

live dabei, wenn es um den Klassenerhalt geht! 

Rechtzeitig zum Bundesliga-Rückrundenstart 

bietet arena ein besonderes Angebot: Ab nur 

9,90 Euro monatlich gibt es alle Spiele der Bun-

desliga und 2. Bundesliga live - einzeln sowie in 

der Konferenz; dazu Spitzenfußball aus der ita-

lienischen Serie A, alle Top-Spiele der spanischen 

Primera Division, weiteren internationalen Fußball 

und dazu rasanten Live-Sport wie beispielsweise 

die Bob- und Skeleton-Weltcup- und WM-Rennen! 

Das bedeutet: für 

Satelliten-Kunden gibt 

es arenaKOMPLETT 

(arena + arenaFAMILY 

mit 12 Sendern für die 

ganze Familie) bis zum 

Ende der Rückrunde 

für nur 9,90 Euro mo-

natlich, bei Abschluss 

eines Zweijahresabos 
- Decoder inklusive .* 

Buchbar ist das An-

gebot nur bis zum Empfiehlt arena: 

28. Februar! Oliver Welke 

Für Satelliten-Empfänger, die bereits Premiere-

Kunden sind, bietet arena für 2 Euro Aufpreis 

monatlich einen Decoder an, der für den Empfang 

beider Programme geeignet ist. Damit sparen 

Neuabonnenten bis zu 139 Euro im Vergleich zum 

Jahresabo! Alle Informationen sowie die genauen 

Konditionen zu diesem Angebot erfahren Sie 

unter www.arena.tv. 

Auch Kabelkunden können arena für die Rück-

runde ab 9,90 Euro buchen. Über die genauen 

Konditionen informiert hier der jeweilige Kabel-

anbieter! 

Viel Lob aus der Liga für arena 
„Enorme Meisterleistung" 

Nachdem arena bereits Ende November den millionsten Abonnenten 

vermelden konnte, zog auch die Liga eine erste Bilanz. „Eine Million 

Kunden in wenigen Monaten, das ist schon rein logistisch eine enorme 

Meisterleistung", lobt Christian Seifert, der Vorsitzende der DFL-Geschäfts-

führung. Und auch in der Bundesliga und 2. Bundesliga ist man mit der 

Zusammenarbeit sehr zufrieden. „Sie machen es wirklich ganz toll", sagt 

etwa Leverkusens Sportdirektor Rudi Völler. Klaus Allofs, Sportdirektor 

bei Werder Bremen, ergänzt: „Man hat sich schnell aneinander gewöhnt. 

arena stellt das Produkt Fußball-Bundesliga optimal dar." 
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Flagge zeigen! 

Näher dran sein! 

Werdet jetzt Mitglied 
beim i. FC Nürnberg! 

Das sind 
Eure Vorteile: 
• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

Mitgliederzeitung 

. Nachlass in den 
FCN-Fan-Shops — - 

11 und und und 

MITGLIEDER 

Jetzt Mitglied werden! 
Die Jahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 50 km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 
(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• Jugendliche (14-18 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 
Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95,— 'E 

6o,—€ 

i60,— € 

36,—€ 

40,—€ 

45,— € 

50,— € 

A 

ufnahmeantrag ausfiiflen und jetzt senden an: i. FC Nürnberg _CMitgtiederverwaltun . valznerwelherstraße 200. 90480 Nürnberg 

Mitgliedsart-(Jahresbeitrag) 

'Familienname 

E-Mail 

PLZ, wohnort 

Gewünschtes Eintrittsdatum 

ist jemand in der Familie bereits Mitglied? 

IJ nein J ja Name: 

‚I 57 

'- :: ri 
Ich wünsche die Aufnahme als 
dpassives Mitglied 

Q Aktives Mitglied (nur bei aktivem Sport In der Jugend/Amateurabteilung) 

cX 
ErmächtigungzumBankeinzug ' 

Hiermit en,rärl,r'äe oh de— rce wlde,ncfllch. d,neüenlrichlendn lahresbeitraq be, Fligbeit 00 Unten 
rrreineä Kvnlcc llhdklr loer l,nr,nt)nrillel, boclndrnl, elneroolehen Ool Sat,ong no, kelnorog nrOgivhl. 

vor- und Zun.r,re den Konrolnhäber (trer Abv,khong ge,orrrre Adrene.) r 

6e,ei,hnon 

(re,noh,iO 

Beitrittserklärung --• " 

ich erkigre hienrrlr ‚reinen Belirirr or,nr,. Fußball-Club Nürnberg ..v. Drüroh Unlernohdit reird die Solormng den 
Verein anerkannt md die Verpflichtung iobernrmonnren. die Beträgn punkliklr em evtrinhren. eel Mrnderiuhrigen 

oerpfl,nhret ‚ich der den Antrag unlerotinhnende veerrerunpbervchlig,e 'eben dem Minderjatrrlg,n zu, 

tehlrmng den Mirgtiednb.itrggen. Die M,lnliedcvhztl gill leweliä fur ein kolenderpehr. In, lehr den Eintritt, wird 

der .nteiiige Mitgiiedebeitreg abgebm,chl. 

Eine Eurrdigrmng Ist no, zrmm Ende den Kalenderlehrac mbglkh und nine spätesten zorn 30.9 per Eincohr,iberr 

eefolgen. Sollte diene, Termin on,naornr „erden. bleiben Sr. .rmlvrnrar,uch ein weilernO lohtMrgiied. 

niernrhrrlr(over,8 i. onrercmhr.d renelrr. verrrerergi 

Straße 

C - - 



1'‚ 4.46 

Nestlé Schöller - Partner des 1. FC Nürnberg 



KLEINER CLUB 

LehrreicheTage in Doha 

I 

Club-Youngster Niklas 
Hörber war vom DFB-Trai-

ningslager begeistert 

Keeper Rene Vollath 

und Mittelfeldspieler 

Markus Untch von der 

FCN-Ui7 sowie U16-An-

greifer Niklas Hörber 

waren Anfang Januar 

mit ihren Auswahl-

teams in einem ein-

wöchigen Wintertrai-

ningslager in Katar. 

Der jüngste des FCN-

Dreigestirns, Niklas 

Hörber, geriet nach 
seiner Rückkehr regelrecht ins Schwärmen: „Wir 

hatten absolute Top-Verhältnisse. Angefangen 

vom guten Wetter, sehr gut bespielbaren 

Rasenplätzen bis hin zur Unterkunft mit tollem 

Essen. Die Tage in Doha waren aber auch sehr 
lehrreich und in den acht Trainingseinheiten und 

den beiden Testspielen hatten wir genug Zeit, 

um die fußballerischen Vorgaben von Matthias 

Sammer zu üben und umzusetzen." 

Der DFB-Sportdirektor gehörte mit zur deutschen 

Delegation, welche die vier deutschen Junioren-

teams (Ui6 bis U19) in Katars Hauptstadt Doha 

begleiteten. Sammer kontrollierte persönlich die 

Trainingsinhalte, gab den Jungs manch wertvollen 

Tipp und erläuterte den deutschen Talenten bei 

einem gemeinsamen Motivationsabend seine 

Auffassung vom modernen Fußball. 

Neben den Übungseinheiten standen für unsere 

FCN-Youngster natürlich auch Testspiele auf dem 

Programm. Höhepunkt aus Clubsicht war das 

Spiel der U17 (betreut von Paul Schomann) gegen 

die von Jörg Daniel gecoachte Ui6. Und beim 

überraschenden 1:1 erzielte ausgerechnet Niklas 

Hörber das Tor für den jüngeren Jahrgang gegen 

seinen Vereinskameraden Rene Vollath im Ge-
häuse der U17. 

Im zweiten Test kam die Ui6 dann noch zu einem 

mühelosen 11:1-Kantersieg gegen die katarische 

Mannschaft von Al Sadd. In diesem Match ging 

Hörber allerdings leer aus. 

Eine Jeep-Safari in der Wüste von Katar am letzten 

Nachmittag rundete eine lehrreiche Woche ab 

und die Jungs reisten nach einem mehr als ge-

lungenen Trainingslager mit vielen neuen Ein-

drücken und Erfahrungen wieder zurück in die 
fränkische Heimat. 

Eine feine Adresse gesucht? Di-nnseid Ihr bei 
www.fcn.de genau richtig! Denn auf der offiziellen 

Club-HomepagekvawThgjbt's alle Infos rund um 

unsere Mannschaft, unseren Club, unsere Tradition, 
Tickets, den Online-Fanshop, Unseren Nachwuchs Im 

Kleinen Club, das easyCredit-Stadion, aktueLle News, 

Fotogalerien, das starke Forum zum Austausch mit den 
anderen Cluberern, Live-Chats mit Spielern und Offi-

ziellen und, und, und... Und das alles kostenlos! 

59 



KLEINER CLUB 

U14 setzt Siegesserie in der Halle fort 

Nach dem überraschenden Erfolg beim U15-Hal-

tenturnier des FC Schweinfurt 05 konnten die 

Schützlinge von Trainer Jakob Reitz auch beim 

zweitägigen Karl-Schniegel-Turnier in Jena über-

zeugen und setzten sich gegen durchaus nam-

hafte Gegner durch. 

Im ersten Gruppenspiel kamen die Club-Young-

ster zwar nur langsam in Fahrt, überzeugten aber 

mit konsequentem Abschluss und schlugen SAK 

Salzburg klar mit 6:o. Mehr Konzentration und 

kluges Passspiel ließen eine hoch motivierte 

Mannschaft des Chemnitzer FC im zweiten Spiel 

vielmals ins Leere laufen und brachten einen ver-

dienten 5:1-Erfolg. Der Höhepunkt der Gruppen-

phase war dann das Spiel gegen Lokalmatador 

Siegerlaune 

beim 1. FC Nürnberg 

FC Carl Zeiss Jena. Unsere Jungs führten bereits 

mit 3:1, doch die Gastgeber bestraften die Lässig-

keiten im Clubspiel und kamen noch zum Aus-

gleich. Im letzten Gruppenspiel fuhren dann die 

Schützlinge von Trainer Jakob Reitz einen sou-

veränen 3:0-Sieg gegen Erzgebirge Aue ein. 

Im Halbfinale spielten die Jungs einen 7:3-Erfolg 

gegen Dynamo Dresden heraus. Im zweiten 

Halbfinale bezwang der FC Rot Weiß Erfurt im 

Thüringenderby die Gastgeber knapp mit 2:1. 

In einer rassigen Finalbegegnung hieß es nach 

regulärer Spielzeit 1:1. Im folgenden Neun-Meter-

Schießen behielt der FCN-Nachwuchs dann die 

Ruhe und holte sich verdient den Turniersieg. 

(N-ERGIE 
Spürbar näher. 



KLEINER CLUB (W 

U13 gewinnt Allgäu Junior Trophy 

Stolzer Gewinner der Allgäu Junior Trophy: Die Ui3 des i. FCN 

Die FCN-Di-Junioren haben am ersten Januar-
wochenende die sehr gut besetzte Allgäu Junior 

Trophy in Memmingen gewonnen. 

Nach drei Siegen in der Vorrunde gegen den FSV 

Mainz 05 (3:1), Kickers Offenbach (:o) und Wald-
hof Mannheim (i:o) tief das Team von Trainer 

Stefan Schober in der Zwischenrunde zur Höchst-
form auf. Die Spielfreude der Ui3 spiegelte sich 

dabei auch in den Ergebnissen wider. 

In einer packenden Partie konnte zuerst der VfB 

Stuttgart mit 3:2 besiegt werden und mit einem 
klaren 3:0 über den VfL Bochum gelang der vor-

zeitige Halbfinaleinzug. Mit viel Selbstvertrauen 

wurde am Ende auch noch Schalke oi klar mit 
:i bezwungen und auf den zweiten Zwischen-

runden-Platz verwiesen. 

Im Halbfinale gegen den MSV Duisburg tag der 

kleine Club zwar bis kurz vor Schluss mit 1:2 zu-
rück, doch zwei Treffer von Tobias Kramer und 

Thomas Ehtert sicherten die Finalteilnahme. Im 
Endspiel stand die U13 erneut den Knappen ge-

genüber, die ihr Halbfinale gegen Mannheim mit 
1:0 für sich entschieden hatte. In einer spannen-
den Partie behielt der i. FC Nürnberg vor 600 

Zuschauern letztendlich mit 4:2 die Oberhand 
und sicherte sich nicht nur den Turniersieg, 

sondern heimste mit Lukas Papadopoulos als 
bestem Spieler und Thomas Ehlert als bestem 
Torschützen zwei weitere Auszeichnungen ein. 

Für die Ui3 in Memmingen im Einsatz: 

Michael Netolitzky, Leonit Loshaj, Kevin Czub, 
Christoph Pfahler, Patrick Kroiss, Tobias Kramer, 
Daniel Sand, Lukas Papadopoulos, Thomas Ehiert 
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KLEINER CLUB wird präsentiert von 

1. FCN II (Bayernliga) 

Zuletzt gespielt 

02.12.06 14:15 1. FC Bad Kötzting - FCN II 
10.12.06 14:15 FCN ll-jSVGroßbardorf 

Tabelle I Stand: lo. Dezember 2006 Sp Tore 

1. Jahn Regensburg 
2. SpVgg Greuther Fürth II 
3. i. FC Eintracht Bamberg 
4. SpVgg Bayreuth 
5. ISV Aindling 
6. SpVgg Weiden 
7. SpVgg Unterhaching II 
8. 5V Heimstetten 
9. FC Memmingen 

10. 1. FC Nürnberg II 
11. i. FC Bad Kötzting 
12. SpVgg Bayern Hof 
13. TSV Großbardorf 
14. Würzburger FV 
i. FC Ismaning 
16. VfL Frohnlach 
17. 1. SC Feucht 
18. SC Fürstenfeldbruck 
19. Wacker Burghausen II 

21 

22 40:16 

22 38:26 

22 28:17 

22 35:25 

22 26:25 

21 28:14 

22 

21 27:23 31 

22 26:28 30 

21 31:30 28 

22 28:37 26 

22 35:47 26 

22 28:35 25 

21 26:34 23 

22 27:38 20 

21 25:40 18 
21 30:43 15 

21 

U17 (Regionalliga Süd) 

Zuletzt gespielt 
1:0 03.12.06 14:00 Eintracht Frankfurt - FCN 5:3 
3:2 09.12.06 13:00 VfB Stuttgart - FCN 4:0 

Pkt. 
48:23 

35:31 

44 
44 
43 
41 

37 
37 
34 
34 

Tabelle I Stand: lo. Dezember 2006 Sp Tore Pkt. 

i. Eintracht Frankfurt 12 33:17 31 

2. FC Bayern München 12 29:13 28 

3. VfB Stuttgart 12 23:16 20 

4. TSV München i86o 12 17:10 20 

. TSG Hoffenheim 12 19:14 iS 
6. SC Freiburg 12 17:13 16 
7. 1. FC Nürnberg 12 18:22 16 
8. Karlsruher SC 12 12:18 16 
9. FC Augsburg 12 23:27 14 

10. SSV Ulm 1846 12 13:23 12 

ii. Kickers Offenbach 12 15:21 11 

12. TSG Backnang 12 12:37 

Die nächsten Spiele 

25.02.07 12:00 FCN - ISG Hoffenheim 
04.03.07 12:00 FCN - SC Freiburg 

3 

22:51 7 Ui6 (B2-Junioren Bayernliga Nord) 

Die nächsten Spiele 
24.02.07 14:30 Eintracht Bamberg- FCN II 
10.03.07 15:00 1. SC Feucht - FCN II 

U19 (Bundesliga Süd/Südwest) 

Zuletzt gespielt 

03.12.06 13:00 FCN - Bayern München 

Tabelle i Stand: 3. Dezember 2006 
i. Bayern München 
2. FSV Mainz 05 
3. i. FC Kaiserslautern 
4. SC Freiburg 

. SpVgg Greuther Fürth 
6. i86o München 

. Karlsruher SC 
8. VfB Stuttgart 
9. TSG Hoffenheim 
io. Stuttgarter Kickers 
ii. SSV 1846 Ulm 
12. Wacker Burghausen 
13. SSV Reutlingen 
14. 1. FC Nürnberg 

Sp lore 
13 32:6 
13 28:23 

13 i6:i 
13 23:13 

13 17:12 

13 26:13 

13 15:12 

13 20:13 

13 15:15 

13 12:24 

13 14:23 

13 13:23 

13 8:30 
13 13:30 

Die nächsten Spiele 
18.02.07 11:00 FCN -VfB Stuttgart 
25.02.07 11:00 Karlsruher SC - FCN 

0:2 

Pkt. 

35 
23 

23 

22 

21 

19 

18 
17 

17 

14 

13 

11 

11 

S 

Zuletzt gespielt 

03.12.06 10:30 FCN II - Eintracht Bamberg 0:0 

Tabelle i Stand: 3. Dezember 2006 Sp Tore Pkt. 

1. 55V Jahn Regensburg 13 38:7 35 
2. SpVgg Greuther Fürth 13 49:5 34 
3. Viktoria Aschaffenburg 14 30:13 28 
4. i. FC Eintr. Bamberg 13 43:18 24 

. i. FC Nürnberg II 13 29:19 22 

6. FC Schweinfurt 05 14 18:15 22 

7. SC 04 Schwabach 14 25:29 21 

8. SpVgg Weiden 14 27:26 20 

9. SpVgg 09 Ansbach 14 25:24 20 

10. SpVgg Bayern Hof 13 27:24 19 

11. DJK Viktoria Coburg 14 24:40 17 

12. Würzburger FV 13 10:44 9 
13. SV HaUstadt 14 18:49 7 

14. 1. SC Feucht 14 13:29 5 
i. ASV Cham 14 15:49 3 

Die nächsten Spiele 

25.02.07 10:30 FCN II - DVV Coburg 
04.03.07 11:00 ASV Cham - FCN II 

Aktuelle Berichte und Ergebnisse auf 

www.fcn.de 
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Bau 

Automotive 

Industrie 
REHRU 

Unlimited Polymer Solutions 

• 

ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN 
FÜR MANCHE IMMER NOCH KEIN THEMA 

Für alle anderen schon! 
Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt und Ihren Geldbeutel! Bei REHAU 
finden Sie passende Lösungen. Ob zur Reduzierung von Energieverlusten, effizienten 
Energienutzung oder Energieerzeugung - jede dieser drei Säulen der Energieeffizienz 
ist bei uns Programm. 

Nähere Informationen finden Sie unter: www.rehau.de/energieeffizienz 

REHAU AG + Co, Ytterbium 4, 91058 Erlangen, Tel. 09131 92-50, Fax: 09131 77-14 30, rehau-bau@reauconi, 
www.rehau.de 
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UNSERE FANS 

Schluss mit wilder Ehe!   

Am 29. Juli 2006 hat Jochen aus 
Eckersmühlen bei Roth seine Freun-
din Andrea geheiratet. Dass sie ihm 
seinen „Club-Tick" gar nicht so übel 
nimmt, zeigt das Hochzeitsauto, mit 

dem sie ihn überrascht hat. Außer-
dem besuchen die beiden zusam-
men als Dauerkartenbesitzer auf 

Block 12 alle Heimspiele und auch 
manche Auswärtsspiele. Naja, dann 

kann doch gar nichts mehr schief 
gehen! Wir gratulieren den beiden 

Turteltauben natürlich ganz herzlich! 

Cooles Nummernschild! Nico trifft sein Idol 

Der kleine Nico Pyl ist 6 Jahre alt und kommt 
aus Heilsbronn. Er ist großer Clubfan, und da 
er selbst auch Fußball spielt, ist Dominik Rein-
hardt sein großes Vorbild. Sein Papa geht be-
reits seit 30 Jahren zum Club, und so darf Nico 

auch oft mit ins Stadion oder zum Training, wo 
er kürzlich die Gelegenheit hatte, sich mit sei-

nem großen Idol fotografieren zu lassen. Unser 

kleiner Clubfan grüßt die Mannschaft und freut 
sich schon aufs nächste Spiel! 

Das wohl coolste erhältliche Nummernschild 
hat sich FCN-Dauerkarteninhaber Hans aus 
Frankfurt gesichert. Frei nach dem Motto „2010 

- Ihr werdet es schon sehen...'! Einige CM-

Leser werden bestimmt schon überlegen, ob 
sie nicht einen Zweitwohnsitz in der Main-

metropole anmelden sollen oder das nächste 
Auto auf einen entfernten Verwandten in Frank-

furt zulassen können... 

Eure Fotos und Grüße an den Club: 
clubmagazin@tvsatzstudio.de 
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ZEUS 
kompetent in Beratung und Service 

Farbe zum Abheben 

RICOH GelSpnnter 
Aficio G500 I G700 
Drucken in Farbe 
zum Schwarzweiß-Preis 

Die Innovation unter den 

Hochgeschwindigkeits-
Druckern bietet Techno-
logie für unübertroffene 
Ergebnisse 

/Ge/Spnnter-Technologie Druckfarbe 
trocknet ultraschnell, Ist wasser- und 
lichtbeständig 

/Schneller Farb- und Schwarzweißdruck, 
extrem schneller Duplexdruck 

7 Spezieller 'Level Colour' -Modus produ-
ziert Farbdrucke praktisch zum Preis 
von Schwarzweißdrucken 

/Wirtschaftlich: 
vier getrennte Farbkartuschen 

,/Hochwertiger Druck auf Normalpapier 

'Netzwerkfahigkeit 
optionaler Druckserver 

G500 19 Drucke/Min €320 

G700 20 Drucke/Min Duplex € 440 

Druckkosten so preiswert wie Lasersystem 

ZEUS COPIERSYSTEME GmbH 
Schlüterstraßel 90480 Nürnberg 
Telefon (0911) 95413-0 Telefax 5441711 
www.zeus-copy.de info@zeus-copy.de 

Mein „erstes Mal" 

Schickt Eure Erinnerungen ans „erste Mat" 

per Post an 

1. FC Nürnberg — Clubmagazin 

Vatznerweiherstraße 200, 901480 Nürnberg 

oder per E-Mail, gerne auch mit Foto, 

an clubmagazin@tvsatzstudio.de 

Es gibt viele Vereine 
aber nur einen Club! 

Am 26. Januar 1974 nahm mich mein Onkel 

Konrad Schönweiß (weicher seit 1963 Ctubmit-

glied und seit 1966 Dauerkartenbesitzer ist) zum 

ersten Mal mit zum Club. Ich war damals 11 Jahre 

alt und der FCN siegte bei meinem ersten Sta-

dionbesuch mit 5:1 gegen die Münchner Löwen. 

Seit diesem denkwürdigen Spiet (vor 32 Jah-

ren) haben mein Onkel und ich nur ganz wenige 

Heimspiele unseres FCN verpasst. Als Jugend-

Katze im Club-Rausch? 

Sichtlich angetan zeigt sich Kätzchen Maxi aus 

Höchstadt an der Aisch vom im Fanshop erhält-

lichen Club-Wein. Hoffentlich hat ihr „Herr-

chen" Wolfgang Kaufmann da nicht einen Trop-

fen zu viel verabreicht. Liebe Tierfreunde - Ihr 

müsst Euch keine Sorgen machen! Der kleinen 

„Muschi" geht es natürlich gut... 
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UNSERE FANS 
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licher bevorzugte ich im altehrwürdigen Städti-
schen Stadion eher einen Stehplatz im Block 4, 
seit vielen Jahren habe ich den Stehplatz im Fan-

block gegen einen Dauerkartensitzplatz neben 
„Konni" eingetauscht. Auch zu einigen Auswärts-
spielen begleiten wir „unseren Club". 

Was durften und mussten wir in diesen Jahrzehn-
ten alles erleben. Der verpasste Aufstieg 1974 

(es fehlte nur ein Tor!), die Aufstiegsspiele gegen 
Borussia Dortmund mit der 0:1 Heimniederlage 

(es schien zumindest eine Fußballwelt zusam-
menzubrechen) 

Dann endlich 1979 nach io Jahren „Zweitklassig-

keit", der Aufstieg in die i. Bundesliga, als wir 
uns gegen RW Essen durchsetzen konnten. 

1982 Pokalendspiel in Frankfurt, welches wir 

trotz 2:0 Pausenführung noch mit 2:4 gegen die 

Bayern verloren geben mussten. 
Viele Auf- und Abstiege sogar bis in die Regional-
liga folgten, aber wir hielten treu zu unserem 
Club. Besonders freut uns, dass der Club wieder 

einen ansehnlichen Fußball spielt und es scheint, 
dass wir uns konstant in der i. Bundesliga eta-
blieren können. Ein ganz großer Traum wäre es 

natürlich, Stück für Stück in der Tabelle höher zu 
klettern, um wieder einmal international spielen 
zu können und vielleicht nach dem Motto „2010 
- ihr werdet es schon sehen" erleben wir ja so-
gar noch, dass unser ruhmreicher FCN die io. 
Deutsche Meisterschaft in die Noris holt. Träumen 
darf man ja... 

Die Familientradition, Clubfan zu sein, wird 

fortgesetzt. Meine Tochter Marina ist ebenfalls 
leidenschaftliche Anhängerin und seit zwei Jahren 
stolze Dauerkartenbesitzerin im Block 7-

Johannes Strobe! 

Unentschieden ... 
haben wir genug gesehen. Mit der Rückrunde kommt auch das Glück zurück. Davon 

sind wir fest überzeugt. Zudem war der VfB Stuttgart schon in der Vorrunde so freundlich, 

dem Club drei Punkte zu überlassen. Die Allianz Vertreter in Franken wünschen dem 

1. FCN ein siegreiches Spiel. Und heute dürfen uns die Schwaben gerne zeigen, wie man 
spart: Beim Tore schießen. 

www.allianz.de 

Allianz © 
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WETTEN KANN SÜCHTIG MACHEN! 
Hilfe und info bei dm BZgA unter 0180/13 72700 

0,039 4-/Min. aus dem Festnetz der T-Com Stand 01/2007 
(Mo Do:10-22 Uhr und Fr-So: 10-18 Uhr( 

Mit Sicherheit ein gutes Spiel. 
* L%;TTO® 

Bayern 
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ODDSET 
DIE SPORTWETTE 

Bei ODDSET - die Sportwette von Lotto — können Sie zu festen Quoten auf die Bundesliga 

und weitere Sportereignisse tippen. Zum Beispiel mit der Kombi-Wette und der TOP-Wette. 

Und so geht's: 

Die Kombi-Wette 

Sie spielen mindestens zwei Begegnungen 

und setzen dabei jeweils auf Heimsieg (1), 

Unentschieden (0) oder Auswärtssieg (2). 

Auswählen 

RW Erfurt 1. FC Kaiserslautern 4,20 3,20 

Unterhaching 1. FC Saarbrücken Z 1,80 40 3, 
7. 

Werder Bremen VII. Wolfsburg 46 3,0 4, 
4tiAusfüIlen 

37 
38 

39 

No.,o.J Sp.t..n 

X 
EJ r.4fIjr 

F-1 ‚.ri 

) Möglicher 
Gewinnbetrag 

AG 0 Ch 
5€ x 1,50 x 2,90 x 1,50 = 

Weitere Infos zu ODDSET finden Sie im Internet unter 

www.oddset.de oder in jeder Lotto-Annahmestelle. 

Die TOP-Wette 

Sie wählen ein TOP-Ereignis und 

tippen auf den Spielausgang. 

(iAuswählen 

Nr()1. Bundesliga: Bayer Leverkusen. Bonissia Dortmund 
- Abgabeschluss: Samstag 5.11., 15:25 
N ' Quote Fir. 
1 Quote Nr. L 1:0 7,50 9. 4:2 

0 '5:0 JIM 

'(I) Ausfüllen 

Mit Sicherheit ein gutes Spiel. 

Einsa in EUR 
lILI 

[X1 '°LI 
10 

36,00 17. 0:1 
Quote 
8,75 

14,00 

WETTEN KANN SÜCHTIG MACHEN! 
-1,110 und Info be, der BZ9A unter 0180;13 72700 

0.039 3/Min. non de,r, Festnetz der T Con, St and 01 2007 

(Mo Do 10 22 Uhr und F, So tO 18 Uhrl 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 
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Alfons Schäflein GmbH 
Internationale Spedition 
Silbersteinstraße 16 
97424 Schweinfurt 
Tel. 09721/6590-0 

Fax 09721/6590-150 
www.schaeflein.de 

- A S SM A N N 
GmbH 

AM + SERVICES GmbH 
An Assmann® Business 
Th. Assmann + U. Beyer 
Steinbühler Str. 11 .90443 Nürnberg 
Tel. 0911/214827-0 
Fax 0911/214827-99 

www.assmann.ag 
office@assmann.ag 

Autohaus Willi Kippes 
Auó, 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 
Fax 0911/32443-15 
www.autohaus.kippes.de 

BEITEN BURKHAROT 

Beiten Burkhardt 
Rechtsanwaltgesellschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 . 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 
Fax 0911/2797199 

www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bblaw.com 

B RAND 
BESTATTUNGEN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240.90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 
Fax 0911/3938544 
www.brand-bestattungen.de 
stoeckert©brand-bestattungen.de 

BILOC 
BI-LOG AG 
Dr. Ellen Steffi Widera 
Hafenstr. 13 
96052 Bamberg 
Tel. 0951/60500 
Fax 0951/6050111 

www.bi-log.de 
swi@bi.log.de 

COMMERZBANK 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250- Fax -196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwalter@commerzbank.com 

4*) 
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CON PARTIS AG 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1.95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 
Fax 09281/83306949 
www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

Cortal Consors Select 
Michael Veit 
Ulmenstr. 52 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 
Fax 0911/3694980 
www.cortalconsors.de/select 
michael.veit@cortalconsorsselect.de 

CDSV 
Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Angelika Biersack 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 

Fax 0911/8920137 
www.deutscher-supplement.verlag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

te 
wp 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 
Fax 09131/4011449 
www.unternehmensgruppe-elbert.de 
info©elbert-gruppe.de 

digl tailors gmbh 
Stephan Hein 
5chützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 

Fax 0911/5183570 
www.digi-tailors.de 
s.hein©digi-tailors.de 

eko 
edeistahikomine 

eka edelstahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robe rt. Bosch-St r. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 
Fax 09225/98111 

www.eka-edelstahlkamine.de 
info@eka.edelstahlkamine.de 

KNIG 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 
Fax 09167/437 
www.elektrokoenig.com 
infokoenig©aol.com 
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WC 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Thomas Schwager 
Messezentrum 1 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 

Fax 0911/811800 



Flor & Sohn* 
Nea,-Latt,Dth,'w,tstw,k cmbl-I 

Uchtwerbong 9911 1924. 

Flor & Sohn 
Neon-Leuchtröhrenfabrjk GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hilpoltstein 
Tel. 0911/4315585 

Fax 0911/4315586 
www.florsneon.de 
info@florsneon.de 

_‚V 

Max Bringmann KG 
Johann-Höltfritsch-Str. 37 
90530 Wendelstein 
Tel. 09129/2770 

Fax 09129/277277 

www.folia.de 
info@fotia.de 

GERU —PL*ST 

GERIJ-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078.0 

Fax 09151/9078.78 
www.geru-plast.de 
info@geru-ptast.de 

WERBETECHNIK 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Str. 27 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491-0 
Fax 09189/41491-20 

www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

• _._•_ • 

Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg il 
D-91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804-100. Fax -aoi 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanskupfer.de 

hapaAG 
Stefan Schuler 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 
Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

III 
GUßESCfI 

H BW.Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275.0 
Fax 09104/8275.99 
www.hbw.gubesch.de 

U.. 

Heinlein I Wieg8rtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 
Fax 0911/95414.49 

www.kanzlei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Herme GmbH —Türtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 
Fax 0911/5433345 

herme.tuertechnik@t-onhine.de 

Kraft & Lehr GmbH 
Fleisch, Wurst und 
Kartoffelprodukte 
Allersberger Str. io6 
90461 Nürnberg 
Tel. 0911/433142-0 
Fax 0911/9944471 

WOW 
CLUBFREUND 

Offizieller Sponsor des 1. FCN 

LaOla Fussballcenter Erlangen 
Herr Appelt 
Langenaustraße 15 
91058 Erlangen.Eltersdorf 
Tel. 09131/6875679 
Fax 02161/696703 

erlangen@laolafussballcenter.de 
www.laolafussballcenter.de 

presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Tobias Hornung 
Ind ustriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75.269 
www.motipdupli.com 
info@dupli-color.de 

MTM 
MTM Dokument Management 
Ernst Mürling 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 
Fax 0911/964450820 

www.MTM.DMS.de 
MTM.DMS.Systeme©t-online.de 

oce 
Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986-700 

Fax 0911/91986-799 

www.oce.de 
hain.norbert@oce.de 

O FLITTER TOURS 
I €Q'" 

Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Südstadt Reisecenter -  

Lars Heinemann 
Gugelstr. 116.90459 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 

Fax 0911/4399938 

www.flittertours.de 
lars.heinemann@flittertours.de 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

RentaHome 4 You 
Michael Feuert 
Äußere Sutzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 

Fax 0911/9594997 
www.rentahome4you.de 
info@rentahome4you.com 

ROSA 
MINERALÖLE 

Rosa Mineratöte GmbH 
Herr Plochinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/9602530 
Fax 0911/9602513 

www.rosa-mineraloele.de 
rosa-mineraloele©t.online.de 

Schamel 
Schamel Meerrettich GmbH 
Hanns.Thomas Schamel 
Industriestraße 24-34 
0-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760-0 

Fax 09133/7760.77 
www.schamel.de 

Seitz Malerwerkstätten 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 

Fax 0911/9334910 

www.seitz-maler.de 
info@seitz.maler.de 

So n epa r 

Sonepar Deutschland/ Region Süd 
GmbH 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 
Fax 0911/64313.199 

www.region-sued.sonepar.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

4r- RHAND  
SELISCHAF! nbH 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 
Fax 0911/516954 

info@suedrohr.de 

SUSPA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 

Fax 09187/930229 
www.suspa.com 
inio@de.suspa.com 

LAckfebnk GrHbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 

Fax 09208/570111 
www.swcolor.de 
info@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Himmelseher 
Kohlenholstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016.20 

Fax 0911/236016-66 
www.v8-werbeagentur.de 
himmelseher@v8.werbeagentur.de 

Whhb BüS., 

CAH 

Wohnhausbau Büttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Biittner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940 Fax 99420 
www.wb.buettner.de 
info@wb-buettner.com 

fermacell 
Xella 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 
Fax 0800/5356578 
www.xella.de 
info@xella.com 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yildiz 
Sulzbacher Str. 83 '90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540.40. Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb-gmbh.de 
info@yb-gmbh.de 

/ t\ 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit lachmann 
Loher Hauptstr. 92 .90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 ' 345637 
www.zhd.de 
bil@zhd.de 

00 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöliner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp©zoewie.com 

7Z7(1 
Zweirad-Center Stadler Nürnberg GmbH 
Wolidieter Fronemann 
Nopitschstr. 82 
90441 Nürnberg 
Tel. 0911/4804920 

Fax 0911/4804937 
www.zweirad-stadler.de 
w-d.fronemann@zweirad-stadler.de 



Hier punkten die Clubfreunde des i. FC Nürnberg 
Tipps Punkte 

FCN - Stuttgart Gladbach - FCN 

1. Südrohr Handelsgesellschaft mbH Hr. Bauer 1:1 1:0 24 

2. Océ Deutschtand GmbH Hr. Hain 1:2 1:1 22 

SUSPA Holding GmbH Hr. Wey 1:0 1:0 22 

2. Heinlein Wiegärtner Pospiech Hr. Heinlein 2:1 1:1 21 

. Beiten Burkhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH I-li. Mitrenga 2:1 0:0 20 

Deutscher Supplement Verlag GmbH Hr. Schönwandt 2:1 1:1 20 

GERU-Plast Verpackungs GmbH Hr. Ruderisch 1:2 0:1 20 

Kraft Hr. Kraft 2:1 1:1 20 

Reisebüro Flitter Tours Hr. Heinemann 1:0 1:1 20 

io. Bestattungsinstitut Bärbel Brand Hr. Stöckert 1:1 0:2 19 

Die Elbert Gruppe Hr. Elbert 2:1 2:2 19 

14. hapa AG Hr. Schuler 3:2 1:2 19 

Rosa Mineralöle GmbH Hr. Plöchinger 2:1 1:1 19 

15. GRADU KG Hr. Dumhard 2:1 1:1 18 
12. Herme GmbH Hr. Mayer 2:1 2:1 18 

MTM Dokument-Management Hr. Mürling 1:1 0:1 i' 

Yildiz GmbH Hr. Yildiz 1:1 1:1 15 

Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH Hr. Seitz 2:0 1:3 16 
RentaHome Hr. Fellert 2:2 2:3 16 

18. Cortal Consors Select Hr. Veit 3:1 1:1 15 

SW Colo Lackfabrik GmbH Hr. Weissflach 3:2 1:1 14 

V8 Werbeagentur Hr. Himmelseher 2:2 13 15 

23. LaOla Hr. Appett 1:1 0:2 14 

26. Alfons Schäflein GmbH Internationale Spedition Hr. Blanke 2:2 1:2 13 

HBW-Gubesch Kunststoff-Engineering GmbH Hr. Lehner 1:1 0:1 12 

Max Bringmann KG Hr. Bringmann 3:1 1:1 12 

Müller, Herbert Hr. Müller 2:2 2:1 12 

Xella Trockenbau-Systeme GmbH Hr. Gümpelein 1:2 0:2 12 

Zweirad-Center Stadler Hr. Fronemann 2:1 0:1 12 

BI-LOG Hr. Stohldreier 2:0 1:1 11 

Commerzbank Regionalfiliale Nürnberg Hr. Lichtenwalter 3:2 2:2 11 

Zöllner-Wiethoff GmbH Hr. Popp 1:2 1:2 11 

AM + Services GmbH Hr. Beyer 0:1 0:2 10 

Autohaus Willi KippesVW-Audi Hr. Kippes 3:2 1:2 10 

CON PARTIS AG Hr. Manzke 1:0 1:2 10 

digi tailors GmbH Hr. Hein 2:1 1:0 10 

37• EKA Edelstahlkamine Hr. Werner 3:1 1:1 10 

Flor & Sohn Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH Hr. Lauschner 2:1 1:3 10 

Sonepar Deutschland/ Region Süd GmbH Hr. Schirmer 1:0 i:i 10 

44. Elektro König Hr. König 3:1 0:1 9 
Engler GmbH Hr. Scheuerlein 2:2 1:2 9 
ZHD GmbH Fr. Jachmann 2:1 1:3 9 

41. Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG Hr./Fr. Kupfer 1:1 1:2 8 
IMotip Dupli GU1 Hr. Meinzinger 2:1 2:3 8 

Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH Hr. Schwager 2:1 1:1 6 
46. Schamel Meerrettich GmbH Hr. Schamel 2:0 1:3 5 

Wohnhausbau Büttner Hr. Büttner 1:1 1:2 



DAMALS 

Wir sind der Club! 
Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle 

unsere früheren Spieler, die im Herzen immer 

noch Cluberer sind. Heute: Horst Leupold. 

„Mit Stuttgart 
auf Augen höhe" 

Horst „Leo" Leupold - am kommenden Dienstag 

wird er 65 Jahre jung! Ein echtes Club-Urgestein! 
Schon im zarten Alter von zehn Jahren meldete 

er sich beim Club an, spielte in allen Jugend-

mannschaften und setzte sich 1960 auch in der 

ersten Mannschaft durch. 

In insgesamt 102 Einsätzen im Club-Trikot schoss 

der Verteidiger zwei Tore. Zu seinen Erfolgen mit 

dem i. FCN zählen der Gewinn des DFB-Pokals 

1962 und die Deutsche Meisterschaft 1968 unter 
der kürzlich verstorbenen Trainerlegende Max 

Merkel. Im Anschluss an seine Profilaufbahn 

trainierte Leo Leupold den 1. SC Feucht, den TSV 

Katzwang und den TSV Röthenbach. In der Süd-

stadt hatte er außerdem bis 2001 eine Lotto-Toto 

Annahmestelle. 

ClubMagazin: Es gibt ein legendäres Foto von 

Ihnen, als Sie beim Abstieg 1969 in Tränen auf-

gelöst den Platz verlassen. Was hat der Abstieg 

für Sie persönlich bedeutet? 

Horst Leupold: „Meinen Tränen damals waren 

wirklich nicht gestellt. Wir waren zwar darauf 

vorbereitet, dass es knapp wird. Aber der Schluss-

pfiff hat den Abstieg besiegelt. Das war wirklich 

ein harter Schlag. Wenn man seit seinem zehnten 

Lebensjahr für einen Verein spielt, dann ist da 
eine ganz andere Verbindung als bei den Profis 

heutzutage." 

ClubMagazin: Sie haben seit dieser Bundesliga-

Saison einen eigenen Block im easyCredit Sta-
Horst Leupoldgewonn mit dem i. FCN 968 unter 

Trainerlegende Max Merke! die Meisterschale. 

74 



dion. Der Block io in der Nordkurve wurde nach 
ihnen benannt. Was Ist das für ein Gefühl? 

Horst Leupold: „Das habe ich als tolle Sache 
empfunden, dass der Verein das gemacht hat. 
Das gerade ich zu den Geehrten gehöre war für 

mich überraschend und eine große Ehre. Und im 
ioer Ist wenigstens immer was los!" 

ClubMagazin: 1962 holten Sie mit dem i. FCN 
den DFB-Pokal und 1968 die Meisterschaft - 
welches war das schönere Erlebnis? 

Horst Leupold: „Im Endspiel des DFB-Pokals 
war ich selbst nicht dabei, daher war der Gewinn 
der Deutschen Meisterschaft natürlich definitiv 
schöner für mich und auch ganz Nürnberg. Ge-
feiert wurden wir auf der großen Terrasse am 

Hauptmarkt. Der war ein ganz intensiver, toller 
Zusammenhalt mit den Fans, wir waren ja alle 
waschechte Nürnberger. 

ClubMagazin: Sie sind dem Club ihre ganze 
Karriere über treu geblieben. Haben Sie andere 
Vereine nie interessiert? 

Horst Leupold: „Als ganz junger Spieler, als ich 
noch gar nicht bei den Profis war, hatte ich schon 
Angebote von anderen Vereinen. Doch ich war 

meine ganze Jugend beim Club und wollte es 

auch in die Profi-Mannschaft schaffen. Später, 
nach dem Abstieg 1969, wollte ich nicht mehr 
weg aus Nürnberg, das war ganz undenkbar. Ich 
hatte ja mittlerweile mein eigenes Geschäft, 
meine Familie und meine Freunde in Nürnberg." 

ClubMagazin: Welche Erinnerungen haben Sie 
an den VfB Stuttgart? Hat der i. FCN denn heute 
eine Chance gegen die Schwaben? 

Horst Leupold: „Die Süddeutschen Derbys waren 

immer etwas ganz besonderes, absolute High-

lights in der Saison! So wird das garantiert auch 

diesmal wieder sein. Wir sind mittlerweile auf 
Augenhöhe mit den Stuttgartern. Und egal gegen 
wen wir zuhause spielen, ich gehe immer von 
einem Sieg aus!" 

SEIT 1846 
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Schamel 

Schamel Meerrettich 
Ri fQln8würzlg 
eerretmll 
‚8thar18wOrtIg 
as Original seit 1846 

Das Original seit 1846 

Älteste Meerrettich-Marke der Welt 
Seit mehr als 150 Jahren werden bei 

Familie Schamel In Balersdorf handverlesene bayerische 
Krenstangen täglich emtefrisch gerieben und aromaschonend 

nach dem streng gehüteten Originalrezept zubereitet. 

Schamel Meerrettich verzaubert jede Speise 
Zu Wurst, Heisch und Fisch, für Saucen und Salate: 

Erleben Sie die magische Würzkraft des Originals und 
genießen Sie diesen urgesunden kulinarischen Extrakicki 

Infos 9 Rezepte: wwwschameLde 

Das Original aus Bayern 



DAMALS 

Tagebuch 

vor fünfJahren 

Der Club hat in der ersten Liga auf Platz 17 über-

wintert und muss nach der Spielpause beim SC 

Freiburg antreten. Die Hoffnungen ruhen auf den 

beiden Brasilianern Paolo Rink und Cacau. Doch 

halbwegs brasilianisch spielen nur die Breis-

gauer. Sie kombinieren flüssig und stellen Nürn-

bergs Viererkette aus Sanneh, Kos, Niki und Lars 

Mütter immer wieder vor große Probleme. Die 

Chance, nach Freiburgs Führungstreffer kurz vor 

der Pause und dem Ausbau der Führung kurz 

nach der Pause wieder ins Spiel zu kommen, hat 

Paolo Rink in der 69. Minute. Elfmeter für den 

Club - doch Rink verschießt. Da auch Cacau beste 

Gelegenheiten aus lässt, und Darius Kampa im 

Tor nichts mehr anbrennen lässt, fährt der i. FCN 

mit einem 0:2 nach Hause und bleibt Vorletzter. 

vor zehn Jahren 

Erst am 22. Februar 1997 endet die lange Winter-

pause in der Regionalliga Süd, der ersten und 

einzigen Saison in der Drittklassigkeit in der Ge-

schichte des i. FCN. In der Hinrunde war der von 

Willi Entenmann trainierte Club seiner haushohen 

Favoritenrolle gerecht geworden. Bis auf die bei-

den Niederlagen im Punkt- und im Pokalspiel 

gegen die SpVgg Greuther Fürth, die erst vor Be-

ginn dieser Saison aus der Fusion der SpVgg 

Fürth mit dem TSV Vestenbergsgreuth hervorge-

gangen war, war nichts angebrannt. Der i. FCN 

ist Tabellenerster und damit klar auf Kurs in Rich-

tung Zweite Liga. 

vor 20 Jahren 

Die Winterpause in der Saison 1986/87 dauert 

noch an. Im letzten Heimspiel, genau am Niko-

laustag, hatten 41.000 Zuschauer den Club gegen 

die Mannschaft der Stunde, die von jupp Heyn-

ckes trainierte Borussia aus Mönchengladbach, 

Siegen sehen. Jörn Andersen und Dieter Lieber-

wirth schossen die Tore zum 2:0-Erfolg. Nach 

diesem Sieg konnte der i. FCN beruhigt in die 

Winterpause gehen, denn die Distanz zu den 

Abstiegsplätzen betrug schon sieben Punkte. 

vor 25 Jahren 

Mit einem Heimsieg gegen den VfL Bochum ist 

der i. FCN gut in die Rückrunde gestartet. Nun 

muss er zum i. FC Köln. Auf rutschigem Rasen 

im Müngersdorfer Stadion erwischt der Meister-

schaftsaspirant aus Köln den besseren Start. 

Nach zwei Treffern des Kölner Torjägers Tony 

Woodcock lassen die Domstädter es etwas ruhi-

ger angehen. In der 40. Minute ist dann alles 

wieder offen: Werner Heck überwindet Kölns 

Nationattorhüter Schumacher mit einem sehens-

werten Direktschuss. Aus der Kabine kommt der 

Club mit neuem Schwung, doch weder Heck noch 

Werner Dreßel können die hochkarätigen Chan-

cen verwerten. So kommt es, wie es kommen 

muss: Engels schließt einen Kölner Konter zum 

3:1 ab, Littbarski erhöht in der 77. Minute auch 

noch auf :i. Der gute Start ist damit dahin. 
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Die Geldanlage f ür den 
echten Club-Fan 

) Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

Zinsaufschlag von 5% p.a. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

0 Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell verfügbar 

Ihre persönliche' 
VR-SparCard 
m 1. FCN-Design 

Für den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 

Erhältlich bei folgenden Partner-Bankei des 1. FC Partner-Banken 

Raiffeisenbank Altdorf-Feucht eG 
Raiffeisen-Platz 1 90537 Feucht (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39-91301 Forchhe,m (09191) 617-0 

Vereinigte Raiff eisenban ken 
Gräfenberg - Forchheim- Eschenau.Heroldsberg eG 
Marktplatz 8 91322 Gràfenberg Hotline (0800) 8018015 

Raiffeisenbank Großhabersdorf-Roßtal eG 
Richtersgasse 1 -90574 Roßtal (09127) 9012-0 

Raiffeisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str. 18-2091217 Hersbruck (09151) 725-0 

 Nürnberg: 

J1-VK 

arCard 
www.fcn-vr-sparcard.de 

Spar+Kreditbank eG Lauf 
Bahrshofstraße 8 91207 Lauf (09123) 189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 9 90402 Nurnberg (0911) 2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2 90559 Burgthann (09183) 9301-0 

Raiffeisenbank Seebachgrund eG 
Raiffeisenplatz 1 91093 Heßdo 1 (09135) 719-0 



SO GEHTS WEITER 

FCN-Ticket-Hotline (oi 8o) 50 50 326 

Auswärts 

Heim 

12 Ct pro Minute 

Borussia MönchengLadbach —i. FCN 

Dienstag, 30. 1. 2007 um 20.00 Uhr 

im Stadion im Borussia Park 

Info: www.borussia.de 

1. FCN - FC Bayern München 
Freitag, 2. 2. 2007 um 20.30 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

info: www.fcn.de 

Tickets auch online auf www.fcn.de! 
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JETZT GIBT'S WAS AUF DIE OHREN 

FELLMÜTZE 
erhalten Sie beim Kauf 
eines Kastens KULMBACHER 
gratis dazu .* 

ul
mb

ac
he

r.
de

 

Das *ngebot gilt in gut sortierten Getränke-Abteilungen 
und Getränke-Märkten - so lang:er Vorrat reicht. 

Das Bier der Club err. 



isterJady drückt dem CLUB die Daumen! 

Ansbach 
Brückencenter 

Bamberg 
Atrium 

Bayreuth 
Rotmain-Center 

Forchheim 
H au ptst r. 29 

Fürth 
Phönix-Center 

Hallstadt 
Hafen - Gewerbegebiet 

Hirschaid 
Industriestr. 19 

Lauf 
Hersbrucker Str. 52 

Neumarkt 
Oberer Markt 44 

Nürnberg 
mercado 
Breite Gasse 90 
Franken-Center 
Karolinenstr. 15-19 
Röthenbacher 
Einkaufszentrum 

Weißenburg 
Kaufland 

V Y 
www.mister-tady.com ‚' Offizieller Hauptsponsor des i. FC Nürnberg 



BUNDES 

LIGA 

2006-200711111,00 € 

zin FCN-Ticket-Hotline (oi 80) 50 50 326 
12 Ct pro Minute 

Das Stadionmagazin des i. FC Nürnberg 
---

POST, 
äier Pin( 

mister lady 

Freitag, 2.2. - 20.30 h 
FC Bayern München 



ECHTER GESCHMACK 
UND 

ZERO. Z (,..KER. 

• WARUM DAHIN 

NICHT AUCH EIN 
SCHIRI MIT ZERO um 
SEHSCHWACHE9 

Echter Geschmack 
lind zero Zucker. 

MAUI 

Coca-Cola, die Konlurtlasche und die dynamische Weite sind eingetragene Schutzmarken der The Coca-Cola Company. 
Coca-Cola Zero ist kofteinhattig. WWW.(QKE.DE 



Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

zum 175. fränkisch-bayerischen Derby darf ich Sie heute ganz herzlich im 
easyCredit-Stadion begrüßen. Ein besonderes Willkommen gilt den Gästen 

mit Trainer Ottmar Hitzfeld und den mit gereisten Fans. Und nicht zuletzt 
dürfen wir auch dem Unparteiischengespann ein gutes Spiel wünschen. 

Ausverkaufte Ränge, ein Flutlichtspiel - ich bin mir sicher, Sie alle hier im Stadion fiebern dem An-
stoß eben so entgegen wie unsere Mannschaft und unser Trainer Hans Meyer. Wir müssen uns aber 
nur an das Hinspiel erinnern, um zu wissen, wie schwer trotz unserer Erfolge in den vergangenen 

zwölf Monaten die Aufgabe gegen den Titelverteidiger wird: denn beim 0:0 im September in München 
haben wir neben einer couragierten Leistung auch ein Stückchen „Dusel" benötigt, um zu bestehen. 

Es war das 32. Unentschieden in der langen Geschichte des Derbys. Wir alle hätten nichts dagegen, 
heute das 33. zu erleben - oder noch schöner: den 64. FCN-Erfolg. Helfen Sie uns dabei mit Ihrer 

Unterstützung von der ersten bis zur letzten Minute! 

Ob mit oder ohne Sieg als Geschenk: Ganz herzlich gratulieren darf ich in Ihrer aller Namen Horst 

Leupold: Unser 68er-Meisterspieler hat am Dienstag seinen 6. Geburtstag gefeiert. Auf noch viele 
schöne und erfolgreiche Jahre mit „Ihrem" 1. FCN, lieber Horst Leupold! 

Jetzt aber auf ins Derby! Viel Vergnügen in den kommenden 90 Minuten wünscht 

Herzlichst 

Michael A. Roth 
Präsident 

Wir wollen nach Berlin! 

Unser Club - 
Hannover 96 

Hot' Dir jetzt Dein Ticket! wvvw.fcn.de 



ANSTOSS 

Drei Fragen an 
Martin Bader 

Clubmagazin: :i gegen den 
VfB Stuttgart, 0:0 in Mönchen-
gladbach - zufrieden mit dem 
Rückrunderistart? 

FCN-Sportdirektor Martin 

Bader: „Sicher haben wir in 
Mönchengladbach nicht an unsere Vorstellung 
gegen Stuttgart anknüpfen können, aber das 

war auf schwerem Boden und gegen eine 
Mannschaft, die mit aller Macht gewinnen 
muss, nicht einfach. Mit vier Punkten aus den 
beiden Spielen liegen wir dennoch jetzt schon 
in dieser englischen Woche sehr gut - alles, 
was jetzt noch kommt, ist ein schöner Bonus!" 

CM: Wie könnte dieser Bonus gegen Bayern 
München heute aussehen? 

Martin Bader: „Das Stadion Ist voll, die 

Stimmung wird überschäumend sein - wir 
alle freuen uns auf das Derby. Wir waren in 
den vergangenen Jahren oft genug nah dran, 
die Bayern zu bezwingen. Ob es heute mit 
einem Sieg klappt? Immerhin müssen die 
Bayern für ihre Ziele unbedingt drei Punkte 
holen. Ich weiß, dass wir alles geben werden. 
Wenn der Gegner, der immerhin Deutscher 
Meister werden will, dann am Ende besser 
sein sollte, würden wir es akzeptieren müssen. 
Aber ich hoffe, dass es so weit nicht kommt 

CM: Mit Zvjezdan Misimovic vom VfL Bochum 

steht der dritte Neuzugang für die Spielzeit 
2007/2008 fest. Was zeichnet ihn aus, dass 
der Club ihn für vier Jahre an sich bindet? 

Martin Bader: Wir können mit Zvjezdan un-

sere Linie, junge Spieler mit einem gewissen 
Maß an Erfahrung zum Club zu holen, fort-

setzen. Das ist ein 211-Jähriger, der jetzt schon 
50 Bundesliga- und 31 Zweitligaspiele bestrit-
ten hat, dazu noch ablösefrei - wir sind sicher, 
dass Zvjezdan ein Gewinn für uns sein wird!" 

Junge, komm' 
Wenn Marek Mintal sich derzeit im Rehazen-

trum Valznerweiher auf sein Comeback vor-

bereitet, dann sitzt ihm David Beckham im 

Nacken - zumindest von einem großen Foto 

Id wi bb eder!; 
auf der Wand. Marek: „Es sieht gut aus, ich will 

in diesen Tagen wieder mit dem Lauftraining" 

beginnen. U% nd sein großer Traum: ‚1m Po-

kalfinale mit dem Club wieder Spielen." Für's 
N 

ANSTOSS 

I 
CM trifft er zumindest schon mit dem Tisch-

fi 
‚.ußballmännchen wieder klasse - wir wün-

schen Dir, lieber Marek dass es auch mit 

dem ethten Ball schnell wieder etwas wird! 
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ANSTOSS ANSTOSS 

Wir sind der Club: Tomas Galasek 

DerbyIIIIIIIIIIIIIIIIII,Überraschung 
WM-Teilnehmer für lschechien im „deutschen 

Sommermärchen 2006", mehrfacher nie-

derländischer Meister und Pokalsieger 

- als Sportdirektor Martin Bader im Som-

merlomas Galasek an den Valzner-

weiher lotste, horchten die Experten 

auf. Die Vorfreude auf den elegan-

ten Ausnahmefußballer hat 

sich gelohnt. Denn der 34-

Jährige Ist aus dem Team 

von Trainer Hans Meyer 

nicht mehr wegzudenken. 

ClubMagazin: Als Du Im Sommer zum Valzner-

weiher gekommen bist, hast Du gesagt, dass die 

Bundesliga noch einmal eine neue, große Heraus-

forderung ist. Wie fällt die Bilanz nach einem 

halben Jahr beim i. FCN aus? 

Thomas Galasek: Positiv, ich bin durchaus zu-

frieden, meine Erwartungen beim Club sind 

erfüllt worden, der Wechsel war für mich 

eine gute Entscheidung. Sportlich sind wir 

auf einem guten Weg, auch wenn wir in 

der Hinrunde sicher den einen oder 

anderen Punkt liegen gelassen haben. 

Ich denke vor allem an die beiden Un-

entschieden in Aachen und in Cottbus 

- diese vier Punkte mehr stünden 

uns gut zu Gesicht. 

CM: Gleich am dritten Spiel-

tag hat sich der Club ein 0:0 

beim heutigen Gegner Bayern München er-

kämpft. Welche Erinnerungen hast Du an diese 

Partie? 

Thomas Galasek: Es war mein erstes Spiel in der 

Allianz-Arena. Was mir vor allem in Erinnerung 

geblieben ist, war die phantastische Atmosphäre, 

für die unsere Fans gesorgt haben. Ich habe vor-

her noch nie erlebt, dass bei einem Auswärtsspiel 

so viele Fans dabei sind! 

CM: Die Bayern kommen, wie eigentlich in jedem 

Jahr, als Titelkandidat ins easyCredit-Stadion. 

Aber auch Werder Bremen und Schalke 04 sind 

oben dabei. Wer wird Meister? 

Thomas Galasek: Alle haben eine ähnliche Aus-

gangsposition, das ist ein offenes Rennen. Viel-

leicht schafft's Schalke, denn Schalke hat den 

Vorteil, dass die Belastung aus einem internatio-

nalen Wettbewerb fehlt. 

CM: Heute spielt der Club zum 175. Mal im Derby 

gegen den FC Bayern. Was verbindest Du mit 

dem Begriff Derby? 

Thomas Galasek: Ich war am Anfang ganz über-

rascht, dass dieses Spiel noch ein Derby Ist, wo 

die Städte doch i8o Kilometer auseinander lie-

gen. Das war ja in Holland schon fast das weiteste 

Auswärtsspiel (lacht) ... Aber man spürt die große 

Rivalität hier und natürlich die Vorfreude bei den 

Fans auf dieses Spiel. 

CM: Am 15. Mai 1999 hat der Club beim 2:0 über 

die Bayern den bislang letzten Sieg gefeiert. Ist 

heute ein guter Tag, die Bayern wieder einmal 

zu bezwingen? 

Thomas Galasek: Ich weiß, dass wir damit vielen 
Franken einen Traum erfüllen würden, aber es 

wird ganz, ganz schwer. Doch wenn alle auf den 

Tribünen von der ersten bis zur letzten Minute 

mithelfen und uns unterstützen - dann kann es 

klappen! 
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Das fränkisch-bayerische Duell erleben wir 
heute in seiner 48. Auflage. Der Club gewann 
davon bisher io Partien, 8mal wurden die 
Punkte geteilt und 29mal siegten die Münch-
ner Bayern bei 54:84 Toren. Zu Hause konnte 
der Club 7 Spiele gewinnen bei t Remis und 
12 Niederlagen und einem ausgeglichenen 
Torverhältnis von 36:36. 

Zum Hinspiel am 26.08.2006 fuhr der Club 
als Tabellenführer nach Oberbayern und 
kehrte nach einem etwas glücklichen torlo-
sen Unentschieden auch wieder als Spitzen-
reiter nach Franken zurück. 

Gegen unseren heutigen Gast gab es einige 
unvergessene Heimspiele. Darunter der 7:3-
Erfolg am 02.12.1967. 65.000 Zuschauer 
waren schier aus dem Häuschen, als „Gold-
köpfchen" Franz Brungs mit fünf Treffern 
(und alle per Fuß erzielt!), Heinz Strehl und 
Georg Volkert die Bayern vorführten. Dann 
das 14:0 am 25.11.1989 im mit 46.500 Zu-
schauern gefüllten Achteck, als Thomas 
Brunner, Frank Türr, Ralf Dusend und Thomas 
Kristl die Sieg bringenden Tore erzielten. 

Aus Clubsicht erwähnenswert sind noch 
zwei 2:0-Siege in den neunziger Jahren. Am 
06.11.1992 erzielten Andre Golke und Hans-
Jörg Criens vor 50.200 Zuschauern die Tore 
und am 15.09.1999 gelang der bis heute 
letzte Sieg gegen unseren heutigen Gast, 
als Sasa Ciric und Martin Driller vor 44.400 
Zuschauern die Club-Treffer markierten. 

Im Heimspiel der vergangenen Saison muss-
te sich der Club am 10.09.2005 nach großar-
tiger Leistung knapp mit 1:2 geschlagen 
geben. Vor mit 46.939 Zuschauern erneut 
ausverkauftem Haus gelang Javier Horacio 
Pinola in der 20. Minute mit einem direkten 
Freistoß die vielumjubelte 1:0-Führung. Im 
Gegenzug allerdings erzielte Jose Paolo 
Guerrero den Ausgleich und nach einer Stun-
de köpfte Michael Ballack aus Abseits-
position zum Siegtreffer ein. 

Das war nicht nur einmal, das kommt jetzt wieder: Ottmar Hitzfeld kehrt heute zu und mit den Bayern zurück. 

2:3 bei Borussia Dortmund, dann 0:0 gegen den 
VfL Bochum zum Auftakt der Rückrunde. Nein 

Felix war wahrlich nicht mehr der Glückliche. Die 

Bayern mit ihrem Trainer Magath selbiges auch 
nicht mehr - was am spektakulären Trainer-
Mittwoch in dem Wechsel zu Ottmar Hitzfeld 

endete. 

„Wir bedauern diesen Schritt," erklärt Karl-Heinz 
Rummenigge, Vorstandsvorsitzender des FC 
Bayern. „Felix Magath hat in den vergangenen 

zweieinhalb Jahren beim FC Bayern sehr gute 

alten, neuen Ufern 

Arbeit mit großartigen Erfolgen, allen voran den 

zweifachen Double-Gewinn, geleistet. Dennoch 
müssen wir als Klub-Verantwortliche die aktu-
ellen Entwicklungen sehen und darauf reagieren. 
Die Sorge um die Qualifikation für die UEFA 
Champions League in der kommenden Saison 

hat uns zu dieser Entscheidung veranlasst." 

Der alte, neue Trainer soll es richten, den Traum 

von der 21. Deutschen Meisterschaft möglichst 
noch 2007 verwirklichen. Der 58 Jahre alte 

Fußballlehrer, der mit Michael Henke auch sei-

nen ehemaligen Assistenten mit nach München 
bringt, hatte in sechs Jahren beim FC Bayern acht 

Titel gewonnen, darunter 2001 Champions 
League und Weltpokal. Mit insgesamt 16 Titeln 
Ist Hitzfeld der erfolgreichste deutsche Trainer 
überhaupt. 

Einen Umbruch erleben die Bayern aber nicht 
nur auf der Trainerbank, sondern zudem - wenn 

auch nicht so plötzlich -‚ im Mittelfeld. Sebastian 
Deisler hat seine Karriere schweren Herzens 

beendet, Mehmet Scholl wird gleiches im 

Sommer machen, Hasan Salihamidzic wechselt 
zu Juve, und wie lange Owen Hargreaves ein 
Münchner bleibt, scheint ebenfalls eher offen. 

Kein Wunder also, dass Präsident Franz Becken-
bauer Handlungsbedarf sieht, insbesondere auf 

der zentralen Rolle im offensiven Mittelfeld. Und 
Uli Hoeneß will in den nächsten Monaten eine 
„aggressive Transferpolitik" fahren. Spieler wie 
Ribéry fürs rechte und Robben fürs linke 
Mittelfeld werden offiziell als Wunschkandi-

daten genannt. Aber das ist wirklich Zukunfts-
musik. 

Die „neuen" Bayern wollen sich schon heute im 

easyCredit-Stadion zeigen. Ein Sieg über den 

heimstarken Club, der ein oder andere Patzer 
von Werder Bremen und Schalke 04—die beiden 
treffen am Sonntag im Weserstadion zudem 
aufeinander-, und schon wäre die Schale wieder 
in Reichweite. 

Ottmar Hitzfeld will den gordischen Knoten lösen 
- und das ist ihm auch zuzutrauern. Allerdings: 
Hitzfeld war auch Trainer des FC Bayern, als der 

Club am 15. Mai 1999 seinen bis dato letzten Sieg 
über die Bayern feierte. Marek Nikl und Mehmet 

Scholl sind neben dem alten, neuen Bayern-
Trainer die einzigen, die beim 2:0 damals schon 
dabei waren. 



UNSER GAST 
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Hermann'Gertand 
‚. .11 ".-1» / 

Geburtsdatum 04.06.1954 
Nationalität Deutschland 
Große 1 i,8m 
Gewicht 8o kg 

Funktion 
„Im Verein seit 

Cheftrainer FC Bayern II 

2001 

Stationen als J VII Bochum, 1. FC Nürn-
Trainer......i,. berg, Bayern München, 

Tennis Borussia Berlin, 

Arminia Bielefeld, SSV 
Ulm 1846 

Gerland - ein Ex-Cluberer 
als Rekordmann 

Diese Seite ist normalerweise reserviert, um auf einen 
besonderen, einen herausragenden Spieler des Gegners 
ein wenig detaillierter einzugehen. Nur, normal, das war 
gestern, heute ist schließlich der FC Bayern zu Gast. Und 

deswegen fällt auch das an dieser Stelle auftauchende 
Spielerporträt aus dem sonst üblichen Rahmen. Wir wollen 
diese Zeilen einem Mann widmen, der heute garantiert nicht 

spielt und auch keinerlei Chancen hat, im Kader zu stehen. 

Dass er irgendwie dennoch mit von der Partie ist, was übrigens 
bei nahezu jedem Spiel in einer der beiden deutschen Profi-
ligen der Fall ist, macht ihn zu einem Rekordmann im deutschen 
Fußball. Gemeint ist Hermann Gerland, der „Chefausbilder" 
der Bayern, der so viele Akteure ins Profigeschäft geführt hat 
wie kein anderer. Wenn in der Ersten wie in der Zweiten Liga 
der Ball rollt, gibt es kaum eine Begegnung, in der nicht min-

destens ein ehemaliger Gerland-Zögling auf dem Feld steht. 
Seine Schule, die sich Regionalliga-Team des FCB nennt, 

ist kein Zuckerschlecken, hart, fordernd, aber sehr, 
sehr lehrreich und somit das ideale Sprungbrett für 

eine Profikarriere. Dass der Einstieg wie auch der 
weitere Verlauf meist fernab von München stattfindet, 

versteht sich von selbst. Der gewaltige Sprung hinauf zu den 

großen Bayern, Ist schließlich nur den besten der besten vorbe-
halten. Einem Lahm, einem Schweinsteiger, einem Ottl oder einem 
Rensing, um nur die aktuellen einstigen Gerland-Schützlinge im Kader 
der Münchner aufzuführen. Welche Wertschätzung Gerland bei den 
„Roten" genießt, lässt sich auch daran erkennen, dass ihm Manager 
Uli Hoeneß einen unbefristeten Vertrag gegeben hat. Ach halt, das 

wichtigste hätten wir beinahe vergessen: Gerlands 
Herz schlägt zwar im FCB-Takt, ein wenig aber 
auch für den Club, den er zweimal trainierte. Et-
liche FCN-Fans werden sich noch an den „Tiger" 
erinnern, an seine direkte, unverblümte, immer 

ehrliche Art, die ihm den Ruf einbrachte, ein knall-
harter Hund zu sein. Das trifft zu, allerdings nur 
wenn Spieler sich dem Elementaren ihres Berufes 
verweigern. Wer jedoch läuft, ackert, kämpft, wird 
nie ein Problem mit Hermann Gerland bekommen 

Dass sich das Club-Urgestein Dieter Nüssing sich 
mit ihm blendend versteht und sie heute vermut-
lich Seite an Seite das Spiel verfolgen werden, 
kommt nicht von ungefähr. Denn hier wie dort 
heißt es, harte Schale, weicher Kern. 
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UNSER GAST 

Vereinsdaten 

Anschrift 

Stadion 

Gründungsdatum 

Mitgliederzahl 

Vereinsfarben 

Trikotfarben 

Säbener Straße 51 

81547 München 

Allianz-Arena 

69.000 Zuschauer 

27. Februar 1900 

ca. 125.115 

Rot-Weiß 

Rot-Weiß, Rot, Rot; 

Weiß-Weiß-Weiß 

Vereinserfolge 20x Deutscher Meister; 
13X DFB-Pokal-Sieger; 

Sieger Champions League: 

2001; Sieger Europapokal 

der Landesmeister: 

1974, 1975, 1976; 

Sieger Europapokal 

der Pokalsieger: 1967; 

Sieger UEFA-Pokal: 1996; 

Weltpokalsieger: 

1976, 2001 

Alles über den FC Bayern München 

www.fcbayern.de 

Andere 

Abteilungen 

Präsident 

Geschäftsführer 

Sport-Direktor 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsarzt 

Handball, Tischtennis 

Kunstturnen, Basketball, 

Schach, Kegeln, Schieds-

richter 

Franz Beckenbauer 

Karl-Heinz Rummenigge 

(Vorstandsvorsitzender) 

Uli Hoeneß (stellv. 

Vorstandsvorsitzender) 

Ottmar Hitzfeld 

Michael Henke, 

Sepp Meier 

(Torwarttrainer) 

Dr. Hans-Wilhelm 

Müller-Wohlfahrt, 

Dr. Wolfgang Peter 
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HIER REGIERT 

Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem Heimspiel 
- exklusiv im Stadion - solange Vorrat reicht. 



Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg & Nopitschstrasse 

Purismus in seiner schönsten Form. f 
Derneue Audi TlLÄoadster. 

Offizieller Automobilpartner des 

Audi 

Marienbergstraße 88 • 90411 Nürnberg • Tel: 0911/5403-' • Fax: -333 • www.aud-zentrum-nuernberg-marienberg.de 
Heisterstraße 6-10 • 90441 Nürnberg • Tel: 0911/4236-' 0 Fax: -166 41 www.audi-nuernberg.de 



Schäfers Freude, Saenkos Ärger 
Der Club bleibt auch im achten Liga-Spiel in 

Folge unbesiegt. Bei Borussia Mönchengladbach 

erarbeitete sich die Mannschaft von Trainer Hans 

Meyer am Dienstag ein 0:0. 

Und es hätte sogar mehr sein können. Doch leider 

verwehrte Schiedsrichter Rafati einem Treffer 

von Ivan Saenko nach einer Viertelstunde die 

Anerkennung. Abseits - eine richtige Entschei-

dung, wenn der Ball von einem Cluberer gekom-

men wäre. Doch Saenko holte sich nur einen 

Rückpass des Gladbachers Thygesen —Ärger 

über den verweigerten Treffer. 

Grund zur Freude dagegen bei Raphael Schäfer. 

Der Kapitän feierte im Borussia-Park nicht nur 

seinen 28. Geburtstag, sondern blieb auch zum 

sechsten Mal in dieser Spielzeit ohne Gegentref-

fer. Mit 17 Gegentreffern nach 19 Spielen hat der 

Club weiter die beste Defensive der Liga! 

19. Spieltag, 30.01.2007 

Bor. Mönchengladbach o 
1. FC Nürnberg o 

M'gladbach- Keller - Bögelund, Svensson, Zé Antonio, 
Compper - Polanski - Degen (82. Delura), Jansen - 
lnsua - Kahe, Thygesen (66. Baumjohann) 
Trainer: Heynckes 

FCN: Schäfer - Reinhardt, Wolf, Nikl (90. Spiranovic), 
Pinola - Mnari, Galasek - Gresko - Vittek, Schroth (78. 
Polak), Saenko 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: 33.116 Schiedsrichter: Rafati (Hannover) 
Gelbe Karten: Degen —Wolf, Saenko 
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Für einen starken Wirtschaftsstandort, 

für eine lebenswerte Region. 

7 l Die NÜRNBERGER ist engagierter Partner 

('ji ‚ « der Region und der Menschen, die hier 
leben und arbeiten. 

Bildung, Soziales, Kultur, Sport - 

wir fördern Initiativen und Vorhaben, die 
auf wirtschaftliche, logistische oder 
personelle Unterstützung angewiesen sind. 

Wir wollen mehr Lebensqualität für 
zukunftsorientierte Menschen. 
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Telefon 10911153139 75, F,rn 531 33 62 
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www.nuernberger.de 

Die NÜRNBERGER: Lösungen fürs Leben. 

Schutz und Sicherheit im Zeichen der Burg 
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Franken tanzt im Schnee 
Wenn das weite Rund im easyCredit-Stadion 

schon 20 Minuten vor dem Abpfiff ein „Oh, wie 

ist das schön!" gänsehautrieselnd anstimmt - 

dann muss etwas besonderes passiert sein. Und 

in der Tat: der Club tanzte beim £:1 über den VfB 

Stuttgart mit den Schwaben einen herrlichen 

Schneewalzer im Winterwetter! 

Den Takt bestimmten dabei einzig die Jungs von 

Hans Meyer. Saenkos to (25.) folgte zwar mit 

dem Ausgleich von Cacau (fl.) ein kleiner Schön-
heitsfehler - Schiri Fandel hätte allerdings im 

Angriff zuvor nach Foul an Saenko zwingend auf 

Strafstoß entscheiden müssen! 

Doch nach dem Wechsel und einer Schrecksekun-

de, als Cacau noch einmal verzog (47.), zelebrier-

te der i. FCN feinen Fußball: Gresko (so.), Schroth 

(69.) und dann Magnin per Eigentor (77.) sorgten 

nach dem 3:0 im Hinspiel für den zweiten klaren 

Erfolg über den VfB. 

18. Spieltag, 27.01.200Z 

1. FC Nürnberg 
VfB Stuttgart 

4 
1 

FCN: Schäfer— Reinhardt, Wolf, Niki, Pinola (82. Polak)— 
Mnari (87. Banovic), Galasek - Gresko —Vittek, Schroth 
(84. Sibon), Saenko 
Trainer: Meyer 

Stuttgart: Hildebrand - Osorio (46. Hilbert), Tasci, 
Delpierre, Boka - Pardo - Fernando Meira, Hitztsperger 
-  da Silva (76. Magnin) - Gomez, Cacau 
Trainer: Veh 

Zuschauer: 35.082 Schiedsrichter: Fandet (Kyllburg) 
Tore: 1:0 Saenko (26.), 1:1 Cacau (fl.), 2:1 Gresko (70.), 
3:1 Schroth (70.), 4:1 Magnin (77./Eigentor) Gelbe 
Karten: Vittek, Wolf - Boka, Pardo Rote Karte: Tasci 
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Thomas Paulus 
geb. 14.03.1982 

TOR 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Raphael Schäfer 
geb. 30.01.1979 

Daniel Ktewer 
geb. 04.03.1977 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

ABWEHR 

Michael Beauchamp Berti Glauber 
geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Marek Niki 
geb. 20.02.1976 

Dean Heffernan 
geb. 19.05.1980 

Matthew Spiranovic 
geb. 27.06.1988 

Vratislav Gresko 
geb. 24.07.1977 

Horacio Javier Pinola Dominik Reinhardt 
geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

TRAINER 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 
geb. 03.11.1942 

Jürgen Raab 
Co-Trainer 
geb. 20.12.1958 

MITTELFELD 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

Jan Polak 
geb. 14.03.1981 

Ivica Banovic 
geb. 02.08.1980 

Marek Mintal 
geb. 02.09.1977 

an Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

Dieter Lieberwirth 
Co-Trainer 
geb. 13.01.1954 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 
geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Gerald Sibon 
geb. 19.04.1974 

Ivan Saenko 
geb. 17.10.1983 

Joshua Kennedy 
geb. 20.08.1982 

Markus Schroth 
geb. 25.01.1975 

Christoph Weber 
geb. 26.08.1986 

Leon Benko 
geb. 11.11.1983 

Robert Vittek 
geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 
geb. 10.11.1986 

i Oliver Kahn 

22 Michael Rensing 

29 Bernd Dreher 

15 .o6. 1969 

14-05. 1984 

02.11.1966 

0  

ABWEHR 

2 Willy Sagnol 18.03.1977 

3 Lucio 08.05.1978 

Daniel van Buyten 07.02.1978 

18 Andreas Görlitz 31.01.1982 

21 Phillip Lahm 11.11.1983 

25 Valérien Ismael 28.09.1975 

30 Christian Lell 29.08.1984 

32 Mats Hummels 16.12.1988 

I MITTELFELD 
6 Martin Demichelis 20.12.1980 

Mehmet Scholl 16.10.1970 

8 Ali Karimi 08.11.1978 

17 Mark van Bommel 22.04.1977 

20 Hasan Salihamidzic 01.01.1977 

23 Owen Hargreaves 20.01.1981 

31 Bastian Schweinsteiger 01.08.1984 

36 Stephan Fürstner 11.09.1987 

39 Andreas Ottl 01.03.1985 

ANGRIFF 

io Roy Makaay 09.03.1975 

14 Claudio Pizarro 03.10.1978 

ii Lukas Podolski 04.06.1985 

24 Roque Santa Cruz 16.08.1981 

Sebastian Huber 
geb. 17.05.1983 

aouhar Mnari 
geb. 08.11.1976 

Sebastian Szikat 
geb. 17.11.1986 Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 



Die easyCredit-HELDENTAGE 

DIE ZEIT DER HELDEN IST 

GEKOMMEN! 

Erleben Sie die easyCredit-HELDENTAGE! 

easyCredit präsentiert während der gesamten 

Saison außergewöhnliche Gewinnspiele, mit denen 

Sie zum Held im easyCredit-Stadion werden können! 

Dazu gibt es im easyCredit-HELDEN PARK 

aufregende Aktionen und Gewinne! 

Kommen Se heUte te1t Ste1 des 11111s gegen den 

C Baer München in den ea 

im Stadionumlaut bei der Nord'-" 

Ab sofort für Sie im easyCredit-Stadion! 

easy 
Credit x5'll@im 
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Die BundesLigatabeLLe vor dem 20. Spieltag 
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Die easyCredit-HELDENTAGE 

DIE ZEIT DER HELDEN IST 

GEKOMMEN! 

Erleben Sie die easyGredit-HELDENTAGE! 

easyCredit präsentiert während der gesamten 

Saison auergewöhnliche Gewinnspiele, mit denen 

Sie zum Held im easyCredit-Stadion werden können! 

Dazu gibt es im easyGredit-HELDENPARK 

aufregende Aktionen und Gewinne! 

tiem Spiel des CUt3S gegen den 
Kommen Se heute ôen ca5 Credlt 
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im Stadio taui bell der ordUr'1 

Ab sofort für Sie im easyCredit-Stadion! 

easy  Credit 022 o7u©m 



präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesligatabelle vor dem 20. Spieltag 
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Unsere 
1. Liga ! 
Motto: Die stärkste Mannschaft 
der Bundesliga! 

Ihre McDonald's Restaurants in Nürnberg, 
Fürth, Erlangen, Schwabach, Kammerstein, 
Altdorf, Forchheim, Roth, Lauf, Feucht und 
Herzogenaurach • www.mcdonalds.de 



SPIELPLAN 2006/2007 

28. Spieltag 126-28.01.2007 

Fr Bor. Dortmund - Bayern München 
Sa i. IC Nurnberg - VfB Stuttgart 
Sa Eintracht Frankfurt - IC Schalke ozi 
Sa Arminia Bielefeld - Hamburger 5V 
Sa Hertha BSC-VfL Wolfsburg 
Sa VII. Bochum -i. FSV Mainz 05 

Sa IC Energie Cottbus - Bor. M'ladbach 
So Atem. Aachen - Bayer Leverkusen 

So Werder Bremen - Hannover 96 

19. Spieltag 130-01-02.02.2007 

Di Bor. M'gladbach -i. IC Nürnberg 
Di VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 
Di Bayern München -  VII Bochum 

Di VfB Stuttgart - Arminia Bielefeld 
Mi Hannover - Hertha BSC 
Mi Bayer Leverkusen - Werder Bremen 
Mi IC Schalke oz - Alemannia Aachen 

Mi Hamburger 5V- Energie Cottbus 
Mi i. FSV Mainz o- Borussia Dortmund 

20. Spieltag 102- 04. 02.2007 

Fr i. IC Nürnberg - Bayern München 
Sa Hertha BSC - Hamburger 5V 

Sa Vfl. Wolfsburg - Bayer Leverkusen 
So Arminia Bielefeld - Bor. M'gladbach 
Sa Eintracht Frankfurt - i. FSV Mainz o 

Sa Alemannia Aachen - Hannover 96 
Sa Energie Cottbus - VfL Bochum 
So Werder Bremen - IC Schalke oi 
So Borussia Dortmund - WB Stuttgart 

21. Spieltag 109-12.02.2007 

Fr Hannover 96- VfL Wolfsburg 
Sa IC Schalke 04- Hertha BSC 
Sa Hamburger SV- Borussia Dortmund 

Sa Bayer Leverkusen - Eintr. Frankfurt 
Sa VfB Stuttgart - Werder Bremen 
So Bor. M'gladbach - Alemannia Aachen 

Sa i. FSV Mainz 05-Energie Cottbus 
So VfL Bochum -i. IC Nurnberg 
So Bayern München - Arminia Bielefeld 

22. Spieltag 116.-18.02.2007 

Fr Eintracht Frankfurt-VfB Stuttgart 
Sa Atem. Aachen - Bayern München 

Sa Werder Bremen - Hamburger 5V 
Sa VfL Wolfsburg - IC Schalke 04 

Sa Bor. Dortmund - Bor. M'gladbach 
Sa Hertha BSC - i. FSV Mainz o 

Sa Bayer Leverkusen - Hannover 96 

So r. IC Nurnberg - Energie Cottbus 
So Arminia Bielefeld - VfL Bochum 

23. Spieltag I 23-25.02.2007 

Fr VfB Stuttgart - Hertha BSC 
Sa Hannover 96- Borussia Dortmund 

Sa Energie Cottbus-Arminia Bielefeld 
Sa i. FSV Mainz o - i. FC Nürnberg 
Sa Hamburger 5V - Eintracht Frankfurt 

Sa Bayern München-VfL Wolfsburg 
Sa VII. Bochum - Alemannia Aachen 

So IC Schalke 04- Bayer Leverkusen 
So Bor. M'gladbach -Werder Bremen 

3:2 
4:1 
1:3 
1:1 

2:1 
0:1 
3:1 
2:3 

3:0 

0:0 
2:2 

0:0 
3:2 

5:0 
0:2 

2:1 
1:1 
1:0 

24. Spieltag 02-04.03.2007 

Fr IC Schalke 04-Hamburger SV 

Sa Hertha BSC - Bayern München 
So Arminia Bielefeld - i. FC Nürnberg 
So Bayer Leverkusen -VfB Stuttgart 
Sa VfL Wolfsburg - Bor. M'gladbach 
Sa Eintracht Frankfurt - Hannover 96 

Sa Werder Bremen -VIL Bochum 
So Alemannia Aachen -i. FSV Mainz 05 
So Bor. Dortmund - Energie Cottbus 

25. Spieltag 109- 11.0 3. 2007 

Fr ill Nürnberg - Eintracht Frankfurt 
Sa Hannover 96- IC Schalke 04 

So Borussia M'gladbach - Hertha BSC 
Sa Energie Cottbus - Alem. Aachen 

Sa VfL. Bochum - Borussia Dortmund 
So VfB Stuttgart - VfL Wolfsburg 

Sa a. FSV Mainz o - Arminia Bielefeld 
So Bayern München -Werder Bremen 

So Hamburger SV - Bayer Leverkusen 

26. Spieltag 11618.03. 2007 

Fr Hertha BSC - Energie Cottbus 
Sa Hannover 96- Hamburger SV 

Sa Alem.Aachen - Arminia Bielefeld 
So Borussia Dortmund -i. IC Nürnberg 

Sa IC Schalke 04 -VfB Stuttgart 
Sa Eintr. Frankfurt - Bayern München 
Sa VfLWolfsburg-VfL Bochum 
So Werder Bremen -i. FSV Mainz o 

So Bayer Leverkusen - Bor. M'gladbach 

27. Spieltag 131.03.2007 

Sa VfL Bochum - Hannover 96 
Sa Hamburger SV - VfL Wolfsburg 

Sa i. FSV Mainz o - Bayer Leverkusen 
Sa r. FC Nurnberg - Hertha BSC 

Sa Arminia Bielefeld - Bor. Dortmund 
Sa Energie Cottbus - Werder Bremen 
Sa VfB Stuttgart - Alemannia Aachen 

Sa Bayern München - IC Schalke 04 
Sa Bor. M'gladbach - Eintr. Frankfurt 

28. Spieltag I 07,04. 2007 

Sa VfL Wolfsburg -1. FSV Mainz o 
Sa Werder Bremen -i. IC Nürnberg 

Sa Alem. Aachen - Borussia Dortmund 
Sa Hamburger 5V - VfB Stuttgart 

Sa IC Schalke 04- Bor. M'gladbach 
Sa Hannover 96- Bayern München 
Sa Hertha BSC -Arminia Bielefeld 
Sa Bayer Leverkusen - VfL Bochum 

Sa Eintr. Frankfurt - Energie Cottbus 

29. Spieltag 114- 04. 2007 

Sa Bor. Dortmund - Werder Bremen 

Sa Bor. M'gladbach - Hamburger SV 
Sa a. FSV Mainz 05-IC Schalke 04 
So Bayern München - Bayer Leverkusen 

Sa VfL Bochum - Hertha BSC 
Sa Energie Cottbus -VfL Wolfsburg 
Sa Arminia Bielefeld - Eintr. Frankfurt 

Sa 1. IC Nürnberg - Alemannia Aachen 

Sa VfB Stuttgart - Hannover 96 

30. Spieltag 121.04.2007 

Sa Eintracht Frankfurt -VfL Bochum 
Sa Bayer Leverkusen - r. IC Nürnberg 

Sa Hertha BSC - Borussia Dortmund 
Sa Werder Bremen -Alemannia Aachen 

Sa Hamburger SV - i. FSV Mainz o 
Sa IC Schalke 04-Energie Cottbus 
Sa VfB Stuttgart - Bayern München 
So Hannover 96 - Borussia M'gladbach 
Sa VfLWolfsburg - Arminia Bielefeld 

31.Spleltag 128.04.2007 

Sa VfL Bochum - IC Schalke 04 
Sa Bayern München - Hamburger SV 

Sa Arminia Bielefeld - Werder Bremen 
Sa r. IC Nürnberg - VfL Wolfsburg 
Sa Alemannia Aachen - Hertha BSC 

Sa Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 

Sa a. FSV Mainz o - Hannover 96 
So Energie Cottbus - Bayer Leverkusen 

Sa Borussia M'gladbach -VfB Stuttgart 

32. Spieltag 05.05.2007 

Sa VfB Stuttgart - i. FSV Mainz o 
Sa Hertha BSC -Werder Bremen 

Sa VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund 
Sa Hannover 96- Energie Cottbus 

So Bar. M'gladbach - Bayern München 
Sa Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 
Sa Hamburger SV - VfL Bochum 

Sa IC Schalke 04-a. IC Nurnberg 
So Eintr. Frankfurt - Alemannia Aachen 

33. Spieltag 112.05.2007 

Sa Hertha BSCBayer Leverkusen 
Sa r. IC Nurnberg -  Hamburger SV 
Sa Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
Sa Energie Cottbus - Bayern Munchen 

Sa VII Bochum -VfB Stuttgart 
So i. FSV Mainz o - Bor. M'gladbach 
So Arminia Bielefeld - Hannover 96 

Sa Borussia Dortmund - IC Schalke 04 
Sa Alemannia Aachen - VfL Wolfsburg 

34. Spieltag 119.05.2007 

So Borussia M'gladbach - VfL Bochum 
Sa Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 

Sa VfB Stuttgart - Energie Cottbus 
So Hannover 96-1. IC Nürnberg 

So Bayern München -a. FSV Mainz o 
Na IC Schalke o -Arminia Bielefeld 

Sa Hamburger SV - Alemannia Aachen 
Sa Bayer Leverkusen - Bor. Dortmund 

Sa VII Wolfsburg - Werder Bremen 

Bitte beachten Sie, dass die exakten Termine der 
Bundesliga Spiele immer erst einige Wochen vor 
den ieweiligen Spielen bekannt gegeben werden. 
Die Spieltage 27-32 sind lediglich Rahmentermine. 

BUNDES 

IZLIGA 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesliga 2006/2007 Alle Spiele, Ergebnisse, 
Datum Spiel 

12.08.06 

i8.08.06 

26.08.06 

16.09.06 

24.09.06 

30.09.06 

15.10.06 

22.10.06 

28. 10.06 

04.11.06 

07.11.06 

12.11.06 

18.11.06 

25.11.06 

03.12.06 

09.12.06 

16.12.06 

27.01.07 

30-01-07 

02.02.07 

11.02-07 

18.02.07 

24.02.07 

03.03.07 

09.03.07 

17.03.07 

31-0 3-07 
07.04.07 

14-04-07 

21-04-07 
28.04.07 

05.05.07 

12.05-07 

L19 °°  

V!B Stuttgart - i. FCN 

1. FCN - Bor. M'gladbach 

Bayern München - i. FCN 

1. FCN - VfL Bochum 

Energie Cottbus - 1. FCN 

i. FCN - FSV Mainz 05 

1. FCN -Arminia Bielefeld 

Eintracht Frankfurt - i. FCN 

i. FCN - Borussia Dortmund 

Hertha BSC -1. FCN 

i. FCN - Werder Bremen 

Alemannia Aachen - i. FCN 

i. FCN - Bayer Leverkusen 

VfL Wolfsburg - 1. FCN 

1. FCN - FC Schalke 04 

Hamburger 5V - i. FCN 

i. FCN - Hannover 96 

i. FCN - VfB Stuttgart 

Bor. M'gladbach - i. FCN 

1. FCN - Bayern München 

VfL Bochum - i. FCN 

i. FCN - Energie Cottbus 

FSV Mainz 05-1. FCN 

Arminia Bielefeld -i. FCN 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

Borussia Dortmund -i. FCN 

i. FCN - Hertha BSC 

Werder Bremen - 1. FCN 

i. FCN - Alemannia Aachen 

Bayer Leverkusen - i. FCN 

i. FCN -VfL Wolfsburg 

FC Schalke 04- 1. FCN 

i. FCN - Hamburger SV 

Hannover 96-i. FCN 

Ergebnis Zusch. 

0:3 (0:2) 

1:0 (1: 0) 

0:0 

1:1 (i:i) 

1:1 (0: 1) 

1:1 (1: 0) 

1:1 (1: 1) 

2:2 (i:i) 

i:i (0: 0) 

2:1 (i:o) 

1:2 (o:i) 

1:1 (0: 1) 

3:2 (i:i) 

i:i (0: 1) 

0:0 

0:0 

3:1 (i:i) 

4:1 (i:i) 

0:0 

39.000 Schäfer Reinhardt Wolf Glauber 
46.780 Schäfer Reinhardt Wolf • Glauber 
69.000 Schäfer Reinhardt Wolf U Glauber 
40.240 Schäfer Reinhardt Wolf Glauber 

16.900 Schäfer Reinhardt • Wolf Glauber Pinola 

38.004 Schäfer Reinhardt Wolf U Glauber@ Pinola 
39.788 Schäfer • Reinhardt Wolf Glauber Pinola 
50.300 Schäfer Reinhardt Wolf I Glauber Pinola (i) 

46.229 Schäfer Reinhardt Wolf • Glauber Pinola 

41.162 Schäfer Reinhardt Beauchamp Glauber Pinola 

37.174 Schäfer Reinhardt Wolf Glauber Pinola 

20.800 Schäfer Reinhardt Wolf • Glauber Pinola 
37.143 Schäfer Reinhardt • Wolf Glauber@ Pinola 

16.397 Schäfer Reinhardt I Wolf Glauber Pinola 

43.242 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

54.628 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

28.683 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

35.082 Schäfer Reinhardt Wolf • Nikl Pinola 

33.116 Schäfer Reinhardt Wolf U Nikl Pinola 

Kristiansen Galasek 

Kristiansen Galasek 
Pinola Galasek 

Pinola Galasek 
Galasek 

Galasek 

• Galasek 
Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek (i) 

• Galasek 

Galasek I 
Galasek 

Galasek 

Mnari (i) • 
Mnari 

Mnari 

Alle CLub-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

1 Schäfer, Raphael (Tor) 

3 Beauchamp, Michael 

4 Glauber, Leandro H. Berti 

Wolf, Andreas 

6 Galasek, Tomas 

7 Nikl, Marek 

8 Polak, Jan 

9 Sibon, Gerald 

10 Banovic, Ivica 

it Mintal, Marek 

13 Saenko, Ivan 

18 Klever, Daniel (Tor) 

Ein- korn- Aus Ein Einsatz- Tore Vor- Gelb Gelb Rot 

sätze plett minuten lagen Rot 

19 18 1 0 1.650 0 0 1 ' 

5 4 0 1 366 o o o o o 

14 12 2 0 1.213 0 1 2 0 0 

18 17 1 0 1.605 0 0 8 o o 

19 12 7 0 1.578 1 1 1 o o 

5 1 1 3 233 0 0 1 0 0 

15 4 5 6 796 3 0 2 0 0 

2 0 0 2 11 0 0 0 0 0 

16 2 4 10 660 3 3 3 0 0 

10 2 4 4 587 0 2 1 0 0 

18 13 3 2 1.444 5 2 3 0 0 

1 0 0 1 60 0 0 1 0 0 

Aufstellungen und Torschützen des i. FCN 

Mnari Banovic Vittek (i) Schroth (i) • 
Mnari Polak Banovic Schroth (i) I 
Mnari Polak Banovic Schroth 

Mnari Polak (i) Mintal Schroth 

Mnari (i) Mintal Polak I Vittek 
Mnari • Mintal Polak (i) Saenko 

Polak (i) Banovic Vittek Saenko 

Mnari Polak Vittek • Saenko (i) 
Mnari (i) Polak Vittek Saenko 

Mnari Polak Mintal Vittek 

Mnari Mintal • Vittek Kristiansen 

Banovic I Mintal Vittek Kristiansen 

Mnari Kristiansen Vittek (i) Saenko (i) 

Mnari Kristiansen Vittek Saenko (i) 

Mnari Kristiansen Vittek I Saenko 

Mnari Kristiansen Vittek Saenko • 
Galasek Banovic (i) Vittek Schroth (1) 

Galasek Gresko (i) Vittek • Schroth (1) 
Galasek Gresko Vittek Schroth 

Auswechslung i 

Saenko (i)U 79. Paulus für Galasek 

Saenko 27. Pinola für Galasek 

Saenko 75. Kristiansen f. Polak 

Saenko 71. Nikl für Glauber 

Schroth 84. Saenko für Vittek 

Vittek 62. Banovic für Mintal 

Schroth 58. Mintal für Schroth 

Schroth 81. BanoviclfürVittek 

Schroth 56. Mintal für Schroth 

Saenko 46. Banovic (i) f. Polak 

Schroth 71. Polak/Kristiansen 

Schroth 67. Mnari für Banovic 

Schroth (i) 62. Paulus für Glauber 

Schroth 79. Banovic für Galasek 

Schroth 78. Benko für Schroth 

Schroth 46. Banovic!JKristiansen 

Saenko 30. Klewerlfür Schäfer 

Saenko (i) 82. Polak für Pinola 

Saenko • 78. Polak für Schroth 90. Spiranovic für Nikl 

Auswechslung 2 Auswechslung 3 

8. Sibon für Schroth 86. Benko für Vittek 

63. Mintal f. Kristiansen 90./+1 Paulus für Polak 

79. Mintal für Banovic 

71. Kristiansen f. Polak 80. Banovic f. Mintal 

86. Banovic für Mintal 87. Beauchamp / Schroth 
71. Nikl für Galasek 90. Kristiansen f. Pinola 

77. Gresko für Banovic 85. Benko für Saenko 

84. Gresko für Polak 

69. Gresko für Pinola 86. Kristiansen f. Vittek 

78. Schroth für Galasek 80. Benko für Saenko 

79. Benko für Schroth 80. Banovic für Galasek 
75. Polak für Mintal 75. Saenko f. Kristiansen 

73. Benko für Schroth 84. Polak für Galasek 

79. Polak für Schroth 
82. Banovic/Kristiansen 88. Pagenburg/Saenko 

83. Benko für Schroth 90. Gresko für Pinola 

75. Nikl M für Wolf 84. Paulus für Banovic 

84. Sibon für Schroth 87. Banovic für Mnari 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername Ein-

sätze 
korn- Aus Ein Einsatz-
plett minuten 

Tore Vor-
lagen 

0 0 

5 0 

0 0 

1 0 

1 1 

e b Rot 

Rot 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

19 Kristiansen, Jan 

21 Schroth, Markus 

23 Spiranovic, Matthew 

24 Gresko, Vratistav 

25 Pinola, Horacio Javier 

28 Reinhardt, Dominik 

31 Paulus, Thomas 

32 Benko, Leon 

33 Vittek, Robert 

35 Pagenburg, Chhunty 

36 Mnari, Jaouhar 

12 

18 

I 

6 

18 

19 

4 

7 

16 

I 

18 

3 5 

6 ii 

o o 

2 0 

13 4 

19 0 

o o 

o o 

12 4 

o o 

16 1 

4 645 

1 1.392 

4 221 

1 1.564 

o 1.710 0 0 

4 46 0 0 

7 66 0 

o 1.417 

1 2 

1 1.503 

2 

0 

3 

6 

0 

0 

0 

2 

0 

0 

2 

3 

0 

0 

3 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 



. flürnbetg 

Es erwartet Sie neben 2 Stunden Bowling* eine 
attraktive Auswahl an deutsch-amerikanischen Speisen. 

39,00 nur j4 Jahren 
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MISTER.LADY 

Club-Fans aufgepasst! 

Es ist wieder soweit: zum Heimspiel 
gegen den FC Bayern München erwar-
tet euch die erste Fan-Aktion der Rück-
runde, präsentiert von mister.lady. 

Vor dem Spiel werden drei Fans aus-
gewählt, die in der Halbzeit gegen-
einander antreten werden. Wie die 
Wahl erfolgt? Lasst Euch überraschen 
und achtet auf die Durchsagen des 
Stadionsprechers! 

ausgewählten Fans möglichst schnell 
über das Feld gerollt werden müssen. 
Doch Achtung: die Bälle haben so ihre 
Tücken, so dass Geschick und Clever-
ness gefragt sind. 

Und das winkt dem glücklichen Ge-
winner: ein Überraschungspaket von 
mister.lady mit allem was das wahre 
Fan-Herz begehrt. 

Wir wünschen viel Spaß bei der Aktion 
Folgende Aufgabe haben die aus- und drücken den Teilnehmern die 
gewählten Teilnehmer: Auf dem Daumen! 
Spielfeld wird es drei überdimen-
sionale Fußbälle geben, die von den Euer mister.lady-Team 
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G(e BLITZLICHT 

Unser Fotograf... 
war beim Spiel gegen den VIB Stuttgart wieder unterwegs und 

hat die Gäste aus Wirtschaft, Gesellschaft und Sport fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 

haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 

SPORTFIVE GmbH & Co. KG 

Theodorstraße 7 

90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 

E-Mail: fcn@sportfive.com 

Gäste der Firma GRADU 
im VIP-Pavilion. 

Jan Kristionsen beim Auto-
grommeschreiben für zwei 

weibliche Clubfans. 
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Sasa Ciric, ehemaliger Club-Spieler, mit Edgar 
Mirtschov (links) und Sohn Marc sowie Clubfreund 
Stefan Plöchinger (rechts). 

Horst Heidt, Sportdirektor beim VfB, zählte mit zu 
den erfahrensten Spielern beim VfB. 

Horst Roth, i. Vorstand, und Jürgen Oedinger, 

2. Vorstand, vom 5V Lau famholz, Nürnberger 
Sportverein 

Das Wort zum Sonntag. 
Auf einem Grundig 
mit HD Evolution. 

Hä HD mag 
Evo!tion' •'• 

Mit HD Evolution von Grundig erlebt Fernsehen ei 
neue Faszination. Der neue LCD-TV Lenoro 37 mit HD Evoluti 
bietet mit Full HD natürliche Bildwiedergabe, er 
klassigen Sound, Connectivity Pro und die Benutzerführu 
Easy Dialog. Das ist engineering made by Grundig. 

I GRUI1DIC 
made for yo 



Eingang 
Süd 

28 

26 

Gäste 

Eingang i.--

Süd-Ost 

29A 

27 

27 

25 

Süd-
Kurve 

23 

21 

34 36á.4O 42' _____L.cia. 

Haupttribüne 

0 

Gegentribüne 

Eingang 
Haupttribüne / VIP I S 

Eingang 
Nord-West 

Nord-
Kurve 

19B 19A 17C 179 17A 15B 15A 

18 16 14 
Eingang 
Nord 

Hannover 96 eOsy 
Credit 2C209jo 

Saison 
2006107 

Eingang 
Gegentribüne 

• Haupttribüne Kat. 1 
(36, 39, 40) 

• Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37, 41, 42) 

• Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

Rollstuhlfahrer 

Presse 

• Gegentribüne Kat. 1 

- Gegentribüne Kat. 2 

• Stehplatz Nordkurve 

• Sitzplatz Nordkurve, Kat. 1 

Sitzplatz Nordkurve unten, 
Reihe 1-8, Kat. 2 

Sitzplatz Südkurve, Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve unten, 
Reihe 1-8, Kat. 2 

Familienblock (33) 

1. FCN Fan-Shop 

Ludwlgstr. 46 (in der Innenstadt) 
90402 Nürnberg 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30-19 . Sa 9.30-18 Uhr 

1. FCN Fan-Shop 

Valznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgelände) 
90480 Nürnberg 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30-19. Sa 9.30-16 Uhr 

Ticket-Hotline 
0180/50 50 326 

12 Ct pro Minute 

Tickets online 
www.fcn.de 

FC Schalke 04 

4 Werder Bremen 
VfB Stuttgart 

Hamburger 5V 

FC Bayern München 
+ Topsplelzuschlag 

Preis A 
Normal Ermäßigt Kind*_ 

iiici 1 L)-1 L-) P'P -i} 

i:ici 1') 

GT Kat. i 

Iia'ii Nord 1!U 
Kurven 

Kat i 

Kat.2 

Steh 'Latz Nordkurve 

rP4IN 1rA' 

(2 FSV 05 Mainz 

Hertha BSC Berlin 

tj) VfL Wolfsburg 

Bor. M'gladbach 

çAtemanla Aachen 

() Eintracht Frankfurt 

J Bay. o4 Leverkusen 

Borussia Dortmund 

Preis B 
Normal Ermäßigt Klnd* 

-s': (- ¼-1 M.') 

fl1'J 'i) 

A 

40' 

15 Energie Cottbus 

) A)rmlnia Bielefeld (  

VU. t19. Bochum 

Preis C 
Normal Ermäßigt Kind* 

('i.- y) t. , t M-') fr'-1) ( 

..; ':.i .p'.':') 

'.': r-i; -ti i 
- 

'I 

.1 iL 

‚ ‚') 

RoILstuhIfahrr 
*5 bis 14 Jahre **nur in Begleitung eines Erwachsenen (Änderungen im Laufe der Saison vorbehalten) 
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HIER GIBT'S DEN CLUB 

—. - / 
.‚ ---

Unsere 
Ticket-
Agenturen:  

j -

- •_ 

'I. 

E) 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiherstraße 200, 90480 Nürnberg, TeL 0911-2173-200 
o i. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 

Morlock, Wendlerstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I® Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 l Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Franken Ticket, König-

strage 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 I Q FANOMENAL, im Marktkauf, Nürnberger Straße 29a, 

90513 Zirndorf, Tel.: 0911-6001610 1 OZi Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 Schwabach, 

Tel.: 09122-888235 lp Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-440894 I 

J H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-320066 I 
Scheer, Herrenstr. 4,96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I) Filigran Fan-Shop, Bahnhofstr. 12, 

95444 Bayreuth, Tel.: 0921-8524O6I G Tabak und Presseshop, Riedweg 10, 91413 Neustadt/Aisch, 

Tel.: 09161-873335 I1j, MOTZ, Amselstraße 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-995837 I?.Z Olgas 

Kartenservice, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 Ij Südstadt Lotto 

Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Str. 87, 91710 Gunzenhausen, Tel.: 09831-8818661 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-3062301 

Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 

FCN-Ticket-Hotline 
(0180) 50 50 32612 Ct pro Minute 

oder online www.fcn.de 

He,id, W191kommen Im Onhin.-Tink.14hnp a.. 1.FC Nün,b.,g 

1jIi- 1. •— . - - - 

____M .i,ddn, Ciobi 
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ANMELDEN. EINSCHALTEN. ERLEBEN. 

iERUCJ UN 
7FIM,i.1111 ELhT 
I - •.aø' jr 

JETZT FUR € IIjIMONAT. 
AJ 

01805-51 22 wwwarena.tv Im Fachhandel. 
us 
BUNDES 

LIGA 

Holen Sie sich jetzt alle Spiele der 1. und 2. Fußball-Bundesliga live nach Hause. 

Aus Liebe zum Spiel 

Das Angebot gilt für Satellitenempfänger bei Abschluss eines 24-Monats-Vertrags über arenaKOMPLETT. Dabei wird die Rückrunde der Fußball-
Bundesliga-Saison 2006/2007 bis zum 31.05.2007 mit € 9,90 mtl. zzgl. € 5,— mtl. Sateliitenbereitstellungsentgelt berechnet. Ab 01.06.2007 kostet 
arenaKOMPLETT € 19,90 mtl. zzgl. Satellitenbereitstellungsentgelt von € 5,— mtl. Bei Abschluss des Vertrags fallen einmalig eine Aktivlerungs-
gebühr von € 29,95 sowie Versandkosten von € 4,90 an. Der Digital-Receiver wird während der Vertragslaufzeit zur Verfügung gestellt. Das 
Angebot Ist befristet bis 28.02.2007. Weitere attraktive Angebote für Hardware von arena erhalten Sie auf Anfrage. **Für Kabelkunden gelten 
andere Konditionen als für Satellitenkunden. Die Details erhalten Sie von ihrem jeweiligen Kabelanbleter. ***14 ct/Mln. aus dem deutschen Festnetz. 
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FuPbaII=WM in Nürnberg 
Herbert Liedel 
Klaus Schamberger 

— 

Herbert Lledel Klaus Schamberger 

Die Weltmeisterschaft 2006 zwischen Altstadt und Stadion 

Das Nürnberger Fußball-Volksfest 

Kein Fest hatte jemals so viele Nürn-
berger so intensiv bewegt wie die Fuß-
ballweltmeisterschaft 2006. Vom Be-
schluss des Franken-Stadion-Umbaus 
(September 2000) über die amtliche 
Ernennung von Bratwurst-City zur WM-
Stadt (Februar 2002), Confederation-
Cup (2005), die öffentlichen Kunstwer-
ke im Umfeld der Spiele, bis zum ersten 
Vorrunden-Match (9. Juni 2006) - die 
Einwohner der einst vom „Spiegel" zur 
„langweiligsten Stadt Deutschlands' 
gekürten Franken-Metropole waren 
buchstäblich aus dem Häuschen: Statt 
Fernseh-Couch bevorzugte man Public 
Viewing, statt im ortsüblichen Mump-
feIn übte man sich in überschäumender 
Freundlichkeit und Fröhlichkeit - mit 
kleinen Ausnahmen, wenn man an die 
Stuhlturm-Diskussionen denkt. Aber 
über die Bilanz gab's nicht die kleinste 
Unstimmigkeit - Oberbürgermeister Uli 
Maly: „Die Nürnberger waren weltmeis-
terliche Gastgeber." Kicker-Fotograf 
Herbert Liedel und AZ-Kolumnist Klaus 
Schamberger haben über das Nürnber-
ger Fußball-Volksfest dieses Buch ge-

macht. Der eine mit dem Objektiv mit-
ten drin in der Begeisterung, der 
andere ziemlich subjektiv und in leicht 
ironischer Distanz - mumpflert halt. 

394 Abbildungen, 
144 Seiten für nur 24,80 Euro 
Format: 22,0 x 27,0 cm 

Erhältlich im Buchhandel 

W. Tümmels Verlag, 
Nürnberg 

Info und Bestellung: 
Tel.: 09 11 / 6 4197-0 
e-mail: info@tuemmel.de 
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Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsPark! 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Beethovenstraße 6 
91074 Herzogenaurach 
Tel. 09132 / 77 8-0 

Fax 09132 / 40 430 

www.HerzogsPark.de 

e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPark .de 



Hallo „Zwetschge" - 
Misimovic ab Sommer beim Club! 

Der Club verpflichtet zur neuen Saison Zvlezdan Misimovic. 

Der 24 Jahre alte Mittelfeldspieler wechselt abtösefrei 

vom VfL Bochum an den Valznerweiher und erhält beim 

Club einen Vier-Jahres-Vertrag bis Sommer 2011! 

Trainer Hans Meyer freut sich auf den bosnischen National-

spieler: „Zvjezdan Ist ein Spieler, der die Kreativität in 

unserem Mittelfeld wieder ein Stück anheben kann. Ein 

junger, entwicklungsfähiger Spieler, der sich in der Bun-

desliga schon bewiesen hat und mit seinem Schuss 

Y Genialität ein Spiel auch einmal entscheiden kann." 

Auch der Noch-Bochumer freut sich schon auf Franken: 

„Für mich ist der Club ein sportlich sehr interessanter 

Verein mit einer jungen Mannschaft, die große Perspek-

tiven hat." Am Sonntag in einer Woche kommt es in 

Bochum zum Aufeinandertreffen zwischen seinem 

bisherigen und seinem zukünftigen Club. 

In der Vorrunde der aktuellen Saison hat „Zwetschge", 

wie er schon in der F-Jugend „getauft" worden ist, in i 

Spielen für den VfL Bochum fünf Tore erzielt und sieben 

Vorlagen geleistet; dazu kommt ein Treffer im DFB-

Pokal. 

Für Bosnien-Herzegowina hat Misimovic bislang 21 

Länderspiele (sieben Tore) bestritten; sein Debüt 

feierte er am 18. Februar 2004 gegen Mazedonien. 

- 

Das ist Zvjezdan Misimovic 

Gdathm 059 

Geburtsort München 

Natinalliät Bosnien 

Größf i,80m 
‚ 

Gewicht 79 kg 

Spielposition Mittelfeld 

BL-Spiele /-Tore 49/8 

2. BL-Spiele /-Tore 31/11 

Bisherige Vereine Vfl Bochum (seit 2004), 

Bayern München, 

Gartenstadt Trudering, 

TSV Forstenried, 

Nord Lerchenau 

Länderspiele 21 für Bosnien-

Herzegowina, 

dabei sieben Tore 

www.misimovic.de Vebsite 

47 



INTEAM 

Glänzende Noten 
für sportliche Leitung 

Management und sportliche Leitung des i. FCN 

genießen hohes Ansehen. Zu diesem Ergebnis 

kommt der kicker bei einer Umfrage unter seinen 

Lesern. 

Sportdirektor Martin Bader wurde mit 2,77 für 

seine Arbeit benotet - Platz vier in der Bundes-

liga. 

Trainer Hans Meyer belegt bei einem Notenschnitt 

von 1,83 sogar Rang drei unter den Liga-Coaches. 

„Elf gegen Elf" bei Schneegestöber 

'' ---.-- -" 

Ali 

w .' 

- - j 
- - --- --. - -. - 

Als in der vergangenen Woche der Winter über 

Nacht auch in Franken Einzug hielt, zeigte sich 

der Club gut gewappnet. Platzwart Konny Vestner 

hatte die Rasenheizung am Valznerweiher recht-

zeitig hochgefahren, und auch die 18 cm (!) Neu-
schnee fegte sein Team vom A-Platz. 



Feel the difference 
* 

Das gilt auf der Rennstrecke natürlich ebenso wie 

im Stadion! 

Darum wünschen wir dem 1. FC Nürnberg ein sieg-

reiches Spiel und eine erfolgreiche Saison! Und damit 

die Spieler auf dem Platz alles geben können, sorgt 

die Stadlonausstattung von RECARO für komfortable 

und erholsame Pausen zwischen den Einsätzen. 

Denn alle RECARO Sitze - vom Kindersitz über 

Sport- und Ergonomiesitze bis zur Serlenaus-

stattung - bieten die besondere Sicherheit und 

Ergonomie eines echten RECARO! 

Alk 

RECARO GmbH & Co. KG- Stuttgarter Str. 73.0-73230 Kirchbeim/Teck - Telefon O7O2/935208- Into@recaro.com. www.recero.com 
/ // /t I/ 1- 74 i I /1 I 



Immer für Sie am Ball! 
ThyssenKrupp Schulte Nürnberg. 

Nur mit dem richtigen Teamgeist kann eine Mannschaft 
erfolgreich sein. Das gilt im Sport wie im Geschäftsleben. 

Die Partnerschaft mit Handwerk und Industrie hat bei 
ThyssenKrupp Schulte in Nürnberg eine lange Tradition. 
Wir sind Partner für: Stahl, Edelstahl, NE-Metalle und 
Kunststoffe als Bleche, Rohre oder Profile und Bauelemente. 
Eine umfassende Anarbeitung der Werkstoffe gehört dazu. 

Gemeinsam können wir eine Menge bewegen. Sprechen 
Sie mit uns. 

www.thyssenkruppschulte.de 

ThyssenKrupp Schulte 
Dieselstraße 55 90441 Nürnberg 
Telefon 0911 6632-0 Telefax 09116632-494 

ThyssenKrupp 



Wolfi wagt Wette: 
„Nicht mehr als 30 
Gegentore!" 

Das nennt man gesundes Selbstbewusstsein! 
Denn Andreas Wolf wettete vor dem Rückrun-
denstart, dass „wir in dieser Saison insgesamt 

nicht mehr als 30 Gegentore kassieren werden. 
„i6 haben wir in der Vorrunde hinnehmen müs-
sen, also dürfen in der Rückrunde nicht mehr 

als 14 hinzukommen." 

Der Kicker hatte alle 18 Bundestigisten zu einer 
Wette gebeten - klappt's beim Club und Andreas 
Wolf nicht, wird er mit Kindern aus einer sozialen 
Einrichtung eine schöne Trainingseinheit absol-

vieren. So oder so eine gute Sache 

Club verschickt 
neue Mitgliedsausweise 

Der Club hat seinen Mitgliedern in den vergan-
genen Tagen die neuen Mitgliedsausweise zu-
kommen lassen. Neben den schmucken Aus-

weisen im praktischen Scheckkartenformat lag 

auch die neue Mitglieder-Edition des i. FCN-
Fan-Artikel-Katalogs bei. 

Mit den Ausweisen zeigen echte Cluberer nicht 

nur ihre Zugehörigkeit zum neunmaligen Deut-
schen Meister. Die in Club-Rot gehaltene Karte 

bringt auch Vorteile: Gegen Vorlage des neuen 
Mitgliedsausweises erhalten die bislang rund 
5.000 Mitglieder in den beiden i. FCN-Fan-Shops 

am Sportpark Valznerweiher und in der Ludwig-

straße ihre io Prozent Mitgliederrabatt auf Fan-
Artikel sowie Ermäßigungen auf Dauer- und 
Tageseintrittskarten! 

INTEAM 

Alle Infos zur Mitgliedschaft - Seite 53! 
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Schön und gut: Roswitha Mebold präsentiert die 
neuen Club-Ausweise. 
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Rückrunde für 9,90 Euro monatlich 
Das schönste an der Rückrunde - die Revanche! 

Die Rückrunde der Bundesliga. Die Gelegenheit, 
sich für die ein oder andere Hinspiel-Niederlage 
zu revanchieren. Und Sie können live dabei sein. 
Denn zur Rückrunde bietet arena ein besonders 
attraktives Sparangebot. Alle Spiele der Rück-
runde schon für 9,90 € monatlich. 

„Jede Niederlage hat etwas Gutes - die Revan-
che!" Diese These stellt arena Moderator Oliver 
Welke im aktuellen TV-Spot des Bundesligasen-
ders auf— und hat natürlich Recht! Wer das Hin-
spiel verloren hat, ist im Rückspiel doppelt mo-
tiviert... 

Und das tolle für alle Fans: Für 9,90 Euro kann 
man live dabei sein! Live dabei, wenn die Ent-
scheidung um die „Schale" fällt! Live dabei, wenn 
Dein Team zur Revanche antritt - oder natürlich 
den Hinrunden-Erfolg wiederholt. Live dabei, 
wenn alle Entscheidungen in der Bundesliga 
anstehen! 

Aktuell bietet arena ein besonderes Angebot: 
Ab nur 9,90 Euro monatlich gibt es alle Spiele 

arena Infos und Angebote 
auf www.arena.tv  

• Stürmen Sie an die Tabellenspitze! 

Sie wollten schon immer Ihren Verein selber 
managen? Jetzt haben Sie die Chance! In der 
arena Fan Zone gibt's jetzt das kostenlose 
ManagerGame: Bringen Sie Ihr Team nach 
vorne, und holen Sie sich den Pokal im großen 
Online Spiel! 

• Aktuell! Aktuell! Aktuell! 

Fragen zum Abo? Fragen zum Preis? Die arena 
Homepage unter www.arena.tv beantwortet 
nahezu alle Fragen! Ein Besuch lohnt sich - 

auch, um sich über die Liga, die anstehenden 
Partien vom Wochenende oder ganz aktuell 
im Live-Ticker zu informieren! 

der Bundesliga und 2. Bundesliga live - einzeln 
sowie in der Konferenz; dazu Spitzenfußball aus 
der italienischen Serie A, alle Top-Spiele der spa-
nischen Primera Division und weiteren internatio-
nalen Fußball. 

Das bedeutet: für Satelliten-Kunden gibt es 
arenaKOMPLETT (arena + arenaFAMILY mit 12 
Sendern für die ganze Familie) bis zum Ende der 
Rückrunde für nur 9,90 Euro monatlich, bei Ab-
schluss eines Zweijahresabos - Decoder inklu-
sive .* Buchbar ist das Angebot nur bis zum 28. 
Februar! Für Satelliten-Empfänger, die bereits 
Premiere-Kunden sind, bietet arena für 2 Euro 
Aufpreis monatlich einen Decoder an, der für den 
Empfang beider Programme geeignet ist. Damit 
sparen Neuabonnenten bis zu 139 Euro im Ver-
gleich zum Jahresabo! Alle Informationen sowie 
die genauen Konditionen zu diesem Angebot 
erfahren Sie unter www.arena.tv. 

Auch Kabelkunden können arena für die Rück-
runde ab 9,90€ buchen. Über die genauen Kondi-
tionen informiert hier der jeweilige Kabelanbieter! 

Übersichtlich und praktisch: Der arena BarFinder 

• An diesen Tresen rollt der Ball! 

Wieder nicht ins Stadion geschafft? Dann ge-
nießen Sie echtes Fußballfeeling doch gleich 
um die Ecke. Am besten mit guten Freunden 
in einer der zahlreichen arena Bars. Die finden 
Sie ganz einfach: Mit dem arena BarFinder auf 
arena.tv. 
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AUFNAHMEANTRAG 

,Mitgliedsart-(Jahresbeitrag), 

Familienname 

Geburtsdatum 

E-Mail 

Straße 

PLZ, Wohnort 

LGewänschtes EinMittsdaturn 

Ist jemand In der Familie bereits Mitglied? 

nein (a - Name.1 

Flagge zeigen! 

Näher dran sein! 

Werdet jetzt Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg! 

Das sind 
Eure Vorteile: 

• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

• Mitgliederzeitung 

• Nachlass in den 
FCN-Fan-Shop 

und und und 

Aufnahmeantrag ausfüllen und jetzt senden an: 1. FC Nürnberg—Mitgliederverwaltun. Valnerwelherstraße 200 :90480 Nürnberg 

U 

MITGLIEDER 

Jetzt Mitglied werden! 
Die Jahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 50 km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 
(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• Jugendliche (14-18 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 
Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan -club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95,— 'E 

6o,—€ 

160,— € 

36,—€ 

45,—€ 

50,— € 

Ich wünsche die Aufnahme als 
J°Passives Mitglied X im 

Q Aktives Mitglied (nur bei aktivem Sport in der lugend/Amateurabteilung) 

00 T 
Frmtiorhtioiin 711m Ritnkpiniip 'II 

• ••• •0 • ••• .............. 
H,e,,,rir errnAchlge ich don c.00N wid,rrc,flich. dcnwe,,I,lchundnn 1.h—beiInb.1 Faiiigkeit nra Lasten 

.eine, jähdlch (a,,, c. In,rccor) r,,innio Losnoch,,ft einwainhen lOot Sacoang na, Bankoinwg möglich). 

Sno and Zanamo do, Konroinhbo,S Sn, Abweichung gnroanrloAdrenwl 

bei do, IBnaeinhnang der 

ieo,ahritr 

Beitrittserklärung 
ich nrkid,e hanoi, meinen Beit,irc wo,,. FaSbail-Clab Na,nbom ev. Doo,h anremah,ift wird die Satoang des 
Vereins 0n,rkOnnr and die vnrpninh,ang llb,,rno,rrnron. di, BeitOgn pankrlichw entrtchren. Bei Mjnd,jährig,o 

,e pflichtet Sich do, den Antrag antencninhnendeverrrerungsbe,echtinre neben dem Mindeqährl0enzu, 

Zahiang don Mitgiiedshevragos. Of, Mitgliedschaft grit )ocnein für ein Koiendvahn. Im Jah, des tralnrt, wird 

de,—eilige Milgiied,bni mg obgebacirt. 

Eine Kündigung lot na, wo, Ende den Kalende,)ohrno ‚rrngikh cod mass neeeste,s mm 30.0. pot Einsahrerben 
o,tolgen. Soli,, d,nso, le—,  ‚norden, bleiben Sie salomatisch em weit ereS (Ohr Mitglied. 

U.. -- - ntV,ociirirn (ranier '8i. Unleroch,.  d.gesetolserrreresi' 



MITGLIEDER 

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag! 

8o Jahre 

01.02.1927 

22.02.1927 

75 Jahre 
08.02 .1932 

17.02. 193 2 

23.02.1932 

70 Jahre 

13.02.1937 

13.02.1937 

17.02.1937 

20.02.1937 

65 Jahre 

01.02.1942 

12.02.1942 

Herbert Buheitel 

Heinz Ebertein 

Clement Bayerschmidt 

Georg Walter Betz 

Heiner Mehringer 

Heinrich Dietrich 

Alfred Hasselt 

Franz Stegner 

Alfred Zwirner 

Hartmut Winter 

Willi Kippes 

6o Jahre 

02.02.1947 

02.02.1947 

05.02.1947 

10.02.1947 

12.02.1947 

25.02.1947 

26.02.1947 

27.02.1947 

5o Jahre 

07.02.1957 

11.02.1957 

15 .02.1957 

28.02.1957 

Herbert Bauriedi 

Günter Meier 

Franz Friedsam 

Ottmar Siegella 

Dieter Zeiher 

Werner Späth 

Hans Müller 

Thomas Braun 

Dr. Hans-Herbert Steiner 

Jutta Schmidt 

Gerhard Bühler 

Erwin Jackl 
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Magnesium Verla"' 
- 
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DO .‚t,antn B#d1 

LUM 

agfleSium VerIa® 

plus Kalium + 
Vitamin C 

20 

Qualität aus Ihrer Apotheke! 

Magnesium Verta 300 
Diätetisches Lebensmittel zur ausreichenden Magnesiumversorgung bei 
erhöhtem Bedarf. 1 Beute! Granulat enthält 300 mg Magnesium (1932 mg 
Magnesiumcitrat). Für Diabetiker geeignet (0,08 BE pro Beutel(. 

Magnesium Verta plus 
Nahrungsegänzungsmittel. 1 Beutel Granulat enthält 150mg Magnesium 
(966mg Magnesiumcitra!), 250mg Kalium (694mg Kaliumcitrat) und 80 
mg Vitamin C. 0,14 BE pro Beute!. Stand. August 2006 

Nahrungsergänzungsmittel 

II 

I 

Offizieller Mineralstoff-

u. Vitaminlieferant des 

Das blau-gelbe Magnesium aus der Apotheke! 
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Zum Tode von Werner Hackmann: 
Liga trauert um Ihren Präsidenten 

Die Nachricht war ein Schock. Völlig überra-
schend starb Werner Hackmann am 28. Januar 
- nur zwei Tage nachdem er sich beim UEFA-
Kongress in Düsseldorf noch voller Tatendrang 
präsentiert hatte. Der Präsident des Ligaver-

bandes und Aufsichtsratsvorsitzende der DFL 
Deutsche Fußball Liga GmbH wurde 59 Jahre alt. 

Bestürzt und betroffen - Bundesliga und 2. Bun-
desliga versetzte die Todesnachricht in einen 
emotionalen Ausnahmezustand. „Wir werden 

erst jetzt merken, wie wichtig Werner Hackmann 
für den deutschen Profifußball und seine Vereine 
war', sagte Club-Sportdirektor Martin Bader 
erschüttert, „es ist gar nicht möglich, seine Ver-
dienste alle aufzuzählen. Er hat den Weg der DFL 

zu einer unabhängigen Organisation der Profi-
klubs eingeschlagen und beschritten. Als Beispiel 
möchte ich nur den neuen Fernsehvertrag hervor 
heben, den er gemeinsam mit DFL-Geschäfts-

führer Christian Seifert ausgehandelt hat." 

Über viele Jahre hatte Werner Hackmann aktiv 
den Profi-Fußball in Deutschland mitgestaltet. 
Zunächst als Geschäftsführer des Hamburger 5V 
und dann ab Juli 1998 als Vorstandsvorsitzender 
des hanseatischen Traditionsvereins. 

Doch schon früh lag dem ehemaligen Hamburger 
Innensenator die Gemeinschaft aller Profi-Clubs 
sehr am Herzen. Von Oktober 1998 bis Dezember 
2000 war er Mitglied im Ligaausschuss des DFB. 
In dieser Zeit war der spätere Liga-Präsident 
maßgeblich an der Verselbständigung des Profi-
Fußballs beteiligt. So war es nur folgerichtig, 

dass Werner Hackmann bei der Gründung des 
Ligaverbandes am 18. Dezember 2000 zum 
Präsidenten des Ligaverbandes gewählt wurde. 

Nach den Satzungen der Liga nahm Werner 
Hackmann als Liga-Präsident auch die Rolle des 

Aufsichtsratsvorsitzenden der DFL Deutsche 
Fußball Liga GmbH war. Dabei war die Zusam-
menarbeit mit der operativen Liga-Tochter stets 
vertrauensvoll und von hoher Fachkompetenz 

geprägt. Als geschätzter Fachmann vertrat Werner 

Hackmann den deutschen Fußball aber auch weit 
über die Grenzen der Bundesliga hinaus. Seine 
Kompetenz bereicherte auch die Gremien von 
FIFA und UEFA. 

1999 hatten die Ärzte bei Werner Hackmann 
Lungenkrebs diagnostiziert. Tapfer nahm er den 

Kampf gegen den Krebs auf, ließ Operationen 
über sich ergehen und konnte auch durch einen 
Rückfall zu Beginn des vergangenen Jahres nicht 

ermutigt werden. Nach einer Chemotherapie 
nahm er seine Amtsgeschäfte wieder auf und 
stellte sich hoch motiviert den Herausforderun-
gen der Bundesliga. 
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Nestlé Schöller - Partner des 1. FC Nürnberg 
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KLEINER CLUB 

U15: Rekordsieger enttä uscht 

Am vergangenen Samstag endete die Baye-

rische Hallenmeisterschaft auch für die U15 mit 

einer Enttäuschung. 

Die Mannschaft von Trainer Reinhold Hintermaier, 

mit drei Turniersiegen bislang der Rekordhalter 

bei den Hallenmeisterschaften um den E.ON-

Bayern-Cup, musste sich wie die B-Junioren mit 

dem vorletzten Platz im insgesamt acht Mann-
schaften umfassenden Teilnehmerfeld begnügen. 

Vor 650 Zuschauern in der Glückauf-Halle er-

wischte die U15 gegen die SpVgg Greuther Fürth 

einen klassischen Fehlstart. 0:5 ging die pres-

tigeträchtige Auftaktpartie gegen den Ortsnach-

barn verloren. Im zweiten Spiel steigerte sich 

der „kleine" Club zwar, am Ende stand mit 1:2 

gegen den SSV Jahn 2000 Regensburg aber er-

neut eine Niedertage, ehe dem Nürnberger Nach-

wuchs in seinem letzten Spiel in der Gruppe B 

gegen den TSV i86o Rosenheim der erste Sieg 

gelang (4:2). 

Als Tabellenletzter traf das Hintermaier-Team in 

der Begegnung um Platz sieben auf die SpVgg 

09 Ansbach und feierte mit 3:0 zumindest noch 

einen versöhnlichen Abschluss von einem Turnier, 

dessen Start man schlichtweg verschlafen hatte. 

I 
Siegerlaune 

(N-.ERGIE 
Spürbar näher. 

beim 1. FC Nürnberg 



Nach dem o:3 gegen die SpVgg Unterhaching 

nutzte am Ende auch der i:o-Sieg gegen den 55V 

Jahn 2000 Regensburg nichts mehr. 

In der Endabrechnung entschied der direkte Ver-

gleich für Unterhaching, so dass die U17 des 

1. FCN Gruppenletzter war. 

Immerhin: Mit dem 5:4 im Sieben-Meter-Schie-

ßen gewann der Club wenigstens das Platzie-

rungsspiel um Rang sieben gegen Augsburg. 

KLEINER CLUB 

U17: Siebter bei den Bayeri-
schen HaRenmeisterschaften 

Wenig Erfolg hatte die U17 bei den 7. Baye-

rischen Hallenmeisterschaften um den E.ON-

Bayern-Cup 2007 in Regensburg. 

Für die Mannschaft von Trainer Manfred Rüsing 

stand unter dem Strich der siebte und vorletzte 

Platz. Ausschlaggebend war sicherlich die un-

glückliche Auftaktniederlage gegen den späteren 

Turniersieger i86o München, als man erst 20 

Sekunden vor der Schlusssirene den Treffer zum 

1:2-Endstand kassierte. 

INFDSCREN 

Jetzt in 5- und Fernbahnhöfen: www.INFOSCREEN.de 
INFOSCREEN 

E,Nvd,,SUoGMV. 
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KLEINER CLUB wird präsentiert von 

1. FCN II (Bayernliga) 

Zuletzt gespielt 
02.12.06 14:15 1. FC Bad Kötzting - FCN II 
10.12.06 14:15 FCN II - TSV Großbardorf 

Tabelle I Stand: ro. Dezember 2006 

1. Jahn Regensburg 
2. SpVgg Greuther Fürth II 
3. i. FC Eintracht Bamberg 
4. SpVgg Bayreuth 

. TSVAindting 
6. SpVgg Weiden 
7. SpVgg Unterhaching II 
8. 5V Heimstetten 
9. FCMemmingen 
10. 1. FC Nürnberg II 
ii. i. FC Bad Kötzting 
12. SpVgg Bayern Hof 
13. TSV Großbardorf 
14. Würzburger FV 
Is. FC Ismaning 
16. VIL Frohnlach 
17. 1. Sc Feucht 
18. sc Fürstenfeldbruck 
19. Wacker Burghausen II 

U17 (Regionalliga Süd) 

Zuletzt gespielt 

1:0 03.12.06 14:00 Eintracht Frankfurt - FCN 
3:2 09.12.06 13:00 VfB Stuttgart -  FN 

Sp Tore Pkt. 
21 

22 

22 

22 

22 

22 

21 

22 

21 

22 

21 

22 

22 

22 

21 

22 

21 

21 

21 

48:23 

40:16 

38:26 
28:17 41 

35:25 

26:25 

28:14 

35:31 

27:23 31 

26:28 

31:30 28 

28:37 26 

35:47 26 
28:35 25 

23 

27:38 20 

25:40 18 
30:43 15 

22:51 

26:34 

44 
44 
43 

37 
37 
34 
34 

30 

Die nächsten Spiele 
24.02.07 14:30 Eintracht Bamberg- FCN II 
10.03.07 15:00 1. sc Feucht- FCN II 

7 

U19 (Bundesliga Süd/Südwest) 

Zuletzt gespielt 

03.12.06 13:00 FCN - Bayern München 0:2 

Tabelle i Stand: 3. Dezember 2006 Sp Tore Pkt. 

i. Bayern München 13 32:6 35 
2. FSV Mainz o5 13 28:23 23 

3. 1. FC Kaiserslautern 13 16:15 23 

. sc Freiburg 13 23:13 22 

5. SpVgg Greuther Fürth 13 17:12 21 

6. i86o München 13 26:13 19 

7. Karlsruher sc 13 15:12 18 

8. VfB Stuttgart 13 20:13 17 

9. TSG Hoffenheim 13 15:15 17 

io. Stuttgarter Kickers 13 12:24 14 

ii. SSV 1846 Ulm 13 14:23 13 

12. Wacker Burghausen 13 13:23 11 

13. SSV Reutlingen 13 8:30 11 

14. 1. FC Nürnberg 13 13:30 5 

Die nächsten Spiele 
18.02.07 11:00 FCN -VfB Stuttgart 
25.02.07 11:00 Kartsruher S - FCN 

5:3 
4:0 

Tabelle i Stand: lo. Dezember 2006 Sp Tore Pkt. 

i. Eintracht Frankfurt 12 33:17 31 

2. FC Bayern München 12 29:13 28 
3. VfB Stuttgart 12 23:16 20 

4. TSV München 1860 12 1710 20 

5. TSG Hoffenheim 12 19:14 18 

6. sc Freiburg 12 17:13 16 
7. i. FC Nürnberg 12 18:22 16 
8. Karlsruher SC 12 12:18 16 
9. FC Augsburg 12 23:27 14 

10. SSV Ulm 1846 12 13:23 12 

ii. Kickers Offenbach 12 15:21 11 

12. TSG Backnang 12 12:37 3 

Die nächsten Spiele 
25.02.07 12:00 FCN -TSG Hoffenheim 
04.03.07 12:00 FCN - Sc Freiburg 

Ui6 (B2 -Junioren Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 

03.12.06 10:30 FCN II - Eintracht Bamberg 0:0 

Tabelle 1 Stand: 3. Dezember 2006 
1. SSV Jahn Regensburg 
2. SpVgg Greuther Fürth 
3. Viktoria Aschaffenburg 
4. i. FC Eintr. Bamberg 

. i. FC Nürnberg II 
6. FC Schweinfurt 05 

. sc 04 Schwabach 
8. SpVgg Weiden 
9. SpVgg o9Ansbach 

10. SpVgg Bayern Hof 
ii. DJK Viktoria Coburg 
12. Würzburger IV 
13. SV Hallstadt 
14. 1. sc Feucht 
15. ASV cham 

Die nächsten Spiele 

25.02.07 10:30 FCN II - DVV Coburg 
04.03.07 11:00 ASV cham - FCN II 

14 

14 

14 

Sp Tore Pkt. 

13 38:7 35 
13 49:5 34 
14 30:13 28 
13 43:18 24 

13 29:19 22 

14 18:15 22 

14 25:29 21 

14 27:26 20 

14 25:24 20 

13 27:24 19 

14 24:40 17 

13 10:44 

18:49 
13:29 

15:49 

9 
7 
5 
3 

Aktuelle Berichte und Ergebnisse auf 

www.fcfl.de 
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Bau 

Automotive 

Industrie 

REHHU 
Unlimited Polymer Solutions 

ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN 
FÜR MANCHE IMMER NOCH KEIN THEMA 

Für alle anderen schon! 
Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt und Ihren Geldbeutel! Bei REHAU 
finden Sie passende Lösungen. Ob zur Reduzierung von Energieverlusten, effizienten 
Energienutzung oder Energieerzeugung - jede dieser drei Säulen der Energieeffizienz 
ist bei uns Programm. 

Nähere Informationen finden Sie unter: www.rehau.de/energieeffizienz 

REHAU AG + Co. Ytterbium 4, 91058 Erlangen, Tel. 09131 92-50, Fax: 09131 77-14 30, rehau-bau©rehau.com, 

www.rehau.de 



ODER GON.G' 
PREISE IM WERT VON 

E i0000001 

RADI 
CO-NG Erilal 

BEST OF ROCK& POP 
JETZT HÖREN UND GEWINNEN! 

WWW.60N6971.QE Der Rechtsweg Ist ausgeschlossen. 



UNSERE FANS 

4. FCN Hallenmasters der Fanclubs 
-. Bereits zum vierten Mal trug der FANVERBAND ‚ 

den Hallencup aus - dieses Mal in Gräfenberg. 

Was die Jungs und Mädels vom Fanclub „Höh-
hansn" unter der Leitung von i. Vorstand, Stefan 
Kunzmann aufboten, konnte sich richtig sehen 

lassen. Eine tolle Halle und zahlreiche Zuschauer 

stellten optimale Rahmenbedingungen dar. 

Nach unterhaltsamen und torreichen Spielen 

standen sich im Finale die beiden besten Teams 
des Tages gegenüber: Der Fanclub Wiesen und 

Umgebung und die Clubfreunde aus lgensdorf. 
Der Favorit aus Wiesen besiegte die aufopfernd 

kämpfenden Außenseiter dann doch recht klar 
mit 10:1! 

Zum krönenden Abschluss überreichte Gräfen-

bergs Bürgermeister Werner Wolf feierlich zu-

sammen mit Spielleiter Teplitzky den von Sigi 
Schneider gestifteten Pokal. Die anderen Mann-

schaften gingen natürlich auch nicht leer aus 

Gute Stimmung auf den Rängen nicht nur bei 
„Diavolie Rossi Erlangen" 

und so bekam jedes Team eine Urkunde und 
einen Pokal. Wir vom CM gratulieren den Jungs 
vom Fanclub Wiesen und Umgebung natürlich 

auch zum glanzvollen Turniersieg! 

Unser Club auf Bali 

Clubfan Chris-
tian Kirschbaum 
aus Mainfranken 

staunte nicht 
schlecht, als er 
kürzlich bei sei-
nem io-tägigen 
Bali-Urlaub in 

einer Sportsbar 
in Kuta an die 
Wand blickte. 

Was hängt denn 
da? Ein richtiger 

„FCN-Altar"! Nein, nicht etwa ein Bayern-Trikot! 

Christian war begeistert, „dass die dort noch 
richtig Kultur haben". Er stellte fest, dass es 

ihn zufällig in das Vereinslokal des dort an-
sässigen FCN-Fanclubs verschlagen hatte. FCN 
worldwide! 

Baby Basti 

Papa Oliver und Mama Beate lassen bei der 

Kindererziehung garantiert nichts anbrennen 
und so sieht man dem süßen kleinen Basti 
natürlich schon an, für welchen Verein sein 

Fußballherz später mal schlagen wird... 
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ZEUS 
kompetent in Beratung und Service 

Farbe zum Abheben 

RICOH GelSpnnter 
Aficio G500 I G700 
Drucken in Farbe 

zum Schwarzweiß-Preis 

Die Innovation unter den 

Hochgeschwindigkeits-
Druckern bietet Techno-
logie für unübertroffene 

Ergebnisse 

/GelSprinfer-Technologie Druckfarbe 
trocknet ultraschnell, Ist wasser- und 
I ichtbe sta ndig 

Schneller Farb- und Schwarzweißdruck, 
extrem schneller Duplexdruck 

../Spezieller 'Level Colour"-Modus prod u-

ziert Farbdrucke praktisch zum Preis 
von Schwarzweißdrucken 

V'Wirtscha ftlich. 
vier getrennte Farbkartuschen 

/Hochwertiger Druck auf Normalpapier 

,/Netzwerkfähigkeit. 
optionaler Druckserver 

G500 19 Drucke/Min €320 

G700 20 Drucke/Min Duplex € 440 

Druckkosten so preiswert wie Lasersystem 

ZEUS COPIERSYSTEME GmbH 
Schlüterstraßel 90480 Nürnberg 
Telefon (0911) 95413-0 Telefax 5441711 
www.zeus-copy.de info©zeus-copy.de 

Gute Laune beim 
Regionalstammtisch 

Einen neuen Anlaufpunkt für alle Nürnberger 

Clubfans gab es jetzt in den „Karwendelstu-

ben": der i. FCN-Fanclub „Noris-Power Klini-

kum" lud zum Stammtisch ein, und neben den 

Fanclubs „Grüner Baum", „Tollhaus Weiher", 

„FCN+So4 Glücksritter Fraktion Franken" 

konnte Vorstand Stefan Jakob auch den neu 

dazu gekommenen Fanclub „Freche Franken 

Ahlfeld" begrüßen. 

„Es wäre schön, wenn sich in Zukunft noch 

mehr Fanclubs dazu gesellen um die Kamerad-

schaft zu pflegen", forderte Karl Teplitzky von 

der FCN-Fanbetreuung, der auch anregte, die-

sen Stammtisch als offiziellen „FCN Regional-
Stammtisch Nürnberg" zu führen. 

Über den nächsten Termin informiert das 

ClubMagazin gerne - und natürlich gibt's 

aktuelle Fan-Infos und Termine auch immer 

aktuell auf der Club-Website www.fcn.de. 

Eure Fotos und Grüße an den Club: 

clubmagazin@tvsatzstudio.de 
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UNSERE FANS 

Supporters-CLub im Trainingslager  

Fast schon traditionell hat der Supporters-Club 

Nürnberg unter der Reiseleitung von Peter 
„Fiddl" Maul unseren Club ins Trainingslager 
begleitet und in den Testspielen unter der spa-
nischen Sonne tatkräftig und lautstark unter-

stützt. Als Dankeschön wurden die Supporters 
vom Mannschaftsrat zum gemeinsamen 

Abendessen mit anschließendem gemütlichen 
Beisammensein eingeladen. Viva Ia Glubb! 

Angstgegner 
gibt es für den Club keinen. Da ist auch der FC Bayern keine Ausnahme. Zwar ist die 

Heimbilanz gegen den FCB noch negativ, aber heute ist ein guter Tag, um die Statistik 

aufzubessern. Die Allianz Vertreter in Franken glauben fest daran und wünschen allen 

Cluberern ein spannendes Spiel. Fairerweise wünschen wir auch den Bayern, dass sie 

schnell in Fahrt kommen - auf der A9 zurück nach München. 

www.allianz.de 



UNSERE FANS 

Verspätete 
Neujahrsgrüße 

hat uns Raft Schlichte, in der Szene besser 

bekannt als „Stich', aus Paris zukommen las-

sen. Das Foto anbei zeigt ihn und seine Freun-

din Sandra am Silvesterabend in der Stadt der 

Liebe mitten am Champs-Elysées beim „Flagge-

zeigen" für den Club. 

Andy, der Clubhund 

I 

Eine tierische Mail hat uns von Andy dem Club-

hund erreicht, der sich uns und allen Clubfans 

nur mal eben so vorstellen wollte. Laut „eige-

nen Aussagen ist er ein genauso verrückter 

Clubfan wie sein Frauchen Siegrid. Hoffen wir 

mal, dass der Briefträger nicht zufällig einen 

anderen Lieblingsverein hat... 

Hallo, da bin ich! 

Mein Name ist Serena, ich bin am 11. 10. 2006 

in Nürnberg geboren und natürlich schon voll 

ausgestattet; dank meiner lieben Verwandten. 

Ich drücke dem Club schon kräftig die Daumen! 

Kap der 
guten Hoffnung 

CAPE OF GOOD HOPE 
THE MQT SOUTH—WESTERN POINT. 

OF THE AFRICAN CONTINENT 

Block-6-Dauerkartenbesitzer und Welten-

bummler Thomas Schramm drückte beim Heim-

spiel gegen unsere Freunde aus Schalke vom 

„Kap der guten Hoffnung" in Süd-Afrika aus 

die Daumen. Für einen Clubfan ist das „Kap 

der guten Hoffnung" ja genau die richtige 

Adresse... 
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ODDSET 
DIE SPORTWETTE 

7, 
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gundeS119" 
i,ciirrude05t" 

afl 

WETTEN KANN SÜCHTIG MACHEN! 
1 i 70k. 

1,' jr I lrrrt, 'jr I rrr 0hrrrI 01 20 

01 r r ', 'I rç 10 ihr 

Mit Sicherheit ein gutes Spiel. 

* LOTTO® li 

Bayern 



.1 

Bei ODDSET — die Spo.lwetts von Lotte können Sie zu festen (oteu asf die Bundesliga 
und weitere Spoitereiguisse tippen. Zn. Beispiel mit der kouhi-Wetle und der TOP-Weds. 

Und so geht's 

Die Kombi-Wette 

Sie spielen mindestens zwei Begegnungen 
und setzen dabei jeweils auf Heimsieg (1), 
Unentschieden (0) oder Auswärtssieg (2). 

(1) Auswählen 

1. FC Kaiserslautern 4,20 3,20 

1. FC Saarbrucken :1.80 46 3. 5 

Werder Bremen VII Wolfsburg () 3, 0 4, 

37 

8[X 38 

9 xoT 39 

1 0 

E,..r. p.o 

Koth.T.pp,o (UN 

® Möglicher M 
Gewinnbetrag 

Weitere Infos zu ODDSET finden Sie im lntemet'untér 
www.oddset.de oder in jeder Lotto-Annahmestelle. 

ØIDSET 
DIE SPORTWETTE 

Die TOP-Wette 

Sie wählen ein TOP-Ereignis und 
tippen auf den Spielausgang. 

Auswählen 

1. BundeslIga: Bayer Leverlusen - Borussia Dortmund 

Abgabeschluss: Samstag 5.11., 15:25 

Nr. Quote Nr. Quot Nr. Quote 

1. 1:0 7,50 9. 4:2 36,00 17. 0:1 8.75 

2. 0 5:0 50,00 :. !. 14,00 

() Ausfüllen 

7S 

S 16 17 15 

4 2Y2e.27 

Mit Sicherheit ein gutes Spiel. 

Einsatz in EUR 
2.5 30 

10 

ti) Möglicher 
Gewinnbetrag 

a 

5 €x 50,00 = 
250.00 € 

WETTEN KANN SÜCHTIG MACHEN! 
itt!. I,, . . fi .4 

34.. '1, ...' fl..... . 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

Alfons Schäflein GmbH 
Internationale Spedition 
Sitbersteinstraße 16 
97424 Schweinfurt 
Tel. 09721/6590-0 
Fax 09721/6590-150 

www.schaefleinde 

- ASS Ni A N N 
G nib H 

AM + SERVICES GmbH 
An Assmann® Business 
Th. Assmann + U. Beyer 
Steinbühler Str. 11 .90443 Nürnberg 
Tel. 0911/214827-0 
Fax 0911/214827-99 

www.assmann.ag 
office@assmann.ag 

Autohaus Willi Kippes 
Aoô, 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443.0 
Fax 0911/32443-15 
www.autohaus-kippes.de 

BEtTEN BURKUAROT 

Bellen Burkhardt 
Rechtsanwaltgesellschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 , 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 
Fax 0911/2797199 

www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bbtaw.com 

B RAND 
131SIATTUNGIN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240-90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 

Fax 0911/3938544 

www.brand-bestattungen.de 
stoeckert@brand-bestattungen.de 

BILOC 
BI-LOG AG 
Dr. Ellen Steffi Widera 
Hafenstr. 13 
96052 Bamberg 
Tel. 0951/60500 

Fax 0951/6050111 
www.bi-Iog.de 
swi@bi-Iog.de 

COMMERZBANK 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250. Fax .196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwalter@commerzbank.com 

4 (; 
Ft It )I...'IIrIEI.tINII 

CON PARTIS AG 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1•95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 
Fax 09281/83306949 

www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

W. 
CCo..o 

Cortal Consors Select 
Michael Veit 
Ulmenstr. 525 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 

Fax 0911/3694980 
www.cortalconsors.de/select 
michael.veit@cortalconsorsselect.de 

CDSV 
Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Angelika Biersack 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 

Fax 0911/8920137 
www.deutscher-supptement-vertag.de 
angetika.biersack@rtv.de 

-GruP 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 
Fax 09131/4011449 
www.unternehmensgruppe-elbert.de 
info©elbert-gruppede 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 
Fax 0911/5183570 
www.digi-tailors.de 
shein©digi-tailors.de 

eko 
edeistahikamine 

eka edelstahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch-Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 
Fax 09225/98111 
www.eka-edetstahlkamine.de 
info@eka-edelstahtkaminede 

KNIG 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 PrUhI 
Tel. 09167/403 
Fax 09167/437 

www.elektrokoenig.com 
infokoenig@aol.com 

WC 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Thomas Schwager 
Messezentrum 1 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 
Fax 0911/811800 

Engter GmbH - Büroeinrichtung, 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr. 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 
Fax 0911/5009872 

www.engler.gmbh.info 

- '-



O Flor & Sohn 

Ud.t*bng wft 1924 

Flor & Sohn 
Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hilpoltstein 
Tel. 0911/4315585 

Fax 0911/4315586 
www.florsneon.de 
info@florsneon.de 

Max Bringmann KG 
Johann-Hölifritsch-Str. 37 
90530 Wendelstein 
Tel. 09129/2770 
Fax 09129/277277 

www.folia.de 
info@folia.de 

GEBU —PL*Sr 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078.0 
Fax 09151/907878 

www.geru-plast.de 
info©geru-plast.de 

WERBETECHNIK 

GRADU KG 
Andreas Durnhard 
Neumarkter Str. 27 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491.0 
Fax 09189/41491-20 
www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

• _•_ S 
a 

Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg 11 
D. 91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804-lao. Fax -lol 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanskupler.de 

hapaAG 
Stefan Schuler 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89.182 

Fax 0982589.66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

GUDCfl 

HBW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275.0 

Fax 09104/8275-99 
www.hbw.gubesch.de 

Heinlein I Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414.0 
Fax 0911/95414-49 

www.kanzlei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Herme GmbH —Türtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 

Fax 0911/5433345 
herme-tuertechnik@t-online.de 

Kraft & Lehr GmbH 
Fleisch, Wurst und 
Kartoffelprodukte 
Allersberger Str. i06 
90461 Nürnberg 
Tel. 0911/433142-0 

Fax 0911/9944471 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

LaOla Fussballcenter Erlangen 
Herr Appelt 
Langenaustraße 15 
91058 Erlangen.Eltersdorf 
Tel. 09131/6875679 

Fax 02161/696703 
erlangen@laolafussballcenter.de 
www.laolafussballcenter.de 

presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Tobias Hornung 
Industriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75-0 

Fax 06266/75-269 
www.motipdupli.com 
info©dupli-color.de 

MUM 
MTM Dokument Management 
Ernst Mürling 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 
Fax 0911/964450820 

www.MTM-DMS.de 
MTM.DMS.Systeme@l-online.de 

océ 
Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986-700 

Fax 0911/91986-799 

www.oce.de 
hain.norbert©oce.de 

()FLITTER TOURS 
• ( 

Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Südstadt Reisecenter -  

Lars Heinemann 
Gugelstr. 116 .90459 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 

Fax 0911/4399938 
www.flittertours.de 
lars.heinemann@fiittertours.de 

a 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des l.FCN 

MIR 

RentaHome 4 You 
Michael Fettert 
Äußere Sutzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 
Fax 0911/9594997 

www.rentahome4you.de 
in1o@rentahome4you.com 

ROSA 
MINERALÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Plöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/960 25 30 

Fax 0911/9602513 
www.rosa-mineratoete.de 
rosa.mineratoete@t-ontine.de 

Schamel 
Schamel Meerrettich GmbH 
Hanns-Thomas Schamel 
lndustriestraße 24-34 
D-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760-0 

Fax 09133/7760.77 
www.schametde 

SEITZ 

Seitz Malerwerkstätten 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 
Fax 0911/9334910 
www.seitz-mater.de 
info©seitz-mater.de 

Sonepar Deutschland/ Region Süd 
GmbH 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 
Fax 0911/64313-199 

www.region.suedsonepar.de 

iidrohr 
HANDELSGESELLSCHAFT mbH 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 

Fax 0911/516954 
info@suedrohr.de 

SUVA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 
Fax 09187/930229 

www.suspa.com 
info@de.suspa.com 

LOcbfbflk GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Gotdkronacher Str. 26 
95463 Bindtacher Berg 
Tel. 09208/57010 

Fax 09208/570111 
www.swcolor.de 
info@swcotor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Himmelseher 
Kohtenhofstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016-20 
Fax 0911/236016.66 

www.v8-werbeagentur.de 
himmetseher@v8.werbeagentur.de 

Wh,.,h.,. BIth,, 

Wohnhausbau Büttner 
Masslvhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummettal 
Tel. 09201/9940 - Fax 99420 
www.wb.buettner.de 
info@wb-buettner.com 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

fermacell 
Xella 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 

Fax 0800/5356578 
www.xetta.de 
info@xetla.com 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yitdiz 
Sulzbacher Str. 83 -90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40- Fax -48 
Mobil 0163/6336309 

www.yb-gmbh.de 
info@yb.gmbh.de 

ZIHD GmbH 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit tachmann 
Loher Hauptstr. 92 .90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 . 345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

S. 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöllner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 

Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp©zoewie.com 

Zweirad-CenterStadter Nürnberg GmbH 
Wolfdieter Fronemann 
Nopitschstr. 82 
90441 Nürnberg 
Tel. 0911/4804920 

Fax 0911/4804937 
www.zweirad-stadter.de 
w-d.fronemann@zweirad-stadter.de 



Hier punkten die Clubfreunde des i. FC Nürnberg 
Tipps Punkte 

FCN - Bayern Bochum - FCN 

1. Südrohr Handelsgesellschaft mbH 
2. Heinlein Wiegärtner Pospiech 

3. Beiten Burkhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
GERU-Plast Verpackungs Gmbh 
Kraft 
Océ Deutschland GmbH 
SUSPA Holding GmbH 

8. Die Elbert Gruppe 
hapa AG 
Rosa Mineralöle GmbH 

ii. Bestattungsinstitut Bärbel Brand 

Deutscher Supplement Verlag GmbH 
GRADU KG 
Reisebüro Flitter Tours 

15. Cortal Consors Select 
Herme GmbH 

17. MTM Dokument-Management 
18. Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 

RentaHome 
20. Alfons Schäflein GmbH Internationale Spedition 

V8 Werbeagentur 
22. LaOla 

SW Colo Lackfabrik GmbH 
Yildiz GmbH 

25. BI-LOG 
digi tailors GmbH 
HBW-Gubesch Kunststoff-Engineering GmbH 
Max Bringmann KG 
Müller, Herbert 
Xella Trockenbau-Systeme GmbH 
Zweirad-Center Stadler 

32. Commerzbank Regionalfiliale Nürnberg 
Zöllner-Wiethoff GmbH 

34. AM + Services GmbH 
Autohaus Willi Kippes VW-Audi 
CON PARTIS AG 
EKA Edelstahlkamine 
Flor & Sohn Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG 
Motip Dupli Group 
Sonepar Deutschland/ Region Süd GmbH 

42. Elektro König 
Engler GmbH 
ZHD GmbH 

5. Schamei Meerrettich GmbH 
46. Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 

Wohnhausbau Büttner 

Hr. Bauer 
Hr. Heinlein 
Hr. Mitrenga 
Hr. Ruderisch 
Hr. Kraft 
Hr. Hain 
Hr. Wey 
Hr. Elbert 
Hr. Schuler 
Hr. Plöchinger 
Hr. Stöckert 
Hr. Schönwandt 
Hr. Dumhard 
Hr. Heinemann 
Hr. Veit 
Hr. Mayer 
Hr. Mürling 
Hr. Seitz 
Hr. Fellert 
Hr. Blanke 
Hr. Himmelseher 
Hr. Appelt 
Hr. Weissflach 
Hr. Yildiz 
Hr. Stohldreier 
Hr. Hein 
Hr. Lehner 
Hr. Bringmann 
Hr. Müller 
Hr. Gümpelein 
Hr. Fronemann 
Hr. Lichtenwalter 
Hr. Popp 
Hr. Beyer 
Hr. Kippes 
Hr. Manzke 
Hr. Werner 
Hr. Lauschner 
Hr./Fr. Kupfer 
Hr. Meinzinger 
Hr. Schirmer 
Hr. König 
Hr. Scheuerlein 
Fr. Jachmann 
Hr. Schamel 
Hr. Schwager 
Hr. Büttner 
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1. DAMALS 

FN  SEIT 1846 

Wir sind der CLüb! 
Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle 

unsere früheren Spieler, die im Herzen immer 

noch Cluberer sind. Heute: Georg Volkert. 

„Ich drücke meinem 
Club die Daumen!" 

Georg „Schorsch" Volkert (61) spielte von 1965 
bis 1969 und in der Saison 1980/81 für den Club. 

In insgesamt 232 Einsätzen für den i.FCN schoss 

er 37 Tore. 

1968 wurde er Meister mit dem 1. FCN, und auch 

in die Nationalmannschaft schaffte es der 

Ansbacher, bestritt unter Bundestrainer Helmut 

Schön zwölf Spiele. 

Nach seiner aktiven Laufbahn schlug Volkert 

eine zweite Karriere als Manager ein und war 

beim FC St. Pauli, dem Hamburger 5V und auch 

beim Club tätig. 

ClubMagazin: 1967 gelang Ihnen mit dem i. FCN 

mit 7:3 der höchste Sieg über den FC Bayern in 
der Bundesliga-Geschichte, Sie trafen zum 2:0. 

Wie oft denken Sie noch an diesen Tag zurück? 

Georg Volkert: „Ehrlich gesagt gar nicht mal so 

oft, nur wenn ich danach gefragt werde. Der FC 

Bayern war ja zu dieser Zeit noch gar nicht diese 

Übermannschaft, wie man sie heute kennt, be-

fand sich noch im Aufbau. Damals waren ja eher 

wir die Mannschaft der Stunde und haben in der 

Saison wirklich perfekt miteinander gespielt. 

Und es war wirklich ein wunderbares Spiel. 

Sieben Tore müssen einem ja auch erstmal ge-

lingen." 

ClubMagazin: Mit dem 2:0 im Rückspiel bei den 

Bayern hat der Club dann die Meisterschaft unter 

Dach und Fach gebracht. Was ging denn danach 

ab? 

Georg Volkert: „Das war unvorstellbar. Wir sind 

damals mit einem Sonderzug von München nach 

Nürnberg gefahren. Und am Hauptbahnhof und 

in der Stadt war dann wirklich die Hölle los. Die 
Menschen haben uns wie verrückt gefeiert. Tage 

darauf haben wir in einem Nürnberger Kaufhaus 
Autogramme gegeben, die Fans haben das ganze 

Kaufhaus zerlegt. Das war damals einfach eine 

ganz andere Zeit, nach langem gab es wieder 

eine Meisterschaft für den Club - dementspre-

chend waren die Emotionen." 

ClubMagazin: Im Jahr darauf lief es, wir erinnern 
uns ungern, für den Club nicht mehr ganz so gut 

- und auch für Sie: 1969 wurden Sie wegen 

Schiedsrichterbeleidigung für zwölf Wochen 

gesperrt. Was muss man denn dafür gemacht 

haben? 

Georg Volkert: „Das war eine ganz dumme 
Situation. Der Schiedsrichter wollte mir eine Rote 

Karte in einem Freundschaftsspiel gegen Austria 

Wien geben. Doch ich sollte nur drei Tage später 

ein Spiel für die Nationalmannschaft gegen Bra-

silien absolvieren und eine Sperre wäre für mich 

natürlich fatal gewesen. Also redete ich auf Ihn 

ein, meine Mannschaftskollegen halfen mir dabei. 

Sogar Max Merkel versuchte sein Glück, aber der 

Schiedsrichter ließ sich nicht von seinem Vorha-

ben abbringen, bis er schließlich das Spiel ab-

gebrochen hat. Das Ergebnis war dann, dass 

mich Helmut Schön tags darauf wieder vom Vor-

bereitungslehrgang nach Hause schickte." 

ClubMagazin: Was war für Sie persönlich Ihr 

größter sportlicher Erfolg: die Spiele in der Na-

tionalmannschaft, die Meisterschaft mit dem 

Club oder der Gewinn des Europapokals der 

Pokalsieger mit dem HSV? 

Georg Volkert: „Wenn man eine Reihenfolge 
erstellen will, muss ich sagen, dass die Deutsche 

Meisterschaft für mich den größten Stellenwert 

hatte. Dann kommt der Europapokal mit Hamburg 

mit meinem Freund und damaligen Zimmernach-

barn Felix Magath und als Sahnehäubchen stehen 

da die Spiele mit der Nationalmannschaft." 

ClubMagazin: Wie verfolgen Sie heute den Club? 

Georg Volkert:,,Wenn ich Zeit habe, bin ich na-

türlich gerne im Stadion und verfolge gemeinsam 

mit den ehemaligen Meisterspielern des i. FCN 

die Spiele von der Haupttribüne aus. In der Halb-

zeit diskutieren wir dann über die Aufstellungen, 

einzelne Spieler oder Spielsituationen." 

ClubMagazin: Den letzten Club-Erfolg gegen die 

Bayern gab es 1999. Wie schaut's heute aus? 

Georg Volkert: „Es wird schwer. Die Bayern haben 

nach wie vor eine Ausnahmestellung. Gelingt es 

einer Mannschaft, einen gefährlichen Spieler 

auszuschalten, macht eben ein anderer die Tore. 

Natürlich haben die auch das nötige Kapital, sich 
Klasse einzukaufen. Aber ich drücke meinem 

Club natürlich die Daumen und wenn neben 

einem schönen Spiel auch irgendwelche Punkte 

im Stadion bleiben sollten, dann wäre das umso 

erfreulicher." 
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Meerrettich 

- 

to o 

ri L 
i-

ct' 1 j0 4_ 

".... 5c 0 .-.-

- dee0 

10 ini 

Älteste Meerrettich-Marke der Welt 
Seit mehr als 150 Jahren werden bei 

Familie Schamei in Balersdorf handverlesene bayerische 

Krenstangen täglich erntefrisch gerieben und arornaschonend 

nach dem streng gehüteten Originalrezept zubereitet. 

Schamel Meerrettich verzaubert Jede Speise 
Zu Wurst, Fleisch und Fisch, für Saucen und Salate: 

Erleben Sie die magische Würzkraft des Originals und 
genießen Sie diesen urgesunden kulinarischen Extrakickl 

Infos & Rezepte: wwwschameLde 

Das Original aus Bayern 
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Tagebuch 

...vorfünfJahren 

Auf den Tag genau vor fünf Jahren empfängt der 
Club als Vorletzter der Bundesliga-Tabelle Energie 

Cottbus. Es entwickelt sich ein verbissen geführ-

tes Duell zweier Abstiegsaspiranten. Als in der 

17. Minute Frank Wiblishauser brutal gefoult wird, 

ist das Krachen der Knochen bis auf die Haupttri-
büne zu hören. Schien- und Wadenbeinbruch 

lautet die Diagnose. Die Club-Spieler zeigen sich 
geschockt von der schweren Verletzung, spielen 

nervös und unkonzentriert, Cottbus kommt zu 

hochkarätigen Chancen. Doch in der 6o. Minute 

ist es Paolo Rink, der das befreiende Führungstor 

erzielt. Als Jacek Krzynowek drei Minuten vor 

Schluss einen Elfmeter verwandelt, steht der 

Club-Sieg endgültig fest. Damit hat der 1. FCN 
16 Punkte aus 20 Spielen und klettert einen Rang 

nach oben auf Platz 16. 

... vor zehn Jahren 
Noch immer dauert die Winterpause in der 

Regionalliga Süd an. Am 7. Dezember war das 
letzte Spiel in der Hinrunde. Die SG Quelle Fürth 

war der Gegner. Mit einem knappen i:o-Sieg 

hatte der i. FCN seinen Platz an der Tabellenspitze 

ausgebaut. 44 Tore aus 17 Spielen bei nur 11 Ge-

gentreffern bedeuteten 33 Punkte und damit 
Platz eins vor der SpVgg Greuther Fürth. Unge-

fährdet, aber ohne Glanz hatten die Spieler um 

Michael Wiesinger und den U-21-Nationalspieler 

Frank Baumann gegen SC Weismain, SG Egels-

bach oder SC Neukirchen ihre Pflicht erfüllt. 

vor 20 Jahren 

Immer noch lange elf Tage müssen die Fußball-

fans warten, bis in der Bundesligasaison 1986/87 

der Ball wieder rollt. Die Winterpause dauert nun 

schon seit 6. Dezember an. Schade, denn der 

von Heinz Höher trainierte Club war gegen Ende 

der Hinrunde so richtig auf Touren gekommen. 

Andi Köpke, der neue Mann zwischen den Pfos-
ten, hatte sich nach anfänglicher Unsicherheit 

prächtig entwickelt. Jörn Anderson und Dieter 

Eckstein hatten immer mehr aus ihren Chancen 

gemacht und Thomas Brunner, Stefan Reuter, 

Anders Giske oder Roland Grahammer waren im 

Spiel aus der Abwehr nach vorne immer sicherer 

und kreativer geworden. Das machte Lust auf 
mehr, doch erst am 13. Februar ist die Zeit ohne 

Fußball vorbei. 

vor 25 Jahren 

Am 21. Spieltag der Bundesligasaison 1981/82 
muss der Club beim Hamburger Sportverein an-

treten. „Wenn wir aus jedem Spiel einen Punkt 

holen, dann schaffen wir es", hatte Trainer und 
Manager Udo Klug bei seinem Amtsantritt als 

Devise ausgegeben. Nach der deftigen i:-

Schlappe gegen Köln wäre jetzt mal wieder solch 
ein Punkt an der Reihe. Doch auch der HSV er-

weist sich als eine Nummer zu groß - mindestens. 

Schon nach zwei Minuten bringt Jimmy Hartwig 

die Hanseaten in Führung. Mileweski und Meine-

ring legen kurz vor der Pause mit einem Doppel-

schlag nach. Rudi Kargus im Club-Tor Ist konster-

niert. Ein weiterer Doppelschlag von Felix Magath 

bringt den Club bis zur 6. Minute mit 0:5 in 

Rückstand. Werner Hecks Anschlusstreffer ist 
nur Kosmetik, zumal Horst Hrubesch per Hand-

elfmeter noch das 6:i macht. Zehn Gegentore in 

zwei Spielen und null Punkte, eine katastrophale 

Bilanz. 
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-• Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

Zinsaufschlag von 5% p.a. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell vefügbar 

1.FCN-VR 

SparCard 
www.fcn-vr-sparcard.de 

*Für den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 

Erhältlich bei folgenden Partner-Banken des 1. FC Nürnberg: 

Raiffeisenbank Altdorf-Feucht eG 
Raiffeisen-Platz 1 90537 Feucht (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39-91301 Forchheim (09191) 617-0 

Vereinigte Raiffeisenbanken 
Gräfenberg-Forchheim-Eschenau-Heroldsberg eG 
Marktplatz 8 91322 Grafenberg Hotline (0800) 8018015 

Raiffeisenbank Großhabersdorf-Roßtal eG 
Richtersgasse 1 90574 Roßtal (09127) 9012-0 

Raiffeisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str 18-20 91217 Hersbruck (09151) 725-0 

Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf 
Bahnhofstraße 8 91207 Lauf (09123) 189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 9 90402 Nurnberg (0911) 2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2 90559 Burqthann (09183) 9301-0 

Raiffeisenbank Seebachgrund eG 
Raiffeisenplatz 1 91093 Heßdorl (09135) 719-0 

V,? Bank 



SO GEHTS WEITER 

FCN-Ticket-Hotline (oi 8o) 50 50 326 

Auswärts 

Heim 

12 Ct pro Minute 

VII Bochum —i. FCN 

Sonntag, ii. 2. 2007 um 17.00 Uhr 

im rewirpowerStadion 

Info: www.vfl-bochum.de 

1. FCN - Energie Cottbus 

Sonntag, 18. 2. 2007 um 17.00 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.Icn.de 

Tickets auch online auf www.fcn.de! 

Impressum 
Herausgeber: 
1. FC Nürnberg e.V.. Valznerweiherstraße 200, 90480 Nürnberg, 
Ion (491 911/9 io 79-0, Fax (*49) 911/9 4079-77 

Redaktion: Martin Haltermann (V.i.S.d.R) 

Mitarbeit: Jens Ballon, Laura Engelhardt, (hr. Vogler, Bernd Siegler 

Fotos: FCN, Stefan Thorn. Herbert Linde), Jens Ballon, Sportfive, 

Gastverein, Thomas Langer. Imago, privat 

Anzeigen: SPORTFIVE GmbH K Co. KG - Team 1. FC Nürnberg -
Eon (x,) 911/5 9725-0, Fax (*49(911/59725.22, 
www.sporttive.com 

Abo-Info, www.fcn.de 

Layout und Satz: 
TV Satzstudio GmbH, Neidhardswinden 63, 91448 Emskirchen, 
Eon (*49) 9102/93 92-0, Fax 2o, www.tvsatzstudio.de 
E-Mail: ctubmagazin@tvsatzstudio.de 

Druck: W. Tümmels, Gundelfinger Straße 20, 90451 Nurnberg, 
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Gedruckt auf LuxoMagic von Schneidersöhne Papier 
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„Clubmagazin" ist das offizielle Stadionheft des 1. IC Nürnberg e.V. 

liii unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, Dias, Bücher usw. 
keine Haftung. Weiterverwertung in jeglicher Form nur mit schriftlicher 
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JETZT GIBT'S WAS AUF DIE OHREN 

N`A'I' -- T1FM B AC H E R 

iese kultige 

FELLMÜTZE 
erhalten Sie beim Kauf 
eines Kastens KULMBACHER 
gratis dazu .* 
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Ailgebot gilt in gut sortierten Ge kebtei1ungen 
und Getränke-Märkten - so Ian er Vorrat reicht 

Das Bier der Club erer. 



‚4 

Ansbach 
Brückencenter 

Bamberg 
Atrium 

Bayreuth 
Rotmain-Center 

Forchheim 
Ha u ptStr.29 

Fürth 
Phönix-Center 

Haltstadt 
Hafen-Gewerbegebiet 
market Einkaufszentrum 

Hlrschaid 
Industriestr. 19 

LaUf 
Hersbrucker Str. 52 

Neumarkt 
Oberer Markt 44 

Nürnberg. 
mercado 
Breite Gasse 90 
Franken-Center 
Karolinenstr. 15-19 
Röthenbacher 
Einkaufszentrum 

Weißenburg 
Kaufland 

www.mister.lady.com 
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2006-2007112 11,00 € 

zin FCN-Ticket-Hottine (oi 80) 50 50 326 
12 cprO Minute 

Das Stadionmagazin des 1. FC Nürnberg  

INTER 
MichaeLBeá'uchamE 

.- POSTEF 
3:0— Ich WardabE 

Sonntag, 18.2. • 17.00 h 
FC Energie Cottbus 



ECHTER GESCHMACK 

ZERO Z '(KERw 
WARUM DANN NICHT EI 

TOR UND ZERO BEIM 

GETRÄNKE HOLE1? 
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und zero Zucker. . 
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Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen Energie Cottbus, auf dessen Verant-
wortliche, Mannschaft und Trainerstab sowie mit gereiste Anhänger wir uns heute 

freuen. Ein besonders herzlicher Gruß gilt zudem den Unparteiischen am 22. Spieltag 

im easyCredit-Stadion. 

Unser später 2:0-Erfolg beim VfL Bochum hat uns wieder vor Augen geführt, wie 

nah Jubel und Tränen in dieser Saison zusammen liegen, wie ausgeglichen die 
Leistungen in dieser Bundesliga sind. So schön diese drei Punkte für uns und unsere 
Fans waren - der Spielverlauf ist sicher auch ein Stück Warnung für die heutige 
Partie: Auch Energie Cottbus benötigt jeden Zähler, ein Selbstläufer wird dieser 

Sonntagnachmittag nicht. Da müssen wir mindestens ioo % geben - auf dem Rasen 

und auf den Rängen 

Aber natürlich wollen wir die drei Punkte in Franken halten — so, wie wir jetzt unseren 
Sportdirektor Martin Bader und unseren Trainer Hans Meyer mit neuen, langfristigen 

Verträgen in der Noris halten. Diese Verträge, bei Martin Bader bis 2010, bei Hans 
Meyer bis 2009, sind für den 1. FCN ein großer Schritt in die Zukunft. 

Wir müssen uns nicht nur sportlich auf dem Rasen entwickeln, wir müssen auch 
den gestiegenen Anforderungen neben dem Platz Rechnung tragen. Dabei will ich 

auch gerne weiter mithelfen. In der Mitgliederversammlung am 8. Oktober 2007-
merken Sie sich diesen Termin bitte vor - werde ich mich für eine weitere Amtszeit 

zur Wahl stellen, will unseren Club weiter mit voran bringen! 

Ihnen spannende, erfolgreiche 90 Minuten heute im easyCredit-Stadion, 

herzlichst 

Michael A. Roth 
Präsident 
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ANSTOSS 

Drei Fragen an 
Martin Bader 

Clubmagazin: Zehn Punkte 

aus den ersten vier Spielen - 

wie halten Sie die Waage 
zwischen Realismus und Eu-

phorie? 

FCN-Sportdirektor Martin Bader: „Natürlich 
lösen diese vom Ergebnis her deutlichen Siege 

gegen Stuttgart und die Bayern und auch der 
Dreier mit den späten Toren von Bochum 

Glücksgefühle aus. Da kann ja gar keiner dran 

vorbei gehen. Aber ich denke schon, dass 
unser Team 30 Minuten nach dem Abpfiff 

wieder auf dem Boden Ist und nicht vor sich 
hin träumt. Was all' das bislang erreichte wert 
ist, wissen wir erst Ende Mai nach dem letzten 
Spieltag. Und da hat schon mancher Tränen 

vergossen, der sich viel zu früh gefreut hat!" 

CM: Heute gegen Cottbus, dann in Mainz und 

in Bielefeld. In der Hinrunde gab's drei Remis 
- und diesmal? 

Martin Bader: „Wir haben in Bochum und in 

Mönchengladbach gerade deutlich gesehen, 

wie kompliziert diese Art Spiele sind. Wenn 

das jeder unserer Jungs verinnerlicht, dann 

haben wir eine Chance. Wenn wir meinen, uns 
zurück lehnen zu können, weil neben den ei-
genen Fähigkeiten auch noch wie in Bochum 
das Glück mit hilft, dann gehen die kommen-

den Wochen sicher in die Hose." 

CM: Dazwischen liegt das Pokal-Viertelfinale 
gegen Hannover. 

Martin Bader: „Eine Riesenchance für uns. 
Und für Nürnberg. Und deswegen wünschen 

wir uns schon, dass der Kartenverkauf noch 

deutlich anzieht. Denn die Stimmung in einem 
vollen Stadion ist in Nürnberg ein ganz klarer 

Pluspunkt für uns." 

club star , 1 
Bei aller Freude über die aktuelle (label-

ten -)Situation: der Club bereitet seine Zu-
kuift vor. Sportdirektor Martin Bader hat 11 
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ANSTOSS 

in11e2 le Zukunft----'--" 
seinen Vertrag bis 2010 verLängert, Trainer 
Hans Meyer bis 2009. Und PräsidenfMichael 
A. Roth wird auf der Mitgliederverarnm-

lung im Herbst ebenfalLs für eine weitere 

Amtsperiode - das wäre ebenfalls bis '2010 

- kandidieren I  







ANSTOSS 

Wir sind der Club: Michael Beauchamp 

„N ürnberg 
meine 

Michael „Meggsy" Beauchamp hat sich 
nach der Verletzung Glaubers in die Vierer-

abwehrkette des i. FC Nürnberg gespielt. 
Im Forum des i. FCN auf wwwfcn.de hat 
sich der Australier nach mittlerweile sie-

ben Bundesliga-Spielen die Anerkennung 
der Fans erarbeitet: „Ruhig und abge-

klärt" spiele er, seine Leistung sei „abso-
lut überzeugend". Seit acht Monaten lebt 

Meggsy nun in Nürnberg — Zeit für ein 
kleines Zwischenfazit. 

ClubMagazin: Wie oft hast Du eigentlich schon 
die Kängurus im Nürnberger Zoo besucht? 

Michael Beauchamp: „Ich hatte ehrlich gesagt 

noch gar keine Gelegenheit, meine ‚Landsleute' 
im Zoo zu besuchen. Und in Australien begegnen 
die einem eher auch in der freien Natur. Vielleicht 

hole ich das aber noch nach, falls ich mal Heim-
weh verspüren sollte." 

CM: Wie hast Du Dich in Nürnberg eingelebt? 

Hast Du Dir schon einige Sehenswürdigkeiten 
angeschaut? 

Michael Beauchamp: „Ich fühle mich in Nürnberg 
sehr wohl, es ist fast wie eine zweite Heimat. 

Meine Freundin ist jetzt auch hier, das macht na-

türlich vieles einfacher. Außerdem habe ich ja 

auch das seltene Glück, dass gleich drei Lands-

männer mit im Team sind. Auch die anderen Jungs 
in der Mannschaft haben es mir wirklich einfach 

gemacht und mich mit offenen Armen empfangen. 
Ich war übrigens schon mat im Doku-Zentrum. 

ANSTOSS 

0 Ist wie 
zweite Heimat" 

In Australien haben wir ja nicht wirklich viele 
historische Sehenswürdigkeiten, daher war es 

für mich sehr interessant dort. Ich habe aller-

dings noch nicht einmal die berühmten Brat-

würste probiert, das muss ich wirklich noch 

nachholen." 

CM: Auch sportlich bist Du mittlerweile angekom-

men. Wie fühlst Du Dich in der Bundesliga? 

Michael Beauchamp: „Mit jedem Spiel, dass ich 

für den i. FC Nürnberg mache, fühle ich mich 
wohler und sicherer. Die Mannschaft hilft mir da 
auch, auf und neben dem Platz, wo es nur geht. 
Im Vergleich mit der A-League in Australien ist 

das Tempo hierin Deutschland viel höher. Außer-

dem muss man wirklich das ganze Spiel hochkon-

zentriert bleiben. 

CM: Wird der i. FC Nürnberg in Australien - anders 

wahrgenommen? 

Michael Beauchamp: „jetzt interessieren sich in 
der Tat wirklich viele Australier für den deutschen 
Fußball. Ich bekomme E-Mails von Fans, die auch 

Fragen zum Club haben. Man kann die Spiele 

dort entweder im Internet anschauen oder über 

Satellit im Pay-TV." 

CM: Was ging Dir in den letzten zwei Minuten im 

Spiel gegen den VfL Bochum durch den Kopf? 

Michael Beauchamp: „Das war einfach unglaub-

lich. Das beweist eben, dass ein Spiel bis zur 
letzten Minute nicht entschieden ist. Die Tore 

von Ivan waren klasse. Diese Punkte waren für 

die Tabelle wirklich extrem wichtig." 

CM: Ein Wort zum heutigen Gegner Energie 

Cottbus? 

Michael Beauchamp: „Ich habe ja in der Hinrunde 

meine ersten Minuten überhaupt für den Club 

beim Spiel gegen Cottbus absolviert, da wurde 
ich in der 88. Minute eingewechselt. Wenn wir 

weiter so spielen, wie in den letzten Begegnun-
gen, sollten wir auch gewinnen. Es wird zwar ein 

hartes Spiel, aber schließlich spielen wir ja zu 
Hause und haben unsere Fans im Rücken!" 
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ENERGIE 

UNSER GAST UNSER GAST 

Daten und Fakten 

Beide Mannschaften treffen heute erst zum 
sechsten Mal in der Bundesliga aufeinander. 
In den bisherigen Begegnungen ging der Club 
einmal als Sieger vom Platz, zweimal wurden 
die Punkte geteilt und ebenfalls zwei Spiele 
konnten die Cottbuser bei einem ausgegli-
chenen Torverhältnis von 6:6 für sich entschei-
den. 

In der Noris ist der Club bei je einem Sieg 
und Unentschieden und 4:2 Toren noch un-
geschlagen; dafür hielten sich die Lausitzer 
ihrerseits im heimischen Stadion der Freund-
schaft bei bisher zwei Siegen, einer Punktetei-
lung und 4:2-Toren schadlos. 

Der bis dato einzige Clubsieg datiert vom 
02.02.2002. Beim damaligen 2:0-Erfolg war 
der Club die klar bessere Mannschaft und 
Paulo Rink sowie Jacek Krzynowek sicherten 
vor 20.000 Zuschauern mit ihren Toren drei 
hoch verdiente Punkte zum späteren Klassen-
erhalt für unsere Farben. 

Im bisher letzten Heimspiel reichte es am 
07.122002 nur zu einem 2:2-Unentschieden. 
Nach der Gästeführung durch Radoslav 
Kaluzny drehte der Club gegen zehn Cott-
buser - Timo Rost hatte nach einer Stunde 
wegen wiederholtem Foulspiel die rote Karte 
gesehen - durch Treffer von Marek Nikl und 
Dusan Petkovic das Spiel, versäumte es je-
doch, aus den heraus gespielten Chancen 
mehr Kapital zu schlagen, sprich ein höheres 
Ergebnis zu erzielen. Drei Minuten vor dem 
Spielende war es Lars Jungnickel, der mit 
dem ersten Torschuss der zweiten Hälfte auf 
das Club-Gehäuse den Treffer zur für die Cott-
buser doch etwas schmeichelhaften Punkte-
teilung erzielte. 

Im Hinspiel dieser Saison trennten sich beide 
Teams am 24.09.2006 in Cottbus mit einem 
i:i-Unentschieden. Vor 16.900 Zuschauern 
erzielte der Club zwar bereits in der io. Minute 
die frühe i:o-Führung durch Jaouhar Mnari, 
doch in der Folgezeit gelang trotz drückender 
Überlegenheit kein weiterer Treffer mehr. 
Gegen Spielende kamen die Hausherren 
etwas besser ins Spiel und in der 83. Minute 
traf Steffen Baumgart doch noch zum aus 
Clubsicht unglücklichen Ausgleich. 

Sander h040 ält 

„Energie" - der Name ist Programm in Cottbus 
beim FC. Der in der Lausitz beheimatete Verein 
steht symbolisch für das, was vor nicht allzu 
langer Zeit als beliebte Standardforderung an 
die Adresse einer in einem Negativstrudel steck-
enden Mannschaft verwendet wurde: Gras fres-
sen. Sagt man heute, weil abgegriffen, nicht 
mehr. Mittlerweile ist vielmehr die Rede von den 
Primärtugenden des Fußballs, führt man dabei 
Dinge wie Laufbereitschaft, Zweikampfhärte, 
mannschaftliche Geschlossenheit oder taktische 
Disziplin an - man könnte natürlich auch schlicht 
Cottbus sagen. 
Filigraner Fußball der Marke Spitze-Hacke-eins-
zwei-drei ist es wahrlich nicht, auf dem die Er-
folgsgeschichte der Cottbuser basiert. Dass sie 
Fußball vielmehr arbeiten, ist jedoch ganz und 
gar nicht despektierlich gemeint. Es handelt sich 
um eine Zustandsbeschreibung, zu der auch der 
Fakt gehört, dass sie, was die Rahmenbedingun-
gen und die daraus resultierende Höhe des Etats 
anbelangt, eigentlich gar nicht im Konzert der 
Großen mitmischen dürften. Geschweige denn, 
Paukenschläge zu setzen. Machen sie aber, und 
dies schon über viele Jahre hinweg nach dem 
gleichen Strickmuster: Mit Kampf, mit Leiden-

Energie auf Kurs 

Al VAT TENFALL VA 

schaft die Vorteile eines individuell im Regelfall 
besser besetzten Gegners wettmachen. 
Diese Parole galt einst unter dem knorrigen 
Eduard Geyer, sie gilt heute unverändert unter 
seinem Nachfolger Petrik Sander. Dieser, jahre-
lang der Assistent Geyers, hat schon in der 
vergangenen Saison mit dem Aufstieg in die 
Erste Liga etwas geschafft, was ihm die Experten 
nie und nimmer zugetraut hatten. Und deren 
Staunen setzt sich nun fort, da die Lausitzer die 
ihnen zugedachte Rolle als Abstiegsaspiranten 
Nummer eins partout nicht ausfüllen mögen. 
Klar, sie stecken mitten im Abstiegskampf. Und 
sie erleiden auch den ein oder anderen Rück-
schlag wie am vergangenen Wochenende beim 
1:4 in Mainz. 
Nur, Kanonenfutter? Nach jenem jüngsten Spiel-
tag, dem 2t, hatten sie 22 Punkte auf dem Konto. 
Drei weniger als Borussia Dortmund und vier 
mehr als der mit Champions League-Ambitionen 
in die Saison gestartete HSV. Noch Fragen? Kein 
Wunder, dass Petrik Sander der Kragen platzt, 
wenn seiner Elf pauschal sowie vorwurfsvoll 
eine unattraktive Spielweise attestiert wird. Vehe-
ment verteidigt er seine Mannschaft, legt sich 
dabei schon mal mit gegnerischen Trainern, 

Obere Reihe (v. L): 
Daniel Gunkel, Timo Rost, Stiven Rivic, Christof 

Neumann, Vragel da Silva, Kevin McKenna, Jiayi Shoo, 
Markus Dworrak, Sebastian Schuppan, Lars Jungnickel, 

Steffen Baumgart 

Mittlere Reihe (v. I.): 
Franklin Bittencourt (Scout), Dirk Keller (Fitness- und 
Rehatrainer), Mathias Heinrich (Physiotherapeut), 

lngmar Genehr (Physiotherapeut), Marco Küntzel, 
Daniel Ziebig, Sidney Santos di Brito, V/ad Munteanu, 

Thomas Köhler (Torwarttrainer), Detlef Irrgang (Mann-
schaftsleiter), Thomas Hoßmang (Co-Trainer), Petrik 
Sander (Teammanager), Steffen Heidrich (Manager) 

Untere Reihe (v. L): 
Lawrence Aidoo, Lukasz Kanik, Zoltan Szelesi, Francis 
Kioyo, André Thoms, Tomislav Piplica, Gerhard Tremmel, 
Mariusz Kukielka, Benjamin Schöckel, Tomasz Bandraw-

ski, Sergiu Radu 

Managern wie auch dem eigenen Publikum an. 
So geschehen nach dem letzten Cottbuser Heim-
spiel, als er den Fans unverblümt die Leviten las, 
weil diese das Remis gegen Bochum mit Pfiffen 
quittierten. Seinen Schützlingen, die zuvor einem 
3:1 über Gladbach ein 1:1 beim HSV folgen ließen, 
sprach er für einen gelungenen Rückrundenstart 
ein großes Lob aus und gewährte ihnen spontan 
zwei freie Tage. 
Warum Sander in der Branche als Mann der direk-
ten und unverblümten Worte gilt, erfahren seine 
Schützlinge aber auch im umgekehrten Fall. Wenn 
Sander mit dem Auftritt der Seinen unzufrieden 
ist, scheut er sich auch nicht davor, die Defizite 
in der Öffentlichkeit schonungslos anzupran-
gern. So bezeichnete er nach dem 1:4 in Mainz 
die Abwehr als „Hühnerhaufen" und sprach 
davon, dass ihre gezeigte Leistung nicht bundes-
liga-tauglich gewesen sei. 
Doch Halt, keine vorschnellen Schlüsse. Selbst 
wenn der in Mainz wegen einer Knieverletzung 
schmerzlich vermisste Innenverteidiger McKenna 
auch heute fehlen wird, ein müheloses Spiel 
steht dem Club nicht ins Haus - es geht schließ-
lich gegen Energie. 



ENERGIE 1 

UNSER GAST 

Rosts doppelte Heimkehr 

I 

lip 

Timo Rost 
I 

Geburtsdatum 
Nationalität 
Größe 
Gewicht 

Spielposition 
Trikotnummer 

LmYerein seit 
Bish. Vereine 
I 

F 

Es soll ja Freude machen, so ein Wiedersehen. Nur, stimmt diese so 
genannte Volkweisheit auch? Nehmen wir die beiden Ex-Nürnberger, 
die heute Abend mit Energie an ihre alte Wirkungsstätte zurückkehren. 

29.08.1978 

Deutschland 
1,81 m 
77 kg 
Mittelfeld" 

Da wäre zum Beispiel Mariusz Kukielka, der in der Zweitliga-

Saison 2003/2004 als knallharter wie hitzköpfiger Defen-
sivakteur etliche Grätschen für den Club auspackte - 

allerdings nur ein halbes Jahr, dann kehrte er über-
q raschend in der Winterpause aus persönlichen 

Gründen in seine polnische Heimat zurück. Dass 
er also mit großen Gefühlen an die Noris reist, 
ist sehr unwahrscheinlich, in einem halben Jahr 
entstehen nun einmal nur schwerlich feste 
Bande. Nicht zu vergessen, dass ihn eine 
Risswunde am Spann plagt und er deswegen 

eventuell gar nicht spielen kann. 

7 1 
. I 
2002 

Austria Wien,fB Stutt-
gart, 1. FC Nürnberg, 
1. FC Amberg, SC Happurg 

Völlig anders sieht es hingegen bei limo Rost und 
dessen Gefühlswelt aus. Verständlich, denn er kehrt 
doppelt heim - nach Franken, wohin es den in Happurg 
bei Hersbruck Großgewordenen unverändert zieht, wie 
auch zum FCN, den er trotz nunmehr siebeneinhalb-
jähriger Abstinenz als „seinen Verein" bezeichnet. 

Rückblende in die Jahre 1997 und 98, als der Club ein 
Riesentalent namens limo Rost in seinen Reihen hatte. 

Kapitän der U i8-Nationalelf war er, mischte munter bei 
den Profis mit. So half der Defensivspieler beim Beenden 
des dunklen Kapitels Regionalliga, gehörte in der Fol-
gesaison auch dem Zweitliga-Kader an, der den Durch-

marsch in die Bundesliga schaffte. Da Trainer 
Felix Magath jedoch wenig bis gar nicht das Talent 
Rost förderte und ihm auch keinen neuen Vertrag 

anbot, schloss er sich im Sommer '98 als noch 
19-Jähriger dem VfB Stuttgart an. Übers Schwa-
benland und die Zwischenstation Austria Wien 
landete er im Juli 2001 dann bei Cottbus - zu 
der ihm einst prophezeiten ganz großen Karriere 
konnte der heute 28-Jährige zwar nicht durch-
starten, doch aus ihm Ist ein gestandener Bun-

desliga-Akteur geworden, auf den nun, da sein 
Vertrag ausläuft, etliche Erstligisten ein Auge 
geworfen haben - und wer kann das schon von 
sich behaupten. 
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ENERGIE 

UNSER GAST 

Vereinsdaten 

Anschrift Am Eliaspark I 

03042 Cottbus 

Stadion Stadion der Freundschaft 

22.450 Zuschauer 

Gründungsdatum 31. Januar 1966 

Mitgliederzahl 1.292 

Vereinsfarben Rot-Weiß 

Trikotfarben Rot-Weiß, Schwarz-Gold, 

Orange; 

Präsident Ulrich Lepsch 

Sportdirektor Steffen Heidrich (Manager) 

Cheftrainer Petrik Sander 

Co-Trainer Thomas Hoßmang, 

Thomas Köhler 

(Torwarttrainer) 

Vereinsärzte Dr. Hartmut Thamke, 

Dr. Andreas Koch, 

Dr. Uwe Krupke 

Alles über den FC Energie Cottbus 

wwwicenergie.de 

Cheftrainer Petrik Sonder 
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Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem HeimspieL 
- exklusiv im Stadion - solange Vorrat reicht. 
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RÜCKBLICK 

1 2 

Zahlen lügen nicht 
So können Gefühle täuschen: Da hatten neu-

trale Besucher beim Club-Spiel in Bochum 

den Eindruck, der VfL spiele den i. FCN an die 

Wand. Doch 56 % Ballbesitz und 52 % gewon-

nener Zweikämpfe sprachen statistisch für die 

Franken. 

Und dennoch war allen Beteiligten klar: 

der 2:0-Erfolg durch die beiden späten Tore von 

Ivan Saenko (88., 90.) war durchaus glücklich. 

Denn nach guter erster Hälfte mit drei, vier großen 

Chancen schaute der i. FCN in den zweiten 4 

Minuten den Westdeutschen oft hinterher. 

„So hat uns noch keiner zugesetzt", gestand 

Hans Meyer. Raphael Schäfer freute es: der Club-

Keeper blieb mit toller Leistung zum achten Mal 

ohne Gegentreffer - und durfte am Ende des 

Russen Doppelschlag kräftig mitbejubeln. 

21. Spieltag, 11.02.2007 

Vf! Bochum 
1. FC Nürnberg 

0 

2 

Bochum: Drobny - Schröder, Drsek, Yahia, Bönig - 
Zdebel, Dabrowski - Epalle (65. Bechmann), Ilicevic 
(65. Trojan) - Misimovic - Gekas 
Trainer: Koller 

FCN: Schäfer - Reinhardt, Wolf (80. Nikl), Beauchamp, 
Pinola — Galasek — Mnari— Gresko (74. Banovic)—Vittek, 
Saenko, Schroth (61. Polak) 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: i8.iio Schiedsrichter: Kircher (Rottenburg) 
Tore: 0:1 Saenko (88.) 0:2 Saenko (90.) Gelbe Karten: 
Misimovic - Pinola, Gresko 
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Logische Konsequenz 
Nein, so einen Tag hat Franken schon lange nicht 
mehr erlebt. Nach rund acht Jahren ohne Sieg 
über den FC Bayern gewann das Team von Hans 
Meyer diesmal gleich mit 3:0 über den deut-
schen Rekordmeister. 

Der Erfolg - auch in dieser Höhe - eine logische 
Konsequenz der 90 Minuten, in denen der Club 
den Gästen kaum einmal die ganz großen Chan-
cen ermöglichte. Im Gegenteil: so cool, wie wir 
es sonst von den Bayern kennen, schlug diesmal 
der FCN zu. 

Ivan Saenko (13.), Markus Schroth (ii.) und Ro-
bert Vittek (86.) ließen das easyCredit-Stadion 
in seinen Grundfesten erbeben - und irgendwie 
erinnerte dieser Tag einfach an die fröhliche, 
beschwingte Atmosphäre während der WM. 

Nicht nur, weil an diesem Freitagabend wieder 
einmal (fast) die ganze Welt staunend auf Nürn-
berg schaute. 

20. Spieltag, 02.02.2007 

1. FC Nürnberg 
FC Bayern München o 

FCN: Schäfer— Reinhardt, Wolf, Spiranovic (46. Beau-
champ), Pinola (19. Polak) - Galasek - Mnari (84. Bano-
vic) - Gresko —Vittek, Schroth, Saenko - Trainer: Meyer 

München: Kahn - Sagnol, Lucio, van Buyten, Lahm - 
van Bommel, Hargreaves - Salihamidzic (46. Podolski), 
Schweinsteiger (80. Scholl) - Pizarro (7. Santa Cruz), 
Makaay - Trainer: Hitzfeld 

Zuschauer: 47.000 Schiedsrichter: Weiner (Giesen) 
Tore: 1:0 Saenko (13.), 2:0 Schroth (71.), 3:0 Vittek (86.) 
Gelbe Karten: Pinola, Wolf, Vittek, Schroth -  Lahm, 
Schweinsteiger, Hargreaves 

3 
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TOR TRAINER 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Raphael Schäfer 
geb. 30.01.1979 

Daniel Kiewer 
geb. 04.03.1977 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

ABWEHR 

Michael Beauchamp Berti Glauber 
geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Marek Nikt 
geb. 20.02.1976 

Thomas Paulus 
geb. 14.03.1982 

Dean Heffernan 
geb. 19.05.1980 

Matthew Spiranovic 
geb. 27.06.1988 

Vratislav Gresko 
geb. 24.07.1977 

Horacio Javier Pinola Dominik Reinhardt 
geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 
geb. 03.11.1942 

Jürgen Raab 
Co-Trainer 
geb. 20.12.1958 

MITTELFELD 

Tomas Gatasek 
geb. 15.01.1973 

an Polak 
geb. 14.03.1981 

Ivica Banovic 
geb. 02.08.1980 

Marek Mintal 
geb. 02.09.1977 

an Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

Sebastian Huber 
geb. 17.05.1983 

aouhar Mnari 
geb. 08.11.1976 

Sebastian Szikal 
geb. 17.11.1986 
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Dieter Lieberwirth 
Co-Trainer 
geb. 13.01.1954 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 
geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Gerald Sibon 
geb. 19.04.1974 

Ivan Saenko 
geb. 17.10.1983 

Joshua Kennedy 
geb. 20.08.1982 

Markus Schroth 
geb. 25.01.1975 

26 ‚ 
Christoph Weber 
geb. 26.08.1986 

Leon Benko 
geb. 11.11.1983 

TOR 

1 Gerhard Tremmel 

12 André Thorns 

23 Tornislav Piplica 

16.11.1978 

15.12.1981 

05-04-1969 

ABWEHR 

Sidney Santos di Brito 16.10.1979 

4 Kevin McKenna 21.01.1980 

Mariusz Kukielka 07.11.1976 

6 Vragel da Silva 29.03.1974 

33 Mario Cvitanovic 06.05.1975 

14 Zoltan Szelesi 22.11.1981 

18 Lukasz Kanik 26.02.1988 

19 Benjamin Schöckel 16.08.1980 

22 Arne Feick 01.04.1988 

24 Igor Mitreski 19.02.1979 

I MITTELFELD 
7 Timo Rost 29.08.1978 

8 Lawrence Aidoo 14.01.1982 

io Stiven Rivic 09.08.1985 

ii Ervin Skela 17.11.1976 

13 Sebastian Schuppan 18.07.1986 

16 Viad Munteanu 16.01.1981 

17 Daniel Ziebig 21.01.1983 

20 Jiayi Shao 10.04.1980 

21 Tomasz Band rowski 18.09.1984 

27 Daniel Gunkel 07.06.1980 

ANGRIFF 

2 Steffen Baurngart 05.01.1972 

9 Francis Kioyo 18.09.1979 

15 Lars Jungnickel 31.08.1981 

25 Christof Neumann 02.08.1987 

26 Przemyslaw Trytko 28.08.1987 

29 Sergiu Marian Radu 10.08.1977 

30 Marco Küntzel 22.01.1976 

Robert Vittek 
geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 
geb. 10.11.1986 Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 

23 



eGsy Cfedit ,HELDENTAG 

DIE ZEIT DER HELDEN IST 
GEKOMMEN! 

Erleben Sie die easyCredit-HELDENTAGE! 

easyCredit präsentiert während der gesamten 

Saison außergewöhnliche Gewinnspiele, mit denen 

Sie zum Held im easyCredit-Stadion werden können! 

Dazu gibt es im easyCredit-HELDENPARK 

aufregende Aktionen und Gewinne! 

m easycredi1-1„lion an' 9. März 
Andy 1(I1pKe iwe, 

animstullde 
ab i8:45 Uhf 

Autogri ER 3OM- dabei 
seiauch 2 P ben easGr8t P 
und geWflfl8 easCred1t PTCtS tür tsoneni 

easy 
Credit x1fi©mi 



präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die BundesligatabeLle vor dem 22. SpieLtag 

1. FC Schalke o4 

2. Werder Bremen 

3. VfB Stuttgart 

4. Bayern München 

. i. FCNürnberg 

6. Hertha BSC 

7. Bayer Leverkusen 

8. Hannover 96 - 

9. Borussia Dortmund 

10. VfL Wolfsburg 

ii. Arminia Bielefeld 

12. Eintracht Frankfurt 

13. Energie Cottbus 

14. 1. FSV Mainz o 

15. Alemannia Aachen 

16. Borussia M'gladbach 

17. VfL Bochum 

18. Hamburger 5V 

Sp g 
21 15 

21 13 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

21 

12 

11 

7 

9 

8 

7 

6 

5 

5 

4 

5 

4 

5 

5 

5 

2 

U V Tore 

3 3 38:19 

3 5 53:28 

5 4 37:26 

4 6 33:25 

12 2 30:17 

6 6 32:33 

5 8 35:33 

6 8 27:32 

7 8 24:28 

9 7 20:24 

8 8 26:26 

ii 6 27:35 

7 9 23:30 

9 8 17:31 

5 11 32:42 

5 11 16:26 

5 11 22:33 

12 7 22:26 

Duff 

19 

25 

11 

8 

13 

-1 

2 

-5 

-4 

-4 

0 

-8 

-7 

-14 

-10 

-10 

-11 

-4 

Pkt 

48 

42 

41 

37 

33 

33 

29 

27 

25 

24 

23 

23 

22 

21 

20 

20 

20 

18 

zu Hause 
Sp g u v Tore Pkt 

i.FCSchalke 04 10 8 2 0 22:7 26 

2. Hertha BSC 10 8 2 0 22:10 26 

3. Bayern München 11 7 3 i 16:7 24 

4. Werder Bremen 11 7 1 3 23:13 22 

.VfB Stuttgart 10 7 1 2 19:10 22 

6.1. FC Nürnberg 11 5 5 1 19:10 20 

7. Arminia Bielefeld ii 4 4 3 i6:i2 16 

8. Bayer Leverkusen 10 4 3 3 18:14 15 

9. Bor. M'gladbach 10 4 3 3 8:7 15 

io.VfLWotfsburg 10 3 5 2 11:10 14 

ii. Borussia Dortmund ii 3 5 3 12:12 14 

12. Energie Cottbus ii 3 4 4 14:13 13 

13.1. FSV Mainz o - 11 3 4 4 12:19 13 

14. VfL Bochum ii 4 o 7 12:21 12 

i. Eintracht Frankfurt io 2 5 3 12:18 11 

16. Hamburger 5V 10 1 7 2 10:9 10 

17. Hannover 96 10 2 4 4 14:16 10 

18. Alemannia Aachen 11 2 3 6 20:26 9 

auswärts 

1. FC Schalke 04 

2. Werder Bremen 

3. VfB Stuttgart 

4. Hannover 96 

s. Bayer Leverkusen 
6.1. FC Nürnberg 

7. Bayern München 

8. Eintracht Frankfurt 

9. Borussia Dortmund 

Alemannia Aachen 

ii. VfL Wolfsburg 

12. Energie Cottbus 

13. VfL Bochum 

14. Hamburger SV 

15. 1. FSV Mainz o 

16. Arminia Bielefeld 

17. Hertha BSC 

18. Bor. M'gladbach 

Sp g u v Tore Pkt 

11 7 1 3 16:12 22 

10 6 2 2 30:15 20 

11 5 4 2 18:i6 19 

11 5 2 4 13:16 17 

11 4 2 5 17:19 14 

10 2 7 1 11:7 13 

10 4 1 5 17:18 13 

11 2 6 3 15:17 12 

10 3 2 5 12:16 11 

10 3 2 5 12:16 11 

11 2 4 5 9:14 10 

10 2 3 5 9:17 9 

10 1 5 4 10:12 8 

11 1 5 5 12:17 8 

10 1 5 4 5:12 8 

10 1 4 5 10:14 7 

ii 1 4 6 10:23 7 

11 1 2 8 8:19 5 
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Position: 
Libero! 
Motto: Ich bin immer 
für meine Mannschaft da! 

2
0
0
8
 M
cD
on

al
d'
5 

Ihre McDonald's Restaurants in Nürnberg, 
Fürth, Erlangen, Schwabach, Kammerstein, 
Altdorf, Forchheim, Roth, Lauf, Feucht und 
Herzogenaurach • www.mcdonalds.de 



SPIELPLAN 2006/2007 

18. Spieltag 126- 28.01-2007 

Fr Bot. Dortmund - Bayern München 
Sa i. FC Nürnberg -VfB Stuttgart 
Sa Eintracht Frankfurt - FC Schalke o 
Sa Arminia Bielefeld - Hamburger 5V 
Sa Hertha BSC -VII Wotfsburg 
Sa VfL Bochum -i. FSV Mainz 05 
Sa IC Energie Cottbus - Bor. M'ladbach 
So Atem. Aachen - Bayer Leverkusen 
So Werder Bremen - Hannover 96 

19. Spieltag 130.01-01.02.2007 

Di Bor. M'gladbuch -1. FC Nürnberg 
Di VII Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 
Di Bayern München-VfL Bochum 
Di VfB Stuttgart - Arminia Bielefeld 
Mi Hannover - Hertha BSC 
Mi Bayer Leverkusen -Werder Bremen 
Ml FC Schalke 04 - Alemannia Aachen 
Mi Hamburger SV- Energie Cottbus 
Mi i. FSV Mainz 05 - Borussia Dortmund 

20. Spieltag 102-04. 02.2007 

Fr i. FC Nürnberg - Bayern München 
Sa Hertha BSC - Hamburger 5V 
Sa VII. Wolfsburg - Bayer Leverkusen 
Sa Arminia Bielefeld - Bor. M'gladbach 
Sa Eintracht Frankfurt - i. FSV Mainz o 
Sa Alemannia Aachen - Hannover 96 
Sa Energie Cottbus - VfL Bochum 
So Werder Bremen - IC Schalke 04 
So Borussia Dortmund -VfB Stuttgart 

21. Spieltag 109-11.02.2007 

Fr Hannover 96 -VfL Wolfsburg 
Sa FC Schalke 04 - Hertha BSC 
So Hamburger SV-Borussia Dortmund 
Sa Bayer Leverkusen - Eintr. Frankfurt 
Sa VfB Stuttgart - Werder Bremen 
So Bor. M'gladbach - Alemannia Aachen 
Sa i. FSV Mainz o - Energie Cottbus 
So VfI Bochum - i. FE Nürnberg 
So Bayern München -Arminia Bielefeld 

22. Spieltag 116.-18.02.2007 

Fr Eintracht Frankfurt-VfB Stuttgart 
Sa Atem. Aachen - Bayern München 
Sa Werder Bremen - Hamburger SV 
So VII. Wolfsburg - FC Schalke 04 
Sa Bor. Dortmund - Bor. M'gladbach 
Sa Hertha BSC -i. FSV Mainz 05 
Sa Bayer Leverkusen - Hannover 96 
So 1. IC Nürnberg - Energie Cottbus 
So Arminia Bielefeld -VfL Bochum 

23. Spieltag 123-2 5- 02.2007 

Fr VIII Stuttgart -  Hertha BSC 
So Hannover 96- Borussia Dortmund 
Sa Energie Cottbus - Arminia Bielefeld 
So i. FSV Mainz 05-I. IC Nürnberg 
So Hamburger 5V - Eintracht Frankfurt 
So Bayern München -VfL Wolfsburg 
So VII Bochum - Alemannia Aachen 
So IC Schalke 04- Bayer Leverkusen 
So Bot. M'gladbach - Werder Bremen 

3:2 
4:1 
1:3 
1:1 
2:1 
0:1 
3:1 
2:3 
3:0 

0:0 
2:2 
0:0 
3:2 
5:0 
0:2 
2:1 
1:1 
1:0 

3:0 
2:1 
3:2 
0:2 
0:0 
1:4 
0:0 
0:2 
0:1 

2:2 
2:0 
3:0 
2:2 
4:1 
0:0 
4:1 
0:2 
1:0 

24. Spieltag l 02 -04.03.2007 

Fr IC Schalke 04-Hamburger SV 
Sa Hertha BSC - Bayern München 
So Arminia Bielefeld - i. IC Nürnberg 
Sa Bayer Leverkusen -VfB Stuttgart 
So VII Wolfsburg - Bor. M'gladbach 
So Eintracht Frankfurt - Hannover 96 
So Werder Bremen -VII. Bochum 
So Alemannia Aachen -i. FSV Mainz o 
So Bor. Dortmund - Energie Cottbus 

25. Spieltag 109-11- 0 3. 2007 

Fr i. IC Nürnberg - Eintracht Frankfurt 
Sa Hannover 96- IC Schalke 04 
So Borussia M'gladbach - Hertha BSC 
So Energie Cottbus - Atem. Aachen 
Sa VII. Bochum - Borussia Dortmund 
So VfB Stattgart - Vft Wolfsburg 
So i. FSV Mainz o -Arminia Bielefeld 
So Bayern München - Werder Bremen 
So Hamburger SV- Bayer Leverkusen 

26. Spieltag 116 28-0 3. 2007 

Fr Hertha BSC - Energie Cottbus 
So Hannover 96- Hamburger SV 
So Atem. Aachen - Arminia Bielefeld 
So Borussia Dortmund -i. IC Nürnberg 
So IC Schalke 04 -VfB Stuttgart 
So Eintr. Frankfurt - Bayern München 
So VfL Wolfsburg -VfL Bochum 
So Werder Bremen - i. FSV Mainz o 
So Bayer Leverkusen - Bot. M'gladbach 

27. Spieltag 31.03.2007 

So VfL Bochum - Hannover 96 
So Hamburger SV -VfL Wolfsburg 
Sa n. FSV Mainz o - Bayer Leverkusen 
Sa i. IC Nürnberg - Hertha BSC 
Sa Arminia Bielefeld - Bor. Dortmund 
Sa Energie Cottbus -Werder Bremen 
Sa VfB Stuttgart -Alemannia Aachen 
So Bayern München - IC Schalke 04 
So Don. M'gladbach - Eintr. Frankfurt 

28. Spieltag 107- 04. 2007 

So VfL Wolfsburg - i. FSV Mainz o 
So Werder Bremen -1. IC Nürnberg 
Sa Atem. Aachen - Borussia Dortmund 
So Hamburger SV-VfB Stuttgart 
So FC Schalke 04- Bor. M'gladbach 
So Hannover 96- Bayern München 
Sa Hertha BSC - Arminia Bielefeld 
Sa Bayer Leverkusen -VfL Bochum 
So Eintr. Frankfurt - Energie Cottbus 

29. Spieltag 14.04.2007 

So Bor. Dortmund -Werder Bremen 
So Bur. M'gladbach - Hamburger SV 
So i. FSV Mainz o - FC Schalke 04 
Sa Bayern München - Bayer Leverkusen 
So VII Bochum - Hertha BSC 
So Energie Cottbus - VfL Wolfsburg 
So Arminia Bielefeld - Eintr. Frankfurt 
So i. FE Nürnberg - Alemannia Aachen 
So VfB Stuttgart - Hannover 96 

30. Spieltag 121.04.2007 

Sa Eintracht Frankfurt -VII. Bochum 
So Bayer Leverkusen -1. IC Nürnberg 
So Hertha BSC - Borussia Dortmund 
So Werder Bremen - Alemannia Aachen 
So Hamburger SV - i. FSV Mainz o 
So FC Schalke 04- Energie Cottbus 
So VIII Stuttgart - Bayern München 
So Hannover 96- Borussia M'gladbach 
So VII Wolfsburg - Arminia Bielefeld 

31-Spieltag 128.04.2007 

So VfL Bochum - IC Schalke 04 
So Bayern München - Hamburger SV 
So Arminia Bielefeld - Werder Bremen 
Sa i. IC Nürnberg -VII Wolfsburg 
So Alemannia Aachen - Hertha BSC 
So Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 
So i. FSV Mainz o - Hannover 96 
So Energie Cottbus - Bayer Leverkusen 
So Borussia M'gladbach - VfB Stuttgart 

32. Spieltag 105.05.2007 

Sa VfB Stuttgart - i. FSV Mainz o 
So Hertha BSC - Werder Bremen 
Sa VII. Wollsburg - Borussia Dortmund 
So Hannover 96- Energie Cottbus 
Sa Bor. M'gladbach - Bayern München 
So Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 
Sa Hamburger SV -  VII Bochum 
Sa IC Schalke 04-1. IC Nurnherg 
Sa Eintr. Frankfurt - Alemannia Aachen 

33. Spieltag 112.05.2007 

So Hertha BSCBayer Leverkusen 
So i. IC Nürnberg - Hamburger 5V 
Sa Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
So Energie Cottbus - Bayern München 
So VII Bochum -VfB Stuttgart 
Sa 1. FSV Mainz o -  Bur. M'gladbach 
So Arminia Bielefeld - Hannover 96 
So Borussia Dortmund - IC Schalke 04 
So Alemannia Aachen -  VII Wolfsburg 

34. Spieltag 119- 0 5. 2007 

So Borussia M'gladbach - VfL Bochum 
So Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 
So VIB Stuttgart - Energie Cottbus 
So Hannover 96-1. FE Nürnberg 
So Bayern München -i. FSV Mainz o 
So IC Schalke o - Arminia Bielefeld 
Sa Hamburger SV - Alemannia Aachen 
Sa Bayer Leverkusen - Bot. Dortmund 
So VII Wolfsburg - Werder Bremen 

Bitte beachten Sie, dass die exakten Termine der 
Bundesliga-Spiele immer erst einige Wochen vor 
den jeweiligen Spielen bekannt gegeben werden. 
Die Spieltage 27-32 sind lediglich Rahmentermine. 

BUNDES 

ISLIGA 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesliga 2006/2007 Alte Spiele, Ergebnisse 
Datum Spiet 

12.08.06 

18.08.06 

26.08.06 

16.09.06 

24.09.06 

30.09.06 

15. 10.06 

22. 10.06 

2 8. 10.06 

04.11.06 

07-11.06 

12.11.06 

i8.u.06 

25.11.06 

03 .12 .06 

09.12.06 

16.12.o6 

27.01.07 

30.01.07 

02.02.07 

11.02-07 

18.02-07 

24.02.07 

03.03.07 

09.03.07 

17-0 3-07 

31-0 3-07 

07.04.07 

14.04.07 

21-04-07 

28.04.07 

05.05.07 

12-0 5-07 

19-0 5-07 

VfB Stuttgart - i. FCN 

1. FCN - Bor. M'gladbach 

Bayern München -1. FCN 

i. FCN - VfL Bochum 

Energie Cottbus -i. FCN 

i. FCN - FSV Mainz 05 

i. FCN - Arminia Bielefeld 

Eintracht Frankfurt - 1. FCN 

1. FCN - Borussia Dortmund 

Hertha BSC - i. FCN 

1. FCN - Werder Bremen 

Alemannia Aachen - 1. FCN 

1. FCN - Bayer Leverkusen 

VfL Wolfsburg - i. FCN 

1. FCN - FC Schalke 04 

Hamburger SV -1. FCN 

1. FCN - Hannover 96 

1. FCN - VfB Stuttgart 

Bor. M'gladbach -1. FCN 

1. FCN - Bayern München 

WI Bochum - i. FCN 

1. FCN - Energie Cottbus 

FSV Mainz os - i. FCN 

Arminia Bielefeld -1. FCN 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

Borussia Dortmund -1. FCN 

1. FCN - Hertha BSC 

Werder Bremen -1. FCN 

1. FCN -Alemannia Aachen 

Bayer Leverkusen -1. FCN 

i. FCN - VfI Wolfsburg 

FC Schalke o4-1.FCN 

1. FCN - Hamburger SV 

Hannover 96 - 1. FCN 

Ergebnis Zusch. 

0:3 (0:2) 39.000 Schäfer 

1:0 (1:0) 46.780 Schäfer 

0:0 69.000 Schäfer 

1:1 (1: 1) 

1i (0:1) 

2:2 (1:1) 

1:1 (0: 0) 

2:1 (i:o) 

1:2 (o:i) 

1:1 (0: 1) 

3:2 (i:i) 

1:1 (o:i) 

0:0 

0:0 

3:1 (i:i) 

4:1 (1:1) 

0:0 

3:0 (i:o) 

0:2 (o:o) 

40.240 Schäfer 

16.900 Schäfer 

38.004 Schäfer 

39.788 Schäfer 

50.300 Schäfer 

46.229 Schäfer 

41.162 Schäfer 

37.174 Schäfer 

20.800 Schäfer 

37.143 Schäfer 

16.397 Schäfer 

43.242 Schäfer 

54.628 Schäfer 

28.683 Schäfer 

35.082 Schäfer 

33.116 Schäfer 

47.000 Schäfer 

i8.iio Schäfer 

Reinhardt Wolf Glauber Kristiansen 

Reinhardt Wolf • Glauber Kristiansen 

Reinhardt Wolf • Glauber Pinola 

Reinhardt Wolf Glauber Pinola 

Reinhardt • Wolf Glauber Pinola 

Reinhardt Wolf • Glauber Pinola 

• Reinhardt Wolf Glauber Pinola I 
Reinhardt Wolf • Glauber Pinola (1) 

Reinhardt Wolf • Glauber Pinola 

Reinhardt Beauchamp Glauber Pinola 

Reinhardt Wolf Glauber Pinola 

Reinhardt Wolf • Glauber Pinola 

Reinhardt U Wolf Glauben E Pinola 

Reinhardt U Wolf Glauben Pinola 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Wolf 

Wolf 

Wolf 

Wolf 

Wolf 

Wolf 

Wolf 

Beauchamp Pinola 

Beauchamp Pinola 

Beauchamp Pinola 

• Nikl Pinola 

• Nikl Pinola 

• Spiranovic Pinola 

Beauchamp Pinola 

I 

U 
U 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek (i) 

Galasek 

Galasek if 

Galasek 

Galasek 

Mnari (i) 

Mnari 

Mnari 

Galasek 

Galasek 

Alte Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

i Schäfer, Raphael (Tor) 

3 Beauchamp, Michael 

4 Glauber, Leandro H. Berti 

Wolf, Andreas 

6 Galasek, Tomas 

7 NikI, Marek 

8 Polak, Jan 

9 Sibon, Gerald 

10 Banovic, Ivica 

ii Mintal, Marek 

13 Saenko, Ivan 

18 Klewer, Daniel (Tor) 

Ein-
sätze 

21 

7 

14 

20 

21 

6 

17 

2 

18 

10 

20 

1 

korn- Aus Ein Einsatz-

plett minuten 

20 

5 

12 

18 

14 

1 

4 

0 

2 

2 

15 

0 

1 0 1.830 0 

o 2 498 0 

2 0 1.213 0 

2 0 1.775 0 

7 0 1.758 1 

1 4 243 0 

8 896 3 

o 2 11 0 

4 12 682 3 

4 4 587 0 

3 2 1.624 8 

o 1 6o 0 

Tore Vor- Gelb Gelb Rot 

lagen Rot 

HIT 

If 

Aufstellungen und Torschützen des 1. FCN 

Mnari 

Mnari 

Mnari 

Mnari 

Mnari (i) 

Mnari I 
Polak (1) 

Mnari 

Mnari (1) Polak 
Mnari Polak 

Mnari Mintal 

Banovicl Mintal 
Mnari Kristiansen 

Mnari Kristiansen 

Banovic 

Polak 

Polak 

Polak (i) 
Mintal 

Mintal 

Banovic 

Polak 

Mnari 

Mnari 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Mnari 

Mnari 

U 

Kristiansen 

Kristiansen 

Banovic (i) 

Gresko (i) 

Gresko 

Gresko 

Gresko U 

Vittek (1) Schroth (i) 

Banovic Schroth (i) U 
Banovic Schroth 

Mintal Schroth 

Polak U Vittek 
Polak (1) Saenko 

Vittek Saenko 

Vittek • Saenko (i) 
Vittek Saenko 

Mintal Vittek 

Vittek Kristiansen 

Vittek Kristiansen 

Vittek (i) Saenko (i) 

Vittek Saenko (i) 

Vittek I Saenko 
Vittek Saenko U 
Vittek Schroth (i) 

Vittek • Schroth (i) 
Vittek Schroth 

Vittek (i) U Schroth (i) I 
Vittek Schroth 

Auswechslung i 

Saenko (1)1 79. Paulus für Galasek 

27. Pinola für Galasek 

75. Kristiansen f. Polak 
71. Nikl für Glauber 

84. Saenko für Vittek 

62. Banovic für Mintal 
8. Mintal für Schroth 

81. BanovicU für Vittek 
6. Mintal für Schroth 

46. Banovic (1) f. Polak 

Schroth 71. Polak/Kristiansen 

Schroth 67. Mnari für Banovic 

Schroth (i) 62. Paulus für Glauber 

79. Banovic für Galasek 

78. Benko für Schroth 

46. Banovil/Kristiansen 
30. Klewerl für Schäfer 

Saenko (1) 82. Polak für Pinola 

Saenko • 78. Polak für Schroth 
Saenko (1) 19. Polak für Pinola 
Saenko (2) 61. Polak für Schroth 

Saenko 

Saenko 

Saenko 

Schroth 

Vittek 

Schroth 

Schroth 

Schroth 

Saenko 

Schroth 

Schroth 

Schroth 

Saenko 

Auswechslung 2 Auswechslung 3 

8. Sibon für Schroth 86. Benko für Vittek 

63. Mintal f. Kristiansen 90./+1 Paulus für Polak 

79. Mintal für Banovic 

71. Kristiansen f. Polak 80. Banovic f. Mintal 

86. Banovic für Mintal 87. Beauchamp / Schroth 
71. Nikl für Galasek 90. Kristiansen f. Pinola 

77. Gresko für Banovic 8. Benko für Saenko 

84. Gresko für Polak 

69. Gresko für Pinola 86. Kristiansen f. Vittek 

78. Schroth für Galasek 80. Benko für Saenko 

79. Benko für Schroth So. Banovic für Galasek 

75. Polak für Mintal 7. Saenko f. Kristiansen 

73. Benko für Schroth 84. Polak für Galasek 

79. Polak für Schroth 
82. Banovic/Kristiansen 88. Pagenburg/Saenko 

83. Benko für Schroth 90. Gresko für Pinola 

7. Nikle für Wolf 84. Paulus für Banovic 

84. Sibon für Schroth 87. Banovic für Mnari 

90. Spiranovic für Nikl 
46. B'champ/Spiranovic 84. Banovic für Mnari 

74. Banovic für Gresko 80. Nikl für Wolf 

Alte CLub-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

19 Kristiansen, Jan 

21 Schroth, Markus 

23 Spiranovic, Matthew 

24 Gresko, Vratislav 

25 Pinola, Horacio Javier 

28 Reinhardt, Dominik 

31 Paulus, Thomas 

32 Benko, Leon 

33 Vittek, Robert 

35 Pagenburg, Chhunly 

36 Mnari, Jaouhar 

Ein- korn- Aus Ein 

Sätze plett 

12 

20 

2 

8 

20 

21 

4 

7 

18 

1 

20 

3 5 

7 12 

o i 

3 1 

14 5 

21 0 

0 0 

o 0 

14 Lt 

o 0 

17 2 

4 

1 

1 

4 

I 

0 

4 

7 

0 

1 

1 

Einsatz- Tore Vor- Gelb 'Gelb Rot 
minuten lagen Rot 

645 0 0 0 0 

1.543 6 1 3 0 0 

46 0 0 0 0 0 

385 1 1 1 0 0 

1.673 1 2 4 0 0 

1.890 0 1 3 0 0 

46 0 0 0 0 0 

66 0 1 0 0 0 

1.597 3 6 4 0 0 

2 0 0 0 0 0 

1.677 3 0 1 0 1 
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mister1lady 
MISTER.LADY 

mister. lady- Fan -Aktion 

Am 02. Februar 2007 war es wieder so-

weit: zum Bayern-Derby i.FC Nürnberg 
gegen den FC Bayern München land die 
erste mister.Lady-Fan-Aktion der 
Rückrunde statt. 

Diesmal glänzte nicht nur unsere Club-

Elf beim sagenhaften 3:0-Sieg gegen 
Bayern München, sondern auch drei 
wahre Club-Fans stellten ihr ganzes 
fußballerisches Können unter Beweis. 

Und so liefs ab: 
bereits vor dem Spiel wurden drei FCN-
Fans aus dem Zuschauerraum ausge-

wählt. 
Diese traten in der Halbzeit gegenein-
ander an. Aufgabe war es, einen von 
drei überdimensionalen Fußbällen von 

der Mittellinie aus quer über das Feld 
zu rollen. Doch die Bälle hatten so ihre 
Tücken und so waren Geschick und 

Cleverness gefragt. 
Gewonnen hat schließlich, wer seinen 

Ball als erstes in das gegenüberliegende 
Tor befördert hat. 

Als ersten Preis gab es eine mister.lady-
Sporttasche voller Dinge, die das Fan-

Herz höher schlagen lässt. 
Herzlichen Glückwunsch hierbei an 
Valentin Wirth, der seinen Ball als erstes 

ins Tor kickte. 
Und auch die beiden anderen Teilnehmer 

gingen nicht mit leeren Händen nach 

Hause. Sie erhielten jeder ein Shirt aus 
der i. FCN-Fankollektion von mister.lady. 

Wir alle hatten wieder jede Menge Spaß 
und wir freuen uns schon jetzt auf die 
nächste mister.lady-Fan-Aktion! 

R UMOR  
man   
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M. 
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Bau 

Automotive 

Industrie 
REHRU 

Unlimited Polymer Solutions 

ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN 
FÜR MANCHE IMMER NOCH KEIN THEMA 

Für alle anderen schon! 
Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt und Ihren Geldbeutel! Bei REHAU 
finden Sie passende Lösungen. Ob zur Reduzierung von Energieverlusten, effizienten 
Energienutzung oder Energieerzeugung —jede dieser drei Säulen der Energieeffizienz 
ist bei uns Programm. 

Nähere Informationen finden Sie unter: www.rehau.de/energieeffizienz 

REHAU AG + Co, Ytterbium 4, 91058 Erlangen, Tel. 09131 92-50, Fax: 09131 77-14 30, rehau-bau@rehau.com, 

www.rehau.de 
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FuPball i.,M in Nürnberg 
Herbert Liedel 
Klaus Schamberger 

Die Weltmeisterschaft 2006 zwischen Altstadt und Stadion 

Das Nürnberger Fußball-Volksfest 

Kein Fest hatte jemals so viele Nürn-
berger so intensiv bewegt wie die Fuß-

ballweltmeisterschaft 2006. Vom Be-
schluss des Franken-Stadion-Umbaus 
(September 2000) über die amtliche 
Ernennung von Bratwurst-City zur WM-
Stadt (Februar 2002), Confederation-
Cup (2005), die öffentlichen Kunstwer-

ke im Umfeld der Spiele, bis zum ersten 
Vorrunden-Match (9. Juni 2006) - die 
Einwohner der einst vom „Spiegel" zur 
„langweiligsten Stadt Deutschlands" 
gekürten Franken-Metropole waren 
buchstäblich aus dem Häuschen: Statt 

Fernseh-Couch bevorzugte man Public 
Viewing, statt im ortsüblichen Mump-
feIn übte man sich in überschäumender 
Freundlichkeit und Fröhlichkeit - mit 
kleinen Ausnahmen, wenn man an die 
Stuhlturm-Diskussionen denkt. Aber 
über die Bilanz gab's nicht die kleinste 
Unstimmigkeit - Oberbürgermeister Uli 
Maly: „Die Nürnberger waren weltmeis-
terliche Gastgeber." Kicker-Fotograf 
Herbert Liedel und AZ-Kolumnist Klaus 
Schamberger haben über das Nürnber-
ger Fußball-Volksfest dieses Buch ge-
macht. Der eine mit dem Objektiv mit-

ten drin in der Begeisterung, der 
andere ziemlich subjektiv und in leicht 
ironischer Distanz - mumpflert halt. 

394 Abbildungen, 
144 Seiten für nur 24,80 Euro 
Format: 22,0 x 27,0 cm 

Erhältlich im Buchhandel 

W. Tümmels Verlag, 
Nürnberg 

Info und Bestellung: 
Tel.: 09 11/6 4197-0 
e-mail: info@tuemmel.de 
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INTEAM 

Galaseks Saenkos 
Dank an Doc & Co Dank an Schäfer 

Mit einer bitterbösen „Erinnerung' kehrte Mit-

telfeldspieter Tomas Galasek vom 2:0-Erfolg sei-
ner tschechischen Nationalmannschaft in Brüssel 
über Belgien wieder an den Vatznerweiher zurück. 

Der rechte Knöchel, umgeknickt in einem Zwei-

kampf, war aufs annähernd doppelte seines 
normalen Umfangs angeschwollen - eigentlich 
keine Chance auf einen Einsatz vier Tage später 

beim VfL Bochum. 

Doch die medizinische Abteilung beim Club um 
Mannschaftsarzt Dr. Jochen Gruber und Physio-

therapeut Timo Zink schaffte das Unmögliche, 
behandelte „Galas" sogar über Nacht daheim - 
und der 34-Jährige lief tatsächlich in Bochum 
auf. Klar, dass sein Dank nach dem Erfolg mit 
den beiden späten Toren erst einmal den Medi-

zinern galt! 

Dienstag, 27.2. - 19.00 Uhr 

Unser Club - 
Hannover 96 
DFB - Pokal Viertelfinale 

Hol' Dir jetzt Dein Ticket! 

L 

Ivan Saenko hat die Serie von Markus Schroth 
jäh beendet. Denn bislang gewann der Club nur, 
wenn Schroth traf - sechsmal insgesamt. 

Beim Spiel in Bochum musste Schroth indes nach 
rund einer Stunde grippegeschwächt vom Platz 
- Saenko sorgte mit seinen beiden Toren in der 

88. und 90. Minute dennoch für Sieg sieben. 
Ivan glücklich: „Erst einmal müssen wir uns bei 

Raphael Schäfer bedanken, der uns mit tollen 
Paraden im Spiel gehalten hat!" 

Für den jungen Russen war es nach 14 Erstliga-

toren nun der erste Doppelpack - Saenko schel-
misch: „Damit habe ich zehn Minuten vor dem 
Abpfiff nicht mehr unbedingt gerechnet..." 



-0 INTEAM 

TV-Start für „Kutmbacher Sport-Treff' 

Immer donnerstags geht der „Kulmbacher 

Sport-Treff— das Magazin für Fans" mit einer 

festen i. FCN-Rubrik auf Sendung. Moderiert 

wird die Sendungvon Martin Funk. 

Das Magazin wird direkt im easyCredit-Stadion 

aufgezeichnet und auf folgenden Sendern aus-

gestrahlt: Franken TV, TV Oberfranken, Ober-

pfalz TV, TV Touring Aschaffenburg, TV Touring 

Schweinfurt, TV Touring Würzburg und TVA 

Regensburg. 

Der Kulmbacher Sport-Treff läuft immer donners-
tags um 17:45, die Wiederholungen donnerstags 

um 18:45 (Oberpfalz TV um 18.30) und 21:45 

sowie freitags um 17:15. 

Siegerlaune 

beim 1. FC Nürnberg 

Studiogast beim Kuimbacher Sport-Treff 
Markus Schroth 

Jr 

P-

(N-ERGIE 
Spürbar näher. 



Z Club stoppt Schwarzhändler U Gute Hilfe 

Der Club hat vor dem Heimspiel gegen Bayern 
München insgesamt 45 Personen, die Karten 
für das 175. fränkisch-bayerische Derby auf dem 
„Schwarzmarkt" angeboten haben, ermittelt 
und die Personalien festgestellt. 

Bei den durch Strohmänner des i. FCN erzielten 
Karten-Käufen auf dem „Schwarzmarkt" wurden 
insgesamt 150 Tickets erworben. Gegen die ermit-
telten Verkäufer hat der 1. FC Nürnberg Schadens-
ersatzforderungen erhoben und Unterlassungs-
klage gestellt. „Mit dieser erfolgreichen Aktion 

wollen wir ein Zeichen setzen gegen den illegalen 
Verkauf auf dem Schwarzmarkt", erklärte Matt-

hias Huber, Leiter Organisation und Spielbetrieb 
beim i. FC Nürnberg. 

Die Tickets gingen im übrigen am Tag vor dem 
Spiel in den beiden i. FCN-Fan-Shops noch über 
die Theke - zu den regulären Preisen natürlich! 

'Spielfreude 

Einen Scheck über 5.7leo Euro zu Gunsten der 
Erdbebenopfer von Indonesien durften jetzt die 
Johanniter in Empfang nehmen. 370 Euro hatten 
die 14.000 Mitglieder des i. FCN-Fanverbandes 
gesammelt, die TeamBank („easyCredit") stock-
te um 5.370 Euro auf. 

Bei der Übergabe freuten sich (v.1.): Andreas 
Peter (Fanverband), Theophil Graband (Vor-
standsvorsitzenderTeamBank), Karl Teplitzky 
(Fanverband), Siegfried Schneider (Vizepräsident 

1. FCN) sowie zwei Vertreter der johanniter. 

ist das Erfolgsgeheimnis! Egal, wie viel Energie die Cottbus-Spieler mitbringen, der Club 

wird mit Power und Kreativität dagegen halten. Schließlich sollen die Punkte in Nürnberg 

bleiben. Und der Spaß auch. Die Allianz Vertreter in Franken wünschen allen Cluberern 
eine schöne Fußballfeier und eine fröhliche Fasnacht. Möge die Energie mit euch sein! 

www.allianz.de 

Allianz © 
43 



INTEAM 

Pokal-Schlager gegen Hannover 

Andy Wolf: „Eine große 
Chance für Nürnberg!" 
In zehn Tagen steht Nürnberg ein ganz beson-
derer Festtag ins Haus: dann steigt das Viertel-

finale im DFB-Pokal gegen Hannover 96! Anstoß 

im easyCredit-Stadion am Dienstag, 27. Februar, 

ist um 19 Uhr. 

Der Club setzt im Duell mit den Norddeutschen 

auf eine stimmungsvolle Kulisse. „Wir brauchen 

unsere Fans, wenn wir uns den Traum vom Halb-

finale erfüllen wollen", verdeutlicht Mannschafts-

.4 : 

kapitän Raphael Schäfer. Und Andy Wolf sagt: 

„Da darf eigentlich kein Platz mehr frei bleiben, 

das ist eine ganz große Chance für Nürnberg!" 

Tickets gibt's noch in den beiden 1. FCN-Fan-

Shops, allen Ticket-Agenturen (Adressen unter 

www.Icn.de), unter der Ticket-Hotline (0180) 

50 50326 (14 ct pro Minute) und im Internet im 
Online -Ticketing auf der Club-Homepage 

wwwfcn.de. 

Alle Spiele im 
Viertelfinale auf einen Blick 

Dienstag, 27.02.-19.00 Uhr 

1. FC Nürnberg - Hannover 96 

Dienstag, 27.02.- 19.00 Uhr 

VfLWolfsburg—Alemannia Aachen 

Dienstag, 27.02. -20.30 Uhr 

Kickers Offenbach - Eintracht Frankfurt 

Mittwoch, 28.02.-20.30 Uhr 

VIB Stuttgart - Hertha BSC Berlin 

Wir wollen nach Berlin! 
Dienstag. 27.2. - 19.00 Uhr 

Unser Club 
Hannover 96 
DFB - Pokal Viertelfinale 

1. 
FCN 

4) 
gl 

Hol'  Dir jetzt Dein Ticket! VWWVV.fcn.de 



Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsPark! 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besucht 

Beethovenstraße 6 
91074 Herzogenaurach 
Tel. 09132 I 77 8-0 

Fax 09132 I 40 430 

www.HerzogsPark.de 

e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPark.de 



Hier im Stadion 

Nestlé Schöller - Partner des 1. FC Nürnberg 



KLEINER CLUB 

Fragen zum Start 
Der kleine Club beendet in diesen Tagen seinen Winterschlaf. 
Das Bayernligateam, die U19 und die U17 gehen in die Frühjahrsrunde. 
Vor dem ersten Anpfiff sprach das ClubMagazin mit den drei Trainern. 

Peter Zeidler, Bayernliga Florian Hinterberger, U19 Manfred Wising, U17 

i. FCN II: Spaß am Spiel 

In der Bayernliga geht der von Peter Zeidler 
trainierte kleine Club als Zehnter in die rest-
lichen 14 Spiele. Zum Auftakt spielt der i. FCN 
am 24. Februar beim Tabellen-Dritten Eintracht 

Bamberg. 

CM: Was hat Ihnen in der ersten Serie 
gefallen - und wo setzen Sie an? 

Peter Zeidler: „Dieser Eifer und Ehrgeiz im Trai-

ning, sich immer weiter verbessern zu wollen, 
hat mir sehr gut gefallen. Doch wir wollen jetzt 
in der Rückrunde auch mal mehr auf Ergebnisse 

achten und nicht nur schön spielen. Dazu soll 
die Torausbeute einfach besser werden. Hier wer-
den wir im Training ansetzen." 

CM: Welches Ziel setzen Sie sich und Ihrer 

Mannschaft? 

Peter Zeidler: „Ich habe eigentlich zwei Ziele. 

Zum einen wünsche ich mir, dass wir uns indi-
viduell und auch als Mannschaft weiter ent-
wickeln können. Zum anderen wollen wir natür-
lich möglichst viele Punkte holen, damit wir mit 

dem Abstieg nichts zu tun haben" 

CM: Der „große" Club sorgt in der Bundesliga 
für Furore. Ist das bei Ihren Jungs ein Thema, und 

vor allem: spornt die Leistung der Mannschaft 
von Hans Meyer und die neue Begeisterung rund 

um den Club an? 

Peter Zeidler: „Wir haben natürlich mit den Profis 
den engsten Kontakt von allen Nachwuchs-
mannschaften, weil ja immer wieder Profis auch 
bei uns einspringen oder unsere Jungs in der 
ersten Mannschaft mitspielen. Die momentane 

Begeisterung hat natürlich auch auf uns einen 
positiven Einfluss. Den Jungs macht es einfach 

noch mehr Spaß, für den Club zu spielen." 
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ZEUS 
kompetent in Beratung und Service 

Farbe zum Abheben 

RICOH GelSpnnter 
Aficio G500 I G700 
Drucken in Farbe 
zum Schwarzweiß-Preis 

Die Innovation unter den 
Hochgeschwindigkeits-
Druckern bietet Techno-
logie für unübertroffene 
Ergebnisse 

‚/GelSpnnter-Technologie: Druckfarbe 
trocknet ultraschnell, Ist wasser- und 
lichtbestandig 

Schneller Farb- und Schwarzweißdruck, 
extrem schneller Duplexdruck 

v' Spezieller "Level Colour -Modus prod u-

ziert Farbdrucke praktisch zum Preis 
von Schwarzweißdrucken 

'Wirtschaftlich: 
vier getrennte Farbkartuschen 

/Hochwertiger Druck auf Normalpapier 

/'Netzwerkfähigkeit. 
optionaler Druckserver 

G500 19 Drucke/Min € 320 

G700 20 Drucke/Min. Duplex € 440 

Druckkosten so preiswert wie Lasersystem 

ZEUS COPIERSYSTEME GmbH 
Schlüterstraßel 90480 Nürnberg 
Telefon (0911) 95413-0 Telefax 5441711 
www.zeus-copy.de infozeus-copy.de 

( U19: Nichts ist unmöglich 

Platz i, acht Punkte hinter einem Nichtab-

stiegsplatz. Wir drücken die Daumen, dass 
Florian Hinterberger die U19 doch noch in der 
Bundesliga hält. Auftaktgegner am 18. Februar 

ist der VIB Stuttgart. 

CM: Was hat Ihnen in der ersten Serie 

gefallen - und wo setzen Sie an? 

Florian Hinterberger: „Wir sind momentan ja 

ziemlich abgeschlagen Tabellenletzter in der 
Bundesliga, unsere Mannschaft war auf vielen 

Positionen einfach zu unausgeglichen besetzt. 
Vielleicht waren die Jungs einfach auch noch ein 

bisschen zu jung und unerfahren. Ich hoffe, das 
hat sich in der Zwischenzeit von selbst erledigt. 

Wir haben uns jetzt auf einigen Positionen ver-
stärkt und zwei neue Mittelfeldspieler und einen 

Stürmer geholt. Außerdem hoffen wir auch, dass 
Matthew Spiranovic uns in der Abwehr ab und 

zu zur Verfügung steht." 

CM: Welches Ziel setzen Sie sich und Ihrer 
Mannschaft? 

Florian Hinterberger: „Das Minimalziel ist der 

Nicht-Abstieg. Platz elf würde reichen, um die 
Klasse zu halten und dafür werden wir alles tun. 

Das klingt vielleicht unmöglich, aber wir haben 
im letzten Jahr bereits eine tolle Rückrunde hin-

gelegt und wenn uns das wieder gelingt, bleiben 
wir auch drin." 

CM: Der „große" Club sorgt in der Bundesliga 
für Furore. Ist das bei Ihren Jungs ein Thema, und 

vor allem: spornt die Leistung der Mannschaft 
von Hans Meyer und die neue Begeisterung rund 
um den Club an? 

Florian Hinterberger: „Diese Euphorie schwappt 

definitiv rüber. Ich sage den Jungs ganz bewusst, 

sie sollen sich die Spiele der Profis anschauen, 
sie sollen vom Zuschauen lernen. Bei einem der 

letzten Spiele waren Hans Meyer und Martin 
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KLEINER CLUB 

Bader außerdem bei uns in der Kabine und haben 
die Jungs noch mal sehr motiviert und ihnen das 
Gefühl gegeben, auch ein wichtiger Teil des 
1. FCN zu sein." 

Uii': Bundesliga als Ziel 

Mit dem bisherigen Co-Trainer Manfred Rüsing 
für Thomas Adler geht die U17 in der Regional-

liga Süd mit einem neuen Coach in die Rückrun-
de. Vor dem Start am 25. Februar gegen die TSG 
Hoffenheim ist der kleine Club Sechster. 

CM: Was hat Ihnen in der ersten Serie gefallen 
- und wo setzen Sie an? 

Manfred Rüsing: „Wir haben an sich in der 

gesamten Vorrunde kein einziges Heimspiel 
gewonnen und das wollen und müssen wir 
ändern. Dabei müssen wir unsere Defensivarbeit 
unbedingt verbessern, denn wir haben einfach 
auch viel zu viele Gegentore bekommen." 

CM: Welches Ziel setzen Sie sich und Ihrer 
Mannschaft? 

Manfred Rüsing: „Unser Minimalziel Ist, unter 
die ersten acht Mannschaften zu kommen, sonst 

würden wir in der neu gegründeten Bundesliga 
nicht dabei sein und das darf auf keinen Fall 
passieren." 

CM: Der „große" Club sorgt in der Bundesliga 
für Furore. ist das bei Ihren Jungs ein Thema, und 
vor allem: spornt die Leistung der Mannschaft 
von Hans Meyer und die neue Begeisterung rund 
um den Club an? 

Manfred Rüsing: „Klar ist das bei den Jungs auch 

ein Thema, wie gut die „Großen" momentan in 
der Tabelle da stehen. Vor allem natürlich auch 

die tollen Spiele gegen den VIB Stuttgart und 
den FC Bayern München. Ich hoffe sehr, dass sich 
meine Jungs daran ein Vorbild nehmen und sich 

gut motivieren können." 

Sei 

._Ji.,, '•-

elm 
Dätetisches Lebemitt& 

INV  

plus Kalium + 

Vilarflifl C 

Nahrungsergänzungsmittel 

Offizieller Mineraistoff- u. 
Vitaminlieferant des 1. FCN 
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KLEINER CLUB wird präsentiert von 

1. FCN II (Bayernliga) 

Zuletzt gespielt 

02.12.06 14:15 1. FC Bad Kötzting- FCN II 1:0 

10.12.06 14:15 FCN lt-TSVGroßbardorf 3:2 

Tabelle 1 Stand: lo. Dezember 2oo6 Sp Tore Pkt. 

i. Jahn Regensburg 21 48:23 44 
2. SpVgg Greuther Fürth II 22 40:16 44 
3. i. FC Eintracht Bamberg 22 38:26 43 
4. SpVgg Bayreuth 22 28:17 41 

5. TSVAindling 22 35:25 37 
6. SpVgg Weiden 22 26:25 37 
7. SpVgg Unterhaching II 21 28:14 34 
8. 5V Heimstetten 22 35:31 34 
9. FC Memmingen 21 27:23 31 

10. 1. FC Nürnberg II 22 26:28 30 

11. 1. FC Bad Kötzting 21 31:30 28 

12. SpVgg Bayern Hof 22 28:37 26 
13. ISV Großbardorf 22 35:47 26 
14. Würzburger FV 22 28:35 25 

is. FC Ismaning 21 26:34 23 

16. VfL Frohnlach 22 27:38 20 

17. 1. Sc Feucht 21 25:40 18 
18. SC FürstenfeLdbruck 21 30:43 15 

19. Wacker Burghausen II 21 22:51 7 

Die nächsten Spiele 
24.02.07 14:30 Eintracht Bamberg - FCN II 
10.03.07 15:00 1. sc Feucht- FCN II 

U19 (Bundesliga Süd/Südwest) 

Zuletzt gespielt 

03.12.06 13:00 FCN - Bayern München 

Tabelle I Stand: 3. Dezember 2006 
i. Bayern München 
2. FSV Mainz 05 
3. 1. FC Kaiserslautern 
4. SC Freiburg 

. SpVgg Greuther Fürth 
6. i86o München 
7. Karlsruher SC 
8. VIB Stuttgart 
9. TSG Hoffenheim 

io. Stuttgarter Kickers 
ii. 55V 1846 Ulm 
12. Wacker Burghausen 
13. SSV Reutlingen 
14. 1. FC Nürnberg 

0:2 

Sp Tore Pkt. 

13 32:6 35 
13 28:23 23 

13 16:15 23 

13 23:13 22 

13 17:12 21 

13 26:13 19 

13 15:12 18 
13 20:13 17 

13 1515 17 

13 12:24 14 

13 14:23 13 

13 13:23 11 

13 8:30 11 

13 13:30 5 

Die nächsten Spiele 
18.02.07 11:00 FCN -VfB Stuttgart 
25.02.07 11:00 Karlsruher SC - FCN 

04.03.07 

U17 (Regionalliga Süd) 

Zuletzt gespielt 
03.12.06 14:oo Eintracht Frankfurt - FCN 5:3 
09.12.06 13:00 VIB Stuttgart - FCN 4:0 

Tabelle I Stand: to. Dezember 2006 
i. Eintracht Frankfurt 
2. FC Bayern München 
3. VIB Stuttgart 
4. TSV München i860 
5. TSG Hoffenheim 
6. SC Freiburg 
7. i. FC Nürnberg 
8. Karlsruher SC 
9. FC Augsburg 

10. SSV Ulm 1846 
ii. Kickers Offenbach 
12. TSG Backnang 

Sp Tore 

12 33:17 

12 29:13 

12 23:16 

12 17:10 

12 19:14 

12 17:13 

12 18:22 

12 12:18 

12 23:27 

12 13:23 

12 15:21 

12 12:37 

Die nächsten Spiele 
25.02.07 12:00 FCN -TSG Hoffenheim 

12:00 FCN - SC Freiburg 

Pkt. 

31 

28 
20 

20 

18 
16 
16 
16 
14 

12 

11 

3 

Ui6 (B2-Junioren Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 

03.12.06 10:30 FCN II - Eintracht Bamberg 0:0 

Tabelle I Stand: 3. Dezember 2006 Sp Tore Pkt. 
1. 55V Jahn Regensburg 13 38:7 35 
2. SpVgg Greuther Fürth 13 49:5 34 
3. Viktoria Aschaffenburg 14 30:13 28 

4. i. FC Eintr. Bamberg 13 43:18 24 

. i. FC Nürnberg II 13 29:19 22 

6. FCSchweinfurto 14 18:15 22 

7. SC 04 Schwabach 14 25:29 21 

8. SpVgg Weiden 14 27:26 20 

9. SpVgg 09 Ansbach 14 25:24 20 

10. SpVgg Bayern Hof 13 27:24 19 

ii. DJK Viktoria Coburg 14 24:40 17 

12. Würzburger FV 13 10:44 9 
13. SV Hallstadt 14 18:49 7 
14. 1. SC Feucht 14 13:29 5 
is. ASV Cham 14 15:49 3 

Die nächsten Spiele 
25.02.07 10:30 FCN II - DVV Coburg 
04.03.07 11:00 ASV Cham - FCN II 

Aktuelle Berichte und Ergebnisse auf 

www.fcn.de 
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Nook -
OoIDOSET 
DIE SPORTWETT 

Bei ODDSET— die Sportwette von Lotto - können Sie zu festen Quoten auf die Bundesliga 

und weitere Sportereignisse tippen. Zum Beispiel mit der Kombi-Wette und der TOP-Wette 

Und so gehts: 

Die Kombi-Wette 

Sie spielen mindestens zwei Begegnungen 

und setzen dabei jeweils auf Heimsieg (1), 

Unentschieden (0) oder Auswärtssieg (2). 

1.AuswähIen 

tffi RW Erfurt 1. FC Kaiserslautern 4,20 3,20 

Unterhaching 1. FC Saarbrücken Z 1,80 3, 

Werder Bremen Vfi. Wolfsburg (3 

2AusfüIIen 

0  10 

Norneel Sy,tonr 

—. - 

0/noel. pro 

koroNTçp h, OUR 
Möglicher 
Gewinnbetrag 

5€ x 1,50 x 2,90 x 1,50 = 
32.65€ 

Weitere Infos zu 000SET finden Sie im Internet unter 
www.oddset.de oder in jeder Lotto-Annahmestelle. 

Die TOP-Wette 

Sie wählen ein TOP-Ereignis und 

tippen auf den Spielausgang. 

1. Auswählen 

N (I 1. Bundesliga: Bayer Leverkusen - Borussia Dortmund 
- Abgabeschluss: Samstag 5.11., 15:25 

' ‚Quote Nr. Quot 
L 1:0 7,50 9. 4:2 36,00 17.0:1 
ioWD5:o 50,00_,.,...... 

Mit Sicherheit ein gutes Spiel. 

EL/S EL a EL /S  
EL C C EL EL 'I ELTj 

Einsatz In EUR 
z.5E:J 
SK so[:] 

8,75 
14,00 

3. Möglicher 11 
Gewinnbetrag 

0 
5€x50,00= 

250.00 € 

WETTEN KANN SÜCHTIG MACHEN! 
Hilfe end Info be, der BZgA enter 0180/13 72700 

0039 €/M,n. nun dem Festnetz der T Corn - Stood 01/2007 
(Mo-Do: 10 22 Uhr end Fr-So: 10-18 Uhr) 

* LOTTO 
Bayern 



Eingang 
Süd 

Eingang 
Süd-Ost 

28 

26 

Gäste 

29A 

27 

27 

25 

Süd-
Kurve 

23 

21 

34 1 364&40 42 

a23 e m 343 

Haupttribüne 

Gegentribüne 

lOB 19A 17C 17B hA 158 15A 

Eingang 
Haupttribüne / VIP / 

Eingang 
F Nord-West 

Is 

Nord-
Kurve 

20 18 16 14 

38 

Eingang 
Nord 

Eingang 
Gegentribüne 

• Haupttribüne Kat. 1 
(36, 39, 40) 

• Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37, 41, 42) 

U Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

ik Rollstuhlfahrer 

Presse 

Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve, Kat. 1 

Sitzplatz Nordkurve unten, 
Reihe 1-8, Kat. 2 

Sitzplatz Südkurve, Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve unten, 
Reihe 1-8, Kat. 2 

Famillenblock (33) 

easy  Credit xu©o 

Saison 
2006107 

HT Kat. 2 

1. FCN Fan-Shop 

Ludwlgstr. 46 (in der Innenstadt) 
90402 Nürnberg 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30-19 Sa 9.30-18 Uhr 

1. FCN Fan-Shop 

Valznerwelherstr. 200 
(am Vereinsgelände) 
90480 Nürnberg 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30-19. Sa 9.30-16 Uhr 

Ticket-HotLine 
0180/5050326 

12 Ct pro Minute 

Tickets online 
www.fcn.de 

Hamburger SV 

FC Bayern München 
+ Topspietzuschtag 

Ermäßigt Kind* 

HI Kat. i $.1) fr4'M') I 

i'X!i) i.iIi) 

Hannover 96 

FSV 05 Mainz 

Hertha BSC Berlin 

le VfL Wolfsburg 

Bor. M'gtadbach 

Alèmania Aachen 

() Eintracht Frankfurt 
!tJ Bay. o4 Leverkusen 

Borussia Dortmund 

Normal Ermäßigt Kind* 

K-!I') tI'14!,) D'JIi'i I 

sI} S:b4i) ifr$.-iJ 4 

II1t J- •.) .ji) ffr)jI} I,,Ii) PjijiJ is) 4 

GT Kat. I 

Kurven Nord U. Kat.i 

Kurven Kat.2 

Steh u latz Nordkurve 

I1.) p4-1!) iPM-i') I 

4si) frti) - tJ I 

.-'I; ,J P'.':') P:') 

l:s1i) tt  

),4(e '4 1) h,b k,') (-') I 

i,Mii 111,71,77Z1 IN NI 1 MW A 
Rottstuhlfahrer 

__ I 

I.I') 

J',P#.'') 'd-14-1')M-1 e 1 

I4i:i:tI 41,4 

l''1') vAg4s)  

- 

P-'-*i) sPM4'} I 

»'-'X'1') 'jl:iIs) fl1X'•) I 

Normal Ermäßigt Kind* 

114it) 'd-*l' pjs) 4 

1) A (- '.) 14iIi) 4 

I 

r'J 'iJ  :!A I 
*ç bis 14 Jahre **nur in Begleitung eines Erwachsenen (Änderungen im Laufe der Saison vorbehalten) 



(oi 8o) 5050326 12 Ct pro Minute 

HIER GIBT'S DEN CLUB 

Unsere 
Ticket-
Agenturen: 
o 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiherstraße 200, 90480 Nürnberg, Tel. 0911-2173-200 
o 1. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 
J Morlock, Wendlerstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 1 (D Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 10 Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Franken Ticket, König-

straße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 I Q FANOMENAL, im Marktkauf, Nürnberger Straße 29a, 

90513 Zirndorf, Tel.: 0911-6001610 I OZ Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 Schwabach, 

Tel.: 09122-888235 I 1j Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-440894 I 

PZ H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-320066 I 

Scheer, Herrenstr. 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I e Filigran Fan-Shop, Bahnhofstr. 12, 

95444 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 I G Tabak und Presseshop, Riedweg 10, 91413 Neustadt/Aisch, 

Tel.: 09161-873335 I MOTZ, Amselstraße 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-995837 I Olgas 

Kartenservice, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 lf, Südstadt Lotto 

Beiersdorfer und 1-labelt GmbH, GdR, Weißenburger Str. 87, 91710 Gunzenhausen, Tel.: 09831-881866 I 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I G« Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-3062301 

i Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 

H,Ikfl 

FCN -Ticket- Hotline 
AwAy: 

oder on tine www.fcn.de 
MW 
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Club unterstützt Ringer Kittner 
Es hätte ein so toiler Ringerabend werden kön-
nen. Doch es kam leider alles ganz anders. Der 

Zweitliga-Kampf zwischen dem AC Lichtenfels 
und der RWG Mömbris-Königshofen II war in 

vollem Gange, als in der Gewichtsklasse bis 6o 

Kilogramm der routinierte und erfahrene Martin 
Kittner auf die Matte geht. Der gebürtige Gold-

kronacher ist Publikumsliebling und die Menge 

tobte wie sooft, wenn er seine Klasse ausspielt. 

Doch jene dritte Runde verändert sein ganzes 

Leben: Martin fällt so unglücklich auf den Kopf, 
dass er nicht mehr aufstehen kann. Stille in der 
Halle. Fassungslosigkeit bei den Verantwortlichen 
und den Zuschauern. 

Der sechste Wirbel bei Martin Kittner war so 
verschoben, dass das Rückenmark durchtrennt 

wurde. Für den sympathischen Ringer ist ein 
großer Traum geplatzt. Sein Ziel waren die 

Olympischen Sommerspiele 2008 in Peking. 

Groß ist seit diesem tragischen Unglück die Welle 

der Hilfsbereitschaft. Club-Abwehrspieler Thomas 

Paulus hat ein Original-Trikot zu Gunsten Kittners 
versteigern lassen. 

Und heute zum Heimspiel gegen Energie Cottbus 

hat der Club über 200 Spender eingeladen, die 
den Sportler bei seinen Rehabilitationsmaß-

nahmen finanziell unterstützen. 

Wer auch helfen will, kann dies ebenfalls 

mit seiner Spende tun - Bankverbindung: 

• AC Lichtenfels, 
Spendenkonto Martin Kittner 

• Konto Ni. 90 91 855 

• Bankleitzahl 783 500 00-
Sparkasse Lichtenfels 

• Verwendungszweck: Martin Kittner 
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UNSERE FANS 

Fan betreuung 
in neuen Räumen 

Jürgen Bergmann Ist seit dem 

i. Februar als hauptamtlicher Fan-
Beauftragter für den Club am Ball. 

Jetzt hat die Fanbetreuung neue 
Räumlichkeiten bezogen - im Foyerbereich der 
Turnhalle am Sportpark Valznerweiher! 

Jürgen Bergmann, Fanbeauftragter des i. FCN 

1. FCN Fanbetreuung 

• Büro Sporthalle i. FCN am Valznerweiher 

• Sprechzeiten 

Montag 15-19 Uhr, Freitag 15-19 Uhr 

ClubMagazin: Jürgen, wo siehst Du die Heraus-
forderung bei einem Verein mit über 400 Fan-
Clubs? 

Jürgen Bergmann: Die ganze Fanbetreuung 

wollen wir jetzt richtig professionell aufbauen. 
Dazu gehört, dass wir die Fan-Clubs systematisch 
neu erfassen und in Absprache mit den Koordi-
natoren die Strukturen verfeinern. 

CM: Was werden Deine vordringlichsten Aufga-
ben sein? 

Jürgen Bergmann: Bei den Morlock-Stuben im 
Stadion wird eine Fanecke eingerichtet. Dort 
können sich dann alle Fan-Clubs präsentieren, 
sich für Auswärtsfahrten anmelden und sämtliche 

Informationen über den Club erhalten. Außerdem 
werden wir die Club-Homepage im Bereich Fans 

komplett überarbeiten und aktualisieren. 

CM: Wie nah ist der Club am Fan? 

Jürgen Bergmann: Der Club ist sehr nah dran, 

das ist auch elementar für mich in meiner Arbeit. 
Die Spieler geben alle gerne Autogramme nach 

dem Training, die Fan-Clubs werden bei Jubiläen 

und Bezirksversammlungen besucht. Leider kann 

aber nicht immer jede Anfrage erfüllt werden, oft 
schon deshalb, weil die Mannschaft am betref-

fenden Tag gar nicht verfügbar ist. Aber wir ver-
suchen das immer fair zu verteilen. 

• Jürgen Bergmann 
Valznerweiherstraße 200 
90480 Nürnberg 
E-Mail: fanbetreuung@fcn.de 
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ODE.R GONG 
PREISE IM WERT VON 
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RADIO 
GONG 

BE" OF ROCK& POP 

JETZT HÖREN UND GEWINNEN! 

WWW.60N6971.DE De Rechtsweg Ist ausgeschlossen. 



•_ RUCK D III 

UM 'JU 'IE 14 1 LfA), 

JiTZTFUW 

ANMELDEN. EINSCHALTEN. ERLEBEN. [3 
BUNDES 

LIGA 01805-5122- www.arena.tv Im Fachhandel. 
Holen Sie sich jetzt alle Spiele der 1. und 2. Fußball-Bundesliga live nach Hause. 

Aus Liebe zum Spiel 

Das Angebot gilt für Satellitenempfänger. bet Abschluss eines 24-Monats-Vertrags über arenaKOMplEll. Dabei wird die Rückrunde der Fußbali-
Bundesliga-Saison 2006/2007 bis zum 31.05.2007 mit € 9,90 mtl. zzgl. € 5,— mtl. Satellitenbereitstellungsentgeit berechnet. Ab 01.06.2007 kostet 
arenaKOMPLETT € 19,90 mtl. zzgl. Satellitenbereitsteilungsentgelt VOfl € 5,— mtl. Bei Abschluss des Vertrags fallen einmalig eine Aktivierungs-
gebühr von € 29,95 sowie Versandkosten von € 4,90 an. Der Digital-Receiver wird während der Vertragslaufzeit zur Verfügung gestellt. Das 
Angebot ist befristet bis 28.02.2007. Weitere attraktive Angebote für Hardware von arena erhalten Sie auf Anfrage. "Fur Kabelkunden gelten 
andere Konditionen als für Satellitenkunden. Die Details erhalten Sie von Ihrem Jeweiligen Kabelanbieter. ***14 ct/Mm. aus dem deutschen Festnetz. 



ARENA 

Neu auf arena 

Englische Wochen 

arena hat sich Rechte an einer der besten Fuß-
ball-Ligen der Welt - der englischen Premier 
League - gesichert! Ab Sommer zeigt arena rund 
100 Top-Partien, die nicht parallel zur Bundesliga 
ausgetragen werden, sowie Zusammenfassun-
gen der besten Szenen aller 380 Spiele. 

„Mit Bundesliga, Premier League, Primera Divi-
sion und der Serie A haben wir das beste Fußball-
angebot im deutschen Fernsehen", freut sich 
arena Geschäftsführer Dejan Jocic. Von den insge-
samt 380 Premier League Spielen pro Saison 
zeigt arena rund ioo. Davon werden bis zu 6o 
Top-Matches live und exklusiv auf arena zu sehen 
sein. „Wir bieten den Fans jetzt das optimale 
Paket: Wenn in der Bundesliga der Ball ruht, zei-
gen wir die Premier League. So können die Fans 
zum Beispiel samstags gleich am Ball bleiben 
und von unserer Highlight Show in das arena 
Top-Spiel der Premier League einsteigen, um an-
schließend das Spitzenspiel der Primera Division 
zu sehen", so Jocic. 

arena und Premiere teilen sich ab der kommen-
den Saison bis zum Ende der Spielzeit 2009/2010 

das Programmpaket an 
der englischen Liga. An 
zahlreichen Spielen der 
Premier League außer-
halb der Wochenenden 
- in des Wortes doppel-
tem Sinne also „eng-
lischen Wochen" - und 
an Feiertagen (in Eng-
land wird traditionell 
auch an Feiertagen wie 
Weihnachten, an Neu-
jahr, Ostermontag gespielt...) hat arena Exklu-
sivrechte und wird damit seinen Kunden das 
ganze Jahr hindurch an noch mehr Tagen in der 
Woche Top-Fußball live bieten! 

Demnächst auf arena: 
Englische Wochen, u.a. 

mit Michael Ballack 

Das Wiedersehen mit Michael Ballack, Jens Leh-
mann, Didier Drogba, Thierry Henry und zahlrei-
chen weiteren Weltstars ermöglicht arena seinen 
Abonnenten zum selben Preis wie bisher. Weitere 
Informationen unter www.arena.tv oder unter 
01805-5122 (für € 0,14 aus dem deutschen 
Festnetz). 

arena TrainingsLager 

Schiri-Schulung und Taktik-Tipps 

Die Vorbereitung auf die Rückrunde—auch arena 
absolvierte ein „Trainingslager". Ein zweitä-
giges intensives Redaktionsmeeting in Mün-
chen. Mit Regelkunde vom Bundesliga-Schieds-
richter, Besuch aus der Liga und Taktik-Tricks 
von Trainer-Fuchs Jörg Berger. 

Abseits? Notbremse? Rot? Anhand eines Lehrvi-
deos des DFB erläuterte und diskutierte Bundes-
liga.Schiedsrichter Dr. Felix Brych mit den Mode-
ratoren, Kommentatoren und Redakteuren der 
arena Redaktion knifflige Regelkunde am beweg-
ten Bild. Anlass: ein zweitägiges Redaktions-
meeting in München, bei dem sich die komplette 
arena Mannschaft mit dem eigenen Produkt aus-
einandersetzte sowie interessante Fortbildung 
erfuhr. So dozierte nicht nur Brych sondern auch 
Trainer-Fuchs Jörg Berger, der vieldiskutiert über 

Taktik referierte und 
Interview-Situationen 
aus Trainersicht analy-
sierte. Auch die Liga 
war vertreten: FC 
Bayern-Pressechef 
Markus Hörwick, Unter-
hachings Medien-
beauftragter Markus 
Sieger und Christian 
Pfennig aus der DFL-
Medienabteilung erörterten die bisherige 
Zusammenarbeit und die Abläufe bei den Live-
Übertragungen aus den Stadien. Redaktionschef 
Albrecht Schmitt-Fleckenstein zur Klausurtagung: 
„Das war unser Trainingslager zur Vorbereitung 
auf die Rückrunde." 

Absolvierte Regelkunde mit 

arena -  Dr. Felix Brych 

59 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

spdhtIon 
schilfiDin 

Alfons Schäflein GmbH 
Internationale Spedition 
Silbersteinstraße 16 
97424 Schweinfurt 
Tel. 09721/6590-0 
Fax 09721/6590-150 
www.schaellein.de 

A S SM A N N 
GmbH 

AM + SERVICES GmbH 
An Assmann® Business 
Th. Assmann + U. Beyer 
Steinbühler Str. ii- 90443 Nürnberg 
Tel. 0911/214827-0 

Fax 0911/214827-99 
www.assmann.ag 
office@assmann.ag 

Autohaus Willi Kippes 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 
Fax 0911/32443-15 
www.autohaus-kippes.de 

BEITEN BURKHARDT 

Beiten Burkhardt 
RechtsanwaltgeseUschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 

Fax 0911/2797199 
www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bblaw.com 

B RAND  
BESTATTUNGEN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240-90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 
Fax 0911/3938544 
www.brand-bestattungen.de 
stoeckert@brand-bestattungen.de 

BILOG 
BI-LOG AG 
Dr. Ellen Steffi Widera 
Hafenstr. 13 
96052 Bamberg 
Tel. 0951/60500 

Fax 0951/6050111 
www.bi-log.de 
swi@bi-log.de 

COMMERZBANK Alk 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. o911/1311-25o Fax -196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwatter@commerzbank.com 

4X1 
UONPAWI1IS AG 

‚-Ier,-,l-:,, ‚11t I)EN ‚IIrrEl.$FANI) 

CON PARTIS AG 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1.95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 

Fax 09281/83306949 
www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

cortco,o. 

Cortal Consors Select 
Michael Veit 
Ulmenstr. 52 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 

Fax 0911/3694980 
www.cortalconsors.de/select 
michael.veit@cortalconsorsselect.de 

CDSV 

Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Angelika Biersack 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 

Fax 0911/8920137 
www.deutscher-supplement-verlag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 

Fax 09131/4011449 
www.unternehmensgruppe-elbert.de 
info@elbert-gruppe.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 

Fax 0911/5183570 
www.digi-tailors.de 
s.hein©digi-tailors.de 

ekci 
edelstohlkomirie 

eka edeistahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch -Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel 09225/98101 
Fax 09225/98111 
www.eka-edelstahlkamine.de 
info@eka-edelstahlkamine.de 

KN IG 
E(ektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 
Fax 09167/437 
www.elektrokoenig.com 
infokoenig©aol.com 

611C 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Thomas Schwager 
Messezentrum 1 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 
Fax 0911/811800 

Engler GmbH - Büroeinrichtung, qor ' 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr. 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 

Fax 0911/5009872 
www.engler-gmbh.info 



OFlor & Soh« 

Unhtw..bmg ..lt 1924. 

Flor&5ohn  

Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hilpoltstein 
Tel. 0911/4315585 
Fax 0911/4315586 
www.florsneon.de 
inlo@florsneon.de 

Max Bringmann KG 
Johann-Höllfritsch-Str. 37 
90530 Wendelstein 
Tel. 09129/2770 

Fax 09129/277277 
www.folia.de 
info@folia.de 

CERU —PLAST 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078-0 
Fax 09151/9078-78 

www.geru-plast.de 
info©geru-plast.de 

v ii 
WERD ! WERBETECIINIK 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Str. 27 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491-0 
Fax 09189/41491-20 

www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

• .__•_ • 

KUPFER 

Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg ii 
D-91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804-100- Fax -ioi 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanslcupfer.de 

hapaAG 
Stefan Schuler 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 

Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
inlo@hapa.de 

1cI 
GfIUEZ  

HBW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 
Fax 09104/8275-99 

www.hbw-gubesch.de 

Heinlein Wicgthtner Pospiech 
w.nn** 

Heinlein I Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 
Fax 0911/95414-49 

www.kanzlei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Herme GmbH - Türtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 
Fax 0911/5433345 

herme-tuertechnik©t-online.de 

Kraft & Lehr GmbH 
Fleisch, Wurst und 
Kartoffelprodukte 
Allersberger Str. 1o6 
90461 Nürnberg 
Tel. 0911/433142-0 

Fax 0911/9944471 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

LaOla Fussballcenter Erlangen 

Herr Appelt 
Langenaustraße 15 
91058 Erlangen-Eltersdorf 
Tel. 09131/6875679 
Fax 02161/696703 

erlangen@laolafussballcenter.de 
www.laolalussballcenter.de 

Pbli-COA7R 

Presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Tobias Hornung 
Industriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75-269 
www.motipdupli.com 
info@dupli.color.de 

MTM 
OOKM, 1 MANAC M 

MTM Dokument Management 
Ernst Mürling 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 
Fax 0911/964450820 

www.MTM-DMS.de 
MTM.DMS.Systeme@t.onhine.de 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986-700 

Fax 0911/91986-799 
www.oce.de 
hain.norbert@oce.de 

FLITTER 
TOURS 

kr çk-ei&' 

Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Südstadt Reisecenter -  

Lars Heinemann 
Gugelstr. 116.90459 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 
Fax 0911/4399938 

www.flittertours.de 
lars.heinemann@flittertours.de 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

RentaHome 4 You 
Michael Fetlert 
Äußere Sulzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 
Fax 0911/9594997 

www.rentahome4you.de 
in1o@rentahome4you.com 

ROSA 
MINERAL ÖLE 

Rosa Mineratöle GmbH 
Herr Plöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 ZirndorI 
Tel. 0911/96025 30 

Fax 0911/9602513 
www.rosa-mineraloele.de 
rosa-mineraloele@t-ontine.de 

J Schamel 
Schamel Meerrettich GmbH 
Nanns-Thomas Schamel 
Industriestraße 24-34 
0-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760-0 
Fax 09133/7760-77 

www.scharnel.de 

Seitz Malerwerkstätten 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 

Fax 0911/9334910 

www.seitz-maler.de 
inho@seitz-maler.de 

Son epa r 

Sonepar Deutschtand/ Region Süd 
GmbH 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 
Fax 0911/64313-199 

www.region-sued.sonepar.de 

(.. udrohr 
flANOELSGESELLSCHAfl mbH 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 

Fax 0911/516954 
info@suedrahr.de 

SUcPA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 
Fax 09187/930229 

www.suspa.corn 
info@de.suspa.com 

Lackfabrik GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 
Fax 09208/570111 

www.swcolor.de 
inro@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Hirnrnelseher 
Kohlenhofstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016-20 

Fax 0911/236016-66 
www.v8.werbeagentur.de 
himmelseher©v8-werbeagentur.de 

W.bBüe 

Wohnhausbau Btittner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-1 
95503 Hurnmeltal 
Tel. 09201/9940. Fax 99420 
www.wb-buettner.de 
info@wb-buettner.corn 

Xella 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 
Fax 0800/5356578 
www.xella.de 
info@xella.com 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

fermacell 
y 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yildiz 
Sulzbacher Str. 83 90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540.40- Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb-gmbh.de 
info@yb-gmbh.de 

ZHD GmbH 
S tWIG - rtffll - 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit Jachmann 
Loher Hauptstr. 92 .90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 -345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

00 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöllner.Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp©zoewie.com 

-r 

Zweirad-Center Stadler Nürnberg GmbH 
Wolidieter Fronemann 
Nopitschstr. 82 
90441 Nürnberg 
Tel. 0911/4804920 
Fax 0911/4804937 

www.zweirad-stadler.de 
w-d.lronemann@zwejrad-stadler.de 



Hier punkten die Clubfreunde des i. FC Nürnberg 
Tipps Punkte 

1. Südrohr HandetsgeseUschaft mbH 
_2..GERU-PlaStVerpackungS GmbH 
3. Beiten Burkhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 

Heinlein Wieärtner Pospiech 
Océ Deutschland GmbH 

6. Kraft 
7. Deutscher Supplement Verlag GmbH 

Die Elbert Gruppe 
hapaAG 
SUSPA Holding GmbH 

ii. Bestattungsinstitut Bärbel Brand 
- JGRADUKG 

Reisebüro Flitter Tours 
- - Rosa Mineralöle GmbH 
15. Cortal Consors Select 
16. Alfons Schäflein GmbH Internationale Spedition 

Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
Herme GmbH 
RentaHome 

20. MTM Dokument-Management 
21. Xella Trockenbau-Systeme GmbH 

V8 Werbeagentur' 
23. BI-LOG 

Commerzbank Regionalfiliale Nürnberg 
LaOla 
SW Colo Lackfabrik GmbH 

27. digi tailors GmbH 
HBW-Gubesch Kunststoff-Engineering GmbH 
Yitdiz GmbH 

- Zweirad-Center Stadler 
31. Müller, Herbert 
- Sonepar Deutschland/ Region Süd GmbH 
33.AM + Services GmbH 
.......EKA Edelstahlkamine 

Max Bringmann KG 
Motip Dupli Group 
Zöllner-Wiethoff GmbH 

38. Autohus Willi Kippes VW-Audi 
CON PARTIS AG 
EnglGbH 
Fbor& Sohn Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 

 Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG 
ZHD GmbH 

747' Etekti—o König-
-'—Schamei Meerrettich GmbH 

46.jngelhardt & CSichrheit GmbH 
Wohnhausbau Büttner 

Hr. Bauer 
Hr. Ruderisch 
Hr. Mitrenga 
Hr. Heinlein 
Hr. Hain 
Hr. Kraft 
Hr. Schönwandt 
Hr. Elbert 
Hr. Schuler 
Hr. Wey 
Hr. Stöckert 
Hr. Dumhard 
Hr. Heinemann 
Hr. Plöchinger 
Hr. Veit 
Hr. Blanke 
Hr. Seitz 
Hr. Mayer 
Hr. Fellert 
Hr. Mürling 
Hr. Gümpelein 
Hr. Himmelseher 
Hr. Stohldreier 
Hr. Lichtenwalter 
Hr. Appelt 
Hr. Weissflach 
Hr. Hein 
Hr. Lehner 
Hr. Yildiz 
Hr. Fronemann 
Hr. Müller 
Hr. Schirmer 
Hr. Beyer 
Hr. Werner 
Hr. Bringmann 
Hr. Meinzinger 
Hr. Popp 
Hr. Kippes 
Hr. Manzke 
Hr. Scheuerlein 
Hr. Lauschner 
Hr./Fr. Kupfer 
Fr. Jachmann 
Hr. König 
Hr. Schamel 
Hr. Schwager 
Hr. Büttner 

FCN —Cottbus 
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BLITZLICHT 

Unser Fotograf... 
war beim Spiel gegen Bayern München wieder unterwegs und 

hat die Gäste aus Wirtschaft, Gesellschaft und Sport fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 

haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 

SPORTFIVE GmbH & Co. KG 

Theodorstraße 7 

90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 

E-Mail: fcn@sportfive.com 

Marga Beckstein, Innenminister Günther 
Beckstein und Sissy Kleinke, Wirtin von 
Sissy's Kuhstall (von links nach rechts). 

Andreas Eßer, Marketingleiter, Jürgen Brinkmann, Vorstandsvorsitzender, 

und Markus Stodden, Vorstand Marketing und Vertrieb (von links nach 
rechts), von der Kuimbacher Brauerei haben allen Grund anzustoßen. 

Hanna und Otto Kupfer von der Firma Karl-Heinz Rummenigge und Franz Beckenbauer hatten nur vor der Partie 
Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG. FCN - FCB Grund zur Freude. 
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Roland Demuth, Leiter Verkauf + Engineering, Brugg 
RohrsystemAG, Herr Klaus Bogensperger, LeiterBusiness 
Unit Hausinstallationssysteme, labst Wagner, Präsident 
der REHAU-Gruppe und Jörg Neukirchner, Mitglied der 
Geschäftsleitung und Leiter Geschäftsfeld BAU der 
REHAU-Gruppe (von links nach rechts) auf dem Weg zur 
Haupttribüne. 

Axel Hauenstein, Vertriebsleiter der Adolf Würth GmbH 
& Co. KG (links), und Martin Schäfer, Geschäftsfiihrer 
der Adolf Würth GmbH & Co. KG, vordem WOrth Bun-
desliga-Treff. 

Das Wort zum Sonntag. 
Auf einem Grundig 
mit HD Evolution. 

Mit HD Evolution von Grundig erlebt Fernsehen eini 
neue Faszination. Der neue LCD-TV Lenoro 37 mit HD Evolutioi 

'bietet mit Full HD natürliche Bildwiedergabe, erst-
klassigen Sound, Connectivity Pro und die Benutzerführun 
Easy Dialog. Das ist engineering made by Grundig. 

Martin Driller, ehemaliger Club-Spieler, schaut noch 
immer gerne im VIP-Bereich des i. FC Nürnberg vorbei. 

I. GRUI1DIG 
made for you 



MITGLIEDER i.' 
kFC• 

n der Ctu 
jetzt MitgLied werden! 
Flagge zeigen! 

Näher dran sein! 

Werdet jetzt Mitglied 
beim i. FC Nürnberg! 

Das sind 
Eure Vorteile: 
• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

• Mitgliederzeitung 

• Nachlass in den 
FCN-Fan-Shops 

• und und und 

Die Jahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 5o km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 

(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• Jugendliche (14-18 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 

Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95,— € 

6o,—€ 

160,— € 

36,—€ 

40,—€ 

45,—€ 

50,—€ 

S 
h 

Aufnahmeantrag ausfüllen und Jetzt senden an: i. FC Nürnberg - Mitgtiederverwaltung. Valznerweiherstraße 200.90480 Nürnberg 

Ich wünsche die Aufnahme als 1 

tc Passives Mitglied 

Aktives Mitglied (nor bei aktivem Sport inder lugend/Amaleurabteilnng) 

Milgliedsartahresberag)  It F' rv'. _ A 
Familienname Vorname 

Vor- Zuflarne des Kontoinhabers bei Ahoceictrong gesamt, Adresse) AL 

AUFNAHMEANTRAG 

'Geburtsdatum Telefon 

'E-Mail 

Straße 

I 
}PLZ, Wohnort 

Gewünschtes Eintrittsdatum 

Ist jemand in der Familie bereits Mitglied? 

J nein flJ ja - Name: 

Ermtigung zum Bankeinzug 
Hiermit ermächtigt Ich dent ICH celdenuflisti. den zu entrichtenden lnhresbeilrag bei Fälligkeit zu Lasten 

m.1—Kontob jährlich (are c.)anucn) mittels Lastschr,ft einzuziehen (taut Satzung nur Bankelnoog nnogl(oh). 

I 

CrC- tO'S,.  

5.) der (Bneichnungder Bank 

rersohnitr 

JP 
Beitrittserkliru ng  
Inh erkläre hiermit meinen Beitritt Zorns. IußbaltCtu5 elürnberge.v. Dutch Unterschritt wird die Satzung des 
Vereins anerkannt und die Verpthe5tung uberr,omnren. die Beirnige pünktlich zu entrichten. B.) Minderrfhrlgen 

ne,pfUcht,t sich derden Antrag unterzeichnend, wrrrnrungsb.rnnhcigrn neben dem stindeniOhclgnn zur 

Zahlung des M.lglledsbeicrages. Die M,tgtledcchafr gilt iewei4 tUn ein Kalenderjahr, Im Jahr des Eintritts wird 
den anteilige M.rgtiedsbe,nnzg abgebucht 

Eine Kündigung ist nunzum Ende des ca)ende,)zhmes möglich und muss spätestens zum jo 9. per Einschreiben 

erfolgen, sollte diner Termin cnrsaumt wenden, bleiben sie automatisch ein m,te,es lehr Mitglied. 

Bud 
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DAMALS 

Wir sind der Club! 
Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle 
unsere früheren Spieler, die im Herzen immer 
noch Ctuberer sind. Heute: Helmut Rahner. 

„..II • I-hr.1I uns!" 
Helmut Rahner (3) spielte von 1997 bis 1999 
für den i. FCN in der ersten und zweiten Bundes-
liga. Dabei streifte sich „Alu" 36-mal das Club-
Trikot über. In seiner Jugend holte Rahner bereits 
in der B-und A-Jugend mit dem Club die Deutsche 
Vize-Meisterschaft und wurde Pokalsieger. Seine 
Profi-Karriere begann bei Blau-Weiß Berlin, 1991 
wechselte er dann zum KFC Uerdingen. Seine 

aktive Karriere beendete Rahner 2003 bei Rot-
Weiss Essen. Heute arbeitet Alu Rahner als Co-
Trainer der U19 des i. FC Nürnberg, mit Erfolg: 
Er wurde 2005 Bayerischen Pokalsieger in der 

Halle und 2006 Bayerischer Hallenmeister mit 
den Club-Junioren. Zur Zeit macht er an der 
Sportschule Köln seinen Trainerschein. 

ClubMagazin: Wie kamst Du eigentlich zu Deinem 
Spitznamen „Alu'? 

Helmut Rahner: „Das kommt noch aus meiner 

Zeit in der B-Jugend. Da habe ich immer mit 18er 
Stoltenschuhen gespielt. Ich wollte den Stadtkin-
dern schon mal zeigen, was eine fränkische Kelle 

ist. So habe ich mich dann auch schnell durchge-
setzt." 

CM: Du hattest als Verteidiger immer das Image 
eines harten Knochens. Deine Spitznamen waren 

Rambo, Klopper oder Treter... 

Helmut Rahner: „Diese Titel musst Du Dir natür-
lich auch erst einmal erarbeiten. Rambo-Rahner 

war damals schon eine Marke. In der Bundesliga 
habe ich die meisten Gegner mit meiner Spiel-

weise aus dem Spiel genommen. Da gab es dann 

schon einige Gegner, die dann im Sportstudio 

ihr Trikot hochzogen und ihre Erinnerungen an 

mich im Fernsehen gezeigt haben. Ich habe halt 
sehr körperbetont gespielt und war zweikampf-
stark. Ich war wohl so der Typ Verteidiger, den 
Andi Wolf jetzt verkörpert." 

CM: Derzeit machst Du den Trainerschein. Wie 

sieht Dein Tagesablauf aus? 

Helmut Rahner: „Tagsüber haben wir wirklich 
viel Unterricht, da lernen wir nicht nur sportliche 
Dinge, sondern haben zum Beispiel auch Rhe-

torik-Kurse. Wir sind eine richtige Schulklasse 
mit knapp 30 Leuten, unter anderem zum Beispiel 
Mario Basler und Ingo Anderbrügge. Abends 
sitzen wir dann oft zusammen und erzählen uns 

Anekdoten aus unseren Karrieren." 

CM: Wo verfolgst Du die Spiele? Dein Tipp für 
das heutige Match? 

Helmut Rahner: „Das ist ganz unterschiedlich. 
Wenn ich es zeitlich hinbekomme, bin ich eigent-
lich immer im Stadion. Ich sehe die Spiele aus 
den unterschiedlichsten Blickwickeln. Manchmal 

sitze ich mit den Nachwuchsspielern auf der 
Gegengerade, aber oft gehe ich auch mal ins 

Gärtla und schaue das Spiel danach von der 
Nordkurve aus. Cottbus ist sehr unangenehm zu 
spielen, aber heute müsste für uns ein 2:1-Sieg 
herausspringen." 
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Tagebuch 

vor fünf Jahren 

Nach einem 2:1-Heimerfolg über i86o München 
konnte der Club die Abstiegsränge endlich ver-

lassen und muss nun auf dem Betzenberg beim 
Tabellendritten aus Kaiserslautern antreten. Die 
Mannen um Basler, Klose und Lincoln legen 
mächtig los und bringen mit langen Bällen die 
Club-Abwehr um Kos und Nikl in Gefahr. Doch 
nach 20 Minuten hat der Aufsteiger aus Nürnberg 
seinen Respekt abgelegt und kommt, angekurbelt 

von Larsen, Jarolim und Krzynowek, immer besser 
ins Spiel. Die Tore machen jedoch die Roten Teu-
fel und Sannehs Anschlusstreffer zum 1:2 in der 
letzten Minute kommt zu spät. Eine unnötige 
Niederlage, die den i. FCN wieder auf Rang 16 
zurückwirft. 

vor zehn Jahren 

Mit einem Heimspiel gegen Hessen Kassel geht 
die mehr als zehnwöchige Winterpause in der 

Regionalliga Süd zu Ende. Die Zuschauer sind 

gespannt, ob Trainer Willi Entenmann seine an 
der Tabellenspitze thronende Mannschaft richtig 
eingestellt hat oder ob fortan Schlendrian und 
Hochnäsigkeit regieren. Ein klares 4:0 gegen 

überforderte Gegner aus Kasse[ machen deutlich, 
dass es der i. FCN ganz ernst nimmt mit dem 

anvisierten Aufstieg in die Zweite Liga. 

vor 20 Jahren 

Endlich rollt der Ball in der Bundesligasaison 

1986/1987 wieder. Beim vorgezogenen Heimspiel 
gegen Eintracht Frankfurt hatte der i.FCN dank 
eines von Stefan Reuter verwandelten Foulelf-

meters mit 1:0 die Oberhand behalten. Nun macht 
Werder Bremen in Nürnberg seine Aufwartung. 
Torlos geht es in die Kabine, aber nach Wiederan-

pfiff Ist der Club nicht mehr wieder zu erkennen. 
Eckstein, Reuter, Andersen, wieder Reuter und 

erneut Andersen schießen bis zur 77. Minute 

einen 5:0-Vor-
sprung heraus. 
Bremen gelingt 

durch Kutzop 
lediglich noch 

der Anschluss-

treffer in der 8. 
Minute. Ein famo-
ser Auftakt nach 
der Winterpause, 
der den i. FCN auf 
den Rang 13 katapultiert. 

vor 25 Jahren 

Pause in der Bundesliga, das Viertelfinale im 

DFB-Pokal steht an. Mit Siegen über Haßfurt, 
Bielefeld, Düsseldorf und zuletzt auswärts bei 
Hannover 96 hat es der i. FCN nun zu Hause mit 
Borussia Mönchengladbach zu tun. „Ein schwe-
res Los", meint Club-Trainer Udo Klug, Gladbach 
ist haushoher Favorit. Das wird den 32.000 Zu-
schauern auch schnell klar. Lothar Matthäus, 

Rahn, Mill und Wuttke zeigen modernen, flotten 

Angriffsfußball. Rudi Kargus im Tor ist es zu ver-
danken, dass der i. FCN nicht in Rückstand gerät. 
Gladbach stürmt also - und der Club trifft. Zu-

nächst ist es Werner Heck mit einem gefühlvollen 
Heber, dann Weyerich in der 40. Minute mit einem 
Schuss aus 25 Metern. Mit einem 2:0 geht es in 

die Pause. Selbst der frühe Anschlusstreffer von 
Matthäus bringt die Cluberer nicht aus dem Kon-

zept. Nach einer zu kurzen Abwehr von Kleff 
staubt Dreßel in der 66. Minute zum 3:1 ab. Glad-
bach setzt nun alles auf eine Karte, doch der 
1. FCN kontert vorbildlich. Ein weiteres Tor will 

aber nicht gelingen. Jupp Heynckes, damals 
Trainer der Borussen, sprach von einem „für den 

Club auch in dieser Höhe verdienten Sieg". Die 
Club-Fans singen: „Berlin, Berlin, wir fahren nach 

Berlin!" Gar nicht so unrealistisch, schließlich 
steht der i. FC Nürnberg mal wieder im Pokal-
Halbfinale. 
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FCN 
Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

Zinsaufschlag von 5% pa. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell verfügbar 

Ihre persönliche 
VR-Spa rCard 

im 1. FCN-Design S1. FCN-VR parCard 
www.fcn-vr-sparcard.de 

Für den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 

Erhältlich bei folgenden Partner-Banken des 1. FC Nürnberg: 

Raiffeisenbank Altdorf-Feucht eG 
Raiffeisen-Platz 1 90537 Feucht (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39 91301 Forchheim (09191) 617-0 

Vereinigte Raiffeisenbanken 
Gräfenberg-Forchheim-Eschenau-Heroldsberg eG 
Marktplatz 8-91322 Gräfenberg Hotline (0800) 8018015 

Raiffeisenbank Großhabersdorf-Roßtal eG 
Richtersgasse 1 90574 Rol3tal (09127) 9012-0 

Raiffeisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str. 18-20.91217 Hersbruck . (09151) 725-0 

Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf 
Bahnhofstraße 8 91207 Lauf . (09123) 189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 9- 90402 Nurnberg . (0911) 2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2 90559 Burgthann (09183) 9301-0 

Raiffeisenbank Seebachgrund eG 
Raiffeisenplatz 1 91093 Hel3dorf - (09135) 719-0 

VRBank 



SO GEHTS WEITER 

FCN-Ticket-Hotline (01 8o) 5050326 

Auswä its 

Heim 
DFB-Pokal 

Auswä its 

Heim 

0 

12 Ct pro Minute 

1. FSV Mainz 05-1. FCN 

Samstag, 24. 2. 2007 um 15.30 Uhr 

im Stadion am Bruchweg 

Info: www.mainzo5.de 

1. FCN - Hannover 96 

Dienstag, 27. 2. 2007 um 19.00 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 

Arminia Bielefeld —i. FCN 

Samstag, 3.3. 2007 um 15.30 Uhr 
in der Schüco-Arena 

Info: www.arminia-bielefeld.de 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

Freitag, 9.3. 2007 um 20.30 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 

Tickets auch online auf www.fcn.de! 
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it Kulmbacherzum  

(ulmbacher ist exklusiver Bierpartner des 1. FC Nürnberg 

riit99 Etiketten Edelherb oder 
in Sie dabei! Feinmild  

KULMBA belohnt die ersten 2.000 treuen Kunden, 
die bis zum 31.032007 

99 FCN-Bauchetiketten einschicken, 
mit einer Freikalte zum 1. FCN. 

Sammeln Sie KULMIIACHER »FCN-Bauchetiketten« der 

Sorten EDELHERB oder FEINMILD und schicken Sie diese in 

einem Umschlag an die KULMBACHER BRAUEREI, Stichwort 
»Treue-Aktion«, Lichtenfelser Str. 9,95326 Kulmbach. 

Die ersten 2.000 Kunden, die uns 99 Etiketten biszum 
31.03.2007 einschicken, erhalten als Treueprämie eine FCN 

Eintrittskarte gratis. Die Karte ist ist gültig für das Heim-

spiel des 1. FCN gegen Alemannia Aachen im April 2007. 
Wenn Sie zu den ersten 2.000 Einsendern gehören, werden 
Sie von uns schriftlich benachrichtigt und erhalten per 

Post Ihre Eintrittskarte. Vine Barauszahlung der Treue-

prämie ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Infos unter www.kulmbacher.de 
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EDITORIAL 

Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen Eintracht Frankfurt. Ein ganz besonderer 
Gruß gilt unseren Gästen mit Trainer Friedhelm Funke[ und den mit gereisten Fans 

sowie dem Unparteiischengespann. 

Leider haben wir nach dem starken Rückrundenauftakt in den beiden Auswärtsspielen 

zuletzt bei Mainz 05 und Arminia Bielefeld nicht punkten können. Dass wir dennoch 
weiter auf dem fünften Tabellenplatz stehen, ist für uns in Nürnberg einmal eine 

neue, schöne Erfahrung. 

Ich bin aber vor allem heilfroh, dass wir schon so viele Zähler auf dem Konto haben: 
Schauen Sie sich an, wie eng die untere Tabellenhälfte zusammen steht, wie viele 
Teams da im Abstiegskampf stecken —verrückt! 

Auch die Eintracht braucht jeden Zähler, das macht die Aufgabe für uns heute nicht 
einfacher. Zumal diese Begegnung durch das Aufeinandertreffen in gut sechs Wochen 
im DFB-Pokalhalbfinale noch einmal eine ganz besondere Beachtung findet. 

Ein Wort an Sie, liebe Zuschauer: Ihre Unterstützung zuletzt beim 1:0 gegen Cottbus 
und beim Pokalfight gegen Hannover war einfach nur sensationell, Sie haben unser 
Team zu diesen beiden Siegen getragen. Dafür ein Dankeschön - und die Bitte: 
weiter so! 

Auf packende 90 Minuten, 

Ihr 

Michael A. Roth 
Präsident 
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ANSTOSS 

Drei Fragen an 
Martin Bader 

Clubmagazin: Hallo Herr 
Bader, trotz zuletzt zweier 

Niederlagen in der Liga Ist das 
easyCredit-Stadion heute 
wieder voll. Überrascht? 

FCN-Sportdirektor Martin 

Bader: „Gerade in diesen beiden Spielen in 
Mainz und in Bielefeld haben wir gesehen, 
dass wir immer no Prozent geben müssen. 

Wie das gehen kann, haben wir doch zuletzt 
im Schulterschluss mit unseren tollen Fans 

gegen Cottbus und gegen Hannover gezeigt, 
als es nach 6o, 70 Minuten den letzten Schub 
zum Erfolg für die Mannschaft von den Rängen 
gegeben hat. Unsere Fans kommen, weil wir 

erfolgreich spielen —viele Fans kommen aber 
auch, weil sie mittlerweile die phantastische 
Atmosphäre bei uns genießen! 

CM: Eintracht Frankfurt ist Tabellen-16. - 
was wird das heute für eine Aufgabe? 

Martin Bader: Friedhelm Funkel hat in Frank-
furt Starkes auf die Beine gestellt, als er vor 
zwei Jahren mit der Eintracht in die Bundesliga 
zurück gekehrt ist, hat heuer sogar Europacup 
gespielt. Die Eintracht hat doch eigentlich 

nichts da unten zu suchen. Von den Voraus-
setzungen mit der Stadt, mit ihrem tollen Sta-

dion, sind die Frankfurter mindestens auf Au-
genhöhe mit uns. Daran müssen wir die Ein-

tracht messen. 

CM: Heute gegen Frankfurt, und im April 
kommt die Eintracht dann schon wieder ins 

easyCredit-Stadion, zum Pokal-Halbfinale. 
Eine Generalprobe? 

Martin Bader: Nein, überhaupt nicht. Jetzt ist 
Bundesliga, heute denken wir überhaupt nicht 
an den Pokal. Alles zu seiner Zeit - dann aber 

auch richtig! 

ANSTOSS 

Mrir sind der Club! 
Was für ein Publikum, was für eine Mann-

schaft! Einen Schulterschluss zwischen 
Rasen und Rängen wie bei den beiden 

Heimspielen zuletzt gegen Energie Cottbus 

(i:o) und Hannover 96 (4:2 nach 

Elfmeterschießen) hat das easyCredit-
Stadion schon lange nicht mehr erlebt. 

Weiter so! 
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Wir sind der Club: Marco Engelhardt 

‚Die viele 

Sein 62. Bundesliga-Spiel war sein bitterstes: 

am 13. Mai 2006, das 2:2 beim VII Wolfsburg - 
für Marco Engelhardt war's mit dem i. FC Kai-

serslautern am letzten Spieltag der Abstieg aus 
der Bundesliga. Und für den langen Blonden 
mit einem Kreuzbandriss das letzte Bundesliga-
Spiel, für 294 Tage. Bis zum vergangenen 
Samstag. 

ClubMagazin: Marco, die 56. Minute in Bielefeld, 
Deine Rückkehr in die Liga nach so langer Ver-
letzung. Mal ehrlich: was ist Dir da durch den 
Kopf gegangen? 

Marco Engelhardt: „Ehrlich?" 

CM: Ja, bitte. 

Marco Engelhardt: „Das ganze ging so schnell, 
da habe ich mir gar keine großen Gedanken 
machen können ..." 

CM: Aber wie wars denn dann beim Tor 

zum 2:2 kurz vor Schluss? Wir ahnen 
ja: natürlich wäre es Dir lieber gewe-

sen, Du hättest nicht getroffen, der 
Club aber einen Punkt geholt. 

Dennoch gibt es sicher Tage, an 
denen eine Rückfahrt schlim-
mer verläuft 

Arbela it hat 
sich gelohnt" 

Marco Engelhardt: „Nein, in der Tat, das Tor ist 
nicht so wichtig, das Ist nur eine persönliche 

Zugabe. Wenn du so lange weg bist, sagst du dir 
bei diesem ersten Spiel nach so langer Zeit: die 
viele Arbeit der letzten Monate hat sich gelohnt, 
jetzt bist du wieder da. Aber natürlich hätte ich 
mich richtig wohl gefühlt, wenn das Tor am Ende 

auch einen Punkt bedeutet hätte." 

CM: Wie geht's jetzt weiter? 

Marco Engelhardt: „Ich will jetzt erst mal wieder 

Fuß fassen, über Kurzeinsätze zu meiner Leistung 
finden. Da müssen die ganzen Automatismen 
wieder kommen, die dir nach so langer Verletzung 

einfach fehlen. Alles andere entwickelt sich 

schon." 

CM: Hast Du erhofft oder gar erwartet, zu einem 

Verein zu wechseln, der in der oberen Tabellen-
hälfte wandelt? Angesichts der verrückten Kon-
stellation im Abstiegsrennen sind die vielen Punk-

te ja eh ein Segen 

Marco Engelhardt: „Nein, dass wir bislang so 
gut und erfolgreich gespielt haben, war sicher 

von niemandem zu erwarten. Die Jungs haben 
es bislang geschafft, so wenige Fehler wie mög-

lich zu machen. Jetzt haben wir bei unseren bei-
den Niederlagen in Mainz und in Bielefeld gese-

hen, was passiert, wenn sich zu viele Fehler 
einschleichen. Da sind wir gefordert, uns noch 

mehr zu konzentrieren. Aber auch, uns nicht ver-
rückt zu machen, sondern weiter an uns zu 
glauben!" 

CM: Heute kommt Eintracht Frankfurt, immer ein 
ganz heißes Spiel für den Club, zudem noch ein 

erstes Abtasten für das Pokal-Halbfinale 

Marco Engelhardt: „Das sind zwei ganz andere 
Spiele. Im Pokal geht es nur ums Weiterkommen, 

da entscheidet ein Spiel. In der Liga will Frankfurt 
drin bleiben, wir wollen uns mit einem Sieg auf 

dem fünften Platz halten —eine ähnliche Konstella-

tion, aber überhaupt nicht vergleichbar. Mit dem 
Pokal beschäftigen wir uns Mitte April wieder." 

CM: Und was geht heute? 

Marco Engelhardt: „Wir haben in unseren 
Heimspielen immer gute Leistungen gezeigt, das 

wollen wir auch heute tun. Wir haben über 40.000 

Fans im Rücken, die uns helfen - wir alle freuen 
uns auf diesen Abend!" 



UNSER GAST UNSER GAST 

Im Fußball-Oberhaus treffen beide Teams heute 
zum 46. Mal aufeinander. Bisher gewann der 
Club elf Begegnungen, 14 mal wurden die Pun-
kte geteilt und 19 Spiele konnten die Hessen 
für sich entscheiden bei einem Torverhältnis 
von 49:72. In der Noris stehen für unseren Club 
sechs Siege, acht Remis und acht Niederlagen 
bei 24:29 Toren zu Buche. In Frankfurt schaffte 
der Club in 22 Spielen fünf Siege und sechs 
Remis bei 25:43 Toren. 

Beim Hinspiel am 22.10.2006 sahen 50.300 
Zuschauer in der Hessenmetropole ein leis-
tungsgerechtes 2:2-Unentschieden. Die frühe 
Führung durch loannis Amanatidis, der bereits 
in der 4. Minute einen von Jan Polak verschul-
deten Handelfmeter verwandelte, egalisierte 
Ivan Saenko nach schöner Flanke von Markus 
Schroth bereits im Gegenzug. Nach dem Sei-
tenwechsel ging dann zunächst der Club durch 
einen indirekten Freistoß von Horacio Javier 
Pinola in Führung (51.), doch nur sechs Minuten 
später erzielte Albert Streit für die Hausherren 
den Ausgleich. 

Beim letzten Heimspiel musste sich der Club 
am 08.02.2006 knapp mit 0:1 geschlagen ge-
ben. Vor 22.621 Zuschauern reichte den Frank-
furtern eine kompakte Abwehrleistung und ein 
Tor von Amanatidis zum knappen Sieg. Der 
letzte Heimsieg des FCN gegen die Eintracht 
datiert vom 14.02.1987. Stefan Reuter verwan-
delte damals vor 33.200 Zuschauern in der 
66. Minute einen Handelfmeter zum to-Sieg. 

Den höchsten Club-Heimsieg sahen 13.900 
Besucher am 1412.1985. Nach der Gästefüh-
rung durch Ralf Falkenmayer per Foulelfmeter 
erzielten Günter Güttler, Joachim Philipkowski, 
Hans-Jürgen Brunner und Roland Grahammer 
per Foulelfmeter die Tore zum klaren 4:1-Erfolg. 
Der bis dato letzte Erfolg gegen unseren 
heutigen Gast gelang dem Club in der Saison 
1990/91. Am 17.05.1991 siegte das Team von 
Trainer Arie Haan vor 17.000 Zuschauern in 
Frankfurt durch ein Eigentor von Frankfurts 

Keeper Uli Stein mit 1:0 und sicherte zwei wert-
volle Punkte im letztendlich erfolgreichen 
Abstiegskampf. 

Der DFB-Pokal. 
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„Launische Diva" - eine Bezeichnung, auf die 

einst der FC aus Köln ein Exklusiv-Abonnement 
hatte. In der jüngsten Vergangenheit bekam sie 

mit der Eintracht aus Frankfurt in dieser Bezie-
hung jedoch einen ernsthaften Mitbewerber. Die 

Hessen, bis zum Frühjahr 1996 ein Synonym für 
Erstklassigkeit, plagt sich seitdem mit dem Fahr-

stuhl-Syndrom herum, das auch der Club aus 
eigener leidvoller Erfahrung kennt. Rein, runter, 

raus, rein, raus - seit 1996 schlagen drei Abstiege 
und vier Aufstiege zu Buche. 

Viel Bewegung also, die stets mit Umbrüchen 
sowie Neuaufbauten verbunden und damit vor 

allem aus finanzieller Hinsicht mit einem großen 

Makel behaftet war: Sie verschlang Geld, viel 
Geld. Geld, das wiederum fehlte, um einen quali-

tativ derart hochklassigen Kader aufzubauen, 
der einen Abstieg aus der Bundesliga mehr oder 

minder ausschließt. Vier Jahre ununterbrochene 

Erstliga-Zugehörigkeit sind nach Expertenansicht 

mindestens nötig, um raus aus diesem Teufels-
kreis zu kommen. 

Die Eintracht indes legte und legt ein anderes, 

weitaus schnelleres Tempo vor. Im Frühjahr 2005 
Aufstieg, ein Jahr später Ligaverbleib, als Zugabe 
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gab es den Einzug ins Pokalfinale, der trotz Nie-

derlage, die Bayern machten es möglich, mit dem 

Einzug in den UEFA-Cup belohnt wurde. Eine 

rasante Entwicklung, die in dieser Saison ihre 
nahtlose Fortsetzung zu finden schien. Die Fun-

kel-EIf gab nicht nur auf dem internationalen 

Parkett eine gute Figur ab, sie überzeugte auch 
national. Mit gebührendem Abstand nach hinten 

setzte sie sich im Mittelfeld fest, das Thema 

Abstieg tangierte sie wie der Reissack, der in 
China umfällt. 

Gegen Ende der Vorrunde jedoch nahm das 

Dilemma seinen Lauf, ohne dass die Eintracht 

selbst viel schlechter spielte: Mal fehlte hinten 

ein Tick Entschlossenheit, mal vorne das notwen-

dige Quäntchen Fortune sowie Abgebrühtheit - 

und manchmal beides zusammen. In der Summe 

ergab dies acht sieglose Spiele in Serie, die im 
Hessenland einen unerwarteten Erdrutsch aus-

lösten. Nur auf die Tabelle bezogen, denn im 

Verein verlor trotz der punktemäßigen Schieflage 

im Gegensatz zu früher keiner das Gleichgewicht. 

Vorstandsboss Heribert Bruchhagen ließ auch 

nach dem achten Spiel ohne Sieg ein Rütteln am 

Trainerstuhl nicht zu, im Gegenzug versprach 

Obere Reihe (v. I.): 

Chris Maicon Hening, Marko Rehmer, Sotirios Kyrgiakos, 

Marco Russ, Alexander Meier, Dominik Stroh-Engel, 
Benjamin Huggel 

Zweite Reihe (v. I.): 

Materialwart Franca Lionti, Physiotherapeut Thomas 
Kühn, Michael Fink, Patrick Ochs, Aleksandar Vasoski, 

Jermaine Jones, Naohiro Takohara, loannis Amanatidis 

Dritte Reihe (v. 1.): 

Lizenzspie!er!eiter Rainer Falkenhain, Mannschaftsarzt 
Dr. Christoph Seeger, Physiotherapeut Björn Reind!, 

Faton Toski, MounirCha[tar, Daniyel Cmen, Christopher 

Reinhard, Reha-/Fitnesstrainer Michael Fabacher, 
Torwarttrainer Andreas Menger, Co-Trainer Armin 
Reutershahn, Trainer Friedhelm Funke! 

Untere Reihe (v. 1.): 
Markus Weissenberger, Francisco Copado, Benjamin 
Köhler, Markus Pröll, Oka Niko!ov, Jan Zimmermann, 

Alexander Huber, Albert Streit, Christoph Preuß 

Friedhelm Funke[, dass sich, Ruhe vorausgesetzt, 

der Erfolg garantiert wieder einstellen werde. 

Sagte er unmittelbar nach dem unglücklichen 

1:3 beim HSV - und behält zumindest bis zum 

heutigen Abend hundertprozentig Recht. Im DFB-

Pokal stürmten seine Jungs erst mit 3:0 souverän 
den Offenbacher Bieberer Berg, wenige Tage 

später dann in der Liga zuhause mit dem 2:0 

über Hannover endlich raus aus der vermale-

deiten Negativserie. Weiterer erfreulicher Aspekt: 

Der bis zum 11. Spieltag einst bombenfest ste-

hende, aber zuletzt etwas wacklige wirkende 

Defensivverbund kann also doch noch zu Null 

spielen. Ein Aufschwung, den die Funke[-Elf na-

türlich am heutigen Abend zu gerne bestätigen 
möchte. Dass sie gleichzeitig eine erfolgreiche 

Generalprobe fürs Mitte April stattfindende DFB-

Halbfinale hinlegen könnte, interessiert sie mo-

mentan überhaupt nicht. „Der Pokal war für uns 

sehr, sehr wichtig, weil uns in Offenbach das 
schmerzlich vermisste Erfolgserlebnis gelang. 

Doch jetzt gilt unsere ganze Konzentration aus-

schließlich der Bundesliga und dem Klassen-

erhalt", führt Friedhelm Funkei aus. Nach „lau-
nisch" klingt das gar nicht. 
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UNSER GAST 

Da schau' her - aus Takahara 
wurde „Taka-Hurra" 

Er soll ein lustiger, amüsanter Zeitgenosse sein, dieser Friedhelm 
Funke[ - wenn er nicht im Dienst ist. Versichern zumindest Leute, 
die zu seinem Freundeskreis gehören. 

Wenn der Fußballlehrer jedoch seinem Beruf nachgeht, wirkt 
er wie die zu Fleisch gewordene Ernsthaftigkeit. Nüch-

terne, hoch sach- und fachliche Statements, vorge-
tragen mit konzentrierter Miene, gehören zu ihm 
wie der Adler im Wappen zur Eintracht. Der 
humoristische Unterhaltungswert ist da eher 
gering, da muss ihm schon wie jüngst ge-
schehen ein spontan abgeändertes Sprich-
wort, einem Versprecher gleich, über die Lip-

pen rutschen. „Er macht auch im Training Tore 
- da schaue ich nur so mit den Augen. Mit „er" meinte 

Funke[ seinen Stürmer Naohiro Takahara, dem in dieser 
Saison bislang erstaunliche 15 Pflichtspieltore gelangen 
- neun in der Liga, vier im Pokal und zwei im UEFA-Cup. 

Beachtlich, respektabel—da staunen die Eintracht, die 
Liga und vor allem der HSV in derlat, denn als Torjäger 
ging der Japaner vor dieser Saison nicht gerade durch. 
Vor gut dreieinhalb Jahren holten ihn die Hamburger 
nach Deutschland, wo der heute 26-Jährige sich 
schnell einen Ruf als athletische, spurt- und laufstarke 
Sturmspitze machte, die allerdings über das ganze 
Löcher reißen mitunter das wichtigste vergaß: Das 
Tore schießen. Deswegen haben die Hanseaten ihn 

auch im vergangenen Sommer nach Hessen 
ziehen lassen. Wie oft sich der HSV ob dieser 
Entscheidung schon in den Allerwertesten ge-
bissen hat, ist nicht bekannt. Takahara, der in 
seiner Heimat einen Status als Superstar besitzt, 

wird dies auch herzlich einerlei sein. Er genießt 
vielmehr den Umstand, dass bei ihm, dem einst 
despektierlich als „Chancentod" Bezeichneten, 

der viel zitierte Knoten geplatzt und er nun voll-
ends in der Liga angekommen ist. Und dass die 
BILD in Anspielung auf die Trefferquote seinen 
Namen kurzerhand in Taka-Hurra abänderte, re-
gistriert er gerne. Mit einem freundlich asiati-
schen Lächeln, versteht sich. 

Naohi'fk'ahard 

Geburtsdatum o4.o6.1979 \ ,, 

Nationalität „Japan 
Größe • 1,80 m 

Gewicht t77kg 
Spielposition (Angriff 
Trikotnummer 19 
/ 

Im Verein seit 2006 
- 

Bish. Vereine Hamburger 5V, jubl 
' - 

‚- Iwata, Boca Juniors, 

Shimizu Highschool 
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CLUB PARTNER 

I -ERGIE 

Die Weltstadt des Wohnens. 

HOTELPARTNER 

Audi Zentrum Nürnberg 
Marlenberg Nopltschstrasse 

AUTOMOBILPARTNER 

Schutz und Sicherheit im Zeichen der Burg 

HÜRNBERGER IW 
VERSICHERUNGSGRUPPE 

VR-Banken 

C73 
- — Vn 

Rarft•I,nb5nk AltdoyfS,ucflt .G, Volkabank Forchheim .0. VereInigt. 
Raift.I.snbanken crif.nb.ng.Fonchheim-E.ch.neo-H.roldsborg •0. 

halftsi.anb.nk onofthab.nsdort.00hIai .0, Ralfl,lnnbank H.nsbr,Jck .0, 
RaraItan Spanolcr.dVbank .G Loot, Volksbank Rsltt.i..nbanb Nürnberg G. 
saltyalnnbank oh.nt.rnl.d.n.8ur9000n .0, R.Iff.I..ob.ok S..bachgn.nd .0 

GRUflDIG 
made for you 

UNTERHALTUNGSELEKTRONIKPARTNER 



•• (44 • ezel UNSER GAST 

Vereinsdaten 

Anschrift 

Stadion 

Gründungsdatum 

Mitgliederzahl 

Vereinsfarben 

Trikotfarben 

Mörfelder Landstraße 362 

60528 Frankfurt 

Commerzbank Arena 

51.052 Zuschauer 

8. März 1899 

ii.600 

Rot-Schwarz-Weiß 

Schwarz-Rot, Rot, Rot; 

Weiß-Weiß-Weiß 

Vereinserfolge Deutscher Meister: 1959; 

DFB-Pokalsieger: 

1974, 1975, 1981, 1988; 

UEFA-Pokal-Sieger: 

1980 

Andere 

Abteilungen 
Basketball, Boxen, 

Eishockey, Eissport, 

Fanabteilung, Handball, 

Hockey, Leichtathletik, 

Rugby, Tennis, Tisch-

tennis, Turnen, Volleyball 

Alles über Eintracht Frankfurt 

www.eintracht.de 

—  .... D.,by Iie b.l h-lPFO 

_________ Willkommen und viel Spaß 
'1 auf der offiziellen 

004 1 Internetseite von Einacht 
Frankfurt 

t rap9 ._. 

‚. ‚t..,. 

Präsident Heribert Bruchhagen 

(Vorstandsvorsitzender) 

Geschäftsführer Dr. Thomas Pröckl 

Sportdirektor Rainer Falkenhain 

(Leiter der Lizenz-

spieterabteilung) 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsarzt 

Friedhetm Funket 

Armin Reutershahn, 

Andreas Menger 

(Torwarttrainer) 

Dr. med. Christoph Seeger 
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FANSHOP 

Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem Heimspiel 
- exklusiv im Stadion - solange Vorrat reicht. 



Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg & Nopitschstrasse 

Purismus in seiner schönsten Form. 

Der neue Audi T Roadster. 

Offizieller Automobilpartner des 

Audi 

Marienbergstraße 88 • 90411 Nürnberg • Tel: 0911/5403- ' Fax: -333 • www.audi-zentrum-nuernberg-marienberg.de 

Heisterstraße 6-10 9 90441 Nürnberg • Tel: 0911/4236-o, • Fax: -166 9 www.aucli-nuernberg.de 



Viele Facetten, böse Fratze 
Selten hatte ein Spiel so viele Facetten. Die 

eine: der Club hat es beim 2:3 bei Arminia Bie-

lefeld den Gastgebern mit vielen Fehlern leicht 

gemacht, nach fünf Niederlagen wieder zu einem 
Sieg zu kommen. 

Die erfreuliche: Marco Engelhardt ist ein drei-

viertel Jahr nach seinem Kreuzbandriss wieder 

da, schoss sogar kurz vor Schluss (das leider 

ergebnislose) 2:2. 

Die schlimmste, eine böse Fratze des Fußballs: 

Das pure Glück, das Raphael Schäfer bei der bru-

talen Attacke von Jörg Böhme, mit dem Fuß in Rich-

tung Gesicht, hatte, als er mit einer Fleischwunde 

davon kam. Dass Böhme sich hernach als Match-

winner feiern ließ und seinen irren (Auf-)Tritt 

(,‚so was kommt in England jedes Wochenende 

vor") völlig falsch einschätzte, spricht für ihn selbst. 

2 4. Spieltag, 03.03.2007 

Arminia Bielefeld 
1. FC Nürnberg 

3 
2 

Bielefeld: Hain - Korzynietz, Bollmann, Gabriel, Wester-
mann - Kauf, Kucera - Danneberg Kamper), Böhme 
—Vata (6. Zuma) —Wichniarek (89. Marx) 
Trainer: Geideck 

FCN: Schäfer— Reinhardt, Beauchamp (5. Spiranovic), 
Nikl, Gresko - Galasek - Banovic (5. Engelhardt), 
Kristiansen -  Polak (57. Sibon), Saenko, Vittek 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: 18.44 Schiedsrichter: Seemann (Essen) 
Tore: 0:1 Banovic (16.), 1:1 Kucera 2:1 Wichniarek 
(5°. Foulelfmeter), 2:2 Engelhardt (83.), 3:2 Böhme (86.) 
Gelbe Karten: Böhme - Schäfer, Kristiansen, Sibon 
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Für einen starken Wirtschaftsstandort, 
für eine lebenswerte Region. 

Die NÜRNBERGER Ist engagierter Partner 
der Region und der Menschen, die hier 
leben und arbeiten. 

Bildung, Soziales, Kultur, Sport - 

wir fördern Initiativen und Vorhaben, die 
—auf wirtschaftliche, logistische oder 
personelle Unterstützung angewiesen sind. 
Wir wollen mehr Lebensqualität für 
zukunftsorientierte Menschen. 

Die NÜRNBERGER: Lösungen fürs Leben. MU 

Schutz und Sicherheit im Zeichen der Burg 

NÜRNBERGER 
VERSICHERUNGSGRUPPE 



Verrückte schaden dem Club 
Schade, die schöne Serie ist gerissen: nach elf 
Liga-Spielen ohne Niederlage musste der Club 

beim 1:2 (0:2) bei Mainz 05 erstmals seit dem 

7. November 2006 (!) wieder alle Punkte abgeben. 

Ein Doppelschlag von Zidan (20., 27.) brachte 

die Hausherren früh auf die Siegerstraße, nach 

dem Anschlusstreffer von Ivan Saenko (64.) blie-

ben die Bemühungen der Cluberer unbelohnt. 

Stinkesauer war i. FCN-Torwart Raphael Schäfer 

- nicht wegen der 1:2-Niederlage, sondern auf 

einige Club-,,Fans". Unverbesserliche hatten beim 

Stand von 0:0 einen Ohren betäubenden „Kra-

cher" in Richtung Spielfeld gezündet. Schäfer: 

„Im Stadion war es gerade richtig ruhig gewor-

den, da bringen diese Verrückten mit einer solch' 

dämlichen Aktion das ganze Publikum gegen uns 

auf, unglaublich!" 

23. Spieltag, 24.02.2007 

FSV Mainz 05 
1. FC Nürnberg 

2 

1 

Mainz: Wache - Demirtas, Friedrich, Noveski, Rose - 
Gerber, Andreasen, Azaouagh, Soto (40. Feulner) - 

Zidan (77. Szabics), Ruman (7°. )ovanovic) 
Trainer: Klopp 

FCN: Schäfer - Reinhardt, Wolf, Beauchamp (46. Sibon), 
Pinola - Galasek (86. Banovic) -  Polak (86. Kristiansen), 
Gresko —Vittek, Schroth, Saenko 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: 20.300 Schiedsrichter: Gagelmann 
(Bremen) Tore: 1:0 Zidan (20.), 2:0 Zidan (27.), 2:1 
Saenko (64.) Gelbe Karten: Azaouagh - Saenko, Pinola, 
Wolf Gelb-Rot: Andreasen 
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Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsPark! 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Beethovenstraße 6 
91074 Herzogenaurach 
Tel. 09132 I 77 8-0 
Fax 09132 I 40 430 
www.HerzogsPark.de 

e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPark.de 



Ein Ergebnis der Geduld! 
Jürgen Raab hatte sich als Wahrsager erwiesen: 
Viel Geduld forderte der Co-Trainer vor dem 

Spiel gegen Energie Cottbus. Und Spieler wie 
Fans hielten sich dran. Toll die Unterstützung 
von den über 40.000 (!) auf den Rängen, bis end-

lich, endlich das alles entscheidende Tor fiel. 

Nicht allerdings nach einer der zahlreichen Club-

Chancen - sondern nach einem Patzer von Ener-
gie-Torhüter Piptica. Der ließ in der 73. Minute 

einen Pinola-Freistoß fallen - genau vor die Füße 
von Michael Beauchamp. Der Australier staubte 
ab, erzielte „mein erstes Profi-Tor!" 

Fest hielt den Sieg der einmal mehr überragende 
Raphael Schäfer. In den Schlusssekunden näm-
lich tauchte Francis Kioyo mutterseelen allein 

vor ihm auf— doch der Kapitän vereitelte mit sen-

sationeller Reaktion den (unverdienten) Ausgleich. 

22. Spieltag, 18.02.2007 

i. FC Nürnberg 1 

FC Energie Cottbus o 

FCN: Schäfer - Reinhardt, Wolf, Beauchamp, Pinola - 
Galasek — Mnari (59. Polak), Gresko —Vittek, Saenko, 
Schroth (66. Schroth) 
Trainer: Meyer 

Cottbus: Piplica - Szelesi, Mitreski (23. Ziebig). Ku-
kielka, Cvitanovic -  da Silva - Rost, Gunkel (80. Shao), 
Munteanu (80. Baumgart) - Kioyo, Radu 

Trainer: Sander 

Zuschauer: 40.580 Schiedsrichter: Kinhöfer (Herne) 
Tore: 1:0 Beauchamp (fl.) Gelbe Karten: Galasek - 

Rost, da Silva, Gunkel, Kukielka Gelb-Rot: Ziebig (72.) 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Thomas Paulus 
geb. 14.03.1982 

TOR TRAINER 

Raphael Schäfer 
geb. 30.01.1979 

Daniel Ktewer 
geb. 04.03.1977 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

ABWEHR 

Michael Beauchamp Berti Glauber Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 
geb. 03.11.1942 

Urgen Raab 
Co-Trainer 
geb. 20.12.1958 

MITTELFELD 

Marek Nikl 
geb. 20.02.1976 

Dean Heffernan 
geb. 19.05.1980 

Matthew Spiranovic 
geb. 27.06.1988 

Vratislav Gresko 
geb. 24.07.1977 

Horacio Javier Pinola Dominik Reinhardt 
geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

an Polak 
geb. 14.03.1981 

Ivica Banovic 
geb. 02.08.1980 

Marek Mintat 
geb. 02.09.1977 

an Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

w 
Sebastian Huber 
geb. 17.05.1983 
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aouhar Mnari 
geb. 08.11.1976 

Sebastian Szikal 
geb. 17.11.1986 



Christoph Weber 
geb. 26.08.1986 

Dieter Lieberwirth 
Co-Trainer 
geb. 13.01.1954 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 
geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Gerald Sibon 
geb. 19.04.1974 

Ivan Saenko 
geb. 17.10.1983 

oshua Kennedy 
geb. 20.08.1982 

Markus Schroth 
geb. 25.01.1975 

Leon Benko 
geb. 11.11.1983 

TOR 

1 Oka Nikolov 

21 Markus Prötl 

28 Jan Zimmermann 

ABWEHR 

25-0 5- 1974 

28.08.1979 

19.04.1985 

2 Patrick Ochs 14.05.1984 

5 AleksandarVasoski 21.11.1979 

16 Christoph Spycher 30.03.1978 

22 Christopher Reinhard 19.05.1985 

23 Marco Russ 04.o8.1985 

27 Sotirios Kyrgiakos 23.07.1979 

29 Christian Maicon 25.08.1978 

31 Mounis Chaftar 29.01.1986 

33 Marko Rehmer 29.04.1972 

I MITTELFELD 
4 Christoph Preuß 04.07.1981 

6 Michael Fink 01.02.1982 

8 Albert Streit 28.03.1980 

10 Markus Weissenberger 08.03.1975 

13 Jermaine Jones 03.11.1981 

14 Alexander Meier 17.01.1983 

30 Benjamin Huggel 07.07.1977 

32 Faton Toski 17.02.1987 

ANGRIFF 

Benjamin Köhler 04.08.1980 

9 Marcel Heller 12.02.1986 

ii Michael Thurk 28.05.1976 

18 loannis Amanatidis 03.12.1981 

19 NaohiroTakahara 04.06.1979 

Robert Vittek 
geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 
geb. 10.11.1986 Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 
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eGsy 
Credit präsentiert den 

FANCLUB DES MONATS 

Verewigt Euren Fanclub 
am easyCreditmStadion'. 
Der 1 .FC Nürnberg und easyCredit 

suchen das beste Fan-Outfit! 

I,9 ? 
Letzter 1erfl' 

tür Eure 
rinsendullo 

25. Marl 

RADIO Q 171 easy 
OONGw.I Credit BETOF MOCX POP 

Schickt uns Eure einfallsreichsten 

Fotos und gewinnt eine 100 m2 große 

und exklusive Präsenz am Stadion. 

Weitere Informationen gibt's unter 

www.easyGredit-Stadion.de 

Xk«dz IMAV 



misterlad präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die BundesligatabetLe vor dem 25. Spieltag 

1. FC Schalke ot 

2. Werder Bremen 

3. VfB Stuttgart 

4. Bayern München 

5. i. FC Nürnberg 

6. Bayer Leverkusen 

. Hertha BSC 

8. Hannover 96 

9. VII Wolfsburg 

io. Borussia Dortmund 

ii. Energie Cottbus 

12. Hamburger 5V 

13. Alemannia Aachen 

14. 1. FSV Mainz 05 

15. Arminia Bielefeld 

16. Eintracht Frankfurt 

17. VfL Bochum 

18. Borussia M'gladbach 

Sp 
24 

24 

24 

24 

24 8 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

24 

g 
15 

14 

13 

13 

10 

9 

9 

6 

7 

7 

5 

7 

6 

6 

5 

6 

5 

U V Tore 

4 5 40:24 

4 6 58:32 

6 5 42:29 

4 7 38:29 9 

12 4 34:22 12 

5 9 39:35 

7 8 35:38 

6 9 32:36 

10 8 24:28 

7 10 29:35 

7 10 28:34 

12 7 29:27 

6 ii 37:45 

9 9 22:35 

8 10 31:33 

ii 8 30:42 

6 12 27:39 

6 13 18:30 

zu Hause 

i. Bayern München 

2. FC Schalke 04 

3. Hertha BSC 

. Werder Bremen 

. i. FC Nürnberg 

6. VfB Stuttgart 

7. Arminia Bielefeld 

8. Bayer Leverkusen 

9. VfL Wolfsburg 

10. Bore Dortmund 

ii. Energie Cottbus 

12. Bor. M'gladbach 

13. 1. FSV Mainz o 

14. Alemannia Aachen 

15. Eintracht Frankfurt 

16. Hamburger 5V 

17. Hannover 96 

18. VfL Bochum 

Sp g u v Tore Pkt 
12 8 3 1 18:8 27 

12 8 2 2 22:10 26 

12 8 2 2 25:15 26 

13 8 1 4 26:15 25 

12 6 5 1 20:10 23 

11 7 2 2 1910 23 

13 5 4 4 20:17 19 

12 5 3 4 21:16 18 

12 £ 6 2 14:12 18 

13 4 5 4 15:15 17 

12 4 4 4 i6:u 16 

11 4 4 3 10:9 16 

12 4 4 4 14:20 16 

13 4 3 6 23:27 15 

12 3 5 4 14:22 14 

11 2 7 2 1310 13 

11 3 4 4 18:18 13 

12 4 1 7 14:23 13 

auswärts 

1. FC Schalke 04 

2. VIB Stuttgart 

3. Werder Bremen 

4. Hannover 96 

5. Bayer Leverkusen 

6. Bayern München 

7. Hamburger 5V 

8. 1. FC Nürnberg 

9. Eintracht Frankfurt 

10. Alemannia Aachen 

11. rgie Cottbus 

12. VfL Bochum 

13. Bor. Dortmund 

14.1. FSV Mainz 05 

15. VfL Wolfsburg 

16. Hertha BSC 

17. Arminia Bielefeld 

18. Bor. M'gladbach 

4 

-3 

-Ic 

-I; 

-6 

-6 

2 

-8 

-13 

-2 

-12 

-12 

-12 

Sp g 

12 7 

13 6 

11 6 

13 6 

12 5 

12 5 

13 3 

12 2 

12 2 

11 3 

12 3 

12 2 

11 3 

12 2 

12 2 

12 1 

11 1 

13 1 

Diff 

16 

26 

13 

Pkt 

49 

46 

45 

43 

36 

35 

34 

33 

28 

28 

28 

27 

27 

27 

26 

26 

24 

21 

U v Tore Pkt 

2 3 18:14 23 

4 3 23:19 22 

3 2 32:17 21 

2 5 14:18 20 

2 5 18:19 17 

1 6 20:21 16 

5 5 16:17 14 

7 3 14:12 13 

6 4 16:20 12 

3 5 14:18 12 

3 6 12:20 12 

5 5 13:16 11 

2 6 14:20 11 

5 5 8:15 11 

4 6 10:16 10 

6 10:23 8 

4 6 ii:i6 7 

2 10 8:21 5 

27 



Ei n 
eingespieltes 
Team ! 
Motto: Alle für einen ... Euro! 

A 

Ihre McDonald's Restaurants in Nürnberg, 
Fürth, Erlangen, Schwabach, Kammerstein, 
Altdorf, Forchheim, Roth, Lauf, Feucht und 
Herzogenaurach • www.mcdonalds.de 



SPIELPLAN 2006/2007 (0 

aB. Spieltag 126-28.01.2007 

Fr Bor. Dortmund- Bayern München 
Sa 1. IC Nürnberg-VfB Stuttgart 
Sa Eintracht Frankfurt - FC Schalke o 
Sa Arminia Bielefeld - Hamburger 5V 
Sa Hertha BSC-Vfl. Wolfsburg 
So VII Bochum -a. FSV Mainz o 
Sa FC Energie Cottbus- Bor. M'ladbach 
So Atem. Aachen - Bayer Leverkusen 
So Werder Bremen - Hannover 96 

19. Spieltag 130-01-01.02.2007 

Dl Bor. M'gladbach -1. IC Nürnberg 
Di VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 
Di Bayern München -VfL Bochum 
Of VfB Stuttgart - Arminia Bielefeld 
Ml Hannover - Hertha BSC 
Mi Bayer Leverkusen -Werder Bremen 
Ml IC Schalke 04- Alemannia Aachen 
Mi Hamburger 5V - Energie Cottbus 
Ml 1. FSV Mainz o - Borussia Dortmund 

20. Spieltag 102 -04.02.2007 

Fr n. IC Nürnberg- Bayern München 
Sa Hertha BSC - Hamburger SV 
Sa VII Wolfsburg - Bayer Leverkusen 
Sa Arminia Bielefeld - Bor. M'gladbach 
Sa Eintracht Frankfurt -1. FSV Mainz o 
So Alemannia Aachen - Hannover 96 
Sa Energie Cottbus-VII Bochum 
So Werder Bremen - IC Schalke 04 
So Borussia Dortmund -VfB Stuttgart 

21. Spieltag 109-22.02.2007 

Fr Hannover 96- VII Wolfsburg 
Sa IC Schalke 04 - Hertha BSC 
So Hamburger SV - Borussia Dortmund 
Sa Bayer Leverkusen - Eintr. Frankfurt 
Sa VfB Stuttgart - Werder Bremen 
Su Bor. M'gladbach - Alemannia Aachen 
Sa 1. FSV Mainz 05-Energie Cottbus 
So VfL Bochum -a. IC Nürnberg 
So Bayern München - Arminia Bielefeld 

22. Spieltag 116 -18.02.2007 

Fr Eintracht Frankfurt -VIE Stuttgart 
Sa Alem. Aachen - Bayern München 
So Werder Bremen - Hamburger 5V 
So VfL Wolfsburg - IC Schalke 04 
Sa Bar. Dortmund -  Bur. M'gladbach 
Sa Hertha BSC -1. FSV Mainz 05 
Sa Buyer Leverkusen - Hannover 96 
So i. IC Nürnberg - Energie Cottbus 
So Arminia Bielefeld -VII Bochum 

23. Spieltag 123-2 5. 02.2007 

Fr VfB Stuttgart -  Hertha BSC 
Sa Hannover 96- Borussia Dortmund 
Sa Energie Cottbus - Arminia Bielefeld 
Sa i. FSV Mainz o -i. IC Nürnberg 
Sa Hamburger SV- Eintracht Frankfurt 
Sa Bayern München - VfL Wolfsburg 
Sa Vif Bochum - Alemannia Aachen 
So IC Schalke 04- Bayer Leverkusen 
So Bor. M'gladbach -Werder Bremen 

3:2 
4:1 
1:3 
1:1 
2:1 
0:1 
3:1 
2:3 
3:0 

0:0 
2:2 
0:0 
3:2 
5:0 
0:2 
2:1 
1:1 
1:0 

3:0 
2:1 
3:2 
0:2 
0:0 
1:4 
0:0 
0:2 
0:1 

2:2 
2:0 
3:0 
2:2 
4:1 
0:0 
4:1 
0:2 
1:0 

0:4 
1:0 
0:2 
2:2 
1:0 
1:2 
0:1 
1:0 
1:3 

0:0 
4:2 
2:1 
2:1 
3:1 
2:1 
2:2 
0:1 
2:2 

24. Spieltag 102-04-03.2007 

Fr IC Schalke 04- Hamburger 5V 
Sa Hertha BSC - Bayern München 
Sa Arminia Bielefeld -a. IC Nürnberg 
So Bayer Leverkusen - VfB Stuttgart 
Sa VII Wolfsburg - Bor. M'gladbach 
So Eintracht Frankfurt - Hannover 96 
So Werder Bremen -VfL Bochum 
So Alemannia Aachen -i. FSV Mainz o 
So Bor. Dortmund - Energie Cottbus 

25. Spieltag 109-11. 0 3. 2007 

Fr a. FC Nürnberg- Eintracht Frankfurt 
Sa Hannover 96- IC Schalke 04 
So Borussia M'gladbach - Hertha BSC 
Sa Energie Cottbus - Atem. Aachen 
Sa VII Bochum - Borussia Dortmund 
So VIE Stuttgart -  VII Wolfsburg 
Sa i. FSV Mainz o - Arminia Bielefeld 
So Bayern München -Werder Bremen 
So Hamburger SV- Bayer Leverkusen 

26. Spieltag 116-18-0 3. 2007 

Fr Hertha BSC - Energie Cottbus 
So Hannover 96- Hamburger SV 
So Atem. Aachen - Arminia Bielefeld 
So Borussia Dortmund - i. FC Nürnberg 
Sa IC Schalke 04 -VIE Stuttgart 
So Eintr. Frankfurt - Bayern München 
So VII Wolfsburg -  VII Bochum 
So Werder Bremen - i. FSV Mainz 05 
So Bayer Leverkusen - Bor. M'gladbach 

27. Spieltag 130-03--01.04. 2007 
Fr Arminia Bielefeld - Bar. Dortmund 
So Bor. M'gladbach - Eintr. Frankfurt 
So a. FSV Mainz 0-Bayer Leverkusen 
So t. FC Nürnberg- Hertha BSC 
So Bayern München - IC Schalke 04 
Sa Energie Cottbus -Werder Bremen 
So VIE Stuttgart - Alemannia Aachen 
So VfL Bochum - Hannover 96 
So Hamburger SV -VII Wolfsburg 

28. Spieltag 107-08-04. 2007 

So Vif Wolfsburg - a. FSV Mainz o 
Sa Eintr. Frankfurt - Energie Cottbus 
Sa Alem. Aachen - Borussia Dortmund 
Sa Hamburger SV -  VIE Stuttgart 
So FC Schalke oz - Bor. M'gladbach 
So Hannover 96- Bayern München 
So Hertha BSC - Arminia Bielefeld 
So Werder Bremen - i. FC Nürnberg 
So Bayer Leverkusen -VfL Bochum 

29. Spieltag I 13 -15.04.2007 

Fr Bor. M'gladbach - Hamburger 5V 
So i. IC Nürnberg-Alemannia Aachen 
So a. FSV Mainz o - IC Schalke 04 
So VfB Stuttgart - Hannover 96 
Sa VII Bochum - Hertha BSC 
So Energie Cottbus - VfLWolfsburg 
So Arminia Bielefeld - Eintr. Frankfurt 
So Bor. Dortmund - Werder Bremen 
So Bayern München - Bayer Leverkusen 

0:2 
2:3 
3:2 
3:1 
1:0 
2:0 
3:0 
2:1 
2:3 

30. Spieltag 121-04- 2007 
So Eintracht Frankfurt-Vif Bochum 
So Bayer Leverkusen -i. IC Nürnberg 
So Hertha BSC - Borussia Dortmund 
Sa Werder Bremen - Alemannia Aachen 
So Hamburger SV - a. FSV Mainz o 
So IC Schalke 04 - Energie Cottbus 
So VIE Stuttgart - Bayern München 
So Hannover 96- Borussia M'gladbach 
So VfL Wolfsburg - Arminia Bielefeld 

31. Spieltag l 28.04.2007 

So VfL Bochum - IC Schalke 04 
So Bayern München - Hamburger SV 
So Arminia Bielefeld - Werder Bremen 
So i. IC Nürnberg-VfL Wolfsburg 
So Alemannia Aachen - Hertha BSC 
So Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 
So a. FSV Mainz o - Hannover 96 
So Energie Cottbus - Bayer Leverkusen 
So Borussia M'gladbach -VIE Stuttgart 

32. Spieltag 05.05.2007 

So VfB Stuttgart - i. FSV Mainz o 
So Hertha BSC - Werder Bremen 
So VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund 
So Hannover 96- Energie Cottbus 
So Bor. M'gladbach - Bayern München 
So Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 
So Hamburger SV -VII Bochum 
So IC Schalke 04 -i. IC Nürnberg 
Sa Eintr. Frankfurt - Alemannia Aachen 

33. Spieltag l 12.05.2007 

So Hertha BSCBayer Leverkusen 
So i. FC Nürnberg - Hamburger 5V 
So Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
So Energie Cottbus - Bayern München 
So VII Bochum -VIE Stuttgart 
So a. FSV Mainz o - Bor. M'gladbach 
Sa Arminia Bielefeld - Hannover 96 
So Borussia Dortmund - IC Schalke o, 
So Alemannia Aachen - VfL Wolfsburg 

34. Spieltag l 19.05.2007 

So Borussia M'gladbach -  VII Bochum 
So Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 
So VfB Stuttgart - Energie Cottbus 
Sa Hannover 96-1.IC Nürnberg 
So Bayern München - i. FSV Mainz 05 
So IC Schalke o - Arminia Bielefeld 
So Hamburger SV - Alemannia Aachen 
So Bayer Leverkusen - Bar. Dortmund 
So VII Wolfsburg - Werder Bremen 

Bitte beachten Sie, dass die exakten Termine der 
Bundesliga-Spiele immer erst einige Wochen vor 
den jeweiligen Spielen bekannt gegeben werden. 
Die Spieltage 30-32 sind lediglich Rahmentermine, 
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Datum Spiel 

12.08.06 

18.08.06 

26.08.06 

16.09.06 

24.09.06 

30.09.06 

15. 10.06 

22. 10.06 

28. 10.06 

04.11.06 

0 7- 11 .o6 

12. 11.06 

i8. 11.06 

2 5. 11.06 

03.12.06 

09.12.06 

16. 12 .06 

27-01-07 

30.01.07 

02.02.07 

11.02-07 

18.02-07 

24.02.07 

03.03.07 

09.03.07 

17.03.07 

31-0 3-07 

08.04.07 

14.04.07 

21.04.07 

28.04.07 

05.05.07 

12-05-07 

19-0 5-07 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesliga 2006/2007 Alte Spiele, Ergebnisse 

VfB Stuttgart - i. FCN 

i. FCN - Bor. M'gladbach 

Bayern München - i. FCN 

1. FCN -VfL Bochum 

Energie Cottbus - i. FCN 

i. FCN - FSV Mainz o 

i. FCN - Arminia Bielefeld 

Eintracht Frankfurt - 1. FCN 

i. FCN - Borussia Dortmund 

Hertha BSC -1. FCN 

1. FCN - Werder Bremen 

Alemannia Aachen - i. FCN 

i. FCN - Bayer Leverkusen 

VfL Wolfsburg - i. FCN 

i. FCN - FC Schalke 04 

Hamburger SV -1. FCN 

i. FCN - Hannover 96 

1. FCN -VIB Stuttgart 

Bor. M'gladbach - i. FCN 

1. FCN - Bayern München 

VfL Bochum - i. FCN 

1. FCN - Energie Cottbus 

FSV Mainz 05 - 1. FCN 

Arminia Bielefeld - i. FCN 

i. FCN - Eintracht Frankfurt 

Borussia Dortmund - 1. FCN 

i. FCN - Hertha BSC 

Werder Bremen - 1. FCN 

1. FCN -Alemannia Aachen 
Bayer Leverkusen - i. FCN 

i. FCN -VIL Wolfsburg 

FC Schalke 04-i. FCN 

i. FCN - Hamburger 5V 

Hannover 96- i. FCN 

Ergebnis Zusch. 

0:3 (0:2) 39.000 

1:0 (i:o) 46.780 

0:0 69.000 

i:i (1: 1) 40.240 

i:i (0: 1) 16.900 

1:1 (1: 0) 38.004 

1:1 (i:i) 39.788 

2:2 (1:1) 50.300 

1:1 (o:o) 46.229 

2:l (1:0) 41.162 

1:2 (o:i) 37.174 

1:1 (o:i) 20.800 

3:2 (i:i) 37.143 

1:1 (o:i) 16.397 

0:0 43.242 

0:0 54.628 

Schäfer Reinhardt Wolf Glauber Kristiansen 

Schäfer Reinhardt Wolf • Glauber Kristiansen 
Schäfer Reinhardt Wolf a Glauber Pinola 

Schäfer Reinhardt Wolf Glauber Pinola 

Schäfer Reinhardt I Wolf Glauber Pinola 
Schäfer Reinhardt Wolf I Glauberl Pinola 
Schäfer • Reinhardt Wolf Glauber Pinola I 
Schäfer Reinhardt Wolf I Glauber Pinola (1) 

Schäfer Reinhardt Wolf U Glauber Pinola 

Schäfer Reinhardt Beauchamp Glauber Pinola 

Schäfer Reinhardt Wolf Glauber Pinola 
Schäfer Reinhardt Wolf a Glauber Pinola 

Schäfer Reinhardt • Wolf Glaubers Pinola 

Schäfer Reinhardt U Wolf Glauber Pinola 

Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

3:1 (i:i) 28.683 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

4:1 (i:i) 35.082 Schäfer Reinhardt Wolf I Nikl Pinola 
0:0 33.116 Schäfer Reinhardt Wolf I Nikl Pinola 

3:0 (to) 47.000 Schäfer Reinhardt Wolf U Spiranovic Pinola 
0:2 (o:o) 18.110 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

1:0 (0:0) 40.580 Schäfer Reinhardt Wolf B'champ(i) Pinola 

2:1 (2:0) 20.300 Schäfer Reinhardt Wolf I Beauchamp Pinola 
3:2 (i:i) 18.444 Schäfer I Reinhardt Beauchamp Nikl Gresko 

U 

U 
U 

U 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek (i) 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Mnari (i) 

Mnari 

Mnari 

Galasek 

Galasek 

Galasek l 

Galasek 

Galasek 

[ 

I 

Ii 

Alte Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

1 Schäfer, Raphael (Tor) 

3 Beauchamp, Michael 

4 Glauber, Leandro H. Berti 

Wolf, Andreas 

6 Galasek, Tomas 

7 Nikl, Marek 

8 Polak, Jan 

9 Sibon, Gerald 

10 Banovic, Ivica 

ii Mintal, Marek 

13 Saenko, Ivan 

18 Klewer, Daniel (Tor) 

Ein- korn- Aus Ein Einsatz- Tore Vor- Gelb Gelb Rot 
sätze plett minuten lagen Rot 

24 23 1 0 2.100 0 0 2 0 ' O 

10 6 2 2 690 1 0 0 0 0 

14 12 2 0 1.213 0 1 2 0 0 

22 20 2 0 1.955 0 0 10 0 0 

24 16 8 0 2.024 1 1 2 0 0 

7 2 1 4 333 0 0 1 0 0 

20 4 7 9 1.070 3 1 2 0 0 

5 0 0 5 113 0 0 1 0 0 

20 2 5 13 743 4 3 3 0 0 

10 2 4 4 587 0 2 1 0 0 

23 18 3 2 1.894 9 3 4 0 0 

1 0 0 1 60 0 0 1 0 0 

Aufstellungen und Torschützen des 1. FCN 

Mnari Banovic Vittek (i) Schroth (i) U Saenko 
Mnari Polak Banovic Schroth (i) U Saenko 
Mnari Polak Banovic Schroth Saenko 

Mnari Polak (i) Mintal Schroth Saenko 

Mnari (1) Mintal Polak U Vittek Schroth 

Mnari I Mintal Polak (i) Saenko Vittek 
Polak (i) Banovic Vittek Saenko Schroth 

Mnari Polak Vittek I Saenko (i) Schroth 
Mnari (1) Polak Vittek Saenko Schroth 

Mnari Polak Mintal Vittek Saenko 

Mnari Mintal U Vittek Kristiansen Schroth 

Banovic U Mintal Vittek Kristiansen Schroth 

Mnari 
Mnari Kristiansen Vittek Saenko (1) Schroth 

Mnari Kristiansen Vittek I Saenko Schroth 

Mnari Kristiansen Vittek Saenko U Schroth 
Galasek Banovic (i) Vittek Schroth (i) Saenko 

Galasek Gresko (i) Vittek • Schroth (i) Saenko 
Galasek Gresko Vittek Schroth Saenko 
Mnari Gresko Vittek (i)U Schroth (i) • Saenko 
Mnari Gresko • Vittek Schroth Saenko 
Mnari Gresko Vittek Saenko Schrot 

Polak Gresko Vittek Schroth Saenko 

Banovic (i) Kristiansenl Polak Saenko Vittek 

Auswechslung 1 

(i)I 79. Paulus für Galasek 
27. Pinola für Galasek 

75. Kristiansen f. Polak 

71. Nikl für Glauber 

84. Saenko für Vittek 

62. Banovic für Mintal 

8. Mintal für Schroth 

81. BanoviclfürVittek 

56. Mintal für Schroth 
46. Banovic (i) 1. Polak 

71. PolakllKristiansen 
67. Mnari für Banovic 

Kristiansen Vittek (i) Saenko (i) Schroth (i) 62. Paulus für Glauber 

79. Banovic für Galasek 
78. Benko für Schroth 

46. BanovicPJKristiansen 
30. Klewer Ifür Schäfer 

(i) 82. Polak für Pinola 

• 78. Polak für Schroth 

(i) 19. Polak für Pinola 

(2) 61. Polak für Schroth 

h 59. Polak für Mnari 

(1)1 46. Sibon f. Beauchamp 

57. Engelhardt (i)/Bano. 

Auswechslung 2 Auswechslung 3 

QP 

8. Sibon für Schroth 86. Benko für Vittek 

63. Mintal 1. Kristiansen 90./+1 Paulus für Polak 

79. Mintal für Banovic 
71. Kristiansen I. Polak 80. Banovic 1. Mintal 
86. Banovic für Mintal 8. Beauchamp / Schroth 
71. Nikl für Galasek 90. Kristiansen f. Pinola 

77. Gresko für Banovic 85. Benko für Saenko 

84. Gresko für Polak 
69. Gresko für Pinola 86. Kristiansen f. Vittek 

78. Schroth für Galasek 80. Benko für Saenko 

79. Benko für Schroth 80. Banovic für Galasek 

75. Polak für Mintal 75. Saenko f. Kristiansen 

73. Benko für Schroth 84. Polak für Galasek 

79. Polak für Schroth 
82. Banovic/Kristiansen 88. Pagenburg/Saenko 

83. Benko für Schroth 90. Gresko für Pinola 
75, Nikl• für Wolf 84. Paulus für Banovic 

84. Sibon für Schroth 87. Banovic für Mnari 

90. Spiranovic für Nikl 

46. B'champ/Spiranovic 84. Banovic für Mnari 
74. Banovic für Gresko 80. Nikl für Wolf 

66. Sibon für Schroth 
86. Banovic für Galasek 86. Kristiansen für Polak 

57. Spiranovic/B'champ 57. Sibon U für Polak 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername Ein- korn- Aus Ein Einsatz- Tore Vor-

sätze 

19 Kristiansen, Jan 

21 Schroth, Markus 

22 Engelhardt, Marco 

23 Spiranovic, Matthew 

24 Gresko, Vratislav 

25 Pinola, Horacio Javier 

28 Reinhardt, Dominik 

31 Paulus, Thomas 

32 Benko, Leon 

33 Vittek, Robert 

35 Pagenburg, Chhunly 

36 Mnari, Jaouhar 

plett minuten 

14 4 5 

22 8 13 

1 0 0 

3 0 1 

ii 6 1 

22 16 5 

24 24 0 

4 0 0 

7 0 0 

21 17 4 

1 0 0 

21 17 3 

5 
1 

1 

2 

4 

1 

0 

4 

7 

0 

1 

1 

739 

1.699 

33 

79 

655 
1.853 

2.160 

46 

66 

1.867 

2 

1.736 

0 

6 

1 

0 

1 2 

1 3 

0 1 

o 0 

0 1 

3 7 

0 0 

3 0 

lagen 

0 

0 

0 

Gelb Gelb Rot 

Rot 

00 o: 

3 0 0 

o 0 0 

0 0 0 

1 0 0 

5 0 0 

3 0 0 

o o 0 

0 0 0 

4 0 0 

0 0 0 

1 0 1 



Lotto informiert. 

Mit Sicherheit ein 
gutes SpieL 

\ 

a'lOttojfr 101 0 
o-bbbftl di 

Glücksspiel kann süchtig machen. 
Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. 
Infos und Hilfe unter www.bzga.de 

*  LOTTO® 
Bayern 



DER MONTAGE-
WÜRTH  w  PROFI 

Würth - ganz in Ihrer Nähe! 

Über 200 Niederlassungen in Deutschland - 

davon über 30 im Freistaat Bayern. 

Bad Neustadt 
Coburg Hof 

Schweinfurt 
Aschaffenburg 

Würzburg 

Erlangen 

Nürnberg N-Mögeldorf 

Z: Schwabach 

Weißenburg 

Donauwörth 
w 

Dachau 
m/NJeu-Ulm 

Augsburg;; w  

Landsberg 
Memmingen 

Kaufbeuren 
Kempten 

Kulmbach 

Bamberg Bayreuth 

Weid' 

Cham 

.a Regensburg 

Ingolstadt Straubing 

Mühldorf 
Landshut 

München-Ismaning 
München-TÜV 

Traunstein 
w Rosenheim 

w Passau 

Die vollständigen Niederlassungs-Adressen finden Sie unter www.wuerth.de 

Adolf WOrth GmbH & Co. KG - 74650 Künzelsau . Telefon 07940 15-0 Telefax 07940 15-1000 www.wuerth.de . info@wuerih.com 
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90441 Nürnberg • Nopitschstraße 82 • Tel.: 0911/48 049 - 0 • Fax: 0911/48 049 - 37 
1 Mo—Fr 10.00-19.30 U Sa 9.00-18.00 Uhr  

Auch als Mofa lieferbar! / 1 
I Ab 15 Jahren zu fahren. 

r 

I 

PEGASUS I 
5kv 50 I Star1er-2-Takt-Motor, 50 ccm, 2,6 kW 
(3,5 PS), Automatik, Helm fach, E-Starter 

14 W—e*0 I 
I 
I 
I 995.- € + 104.- € Fracht = 1099.- € 

Auch ab IS Jahren als Mofa zu fahren. 
Umbausalz gegen Aufpreis. •k 

PEUGEOT 

Nürnberg 
Fürth 
Straubing 
Regensburg 
Hammerau 
Mannheim 
Berlin 
Bremen 



MISTER.LADY 



Bau 

Automotive 

Industrie 

40 REHRU 
Unlimited Polymer Solutions 

S., 

ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN 
FÜR MANCHE IMMER NOCH KEIN THEMA 

Für alle anderen schon! 
Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt und Ihren Geldbeutel! Bei REHAU 
finden Sie passende Lösungen. Ob zur Reduzierung von Energieverlusten, effizienten 
Energienutzung oder Energieerzeugung - jede dieser drei Säulen der Energieeffizienz 
ist bei uns Programm. 

Nähere Informationen finden Sie unter: www.rehau.de/energieeffizienz 

REHAU AG + Co. Ytterbium 4, 91058 Erlangen, Tel. 0913192-50, Fax: 09131 77-14 30, rehau-bau@rehau.com, 

www.rehau.cle 



FuPbaII=WM in Nürnberg 
Herbert Liedel 
Klaus Schamberger 

Die Weltmeisterschaft 2006 zwischen Altstadt und 
it 

Das Nürnberger Fußball-Volksfest 

Kein Fest hatte jemals so viele Nürn-
berger so intensiv bewegt wie die Fuß-
ballweltmeisterschaft 2006. Vom Be-
schluss des Franken-Stadion-Umbaus 
(September 2000) über die amtliche 
Ernennung von Bratwurst-City zur WM-
Stadt (Februar 2002), Confederation-
Cup (2005), die öffentlichen Kunstwer-
ke im Umfeld der Spiele, bis zum ersten 
Vorrunden-Match (9. Juni 2006) - die 
Einwohner der einst vom „Spiegel" zur 
„langweiligsten Stadt Deutschlands" 
gekürten Franken-Metropole waren 
buchstäblich aus dem Häuschen: Statt 
Fernseh-Couch bevorzugte man Public 
Viewing, statt im ortsüblichen Mump-
feIn übte man sich in überschäumender 
Freundlichkeit und Fröhlichkeit - mit 
kleinen Ausnahmen, wenn man an die 
Stuhlturm-Diskussionen denkt. Aber 
über die Bilanz gab's nicht die kleinste 
Unstimmigkeit - Oberbürgermeister Uli 
Maly: „Die Nürnberger waren weltmeis-
terliche Gastgeber." Kicker-Fotograf 
Herbert Liedel und AZ-Kolumnist Klaus 
Schamberger haben über das Nürnber-
ger Fußball-Volksfest dieses Buch ge-
macht. Der eine mit dem Objektiv mit-
ten drin in der Begeisterung, der 
andere ziemlich subjektiv und in leicht 
ironischer Distanz - mumpfiert halt. 

394 Abbildungen, 
144 Seiten für nur 24,80 Euro 
Format: 22,0 x 27,0 cm 

Erhältlich im Buchhandel 

W. Tümmels Verlag, 
Nürnberg 

Info und Bestellung: 
Tel.: 0911 / 6 4197-0 
e-mail: info@tuemmel.de 
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IST EIN RAUBVOGEL! 

HEUTE BLEIBEN 
DIE EIER BEI UNS! 

www.tvsatzátudio.d 



(WERGIE 

Volle „N-ERGIE" für die laufende Saison 
wünscht die N-ERGIE Aktiengesellschaft der Mannschaft des i. FC Nürnberg 

und allen Club-Fans mit vielen torreichen Siegen. 

Als regionaler Energieversorger fühlt sich die 
N-ERGIE Aktiengesellschaft mit dem „Club" und 
seinen treuen Fans eng verbunden. Damit alles 
im rechten Licht steht, liefert die N-ERGIE den 
Strom für die Beleuchtung des Stadions. Die vier 
Flutlichtmasten mit einer Höhe von jeweils 63 
Metern und insgesamt 340 Lampen haben eine 
Leistung von 680.000 Watt. 

N-ERGIE Strom fiir340 Lampen sorgen für bestes Licht 

Aber nicht nur für Nürnberg liefert die N-ERGIE 
Strom. Mit einem über 26.000 Kilometer langen 
Stromnetz versorgt sie über 56o.000 Kunden in 
Mittelfranken sowie in Teilen von Unterfranken, 
Oberbayern, Schwaben, und der Oberpfalz. Dabei 
zählt die N-ERGIE Aktiengesellschaft zu den zehn 
größten Stromversorgen Deutschlands. 

Die N-ERGIE bietet noch weitere Leistungen. 
Rund 150.000 Kunden werden Tag für Tag mit 
Erdgas beliefert und in 260.000 Haushalten fließt 
täglich Trinkwasser, das von der N-ERGl E in bester 
Qualität zur Verfügung gestellt wird. 

Darüber hinaus sorgt die N-ERGIE bei über 52.000 
Fernwärmekunden für eine wohlige Wärme in 
den Wohnungen, die im modernen GuD-Heizkraft-
werk Sandreuth erzeugt wird. 

Nürnberger Strom stärkt die Region 
Sie als N-ERGIE Kunden stärken mit jedem Euro, 
den Sie für Ihren Strom ausgeben, direkt die Re-
gion. Dies ist das Ergebnis einer wissenschaft-
lichen Untersuchung. 

Das renommierte Pestel Institut, Hannover, hat 
gemeinsam mit dem Lehrstuhl für Volkswirt-

schaftslehre an der Universität Erlangen-Nürn-
berg die „Bedeutung des N-ERGIE Konzerns für 
die Stadt Nürnberg und die Region" untersucht. 

Die Studie weist nach, dass von jedem Euro, den 
die N-ERGIE Kunden für Strom bezahlen, 41 Cent 
in der Region bleiben, bei Fernwärme sind es 49 
Cent und bei Wasser sogar 68 Cent. Dieses Geld 
schafft in Nürnberg und in der Region Aufträge 
und sichert damit Handwerk, Bauwirtschaft und 
Arbeitsplätze. Eindrucksvoll zeigt die Studie, 
dass die Kunden durch ihr Verhalten die wirt-
schaftliche Entwicklung des eigenen Lebens-
raums mit bestimmen. 

Viel Spaß, gute Unterhaltung und 
viele Tore für den „Club" wünscht Ihnen Ihre 

(N-ERGIE 
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Berlin, Berlin, le 
wir wollen nach Berlin!, 
Nach 25 Jahren steht der Club wieder im Halb-
finale des DFB-Pokals! Gegner in der Runde der 

letzten Vier ist Eintracht Frankfurt, im anderen 
Halbfinale treffen der VfL Wolfsburg und der 
VfB Stuttgart aufeinander. 

Wie schon im Achtelfinale gegen die SpVgg 

Unterhaching musste auf dem Weg nach Berlin 
auch im Viertelfinale das Elfmeterschießen die 
Entscheidung bringen. Nach 120 intensiven, 

spannenden Minuten zwischen dem Club und 

Hannover 96 sorgte der in der letzten Minute 
eingewechselte Daniel Kiewer mit den gehal-
tenen Strafstößen von Stajner und Schröter für 
die Entscheidung. 

In all' dem Trubel ging fast unter, dass Mann-

schaftskapitän Raphael Schäfer zuvor den zwar 
optisch überlegenen Club mit tollen Aktionen im 

Rennen gehalten hatte. Die größte Parade lieferte 
er gegen Frank Fahrenhost ab, dessen Chance 
aus drei Metern Schäfer spektakulär vereitelte! 
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Unter die Haut gehend war die Stimmung nicht 
nur während der 120 Minuten, sondern erst recht 
beim Elfmeterschießen. Die Hannoversche All-

gemeine Zeitung sprach gar von einem „in den 
Ohren schmerzenden Pfeifkonzert" bei den 

Schüssen der Niedersachsen - „die Fans haben 
uns da noch einmal den nötigen Mut gegeben", 
gestand Dominik Reinhardt, der ebenso wie Joe 
Mnari, Javier Pinola und Jan Polak seinen Elfmeter 
sicher verwandelte. 

Jetzt also ausgerechnet der heutige Gegner Ein-
tracht Frankfurt. Fünfmal (davon ein Wiederho-
lungsspiel) trafen die beiden im Pokal aufein-

ander—zuletzt am 21. Dezember 2005, die Ein-
tracht gewann das Achtelfinale mit 4:1 nach 
Elfmeterschießen und zog anschließend ins 

Berliner Finale ein (o:i gegen Bayern München). 

Zweimal kam der Club gegen die Eintracht weiter, 
zweimal die Eintracht. Und auch ein Halbfinale 

in Nürnberg gegen die Hessen gab's schon: 1962 

schossen Gusti Flacheriecker (2), Tasso Wild und 
Kurt Haseneder den i. FCN zum 4:2 - das an-
schließende Finale gegen Fortuna Düsseldorf 
gewann der Club mit 2:1. Wenn das keine guten 
Vorzeichen sind! 

DFB-Pokal 
Viertelfinale, 27.02.2007 

1. FC Nürnberg 
Hannover 96 

4 
2 

FCN: Schäfer (119. Klewer) - Reinhardt, Beauchamp, 
Nikl, Pinola - Mnari, Galasek - Polak, Gresko (76. Sibon 
/iio. Pagenburg) - Saenko, Vittek 
Trainer: Meyer 

Hannover: Enke - Cherundolo, Vinicius, Fahrenhorst, 
Tarnat (46. Halfar) - Balitsch, Lala - Schröter, Yankov 
(46. Rosenthal), Huszti (80. Stainer) - Hashemian 
Trainer: Hecking 

Zuschauer: 31.500 
Schiedsrichter: Dr. Drees (Mainz) 
Tore: 1:0 Mnari, 2:0 Pinola, 2:1 Vinicius, 3:1 Polak, 
3:2 Cherundolo, 4:2 Reinhardt (alle im Elfmeter-
schießen) 
Gelbe Karten: Mnari, Gresko - Cherundolo, Schröter 

Das sagen unsere Jungs 
zur Auslosung 

Dominik Reinhardt: 
„Ich hoffe, dass uns unsere 
Fans auch gegen die Eintracht 
so nach vorne peitschen wie 
gegen Hannover in der 

letzten Runde. Wir sind im 
Halbfinale, jetzt wollen wir 

auch den nächsten Schritt nach Berlin 
machen." 

Marco Engelhardt: 
„Das ist doch ein schönes 
Los, auch wenn ich denke, 

dass es bei diesen vier Teams 
im Halbfinale eh keine ein-

fache Aufgabe mehr gab. Toll, 
dass wir ein Heimspiel ha-

ben, unsere Fans werden wieder unser Zwölf-
ter Mann sein." 

Robert Vittek: 

„Im letzten Jahr haben wir in 

Frankfurt unglücklich das 
Elfmeterschießen verloren, 

0!• 

W,.F diesmal sind hoffentlich wir 

dran. Hauptsache, ein Heim-
spiel, volles Haus, tolle At-

mosphäre. Wer im Halbfinale ist, ist eine gute 
Mannschaft, das Spiel ist völlig offen. Aber 
wir wollen unsere Chance nutzen!" 

Markus Schroth: 

„Heimspiel Ist immer gut, das 
war unser Wunsch. Ein 

unangenehmer Gegner, 

gegen den wir letztes Jahr 
- knapp verloren haben, eine 
  verdammt schwere Aufgabe 

- aber das war vorher klar, denn wir haben 

vier ganze starke Teams in diesem Halb-
finale." 
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INTEAM 

• DFB-Pokal 
Dauerkarten plätze 
reserviert 

Der Club hat die Plätze seiner Dauerkartenkunden 

für die Bundesliga-Saison auch für das DFB-
Pokal-Halbfinale reserviert; die Reservierungsfrist 
endet am 24. März. Dauerkartenbesitzer beim i. 

FC Nürnberg können ihren Platz für den DFB-
Pokal gegen Vorlage ihrer Dauerkarte kaufen 

• im i. FCN-Fan-Shop am Sportpark 
Valznerweiher am Clubgelände 

• im i.FCN-Fan-Shop Nürnberg-Innenstadt, 
Ludwigstraße 46 

• über die i.FCN-Ticket-Hotline 
(0180) 50 50326 (14 Ct Pro Minute) 

• im Online-Ticketing auf der 
Club-Homepage www.fcn.de 

• Eine richtig 
gute Tat 

Ein wahrhaft stolzes Ergebnis einer Benefiz-
aktion zugunsten des schwer verunglückten 
Ringers Martin Kittnervermelden die Verant-
wortlichen des AC Lichtenfels: Der Club hatte 
insgesamt 250 Eintrittskarten für das Heimspiel 
gegen Energie Cottbus zur Verfügung gestellt, 
die der ACL in Eigenregie verkaufen durfte. 

Letztendlich wurden gar drei Omnibusse ge-
chartert, obendrauf gab es sogar noch einen 
i:o-Sieg des ACL. 

ACL-Vorsitzender Dominik Rischawy konnte jetzt 
das stolze Ergebnis von 3.859,90 Euro vermelden, 

das nun dem Treuhandkonto für den querschnitt-
gelähmten Martin Kittner gut geschrieben wird. 

I 
Siegerlaune 

beim 1. FC Nürnberg 

(N-ERGIE 
Spürbar näher. 



INTEAM 

Andi Wolf bleibt bis 2011! 
Das Ist stark: Der Club hat den bislang bis zum 
Ende der Saison 2008/09 datierten Vertrag mit 
Andreas Wolf um zwei Jahre bis zum Sommer 
2011 verlängert. 

„Andreas Ist mit seinen konstanten Auftritten 
einer unserer Leistungsträger", freut sich Sport-
direktor Martin Bader, „diese Vertragsverlänge-
rung mit ihm ist ein weiterer wichtiger Mosaik-
stein für unsere Zukunft." 

Der 24-jährige Abwehrspieler wechselte bereits 
vor zehn Jahren von der SpVgg Ansbach in den 

Nachwuchs des i. FCN. Sein Bundesliga-Debüt 
feierte er am 23. März 2001 im Auswärtsspiel bei 

Hertha BSC; insgesamt bestritt Wolf für den Club 
76 Bundesliga- und 31 Zweitliga-Spiele. 

„Ich will weiter zur sportlichen Entwicklung des 
Club beitragen", verdeutlicht Andi Wolf, „und ich 

habe nie einen Hehl daraus gemacht, dass ich 
mich in Nürnberg wohl fühle!" 

Ist es mit den Schmeicheleien. Auch wenn wir die Hessen eigentlich ganz gerne 

mögen —wenn's um den Club geht, wünschen wir der Eintracht eher Zwietracht. Die 

Allianz Vertreter in Franken freuen sich auf ein harmonisches Spiel des 1. FCN. Und auf 

harmonische Fanchöre aus der Nord kurve. 

www.allianz.de 
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VVK: Jetzt schon 
Tickets sichern! 
Der Club ist in, die Eintrittskarten begehrt - 

deshalb jetzt schnell zugreifen! Aktuell gibt's 

Tickets für die Spiele gegen Hertha BSC Berlin 

(31. März, 15.30 Uhr), Alemannia Aachen 

(14. April, 15.30 Uhr) und das letzte Heimspiel 

gegen den Hamburger 5V (12. Mai, 15.30 Uhr). 

Eintrittskarten für die Heimspiele des 1. FCN gibt 

es im i.FCN-Fan-Shop am SportparkValzner-

weiher am Clubgelände • im i.FCN-Fan-Shop 

Nürnberg-Innenstadt, Ludwigstraße 46 • in 

Club verpflichtet 
Löwen Adler 
Der Club verpflichtet zur neuen Saison ablösefrei 

Nicky Adler vom TSV i86o München. Der Vertrag 

des früheren U19- und U2o-Nationalspielers gilt 

für die kommenden drei Spielzeiten. 

Sportdirektor Martin Bader freut sich auf den 21-

jährigen Angreifer: „Wir verfolgen seine Entwick-

lung schon seit geraumer Zeit. Er ist ein talentier-

ter Stürmer, der sein Können in der zweiten Liga 

schon unter Beweis gestellt hat. Wir sind über-

zeugt, uns mit ihm wieder eine Option für die Zu-

kunft gesichert zu haben." 

allen i.FCN-Ticket-Agenturen (Adressen unter 

www.fcn.de) • über die i.FCN-Ticket-Hotline 

(oi8o) 50 50 326 (14 ct pro Minute) • im Online-

Ticketing auf der Club-Homepage www.fcnde 

Das Ist 
Nicky Adler 

Geboren: 23. Mai 1985 

Geburtsort: Leipzig 

Nationalität: Deutschland 

Größe: 1,83 m 

Gewicht: 76 kg 

Position: Angriff 

Länderspiele/Tore: 14/4 (U2o), 2/0 (Ui9) 

Bisherige Vereine: 

i86o München U19-U23, 

VfB Leipzig, 

Rotation Leipzig 1950 

DFL terminiert Spieltage 27 bis 29 

13 

BUNDES 

LIGA 

Die Deutsche Fußball Liga hat die 

Ansetzungen der Bundesliga-

Spieltage 27 bis 29 veröffentlicht. 

Der Club trägt seine beiden Heim-

spiele in diesem Zeitrahmen gegen 

Hertha BSC Berlin (31.3-,15.30 Uhr) und gegen 
Alemannia Aachen (14.4., 15.30 Uhr) jeweils 

samstags aus. Das Auswärtsspiel bei Werder 

Bremen wird am Ostersonntag, 8. April, um i 

Uhrangepfiffen. 

Alle fest terminierten Spiele im Überblick: 

Sa 17.03. 15.30 Uhr Bor. Dortmund -1. FCN 

Sa 31.03. 15.30 Uhr i. FCN - Hertha BSC Berlin 

So 08.04. 17.00 Uhr Werder Bremen -1. FCN 

Sa 14.04. 1530 Uhr i. FCN —Alemannia Aachen 

Noch nicht terminiert sind die Spieltage 30 bis 

32. Zeitgleich angestoßen werden der 33. und 

34. Spieltag. 
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Nestlé Schäller - Partner des 1. FC Nürnberg 
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JETZT AUF DVD! 

D 
EIN 

.. SCHLANU 
OMM . ERM A'RCH;EN 

Endlich ist es möglich, all jenes über die Nationalelf zu 
erfahren, was man nicht auf dem WM-Rasen zu sehen 
bekam - und noch viel mehr: DEUTSCHLANDJEIN 
SOMMERMÄRCHEN enthält unter anderem knapp zwei 
Stunden bisher unveröffentlichte Szenen As*dem 
Filmmaterial von Sönke Wortmann! 

p. 

AN OFFICIAL DOCUMENTARY FILM OF THE 2006 FIFA WORLD CUP 

FIFA 

„DO, 
EINES GEFTJHLS DAS 

I4ILLION NIc VERGESSEN WERDEN 
DER ROT-GEILE FUSSBALI FILM"* 

" 
„GÄNSEHAUT GARANTIERT 

- KICKER . -‚ 

DIE «1MS HEmrVJDEO FÜR 

SPIEGEL ONLINE 

DEUTSCHLANDL$t 0. 
EINSOMMERMÄRCHEN — 
SPECIAL EDITION 

Amaray mit 2 DVDs 

EXKLUSIVE EXTRAS: 
ca. 2 Stunden bisher unveröffentlichte 

Szenen aus dem Filmmaterial von 

Sönke Wortmann 
Audiokommentar mit Sönke Wortmann 
und Bastian Schweinsteiger 

Zusammenschnitt aus der Kinopremiere 

von DEUTSCHLAND - EIN 
SOMMERMÄRCHEN am 03.10.2006 

Klinsis Training smethoden 

Interview mit 
Sönke Wortmann 

9 Trailer 

1 - 

IJ SOS- .inderdorfer 
weitweit - 



KLEINER CLUB 

Die 1. FCN-Tatente-Tage 
Auf geht's zum Club! 
Der Club Lädt alle interessierten Fußballer der Jahrgänge 1989 bis 2000 
zu den 1. FCN-Talente-Tagen ein! 

Beim Probetraining am SportparkValznerweiher 
können sich die „Stars von Morgen" den Trainern 
des „kleinen Club" vorstellen und für den 1. FCN 

empfehlen. Das sind eure Termine: 

Sonntag, 22.04.2007 

10.00 Uhr: Jahrgang 1994-1995 und 
12.30 Uhr: Jahrgang 1996-1997 

(Anmeldesch(uss 21.04.07) 

Montag, 23.04.2007 
i6.00 Uhr: Jahrgänge 1991-1993 
(Anmeldeschluss 22.04.07) 

Sonntag, 29.04.2007 

13.00 Uhr: Jahrgänge 1998-2000 
(Anmeldeschluss 28.04.07) 

Montag, 30.04.2007 
i6.00: Jahrgang 1989-1990 

(Anme(deschluss 29.04.07) 

Zur Anmeldung genügt ganz einfach eine E-Mail 

mit Angabe von Name, Adresse, Telefonnummer, 

Verein, Spielposition und Geburtsdatum an 

cuquejo@fcn.de. 

Jeder, der sich anmeldet, ist dabei! 

Einfach zum entsprechenden Trainingstermin mit 

Sportkleidung kommen. 

Alle Infos auch im Internet auf der Club-Website 

www.fcn.de. 
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ZEUS 
kompetent in Beratung und Service 

Farbe zum Abheben 

RICOH GelSpnnter 
Aficio G500 I G700 
Drucken in Farbe 
zum Schwarzweiß-Preis 

Die Innovation unter den 
Hochgeschwindigkeits-
Druckern bietet Techno-
logie für unübertroffene 
Ergebnisse 

/Ge/Spnnter-Technologie Druckfarbe 
trocknet ultraschnell, ist wasser- und 
lichtbestandig 

Schneller Farb- und Schwarzweißdruck, 
extrem schneller Duplexdruck 

,/Spezieller  'Level Colour"-Modus produ-
ziert Farbdrucke praktisch zum Preis 
von Schwarzweißdrucken 

,/Wirtschaftlich. 
vier getrennte Farbkartuschen 

/Hochwertiger Druck auf Normalpapier 

.,/Netzwerkfähigkeit. 
optionaler Druckserver 

G500 19 Drucke/Min €320 

G700 20 Drucke/Min Duplex €440 

Druckkosten so preiswert wie Lasersystem 

ZEUS COPIERSYSTEME GmbH 
Schlüterstraßel 90480 Nürnberg 
Telefon (0911) 95413-0 Telefax 5441711 
wwwzeus-copy.de info@zeus-copy.de 

FCN II: 

Gelungener 
Auftakt 

Mit einem Sieg und einem Remis ist die zweite 
Mannschaft des i. FC Nürnberg gut in die Früh-
jahrsrunde gestartet. Dabei gewann die Mann-
schaft um Kapitän Benedikt Deigendesch am 
24. Februar gleich mit 3:1 beim starken Neuling 
1. FC Eintracht Bamberg. 

Vor 1.500 Zuschauern auf nassem und damit 
schwierigem Geläuf in Bamberg gingen die Gäste 

in der 33. Minute durch den Treffer von Christoph 
Weber verdient mit 1:0 in Führung. Nach Flanke 
von Dean Heffernan hatte der Youngster aus zehn 
Metern eingeköpft. Nach dem Ausgleich der Gast-
geber durch Heyer (64.) setzte der kleine Club 
sofort nach und nach einem langen Ball von 
Weber auf Heffernan markierte der Australier 
aus 14 Metern halblinker Position die erneute 
Führung für den FCN. 

In der Nachspielzeit erhöhte das Club-Team durch 
Sebastian Huber noch auf 3:1. Club-Trainer Peter 
Zeidler zeigte sich nach dem Spiel auch entspre-
chend zufrieden, sprach von einem verdienten 
Sieg und hob besonders die geschlossene Mann-
schaftsleistung seiner Jungs hervor." 

Am vergangenen Sonntag gab es am Sportpark 
Valznerweiher gegen den FC Memmingen dann 
ein torloses Unentschieden. Dabei standen sich 
zwei ebenbürtige Mannschaften gegenüber und 
die 255 Zuschauer sahen ein am Ende gerechtes 
Ergebnis. Es hätte allerdings auch ein „Dreier" 
für unsere Zweite herausspringen können, doch 
Christoph Weber scheiterte in der 66. Minute mit 
einem Foulelfmeter an Gästekeeper Kögel. 

In der letzten Viertelstunde mussten die Gastge-

ber dann mit zehn Mann auskommen, da Chhunly 
Pagenburg wegen Unsportlichkeit die Ampelkarte 
gesehen hatte. 



KLEINER CLUB (e 

U19: 

Dritter Sieg 
in Folge 
Die A-Junioren haben am 4. März ihre Aufholjagd 
erfolgreich fortgesetzt. Die Schützlinge von 
Trainer Florian Hinterberger schlugen zu Hause 
die TSG Hoffenheim mit 2:1 und gewannen damit 
zum dritten Mal hintereinander. 

In der Tabelle gab der FCN nicht nur die rote La-
terne ab, sondern hat nun wieder Tuchfühlung 
auf die Nichtabstiegsplätze. Nach einem schwung-
vollen Auftakt des kleinen Club erzielte Sven 
Seitz in der 27. Minute folgerichtig das 1:0 mit 
einem Freistoß. Nach dem etwas überraschenden 
Ausgleich durch Klingmann (tL.) kamen die Club-
Youngster mit toller Moral noch zum verdienten 
Sieg. Zwar verschoss Telma Teixeira-Rebeto in 

der 79. Minute einen Foulstrafstoß - Christopher 
Ktaszka war zuvor im Strafraum gefoult worden 

- doch kurz vor Schluss machte es Ktaszka dann 
besser, als nach einem Foul an Seitz erneut der 
Elfmeterpfiff ertönte. Der Nürnberger verwandelte 
sicher ins linke Eck zum verdienten 2:1. 

In die Erfolgsspur zurück gefunden hatte der klei-
ne Club am 17. Februar mit einem 3:2-Sieg am 
Valznerweiher gegen den VfB Stuttgart. In einer 
gutklassigen Partie feierte Winterneuzugang 
Christian Geiger mit dem 1:0 nach zehn Minuten 
einen Einstand nach Maß. Nach der 2:1-Gäste-
führung krempelte die FCN-U19 sprichwörtlich 
die Ärmel hoch und kam nach Toren von Stephan 
Herrmann (43.) und Florian Jakl (88.) noch zum 
wichtigen Auftakterfolg. Eine Woche später folgte 
dann der nächste Streich mit einem 2:1-Erfolg 
beim Karlsruher SC. Dabei trafen der zweite Neu-
zugang Teixeira-Rebelo per Foulelfmeter sowie 
kurz vor Spielschluss Milos Supak. „Kampfgeist, 
mannschaftliche Geschlossenheit und Disziplin 
- das waren heute die Tugenden, mit denen sich 
meine Mannschaft den Sieg verdient hat", freute 
sich Hinterberger nach dem Abpfiff. 

»‚ -4rd. --- - 

V.:.C.. .-
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Diätetisches Lebensmittel 

plus plus Kalium + 

Vitamin C 

O--

Nahrungsergänzungsmittel 

Offizieller Mineralstoff- u. 
Vitaminhieferant des 1. FCN 



KLEINER CLUB wird präsentiert von 

1. FCN II (Bayernliga) 

Zuletzt gespielt 
24.02.07 14:15 Eintracht Bamberg-FCN II 1:3 

04.03.07 15:00 FCN II - FC Memmingen 0:0 

Tabelle I Stand: 4. März 2007 
1. Jahn Regensburg 
2. SpVgg Greuther Fürth II 
3. i. FC Eintracht Bamberg 
4. SpVgg Weiden 
5. SpVgg Bayreuth 
6. TSVAindting 
7. SpVgg Unterhaching II 
8. FC Memmingen 
9. SV Heimstetten 

10. 1. FC Nürnberg II 
11. 1. FC Bad Kötzting 
12. SpVgg Bayern Hof 
13. Würzburger FV 
14. TSV Großbardorf 
15. FC lsmaning 
16. VfL Frohnlach 
17. 1. Sc Feucht 
18. sc Fürstenfeldbruck 
19. Wacker Burghausen II 

Sp Tore Pkt. 
23 49:24 46 
24 41:17 46 
24 40:29 

24 30:25 

23 29:19 

23 36:26 
23 28:15 

23 29:23 

23 36:32 
24 29:29 

23 35:34 
23 33:37 
24 33:39 
23 35:47 
23 26:35 
24 30:42 

22 27:45 

23 30:45 

23 23:56 

Die nächsten Spiele 
10.03.07 15:00 1. SC Feucht - FCN II 
18.03.07 15:00 FCN II - SV Heimstetten 
25.03.07 15:00 ISV Aindling- FCN II 
01.04.07 15:00 FCN II - Würzburger FV 

U17 (Regionalliga Süd) 

Zuletzt gespielt 
25.02.07 13:00 FCN -TSG Hoffenheim 
04.03.07 11:00 FCN - sc Freiburg 

Tabelle I Stand: 4. März 2007 
i. Eintracht Frankfurt 
2. FC Bayern München 
3. TSV München i86o 
4. VIB Stuttgart 

. TSG Hoffenheim 
6. SC Freiburg 
7. i. FC Nürnberg 
8. Karlsruher SC 
9. SSV Ulm 1846 
10. Kickers Offenbach 
ii. FC Augsburg 
12. TSG Backnang 

Die nächsten Spiele 
11.03.07 13:00 Karlsruher SC - FCN 
17.03.07 14:00 FCN -ISV i86o München 
01.04.07 11:00 FC Augsburg - FCN 

Sp Tore 

14 38:19 

13 32:13 

14 21:12 

14 25:18 

14 21:15 

13 19:13 

14 19:25 

14 12:21 

13 16:23 

13 16:21 

14 23:31 

14 12:43 

46 
43 
41 

38 

35 
35 
35 
34 
31 

29 

28 
27 

24 

23 

18 
16 
10 

1:1 

0:2 

Pkt. 

35 
31 

24 

23 

22 

19 

17 

16 
15 

14 

14 

3 

U19 (Bundesliga Süd/Südwest) 

Zuletzt gespielt 
17.02.07 13:00 FCN -VfB Stuttgart 
25.02.07 11:00 Karlsruher SC - FCN 
03.03.07 13:00 FCN -TSG Hoffenheim 

3:2 

1:2 

2:1 

Tabelle I Stand: 4. März 2007 Sp Tore Pkt. 

1. Bayern München 16 36:9 40 

2. SC Freiburg 16 29:13 31 

3. FSV Mainz 05 16 33:25 29 

. SpVgg Greuther Fürth 16 20:17 27 

5. i. FC Kaiserslautern 16 20:19 27 

6. VIB Stuttgart 16 28:19 23 

7. ISV i86o München 16 33:18 22 

8. Karlsruher SC 16 i8:18 19 

9. TSG Hoffenheim 16 19:22 18 
10. Wacker Burghausen 16 20:29 17 

ii. SSV 1846 Ulm 16 18:28 16 
12. Stuttgarter Kickers 16 15:31 15 

13. 1. FC Nürnberg 16 20:34 14 

14. SSV Reutlingen 16 9:36 11 

Die nächsten Spiele 
17.03.07 13:00 FSV Mainz o - FCN 
24.03.07 11:00 1. FC Kaiserslautern - FCN 
31.03.07 13:00 FCN-TSVMüncheni86o 

Ui6 (B2-Junioren Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 
25.02.07 10:30 FCN II - DVV Coburg 4:0 

04.03.07 11:00 ASV Cham - FCN II abgesagt 

Tabelle I Stand: 4. März 2007 

1. SSV Jahn Regensburg 
2. SpVgg Greuther Fürth 
. Viktoria Aschaffenburg 

4. 1. FC Eintracht Bamberg 
5. i.FC Nürnberg ll 
6. SpVggo9Ansbach 
7. i. FC Schweinfurt o 
8. SpVgg Bayern Hof 
9. SC 04 Schwabach 
10. SpVgg Weiden 
ii. DJK Viktoria Coburg 
12. SV Hallstadt 
13. Würzburger FV 
u. 1. SC Feucht 
15. ASVCham 

Sp Tore Pkt. 
14 42:8 38 
14 53:6 37 
15 32:15 29 

14 45:20 25 

14 33:19 25 

16 39:25 24 

15 19:16 23 

14 29:24 22 

15 26:31 21 

15 28:30 20 

15 24:44 17 

15 20:50 10 

14 11:48 9 
15 13:31 5 
15 15:62 3 

Die nächsten Spiele 
11.03.07 10:30 FCN II - FC Schweinfurt o 
18.03.07 10:30 FCN II - SpVgg Ansbach 
25.03.07 13:00 SC Feucht - FCN II 
01.04.07 10:30 SV Hallstadt- FCN II 
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III, 
ODDS EF 
DIE SPORTWETTE 

OaD5Ejd4jTaoii. 
CLU 5 Ou'r4ib 9 

Bei ODDSET - die Sportwette von Lotto - können Sie zu festen Quoten auf die Bundesliga 

und weitere Sportereignisse tippen. Zum Beispiel mit der Kombi-Wette und der TOP-Wette. 

Und so geht's: 

Die Kombi-Wette 

Sie spielen mindestens zwei Begegnungen 

und setzen dabei jeweils auf Heimsieg (1), 

Unentschieden (0) oder Auswärtssieg (2). 

1. Auswählen 

RW Erfurt 

Unterhaching 

Werder Bremen 

2.AusfüIlen 

rd,  lo 

Ne,.e.I Si.te 

- 

VO. Wolfsburg 

Eleoure Pro 
K'T1pp u, EUR 

zsfl roD 
'XI 

1. FC Kaiserslautern 420 3,20 (R) 
1. FC Saarbrücken Z 1,80 » 3, 5 

3,0 4,: 

5€ x 1,50 x 2,90 x 1,50 = 

32,65 € 

Weitere Infos zu ODDSET finden Sie im Internet unter 

www.oddset.de oder in jeder Lotto-Annahmestelle. 

Die TOP-Wette 

Sie wählen ein TOP-Ereignis und 

tippen auf den Spielausgang. 

Auswählen 

N )I 1. Bundesliga. Bayer Leverkusen. Borussla Dortmund 
Abgabeschluss Samstag 5.11.,15:25 

' Quote N'Quo NrT .. °'Quote 
L 1:0 7,50 9. 42 36,00 17. 0:1 8,75 

It 
2Ausfü lIen 

Einsatz In EUR 
2.SE] 300 
$ so 

10 

50,00..:;r140O 

3 Möglicher 
Gewinnbetrag 

5 € x 50,00 = 

250,00 € 

WETTEN KANN SÜCHTIG MACHEN! 
Hilfe und Info bei der BZ0A unter 0100/1372700 

0.039 €/Min. aus darn Fesinet, der 1-Con, Stand 01/2007 
Mo-Do 10-22 Uhr und Fr-Sot 10-18 Uhr) 

'5(D0 LOTTO® 
Mit Sicherheit ein gutes Spiel.. Bayern 



Gäste 

Eingang --

Süd-Ost 

Eingang 
Haupttribüne / VIP! 6 

Eingang 
Nord-West 

i" 2nTI:Nii 

easy 
Credit xu©u 

Saison 
2006107 

Eingang 
Nord 

Eingang 
Gegentribüne 

21 Hannover 96 (034 FC Schalke 04 

Werder Bremen 

VIF  Stuttgart 

10-1 Hamburger SV 

FC Bayern München 
+ TopspielzuschLag 

Preis A 
Normal Ermäßigt Kind* 

- - 

HT Kat. i fri') 4 

ein ii •X'X')  

t vAi.‚ 4 

I:Nie) iifr$.ii) 4 GT Kat. I 

KurvenNord 

Kurven 

ji*I,) p.r.Ji) I.1s1a) 4 

Od Kat.i 

Kat.2 

Steh 'latz Nordkurve 

IPP'I') 

'X'I') 

4 

fr'I') hP'P) ('I'J I 

a 
a 
a 

Haupttribüne Kat. 1 
(36, 39, 40) 

Haupttribüne Kat. 2 
(34. 37, 41, 42) 

Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

Rollstuhlfahrer 

• Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

• Stehplatz Norokurve 

• Sitzplatz Nordkurve, Kat. 1 

Sitzplatz Nordkurve unten, 
Reihe 1-8, Kat. 2 

Sitzplatz Südkurve, Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve unten 
Reihe 1-8, Kat. 2 

Famillenblock (33) 

FSVo5 Mainz 

Ii 

Hertha BSC Berlin 

lit VIF L Wolfsburg 
Bor. M'gtadbach 

ALemania Aachen 

() Eintracht Frankfurt 
() Bay. 04 Leverkusen 

8) Borussia Dortmund 

Preis B 
Normal Ermäßigt Kind* 

bis 14 Jahre **nur in Begleitung eines Erwachsenen (Änderungen im Laufe der Saison vorbehalten) 

1. FCN Fan-Shop 

Ludwigstr. 46 (in der Innenstadt) 
90402 Nürnberg 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30-19 Sa 9.30-18 Uhr 

i. FCN Fan-Shop 

Vatznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgelände) 
90480 Nürnberg 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30-19- Sa 9.30-16 Uhr 

Ticket-Hotline 
0180/50 50 326 

12 ct pro Minute 

Tickets online 
www.fcn.de 

Energie Cottbus 

Aiminia Bielefeld 

VfL Bochum 

Preis C 
- 

Normal Ermäßigt Kind* 



HIER GIBT'S DEN CLUB 

‚a 

Unsere 
Ticket-
Agenturen 

\ 

--- -_--

-' 

a-. 

o 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiherstraße 200, 90480 Nürnberg, Tel. 0911-2173-200 
o 1. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 

Mortock, Wendterstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 10 Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I E Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I Q Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Q Franken Ticket, König-

straße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 I Q FANOMENAL, im Marktkauf, Nürnberger Straße 29a, 

90513 Zirndorf, Tel.: 0911-6001610 I Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 Schwabach, 

Tel.: 09122-888235 10 Brungs, Pitlenreuther Straße 59 , 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-440894 I 

H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-320066 I 

3 Scheer, Herrenstr. 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-4271 Filigran Fan-Shop, Bahnhofstr. 12, 

95444 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 I G Tabak und Presseshop, Riedweg 10, 91413 Neustadt/Aisch, 

Tel.: 09161-873335 I MOTZ, Amselstraße 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-995837 I Olgas 

Kartenservice, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 I ‚ Südstadt Lotto 

Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Str. 87, 91710 Gunzenhausen, Tel.: 09831-8818661 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-306230 I 

ei Sport-Hoffmann, Zeppetinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 

FCN-Ticket-Hotline 
(oi 80)5050326 12 Ct pro Minute 

oder online www.fcn.de 

He,,IIch Willao,,,m.n im Online-Ticket-Shop do. 1FC Nanb.,g 

AWAY - 

___________ ‚md a-

6o 



UNSERE FANS 

DerCLub und eOsy 
suchen den Credit® 

Fan-Club des Monats! 
Club-Exklusivpartner easyCredit 

sucht ab sofort den Jan-Club des 

Monats"! Der Fan-Club des Monats 

wird auf einem Riesenbanner 

(23 X i Meter!) am easyCredit-

Stadion präsentiert. 

Die erste Prämierung gibt's im April - ab jetzt 

bewerben unter dem Motto „Bestes Fan-Outfit". 
Und so geht's: Offizielle Fan-Clubs des 1. FCN 

bzw. Vertreter des Fan-Clubs reichen ihre Fotos 
mit ihrem besten/ausgeflipptesten Outfit ein. 

Fotos können per Post (print) oder auch auf einer 

CD-Rom eingereicht werden. 

Postanschrift: 

TeamBank AG, Abt. Marketing-Kommunikation 
Stichwort: Bestes Fan-Outfit 

Rathenauplatz 12-18, 90489 Nürnberg 

oder per E-Mail (Dateiformat jpg) an 

fanclubdesmonats@easycredit.de 

Einsendeschluss ist der 25.03.2007. Teilnehmen 

kann jeder offizielle Fanclub des 1. FC Nürnberg. 
Folgende Daten müssen angegeben werden: 

Name des Fan-Clubs, komplette Kontaktdaten 
eines Ansprechpartners (Vor- und Zuname, An-
schritt, Telefonnummer, email, Alter). Eine jury 
aus je einer Person von easyCredit, dem 1. FC 
Nürnberg, der Abendzeitung, von Radio Gong 97.1 

und von Sportlive stimmt über die Gewinner ab. 

Mehr Infos gibt es unter 
www.easycredit-stadion.de 
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UNSERE FANS 

Meeting am 
Bratwurststand 

Als die Clubfans Domi, Fabi, Axel, Flo und Sebi 

beim Freundschaftsspiel gegen Banik Ostrau 
im Stadion waren, hatten Sie in der Halbzeit 

am Bratwurststand eine Begegnung mit einem 
Phantom. Unsere überraschten Freunde trafen 

auf Marek Mintal mit seiner kleinen süßen 
Tochter auf dem Arm. Ein toiler Tag, den der 
FCN noch mit einem 4:1-Sieg zu krönen wusste. 

Süße Träume 

Die kleine Jasmin Podeschwa aus Weinhof bei 

Altdorf träumt anscheinend ganz fest von der 

zehnten Meisterschaft oder von einer Europa-
Reise mit dem Club. Das Bild entstand am Hei-
ligen Abend und uns sind sogar Gerüchte zu 
Ohren gekommen, dass Jasmin die Mütze seit-

dem fast rund um die Uhr trägt. 

Clubfans im 
KLIMAHOUSE? 

Im Januar waren Birgit und Peter Finsterer aus 
Lehrberg mit Ihrem Holzhaus-Stand auf der 

„KLIMAHOUSE"-Messe in Bozen vertreten. 
Schon beim Aufbau wurde die FCN-Fahne ge-

hisst. In den 4 Messetage wurden Sie von zahl-
reichen Italienern auf den CLUB angesprochen. 

Am Samstagnachmittag sind die Spielstände 
per Telefon von den beiden Kindern Andreas 
und Cornelia ständig aktuell aus der Heimat 
mitgeteilt worden und nach dem fulminanten 
4:1-Heimsieg gegen den VfB wurde kräftig mit 

den Standnachbarn gefeiert. Na, wenn da das 

Klima nicht gepasst hat... 

• Büro Sporthalle i. FCN am Valznerweiher 

Sprechzeiten: 
Montag 15-19 Uhr, Freitag 15-19 Uhr 

• Jürgen Bergmann 
Valznerweiherstraße 200 

90480 Nürnberg 
E-Mail: fanbetreuung@fcn.de 
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ROCKNACI!! 

IkM'ES 

Special Support 

Christof Ohm und das Radio Gong Team 

19:00 Uhr I Radio Gong 
20:00jJhr1 ÜL 
21:00 Uhr I Radio Gong 
21:30 Uhr'I JBO 
Einlass' 19) Uhr, Beginn: 2000 Uhr, Ende: 2330 Uhr 
Eintritt C 17,.;,zzgl Geb. an allen bekannten WK-Stellen 

und bei GONG 91.1! Abendkasse« €20,- 

in Rockzelt am Vo%ksteStP%a 



Alle Spiele der Bundesliga und 
2. Bundesliga live nach Hause. 
Weitere Informationen auf www.arena.tv 

[Z 
BUNDES 

LIGA 

Aus Liebe zum Spiel 



arena auf ungewohntem Terrain 

,,You will never wok alone!" 

Das arena 4er-Team: Angerer, Scheunemann, Küpper sowie „Direktor"Spies Außenseiter-Chance in der Einzel-Kon-
- hinzu kommt noch Norbert Dobeleit kurrenz? Isabella Müller-Reinhardt 

Von der verrückten Idee zum Kult: am 8. und 9. 
März findet in Innsbruck-Igls die TV total Wok-
WM 2007 statt. Es ist bereits die 5. Auflage die-
ses ganz besonderen Reisschüssel-Rennsport-
Ereignisses. Und diesmal mit arena Beteiligung! 
Der Bundesliga-Sender startet sowohl in der 
Einzel- als auch in der Team-Konkurrenz. 

Diesmal hat Woksport-Erfinder Stefan Raab er-
neut auf die Olympia-Bobbahn in lnnsbruck/Igls 
geladen. Wagemut, gesunder Ehrgeiz und gute 
Kurventechnik sind beim Wok-Sport unabdingbar 
für den Erfolg. Aber längst entscheiden auch die 
Fortschritte der Wok-Forschung über die ent-
scheidenden Vorteile im Kampf um die Titel. In 
den Woksen-Gassen an der Olympia-Bob-, Rodel-
und Skeletonbahn in Innsbruck/lgls in Tirol 
arbeiten hochkiassige Wok-Mechaniker mit mo-
dernster Technik fieberhaft am optimalen Wok-
Tuning - da wird erhitzt, geschliffen, ausgebeult 
und poliert was die Reisschüsseln herhalten. 

Die Bahn wurde für „Die TV total Wok-WM 2007" 
neu präpariert und wird so noch schneller und ge-
fährlicher. Beim rasanten Lauf durch die Inns-
brucker Eiskurven wurden im vergangenen Jahr 
Spitzengeschwindigkeiten von annähernd ioo 
km/h erreicht. Der Geschwindigkeitsrekord liegt 
bei 97 km/h im Vierer und 88,4 km/h im Einer-Wok. 

Erstmals in die Eisröhre wagen sich auch die 
arena Moderatoren und Kommentatoren: Isabella 
Müller-Reinhardt wird im Einer-Wok starten. Die 
Kollegen Tom Scheunemann, Norbert Dobeleit, 
Hansi Küpper sowie Bob-Pilot Karl Angerer fah-
ren in der 4er-Konkurrenz. René Spies, Bob-Pilot 
und Reporter bei der exklusiven Bob- und Skele-
ton-Weltserie auf arena, wirkt als Technischer 
Wok-Direktor. 

Calmund als Mental-Coach zu arena 

Neue Aufgabe auch für Reiner Calmund: der 
ehemalige Fußball-Manager von Bayer Lever-
kusen wird „Mentat-Coach" im Wok-Team von 
arena. Catmund setzt seine Mannschaft sogleich 
unter Druck. „Wir müssen die Wok-WM gewin-
nen!" Mit launigen Sprüchen (,‚Sieg oder Blut im 
Wok") und seinen Lieblings-Wok-Gerichten will 
Reiner Calmund das arena Team auf die starke 
Konkurrenz vorbereiten. Das arena-Motto für das 
Spaßrennen: ,You will never wok alone!" 

Lieber am Mikrofon bleiben zwei arena Modera-
toren, die sonst durch die Live-Spiele der Fußball-
Bundesliga auf arena führen: Oliver Welke und 
Matthias Opdenhövel präsentieren die fünfte 
Wok-WM und führen durch das Show-Programm 
in Innsbruck. 
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spCilltlafl 
schbFIIn 

Alfons Schäflein GmbH 
Internationale Spedition 
Silbersteinstraße 16 
97424 Schweinfurt 
Tel. 09721/6590-0 
Fax 09721/6590-150 
www.schaeflein.de 

ASSMANN 
GmbH 

AM + SERVICES GmbH 
An Assmann® Business 
Th. Assmann + U. Beyer 
Steinbühler Str. 11-90443 Nürnberg 
Tel. 0911/2148270 

Fax 0911/21482799 

www.assmann.ag 
olfice@assmann.ag 

Autohaus Willi Kippes 
Auö, 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 

Fax 0911/3244315 
www.autohaus-kippes.de 

BEITCN BURKHAROT 

Beiten Burkhardt 
Rechtsanwaltgesellschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 - 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 

Fax 0911/2797199 
www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bblaw.com 

B RAND 
BESTATTUNGEN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240-90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 
Fax 0911/3938544 
www.brand-bestattungefl.de 
stoeckert@brand.bestattUflgefl.de 

BILOG 
BI-LOG AG 
Dr. Ellen Steffi Widera 
Hafenstr. 13 
96052 Bamberg 
Tel. 0951/60500 
Fax 0951/6050111 

www.bi-log.de 
swi©bi-log.de 

COMMERZBANK 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250- Fax -196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwalter@commerzbank.com 

('ONPARTIS AG 
IUI'XEI FPI1 DEN IlvrET.,!'.NJ) 

CON PARTIS AG 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1-95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 
Fax 09281/83306949 
www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

Ctolonon 

Cortal Consors Select 
Michael Veit 
Ulmenstr. 52 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 

Fax 0911/3694980 
www.cortalconsors.de/select 
michaeLveit@cortalconsorSSeleCt.de 

CDSV 

Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Angelika Biersack 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 
Fax 0911/8920137 
w ww.deutscher-supplement-Verlag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

te 

EIGP 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 - 

91052 Erlangen W Tel. 09131/4011440 

Fax 09131/4011449 
www.unternehmensgruppe-elbert.de 
info©elbert-gruppe.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 

Fax 0911/5183570 
www.digi-tailors.de 
s.hein©digi-tailors.de 

if 

eko 
edelstahlkamlfle 

eka edelstahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch -Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 
Fax 09225/98111 
www.eka.edelstahtkamine.de 
info@eka-edelstahlkamine.de 

KNIG 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 

Fax 09167/437 
www.elektrokoenig.com 
infokoenig@aol.com 

C 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Thomas Schwager 
Messezentrum i 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 

Fax 0911/811800 

ffN151_ERG,flb 

Engler GmbH - Bü roeinrichtung.W 
Logistik & Service. Matratzen & Mehr, 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 

Fax 0911/5009872 
www.engler-gmbh.info 



OFlor & Sohn' 

Lichtwerbung iiall 1924. 

Flor & Sohn 
Neon- Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hilpottstein 
Tel. 0911/4315585 
Fax 0911/4315586 

www.utorsneon.de 
info@florsneon.de 

Max Bringmann KG 
Johann-Hötllritsch-Str. 37 
90530 Wendelstein 
Tel. 09129/2770 
Fax 09129/277277 

www.folia.de 
info@folia.de 

GERU —PLAST 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078-0 
Fax 09151/9078.78 

www.geru-plast.de 
info@geru-plast.de 

WERG ETECHFIIK ‚au 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Str. 27 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491.0 

Fax 09189/41491-20 
wwwgradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

. _._ . 

UPFER 

Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg 11 
D-91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804-100' Fax -lol 
www.hanskupfer.de 
okupler@hanskupfer.de 

hapaAG 
Stefan Schuler 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89.182 
Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

1I 
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HBW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 

Fax 09104/8275-99 

www.hbw-gubesch.de 

Heinlein Wiegurtner I'uspiech 
n,n.h,iL.pn(,. Sn,*,h«n« 

Heinlein I Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 
Fax 0911/95414-49 

wwwkanzlei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Herme GmbH —Türtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 

Fax 0911/5433345 
herme-tuertechnik©t-online.de 

Kraft & Lehr GmbH 
Fleisch, Wurst und 
Kartoffeiprodukte 
Allersberger Str. 106 
90461 Nürnberg 
Tel. 0911/433142-0 

Fax 0911/9944471 

LaOla Fussballcenter Erlangen 
Herr Appelt 
Langenaustraße 15 
91058 Erlangen-Eltersdorf 
Tel. 09131/6875679 
Fax 02161/696703 

erlangen@laolafussballcenter.de 
wwwlaolafussballcenter.de 

D'Pli-WR 

presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Tobias Hornung 
Industriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75.269 
www.motipdupli.com 
info©dupli-color.de 

DL)KUMINT MAU*LIMtNT 

MTM Dokument Management 
Ernst Mürling 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 

Fax 0911/964450820 
www.MTM-DMS.de 
MTM.DMS.Systeme©t-online.de 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986-700 

Fax 0911/91986-799 

www.ocede 
hainnorbert@oce.de 

FLITTER 
TOURS 

Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Südstadt Reisecenter -  

Lars Heinemann 
Gugelstr. 116 '90459 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 
Fax 0911/4399938 

wwwftittertoursde 
lars.heinemann@flittertours.de 
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e e l 

RentaHome 4 You 
Michael Feuert 
Äußere Sulzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 
Fax 0911/9594997 
www.rentahome4you.de 
in1o@rentahome4you.com 

ROSA 
MINERALÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Plöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/96025 30 
Fax 0911/9602513 

www.rosa-mineraloele.de 
rosa-mineraloele@t-on line.de 

J Schamel 
Schamel Meerrettich GmbH 
Hanns-Thomas Schamel 
Industriestraße 24-34 
D-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760-0 
Fax 09133/7760-77 

www.schamel.de 

. 
SEITZ 

Seitz Malerwerkstätten 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 

Fax 0911/9334910 
www.seitz-maler.de 
inlo@seitz-maler.de 

c3 
son epa r 

Sonepar Deutschland! Region Süd 
GmbH 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 

Fax 0911/64313-199 
www.region-sued.sonepar.de 

( ..  Ucirohr 
HANDELSGESELLSCHAFT n,bH 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 
Fax 0911/516954 
info@suedrohr.de 

SUSPA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 
Fax 09187/930229 

www.suspa.com 
info@de.suspa.com 

Lackfabrik GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 
Fax 09208/570111 
www.swcolor.de 
inlo@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Himmelseher 
KohlenhoIstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016-20 

Fax 0911/236016-66 
www.v8-werbeagentur.de 
himmelseher@v8.werbeagentur.de 

W.bb...b.. Bis.. 

Wohnhausbau Büttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940. Fax 99420 
www.wb-buettner.de 
info@wb-buettner.com 

a 
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fermacell 
Xella 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 
Fax 0800/5356578 
www.xella.de 
info@xella.com 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yildiz 
Sulzbacher Str. 83 -90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40. Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb-gmbh.de 
info@yb.gmbh.de 

ZHD GmbH 
- 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit lachmann 
Loher Hauptstr. 92 90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 . 345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöllner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
I.popp@zoewie.com 

Zweirad-Center Stadler Nürnberg GmbH 
Wolidieter Fronemann 
Nopitschstr. 82 
90441 Nürnberg 
Tel. 0911/4804920 

Fax 0911/4804937 

www.zweirad-stadler.de 
w-d.fronemann©zweirad-stadler.de 
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Hier punkten die Clubfreunde dis- i'. FC Nürnberg 
Tipps Punkte 

Bielefeld - FCN FCN —Frankfurt Dortmund - FCN 

1. Südrohr Handelsgesellschaft mbH 1:1 3:1 1:2 29 

_2._GERU-PlastVerpackungsGmbH 1:1 2:0 1:1 28 
Heinlein Wiegärtner Pospiech 1:1 2:0 1:1 28 

_4. Die Elbert Gruppe 3:2 2:0 1:0 27 

5. Beiten Burkhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 1:1 2:0 0:1 26 
Océ Deutschland GmbH 1:2 2:0 1:1 26 

7. Cortal Consors Select 1:2 2:0 1:1 25 

Kraft 1:1 3:0 1:1 25 

Rosa Mineralöle GmbH 1:1 2:1 1:1 25 

SUSPA Holding GmbH 11 1:0 1:0 25 

11. Deutscher Supplement Verlag GmbH 1:1 2:1 1:1 24 

GRADU KG 2:0 2:1 2:2 24 

hapa AG 1:3 3:0 1:1 24 

14. Bestattungsinstitut Bärbel Brand 1:2 2:2 2:3 23 

Herme GmbH 2:1 2:1 1:0 23 

Reisebüro Flitter Tours 0:2 0:0 0:1 23 

RentaHome 1:2 2:0 2:2 23 

18. MIM Dokument-Management 1:0 2:1 0:1 22 

19. Alfons Schäflein GmbH Internationale Spedition 1:2 4:2 1:1 21 

._. Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 1:2 2:1 2:1 21 

- Müller, Herbert 2:1 2:1 2:1 21 

22. V8 Werbeagentur 2:1 1:1 1:2 20 

Yildiz GmbH 2:1 0:1 0:0 20 

24. Xella Trockenbau-Systeme GmbH 0:1 0:0 1:1 19 

25. Zweirad-Center Stadler 0:2 3:1 1:1 18 

26. BI-LOG 1:2 2:0 1:1 17 

Commerzbank Regionalfiliate Nürnberg 0:2 3:0 0:1 17 

X: Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG 2:1 22 13 17 

LaOla 1:2 3:1 2:1 17 

. SW Coto Lackfabrik GmbH 1:3 2:1 1:1 17 

31. HBW-Gubesch Kunststoff-Engineering GmbH 1:2 3:0 1:1 16 
.3i7 digi tailors GmbH 0:1 2:1 1:1 15 

Engler GmbH 1:1 2:1 2:1 15 

 Max Brinjmarcn KG - 1:1 3:o 1:1 15 

Sonepar Deutschland/Region Süd GmbH 0:2 3:0 1:1 15 

WZHD GmbH - 1:3 2:0 1:1 15 

37. AM + Services GmbH 0:2 3:1 1:1 14 

..‚II EKA Edelstahlkamine 1:1 2:0 1:1 14T1 
MotipDupli Group 1:2 3:1 2:3 14 

ZZöllner-Wiethoff GmbH - - 1:2 31 1:1 

41. Autohaus Willi Kippes VW-Audi 1:2 2:0 1:1 13 

CoNPARTls AG' ..... - - - 1:1 31 1:2  Wi3 
Flor & Sohn Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 1:1 3:0 1:2 13 

ElekfKönig 1:2 3:1 

Schamel Meerrettich GmbH 0:2 3:0 0:1 12 

Engelhardt & C6Skhheit GmbH 1:1 2:0 jW   

47. Wohnhausbau Büttner 1:1 31 0:0 8 We
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BLITZLICHT 

Unser Fotograf... 
war bei den Spielen gegen Cottbus und Hannover unterwegs und 

hat die Gäste aus Wirtschaft, Gesellschaft und Sport fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 

haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 

SPORTFIVE GmbH & Co. KG 

Theodorstraße 7 

90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 

E-Mail: fcn@sportlive.com 

Bild rechts: Andreas E. Schi otterbek, 
nationaler Verkaufsleiter des Caterers 
Aramarlç fungierte zum Cottbus-Spiel 
zusammen mit seiner Tochter Emely als 
Trainer des Tages. 

Das DFB-Pokalspiel verfolgten von der Haupttribüne aus Der ehemalige Clubspieler Frank Wiblishauser 

auch zwei bekannte Fans: Oliver Pocher und Nicolas mit Korolina Vogler. 
Kiefer. 
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Michael Raum, CEO derSELLBYTEL Communication Group, 
(links), und Unternehmer Günther Hertel hatten gut lachen 
nach dem Nürnberger Sieg im DFB-Pokal. 

Heiner Müllerfreute sich an seinem 73. Geburtstag über 
das Bild im VIP-Bereich aus seiner Meisterschaftszeit. 

Die Gäste von Energie Cottbus: Manager Steffen Heidrich 
und Präsident Ulrich Lepsch sowie Vasile Miriufã, 
ehemaliger Cottbus Profispieler (v.l.n.r.). 

Das Wort zum Sonntag. 
Auf einem Grundig 
mit HD Evolution. 

Mit HD Evolution von Grundig erlebt Fernsehen eine 
neue Faszination. Der neue LCD-TV Lenaro 37 mit HD Evolution 
bietet mit Full HD natürliche Bildwiedergabe, erst-
klassigen Sound, Connectivity Pro und die Benutzerführung 
Easy Dialog. Das Ist engineering made by Grundig. 

I GRUflDIG 
mode for you 



•1 

Flagge zeigen! 

Näher dran sein! 

Werdet jetzt Mitglied 
beim i. FC Nürnberg! 

Das sind 
Eure Vorteile: 

• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

• Mitgliederzeitung 

• Nachtass in den 
FCN-Fan-Shops 

• und und und 

MITGLIEDER 

Jetzt Mitglied werden! 
Die Jahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 5o km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 
(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• Jugendliche (14-18 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 
Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95,— € 

6o,—€ 

i60,— € 

36,—€ 

40,—€ 

45,—€ 

50,—€ 

•i' 

- - -..---. 

Aufnahmeantrag ausfüllen und letzt senden an: i. FC Nürnberg - Mitgtiederverwaltung . Valznerweiherstraße 200- 90480 Nürnberg 

11 Ich wünsche die Aufnahme als 
dPassives Mitglied Y, IN, 1SI 

U Aktives Mitglied (nur bei aktivem Sport In der Jugend/Amateurabteilung) 

a 
Mitgliedsart Uahresbeitrag) 

Geburtsdatum 

E-Mail 

Straße 

PL1,Wohnort 

00 
Ermächtigung zum Bankeinzug 
Hiermit inmochrig. (oh den,. FCC wld,nnullioh, don zu entnithlendon Jabnesbeitnag b,l Idilighelt zu Listen - 
neinnO Kzotas ßhrtich (cm 'lcncuan) mittels lz,nouhnln ‚ls zletmn tout Satzung no, nznkelnzog mngich). I 

Von- und Zoncnre dzb Kc,ncinhcben5 (bei Abwelotcr,n5 g,sorntz Adresse) "'Ll, 

XontNn. -
belden(nezerohnonn der Bank) 

 J 

r,rnctrniin 

Beitrittserklärung 
lob enkiare hiermit mom.,, Beitritt cams. FuObcii.Ciub nlunnb.5e.v. Ounoh Unnensch,l)n wird dir hoson,ngdei 

VereinS zn,nLimnn und dir Verpflichtung lbecnaerrnen, die nnitragn punktiioh zu entrichten. Bei Mindrrßtrnigrn 
cnnpflichnot sich den den Antrag untenflillrnznrde Vennnniungnbznenmigle neben dem tamndenjlhnigen zu, 

Zohtong des Mitgiiedsbeitrzgeu. Dl, talgiledsuhcn gilt (mmii, tannin Kalenderjahr. Inc Ich, des Eintritt, wind 

it, ncnteiiIge Micgtiedcbeitrcgcbgebocht. 

I Eine Huedignung ist nun rann Ende dos Li1e0de4chne5 ‚nogniah und muss spdnesnons zunr 30.9w, Einsahreibnrl 
Gewünschtes Eintrittsdatum ennolnen. Sollte diesmnrenmin 0nr530mt werden, bleiben Sie orutometisah ‚irr weiimnes)zhn Mitglied. 

Ist jemand in der Familie bereits Mitglied? ' 

Einn,D,tum - 

r-  s-
J nein U ja - Name: 

A: 
72 



Wir sind der Club! 
Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle 
unsere früheren Spieler, die im Herzen immer 
noch Cluberer sind. Heute: Frank Türr. 

Der Club 
gewinnt - klar! 

Frank Türr (36) spielte von 1988 bis 1991 für den 
1. FC Nürnberg. In 54 Erstligapartien erzielte er 
neun Tore für den Club. Außerdem kam der Stür-
mer in diversen DFB-Jugend-Auswahlmann-
schalten zum Zuge. Am Ende der Karriere ging's 
zur SpVgg Fürth, und dort wurde Türr „nebenbei" 
Polizist. Das ist auch sein neuer, „richtiger' Job. 

ClubMagazin: Spielen Sie noch ab und zu Fuß-
ball? 

Frank Türr: „Selbst spiele ich aktiv nur noch ganz 
selten in einer Polizeisportgruppe. Allerdings be-
treue ich mittlerweile die Bayerische Polizeifuß-
ballauswahl als Trainer. Unser großes Ziel ist die 
Deutsche Meisterschaft 2008. Da nimmt jedes 
Bundesland mit einer eigenen Mannschaft teil. 
Meine Truppe ist gar nicht mal so schlecht, die 
Jungs spielen privat alle auf gutem Bezirksober-
liga- und Landesliga-Niveau - also haben wir da 
ganz gute Chancen. 

CM: Sie haben ja in einem Leben gleich zwei 
typische Traumberufe für kleine Jungs ausgeübt. 
Waren das auch Ihre Traumberufe? 

Frank Türr: „Als kleiner Junge wollte ich auch 
schon Fußballer werden. Da habe ich auch immer 
darauf hingearbeitet. Ich war ja in sämtlichen 
Jugendauswahlmannschaften, bin noch in der 
Jugend zum Club gewechselt. Heute weiß ich gar 
nicht, ob Fußballer wirklich so ein Traumberuf 
war. Vielleicht würde ich mit meinem jetzigen 
Wissen einen anderen Beruf ergreifen." 

CM: Sie sind auch heute bei dem ein oder ande-
ren Bundesligaspiel für die USK (Unterstützungs-
kommando) im Einsatz - Welche Aufgabe haben 
Sie da? 

Frank Türr: „Zwei bis 
drei Stunden vor 
einem Spiel beobach-
ten wir hauptsächlich 
die Gäste-Fans und 
begleiten die dann 
auch bis zum Stadion. 
Während des Spiels 
sind wir im Umlauf des 
Stadions am Gäste-
fanbiock oder der 
Nordkurve. Und nach dem Spiel bringen wir die 
Fans wieder bis zur S-Bahn." 

CM: Werden Sie von Fans im und um das Stadion 
herum noch erkannt? 

Frank Türr: „Doch, ab und zu schon. Allerdings 
nimmt das mittlerweile auch schon wieder ab. 
Meine Profikarriere ist ja nun auch schon über 
vier Jahre her und in meiner Polizeiuniform er-
kennt man mich eh kaum. Aber wenn mich je-
mand erkennt, sind das eigentlich immer ganz 
nette Begegnungen. 

CM: Wie haben Sie den Spagat zwischen Ausbil-
dung und Profikarriere hinbekommen? 

Frank Türr: „Das war gar nicht so einfach. Ich 
musste früh um 7 Uhr in der Polizeischule anfan-
gen. Am Nachmittag dann zum Training, das war 
damals noch in Vestenbergsgreuth. Zu dem Zeit-
punkt hatten meine Polizeikollegen aber schon 
wieder Unterricht. Den entgangenen Stoff musste 
ich mir dann selber aneignen. Von der Polizei 
wurde ich damals für drei Trainingseinheiten pro 
Woche freigestellt und Fürth hat mir zwei Einhei-
ten erlassen." 

CM: Welche Erinnerungen haben Sie an Eintracht 
Frankfurt? Hat der i. FCN denn heute eine Chance 
gegen die Hessen? 

Frank Türr: „Zu meiner aktiven Zeit waren die 
Vorzeichen bei einem Spiel gegen die Eintracht 
genau umgekehrt, wir krebsten so auf Tabellen-
platz io herum, die Eintracht kämpfte um die 
Deutsche Meisterschaft. Damals spielten noch 
Uli Stein, Andi Möller und Uwe Bein. Doch die 
Zeiten haben sich geändert. Heute hat der Club 
richtig gute Chancen, das Spiel klar zu gewin-
nen!" 
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DAMALS  

Tagebuch 
vor fünf Jahren 

Der Club rangiert in der Bundesliga auf Platz 15 

und empfängt heute genau vor fünf Jahren 
Werder Bremen. 

Die Nürnberger Verletztenliste ist lang, auf der 
Auswechselbank sitzen nur sechs Spieler, und 
Trainer Augenthaler bietet erstmals den U-21-
Nationalspieler Andy Wolf im Kader auf. Der 
1. FCN agiert zaghaft, verunsichert und planlos, 
während Bremen diese Schwächen schonungslos 
ausnützt und phasenweise Katz und Maus mit 

der Heimmannschaft spielt. o:i in der 6. Minute 
durch Frings, 0:2 eine Viertelstunde später durch 

Ailton, der in der 30. Minute auch das 0:3 besorgt. 
Nach der Pause geht es mit besten Bremer Chan-
cen nahezu im Minutentakt weiter. 0:4 durch 

Stalteri in der 51. Minute. Zwei dieser vier Treffer 
gehen auf das Konto von Club-Keeper Darius 
Kampa, der in der 84. Minute aber noch einen 
Elfmeter hält. Zu diesem Zeitpunkt haben schon 
viele der knapp 25.000 Zuschauer das Stadion 
verlassen. Mit o:4 sind die hoffnungslos unterle-
genen Nürnberger noch gut bedient. Das muss 
auch Trainer Augenthaler zerknirscht anerkennen. 

vor zehn Jahren 

Nach einem etwas enttäuschenden 2:2 beim VIR 
Mannheim erwartet der i. FCN in der Regional-

liga Süd Borussia Fulda zum Heimspiel. 

Bis auf Torhüter Goran Curko, Libero Peter Knäbel 

und Michael Wiesinger kann keiner der Club-
Spieler so recht überzeugen. Das magere 1:0 
kann die Zuschauer nicht recht erwärmen - eher 
schon der Blick auf die Tabelle. In 20 Spielen hat 
der ii. FCN 51 Punkte eingefahren. 51 Toren, die 
meisten davon erzielt von Markus Kurth, stehen 
nur 13 Gegentore gegenüber. Trainer Willi Enten-

mann ist zufrieden. 

...vor 20 Jahren 

Der i. FCN kommt in der Bundesliga zusehends 
in Fahrt, obwohl der Spielplan immer mehr 

durcheinander gewirbelt wird. 

Dem 1:0 im vorgezogenen Spiel gegen Eintracht 
Frankfurt folgte ein klares 5:1 zu Hause gegen 
Werder Bremen und ein i:o-Auswärtserfolg beim 

VfL Bochum. Nun muss der Club zu Schalke 04. 
In Gelsenkirchen erwischen die Nürnberger einen 
Traumstart. In der 8. Minute trifft Stefan Reuter, 
in der 29. Minute ist Dieter Eckstein zur Stelle. 
Olaf Thon kann zwar in der 6o. Minute verkürzen, 

doch Hans-Jürgen Brunner stellt den alten Ab-
stand wieder her. Dann hält Andi Köpke einen 

Elfmeter von Klaus Täuber, bevor Kleppinger 
Schalke erneut heranbringt. Doch jörn Andersen 

behält sechs Minuten vor Spielende die Übersicht 
und markiert das 4:2 für den Club. Der heiße Ab-

stiegskandidat ist damit still und heimlich auf 
Rang io der Tabelle geklettert. 

vor 25 Jahren 

In der Bundesliga hat sich der i. FCN auf Rang 

12 häuslich eingerichtet. Am 24. Spieltag der 
Saison 1981/82 kommt die Borussia aus Mön-
chengladbach ins Stadion, die der Club nicht 

ganz drei Wochen zuvor im Viertelfinale mit 
einem :i aus dem DFB-Pokal geworfen hatte. 

Nur 24.000 Zuschauer haben den Weg ins Stadion 

gefunden und sollten es nicht bereuen. Nach 
zwölf Minuten führt der i. FCN durch Treffer von 
Hintermeier und Täuber mit 2:0. Dann hält Club-
Keeper Rudi Kargus einen Elfmeter von Bruns. 
Wie im Pokalspiel geht es mit 2:0 in die Kabine. 
Nach der Pause dreht Gladbach mächtig auf und 

schafft nach zwei Toren von Pinkall in der 57. und 
76. Minute den Ausgleich. Nur drei Minuten spä-
ter wird Norbert Eder im Gladbacher Strafraum 
regelwidrig zu Fall gebracht. Schiedsrichter Luca 
zögert keine Sekunde: Strafstoß. Weyerich läuft 

an - und trifft. 3:2 für den Club. Es bleibt dabei, 
und der i. FCN bleibt auch auf Rang 12. 
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Die Geldanlage für den 
echten Club-Fan 
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Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

Zinsaufschlag von 5% p.a. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell verfügbar 

Ihre persönliche 
VR-SparCard 

im 1. FCN-Design S1. FCN-VR pa.rC 
www.fcn-vr-sparcard.de 

Für den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 

Erhältlich bei folgenden Partner-Banken des 1. FC Nürnberg: 

Raiffeisenbank Altdorf-Feucht eG 
Raiffeisen-Platz 1 90537 Feucht- (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39-91301 Forchheim-(09191)617-O 

Vereinigte Raiffeisenbanken 
rafenberg-Forchheim-Eschenau-Heroldsberg eG 

Marktplatz 8 91322 Gräfenberg Hotline (0800) 8018015 

Raiffeisenbank Großhabersdorf-Roßtal eG 
Richtersgasse 1 90574 Roßtal (09127) 9012-0 

Raiffeisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str. 18-2091217 Hersbruck (09151)725-0 

Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf 
Bahnhofstraße 8 91207 Lauf -(09123) 189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 9 90402 Nurnberg (0911) 2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2 90559 Burgthann (09183) 9301-0 

Raiffeisenbank Seebachgrund eG 
Raiffesenplatz 1 91093 Heßdorf (09135) 719-0 

V,:?Bank 



MITGLIEDER 
a 

Herzlichen Gl ückwunsch 
zum Geburtstag! 

80 Jahre 
06.03.1927 

22.03.1927 

75 Jahre 
16.03.1932 

2 2.03.193 2 

70 Jahre 
06.03.1937 

06.03.1937 

21.03.1937 

25.03.1937 

30.03.1937 

Fritz Perl 

Otto Oed 

Simon Schmidt 

Martin Schlereth 

Heinrich Winecker 

Michael Schramm 
Josef Schäfer 

Wolfgang Walk 

Gerhard Junge 

76 

65 Jahre 
08.03.1942 

14.03.1942 

25.03.1942 

6o Jahre 
18.03.1947 

50 Jahre 
01.03.1957 

16.03.1957 

Manfred Renner 

Klaus Schamberger 
Burkhard Schwabe 

Conny Bär 

Claus Liebel 
Jürgen Eisner 



Deutschlands kundenfreundLichste Kran ken kasse * 
In Sachen Kundenzufriedenheit Laut Kundenmonitor Deutschland 2006 

Mit uns geht's Ihnen gut 

Interview mit Dieter Hebel, Vorstandsvorsitzender 

der Gmünder ErsatzKasse GEK und Kamran Ehsani, 

Marketingbeauftragter der GEK 

Dieter Hebel (GEK Vorstandsvorsitzender) 

Die Gmünder ErsatzKasse GEK wurde nun zum 10. 11a1 nachein-

ander zur kundenfreundlichsten Krankenkasse Deutschlands 

gewählt. Das hat sicher gute Gründe? 

Hebel: Zu diesen Gründen zählt beispielsweise das 

Engagement, die Servicebereitschaft, die Freundlichkeit 

und die Schnelligkeit unserer Mitarbeiter. 

Ehsani: Die GEK bietet ein Höchstmaß an gesetzlich mögli-

chen Leistungen und eine Fülle an freiwilligen Extras, die 

es so in dieser Form nur bei der Gmünder gibt. 

Hebel: Deshalb honorierten die Versicherten die Leis-

tungen der GEK schon zum 10. Mal mit der Bestnote beim 

Kundenmonitor 2006, der umfassendsten Langzeitstudie 

zur Kundenorientierung. 

Es gibt also eine Gesamtnote? 

Hebel: Die Gesamtnotnote setzt sich aus vielen Einzel-

antworten zusammen. Bei dieser Note für Globalzufrie-

denheit hat sich die GEK mit 1.91 nicht nur wieder an 

die Spitze aller Krankenkassen gesetzt, sondern auch 

den 3. Platz unter allen getesteten Dienstleistern belegt. 

Ehsani: Im Detail mussten die Versicherten Noten geben 

für Schriftwechsel, aktive Betreuung, Produktangebot 

und Service. Bewertet wurden zudem die Schnelligkeit 

der Bearbeitung und - ganz wichtig - das Preis-Leis-

tungs-Verhältnis. In all diesen Einzeldisziplinen belegt 

die GEK unangefochten Platz 1. 

Ein Grund zum Feiern? 

Hebel: Nicht unbedingt. Überall wo die Gmünder _nur' 

mit einer ‚2' abschneidet, muss es unser Ziel sein, die ‚1' 

zu erreichen. 

Kamran Ehsani 

(GEK Marketingbeauftragter) 

Fred Hennig 

(Geschäftsfuhrer der GEt Nürnberg) 

E-Mail: Kamran.thsanigek.de 

Telefon: (07171) 801-766 

Gmünder 
ErsatzKasse GEK 

t-MaiL Fred.11ennig@gek.de 

Telefon: (0911) 20528-10 

Sechstgrößte bundesweit tätige 
Krankenkasse. 

1.7 Millionen Versicherte 
über I Million Mitglieder 
200 Betreuungsstellen 
2 200 Mitarbeiter 
350 Auszubildende 

www.gek.de 

GEK 
Gmünd., !‚sUKs,e 

lox 
in Folge Deutschlands 

Nr. 
Deutschlands 

kundenfreundlichste 
Krankenkasse' 



SO GEHTS WEITER 

FCN-Ticket-Hotline (01 80) 50 50 326 

Auswärts 

Heim 

12 Ct pro Minute 

Borussia Dortmund —i. FCN 

Samstag, 17. 3. 2007 um 15.30 Uhr 

im Signal Iduna Park 

Info: www.bvb.de 

1. FCN - Hertha BSC Berlin 

Samstag, 31. 3. 2007 um 15.30 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 

Tickets auch online auf www.fcn.de! 
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OFC1-Nit Kuimbacher zum  

'k ‚ulI 

Uil4'H 

Mit 99 Etiketten Edelherb oder 
Feinmild sind Sie dabei! 

KULMBACHER belohnt die ersten 2.000 treuen Kunden, 
die bis zum 3 1.03.2007 

99 FCN-Bauchetiketten einschicken, 
mit einer Freikarte zum 1. FCN. 

Sammeln Sie KULMBACHER »FCN-Bauchetiketten« der 
Sorten EDELHERB oder FEINMILD und schicken Sie diese in 

einem Umschlag an die KULMBACHER BRAUEREI, Stichwort 
»Treue-Aktion«, Lichtenfelser Str. 9,95326 Kulmbach. 

Die ersten 2.000 Kunden, die uns 99 Etiketten bis zum 
3 1.03.2007 einschicken, erhalten als Treueprämie eine FCN 

Eintrittskarte gratis. Die Karte ist ist gültig für das Heim-
spiel des 1. FCN gegen Alemannia Aachen im April 2007. 

Wenn Sie zu den ersten 2.000 Einsendern gehören, werden 
Sie von uns schriftlich benachrichtigt und erhalten per 

Post Ihre Eintrittskarte. Eine Barauszahlung der Treue-

prämie ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Infos unter www.kulmbacher.de 

Kuimbacher ist exklusiver Bierpartner des.i.FC Nürnberg 
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Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

herzlich Willkommen im easyCredit-Stadion zum Heimspiel gegen Hertha BSC Berlin. 

Ein besonderes Willkommen gilt den Gästen mit Trainer Falko Götz, Manager Dieter 

Hoeneß, Team und mit gereisten Fans. Und nicht zuletzt dürfen wir auch dem Unpartei-

ischengespann ein gutes Spiet wünschen. 

Eine Woche mit Länderspielen wie zuletzt ist immer mit vielen Fragezeichen versehen: 

Kommen die Spieler gesund zurück? Haben positive Ergebnisse oder zumindest Spiele 

dem Kopf gut getan? Wie haben sie die Reisestrapazen überstanden? Das Spiel gegen 

Hertha BSC Ist zumindest in der Vorbereitung eine Rechnung mit vielen Unbekannten 

für Trainer Hans Meyer. 

Mit der Partie gegen Hertha beginnt für uns auch der Schlussspurt in dieser bislang 

so erfolgreichen Spielzeit. Hans Meyer hat es gesagt: Berlin, Hannover, Leverkusen 

und der Club tragen dabei eine kleine, eigene Meisterschaft um die Plätze fünf bis 

acht aus. 

Wie auch immer dieses Rennen ausgeht: dass wir schon jetzt, so lange vor Saisonende, 

locker für die neue Saison planen können, das können wir Martin Bader, Hans Meyer 

und unserer Mannschaft gar nicht hoch genug anrechnen! 

Was nicht heißen soll, dass wir uns auf dem bislang Erreichten ausruhen wollen. Im 

Gegenteil: diese letzten acht Spiele, das Pokal-Halbfinale und vielleicht ja auch das 

Finale sind für uns alle noch einmal große Herausforderungen! 

Auf spannende, schöne Fußball-Wochen und packende 90 Minuten, 

herzlichst Ihr 

Michael A. Roth 

Präsident 
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3 Fragen an do 
Martin Bader 
Clubmagazin: Nach der 

Länderspielpause eröffnet 

die Bundesliga heute ihren 

Schlussspurt. Dazu ist der 

Club noch im Halbfinale des 

DFB-Pokals. 

FCN-Sportdirektor Martin Bader: Vorweg: wir 

haben schon unheimlich viel geschafft, können 

so früh wie seit sicher einem Dutzend Jahren 

nicht mehr für eine neue Erstliga-Saison planen. 

Wenn Fans und Mannschaft es schaffen, aus 

der Euphorie, die rund um unsere Mannschaft 

herrscht, positive Energie auf den Rasen zu brin-

gen, dann können wir uns auf diese kommenden 

Wochen freuen. Diese Freude sollten wir uns 

erhalten, alles andere kommt dann von selbst. 

CM: Gegen Hertha BSC treffen Sie auf viele, alte 

Bekannte... 

Martin Bader: Berlin war eine gute, sehr schöne 

Zeit für mich, und natürlich verbindet mich noch 

27. Spieltag 13 0 -0 3 - 1 -0 4.2007 

Fr 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

So 

So 

Arminia Bielefeld - Borussia Dortmund 

1. FC Nürnberg - Hertha BSC Berlin 

1. FSV Mainz 05- Bayer 04 Leverkusen 

Borussia M'gladbach - Eintracht Frankfurt 

FC Bayern München - FC Schalke ot 

FC Energie Cottbus - SV Werder Bremen 

VfB Stuttgart - Alemannia Aachen 

VfL Bochum - Hannover 96 

Hamburger SV —VfL Wolfsburg 

viel mit Hertha BSC. Ich freue mich auch auf das 

Wiedersehen - wenngleich ich nichts dagegen 

hätte, nach dem Abpfiff den einen oder anderen 

Herthaner in den Arm nehmen und trösten zu 

müssen. 

CM: Sie sind vor drei Jahren aus der Weltme-

tropole Berlin nach Nürnberg gekommen. Ha-

ben Sie den Standortwechsel eigentlich mal 

bereut? 

Martin Bader: Nein, im Gegenteil. Schauen Sie 

doch einfach mal, was hier zuletzt gewachsen 

ist: gehen sie durch die Stadt, durch ganz Fran-

ken, was sie dort an Fahnen an den Autos sehen, 

an Begeisterung rund um den Club! Beispiel 

Glauber: der geht zu einer Benefizautogramm-

stunde, und wir bekommen dort in Unternessel-

bach 3.000 Euro für ein schwer krankes Mäd-

chen zusammen. All' diese kleinen Dinge sind 

es, die neben dem derzeitigen sportlichen Erfolg 

für die Arbeit in Nürnberg motivieren! 

28. Spieltag 10 7- —08.04.2007 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

So 

So 

VfL Wolfsburg -i. FSV Mainz o 

Eintracht Frankfurt— FC Energie Cottbus 

Alemannia Aachen - Borussia Dortmund 

Hamburger SV—VfB Stuttgart 

FC Schalke 04— Borussia Mönchengladbach 

Hannover 96— FC Bayern München 

Hertha BSC Berlin - Arminia Bielefeld 

SV Werder Bremen -i. FC Nürnberg 

Bayer 04 Leverkusen - VfL Bochum 
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Wir sind der Club: Hans Meyer im Chat 0 
„Es Ist ein 

'r 
Q••-• 

Verrückt: mehr als i.000 Fragen kamen beim 

großen Internet-Chat von www.fcn.de, Rund 

und Zeit online für Hans Meyer rein. Der Club-

Coach nahm sich viel Zeit, um zu antworten - 

mal ernst, mal mit viel Humor. Hier gibt's noch 

einmal die wichtigsten Aussagen. 

Manfred Krämer, Magdeburg: Herr Meyer, es 

macht wirklich Spaß, ihren Jungs beim Spielen 

zuzuschauen. Muss man aber nicht befürchten, 

dass diese Euphorie wieder in einen Abstiegs-

kampf umschlägt? 

Hans Meyer: Im Fußball kann man nichts ga-

rantieren. Aber warum sollte ich an Zeiten den-

ken, die eh kommen werden, in denen es nicht 

so gut laufen wird? Darüber mache ich mir jetzt 

doch keine Gedanken! 

Mirko Dettling, Coburg: Was ist eigentlich das 

wichtigste an einem guten Trainer? 

Hans Meyer: Dass er gewinnt - und zwar häufiger 

als zu verlieren. 

Harald Apfelböck, Oberasbach: Hallo Herr 

Meyer! Wie (hoffentlich noch) lange wollen Sie 

angenehmes 
Arbeiten " 

Trainer beim Club bleiben und sehen Sie Ihren 

Co-Trainer als ihren legitimen Nachfolger? 

Hans Meyer: Dazu kann ich ja nichts mehr sa-

gen... Aber wenn man mich fragt, ob ich dem 

Jürgen Raab zutraue, eine Erstligamannschaft 

zu betreuen, würde ich das immer bejahen. Ich 

weiß, dass er den Sachverstand und die Auto-

rität dazu hat. 

Marita, Fürth: In Interviews tragen sie häufig 

eine Brille (ein großartiges Modell mit einer 

Kette!), aber während eines Spiels tragen sie 

keine. Warum? 

Hans Meyer: Gehen Sie davon aus, dass ich eine 

Lesebrille tragen. Denn die Brille macht mich 

intellektueller. Da ist natürlich nur Fensterglas 

drin. 

Jasmin, Treuchtlingen: Herr Meyer, gab es schon 

eine Zeit, in der Sie sich gedacht haben, kein 

Trainer mehr beim i. FCN sein zu wollen? 

Hans Meyer: Neineineinein, das ist ja eine 

ganz außergewöhnliche Situation: Die Stim-

mung seit 14 Monaten ist ja noch nie so ge-

wesen, dass wir einen echten Hänger hatten. 

Es ist ein angenehmes Arbeiten gewesen, auch 

durch die Leistung der Spieler. Ich hatte da na-

türlich auch zwei, drei Anfragen - das habe ich 

aber jetzt nur gesagt, um bei der letzten Ver-

tragsverhandlung unseren Club so richtig unter 

Druck zu setzen. 

Thomas M, Shanghai: Werden Sie der neue 

Trainer von Real Madrid? 

Hans Meyer: Bitte schicken Sie meinen Namen 

ans Real-Präsidium! Nicht dass die mich mit an-

deren verwechseln. Zurzeit will ich Real aber 

nicht übernehmen—die Arbeit in Nürnberg bringt 

gerade mehr Spaß! 

Volker Jürs, Paderborn: Lieber Hans Meyer, 

können Sie als Nationaltrainer der Literaten am 

heutigen Tag der Poesie ein kleines Gedicht 

auswendig? 

Hans Meyer: Waldesstille - in allen Gipfeln ist 

Ruh, in allen Wipfeln spürest Du, kaum einen 

Hauch. Die Vögelein schweigen im Walde, warte 

nur balde ruhest du auch. Das kenne ich noch 

aus meiner Abiturzeit. 

Christoph Ziebell, Nürnberg: Wer wäre Ihr ab-

soluter Wunschspieler, wenn man Vertragsbin-

dung, Ablöse etc. vernachlässigen könnte? 

Hans Meyer: Kaka würde ich schon ganz gerne 

nehmen, vor fünf Jahren vielleicht Zidane. Aber 

nur, wenn Mintal nicht wiederkommt! 

Den kompletten Chat lest Ihr unter www.fcn.de 

12 1 
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Mobility Networks Logistics 

I airberftn.com  Erdgas 
ZOG aus Rußland 

Zweite Reihe (v. 1.): Physiotherapeut Thomas Sennewald, Marko Pantelic, Andreas Schmidt, 

Gilberto, Malik Fathi, Sofian Chahed, 

Dritte Reihe (v. I.): Trainer Falko Götz, Co-Trainer Andreas Thom, Patrick Ebert, Dennis Cagara, 

Amadeus Walischlöger, Andreas „Zecke" Neuendorf, Torwart-Trainer Nello di Martino, 

Untere Reihe (v. I.): Physiotherapeutiöng Blüthmann, Physiotherapeut David de Mel, 

Kevin Stuhr Ellegaard, Ellery Cairo, Zeugwart Tom Riedel, 

Es fehlen: Mannschaftsarzt Dr. Ulrich Schleicher, Jerome Boateng, 

VATTENFAU 

Christopher Samba (seit 25.02.2007 bei 

(an Rot-Weiß Essen ausgeliehen) 

Christian Müller, Ashkan Dejagah, 

Fitness- Trainer Carsten Schünemann 

Pal Dardai, Christian Gimenez, Chinedu Ede, 

Torwart-Trainer Enver Manic 

Yildiray Bastürk, Nico Pellatz, Christian Fiedler, 

Maskottchen Herthinho 

Christopher Schorch, Mineiro 

UNSER GAST 

Obere Reihe (v. I.): Arne Friedrich, Kevin-Prince Boateng, Dick van Bunk, Josip Simunic, 

Blackburn Rovers), Robert Müller, Srdjan Lakic, Solomon Okoronkwo 

Wenn es mat nicht läuft, dann läuft es nicht. 

Klingt banal, Ist aber so. im Leben, im Fußball 

und zuletzt bei der Hertha, die seit sechs Spielen 

auf das wartet, was man ein die Psyche befrei-

endes Erfolgserlebnis nennt. Und was passieren 

kann, wenn Letzteres fehlt, hatten die Haupt-

städter jüngst zu Hause im Ost-Derby gegen 

Cottbus erfahren müssen. Sie spielten überle-

gen, phasenweise sehr ansehnlich, aber ohne 

Fortune. Mit 0:1 gingen sie, die klar das bessere 

Team gewesen waren, vom Feld. Oder um es mit 

den Worten des Berliner Stürmers Gimenez zu 

sagen: „Wir haben im Moment so eine Phase." 

In Zahlen: In den vergangenen sechs Spielen 

setzte es fünf Niederlagen für die nach der Vor-

runde auf Rang 5 stehende Elf von Falko Götz. 

Dass einige ihrer Kritiker deswegen nunmehr 

gar den Abstiegskampf einläuten wollen, geht 

den Verantwortlichen wie auch den Spielern 

dann jedoch bei aller Unzufriedenheit über die 

magere Bilanz in diesem Jahr deutlich zu weit. 

„Wir ignorieren die Tabelle nicht, doch müssen 

wir nicht nach unten schauen", rät Trainer Falko 

Götz zur Gelassenheit. Zu Recht. 34 Punkte hat 

sein Team auf dem Konto stehen und Ist damit 

dem Uefa-Cup Rang 5 um 2 Zähler näher als 

einem Abstiegsrang. Nicht zu vergessen das 

eigentliche Potenzial Herthas, das über das 

eines Abstiegsaspiranten weit hinausgeht. Club-

Trainer Hans Meyer sieht dies übrigens ebenso, 

schließlich zählt er neben dem FCN, Leverkusen 

und Hannover auch seinen Ex-Verein aus Berlin 

zu dem Kreis, der seine eigene Mini-Meister-

schaft um den begehrten 5. Platz ausspielt. 

Von diesem Rang sprechen die Berliner selbst 

im Moment wenn überhaupt, dann nur sehr lei-

se. Natürlich wissen sie, dass sie heute mit 

einem Auswärtssieg wieder voll im Kampf um 

das Uefa-Cup-Ticket dabei wären. Gleichzeitig 

wissen sie aber auch um den Umkehrschluss. 

Bei einer Niederlage würde angesichts von ei-

14 15 



nem dann sieben Punkte betragenden Rück-

stand alleine auf den Club besagter Platz erst 

einmal in weite Ferne rücken. Und dass parallel 

dazu die Abstiegszone an Nähe gewinnen könn-

te, Ist eine Vorstellung, die den Hauptstädtern 

so gar nicht behagt. Kein Wunder also, dass sich 

ihre Gedanken vorerst nicht um Rang 5 drehen 

sondern in erster Linie um den eigenen Negativ-

lauf, den es schleunigst zu stoppen gilt. Erst 

wieder festigen, die Stabilität zurückgewinnen 

im Mittelmaß, um dann im Endspurt doch aus 

der selbigen zu stürmen - und fertig wäre eine 

Saison, die am Ende doch noch im Einklang zu 

den ambitionierten Plänen stehen würde, mit 

denen die Herthaner einst in die Spielzeit gingen. 

Dass der Verein ungeachtet seines momenta-

nen Negativtrends auch perspektivisch gesehen 

Positives zu vermelden hat, fällt dieser Tage all-

zu leicht unter den Tisch. Die großen Anstren-

gungen der Berliner in punkto Jugendausbildung 

trägt mehr und mehr Früchte. Gegen Cottbus 

standen Jerome (18) und Kevin-Prince Boateng 

(20) erstmals gemeinsam in der Startformation. 

Zwei Brüder, zwei Eigengewächse, denen die 

Fachwelt eine große Karriere zutraut. Allen voran 

Chef-Trainer Falko Götz 

Kevin-Prince, der sich als Offensiver hinter den 

Spitzen im vergangenen Jahr bereits einen Na-

men in der Liga gemacht hat. Und Jerome, der 

in der Defensive alles spielen kann, wird seinem 

älteren Bruder in diesem Punkt bald in nichts 

mehr nachstehen - dies scheint so gewiss wie 

der Umstand, dass Herthas „momentane Phase" 

bald eine Ende hat. Heute? Nein, der nächste 

Spieltag kommt bald. 

Die letzten zehn Spiele von Hertha BSC Berlin im Überblick 

Sieg 

Remis 

Nieder-
lage 

1 BL FC Energie Cottbus 

2 BL Borussia M'gladbach 

3 BL FC Bayern München 

4 DFB VfB Stuttgart 

5 BL VfB Stuttgart 

H 0:1 

A 1:3 

H 2:3 

A 0:2 

A 0:0 

16 

6 BL 

7 BL 

8 BL 

9 BL 

10 BL 

1. FSV Mainz o 

FC Schalke 04 

Hamburger SV 

Hannover 96 

VfL Wolfsburg 
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the ride you want! 

MTB „KING COBRA XTR" 
27 Gang Shimano Deore/XTR, 
leichter Slooping.Alurahmen, 
Shimano XT-Naben, Rock 
Shox Federgabel vom Lenker 
blockierbar 

Finanzkauf: 12 Monate x € 53.  
ii 

Y'r7mI 

- Qualität Pur - 
RENNRAD „RSL ELITE" 
Superleichter SL-Alurahmen, 
Aero Carbongabel, 30 Gong 
Shimano Ullegra Schaltung, 
inklusive SPD-Klickpedal 

'Finanzkauf: 12 Monate x € 88.-
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Berlin 

Bremen  

Mannheim 
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Fiedler: 
17 Jahre Hertha! 

Dass alles relativ ist, Lehrte uns Albert 

Einstein. Ob 17 Jahre eine kurze, eine 

lange oder gar eine verdammt 

lange Zeitspanne sind, hängt 

folglich immer vom Betrachter ab. 

Mitunter können 17 Jahre aber auch fast als halbe 

Ewigkeit durchgehen. Und zwar in dem Fall, wenn sie in einer ex-

trem schnelllebigen Branche zustande gekommen sind. Siehe 

Herthas Keeper Christian Fiedler, der seit eben besagten 17 Jahren 

den Blau-Weißen die Treue hält. 

Der 31-Jährige, ein gebürtiger Berliner, hat es dieser Tage allerdings 

nicht leicht. Und das hängt nicht damit zusammen, dass er mit einer 

Fränkin verheiratet Ist und somit heute so oder so einem Teil seiner 

Familie den Nachmittag vermiesen könnte. Sein Frust rührt aus dem 

Umstand, dass seine Tage als Stammkeeper bei Hertha gezählt 

scheinen. Im Sommer dürfte er jenen Platz verlieren, den er sich 

nach langem Reservistendasein erst vor gut zwei Jahren vom dama-

ligen Publikumsliebling Kiraly erobert hatte. 

Jens Lehmann, so besagen jüngste Spekulationen, soll unter Mithilfe 

von Ausrüster Nike an die Spree geholt werden. Spekulationen wie 

gesagt, doch die Anzeichen verdichten sich, dass die Hertha in Sachen 

Torhüter aktiv wird. „Wir können uns nicht leisten, auf so einer Position 

nicht erstklassig besetzt zu sein", sagte Manager 

Dieter Hoeneß bereits in der Winterpause. Christian Fiedler 

Geburtsdatum 
Nationalität 
Größe 
Gewicht 
Spielposition 
Trikotnummer 

Im Verein seit - 
Bish: Veraein 

27.03.1975 

Deutschland 

1,80 m 

76 kg 
Torwar 
1 

Lkiitenrader BC 
awo 

Fiedler, dessen Vertrag bis 2008 läuft, wiederum 

beklagt sich, dass der Verein ihm nicht reinen Wein 

einschenken würde. Dass er reflexschnell und 

sprunggewaltig Punkte festhalten kann, steht 

allerdings auch außer Frage. Hat er schließlich in 

der Vergangenheit schon mehrfach eindrucksvoll 

unter Beweis gestellt - sonst wäre er auch nicht 

auf 17 Jahre bei der Hertha gekommen. 
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Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsPark! 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Beethovenstraße 6 
91074 Herzogenaurach 

Tel. 09132 / 77 8-0 

Fax 09132 / 40 430 

www.HerzogsPark.de 

e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPark.de 



:B iersch neider Menschen und Autos. 

Ihr Partner rund ums Auto. 
Kompetent. 

Leistungsstark. 

Persönlich. 

www.bierschneider.de 

Nutzfahrzeuge Service Nutzfahrzeuge Service 
sent 

Sulzweg 2 
92360 Mühlhousen 

Telefon (09185) 9400-0 

Dettenheimer Str. 23 
91781 Weißenburg 

Telefon (09141) 99 55 9-0 

Kelheimer Str. 35 
92339 Beilngries 

Telefon (08461) 64 24-0 

Industriestraße 2 

91171 Greding 

Telefon (08463) 60 50 36 

Rustroße 28 
93339 Piedenburg 

Telefon (09442) 92 18 



1. FCN - Hertha BSC Berlin 

•Daten & Fakten 
Beide Teams trafen im Fußball-Oberhaus bisher 

23 mal aufeinander. Dabei stehen für den Club 

sieben Siege, vier Remis und zwölf Niederlagen 

bei 30:44 Toren in der Statistik. 

Zu Hause hat der Club mit fünf Siegen, zwei 

Remis und vier Niederlagen bei 17:17 Toren eine 

positive Bilanz. 

In Berlin ist die Ausbeute für den Club bei je 

zwei Siegen und Remis sowie 13:27 Toren in 

zwölf Spielen eher mager. 

Im Hinspiel am 4.11.2006 kassierte der Club 

mit einem denkbar knappen 1:2 im zehnten Spiel 

die erste Saisonniederlage. Vor 41.162 Zuschau-

ern im Berliner Olympiastadion gingen die Gast-

geber in der 29. Minute durch Marko Pantelic 

mit 1:0 in Führung. Knapp zwei Minuten nach 

dem Seitenwechsel gelang dem gerade einge-

wechselten Ivica Banovic der Ausgleich. In der 

Folgezeit war der Club die spielbestimmende 

Mannschaft, doch nach einer guten Stunde war 

es erneut Pantelic, dem nach einem Konter der 

etwas glückliche Siegtreffer gelang. 

Das letzte Heimspiel gegen den nach einem 

Ausflugsdampfer benannten Berliner Sport-Club 

gewann der Club vor 45.817 Zuschauern am 

13.5.2006 mit 2:1. Nach den Toren von Robert 

Vittek und Pal Dardai sah zum Saison-Kehraus 

alles nach einer Punkteteilung aus, doch Ivan 

Saenko erzielte vier Minuten vor Schluss doch 

noch den viel umjubelten Siegtreffer. In der um-

kämpften Partie sahen mit dem Herthaneriosip 

Simunic und dem Cluberer Jan Polak gleich zwei 

Spieler die Ampelkarte. 

Der bisher höchste Heimsieg gegen den Haupt-

stadtverein datiert vom 5J0.1968. Georg Vol-

kert, Klaus Zaczyk und Hans Küppers waren vor 

19.000 Besuchern beim 3:o die Torschützen für 

unseren Club. 

Das bisher torreichste Spiel in der Noris fand 

am 19.2.1983 statt. 12.500 Zuschauer sahen 

einen 4:2-Erfolg. Horst Weyerich per Foulelf-

meter, Herbert Heidenreich, Dieter Trunk und 

Werner Dreßel erzielten die Clubtore. Für die 

Berliner waren Rolf Blau und Rainer Bonhof 

(ebenfalls per Foulelfmeter) erfolgreich. 

Der direkte Vergleich gegen Hertha BSC Berlin nach 23 Bundesliga-Spielen 

Heimspiele 

5 Siege 

2 Unentschieden 

4 Niederlagen 

17:17 Tore 

Auswärtsspiele 

2 Siege 

2 Unentschieden 

8 Niederlagen 

13:27 Tore 

Gesamt 

7 Siege 

4 Unentschieden 

12 Niederlagen 

30 :44 Tore 

21 



Alles über 

Hertha BSC Berlin 
Anschrift 

Homepage 

Stadion 

Gründungsdatum 

Mitgliederzahl 

Vereinsfarben 

Trikotfarben 

Vereinserfolge 

Hann s-Bra u ri-Straße, 

Friesenhaus 2, 

14053 Berlin 

www.herthabsc.de 

Olympia-Stadion 

74.400 Zuschauer 

25. Juli 1892 

14.742 

Blau-Weiß 

Weiß-Weiß-Weiß; 

Blau-Weiß, Blau, Blau 

Deutscher Meister: 

1930,1931; 

Deutscher Ligapokal: 

2001, 2002 

Andere 

Abteilungen 

Präsident 

Geschäftsführer 

Sportdirektor 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsarzt 

Pressesprecher 

HERTHA BSC 
E h hrhw 

Boxen, Tischtennis, 

Kegeln 

Bernd Schiphorst 

Ingo Schiller 

Dieter Hoeneß 

(Vorsitzender der 

Geschäftsführung) 

Fatko Götz 

Andreas Thom, 

Enver Maric, 

Nello di Martino 

(beide Torwarttrainer), 

Carsten Schünemann 

Dr. Ulrich Schleicher 

Hansi Felder 

LIVE DABEI! 
HERTHA BSC ONUNE 
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Deutschtands kundenfreundLichste Krankenkasse* 
"In Sachen Kundenzufriedenheit Laut Kundenmonitor Deutschland 2006 

Winterspaß für kleine Schneehasen 

Das GEK SchneeKinderLand Oberjoch ist ein neues, in 

den Alpen außergewöhnliches Ski-Paradies für Kinder. 

Erfreulich: Für große und kleine GEK Versicherte ist der 

Eintritt frei. 

Die Besucher kommen mittlerweile aus ganz Deutschland 

und dem benachbarten Österreich. Das SchneeKinderLand 

ist eine Attraktion, in dem Kindern spielerisch Spaß 

am Wintersport, am Bewegen in der Natur vermittelt 

wird. Realisiert wurde der winterliche Erlebnispark in 

Oberjoch/Bad Hindelang im Allgäu von der Ski- und 

Snowboardschule Ostrachtal mit Unterstützung der GEK. 

Zur offiziellen Eröffnung kamen die Skistars Michi Greis und 

Felix Neureuther. Seitdem herrscht im SchneeKinderLand 

Hochbetrieb. Auf über 20.000 Quadratmetern kön-

nen die Kinder mit viel Abwechslung das Ski- oder 

Snowboardfahren erlernen. Spaß für Kinder in jedem Alter 

ist garantiert: Für die Kleinen mit der Kinderspielhütte, 

dem Schlittenkarusell, dem Rutschbaumhaus oder dem 

ständig präsenten, lebenden und über 2 Meter Großen GEK 

Schneehasen als Maskottchen. Für die großen mit atem-

beraubenden Snowboardarealen, Steilwandkurven inklu-

sive. Mit Sprungschanzen und Slalomstrecken für bereits 

versierte kleine Skikanonen und dem Schneekarusell mit 

dem Regenbogenwald für die Anfänger. Zwei Iglus lassen 

Kinder eintauchen in eine weiße Zauber-Glitzerwelt. 

Geschultes Personal sorgt für die optimale Betreuung der 

Kids abseits der Hektik der Pisten. Das Engagement der GEK 

bei diesem Projekt hat gute Gründe:,, Bewegungsarmut 

der Kinder heute ist die Grundlage für Herz- und 

Kreislauferkrankungen, Diabetes und Übergewicht mor-

gen", sagt der GEK Vorstandsvorsitzende Dieter Hebel. 

Der Erlebnispark im Schnee sei ein Weg, um Kindern 

jeden Alters zu zeigen, wie viel Spaß Bewegung im 

freien macht - mehr als ständig vor dem Computer oder 

vor dem Fernsehgerät zu sitzen. Für die Eltern gibt es 

einen weiteren Aspekt, das Kinderparadies eine halbe 

Autostunde südlich von Kempten entfernt zu besu-

chen . A esonders erfreulich für Versicherte der GEK. 

Sie haben im SchneeKinderLand einen Sonderstatus", 

sagt der Marketingbeauftragte der GEK Kamran Ehsani. 

Versichertenkarte also nicht vergessen, für sie ist der 

Eintritt frei. Alle anderen Besucher zahlen pro Person 

zwischen 6 Euro (ganzer Tag) und 4 Euro (halber Tag). 

Öffnungszeiten: 

Täglich von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Mehr Infos im Internet unter: 

www.schneekinderland.com 

www.skischule-ostrachtaLde 

Gmünder 
ErsatzKasse GEK 

GEK 
6,.,ünd., ktK.u. 

Sechstgrößte bundesweit tätige Krankenkasse. 

1,7 Millionen Versicherte 
über I Million Mitglieder 
200 Betreuungsstellen 
2 200 Mitarbeiter 
350 Auszubildende 

www.gek.de 

lox 
in Folge Deutschlands 

Nr. 
Deutschlands 

kundenfreundllchste 
Kyank.nkase 



Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg & Nopitschstrasse 

Purismus in seiner schönsten Form. 

Der neue Audi T 'oadster. 

Offizieller Automobilpartner des 

ca•D 
Audi. 

Fax: -333 • www.audi-zentrum-nuernberg-marienberg.de 
Fax: -166 • www.audi-nuernberg.de 

Marienbergstraße 88 • 90411 Nürnberg • Tel: 09 11/5403-
Heisterstraße 6-10 0 90441 Nürnberg • Tel: 0911/4236-f' 



Stark Schon zehn Mal „zu Null"! 
Der Club hat schon leichtere Aufgaben in dieser 

Saison gehabt - aber die beim 0:0 in Dortmund 

bravourös bestanden! Zwar sprang gegen 

81.000 Fans und den neuen Borussen-Trainer 

Thomas Doll mit dem 0:0 wieder mal ein Un-

entschieden - das 14. in dieser Saison - heraus; 

aber im Hexenkessel von Dortmund blieb der 

Club richtig cool! 

Ein Remis, das für Trainer Hans Meyer „in Ord-

nung" ging. Chancen gab es hüben (2 x Frei, 

Smolarek) wie drüben (2 x Saenko, Schroth), 

insgesamt aber standen beide Defensivreihen 

sicher. Der Club so schon zum zehnten Mat in 

dieser Saison „zu Null"! Noch einmal Hans 

Meyer: „Wenn mir das Wasser bis zum Hals 

steht, dann kann ich doch nach so einem Spiel 

dem Gast keinen Vorwurf machen." Und lächelnd 

angesichts des Münchner 0:1 in Frankfurt: „Die 

Bayern wären heute sicher froh gewesen über 

ein 0:0." 

26. Spieltag, 17.03.2007 

Borussia Dortmund o 
1. FC Nürnberg o 

Dortmund: Weidenfetler -  Degen, Wörns, Metzelder 
(11. Brzenska), Dede - Tinga, Kehl (sq. Kruska) - Pie-
naar (71. Valdez), Kringe - Frei, Smolarek Trainer: Doll 

FCN: Schäfer - Reinhardt, Wolf, Beauchamp (77. Gres-
ko), Pinola - Galasek - Polak, Engelhardt - Vittek, 
Schroth (7°. Pagenburg), Saenko Trainer: Meyer 

Zuschauer: 80.100 Schiedsrichter: Kircher (Rottenburg) 
Gelbe Karten: Kruska, Brzenska - Pinota, Vittek, Wolf 
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Für einen starken Wirtschaftsstandort, 
für eine lebenswerte Region. 

Die NÜRNBERGER ist engagierter Partner 
der Region und der Menschen, die hier 
leben und arbeiten. 

Bildung, Soziales, Kultur, Sport - 

  wir fördern Initiativen und Vorhaben, die 
'auf wirtschaftliche, logistische oder 

jin 1 Wirwolln mehr Lebensqualität für 
zukunftsorientierte Menschen. 

i'f'I 1Id j Die NÜRNBERGER: Lösungen fürs Leben. 

! rPe150ne 11e Unterstützung angewiesen sind. 

Ostendstraße 100, 90334 Nurnberg 
Telefon (09 11) 531-3975, Fax 5 31-33 62 

e-mail: hans-juergen.krieg@nuernbergerde 
www.nuernberger.de 

Schutz und Sicherheit Im Zeichen der Burg 

NURNBERGER NZr 
VERSICHERUNGSGRUPPE 



Eintracht kam noch mal davon 
Tolle Moral auf dem Rasen, tolle Moral auf den 

Rängen! Der Club und seine 45.000 Fans schaff-

ten gegen Eintracht Frankfurt das fast Unmög-

liche - und machten aus einem 0:2 in den letz-

ten neun Minuten noch ein 2:2! 

Die tief stehenden Hessen, am 17. April Gegner 

im Pokal-Halbfinale, waren bei zwei Angriffen 

durch Kyrgiakos (26.) und Takahara (69.) in Füh-

rung gegangen - doch der Club fightete zurück 

- und wurde belohnt. 

im Dauerdruck fabrizierte zunächst Spycher ein 

Eigentor (81.), dann glich Vittek aus (87.) - und 

fast wäre im tobenden Rund sogar noch der 

Siegtreffer für den FCN gelungen. Doch diesmal 

kam die Eintracht noch davon 

25. Spieltag, 09.03.2007 

1. FC Nürnberg 2 

Eintracht Frankfurt 2 

FCN: Schäfer - Reinhardt, Wolf, Beauchamp, Pinola - 
Gatasek—Gresko (65. Sibon) - Banovic (46. Engelhardt) 
-  Polak (78. Pagenburg), Vittek, Saenko - Trainer: Meyer 

Frankfurt: Nikolov - Ochs, Kyrgiakos, Russ, Spycher 
- Fink - Streit (68. Nugget), Meier, Preuß - Thurk 

(89. Chris), Takahara - Trainer: Funket 

Zuschauer: 44.050 
Schiedsrichter: Meyer (Burgdorf) 
Tore: 0:1 Kyrgiakos (26.), 0:2 Takahara (69.), 

1:2 Spycher (81. Eigentor), 2:2 Vittek (87.) 
Gelbe Karten: Polak - Ochs, Streit, Meier 
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TRAINER 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

TOR 

Raphael Schäfer 
geb. 30.01.1979 

Daniel Kiewer 
geb. 04.03.1977 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

ABWEHR 

Michael Beauchamp Berti Glauber 
geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Marek Nikl 
geb. 20.02.1976 

Vratislav Gresko 
geb. 24.07.1977 

(n 
x v  

Thomas Paulus 
geb. 14.03.1982 

Dean Heffernan 
geb. 19.05.1980 

Matthew Spiranovic 
geb. 27.06.1988 

Horaclo Javier Pinola Dominik Reinhardt 
geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 
geb. 03.11.1942 

Jürgen Raab 
Co-Trainer 
geb. 20.12.1958 

MITTELFELD 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

an Polak 
geb. 14.03.1981 

Ivica Banovic 
geb. 02.08.1980 

Marek Mintal 
geb. 02.09.1977 

an Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

Sebastian Huber 
geb. 17.05.1983 

aouhar Mnari 
geb. 08.11.1976 

Sebastian Szikal 
geb. 17.11.1986 
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oshua Kennedy 
geb. 20.08.1982 

Dieter Lieberwirth 
Co-Trainer 
geb. 13.01.1954 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 
geb. 19.07.1.968 

ANGRIFF 

Gerald Sibon 
geb. 19.04.1974 

Ivan 5aenko 
geb. 17.10.1983 

Markus Schroth 
geb. 25.01.1975 

Christoph Weber 
geb. 26.08.1986 

Leon Benko 
geb. 11.11.1983 

12 Christian Fiedler 

33 Kevin Stuhr-Ellegaard 

40 Nico PeUatz 

27.03.1975 

23.05.1983 

08.07.1986 

ABWEHR 

3 Arne Friedrich 29.05.1979 

4 Dick van Bunk 29.11.1973 

Sofian Chahed 18.04.1983 

14 Josip Simunic 18.02.1978 

23 Dennis Cagara 19.02.1985 

27 Amadeus Wallschläger 01.09.1985 

29 Malik Fathi 29.10.1983 

32 Robert Müller 12.11.1986 

41 Jerome Boateng 03.09.1988 

MITTELFELD 

6 Gilberto 25.04.1976 

7 Yildiray Bastürk 24.12.1978 

8 Pal Dardai 16.03.1976 

15 Mineiro 02.08.1975 

17 Kevin-Prince Boateng 06.03.1987 

20 Andreas Neuendorf,,Zecke" 09.02.1975 

37 Christian Müller 28.02.1984 

38 Patrick Ebert 17.03.1987 

ANGRIFF 

9 Marko Pantelic 15.09.1978 

ii Ellery Cairo 03.08.1978 

13 Christian Gimenez 13.11.1974 

16 Ashkan Dejagah 05.07.1986 

18 Srdlan Lakic 02.10.1983 

39 Chinedu Ede 05.02.1987 

Robert Vittek 
geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 
geb. 10.11.1986 Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 
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Bei uns bekommen 
Sie bis 20 Uhr Kredit 
— auch samstags. 

easy easy eOsy easy 
Credit® Credit® Credit® Credit® 
Walther-SchreIber-Platz 1 Schwabacher Straße 37 

Schloss-Strassen-Center 90762 Fürth 
12161 Berlin 

einbaren Sie jetzt Ihren 

lichen Beratungstermin unter 

CShop oder 08 000/32 74 67 

frei). 

easyCredit-Check mache 
und 1.000 Euro gewinnen. 

Ludwigspiatz 7 
90403 Nürnberg 

Bucher Straße 103 
90419 Nürnberg 



präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesligatabelle vor dem 27. Spieltag 

1. FC Schalke o4 

2. SV Werder Bremen 

3. VfB Stuttgart 

4. FC Bayern München 

5. Bayer 04 Leverkusen 

6. 1. FC Nürnberg 

Sp 

26 

26 

g 

16 

U 

5 

15 

26 13 7 

26 13 5 

26 - ii 6 

26 8 14 

7. Hannover 96 26 9 

v Tore 

5  42:25 

6 61:33 

6 42:30 

8 39:31 

9  40:35 

4 36:24 

8 9 33:37 -4 

10 36:42 -6 8. Hertha BSC Berlin 

9. Alemannia Aachen 

10. VfL Wolfsburg 

26 9 7 

Diff 

17 

28 

Pkt 

53 

50 

12 46 

8 44 

-39 

12 38 

35 

34 

26   9   6 11 41:45 -4 33 

26 7 11 8 27:29 -2 32 

ii. FC Energie Cottbus 26 8 

12. Eintracht Frankfurt 

13. 1. FSV Mainz o 

14. Hamburger SV 

7 11 29:36 -7 31 

26 6 12 8 33:44 -11 30 

15. Borussia Dortmund 

26  7 9 10 23:37 -14 30 

26 5  14  7  29:27 2 29 

26 7 8 ii 29:37 -8 29 

16. VfL Bochum 

17. Arminia Bielefeld 

26 7 6 13 30:42 -12 27 

26 6 8 12 31:36 -5 26 

18. Borussia M'gladbach 26 6 6 14 21:32 -11 24 

zu Hause 
Sp g u v Tore Pkt 

1. FC Schalke 04 13 9 2 2 23:10 29 

2. Werder Bremen 14 9 1 4 28:15 28 

3. Bayern München 13 8 4 1 19:9 28 

4. Hertha BSC 13 8 2 3 25:16 26 

5.1. IC Nürnberg 13 6 6 1 22:12 24 

6. VfB Stuttgart 12 7 3 2 19:10 24 

7. Bayer Leverkusen 13 6 3 4 22:16 21 

8. VfL Wolfsburg 13 5 6 2 17:13 21 

9. Arminia Bielefeld 13 5 4 4 20:17 19 

10. Bor. M'gladbach 12 5 4 3 13:10 19 

11.1. ISV Mainz 05 13 5 4 4 15:20 19 

12. Bor. Dortmund 14 4 6 4 15:15 18 

13. Alemannia Aachen 14 5 3 6 25:27 18 

14. Eintracht Frankfurt 13 4 5 4 15:22 17 

i. Energie Cottbus 13 4 4 5 i6:i6 16 

16. VfL Bochum 13 5 1 7 16:23 16 

17. Hannover 96 13 3 6 4 19:19 15 

18. Hamburger SV 12 2 8 2 13:10 14 

auswärts 

1. FC Schalke 04 

2. Werder Bremen 

3. VfB Stuttgart 

4. Hannover 96 

. Bayer Leverkusen  

6. Bayern München 

7. Hamburger SV 

8. Alemannia Aachen 

9. Energie Cottbus 

10.1. IC Nürnberg 

Sp g U V 

13 7 3 3 

12 6 4 2 

14 6 4 4 

13 6 2 

13 5  3 5  

13 5 1 7 

14 3 6 5 

12 4 3 - 

13 4 3 6 

13 2 8 3 

Tore Pkt 

19:15 24 

33:18 22 

23:20 22 

14:18 20 

18:19 18 

20:22 16 

16:17 15 

i6:18 i 

13:20 15 

14:12 14 

11. Eintracht Frankfurt 13 2 7 4 18:22 13 

12. VfL Bochum 13 2 5 6 14:19 11 

13. VfL Wolfsburg 13 2 5 6 io:i6 ii 

14. Bor. Dortmund 12 3 2 7 14:22 11 

15.1. ISV Mainz 05 13 2 5 6 8:17 11 

16. Hertha BSC 13 1 5 7 ii:z6 8 

17.Arminia Bielefeld 13 1 4 811:19 7 

18. Bor. M'gladbach 14 1 2 11 8:22 5 

33 



posi tion: 
3er Kett e! 
Motto: An uns kommt keiner vorbei! 

Ihre McDonald's Restaurants in Nürnberg, 
Fürth, Erlangen, Schwabach, Kammerstein, 
Altdorf, Forchheim, Roth, Lauf, Feucht und 
Herzogenaurach • www.mcdonalds.de 



SPIELPLAN 2006/2007 

18. Spieltag 126-28.01.2007 

Fr Bor. Dortmund - Bayern München 
Sa s. FC Nürnberg-VfB Stuttgart 
Sa Eintracht Frankfurt - FC Schalke 04 
Sa Arminia Bielefeld - Hamburger SV 
Sa Hertha BSC-VfL Wolfsburg 
Sa VfL Bochum -i. FSV Mainz 05 
Sa FC Energie Cottbus- Bor. Mtadbach 
So Atem. Aachen - Bayer Leverkusen 
So Werder Bremen - Hannover 96 

19. Spieltag 130.01-01.02.2007 

Di Bor. M'gtadbach -1. FC Nürnberg 
Di VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 
Dl Bayern München-VfL Bochum 
Di VfB Stuttgart - Arminia Bielefeld 
Mi Hannover - Hertha BSC 
Mi Bayer Leverkusen -Werder Bremen 
Mi FC Schalke 04- Alemannia Aachen 
Mi Hamburger SV - Energie Cottbus 
Mi 1. FSV Mainz 05- Borussia Dortmund 

20. Spieltag 102-04. 02.2007 

Fr i. FC Nürnberg- Bayern München 
Sa Hertha BSC - Hamburger SV 
Sa VfL Wolfsburg - Bayer Leverkusen 
Sa Arminia Bielefeld - Bar. M'gladbach 
Sa Eintracht Frankfurt - i. FSV Mainz 05 
Sa Alemannia Aachen - Hannover 96 
Sa Energie Cottbus - VfL Bochum 
So Werder Bremen - FC Schalke 04 
So Borussia Dortmund-VfB Stuttgart 

21. Spieltag 109-11.02.2007 

Fr Hannover 96- VfL Wolfsburg 
Sa FC Schalke 04- Hertha BSC 
Sa Hamburger SV - Borussia Dortmund 
Sa Bayer Leverkusen - Eintr. Frankfurt 
Sa VfB Stuttgart-Werder Bremen 
Sa Bor. M'gladbach - Alemannia Aachen 
Sa i. FSV Mainz 0-Energie Cottbus 
So VfL Bochum -i. FC Nürnberg 
So Bayern München-Arminia Bielefeld 

22. Spieltag 116.-18.02. 2007 

Fr Eintracht Frankfurt - VfB Stuttgart 
Sa Atem. Aachen - Bayern München 
Sa Werder Bremen - Hamburger SV 
Sa VfL Wolfsburg - FC Schalke o 
Sa Bor. Dortmund - Bor. M'gladbach 
Sa Hertha BSC -1. FSV Mainz o 
Sa Bayer Leverkusen - Hannover 96 
So u. FC Nürnberg - Energie Cottbus 
So Arminia Bietefetd - VfL Bochum 

23. Spieltag] 23 -25.02.2007 

Fr VfB Stuttgart - Hertha BSC 
Sa Hannover 96- Borussia Dortmund 
Sa Energie Cottbus - Arminia Bielefeld 
Sa u. FSV Mainz o -1. FC Nürnberg 
Sa Hamburger SV - Eintracht Frankfurt 
Sa Bayern München - VfL Wolfsburg 
Sa VfL Bochum -Alemannin Aachen 
So FC Schalke o - Bayer Leverkusen 
So Bor. M'gladbach -Werder Bremen 

3:2 
4:1 
1:3 
1:1 
2:1 
0:1 
3:1 
2:3 
3:0 

0:0 
2:2 
0:0 
3:2 
5:0 
Ö:2 
2:1 
1:1 
1:0 

3:0 
2:1 
3:2 
0:2 
0:0 
1:4 
0:0 
0:2 
0:1 

2:2 
2:0 
3:0 
2:2 
4:1 
0:0 
4:1 
0:2 
1:0 

0:4 
1:0 
0:2 
2:2 
1:0 
1:2 
0:1 
1:0 
1:3 

0:0 
4:2 
2:1 
2:1 
3:1 
2:1 
2:2 
0:1 
2:2 

24. Spieltag 102-04. 03. 2007 

Fr FC Schalke 04-Hamburger SV 
Sa Hertha BSC - Bayern München 
Sa Arminia Bielefeld - i. FC Nürnberg 
Sa Bayer Leverkusen -VfB Stuttgart 
Sa VfL Wolfsburg- Bor. M'gladbach 
Sa Eintracht Frankfurt - Hannover 96 
Sa Werder Bremen -VfL Bochum 
So Alemannia Aachen - i. FSV Mainz o 
So Bur. Dortmund - Energie Cottbus 

25. Spieltag 109- 11.03. 2007 

Fr u. FC Nürnberg - Eintracht Frankfurt 
Sa Hannover 96- FC Schalke 04 
Sa Borussia M'gladbach - Hertha BSC 
Sa Energie Cottbus - Alern. Aachen 
Sa VfLBochum - Borussia Dortmund 
Sa VfB Stuttgart - VfLWolfsburg 
Sa i. FSV Mainz o - Arminia Bielefeld 
So Bayern München - Werder Bremen 
So Hamburger SV - Bayer Leverkusen 

26. Spieltag 116 -18.03.2007 

Fr Hertha BSC - Energie Cottbus 
Sa Hannover 96- Hamburger SV 
Sa Atem. Aachen - Arminia Bielefeld 
Sa Borussia Dortmund - i. FC Nürnberg 
Sa FC Schalke 04 -VfB Stuttgart 
Sa Eintr. Frankfurt - Bayern München 
Sa Vif Wotfsburg-VfL Bochum 
So Werder Bremen - i. FSV Mainz o 
So Bayer Leverkusen - Bor. M'gladbach 

27. Spieltag 130.03-01.04. 2007 

Fr Arminia Bielefeld- Bor. Dortmund 
Sa Bor. M'gladbach - Eintr. Frankfurt 
Sa 1. FSV Mainz 0-Bayer Leverkusen 
Sa r. FC Nürnberg-Hertha BSC 
Sa Bayern München - FC Schalke 04 
Sa Energie Cottbus - Werder Bremen 
Sa VfB Stuttgart -Alemnnnia Aachen 
So VfL Bochum - Hannover 96 
So Hamburger SV-VfL Wolfsburg 

28. Spieltag 107-08.04. 2007 

Sa VfL Wolfsburg -1. FSV Mainz 05 
Sa Eintr. Frankfurt - Energie Cottbus 
Sa Alem. Aachen - Borussia Dortmund 
Sa Hamburger SV-VfB Stuttgart 
Sa FC Schalke 04- Bor. M'gladbach 
Sa Hannover 96- Bayern München 
Sa Hertha BSC - Arminin Bielefeld 
So Werder Bremen - s. FC Nürnberg 
So Bayer Leverkusen - VfL Bochum 

29. Spieltag I 13.-15. 04.2007 

Fr Bor. M'gladbach -  Hamburger SV 
Sa u. IC Nürnberg-Alemannia Aachen 
Sa i. FSV Mainz 05- IC Schalke 04 
Sa VfB Stuttgart - Hannover 96 
Sa Vif Bochum - Hertha BSC 
Sa Energie Cottbus -VfL Wolfsburg 
Sa Arminia Bielefeld - Eintr. Frankfurt 
So Bur. Dortmund -Werder Bremen 
So Bayern München - Bayer Leverkusen 

0:2 
2:3 
3:2 
3:1 
1:0 
2:0 
3:0 
2:1 
2:3 

2:2 
1:1 
3:1 
0:2 
2:0 
0:0 
1:0 
1:1 
0:0 

0:1 
0:0 
2:0 
0:0 
1:0 
1:0 
3:1 
2:0 
1:0 

30. Spieltag 120-22.04.2007 

Fr Werder Bremen -Alemannia Aachen 
Sa Bayer Leverkusen -i. FC Nürnberg 
Sa Hertha BSC - Borussia Dortmund 
Sa Eintracht Frankfurt - VfL Bochum 
Sa VfLWotfsburg-Arminia Bielefeld 
Sa FC Schalke 04- Energie Cottbus 
Sa VfB Stuttgart - Bayern München 
So Hannover 96- Borussia M'gladbach 
So Hamburger SV -1. FSV Mainz o 

31.Spiettag 127-29. 04. 2007 

Fr Vif Bochum - FC Schalke 04 
Sa Bayern München - Hamburger SV 
Sa Borussia M'gladbach -VfB Stuttgart 
Sa i. IC Nurnberg -VfL Wolfsburg 
Sa Alemannia Aachen - Hertha BSC 
Sa Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 
Sa i. FSV Mainz o - Hannover 96 
So Energie Cottbus - Bayer Leverkusen 
So Arminia Bielefeld -Werder Bremen 

32. Spieltag I 04.-o6.05.2007 

Fr Hannover 96- Energie Cottbus 
Sa IC Schalke 04-1. FC Nürnberg 
Sa Vif Wolfsburg - Borussia Dortmund 
Sa VfB Stuttgart - i. FSV Mainz o 
Sa Bor. M'gladbach - Bayern München 
Sa Eintr. Frankfurt - Alemannia Aachen 
Sa Hamburger 5V-Vif Bochum 
So Hertha BSC - Werder Bremen 
So Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 

33. Spieltag 112.05.2007 

Sa Hertha BSCBayer Leverkusen 
Sa u. IC Nürnberg - Hamburger SV 
Sa Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
Sa Energie Cottbus - Bayern München 
Sa VfL Bochum -VfB Stuttgart 
Sa i. FSV Mainz 05- Bor. M'gladbach 
Sa Arminia Bielefeld - Hannover 96 
Sa Borussia Dortmund - FC Schalke 04 
Sa Alemannia Aachen - VfL Wolfsburg 

34. Spieltag 119.05.2007 

Sa Borussia M'gladbach-VfL Bochum 
Sa Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 
Sa VfB Stuttgart - Energie Cottbus 
Sa Hannover 96-1. IC Nürnberg 
Sa Bayern München - i. FSV Mainz o 
Sa IC Schalke 04- Arminia Bielefeld 
Sa Hamburger SV - Alemannia Aachen 
Sa Bayer Leverkusen - Bor. Dortmund 
Sa VfL Wolfsburg-Werder Bremen 

BUNDES 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die BundesLiga 2006/2007 Alle Spiele, Ergebniss 
Datum Spiet 

12.08.06 

18.o8.06 

26.08.06 

16.09.06 

24.09.06 

30.09.06 

15.10.06 

22.10.06 

28.10.06 

04.11.06 

07.11.06 

12.11.06 

i8.ii.06 

25.11.06 

03.12.06 

09. 12 .06 

16.12. o6 

27-01-07 

30.01.07 

02.02.07 

11.02-07 

18.02-07 

24.0 2-07 

03.03.07 

09.03.07 

17-0 3-07 

31-03-07 
08.04.07 

14-0 4-07 

21-0 4-07 

28.04.07 

05.05.07 

12-05-07 

19-0 5-07 

VfB Stuttgart - i. FCN 

1. FCN - Bor. M'gladbach 

Bayern München -1. FCN 

1. FCN -VfL Bochum 

Energie Cottbus -i. FCN 

1. FCN - FSV Mainz 05 

1. FCN - Arminia Bielefeld 

Eintracht Frankfurt - i. FCN 

1. FCN - Borussia Dortmund 

Hertha BSC -1. FCN 

1. FCN -Werder Bremen 

Alemannia Aachen - 1. FCN 

1. FCN - Bayer Leverkusen 

VfL Wolfsburg - i. FCN 

1. FCN - FC Schalke 04 

Hamburger SV -1. FCN 

1. FCN - Hannover 96 

1. FCN -VfB Stuttgart 

Bor. M'gladbach -1. FCN 

1. FCN - Bayern München 

VfL Bochum -i. FCN 

i. FCN - Energie Cottbus 

FSV Mainz 05-1. FCN 

Arminia Bielefeld -1. FCN 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

Borussia Dortmund - 1. FCN 

1. FCN - Hertha BSC 

Werder Bremen - 1. FCN 

1. FCN - Alemannia Aachen 

Bayer Leverkusen -1. FCN 

1. FCN -VfL Wolfsburg 

FC Schalke 04-1. FCN 

1. FCN - Hamburger SV 

Hannover 96 - 1. FCN 

Ergebnis Zusch. 

03 (0:2) 39.000 Schäfer Reinhardt 

1:0 (i:o) 46.780 Schäfer Reinhardt 

0:0 69.000 Schäfer Reinhardt 

1:1 (i:i) 40.240 Schäfer Reinhardt 

1:1 (o:i) 16.900 Schäfer Reinhardt I 
1:1 (1:0) 38.004 Schäfer Reinhardt 

1:1 (i:i) 39.788 Schäfer U Reinhardt 
2:2 (1:1) 50.300 Schäfer Reinhardt 

1:1 (0:0) 46.229 Schäfer Reinhardt 

2:1 (1: 0) 41.162 Schäfer Reinhardt 

1:2 (0:1) 37.174 Schäfer Reinhardt 

1:1 (o:i) 20.800 Schäfer Reinhardt 

3:2 (i:i) 37.143 Schäfer Reinhardt 

1:1 (0: 1) 16.397 Schäfer Reinhardt 

0:0 43.242 Schäfer Reinhardt 

0:0 54.628 Schäfer Reinhardt 

3:1 (1: 1) 28.683 Schäfer Reinhardt 
4:1 (i:i) 35.082 Schäfer Reinhardt 

0:0 33.116 Schäfer Reinhardt 

3:0 (i:o) 47.000 Schäfer Reinhardt 

0:2 (0:0) 18.110 Schäfer Reinhardt 

1:0 (0:0) 40.580 Schäfer Reinhardt 

2:1 (2:0) 20.300 Schäfer Reinhardt 

3:2 (1: 1) 18.444 Schäfer I Reinhardt 
2:2 (0: 1) 44.055 Schäfer Reinhardt 

0:0 80.ioo Schäfer Reinhardt 

. 
U 

Wolf Glauber Kristiansen 

Wolf I Glauber Kristiansen 

Wolf I Glauber Pinola 
Wolf Glauber Pinola 

Wolf Glauber Pinola 

Wolf • Glauberl Pinola 
Wolf - - Glauber Pinola 

Wolf U Glauber Pinola (1) 

Wolf • Glauber Pinola 

Beauchamp Glauber Pinola 

Wolf 

Wolf 

Wolf 

Wolf 

Wolf 

Wolf 

Wolf 

Wolf 

Wolf 

Wolf 

Wolf 

Wolf - B'champ(i) Pinola 

Wolf • Beauchamp Pinola 
Beauchamp Nikl Gresko 

Wolf Beauchamp Pinola 

Wolf • Beauchamp Pinola 

- Glauber Pinola 

• Glauber Pinola 

Glauberl Pinola 
Glauber Pinola 

Beauchamp Pinola 

Beauchamp Pinola 

Beauchamp Pinola 

INikI Pinola 

INikI Pinola 

• Spiranovic Pinola 

Beauchamp Pinola 

U 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Gatasek (:) 
• Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Mnari (i) 

Mnari 

Mnari 

• Galasek 

• Galasek 

- Galasek 
I Galasek 

Galasek 

Galasek 

• Galasek 

I ufstetlungen und Torschützen des i. FCN 
Nlnari 

ftnari 

Mnari 

Mnari 

Mnari (i) Mintal Polak - U Vittek 
tünari I Mintal Polak (i) Saenko 
lolak (1) Banovic Vittek Saenko 

Mnari Polak Vittek U Saenko (i) 
Nnari () Polak Vittek Saenko 
N nari Polak Mintal Vittek 

N nan - Mintal U Vittek Kristiansen 

Binovic U Mintal Vittek Kristiansen 

N nari Kristiansen Vittek (i) Saenko (i) 

N nari Kristiansen Vittek Saenko (i) 

N sari Kristiansen Vittek U Saenko - 

N nari Kristiansen Vittek Saenko • 
Galasek Banovic (i) Vittek Schroth (i) 

Galasek Gresko (i) Vittek • Schroth (i) 
Galasek Gresko Vittek Schroth - 

N sari Gresko Vittek (1)1 Schroth (i) • 
N sari Gresko U Vittek Schroth 

Nnari Gresko Vittek Saenko 

pllak Gresko Vittek Schroth 

Banovic (i) Kristiansenj Polak Saenko 

Gresko Banovic Polak • Vittek (i) 
Pllak Engelhardt Vittek U Schroth 

Banovic 

Polak 

Polak 

Polak (1) 

Vittek (i) 

Banovic 

Banovic 

Mintal 

Schroth (i) I 
Schroth (i) U 
Schroth 

Schroth 

Saenko (i) I 
Saenko 

Saenko 

Saenko 

Schroth 

Vittek 

Schroth 

Schroth 

Schroth 

Saenko 

Schroth 

Schroth 

Schroth (i) 

Schroth 

Schroth 

Schroth 

Saenko 

Saenko (i) 

Saenko _ 

Saenko (i) 

Saenko (2) 

Schroth 

Saenko (i)U 
Vittek 

Saenko 

Saenko 

Auswechslung 1 

79. Paulus für Galasek 

27. Pinola für Galasek 

75. Kristiansen f. Polak 

71. Nikl für Glauben 

84. Saenko für Vittek 

62. Banovic für Mintal 

8. Mintal für Schroth 

81. Banoviclfür Vittek 

6. Mintal für Schroth 

46. Banovic (i) f. Polak 

71. Polakl/Kristiansen 
67. Mnari für Banovic 

62. Paulus für Glauber 

79. Banovic für Galasek 

78. Benko für Schroth 

46. BanovicLKristiansen 
30. Klewerllür Schäfer 

82, Polak für Pinola 

78. Polak für Schroth 

19. Polak für Pinola 

61. Polak für Schroth 

59. Polak für Moan 

46. Sibon f. Beauchamp 

57. Engelhardt (i)/Bano. 

46. Engelhardt/Banovic 

70. Pagenburg/Schroth 

Auswechslung 2 

8. Sibon für Schroth 

63. Mintal f. Kristiansen 

79. Mintal für Banovic 
71. Kristiansen I. Polak 

86. Banovic für Mintal 

71. Nikl für Galasek 

77. Gresko für Banovic 

84. Gresko für Polak 

69. Gresko für Pinola 

78. Schroth für Galasek 

79. Benko für Schroth 

75. Polak für Mintal 

73. Benko für Schroth 

79. Polak für Schroth 

82. Banovic/Kristiansen 

83. Benko für Schroth 

75. Nikl N für Wolf 

84. Sibon für Schroth 

90. Spiranovic für Nikl 

46. B'champ/Spiranovic 

74. Banovic für Gresko 

66. Sibon für Schroth 

86. Banovic für Galasek 

57. Spiranovic/B'champ 

6. Sibon für Gresko 

77. Gresko/Beauchamp 

Auswechstung 3 

86. Benko für Vittek 

90./+1 Paulus für Polak 

80. Banovic f. Mintal 

8. Beauchamp / Schroth 
90. Kristiansen f. Pinola 

85. Benko für Saenko 

86. Kristiansen f. Vittek 

80. Benko für Saenko 

80. Banovic für Galasek 

75. Saenko f. Kristiansen 
84. Polak für Galasek 

88. Pagenburg/Saenko 

90. Gresko für Pinola 

84. Paulus für Banovic 

87. Banovic für Moan 

84. Banovic für Mnari 

80. Nikl für Wolf 

86. Kristiansen für Polak 

57. Sibonl für Polak 
78. Pagenburg/Polak 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

1 Schäfer, Raphael (Tor) 

3 Beauchamp, Michael 12 

4 Glauber, Leandro H. Berti 

5 Wolf, Andreas 24 

6 Galasek, Tomas 26 

7 Nikl, Marek 

8 Polak, Jan 22 

9 Sibon, Gerald 6 

10 Banovic, Ivica 21 

it Mintal, Marek 10 

13 Saenko, Ivan 25 

18 Ktewer, Daniel (Tor) 1 

Ein-
sätze 

26 

14 

7 

korn- Aus Ein Einsatz-
plett minuten 

25 

7 

12 

22 

18 

2 

5 

0 

2 

2 

20 

0 

1 

3 
2 

2 

8 

1 

8 

0 

6 

+4 

0 

0 

2 

0 

0 

0 

4 

9 
6 

13 

4 

2 

1 

2.280 

857 

1.213 

2.135 

2.204 

333 

1.238 

138 

788 

587 

2.074 

6o 

Tore Vor- IGelb Gelb Rot 
lagen Rot 

2 0 '"' ' 0 

1 

0 

0 

1 

0 

3 

0 

4 

0 

9 

0 

0 

1 

0 

1 

0 

0 

3 
2 

3 

0 

40 0 0 

2 0 0 

11 0 0 

2 0 0 

0 0 

0 0 

1 0 0 

0 0 

0 0 

0 0 

1 0 0 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

19 Kristiansen, Jan 

21 Schroth, Markus 

22 Engelhardt, Marco 

23 Spiranovic, Matthew 

24 Gresko, Vratislav 

25 Pinola, Horacio Javier 

28 Reinhardt, Dominik 

31 Paulus, Thomas 

32 Benko, Leon 

33 Vittek, Robert 

35 Pagenburg, Chhunly 

36 Mnani, Jaouhar 

Ein- korn- Aus 
sätze plett 

14 4 5 

23 8 14 

3 1 0 

3 0 1 

13 6 2 

24 18 5 

26 26 0 

4 0 0 

7 0 

23 19 4 

3 0 0 

21 17 3 

Ein 

5 

1 

2 

2 

5 

1 

0 

4 

7 

0 

3 

1 

Einsatz-
minuten 

739 

1.769 

168 

79 

733 

2.033 

2.340 

46 

66 

2.047 

34 

1.736 

Tore Vor- Gelb 
lagen 

o o 

6 1 

1 0 

o o 

1 2 

3 

Gelb Rot 
Rot 
0 1W 

0 0 

o o 0 

o 0 0 

1 0 0 

6 0 0 

3 0 0 

0 0 0 

0 0 0 

5 0 0 

o o 0 

1 0 1 



Lotto informiert: 

Mit Sicherheit ein 
gutes spiel. 

US 

Glucksupiel kann suchtig machen. 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. 
Infos und Hilfe unter www.bzga.de 

W/o LOTTO® 
Bayern 



präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Zuschauertabelle 

1. Borussia Dortmund 

2. FC Bayern München 

3. FC Schalke o4 

4. Hamburger SV 

5. Eintracht Frankfurt 

6. Bor. Mönchengladbach 

. Hertha BSC Berlin 

8. VfB Stuttgart 

9. SV Werder Bremen 

10. 1. FC Nürnberg 

ii. Hannover 96 

12. VfL Bochum 

13. Bayer 04 Leverkusen 

14.Arminia Bielefeld 

15. VfL Wolfsburg 

16. Alemannia Aachen 

IT 1. FSV Mainz 05 

18. FC Energie Cottbus 

akt. Spielt. 
80.100 

61.482 

51.500 

51.831 

39.450 

49.000 

22.500 

15.743 

20.800 

Gesamt Schnitt 
992.671 70.905 

887.900 68.300 

797.417 61.340 

667.415 55.618 

614.588 47.276 

548.964 45.747 

592.798 45.600 

516.100 43.008 

570.705 40.765 

523.500 40.269 

473.892 36.453 

310.459 23.881 

291.000 22.385 

289.007 22.231 

279.604 21.508 

290.273 20.734 

262.700 20.208 

195.205 i.oi6 

Fa irp lay 
Gelbe Gelb-Rote Rote 
Karten Karten Karten 

Bor. Mönchengladbach 42 1 0 

FC Bayern München 45 0 0 

Hannover 96 39 0 2 

SV Werder Bremen 51 0 0 

FSV Mainz 05 44 1 1 

Arminia Bielefeld 44 0 2 

VfL Wolfsburg 51 1 0 

VfL Bochum 44 2 1 

1. FC Nürnberg 51 0 1 

Borussia Dortmund 52 1 1 

Eintracht Frankfurt 34 2 4 

FC Schalke o4 52 0 2 

VfB Stuttgart 46 2 2 

Alemannia Aachen 55 1 2 

Hertha BSC Berlin 58 4 1 

FC Energie Cottbus 68 3 0 

Hamburger SV 54 i 4 

Bayer 04 Leverkusen 54 4 3 

To rj äge r 

Gekas (VfL Bochum) 

Gomez (VfB Stuttgart) 

Makaay (München) 

Frei (Bor. Dortmund) 

Pantelic (Hertha BSC) 

Kuranyi (FC Schalke 04) 

Klose (Werder Bremen) 

Diego (Werder Bremen) 

Takahara (Frankfurt) 

Radu (Cottbus) 

Saenko (i. FC Nürnberg) 

Munteanu (Cottbus) 

Schlaudraff (Aachen) 

Hunt (Werder Bremen) 

Cacau (VfB Stuttgart) 

Voronin (Leverkusen) 

Gimenez (Hertha BSC) 

Zidan (Mainz o) 

Hanke (VfL Wolfsburg) 

13 

13 

12 

11 

11 

11 

11 

10 

10 

10 

9 

9 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 
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Bau 

Automotive 

Industrie 

REHRU 
Unlimited Polymer Solutions 

I, 
a 

ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN 
FÜR MANCHE IMMER NOCH KEIN THEMA 

Für alle anderen schon! 
Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt und Ihren Geldbeutel! Bei REHAU 
finden Sie passende Lösungen. Ob zur Reduzierung von Energieverlusten, effizienten 
Energienutzung oder Energieerzeugung - jede dieser drei Säulen der Energieeffizienz 
ist bei uns Programm. 

Nähere Informationen finden Sie unter: www,rehau.de/energieeffizienz 

REHAU AG + Co. Ytterbium 4, 91058 Erlangen, Tel. 09131 92-50, Fax: 09131 77-14 30, rehau-bau©rehau.com, 

www.rehau.de 



POSTER QU 

Unser Poster heute: 

Ivica Banovic 110 
Im Sommer 2004 wechselte Ivica Banovic vom 5V Werder Bremen an den 

Valznerweiher, bestritt seither für den Club exakt 65 Bundesligaspiele. 

In dieser Saison steuerte der stets fröhliche Kroate vier Tore und drei Vorlagen 

bei - und nicht zu vergessen: „Bano" schoss in der ersten DFB-Pokalhaupt-

runde das Tor des Tages beim 1:0 über den BV Cloppenburg! 

Ivica Banovic 
Geburtsdatum 
02.08.1980 

Geburtsort 
Zagreb 

Nationalität 
Kroatien 

Größe 
1,86 m 

Gewicht 

81 kg 

Beim i. FCN seit 

2004 

Spielposition 
Mittelfeld 

Bisherige Vereine 
Werder Bremen 
N  Zagreb 

Bisherige Erfolge 
Deutscher Meister 
und Deutscher 
Pokalsieger 2004 
mit Werder Bremen 

41 
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Fupba ll 
lerbert Liedel 
(laus Schamberger 

Die Weltmeisterschaft 2006 zwischen Altstadt und Stadion 

rn 

Das Nürnberger Fußball-Volksfest 

Kein Fest hatte jemals so viele Nürn-
berger so intensiv bewegt wie die Fuß-
ballweltmeisterschaft 2006. Vom Be-
schluss des Franken-Stadion-Umbaus 
(September 2000) über die amtliche 
Ernennung von Bratwurst-City zur WM-
Stadt (Februar 2002), Confederation-
Cup (2005), die öffentlichen Kunstwer-
ke im Umfeld der Spiele, bis zum ersten 
Vorrunden-Match (9. Juni 2006) - die 
Einwohner der einst vom „Spiegel" zur 
„langweiligsten Stadt Deutschlands" 
gekürten Franken-Metropole waren 
buchstäblich aus dem Häuschen: Statt 
Fernseh-Couch bevorzugte man Public 
Viewing, statt im ortsüblichen Mump-
feIn übte man sich in überschäumender 
Freundlichkeit und Fröhlichkeit - mit 
kleinen Ausnahmen, wenn man an die 
Stuhlturm-Diskussionen denkt. Aber 
über die Bilanz gab's nicht die kleinste 
Unstimmigkeit - Oberbürgermeister Uli 
Maly: „Die Nürnberger waren weltmeis-
terliche Gastgeber." Kicker-Fotograf 
Herbert Liedel und AZ-Kolumnist Klaus 
Schamberger haben über das Nürnber-
ger Fußball-Volksfest dieses Buch ge-
macht. Der eine mit dem Objektiv mit-
ten drin in der Begeisterung, der 
andere ziemlich subjektiv und in leicht 
ironischer Distanz - mumpflert halt. 

394 Abbildungen, 
144 Seiten für nur 24,80 Euro 
Format: 22,0 x 27,0 cm 

Erhältlich im Buchhandel 

11"ffI W. Tümmels Verlag, 
_U II Nürnberg 

Info und Bestellung: 
Tel.: 09 11 / 6 4197-0 
e-mail: info@tuemmel.de 



TAGEBUCH 0 

Unser Tagebuch 
Der Club von Tag zu Tag - lest hier noch einmal, was sich seit dem letzten 

Heimspiel so alles rund um den i. FCN getan hat. 

• Freitag, 9. März 

Tolle Moral auf dem Rasen und auf den Rängen: 

die Club-Fans feiern die beiden späten Treffer - 

ein hessisches Eigentor und ein richtiges von 

Vittek (8i., 87.) - beim 2:2 gegen Eintracht 

Frankfurt. 

• Sonntag, ii. März 

Die neue Saison ruft: 

Sportdirektor Martin 

Bader gibt die Ver-

pflichtung von Glad-

bachs Peer Kluge be-

kannt. „Neuzugang" 

auch bei Joshua Ken-

nedy: er freut sich über 

die Geburt von Töch-

terchen Jada Grace. 

• Dienstag, 13. März 

Mitteleschenbach außer Rand und Band: 

über io Fans feiern beim Fan-Club-Besuch Ivan 

Saenko, Matthew Spiranovic und Vizepräsident 

Siegfried Schneider! 

• Mittwoch, 14. März 

Glückwünsche in der Kabine beim Doppelge-

burtstag: Jan Polak wird 26, Thomas Paulus 25. 

Die beiden schmeißen eine Runde Weißwurst 

fürs Team. Marek Mintal übt wieder das Tore 

schießen - mit und gegen Ex-Club-Keeper und 

Bundes-Torwart-Trainer Andreas Köpke! 

• Donnerstag, i. März 

Der Club ist in: ein slowakischer 1V-Sender dreht 

eine Story über Vratislav Gresko, Marek Mintal 

und Robert Vittek, Trainer Hans Meyer steht dem 

in 66 Ländern ausgestrahlten Fernsehmagazin 

„Goal" Rede und Antwort. 

• Samstag, 17. März 

5.000 Cluberer unter den 80.000 Zuschauern 

in Dortmund jubeln: der 1. FCN holt vor der 

Riesenkulisse gegen Borussias neuen Trainer 

Thomas Doll ein hoch verdientes 0:0. Präsident 

Michael A. Roth gratuliert wie zu einem Sieg - 

das Team dankt dem Spender noch in der Kabine 

mit „Hipp, Hipp, Hurra"-Rufen. 
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TAGEBUCH 

U Sonntag, 18. März 

Viel Platz: die Nationalspieler Saenko, Vittek, 

Gresko, Polak, Galasek und Beauchamp ver-

abschieden sich zu ihren Länderspielen. Raphael 

Schäfer und Chhunly Pagenburg sind am Abend 

Ehrengäste beim Fan-Club Gollachgau. 

• Dienstag, 20. März 

Die Nationalspieler sind unterwegs, der restliche 

Kader unterzieht sich einem Fitnesstest. „Um 

den Jungs zu zeigen, dass sie gut drauf sind", 

verdeutlicht Hans Meyer. 

• Mittwoch, 21. März 

Hans Meyer spricht: beim Fan-Chat auf der Club-

Homepage www.fcn.de drohen alle Dämme zu 

brechen, über i.000 Fragen kommen. Souverän 

antwortet der Trainer. 

• Donnerstag, 22. März 

Der für Samstag vorgesehene Test gegen den 

FC Zürich wird abgesagt - die Schweizer haben 

zu viele Verletzte. Statt dessen trainiert der FCN 

intensiv. 

If, 

Siegerlaune 

beim 1. FC Nürnberg 

(N-ERGIE 
Spürbar näher. 



• Samstag, 22. März 

Tomas Galasek und Jan 

Polak treffen mitlsche-

chien im EM-Quail-

Schlager auf Deutsch-

land - und scheitern 

nur knapp. Polak berei-

tet beim 1:2 Ische-

chiens Ehrentreffer 

vor. 

• Sonntag, 23. März 

Der Club tut Gutes: Bei einer Benefiz-Auto-

grammstunde in Unternesselbach schreiben 

sich Vizepräsident Schneider und Glauber die 

Finger wund. Am Ende kommenden 3.000 Euro 

für ein schwer krankes Mädchen zusammen! 

TAGEBUCH 

• Dienstag, 25. März 

Die neue Trainingswoche vor dem Heimspiel 

gegen Hertha BSC Berlin beginnt - und Trainer 

Hans Meyer muss hoffen, dass alle Auswahl-

spieler gesund zurück kehren 

Schützenhilfe 
wird es keine geben. Auch nicht für die Hauptstädter. Zwar hat der 1. FCN keinen 

Koffer mehr in Berlin, dafür beim Hinspiel aber drei Punkte da gelassen. Und die wollen wir 

wieder! Die Allianz Vertreter in Franken glauben fest an einen Erfolg des Clubs. Und an die 
einmalige Unterstützung seiner Fans. Sorry, Hertha, wir sind härta! 

www.allianz.de 

Allianz © 
cl 



WON INTEAM 

Ke i n e 
Chance 
den 
Ticket-
Pl raten 
Es war wieder einmal ein schönes Bild: lange Schlangen 

an den i. FCN-Fan-Shops und den Ticket-Agenturen, als 

der Vorverkauf für das DFB-Pokalhalbfinale startete. 

Es war aber auch wieder einmal ein unschönes 

Bild: denn kaum hatte der Vorverkauf begonnen, 

tauchten auch schon die ersten Eintrittskarten 

bei Internet-Auktionshäusern auf— zu völlig 

überteuerten Preisen. Das macht der Club nicht 

mit! 

„Wir beobachten den schwarzen Markt nicht 

nur, wir werden auch aktiv", verdeutlicht Matt-

hias Huber, Leiter Organisation und Spielbetrieb 

beim i. FC Nürnberg. Heißt: der Club versucht, 

die Verkäufer der überteuerten Tickets aufzu-

spüren. 

Diesen „Ticket-Piraten" drohen nicht nur Scha-

densersatzforderungen und eine Unterlassungs-

klage, sie werden auch 

vom weiteren Kauf von Eintrittskarten für FCN-

Heimspiele ausgeschlossen. 

Aber auch der Käufer solcher Tickets kann Pech 

haben! 

„Borussia Dortmund hat bereits eine Vorreiter-

rolle übernommen und Besitzern von Tickets, 

die über unrechtmäßige Vertriebswege erworben 

wurden, den Zutritt zum Stadion erfolgreich ver-

wehrt", verdeutlicht Huber. 

Der Club hatte schon vor dem Heimspiel gegen 

Bayern München insgesamt 45 Personen, die 

Karten auf dem „Schwarzmarkt" angeboten 

INTEAM 

FB-P 

1.FCN  - Eintracht FRAI Halbfinab 
1678076652 115 09! 2703 2007 1 tcsi-3 I Sto'ie 

Eingang Gegentribune 
HeinerSt1f 1t 

Block 

18 
35,00 EUR 
jkl aller Gebüen 

A S 

haben, ermittelt. Matthias Huber: „Mit dieser 

erfolgreichen Aktion haben wir ein Zeichen 

gesetzt gegen den illegalen Verkauf auf dem 

Schwarzmarkt." 

Wie aktiv der Club ist, zeigt auch diese Zahl: so 

wurden für das Halbfinale schon jetzt (illegale) 

Ticketverkäufe im Wert von 12.000 Euro durch 

den i. FCN gestoppt! 

Unser Tipp: 

für die neue Saison eine Dauerkarte holen - ein 

Platz zu jedem Heimspiel ist damit sicher! Denn 

auch zum Pokal-Halbfinale waren die Plätze für 

Dauerkartenbesitzer per Vorkaufsrecht reserviert 

- nicht nur das Schlangestehen entfiel! 

Reihe Sitz 

16l 3 

Hier tauschen 
echte Fans! 
Der Club bietet seinen Fans eine starke 

Möglichkeit im Forum auf der offiziellen 

Club-Website www.fcn.de: 

Wer zu einem Spiel nicht fahren kann, aber 

schon ein Ticket hat, kann es auf dieser Platt-

form anderen Fans anbieten - und zwar nur 

zum Originalpreis! 

Info: www.fcn.de 



D1, INTEAM FCN 
Berg-Café platzte aus allen Nähten 

Fan-Club-Vorstand Georg Bussinger lud zum 

20-jährigen Bestehen des Fan-Clubs Mönchs-

wald Mitteleschenbach ins Berg-Café - und 

alle wollten dabei sein. 

Über 150 Fans, darunter Bürgermeister Klaus 

Maul und der komplette Gemeinderat, feierten 

mit den „Mönchswäldern" das Jubiläum. Für 

den Club gratulierten Vize Siegfried Schneider, 

Ivan Saenko und Matthew Spiranovic sowie der 

Fanbeauftragte Jürgen Bergmann. Nach über 

zwei Stunden „vor Ort" wurde der Club-Tross 

mit lautstarken „Berlin, Berlin, wir fahren nach 

Berlin"-Gesängen verabschiedet... 

Club gratuliert Gollachgauern! 

Vor weit über ioo Fans aus 20 befreundeten 

Fan-Clubs feierte der Fan-Club Gollachgau im 

„Schwarzen Adler" in Ulsenheim sein 15-jähri-

ges Jubiläum, und der Club feierte kräftig mit! 

Zu den Gratulanten gehörten einen Tag nach 

dem tollen 0:0 bei Borussia Dortmund die Profis 

Raphael Schäfer und Chhunly Pagenburg, Vize-

präsident Sigi Schneider, die Behinderten-Beauf-

tragte Rosi Friedrich, die Fan-Beauftragten Jürgen 

Bergmann und Fiddl Maul sowie Bürgermeister 

Hans Strauß und der zuständige Bezirks-Koor-

dinator Erhard Enders. 
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We INTEAM 

Der Club beim 
Kuimbacher 
Sporttreff 

Immer wieder donnerstags ist der Club zu Gast 

beim Kulmbacher Sportreff. 

Das rund 1-minütige Fernsehmagazin rund um 

den 1. FCN und den Sport in Franken läuft bei 

Franken TV, TV Oberfranken, Oberpfalz TV, TV 

Touring Aschaffenburg, TV Touring Schweinfurt, 

TV Touring Würzburg und TVA Regensburg - 

„Anstoß" ist an jedem Donnerstag um 17.45 

Uhr. Wiederholungen laufen donnerstags um 

18:45 (Oberpfalz TV um 18.30) und 21:45 sowie 

freitags um 17:15. 

In den beiden kommenden Wochen sind zwei 

Studiogäste aus der Slowakei geplant: 

• . April, 17.45 Uhr: 

Robert Vittek 

• 12. April, 17.45 Uhr: 

Vratislav Gresko 

Alle Spiele 
terminiert 

BUNDES 

LIGA 

Die DEL hat jetzt alle Spieltage bis zum Saison-

ende fest terminiert. Der Club muss lediglich 

am kommenden Ostersonntag, 8. April, zum 

Spiel bei Werder Bremen an einem Sonntag 

antreten; alle anderen Spiele werden samstags 

ausgetragen. 

Alle Club-SpieLe im Überblick 

28. Spieltag, 08.04.07, 17.00 Uhr 

5V Werder Bremen -1. FC Nürnberg 

29. Spieltag, 14.04.07, 15.30 Uhr 

1. FC Nürnberg-Alemannia Aachen 

30. Spieltag, 21.04.07, 15.30 Uhr 
Bayer 04 Leverkusen -1. FC Nürnberg 

31. Spieltag, 28.04.07, 15.30 Uhr 

1. FC Nürnberg-VfL Wolfsburg 

32. Spieltag, 05.05.07, 15.30 Uhr 

FC Schalke 04-1. FC Nürnberg 

33. Spieltag, 12.05.07, 15.30 Uhr 

1. FC Nürnberg-Hamburger SV 

34. Spieltag, 19.05.07, 15.30 Uhr 
Hannover 96-1. FC Nürnberg 

1. FCN sucht 

Mitarbeiter 
für Fan-Shops und Ticket-Service 

Der 1. FC Nürnberg sucht Mitarbeiter für seine 

Stadion Fan-Shops. Der Verkauf im easyCredit 

Stadion findet immer an den Heimspieltagen 

statt, die Einsatzdauer beträgt jeweils rund 

fünf Stunden, die Vergütung liegt auf 400 Euro-

Au sh ilfsbasis. 

Weiter sucht der Club Mitarbeiter für den 

Ticket-Service im easycredit Stadion. Der 

Einsatz findet immer an den Heimspieltagen 

statt, die Dauer beträgt jeweils rund drei 

Stunden, die Vergütung liegt ebenfalls auf 

400 Euro-Aushilfsbasis. 

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie 

bitte an die 

1. FCN Marketing GmbH 

Ludwigstraße 46, 90402 Nürnberg 

oder per E-Mail an: fcn-shop@fcn.de 
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INTEAM 

Klug(e): 
Aus „Fohlen" wird ein Cluberer 

Der Club hat zur neuen Saison 

Mittelfeldspieler Peer Kluge verpflichtet. 

Der 26-Jährige wechselt abLösefrei für die 

kommenden drei Spielzeiten von 

Borussia Mönchengladbach an 

den Valznerweiher. / 

Kluge war 2001 vom Chemnitzer 

FC zu Borussia Mönchenglad-

bach gestoßen; für die 

„Fohlen" hat er bislang 134 

Bundesligaspiele be- - 

stritten; dazu korn-

men 42 Zweitliga- '' 

Einsätze für den CFC. 

„Die Perspektiven in Nürnberg sind ein Grund 

für meinen Wechsel, natürlich aber auch Hans 

Meyer: Er kennt mich, ich kenne ihn", verrät 

Peer zu seinem Wechsel. 

Blumen, die Hans Meyer gerne zurück gibt: 

Der Trainer: „Es ist kein Geheimnis, dass ich 

Peers Weg auch nach meiner Zeit bei Borussia 

intensiv verfolgt habe. Um so mehr freue ich 

mich, dass er sich jetzt für den Club entschie-

den hat." 

Und auch Sportdirektor Martin Bader sieht 

in Kluge einen Gewinn für den Club: „Mit Peer 

haben wir wieder einen gestandenen Bundes-

liga-Spieler für den Club verpflichten können. 

Wir sind sicher, dass er zur Steigerung der 

Qualität in unserem Kader beitragen wird." 

'burtsdatuñ.'.11.198o 
%eburtFrankenbersort 

ationalität Deutschland 
Große 
Gewicht 

BL-Spie(e / -Tore 
2. BL-Spiele / -Tore 
Bisherige Vereine 

1,79m 

69 kg 

134/8 

42/1 h' 

Chemnitzer FC. 
Bib 
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Alle Spiele der Bundesliga und 
2. Bundesliga live nach Hause. 
Weitere Informationen auf www.arena.tv 

13 
BUNDES 

LIGA 

Aus Liebe zum Spiel 



ARENA 

Wenn er falsch liegt, wird Dienst „geschoben" 

Magath tippt den Meister 
Spannende Frage am 26. Spiel-
tag in Bremen: traut Felix Ma-
gath seinem Ex-Klub FC Bayern 
noch den Titel zu? Auf einem 
Zettel, von Moderatorin Isabella 
Müller-Reinhardt beim Sonn-
tags-Topspiel im Weserstadion 
gereicht, tippte der Coach die 

Top-3-Klubs der Bundesliga nach dem 34. Spieltag. 
Schriftlich! Liegt er bei einem daneben, muss Ma-
gath Dienst für einen guten Zweck leisten. Institu-
tionen und Einrichtungen, die sich dafür bewerben 
wollen, können sich an zuschauer@arena.tv wen-

den! Magathslipps liegen, sicher verschlossen in 
einem Kuvert, bei arena Kollegin Isabella. 
Auflösung am 19. Mai - live auf arena! 

Felix Magath glaubt übrigens noch an eine Mini-
chance des FC Bayern im Titelrennen: „Beim FC 
Bayern weiß man nie. Der kann so eine Serie star-
ten wie vor zwei Jahren, als wir zum Schluss alle 
Spiele gewonnen haben. Dann wäre natürlich die 
Meisterschaft noch drin, denn Schalke 04 muss 
an diesem 27. Spieltag nach München. Das Ist 
dann eben eine große Gelegenheit noch mal zu-
rückzukehren." 

Die arena FAN REPORTER im Einsatz 

Parteiisch und frei Schnauze... 
Ein Fan-Traum ging in Erfüllung! Die beiden Fan 
Kommentatoren Henning Kammann, leidenschaft-
licher Bremen-Fan und Christian Klotz, Anhänger 
des FC Bayern, kommentierten am 25. Spieltag 
das Spitzenspiel FC Bayern München gegen Wer-
der Bremen live aus der Allianz Arena. Aus tau-
senden Bewerbern waren die beiden ausgewählt 
worden. Wer das Wort-Duell live verfolgen wollte, 
konnte die beiden Fan Kommentatoren live auf 
einer Extra-Tonspur hören. 

Bereits drei Stunden vor Anpfiff trafen sich die 
beiden Kommentatoren in der Münchener Allianz 
Arena und bereiteten sich auf ihren Einsatz vor. 
Dabei bekamen sie tatkräftige Unterstützung und 
wertvolle Tipps von den arena Kommentatoren 
Hansi Küpper, Uli Köhler und dem Ex-Bundesliga-
spieler und jetzigem arena Fieldreporter Michael 
Schulz. Bevor Kammann und Klotz es sich aller-
dings auf ihren Kommentatorenstühlen gemütlich 
machen konnten, hatten sie im Vorfeld des Spiels 
bei arena Moderator Matthias Opdenhövel einen 
kurzen TV-Auftritt. Anschließend ging es direkt auf 
die Pressetribüne. Mit Beginn des Spiels ging es 
auch auf den Fan Reporterplätzen hoch her. Kam-
mann und Klotz ergänzten sich am Mikrofon und 
fieberten mit ihren Mannschaften mit. Mit Leiden-

FAN REPORTER Kammann (rechts) und Klotz 

schaft, Fußballsachverstand und Humor schilder-
ten sie das Geschehen auf dem Platz. Bayern-Fan 
Christian Klotz zeigte sich nach dem Schlusspfiff 
und seiner ersten Kommentatoren-Erfahrung 
„..sehr zufrieden.." und freute sich, dass „..alles 
so geklappt hat." und fügte hinzu: „Es wäre schon 
eine geile Sache, das beruflich zu machen." Allein 
mit dem Ergebnis (i:i) war er nicht einverstanden. 
Für Henning Kammann „..war es einer der schönsten 
Tage seines Lebens.". Mit dem Unentschieden war 
er, aufgrund der guten Torchancen für den FC Bay-
ern, zufrieden. Zur Belohnung ihrer guten und par-
teiischen, aber immer fairen Berichterstattung, 
wurden einige Passagen des Fan-Kommentars in 
der Halbzeit und in der Nachberichterstattung ein-
gespielt. 
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KLEINER CLUB 

Die 1. FCN-Tatente-Tage 
Auf geht's zum Club! 
Der Club lädt alle interessierten Fußballer der Jahrgänge 1989 bis 2000 
zu den i. FCN-Tatente-Tagen ein! 

Beim Probetraining am Sportpark Valznerweiher 

können sich die „Stars von Morgen" den Trainern 

des „kleinen Club" vorstellen und für den i. FCN 

empfehlen. Das sind eure Termine: 

Sonntag, 22.04.2007 

10.00 Uhr: Jahrgang 1994-1995 und 

12.30 Uhr: Jahrgang 1996-1997 

(Anmeldeschluss 21.04.07) 

Montag, 23.04.2007 

i6.00 Uhr: Jahrgänge 1991-1993 

(Anmeldeschluss 22.04.07) 

Sonntag, 29.04.2007 

13.00 Uhr: Jahrgänge 1998-2000 

(Anmeldeschluss 28.04.07) 

Montag, 30.04.2007 

i6.00: Jahrgang 1989-1990 

(Anmeldesch(uss 29.04.07) 

Zur Anmeldung genügt ganz einfach eine E-Mail 

mit Angabe von Name, Adresse, Telefonnummer, 

Verein, Spielposition und Geburtsdatum an 

cuquejo@fcn.de. 

Jeder, der sich anmeldet, ist dabei! 

Einfach zum entsprechenden Trainingstermin 

mit Sportkleidung kommen. 

Alle Infos auch im Internet auf der Club-Website 

www.fcn.de. 
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KLEINER CLUB 
F OC1N  

FCN II0 : 

wird präsentiert von 

Kanters4ioeg 

Erzielte den entscheidenden Treffer gegen Heim-
stetten - Daniel Gareis 

Mit zwei Zu-Null-Siegen in Folge hat 

das Bayernliga-Team des 1. FC Nürn-

berg seine Erfolgsserie fortgesetzt 

und kletterte in der Tabelle auf den 

sechsten Platz. 

Dabei landete unsere Zweite am io. März einen 

5:o-Kantersieg beim i. SC Feucht. Bereits in der 

9. Minute fiel die i:o-Führung für den club, als 

Christoph Weber nach Foul an Sebastian Huber 

einen Strafstoß verwandelte. Mitte der ersten 

Halbzeit dann erneut Elfmeter für den kleinen 

club: diesmal hatte Daniel Gareis auf Ahmet 

Kulabas gepasst. Der Stürmer hob den Ball zu 

Huber und dieser schoss an den rechten Pfosten. 

Beim Nachschuss wurde Huber dann gefoult. 

Benedikt Deigendesch schnappte sich diesmal 

das Leder und traf vom Punkt zum 2:0-Halbzeit-

stand (30.). Gleich mit der ersten Aktion in der 

zweiten Hälfte gelang dem FCN das 3:o. Gareis 

bediente Kulabas, der quer zum freistehenden 

Weber legte. Ohne Mühe schob dieser dann ein. 

Nürnberg hatte weitere Chancen. Sascha Streu-

bert flankte wunderschön von links und Kulabas 

nahm das Leder direkt mit links — halbhoch 

schlug es erneut ein - 4:0 (66.). Den Schluss-

punkt setzte Sascha Steinacher, der nach einer 

Kopfballverlängerung von Weber Feuchts Keeper 

umkurvte und das 5:0 markierte (81.). „Wir ha-

ben sehr überzeugend gespielt, ich bin in allen 

Bereichen mit der Mannschaft zufrieden. Ein 

verdienter Sieg, der noch höher hätte ausfallen 

können", meinte coach Peter Zeidler. 

Vor zwei Wochen war der starke Aufsteiger SV 

Heimstetten zu Gast am Sportpark Valznerwei-

Cluberer lösen EM-Ticket 
Die deutsche U17-Nationalmannschaft hat alle 

drei Spiele in der EM-Qualifikation im Rahmen 

der Eliterunde gewonnen und sich damit die 

Teilnahme an der Endrunde im Mai in Belgien 

gesichert. 

Beim 4:1 gegen Griechenland in Spelle stand 

mit Markus Untch auch ein FcN-Nachwuchs-

spielerin der Startelf. Die beiden anderen Spiele 

gewann das Team von DFB-Trainer Schomann 

ähnlich souverän. In Rheine hieß es am Ende 

4:1 gegen Schottland und in Nordhorn gewannen 

die DFB-Youngster mit 3:0. In beiden Partien 

wurde Markus Untch nicht eingesetzt. Bei der 

Eliterunde ebenfalls im Kader war Rene Vollath. 

Der Torwart der FCN-U'7 blieb aber ohne Einsatz. 
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in Feucht 
her und musste sich mit 0:1 geschlagen geben. 

Der kleine Club bestimmte während des gesam-

ten Spiels das Geschehen auf dem Rasen und 

erspiette sich bei regennassem Wetter einige 

gute Möglichkeiten. Der entscheidende Treffer 

fiel bereits in der neunten Minute. Pellegrino 

Matarazzo hatte einen Einwurf von Sebastian 

Szikal per Kopf zu Christoph Weber weiterge-

leitet. Dieser legte quer zu Daniel Gareis, der 

den Ball aus 18 Metern per Direktabnahme mit 

links ins rechte obere Eck beförderte - ein tol-

les Tor! Nach einer knappen halben Stunde die 

nächste Möglichkeit: Eingeleitet von Gareis kam 

Ahmet Kulabas an den Ball, umspielte einen 

Gegenspieler, schoss aber mit links am langen 

Pfosten vorbei (29.). Mit der knappen Führung 

ging's in die Kabine. 

Acht Minuten vor dem Ende hätte Sascha Stei-

nacher nach Zuspiel von Thomas Paulus auf 2:0 

erhöhen können, doch den Schuss hielt Heim-

stettens Keeper Eberherr. Weber zielte in der-

selben Minute zu hoch. In der Schlussminute 

dann noch einmal eine riesen Chance: Gareis 

bediente Steinacher auf links, doch dieser ver-

gab aus acht Metern. 

Gefragter Junge 
Niklas Hörber vom 1. FC Nürnberg steht erneut 

im Kader der U16-Nationalmannschafl. 

Das Team von Bundestrainer Jörg Daniel trifft 

am kommenden Dienstag bei einem Turnier im 

französischen Monataigu in der Vorrunde auf 

den Nachwuchs Mexikos und zwei Tage später 

auf Belgien. 

KLEINER CLUB 

W'A Sn. t 
• -- CC 

... - 

.. 

Diätetisches Lebensmittel - 

I 

]5ii'i 1» rI "f. 

plus Kalium + 

Vitamin C 

;-c 

Nahrungsergänzungsmittel 

Offizieller Mineralstoff- u. 
Vitaminlieferant des 1. FCN 

I 
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KLEINER CLUB wird präsentiert von 

1. FCN II (Bayernliga) 

Zuletzt gespielt 
10.03.07 15:00 i.SCFeucht-FCNII 0:5 

18.03.07 15:00 FCN II - SV Heimstetten 1:0 

25.03.07 15:00 TSVAindling-FCN II abgesagt 

Tabelle I Stand: 25. März 2007 
1. Jahn Regensburg 
2. SpVgg Greuther Fürth II 
3. i. IC Eintracht Bamberg 
4. SpVggWeiden 
5. SpVgg Bayreuth 
6. 1. IC Nürnberg II 
7. FC Memmingen 
8. TSVAindling 
9. i. FC Bad Kötzting 

10. SV Heimstetten 
ii. SpVgg Unterhaching II 
12. SpVgg Bayern Hof 
13. Würzburger IV 
14. Isv Großbardorf 
15. FC Ismaning 
16. VfLlrohntach 
17. Sc Fürstenfeldbruck 
18. 1. SC Feucht 
19. Wacker Burghausen II 

Sp 
26 
27 

26 
26 
25 

26 
25 

24 

26 
25 

25 

25 

26 
26 
25 

26 
25 

24 

26 

Tore Pkt. 

56:27 53 
46:22 49 
41:30 49 
31:25 47 
29:23 41 

35:29 40 

33:24 39 
36:29 38 
45:41 37 
37:34 36 
29:19 35 
37:39 35 
37:40 32 

39:53 30 

28:36 28 
31:44 26 
34:51 19 

27:51 18 
28:62 13 

Die nächsten Spiele 
01.04.07 15:00 FCN 11-Würzburger FV 
15.04.07 i6:oo IC Ismaning- FCN II 

U17 (Regionalliga Süd) 

Zuletzt gespielt 

11.03.07 13:00 Karlsruher SC - FCN 2:1 

17.03.07 14:00 FCN -TSV i86o München 0:2 

Tabelle 1 Stand: 2. März 2007 

i. Eintracht Frankfurt 
2. FC Bayern München 
3. VfB Stuttgart 
4. TSG Hoffenheim 
5. ISV München i86o 
6. SC Freiburg 

. Karlsruher SC 
8. Kickers Offenbach 
9. i. IC Nürnberg 

10. 55V Ulm 1846 
ii. IC Augsburg 
12. TSG Backnang 

Die nächsten Spiele 
01.04.07 11:00 FCAugsburg-FCN 
14.04.07 13:00 ICN - 55V Ulm 1846 

Sp Tore Pkt. 

16 41:22 37 
15 33:13 35 
16 34:23 29 

16 27:15 28 

16 23:13 27 

15 21:14 22 

16 15:22 22 

16 19:23 18 
16 20:29 17 

16 23:33 16 
16 24:40 14 

16 13:46 4 

U19 (Bundesliga Süd/Südwest) 

Zuletzt gespielt 
17.03.07 13:00 ISV Mainz 05- FCN 2:1 

24.03.07 11:00 1. IC K'lautern - FCN abges. 

Tabelle I Stand: 25. März 2007 
i. Bayern München 
2. SC Freiburg 
3. ISV Mainz o 
4. SpVgg Greuther Fürth 

. ISV i86o München 
6. 1. IC Kaiserslautern 
7. VfB Stuttgart 
8. Wacker Burghausen 
9. TSG Hoffenheim 

10. Karlsruher SC 
ii. SSV 1846 Ulm 
12. Stuttgarter Kickers 
13. 1. IC Nürnberg 
14. SSV Reutlingen 

Sp Tore Pkt. 

18 44:10 46 
18 31:16 32 

18 35:27 32 

18 22:18 31 

18 36:19 28 

17 20:20 27 

17 29:20 24 

18 23:30 23 

18 21:24 21 

17 18:19 19 

18 18:33 16 

17 16:32 16 
17 21:36 14 

17 10:40 11 

Die nächsten Spiele 
31.03.07 13:00 FCN -TSV München i86o 
15.04.07 14:00 Stuttgarter Kickers - FCN 

Ui6 (B2-Junioren Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 
11.03.07 10:30 FCN II - IC Schweinfurt 05 2:0 

18.03.07 10:30 FCN II - SpVgg Ansbach 3:2 

25.03.07 13:00 SC Feucht - FCN II 0:0 

Tabelle I Stand: 25. März 2007 
1. SSV Jahn Regensburg 
2. SpVgg Greuther Fürth 
3. Viktoria Aschaffenburg 
4. i. IC Nürnberg II 

. i. IC Eintracht Bamberg 
6. SC 04 Schwabach 
7. SpVgg 09AnSbach 
8. SpVgg Bayern Hof 
9. i. FC Schweinfurt 05 

10. SpVgg Weiden 
ii. 01K Viktoria Coburg 
12. Würzburger IV 
13. SV Hallstadt 
14. 1. SC Feucht 
15. ASV Cham 

Sp 
17 

17 

18 

17 

17 

17 

17 

17 

18 

18 
17 

16 
16 
18 

18 

Tore Pkt. 

53:10 47 
70:6 46 
38:16 36 
38:21 32 

54:24 31 

30:32 27 

41:28 24 

29:28 23 

20:24 23 

29:38 20 

26:56 17 

14:49 15 

22:52 11 

14:37 6 
18:75 4 

Die nächsten Spiele 
01.04.07 10:30 5V Hatlstadt - FCN II 
15.04.07 10:30 FCN 11-Jahn Regensburg 

Aktuelle Berichte und Ergebnisse auf www.fcn.del 
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ODDSE1 
DIE SPORTWETTE 

d dent M in 
the SaiSOfl-

Bei ODDSET - die Sportwette von Lotto - können Sie zu festen Ouoten auf die Bundesliga 

und weitere Sportereignisse tippen. Zum Beispiel mit der Kombi-Wette und der TOP-Wette. 

Und so geht's: 

Die Kombi-Wette 

Sie spielen mindestens zwei Begegnungen 

und setzen dabei jeweils auf Heimsieg (1), 

Unentschieden (0) oder Auswärtssieg (2). 

iAuswählen 

RW E11url1. FC KaisersIautern4,20 3,20 

Unterhaching 1. FC Saarbrücken Z 1,80 

Nemrul Sy,n.nr 

I. S,u 

EIn.ue, pen 
ko.nb2Tlpp in FUR 

3. Möglicher 
Gewinnbetrag 

OD 
5€ x 1,50 x 2,90 x 1,50 = 

32.65€ 

Weitere Infos zu ODOSET finden Sie im Internet unter 

www.oddset.de oder in jeder Lotto-Annahmestelle. 

Die TOP-Wette 

Sie wählen ein TOP-Ereignis und 

tippen auf den Spielausgang. 

Auswählen 

N II 1. BundeslIga: Bayer Leverlusen - Bonissla Dortmund 
- AbgabescMussSamstag5.11., 15:25 

Quo Nr.,, QUO Ni_ Quote 
1. 1:0 7,50 9. 4:2 36,00 17. 0:1 8,75 
-2: 20 D 5:0 5000 14,00 
•—qp 

2.t Ausfüllen 

Mit Sicherheit ein gutes Spiel. 

Elnsatz In EUR 

L3)1 °Eil 
'EXI °L 

to 

34MögIicher 
Gewinnbetrag 

0 
5 € x 50,00 = 

250.00 € 

WETTEN KANN SÜCHTIG MACHEN! 
Hilfe und Info be, der BZ9A unter 0100/13 72700 

0039 €JM,n. ens deer Festrret, der 1-Corn Stand 01/2007 
(Mo-Do: 10-22 Uhr und Fr So: 10-18 Uh,l 

* LOTTO 
Bayern 



Eingang 
Süd 

Eingang - 

Süd-Ost 

28 

26 

Gäste 

29A 

27 

27 

25 

Süd-
Kurve 

23 

21 

34 36e40 ir-421 
- pct:, 

rn 
Haupttribüne 

Gegentribüne 

1A 
16 

Eingang 
Haupttribüne / VIP / S 

Eingang 
Nord-West 

Nord-
Kurve 

19B 19A 17C 17B 17A 15B 15A 

20 18 16 14 

38 

Eingang 
Nord 

Eingang 
Gegentribüne 

. 
I 

U 
I 

I 
‚I 

Haupttribüne Kat. 1 
(36, 39, 40) 

Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37, 41, 42) 

Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

Rollstuhlfahrer 

Presse 

Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve, Kat. 1 

Sitzplatz Nordkurve unten, 
Reihe 1-8, Kat. 2 

Sitzplatz Südkurve, Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve unten, 
Reihe 1-8, Kat. 2 

Familienblock (33) 

Hannover 96 

in FSVo5 Mainz 

easy 
Credit II©UD 

Saison 
2006107 

HI Kat. i 

HI Kat. 2 

HT Kat. 

FC Schalke 04 

Werder Bremen 

Vf B Stuttgart 

Hamburger 5V 

FC Bayern München 
+ Topspielzuschlag 

Preis A 
Normal Ermäßigt Kind* 

.IsXit) 4p) 'J.I'} 4 

JiI'} $i) I I 

11:f7 3  *I.M') 'I) kI.'1J 

pi 

Kurven)Nord 

Kurven 

Kat. i 

Kat.2 

Steh . latz Nordkurve 

.P'i') sX'1ó) II(1) 

41.11.114 4.rM1I  

(Xk) 

I 

4 

I 

Hertha BSC Berlin 

(Ui) VfL Wolfsburg 
4 Bor. M'gladbach 

Alemania Aachen 

() Eintracht Frankfurt 

j*  Bay. 04 Leverkusen 

BB Borussia Dortmund 

Preis B 
Normal Ermäßigt Kind* - 

Jf1t!) (J!i-!) PkI')1 

z3.A1,) IjPt4!) 'PM4') I 

I 

js) I 

1 

1. FCN Fan-Shop 

Ludwigstr. 46 (in der Innenstadt) 
90402 Nürnberg 
Öffnungszeiten: 

Mo-Fr 9.30-19 . Sa 9.30-18 Uhr 

1. FCN Fan-Shop 

Valznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgelände) 
90480 Nürnberg 
Öffnungszeiten: 

Mo-Fr 9.30-19. Sa 9.30-16 Uhr 

Ticket-Hotline 
0180/50 50 326 

12 Ct pro Minute 

Tickets online 
www.fcn.de 

1 Energie Cottbus 

Arminia Bielefeld 

VIL Bochum 

Preis C 
Normal Ermäßigt Kind* 

I') -i•) 4.) I 

NFi!1.) II!1) FX!I') 4 

'Ii) N ViG tM) 4 IIKiIi) 4PZI) u-Ti!) I 

fr'I (*1) 

i[X•I') 

óIk J-iI- 4sJjk 4 



HIER GIBT'S DEN CLUB 

Unsere 
Ticket-
Agenturen: 
E) 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiherstraße 200, 90480 Nürnberg, Tel. 0911-2173-200 
E) 1. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 
Q Morlock, Wendlerstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I J Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 
09131-31314 I Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-897901 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Franken Ticket, 

Königstraße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-7493401 Q FANOMENAL, im Marktkauf, Nürnberger Straße 

29a, 90513 Zirndorf, Tel.: 0911-60016101 Reichels Fan-Shop, Wittetsbacherstr. 3,91126 Schwabach, 

Tel.: 09122-888235 I 1j Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-440894 I 

H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-3200661 

Scheer, Herrenstr. 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I Filigran Fan-Shop, Bahnhofstr. 12, 

95444 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 I e. MOTZ, Amselstr. 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-9958371 

J Olgas Kartenservice, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 I Südstadt 

Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Str. 87, 91710 Gunzenhausen, Tel.: 09831-

88i866 I Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-3062301 

Ei Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1,91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 I e Vereinigte 

Raiffeisenbank Eschenau, Eschenauer Hauptstraße 20, 90542 Eckental, Tel.: 09126-2898999 

FCN-Ticket-Hotline 
(oi 8o) 505032612 Ct pro MinuteL  WIft-

__. 1L 
oder online www.fcn.de 

Holloh Willkommen I,,, Online-Ticket-Shop a., lFG Nürnberg 

- - ____________Wr sind d., Glob 
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UNSERE FANS 

Ein ganz treuer Clubfan   

Marcus Wagner (2.v.r.) aus Eschenburg-Sim-

mersbach in der Nähe von Siegen (ca. 360 km 

von Nürnberg entfernt) hat uns zum Heimspiel 

gegen Frankfurt wieder besucht. Es Ist nicht 

leicht für ihn, diese Strapaze als Rollstuhlfah-

rer auf sich zunehmen. Marcus ist seit 20 Jahren 

treuer Clubfan. Durch einen schweren Motor-

radunfatl sitzt er nun schon zehn Jahre im Roll-

stuhl. An seiner Leidenschaft und Begeisterung 

zum Club hat sich durch sein Handikap nichts 

geändert. Er freut sich immer wieder auf's 

Neue, seine Mannschaft mit viel Herzblut im 

Stadion zu unterstützen. 

Ring im 
Stadion gefunden! 
Robert Riedmann hat beim DFB-Pokalspiel 

gegen Hannover 96 am Dienstag, dem 27. 

Februar, einen Ring mit Gravur (Name und 

Datum) auf Block 7 gefunden. Der Eigentümer 

kann sich bei ihm unter der Telefonnummer 

09359/9099 49 melden. Über einen Finder-

lohn würde Robert sich bestimmt freuen... 

Eure Fotos und Grüße an den Club: 

clubmagazin@tvsatzstudio.de 

• Büro Sporthalle 1. FCN am Valznerweiher 

Sprechzeiten: 

Montag 15-19 Uhr, Freitag 15-19 Uhr 

• Jürgen Bergmann 

Valznerweiherstraße 200 

90480 Nürnberg 

E-Mail: fanbetreuung@fcn.de 
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UNSERE FANS 

Grüße aus München - 

Auch im fernen, fernen, fernen München gibt 

es echte Clubfans - nämlich die kleine süße 

Charlotte und ihre Mami. Die beiden möchten 

mitteilen, dass sie in Krailing bei München 

tapfer die rot-schwarze Fahne hochhalten und 

grüßen ganz herzlich alle Cluberer überall auf 

dieser Erde! 

Auf Beauchamps Spuren... 

Nach dem Pflichtsieg gegen die Bayern ist Club-

fan Philipp Neidlein für 31/2 Wochen nach Aus-

tralien „geflüchtet". Leider konnte er so die 

Spiele gegen Mainz, Hannover, Bielefeld und 

Frankfurt nicht live miterleben, jedoch haben 

ihn nächtliche SMS (io Stunden Zeitverschie-

We proudly present: -  

Johannes Wolfgang Schindler, geboren am 11. 

Februar 2007 in Nürnberg! Mit 3800 Gramm 

und 55 Zentimeter ein wahrhafter Prachtbur-

sche - nicht zuletzt weil er seit ii. Februar 

auch schon Clubmitglied ist! Willkommen auf 

der Erde, kleiner Mann und herzlichen Glück-

wunsch an die stolzen Eltern Maja und Gernot! 

bung) immer auf dem laufenden gehalten. Von 

Sydney über Brisbane, Cairns und Ayers Rock 

nach Melbourne ging seine Reise. Sogar in 

Tasmanien ist der Club jetzt bekannt! Schöne 

Grüße gehen von Phil an alle im Block 7, Moni 

im Block 8, Godde im Block 12, Gonzo & Andi. 
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UNSERE FANS 

Carola aus Colorado 

Jürgen Ammon aus 34379 Calden hat uns ein 

Bild von seiner Tochter Carola (17) mit ihrem 

Club-Schneemann aus dem verschneiten Co-

lorado in den USA geschickt. Sie befindet sich 

dort seit Ende August im Rahmen eines Schüler. 

austauschprogrammes. Über Internet versorgt 

sich sich immer über die aktuellsten Club-

News und freut sich schon nach ihrer Rückkehr 

im Juni auf die neue Saison, um ihren Club 

endlich mal wieder live im Stadion sehen zu 

können. Wir freuen uns auch wieder auf Dich, 

liebe Carola! Und schönen Gruß an Frosty! 

Danke Papa, dass... 

Eigentlich müsste ich mir auch so einen Schal 

kaufen, auf dem steht „DANKE PAPA, dass du 

mich damals mit zum Club genommen hast", 

denn seit dem Tag im September 1965, als mich 

mein Vater mit zum Spiel gegen Tasmania Berlin 

ins altehrwürdige Städtische Stadion mitnahm, 

(der Club gewann 7:2) schlägt mein Herz für 

diesen Verein. Wenn ich manchmal deprimiert 

mit einer Niederlage nach Hause komme und 

zu meiner Frau sage: „Ich geh' nie wieder zum 

Club", glaubt sie mir das schon lange nicht mehr. 

Und nach ein, zwei Tagen Ist der Ärger weg und 

man fiebert schon wieder dem nächsten Spiel 

Mein „erstes Mal" 

Schickt Eure Erinnerungen ans „erste Mal" 

per Post an 

1. FC Nürnberg - Clubmagazin 

VaLznerweiherstraße 200 

9O18O Nürnberg 

oder per E-Mail, gerne auch mit Foto, an 

clubmagazin@tvsatzstudio.de 

entgegen. In den nun 41 Jahren habe ich eine 

Deutsche Meisterschaft und sechs Ab- und Auf-

stiege erlebt. Das verbindet. Und so bin ich auch 

in Zukunft mit meiner Tochter, die auch vom Club-

Virus befallen ist, auf Block 2 in der Nordkurve. 

Und wir leiden und freuen uns mit unserem 

„Ruhmreichen". Denn ob die Bayern 20, 30 oder 

50 mal Deutscher Meister werden - was soll's! 

Aber einmal möchte ich noch mit dem Club eine 

Deutsche Meisterschaft feiern, vielleicht 2010-

wir werden es ja sehen. 

Heinz Chor aus Nürnberg 
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IAMES 
Special Support 

hri Öhiiund d RdIGoITm 

T97,  w9hr / Radio Gong 

20:00 Uhf/  
21:00 Uhr [Radio  Gong 

21--30 Uhr! JBU 
00 Uhr Ende: Uhr 

EinIaSS 19.00 Uhr, Beginn: 2.0:, 23:30  
- 

Eintritt €17,- zzg% Geh: an allen bekannten VVKSte1%e 

und bei GONG 971 I Abendkasse. €20. 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

HpdItIoii - 
schüFftin 

Alfons Schäflein GmbH 
Internationale Spedition 
Silbersteinstraße 16 
97424 Schweinfurt 
Tel. 09721/6590-0 

Fax 09721/6590-150 
www.schaeflein.de 

A S SM A N N 
GmbH 

AM + SERVICES GmbH 
An Assmann® Business 
Th. Assmann + U. Beyer 
Steinbühler Str. 11-90443 Nürnberg 
Tel. 0911/214827-0 
Fax 0911/214827-99 

www.assmann.ag 
office@assmann.ag 

Autohaus Willi Kippes 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 

Fax 0911/32443-15 

www.autohaus-kippes.de 

6EPTEN eURKHAROT 

Bellen Burkhardt 
Rechtsanwaltgesellschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100- 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 

Fax 0911/2797199 
www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bblaw.com 

B RAND 
BESTATTUNGEN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240.90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 

Fax 091113938544 
www.brand-bestattungen.de 
stoeckert@brand.bestattungen.de 

BILOG 
Bi-LOG AG 
Dr. Ellen Steffi Widera 
l-lafenstr. 13 
96052 Bamberg 
Tel. 0951/60500 

Fax 0951/6050111 
www.bi-log.de 
swi@bi-log.de 

COMMERZBANK 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250. Fax .196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwalter@commerzbank.com 

4Kb 
CONPARTIS AG 
I'HTEl FI -R IEN 1IlVrEI.'FANI 

CONPARTIS AG 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1-95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 
Fax 09281/83306949 

www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

Cortal Consors Select 
Michael Veit 
Ulmenstr. 52 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 

Fax 0911/3694980 
www.cortalconsors.de/select 
michael.veit@cortalconsorsselect.de 

CDSV 

Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Angelika Biersack 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 

Fax 0911/8920137 
www.deutscher-supplement-verlag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 
Fax 09131/4011449 

www.unternehmensgruppe-elbert.de 
info@elbert-gruppe.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 

Fax 0911/5183570 
www.digi.tailors.de 
s.hein@digi-tailors.de 

eko 
edelstahlkamlne 

eka edelstahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch-Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 
Fax 09225/98111 

www.eka.edelstahlkamine.de 
info@eka-edelstahlkamine.de 

KNIG 
Elektro König - - 

Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 

Fax 09167/437 
www.elektrokoenig.com 
infokoenig@aol.com 

611C 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Thomas Schwager 
Messezentrum 1 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 

Fax 0911/811800 

ffN15W? 

Engler GmbH - Büroeinchtung,W 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr, 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 

Fax 0911/5009872 
www.engler-gmbh.info 



OFlor & Sohn 

Uthtw..bllng It 1924. 

Flor & Sol. n W — — M w 
Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hitpottstein 
Tel. 0911/4315585 
Fax 0911/4315586 

www.ftorsneon.de 
info@florsneon.de 

Max Bringmann KG 
Johann-Höttfritsch-Str. 37 
90530 Wendelstein 
Tel. 09129/2770 
Fax 09129/277277 
www.fotia.de 
info@fotia.de 

CERU—PLAST 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
let. 09151/9078-0 
Fax 09151/9078-78 

www.geru-ptast.de 
info@geru-ptast.de 

vi D (i 1Q1111 
WERI3ETECIIIIIK --

GRADU KG  

Andreas Dumhard 
Neumarkter Str. 27 
92348 Berg 
Tet. 09189/41491-0 
Fax 09189/41491-20 

www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

. __._. 

lqw 
GmbH & Co. KG 
HansKupfer&Sohn 

19 1 Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg il 
D-91560 Heitsbronn 
Tel. 09872/804.100. Fax -101 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanskupfer.de 

hapa G'- • 

Stefan Schuler 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 

Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

HBW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 
Fax 09104/8275-99 

www.hbw-gubesch.de 

I1einIen WicgaJ-Tncr J'opiech R • Wlfl+..i1T., Sm.t.,«, R.SbMl.M 

Heinletnt Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater t Rechtsbeistand 
Laufamhotzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 

Fax 0911/95414-49 
www.kanztei.hwp.de 

Herbert Mütter 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Herme GmbH —Türtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 
Fax 0911/5433345 
herme.tuertechnik@t.ontine.de 

Kraft & Lehr GmbH 
Fleisch, Wurst und 
Kartoffelprodukte 
Attersberger Str. 106 
90461 Nürnberg 
Tel. 0911/433142-0 

Fax 0911/9944471 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

LaOta Fussballcenter Erlangen 
Herr Appett 
Langenaustraße 15 
91058 Erlangen-Ettersdorf 
Tel. 09131/6875679 
Fax 02161/696703 

ertangen@taotafussbaticenter.de 
www.taolafussbattcenter.de 

D//Pli.A1t.DR 

presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Tobias Hornung 
Industriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75.269 
www.motipdupti.com 
info@dupti.cotor.de 

MTM 
DOKOME NT-MANAGE MINT 

MlM Dokument Management 
Ernst Mtirting 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 

Fax 0911/964450820 
www.MTM-DMS.de 
MlM.DMS,Systeme@t-onttne.de 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
let. 0911/91986.700 

Fax 0911/91986-799 

www.oce.de 
hain.norbert@oce.de 

FLITTER 
TOURS 

/. 

Reisebüro Flitter lours Im 
- Ihr Südstadt Reisecenter rgq  
Lars Heinemann 
Gugetstr. 116-90459 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 

Fax 0911/4399938 

www.flittertours.de 
lars.heinemann@flittertours.de 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des l.FCN 

RentaHome 4 You 
Michael Feuert 
Außere Sulzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 
Fax 0911/9594997 
www.rentahome4you.de 
in1o@rentahome4you.com 

ROSA 
MINERAL ÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Plöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/960 2530 
Fax 0911/9602513 

www.rosa.mineraloele.de 
rosa-mineraloele@t-online.de 

J Schamel 
Schamel Meerrettich GmbH 
Hanns.Thomas Schamel 
Industriestraße 24-34 
D-91083 BaiersdorI 
Tel. 09133/7760.0 

Fax 09133/7760-77 

www.schamel.de 

SEIT; 
Seitz Malerwerkstätten 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 
Fax 0911/9334910 

www.seitz-maler.de 
info@seitz-maler.de 

ca 
son a par 

Sonepar Deutschland! Region Süd 
GmbH 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 

Fax 0911/64313.199 

www.region-sued.sonepar.de 

9-y o!LSCFAFT mbH 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 

Fax 0911/516954 
inlo@suedrohr.de 

SUcPA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 
Fax 09187/930229 

www.suspa.com 
info@de.suspa.com 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindiacher Berg 
Tel. 09208/57010 
Fax 09208/570111 

www.swcoior.de 
info@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Himmeiseher 
Kohlenholstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016-20 

Fax 0911/236016-66 

www.v8-werbeagentur.de 
himmelseher@v8.werbeagentur.de 

(ME ) 
MW,5Gbfl 

Wohnhausbau Blittner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeital 
Tel. 09201/9940. Fax 99420 
www.wb-buettner.de 
inIo@wb-buettner.com 

Xella 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 
Fax 0800/5356578 
www.xella.de 
inlo@xella.com 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

fermacell 
IF 

YB Glas. & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yiidiz 
Sulzbacher Str. 83 .90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40. Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb-gmbh.de 
info@yb.gmbh.de 

ZHD GmbH 
NCfl.LRC - II Ifli. FkIAM.FJ 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit lachmann 
Loher I-iauptstr. 92 -90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865-345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

S. 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöllner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp@zoewie.com 

ir 

Zweirad-Center Stadler Nürnberg GmbH 
Wolidieter Fronemann 
Nopitschstr. 82 
90441 Nürnberg 
Tel. 0911/4804920 

Fax 0911/4804937 

www.zweirad-stadler.de 
w-d.fronemann©zweirad-stadier.de 
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Hier punkten die Clubfreunde des i. FC Nürnberg 
Tipps Punkte 

1. GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Heinlein Wiegärtner Pospiech 

. Südrohr Handelsgesellschaft mbH 
4.- Océ Deutschland GmbH 
5. Cortal Consors Select 

Die Elbert Gruppe 
Kraft 

: Rosa Mineralöle GmbH 
9. Beiten Burkhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 

Bestattungsinstitut Bärbel Brand 
Deutscher Supplement Verlag GmbH 
GRADUKG 
hapa AG 

14. Reisebüro Flitter Tours 
RentaHome 
SUSPA Holding GmbH 

17. Alfons Schäflein GmbH Internationale Spedition 
- Herme GmbH 

Xella Trockenbau-Systeme GmbH 
Yildiz GmbH 

21. MTM Dokument-Management 
V8 Werbeagentur 

23. Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
Müller, Herbert 

25. Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG 
Zweirad-Center Stadler 

27. BI-LOG 
SW Coto Lackfabrik GmbH 

29.HBW-Gubesch Kunststoff-Engineering GmbH 
30. Commerzbank Regionalfiliale Nürnberg 

digi tailors GmbH 
 LaOla - 

Max Bringmann KG 
ISonepar Deutschland/Region Süd GmbH 
ZHD GmbH 

36. AM + Services GmbH 
EKA Edelstahlkamine 
'Zöllner-Wiethoff GmbH 

39. Autohaus Willi Kippes VW-Audi 
Engler GmbH 

41.Motip Dupli Group 
42.CONPARTISAG 

Flor& Sohn Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
44. Elektro Könij 

Schamel Meerrettich GmbH 
.46. - Wohnhausbau Büttner_ 
47.Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 

Hr. Ruderisch 
Hr. Heinlein 
Hr. Bauer 
Hr. Hain 
Hr. Veit 
Hr. Elbert 
Hr. Kraft 
Hr. Plöchinger 
Hr. Mitrenga 
Hr. Stöckert 
Hr. Schönwandt 
Hr. Dumhard 
Hr. Schuler 
Hr. Heinemann 
Hr. Fellert 
Hr. Wey 
Hr. Blanke 
Hr. Mayer 
Hr. Gümpelein 
Hr. Yildiz 
Hr. Mürling 
Hr. Himmelseher 2:1 

Hr. Seitz 2:0 

Hr. Müller 
Hr./Fr. Kupfer 3:1 

Hr. Fronemann 3:0 

Hr. Stohldreier 1:1 

Hr. Weissflach 2:0 

Hr. Lehner 2:1 

Hr. Lichtenwalter 2:0 

Hr. Hein 2:1 

Hr. Appelt 2:1 

Hr. Bringmann 2:1 

Hr. Schirmer 2:0 

Fr. Jachmann 
Hr. Beyer 
Hr. Werner 
Hr. Popp 
Hr. Kippes 
Hr. Scheuerlein 
Hr. Meinzinger 
Hr. Manzke 
Hr. Lauschner 
Hr. König 
Hr. Schamel 
Hr. Büttner 
Hr. Schwager 

FCN - Hertha Bremen - FCN 

2:1 2:0 

2:1 2:1 

2:1 2:3 

2:1 2:1 

3:1 0:1 

1:1 2:0 

3:1 1:1 

2:1 2:0 

2:1 2:0 

2:1 0:0 

2:1 1:1 

2:1 3:3 
3:1 11 

2:1 0:0 

3:1 2:2 

1:1 2:1 

3:1 1:1 

0:1 2:1 

1:1 1:1 

3:1 1:1 

2:0 2:0 

1:1 

1:0 

1:0 

2:0 

1:1 

1:1 

1:1 

1:1 

2:2 

3:0 

1:1 

2:1 

1:1 

1:1 1:1 

2:0 1:1 

3:2 2:2 

2:0 2:1 

2:0 1:2 

3:1 2:2 

3:1 2:2 

1:0 3:1 

2:0 0:3 13 

2:0 1:1 12 

4:2 1:2 12 

2:0 ' 2:1 11 

2:1 1:1 10 
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BLITZLICHT 

Unser Fotograf... 
war beim Spiel gegen die Eintracht aus Frankfurt unterwegs und 

hat die Gäste aus Wirtschaft, Gesellschaft und Sport fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 

haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 

SPORTFIVE GmbH & Co. KG 

Theodorstraße 7 

90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 

E-Mail: fcn@sportfive.com 

Bild rechts: Der Direktor der Raiffeisen-
bank seebochgrund, Edmund Kainer 
(links), nutzte in seiner Funktion als 
Trainer des Tages die Vorstellung der 
i. FCN VR-SparCard. 

Der bayerische Innenminister Günther Beckstein umringt Der verletzteJaouhar Mnari (rechts vorne) mit Freunden 
von drei weiblichen Fans. und Bekannten in der Franken-Lounge des i. FCN. 

Raiffeisenbank I 
SeebahgrUfld eG J 
BIZ 760 696 

Schäf 

Reinhardt - 
Wolf 

Polak 

if (N VR-
sparCard 
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Abwehrspieler Dominik Reinhardt (rechts) stand beim 
VIP-Talk Stadionsprecher Guido Seibelt Rede undAntwort. 

Auch Felix Magath interessierte sich fir den Kampf 
zwischen dem i. FCN und Eintracht Frankfurt. 

Die Gäste von der Frankfurter Eintracht: Vorstand Heiko 
Beeck Finanzvorstand Dr. Thomas Pröckl und Vorstands-
vorsitzender Heribert Bruchhagen (von links nach rechts). 

Das Wort zum Sonntag. 
Auf einem Grundig 
mit HD Evolution. 

HD 
Emluf• Zum 

Mit HD Evolution von Grundig erlebt Fernsehen ein 
neue Faszination. Der neue LCD-TV lenaro 37 mit HD Evolutic 
bietet mit Full HD natürliche Bildwiedergabe, erst 

klossigen Sound, Connectivity Pro und die Benutzerführun 
Easy Dialog. Das ist engineering made by Grundig. 

L GRUI1DIC 
mode for you 



Wir sind der Club! 
Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle 

unsere früheren Spieler, die im Herzen immer 

noch Cluberer sind. Heute: Dieter Nüssing. 

Ein Rheintänder 
daheim in Franken 

Mit Dieter Nüssing (57) spielte von 1968 bis 

1977 ein absolutes Club-Urgestein für den 

1. FC Nürnberg. „Nuss" streifte sich über 300 

Mal das Club-Trikot über und erzielte 95 Tore. 

1977 wechselte Nüssing nach Berlin und er-

reichte mit der Hertha zwei Jahre später sogar 

das Uefa-Pokal-Halbfinate und das DFB-Pokal-

finale. Seine aktive Karriere beendete der in 

GUts geborene Rheinländer dann 1987 beim 

FC La Chaux-de-Fonds in der Schweiz. 

Später trainierte Nüssing den 1. SC Feucht und 

die Amateurmannschaft des i. FCN. Heute ar-

beitet er als Leiter des Nachwuchsleistungszen-

trums beim Club. 

ClubMagazin: Was wollen Sie den Jungs für Ihre 

Karriere vermitteln? Was sind Ihre persönlichen 

Ziele mit dem Club-Nachwuchs? 

Dieter Nüssing: „Charakterstärke ist das Wich-

tigste, was ich den jungen Leuten vermitteln 

will. Wir versuchen auch, sie in sämtlichen Le-

bensbereichen zu unterstützen, ihnen zum Bei-

spiel bei der Lehrstellen- oder Schulsuche zu 

helfen. Am liebsten würde ich natürlich jede 

Saison ein, zwei Spieler in die erste Mannschaft 

bekommen, aber das ist heutzutage schwierig. 

Also ist unser Ziel, unserem Nachwuchs einfach 

die bestmögliche Ausbildung zu bieten." 

Dieter Nüssing, heute Leiter des Nachwuchsielstungs-
Zentrums beim Club 

CM: Sie sind als Rheinländer (!) dem Frankenland 

und dem i. FCN, abgesehen von Ihrer Zeit in 

Berlin und der Schweiz, immer treu geblieben. 

Was hält Sie in Franken? 

Dieter Nüssing: „Das ganze Umfeld hier beim 

Club, ich habe mich gut mit den Leuten verstan-

den, fühle ich mich einfach unheimlich wohl im 

Frankenland. Egal wo ich war, mir war immer 

klar, dass ich nach Nürnberg zurückkehren wer-

de. Franken ist definitiv meine Heimat geworden." 

CM: 1977 wechselten Sie zu Hertha BSC Berlin 

- wie war es, in einer damals geteilten Stadt zu 

leben? 

Dieter Nüssing: „lm alltäglichen Leben hat man 

das nicht so gemerkt, Berlin ist ja eine recht 
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große Stadt. Man musste halt immer fliegen, 

um in den Westen zu kommen. Aber wenn man 

dann mal mit dem Auto durch die Stadt gefahren 

Ist, kam man natürlich irgendwann an die Mauer, 

wo es nicht mehr weiter ging. Als junger Mensch 

hat man sich damals aber ehrlich gesagt noch 

nicht so viele Gedanken über die politische 

Situation gemacht." 

CM: Gab es denn damals eigentlich wirklich 

einen „Berlin-Zuschlag" für Bundesligaspieler? 

Dieter Nüssing: „Es gab damals einen Gehalts-

aufschlag von zehn Prozent, um die Leute nach 

Berlin zu locken, das galt nicht nur für Bundes-

ligaspieler. Zehn Prozent vom Brutto-Lohn be-

kam man zusätzlich, so war meine Miete gleich 

bezahlt." 

CM: Die ganz großen Erfolge blieben Ihnen in 

Ihrer Karriere leider versagt. Hat Ihnen persönlich 

auch ein Titel gefehlt? 

Dieter Nüssing: „Na klar hätte ich gerne den 

ein oder anderen Titel gewonnen, aber dieses 

Schicksal teile ich wohl mit vielen Bundesliga-

spielern. Ich war halt nie im richtigen Moment 

beim richtigen Verein. Das Glück hat dann auch 

oft gefehlt. Mit der Hertha haben wir zum Bei-

spiel gegen Düsseldorf das Pokal-Finale in der 

120. Minute mit o:1 verloren. Aber es war trotz-

dem eine gute Zeit, auch ohne Titel." 

CM: Die alte Dame aus Berlin wartet nun seit 

sechs Spieltagen auf einen Sieg, der Club seit 

vier. Welche Serie reißt? 

Dieter Nüssing: „Ich hoffe doch sehr, dass wir 

die Hertha schlagen, zum Club habe ich einfach 

die viel größere Bindung - nicht nur, weil ich 

hier arbeite. Aber egal, wo wir die Saison be-

enden: die Leistung der Mannschaft hat mir 

richtig imponiert." 

ZEUS 
kompetent in Beratung und Service 

Farbe zum Abheben 

RICOH GelSprinter 
Aficio G500 I G700 
Drucken in Farbe 
zum Schwarzweiß-Preis 

Die Innovation unter den 
HochgeschwindigkeitS-
Druckern bietet Techno-
logie für unübertroffene 
Ergebnisse 

.‚7GelSpnnter-Technologie. Druckfarbe 
trocknet ultraschnell, ist wasser- und 
lichtbeständig 

Schneller Farb- und Schwarzweißdruck, 
extrem schneller Duplexdruck 

./Spezieller Level Colour"-Modus produ-
ziert Farbdrucke praktisch zum Preis 
von Schwarzweißdrucken 

„,/Wirtschaftlich: 
vier getrennte Farbkartuschen 

/Hochwertiger Druck auf Normalpapier 

../Netzwerkfähigkeit; 
optionaler Druckserver 

G500 19 Drucke/Min € 320 

G700 20 Drucke/Min. Duplex € 440 

Druckkosten so preiswert wie Lasersystem 

ZEUS COPIERSYSTEME GmbH 
Schlüterstraßel 90480 Nürnberg 
Telefon (0911) 95413-0 Telefax 5441711 
www.zeus-copy.de infozeus-copy.de 
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0 DAMALS 

So war's vor.... 
0 ... fünf Jahren 

Am 29. Spieltag der Bundesligasaison 2001/ 

2002 empfängt Aufsteiger Nürnberg den VfL 

Wolfsburg. 

Es entwickelt sich vor knapp 24.000 Zuschauern 

ein seltsames Spiel: Die von Trainer Wolfgang 

Wolf hervorragend eingestellten Gäste domi-

nieren das Spiel, der Club macht mit dem Glück 

des Tüchtigen die Tore. Symptomatisch das 1:0 

in der 14. Minute: Wolfsburgs Keeper Ramovic 

pariert einen von Paolo Rink schwach geschos-

senen Elfmeter, der jedoch den Abpraller in die 

Maschen versenkt. Bei einem weiteren Straf-

stoss in der 7. Minute macht es Krzynowek 

besser und lässt Ramovic keine Chance. Vier 

Minuten vor Schluss macht Gomis noch das 3:0. 

Die Wolfsburger verstehen die Welt nicht mehr, 

und Club-Trainer Augenthaler bemüht den be-

liebten Allgemeinplatz: „So ist eben Fußball." 

...zehn Jahren 

Nach einem 5:1-Erfolg bei der SG Egelsbach 

und einem 2:1-Heimsieg gegen den FC Augs-

burg muss der Club am 23. Spieltag der Regio-

nalliga Süd zum 55V Reutlingen. 

Seit dem 9. Spieltag (1:3 gegen SpVgg Greuther 

Fürth) hat der i. FCN keine Partie mehr verloren 

und sich an der Tabellenspitze häuslich einge-

richtet. Die mitgereisten Club-Fans haben in 

Reutlingen jedoch nichts zu jubeln. Sang- und 

klanglos verliert der souveräne Spitzenreiter 

mit 0:2, die zweitplatzierten Fürther machen 

sich wieder Hoffnungen auf den Platz an der 

Sonne. 

0 ... 20 Jahren 

Eine klare 0:4-Klatsche bei Bayern München 

hat die Aufwärtsentwicklung beim Club in der 

Bundesliga-Tabelle jäh gestoppt. 

Nun heißt es am 22. Spieltag, zu Hause gegen 

Leverkusen wieder zu punkten. 25.400 Zuschau-

er sind gekommen und jubeln, als Dieter Eck-

stein den i. FCN in der 29. Minute in Führung 

bringt. Noch vor der Pause gleicht Waas für 

Leverkusen aus. Dabei bleibt es dann auch. Mit 

21 Punkten aus 22 Partien rangiert der Club auf 

Rang 12 mit einem beruhigenden Polster zur Ab-

stiegszone. 

25 Jahren 

Gestern vor 25 Jahren, am 30.März 1982, kom-

men 59.600 Zuschauer ins Nürnberger Stadion, 

um das Derby gegen Bayern München zu sehen. 

In der Bundesliga hatte der Club aufhorchen 

lassen, im Pokal ist er ins Halbfinale eingezogen. 

Die Erwartungen sind hoch, und werden schnell 

enttäuscht. Der Club zeigt wenig Biss in der Ab-

wehr, wenig Kreativität im Mittelfeld und wenig 

Schwung im Angriff. Das ist zu wenig selbst ge-

gen einen FC Bayern, der ohne seine Stars wie 

Breitner und Rummenigge auskommen muss. 

Ein schwerer Abwehrschnitzer von Heidenreich 

ermöglicht Güttler das o:i. Kurz nach der Pause 

Ist es wieder Güttler, der nach einem Missge-

schick von Eder trifft. In der 61. Minute behindern 

sich gar drei Club-Spieler beim Kopfball und 

Sigurvinsson Ist der lachende Vierte. 0:3 vor 

vollem Haus, damit hatte keiner gerechnet. Der 

Club rutscht in der Tabelle auf Rang 13 ab. 
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Die ,Geldanlage für den 
,A echten Club-Fan 

0 

nnmw ifl' 0000 

• Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

Zinsaufschlag von 5% p.a. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell verfügbar 

Ihre persönliche 
VR-SparCard 

im 1. FCN-Design 

Für den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 

Raiffeisenbank Altdorf-Feucht eG 
Raiffeisen-Platz 1 90537 Feucht (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39-91301 Forchheim (09191) 617-0 

Vereinigte Raiffeisenbanken 
Gräfenberg - Forchheim - Eschenau - Heroldsberg eG 
Marktplatz 8 91322 Gräfenberg - Hotline (0800) 8018015 

Raiffeisenbank Großhabersdorf-Roßtal eG 
Richtersgasse 1 -90574 Roßtal -(09127)9012-0 

Raiffeisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str. 18-20-91217 Hersbruck (09151) 725-0 

Erhältlich bei folgenden Partner-Banken des 1. FC Nürnberg: 

Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf 
Bahnhofstraße 8 91207 Lauf (09123) 189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 9 90402 Nürnberg (0911) 2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2 90559 Burgthann - (09183) 9301-0 

Raiffeisenbank Seebachgrund eG 
Raiffeisenplatz 1 91093 Heßdorf - (09135) 719-0 

Em VRBank 



SO GEHTS WEITER 

4\1W"J 
FCN-Ticket-Hotline (01 80) 50 50 326 

12 ct pro Minute 

Auswä its 

Heim 

5V Werder Bremen -i. FCN 

Sonntag, 8.4. 2007 um 17.00 Uhr 

im Weser-Stadion 

Info: www.werder.de 

1. FCN - Alemannia Aachen 

Samstag, 14. 4. 2007 um 15.30 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 

Tickets auch online auf www.fcn.de! 
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7 ore für die Cluberer .1  

KULMBACHER spendiert 

für jedes Tor des FCN 
100 Liter Freibier 
für die Clubererl* 

* Ausgewertet werden alle Bundesligaspiele 

in der Saison 2006/2007. 
Das Freibier wird zur Saisonab5 1uss1eie ausgeschenkt. 

__________________ U 

KIRITOiie11_e1 FreIbIerSt 
JOGIBID Liter 

-I 

BACHEI, 

www.kulmbacher.de 



Ansbach 
Brückencenter 

Bamberg 
Atrium 
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Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

herzlich Willkommen im easyCredit-Stadion zur Begegnung mit dem starken Auf-

steiger Alemannia Aachen. Ein besonderes Willkommen gilt den Gästen mit Trainer 

Michael Frontzeck, Sportdirektor Jörg Schmadtke, der Mannschaft mit unseren 

früheren Spielern Kristian Nicht und Thomas Stehle sowie den mitgereisten Fans. 

Auch dem Unparteiischengesparin dürfen wir ein gutes Spiel wünschen. 

Es geht in die ganz heiße Phase der Saison. Unsere Mannschaft hat am vergangenen 

Sonntag in Bremen alles gegeben, ist aber bei Titelkandidat Werder leider für die 

tolle Vorstellung nicht belohnt worden. Dennoch bleiben wir „dran" an Platz fünf. 

Dass ausgerechnet jetzt Hans Meyers Team vom Verletzungspech so gebeutelt 

wird, ist bitter. Dominik Reinhardt fällt aus, Vratistav Gresko ebenfalls und mit 

Robert Vittek gar noch ein dritter „Stammspieler". Da heißt es jetzt auf dem Platz 

und vor allem auch auf den Rängen noch einmal ganz eng zusammen rücken! 

Helfen Sie unserer Mannschaft in dieser schweren englischen Woche! In den Spie-

len heute gegen Alemannia Aachen, am Dienstag gegen Eintracht Frankfurt und 

am kommenden Samstag bei Bayer Leverkusen sind wir endlich wieder einmal 

mittendrin im ganz großen Fußball-Geschehen! 

Lassen Sie uns alle gemeinsam das beste aus dieser Woche machen, 

herzlichst 

Michael A. Roth 

Präsident 
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Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem Heimspiel 
- exklusiv im Stadion - solange Vorrat reicht. 
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ANSTOSS 

3 Fragen an Martin Bader 
Clubmagazin: Hallo Herr Bader, wie sehr hängt 

Ihnen das Spiel in Bremen und die schwere Ver-

letzung von Robert Vittek heute noch nach? 

1. FCN-Sportdirektor Martin Bader: Dass wir 

beim Meisterschaftskandidaten Werder o:1 

verloren haben, ist zwar schade, denn mit ein 

bisschen mehr Glück hätten wir durchaus einen 

Zähler holen können, und einen Punkt hätten 

wir uns auch verdient. Mit Roberts Verletzung 

hat es uns an diesem Tag natürlich ganz dicke 

getroffen, er ist immerhin unser zweitbester 

Scorer, ganz wertvoll fürs Team und nun nach 

Marek Mintal, Joe Mnari, Dominik Reinhardt 

schon der vierte arrivierte Spieler, der uns über 

einen langen Zeitraum fehlen wird. Aber die 

anderen werden in die Bresche springen! 

CM: Heute kommt Alemannia Aachen ins 

easyCredit-Stadion. Die Alemannia verkauft sich 

als Aufsteiger toll, der Club hat es im Hinspiel 

auf dem Tivoli leidvoll erfahren... 

Martin Bader: Das 1:1 war eigentlich eines un-

serer besten Spiele in dieser Saison, aber leider 

29. Spieltag I 13. — 15.04.2007 

Fr 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

So 

So 

Borussia M'gladbach - Hamburger SV 

1. FC Nürnberg—Alemannia Aachen 

Arminia Bielefeld - Eintracht Frankfurt 

VfB Stuttgart - Hannover 96 

VfL Bochum - Hertha BSC Berlin 

FC Energie Cottbus - VfL Wolfsburg 

1. FSV Mainz o - FC Schalke oi 

Borussia Dortmund —Werder Bremen 

FC Bayern München - Bayer 04 Leverkusen 

haben wir es nicht geschafft, uns aus unseren 

zahlreichen Chancen den zweiten, entscheiden-

den Treffer zu erarbeiten. Aachen hat nie aufge-

steckt, toll gekämpft und ist mit dem Schlusspfiff 

zum Ausgleich gekommen. Wir sind für heute 

gewarnt. Zumal die Alemannia auswärts schon 

15 Punkte geholt, viermal gewonnen hat. Das 

wird eine ganz harte Nummer! 

CM: Viele Fans denken schon an den kommen-

den Dienstag, an das Pokalhalbfinale gegen Ein-

tracht Frankfurt. Haben Sie Angst, dass heute 

in der Mannschaft auch die Konzentration ein 

wenig fehlen könnte? 

Martin Bader: Nein! Wir haben die Chance, 

unsere starke Saison über zwei Wege zu ver-

golden. Der eine Weg ist die Bundesliga, und 

nur das interessiert heute. Wir wollen die drei 

Punkte. Zumal auch unsere Fans wissen, wie 

viel Selbstvertrauen ein Erfolg heute für die 

nächsten Aufgaben bringt - gerade in unserer 

jetzigen Situation mit den vielen Verletzten. 

30. Spieltag I 20. -  22.04.2007 

Fr 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

So 

So 

5V Werder Bremen —Alemannia Aachen 

Bayer 04 Leverkusen—i. FC Nürnberg 

Hertha BSC Berlin - Borussia Dortmund 

Eintracht Frankfurt —VfL Bochum 

VfL Wolfsburg - Arminia Bielefeld 

FC Schalke 04- FC Energie Cottbus 

VfB Stuttgart - FC Bayern München 

Hannover 96— Borussia Mönchengladbach 

Hamburger SV - i. FSV Mainz 05 
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ANSTOSS ANSTOSS 

Wir sind der Club: Dominik Reinhardt 

Fiebern 
Unglaubliche 2368 Minuten hat Dominik Rein-

hardt in dieser Saison für den Club 

auf dem Rasen ge-

standen - und damit 

als einziger aller Clubspieler in 

jeder Sekunde dieser Bundesliga-Sai-

son 2006/2007. Vor zwei Wochen, im Heim-

spiel gegen Hertha BSC Berlin, dann aber der 

Schock: Muskelfaserriss in der 28. Minute - 

das (vorläufige) Aus für unseren Dauerbrenner. 

ClubMagazin: Dominik, erste Frage: wie geht 

es Dir? 

Dominik Reinhardt: „Wenn Sie nach den 

Schmerzen fragen, dann geht es mir gut, es 

geht aufwärts. Aber natürlich ist es kein gutes 

Gefühl, von der Tribüne mitzufiebern, wenn 

man so lange dabei war. Es zuckt schon in den 

Füßen. Hoffentlich bin ich bald wieder bei den 

Jungs." 

CM: Für die Medien bist Du angesichts Deiner 

starken Saison schon zum „Dominator" mutiert 

Dominik Reinhardt: „Ach, das sind lustige Wort-

spielchen, mehr auch nicht. Wir haben uns als 

Mannschaft weiter entwickelt, davon profitieren 

wir alle. Fußballspielen macht beim Club seit 

Monaten richtig Spaß. Ich drücke ganz fest die 

Daumen, dass wir jetzt in der Woche mit den 

auf der Ttibüne 
Spielen gegen Aachen, im Pokal gegen Frankfurt 

und dann in Leverkusen auch wieder das Quänt-

chen Glück haben, dass uns letzten Sonntag in 

Bremen gefehlt hat ..." 

CM: ... und auch im Hinspiel in Aachen. 

Dominik Reinhardt: „Oh je, das war ein Spiel, 

das man wirklich nur alle Jubeljahre erlebt. Wir 

haben Riesen-Chancen gehabt, aber das zweite 

Tor wollte einfach nicht fallen. Die Alemannia 

hat am Ende dann noch einmal alles versucht, 

mit dem Publikum im Rücken, und zu Zehnt mit 

dem Schlusspfiff noch das 1:1 erzielt. Aber wir 

haben aus diesem auch Spiel gelernt, sind reifer 

geworden. Damals wollten wir unbedingt die 

endgültige Entscheidung, jetzt spielen wir bei 

einem solchen Verlauf in der Schlussphase viel 

überlegter, ruhiger, abgeklärter. Das hat man 

zuletzt beim 2:1 gegen Hertha BSC ganz deutlich 

erkennen können." 

CM: Alemannia Aachen steckt wie die halbe Liga 

im Abstiegskampf. Bleibt der Neuling drin? 

Dominik Reinhardt: „Zumindest würde ich es 

unseren früheren Spielern Thomas Stehle und 

Kristian Nicht wünschen, auch wenn sie hof-

fentlich heute ohne Punkte wieder heimfahren. 

Es wäre schade, wenn der Tivoli wieder in der 

Zweitklassigkeit verschwinden würde." 

CM: Eine Frage muss einfach noch kommen - 

steht demnächst nach 25 Jahren wieder ein 

Reinhardt im DFB-Pokalfinale? 

Dominik Reinhardt: „Tja, mein Vater hat das 

Finale mit dem Club 1982 gegen die Bayern 

leider 2:4 verloren. Dafür hat er dann ja sechs 

Jahre später den UEFA-Cup geholt. Es wäre eine 

tolle Sache, wenn wir am Dienstag Frankfurt 

schlagen und nach Berlin fahren könnten. Aber 

wir haben ja in dieser Saison noch zwei Eisen 

im Feuer - lass' uns bitte heute erst Alemannia 

Aachen bezwingen, danach reden wir über alles 

andere." 

CM: Der i. FCN unterstützt heute im easyCredit-

Stadion die Aktion „Alphabetisierung". Du 

unterstützt das Projekt ebenfalls - was versteckt 

sich dahinter? 

Dominik Reinhardt: „Kaum jemand weiß, dass 

in Deutschland über vier Millionen Menschen 

nicht richtig lesen oder schreiben können. Dabei 

reden wir von Erwachsenen, die teils ihre Schul-

bildung abgebrochen haben. Diese Menschen 

möchten wir sagen: Sie können auch jetzt noch 

den Schritt in die Lese- und Schreibkurse wagen. 

Ich finde es klasse, dass wir so eine Aktion un-

terstützen!" 

Mehr Infos zur Aktion Alphabetisierung auf Seite 

54/55 oder im Internet unter 

www.alphabetisierung.de. 
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Obere Reihe (v. I.): Dr. Frank Uhl (Mannschaftsarzt), Jupp Vanhouttem (Physiotherapeut), 

Vedad Ibisevic, N/co Herzig, Mar/us Ebbers, Emil Noll, Sascha Dum, 

Herbert Becker (Mannschaftsbetreuer), 

Mittlere Reihe (v. I.): Christian Schmidt (Torwart—Trainer), Dr. Jörg Jakobs (Co-Trainer), 

Matthias Heidrich, Alexander Klitzpera, Yunus Balaban, Emmanuel Krontiris, 

Erik Meijer (Co-Trainer), 

Untere Reihe (v. I.): Jeffrey Leiwakabessy, Jan Schloudraff, Laurentiu A. Reghecampf, 

Kristian Nicht, Stephan Straub, Sergio Pinto, Cristian Fiel, 
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Dr. Alexander Mauckner (Team-Arzt), 

Mohammed Hadidi (Zeugwart), 

Michael Förster (Zeug wart) 

Moses Sichone, Mirka Casper, 

Sascha Rösler, Matthias Lehmann, 

Michael Frontzeck (Trainer) 

Szilárd Nemeth, Marcus Hesse, 

Thomas Stehle, Reiner Plaßhenrich 

Elytji 

V 

Alemanflia 

A  

Als Experten und Fans vor der Saison die übli-

chen Verdächtigen unter den drei gesuchten 

Absteigern ausmachten, gehörte die Aachener 

Atemannia zu den am häufigsten genannten 

Kandidaten. Klar, irgendwie passte der Auf-

steiger, der nach 36 Jahren gerade in die deut-

sche Eliteklasse zurückgekehrt war, exakt ins 

Anforderungsprofil eines Top-Favoriten für das 

Ticket in die Zweite Liga. Als Neuling, das erste 

Aufnahme-Kriterium, sowieso, noch dazu mit 

einem Kader, der weder über große Erstliga-

Erfahrung noch über gestandene Neuzugänge 

verfügte. Der prominenteste war noch Ex-U-21-

Nationalspieler Matthias Lehmann, der für knapp 

eine Million Euro von den Münchner „Löwen" 

kam. 

Doch bekanntlich kommt es oft anders als man 

denkt. So auch im Falle Aachen. Zwar ist der 

Klassenerhalt noch nicht in trockenen Tüchern, 

muss nach dem 1:4 gegen Dortmund am ver-

gangenen Samstag wieder gezittert werden. 

Dennoch stehen die Chancen auf ein weiteres 

Jahr Erstklassigkeit gut. Gar nicht so selbst-

verständlich, zu Saisonbeginn ging es schließ-

lich turbulent zu rund um den Tivoli. Bereits 

nach dem dritten Spieltag erlag Aufstiegstrainer 

Dieter Hecking dem Ruf aus Hannover, ein plötz-

licher wie unerwarteter Abschied. 

Als Nachfolger präsentierte Sportdirektor Jörg 

Schmadtke mit Michael Frontzeck ein neues 

Gesicht. Der Ex-Nationalspieler hatte als ehe-

maliger Mönchengladbacher lange einen schwe-

ren Stand bei den Fans, hat sich mittlerweile 

aber dank seiner guten Arbeit das Vertrauen 

verdient. Als „Co" arbeitete der 43-Jährige in 

Gladbach übrigens unter keinem geringeren als 

Hans Meyer, später auch unter Ewald Lienen in 

Hannover. „Er strahle große Souveränität und 

unbändiges Selbstvertrauen aus", erinnert sich 

Nationalspieler Per Mertesacker an die gemein-

samen Tage bei 96. 



Alemannia 
UNSER GAST 

Selbstvertrauen und Souveränität legte auch 

das ganze Team im bisherigen Saisonverlauf 

öfter an den Tag, als viele es der Alemannia 

zugetraut hätten. Okay, die Defensive Ist mit 52 

Gegentoren die schlechteste der Liga. In ihr 

stehen mit Thomas Stehle und Torhüter Kristian 

Nicht, der den verletzten Stephan Straub ver-

treten wird, übrigens zwei Altbekannte. Stehle 

stand von 2001 bis 2004 beim Club unter Vertrag, 

Nicht in der Saison 03/04. 

Die schwache Defensive kompensiert die Ale-

mannia mit einer sehr guten Offensive. Nur vier 

Teams haben bislang mehr Tore geschossen als 

die Frontzeck-Elf. Offensiv zum Klassenerhalt 

könnte also das Motto lauten. Auch dank Jan 

Schlaudraff, dem Shooting-Star der Alemannia, 

der sich vom herausragenden Zweitliga-Akteur 

mittlerweile bis in den Kreis der Nationalelf 

gespielt hat und im Sommer zum FC Bayern 

wechselt. 

Apropos, sein Meisterstück lieferte der Auf-

steiger ausgerechnet gegen den Rekordmeister 

- und zwar gleich doppelt. Dem 4:2 im Pokal 

vor Weihnachten folgte ein 1:0-Heimsieg in der 

Chef-Trainer Michael Frontzeck 

Rückrunde. Gegen den Club dagegen sah die 

Alemannia in der Hinrunde bei weitem nicht so 

gut aus, lag hochverdient 0:1 hinten, ehe dem 

derzeit verletzten Kapitän Reiner Plaßhenrich 

in der Schlussminute noch der glückliche Aus-

gleich gelang. 

Die letzten zehn Spiele vnAlernia Ani ÜlrbIicl' 

Sieg 

Remis 

Nieder-
lage 

1 

2 

3 

4 

5 

BL 

BL 

BL 

BL 

BL 

1:4 6 DFB VfL Wolfsburg 

1:3 7 BL VfL Bochum 

Borussia Dortmund 

Vf B Stuttgart 

Arminia Bielefeld 

FC Energie Cottbus 

1. FSV Mainz 05 

H 

A 

H 2:0 

A 2:0 

H 2:1 

8 BL 

9 BL 

10 BL 

FC Bayern München 

Borussia M'gladbach 

Hannover 96 

A 0:2 

A 2:2 

H 1:0 

A 0:0 

H 1:4 
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Das Gastspiel in Nürnberg bedeutet für zwei Spieler aus dem Kader 

der Alemannia eine Rückkehr an die alte Wirkungsstätte. Torhüter 

Kristian Nicht (25) stand in der Saison 2003/04 im Kader, blieb aller-

dings ohne Einsatz. Zu Saisonbeginn noch Stammkeeper, kehrte Nicht 

erst am vergangenen Spieltag durch die Verletzung des Konkurrenten 

Stephan Straub ins Tor zurück und wird dieses auch im heu-

tigen Spiel hüten. Zu „verdanken" hat er dies Thomas 

Stehle, dem zweiten Ex-Nürnberger, der mit Straub so 

unglücklich zusammengeprallt war, dass dieser mit 

einer Knieverletzung für den Rest der Saison ausfällt. 

\ Stehle hat sich mittlerweile als Stammkraft rechts 

hinten etabliert. In der Hinrunde durfte der 26-

Jährige bei vier Einsätzen nur einmal über 90 Minuten 

ran, doch seit dem 21. Spieltag hat Stehle keine Minute mehr 

gefehlt. Statt der offensiven Variante mit Sergio Pinto setzt Trainer 

Michael Frontzeck nun auf Stehle. Drei Jahre spielte dieser für den 

Club, nachdem er 2001 von Regionalligist SC Pfullendorf in die 

Noris gewechselt war. Nach dem Abstieg zwei Jahre später gehörte 

er zu jenem Kader, der den direkten Wiederaufstieg packte, ehe 

er nach Aachen ging. Auf dem Tivoli darf er nun endlich das Gefühl 

genießen, Stammspieler zu sein. So richtig war ihm dies nach 

seinem Wechsel nie gelungen. 19 Einsätze im ersten Jahr, 16 in 

der Aufstiegssaison. Die Wende in Aachen kam nach dem drit-

ten Spieltag der Hinrunde, einem 1:4 daheim gegen Hannover. 

Gegentore en masse, die Chance für den Defen-

Thomas Stehle 

Geburtsdatum 26.10.1980 

Nationalität Deutschland 
Größe 1,80m 
Gewicht 8o kg 

Spielposition Abwehr 
.Tri kotnummer 17 

41 Im Verein seit 2004 

Bish. Vereine ji. FC Nü rnberg,d 
SC'Pfullndc'rf, 
Rot-Weißlem 

sivspezialisten, der zu den Gewinnern bei der 

Alemannia in den vergangenen Wochen zählt. 

Die Aussichten auf eine Verlängerung 

seines zum Saisonende auslau-

fenden Vertrags stehen jeden-

falls gut. „Thomas hat deutlich 

zur Stabilisierung der Abwehr 

beigetragen, macht einen sehr 

guten Job", lobt Sportdirektor 

Jörg Schmadtke. Das muss am 

heutigen Samstag ja nicht so 

bleiben... 
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Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsPark! 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

B e e t h o v e n s t r a ß e 6 
91074 Herzogenaurach 
Tel. 09132 I 77 8-0 
Fax 09132 I 40 430 

www.HerzogsPark.de 

e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPark.de 



Werps nicht glaubt, 
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90429 Nürnberg, Fürther Str. 104, Tel 09 11 - 31 41 28 
90441 Nürnberg, Schweinauer Hauptstr. 150, Tel. 09 11 - 66 20 18 
90482 Nürnberg, Ostendstr. 64, Tel. 09 11 - 5 06 32 97 
90763 Fürth, Schwabacher Str. 187, Tel. 09 11 - 71 31 22 
90766 Fürth, Würzburger Str. 104, Tel. 09 11 - 7 36 04 43 
91126 Schwabach, Am Falbenholzweg 15 a, Tel. 0 9122 - 63 80 78 

Öffnungszeiten: Mo- Fr. 8°°- 18°° Uhr Sa. 8°°- 14°° Uhr 
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UNSER GAST 
iiemannia 

1. FCN —Alemannia Aachen 

Beide Mannschaften treffen heute erst zum 

sechsten Mal in der Bundesliga aufeinander. 

Aus Club-Sicht stehen dabei ein Sieg und ein 

Unentschieden bei drei Niederlagen und 8:12 

Toren zu Buche. 

Der bisher einzige Club-Sieg datiert vom 

18.11.1967. Vor 30.000 Zuschauern im damaligen 

Städtischen Stadion stand es zur Halbzeit durch 

einen Hattrick von Goldköpfchen Franz Brungs 

bereits 3:0 für den Club. Alfred Glenski brachte 

die Gäste auf 1:3 heran (5o.), doch Heinz Strehl 

besorgte mit seinem Tor den 4:1-Endstand (s.). 

Das Rückspiel am Aachener Tivoli verlor der Club 

am 27.04.1968 vor 29.000 Zuschauern nach 

Toren von Karl-Heinz Krott und Erwin Hoffmann 

zwar mit 0:2, konnte aber nur drei Wochen später 

die neunte deutsche Meisterschaft feiern. 

In der folgenden Saison gewann unser heutiger 

Gast beide Begegnungen. Am 17.08.1968 hieß 

es in der Noris vor 20.000 Zuschauern nach für 

den Club enttäuschenden 90 Minuten 1:4. Nach 

der Führung durch Erwin Hermandung erzielte 

Heinz-Gerd Klostermann gleich drei Treffer für 

die Alemannia. Das Ehrentor für den Club resul-

tierte aus einem Eigentor von Christoph Walter. 

In der Rückrunde gewannen die Aachener am 

11.01.1969 vor 22.000 Zuschauern dann mit 4:2. 

Ludwig Müller brachte den Club zwar in Führung, 

doch die Gastgeber drehten nach Treffern von 

Roger Claessen, Christoph Walter, Johnny Han-

sen (Eigentor) und Erwin Hermandung das Spiel. 

Dieter Nüssing konnte dann kurz vor Spielende 

mit seinem Treffer das Ergebnis noch etwas 

freundlicher gestalten. 

Nach 36 Jahren Abstinenz schafften die Schwarz-

Gelben in dieser Saison dann wieder den Sprung 

ins Fußball-Oberhaus. 

im Hinspiel musste sich der Club am 12.11.2007 

mit einem 1:1 begnügen und verschenkte so 

zwei Punkte. 

Besonders ärgerlich dabei war, dass den Gast-

gebern der Ausgleich durch Reiner Plaßhenrich 

quasi mit dem Schlusspfiff und auch noch in 

Unterzahl gelang. Nico Herzig hatte in der 71. 

Minute die Ampelkarte gesehen. Zuvor hatte 

der FCN ein munteres Scheibenschießen auf das 

von Ex-Club-Keeper Kristian Nicht gehütete 

Alemannia-Tor veranstaltet, doch trotz hochka-

rätiger Chancen gelang nur Thomas Galasek ein 

Treffer zur zwischenzeitlichen to-Führung. 

Der direkte Vergleich gegen Atemannia Aachen nach 5 Bundesliga-Spielen 

Heimspiele 

i Sieg 

o Unentschieden 

i Niederlage 

5:5 Tore 

Auswärtsspiele 

o Siege 

i Unentschieden 

2 Niederlagen 

3:7 Tore 

Gesamt 

i Sieg 

i Unentschieden 

3 Niederlagen 

8:12 Tore 
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Aemannia 

lf/ 

UNSER GAST 

Altes über 

Anschrift Sonnenweg ii 

52070 Aachen 

Homepage 

Stadion 

www.alemannia-aachen.de 

Tivoli 

22.500 Zuschauer 

Gründungsdatum i6. Dezem ber 1900 

Mitgliederzahl 

Vereinsfarben 

Trikotfarben 

Andere 

Abteilungen 

9.147 

Schwarz-Gelb 

Schwarz-Gelb, 

Schwarz, Gelb; 

Gelb-Schwarz-Gelb 

Badminton, 

Leichtathletik, 

Tischtennis 

Volleyball 

0 

Präsident 

Geschäftsführer 

Sportdirektor 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsärzte 

Pressesprecher 

_11 

VZ-09 

Prof. Horst Heinrichs 

Frithjof Kraemer 

Jörg Schmadtke 

Michael Frontzeck 

Dr. Jörg Jakobs, 

Erik Meijer, 

Christian Schmidt 

(Torwarttrainer) 

Dr. Alexander Mauckner 

Dr. Frank Uhl 

Thorsten Pracht 

www.alemannia-aachen.de 

- 

IS 
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Deutschlands kundenfreundlichste Kran ken kas S e* 
*J Sachen Kundenzufriedenheit laut Kundenmonitor Deutschland 2006 

Jetzt wechseln 
zu Deutschlands kundenfreund-

lichster Krankenkasse*: 

0800/43 54 636 www.gek.de 

GEK Nürnberg, Lina-Ammon-Str. 9, 

Tel: 0911/205280 

E-Mail: Nuernberg@gek.de 

Netter als die Gmünder 
ist eigentlich nur meine Oma. 
Zum 10. Mat hintereinander ist die Gmünder zur kunden-
freundlichsten Krankenkasse Deutschlands* gewählt wor-
den. Das Liegt vor altem an unseren Leistungen, die weit 
über die gesetzliche Pflicht hinausgehen und ein 
Höchstmaß an freiwilligen Extras bieten. 

ß cii çQ '& EI, 



HEUTE IM EASYCREDIT-STADION 

Das Programm heute im 

easyCreditmStadion 
Der Club gegen Alemannia Aachen - da steht das Spiel ab 15.30 Uhr natürlich 

im Mittelpunkt des Interesses. Aber auch rund um den grünen Rasen gibt 

es ein buntes Programm. Hier die Übersicht. 

13.30 Uhr Stadionöffnung 

13.30 Uhr 

14.15 Uhr 

14.30 Uhr 

14.34 Uhr dub tv: 

14.40 Uhr 

14.50 Uhr 

14.55 Uhr 

14.58 Uhr 

15.09 Uhr 

15.23 Uhr club tv: 

15.28 Uhr 

17.15 Uhr 

1. FCN-Fansprechsturide in der 

Turnhalle im easyCredit-Stadion 

Platzkonzert Blaskapelle Deining 

hinter der Haupttribüne 

Beginn club tv mit Stadion-

sprecher Guido Seibelt auf den 

Stadion-Screens 

Alles über Alemannia Aachen 

club tv: 

Ankunft der Mannschaftsbusse 

Warm-up der beiden Teams 

club tv: 

Präsentation Stadionknüller 

club tv: 

aktuelle News aus unserem Team 

club tv: Vorstellung der Kinder-

Einlaufteams ISV Grub am Forst 

und SSV Ober-/Unterlangenstadt 

Unsere Mannschaftsaufstellung 

Einlauf der Mannschaften 

club tv nach dem Abpfiff: 

alle Bundesliga-Ergebnisse 

und die Tabelle 

• Die Pressekonferenz mit den beiden Trainern 

wird ca. eine halbe Stunde nach Spielende 

live in den Max-Morlock-Stuben hinter der 

Nordkurve übertragen! 

• Promotionaktionen für die Besucher in der 

Nordkurve und der Gegengeraden: Aktion 

Alphabetisierung am Alfa-Mobil mit Torwand-

schießen und Gewinnspiel. 
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Pyrrhus-Sieg, PyiTh us-N iederLage 
Ein bisschen viele Nackenschläger auf einmal 

hat der Club bei Werder Bremen wegstecken 

müssen. Der Titelkandidat setzte sich am Os-

tersonntag glücklich mit 1:0 durch, mit Vratislav 

Gresko und Robert Vittek verletzten sich zwei 

Club-Akteure so schwer, dass sie auf unbe-

stimmte Zeit ausfallen. 

Pech aber auch für Werder, das in der fairen 

Begegnung Per Mertesacker verletzt verlor; der 

Nationalspieler wurde im Anschluss am Knie 

operiert. Alle drei schweren Verletzungen im 

übrigen geschahen ohne Einwirkung eines 

Gegenspielers! Für die einen ein Pyrrhus-Sieg, 

für die anderen eine Pyrrhus-Niederlage 

Das Tor des Tages erzielte der gerade erst einge-

wechselte Markus Rosenberg (fl.). Der Club 

hielt dagegen, hatte aber im Abschluss bei Chan-

cen von Vittek, Polak Glauber oder Saenko kein 

Glück. 

28. Spieltag, 8.04.2007 

5V Werder Bremen i 

1. FC Nürnberg o 

Bremen: Wiese - Fritz, Mertesacker (89. Owomoyela), 
Naldo, Pasanen - Frings - Vranjes (70. Rosenberg), 
Hunt (85. Baumann) -  Diego - Klose, Hugo Almeida 
Trainer: Schaaf 

FCN: Schäfer - Wolf, Galasek, Beauchamp - Gresko 
(21. Glauber), Engelhardt (79. Sibon), Pinola - Polak 
—Vittek (3. Pagenburg), Saenko, Schroth 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: 42.100 Schiedsrichter: Weiner (Giesen) 
Tor: 1:0 Rosenberg (75.) Gelbe Karten: Frings, Hugo 
Almedia - Beauchamp, Pinola, Wolf 
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Für einen starken Wirtschaftsstandort, 
für eine lebenswerte Region. 

11112 Die NÜRNBERGER Ist engagierter Partner 
der Region und der Menschen, die hier 

leben und arbeiten. 

BildungSoziales, Kultur, Sport— 
wir fördern Initiativen und Vorhaben die\ 

loistische oder 
- - 

I rPersne Unterstützung angewiesen sind. 

!WIR: liii' Wi'wollen mehr Lebensqualität für 
zukunftsorientierte Menschen. 

Il!I'1i _;;ij 

Ostendstraße 100, 90334 Nürnberg 
Telefon (0911)5313975, Fax 5 31-33 62 
e-mail: hans-juergenkrieg®nuernberger.de 
www.nuernbergerde 

Die NÜRNBERGER: Lösungen fürs Leben. 

Schutz und Sicherheit im Zeichen der Burg 

NÜ RNBERGER 
VERSICHERUNGSGRUPPE 



Blonder Engel eiskalt 
Nur kurz kam die LaOta im Freudenrund 

easyCredit-Stadion ins Stoppen: als nämlich 

Christian Gimenez für die Berliner Hertha der 

1:2-Anschlusstreffer gelang. Doch der wieder 

einmal konzentriert kickende Club gab sich in 

der Schlussphase keine Blöße, steckte völlig 

verdient die drei Zähler in den Sack! 

Tomas Galasek mit einem satten Fernschuss 

schon nach vier Minuten und der blonde Engel 

Marco Engelhardt eiskalt nach schicker Saenko-

Auflage in der 6o. Minute erzielten die Treffer 

für den 1. FCN. 

Engelhardt nach dem Spiel glücklich: „Wir tun 

natürlich alles dafür, dass wir uns entweder über 

den DFB-Pokal oder über den fünften Platz für 

den Europapokal qualifizieren." 

27. Spieltag, 31.03.2007 

1. FC Nürnberg 
Hertha BSC Berlin i 

2 

FCN: Schäfer -  Reinhardt (27. Spiranovic), Wolf, Beau-
champ, Pinola - Galasek - Gresko (82. Pagenburg) - 
Engelhardt - Polak (76. Kristiansen), Schroth, Saenko 
Trainer: Meyer 

Hertha: Fiedler—Chahed, van Bunk, Simunic, Gilberto 
- Dardai - Ebert, Bastürk, K. Boateng (67. Dejagah) - 
Pantelic (59. Pantelic), Gimenez 
Trainer: Götz 

Zuschauer: 45.649 Schiedsrichter: Rafati (Hannover) 
Tore: 1:0 Galasek (ii.), 2:0 Engelhardt (60.), 2:1 Gime-
nez (69.) Gelbe Karten: Galasek, Spiranovic, Pinola, 
Wolf—van Bunk 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Thomas Paulus 
geb. 14.o3J982 

TOR TRAINER 

Raphael Schäfer 
geb. 30.01.1979 

w 

Daniel Kiewer 
geb. 04.03.1977 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

ABWEHR 

Michael Beauchamp Berti Glauber 
geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 
geb. 03.11.1942 

Urgen Raab 
Co-Trainer 
geb. 20.12.1958 

MITTELFELD 

Marek Niki 
geb. 20.02.1976 

Dean Heffernan Matthew Spiranovic 
geb. 19.05.1980 geb. 27.06.1988 

Vratislav Gresko 
geb. 24.07.1977 

Horacio Javier Pinola Dominik Reinhardt 
geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

an Polak 
geb. 14.03.1981 

Ivica Banovic 
geb. 02.08.1980 

Marek Mintal 
geb. 02.09.1977 

an Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

Sebastian Huber 
geb. 17.05.1983 

aouhar Mnari 
geb. 08.11.1976 

Sebastian Szikal 
geb. 17.11.1986 
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oshua Kennedy 
geb. 20.08.1982 

Dieter Lieberwirth 
Co-Trainer 
geb. 13.01.1954 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 
geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Gerald Sibon 
geb. 19.OLf.1974 

Ivan Saenko 
geb. 17.10.1983 

Markus Schroth 
geb. 25.01.1975 

Christoph Weber 
geb. 26.08.1986 

Leon Benko 
geb. 11.11.1983 

1 Stephan Straub 

15 Marcus Hesse 

24 Kristian Nicht 

25.01.1971 

22.03.1984 

03.04.1982 

ABWEHR 

2 Nico Herzig 10.12.1983 

3 Alexander kLitzpera 19.10.1977 

5 Sascha Dum 03.07.1986 

12 Moses Sichone 31.05.1977 

17 Thomas Stehle 26.10.1980 

18 Sergio Pinto 16.10.1980 

22 Jeffrey Leiwakabessy 23.02.1981 

28 Mirko Casper 01.03.1982 

I MITTELFELD 
Matthias Heidrich 10.12.1977 

7 Reiner Plaßhenrich 12.12.1976 

20 Matthias Lehmann 28.05.1983 

21 Cristian Fiel 12.03.1980 

23 Laurentiu Reghecampf 19.09.1975 

29 Yunus Balaban 24.02.1984 

ANGRIFF 

8 Szitard Nemeth 08.08.1977 

9 Vedad lbisevic 06.08.1984 

13 Emmanuel Krontiris 11.02.1983 

16 Marius Ebbers 04.01.1978 

19 Jan Schlaudraff 18.07.1983 

30 Sascha Röster 28.10.1977 

Robert Vittek 
geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 
geb. 10.11.1986 Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 
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Credit -HELDENTAG 

Werde ein Teil der Mannschaft! 
5 Helden gesucht! 

Gewinne ein individuelles Mannschafts-Shooting 

mit dem 1. FG Nürnberg und erlebe all Deine Idole 

hautnah! Schaut Euch auch vorher zusammen 

das Heimspiel gegen den Vif Wolfsburg in der 

easyCredit-VI P-Loge an. 

-:OtOrilndy n itter-lad) "isterdady 

m am 28 APi1 
seiauch beim easCret O dabeiund gewinne 

für 2 PerS0fl für das 

bereits ausverkaufte letzte qeüe den IS'J 

Qualifiziere Dich bei der Vorausscheidung! In der easyCredit-Radio-Show 

auf Radio Gong 97.1 vom 23. April bis 27. April, täglich ab 16:10 Uhr! 

easy  Credit X/i7©ThJ 



misterlad präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

 (Cc 
Die Bundesligatabelle vor dem 29. Spieltag 

1. FC Schalke o4 

2. Werder Bremen 

3. VfB Stuttgart 

4. Bayern München 

5. Bayer Leverkusen 

6. 1. FC Nürnberg 

7.VIL Wolfsburg 

8. Energie Cottbus 

9. Hertha BSC 

io. Hannover 96 

ii. VIL Bochum 

12. Alemannia Aachen 

13. Hamburger 5V 

14. Borussia Dortmund 

15. Eintracht Frankfurt 

16. Arminia Bielefeld 

17. 1. FSV Mainz 05 

18. Borussia M'gladbach 

Sp g 

28 17 

28 16 

28 15 

28 15 

28 12 

28 9 

28 8 

28 9 

28 9 

28 9 

28 9 

28 9 

28 6 

28 8 

28 6 

28 7 

28 7 

28 6 

U 

5 

6 

7 

5 

6 

14 

11 

8 

8 

8 

6 

6 

14 

8 

13 

9 

9 

7 

V 

6 

6 

6 

8 

Tore 

44:27 

62:33 

49:33 

43:32 11 50 

10 44:40 4 42 

5 38:26 12 41 

9 30:32 -2 35 

11 32:37 -5 35 

11 38:45 -7 35 

11 34:41 -7 35 

13 36:43 -7 33 

13 43:52 -9 33 

8 32:31 1 32 

12 33:39 -6 32 

9 35:48 -13 31 

12 33:37 -4 30 

12 26:43 -17 30 

15 22:35 -13 

Pkt 

56 

54 

Diff 

17 

29 

16 52 

25 

zu Hause 
Sp g u v Tore Pkt 

1. FC Schalke 04 14 10 2 2 25:1032 

2. Werder Bremen 15 10 1 4 29:15 31 

3. Bayern München 14 9 4 1 21:9 31 

4.1. FC Nürnberg 14 ' 6 1 24:13 27 

5. VfB Stuttgart 13 8 3 2 22:11 27 

6. Hertha BSC 14 8 3 26:17 27 

7. VfL Wolfsburg 14 6 6 2 20:15 24 

8. Arminia Bielefeld 14 6 4 4 21:17 22 

9. Bayer Leverkusen 14 6 3 5 23:20 21 

10. Bor. M'gladbach 13 5 5 3 14:11 20 

ii. VfL Bochum 14 6 1 7 18:23 19 

121. FSV Mainz 05 14 5 4 5 16:23 19 

13. Borussia Dortmund 14 4 6 4 15:15 18 

14. Alemannia Aachen 15 5 3 7 26:31 18 

15. Hamburger 5V - 14 3 8 3 16:14 17 

16. Energie Cottbus 14 4 5 5 i6:i6 17 

17. Eintracht Frankfurt 14 4 5 5 i6:S 17 

18. Hannover 96 14 3 6 5 20:21 15 

auswärts 

1. VfB Stuttgart 

2. FC Schalke 04 

3. Werder Bremen 

4. Bayer Leverkusen 

5. Hannover 96 

6. Bayern München 

7. Energie Cottbus 

8. Hamburger SV 

9. Alemannia Aachen 

101. FC Nürnberg 

ii. VfL Bochum 

12. Eintracht Frankfurt 

13. Borussia Dortmund 

14. VfL Wolfsburg 

15.1. FSV Mainz o 

16. Arminia Bielefeld 

17. Hertha BSC 

18. Bor. M'gladbach 

Sp 

15 

14 

13 

14 

14 

14 

14 

14 

13 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

15 

g U V Tore Pkt 

7 4 4 27:22 25 

7 3 4 19:17 24 

6 5 2 33:18 23 

6 3 5 21:20 21 

6 2 6 14:20 20 

6 1 7 22:23 19 

5 3 6 16:21 18 

3 6 5 16:17 15 

4 3 6 17:21 15 

2 8 4 14:13 14 

3 5 6 18:20 14 

2 8 4 19:23 14 

4 2 8 18:24 14 

2 5 7 10:17 11 

2 5 7 10:20 11 

1 5 8 12:20 8 

1 5 8 12:28 8 

1 2 12 8:24 5 
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positi on: 
Stu rmspitze! 

1. 
Motto: Immer ein Volltreffer! FCN!I 

Ihre McDonald's Restaurants in Nürnberg, 
Fürth, Erlangen, Schwabach, Kammerstein, 
Altdorf, Forchheim, Roth, Lauf, Feucht und 
Herzogenaurach • www.mcdonalds.de 



SPIELPLAN 2006/2007 

iB. Spieltag 126-28.01.2007  24. Spieltag 102- 04. 0 3. 2007 

Fr Bor. Dortmund - Bayern München 3:2  Fr PC Schalke 04- Hamburger 5V 
Sa 1. PC Nürnberg -VfB Stuttgart 4:1 Sa Hertha BSC - Bayern München 
Sa Eintracht Frankfurt - FC Schalke 04 1:3 Sa Arminia Bielefeld -1. FC Nürnberg 
Sa Arminia Bielefeld - Hamburger IV 1:1 So Bayer Leverkusen -VfB Stuttgart 
Sa Hertha BSC -VfL Wolfsburg 2:1 Sa Vft Wolfsburg- Bor. M'gladbach 
Sa VfL Bochum - u. FSV Mainz 05 0:1 Sa Eintracht Frankfurt - Hannover 96 
So FC Energie Cottbus - Bor. M'tadbach 3 :1 Sa Werder Bremen - Vfl. Bochum 
So Alem. Aachen - Bayer Leverkusen 2:3 So Alemannia Aachen -u. FSV Mainz o 
So Werder Bremen - Hannover 96 3:0 So Bor. Dortmund - Energie Cottbus 

19. Spieltag 130-01-01.02.2007 25. Spieltag 109.-11. 03. 2007 

Di Bor. Mgladbach -i. FC Nürnberg 0:0 Fr n. FC Nürnberg - Eintracht Frankfurt 
Di VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 2: 2 So Hannover 96- FC Schalke 04 
Di Bayern München -VfL Bochum 0:0 Sa Borussia M'gladbach - Hertha BSC 
Di VIE Stuttgart - Arminia Bielefeld 3: 2 So Energie Cottbus - Atem. Aachen 
Mi Hannover - t-tertha BSC 5:0 Sa ViLBochum - Borussia Dortmund 
Mi Bayer Leverkusen - Werder Bremen 0:2 Sa VIB Stuttgart -VfL Wolfsburg 
Mi FC Schalke 04- Alemannia Aachen 2 : 1 Sa 1. FSV Mainz o5- Arminia Bielefeld 
Mi Hamburger 5V - Energie Cottbus 1:1 So Bayern München - Werder Bremen 
Mi i. FSV Mainz o - Borussia Dortmund 1 :0 So Hamburger 5V - Bayer Leverkusen 

20. Spieltag 102.-04.02.2007 26. Spieltag 116.-18.03.2007 

Fr i. FC Nürnberg - Bayern München 3:0 Fr Hertha BSC - Energie Cottbus 
Sa Hertha BSC - Hamburger 5V 2 : 1 So Hannover 96- Hamburger 5V 
So VfL Wolfsburg - Bayer Leverkusen 3:2  Sa Atem. Aachen - Arminia Bielefeld 
So Arminia Bielefeld - Bor. M'gladbach 0:2 Sa Borussia Dortmund -i. FC Nürnberg 
Sa Eintracht Frankfurt - i. FSV Mainz 05 0 :0 Sa FC Schalke 04 -VIE Stuttgart 
Sa Alemannia Aachen - Hannover 96 1:4 So Eintr. Frankfurt - Bayern München 
So Energie Cottbus -VfL Bochum 0:0 Sa VfL Wolfsburg -VfL Bochum 
So Werder Bremen - FC Schalke 04 0:2  So Werder Bremen -i. FSV Mainz o 
So Borussia Dortmund -VIE Stuttgart 0:1 So Bayer Leverkusen - Bor. M'gladbach 

21. Spieltag 109-11.02.2007 27. Spieltag 130 .03- 01.04. 2007 

Fr Hannover 96- VfL Wolfsburg 2:2 Fr Arminia Bielefeld - Bor. Dortmund 
So FC Schalke 04- Hertha BSC 2:0 So Bor. M'gladbach - Eintr. Frankfurt 
So Hamburger SV-Borussia Dortmund 3:0 So i. FSV Mainz 05-Bayer Leverkusen 
Sa Bayer Leverkusen - Eintr. Frankfurt 2:2 So t. PC Nürnberg - Hertha BSC 
So VfB Stuttgart -Werder Bremen 4:1 So Bayern München - FC Schalke 04 
So Bur. M'gladbach - Alemannia Aachen 0:0 So Energie Cottbus - Werder Bremen 
Sa 1. FSV Mainz o- Energie Cottbus 4: 1 So VIE Stuttgart - Alemannia Aachen 
So VII. Bochum - i. FC Nürnberg 0:2 So VfL Bochum - Hannover 96 
So Bayern München - Arminia Bielefeld 1:0 So Hamburger SV -VfL Wolfsburg 

22. Spieltag 116.-18.02.2007 28. Spieltag 107-08.04. 2007 

Fr Eintracht Frankfurt -VfB Stuttgart 0:4 Sa VfL Wolfsburg - i. FSV Mainz o 
So Atem. Aachen - Bayern München 1:0 Sa Eintr. Frankfurt - Energie Cottbus 
So Werder Bremen - Hamburger SV 0:2 So Alem. Aachen - Borussia Dortmund 
Sa VfL Wolfsburg - FC Schalke 04 2:2 So Hamburger SV-VfB Stuttgart 
So Bor. Dortmund - Bor. M'gladbach I : 0 Sa FC Schalke 04- Bor. M'gladbach 
So Hertha BSC - i. FSV Mainz o5 1:2 So Hannover 96- Bayern München 
Sa Bayer Leverkusen - Hannover 96 0 : 1 Sa Hertha BSC - Arminia Bielefeld 
So 1. PC Nürnberg - Energie Cottbus 1:0 So Werder Bremen -i. FC Nürnberg 
So Arminia Bielefeld -VII. Bochum 1:3 So Bayer Leverkusen -VfL Bochum 

23. Spieltag 123-2 5. 02.2007 29. Spieltag I 13-15.04.2007 

Fr VfB Stuttgart - Hertha BSC 0:0  Fr Bor. M'gladbach -  Hamburger SV 
Sa Hannover 96- Borussia Dortmund 4:2 So i. FC Nürnberg - Alemannia Aachen 
So Energie Cottbus - Arminia Bielefeld 2 : 1 Sa i. FSV Mainz o - FC Schalke 04 
So 1. FSV Mainz os - s. PC Nürnberg 2:1 So VfB Stuttgart - Hannover 96 
Sa Hamburger 5V - Eintracht Frankfurt 3:1 Sa VII. Bochum - Hertha BSC 
Sa Bayern München - VfL Wolfsburg 2 : 1 So Energie Cottbus - VfL Wolfsburg 
So VfL Bochum - Alemannia Aachen 2:2 So Arminia Bielefeld - Eintr. Frankfurt 
So PC Schalke 04- Bayer Leverkusen 0:1 So Bor. Dortmund - Werder Bremen 
So Bor. M'gladbach -Werder Bremen 2:2 So Bayern München - Bayer Leverkusen 

0:2 
2:3 
3:2 
3:1 
1:0 
2:0 
3:0 
2:1 
2:3 

2:2 
1:1 
3:1 
0:2 
2:0 
0:0 
1:0 
1:1 
0:0 

0:1 
0:0 
2:0 
0:0 
1:0 
1:0 
3:1 
2:0 
1:0 

1:0 
1:1 
1:3 
2:1 
2:0 
0:0 
3:1 
2:0 
1:0 

3:2 
1:3 
1:4 
2:4 
2:0 
1:2 
1:1 
1:0 
1:4 

30. Spieltag 120-22.04.2007 

Fr Werder Bremen - Alemannia Aachen 
So Bayer Leverkusen - i. FC Nürnberg 
So Hertha BSC - Borussia Dortmund 
So Eintracht Frankfurt -VfL Bochum 
So VfLWatfsburg -Arminia Bielefeld 
So FC Schalke 04 - Energie Cottbus 
So VfB Stuttgart - Bayern München 
So Hannover 96- Borussia M'gladbach 
So Hamburger SV - a. FSV Mainz 05 

31-Spieltag I 27-29.04.2007 
Fr VfL Bochum - FC Schalke 04 
Sa Bayern München - Hamburger SV 
So Borussia M'gladbach - VfB Stuttgart 
So ‚.IC Nürnberg-VfL Wolfsburg 
So Alemannia Aachen - Hertha BSC 
Sa Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 
So i. FSV Mainz o - Hannover 96 
So Energie Cottbus - Bayer Leverkusen 
So Arminia Bielefeld - Werder Bremen 

32. Spieltag I 04.-06.05.2007 

Fr Hannover 96- Energie Cottbus 
So FC Schalke 04-1. PC Nürnberg 
So VfL Wolfsburg- Borussia Dortmund 
So VIE Stuttgart - i. FSV Mainz o 
So Bor. M'gladbach - Bayern München 
So Eintr. Frankfurt - Alemannia Aachen 
So HamburgerSV-VfL Bochum 
So Hertha BSC - Werder Bremen 
So Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 

33. Spieltag 112.05.2007 

Sa Hertha BSCBayer Leverkusen 
Sa a. FC Nürnberg- Hamburger SV 
So Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
Sa Energie Cottbus - Bayern München 
Su VfL Bochum -Vf8 Stuttgart 
Sa a. FSV Mainz o - Bor. M'gladbach 
Sa Arminia Bielefeld - Hannover 96 
Sa Borussia Dortmund - PC Schalke 04 
So Alemannia Aachen -VfL Wolfsburg 

34. Spieltag 119.05.2007 

So Borussia M'gladbach -VII. Bochum 
Sa Eintracht Frankfurt- Hertha BSC 
So VfB Stuttgart - Energie Cottbus 
Sa Hannover 96-1. PC Nürnberg 
So Bayern München - i. FSV Mainz o 
So PC Schalke 04- Arminia Bielefeld 
So Hamburger SV- Alemannia Aachen 
Sa Bayer Leverkusen - Bot. Dortmund 
So VII. Wolfsburg -Werder Bremen 

BUNDES 

LIGA 
35 



präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

ufsteLLungen und Torschützen des i. FCN 
Datum Spiet 

12.08.06 

i8.o8.o6 

26.08.06 

16.09.06 

24.09.06 

30.09.06 

15.10.06 

22. 10.06 

28.10.06 

04.11.06 

07.11.06 

12. 11.06 

i8.ii.06 

25.11.06 

03.12.06 

09. 12 .06 

16. 12 .06 

2 7-01-07 

30-01-07 

02.02.07 

11.02-07 

18.02 -07 

24.02.07 

03.03.07 

09.03.07 

17-0 3- 07 

31-0 3-07 

08.04.07 

14-0 4-07 

21-04-07 

28.04.07 

05.05.07 

12-05-07 

19-0 5-07 

VIB Stuttgart - i. FCN 

1. FCN - Bor. M'gladbach 

Bayern München -1. FCN 

1. FCN -VfL Bochum 

Energie Cottbus - 1. FCN 

1. FCN - FSV Mainz o 

1. FCN - Arminia Bielefeld 

Eintracht Frankfurt - i. FCN 

1. FCN - Borussia Dortmund 

Hertha BSC -1. FCN 

1. FCN - Werder Bremen 

Alemannia Aachen - 1. FCN 

i. FCN - Bayer Leverkusen 

VfLWolfsburg - i. FCN 

1. FCN - FC Schalke 04 

Hamburger 5V - i. FCN 

i. FCN - Hannover 96 

1. FCN -VfB Stuttgart 

Bor. M'gladbach -1. FCN 

1. FCN - Bayern München 

VfL Bochum -1. FCN 

1. FCN - Energie Cottbus 

FSV Mainz o5-i. FCN 

Arminia Bielefeld -1. FCN 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

Borussia Dortmund -1. FCN 

1. FCN - Hertha BSC 

Werder Bremen - 1. FCN 

1. FCN - Alemannia Aachen 

Bayer Leverkusen - i. FCN 

1. FCN -VfL Wolfsburg 

FC Schalke 04-1. FCN 

1. FCN - Hamburger 5V 

Hannover 96 - i. FCN 

Ergebnis Zusch. 

0:3 (0:2) 39.000 Schäfer 

1:0 (i:o) 46.780 Schäfer 

0:0 69.000 Schäfer 

1:1 (i:i) 40.240 Schäfer 

1:1 (o:i) 16.900 Schäfer 
1:1 (1:0) 38.004 Schäfer 

1:1 (1:1) 39.788 Schäfer 

2:2 (i:i) 50.300 Schäfer 

i:i (o:o) 46.229 Schäfer 

2:1 (i:o) 41.162 Schäfer 

1:2 (o:i) 37.174 Schäfer 

1:1 (0:1) 20.800 Schäfer 

3:2 (1:1) 37.143 Schäfer 
i:i (o:i) 16.397 Schäfer 

0:0 43.242 Schäfer 

0:0 54.628 Schäfer 

3:1 (1: 1) 28.683 Schäfer 

4:1 (1: 1) 35.082 Schäfer 

0:0 33.116 Schäfer 

3:0 (1:0) 47.000 Schäfer 

0:2 (0:0) 18.110 

1:0 (0:0) 40.580 
2:1(2:0) 20.300 

3:2 (1: 1) 18.444 

2:2 (0:1) 44.055 

0:0 80.100 

2:1(1:0) 45.649 

1:0 (0:0) 42.100 

Schäfer 

Schäfer 

Schäfer 

Schäfer 

Schäfer 

Schäfer 

Schäfer 

Schäfer 

Reinhardt Wolf Glauber Kristiansen Gatasek 

Reinhardt Wolf U Glauber Kristiansen Galasek 

Reinhardt Wolf U Glauber Pinola Galasek 

Reinhardt Wolf Glauber Pinola Galasek 

Reinhardt • Wolf Glauber Pinola Galasek 

Reinhardt Wolf U Glaubers Pinola - Galasek 

• Reinhardt Wolf Glauber Pinola U Galasek 
Reinhardt Wolf • Glauber Pinola (i) Galasek 

Reinhardt Wolf U Glauber Pinola Galasek 

Reinhardt Beauchamp Glauber Pinola Galasek 

Reinhardt Wolf Glauber Pinola Galasek 

Reinhardt Wolf I Glauber Pinola Galasek (1) 

Reinhardt U Wolf Glaubern Pinola • Galasek 
Reinhardt U Wolf Glauber Pinola Galasek 

Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola Galasek 

Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola Galasek 

Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola Mnari (i) 

Reinhardt Wolf I Nikl Pinola Mnari 

Reinhardt Wolf I Nikl Pinola Mnari 

Reinhardt Wolf • Spiranovic Pinola U Galasek 
Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola • Galasek 
Reinhardt Wolf B'cliarnp(i) Pinola Galasek 

Reinhardt Wolf I Beauchamp Pinola U Galasek 
• Reinhardt Beauchamp Nikl Gresko Galasek 

Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola Galasek 

Reinhardt Wolf • Beauchamp Pinola U Galasek 
Reinhardt Wolf U Beauchamp Pinola U Galasek 
Wolf U Galasek B'champj Gresko Engelhardt 

Auswechslung 1 

nari Banovic Vittek (1) Schroth (i) • Saenko (1) I 79. Paulus für Galasek 
nari Polak Banovic Schroth (1) I Saenko 27. Pinola für Galasek 
,nari Polak Banovic Schroth Saenko 75. Kristiansen I. Polak 

Inari Polak (i) Mintal Schroth Saenko 71. Nikl für Glauben 

ban (1) Mintal Polak U Vittek Schroth 84. Saenko für Vittek 

Inari a Mintal Polak (i) Saenko Vittek 62. Banovic für Mintal 

olak (i) Banovic Vittek Saenko Schroth 58. Mintal für Schroth 

Inari Polak Vittek • Saenko (i) Schroth 81. BanoviclIürVittek 
nan (i) Polak Vittek Saenko Schroth 56. Mintal für Schroth 

nari Polak Mintal Vittek Saenko 46. Banovic (i) f. Polak 

Inari Mintal I Vittek Krisliansep Schroth 71. Polakl/xristiaflsefl 

anovic U Mintal Vittek Kristiansen Schroth 67. Mnari für Banovic 
nari Kristiansen Vittek (i) Saenko (i) Schroth (i) 62. Paulus für Glauber 

nari Kristiansen Vittek Saenko (i) Schroth 79. Banovic für Galasek 

nari Kristiansen Vittek Saenko Schroth 78. Benko für Schroth 

nari Kristiansen Vittek Saenko I Schroth 46. BanovicVKristian5en 
alasek Banovic (i) Vittek Schroth (1) Saenko 30. Klewerlfür Schäfer 

alasek Gresko (i) Vittek I Schroth (i) Saenko (i) 82. Polak für Pinola 

alasek Gresko Vittek Schroth Saenko • 78. Polak für Schroth 
Inari Gresko Vittek (1)1 Schroth (i) U Saenko (i) 19. Polak für Pinola 

Inari Gresko • Vittek Schroth Saenko (2) 61. Polak für Schroth 

linani Gresko Vittek Saenko Schroth 59. Polak für Mnari 
I olak Gresko Vittek Schroth Saenko (i)U 46. Sibon f. Beauchamp 
;anovic (i) Kristiansenl Polak Saenko Vittek 57. Engelhardt (i)/Bano. 

k,resko Banovic Polak U Vittek (i) Saenko 46. Engelhardt/Banovic 
Ilolak Engelhardt Vittek • Schroth Saenko 70. Pagenburg/Schroth 

‚resko Engelhardt Polak Schroth Saenko 27. Spiranovicl/Rhardt 
l'inola • Polak Vittek Saenko Schroth 21. Glauben für Gresko 

Auswechslung 2 Auswechstung 3 

8. Sibon für Schroth 86. Benko für Vittek 
63. Mintal I. Kristiansen 90./+1 Paulus für Polak 

79. Mintal für Banovic 
71. Kristiansen I. Polak 80. Banovic I. Mintal 

86. Banovic für Mintal 87. Beauchamp / Schroth 
71. Nikl für Galasek 90. Kristiansen I. Pinola 

1. Gresko für Banovic 8. Benko für Saenko 

84. Gresko für Polak 
69. Gresko für Pinola 86. Kristiansen I. Vittek 

78. Schroth für Galasek 80. Benko für Saenko 

79. Benko für Schroth 80. Banovic für Galasek 

75. Polak für Mintal 75. Saenko I. Kristiansen 
73. Benko für Schroth 84. Polak für Galasek 

79. Polak fün Schroth 
82. Banovic/Kristiansen 88. Pagenburg/Saenko 

83. Benko für Schroth 90. Gresko für Pinola 

75. Nikl U für Wolf 84. Paulus für Banovic 

84. Sibon für Schroth 87. Banovic für Mnari 

90. Spiranovic für Nikl 
46. B'champ/Spiranovic 84. Banovic für Mnari 

74. Banovic für Gresko 80. Nikl für Wolf 

66. Sibon für Schroth 

86. Banovic für Galasek 86. Kristiansen für Polak 
7. Spiranovic/Bchamp 57. Sibon U für Polak 
6. Sibon für Gresko 78. Pagenburg/Polak 

77. Gresko/Beauchamp 
76. Kristiansen/Polak 82. Pagenburg/Gresko 

73. Pagenburg/Gresko 79. Sibon für Engelhardt 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

i Schäfer, Raphael (Tor) 

3 Beauchamp, Michael 

4 Glauber, Leandro H. Berti 

5 Wolf, Andreas 

6 Galasek, Tomas 

7 NikI, Marek 

8 Polak, Jan 
9 Sibon, Gerald 

10 Banovic, Ivica 

11 Mintal, Marek 

13 Saenko, Ivan 

18 Klewer, Daniel (Tor) 

Ein- korn- Aus Ein 
sätze plett 

28 

14 

15 

26 

28 

7 
24 

7 

21 

10 

27 

27 1 

9 3 
12 2 

24 2 

20 8 

2 1 

6 9 

o o 

2 6 

2 4 

22 3 

o o 

Einsatz-
minuten 

o 2.460 

2 1.037 

1 1.282 

o 2.315 

o 2.384 

4 333 

9 1.404 

7 149 

13 788 

4 587 

2 2.254 

I 6o 

Tore Vor- Gelb Gelb Rot 
lagen Rot 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

19 Kristiansen, Jan 

21 Schroth, Markus 

22 Engelhardt, Marco 

23 Spiranovic, Matthew 

24 Gresko, Vratis(av 

25 Pinola, Horacio Javier 

28 Reinhardt, Dominik 

31 Paulus, Thomas 
32 Benko, Leon 

3 Vittek, Robert 

35 Pagenburg, Chhunly 

36 Mnari, Jaouhar 

Ein- korn- Aus Ein 
sätze pLett 

15 4 5 

25 10 14 

5 2 1 

4 0 1 

15 6 4 

26 20 5 

27 26 1 

4 0 0 

7 0 0 

24 19 15 

5 0 10 
21 17 j3 

6 

1 

2 

3 

5 

1 

0 

4 

7 

0 

5 

1 

Einsatz-
minuten 

753 

1.949 

337 

142 

836 

2.213 

2.367 

46 

66 

2.120 

59 
1.736 

Tore Vor- Gelb 
lagen 

o 0 

6 1 13 

2 0 0 

o 0 

1 2 

1 4 8 

o 1 

o 0 0 

o 1 0 

4 7 

0 0 

3 0 

Gelb Rot 

Rot 
10 Y  

o 0 

0 0 

o 0 

o 0 

0 0 

o 0 

0 0 

o 0 

o 0 

0 0 0 

‚1 0 1 



Lotto informiert: 

Mit Sicherheit ein 
gutes SpieL 

1010 

NO 
210- O;no 
4!97 

44 

Glücksspiel kann süchtig machen. 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren, 
Infos und Hilfe unter www,bzga,de 

wr : LOTTO 
Bayern 



mister.Iad präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Zuschauertabelle 

1. Borussia Dortmund 

2. Bayern München 

3. FC Schalke o4 

4. Hamburger SV 

akt. Spielt. 

5. Eintracht Frankfurt 

6. Bor. M'gladbach   

7. Hertha BSC 

8. VfB Stuttgart 

9. Werder Bremen 

61.482 

57.000 

45.074 

10. 1. FC Nürnberg 

41.512 

42.100 

ii. Hannover 96 

12. VfL Bochum 

13. Arminia Bielefeld 

14. Bayer Leverkusen 

49.000 

22.500 

15. VfL Wolfsburg 

16. Alemannia Aachen 

17. 1. FSV Mainz o5 

18. Energie Cottbus 

19.011 

20.800 

Gesamt 
992.671 

956.900 

858.899 

781.415 

659.662 

601.141 

634.310 

559.100 

612.805 

569.149 

522.892 

334.636 

315.608 

313.500 

298.615 

  311.073 

283.000 

215.549 

Schnitt 
70.905 

68.350 

61.350 

55.815 

47.119 

46.242 

45.308 

43.008 

40.854 

40.654 

37.349 

23.903 

22.543 

22.393 

21.330 

20.738 

20.214 

15.396 

Fairplay 

Bayern München 

Bor. Mönchengladbach 

Arminia Bielefeld 

Werder Bremen 

FSV Mainz o 

Hannover 96 

VfL Wolfsburg 

VfL Bochum 

Borussia Dortmund 

1. FC Nürnberg 

Schalke 04  - 

Eintracht Frankfurt 

VfB Stuttgart 

Alemannia Aachen 

Hertha BSC Berlin 

Energie Cottbus 

Hamburger SV 

Bayer Leverkusen 

Gelbe 
Karten 

449 

49 

44 

54 

48 

42 

55 

-f--50 
53 

58 

55 

4° 

48 

57 

61 

73 

t 57 
j 57 

Gelb-Rote Rote 
Karten Karten 

0 

1 

0 

0 

1 

0 

1 

2 

1 

0 

0 

3 

2 

1 

5 

3 

1 

4 

0 

0 

2 

0 

1 

3 

0 

1 

1 

1 

2 

4 

3 

2 

1 

0 

5 

4 

Torjäger 

Gekas (VfL Bochum) 

Gomez (VfB Stuttgart) 

Makaay (München) 

Frei (Borussia Dortmund) 

Kuranyi (FC Schalke 04) 

Klose (Werder Bremen) 

Pantelic (Hertha BSC) 

Zidan (FSV Mainz 05) 

Radu (Cottbus) 

Munteanu (Cottbus) 

Takahara (Frankfurt) 

Diego (Werder Bremen) 

Cacau (VfB Stuttgart) 

Saenko (i. FC Nürnberg) 

Gimenez (Hertha BSC) 

Schlaudraff (Aachen) 

Hanke (VfL Wolfsburg) 

Voronin (Leverkusen) 

Hunt (Werder Bremen) 

16 

13 

13 

13 

12 

11 

11 

11 

11 

10 

10 

10 

10 

9 

9 

8 

8 

8 

8 
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Bau 

Automotive 

Industrie 

R E H R U 
Unlimited Polymer Solutions 
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ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN 
FÜR MANCHE IMMER NOCH KEIN THEMA 

Für alle anderen schon! 
Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt und Ihren Geldbeutel! Bei REHAU 
finden Sie passende Lösungen. Ob zur Reduzierung von Energieverlusten, effizienten 
Energienutzung oder Energieerzeugung - jede dieser drei Säulen der Energieeffizienz 
ist bei uns Programm. 

Nähere Informationen finden Sie unter: www.rehau.de/energieeffizienz 

REHAU AG + Co. Ytterbium 4, 91058 Erlangen, Tel. 0913192-50, Fax: 09131 77-14 30, rehau-bau@rehau.com, 

www.rehau.de 
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Unser Poster heute: 

Marco Engelhardt 
Was für ein „Raketenstart": Fast ein dreiviertel Jahr hat Marco Engelhardt 

warten müssen, bis er nach seinem noch im letzten Ligaspiel mit dem 

1. FC Kaiserslautern erlittenen Kreuzband riss erstmals für den Club hat spie-

len dürfen. Doch dann gelang ihm gleich bei seinem Debüt in Bielefeld ein 

Treffer, und zuletzt beim 2:1 daheim gegen Hertha BSC Berlin schoss der 

sympathische BLondschopf wieder ein Tor: das zum vorentscheidenden 2:0! 

Marco Engelhardt 

Geburtsdatum 
02.12 .1980 

Geburtsort 

Bad Langensalza 

Nationalität 
Deutschland 

Größe 

06 m 

Gewicht 

72 kg 

Beim i. FCN seit 

2006 

Spielposition 
Mittelfeld 

Trikotnummer 
22 

Bisherige Vereine 
1. FC Kaiserslautern 
Karlsruher SC 
FC Rot-Weiß Erfurt 

41 
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r;: fit 
4P V 

' 'eW4k 

FuPbaII=WM in Nürnberg. 
-lerbert Liedel 
(laus Schamberger 

• -. :''- -ß'fr ' - ' -11¼. 

• IcLrn 

Die Weltmeisterschaft 2006 zwischen Altstadt und Stadion 

Das Nürnberger Fußball-Volksfest 

Kein Fest hatte jemals so viele Nürn-
berger so intensiv bewegt wie die Fuß-
ballweltmeisterschaft 2006. Vom Be-
schluss des Franken-Stadion-Umbaus 
(September 2000) über die amtliche 
Ernennung von Bratwurst-City zur WM-

Stadt (Februar 2002), Confederation-
Cup (2005), die öffentlichen Kunstwer-
ke im Umfeld der Spiele, bis zum ersten 
Vorrunden-Match (9. Juni 2006) - die 
Einwohner der einst vom „Spiegel" zur 
„langweiligsten Stadt Deutschlands" 
gekürten Franken-Metropole waren 
buchstäblich aus dem Häuschen: Statt 
Fernseh-Couch bevorzugte man Public 
Viewing, statt im ortsüblichen Mump-
feIn übte man sich in überschäumender 
Freundlichkeit und Fröhlichkeit - mit 
kleinen Ausnahmen, wenn man an die 
Stuhlturm-Diskussionen denkt. Aber 
über die Bilanz gab's nicht die kleinste 
Unstimmigkeit - Oberbürgermeister Uli 
Maly: „Die Nürnberger waren weltmeis-
terliche Gastgeber." Kicker-Fotograf 
Herbert Liedel und AZ-Kolumnist Klaus 
Schamberger haben über das Nürnber-
ger Fußball-Volksfest dieses Buch ge-
macht. Der eine mit dem Objektiv mit-
ten drin in der Begeisterung, der 
andere ziemlich subjektiv und in leicht 
ironischer Distanz - mumpflert halt. 

394 Abbildungen, 
144 Seiten für nur 24,80 Euro 
Format: 22,0 x 27,0 cm 

Erhältlich im Buchhandel 

W. Tümmels Verlag, 
_ I Nürnberg 

Info und Bestellung: 
Tel.: 09 11 / 6 4197-0 
e-mail: info@tuemmel.de 



• Sonntag, i. April 

Unser 
Tagebuch 
Der Club von Tag zu Tag— Lest hier noch einmal, 

was sich seit dem Letzten Heimspiel so alles 

rund um den i. FCN getan hat. 

• Samstag, 31. März 

Was für ein Tag: Fast 46.000 Fans feiern das 2:1 

des Club Ober Hertha BSC Berlin, die La0la 

schwappt durchs easyCredit-Stadion, als Tomas 

Galasek und Marco 

Engelhardt die Mann-

schaft von Trainer 

Hans Meyer zum Er-

folg über die Haupt-

städter schießen. 

Leider verletzt sich 

Dominik Reinhardt 

schwer am rechten 

Oberschenkel. 

Robert Vittek, tags 

zuvor gegen die 

Hertha nach der 

fünften Gelben Karte 

noch gesperrt, feiert 

seinen 25. Geburtstag. 

Gelungener April-

scherz von Club-

Medienpartner Radio 

Gong 97,1: der Hauptmarkt soll in Hans-Meyer-

Platz umbenannt werden. Der Trainer im 0-Ton 

im Radio: „Wenn ich ehrlich bin: eigentlich hab 

ich's auch so erwartet!" 

TAGEBUCH 

• Montag, 2. April 

Nach der schweren englischen Woche für die 

Nationalspieler können alle Cluberer vor der 

Auswärtspartie bei Werder Bremen entspannen. 

Nach dem gestrigen Sonntag ist auch der heu-

tige Montag trainingsfrei. Schlangen bilden sich 

an den 1. FCN-Fan-Shops, als die Karten fürs 

Auswärtsspiel „auf Schalke" in den Verkauf 

gehen. Am Abend ist Markus Schroth zu Gast 

im „Blickpunkt Sport". 

• Dienstag, 3. April 

Osterferien! Wieder einmal rund 5oo Fans be-

völkern das Training am Sportpark Valznerwei-

her, unsere Spieler geben nach der Einheit beim 

Autogrammeschreiben eine Extra-Schicht. 

Sportdirektor Martin Bader begrüßt eine 

Delegation von Newcastle United; die Engländer 

planen ein Trainingslager am Valznerweiher. 

• Mittwoch, 4. April 

Andreas Wolf ist Talkgast bei der Aufzeichnung 

des Kuimbacher Sportreff, Robert Vittek schießt 

nach der Trainingseinheit am Nachmittag gegen 

fünf Fans auf die Torwand; die Cluberer hatten 

die „Sonderschicht" beim easyCredit-Heldentag 

gewonnen. Ex-Cluberer Hansi Dorfner schaut 

mit den Kindern seines Fußballferiencamps beim 

Training vorbei. 
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TAGEBUCH 

,1•1w4i 
• Donnerstag, 5. April 

Javier Pinola Ist am Abend bei der Schiedsrich-

terguppe Nürnberg zu Gast „Gewonnen" hatte 

der Argentinier die Taikrunde, als Trainer Hans 

Meyer ihn beim 3:o gegen die Bayern schon in 

der Anfangsphase vom Platz nehmen musste, 

weil „Pino" trotz einer Gelben Karte mit dem 

Unparteiischen weiter über Gerechtigkeit auf 

dem Rasen diskutierte. Die Schiris in Nürnberg 

sind begeistert. 

• Freitag, 6. April 

Nichts da mit Feiertagen: der Club trainiert am 

Vormittag des Karfreitag, stimmt sich mit dem 

üblichen „Fußball-Tennis" auf den Hit bei Mei-

sterkandidat Werder Bremen ein. Hans Meyer 

steht im Anschluss bei der Pressekonferenz den 

Journalisten Rede und Antwort. 

iegerlaune 

beim 1. FC Nürnberg 

P. 

a 

(N-ERGIE 
Spürbar näher. 



TAGEBUCH CC1- 
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• Samstag, 7. April 

Mit der Bahn geht es in den hohen Norden, 

Busfahrer Udo Rauh Ist bereits eher angereist. 

Am Nachmittag wird vor dem Weserstadion 

trainiert. 

Der „Spiegel" widmet sich ausführlich Trainer 

Hans Meyer; „Ossi für alle" Ist der dreiseitige 

Artikel über den Coach betitelt. 

• Sonntag, 8. April 

Der Club liefert Werder Bremen im Weserstadion 

einen tollen Fight, verlässt die Hansestadt aber 

nach der unglücklichen o:i-Niederlage ohne 

Zähler. 

Schlimmer als die erst fünfte Saisonniederlage 

wiegen indes die Verletzungen von Robert Vittek 

und Vratislav Gresko. 

Rot ,, e 

• Montag, 9. April 

Die Club-Profis haben frei, können den Oster-

montag mit ihren Familien genießen. Dennoch 

wartet am Valznerweiher viel Arbeit auf die 

Physios Timo Zink und Christian Zschau: Vittek, 

Gresko, Reinhardt, Wolf, Engelhardt, Mnari, 

Mintal, Kennedy und Heffernan lassen sich am 

Vormittag behandeln. 

• Dienstag, io. April 

Gute Meldung: Joe Mnari steigt wieder ins 

Training ein, Marek Mintat muss seine Rückkehr 

wegen einer Grippe indes noch einmal verschie-

ben. Am frühen Abend dann die Nachricht, dass 

Robert Vittek in Bremen „nur" einen Muskelfa-

serriss erlitten hat. Statt des befürchteten Sai-

sonendes könnte der Slowake in vier Wochen 

vielleicht noch einmal eingreifen. 

soll heute bitte keiner sehen! Weder im übertragenen Sinne noch vom Schiedsrichter. 

Auch wenn's beim Hinspiel in Aachen hoch herging. Heute heißt es ruhig Blut. Damit 

nach knapp 40 Jahren wieder 3 Punkte gegen Alemannia rausspringen. Und dann wollen 

wir nur noch rote Fahnen sehen! Die Allianz Vertreter in Franken wünschen dem 1. FCN 
einen fairen Sieg. 

www.allianz.de 

Allianz © 
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Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg 8i.. NopitschstraSSe 

Purismus in seiner schönsten Form. 

Der neue Audi TliRoadster. 

Offizieller Automobilpartner des 

Audi. 

Marienbergstraße 88 • 90411 Nürnberg • Tel: 0911/5403- Fax: -333 • www.audi-zentrumnuernbergmarienberg.de 
Heisterstraße 6-10 9 90441 Nürnberg • Tel: 091114236-q' Fax: -166 • www.audi-nuernberg.de 



1. INTEAM 

FCN  

und Schreibkenntnisse haben. Aber wer als Kind 

nicht genügend Förderung hatte, kann auch jetzt 

noch den Schritt in die Lese- und Schreibkurse 

für Erwachsene wagen! 

Für Alphabetisierungsexpertin Ursula Brock ist 

immens wichtig, dass Betroffene und Angehö-

rige bzw. Vertrauenspersonen von den unter-

schiedlichen Möglichkeiten erfahren, wie und 

wo man das Lesen und Schreiben erlernen kann: 

„Über dieses Projekt mit dem Club wollen wir 

vor allem Angehörige erreichen. Die können 

dann den Betroffenen den Hinweis weiter ge-

ben, dass im Bildungszentrum Kurse angeboten 

werden." 

Mehr Infos: 

www.alphabetisierung.de 

Alphabetisierung: 

Ni cht ins Abseits ! 
Über 23.000 erwachsene Nürnberger können 

nicht richtig Lesen und schreiben. Analphabe-

tismus grenzt aus und stellt ins gesellschaft-

liche Abseits... 

das soll sich ändern - und deshalb will der 

Club zusammen mit dem Projekt „F.A.N. - Fuß-

ball. Alphabetisierung. Netzwerk." und dem 

Fanprojekt sowie dem Bildungszentrum Nürn-

berg das Thema in Angriff nehmen. Am Infostand 

hinter der Nordkurve/Gegentribüne wird über 

das unsichtbare Leben von Analphabeten und 

ihre Alltagsprobleme informiert. Gleichzeitig 

werden Unterstützungsangebote für Betroffene 

in Nürnberg vorgestellt. 

Kaum jemand weiß, dass in Deutschland über 

vier Millionen Menschen unzureichende Lese-

ildungszentrum Nürnberg 
Tel.: (09 11) 2 3131 47 
www.bz.nuernberg.cle 
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Gute Laune bei der 

FanmSprechstunde 
Gut gelaunt präsentierte sich der 

gesperrte Robert Vittek bei der 

Fan-Sprechstunde vor dem Club-

Heimspiel gegen Hertha BSC 

Berlin mit i. FCN-Vizepräsident 

Siegfried Schneider und Karl 

Teplitzky von der Fanbetreuung. 

Zur Fan-Sprechstunde, einzigar-

tig in Deutschtand, lädt der Club 

immer zwei Stunden vor Sams-

tag- und Sonntag-Heimspielen 

in die Turnhalle im easyCredit-

Stadion ein. 

• www.wolf-andy.com . Vor dem Spiel 
Natur erleben Ins Netz gegangen ist jetzt auch Andreas Wolf. 

Alles über den Club-Verteidiger gibt es ab sofort 

unter www.wolf-andy.com. 

Wir meinen: absolut lesenswert - nicht nur, weil 

er schon auf der Startseite „Blut und Schweiß" 

verspricht! 

Der Club im easy-

Credit-Stadion - das 

ist mehr als nur 90 

Minuten Fußball! 

Über das wunder-

schöne Areal infor-

miert jetzt das Buch 

„Natur am Dutzend-

teich": Die Stationen 

führen entlang der 

Hauptwege von Gro-

ßem Dutzendteich 

über Kleinen Dut-

zendteich, Silbersee und den Nummernweihern 

des ehemaligen Tiergartens. Den kleinen Führer 

gibt es für 5 € im Buchhandel. 
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Club-Kunstrasen Ist erstklassig! 
Spaßeshalber hat Konrad Vestner 

noch einmal den Rasenmäher aus 

dem Schuppen geholt. Am Elfmeter-

punkt steht der Rasenmäher, „Konny' 

vielleicht der beste Platzwart der 

Bundesliga, spielt Raphael Schäfer 

und tut so, als ob er den Mäher wie 

einen Eifer halten könnte. 

Diese kleine Pause, zehn Minuten für ein paar 

Extra-Bilder, hat ihm der neue Kunstrasen am 

SportparkValznerweiher beschert. Natürlich 

benötigt er für die Pflege keinen Rasenmäher 

mehr, und natürlich freut er sich über das gute 

Stück, das jetzt seinen Belastungstest im ersten 

Winter bestanden hat. 

„Mit unserem neuen Kunstrasen haben wir 

endlich auch die Möglichkeit, in der Schlecht-

wetterperiode einen durchgehenden Trai-

nings- und Spielbetrieb zu ermöglichen", ver-

deutlicht Sportdirektor Martin Bader, „und zwar 

nicht im Schlamm oder auf Eis, sondern auf or-

dentlichem Boden." 

Vor allem wichtig für die zahlreichen Jugend-

mannschaften aus dem NachwuchsLeistungs-

Zentrum des 1. FC Nürnberg, aber natürlich auch 

wichtig für die Bundesliga-Profis. Für Präsi-

dent Michael A. Roth war es deshalb „selbst-

verständlich, den Wunsch nach einem solchen 

Platz zuzustimmen!" 

Voll des Lobes ist auch Club-Trainer Hans Meyer. 

„Wir haben mit den Plätzen am Valznerweiher 

glänzende Möglichkeiten", bilanziert der 64-

Jährige, „und mit dem Bau und Betrieb des 

Kunstrasens sind sie jetzt noch einmal verbes-

sert worden." 

In der Tat: Mit dem Desso DLW Sports Systems-

Kunstrasenplatz kann das Training fortan jeder-

zeit und witterungsunabhängig stattfinden. 

Logisch: Der Kunstrasen hält wesentlich mehr 

Spielstunden als Naturrasen stand. Dabei spielt 

der besondere Kunstrasen von Desso DLW 

Sports Systems eine ganz wichtige Rolle: Auf-

grund der neuen Garntechnologie bleiben die 

Spieleigenschaften wie etwa das Rollen, der 

Aufprall und der Grip des Balls auch nach jah-

relanger Beanspruchung auf dem gesamten 

Kunstrasen unverändert. 

Desso DLW Sports Systems ist europäischer 

Marktführer für Sportbodenbeläge. Das Unter-

nehmen produziert über drei Millionen Quad-

ratmeter Kunstrasen für Fußball, Tennis, Hockey, 

Rugby und American Football. Der Club setzt 

also auch hierauf „erstklassige" Grundlagen! 
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Jetzt Mitglied werden! 

MITGLIEDER 

Flagge zeigen! 

Näher dran sein! 

Werdet jetzt Mitglied 

beim i. FC Nürnberg! 

Das sind 

Eure Vorteile: 

• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

• Mitgliederzeitung 

• Nachlass in den 
FCN — Fan -Shops 

• und und und 

Die Jahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 50 km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 
(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• Jugendliche (14-18 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 
Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95,—€ 

6o,—€ 

i6o,— € 

36,—€ 

40,—€ 

45,— 'E 
50,—€ 

4. 

IF - 

Aufnahmeantrag ausfüllen und jetzt senden an: i. FC Nürnberg — Mitghederverwaltung - Valznerweiherstraße 200.90480 Nürnberg 

AUFNAHMEANTRAG 

Mitgliedsart Mitgl(edsart (Jahresbeitrag) 

Geburtsdatum 

E-Mail 

I3 
I Ich wünsche die Aufnahme als 
JPassves Mitglied 

fj Aktives Mitglied (nur bei aktivem Sport in der Jugend/Amateurabteilung) 

00 
Ermächtigung zum Bankeinzug ‚ 

Hienrrlr errnrichrrge iuh den n.)CN wldenncfl(ch. den zu eritniuht,ndnn j,hnnsbeitneg bei tdlligk,ii zu Lnston 

meine. Konros [IMich (am c. Januar) mullets Lartschnrh einzuziehen (taut Satzung nur Dunkeinrug möglich) 

Vor-und Zuname des Konroinhabers (bei Abweichung gesamie Adresse) - -. - (14  

nOflto.sr._ -   JBLZ 

be(d.!.jBez,uchriurrderBNnk 

Straße   -‚ inrsulnitr   

Beitrittserklärung 
ch erhiare hlercrrir rn,inen gelirrrl zum a. tusball-ciub Nlurnberg e. 0 Durch UnrersuhnuV wird die 5arzung do 

VereinS crrerhanrrt und di, V,rpliiuhlung Obnrnommen. die Beitrögz punkilich zu entniuhren. Del M(nd,rjdhngz 

PLZ, Wohnort  - - u-erplllchtet ‚ich don denbnrregunrerz,ichnendevert,etrcngsbnreohrlgte neben dem Minderjiirrigeneur 

Zahlrurrgdes Mirgliedsbeirrages. nie Miigliedsuhatl gilt jeweils Ihn ein Kaienden1ahn. Im lehr das Enirvlc wir, 

den anrelUge Mirglhedobelreag zbllebuuhn. 

- . Eine Kündigung ist nur zum End, des li.niendenlahres mögtiuh und muon spaiesiens zum jo 9. pen (inscirmibe 

Gewünschtes Eintrittsdatum -- - - erfolgen. 5nliedi,ser Teserin uennaumr werden, bleiben Sie autumotisuh ein wnironeslatrn Mitglied. 

Ist jemand in der Familie bereits Mitglied? - . 

0 nein ja Name: Ort. Datum   tinr,rsclrrift lunr,rnsl uniereuhr. rh ge.ercl.00rtreren 
..................................................... 
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INTEAM 

•Gute 
Besserung! 

Gute Besserung wünscht der Club seinen 

Verletzten! In den vergangenen beiden Spielen 

hat es unser Team leider ganz arg gebeutelt. 

Robert Vittek wird nach seinem Muskelfaserriss 

im rechten Oberschenkel aus dem Spiel in Bre-

men für rund vier Wochen ausfallen, und um 

Vratislav Gresko (Oberschenkelzerrung) gibt es 

ebenfalls große Fragezeichen. 

Eine Woche vorher hatte es Dominik Reinhardt 

erwischt - ebenfalls Muskelfaserriss im Ober-

schenkel! Bis dahin hatte der junge Verteidiger 

als einziger Spieler in jeder Sekunde dieser Sai-

son auf dem Platz gestanden - nach 2368 Minu-

ten riss diese schöne Serie. 

Gute Meldung: in diesen Tagen melden sich Joe 

Mnari und auch Marek Mintal im Trainingsbetrieb 

wieder zurück. Zumindest Mnari soll auch kurz-

fristig wieder ins Team zurückkehren. 

• Schatke heiß 
begehrt 

Das ging schnell! Bereits am ersten Tag des 

Vorverkaufs war das komplette Kartenkontin-

gent des i. FC Nürnberg für das Auswärtsspiel 

des Club beim FC Schalke 04 restlos vergriffen. 

Binnen sieben Stunden gingen die 5.740 Tickets, 

die dem 1. FCN zur Verfügung standen weg. Die 

Partie in der Veltins Arena wird am Samstag, 5. 

Mai, um 15.30 Uhr angepfiffen. 

• Hans Meyer 
zum 50. 

Schade, wir alle hätten Hans Meyer zum 50. 

Bundesliga-Spiel mit dem Club mehr Erfolg 

gewünscht - und vor allem mehr Glück! Denn 

mehr als die o:i-Niedertage im „Jubiläums-

spiel" bei Werder Bremen taten dem 64-Jäh-

rigen die schweren Verletzungen von Robert 

Vittek und Vratislav Gresko weh! 

Meyer ist in seinen anderthalb Jahren zum dritt-

erfolgreichsten Nürnberger Bundesliga-Trainer 

aufgestiegen, wenn auch (noch) ohne Titel. 20 

Siegen und 19 Unentschieden stehen nur elf 

Niederlagen gegenüber, und das bei 76:52 Toren 

- im Schnitt satte 1,58 Punkte pro Spiel! 

Besser waren nur Kuno Klötzer und Fred Hof-

mann - aber die brachten es zusammen auf ge-

rade einmal neun Spiele 
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ANMELDEN. EINSCHALTEN. ERLEBEN. 
Fragen Sie jetzt nach unseren speziellen Angeboten für den Saisonabschluss. 

01805-5122 
14 ct/Mi.. aus dem dt. Festhetz 

www.arena.tv Im Fachhandel. 

1Z 
BUNDES 

LIGA 

Aus Liebe zum Spiel 



arena Gratis-Aktion: 

Die Bundesliga-Konferenz 
zum Saison-Finale 
Top-Angebot bei Media Markt und Saturn: SAT-
Receiver kaufen - und das spannendste Bundes-
liga-Finale aller Zeiten live in der Konferenz bei 
arena erleben. Gratis! Ohne Vertragsbindung! 
Ausführliche Infos gibt's im Handel. 

Wer wird Meister, wer steigt ab, wer steigt auf, 
wer qualifiziert sich für den UEFA-Cup? Viele Fra-
gen in einer Saison, die so spannend ist wie selten 
zuvor. Profitieren Sie jetzt von einer einmaligen 
Aktion und lernen Sie arena kennen —völlig kos-
tenlos und unverbindlich! Erleben Sie die Fußball-
Bundesliga live und machen Sie Ihr Wohnzimmer 
zur Fankurve. Beim Kauf bestimmter digitaler Sa-
telliten-TV-Receiver (für nur 29,- bzw. 49,- €) bei 
Media Markt oder Saturn erhalten Sie kostenlos 

Der Sommer-Hit: 

arena zeigt die Copa America live 

eine arena SmartCard, mit der Sie nach Freischal-
tung die Bundesliga in der arena Konferenz erle-
ben können. Diese umfasst: Alle Konferenzen der 
i. und 2. Bundesliga live (keine Einzelspiele!) so-
wie „arena - Die Show" mit allen Zusammenfas-
sungen. Die Freischaltung gilt bis zum 31. Mai 
2007. Danach endet der Vertrag automatisch, Sie 
müssen nicht kündigen! 
Sie können aber auch das volle Programm genie-
ßen - und dazu die Bundesliga bis zum Saison-
ende kostenlos sehen! Wer jetzt bei arena ein 
Abonnement abschließt, hat bis August keine 
monatlichen Kosten! Sofort alle Spiele live se-
hen und bis der Meister gekürt ist nix bezahlten 
- das gibt es nur bei arena! Jetzt bestellen - unter 
01805/5122 oder www.arena.tv! 

arena überträgt eines der ältesten und spekta-
kulärsten Fußball-Turniere der Welt: die Copa 
America, vom 26. Juni bis 15. Juli live aus Vene-
zuela. Der Pay-TV-Sender zeigt alle 26 Spiele 
live - mit den Nationalteams des Titelverteidi-
gers Brasilien, Argentiniens und deren Weltstars 
wie Ronatdinho, Robinho, Lionel Messi. 

Die Copa America gilt als einer der ältesten Fuß-
ballwettbewerbe der Welt. Idee des erstmals 1910 
ausgetragenen Turniers ist nunmehr eine Art Süd-
und Mittelamerika-Meisterschaft mit großen Fuß-
ballnationen wie Brasilien, Uruguay und Argenti-
nien. Erstmals 1916 unter dem Namen Copa Amé-
rica ausgetragen, läuft der Pokalwettbewerb seit 
1987 im Turnus von zwei Jahren. 1993 stießen mit 
den Nationalmannschaften von Mexiko und USA 
zwei neue Teilnehmer hinzu. Gespielt wird in drei 
Gruppen mit jeweils vier Teams, danach im K.o.-

System der Sie-
ger ermittelt. Je 
14-mal haben 
Argentinien und 
Uruguay die Copa 
America gewon-
nen, 7-mal Brasi-
lien. Der Sieger 
ist für den Fl EA 
Konföderationen 
Cup qualifiziert. 
Titelverteidiger ist übrigens Brasilien, das im letz-
ten Finale den Rivalen Argentinien im Elfmeter-
schießen bezwang. 
Dejan Jocic, arena Geschäftsführer: „Copa America 
ist das perfekte Sommerprogramm für die Fans. 
Attraktiver Fußball erstklassig mit Weltstars be-
setzt und einem Wettbewerbscharakter, der der 
Bedeutung einer EM gleichkommt." 

Brasilien feiert nach dem gewon-
nenen Finale gegen Argentinien 
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KLEINER CLUB 

Nach zwei Spielzeiten 
kehrt PeterZeidlerin sei-
ne Heimat zurück 

Zeidtervert 00 st Kleinen Club 

Peter Zeidler verlässt 

den i. FC Nürnberg. Der 

Trainer des Bayernliga-

teams wurde am 5. April 

bei den Stuttgarter 

Kickers als Trainer für 

die neue Saison 2007/ 

2008 präsentiert. 

Der 44-Jährige wird da-

mit nach zwei Spielzei-

ten am Sportpark Valznerweiher in seine schwä-

bische Heimat zurückkehren. Zeidler war unter 

anderem als Co-Trainer von Ralf Rangnick für 

die U19 des VIB Stuttgart und dort später auch 

für die Amateure verantwortlich. „Wenn einer 

unserer Trainer die Möglichkeit sieht, aufzustei-

gen, freut uns das für ihn persönlich", erklärte 

Rainer Zietsch, Geschäftsführer im Nachwuchs-

LeistungsZentrum des i. FCN, „wir suchen in al-

ler Ruhe einen neuen Coach für die kommende 

Spielzeit." 

FCN II: Chancen ja, Tore nein 

Das Bayerntiga-Team des i. FC Nürnberg trennte 

sich nach zuletzt zwei Siegen am i. April am 

heimischen Valznerweiher mit 0:0 vom Würz-

burger FV und blieb damit auch im sechsten 

Punktspiel in Folge ungeschlagen. 

Beide Mannschaften hatten in einer gutklassigen 

Partie einige gute Möglichkeiten zum Torerfolg. 

Die erste und zugleich größte Chance in Führung 

zu gehen, hatte der Club bereits in der dritten 

Minute, als Daniel Gareis von rechts in den Würz-

burger Sechzehner geflankt hatte, aber Ahmet 

Kulabas am Tor vorbeischoss. Die Gäste, die der 

90-minütigen Feldüberlegenheit des FCN mit 

großer taktischer Disziplin und gutem Stellungs-

spiel begegneten, setzten dann in der 20. Minute 

die erste Duftmarke vor dem Nürnberger Gehäu-

se. Daniel Mache hatte sich nach einem langen 

Ball über halblinks in den Strafraum getankt, 

scheiterte mit seinem Schuss aber an Club-Kee-

per Daniel Klewer. Auch im zweiten Durchgang 

war der Club Ton angebend, doch die nächste 

nennenswerte Tormöglichkeit besaß zunächst 

der Gast, als Peter Deißenberger das Kunststück 

fertigbrachte, den Ball aus sechs Metern Entfer-

nung über das Nürnberger Gehäuse zu befördern 

(72.). Der Club verpasste dann zehn Minuten vor 

dem Abpfiff den möglichen Führungstreffer, als 

NikI mit einem feinen Zuspiel per Hacke den ein-

gewechselten Christian Sameisla bedient hatte, 

der jedoch seinen Schuss zu hoch ansetzte (80.). 

So blieb es am Ende beim 0:0, auch weil nach 

einem Schubser im Würzburger Strafraum gegen 

den ebenfalls eingewechselten Marian Falter-

meier die Pfeife von Schiedsrichter Kai Täuber 

stumm blieb (8.). 

„Gemessen an den Chancen, die beide Teams 

besaßen, geht das Ergebnis in Ordnung", urteilte 

FCN-Trainer Peter Zeidler nach dem Schlusspfiff. 

Kritisch äußerte sich der Coach über das Offen-

sivspiel seiner Mannschaft: „Trotz unseres klaren 

optischen Übergewichts hat unserem Angriffs-

spiel heute die Durchschlagskraft gefehlt." 
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KLEINER CLUB wird präsentiert von 

U19: Chance auf 
Klassenerhalt weiter intakt 
Nur einen Punkt aus den letzten beiden Spielen, 

so lautete die Bilanz der FCN-U19. Damit ist 

weiter der Klassenerhalt drin. 

Am 31. März trennte sich die Mannschaft von 

Trainer Florian Hinterberger am Sportpark Valz-

nerweiher mit 1:1 vom ISV i86o München. Den 

besseren Start in die hochklassige und ausge-

glichene Partie erwischten die Gäste, die bereits 

in der siebten Minute durch Michael Schick mit 

1:0 in Führung gingen. Nur 15 Minuten später 

war es Sven Seitz, der per Freistoß aus 17 Metern 

halbrechter Position den Ausgleich erzielte. 

In der zweiten Halbzeit agierte unsere LJ19 dann 

überlegen, verpasste aber die große Chance zur 

Führung, als Telmo Teixeira-Rebelo mit einem 

Elfmeter - Christopher Klaszka war im Strafraum 

gefoult worden - an Löwen-Torwart Andreas 

Rössl scheiterte (58.). Erneutes Pech- für den 

„Kleinen" Club in der 69. Minute, als Kai Gehring 

mit seinem Schuss aus neun Metern nur den 

Innenpfosten traf. So blieb es am Ende beim 1:1 

- „ein gerechtes Ergebnis", wie Hinterberger 

fand. Der Coach freute sich insbesondere, „dass 

wir erneut gegen ein Team aus der oberen Ta-

bellenhälfte sowohl spielerisch als auch taktisch 

und läuferisch mitgehalten haben." 

Am Gründonnerstag verloren unsere A-Junioren 

dann ihr Nachholspiel beim i. FC Kaiserslautern 

mit 3:5. Dabei dominierte der kleine Club, der 

mit dem slowakischen Neuzugang Stanislav 

Humaj aufgelaufen war, in den ersten 20 Minuten 

das Geschehen und ging durch Klaszka mit ei-

nem unhaltbaren Schuss aus zwölf Metern in 

Führung (12.). Doch schon kurz danach drehte 

FCK-Spieler Henel mit zwei Treffern in der i. 

und 17. Minute die Partie. 

Nach den unerwarteten Gegentreffern agierte 

der Club-Nachwuchs in der Folgezeit nervös und 

zeigte ungewohnte Abwehrschwächen. So kon-

nten die Gastgeber folgerichtig durch Pinheiro, 

Diehl und Dautaj auf 5:1 erhöhen. In den letzten 

Spielminuten bewies die U19 jedoch noch mal 

Moral und verkürzte durch Matthew Spiranovic 

und Kapitän Kai Gehring auf 3:5. 

Mit dieser Niederlage verpassten die Cluberer 

zwar den Sprung auf einen Nichtabstiegsplatz. 

Der Rückstand zum rettenden Ufer beträgt aber 

nach wie vor nur einen Zähler. 

DFB-U16 gewinnt mit Hörber 
Die deutschen U16-Junioren haben das interna-

tionale Jugend-Turnier in Frankreich mit vier 

Turniersiegen gewonnen. 

Am Ostermontag bezwang die Mannschaft von 

Trainer Jörg Daniel im Finale England mit 2:0 

(2:0). Vor 5.000 Zuschauern in Montaigu trafen 

David Loheider (3.) und Marco Stiepermann (17.) 

für das DFB-Team. Club-Stürmer Niklas Hörber 

ersetzte Stiepermann ab der 31. Minute. Im ers-

ten Turnierspiel hatte der deutsche Nachwuchs 

gegen Mexiko mit 3:0 gewonnen. Dabei leitete 

der Club-Youngster mit seinem Treffer zum to 

den deutschen Sieg ein. Beim 2:1-Sieg gegen 

Belgien blieb Hörber ohne Torerfolg. Im Halbfi-

nale gegen Italien (3:o) wurde er nicht eingesetzt. 
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U13 wird 
Dritter 
in Mainflingen 

Am letzten Märzwochenende errang die FCN-

U13 beim international besetzten Turnier in 

Mainflingen einen hervorragenden dritten 

Platz. 

Schöner Erfolg fir die FCN-U13 in Moinflingen 

In der Vorrunde hießen die Gegner Karlsruher 

SC (o:o), FC Luzern (i:o), Kickers Offenbach 

(3:0), Bor. M'gladbach (3:1) und Gastgeber TSG 

Mainflingen (7:0). Im Halbfinale gegen den VIB 

Stuttgart waren unsere Jungs zunächst das ak-

tivere Team und dem Führungstreffer näher. Sie 

schafften es aber nicht, den Ball im VfB-Gehäuse 

unterzubringen. Anschließend wurden die Schwa-

ben zunehmend stärker, erspielten sich zwei 

Torchancen und gingen in Führung. In den letzten 

drei Spielminuten lockerte unsere U13 dann den 

Abwehrverband um noch den Ausgleich zu er-

zielen, musste aber leider bei einem Gegenzug 

der Stuttgarter die Entscheidung hinnehmen. 

im kleinen Finale trafen die Jungs von Trainer 

Stefan Schober auf die Frankfurter Eintracht. 

Trotz des verlorenen Halbfinales zeigten sie sich 

in Spiellaune und gewann durch ein Kopfballtor 

von Miro Zivkovic verdient mit 1:0. 

ZEUS 
kompetent in Beratung und Service 

Farbe zum Abheben 

RICOH GelSprinter 
Aficlo G500 I G700 
Drucken in Farbe 
zum Schwarzweiß-Preis 

Die Innovation unter den 
Hochgeschwindigkeits-
Druckern bietet Techno-
logie für unübertroffene 
Ergebnisse 

„/GelSprinter-Technologie: Druckfarbe 
trocknet ultraschnell, Ist wasser- und 
lichtbeständig 

Schneller Farb- und Schwarzweißdruck, 
extrem schneller Duplexdruck 

,/ Spezieller  "Level Colour -Modus produ-
ziert Farbdrucke praktisch zum Preis 
von Schwarzweißdrucken 

/Wirtschaftlich. 
vier getrennte Farbkartuschen 

/Hochwertiger Druck auf Normalpapier 

7Netzwe rkfähigke it: 
optionaler Druckserver 

G500 19 Drucke/Min €320 

G700 20 Drucke/Min. Duplex € 440 

Druckkosten so preiswert wie Lasersystem 

ZEUS COPIERSYSTEME GmbH 
Schlüterstraßel 90480 Nürnberg 
Telefon (0911) 95413-0 Telefax 5441711 
www.zeus-copy.de infozeus-copy.de 
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MM KLEINER CLUB wird präsentiert von 

1. FCN II (Bayernliga) 

Zuletzt gespielt 
01.04.07 15:00 FCN 11-Würzburger FV 0:0 

Tabelle I Stand: 9. April 2007 

i. Jahn Regensburg 
2. SpVgg Bayreuth 
3. i. FC Eintracht Bamberg 
4. SpVgg Greuther Fürth II 
5. SpVggWeiden 
6. SpVgg Unterhaching II 
7. FC Memmingen 
8. TSV Aindling 
9. i. FC Nürnberg II 
10. 1. FC Bad Kötzting 
ii. 5V 1-leimstetten 
12. SpVgg Bayern Hof 
13. Würzburger FV 
14. FC Ismaning 
14. TSV Großbardorf 
16. VfL Frohnlach 
17. 1. Sc Feucht 
18. sc Fürstenfetdbruck 
19. Wacker Burghausen II 

Sp 
28 
29 

28 
28 

28 

28 
27 

26 
27 

29 

27 

27 

28 

28 
29 

28 
27 

28 

28 

Tore Pkt. 

63:29 59 
41:27 53 
45:33 52 

47:23 50 

33:28 48 
38:22 42 

37:28 42 

37:31 41 

35:29 41 

46:45 39 
39:38 39 
39:41 37 
40:41 36 
32:40 31 

44:62 31 

33:46 29 

32:57 21 

37:63 19 

31:66 16 

Die nächsten Spiele 
15.04.07 i6:oo Fc lsmaning-FcN II 
22.04.07 15:00 FCN II - SpVgg Bayreuth 
27.04.07 18:30 VIL Frohnlach - FCN II 

U17 (Regionalliga Süd) 

Zuletzt gespielt 

01.04.07 11:00 FC Augsburg - FCN 1:1 

Tabelle I Stand: 7. April 2007 Sp Tore Pkt. 

i. Eintracht Frankfurt 17 44:24 

2. Bayern München 17 36:15 

3. TSG Floffenheim 17 29:15 

4. VIB Stuttgart 17 35:26 

. sc Freiburg 17 25:16 

6. TSV München i86o 17 23:15 

7. Karlsruher sc 17 17:22 

8. Kickers Offenbach 17 21:26 

9. i. FC Nürnberg 17 21:30 

10. SSV Ulm 1846 17 23:35 

ii. FC Augsburg 17 25:41 

12. TSG Backnang 17 15:49 

Die nächsten Spiele 
14.04.07 13:00 FCN - SSV Ulm 1846 
21.04.07 11:00 Bayern München - FCN 
28.04.07 13:00 FCN-TSG Backnang 

40 

38 
31 

29 

28 

27 

25 

18 

18 

16 
15 

4 

U19 (Bundesliga Süd/Südwest) 

Zuletzt gespielt 
31.03.07 13:00 FCN -TSV München i86o 1:1 
05.04.07 1700 1. FC Kaiserslautern - FCN 5:3 

Tabelle I Stand: 5. April 2007 
i. Bayern München 
2. sc Freiburg 
3. i. FC Kaiserslautern 
4. FSV Mainz 05 
5. SpVgg Greuther Fürth 
6. TSV i86o München 
7. VfB Stuttgart 
8. TSG Hoffenheim 
9. Wacker Burghausen 

10. Karlsruher sc 
ii. SSV 1846 Ulm 
12. Stuttgarter Kickers 
13. 1. FC Nürnberg 
14. SSV Reutlingen 

Sp 
19 

19 

19 

19 

19 

19 

18 
19 

19 

18 

19 

18 
19 

18 

Tore Pkt. 

45:11 47 
32:17 33 
26:23 33 
35:28 32 

22:18 32 

37:20 29 

31:20 27 

23:25 24 

23:30 24 

21:20 22 

18:35 16 
17:34 16 
25:42 15 

11:43 11 

Die nächsten Spiele 
15.04.07 14:00 Stuttgarter Kickers - FCN 
21.04.07 14:00 FCN - 55V Reutlingen o 
28.04.07 13:00 SSV Ulm 1846- FCN 

Ui6 (B2-Junioren Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 

01.04.07 10:30 SV Hallstadt- FCN II 

Tabelle i Stand: 9. April 2007 

1. SSV Jahn Regensburg 
2. SpVgg Greuther Fürth 
3. i.FC Nürnberg ll 
4. Viktoria Aschaffenburg 
5. i. FC Eintracht Bamberg 
6. SpVgg Bayern Hof 
7. SpVggo9Ansbach 
8. SC 04 Schwabach 
9. i. FC Schweinfurt 05 

10. SpVgg Weiden 
ii. DJK Viktoria coburg 
12. Würzburger FV 
13. SV Hallstadt 
14. 1. sc Feucht 
15. Asvcham 

Sp 
19 

19 

20 

18 
19 

20 

19 

18 

19 

20 

20 

19 

19 

19 

20 

0:4 

Tore Pkt. 

60:ii 53 
73:7 50 

44:21 41 

38:16 36 
55:26 34 
35:30 30 

43:32 27 

30:35 27 

21:25 24 

37:40 23 

31:62 19 

16:54 18 
26:61 12 

15:45 6 
18:77 4 

Die nächsten Spiele 

15.04.07 10:30 FCN II - Jahn Regensburg 
22.04.07 10:30 FC Eintracht Bamberg- FCN II 
29.04.07 10:30 FCN II - SpVgg Greuther Fürth 

Aktuelle Berichte und Ergebnisse auf www.fcn.de! 
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ON 

no 
ØDDSE-r 
DIE SPORTWETTE 

Bei ODDSET — die Sportwette von Lotto — können Sie zu festen Quoten auf die Bundesliga 

und weitere Sportereignisse tippen. Zum Beispiel mit der Kombi-Wette und der TOP-Wette. 

Und so geht's: 

Die Kombi-Wette 

Sie spielen mindestens zwei Begegnungen 
und setzen dabei jeweils auf Heimsieg (1), 

Unentschieden (0) oder Auswärtssieg (2). 

Auswählen 

RW Erfurt 

Unterhaching 

Werder Bremen 

37 

38 

39 

Nonm.i Sr,t.n, 

- '.. 
Snur,-, t.0 

1. FIG Kaiserslautem 4,20 3,20 

1. FC Saarbrücken Z 1,80 3, 5 

VO. Wolfsburg €i 3, 

JG13. öglicher Gewinnbetrag 

OD 
5€ x 1,50 x 2,90 x 1,50 = 

32.65 € 

Weitere Infos zu ODDSET finden Sie im Internet unter 
www.oddset.de oder in jeder Lotto-Annahmestelle. 

Die TOP-Wette 

Sie wählen ein TOP-Ereignis und 

tippen auf den Spielausgang. 

1. Auswählen 

N II 1. BundeslIga: Bayer Leverkusen . Borussla Dortmund 
— Abgabeschluss: Samstag 5.11.,15:25 

Nr. Quote Nr. Quo Nr. - 7  Qte 
1. 10 7,50 9. 4:2 36,00 11. 0:1 8,75 
2. 20  D 5:0 ' 50,00 14,00 

Einsatz in EUR 
i.$)j onE 
SLI SOO 
10 

3. Möglicher 
Gewinnbetrag 

0 
5 € x 50,00 = 

250.00 € 

WETTEN KANN SÜCHTIG MACHENI 
Hilfe und Info be, der BZ8A unter 0100113 72700 

0.039 €IM,n. nun derrr Festneu der T-Corn Steed 0112007 
MO-Do: 10 22 Uhr und Er So: 10-18 Uhr) 



T.ageskar-tenzV..-o-r.v-erkauf 

Eingang 
Süd 

Eingang 
süd-Ost 

28 

26 

Gäste 

29A 

27 

27 

25 

Süd-
Kurve 

23 

21 

34 36.40 42 

=1 
Haupttribüne 

Gegentribüne 

Eingang 
Haupttribüne / VIP / 

Eingang 
22 Nord-West 

IS 

Nord-
Kurve 

198 19A 170 178 17A 15B 15A 

20 18 16 14 

38 

Eingang 
Nord 

Eingang 
Gegentribüne 

Haupttribüne Kat. 1 
(36, 39, 40) 

Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37, 41, 42) 

Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

Rollstuhlfahrer 

Presse 

Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve, Kat. 1 

Sitzplatz Nordkurve unten, 
Reihe 1-8, Kat. 2 

Sitzplatz Südkurve, Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve unten, 
Reihe 1-8, Kat. 2 

Familienblock (33) 

easy 
Credit 2Qu©o 

Saison 
2006107 

HI Kat. i 

HT Kat. 2 

HT Kat. 

GT Kat. i 

KurvenNord 

Kurven 

FC Schalke 04 

Werder Bremen 

Vf B Stuttgart 
Iv   
:'Gl Hamburger 5V 

FC Bayern München 
+ Topsplelzuschtag 

Preis A 
Normal Ermäßigt Kind* 

)4 

ci[1Is) +.iJi) I 

IJ.A1') •:j$4.) ifrM) 

Mi.) I 

k!I'} P'X1•) '1') I 

F.'1)('X!I!) 4 

(fr*) 0 PI!) (.!I!.} I 

)4L'I') X'I) 4'I!1J4 

Hannover 96  

19 FSV 05 Mainz 
t()) Hertha BSC Berlin 

W' VfL Wolfsburg 

Bor. M'gladbach 

Atemania Aachen 

() Eintracht Frankfurt 

al Bay. 04 Leverkusen 

(B) Borussia Dortmund 

Preis B 
Normal Ermäßigt Kind* 

- 

4 

1. 
FCN 

1. FCN Fan-Shop 
Ludwigstr. 46 (in der Innenstadt) 

90402 Nürnberg 
Öffnungszeiten: 

Mo-Fr 9.30-19 Sa 9.30-18 Uhr 

1. FCN Fan-Shop 
Valznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgelände) 
90480 Nürnberg 
Öffnungszeiten: 

Mo-Fr 9.30-19' Sa 9.30-16 Uhr 

Ticket-Hotline 
0180/50 50 326 

12 Ct pro Minute 

Tickets online 
www.fcn.de 

J Energie Cottbus 

Arminia Bielefeld 

rlee VfL Bochum 

Preis C 
Normal Ermäßigt Kind* 
w ___ 

INN-j(III) fj4(iJt) ( - e) d-'I') ( I 

IiIi1 1-1ThL J-.I'I I W-'i1 I..iWóI I..IiA 'J 
vorbehalten) *5 bis 14 Jahre **nur in Begleitung eines Erwachsenen (Änderungen im Laufe der Saison 



HIER GIBT'S DEN CLUB 

cc 

‚ - - '% .j* • - 

Unsere 
Ticket-
Agenturen 

• ‚-

0 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiherstraße 200, 90480 Nürnberg, Tel. 0911-2173-200 
E) i. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 
ED Morlock, Wendlerstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I i1 Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Q Franken Ticket, 
Königstraße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 I FANOMENAL, im Marktkauf, Nürnberger Straße 

29a, 90513 Zirndorf, Tel.: 0911-6001610 I Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 Schwabach, 

Tel.: 09122-888235 I J  Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-440894 I 

H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-320066 I 

Scheer, Flerrenstr. 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I Filigran Fan-Shop, Bahnhofstr. 12, 

95444 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 I e MOTZ, Amselstr. 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-9958371 

Olgas Kartenservice, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: o91o1-9o3434I, Südstadt 

Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Str. 87, 91710 Gunzenhausen, Tel.: 09831-

88i866 I G Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-306230 I 

i Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 10 Vereinigte 

Raiffeisenbank Eschenau, Eschenauer Hauptstraße 20, 90542 Eckentat, Tel.: 09126-2898999 

FCN -Ticket- H otli ne I 
(oi 80)505032612 Ct pro MinuteLi .--_ 

oder online www.fcn.de 
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UNSERE FANS 

Clubfans auf dem Kilimanjaro 

1J4URl) r4 

C SCRMJ 04 
• ttfl • 

ttt7 . t%fl . 41 

utTA.cu-uu,-I 
tu, 

Matthias Barth berichtet uns von den Abenteu-

ern seiner vier tapferen Kollegen. Besagte woll-

ten die aufsteigende Form unseres Clubs de-

monstrieren und bestiegen aus diesem Grund 

den Kilimanjaro, um die FCN-Fahne zu hissen. 

.2. 

Wir zollen den Jungs natürlich höchsten 

Respekt! Das Bild zeigt die Helden auf am 

31.1.2007 um 6:30 Uhr von links nach rechts: 

Jens „J.R." Neubert, Harald Hartmann, Andreas 

Oetjen, Manfred Raab 

Oma 
sei Dank! 
Die kleine Jessica wurde von 

ihrer Oma komplett 

in Rot und Schwarz 

ausgestattet und 

im Club-Sinne 

„pädagogisch 

beeinflusst". Wie 

ji man auf dem Bild 

sieht, wartet sie 

ungeduldig darauf, 

das erste Mal mit ins 

Stadion zu dürfen. 

Auf geht's, Oma! 

• Büro Sporthalle i. FCN am Valznerweiher 

Sprechzeiten: 

Montag 15-19 Uhr, Freitag 15-19 Uhr 

• Jürgen Bergmann 

Valznerweiherstraße 200 

90480 Nürnberg 

E-Mail: fanbetreuung@tcn.de 

Eure Fotos und Grüße an den Club: 

clubmagazin@tvsatzstudio.de 
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UNSERE FANS 

Franken im 
Pokal-Fieber!   

Die Erwartungen im Frankenland sind riesen-

groß und die Vorfreude auf das Halbfinale 

gegen die Frankfurter Eintracht auch. Ja, da 

simmä dabei - das ist prima! Sigrid Rößner 

(') aus Postbauer-Heng (Dauerkarten-Be-

sitzerin Block 6) wünscht Hans Meyer und der 

Mannschaft ein gutes Spiel und vor allem ein 

Wiedersehen in Berlin! Ja, da simmä dabei... 

Rot-schwarz Zuckerhut... 

Auf dem Bild sind die Club-Fans Da-

niel Pohl, Christian Pohl, Alexander 

Christ und Matthias Biehler (v. I.) im 

Maracana-Stadion in Rio de Janeiro 

beim Besuch des Spiels Fluminese 

Rio de Janeiro gegen Cruzeiro Belo 

Horizonte am 12. November 2006 zu 

sehen. Am Morgen vorher waren die 

Farben des Clubs schon bei den Fi-

nalspielen der „FIFA Beach Soccer 

WM" an der Copacabana vertreten. 

Ihre Trikots waren bei einheimischen 

Sammlern sehr begehrt und sie 

konnten sich vor Tauschangeboten 

kaum retten. Aber wer tauscht schon 

das Trikot von Saenko gegen ein 

Trikot von Marcelo oder Ronaldo? 

Ein Freund, 
ein guter Freund... 

Der zwölfjährige Lars ist ein ganz großer klei-

ner Clubfan. Die Freude war natürlich riesen-

groß, als er zum Geburtstag sein Idol Ivan 

Saenko als Papp-Kamerad in Lebensgröße mit 

Original-Autogramm geschenkt bekommen 

hat. Mitunter schon ganz praktisch, wenn 

einem so ein Bundesliga-Profi bei den Haus-

aufgaben hilft... 
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U(V UNSERE FANS 

Der Club und 
präsentieren 

easy 
Credit® 

Fanclub Bali 
Ist erste Fanclub des Monats 

Der erste Fanclub des Monats ist gewählt: Der 

Fanclub Bali machte das Rennen. Von einem 

Riesenbanner begrüsst der Fanclub Bali von 

diesem Heimspiel an alte Club-Fans und Be-

sucher im easyCredit-Stadion. 

Die Entscheidung fiel der unparteiischen jury 

alles andere als leicht, so vielseitig waren die 

eingesandten Teilnehmer-Fotos zum Thema 

„Bestes Fan-Outfit". Die fünfköpfige jury, beste-

hend aus Vertretern des Club, der Abendzeitung, 

Radio Gong 97.1, Sportfive und easyCredit, ent-

schied sich letztlich einstimmig für den Fanclub 

Bali. 

Das Gewinnermotiv wurde auf einer vom Fanclub 

Bali organisierten „FCN Never walk alone"-Par-

ty auf Bali aufgenommen. Unser erster Fan-

club des Monats hat Mitglieder in Deutschland 

und Bali und ist eng befreundet mit dem FCN-

Fanclub UK. Das zeigt, dass weit über Deutsch-

land hinaus die Fans mit ihrem i. FC Nürnberg 

verbunden sind! 

Der Fanclub Bali gewinnt das iooqm große 

Banner, das bis zum Saisonende das easyCredit-

Stadion schmücken und danach dem Fanclub 

Bali übergeben wird. 

Den nächsten Fanclub des Monats suchen der 

1. FC Nürnberg und easyCredit dann wieder 

Anfang der kommenden Saison. Das neue Motto 

der Aktion wird wieder in Zusammenarbeit mit 

der Abendzeitung und Radio Gong bekannt ge-

geben. An dieser Stelle auch nochmals vielen 

Dank an die vielen Bewerber. 
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ROC 

JAMES 

Special Support 

Christo1 Ohm und das Radio Gong Team 

39:00 Uhr I Radio Gong 
20:00 Uhr I (11 
- 

21:00 Uhr! Radio Gong 
- 

Zl:30Uhr/JBO 
Einlass-. 19.00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr, Ende: 2330 Uhr WK--SStteelllleenn'S 

Eintflttt 17,!Ug Geb an allen bekannten  

und ßt GONG 97.11 Abendk20 

presents 

14ESTER 

'-



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

spdItIan 
9ChNFIIfl 

Alfons Schäflein GmbH 
internationale Spedition 
Silbersteinstraße 16 
97424 Schweinfurt 
Tel. 09721/6590-0 
Fax 09721/6590-150 
www.schaeflein.de 

- A S S MA N N.. 
GmbH 

AM + SERVICES GmbH 
An Assmann® Business 
Th. Assmann + U. Beyer 
Steinbühler Str. ii- 90443 Nürnberg 
Tel. 0911/2148270 

Fax 0911/214827.99 
www.assmann.ag 
office@assmann.ag 

Autohaus Willi Kippes 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443.0 

Fax 0911/32443-15 
www.autohaus.kippes.de 

BEITEN BURKHARDT 

Bellen Burkhardt 
Rechtsanwattgesellschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 . 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 
Fax 0911/2797199 

www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bbtaw.com 

B RAND 
BESTATTUNGEN 

Bestattungsinstitut  
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240-90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 
Fax 0911/3938544 

www.brand-bestattungen.de 
stoeckert@brand-bestattungen.de 

BI-LOG AG 
Dr. Ellen Steffi Widera 
Halenstr. 13 
96052 Bamberg 
Tel. 0951/60500 
Fax 0951/6050111 

www.bi-log.de 
swi@bi.log.de 

COMMERZBANK 1*1 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250. Fax .196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwatter@commerzbank.com 

(1ONPARTIS AG 
I'tU1'NIU PI IEN IIlI'I.LS'FANl - 

CON PARTIS AG 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1 .95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 
Fax 09281/83306949 

www.conpartis.de 
inlo@conpartis.de 

Cortal Consors Select 
Michael Veit 
Dr.-Gustay.Heinema nn-St rage 14 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/59779110 
Fax 0911/59779100 

www.cortalconsors.de/select 
michael.veit@cortalconsorsselect.de 

CDSV 

Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Angelika Biersack 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 

Fax 0911/8920137 
www.deutscher.supplement.verlag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 

Fax 09131/4011449 
www.unternehmensgruppe-elbert.de 
info@elbert-gruppe.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 

Fax 0911/5183570 
www.digi.tailors.de 
s.hein@digi-tailors.de 

ekci 
edelstohlkomlne 

eka edelstahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch -Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 
Fax 09225/98111 
www.eka-edelstahlkamine.de 
info@eka.edelstahlkamine.de 

KNIG 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 
Fax 09167/437 

www.elektrokoenig.com 
infokoenig©aol.com 

€ 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Thomas Schwager 
Messezentrum i 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 
Fax 0911/811800 

Engler GmbH - Büroeinrichtung,'W 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr, 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 

Fax 0911/5009872 
www.engler.gmbh.info 
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OFlor & Sohn* 

Uchtwerbon9 neil 1924. 

Flor & Sol. n - 

Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hit in 
Tel. 0911/4315585 

Fax 0911/4315586 
www.florsneon.de 
inlo@florsneon.de 

Max Bringmann KG 
Johann-Hötlfritsch-Str. 37 
90530 Wendelstein 
Tel. 09129/2770 
Fax 09129/277277 

www.lolia.de 
info@folia.de 

OERU—PLAST 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078-0 
Fax 09151/9078-78 

www.geru-plast.de 
info@geru-plast.de 

WERBETECI-INIK 

GRADUKG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Str. 27 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491-0 
Fax 09189/41491-20 

www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

. __._ . 

Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg ii 
D-91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804-100- Fax -ioi 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanskupfer.de 

hapaAG 
Stefan Schuler 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 

Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
inlo@hapa.de 

HBW.Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 
Fax 09104/827599 
www.hbw-gubesch.de 

Heinlein Viegärnne1 Pospiech 
nn.d..ThOn(« 5ne, RtJ.&4 

Heinlein I Wiegärtner I Posplech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
let. 0911/95414-0 
Fax 0911/9541449 
www.kanzlei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Trl 
Herme GmbH —TUrtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 
Fax 0911/5433345 
herme-tuertechnik©t-Ontine.de 

Kraft & Lehr GmbH 
Fleisch. Wurst und 
Kartoffelprodukte 
Allersberger Str. 106 
90461 Nürnberg 
Tel. 0911/4331420 
Fax 0911/9944471 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

Fu.,.bs Li 

LaOla Fussballcenter Erlangen 
Herr Appelt 
Langenaustraße 15 
91058 Erlangen-Ettersdorf 
Tel. 09131/6875679 

Fax 02161/696703 
ertangen@taolafussbaticenter.de 
www.taotafussbaticenter.de 

D4'PJJc#iCR 

presto 

MOTIP OUPLI GmbH 
Tobias Hornung 
Industriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75-269 
www.motipdupti.com 
info@dupli-color.de 

MTM 
DOLUMINTM*NAQEMLN I 

MTM Dokument Management 
Ernst MüTling 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 

Fax 0911/964450820 
www.MTM-DMS.de 
MTM.DMS.Systeme@t-onhifle.de 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986700 

Fax 0911/91986-799 

www.oce.de 
hain.norbert©oce.de 

FLITTER 
TOURS 

Reisebüro Flitter 
-  Ihr Südstadt Reisecen 
Lars Heinemann 
Gugelstr. 116 .90459 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 

Fax 0911/4399938 
www.flittertours.de 
lars.heinemann@flittertours.de 

S. e 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

an 

RentaHome 4 You 
Michael Fellert 
Äußere Sulzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 

Fax 0911/9594997 
www.rentahome4you.de 
info@rentahome4you.com 

ROSA 
MINERALÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Plöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/9602530 
Fax 0911/9602513 
www.rosa-mineraloele.de 
rosa-mineratoete@t-online.de 

J Schamel 
Schamel Meerrettich GmbH 
Hanns-Thomas Schamei 
Industriestraße 24-34 
D-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760-0 
Fax 09133/7760-77 

www.schamel.de 

SEITZ 
Seitz Malerwerkstätten 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 

Fax 0911/9334910 
www.seitz-maler.de 
info@seitz-mater.de 

Son epa r 

Sonepar Deutschland/ Region Slid 
GmbH 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 
Fax 0911/64313-199 

www.region-sued.sonepar.de 

- C.. udrohr 
HANDELSGESELLS(HAFT „bfl 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 

Fax 0911/516954 
info@suedrohr.de 

SUSPA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 
Fax 09187/930229 
www.suspa.com 
infode.suspa.com 

Lackfabrik GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 
Fax 09208/570111 
www.swcolor.de 
info@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur V 
Fred Himmelseher - 

Kohlenhofstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016-20 
Fax 0911/236016.66 

www.v8-werbeagentur.de 
himmeiseher@v8-werbeagentur.de 

-‚p 

Be 

NMCH 

Wohnhausbau Büttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940- Fax 99420 
www.wb.buettner.de 
info@wb-buettner.com 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

fermacell 
Xelta 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 
Fax 0800/5356578 
www.xella.de 
infoxella.com 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Vi Id iz 
Sulzbacher Str. 83 90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40. Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb-gmbh.de 
info©yb-gmbh.de 

ZHD GmbH • 

NtflG. Kam -  

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit Jachmann 
Loher Hauptstr. 92 90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 ,345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

.. 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöliner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp@zoewie.com 

— • f 04 ff Z v9C •-JOQD 
Zweirad-Center Stadler Nürnberg GmbH 
Wolfdieter Fronemann 
Nopitschstr. 82 
90441 Nürnberg 
Tel. 0911/4804920 

Fax 0911/4804937 
www.zweirad-stadler.de 
w-d.fronemann@zweirad.stadler.de 

— a e 
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Hier punkten die Clubfreunde des i. FC Nürnberg 
Tipps Punkte 

FCN - Aachen Leverkusen - FCN 

1. Heinlein Wiegärtner Pospiech Hr. Heinlein 2:1 1:1 35 

2.GERU-Plast Verpackuigs GmbH .   Hr. Ruderisch 2:1 2 :1 34T1 
3. Océ Deutschland GmbH Hr. Hain 2:0 1:1 32 

Hr. Bauer i:l 0:0 32 

5. Rosa Mineralöle GmbH Hr. Plöchinger 2:0 1:1 31 

•_ 67 Biten BirkhTdt Rhtsnwaltsgeiellschaft mbH Hr. Mitrenga 3: 1 1:1 30 - 

7. Bestattungsinstitut Bärbel Brand Hr. Stöckert 3:0 2:2 29 

men bH Hr.Schönwandt 2:0 1:2 29 

GRADU KG Hr. Dumhard 3:1 1:2 29 

io.  Consors Select Hr. Veit 3:1 0:0 28 
Die Elbert Gruppe Hr. Elbert 2:0 1:1 28 

- Hr. Kraft :i 2:2 28 
Hr. Heinemann 3:0 1:1 28 

Hr. Wey 2:1 2:1 27 

Hr. Feuert 3:1 2:2 26 
Hr. Mayer 2:1 1:0 25 

Hr. Seitz 2:1 1:3 2 5 

Hr. Müller 2:1 2:1 25 

Hr. Himmelseher 3:1 1:2 25 

Hr. Blanke 3:1 1:2 24 

Hr. Mürling 2:0 2:1 24 

Hr. Yi(diz 3:1 1:1 24 

Hr. Gümpelein 2:0 1:2 23 

Hr./Fr. Kupfer 3:1 1:2 22 

Hr. Bringmann 3:1 1:1 22 

Hr. Hein 2:0 1:2 21 

Hr. Lehner 3:1 1:2 21 

Hr. Fronemann 2:1 0:1 21 

Hr. Appelt 2:0 2:1 20 

Hr. Weissflach 3:1 2:2 20 

Hr. Stohldreier 2:0 1:2 19 

Hr. Popp 3:1 2:2 19 

Hr. Lichtenwalter 3:0 2:2 18 
Hr. Werner 2:0 2:i 18 
Hr. Schirmer :i 1:2 181 
Hr. Beyer 3:0 1:2 17 

Fr. Jachmann 2:1 1:1 

Hr. Kippes 3:1 1:2 16 
Hr. Manzke 3:1 2:1 76 
Hr. Scheuerlein 3:1 2:4 16 
Hr. Meinzinger 3:0 

Hr. Lauschner 3:0 1:2 14 

Hr. Büttner 1:0 

Hr. König 4:1 0:1 13 

Hr. 
Hr. Schamel 4:1 1:3 13 

______ 
Hr. Schuler 3:1
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BLITZLICHT 
I 

Unser Fotograf... 
war beim Spiel gegen Hertha BSC Berlin wieder unterwegs und 

hat die Gäste aus Wirtschaft, Gesellschaft und Sport fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 

haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 

SPORTHVE GmbH & Co. KG 

Theodorstraße 7 

90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 

E-Mail: fcn@sportfive.com 

Bild rechts: Angreifer Christoph Weber 
in Begleitung seines Vaters und Jimmy 
Pagenburg. Vater von Chhunly Pagen-
burg (von links nach rechts). 

Thomas Kipp, Bereichsvorstand Vertrieb Brief Geschäftskunden der Deutschen Post AG, Theophil Graband, 
TeamBank AG, und Martin Haltermann, Pressesprecher i. FCN (von links nach rechts), präsentieren auf der VIP-
Bühne die neue Postbriefmarke, auf der das easyCredit -Stadion abgebildet Ist. 

8o 



Dr. Jürgen Franzke, Direktor OB-Museum Nürnberg, 

mit Sohn und Prof Dr. Klaus L Wübbenhorst, Präsident 
INK Nürnberg und Vorstandsvorsitzender der GIK 

Nürnberg (von links noch rechts). 

Michael Preetz, Leiter der Lizenzspielerabteiluflg von 

Hertha BSC Berlin. 

Das Wort zum Sonntag. 
Auf einem Grundig 
mit HD Evolution. 

Mit HD Evolution von Grundig erlebt Fernsehen eine 
neue Faszination. Der neue LCD-TV Lenoro 37 mit HD Evolution 

bietet mit Full HD natürliche Bildwiedergabe, erst-
klassigen Sound, Connectivity Pro und die Benutzerführung 
Easy Dialog. Das ist engineering mode by Grundig. 

I GRUflDIG 
made for you 



-t: DAMALS 

Wir sind der Club! 

Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle 

unsere früheren Spieler, die im Herzen immer 

noch Cluberer sind. Heute: Hansi Dorfner. 

Über Aachen ins 
Bermudadreieck 

Hans Dorfner, landauf, landab nur 

Hansi gerufen, hat VOfl 1984 bis 1986 

und dann von 1991 bis 1994 für 

unseren Club gespielt. Gekommen 

aus der Jugend der Münchner Bayern 

spielte der Regensburger dort auch 

von 1986 bis 1991, wurde dreimal 

Deutscher Meister. Heute betreibt er 

ein Sportgeschäft in Regensburg und 

betreut in seiner Fußballschule die 

Talente von morgen. 

ClubMagazin: Ihr Lebensmittelpunkt Regens-

burg liegt ganz geschickt auf halbem Weg zwi-

schen Nürnberg und München - zieht es Sie da 

mehr zum Club oder lockt der Münchner Erfolg? 

Hansi Dorfner: Ich habe immer wieder gesagt: 

das Ist mein Bermudadreieck! In Regensburg 

bin ich geboren, da fühle ich mich wohl, nach 

Nürnberg und nach München ist es nicht weit - 

das passt! Ich fahre noch gerne zu beiden Ver-

einen, wobei ich ganz ehrlich zugebe: beim Club 

Ist alles viel familiärer, das gefällt mir. 

CM: Wie erleben Sie denn die Entwicklung des 

1. FCN in den vergangenen Monaten? 

wir wollen international dabei sein, da wollen 

wir auch gewinnen. 

&ster+tady 
.jeans. 

ich hoffe, dass die Entwicklung so weiter geht 

und vor allem die vielen Fans drum herum be-

sonnen bleiben. Noch sind wir nicht im Pokalfi-

nale, nicht Pokalsieger und nicht Fünfter. Das 

wäre sensationell— aber wenn nicht, darf keiner 

enttäuscht sein, sondern soll sich trotzdem über 

den Club freuen. 

CM: Heute ist Alemannia Aachen zu Gast beim 

Club. Und kaum ein Fan weiß noch, dass Hansi 

Dorfner mit der Alemannia besonderes verbindet 

KWLMBÄC 

Bei derAufzeichnung des Kulmbacher Sportreif gabs ein fröhliches Treffen zwischen 

Spiel nach der Oktoberrevolution hingefahren, 

als Spieler wie Kargus und Horsmann entlassen 

worden sind. Wir waren da nur 13,14 ganz junge 

Spieler, haben unglücklich 1:2 verloren. Aber 

das war die Geburtsstunde dieser jungen Mann-

schaft mit Eckstein, mit Brunner, mit Grahammer 

oder Reuter. Ich kann mich an die Heimfahrt er-

innern, wir waren völlig aus dem Häuschen, ich 

war fünf Stunden am Mikrophon im Bus und 

hab' gesungen. 

CM: Was Ist denn heute drin für den Club? 

DAMALS (e 

CM: Am Dienstag wartet mit dem DFB-Pokal-

Halbfinale das nächste Highlight. Fährt der Club 

nach Berlin? 

Hansi Dorfner: Hoffentlich sprechen nicht schon 

zu viele im Vorfeld nur noch vom Endspiel, das 

ist ja oft ein schlechtes Zeichen. Aber ich hoffe 

auch auf ein Endspiel Club gegen Stuttgart. 

Hansi Dorfner: Von Grund auf bin ich ein sehr 

positiver und optimistischer Mensch, aber ich 

82 

Hansi Dorfner: Das war in der Tat eine ganz be-

sondere Geschichte. Wir sind damals im ersten 

I 
Hansi Dorfner: Die Alemannia überrascht mich 

positiv, damit hätte ich nicht gerechnet. Aber 

83 

Alles über Hansi Dorfners Fußballschule: 

www.fussbaRferien.de 



DAMALS 

So war's 
vor... 

...fünfJahren 
Der FC Bayern München ist in Nürnberg 

zu Gast und macht gleich mächtig Dampf. Eine 

verunglückte Kopfballabwehr von Andy Wolf 

nutzt Giovanne Elber schon in der 11. Minute zur 

Münchner Führung. Erst danach kommt der Club 

vor ausverkauftem Haus immer besser ins Spiel. 

In der 16. und 17. Minute entschärft Oliver Kahn 

im Bayern-Tor allein vier Großchancen der Nürn-

berger, trotzdem gelingt Pizarro noch vor der 

Pause das 0:2. Die Nürnberger stecken nicht 

auf, und Jacek Krzynowek verwandelt in der 73. 

Minute einen Strafstoß zum 1:2. Eine Minute 

später fliegt Tomasz Kos mit Gelb-Rot vom Platz. 

Hätte nicht Sagnol zwei Minuten vor Schluss 

einen Schuss von Lars Müller von der Linie ge-

kratzt, das Unentschieden wäre perfekt gewe-

sen. Trotz der knappen Niederlage gibt es in Nürn-

berg allen Grund zur Freude: In Frankfurt benennt 

Fl FA-Präsident Joseph Blatter die Stadt als Spiel-

ort für die Fußball-Weltmeisterschaft 2006. 

0 ... zehn Jahren 
Der Sportclub im kleinen Weismain in 

Oberfranken rüstet sich für ein großes Fußball-

fest. Zusätzliche Tribünen werden um den Sport-

platz errichtet, zahlreiche Ordner werden bereit-

gestellt, mehrere mobile Imbissstände erwarten 

Rekordumsätze, schließlich Ist eine Invasion aus 

Nürnberg zu erwarten: Der i. FCN kommt. Bis 

auf den letzten Platz ist das Mini-Stadion ausver-

kauft, die Stimmung ist prächtig, und Tausende 

von mitgereisten Club-Fans haben Grund zum 

Jubeln. Der Club gewinnt mit 2:0, festigt seine 

Tabellenführung und alles wartet mit Spannung 

auf das bereits ausverkaufte Derby gegen die 

SpVgg Greuther Fürth am nächsten Spieltag. 

20 Jahren 
Nach einem schwachen 2:2 zu Hause 

gegen den FC Homburg muss der i. FCN am 25. 

Spieltag der Bundesligasaison 1986/87 bei Bay-

er Uerdingen antreten. Vor allem in der zweiten 

Halbzeit entwickelt sich ein turbulentes Spiel. 

Mit einem i:o durch Joachim Philipkowski geht 

es in die Kabinen. Vier Minuten nach Wiederan-

pfiff ist Jörn Andersen zum 2:0 zur Stelle, bevor 

Oliver Bierhoff der Anschlusstreffer gelingt. In 

der 59. Minute stellt Andersen den alten Vor-

sprung wieder her, neun Minuten später macht 

Dieter Lieberwirth das :i. Doch dann kommt 

Uerdingen durch Matthias Herget wieder heran, 

und hätte nicht Andi Köpke in der 83. Minute 

einen Strafstoß von Uerdingens Torjäger Stefan 

Kuntz gehalten, dann wäre der Sieg noch einmal 

in Gefahr geraten. So trifft Kuntz zwar in der 

letzten Minute noch einmal, doch mit einem 4:3 

nimmt Nürnberg die Punkte mit nach Hause. 

25 Jahren 
qW Das Halbfinale zu Hause gegen den 

Hamburger SV steht am io. April 1982 an. Es ist 

Ostersamstag und 44.000 wollen eine Oster-

überraschung erleben, denn ein Club-Sieg gegen 

den Meisterschaftsfavoriten aus Hamburg käme 

einer Sensation gleich. In der ersten Halbzeit 

dominiert der HSV, doch es bleibt bei einem 

Latten- und einem Pfostentreffer. Als in der 58. 

Minute Jürgen Täuber im HSV-Strafraum von 

Manni Kaltz gefoult wird, entscheidet Schieds-

richter Dr. Stäglich sofort auf Elfmeter. Wie immer 

lässt sich Horst Weyerich eine solche Chance 

nicht entgehen, und die Sensation deutet sich 

an. Während Hamburg nun auf den Ausgleich 

drängt, kontert Nürnberg geschickt. In der 68. 

Minute ist Thomas Brunner nach einer Flanke 

von Heidenreich zur Stelle und köpft zum 2:0-

Endstand ein. Freudentänze auf dem Rasen 

und auf dem Rängen: Nach 20 Jahren steht der 

1. FCN mal wieder in einem Pokalfinale. Gegner 

am i. Mai 1982 ist Bayern München. 

84 



Erhältlich bei folgenden Partner-Banken des 1. FC Nürnberg: 

Die Geldanlage für den 
..e echten Club-Fan 

___ - ,alum, ff, 0" 

0 Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

Zinsaufschlag von 5% p.a. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

o Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell verfügbar 

Ihre persönliche 
VR-SparCard 

im 1.FCN-Design 

'Für den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 

Raiffeisenbank Altdorf-Feucht eG 
Raiffeisen-Platz 1 90537 Feucht (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39 91301 Forchheim . (09191) 617-0 

Vereinigte Raiffeisenbanken 
Gräfenberg- Forchheim -EschenaU-HerOldSberg eG 
Marktplatz 8 91322 Gräfenberg Hotline (0800) 8018015 

Raiffeisenbank Großhabersdorf-Roßtal eG 
Richtersgasse 1 90574 Roßtal (09127) 9012-0 

Raiffeisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str. 18-20-91217 Hersbruck (09151) 725-0 

Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf 
Bahnhof straße 891207 Lauf -(09123) 189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 9- 90402 Nürnberg - (0911) 2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2 90559 Burgthann (09183) 9301-0 

Raiffeisenbank Seebachg rund eG 
Raiffeisenplatz 1 91093 Heßdorf (09135) 719-0 

Km VRBank 



SO GEHTS WEITER 
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1. FCN - Eintracht Frankfurt 

Dienstag, 17. 4. 2007 um 20.30 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 

Bayer 04 Leverkusen -i. FCN 

Samstag, 21. 4. 2007 um 15.30 Uhr 

in der BayArena 

Info: www.bayero4.de 

1. FCN —VfL Wolfsburg 

Samstag, 28. 4. 2007 um 15.30 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 



ff7 
fore für die Cluberer .1 

I(ULMBACHER spendiert 
für jedes Tor des FCN 

100 Liter Freibier 
für die Clubererl* 

Ausgewertet werden alle Bundesligaspiele 

in der Saison 2006/2007. 
Das Freibier wird zur Saisonab5Ch1u55f1 ausgeschenkt. 

IKULMR. www.kulmbacher.de 
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ECHTER GESCHMACK 
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Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

herzlich Willkommen im easyCredit-Stadion zum Halbfinale im DFB-Pokal! Ein besonders 

herzlicher Gruß gilt unseren Gästen von Eintracht Frankfurt mit dem Vorstandsvorsitzen-

den Heribert Bruchhagen und Trainer Friedhelm Funke[, der Mannschaft und den mit 

gereisten Fans. Und nicht zuletzt dürfen wir auch dem Unparteiischengespann ein gu-

tes Spiel wünschen. 

Wir müssen gar nicht drum herum reden: Es Ist das Spiel des Jahres für beide Vereine, 

für Nürnberg vielleicht sogar das Spiel des Jahrzehnts. Die Eintracht weiß aus ihrer 

Finalteilnahme vor einem Jahr, wie sehr Berlin die berühmte Reise wert ist. Wir wollen 

heute alles daran setzen, den Hessen heuer diesen Weg zu verbauen. 

Wie eng die Ausgangslage Ist, verdeutlichen am besten die beiden Bundesligaspiele 

zwischen der Eintracht und dem Club in dieser Saison. 2:2 in Frankfurt, 2:2 auch vor 
ein paar Wochen im Rückspiel hierbei uns in Nürnberg — beides äußerst intensive, 

packende Spiele, die auf Messers Schneide standen. 

Vielleicht gibt heute das Publikum den Ausschlag. Ich erinnere mich nur zu gern an 

den Hexenkessel, mit dem Sie, liebe Cluberer im Viertelfinale Hannover 96 einge-

schüchtert haben. Und ich erinnere mich gerne an die sensationelle Unterstützung, 

als es in der Runde zuvor gegen die SpVgg Unterhaching ebenfalls ein Duell auf Biegen 

und Brechen war, die Entscheidung erst im Elfmeterschießen fiel. 

Helfen Sie uns auch heute wieder, machen Sie das easyCredit-Stadion erneut zum 

Hexenkessel von der ersten bis zur letzten Sekunde. 

Viel Vergnügen bei einem packenden Fußballfest, 

herzlichst 

Michael A. Roth 

Präsident 
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(:F:Cl.N) FANSHOP 

Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem Pokalspiel 
- exklusiv im Stadion und in den Fanshops - solange Vorrat reicht. 
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3 Fragen an Martin Bader 
Clubmagazin: Hallo Herr 

Bader, der Club stand zuletzt 

1982 im Halbfinale des DFB-

Pokals, der letzte Titel einer 

Nürnberger Mannschaft war 

die Deutsche Meisterschaft 

1968. Wie sehr kribbelts 

denn heute bei Ihnen? 

1. FCN-Sportdirektor Martin Bader: „Wenn mir 

einer zu Saisonbeginn gesagt hätte, dass wir 

am 17. April im Halbfinale stehen und den Klas-

senerhalt in der Bundesliga schon in der Tasche 

hätten - den hätte ich mit Verlaub gesagt für 

verrückt erklärt. Und wenn ich an unsere bishe-

rigen Pokalspiele denke, mit dem späten Aus-

gleich zur Verlängerung in Paderborn und gar 

mit den beiden Elfmeterschießen gegen Unter-

haching und Hannover, dann kann ich nur sagen: 

mehr Fußball, mehr Spannung als im Pokal kann 

es nicht geben." 

CM: Ausgerechnet in dieser Phase der Saison, 

vor diesem Halbfinale, wird unser Club vom 

Verletzungspech heimgesucht. Ein Nachteil für 

den Club? 

DFB-Pokal 2006/07 I HaLbfinale 

Dienstag, 17.04.2007 120 .30 Uhr 

1. FC Nürnberg- Eintracht Frankfurt 

Martin Bader: „Da hilft kein Lamentieren, da 

müssen wir durch, und da werden wir auch 

durchkommen. Wir haben einen breiten Kader 

mit vielen guten Spielern, die sich alle ihren und 

unseren Traum vom Finale erfüllen wollen. Un-

sere Mannschaft ist bereit! Aber auch die Ränge 

müssen heute bereit sein. Da müssen alle von 

der ersten bis zur letzten Sekunde hinter unse-

rem Team stehen. Und was alles möglich ist, 

haben wir ja selbst zuletzt gegen Eintracht Frank-

furt gesehen. Ich glaube nicht, dass die Eintracht 

schon vergessen hat, mit welcher Moral unsere 

Mannschaft im Ligaspiel in den letzten Minuten 

aus dem 0:2 noch ein 2:2 gemacht hat!" 

CM: Stichwort Liga - nach zwei Unentschieden 

in dieser Saison wird es heute sicher nicht wieder 

ein 2:2 geben 

Martin Bader: „Die Eintracht ist eine starke 

Mannschaft, taktisch klug ausgerichtet. Das 

wird heute sicher auch eine Begegnung, in der 

die besseren Nerven entscheiden. Dass wir gute 

Nerven haben, haben wir in dieser Pokalrunde 

schon eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Wir 

freuen uns auf das Spiel des Jahres!" 

DFB-Pokal 2006/07 I Halbfinale 

Mittwoch, 18.04.2007 120 .30 Uhr 

VfL Wolfsburg - VfB Stuttgart 
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ANSTOSS 

Wir sind der Club: Andreas Wolf 

1'» 

„Gemein 
Euch 

Er Ist der verrückteste unter den Club-Profis 

- wenn Andreas Wolf mal ausfällt und nicht 

spielt, dann kann es passieren, dass er die 

Begegnung mit seinen Freunden im Steh-

platzblock in der Nordkurve anschaut. 

Seit 1997 spielt der Verteidiger schon 

für den i. FCN —der richtige Interview-

partner für das Halbfinale im DFB-Pokal. 

ClubMagazin: Andy, was bedeutet dieses Halb-

finale für Dich als Cluberer, was bedeutet es für 

die Fans, für diesen Verein? 

Andreas Wolf: „Mir ist absolut klar, wie wichtig 

dieses Spiel Ist. Darauf haben wir schon so lange 

gewartet, soweit war der Club seit Ewigkeiten 

nicht mehr. Und diese Chance wollen wir uns 

auch nicht entgehen lassen. Tagtäglich sprechen 

mich Leute aus meiner Familie oder aus meinem 

Freundeskreis auf das Spiet an, da fiebert einfach 

jeder darauf hin." 

CM: Bis ins Halbfinale habt Ihr's ganz schön 

spannend gemacht. Zweimal Elfmeterschießen, 

einmal Verlängerung, einmal 1:0. Was war für 

Dich das Highlight? 

Andreas Wolf: „ Wie der Dani Klewer die Elfmeter 

gegen Haching und Hannover gehalten hat, 

einfach spektakulär. Da waren wirklich viele 

ANSTOSS  

9y-

sam mit 
in Finale!" 

Emotionen dabei. Schade nur, dass viele dabei 

vergessen haben, dass Raphael Schäfer uns 

vorher 120 Minuten mit tollen Paraden im Spiel 

gehalten hat. Und wie die Zuschauer dann auch 

die Namen der einzelnen Schützen gerufen 

haben: einfach Wahnsinn! Ich hoffe, dass wir 

das noch zweimal wiederholen können!" 

CM: Bist Du bei so einem Spiel nervöser als bei 

einem Bundesliga-Spiel? 

Andreas Wolf: „Der Pokal schreibt eigene Ge-

setze - er Ist wirklich komplett anders als ein 

Bundesliga-Spiel. Du musst wirklich noch kon-

zentrierter sein über 90 oder gar 120 Minuten 

als bei einem normalen Spiel. Denn der Fehler, 

den du machst, Ist vielleicht der entscheidende 

- und den kannst du auch nicht mehr im näch-

sten Spiel gut machen." 

CM: Du versprichst auf Deiner eigenen, sehens-

werten Homepage www.wolf-andy.com „Blut 

und Schweiß". Was erwartest Du heute von 

Euch, und wie kann das Publikum Euch helfen? 

Andreas Wolf: Ich bin mir sicher, dass wir alles 

geben, alle ackern und kämpfen - das Ist heute 

eine große Gelegenheit für uns, um Geschichte 

zu schreiben. Ihr Fans müsst 90 oder eben 120 

Minuten wie eine Mauer hinter uns stehen, uns 

anfeuern, nie zweifeln, dürft Euch keine ruhige 

Sekunde gönnen - so ziehen wir gemeinsam ins 

Finale ein!" 

CM: Gegen Eintracht Frankfurt hat es zwei ganz 

heiße Liga-Spiele gegeben, beide endeten 2:2 

- ein Ergebnis, das es heute sicher nicht gibt. 

Was erwartest Du für eine Eintracht, was erwar-

test Du für eine Begegnung? 

Andreas Wolf: „Bei diesem Spiel geht es für die 

Eintracht nicht gegen den Abstieg wie in der 

Bundesliga. Das wird ein ganz anderes Spiel als 

in der Liga werden!" 

CM: Wie würdest Du bei einem eventuellen Elf-

meterschießen reagieren? 

Andreas Wolf: „Ich werde natürlich dem, der 

schießt, kräftig die Daumen drücken. Und auch 

da hoffe ich sehr auf Euch! Und natürlich würde 

ich auch selber einen Elfmeter schießen, da 

hätte ich keine Angst!" 

CM: Und diese letzte Frage muss erlaubt sein: 

Was machst Du am 26. Mai 2007? 

Andreas Wolf: „Ich wäre sehr gerne im Olympia-

stadion in Berlin - und zwar nicht als Zuschauer, 

sondern als Teilnehmer im DFB-Pokal-Finale!" 
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Mobility P4,0.0,1, togison 

Obere Reihe v.L) cliris-MaiconHen(ng, MarkoRe0hrner, SotIi Jos Kyrgiaks; 

Dominik Stroh-Engel, 

Zweite Reihe (v. l.):Materialwart Franco Lionti, Physiotherapeut Thomas Kühn, 

Aleksandar Vasoski, Jermaine Jones, Naohiro Takahara, 

Dritte Reihe (v. I.): Lizenzspielerleiter Rainer Falkenhain, Mannschaftsarzt 

Reindl, Faton Toski, Mounir Chaftar, Daniyel Cimen, Christopher Reinhard, 

Torwarttrainer Andreas Menger, Co- Trainer Armin Reutershahn, 

Untere Reihe (v. I.): Markus Weissenberger, Francisco Copado, Benjamin Köhler, 

Jan Zimmermann, Alexander Huber, 

(aport 

• Marco Rüss Aldxander Meier, 

Benjamin Huggel 

Michael Fink, Patrick Ochs, 

loannis Amanatidis 

Dr. Christoph Seeger, Physiotherapeut Björn 

Reha/Fitnesstrainer Michael Fabacher, 

Trainer Friedhelm Funkel 

Markus Pröll, Oka Nikolov, 

Albert Streit, Christoph Preu/3 
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Eintracht Frankfurt -der Name hat im DFB-Pokal 
das gewisse Etwas. Sechs mal standen die Hes-

sen in einem Finale, vier mal und damit ein mal 

mehr als der Club ging der Pokal an den Rieder-

wald. 

Zuletzt waren die Hessen vor fast genau einem 

Jahr in Berlin. im wegen der WM bereits Ende 

April ausgetragenen Endspiel unterlag das Team 

von Trainer Friedheim Funkel allerdings dem IC 

Bayern München mit 0:1. 

1974, 1975, 1981 und zuletzt 1988 gewannen die 

„Adler" den DFB-Pokal, 1964 und eben 2006 

scheiterten sie knapp. Vor 33 Jahren hielten die 

Hölzenbein, Grabowski und Co. den Cup erstmals 

in Händen, nach einem 3:1 im Finale über den 

Hamburger SV. Ein Jahr später die Titelverteidi-

gung durch ein 1:0 über den MSV Duisburg. 

Sechs Jahre später gab es noch einmal ein 3:1, 

gegen den 1. FC Kaiserslautern, und 1988 hieß 

es wieder 1:0, diesmal gegen den VfL Bochum. 

Beim ersten Finalanlauf 1964 waren die Frank-

furter mit 0:2 an i86o München gescheitert. 

Auch in dieser Spielzeit, in der die Eintracht 

schon fürviel Furore gesorgt hat, sind die Hessen 

auf Finalkurs. Ihre Form haben sie zuletzt ein-

drucksvoll mit dem 1:0 über Bayern München 

unter Beweis gestellt, im UEFA-Pokat fehlte am 

Ende beim 2:2 bei Fenerbahce Istanbul nur ein 

Punkt, um statt derTürken in die Zwischenrunde 

einzuziehen. In der Liga indes tummeln sich die 

Hessen noch mit den Mannschaften, die in der 

unteren Tabellenhälfte platziert sind und - an-

ders als der Club - noch nicht für die neue Saison 

planen können. 

Wie schwer die Eintracht aber zu spielen ist, hat 

der Club schon in beiden Liga-Duellen erfahren 

müssen. In der Hinrunde trennten sich beide 

Teams im Oktober ebenso 2:2 wie vor gerade 

14 
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•S•,e 
einmal acht Wochen im easyCredit-Stadion. 

Während im Hinspiel die Eintracht nach einem 

1:2-Rückstand noch ausglich, hatte im Rückspiel 

in Nürnberg der Club das bessere Ende für sich. 

Nach langem 0:2 sorgten ein (unglückliches) 

Eigentor von Spycher und der Treffer von Robert 

Vittek in den letzten neun Minuten noch für das 

Remis. 

„Wenn man 2:0 führt, 70 Minuten kaum eine 

Torchance zulässt und in der Defensive gut steht, 

dann ist man tief enttäuscht, wenn man das 2:1 

nicht über die Zeit bringt", kommentierte Fried-

heim Funke[ jenes Unentschieden - und zeigte 

damit gleich die Stärken seines Teams auf: 

Kompakt und konzentriert stehend, gestützt auf 

einen sicheren Torhüter, dazu in der Offensive 

mit der Klasse der Takahara, Kyrgiakos, Aman-

atidis, Meier, Thurk, Streit und Co - nein, mit 

diesen Hessen ist nicht gut Kirschen essen! 

„Immerhin", sagte Marco Engelhardt damals, 

„haben wir mit den beiden späten Toren ein Zei-

chen gesetzt." Der Club gegen die Eintracht — ein 

Duell auf Messers Schneide. Kein Wunder, dass 

Trainer Hans Meyer sagt: „Ich freue mich schon!" 

Die letzten zehn Spiele von Eintracht Frankfurt im Überblick 

Sieg 

Remis 

Nieder-
lage 

1 

2 

3 

4 

5 

BL 

BL 

BL 

BL 

BL 

Energie Cottbus 

Borussia M'gladbach 

FC Bayern München 

1. FC Nürnberg 

Hannover 96 

H 

A 

H 

A 

H 

1:3 6 DFB Kickers Offenbach 

1:1 7 BL 

1:0 8 BL 

2:2 9 BL 

2:0 10 BL 

Hamburger 5V 

VfB Stuttgart 

Bayer 04 Leverkusen 

1. FSV Mainz 05 

das Ergebnis Arrninia Bielefeld - Eintracht Frankfurt stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
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Für einen starken Wirtschaftsstandort, ‚‚ für eine lebenswerte Region. 

' 10110ii  Die NÜRNBERGER Ist engagierter Partner 
der Region und der Menschen, die hier 

Schutz  
d 3SS4t 

derm. Eu•e leben ud arbeiten. 

- __•'.'It.' 

,All 

--

Bildung, Soziales, Kultur, Sport - 
wir fördern Initiativen und Vorhaben, die 

'auf wirtschaftliche, logistische oder 
r personelle Unterstützung angewiesen sind. 

liNriff, Wir wollen mehr Lebensqualität für 
zukunftsorientierte Menschen. 

1'ft'i JTT I 

Ostendstraße 100, 90334 Nürnberg 
Telefon ( 09 11) 531-39 75, Fax 531336? 

e-mail: hans-juergen.krieg@nuernberger.de 
www.nuernberger.de 

Die NÜRNBERGER: Lösungen fürs Leben. 

Schutz und Sicherheit im Zeichen der Burg •e 
NÜRNBERGER 
VERSICHERUNGSGRUPPE 



UNSER GAST 

Friedhelm Pokal-Funket: 
Fröhlicher Arbeiter 

Friedheim Funke[ 

Geburtsdatum 

Erfolge als 

Spieler 

Erfolge als 

Trainer 

Im Verein seit 

Stationen als 

Spieler 

Stationen als 

Trainer 

10.12.1953 

DFB-Pokalsieger 1985 

mit Bayer 05 Uerdingen, 

Endspielteilnehmer 1981 

mit dem i. FC Kaisers-

lautern, Platz drei mit 

Bayer Uerdingen in der 

Bundesliga 1985/86 

DFB-Pokal-Endspielteil-

nehmer 1998 mit dem 

MSV Duisburg und 2006 

mit Eintracht Frankfurt 

2004 

Bayer 05 Uerdingen, 

1. FC Kaiserslautern 

Bayer 05 Uerdingen, 

MSV Duisburg, Hansa 

Rostock, 1. FC Köln 

53 Jahre ist Friedhelm Funke[ jung. Den DFB-

Pokal hat er als Spieler schon gewonnen, ein 

Finale verloren, und auch als Trainer hat er schon 

zwei mal im Endspiel gestanden. Den „Pott" 
hat er damals am 26. Mai 1985 in Händen gehal-

ten, ist es genau 22 Jahre später wieder so weit? 

An der Linie ist ein lrrwisch, er kickt mit und er 

köpft mit - aber ungehalten ist er nie. Ein Takti-

ker, ein Denker, stets mit viel Respekt vor dem 

Gegner— ein tadelloser Sportsmann. Einem wie 
ihm wäre es zu gönnen, am 26. Mai 2007 den 

DFB-Pokal in Händen zu halten. Es wäre, denn 

dazu müsste er ja heute mit seiner Eintracht den 

Club bezwingen. 

Eine neue (Pokal-)Zeitrechnung begann an jenem 

26. Mai 1985, der DFB sollte von diesem Tag an 

das Endspiel regelmäßig ins Berliner Olympia-
stadion vergeben. Als Dieter Hoeneß den FC 

Bayern nach acht Minuten in Führung schoss, 

schien der Pokal dennoch einen seiner vielen 

mausgrauen Tage zu erleben. Denkste. Ange-
trieben von Friedhelm Funke[ kam sein Underdog 

Bayer Uerdingen zurück, glich im Gegenzug 

durch Horst Feilzer aus, Wolfgang Schäfer schoss 

nach 66 Minuten das Siegtor, und nicht nur Fried-

helm funkelte an diesem Tag. Vier Jahre zuvor 

hatte er mit dem 1. FC Kaiserslautern schon ein-

mal das Finale erreicht - und scheiterte mit 1:3 

an Eintracht Frankfurt! 

Auch als Coach blieb ihm das ganz große Glück 

versagt, 1998 mit dem MSV Duisburg (1:2) und 

im vergangenen Jahr mit der Eintracht (o:i) unte-

rlag er jeweils dem FC Bayern München. Die sind 

heuer nicht mehr dabei, und deshalb kann er 

heute hoffen, 22 Jahre nach der Sensation von 

Berlin wieder dorthin zurück zu kehren. Wobei: 
ein so fröhlicher Mensch wie Funke[ hofft nicht. 

Einer wie er arbeitet! 
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Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsPark! 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Beethovenstral3e 6 
91074 Herzogenaurach 
Tel. 09132 / 77 8-0 
Fax 09132 / 40 430 
www.HerzogsPark.de 

e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPark.de 



UNSER GAST 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

Daten & Fakten 
Im DFB-Pokal treffen beide Mannschaften heute zum sechsten Mal aufein-

ander. Bislang trat der Club zweimal auswärts und dreimal zuhause gegen 

die Eintracht an. Im eigenen Stadion stehen zwei Siege und eine Niederlage 

zu Buche, in Frankfurt je ein Remis und eine Niederlage. 

Dabei ging es fast immer sehr knapp ZU: dreimal 

musste zur Ermittlung des Siegers die Verlänge-

rung oder das Elfmeterschießen her. 

Es ist das zweite Mal, dass beide Teams in einem 

DFB-Pokal-Halbfinale aufeinander treffen. Beim 

ersten Duell konnte der Club ebenfalls zu Hause 

spielen und gewann am 24.08.1962 vor 26.000 

Zuschauern mit 4:2. Zweimal Gustav Flachen-

ecker, Tasso Wild und Kurt Haseneder waren für 

den Club erfolgreich, Erwin Stein und Erich Hahn 

für die Eintracht. 

Am 19.02.1966 setzte sich erneut der Club durch, 

diesmal im Achtelfinale. 15.000 Zuschauer sahen 

einen knappen 2:1-Heimerfolg im damaligen 

Städtischen Stadion. Nach der Gästeführung 

durch Wilhelm Huberts (64.) drehten Heinz 

Strehl (82.) und Gustav Flachenecker (88.) die 

Partie in den letzten Minuten. 

In der Saison 1990/91 bedurfte es eines Wieder-

holungsspiels - das Elfmeterschießen nach 

Gleichstand wurde erst in der darauffolgenden 

Saison 1991/92 eingeführt - ehe der Sieger 

feststand. Am 311.1990 sahen io.000 Zuschauer 

im Frankfurter Waldstadion einfallslose Gast-

geber gegen defensiv ausgerichtete Cluberer 

und ein folgerichtiges 0:0 nach 120 Minuten. 

Im Wiederholungsspiel zehn Tage später muss-

ten die 8.200 Zuschauer in Nürnberg bis zur 

Verlängerung auf Tore warten. Diese erzielte 

dann aber leider die Eintracht. Ein Eigentor von 

Club-Keeper Kurt Kowarz in der 95. Minute - ein 

Schuss von Andreas Möller prallte von seiner 

Schulter ins Tor - und ein Kopfballtreffer von 

Ralf Falkenmayer in der 111. Minute zum 0:2 

bedeuteten das Ausscheiden für den Club. 

Auch im bisher letzten Aufeinandertreffen setz-

ten sich die Frankfurter durch, diesmal aber erst 

mit nach Elfmeterschießen. In der vergan-

genen Saison musste der Club im Achtelfinale 

in die Hessenmetropole reisen. 

Am 21.12.2005 stand es durch Tore von Francisco 

Copado per Foulelfmeter (36.) und Stefan Kieß-

ling (42.) 1:1 nach Verlängerung, und so musste 

das direkte Duell Mann gegen Mann über den 

Einzug ins Viertelfinale entscheiden. 

Während die Frankfurter Benjamin Köhler, Copa-

do, Christoph Preuß und Benjamin Huggel Ner-

venstärke bewiesen und ihrer Eifer verwandel-

ten, patzten auf Clubseite Horacio Javier Pinola 

(gehalten von Oka Nikolov) und Ivan Saenko 

(über das Tor). Der Treffer von Ivica Banovic zum 

zwischenzeitlichen 2:4 reichte nicht mehr. 

21 



UNSER GAST 

Alles über 

Eintracht Frankfurt 
Anschrift 

Homepage 

Stadion 

Mörfelder Landstraße 362 

60528 Frankfurt 

www.eintracht.de 

Commerzbank Arena 

52.300 Zuschauer 

Gründungsdatum 8. März 1899 

Mitgliederzahl ii.600 

Vereinsfarben Rot-Schwarz-Weiß 

Trikotfarben Schwarz-Rot, Rot, Rot; 

Weiß-Weiß-Weiß 

Vereinserfolge Deutscher Meister: 
1959; 

DFB-Pokalsieger: 

1974, 1975,1981, 1988; 

UEFA-Pokal-Sieger: 

1980 

Andere 

Abteilungen 

Präsident 

Geschäftsführer 

Lizenzspielerleiter 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsarzt 

Pressesprecher 

Basketball, Boxen, 

Eishockey, Eissport, 

Fanabteitung, Handball, 

Hockey, Leichtathletik, 

Rugby, Tennis, Tisch-

tennis, Turnen, Volleyball 

Heribert Bruchhagen 
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H a 1-bf i n a IM n! 
McDonald's® drückt die Daumen 
für das DFB-Pokal Halbfinale! 

‚I 

A 
Ihre McDonald's Restaurants in Nürnberg, 
Fürth, Erlangen, Schwabach, Kammerstein, 
Altdorf, Forchheim, Roth, Lauf, Feucht und 
Herzogenaurach • www.mcdonalds.de 



präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

TOR TRAINER 

Raphael Schäfer 
geb. 30.01.1979 

Daniel Klewer 
geb. 04.03.1977 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

ABWEHR 

Michael Beauchamp Berti Glauber 
geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Marek Nikl 
geb. 20.02.1976 

Thomas Paulus 
geb. 14.03.1982 

Dean Heffernan 
geb. 19.05.1980 

Matthew Spiranovic 
geb. 27.06.1988 

Vratislav Gresko 
geb. 24.07.1977 

Horacio Javier Pinola Dominik Reinhardt 
geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

Ivica Banovic 
geb. 02.08.1980 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 
geb. 03.11.1942 

Jürgen Raab 
Co-Trainer 
geb. 20.12.1958 

MITTELFELD 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

an Polak 
geb. 14.03.1981 

Marek Mintal 
geb. 02.09.1977 

Jan Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

Sebastian Huber 
geb. 17.05.1983 

aouhar Mnari 
geb. 08.11.1976 

24 

Sebastian Szikal 
geb. 17.11.1986 



oshua Kennedy 
geb. 20.08.1982 

Dieter Lieberwirth 
Co-Trainer 
geb. 13.01.1954 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 
geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Gerald Sibon 
geb. 1904.1974 

Ivan Saenko 
geb. 17.10.1983 

Markus Schroth 
geb. 25.01.1975 

Christoph Weber 
geb. 26.08.1986 

Leon Benko 
geb. 11.11.1983 

1 Oka Nikolov 

21 Markus Pröll 

28 Jan Zimmermann 

25.05.1974 

28.08.1979 

19.04.1985 

ABWEHR 

2 Patrick Ochs 14.05.1984 

AleksandarVasoski 21.11.1979 

16 Christoph Spycher 30.03.1978 

22 Christopher Reinhard 19.05.1985 

23 Marco Russ 04.08.1985 

27 Sotirios Kyrgiakos 23.07.1979 

29 Christian Maicon 25.08.1978 

31 Mounis Chaftar 29.01.1986 

33 Marko Rehmer 29.04.1972 

I MITTELFELD 
4 Christoph Preuß 04.07.1981 

6 Michael Fink 01.02.1982 

8 Albert Streit 28.03.1980 

io Markus Weissenberger 08.03.1975 

13 jermaine Jones 03.11.1981 

14 Alexander Meier 17.01.1983 

30 Benjamin Huggel 07.07.1977 

32 Faton Toski 17.02.1987 

ANGRIFF 

7 Benjamin Köhler 04.08.1980 

9 Marcel Heller 12.02.1986 

ii Michael Thurk 28.05.1976 

18 loannis Amanatidis 03.12.1981 

19 Naohiro Takahara 04.06.1979 

Robert Vittek 
geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 
geb. 10.11.1986 Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 
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UNSER WEG INS HALBFINALE 

Es begann in Ctopp 

I 
S 

Der 9. September 2006. Helle Aufregung an der 

Friesoyther Straße in Cloppenburg. Der Club 

kommt, und die vermeintlich „Kleinen" aus der 

Oberliga Niedersachen hoffen mit 7.000 Fans 

auf die Sensation. Ganz Cloppenburg zeigt sich 

von seiner freundlichsten Seite, der Club wird 

herzlichst aufgenommen. 

Ivica Banovic hat etwas dagegen. Er schießt 

nach gut einer Stunde das einzige Tor des Tages, 

der i. FCN gewinnt „nur" mit i:0. „Wir hatten 

Und alle fiebern mit: der andere Club beim Eifer-
schießen gegen Hannover. 

Spritzig - Hans Meyer gutgelaunt vor dem ersten 
Pokalspiel beim BVCioppenburg. 

ein Chancenverhältnis von sechs zu eins, des-

halb kann man nicht unbedingt von einem 

glücklichen Sieg sprechen", kommentiert Hans 

Meyer die 90 einseitigen Minuten, „man kann 

natürlich sagen: Wir haben die Aufgabe nicht 

so souverän bewältigt, aber so sind eben diese 

Pokalspiele." 

Als er diese Sätze spricht, ahnt er noch nicht, 

was auf ihn zukommt. Schon in der zweiten 

Runde wird es ungemütlicher. Der 25. Oktober 

enburg... 

Nicht zu holten: lavier Pinola zeigte schon beim 1:0 in 
Cloppenburg, dass er sich mit dem i. FCN im Pokal 
nicht aufhalten lassen will. 

Und fliegt und fliegt und fliegt: Daniel Kiewer pariert 
gegen die SpVgg Unterhaching gleich vier Strafstöße! 

ist ein nasskalter Mittwochabend im Ostwest-

fälischen. Bei Zweitligist SC Paderborn sieht es 

auch in anderer Beziehung nicht gut aus: Bröker 

hat die Blau-Weißen nach einer Stunde in 

Führung gebracht. Doch Marek Mintal gelingt 

neun Minuten vor dem Abpfiff der Ausgleich. 

Torhüter Daniel Klewer macht in der Pause zur 

Verlängerung fleißig Liegestütze (!!!)‚ um gleich 

darauf hoch in die Luft zuspringen. Denn Robert 

Vittek schießt den Club in der 93. Minute eine 

Runde weiter. 

Das Wort zum Sonntag. 
Auf einem Grundig 
mit HD Evolution. 

- 

Mit HO Evolution von Grundig erlebt Fernsehen eine 
neue Faszination. Der neue LCD-TV Lenaro 37 mit HO Evolution 
bietet mit Full HO natürliche Bildwiedergabe, erst-
klassigen Sound, Connectivity Pro und die Benutzerführun 
Easy Dialog. Das ist engineering made by Grundig. 

I, GRUI1DIG 
28 made for you 



UNSER WEG INS HALBFINALE 

ug 

Im Achtelfinale kommt die SpVgg Unterhaching 

ins easyCredit-Stadion, und die Spannung stei-

gert sich ins schier Unermesslich. Die Verlänge-

rung läuft, längst interessiert Freund und Feind 

kein Klassenunterschied mehr — nur das Weiter-

kommen zählt. Elfmeterschießen! Die ersten 

drei Schützen scheitern, darunter zwei Hachinger 

an Klewer. Dann trifft Pinola, doch Omodiagbe 

BV Cloppenburg -i. FC Nürnberg 0:1 

Cloppenburg: Tilling - Burgardt, Klütz, Yankson, Rose 
(46. Kunisch) - Schops, Aischmann (83. Özkan) - 

Dikhtjar, Klimczok - Baya Baya (72. Bertram), Zeqo 

Nürnberg: Schäfer - Reinhardt, Wolf, Glauber, Pinola 
—Galasek, Mnari - Polak (89. Mintal), Banovic — Sibon, 
Saenko (46. Benko) 

Zuschauer: 7.000 Schiedsrichter: Fischer 
Tor: 0:1 Banovic (58.) Gelbe Karten: Rose - Glauber, 
Saenko 

Siegerlaune 

gleicht aus. Gresko? Vergibt! Die Chance für 

Haching! Nicht mit Klewer, der Sträßers Schuss 

natürlich hält. jetzt trifft Sibon - und wieder hält 

Klewer, diesmal gegen Page. 

Spannender geht es nicht! Oder doch? Hannover 

96 scheint im Viertelfinale schon nach drei Minu-

ten auf der Siegesstraße - aber Raphael Schäfer 

SC Paderborn -i. FC Nürnberg 1:2 n.V. 

Paderborn: Starke - Schüßler, Döring, Brouwers - 

Gouiffe a Goufan, Colinet - Röttger (92. Dogan), Krö-
sche Fall), de Graef— Bröker— Dragusha (6o. Koen) 

Nürnberg: Klewer - Reinhardt, Wolf, Glauber, Pinola 
- Galasek, Mnari - Polak (64. Schroth), Mintal, Banovic 
(64. Saenko) —Vittek (iii. Kristiansen) 

Zuschauer: 7.028 Schiedsrichter: Dr. Drees Tore: 1:0 
Bröker (6i.), 1:1 Mintal (81.), 1:2 Vittek (93.) Gelbe 
Karten: Gouiffe a Goufan - Pinola, Saenko, Glauber 

(N-ERGIE 
Spürbar näher. 

beim 1. FC Nürnberg 



UNSER WEG INS HALBFINALE 

hält mit der Parade des Jahres gegen Frank Fah-

renhorst, rettet in der Verlängerung noch einmal 

sensationell gegen Schröter. Nur einmal will der 

Ball ins Tor, doch an Blitschs Einwurf in die Ma-

schen war kein Spieler mehr am Ball. 

Dann explodiert das easyCredit-Stadion. Daniel 

Klewer streift sich in der 119. Minute auf der Er-

1. FC Nürnberg —SpVgg Unterhaching 2:1 LE. 

Nürnberg: Klewer - Reinhardt, Wolf, Beauchamp, 
Pinola - Galasek, Mnari - Banovic Sibon) - Vittek 
(6o. Gresko), Schroth, Saenko (26. Benko) 

Unterhaching: Heerwagen - Maistorovic, Omodiagbe, 
Page, Sträßer - Custos, Feldhahn, Buck, Lechleiter - 

Sobotzik (98. N'Diaye) - Kolomaznik (65. Spizak) 

Zuschauer: 16.676 Schiedsrichter: Kircher Tore: 
Fehlanzeige Elfmeterschießen: Buck scheitert an 
Klewer, Mnari scheitert an Heerwagen, N'Diaye 
scheitert an Klewer, 1:0 Pinola, 1:1 Omodiagbe, Gresko 
schießt vorbei, Sträßer scheitert an Klewer, 2:1 Sibon, 
Page scheitert an Klewer Gelbe Karte: Custos 

satzbank seinen Torhüterpullover über, und als 

er eingewechselt wird, liegen sich auf den Tribü-

nen die ersten Fans schon in den Armen... Tat-

sächlich scheitern die Niedersachsen im folgen-

den Elferschießen, Klewer hält wieder zwei Bälle, 

wird gemeinsam mit Schäfer zum Matchwinner. 

Spannender geht es nicht! Oder doch? 

1. FC Nürnberg — Hannover 96 4:2 i.E. 

Nürnberg: Schäfer (119. Klewer) - Reinhardt, Nikl, 
Beauchamp, Pinola - Galasek - Mnari, Gresko (76. 
Sibon/io6. Pagenburg) - Polak, Vittek, Saenko 

Hannover: Enke - Cherundoto, Vinicius, Fahrenhorst, 
Tarnat (46. Halfar) - Balitsch, Lala - Huszti (80. Stainer), 
Yankov (46. Rosenthal), Schröter - Hashemian 

Zuschauer: 31.500 Schiedsrichter: Dr. Drees Tore: 
Fehlanzeige Elfmeterschießen: j:o Mnari, Klewer hält 
gegen Schröter, 2:0 Pinola, 2:1 Vinicius, 3:1 Polak, 3:2 
Cherundolo, 4:2 Reinhardt, Klewer hält gegen Stainer 
Gelbe Karten: Mnari, Gresko, Saenko - Cherundolo, 
Schröter 

',. 

\ NU 1 
Bild oben: Grenzenloser Jubel nach dem 
Erreichen des Halbfinales. 

Bild links: Die Fans - der zwölfte 
Mann beim Club - können heute das 
Stadion wieder in einen Hexenkessel 
verwandeln. 
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POSTER 

lv• 

Unser Poster heute: 

Der Club hat in dieser Saison im DFB-Pokal eigentlich nichts ausgelassen. Nur ein Spiel war 

nach 90 Minuten zu Ende - das in der ersten Runde beim 1:0 in Cloppenburg. In der zweiten 

Runde dauerte es beim SC Paderborn schon 120 Minuten (2:1), gegen die SpVgg Unterhaching 

und Hannover 96 entschieden anschließend die unvergessenen Elfmeterschießen. 

i. Runde 

BVCloppenburg - i. FCN 0:1 

2. Runde 

SC 07 Paderborn -1. FCN 1:2 n.V. 

3. Runde 
1. FCN - SpVgg Unterhaching 2:1 n.E. 

Viertelfinale 

1. FCN - Hannover 96 4:2 n.E. 
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e I'  Fußball-i'M in Nürnberg 

Herbert Liedel 
Klaus Schamberger 

11 

Die Weltmeisterschaft 2006 zwischen Altstadt und Stadion 

'-dC 

Das Nürnberqer Fußball-Volksfest 

Kein Fest hatte jemals so viele Nürn-
berger so intensiv bewegt wie die Fuß-
ballweltmeisterschaft 2006. Vom Be-
schluss des Franken-Stadion-Umbaus 
(September 2000) über die amtliche 
Ernennung von Bratwurst-City zur WM-
Stadt (Februar 2002), Confederation-
Cup (2005), die öffentlichen Kunstwer-
ke im Umfeld der Spiele, bis zum ersten 
Vorrunden-Match (9. Juni 2006) - die 
Einwohner der einst vom „Spiegel" zur 
„langwelligsten Stadt Deutschlands" 
gekürten Franken-Metropole waren 
buchstäblich aus dem Häuschen: Statt 
Fernseh-Couch bevorzugte man Public 
Viewing, statt im ortsüblichen Mump-
fein übte man sich in überschäumender 
Freundlichkeit und Fröhlichkeit - mit 
kleinen Ausnahmen, wenn man an die 
Stuhlturm-Diskussionen denkt. Aber 
über die Bilanz gab's nicht die kleinste 
Unstimmigkeit - Oberbürgermeister Uli 
Maly: „Die Nürnberger waren weltmeis-
terliche Gastgeber." Kicker-Fotograf 
Herbert Liedel und AZ-Kolumnist Klaus 
Schamberger haben über das Nürnber-
ger Fußball-Volksfest dieses Buch ge-
macht. Der eine mit dem Objektiv mit-
ten drin in der Begeisterung, der 
andere ziemlich subjektiv und in leicht 
ironischer Distanz - mumpfiert halt. 

394 Abbildungen, 
144 Seiten für nur 24,80 Euro 
Format: 22,0 x 27,0 cm 

Erhältlich im Buchhandel 

W. Tümmels Verlag, 
Nürnberg 

Info und Bestellung: 
Tel.: 09 11/6 4197-0 
e-mail: info@tuemmel.de 



FRANKFURTS WEG INS HALBFINALE «Dj 

Die Eintracht musste nur beim 1. FC Köln in die Verlängerung. Takahara (rechts) im Kopfl,allduell mit Kölns Nickenig 

Es begann in Siegen 
Wenn das kein schlechtes Omen ist: ausge-

rechnet in Siegen begann der bisherige Sieges-

zug der Frankfurter Eintracht in dieser Pokalsai-

son. Im Gegensatz zum Club mussten die Hessen 

in den bisherigen vier Begegnungen nur einmal 

Überstunden abliefern: beim packenden 3:1 n.V. 

über den tapferen 1. FC Köln. 

Sportfreunde Siegen - Eintr. Frankfurt 0:2 

Siegen: Richter - Bogusz, Stark, Islamoglu - Weikl 
(80. Berger), Vujevic (69. Pfingsten), Nemeth, Dama - 

Heller, Blessin, Nauroth (69. Krebs) 

Frankfurt: Pröll - Ochs, Kyrgiakos, Vasoki, Spycher - 
Streit (83. Rheinhard), Huggel, Köhler, Weissenberger 
(So. Preuß) —Amanatidis, Takahara (6o. Thurk) 

Zuschauer: 15.940 Schiedsrichter: Dr. Brych (München) 
Tore: 0:1 Takahara (30.), 0:2 Streit (60.) 
Gelbe Karten: - 

In der ersten Runde hatte der letztjährige End-

spielteilnehmer—gegen den FC Bayern München 

gab es im April 2006 in Berlin eine knappe o:i-

Niederlage - i6.000 Zuschauer bei den Sport-

freunden Siegen angelockt. Takahara und Streit 

sorgten für einen ungefährdeten 2:0-Erfolg. 

Rot-Weiss Essen - Eintracht Frankfurt 1:2 

Essen: Masuch - Bemben, Hysky, Stefan Lorenz - 

Özbek Wehlage), Lorenzon, Michael Lorenz (52. 
Younga-Mouhani), Kiskanc (68. Calik) - Löbe, van Lent 

Frankfurt: Nikolov - Ochs, Vasoski, Russ, Reinhard - 

Fink - Streit (87. Huber), Meier, Weissenberger (72. 
Huggel) —Takahara (8'. Köhler), Amanatidis 

Zuschauer: 18.090 Schiedsrichter: Stark (Landshut) 
Tore: 0:1 Weissenberger (11.), 0:2 Amanatidis (28.), 
1:2 Löbbe (.) Gelbe Karten: Kiskanc - Reinhard 
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FRANKFURTS WEG INS HALBFINALE 

Bei Rot-Weiss Essen 

meisterte die Eintracht 

anschließend Runde zwei 

- nicht einfach, wenn man 

um die euphorische und 

damit für die Gäste unan-

genehme Atmosphäre im 

Stadion an der Hafenstra-

ße weiss. Weißenberger 

und Amanatidis trafen 

beim 2:1 - und sorgten 

mit Weiterkommen und 

Auslosung für doppelte 

Freude: in Runde drei 

sollte nämlich der i. FC 

Köln für ein mit 50.700 

Zuschauern ausverkauf-

tes Frankfurter Stadion 

sorgen! 

Und die Kölner erwiesen 
sich als schwerer B ro - Offenbach - Frankfurt, hessisches Derby vor ausverkauftem Haus am Bieberer Berg 

cken! Meiers 1:0 schon 

nach zwei Minuten beantwortete Madsen (18.) 

mit dem Ausgleich. Gut, dass es in der Verlän-

gerung wieder den Pokal-Takahara gab. Der Ja-

paner schoss die Eintracht in der 95. Minute in 

Führung, Kyrgiakos besiegelte mit dem 3:1-End-

stand acht Minuten vor dem Ende das Kölner Aus. 

Ausgerechnet die vermeintlich größte Heraus-

forderung indes nahm die Mannschaft von Trai-

Eintracht Frankfurt —1. FC Köln 3:1 n.V. 

Frankfurt: Pröll - Ochs, Vasoski, Kyrgiakos, Chaftar 
(71. Spycher) - Hugget - Meier, Weissenberger (61. 
Thurk) - Streit, Takahara, Köhler (iio. Jones) 

Köln: Wessels - B. Haas, Alpay, Mitreski, Matip - La-
gerblom, Baykal - Chihi (i06. Nickenig), Broich (80. 

Scherz), Ehret (99. Epstein) -  Madsen 

Zuschauer: 50.700 (ausverkauft) Schiedsrichter: 
Weiner (Giesen) Tore: 1:0 Meier (2.), 1:1 Madsen (18.), 
2:1 Takahara (9.), 3:1 Kyrgiakos (112.) Gelbe Karten: 
Hugget, Vasoski - Alpay, Baykal, Ehret, Nickenig 

ner Friedhelm Funkei souverän im Stile einer 

Klassemannschaft. Das Viertelfinalderby bei 

Kickers Offenbach, gleich jenseits der Stadtgren-

ze und damit heiß wie eine überbackene Lasa-

gne, wurde eine überzeugende Angelegenheit. 

3:0 hieß es am Ende, Takahara (2) und Fink nah-

men mit ihren Treffern jegliche Spannung aus 

dem Rennen. Ein ganz, ganz starker Auftritt - 

dem noch ein oder zwei weitere folgen? 

Kickers Offenbach - Eintracht Frankfurt 0:3 

Offenbach: Thier - Weißenfeldt, Miljatovic, Happe, 
Rehm (64. Kreuz) - Reich (51. Müller), Wörte, Sieger 
(7. Agritis), Judt - Türker, Toppmöller 

Frankfurt: Nikolov - Ochs, Kyrgiakos (46. Vasoski), 
Russ, Spycher - Fink - Streit (8. Preuß), Meier, 
Weissenberger Köhler) —Takahara, Thurk 

Zuschauer: 24.000 (ausverkauft) Schiedsrichter: 
Kircher (Rottenburg) Tore: 0:1 Fink (ii.), 0:2 Takahara 
(61.), 0:3 Takahara (72.) Gelbe Karten: Wörle, Happe, 
Müller - Russ, Takahara 
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Die Geldanlage für den 
echten Club-Fan 

1. 
SChAll1 

«IA 

4.,At 3 

.2mUfl' ZW 000000 

par, 

91,Ak7,O 

FCN 
I 

Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

Zinsaufschlag von 5% p.a. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell verfügbar 

Ihre persönliche 
VR-SparCard 

im 1. FCN-Design S1. FCN-VR 

r)arCard 
Tür den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 

www.fcn-vr-sparcard.de 

Erhältlich bei folgenden Partner-Banken des 1. FC Nürnberg: 

Raiffeisenbank Altdorf-Feucht eG 
Raiffeisen-Platz 1 90537 Feucht (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39-91301 Forchheim (09191) 617-0 

Vereinigte Raiffeisenbanken 
Gräfenberg- Forchheim -Eschenau-Heroldsberg eG 
Marktplatz 8 91322 Gräfenberg Hotline(0800)8018015 

Raiffeisenbank Großhabersdorf-Roßtal eG 
Richtersgasse 1 90574 Roßtal (09127) 9012-0 

Raiffeisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str. 18-2091217 Hersbruck '(09151) 725-0 

Raiffeisen Spar+Kreclitbank eG Lauf 
Bahnhofstraße 8-91207 Lauf- (09123) 189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 990402 Nürnberg (0911)2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2 90559 Burgthann (09183) 9301-0 

Raiffeisenbank Seebachgrund eG 
Raiffeisenplatz 1 91093 Heßdorf (09135) 719-0 

V,Bank 
¼ 



DER DFB-POKAL 

Wie der 
Pokal der Polrat wurde 

Als erster reckte Aki Schmidt von Borussia Dortmund den 

Pokal 1965 nach dem 2:0 über Alemannia Aachen im 

DFB-Pokal-Finale in die Höhe. Damit hatte der heute 

52 Zentimeter hohe Pokal die bis dahin vergebenen 

Trophäen abgelöst. 

Der „Goldfasanen-Pokal", von 1935 bis 1943 offizieller 

Siegerpokal, erinnerte den damaligen Präsidenten des 

DFB, Dr. Peco Bauwens, zu sehr an die Nazi-Ära. Also 

wurde ein neuer Pokal in Auftrag gegeben, der von 1953 

bis 1964 überreicht wurde, dann aber nicht mehr dem 

kulturellen Anspruch des DFB entsprach. So gab Bauwens 

1964 beim Kölner Künstler Wilhelm Nagel den Entwurf 

eines neuen Pokals in Auftrag. 

Heraus kam eine zwölfeinhalb Pfund schwere Trophäe, de-

ren Sockel Platz für die Eingravierung der siegreichen Mann-

schaft bietet. Der Pokal besteht aus feuer-vergoldetem Ster-

-lingsilber. Nagel verwendete 250 Gramm Feingold und 

dekorierte sein Kunstwerk mit zwölf Turmalinen, zwölf Berg-

kristallen und 18 Nephriten. Kernstück ist das aus grünem 

Nephrit geformte DFB-Emblem. Der Pokal hat ein Fassungs-

vermögen von acht Litern. 

Nachdem bis 1991 etwa 700 Buchstaben und Ziffern mit den Jahres-

zahlen und Namen der Pokalsieger in den Sockel geritzt worden 

waren, musste die Basis des Cups um fünf Zentimeter erhöht 

werden, um weiteren Platz zu schaffen. Die jetzige Sockel-

fläche reicht bis zum Jahr 2020. Im Jahr 2002 wurde der DFB-

Pokal noch einmal generalüberholt. 

Den momentanen materiellen Wert taxieren Kunstexperten 

auf mindestens ioo.000 Euro. Der ideelle Wert liegt dagegen 

viel höher - gehört der DFB-Pokal doch nach der Meister-

schale zur begehrtesten Trophäe im deutschen Fußball. 

Quelle: www.dfb.de 
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Bau 

Automotive 

Industrie 

REHRU 
Unlimited Polymer Solutions 

.1 

4 'i fl 

•'-_ -i s  

ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN 
FÜR MANCHE IMMER NOCH KEIN THEMA 

'•i., - 

Für alle anderen schon! 
Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt und Ihren Geldbeutel! Bei REHAU 
finden Sie passende Lösungen. Ob zur Reduzierung von Energieverlusten, effizienten 
Energienutzung oder Energieerzeugung —jede dieser drei Säulen der Energieeffizienz 
ist bei uns Programm. 

Nähere Informationen finden Sie unter: www.rehau.de/energieeffizienz 

REHAU AG + Co, Ytterbium 4, 91058 Erlangen, Tel. 09131 92-50, Fax: 09131 77-14 30, rehau-bau©rehau.com, 

www.rehau.de 



Nestlé Schäller - Partner des 1. FC Nürnberg 



ALLE DFB-POKALSIEGER 

Alle DFBmPokaLsiege r 

2005/2006 

2004/2005 

2003/2004 

2002/2003 

2001/2002 

2000/2001 

1999/2000 

1998/1999 

1997/1998 

1996/1997 

1995/1996 

1994/1995 

1993/1994 

1992/1993 

1991/1992 

1990/1991 

1989/1990 

1988/1989 

1987/1988 

1986/1987 

1985/1986 

1984/1985 

1983/1984 

1982/1983 

1981/1982 

1980/1981 

1979/1980 

1978/1979 

1977/1978 

1976/1977 

1975/1976 

1974/1975 

FC Bayern München 

FC Bayern München 

Werder Bremen 

FC Bayern München 

FC Schalke 04 

FC Schalke 04 

FC Bayern München 

5V Werder Bremen 

FC Bayern München 

VfB Stuttgart 

1. FC Kaiserslautern 

Borussia Mönchengladbach 

SV Werder Bremen 

Bayer 04 Leverkusen 

Hannover 96 

Werder Bremen 

1. FC Kaiserslautern 

Borussia Dortmund 

Eintracht Frankfurt 

Hamburger 5V 

FC Bayern München 

Bayer 05 Uerdingen 

FC Bayern München 

1. FC Köln 

FC Bayern München 

Eintracht Frankfurt 

Fortuna Düsseldorf 

Fortuna Düsseldorf 

1. FC Köln 

1. FC Köln 

Hamburger SV 

Eintracht Frankfurt 

1973/1974 

1972/1973 

1971/1972 

1970/1971 

1969/1970 

1968/1969 

1967/1968 

1966/1967 

1965/1966 

1964/1965 

1963/1964 

1962/1963 

1961/1962 

1960/1961 

1959/1960 

1958/1959 

1957/1958 

1956/1957 

1955/1956 

1954/1955 

1953/1954 

1952/1953 

1942/1943 

1941/1942 

1940/1941 

1939/1940 

1938/1939 

1937/1938 

1936/1937 

1935/1936 

1934/1935 

Eintracht Frankfurt 

Borussia Mönchengladbach 

FC Schalke 04 

FC Bayern München 

Kickers Offenbach 

FC Bayern München 

1. FC Köln 

FC Bayern München 

FC Bayern München 

Borussia Dortmund 

TSV i86o München 

Hamburger 5V 

1. FC Nürnberg 

5V Werder Bremen 

Borussia Mönchengladbach 

Schwarz-Weiß Essen 

VfB Stuttgart 

FC Bayern München 

Karlsruher SC 

Karlsruher sc 
VfB Stuttgart 

Rot-Weiß Essen 

Vienna Wien 

TSV i86o München 

Dresdner sc 
Dresdner SC 

1. FC Nürnberg 

Rapid Wien 

FC Schalke 04 

VfB Leipzig 

1. FC Nürnberg 
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DFB-POKAL 2006 / 2007 
F DC1N 

i. Runde 
8.— 10.9.2006 

D F m Poltat 
5V Sandhausen 

VIL Osnabrück 

Westfatia Herne 

1. FC Magdeburg 

SpVgg Bayreuth 

Tennis Borussia Berlin 

Dynamo Dresden 

Delbrücker SC 

Hansa Rostock II 

TSG Thannhausen 

FK Pirmasens 

BV Cloppenburg 

1. FC Gera 2003 

Rot-Weiss Essen 

Stuttgarter Kickers 

TuS Koblenz 

FC Augsburg 

Alemannia Aachen II 

Sportfreunde Siegen 

FC 08 Homburg 

FC St. Pauli 

SSVg Velbert 

SV Roßbach/Wied 

Rot-Weiss Ahlen 

5V Babelsberg 03 

FC Carl Zeiss Jena 

VfB Lübeck 

FC Bremerhaven 

1. FC Saarbrücken 

Chemnitzer FC 

SV Darmstadt 98 

SC PfuLlendorf 

- SpVgg Greuther Fürth 0:2 

- Eintracht Braunschweig 3:1 

- Erzgebirge Aue 1:2 

- SC Paderborn 07 6:7 i. E. 

- Kickers Offenbach 0:2 

- KartsruherSC 1:3 

- Hannover 96 2:3 

- SC Freiburg 2:4 

- FC Schalke o4 1:9 

- Borussia Dortmund 0:3 

- 5V Werder Bremen 4:2 LE. 

- 1. FC Nürnberg 0:1 

- 1. FC Kaiserslautern 0:2 

- FC Energie Cottbus 1:0 

- Hamburger 5V 4:3 n.V. 

- Bayer 04 Leverkusen 1:3 i. E. 

- Wacker Burghausen 3:4 n.V. 

- VfB Stuttgart 0:4 

- Eintracht Frankfurt 0:2 

- VfL Bochum 1:2 

- FC Bayern München 1:2 n.V. 

- SpVgg Unterhaching 0:3 

- Borussia M'gladbach 1:4 

- MSV Duisburg 1:2 

-  Hansa Rostock 2:1 

- 1. FC KöLn 1:2 

- TSV i86o München 1:0 

- VfL Wolfsburg 1:3 

- 1. FSV Mainz 05 1:0 

- Alemannia Aachen 0:2 

- Hertha BSC Berlin 0:1 n.V. 

- Arminia Bielefeld 2:1 
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DFB-POKAL 2006 /2007 

2006/2007 
SV Babelsberg 03 - VfB Stuttgart 2:4 

1. FC Saarbrücken - SpVgg Greuther Fürth 0:2 

FK Pirmasens - SpVgg Unterhaching 0:3 

VfB Lübeck - Wacker Burghausen 4:5 I.E. 

VfL Bochum - Karlsruher SC 3:2 

VfL Wolfsburg - SC Freiburg 1:0 

Borussia Dortmund - Hannover 96 0:1 

1. FC Köln - FC Schalke 04 4:2 n.V. 

Alemannia Aachen - Erzgebirge Aue 4:2 n.V. 

SC Pfullendorf - Kickers Offenbach 0:2 

VfL Osnabrück - Borussia M'gladbach 2:1 

SC Paderborn 07 - 1. FC Nürnberg 1:2 n.V. 

Rot-Weiss Essen - Eintracht Frankfurt 1:2 

MSV Duisburg - Bayer 04 Leverkusen 3:2 n.V. 

Stuttgarter Kickers - Hertha BSC BeHn 0:2 

FC Bayern München - 1. FC Kaiserslautern 1:0 

VfL Osnabrück - Hertha BSC Berlin 0:3 

VfL Bochum - VfB Stuttgart 1:4 

Eintracht Frankfurt - 1. FC Köln 3:1 n.V. 

1. FC Nürnberg - SpVgg Unterhaching 2:1 i. E. 

Kickers Offenbach - Wacker Burghausen 2:1 

SpVgg Greuther Fürth - VfL Wolfsburg 1:3 

Hannover 96 - MSV Duisburg 1:0 

Alemannia Aachen - FC Bayern München 4:2 

1. FC Nürnberg - Hannover 96 4:2 i. E. 

VfL Wolfsburg - Alemannia Aachen 2:0 

Kickers Offenbach - Eintracht Frankfurt 0:3 

VfB Stuttgart - Hertha BSC Berlin 2:0 

1. FC Nürnberg - Eintracht Frankfurt 

VfL Wolfsburg - VfB Stuttgart 

2. Runde 
24.! 25.10.2006 

Achtelfinale 
19./ 20.12.2006 

ViertelfinaLe 
27. / 28.2.2007 

Halbfinale 
17./ 18 .4. 2007 
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Eingang 
Süd 

Eingang 
Süd-Ost 

28 

26 

Gäste 

29A 

27 

27 

25 

Süd-
Kurve 

23 

21 

341 36.e40 42 

Eingang 
Haupttribüne / VIP I S 

Eingang 
Nord-West 

18 
Haupttribüne 

Nord-
Kurve 

Gegentribüne 

198 19A 17C 17B 17A 158 15A 

20 18 16 14 

38 

Eingang 
Nord 

Eingang 
Gegentribüne 

• Haupttribüne Kat. 1 
(36, 39. 40) 

• Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37, 41, 42) 

U Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

0 
U 

Rollstuhlfahrer 

Presse 

Gegentribune Nat. 1 

Gegentribüne Nat. 2 
U Stehplatz Nordkurve 

U Sitzplatz Nordkurve, Nat. 1 

Sitzplatz Nordkurve unten, 
Reihe 1-8, Nat. 2 

Sitzplatz Südkurve, Kat. 1 

U Sitzplatz Südkurve unten, 
Reihe 1-8, Nat. 2 

Familienblock (33) 

FC Schatke 04 easy dit - 

Cre ll©üD 

Saison 
2006107 

4 
TT 

Hamburger 5V 

Werder Bremen 

Vf B Stuttgart 

FC Bayern München 
' + Topspletzuschlag 

Preis A 
Normal Ermäßigt Kind*  

HT Kat. i .- tiIs} t'MfJ 11,l1490),490) I 

MUTTI 4 

Ic1Kiri) j$.i) fr$$.) 

.- .J.) '$4s) 4 

HT Kat. 

GT Kat. i 

Itkc1 4IsXIi P'F'J') I- eIs) 4 

Kat .2 1 'I') 1'I'} 4X.1) I 

Kurven Nord 

Kurven 

Steh 'Latz Nordkurve 

Fntiegbiod 

'i kXóls) (.sI!) I 

'Hannover 96 

es FSV 05 Mainz 

I(s) Hertha BSC Berlin 

VfL Wolfsburg 

Bor. M'gLadbach 

Alemania Aachen 

Eintracht Frankfurt 

j Bay. 04 Leverkusen 

(‚B Borussia Dortmund 

Preis B 
Normal Ermäßigt Kind* 

- - 

1. FCN Fan-Shop 

Ludwlgstr. 46 (in der Innenstadt) 
90402 Nürnberg 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30-19 Sa 930-18 Uhr 

i. FCN Fan-Shop 

Valznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgelände) 
90480 Nürnberg 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30-19' Sa 930-16 Uhr 

Ticket-Hotline 
0180/50 50 326 

12 Ct pro Minute 

Tickets online 
www.fcn.de 

I Energie Cottbus 

() Arminla Bielefeld 
VfL Bochum 

Preis C 
Normal Ermäßigt Kind* 

- - 

RolLstuhifahrer 4-I'k sIik JI1 1F1 8111,1 J-Ii1 JjI.1 4 -iIiA  
*5 bis 14 Jahre **nur in Begleitung eines Erwachsenen (Änderungen im Laufe der Saison vorbehalten) 



HIER GIBT'S DEN CLUB 

w c 

—  

Unsere 
Ticket-
Agenturen: 

- 2 

o 1, FCN Fan-Shop, Valznerweiherstraße 200, 90480 Nürnberg, Tel. 0911-2173-200 
o 1. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 
J Mortock, Wendlerstraße 1,90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I® Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I j Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 10 Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

iD Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 10 Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Franken Ticket, 

Königstraße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 I FANOMENAL, im Marktkauf, Nürnberger Straße 

29a, 90513 Zirndorf, Tel.: 0911-60016101 e Reichets Fan-Shop, Wittetsbacherstr. 3, 91126 Schwabach, 

Tel.: 09122-888235 I j1 Brungs, Piltenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-4408941 
H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-320066 I 

Scheer, Herrenstr. 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I Filigran Fan-Shop, Bahnhofstr. 12, 

95444 Bayreuth, Tel.: 0921-8524o6 10. MOTZ, Amsetstr. 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-995837 1 

Olgas Kartenservice, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: o91o1-9o3434l Südstadt 

Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Str. 87, 91710 Gunzenhausen, Tel.: 09831-

88i866 I G, Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-306230 I 
Sport-Hoffmann, Zeppe(instraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 I Vereinigte 

Raiffeisenbank Eschenau, Eschenauer Hauptstraße 20, 90542 Eckental, Tel.: 09126-2898999 

FCN-Ticket-Hotline 
(0180)5050326 12 Ct pro Minute 

oder online www.fcn.de 

Ho,.IIch Wlllkon,n,on in, OnUn.-Tkk.i-Shop an. 1.FC Nü,nbo,9 

.i.indçiob 
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NE 

Eine feine Adresse gesucht? Dann seid 

Ihr bei www.fcn.de genau richtig! 

Denn auf der offiziellen Club-Homepage 

www.fcn.de gibt's alte Infos rund um 

• unsere Mannschaft 

• unseren Club und unsere Tradition 

• Tickets und den Ontine-Fanshop 

• unseren Nachwuchs im Kleinen Club 

• das easyCredit-Stadion 

• aktuelle News und Fotogaterien 

• das starke Forum zum Austausch 

mit den anderen Cluberern 

• Live-Chats mit Spielern und Offiziellen 

• und, und, und 

Und das alles kostenlos!!! 

www.fcn.de 
denn: 

Wi 410 r sin 
d,,,,e'-, 10 C ub 

q 



DFB-POKAL 

Magnesium 
Verla® 
Magnesium 

0 

Diatetisches Leben'smittl 
•0 9 

plus Kalium * 

Vitamin C 

- a 

Nahrungsergänzungsmttel 

Offizieller Mineraistoff- u. 

Vitaminhieferant des 1. FCN1 

j  

Fünf Finats, ldrei Siege: 

Unser Cl ub iDF IIIIIIIIIIIIIIIIIIIlPoltat 
‚I..! 

(v. 1.): Schorsch Köhl (m. Mütze), Carolin, Eiberger (sitzend), 
Schultern sitzend Oehm und Seppl Schmitt 

Spieß, Friede!, Übe! ein (sitzend), Gußner, Bilimann, auf den 

mit dem Tschammer-Pokal 

Tradition ist so eine Sache: seit 1935 gibt es 

hier zu Lande einen Cup-Wettbewerb, 32 Jahre 

zuvor ist der erste Deutsche FußbaU-Meister 

ermittelt worden. 

In England, im Mutterland des Fuß-balls, Ist der 

FA-Cup schon 1871 erstmals ausgetragen 

S 

worden, und bereits 1923 sahen unglaubliche 

200.000 Zuschauer das erste Finale in Wembley. 

So richtig Kult Ist der Cup in Deutschland erst 

seit 1985—denn erst seither wird das Finale re-

gelmäßig in Berlin ausgetragen. Fünf Mal insge-

samt stand der 1. FC Nürnberg im Endspiel des 

Austragungsort des DFB-Pokal-Finale seit 2985— das 

Berliner Olympia-Stadion 

fueballus o 
Nürnberg 

schlägt 

Schalke 2:0 
im Endspiel um den Vereinspokal 

DFB-Pokals, drei mal gewann er. Zuerst bei der 

Premiere 1935, als der Pokalwettbewerb unseli-

gerweise noch nach dem damaligen Nazi-Minis-

ter Hans von Tschammer und Osten benannt war. 

Das ClubMagazin blickt auf die fünf Endspiel-

teilnahmen des Club zurück. 
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DFB-POKAL 

Der erste Cup-Sieg: 

Der Club trifft Schalke 
Es ist alles noch ein wenig anders in diesem 

ersten Pokalwettbewerb in Deutschland. Heu-

te längst vergessene Namen mischen mit in 

Deutschlands Fußballgarde, der Club setzt sich 

in den Vorrunden gegen Vereine wie den SC 

Stuttgart (7:0), TSG Ulm (8:0), Polizei SV Chem-

nitz (3:1) oder Minerva Berlin (4:1) durch. 

Masovia Lyck hat den Tilsiter SC in der ersten 

Runde mit 7:3 bezwungen, der BC Elsterberg 

erkämpft sich beim 4:4 gegen den 1. 5V Jena ein 

Wiederholungsspiel, scheitert dort aber mit 2:4. 

Schweinfurt 05 schafft es nach dem :o gegen 

den 5V Steinach in Runde zwei, und Hanau 93 

erreicht mit dem 5:1 gegen Berolina LSC Berlin 

später gar die Runde der letzten Acht. 

Das Halbfinale wird erst gar nicht gelost, der 

DFB will die beiden stärksten deutschen Clubs 

im Finale sehen und „paart" den 1. FCN gegen 

-1 

Waidhof Mannheim (1:0) sowie Schalke 04 ge-

gen den Freiburger FC. Die Rechnung geht auf, 

denn auch die Knappen setzen sich durch, ge-

winnen 6:2. 

Kein Wunder, dass das Düsseldorfer Rheinsta-

dion im Finale mit 56.000 Zuschauern überfüllt 

ist und Tausende vor den Eingangstoren nur der 

Kulisse zuhören können. Die Zuschauer zittern, 

denn es schneit - das Finale steigt am 8. De-

zember 1935! Der Club ist in einem starken Spiel 

die glücklichere Mannschaft, Eiberger (46.) und 

Friedel (8.) erzielen die Tore zum 2:0-Erfolg. 

Noch etwas ist anders. Als nämlich die paar 

hundert Club-Schlachtenbummler am Morgen 

nach dem Spiel bereits um 5.30 Uhr mit dem 

Sonderzug nach Nürnberg aufbrechen müssen, 

unterbrechen die Nürnberger Spieler ihre Sie-

gesfeier, ziehen zum Bahnhof und verabschieden 

ihre Anhänger mit fröhlichen Gesängen! 

t 

Im Schneeregen: Die Clubspieler (schwarze Hosen) trotzen nicht nur den äußeren Bedingungen im Düsseldorfer 
Rheinstadion, sondern vor allem ouch dem berühmten Schalker Kreise. 
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Der zweite Cup-Sieg: 

Fußball wird Nebensache 
Fußball ist längst nicht mehr die schönste Ne-

bensache der Welt, Nazi-Deutschland überzieht 

die ganze Welt mit Terror und Schrecken. Erst 

im April 1940 wird das Finale von 1939 ausge-

tragen. Abel Uebelein stößt erst in der Nacht 

vor dem Endspiel direkt von seinem Frontein-

satz zum Team! 

Waldhof Mannheim heißt der Gegner im 

Olympiastadion, der Club hat sich gegen Kontra-

henten wie den BC Hartha oder Titelverteidiger 

Rapid Wien qualifiziert. Das Endspiel Ist schwach, 

immerhin: der Club gewinnt. Wie schon im er-

Finale gegen Schalke fallen die Treffer in der 

46. und 85. Minute, Eiberger erzielt diesmal 

beide Tore. 

Gefeiert wird nach der Rückkehr aus Berlin 

später im Zabo „im kleinen Kreis", von einem 

Triumphzug durch die Stadt sieht man 

angesichts der Kriegsumstände ab. 

Vor 6o.000 Zuschauern im Berliner Olympiastadion auf 
dem Weg zum zweiten Cup (v. 1.): Eiberger, TrainerAlv 
Riemke, Kund und Carolin. 

Das Finale 1940: 

Erst Dresden stoppt den FCN 
Eine schlimme Zeit, Bomben fallen über Europa, 

aber es wird doch Fußball gespielt. Noch wäh-

rend die letzten Runden des 39er-Pokalwettbe-

werbs im Frühjahr 1940 ausgetragen werden, 

laufen die ersten Runden des eigentlicher Pokal-

jahres 1939/40. 

Der Club gewinnt bei Union Oberschöneweide in 

Berlin mit 1:0, bezwingt Schwarz-Weiß Essen mit 

2:1 und setzt sich im Halbfinale bei der starken 

Düsseldorfer Fortuna mit 2:1 durch. Im Endspiel 

wartet der Dresdner SC mit dem späteren Bundes-

trainer Helmut Schön. Unter anderem Rot-Weiß 

Frankfurt (6:0) und den VIB Königsberg (8:0) hat 

der DSC aus dem Weg geräumt. 

Wieder 6o.000 Zuschauer kommen am i. Dezem-

ber 1940 ins Berliner Olympiastadion, und sie 

sehen ein packendes Finale. Machate bringt die 

Dresdner nach 20 Minuten in Führung, Karl Guß-

ner gleicht zwölf Minuten später aus. Das Ge-

schehen wogt hin und her—Verlängerung. Doch 

hier reichen dem Club die Kräfte nicht mehr, Heinz 

Schaffer erzwingt in der 94. Minute die Entschei-

dung zu Gunsten des Dresdner SC. 
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Werde ein Teil der Mannschaft! 
5 Helden gesucht! 

Gewinne ein individuelles Mannschafts-Shooting 

mit dem 1. FC Nürnberg und erlebe all Deine Idole 

hautnah! Schaut Euch auch vorher zusammen 

das Heimspiel gegen den VfL Wolfsburg in der 

easyCredit-VIP-Loge an. 

«ter.Iad, 

caaN 
easyCte im tStb0n am 28 ipriIt 

seiauch beim easCtett\0lO dabei und geWflfle t'ür 2 Personen für das 
eimSPe gegen den lS'J 

bereits ausverk31te teil 111  

Qualifiziere Dich bei der Vorausscheidung! In der easyGredit-Radio-Show 

auf Radio Gong 97.1 vom 23. April bis 27. April, täglich ab 16:10 Uhr! 

easy QZ Z"• 
Credit Zeffldfi&D 



ODDSEF 
DIE SPORTWETTE 

ODDSET und 
durc'! Ci UB 

d  den' 
I. die 5aiSO0- 

Bei ODDSET - die Sportwette von Lotto - können Sie zu festen Quoten auf die Bundesliga 

und weitere Sportereignisse tippen. Zum Beispiel mit der Kombi-Wette und der TOP-Wette. 

Und so geht's: 

Die Kombi-Wette 

Sie spielen mindestens zwei Begegnungen 

und setzen dabei jeweils auf Heimsieg (1), 

Unentschieden (0) oder Auswärtssieg (2). 

Auswählen 

0 RW Erfurt 
Unterhaching 

Werder Bremen 

1. EC Kaiserslautern 4,20 3,20 

1. FC Saarbrücken Z 1,80 3, 

VIL Wolfsburg 

(2t Ausfüllen 

Herrn) Sys.n, 

X 'BI1( 
[] a-'L10 

37 

38 

39 

11IJ 

f1 

Elrnoa P ro 
KornbTIpp ' bUh 

-e 4 

13, Möglicher 
Gewinnbetrag 

5€ x 1,50 x 2,90 x 1,50 = 
32,65£ 

Weitere Infos zu ODDSET finden Sie im Internet unter 
www.oddset.de oder in jeder Lotto-Annahmestelle. 

Hr 

Die TOP-Wette 

Sie wählen ein TOP-Ereignis und 

tippen auf den Spielausgang. 

1.*Auswählen 

Nr. 
1. 

2.' 

1. 
FCN 

J)l. Bundesliga: Bayer Leverkusen - Borussla Dortmund 
Abgabeschluss: Samstag 5.11., 15:25 

.31&Quote  Quote HiaQuote 
10 7,50 9. 4:2 36,00 17. 0:1 8,75 
2O 5C50O) 18.r0:214,00 

' fk 
12. Ausfüllen 

a 

iu a: 

Einsam in EUR 

•Ljj sofl 

tXI °tj 
Li 

3. Möglicher 
Gewinnbetrag 

0 
- 5€x50,00= 

ZSOAJQ€ 



DFB-POKAL 

Glücklich nach dem Schlusspfiff (v. I.): Frau Albrecht, Frau Wenauer, Nandl Wenauer, Steif Reisch, Frau Fiochenecker, 
Gusti Fiachenecker 

Der dritte Titel: 

Langer Atem gegen Düsseldorf 
Der 29. August 1962, Hannover. Der Club will 

seinen dritten Titel im DFB-Pokal. Fortuna Düs-

seldorf heißt der Gegner, beide Teams kennen 

sich nicht wirklich. Die Bundesliga kommt erst 

ein Jahr später, noch spielen die Düsseldorfer 

in der Oberliga West, die Cluberer in der Ober-

liga Süd; in fünf regionale Ligen ist damals der 

deutsche Spitzenfußball aufgeteilt. 

Auch der Weg ins Endspiel war vor 45 Jahren 

noch abenteuerlich. Der Club hat in der ersten 

Runde TuSpo Nürnberg (!) mit 10:1 aus dem 
Weg geräumt, und auch Kickers Würzburg (ii:o) 

und die SpVgg Weiden (3:0) sind regionale Geg-

ner, ehe die Fahrt zum SSV Ulm (3:1) etwas wei-

ter wird. In Ulm sollte der Club im übrigen noch 

einmal echte Pokalgeschichte schreiben: 2001 

schieden die Franken als erster Bundesligist 

beim damaligen Fünftligisten aus! 

Gegen den VIV Hildesheim wartete ein ganz 

komplizierterer Brocken auf die Franken - dach-

ten alle. Schließlich kam in der Runde der letzten 

Acht der Dritte der Oberliga Nord in den alten 

Zabo - und wurde gleich mit einem damals un-

glaublichen 11:0 wieder nach Niedersachsen 

geschossen. 
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DFB-POKAL 

Ebenfalls heute nicht mehr vorstellbar: erst fünf 

Tage vor dem Endspiel stieg das Halbfinale. Wie 

heute hieß der Gegner damals Eintracht Frank-

furt - und meldete sich kurz vor dem Pokalspiel 

mit einem satten 5:o über Bayern München im 

Punktspiel der Oberliga Süd zurück. Die Ein-

tracht kam als Favorit - und ging doch vor 26.000 

Zuschauern im alten Zabo mit 2:4 unter; Wild, 

zweimal Flachenecker und Hasender holten die 

„Adler" vom Fußball-Himmel herunter. 

Nun also Hannover, der 29. August, der Club 

gegen Fortuna Düsseldorf. Dort, in Hannover, 

hat der Club ein gutes Jahr zuvor seine achte 

Deutsche Meisterschaft gewonnen. Auf dieses 

Omen setzen die Cluberer, denen diesmal Max 

Morlock, Joe Zenger und Heiner Müller fehlen. 

Prompt übernimmt die Fortuna das Kommando, 

und FCN-Torhüter Roland Wabra muss wie ein 

Panther durch sein Gehäuse hechten, um die Düs-

seldorfer Schüsse zu entschärfen. Machtlos Ist 

Wabra erst nach einer guten Stunde, als Wolff-

ramm einen Meyer-Pass zur Düsseldorfer Füh-

rung nutzt. Revanchiert sich die Fortuna für die 

Niederlage im Endspiel um die Deutsche Meis-

terschaft von 1936, oder kann der Club den da-

maligen 2:1-Sieg in der Verlängerung wieder-

holen? 

Der Club kann, denn der Club dreht jetzt auf. 

Gustl Flachenecker bedient den frei stehenden 

Kurt Haseneder, und dessen Schuss kann Düs-

seldorfs Torsteher Görtz nur noch ins eigene Tor 

lenken - 1:1 nach 71 und dann auch nach 90 Mi-

nuten, Verlängerung. Da hat plötzlich Fortunen-

Stopper Krafft keine Kraft mehr: seinen kapitalen 

Bock nutzt Tasso Wild, der direkt vor dem Düs-

seldorfer Tor seinem Gegenüber den Ball weg-

spitzelt und ins Tor schießt. Die Entscheidung 

in der 93. Minute, die junge Club-Mannschaft 

bringt das Spiel jetzt souverän über die Runden 

und feiert ihren dritten Pokalsieg. 

Das Finale 1982: 

Als Hintermaler aus 38 Metern traf 
Nur einmal seither hatten die Cluberer wieder 

eine Hand am Pott, und wieder ist Frankfurt mit 

dabei. Diesmal aber nicht die Eintracht, diesmal 

das Frankfurter Waldstadion. 

Im dort ausgetragenen Pokalfinale führt der 

1. FCN 1982 zur Pause schon mit 2:0, Werner 

Dreßel und Reini Hintermaler mit seinem denk-

würdigen 38-Meter-Tor haben die Tore erzielt. 

Zudem hat Schiedsrichter Gerd Hennig dem Club 

noch einen Strafstoß verweigert. Dann aber naht 

Ungemach. „Trainer Udo Klug hat uns in der Pau-

se plötzlich nur noch gesagt: schaut, dass ihr ja 

keinen reinkriegt", erinnert sich Hintermaier. 

Statt wie in den ersten 45 Minuten die Bayern 

an die Wand zu spielen, zittern die Cluberer 

plötzlich. Karl-Heinz Rummenigge und Wolfgang 

Kraus gleichen bis zur 65 Minute aus, dann 

schenkt wieder Schiri Hennig den Bayern einen 

Strafstoß - 3:2 durch Paul Breitner in der 72. 

Minute. Der mit einem dicken, Blut durchtränk-

ten Turban durch haltende Dieter Hoeneß setzt 

mit seinem Kopfballtor (!) in der 89. Minute den 
4:2-Schlusspunkt. 
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Christof Ohm und das Radio Gong Team 
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apedhtlnii - 
scbItFIIn 

Alfons Schäflein GmbH 
Internationale Spedition 
Silbersteinstraße 16 
97424 Schweinfurt 
Tel. 09721/6590-0 

Fax 09721/6590-150 
www.schaeftein.de 

«ASSMANN 
GmbH 

AM + SERVICES GmbH 
An Assmann® Business 
Th. Assmann + U. Beyer 
Steinbühter Str. ii 90443 Nürnberg 
Tel. 0911/214827-0 
Fax 0911/214827-99 
www.assmann.ag 
offlce@assmann.ag 

Autohaus Willi Kippes 
AuÖ, 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 

Fax 0911/32443-15 
www.autohaus-kippes.de 

BEITEN BURKHARDT 

Beiten Burkhardt 
Rechtsanwaltgese(lschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 
Fax 0911/2797199 
www.bbtaw.com 
berthotd.mitrenga@bblaw.com 

B RAND 
BESTATTUNGEN 

Bestattungsinstitut - 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schniegtinger Str. 240.90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 

Fax 0911/3938544 
www.brand-bestattungen.de 
stoeckert@brand.bestattungen.de 

BILOC 
BI-LOG AG 
Dr. Ellen Steffi Widera 
Hafenstr. 13 
96052 Bamberg 
Tel. 0951/60500 
Fax 0951/6050111 

www.bi-log.de 
swi@bi.tog.de 

COMMERZBANK . 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwatter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250- Fax -196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwatter@commerzbank.com 

(ONP.A111IS A.C. 
Itl'I'NI,l I-VU I,I-N MII-IE;I..INI 

CONPARTIS AG 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1.95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 
Fax 09281/83306949 

www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

IF 
CofloiC., 

Cortal Consors Select 
Michael Veit 
Dr.-Gustav-Heinemann-Straße 14 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/59779110 
Fax 0911/59779100 

www.cortatconsors.de/select 
michaet.veit@cortalconsorsselect.de 

CDSV 
Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Angelika Biersack 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 
Fax 0911/8920137 

www.deutscher-supplement-vertag.de 
angetika.biersack@rtv.de 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 

Gebbertstr. 40 W 

91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 
Fax 09131/4011449 
www.unternehmensgruppe-etbert.de 
info@elbert-gruppe.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Herotdsberg 
Tel. 0911/5180606 
Fax 0911/5183570 
www.digi-tailors.de 
s.heindigi-taitors.de 

V 

ekci 
edeisfahikamirie 

eka edelstahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert. Bosch -Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 

Fax 09225/98111 

www.eka-edetstahlkamine.de 
info@eka-edelstahlkamine.de 

KNIG 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prüht 
Tel. 09167/403 
Fax 09167/437 
www.elektrokoenig.com 
infokoenig@aol.com 

WC 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Thomas Schwager 
Messezentrum 1 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 

Fax 0911/811800 

Engler GmbH - Bliroeinrlchtung' 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr. 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 
Fax 0911/5009872 

www.engler.gmbh.info 



Flor & Sohn O GnbH 

Lkhtw,,bong ..ft 1924. 

Flor & Sol. n - - 

Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hilpoltstein 
Tel. 0911/4315585 
Fax 0911/4315586 
www.florsneon.de 
info@florsneon.de 

Max Bringmann KG 
Johann-Höllfritsch.Str. 37 
90530 Wendelstein 
Tel. 09129/2770 

Fax 09129/277277 
www.folia.de 
info@folia.de 

CERU —P.LAST 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078-0 

Fax 09151/9078.78 
www.geru-plast.de 
info@geru.plast.de 

WERBETECHNIK 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Str. 27 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491-0 

Fax 09189/41491-20 

www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

%V 
Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg ii 
D. 91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804-100. Fax -lol 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanskupfer.de 

hapaAG 
Stefan Schuler 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 
Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

HBW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 

Fax 09104/8275.99 
www.hbw.gubeschde 

Hcink.in Wieglülner l'opiech 
SJWufr Rht*ia*M 

Heinlein I Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 

Fax 0911/95414.49 
wwwkanzlei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Herme GmbH - Türtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 

Fax 0911/5433345 

herme-tuertechnik@t.on11ne4e 

Kraft & Lehr GmbH 
Fleisch, Wurst und 
Kartoffelprodukte 
Allersberger Str. 106 
90461 Nürnberg 
Tel. 0911/433142-0 

Fax 0911/9944471 
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LaOla Fussballcenter Erlangen 
Herr Appelt 
Langenaustraße 15 
91058 Erlangen-Eltersdorf 
Tel. 09131/6875679 
Fax 02161/696703 

erlangen@laolaIussballcenter.de 
www.laolafussballcenter.de 

DSJ1.cWR 

presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Tobias Hornung 
Industriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75.0 
Fax 06266/75-269 
www.motipdupli.com 
info@dupli-color.de 

MOM 
DOXUM(NT MANAGEMEHI 

MTM Dokument Management 
Ernst Murling 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 
Fax 0911/964450820 

www.MTM.DMS.de 
MTM.DMS.Systeme@t.online.de 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986-700 
Fax 0911/91986.799 

www.oce.de 
hain.norbert@oce.de 

01  FLITTER 
TOURS 

A- c4tAl4tr.werOntr' 

Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Südstadt Reisecenter -  

Lars Heinemann 
Gugelstr. 116.90459 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 
Fax 0911/4399938 

www.flitlertours.de 
lars.heinemann@Ilittertours.de 
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ION -x •a , 
RentaHome 4 You 
Michael Fettert 
Äußere Sutzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 
Fax 0911/9594997 
www.rentahome4you.de 
in1o@rentahome4you.com 

ROSA 
MINERAL ÖLE 

Rosa Mineralöte GmbH 
Herr Plochinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/96025 30 
Fax 0911/9602513 

www.rosa-mineraloele.de 
rosa-mineraloele@t-onhine.de 

J Schamel 
Schamel Meerrettich GmbH 
Hanns-Thomas Schamel 
Industriestraße 24-34 
D-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760-0 
Fax 09133/7760-77 

www.schamet.de 

SEITZ 
Seitz Malerwerkstätten 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 
Fax 0911/9334910 

www.seitz-maler.de 
inlo@seitz-maler.de 

c3 
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Sonepar Deutschland/ Region Slid 
GmbH 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 

Fax 0911/64313-199 
www.region-sued.sonepar.de 

4r S. -udrohr 
HAPIDELSGESELLSCHAFT nbH 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 
Fax 0911/516954 

info@suedrohr.de 

SUVA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 
Fax 09187/930229 

www.suspa.com 
inlo@de.suspa.com 

00 77-r f IL 

Lckfabrtk GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 

Fax 09208/570111 
www.swcolor.de 
inlo@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Himmelseher 
KohlenhoIstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016-20 

Fax 0911/236016-66 

www.v8-werbeagentur.de 
himmelseher@v8-werbeagentur.de 

WhbBi5., 
M..thh.. rw 

Wohnhausbau Büttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940- Fax 99420 
www.wb.buettner.de 
info©wb-buettner.com 
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fermacell 
Xella 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 
Fax 0800/5356578 

www.xella.de 
inlo@xella.com 

-y 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yildiz 
Sulzbacher Str. 83-90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40. Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb-gmbh.de 
info@yb-gmbh.de 

ZHD GmbH / t\\ 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit Jachmann 
Loher Hauptstr. 92 .90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 - 345637 
www.zhd.de 
bil@zhd.de 

.. 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöllner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp@zoewie.com 

zZ7  
Zweirad-Center Stadler Nürnberg GmbH 
Wolfdieler Fronemann 
Nopitschstr. 82 
90441 Nürnberg 
Tel. 0911/4804920 

Fax 0911/4804937 
www.zweirad-stadler.de 
w-d.fronemann@zweirad-stadler.de 



KLEINER CLUB 

Die i. FCN-Tatente-Tage 
Auf geht's zum Club! 
Der Club lädt alle interessierten Fußballer der Jahrgänge 1989 bis 2000 
zu den i. FCN-Talente-Tagen ein! 

Beim Probetraining am Sportpark Valznerweiher 

können sich die „Stars von Morgen" den Trainern 

des „kleinen Club" vorstellen und für den i. FCN 

empfehlen. Das sind eure Termine: 

Sonntag, 22.04.2007 

io.00 Uhr: Jahrgang 1994-1995 und 

12.30 Uhr: Jahrgang 1996-1997 

(Anmeldeschluss 21.04.07) 

Montag, 23.04.2007 

i6.00 Uhr: Jahrgänge 1991-1993 

(Anmeldesch(uss 22.04.07) 

Sonntag, 29.04.2007 

13.00 Uhr: Jahrgänge 1998-2000 

(Anmeldeschluss 28.04.07) 

Montag, 30.04.2007 

i6.00: Jahrgang 1989-1990 

(Anmeldeschluss 29.04.07) 

Zur Anmeldung genügt ganz einfach eine E-Mail 

mit Angabe von Name, Adresse, Telefonnummer, 

Verein, Spielposition und Geburtsdatum an 

cuquejo@fcn.de. 

Jeder, der sich anmeldet, ist dabei 

Einfach zum entsprechenden Trainingstermin 

mit Sportkleidung kommen. 

Alle Infos auch im Internet auf der Club-Website 

www.fcn.de. 
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Triumph im Pokal 1962 (v. I.): Heinz Strehl, Gusti Flachenecker, Nandl Wenauer, Steif Reisch, Kurt Haseneder, 
Kurt Dachlauer 

Die 62er als Vorbild! 
Der Club und die Eintracht im Halbfinale des DFB-Pokals gegeneinander - 

das gab's schon einmal. Am 24. August 1962 siegte der i. FCN mit 4:2, wurde 

fünf Tage später zum dritten und bislang letzten Mal DFB-Pokalsieger. Im 

Niedersachsenstadion von Hannover gewann der Club das Finale gegen For-

tuna Düsseldorf mit 2:ln.V. 

So recht auf der Rechnung hatte den Club da-

mals kein Experte. „Frankfurt kam zu uns, nach-

dem sie den FC Bayern gerade mit 5:0 besiegt 

hatten, war haushoher Favorit", erinnert sich 

Gustl Flachenecker. Und Steif Reisch verdeutlicht 

noch einmal die herausragende Stellung der 

Frankfurter Mannschaft jener Tage: „Wir waren 

krasser Außenseiter." 

Doch vor rappelvollen Rängen kam alles ganz 

anders. „Das war damals noch im alten Zabo, 

ein Riesen-Spiel vor einer beeindruckenden 
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Kulisse. Da waren 26.000 Zuschauer, die uns 

angefeuert haben - und es hat geholfen", 

schweigt Reisch gerne in Erinnerung an das 

Duell. 

lasso Wilds Führungstreffer aus der zehnten 

Minute glich Stein zwar sechs Minuten nach 

dem Seitenwechsel aus. „Doch dann gelangen 

mir innerhalb von fünf Minuten zwei Tore, ein 

Elfmeter und ein Freistoß", schildert Flachen-

ecker. Kurt Haseneder ließ schnell das 4:1 folgen, 

Hahn gelang nur noch der Ehrentreffer. 

Horst Leupold, der dritte 

aus der damaligen Läufer-

reihe, verbindet noch eine 

ganz andere Erinnerung mit 

jenem Halbfinale: „Für mich 

persönlich war das Spiel 

der entscheidende Durch-

bruch, ich habe damals 

meine Chance genutzt." Horst Leupold 

Auf den 62'er-Effekt hofft er auch heute: „Nach 

der Auslosung dachte ich sofort, dass sind ja 

tolle Vorzeichen: ein Halbfinale, ein Heimspiel 

mit dem gleichen Gegner! Das ist auch diesmal 

zu schaffen. Ich drücke auf jeden Fall die Dau-

men." 

DFB - Pokall Halbfinale 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

24.8.1962 

4:2 (i:o) 

Nürnberg: Wabra - Derbfuß, Hilpert - Flachen-ecker, 
Leupold, Reisch - Dachlauer, Haseneder, Strehl, Wild, 
Albrecht 

Frankfurt: Loy - Lutz, Höfer - Schymik, Landerer, 
Weilbächer - Kreß, Hahn, Stein, Solz, Lindner 

Zuschauer: 26.000 

Schiedsrichter: Schörnich (Düsseldorf) 

Tore: 1:0 Wild (io.), 1:1 Stein (51.), 2:1 Flachenecker 
(4. Elfmeter), 3:1 Flachenecker (59.), i:i Haseneder 
(69.), 4:2 Hahn (70.) 
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SO GEHTS WEITER 

FCN-Ticket-Hotline (oi 8o) 50 50 326 

Auswärts 

Heim 

12 Ct pro Minute 

Bayer 04 Leverkusen -i. FCN 

Samstag, 21. 4. 2007 um 15.30 Uhr 

in der BayArena 

Info: www.bayero4.de 

1. FCN - VfL Wolfsburg 

Samstag, 28.4. 2007 um 15.30 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 

Tickets auch online auf www.fcn.de! 
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EDITORIAL 

Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

herzlich Willkommen im easyCredit-Stadion zum Heimspiel gegen den VfL Wolfsburg. 

Ein besonderes Willkommen gilt den Gästen mit unserem früheren Trainer Klaus Au-

genthaler, Vereinsführung, Team und mit gereisten Fans. Auch das Unparteiischenge-
spann dürfen wir herzlich begrüßen. 

Das wird wieder ein ganz heißer Fußballnachmittag. Wir wollen mit einem Heimsieg 

unseren Abstand zu den Verfolgern halten, der VfL mit seinen großen FußbaUnamen 

wie Marcelinho benötigt jeden Punkt im dramatischen Rennen um den Klassenerhalt. 

Helfen Sie, liebe Zuschauer, uns und unserem Team wie in den vergangenen Monaten, 

tragen Sie es mit Ihrer sensationellen Unterstützung über die 90 Minuten 

In diesem ClubMagazin finden Sie eine Postkarte, mit der der i. FCN und der Bayerische 

Fußball Verband gegen Rassismus eintreten. Unterstützt wird unsere Aktion von der 

Teambank, die mit ihrer neuen Briefmarke „easyCredit-Stadion" diese Postkarte be-

reits versandfertig bereitgestellt hat. Unsere Aufforderung an Sie, liebe Fans: Schicken 

Sie diese Karte an Freunde und Bekannte, zeigen Sie mit dem Club Flagge gegen Ras-

sismus! 

Auch unsere Tradition pflegen wir heute. Zum 40. Mal wird der Max-Morlock-Pokal 

ausgetragen, die Stadtmeisterschaft der Nürnberger Schulmannschaften. Wir emp-

finden es als eine besondere Ehre, dass dieser Wettbewerb nach dem großen Cluberer 

benannt worden ist. Die Teams der Scharrerschule und der Uhlandstraße haben am 

Vormittag am Valznerweiher den Sieger ermittelt, in der Halbzeitpause ehren wir bei-

de Mannschaften bei der Siegerehrung. 

Auf spannende, packende und erfolgreiche 90 Minuten, 

herzlichst 

Michael A. Roth 

Präsident 
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ANSTOSS 

3 Fragen an Martin Bader 
Clubmagazin: Noch vier Spiele in der Liga, als 

Abschluss das Endspiel im DFB-Pokal. Wie er-

leben Sie diese Tage? 

1. FCN-Sportdirektor Martin Bader: Wir freuen 

uns natürlich über die Euphorie rund um den 

Club, aber wir arbeiten auch in aller Ruhe weiter, 

das hat uns bislang so stark gemacht. Wir haben 

zwei Möglichkeiten, eine für Nürnberg überra-

gende Saison zu einer sensationellen zu machen: 

Wir stehen im Pokalfinale gegen den VfB Stutt-

gart, können dort den ersten Nürnberger Titel 

seit 39 Jahren holen. Und wir können uns über 

die Bundesliga für den UEFA-Cup qualifizieren. 

Es wäre eine große Sache, wenn wir eines dieser 

beiden Ziele aus eigener Kraft schaffen. 

CM: Beim 0:2 in Leverkusen vor einer Woche 

hat der Club zum ersten Mal seit langem keine 

wirkliche Chance gehabt, diese Begegnung für 

sich zu entscheiden. 

Martin Bader: Das stimmt, Bayer war an diesem 

Tag einfach griffiger. Aber das ist nach so einem 

31. Spieltag I 27. - 29.04.2007 

Fr 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

So 

So 

VfL Bochum - FC Schalke oi 

1. FC Nürnberg - VfL Wolfsburg 

FC Bayern München - Hamburger SV 

Borussia M'gladbach - VfB Stuttgart 

Alemannia Aachen - Hertha BSC Berlin 

Borussia Dortmund - Eintracht Frankfurt 

1. FSV Mainz 05- Hannover 96 

FC Energie Cottbus - Bayer 04 Leverkusen 

Arminia Bielefeld - SV Werder Bremen 

Spiel nicht die Frage, im Gegenteil: es ist eigent-

lich unvorstellbar, dass wir jetzt über fast andert-

halbjahre in jedem Spiel dran waren, immer zu-

mindest einen Punkt hätten holen können. Das 

haben die Jungs von Hans Meyer bislang über-

ragend gemacht. 

CM: Heute gegen den VfL Wolfsburg gesellt sich 

zu den vielen Verletzten mit dem Gelb-gesperr-

ten Tomas Galasek ein weiterer Ausfall 

Martin Bader: Tomas ist ein Ausnahme-Spieler, 

ohne Frage. Und natürlich ist es bitter, dass in 

dieser entscheidenden Phase so viele Spieler 

fehlen. Das müssen und können wir über unse-

re Stärke, als Mannschaft aufzutreten, wett ma-

chen, über den Willen, zu siegen. Das muss in 

diesen Spielen auch auf den Tribünen spürbar 

sein, da muss der Funke von den Rängen kom-

men, wenn es unten eng wird. Gerade gegen ein 

Team wie den VfL Wolfsburg, das mit seinen 

Marcelinhos, Krzynoweks, Klimowicz' und Co. 

da unten in der Tabelle nichts zu suchen hat. 

Das wird ein ganz harter Brocken. 

32. Spieltag I 04. - 06.05.2007 

Fr 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

So 

So 

Hannover 96- FC Energie Cottbus 

FC Schalke 04-1. FC Nürnberg 

VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund 

VfB Stuttgart -i. FSV Mainz o 

Bor. M'gladbach - FC Bayern München 

Eintracht Frankfurt - Alemannia Aachen 

Hamburger SV - VfL Bochum 

Hertha BSC Berlin - SV Werder Bremen 

Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 
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ANSTOSS ANSTOSS 

Wir sind der Club: Raphael Schäfer & Markus Schroth 

„Das gibt's 
/ey • 

im Fuß 
Zwei gestandene Fußballer gehen mit dem Club 

in den Endspurt der Saison, ehe sie sich neuen 

Aufgaben widmen. Mannschaftskapitän Rapha-

ei Schäfer wechselt zum VfB Stuttgart, Stürmer 

Markus Schroth zum TSV i86o München. Vor 

dem Spiel gegen den VII Wolfsburg sprach das 

CiubMagazin mit den beiden Spielern im Dop-

pel-Interview. 

CiubMagazin: Raphael, nach sechs Jahren beim 

Club, und Markus, nach drei Jahren beim 

1. FCN - mal Hand aufs Herz, wer von Euch 

hat damit gerechnet, einen so verrückten 

Abschied erleben zu können. 

Raphael Schäfer: „Moment, Mo-

ment, noch ist ja nicht Feierabend. 

Wir wollen Fünfter werden, und dann haben wir 

das Pokal-Finale. Vorher denke ich an gar nichts 

anderes!" 

Markus Schroth: „Stimmt, Raphael hat recht. 

Die Aufgabe hier nimmt dich so gefangen, dass 

du noch gar nicht weiter denkst. Und dafür ge-

nießen wir auch die jetzige Situation viel zu sehr." 

'S 

)CM: Vier Spiele noch in der Liga, Platz fünf ist das große Ziel. Wie 

tankt Ihr am Ende einer so langen, 

nicht so oft 
(leilebend" 

sportlich erfolgreichen, aber eben auch ver-

dammt anstregenden Saison die Kraft für diesen 

Endspurt? 

Raphael Schäfer: „Wir haben zuletzt in Lever-

kusen gesehen, dass wir die Belastung einer 

solch' bedeutenden englischen Woche noch 

nicht locker wegstecken können. Aber das, 

was wir erreichen können, die Euphorie hier - 

das spornt uns an. Jeder von uns weiß, dass er 

mit dem Club in diesem Jahr etwas Großes er-

reichen kann, und wer weiß, wann für den Ein-

zelnen eine solche Chance noch einmal wieder 

kommt." 

Markus Schroth: „Diese Begeisterung hier rund 

um den Club steckt wirklich an. Das, was wir 

jetzt erleben, mit den Siegen, vor allem aber mit 

dieser unglaublichen Stimmung, das gibt's auch 

im Fußballerleben nicht so oft. Das wollen wir 

jetzt auch mit aller Macht krönen. Mit ein bis-

schen Glück machen wir aus einer Klasse-Saison 

eine, die in die Geschichte eingeht. Aber da hilft 

kein Reden, da hilft nur hart Arbeiten." 

CM: Und kommt heute mit dem VfL Wolfsburg 

ein ganz unangenehmer Gegner, der jeden Zähler 

benötigt, um in der Liga zu bleiben. Ihr wisst 

beide aus leidvoller Erfahrung mit dem Club, 

was nötig ist, um einen solchen Gegner zu be-

zwingen. 

Markus Schroth: „Volle Konzentration, Unter-

stützung von den Rängen - und sicher auch mal 

ein Quäntchen Glück." 

Raphael Schäfer: „Wichtig ist, dass wir und 

unsere Fans wieder an uns glauben. Wolfsburg 

hat doch mit seinen Spielern wie Marcelinho 

oder Klimowicz richtig viel Klasse. Junge, da 

brauchen wir langen Atem!" 

CM: Wir wollen gar nicht erst fragen, was der 

Club an Euch verliert. Machen wir's andershe-

rum: was verliert Ihr, wenn Ihr zum Saisonende 

den Club verlasst? 

Raphael Schäfer: „Viele Freunde in einer schö-

nen Stadt. Der Club ist der Verein, bei dem ich 

mich zum Stammkeeper entwickeln konnte, da 

bleibt viel hängen. Ein schöner Pott als Danke-

schön an alle, die mir dabei geholfen haben, 

wäre ein netter Abschiedsgruß von mir, oder?" 

Markus Schroth: „Beim Club wird, im Guten wie 

im Schlechten, Fußball gelebt, da ist nichts auf-

gesetzt. Und ehrlich: Drei im Weckla werden mir 

sicher manchmal auch fehlen ..." 



UNSER GAST 
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UnserWunschi 

VOLKSWAGEN Al 
VITAMINE • MIN(RAUEN 

Obere Reihe (v. I.): Egil Eliassen (Physiotherapeut), Jörg Drill (Masseur), Miroslav Karhan, 

Marion Hrlstov, Diego Fernando Klimowkz, Komani Hill, Manfred Kroß (Masseur), 

Zweite Reihe (v. I.): Heinz Mies (Betreuer), Roy Prager (Teammanager), Pablo Thiam, 

Peter Van der Heyden, Dr. Andreas Herbst (Mannschaftsorzt), 

Dritte Reihe (v. I.): Jörg Ho/3bach (Torwart-Trainer), Markus Zetlmeisl (Konditions-Trainer), 

Facundo Quiroga, Christopher Lamprecht, Tom van der Leegte, Marcelinho, Robert Roelofsen (Co-

Untere Reihe (v. I.): Wölfi (Maskottchen), Juan Carlos Menseguez, Domingos Alexandre 

Patrick Platins, Simon Jentzsch, André Lenz, Cedrick Makiadi, 

fü r A 

Alexander Madlung, Kevin Hofland, 

Heribert Rüttger (Zeugwart). 

e 66 

VITAMINE • MINERA 

Mike Hanke, Uwe Möhrle, 

Dr. Günter Pfeiler (Mannschaftsorzt). 

Jacek Krzynowek, Jonathan Santana, 

Trainer), Klaus Augentholer (Chef-Trainer). 

Martins „Alex" da Costa, Isaac Bookye, 

Michael Stegmayer, Hans Sarpei. 

UNSER GAST  (!:!) 
Mitten drin, statt nur dabei, tautet derzeit die 

Devise bei den „Wölfen" aus Wolfsburg. Aller-

dings ist dies keinerlei Anlass zur Freude, auch 

wenn das DSF mit diesem Werbeslogan eigent-

lich eine rein positive Botschaft übermitteln will. 

Der VfL ist von letzterem meilenweit entfernt, 

schließlich kann man dem Umstand, mitten 

durch den Abstiegssumpf stapfen zu müssen, 

nur schwerlich Positives abgewinnen. 

Die Ziele waren, logisch, andere. Zumindest die 

vergangene Saison sollte sich nicht einmal im 

Ansatz wiederholen. Damals konnte ein quali-

tativ starker, aber ohne Zusammenhalt auftre-

tender Kader erst am letzten Spieltag im „Ab-

stiegsendspiel" gegen Lautern mit einem 2:2 

den Gang in Liga Zwei verhindern. Eine „Horror-

saison" laut Trainer Klaus Augenthaler. 

Eine Wiederholung stand bei dem vom Weltkon-

zern VW stattlich gesponserten Klub selbstre-

dend auf dem Index. Ein Ansinnen, bei dem der 

VfL trotz so manches Rückschlages noch vor gut 

einer Woche weitestgehend im Soll lag, auch 

weil die seit Jahren angestrebte Teilnahme an 

einem internationalen Wettbewerb in greifbarer 

Nähe lag. Ein Sieg gegen den VfB Stuttgart, und 

das Finale im DFB-Pokal wäre erreicht und damit 

die Chance (trotz des Club als Gegner) gegeben 

gewesen, sich als Pokalsieger für den UEFA-Cup 

zu qualifizieren. Und drei Tage später hätten 

sich die „Wölfe" in der Bundesliga zu Hause ge-

gen Bielefeld vorzeitig so gut wie aller Abstiegs-

sorgen entledigen können. So die Theorie. 

Warum diese aber oftmals als grau bezeichnet 

wird, musste der VfL dann sehr zu seinem Leid-

wesen erfahren. In der Praxis nämlich entpuppte 

sich die so wichtige Woche bekanntlich als eine 

rabenschwarze. War das knappe 0:1 nach starker 

zweiter Hälfte gegen den VfB im Pokal zwar bit-

ter und vor allem unglücklich, weil Marcelinho 

ein Tor fälschlicherweise wegen Abseits verwei-

gert wurde, aber noch verkraftbar, so traf das 
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UNSER GAST 

sich anschließende 2:3 gegen Bielefeld Wolfs-

burg ins Mark. Nicht nur wegen der Niederlage 

an sich, sondern wegen des Zustandekommens 

der selbigen. Nach gut einer Stunde sahen die 

mit 2:1 führenden und die Partie bestimmenden 

Niedersachsen wie der sichere Sieger aus. Doch 

mit dem überraschenden Bielefelder Ausgleich 

20 Minuten vor Schluss kippte die Begegnung 

gänzlich. Dass die verletzungsgebeutelte Augen-

thaler-Elf nach diesem Nackenschlag „kollektive 

Auflösungserscheinungen" verriet, wie Manager 

Klaus Fuchs anschließend schockiert festhielt, 

und den Platz noch als Verlierer verlassen mus-

ste, machte den Katzenjammer bei den „Wölfen" 

perfekt. 

Mittendrin statt nur dabei ist der VII jetzt also 

im Rennen um den Klassenerhalt, der mehr als 

die Hälfte der Liga in Atem hält. Mit den üblichen 

Begleiterscheinungen der Öffentlichkeit, die da 

heftige Kritik übt und nicht immer die Unter-

stützung gibt, die eigentlich in so einer Phase 

nötig wäre. Wie viel einfacher ist es, sich auf 

den Tribünen die Pfiffe jetzt zu sparen, als wo-

möglich die eigene Mannschaft in der neuen 

Saison wieder in die Bundesliga zurück schreien 

zu müssen! 

Chef-Trainer Klaus Augenthaler 

Klaus Augenthaler, der von März 2000 bis April 

2003 auf der Club-Trainerbank saß, kennt eben 

aus Nürnberger Zeiten dieses Szenario zur Ge-

nüge. Im Frühjahr 2002 hat er mit dem Club trotz 

aller möglichen und unmöglichen Unbilden den 

Klassenerhalt geschafft. Fünf Jahre später wün-

schen wir ihm Gleiches - ab nächster Woche! 

Die letzten zehn Spiele von VfL Wolfsburg im Überblick 

Sieg 

Remis 

Nieder-
lage 

1 BL 

2 DFB 

3 BL 

4 BI 

5 BL 

Arminia Bielefeld 

Vf B Stuttgart 

FC Energie Cottbus 

1. FSV Mainz o 

Hamburger 5V 

H 2:3 

H o:i 

A 2:3 

H 3:2 

A o:i 

16 

6 BL VfL Bochum 

7 BL VfB Stuttgart 

8 BL Borussia M'gladbach 

9 DFB Alemannia Aachen 

10 BL FC Bayern München 

H 3:1 

A 0:0 

H 1:0 

H 2:0 

A 1:2 
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UNSER GAST 

Alles richtig gemacht 
Alles richtig gemacht! Die Wolfsburger können sich dafür auf die Schultern klopfen, in der Winter-
pause den ehemaligen Hertha-Regisseur Marcelinho vom türkischen Erstligisten Trabzonspor in die 
Bundesliga zurückgeholt zu haben. Der 31-jährige Brasilianer, der einst in Berlin zu entzücken wie 
auch mit exzentrischen Anfällen zu entsetzen vermochte, hielt bislang bei den Niedersachsen sei-
ne schwarze • Seite strikt unter Verschluss und gab auf Anhieb nur den zuvor im Mit-
telfeld ‚ "' schme rzlich vermissten torgefährlichen Kreativdirektor. In Zahlen: 13 
Einsätze, 5 #, t" Tore, 7 Torvorbereitungen. 

Marcelinho 

Geburtsdatum 
Nationalität 
Größe 
Gewicht 
Spielposition 
Trikotnummer 
Im Verein seit 
Bish. Vereine 

17-0 5- 1975 

Brasilien 

1,75 m 
68 kg 
Mittelfeld 
32 

2007 

'Trabzonspor, Hertha BSC, 

Gremio Porto Alegre, 

oiyiique Marseille, 
FC Sad' Paulo, Rio Branco 
EC Amri; FC Santos, 
ECParguacuénse, 
Cam pinense Ctibe 

Imposant, und doch schlug sich in Wolfsburgs Gesamtbilanz die promi-
nente Nachverpflichtung nicht wie gewünscht nieder. Ein Mit-

telfeldplatz mit Tuchfühlung zum sechsten, dem so genannten 
UI-Cup-Rang blieb Wunschdenken. Was auch blieb: die 
zweite Hälfte als Problem der Augenthaler-Elf. In der 
fiktiven Tabelle der zweiten Durchgänge belegt sie 
unverändert den letzten Platz. Dass auch ein stark 
aufspielender Marcelinho all dies nicht verändern 
konnte, ist der Beleg fürzweierlei. Dafür, dass Fußball 
immer noch ein Mannschaftssport ist, und dass der 

VfL, weniger banal, vor allem in der dünnen, aber eigentlich 
individuell überdurchschnittlich besetzten Offensive mit 
massiven Verletzungssorgen zu kämpfen hatte und hat. In 
der Sturmmitte wie auch auf der rechten Außenbahn fehlen 

Marcelinho mit Hanke (Syndesmoseriss) und Santana (Knie-
verletzung) zwei exzellente Anspielpartner. Nur gut, dass 

er auf links den Ex-Cluberer Jacek Krzynowek an seiner 

  Seite wusste und weiß. Und heute in Nürnberg soll 
'4 der Brasilianer mit dem wuchtigen Stoßstürmer 

Klimowicz nach auskuriertem Muskelfaserriss eine 
weitere Unterstützung und Entlastung erfahren. 
Und dies wäre aus Sicht des VfL eminent wichtig, 

denn die Last des Offensivspiels ruhte zuletzt zu 
sehr auf Marcelinhos Schultern. Siehe das jüngste 
2:3 gegen die Arminia. Der VfL erlebte seinen kol-
lektiven Einbruch, als Trainer Augenthaler seinen 
an Magenkrämpfen leidenden Spielmacher vom 
Feld nehmen musste. Dass „Auge" für diesen Wech-
sel heftig kritisiert wurde, brachte ihn gewaltig in 
Rage. „Ich bin doch kein Selbstmörder und nehme 
freiwillig meinen Dreh- und Angelpunkt vom Feld", 
ereiferte sich der Niederbayer, der heute mit dem 
VfL auf einen von der ersten bis zur letzten Minute 
gesunden Marcelinho hofft. Als Lebensversicherung. 
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Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsParkl 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Beethovenstraße 6 
91074 Herzogenaurach 
Tel. 09132 / 77 8-0 
Fax 09132 / 40 430 
www.HerzogsPark.de 
e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPa rk.de 



Werps nicht glaubt, 
kannys testen 

90429 Nürnberg, Fürther Str. 104, Tel. 09 11 -31 41 28 
90441 Nürnberg, Schweinauer Hauptstr. 150, Tel. 09 11 - 66 20 18 
90482 Nürnberg, Ostendstr. 64, Tel. 09 11 - 5 06 32 97 
90763 Fürth, Schwabacher Str. 187, Tel. 09 11 - 71 31 22 
90766 Fürth, Würzburger Str. 104, Tel. 09 11 - 7 36 04 43 
91126 Schwabach, Am Falbenholzweg 15 a, Tel. 0 9122 - 63 80 78 

Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 8°°- 18°° Uhr . Sa. 8°°- 14°° Uhr 
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UNSER GAST l(1 

1. FCN —VfL Wolfsburg 

Daten & Fakten 
Beide Mannschaften treffen heute zum zwölften 

Mal in der Bundesliga aufeinander. Und der VfL 

Wolfsburg zählt zu den „Lieblingsgegnern" des 

1. FC Nürnberg, denn von den bisherigen Begeg-

nungen gewann der Club allein fünf und spielte 

ebenso oft Unentschieden. Nur einmal behielten 

die „Wölfe" die Oberhand bei einem Gesamttor-

verhältnis von i6:io. 

Im „Achteck" ist der Club gegen unseren heu-

tigen Gast bei drei Siegen und zwei Punktetei-

lungen sowie 10:2 Toren noch ungeschlagen. In 

der Autostadt hat der Club eine 2-3-1-Bilanz bei 

6:8 Toren. Die bis dato einzige - aber dafür ziem-

lich deftige - Niederlage musste der Club am 

3. November 2001 hinnehmen. Bei der damali-

gen 0:5-Pleite verschoss zudem Club-Stürmer 

Louis Gomis beim Stand von 0:3 einen Foulstraf-

stoß. 

Das Standardresultat in den bisher absolvierten 

Begegnungen beider Teams ist ein i:i-Unent-

schieden. Bereits fünfmal trennte man sich mit 

diesem Ergebnis. So auch im Hinspiel dieser 

Saison. Am 14. Spieltag ging der Club vor 16.397 

Zuschauern früh durch ein Tor von Ivan Saenko 

in Führung (7.), doch Juan Carlos Menseguez 

gelang eine Viertelstunde vor Schluss der Aus-

gleich. In der Schlussminute hatte Robert Vittek 

noch den Sieg auf dem Schlappen, doch VfL-

Keeper Simon Jentzsch rettete für seine Farben 

den Punktgewinn. 

Die beiden letzten Heimspiele gegen Wolfsburg 

gewann der Club jeweils zu Null. Beim knappen, 

aber hochverdienten to-Erfolg in der vergange-

nen Saison erzielte Ivan Saenko am 18.02.2006 

den Spiel entscheidenden Treffer bereits in der 

16. Minute. Der Club sicherte sich mit diesem 

Sieg drei enorm wichtige Punkte im Kampf um 

den Klassenerhalt. 

In der Spielzeit davor entschied der Club das 

Heimspiel mit einem 4:0-KanterSieg für sich. 

Trotz widriger Wetterbedingungen kannte der 

Jubel der Club-Anhänger unter den 22.291 Zu-

schauern am 6.11.2004 keine Grenzen, als der 

spätere Torschützenkönig Marek Mintal mit ei-

nem „Dreierpack" und Markus Schroth die Tore 

gegen den damaligen Tabellenführer erzielten. 

Der Wolfsburger Andrés D'Alessandro sah be-

reits in der 8. Minute nach einer Tätlichkeit ge-

gen Schroth die Rote Karte und der Club kletterte 

mit diesem Sieg ins Tabellenmittelfeld. 

Der direkte Vergleich gegen VfL Wolfsburg nach elf Bundesliga-Spielen 

Heimspiete 

3 Siege 

2 Unentschieden 

o Niederlagen 

10:2 Tore 

Auswärtsspiele 

2 Siege 

3 Unentschieden 

1 Niederlage 

6:8 Tore 

Gesamt 

5 Siege 

5 Unentschieden 

i Niederlage 

16 : lo Tore 
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(IWW! UNSER GAST 

Alles über 

Vf1.Wotfsburg 
Anschrift 

Homepage 

Stadion 

Gründungsdatum 

In den Allerwiesen 1 

38446 Wolfsburg 

www.vfl-wolfsburg.de 

Volkswagen Arena 

30.000 Zuschauer 

23. Mai 2001 

(Ausgliederung 

in die GmbH), 

Ve re i nsgrü n dung: 

12. September 1945 

Gesellschafter 90% Volkswagen 

io% VfL Wolfsburg e.V. 

Vereinsfarben Grün-Weiß 

Trikotfarben Weiß-Grün; 

Anthrazit-Anthrazit-

Anthrazit 

Präsident 

Geschäftsführer 

Sportdirektor 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsärzte 

Pressesprecher 

Lothar Sander 

(Aufsichtsratsvorsitzender) 

Klaus Fuchs 

(Manager Lizenzfußball) 

Wolfgang Hotze 

(Finanzen, Controlling) 

Bernd Sudholt 

(Leistungszentrum) 

Klaus Fuchs 

Klaus Augenthaler 

Robert Roelofsen, 

Jörg Hoßbach 

(Torwarttrainer) 

Dr. Andreas Herbst 

Dr. Günter Pfeiler 

Kurt Rippholz 

VfL WOLFSBURG 

. 

* FUSIIALL Sh r. 

j 
GIUM1WIIEIN I'ANCOMMUNrTY 

* flCKETNNOP rT'..1W 

p oil ! 
i Is  

* VOLKSWAGEN AFFiGE - 

* FANAREIKILNMOP - tiTTii I'IL'J 

www.vfl-wo!fsburg.de 
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HEUTE IM EASYCREDIT-STADION 

Das Programm heute im 

easyCredit-Stadion 
Der Club gegen den VII Wolfsburg - da steht das Spiel ab 15.30 Uhr natürlich 

im Mittelpunkt des Interesses. Aber auch rund um den grünen Rasen gibt 

es ein buntes Programm. Hier gibt's eine Übersicht. 

13.30 Uhr 

13.30 Uhr 

14.30 Uhr 

14.34 Uhr 

14.40 Uhr 

14.50 Uhr 

14.55 Uhr 

14.58 Uhr 

15.09 Uhr 

15.12 Uhr 

15.23 Uhr 

15.28 Uhr 

17.15 Uhr 

Stadionöffnung 

1. FCN-Fansprechstunde in der 

Turnhalle im easyCredit-Stadion 

Beginn club tv mit Stadion-

sprecher Guido Seibelt auf den 

Stadion-Screens 

club tv: 

Altes über den VfL Wolfsburg 

club tv: 

Ankunft der Mannschaftsbusse 

Warm-up der beiden Teams 

club tv: 

Präsentation Stadionknüller 

club tv: 

aktuelle News aus unserem Team 

club tv: Vorstellung der Kinder-

Einlaufteams TSV Rückersdorf 04 

und TV Bodenwöhr 

club tv: 

Der Club und der Bayerische Fuß-

ball Verband gegen Rassismus! 

club tv: 

Unsere Mannschaftsaufstellung 

Einlauf der Mannschaften 

club tv nach dem Abpfiff: 

alle Bundesliga-Ergebnisse 

und die Tabelle 

• Die Pressekonferenz mit den beiden Trainern 

wird ca. eine halbe Stunde nach Spielende 

live in den Max-Morlock-Stuben hinter der 

Nordkurve übertragen! 

• Promotionaktionen für die Besucher in 

der Nordkurve und der Gegengeraden: 

easyCredit-Heldenpark mit Torwandschießen 

und Pit-Stop-Reifenwechsel-Wettbewerb. 
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Das passiert sogar dem Club 
„Sogar einer Mannschaft wie dem 1. FC Nürn-

berg kann so etwas passieren." Raphael Schä-

fer hatte gleich nach dem Abpfiff die richtigen 

Worte parat, um das 0:2 des i. FCN bei Bayer 

Leverkusen am vergangenen Samstag einzu-

ordnen. 

Die Hausherren wirkten von Beginn an spritziger, 

setzten in den Zweikämpfen die entscheidenden 

Akzente - hatten dabei auch Glück, dass aus-

gerechnet der Ex-Cluberer Stefan Kießling trotz 

mehrerer Fouls nur Gelb sah. Entscheidend die 

beiden Treffer von Bernd Schneider, der in der 

19. und 59. Minute traf. 

Gelungenes Schluss-Fazit von Hans Meyer: 

„Nicht die Tatsache, dass wir hier einmal verdient 

verloren haben, ist die Sensation. Sensationell 

ist viel mehr, wie wir es bislang immer geschafft 

haben, jedes Spiel offen zu halten." 

30. Spieltag, 28.04.2007 

Bayer 04 Leverkusen 2 

1. EC Nürnberg 0 

Leverkusen: Adler - Castro, Cattsen-Bracker, Juan, 
Stenman - Schwegler, Rolfes - Schneider (85. Barba-
rez) - Kießling (62. Freier), Voronin, Barnetta 
Trainer: Skibbe 

FCN: Schäfer - Beauchamp, Wolf, Glauber (58. Spira-
novic), Pinola - Polak - Galasek - Engelhardt (58. 
Banovic) -  Pagenburg (63. Sibon), Schroth, Saenko 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: 22.500 Schiedsrichter: Dr. Drees (Mainz) 
Tor: 1:0 Schneider (19.), 2:0 Schneider (59.) 
Gelbe Karten: Kießling, Voronin - Wolf, Galasek 
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NtIRMBERGER 
Zahnersatz-Zusatzversicherungen 

Sparen Sie an den Kosten - 

aber nicht an Ihrem Zahnersatz! 

Verdoppeln Sie den Festzuschuss 
für nur 5,30 EUR* im Monat. 

Prüfen Sie das NÜRNBERGER Angebot, bevor Sie sich 
für ein anderes entscheiden. Denn Ihre Zähne lassen 
Sie auch nicht von jedem Zahnarzt behandeln. Setzen 
Sie für Ihre Zähne auf ein starkes Preis-Leistungs-

Verhältnis. 

Jetzt anrufen und gleich abschließen: 
Montag bis Freitag 9-19 Uhr 
Telefon 0911 2102-215 

Schutz und Sicherheit im Zeichen der Burg iu 
NÜRNBERGER 

Wir halten dem Vergleich stand! VERSICHERUNGSGRUPPE 
Alter 21-35 Jahre 



Glück im Frühling 
Die Temperaturen waren zwar schon fast eher 

sommerlich - aber beim 1:0 gegen Alemannia 

Aachen spielte dann doch eher der Frühling 

eine entscheidende Rolle. „Glück im Frühling" 

nämlich heißt übersetzt der Vorname von 

Chhunly Pagenburg, und der Youngster ent-

schied mit seinem Treffer in der zwölften Minute 

die Begegnung. 

Kurz zuvor hatte schon Ivan Saenko getroffen, 

doch sein Tor wurde zu Unrecht wegen einer 

vermeintlichen Abseitsstellung aberkannt. 

Später indes kamen die Gäste immer besser ins 

Spiel, hatten auch ihre Chancen. Allerdings blieb 

der Club doch tonangebend—am Ende ein Erfolg, 

der wohl in die Kategorie Arbeitssieg fällt. 

29. Spieltag, 14.04.2007 

1. FC Nürnberg 
Alemannia Aachen o 

FCN: Schäfer - Kristiansen (85. Paulus), Wolf, Beau-

champ, Pinola - Galasek - Polak (69. Glauber), Engel-
hardt -  Pagenburg (78. Banovic), Schroth, Saenko 
Trainer: Meyer 

Aachen: Nicht —Stehle, Klitzpera, Herzig, Leiwakabessy 
- Lehmann, Fie[ (83. Dum) - Pinto (46. Ibisevic), RosIer, 

Reghecampf— Schlaudraff (61. Ebbers) 
Trainer: Frontzeck 

Zuschauer: 44.298 
Schiedsrichter: Kinhöfer (Herne) 

Tore: 1:0 Pagenburg (12.) 
Gelbe Karten: Galasek, Engelhardt, Banovic, Schäfer 
-  Pinto, Reghecampf, Herzig, Ebbers, Stehle 

Gelb-Rot: Röster (90.+4) 

28 



GERMANY 

ach I Erlangen 
1 Nürnberg 1cL 

D-SHOES.DE 

I 



Thomas Paulus 
geb. 14.03.1982 

TOR TRAINER 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Raphael Schäfer 
geb. 30.01.1979 

Daniel Kiewer 
geb. 04.03.1977 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

ABWEHR 

Michael Beauchamp Berti Glauber 
geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 
geb. 03.11.1942 

Urgen Raab 
Co-Trainer 
geb. 20.12.1958 

MITTELFELD 

Marek Niki 
geb. 20.02.1976 

Dean Heffernan 
geb. 19.05.1980 

Matthew Spiranovic 
geb. 27.06.1988 

Vratistav Gresko 
geb. 24.07.1977 

Horacio Javier Pinola Dominik Reinhardt 
geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

an Polak 
geb. 14.03.1981 

Ivica Banovic 
geb. 02.08.1980 

Marek Mintat 
geb. 02.09.1977 

an Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

Sebastian Huber 
geb. 17.05.1983 

aouhar Mnari 
geb. 08.11.1976 

Sebastian Szikal 
geb. 17.11.1986 
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Dieter Lieberwirth 
Co-Trainer 
geb. 13.01.1954 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 
geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Gerald Sibon 
geb. 19.04.1974 

Ivan Saenko 
geb. 17.10.1983 

oshua Kennedy 
geb. 20.08.1982 

Markus Schroth 
geb. 25.01.1975 

Christoph Weber 
geb. 26.08.1986 

Leon Benko 
geb. 11.11.1983 

TOR 

i Simon Jentzsch 

12 André Lenz 

21 Patrick Platins 

04.05.1976 

19.11.1973 

19.04.1983 

ABWEHR  

2 Facundo Quiroga 10.01.1978 

3 Peter Van der Heyden 16.07.1976 

Alexander Madlung 11.07.1982 

Kevin Holland 07.06.1979 

16 Uwe Möhrle 03.12.1979 

22 Alex 06.09.1979 

23 Michael Stegmayer 12.01.1985 

24 Steve Müller 16.05.1985 

I MITTELFELD 
6 Tom van der Leegte 27.03.1977 

8 Marian Hristov 29.07.1973 

10 Jacek Krzynówek 15.05.1976 

14 Jonathan Santana 19.10.1981 

15 Hans Sarpei 28.06.1976 

17 Christopher Lamprecht 22.04.1985 

18 Cedrick Makiadi 23.02.1984 

20 Miroslav Karhan 21.06.1976 

26 Sergei Evljuskin 04.01.1988 

27 PabtoThiam 03.01.1974 

28 Kamani Hill 28.12.1985 

32 Marcetinho 17.05.1975 

33 Julio dos Santos 07.05.1983 

ANGRIFF  

7 Juan Carlos Menseguez 18.02.1984 

9 Diego Fernando Ktimowicz 06.07.1974 

ii Mike Hanke 05.11.1983 

13 Isaac Boakye 26.11.1981 

30 Valdet Rama 20.11.1987 

31 Emre Öztürk 01.04.1986 

Robert Vittek 
geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 
geb. 10.11.1986 Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 
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Im easyCredit-Stadion werden 
Träume wahr. 



präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die sundesligatabelLe vor dem 31. Spieltag 

1. FC Schalke 04 

2. Werder Bremen 

3. VfB Stuttgart 

4. Bayern München 

. Bayer Leverkusen 

6. 1. FC Nürnberg 

. Hertha BSC Berlin 

8. Energie Cottbus 

9. Hannover 96 

10. Hamburger SV 

Sp 
30 

.3° 

30 

30 

30 

ii. VfL Bochum 

12. VfL Wolfsburg 

13. Borussia Dortmund 

14. Eintracht Frankfurt  

15. Arminia Bielefeld 

16. Alemannia Aachen 

17. 1. FSV Mainz o 

18. Borussia M'gladbach 

30 

30 

30 10 

30 10 

g 

19 

18 

17 

16 

13 

10 

10 

3° 7 

30 10 

- 30 8 

3° .9 

30 7 

30 8 

30 9 

30 7 

30 6 

U 

5 

6 

7 

5 

6 

14 

8 

8 

8 

V 

6 

6 

6 

9 

11 

6 

12 

12 

12 

15 8 

6 14 

11 11 

8 13 

13 10 

9 13 

6 is 

10 13 

7 17 

Tore 

49:27 

67:34 

53:34 

45:35 

47:42 

39:28 

41:47 

35:41 

36:43 

35:33 

40:46 

34:38 

34:41 

39:53 

38:43 

44:56 

28:48 

22:37 

11 

-6 

-6 

-7 

2 

-6 

-4 

-7 

-14 

-5 

-12 

-20 

-15 

Duff Pkt 

22 62 

6o 

58 

53 

5 45 

44 

38 

38 

38 

36 

36 

33 

19 

10 

35 

.35 

34 

33 

33 

31 
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zu Hause 

1. FC Schalke 04 

2. Werder Bremen - 

- 3. Bayern München 

. Vf B Stuttgart 

5.1. FC Nürnberg 

6. Hertha BSC Berlin 

7. Bayer Leverkusen 

8. VfL Wolfsburg 

9. Arminia Bielefeld i 

10. Bor. M'gladbach 14 

11. Energie Cottbus 15 

12. VfL Bochum 15 

13.1. FSV Mainz 05 15 

14. Hamburger SV 15 

i. Hannover 96 - 15 

16. Borussia Dortmund i 

17. Alemannia Aachen 15 

18. Eintracht Frankfurt i 

Sp g 

15 11 

16 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

U V Tore Pkt 

2 2 27:10 35 

11 1 4 32:16 34 

10 4 1 23:10 34 

10 3 2 26:12 33 

8 6 1 25:13 30 

8 3 4 26:18 27 

1.3 5 25:20 24 

6 6 3 22:18 24 

6 4 5 23:21 22 

5 5 4 14:12 20 

5 5 5 19:18 20 

6 1 8 19:26 19 

5 4 6 16:26 19 

3 9 3 18:16 18 

4 6 5 21:21 18 

4 6 5 15:17 18 

5 3 7 26:31 18 

4 5 6 16:28 17 

auswärts 

1. FC Schalke 04 

2. Werder Bremen 

3. VfB Stuttgart 

4. Bayer Leverkusen 

5. Hannover 96 

6. Bayern München 

7. Hamburger 5V 

8. Energie Cottbus 

9. VfL Bochum 

10. Eintracht Frankfurt 

ii. Borussia Dortmund 

12. Alemannia Aachen 

13. 1. FC Nürnberg 

14.1. FSV Mainz 05 

15. Arminia Bielefeld 

16. VfL Wolfsburg 

17. Hertha BSC Berlin 

18. Bor. M'gladbach 

Sp g u v Tore Pkt 

15 8 3 4 22:17 27 

14 7 5 2 35:18 26 

15 7 4 4 27:22 25 

15 6 3 6 22:22 21 

15 6 2 7 15:22 20 

15 6 1 8 22:25 19 

15 4 6 5 17:17 18 

15 5 3 7 16:23 18 

15 4 5 6 21:20 17 

15 3 8 4 23:25 17 

15 5 2 8 19:24 17 

15 4 3 8 18:25 15 

15 2 8 5 14:15 14 

15 2 6 7 12:22 12 

15 2 5 8 15:22 11 

15 2 5 8 12:20 11 

15 2 5 8 15:29 11 

16 1 2 13 8:25 5 
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Position: 
Mittelfeldspieler! 

Ihre McDonald's Restaurants in Nürnberg, 
Fürth, Erlangen, Schwabach, Kammerstein, 
Altdorf, Forchheim, Roth, Lauf, Feucht und 
Herzogenaurach • www.mcdonalds.de 



SPIELPLAN 2006/2007 

18. Spieltag 126-28.01.2007 24. Spieltag 102-04. 03. 2007 

Fr Bor. Dortmund - Bayern München 3: 2 Fr FC Schalke 04-Hamburger SV 
Sa n. FC Nurnberg -VIB Stuttgart 4:1 So Hertha BSC - Bayern München 

Sa Eintracht Frankfurt - FC Schalke 04 1:3  Sa Arminia Bielefeld -1. FC Nürnberg 
Sa Arminia Bielefeld - Hamburger SV 1:1 Sa Bayer Leverkusen -VfB Stuttgart 
Sa Hertha BSC-VfLWolfsburg 2:1 Sa VfL Wolfsburg -Bor. M'gladbach 
Sa Vft Bochum -i. FSV Mainz 05 0 : 1 Sa Eintracht Frankfurt - Hannover 96 
So FC Energie Cottbus - Bor. Mtadbach 3: 1  Sa Werder Bremen - VfL Bochum 
So Atem. Aachen - Bayer Leverkusen 2:3  So Alemannia Aachen -i. FSV Mainz o 
So Werder Bremen - Hannover 96 3:0 So Bor. Dortmund - Energie Cottbus 

19. Spieltag 130.00-01.02.2007 25. Spieltag 109.-11.03. 2007 

Dl Bor. M'gladbach -1. FC Nürnberg 0:0  Fr i. FC Nürnberg - Eintracht Frankfurt 
Di VII Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 2:2 Sa Hannover 96- FC Schalke 04 
Di Bayern München -VfL Bochum 0:0 So Borussia M'gladbach - Hertha BSC 
Di VfB Stuttgart - Arminia Bielefeld 3 2 Sa Energie Cottbus - Atem. Aachen 
Mi Hannover - Hertha BSC 5:0 Sa VfL Bochum - Borussia Dortmund 
Mi Bayer Leverkusen - Werder Bremen 0:2  Sa VfB Stuttgart -  VII Wolfsburg 
Mi FC Schalke 04- Alemannia Aachen 2 :1 So i. FSV Mainz 05- Arminia Bielefeld 
Mi Hamburger SV - Energie Cottbus 1:1 So Bayern München -Werder Bremen 
Mi i. FSV Mainz 05- Borussia Dortmund I : 0 So Hamburger SV - Bayer Leverkusen 

20. Spieltag 102-04. 02.2007 26. Spieltag 116.-18.03.2007 

Fr n. FC Nürnberg - Bayern München 3:0 Fr Hertha BSC - Energie Cottbus 
Sa Hertha BSC - Hamburger SV 2:1 So Hannover 96- Hamburger SV 
Sa VfL Wolfsburg- Bayer Leverkusen .3:2 Sa Alem. Aachen -Arminia Bielefeld 
Sa Arminia Bielefeld - Bor. M'gladbach 0:2 Sa Borussia Dortmund -i. FC Nürnberg 

Sa Eintracht Frankfurt - i. FSV Mainz o5 0:0 Sa FC Schalke 04- VIE Stuttgart 
Sa Alemannia Aachen - Hannover 96 1:4 Sa Eintr. Frankfurt - Bayern München 

Sa Energie Cottbus -VfL Bochum 0:0 Sa VfL Wolfsburg-VfL Bochum 
So Werder Bremen - FC Schalke 04 0:2 So Werder Bremen -i. FSV Mainz o 
So Borussia Dortmund - VfB Stuttgart 0: 1 So Bayer Leverkusen - Bor. M'gladbach 

21. Spieltag 109-11.02.2007 27. Spieltag 130.03-01.04.2007 

Fr Hannover 96 -VfL Wolfsburg 2:2 Fr Arminia Bielefeld -  Bor. Dortmund 
Sa FC Schalke 04- Hertha BSC 2:0 Sa Bor. M'gladbach - Eintr. Frankfurt 

Sa Hamburger SV - Borussia Dortmund 3:0  So i. FSV Mainz 05-Bayer Leverkusen 

Sa Bayer Leverkusen - Eint,. Frankfurt 2:2 Sa 1. FC Nürnberg - Hertha BSC 
Sa VfB Stuttgart -Werder Bremen 4:1 So Bayern München - FC Schalke 04 
Sa Bor. M'gladbach - Alemannia Aachen 0:0 So Energie Cottbus - Werder Bremen 

So 1. FSV Mainz o - Energie Cottbus 4: 1 Sa VIE Stuttgart - Alemannia Aachen 
So VfL Bochum -i. FC Nürnberg 0:2 So VfL Bochum - Hannover 96 

So Bayern München - Arminla Bielefeld 1: 0 So Hamburger SV - VIL Wolfsburg 

22. Spieltag 116.-18.02.2007 28. Spieltag 107-08.04. 2007 

Fr Eintracht Frankfurt - VfB Stuttgart 0 :4 Sa VfL Wolfsburg -1. FSV Mainz 05 
Sa Atem. Aachen - Bayern München 1:0 Sa Eintr. Frankfurt - Energie Cottbus 
Sa Werder Bremen - Hamburger SV 0:2 So Alem. Aachen - Borussia Dortmund 
Sa VII Wolfsburg - FC Schalke 04 2:2 Sa Hamburger SV-VfB Stuttgart 
Sa Bor. Dortmund - Bor. M'gladbach 1 : 0 Sa FC Schalke 04- Bor. M'gladbach 
Sa Hertha BSC -i. FSV Mainz 05 1: 2 Sa Hannover 96- Bayern München 
So Bayer Leverkusen - Hannover 96 0: 1 Sa Hertha BSC - Arminia Bielefeld 
So i. FC Nürnberg - Energie Cottbus 1:0 So Werder Bremen - I. FC Nürnberg 
So Arminia Bielefeld -VfL Bochum 1:3 So Bayer Leverkusen -VfL Bochum 

23. Spieltag 123--2 5- 02.2007 29. Spieltag 13-15.04.2007 

Fr VfB Stuttgart- Hertha BSC 0:0 Fr Bor. M'gladbach -  Hamburger SV 
Sa Hannover 96- Borussia Dortmund 4:2 Sa i. FC Nürnberg - Alemannia Aachen 
Sa Energie Cottbus - Arminia Bielefeld 2 : 1 Sa 1. FSV Mainz o - FC Schalke 014 
Sa i. FSV Mainz o -i. FC Nürnberg 2:1 Sa VfB Stuttgart - Hannover 96 

Sa Hamburger SV-Eintracht Frankfurt 3:1 Sa Vfl. Bochum - Hertha BSC 
Sa Bayern München -VfL Wolfsburg 2:1 Sa Energie Cottbus -VfL Wolfsburg 

So VfL Bochum - Alemannia Aachen 2:2 Sa Arminia Bielefeld - Eintr. Frankfurt 
So FC Schalke 04-Bayer Leverkusen 0:1 So Bor. Dortmund - Werder Bremen 
So Bor. M'gladbach - Werder Bremen 2: 2 So Bayern München - Bayer Leverkusen 

0:2 
2:3 
3:2 
3:1 

1:0 
2:0 
3:0 
2:1 

2:3 

2:2 

1:1 
3:1 
0:2 

2:0 
0:0 

1:0 
1:1 

0:0 

0:1 

0:0 
2:0 
0:0 
1:0 
1:0 

3:1 
2:0 

1:0 

1:0 
1:1 

1:3 
2:1 

2:0 
0:0 
3:1 
2:0 

1:0 

3:2 
1:3 
1:4 
2:4 

2:0 
1:2 
1:1 

1:0 
1:4 

0:1 
1:0 

0:3 
2:1 
1:3 

3:2 
2:4 
0:2 

2:1 

30. Spieltag 120-22.04- 2007 

Fr Werder Bremen -Alemannia Aachen 
Sa Bayer Leverkusen - i. FC Nürnberg 
Sa Hertha BSC - Borussia Dortmund 
Sa Eintracht Frankfurt - VfL Bochum 
Sa VfLWolfsburg - Arminia Bielefeld 

Sa FC Schalke 04-Energie Cottbus 
Sa VIB Stuttgart - Bayern München 
So Hannover 96- Borussia M'gladbach 

So Hamburger SV -1. FSV Mainz o 

31.Spieltog 127-29. 04. 2007 

Fr Vfl. Bochum - FC Schalke 04 
Sa Bayern München - Hamburger 5V 

So Borussia M'gladbach -VfB Stuttgart 
Sa i. FC Narnberg - VfL Wolfsburg 

Sa Alemannia Aachen - Hertha BSC 
Sa Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 

Sa 1. FSV Mainz 05-Hannover 96 
So Energie Cottbus - Bayer Leverkusen 

So Arminia Bielefeld -Werder Bremen 

32. Spieltag I 04.-06.05.2007 

Fr Hannover 96- Energie Cottbus 
Sa FC Schalke 04-i. FC Nürnberg 

Sa VfL Wolfsburg- Borussia Dortmund 
Sa VfB Stuttgart - i. FSV Mainz o 

So Bor. M'gladbach - Bayern München 
Sa Eirar. Frankfurt - Alemannia Aachen 
Sa Hamburger 5V - Vft Bochum 

So Hertha BSC - Werder Bremen 
So Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 

33. Spieltag 112.05.2007 

So Hertha BSCBuyer Leverkusen 
So r. FC Nürnberg - Hamburger SV 
So Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
So Energie Cottbus - Bayern München 
Sa VII. Bochum -VfB Stuttgart 
Sa 1. FSV Mainz 05- Bor. M'gladbach 
So Arminia Bielefeld - Hannover 96 
Sa Borussia Dortmund - FL Schalke 04 
Sa Alemannia Aachen -VII. Wolfsburg 

314. Spieltag 119.05.2007 

So Borussia M'gtadbach -VII. Bochum 
Sa Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 
Sa VfB Stuttgart - Energie Cottbus 
So Hannover 96-1. FL Nürnberg 
So Bayern München - i. FSV Mainz o 
So FC Schalke 04 - Arminia Bielefeld 
So Hamburger SV-Alemannia Aachen 
So Bayer Leverkusen - Bor. Dortmund 
So VfL Wolfsburg-Werder Bremen 

3:1 
2:0 

0:1 
0:3 
2:3 

2:0 
2:0 
1:0 
2:2 
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1. 
FCN 

4 Die Bundesliga 2006/2007 Alle Spiele, Ergebnisse 

mister.Iad präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Datum Spiel 

!2.0806 

18.08.06 

26.08.06 

16.09 .06 

24.09.06 

30.09.06 

15. 10.06 

2 2. 10.06 

2 8. 10.06 

04.11.06 

07.11.06 

12.11.06 

18.11.06 

25.11.06 

03. 12 .06 

09.12.06 

16.12.o6 

27-01-07 

30.01.07 

02.02.07 

11.02-07 

18.02.07 

24.02.07 

03.03.07 

09.03.07 

17-0 3-07 

31-0 3-07 
08.04.07 

14.04.07 

21-0 4-07 
28.04.07 

05.05.07 

12-0 5-07 

19-0 5-07 

VfB Stuttgart - i. FCN 

1. FCN - Bor. M'gladbach 

Bayern München -i. FCN 

1. FCN -VfL Bochum 

Energie Cottbus -i. FCN 

1. FCN - FSV Mainz 05 

1. FCN -Arminia Bielefeld 
Eintracht Frankfurt - i. FCN 

1. FCN - Borussia Dortmund 

Hertha BSC -1. FCN 

1. FCN -Werder Bremen 

Alemannia Aachen - 1. FCN 

1. FCN - Bayer Leverkusen 

VfL Wolfsburg -i. FCN 

1. FCN - FC Schalke 04 

Hamburger 5V -1. FCN 

1. FCN - Hannover 96 

1. FCN - VfB Stuttgart 

Bor. M'gladbach -1. FCN 
1. FCN - Bayern München 

VfL Bochum - i. FCN 

1. FCN - Energie Cottbus 

FSV Mainz 05-1. FCN 
Arminia Bielefeld -1. FCN 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 
Borussia Dortmund -i. FCN 

1. FCN - Hertha BSC 

Werder Bremen - 1. FCN 

1. FCN - Alemannia Aachen 

Bayer Leverkusen -i. FCN 

1. FCN -VflWotfsburg 

FC Schalke 04-1. FCN 

1. FCN - Hamburger 5V 

Hannover 96 - 1. FCN 

Ergebnis 

0:3 (0:2) 

1:0 (1:0) 

0:0 

1:1 (1:1) 

1:1 (o:i) 

1:1 (i:o) 

1:1 (i:i) 

2:2 (1:1) 

1:1 (o:o) 

2:1 (i:o) 

1:2 (o:i) 

1:1 (0: 1) 

3:2 (1:1) 

1:1 (0:1) 

0:0 

0:0 

3:1 (i:i) 

4:1 (i:i) 

0:0 

3:0 (1:0) 

0:2 (0:0) 

1:0 (o:o) 

2:1 (2:0) 

3:2 (1:1) 

2:2 (0:1) 

0:0 

2:1 (1:0) 

1:0 (o:o) 

1:0 (i:o) 

2:0 (i:o) 

Zusch. 

39.000 Schäfer 

46.780 Schäfer 

69.000 Schäfer 

40.240 Schäfer 

16.900 Schäfer 

38.004 Schäfer 

39.788 Schäfer 

50.300 Schäfer 

46.229 Schäfer 

41.162 Schäfer 

37.174 Schäfer 

20.800 Schäfer 

37.143 Schäfer 

16.397 Schäfer 

43.242 Schäfer 

54.628 Schäfer 

28.683 Schäfer 

35.082 Schäfer 

33.116 Schäfer 

47.000 Schäfer 

18.110 Schäfer 

40.580 Schäfer 

20.300 Schäfer 

18.444 Schäfer 

44.055 Schäfer 

80.100 Schäfer 

45.649 Schäfer 

42.100 Schäfer 

44.298 Schäfer 

22.500 Schäfer 

Reinhardt Wolf Glauber Kristiansen 

Reinhardt Wolf U Glauber Kristiansen 

Reinhardt Wolf I Glauber Pinola 

Reinhardt Wolf Glauber Pinola 

Reinhardt • Wolf - - Glauber Pinola 

Reinhardt Wolf • Glauberl Pinola 
1Reinhardt Wolf Glauber Pinola 

Reinhardt Wolf I Glauber Pinola (1) 
Reinhardt Wolf U Glauber Pinola 

Reinhardt Beauchamp Glauber Pinola 

Reinhardt Wolf Glauber Pinola 

Reinhardt Wolf I Glauber Pinola 

Reinhardt I Wolf Glauberl Pinola 

Reinhardt I Wolf Glauber Pinola 
Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

Reinhardt Wolf • Nikl Pinola 

Reinhardt Wolf •  Nikl Pinola 

Reinhardt Wolf U Spiranovic Pinola 
Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 
Reinhardt Wolf - B'champ(i) Pinola 

Reinhardt Wolf • Beauchamp Pinola 
• Reinhardt Beauchamp Nikl Gresko 

Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

Reinhardt Wolf • Beauchamp Pinola 
Reinhardt Wolf • Beauchamp Pinola 
Wolf • Galasek B'champ3 Gresko 

• Kristiansen Wolf Beauchamp Pionola 

Beauchamp Wolf U Glauber Pinola 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

• Galasek 
Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek (i) 

I Galasek 
Galasek 

Galasek 

Galasek - 

Mnari (1) II 
Mnari 

Mnari 

• Galasek 

• Galasek 
Galasek II 

• Galasek 
Galasek 

-- Galasek 

• Galasek 

• Galasek II 
Engelhardt 

Galasek II 
Polak 

Alte Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

1 Schäfer, Raphael (Tor) 

3 Beauchamp, Michael 

4 Glauber, Leandro H. Berti 

Wolf, Andreas 

6 Galasek, Tomas 

7 Nikl, Marek 

8 Polak, Jan 

9 Sibon, Gerald 

10 Banovic, Ivica 

ii Mintal, Marek 

13 Saenko, Ivan 

18 Klewer, Daniel (Tor) 

Ein-
sätze 

30 

16 

17 

28 

30 

7 

26 

8 

23 

10 2 

29 24 3 

1 0 0 

korn- Aus Ein Einsatz-
plett minuten 

29 1 0 2.640 

11 3 2 1.217 

2 1.361 12 

26 

22 

2 

7 

0 

2 

3 

2 

8 

1 

10 

0 

6 

Tore Vor- Gelb liGelb Rot 
Lagen Rot 

o o 

1 0 

0 1 

o 2.495 0 0 

0 2.564 2 1 

4 333 0 0 

9 1.563 3 1 

8 176 0 0 

15 832 4 3 

4 587 0 2 

2 2.434 9 5 

1 60 0 0 

1 

2 

14 

‚5 
1 

3 
1 

4 

1 

4 

1 

0- ' 

o 

o o 

0 

0 

0 0 

0 

0 0 

0 

o o 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

Aufstellungen und Torschützen des 1. FCN 

Mnari Banovic Vittek (i) Schroth (i) U 
Mnari Polak Banovic Schroth (i) I 
Mnari Polak Banovic Schroth 

Mnari Polak (i) Mintal Schroth 

Mnari (i) Mintal Polak - I Vittek 
Mnari • Mintal Polak (i) Saenko 

Polak (i) Banovic Vittek Saenko 

Mnari Polak Vittek I Saenko (i) 
Mnari (1) Polak Vittek Saenko 

Mnari Polak Mintal Vittek 

Mnari Mintal • Vittek Kristiansen 
Banovic U Mintal Vittek Kristiansen 

Mnari Kristiansen Vittek (i) Saenko (i) 

Mnari Kristiansen Vittek Saenko (i) 

Mnari Kristiansen Vittek • Saenko 
Mnari Kristiansen Vittek 5aenko - U 
Galasek Banovic (i) Vittek Schroth (i) 

Galasek Gresko (i) Vittek I Schroth (i) 
Galasek Gresko Vittek Schroth 

Mnari Gresko -- Vittek (1) U Schroth (i) I 
Mnari Gresko I Vittek Schroth 

Mnari Gresko Vittek Saenko 
Polak Gresko Vittek Schroth 

Banovic (1) Kristiansen-j Polak Saenko 
Gresko Banovic Polak I  Vittek (i) 
Polak Engelhardt Vittek I Schroth 
Gresko Engelhardt Polak Schroth 

Pinola • Polak -- Vittek Saenko 

Polak Engelhardt  Pagenburg(i) Schroth 

Galasek UEngelhardt Pagenburg Schroth 

Auswechslung 1 

Saenko (i)I 79. Paulus für Galasek 
Saenko 27. Pinola für Galasek 

Saenko 75. Kristiansen f. Polak 

Saenko 71. Nikt für Glauber 

Schroth 84. Saenko für Vittek 

Vittek 62. Banovic für Mintal 

Schroth 58. Mintal für Schroth 

Schroth 81. Banovic lfürVittek 

Schroth 56. Mintal für Schroth 

Saenko 46. Banovic (i) f. Polak 

Schroth 71. Polakl/Kristiansen 

Schroth 67. Mnari für Banovic 

Schroth (i) 62. Paulus für Glauber 

Schroth 79. Banovic für Galasek 
Schroth 78. Benko für Schroth 

Schroth 46. Banovicr/Kristiansen 
Saenko 30. Klewer Ifür Schäfer 

Saenko (1) - 82. Polak für Pinola 

Saenko I 78. Polak für Schroth 
Saenko (i) 19. Polak für Pinola 

Saenko (2) 61. Polak für Schroth 

Schroth 59. Polak für Mnari 
Saenko (i) 1 46. Sibon f. Beauchamp 

Vittek 57. Engelhardt (i)/Bano. 

Saenko 46. Engelhardt/Banovic 

Saenko 70. Pagenburg/Schroth 

Saenko 27. SpiranoviclJR'hardt 
Schroth 21. Glauber für Gresko 

Saenko 69. Glauber für Polak 

Saenko 58. Spianovic f. Glauben 

Auswechslung 2 

85. Sibon für Schroth 

63. Mintal f. Kristiansen 

79. Mintal für Banovic 

71. Kristiansen f. Polak 

86. Banovic für Mintal 

71. Nikl für Galasek 

77. Gresko für Banovic 

84. Gresko für Polak 

69. Gresko für Pinola 

78. Schroth für Galasek 

79. Benko für Schroth 

75. Polak für Mintal 

73. Benko für Schroth 

79. Polak für Schroth 

82. Banovic/Kristiansen 

83. Benko für Schroth 

75. Nikl lfür Wolf 
84. Sibon für Schroth 

90. Spiranovic für Nikl 

46. B'champ/Spiranovic 

74. Banovic für Gresko 
66. Sibon für Schroth 

86. Banovic für Galasek 

57. Spiranovic/B'champ 
6. Sibon für Gresko 

77. Gresko/Beauchamp 
76. Kristiansen/Polak 

73. Pagenburg/Gresko 

78. Banovicl/Pa'burg 

8. Banovic/Engethardt 

Auswechslung 3 

86. Benko für Vittek 

90./+1 Paulus für Polak 

80. Banovic I. Mintal 

87. Beauchamp / Schroth 
90. Kristiansen I. Pinola 

8. Benko für Saenko 

86. Kristiansen f. Vittek 

80. Benko für Saenko 

80. Banovic für Galasek 

75. Saenko f. Kristiansen 

84. Polak für Galasek 

88. Pagenburg/Saenko 

90. Gresko für Pinola 

84. Paulus für Banovic 

87. Banovic für Mnari 

84. Banovic für Mnari 

80. Nikl für Wolf 

86. Kristiansen für Polak 

57. Sibon U für Polak 
78. Pagenburg/Polak 

82. Pagenburg/Gresko 

79. Sibon für Engelhardt 

85. Paulus/Knistiansen 

63. Sibon für Pagenburg 

Alle Club-Akteure auf einen Blick' 
Spielername 

19 Kristiansen, Jan 

21 Schroth, Markus 

22 Engelhardt, Marco 

23 Spiranovic, Matthew 

24 Gresko, Vratislav 

25 Pinola, Horacio Javier 

28 Reinhardt, Dominik 

31 Paulus, Thomas 

32 Benko, Leon 

33 Vittek, Robert 

35 Pagenburg, Chhunly 

36 Mnari, Jaouhar 

Ein- korn-
sätze plett 

16 4 6 

27 12 14 

7 3 2 

5 0 1 

15 6 i 

28 22 5 

27 26 1 

5 0 0 

7 0 0 

24 19 5 

7 0 2 

21 17 3 

Aus Ein Einsatz-
minuten 

838 6 

1 2.129 

2 485 

4 174 

5 836 

1 2.393 

o 2.367 

5 51 

7 66 

o 2.120 

5 200 

1 1.736 

Tore Vor- Gelb 
lagen 

0 0 

6 1 

2 1 1 

o o [1 

1 2 Li 

1 4 8 

o i 

o o 0 

o i 0 

4 7 5 

1 0 0 

3 0 1 

Gelb Rot 
Rot 

o o 

o 0 

o o 

o 0 

o o 

o 0 

0 0 

o o 

o 0 

o o 

o i 

36 37 



Lotto informiert.-

Mit Sicherheit ein 
gutes Spiel. 
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U' 

Glucksspiet kann suchtig machen. 
Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. 
Infos und Hilfe unter www.bzga.de 

* LOTTO® 
Bayern 



präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Zuschauertabelle 

1. Borussia Dortmund 

2. Bayern München 

FC Schalke 04 3-

4. 

5. 

Hamburger 5V 

akt. Spielt. 

61.058 

Eintracht Frankfurt 

6. Bor. Mönchengladbach 

7. Hertha BSC Berlin 

8. VfB Stuttgart 

9. 1. FC Nürnberg 

57.000 

47.962 

64.382 

6.000 

io. Werder Bremen 

11. Hannover 96 

12. VfL Bochum 

40.300 

42.000 

13. Arminia Bielefeld 

14. Bayer Leverkusen 

is. VfL Wolfsburg 

22.500 

20.941 

16. Alemannia Aachen 

17. 1. FSV Mainz o  

18. Energie Cottbus 

Gesamt 
1.073.671 

.900 

919.957 

838.415 

707.624 

655.208 

698.692 

668.ioo 

613.447 

653.105 

565.676 

361.817 

339.957 

336.000 

319.556 

311.073 

303.300 

231.842 

Schnitt 
71.578 

68.393 

61.330 

55.894 

47.175 

46.801 

46.579 

44.540 

40.896 

40.819 

37.712 

24.121 

22.664 

22.400 

21 .3 04 

20.738 

20.220 

15.456 

Fairplay 
Gelbe 
Karten 

Bayern München 

Werder Bremen 

Bor. Mönchengladbach 

Arminia Bielefeld 

FSV Mainz o 

Hannover 96 46 

VfL Bochum 52 

VfL Wolfsburg 6o 

Borussia Dortmund 57 

41 

48 

64 

Schalke 04 

1. FC Nürnberg 

Eintracht Frankfurt 

VfB Stuttgart 

Alemannia Aachen 

Hertha BSC Berlin 

Energie Cottbus 

Hamburger SV 

Bayer Leverkusen 

53 

56 

48 

Gelb-Rote 
Karten 

0 

0 

1 

0 

1 

Rote 
Karten 

0 

0 

0 

2 

1 

1 

0 

2 

1 

 3 

1 

0 

1 

0 

0 

2 

1 

3  
2 

2 

63 S 

62 4 

59 1 

4 

2 

1 

0 

4 

Torjäger 

Gekas (VfL Bochum) 18 

Makaay (Bayern München) 14 

Frei (Borussia Dortmund) 13 

Kuranyi (FC Schalke 04) 13 

Gomez (VfB Stuttgart) 13 

Cacau (VfB Stuttgart) 12 

Klose (Werder Bremen) 12 

Diego (Werder Bremen) 12 

Zidan (i. FSV Mainz o) 12 

Radu (Energie Cottbus) 12 

Munteanu (Cottbus) ii 

Pantelic (Hertha BSç) 11 

Gimenez (Hertha BSC) 10 

Takahara (Frankfurt) 10 

Saenko (i. FC Nürnberg) 9 

Voronin (Bayer Leverkusen) 9 

Hunt (Werder Bremen) 8 

Hanke (VfL Wo(fsburg) 8 

Schlaudraff (Aachen) 8 
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Bau 

Automotive 
Industrie 

0 REHRU 
Unlimited Polymer Solutions 

ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN 
FÜR MANCHE IMMER NOCH KEIN THEMA 

Für alle anderen schon! 
Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt und Ihren Geldbeutel! Bei REHAU 

finden Sie passende Lösungen. Ob zur Reduzierung von Energieverlusten, effizienten 
Energienutzung oder Energieerzeugung - jede dieser drei Säulen der Energieeffizienz 
ist bei uns Programm. 

Nähere Informationen finden Sie unter: www.rehau.de/energieeffizienz 

REHAU AG + Co, Ytterbium 4, 91058 Erlangen, Tel. 0913192-50, Fax: 09131 77-14 30, rehau-bau@rehau.com, 

www.rehau.de 



POSTER 

UIV  

Unser Poster heute: 

Die magische Nacht 
Es hatte etwas von WM-Feeling, aber es war doch ganz anders, viel, viel 

schöner! Der Club zelebrierte beim :o im Halbfinale des DFB-Pokals über 

Eintracht Frankfurt eine magische Nacht. Tolle Tore, eine sensationelle 

Stimmung, Gänsehaut pur nach dem Abpfiff, als eine Lightshow die Ränge 

in feuriges Rot tauchte. Erlebt das :o noch einmal auf unserem Poster! 

Due. 
magisc.e 
DFB-Pokal I Halbfinale  [acht 
i. FCN - Eintracht Frankfurt 4:0  

DFB-Pokal Halbfinale, 17.04.2007 

1. FC Nürnberg 
Eintracht Frankfurt o 

If 

FCN: Schäfer — Kristiansen (61. Pagen-
burg),Wolf, Glauber, Pinola - Galasek, 
Beauchamp (69. Spiranovic) - Engel-
hardt - Polak, Saenko (87. Mintat), 
Schroth Trainer: Meyer 

Frankfurt: Nikotov —Vasoski, Russ, 
Kyrgiakos, Spycher— Hugget - Fink, 

Köhler — Thurk — Heller (46. Meier), 
Amanatidis ('9. Weissenberger) 
Trainer: Funkel 

Zuschauer: 47.000 (ausverkauft) 
Schiedsrichter: Fandet (Ky(tburg) 

Tore: 1:0 Engelhardt (3.), 2:0 Saenko 
(25.), 3:0 Gatasek 4:0 Pagen-
burg (89.) Gelbe Karten: Glauber, 
Gatasek - Hugget, Russ 
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DFB-Pokal I Halbfinale 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 4:o 

It'1I 



FU r•) all 
lerbert Liedel 
(laus Schamberger 

Herbert Liedel Klaus Schamberger 

tO 

Die Weltmeisterschaft 2006 zwischen Altstadt und Stadion 

Das Nürnberger Fußball-Volksfest 

Kein Fest hatte jemals so viele Nürn-
berger so intensiv bewegt wie die Fuß-
ballweltmeisterschaft 2006. Vom Be-
schluss des Franken-Stadion-Umbaus 
(September 2000) über die amtliche 
Ernennung von Bratwurst-City zur WM-
Stadt (Februar 2002), Confederation-
Cup (2005), die öffentlichen Kunstwer-
ke im Umfeld der Spiele, bis zum ersten 
Vorrunden-Match (9. Juni 2006) - die 
Einwohner der einst vom „Spiegel" zur 
„langweiiigster, Stadt Deutschlands" 
gekürten Franken-Metropole waren 
buchstäblich aus dem Häuschen: Statt 
Fernseh-Couch bevorzugte man Public 
Viewing, statt im ortsüblichen Mump-
fein übte man sich in überschäumender 
Freundlichkeit und Fröhlichkeit - mit 
kleinen Ausnahmen, wenn man an die 
Stuhlturm-Diskussionen denkt. Aber 
über die Bilanz gab's nicht die kleinste 
Unstimmigkeit - Oberbürgermeister Uli 
Maly: „Die Nürnberger waren weltmeis-
terliche Gastgeber." Kicker-Fotograf 
Herbert Liedel und AZ-Kolumnist Klaus 
Schamberger haben über das Nürnber-
ger Fußball-Volksfest dieses Buch ge-
macht. Der eine mit dem Objektiv mit-
ten drin in der Begeisterung, der 
andere ziemlich subjektiv und in leicht 
ironischer Distanz - mumpflert halt. 

394 Abbildungen, 
144 Seiten für nur 24,80 Euro 
Format: 22,0 x 27,0 cm 

13 Erhältlich im Buchhandel 
W. Tümmels Verlag, 
Nürnberg 

Info und Bestellung: 
Tel.: 09 11 / 6 4197-0 
e-mail: info@tuemmel.de 



TAGEBUCH (W 

Unser 
Tagebuch 
Der Club von Tag zu Tag - lest hier noch einmal, 

was sich seit dem letzten Heimspiel so alles 

rund um den 1. FCN getan hat. 

• Samstag, 14. April 

Tolle Stimmung im easy-

Credit-Stadion - 45.000 

Fans feiern das 1:0 über 

Alemannia Aachen. 

Chhunly Pagenburg erzielt 

bei seinem ersten Einsatz 

von Beginn an das Siegtor. 

Für den an einem Infekt 

erkrankten Mannschaftsarzt Dr. Jochen Gruber 

sitzt sein Praxiskollege Dr. Thomas Loos auf der 

Bank. 

• Sonntag, 15. April 

Der Club hat sich noch am Samstagabend auf 

den Weg ins Mannschaftshotel Herzogenaurach 

gemacht— beste Bedingungen zur Regeneration 

vor dem DFB-Pokal-Halbfinale. Am Vormittag 

bittet Hans Meyer zum Training, seine Jungs 

haben vor allem beim Basketball viel Spaß. Am 

Nachmittag Ist frei. 

• Montag, 16. April 

Absthlusspressekonferenz vordem Pokal-Hit 

gegen die Eintracht - Sportdirektor Martin Bader, 

Hans Meyer und seine Spieler sind schwer 

gefragt. Beim Abschlusstraining taucht auch 

Marek Mintal plötzlich wieder auf— Freude bei 

den rund 200 Fans, die zum Daumendrücken 

gekommen sind. 

• Dienstag, 17. April 

Eine Stadt, eine Region im Ausnahmezustand: 

ganz Franken ist rot-schwarz, Nürnberg spielt 

bei herrlichem Sonnenschein verrückt! Und 

unsere Jungs lassen sich anstecken, schießen 

sich mit einem L:o über Eintracht Frankfurt ins 

DFB-Pokalfinale. Engelhardt, Saenko, Galasek 

und Pagenburg treffen, Marek Mintals Rückkehr 

ins Team drei Minuten vor dem Abpfiff setzt dem 

Spektakel die Krone auf. 

• Mittwoch, 18. April 

Bis vier Uhr morgens regelt die Polizei den 

Verkehr, in der Nacht nach dem großen Spiel 

haben die Club-Anhänger ganze Straßenzüge 

rund um den Plrrer aus dem Betrieb gezogen. 

Am Abend setzt sich der VIB Stuttgart in Wolfs-

burg mit 1:0 durch und zieht gegen den 1. FCN 

ins Finale ein. Markus Schroth gibt seinen Wech-

sel nach der Saison zum TSV i86o München be-

kannt. 
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• Donnerstag, 19. April 

Eine Club-Delegation mit 

Geschäftsführer und 

Vizepräsident Ralf Woy an 

der Spitze ist schon in 

Berlin, Finalbesprechung 

mit dem DFB und dem VfB 

Stuttgart. Gute Meldung: 

die Mannschaft von Hans 

Meyer kann wieder in den weißen Trikots spie-

len, die in allen bisherigen Pokatrunden dieser 

Saison so viel Glück gebracht haben! Am trai-

ningsfreien Tag feiert Gerald Sibon seinen 33. 

Geburtstag. 

• Freitag, 20. April 

Zum Abschlusstraining am frühen Abend kom-

men über 200 Kiebitze, viele lassen sich die neu-

en DFB-Pokal-Shirts aus den beiden i. FCN-Fan-

Shops unterschreiben. Mit 19 Spielern startet 

der Club-Tross um 20.30 Uhr vom Airport Nürn-

berg nach Köln, von da geht's weiter ins Lever-

kusener Quartier. 

• Samstag, 21. April 

Bernd Schneider erzielt beide Treffer beim 2:0 

für Bayer Leverkusen, der Club unterliegt im 

Rennen um Platz fünf, aber verloren ist noch 

nichts. Bitter: Tomas Galasek sieht seine fünfte 

Gelbe Karte und ist fürs Heimspiel gegen den 

VfL Wolfsburg gesperrt. 

• Sonntag, 22. April 

Nach dem Auslaufen bitten Sportdirektor Martin 

Bader und Trainer Hans Meyer die Journalisten 

zum sonntäglichen Presse-Plausch. In munterer 

I 
Siegerlaune 

beim 1. FC Nürnberg 
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TAGEBUCH 

• Dienstag, 24. April 

Mit dem Meeting von Trainer- und Betreuerstab 

startet die Trainingswoche vor dem Heimspiel 

gegen den VfL Wolfsburg, auf dem Platz folgen 

zwei Einheiten. Markus Schroth Ist am Abend 

Gast bei einer Talkrunde der Bundesagentur für 

Arbeit und unterstützt mit dem Club die Aktion 

„Anpfiff für Ausbildung", mit der neue Lehrstel-

len für Jugendliche geschaffen werden sollen. 

Runde wird die Niederlage aus Leverkusen auf-

gearbeitet - und schnell abgehakt. Franten TV 

und das Bayerische Fernsehen filmen Interviews 

mit Spielern und Coach. In der Bayernliga tri-

umphiert die zweite Mannschaft des Club gegen 

den alten Rivalen SpVgg Bayreuth: fast 400 Zu-

schauer sehen den 3:2-Erfolg der Mannschaft 

von Trainer Peter Zeidler. 

• Montag, 23. April 

Auf der Geschäftsstelle arbeiten die i. FCN-Mit-

arbeiter im Akkord, die Endspielteilnahme hat 

für eine Flut von Anfragen gesorgt, alte wollen 

freundlich beantwortet sein. Am Abend Ist kein 

Club-Spieler zu Gast im Blickpunkt Sport - der 

1. FCN hatte den Sender gebeten, nach der harten 

englischen Woche dem Team etwas Erholung und 

Entspannung am trainingsfreien Tag zu gönnen. 

Flach ,Ii. 

spielen und hoch gewinnen. Der 1. FCN kann das packen. Schließlich hat der 

VfL Wolfsburg noch nie in Nürnberg gewonnen. Die Allianz Vertreter in Franken 

wünschen dem Club, dass das auch so bleibt. Schließlich wollen wir nicht mit den 
/älfen heulen. Sondern mit den Cluberern feiern! 

www.allianz.de 
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Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg 8L. Nopitschstrasse 

Purismus in seiner schönsten Form. 

Der neue Audi TtRoadster. 

Offizieller Automobilpartner des 

.AuOu 

Marienbergstraße 88 • 90411 Nürnberg • Tel: 0911/5403-q Fax: -333 • www.audi-zentrum-nuernberg-marienberg.de 
Heisterstraße' 6-10 • 90441 Nürnberg • Tel: O911/4236-O Fax: -166 9 www.audi-nuernberg.de 
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INTEAM INTEAM 

Berlin, Berlin, wir fa 

Wer sich als Autor ein solches Stück ausdenkt, 

den würde der Kritiker wohl zu Recht gute Ge-

legenheiten einräumen, die Schwarzwaldklinik 

wieder aufleben zu lassen. Nichts, aber auch 

gar nichts hat der Club an diesem phantasti-

schen Abend beim 4:0 über Eintracht Frankfurt 

ausgelassen. 

Kaum möglich, die wunderbare Atmosphäre zu 

beschreiben, die schon Tage vor dem Halbfinale 

im DFB-Pokal über ganz Franken lag und sich 

Ein unvergesslicher Abend für die Mannschaft und die 
Fans - der Club hat sein wichtigstes Spiel der vergan-
genen Jahrzehnte gewonnen und erreicht seit 25 /ah-
ren wieder das Finale des DFB-Pokals. 

Schon vor dem Anstoß ließ der Hexenkessel 

easyCredit-Stadion die Gäste aus Frankfurt 

wissen: Wir wollen nach Berlin. Und die Mann-

schaft von Trainer Hans Meyer ließ schnell Taten 

folgen: schon nach drei Minuten das 1:0 durch 

Marco Engelhardt, nach 25 Minuten erhöhte 

Ivan Saenko. 

beim Tanz der Spieler im halbdunklen Rund nach 

dem Abpfiff in einem Feuerwerk der Gefühle ent-

lud. 

hren nach Berlin! 
Die Hessen blieben indes gefährlich, und mehr 

als einmal musste Raphael Schäfer seine ganze 

Klasse unter Beweis stellen, um die Mannschaft 

von Trainer Friedhelm Funke[ auf Distanz zu hal-

ten. Neun Minuten nach der Pause durften dann 

aber endgültig die „Berlin, Berlin, wir fahren 

nach Berlin"-Sprechchöre zelebriert werden, als 

Tomas Galasek mit seinem 30-Meter-Freistoß 

das 3:o erzielte. 

Chhunly Pagenburgs Treffer mit dem Schluss-

pfiff zum Endstand schaffte einen perfekten Ab-

schluss des Abends, nachdem Minuten zuvor 

der so schwer verletzte Marek Mintal nach rund 

zweijähriger VerLetzungsodyssee unter Standing 

Ovations wieder auf den Rasen zurück gekehrt 

war. 

Jetzt also im Finale am 26. Mai der VIB Stuttgart, 

der in der Bundesliga mindestens auf Cham-

pions-League-Kurs ist, wenn nicht sogar noch 

Meisterambitionen hegt. „Der VIB steht deutlich 

besser als wir in der Tabelle und macht seine 

Krönung eines perfekten Fußballabends - 
das „Phantom" kehrt zurück. 

Sache in dieser Saison ausgesprochen gut", 

sagt Hans Meyer, „wir haben sie zweimal viel-

leicht eher auf dem falschen Fuß erwischt. Aber 

die beiden Siege sollten uns auch das nötige 

Selbstvertrauen geben, zu wissen, dass wir 

diesen Gegner auch in Berlin schlagen können." 

DFB-Pokal Halbfinale, 17.04.2007 

1. FC Nürnberg 
Eintracht Frankfurt o 

4 

FCN: Schäfer— Kristiansen (61. Pagenburg),Wolf, Glau-
ber, Pinola - Galasek, Beauchamp (69. Spiranovic) - 

Engelhardt - Polak, Saenko (87. Mintal), Schroth 
Trainer: Meyer 

Frankfurt: Nikolov -Vasoski, Russ, Kyrgiakos, Spycher 
- Huggel - Fink, Köhler - Thurk - Heller (46. Meier), 
Amanatidis (9. Weissenberger) 
Trainer: Funkel 

Zuschauer: 47.000 (ausverkauft) 
Schiedsrichter: Fandet (Kyltburg) 
Tore: i:o Engelhardt (31 2:0 Saenko (25.), 
3:0 Galasek 4:0 Pagenburg (89.) 
Gelbe Karten: Glauber, Galasek - Huggel, Russ 

Das Club-Sommermärchen geht weiter! Nach dem Spiel 
kannte die Freude über den Sieg keine Grenzen. 



INTEAM 
F CDN -  

Die wichtigsten Infos 
zum Berliner Finale 
Der Club bestreitet sein sechstes Finale um den 

DFB-Pokat am Samstag, 26. Mai, im Berliner 

Olympiastadion gegen den VfB Stuttgart. 

Anstoß ist um 20 Uhr. 

Der i. FCN hat dreimal den DFB-Pokal gewonnen 

und stand in zwei weiteren Endspielen. Der letzte 

Erfolg datiert aus dem Jahr 1962, als der Club 

im Finale Fortuna Düsseldorf mit 2:1 bezwang. 

Zuletzt im Endspiel stand der 1. FCN 1982 (2:4 

gegen Bayern München). 

Der VfB Stuttgart gewann den DFB-Pokal 1954, 

1958 und zuletzt 1997 (2:0 gegen Energie Cott-

bus). Nur einmal ging der VfB als Verliereraus dem 

Endspiel: 1986 unterlagen die Jürgen Klinsmann, 

Rainer Zietsch und Co dem FC Bayern mit 2:5. 

Festgelegt sind bereits die Trikotfarben. Der 

Club als „Auswärtsmannschaft" - offiziell lautet 

die Paarung VfB Stuttgart — i. FC Nürnberg - 

darf ganz in weiß antreten. Ein Wunschergebnis, 

haben die Jungs von Trainer Hans Meyer doch 

in allen bisherigen Runden weiß getragen. Der 

VfB läuft in Rot auf. 

Auch die Club-Keeper bekommen ihr Wunsch-

trikot. Raphael Schäfer und Daniel Klewer kön-

In den i. FCN-Fan-Shops gibt's jetzt schon das 

coole Extra -Shirt zum Endspiel in Berlin. 

„Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin" - das 

schwarz-goldene Schmuckstück kostet nur 

zwölf Euro, der dazu passende Schal 13 Euro. 

nen in der Kombination Gold-Schwarz-Gold auf-

laufen. 

Die Fans des i. FCN werden ihr Team aus der 

Ostkurve unterstützen. Anders als die Westkurve 

der schwäbischen Anhänger wird die Ostkurve 

nicht durch das Marathontor mit der großen 

Freitreppe getrennt - vielleicht ein stimmungs-

voller Vorteil für den Club. 

Gespielt wird mit einem Ball von Ausrüster 

adidas. Wer das Spiel anpfeift, ist dagegen noch 

offen: der DFB wird den Unparteiischen für das 

Finale erst wenige Tage vor dem Endspiel be-

kannt geben. 

Insgesamt 74.244 Zuschauer werden das Finale 

im Olympiastadion sehen. Jeder Verein erhält 

für die Finalteilnahme zwei Millionen Euro vom 

DFB. 

Für alle FCN-Fan-Busse wird in Berlin am Spiel-

tag ein besonderer Parkplatz geöffnet. Entspre-

chende Sonder-Parkscheine gibt es über die Fan-

Betreuung des Club per E-Mail (fanbetreuung 

@fcn.de) unter Angabe der Adresse des Reise-

veranstalters bzw. des Bus-Unternehmens und 

einer Ansprechperson eures Fan-Klubs. 
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Fußball, Party, Musik und Show 
zum Finale des DFB-Pokals 

Fanmeile zum 
DFBmPoleatmFinatet. 
Die Austragung des DFB-PokaLfinales zwischen dem Club und dem VfB 

r 0 

Stuttgart am 26. Mai 2007 im Berliner Olympiastadion wird in diesem Jahr 

erstmals mit einem großen Fanfest am Brandenburger Tor gefeiert. 

Mit einem abwechslungsreichen Programm 

aus Fußball-Liveübertragung, Konzert und 

Liveauftritten von Stars aus Musik, Sport und 

Unterhaltung werden Tausende Fans das ge-

samte Pfingstwochenende ein rauschendes 

Fußballfest feiern. Der Eintritt an allen Veran-

staltungstagen ist frei. 

Unter dem Motto „Berlin, Berlin - wir fahren 

nach Berlin" reisen jährlich Tausende Anhänger 

der Finalisten zum Endspiel des DFB-Pokals 

nach Berlin. Die Fanmeile des DFB-Pokal-Fi-

nales bietet allen Fans, die keine Karten für 

das Olympiastadion bekommen haben, fuß-

ballbegeisterten Berlinern und Pfingstbesu-

chern erstmals einen zentralen Ort, um sich 

in einzigartiger Atmosphäre auf das Fußball-

Traditionsereignis einzustimmen, die Finalbe-

ggnung live über Videowalls,zu verfolgen und 

gemeinsam zu feiern. 

Bereits am Freitag startet die Fanmeile des 

DFB-Pokal-Finales mit abwechslungsreichem 

Bühnenprogramm mit Prominenten aus Sport, 

Musik und Unterhaltung sowie abendlichem 

Konzert. Kernstück des attraktiven Programms 

am Samstag ist der Fußball. Das Endspiel der 

Frauen im Wettbewerb um den DFB-Pokal zwi-

schen dem i. FFC Frankfurt und dem FCR 2001 

Duisburg sowie das Pokalfinale der Männer 

zwischen dem VfB Stuttgart und dem i. FC 

Nürnberg werden live über Videoleinwände 

übertragen. 

Musikalische Live Acts runden das Programm 

ab und werden bis lange nach Abpfiff im Olym-

piastadion für Partystimmung am Brandenbur-

ger Tor sorgen. 

Am Pfingstsonntag kann man im bunten Treiben 

am Brandenburger Tor das Fußballwochenende 

ausklingen lassen und Musik und Show Acts 

auf der Bühne genießen. 

Die Fanmeile des DFB-Pokal-Finale ist Freitag 

den 25.Mai 2007 von 13:00 bis 24:00 Uhr und 

am 26. und 27. Mai 2007 von ii bis 24 Uhr ge-

öffnet. 
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MITGLIEDER 

Jetzt Mitglied werden! 
Flagge zeigen! 

Näher dran sein! 

Werdet jetzt Mitglied 
beim i. FC Nürnberg! 

Das sind 
Eure Vorteile: 
• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

Mitgliederzeitung 

Nachlass in den 
FCN-Fan-5h9ps_ T 

• und und und 

Die Jahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 50 km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 
(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

'Jugendliche (i—i8 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 
Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95,— € 

60,—€ 

i60,— € 

36,—€ 

40,—€ 

40,—€ 

45,—€ 

50,—€ 

- 

- C 

Aufnahmeantrag ausfüllen und jetzt senden an: i. FC Nürnberg - Mitgflederverwattung Vatznerweiherstraße 200V 90480 Nürnberg 

Mitgliedsart (Jahresbeitrag) 

Familienname 

Geburtsdatum 

E-Mail 

Straße 

PLZ, Wohnort 

.1)11 Ich wünsche die Aulnal 
  13 Passives Mitglied V 

13 Aktives Mitglied (nur bei aktivem Sport in der jugend/Amateurabteilung) 

- 

Ermächtigung zum Bankeinzug 11011M2  
hi,rnrir 'nnaohrim Ich den,. FCN Jden,flich,den IU enrrithrnndnnlohrnsb,Irregbei Faiiikev zu tOniCs 

meines Kontos tnrr,iich (am,. tanuar) mittels Lastsdinft elniuzlohen Coot Sarzung nur nankeinzuT mögliohl. 

Vor-und Zunonre des ctuntoinhzb,ns Sei Abw,lnhun gesomr, Odr,nsel 

unto -U,. Jell 

Gewünschtes Eintrittsdatum 

ist jemand in der Familie bereits Mitglied? 

nein 3 ja . Name: 

Pl der (Bezeichnunf der Band  

te,nuhriTt 

Beitrittserklärung 
Ich e,kihre hinrrniz moines Bolidit „ren,. runbar-Club hVrnbntg e, V. 00,0V Untprszhr,IT wird die Savung den 

Verein, ‚n,,konnt und die V,rpttktnlungubzmomm,n.dl, Beitrage pinklich zu nntnlzhten, Bei Minderjährigen 

verpflichrer sich der den Anlragunrerz,ichn,ndev,rrr,Iungsb,reuhtignz neben dem Minderldhrlgen zur 

Zahlung des Mrtgliedsbeltrages. Die Mltgliedsuhah gilt leweiiu Tun ein kalendorlzhn. Im lair, des gincriro wird 

der anteihge Mitrli,dsbeilra$ abgebucht. 

One Kündigung ist nun zum Pod, des Kai,nderjrhres „täglich und mu,5 sptleclen,0 zum 30.9 per rin,uhreiben 

enfulgon. Sohle dieser Termin uncrauml werden, bleiben sie zuromaricuh ein weiTeres lohn Milgiled. 
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INTEAM 

Club und BFV 
gegen Rassismus 
Der i. FC Nürnberg und der Bayerische Fußball-Verband kämpfen mit einer 

neuen Kampagne gegen Rassismus und Gewalt im Fußball und wollen beim 

Spiel heute gegen den VfL Wolfsburg ein Zeichen setzen. 

Auch alle unsere Fans können mithelfen: Im 

ClubMagazin ist eine Postkarte eingelegt, die 

unsere gemeinsame Aktion unterstützt. Senden 

Sie diese Postkarte Ihren Freunden, um zu 

zeigen: Rassismus gehört nicht iris Stadion. 

Unterstützt wird die Aktion von der TeamBank, 

Club-Exklusivpartner und Namenspatron des 

easyCredit-Stadions. Die Postkarte ist bereits 

fertig frankiert mit der neuen Briefmarke des 

easyCredit-Stadions! Wichtiger Bestandteil der 

Antirassismus-Aktionen sind die fünf „Goldenen 

Regeln des Fairplay". 

BAYERISCHER FUSSBALL-VERBAND 

1,01 
GEGEN RASSISMUS 

Postkarte ausfüllen und Ein-

satz gegen Rassismus zeigen • 

Die fünf „Goldenen Regeln des Fairplays" 

Wir sind aufrichtig und beachten die ge-

schriebenen und ungeschriebenen Regeln. 

Zum Fußball gehören Sieg und Niederlage, wir 

werden mit Anstand gewinnen, aber auch mit 

Anstand verlieren! 

Wir sind tolerant und akzeptieren alte 

Entscheidungen des Schiedsrichters! 

3 Wir achten unseren Gegner als Partner 
und betrachten ihn nicht als Feind. Daher 

fühlen wir uns auch für die körperliche und 

seelische Unversehrtheit unserer Partner 

verantwortlich! 

ja Wir sind für fairen Sport und wissen, dass 

nur durch Aufrichtigkeit, Toleranz, Hilfsbereit-

schaft und Verantwortung fairer Fußballsport 

möglich ist und die Freude daran erhalten bleibt! 

Wir achten insbesondere auch die Mitspie-

ler und Spieler unserer Partner, die anderer 

Herkunft, Hautfarbe, Religion und Weltan-

schauung sind als wir, denn auch wir wollen 

stets so akzeptiert werden wie wir sind. Daher 

treten wir geschlossen gegen Gewalt, Rassis-

mus und Fremdenfeindlichkeit ein und bitten 

alle, sich mit uns in dieser Zielsetzung solida-

risch zu erklären! 
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ANMELDEN. EINSCHALTEN. ERLEBEN. 
Fragen Sie jetzt nach unseren speziellen Angeboten für den Saisonabschluss. 

01805-5122 
14 ctiMin. aus dem dt. Festnetz 

www.arena.tv Im Fachhandel. 

13 
flUNDES 

LIGA 

Aus Liebe zum Spiel 



ARENA JIM 

Ulu  

Für die wahren Meister der Herzen: die Fans 

Ein Drehbuch für das 
Herzschlag-Finale auf arena! 

Mit dem Saisonfinate in der Bundesliga verhält 
es sich wie mit dem berühmten Chor: Wenn das 
letzte Lied nicht sitzt, war das ganze Konzert 
schlecht. Der TV-Sender arena hat in der ersten 
Saison einen guten Job gemacht, jetzt muss auch 
das Finale am 33. und 34. Spieltag für die i. und 
2. Bundesliga sitzen. Zumal der Saisonabschluss 
so heiß wird wie noch nie! Seit Februar laufen 
die Planungen, für das Herzschlag-Finale bei 
arena - ein Puzzlespiel mit mehreren hundert 
Mitarbeitern! 

[2 

BUNDES 3 I LIGAI arena 
OFFIZIELLER PARTNER 

In welchen Spielen laufen Entscheidungen und 
müssen deshalb größer „gefahren" werden? Wie 
weit kann die Chronologie zum Saisonfinale best-
möglich vorgeplant werden, um sie dann - quasi 
aus dem Spieltagsverlauf heraus - schnell um-
bauen zu können? „Es gibt eigentlich nur die eine 
Regel für ein packendes Saisonfinale: je größer 
die Anzahl der Klubs, die noch um Meisterschaft 
oder Abstieg spielen, desto größer das Planungs-
szenario", sagt arena Redaktionsleiter Albrecht 
Schmitt-Fleckenstein und ergänzt: „Desto größer 
ist aber auch der Spaß an den Planungen, weil 
die Freude und das Leid der Fans bei einem span-
nenden Saisonfinale wie ein Drehbuch vorbereitet 
werden müssen." 

Schmitt-Freckenstein und sein Team müssen pro 
Spieltag folgende Positionen besetzen: iS Kom-
mentatoren für die Einzelspiele und iS Kommen-
tatoren für die Konferenzen, mindestens 15 Mode-
ratoren oder Fieldreporter, 15 Redakteure für den 
Sendungsablauf, 20 MAZ-Redakteure, io weitere 
redaktionelle Mitarbeiter und 7 Filmemacher! 
Dazu kommen die Technik-Mitarbeiter, rund 50 
pro Spiel! Ein Aufwand, der sich lohnen muss für 

den Zuschauer, denn alles muss in gewohnter 
Qualität zusammenpassen! 

Ein Plus für die Fans gibt es bereits: arena sendet 
jeweils eine halbe Stunde früher, um alle optimal 
auf das große Spektakel einstimmen zu können. 
Heißt: Die „arena Bundesliga" beginnt am Sams-
tag, 12. und 19. Mai, jeweils schon um 14.30 Uhr! 
Plus lückenlose Aufarbeitung der Entscheidungen 
im Anschluss! Alles live, alles exklusiv auf arena! 
Mehr Sendezeit erhält auch die 2. Liga am 33. 
und 34. Spieltag. Die Sonntagssendung soll schon 
um 13.00 statt um 13.30 Uhr beginnen. 

Nicht weniger aufwendig als die redaktionellen 
Arbeiten sind die technischen Vorbereitungen, 
die für einen reibungslosen Ablauf der Sendungen 
getroffen werden müssen. Vor jedem Spieltag 
werden in allen Stadien dutzende Kameras auf-
gebaut und hunderte Kilometer Kabel verlegt. 
Alle produzierten Signale aus den Stadien laufen 
dann in der arena Sendezentrale in Ismaning bei 
München zusammen - dort entsteht nicht nur 
die eigentliche Sendung, sondern auch alle wich-
tigen inhaltlichen Entscheidungen werden hier 
getroffen! „In der Zentrale haben wir den besten 
Gesamtüberblick. In enger Abstimmung mit den 
Teams in den Stadien bauen wir das Drehbuch 
der Sendung so wie es durch die Live-Spiele vor-
gegeben wird", sagt Schmitt-Fleckenstein. Und 
auch solche Grafiken wie die Blitztabelle werden 
erst in lsmaning auf den heimischen Bildschirm 
der Fans gebracht. 

Für die 9 Partien des 33. Spieltags ist das erste 
arena Drehbuch schon fast fertig. In einem groben 
Ablaufplan sind alle Spiele, die Auftritte der Spie-
ler und Trainer, Interviews und die verschiedenen 
Einspieler sekundengenau eingeplant! Auch wenn 
sich das Szenario bis dahin noch mehrfach ändern 
wird: Für ein starkes Finale bedarf es einer perfek-
ten Vorbereitung. Das letzte Stück muss sitzen! 
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Nestle Schöller - Partner des 1. FC Nürnberg 



KLEINER CLUB (0 

FCN II: Sieg gegen 
den Tabettenzweiten 

Die Leistungskurve der zweiten Mannschaft 

des i. FC Nürnberg zeigt in der Bayernliga wei-

terhin nach oben. Mit 3:2 gewannen die Schütz-

linge von Trainer Peter Zeidler am 22. April ihr 

Heimspiel gegen den Tabellenzweiten, die 

SpVgg Bayreuth. 

Damit sind die jungen Cluberer nunmehr seit 

acht Partien ungeschlagen und haben ihren 13. 

Sieg in der laufenden Saison eingefahren. Vor 

340 Zuschauern am Valznerweiher zeigte der 

1. FCN II keinen Respekt vor den Bayreuthern 

und agierte von Anfang an selbstbewusst und 

diszipliniert im Spielaufbau. In der 20. Minute 

wurde Sebastian Huber im Sechzehner am Trikot 

gehalten. Den anschließenden Foulelfmeter 

verwandelte Club-Kapitän Benedikt Deigendesch 

sicher unten links zum i:o. Nur zwei Minuten 

später erhöhte Dean Heffernan aus dem Profi-

kader nach Direktabnahme mit einem unhalt-

baren Schuss aus zehn Metern auf 2:0. 

Auch nach der Pause machten die Cluberer das 

Spiel und hätten nach einem Foul in der 46. Mi-

nute an Ahmet Kulabas einen weiteren Strafstoß 

bekommen müssen. Schiedsrichter Matthias 

Zacher ließ aber weiterspielen. Nach einer Un-

sportlichkeit sah Samil Cinaz in der 71. Spielmi-

nute Gelb-Rot, was an der Dominanz der Clube-

rer jedoch nichts änderte. In der 81. Minute 

zeigte Zacher nach Foul an Sascha Steinacher 

schließlich erneut auf den Eifmeterpunkt, und 

wieder war es Deigendesch, der sicher für den 

i.FCN 11auf 3:0 erhöhte. Für die Gäste verkürzte 

Alexander Kossmann (83.) noch auf 1:3, ehe ein 

Traf gegen Bayreuth zweimal vom Elfmeterpunkt: Club-

Kapitän Benedikt Deigendesch 

unglückliches Eigentor (go.) für den 3:2-End-

stand aus Nürnberger Sicht sorgte. 

Eine Woche zuvor hatte unsere Zweite ihre Aus-

wärtspartie beim FC Ismaning mit 2:0 gewonnen. 

Von Anfang an bestimmten die Nürnberger Nach-

wuchskicker vor das Spielgeschehen, indem sie 

den Ball kontrolliert laufen ließen. So ergaben 

sich vor der Pause zahlreiche Chancen, die von 

den Cluberern zunächst jedoch ungenutzt blie-

ben. Benedikt Deigendesch war es dann schließ-

lich, der mit seinem Tor in der 40. Spielminute 

das erlösende i:o erzielte und die Dominanz der 

Franken bestätigte. Von Ismaning war bis dahin 

wenig zu sehen. Schon kurze Zeit nach Wieder-

anpfiff zur zweiten Halbzeit fiel das 2:0 durch 

Club-Abwehrspieler Sascha Streubert (.). 
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U19: Erstmals auf 
einem Nichtabstiegsplatz 
Die U19 des i. FC Nürnberg hat sich am ver-

gangenen Samstag im Bundesliga-Heimspiel 

gegen den Tabellenletzten 55V Reutlingen 05 

mit einem i:i-Unentschieden begnügen müs-

sen. 

Der FCN dominierte den Gegner in der ersten 

Halbzeit nach Belieben und ging in der 17. Minu-

te verdient in Führung. Torschütze zum 1:0 war 

Christopher Klaszka, der eine Flanke von der 

rechten Seite gekonnt angenommen hatte, sich 

blitzschnell drehte und den Ball aus 14 Metern 

im Reutlinger Kasten versenkte. In der Folgezeit 

versäumte es der Nürnberger Nachwuchs nach-

zusetzen, seine Überlegenheit in weitere Tore 

umzumünzen und somit frühzeitig den Sack 

zuzumachen. 

Im zweiten Durchgang verloren die Cluberer zu-

nehmend den Faden. Die Abspielfehler und Un-

konzentriertheiten häuften sich, die Hausherren 

brachten den SSV zurück ins Spiel. Die Quittung 

in der 71. Minute: Nach einer Unachtsamkeit 

brachte de Nürnberger Defensive den Ball nicht 

aus der Gefahrenzone und Tevfik Altindag traf 

aus zwölf Metern für die Gäste zum Ausgleich. 

Trotz der Punkteteilung bleiben unsere A-juni-

oren auf dem elften und damit einem Nichtab-

stiegsplatz, den sie sich mit einem i:o-Sieg am 

15. April beim direkten Konkurrenten Stuttgar-

ter Kickers erobert hatten. Das Tor des Tages er-

zielte Christopher Klaszka kurz nach dem Seiten-

wechsel, als er nach einem Freistoß von Christian 

Geiger aus sieben Metern vollenden konnte. 

U17: Punktgewinn beim Tabellenführer 
Die U17 des i. FC Nürnberg hat vor Wochenfrist 

beim Spitzenreiter Bayern München 1:1-unent-

schieden gespielt. In der von beiden Mann-

schaften sehr offen geführten Partie hatten die 

Gäste die besseren Möglichkeiten. In der neun-

ten Minute setzte Rico Räder mit guter Vorarbeit 

Manuel Fiori in Szene, der den Ball jedoch am 

Elfmeterpunkt verstolperte. 

Kurz darauf ein schöner Angriff über mehrere 

Stationen: Franz Fessmann hatte das Leder im 

Mittelfeld zu Fiori weitergeleitet. Dieser passte 

zu Markus Untch, der sich rechts im Strafraum 

fast bis zur Grundlinie durchtankte und dann 

zurücklegte auf Röder. Der Club-Stürmer schoss 

aus elf Metern überlegt zum 1:0 für die Gäste 

ein (so.). Die Antwort der Hausherren folgte in 

der 38. Minute: Nach einem Freistoß war der 

Ball beim Münchner Kakoko gelandet, der die 

erste richtige Chance der Bayern gleich zum 1:1-

Ausgleich nutzte. Auch nach dem Wechsel prä-

sentierte sich der i. FCN als das bessere Team. 

Rüsings Jungs standen sicher in der Abwehr, 

attackierten den Gegner früh und zeigten da-

rüber hinaus einen sehr ordentlichen Spielauf-

bau. Leider verpassten es Niklas Hörber ('.) 

und fünf Minuten vor Schluss Untch, den ver-

dienten Siegtreffer zu erzielen. 

So blieb es beim für die Gastgeber etwas 

schmeichelhaften Remis. Am 14. April hatte der 

kleine Club seine Negativserie von neun sieg-

losen Spielen in Folge mit einem 2:1-Heimsieg 

gegen den SSV Ulm 1846 beendet. Franz Fess-

mann und Manuel Fiori erzielten dabei die Tore 

für den kleinen Club. 
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U13 Vierter 
beim Hessen-
masters 
1er. ' Rosen 

UP i sei, 

Die FCN-U13 hat beim Hessenmasters am 14.! 

15. April einen achtbaren vierten Platz belegt. 

32 Teams aus sechs Nationen kämpften auf der 

Sportanlage Rosenhöhe in Offenbach um den 

begehrten Cup. In der Vorrunde gewannen die 

Club-Youngster gegen den FC Wil aus der Schweiz 

und Bayern Alzenau jeweils mit 1:0 (Tore: Lukas 

Papadopoulos und Miro Zivkovic) und spielte 

gegen den MSV Duisburg 0:0. Die letzte Grup-

penphase hatte es dann in sich. Hertha BSC 

Berlin, Feyenoord Rotterdam und VfB Stuttgart 

hießen die Gegner. Dem FCN gelang dabei mit 

einem 2:1 gegen die Hertha (Tore durch Lucas 

Wirth und Ricardo Bauer) ein Auftakt nach Maß. 

Beim 0:0 gegen Feyenoord Rotterdam war die 

U13 zwar optisch klar überlegen, schaffte es 

jedoch nicht, ihre Dominanz in Tore umzuwan-

deln. Im letzten Gruppenspiel gegen den späte-

ren Turniersieger VfB Stuttgart musste nun ein 

Sieg her, um ins Finale einzuziehen. In einer 

spannenden Partie gelang den Franken jedoch 

nicht das goldene Tor. Im kleinen Finale gegen 

Slavia Prag musste der Club dann trotz klarer 

Feldüberlegenheit und einer Riesenchance zum 

Führungstreffer die erste und einzige Niederlage 

hinnehmen. 

ZEUS 
kompetent in Beratung und Service 

Farbe zum Abheben 

RICOH GelSpnnter 
Aficlo G500 I G700 
Drucken in Farbe 
zum Schwarzweiß-Preis 

Die Innovation unter den 
Hochgeschwindigkeits-
Druckern bietet Techno-
logie für unübertroffene 
Ergebnisse 

‚/'GelSprinter-Technologce, Druckfarbe 
trocknet ultraschnell, ist wasser- und 
lichtbeständig 

Schneller Farb- und Schwarzweißdruck, 
extrem schneller Duplexdruck 

Spezieller 'Level Colour"-Modus produ-
ziert Farbdrucke praktisch zum Preis 
von Schwarzweißdrucken 

,/Wirtschaftlich: 
vier getrennte Farbkartuschen 

/Hochwertiger Druck auf Normalpapier 

/Netzwerkfähigkeit, 
optionaler Druckserver 

G500 19 Drucke/Min € 320 

G700 20 Drucke/Min. Duplex € 440 

Druckkosten so preiswert wie Lasersystem 

ZEUS COPIERSYSTEME GmbH 
Schlüterstraßel 90480 Nürnberg 
Telefon (0911) 95413-0 Telefax 5441711 
www.zeus-copy.de infozeus-copy.de 
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Sp 

19 

18 
19 

19 

19 

19 

19 

19 

19 

18 
19 

19 

Tore 

39:16 

45:26 
39:27 

34:17 

30:17 

26:19 

19:26 

24:32 

27:37 

22:29 

27:46 

15:55 

Pkt. 

42 

40 

35 
34 
34 
30 

28 

22 

19 

18 
15 

4 

1. FCN II (Bayernilga) 

Zuletzt gespielt 

15.04.07 i6:oo FC Ismaning- FCN II 0:2 

22.04.07 15:00 FCN II-SpVgg Bayreuth 3:2 

Tabelle I Stand: 22. April 2007 
i. Jahn Regensburg 
2. SpVgg Greuther Fürth II 
3. SpVgg Bayreuth 
4. i. FC Eintracht Bamberg 

. SpVgg Weiden 
6. FC Memmingen 
7. TSVAindling 
8. i.FC Nürnberg ll 
9. SpVgg Unterhaching II 
10. 1. IC Bad Kötzting 
ii. SV Heimstetten 
12. SpVgg Bayern Hof 
13. Würzburger FV 
14. IC Ismaning 
15. TSV Großbardorf 
16. VIL Frohnlach 
17. SC Fürstenfeldbruck 
18. 1. SC Feucht 
19. Wacker Burghausen II 

Sp 
30 

30 

31 

31 

3° 
30 

29 

29 

30 

31 

30 

3° 
30 

30 

31 

31 

31 

30 

30 

Tore 
71:32 

52:24 

45:30 

50:40 

34:28 
47:29 

44:32 

40:31 

38:23 

47:48 
42:43 

44:47 
40:45 

34:43 
45:64 
35:51 

41:68 
37:70 

35:73 

Pkt. 

65 
56 
56 

54 
52 

51 

50 

47 
43 
40 

40 

40 

36 

34 
34 
32 

21 

21 

19 

Die nächsten Spiele 
27.04.07 18:30 VII Irohnlach - FCN II 
01.05.07 15:00 TSVAindling - FCN II 
06.05.07 15:00 FCN Il - SC Fürstenfeldbruck 
12.05.07 15:00 SSVJahn Regensburg-FCN II 

U17 (Regionalliga Süd) 

Zuletzt gespielt 

14.04.07 13:00 FCN - 55V Ulm 1846 2:1 

21.04.07 11:00 Bayern München - FCN 1:1 

Tabelle i Stand: 22. April 2007 

1. IC Bayern München 
2. Eintracht Frankfurt 
3. VfB Stuttgart 
4. TSG Hoffenheim 

. SC Freiburg 
6. TSV München i860 

. Karisruher SC 
8. 1. IC Nürnberg 
9. SSV Ulm 1846 
10. Kickers Offenbach 
ii. FC Augsburg 
12. TSG Backnang 

Die nächsten Spiele 
28.04.07 13:00 FCN -TSG Backnang Aktuelle Berichte und Ergebnisse auf www.fcn.de 

U19 (Bundesliga Süd/Südwest) 

Zuletzt gespielt 

15.04.07 14:00 Stuttgarter Kickers - FCN 0:1 
21.04.07 14:00 FCN - SSV Reutlingen o5 1:1 

Tabelle iSland: 22. April 2007 
1. IC Bayern München 
2. 1. ISV Mainz 05 
3. SC Freiburg 
4. i. FC Kaiserslautern 

. TSV München i86o 
6. SpVgg Greuther Fürth 
7. VIB Stuttgart 
8. Kar(sruher SC 
9. TSG Hoffenheim 
io. Wacker Burghausen 
11. 1. IC Nürnberg 
12. Stuttgarter Kickers 
13. SSV Ulm 1846 
14. SSV Reutlingen 

Sp 
21 

21 

21 

21 

21 

21 

20 

20 

21 

21 

21 

20 

21 

20 

Tore Pkt. 

48:14 50 

40:29 

37:20 36 
29:25 36 
39:24 32 

23:22 32 

33:25 30 

26:22 28 

27:27 27 

27:33 27 

27:43 19 

17:37 16 
20:41 16 
13:44 15 

38 

Die nächsten Spiele 
28.04.07 13:00 SSV Ulm 1846- FCN 
01.05.07 11:00 FCN - SC Freiburg 
05.05.07 13:00 SV Wacker Burghausen - FCN 

Ui6 (B2-Junioren Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 

15.04.07 10:30 FCN 11 -Jahn Regensburg 0:2 

22.04.07 10:30 Eintracht Bamberg - FCN II 2:3 

Tabelle I Stand: 22. April 2007 
1. SSV Jahn Regensburg 
2. SpVgg Greuther Fürth 
3. Viktoria Aschaffenburg 
4. i. FC Nürnberg II 
5. i. IC Eintracht Bamberg 
6. SC 04 Schwabach 
7. SpVgg Bayern Hof 
8. 1. IC Schweinfurt o 
9. SpVgg Ansbach 

10. SpVgg Weiden 
ii. OW Coburg 
12. Würzburger IV 
13. SV Hallstadt 
14. 1. SC Feucht 
is. ASV Cham 

Sp 
22 

22 

22 

22 

22 

21 

22 

22 

21 

23 

23 

22 

22 

21 

23 

Tore 
68:ii 
78:13 

53:20 

47:25 

58:38 
40:38 

35:33 
27:26 

48:36 
42:45 

38:70 
i8:6i 
27:72 

21:48 

19:83 

Pkt. 

62 

53 
48 
144 

34 
34 
31 

31 

30 

29 

22 

21 

12 

10 

4 

Die nächsten Spiele 
29.04.07 10:30 FCN II - SpVgg Greuther Fürth 
13.05.07 10:30 SpVgg Bayern Hof- FCN II 
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‚U 
ODDSE1 
DIE SPORTWETTE 

Bei ODDSET - die Sportwette von Lotto - können Sie zu festen Quoten auf die Bundesliga 

und weitere Sportereignisse tippen. Zum Beispiel mit der Kombi-Wette und der TOP-Wette. 

Und so geht's: 

Die Kombi-Wette 

Sie spielen mindestens zwei Begegnungen 
und setzen dabei jeweils auf Heimsieg (1), 

Unentschieden (0) oder Auswärtssieg (2). 

J•JAuswfihlen 

RW Erfurt 1. FC Kaiserslautern 420 320 

Unterhaching 1. FC Saarbrücken Z 1,80 3, 

Werder Bremen 

Ausfüllen 

Nnrm.J Sy.t.nr 

In,.,,, 

Xl 3( 

VI). Wolfsburg 

37 

38 

39 

Errooto prr. 
ItonthTIpp 3,, EUR 

0-
1.5 o 

XI 

3.1 Möglicher 
Gewinnbetrag 

00. 
5€ x 1,50 x 2,90 x 1,50 = 

32.65 € 

Weitere Infos zu ODDSET finden Sie im Internet unter 
www.oddset.de oder in jeder Lotto-Annahmestelle. 

Die TOP-Wette 

Sie wählen ein TOP-Ereignis und 

tippen auf den Spielausgang. 

1.Auswählen 

N Ii 1. Bundesliga: Bayer Leverkusen - Borussla Dortmund 
- Abgabeschluss: Samstag 5.11.,15:25 

N Quote Nr. Quot Nr. _ _ Quote 

1. 1:0 7,50 9. 4:2 36,00 17. 0:1 8,75 

2? 2:0 'W 5:0 50,00 18. 02 - 14,00 

2.!Ausfüllen - 

Mit Sicherheit ein gutes Spiel. 

3.t Möglicher 
Gewinnbetrag 

0 
5 € x 50,00 = 

250.00 €  

WETTEN KANN SÜCHTIG MACHEN! 
H,lfu und Info hei der BZ9A unter 0180'13 77700 

0039 €/M,n. 00$ den, Fetnet, der T Con, Stood 01:2007 
Mo-Do: *0-22 Uhr und F, S.: 10-18 Utr,I 

* LOTTO® 
Bayern 



Eingang 
Süd 

Eingang 
Süd-Ost 
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21 
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Haupttribüne 
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Eingang 
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Eingang 
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ucuiius J-Lr  

eGsy 
Credit jclll©uu 

Eingang 
Gegentribüne 

U 

Haupttribüne Kat. 1 
(36, 39, 40) 

Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37, 41 42) 

Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

Rollstuhlfahrer 

Presse 

Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve, Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve, Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve unten, 
Reihe 1-8, Kat. 2 

Famillenblock (33) 

lulzrclr— 

Saison 
2006107 

FC Schalke 04 
04 

Werder Bremen 

Vf B Stuttgart' 

Hamburger SV 

FC Bayern München 
+ Topspielzuschtag 

Preis A 
Normal Ermäßigt Kind* 

HI Kat. I I) (d!i'J 

II,) bJ - i,J p(s.1i) 4 

GI Kat. i 

Kurven Nord 

*i M) t frM4!) 

Kurven 

Roltstuhifahrer 

sIIJ t'1'X'') P'I') 4 

IX!I') I 

I 

l:(.1,) E-T!'I'i"I 

i.iI i-:'j 

Hannover 96 

1891 FSVo5 Mainz 

Hertha BSC Berlin 

Vf L Wolfsburg 

Bor. M'gladbach 

Alemanla Aachen 

() Eintracht Frankfurt 
t Bay. 04 Leverkusen 

(B Borussia Dortmund 

1. FCN Fan-Shop 
Ludwigstr. 46 (in der Innenstadt) 

90402 Nürnberg 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30-19 Sa 9.30-18 Uhr 

1. FCN Fan-Shop 
Valznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgelände) 
90480 Nürnberg 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30-19. Sa 9.30-16 Uhr 

Ticket-Hotline 
0180/50 50 326 

14 ct pro Minute 

Tickets online 
www.fcn.de 

Energie Cottbus 

Arminia Bielefeld 

VfL Bochum 

Preis B ' Preis C 
Normal Ermäßigt Kinde 

I 

I!R1') frP#'I!) %"010) 
I 

.T!IS) !-i•) 'i Pif') I 

M'I) (:..fs} 4 

» 11d(414 'uP.'I) (%'} I 

Il!X1') 4-•!1') 4.IJS) I 

» I'1') J.sI.) tKiloli.H 

I!.Is A.14  
*5 bis 14 Jahre **nur in Begteitung eines Erwachsenen (Änderungen Im Laufe der Saison vorbehalten) 

Normal Ermäßigt Kinde 

1s.i*) P43P1) ' 



HIER GIBT'S DEN CLUB 
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Unsere 
Ticket-
Agenturen: 
E) 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiherstraße 200, 90480 Nürnberg, Tel. 0911-2173-200 
E) i. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 
Q Morlock, Wendlerstraße 1,90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-897901 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Q Franken Ticket, 

Königstraße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 I Q FANOMENAL, im Marktkauf, Nürnberger Straße 

29a, 90513 Zirndorf, Tel.: 0911-60016101 OZ Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 Schwabach, 

Tel.: 09122-888235 I Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-440894 I 

ei H & E Dienstleistungsservice oNG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-3200661 

‚ Scheer, Herrenstr. 4, 96179 Mtirsbach, Tel.: 09533-4271 Filigran Fan-Shop, Bahnhofstr. 12, 

95444 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 Ii MOTZ, Amselstr. 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-995837 1 

Olgas Kartenservice, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 Ii Südstadt 

Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Str. 87, 91710 Gunzenhausen, Tel.: 09831-

88i866 I G Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-306230 I 

ei Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 I Vereinigte 

Raiffeisenbank Eschenau, Eschenauer Hauptstraße 20, 90542 Eckental, Tel.: 09126-2898999 

FCN-Ticket-HotLine i - — 

(01 80)505032614 Ct PrO MinuteLL ------

oder online www.fcn.de 

Willko,,rn.efl k,, O,.Iin..Tcko.Shop de, l.FC Nü,nb.,g 
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UNSERE FANS 

Kleiner Reisetipp für alle Clubfans 
- ' W 11 1W 

JT1I1 ii H' c I 

Der Vorstand des FCN-Fanclub „Clubrausch 

Grub" hat bei seinem Osterurlaub in Berlin einen 

kleinen Geheimtipp für alle Berlin-Reisenden 

Franken (und das werden demnächst eine ganze 

Menge sein) aufgetan: Das „Frankenstüble". 

Dort hat er mit vielen anderen Clubfans das 

Spiel gegen Bremen angeschaut. Trotz der 

Niederlage herrschte gute Stimmung und auf 

fränkisches Bier aus Kulmbach musste er auch 

nicht verzichten... 

Neue Heckensorte 
in Franken gesichtet! - 

Momentan Ist ganz 

Franken im Club-

Fieber! Es wurde 

sogar eine neue 

Hecken-Sorte ge-

sichtet. In Fachkrei-

sen spricht man 

von der „Heckus-

4111 Buchsus-Glubbus". 

Entdeckt wurde diese (noch) seltene Sorte von 

Gartenfreund und langjährigem Clubfan Heinz 

Wagner aus Nürnberg. Immer schön gießen, 

dass das gute Stück ein langes Leben hat! 

• Büro Sporthalle i. FCN am Valznerweiher 

Sprechzeiten: 

Montag 15-19 Uhr, Freitag 15-19 Uhr 

• Jürgen Bergmann 

Vatznerweiherstraße 200 

90L480 Nürnberg 

E-Mail: fanbetreuung@fcn.de 

Eire Fotos und Grüße an den Club: 

clubmagazin@tvsatzstudio.de 
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UNSERE FANS 

Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin!   

Berlin 
DFB-Pokalfinale 2007 

14 

Ich bin Niklas Knoll, 7 Jahre alt, totaler Cluberer 

und komme aus Weigelshofen in der fränki-

schen Schweiz. Wenn ich nicht selbst in der 

F3 kicke, fahre ich öfters mit meinen Vater 

Alexander zum Club nach Nürnberg. Dort hat 

der Club noch kein Spiel während meiner An-

wesenheit verloren. Wenn ich größer bin, wür-

de ich sehr gerne die Nachfolge vom Raphael 

antreten und für den FCN die Siege festhalten. 

Und eins ist sicher: wir holen den Pokal und 

spielen im UEFA-CUP! 

I Frankfurt Frankfurt I 

Schäfers 
Nachfolge geklärt? 

Einweihung 
Finrl. ‚hoth. .rIc 
• . U - t - - - - - - - - I 

Anlässlich seiner Jahreshauptversammlung 

hat der Fanclub „Frankenstolz" 2003 Adelsdorf 

sein neues Fanclubheim bezogen. Zu diesem 

feierlichen Anlass überreichten Kundenberater 

Daniel Wagner und Vorstand Horst Amon der 

Raiffeisenbank Seebachgrund dem Fanclub-

Vorstand Marco Wagner eine von Dominik 

Reinhardt signierte Fahne. Wir beglückwün-

schen die Jungs vom „Frankenstolz" herzlich 

und wünschen viel Glück und Spass mit Ihrem 

neuen „Eigenheim"! 
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-0 UNSERE FANS 

Ein Rennauto und ein Wachhund... 

Einige werden sich vielleicht noch an Jürgen 

Heßberger aus Roßtal mit seinem 127 Sport er-

innern. Vor einiger Zeit berichteten wir bereits 

über die Unterschriften der Aufstiegsmannschaft 

von 2001 auf dem Autodach und seinen Sieg bei 

den „Bayerischen Bergmeisterschaften 2006". 

Dieses Mat möchte er uns aber mit der kleinen 

ommt hier 
orbei! 

wiird ich sagen 

Dacketdame namens Tapsi bekanntmachen. 

Sie ist gerade 5 Monate alt geworden und hat 

bei jedem Clubspiel ihr Halstuch um und sitzt 

dann ganz stolz mit dem Club-Ball auf der 

Club-Fußmatte und drückt dem Club die Dau-

men. Hoffentlich bewacht Sie auch das wert-

volle Rennauto recht gut! 

Helmers Löwensuche 

Clubfan Helmut Götz, in der Fanszene besser 

als Reimers bekannt, hat in jedem Urlaub seine 

Clubfahne dabei. Diesmal schickte er Grüße 

aus Kenia, wo er unterhalb vom Kilimandscharo 

auf Safari war und wilde Tiere erspähte. Nun, 

wenn es in der Bundesliga keine Löwen mehr 

gibt, muss man sie eben in Kenia suchen, oder? 

Ein Fels in 
wilder Brandung... 

Dieses aussagekräftige Bild schickt uns Club-

fan Michael Hechte[ aus seinem Osterurlaub. 

Er wünscht den Jungs und unserem „Trainer-

gott" Hans Meyer weiterhin so viel Erfolg wie 

bisher. Na, da schließen wir uns doch alle an! 
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CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

HpdItIan 
ilchbFlcln 

Alfons Schäflein GmbH 
internationale Spedition 
Silbersteinstraße 16 
97424 Schweinfurt 
Tel. 09721/6590-0 
Fax 09721/6590-150 
www.schaeflein.de 

ASSMANN 
GmbH 

AM + SERVICES GmbH 
An Assmann® Business 
Th. Assmann + U. Beyer 
Steinbühler Str. ii .90443 Nürnberg 
Tel. 0911/214827-0 

Fax 0911/214827-99 
www.assmann.ag 
offlce@assmann.ag 

Autohaus Willi Kippes   
AuÖ, 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 
Fax 0911/32443.15 

www.autohaus-kippes.de 

ØITEN BURKHAROT 

Beiten Burkhardt 
Rechtsanwaltgesellschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 . 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 

Fax 0911/2797199 

www.bbiaw.com 
berthold.mitrenga@bblaw.com 

B RAND 
BESTATTUNGEN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 24090427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 
Fax 0911/3938544 

www.brand.bestattungen.de 
stoeckert@brand-bestattungen.de 

Bi-LOG AG 
Dr. Ellen Steffi Widera 
Hafenstr. 13 
96052 Bamberg 
Tel. 0951/60500 

Fax 0951/6050111 
www.bi-tog.de 
swi@bi.log.de 

COMMERZBANK At 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Uchtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250. Fax -196 
wwwcommerzbank.com 
kiaus.lichtenwalter@commerzbank.com 

CONPA1PIS AG 
PSITNEU FVR DEN %II'rrEI_'.TNI) 

CON PARTIS AG 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1.95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 

Fax 09281/83306949 

www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

np 
Coth,lCon,on 

Cortal Consors Select 
Michael Veit 
Dr.-Gustav-Heinemann.Straße 14 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/59779110 
Fax 0911/59779100 

www.cortatconsors.de/seiect 
michael.veit@cortalconsorsselect.de 

CDSV 
Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Angelika Biersack 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 

Fax 0911/8920137 

www.deutscher-supplement-verlag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 

Fax 09131/4011449 

www.unternehmensgruppe-elbert.de 
info©elbert-gruppe.de 

digi tailors gmbh  

Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 - 

Fax 0911/5183570 

www.digi-tailors.de 
s. hein@digi-tailors.de 

eko 
edeistahikamirle 

eka edelstahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch-Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 
Fax 09225/98111 

www.eka-edelstahlkamine.de 
info@eka-edelstahlkamine.de 

Elektro Kdnig 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 

Fax 09167/437 

www.elektrokoenig.com 
infokoenig@aol.com 

WC 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Thomas Schwager 
Messezentrum 1 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 

Fax 0911/811800 

Engler GmbH - Büroeinrichtung, lw r 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr, 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 

Fax 0911/5009872 

www.engler-gmbh.info 



O Flor & Sohn 

UChtwthng ‚It 1924. 

Flor & Sohn MW 
Neon- Leu chtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hilpottstein 
Tel. 0911/4315585 
Fax 0911/4315586 
www.florsneon.de 
info@florsneon.de 

Max Bringmann KG 
Johann-Höllfritsch-Str. 37 
90530 Wendelstein 
Tel. 09129/2770 

Fax 09129/277277 

www.folia.de 
info@folia.de 

GEUUPL1LST 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
let. 09151/9078-0 
Fax 09151/9078-78 

www.geru-ptast.de 
info@geru-ptast.de 

WERBETECHNIK - - - 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Str. 27 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491-0 
Fax 09189/41491-20 

www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorler Weg 11 
D- 91560 I-leitsbronn 
Tel. 09872/804-100- Fax -jol 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanskupler.de 

hapaAG IMIU 
Stefan Schuler 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 
Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

w1 11111 
FCN 

HBW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 

Fax 09104/8275-99 
www.hbw-gubesch.de 

Heinlein Wieglriner Popicch 
R--

Heinlein I Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
TeL. 0911/95414-0 

Fax 0911/95414-49 

www.kanzlei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Herme GmbH - Türtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 

Fax 0911/5433345 
herme-tuertechnik©t-online.de 

Kraft & Lehr GmbH 
Fleisch, Wurst und 
Kartoffelprodukte 
Allersberger Str. io6 
90461 Nürnberg 
Tel. 0911/433142-0 

Fax 0911/9944471 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

LaOla Fussballcenter Erlangen 
Herr Appelt 
Langenaustraße 15 
91058 Erlangen-Eltersdorf 
Tel. 09131/6875679 
Fax 02161/696703 

ertangen@laolafussbaltcenter.de 
www.laolafussbaLlcenter.de 

presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Tobias Hornung 
Industriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75-269 
www.motipdupli.com 
info@dupli.color.de 

DOKUMEN! MaNNOEMENI 

MTM Dokument Management 
Ernst MürlLng 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 

Fax 0911/964450820 
www.MTM-DMS.de 
MTM.DMS.Systeme©t-online.de 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986-700 

Fax 0911/91986-799 

www.oce.de 
hain.norbert@oce.de 

• FLITTER 
TOURS 

Reisebüro Flitter Tours 
-  Ihr Slidstadt Reisecenter — 
Lars Heinemann 
Gugelstr. 116.90459 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 
Fax 0911/4399938 

www.flittertours.de 
tars.heinemann@flittertours.de 



AM 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

KD1Er 

*i 

min -le 
RentaHome 4 You 
Michael Fetlert 
Äußere Sulzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 

Fax 0911/9594997 
www.rentahome4you.de 
info@rentahome4you.com 

ROSA 
MINERALÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Plöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/96025 30 
Fax 0911/9602513 

www.rosa-mineraloete.de 
rosa-mineratoele@t-ontine.de 

jSchameI 
Schamel Meerrettich GmbH 
Hanns-Thomas Schamet 
Industriestraße 24-34 
D-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760-0 
Fax 09133/7760-77 

www.schameLde 

SEITZ 
Seitz Malerwerkstätten 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 

Fax 0911/9334910 
www.seitz-mater.de 
inIo©seitz-mater.de 

= one par 

Sonepar Deutschland/ Region Süd 
GmbH 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 

Fax 0911/64313-199 

www.region-sued.sonepar.de 

4r-Udrohr HANDELSGESELLSCHAFT TbH 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 

Fax 0911/516954 

info@suedrohr.de 

SUVA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 

Fax 09187/930229 

Www.suspa.com 
info@de.suspa.com 

-9 
Lackfabrik GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Gotdkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 

Fax 09208/570111 
wwwswcolor.de 
info@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Himmelseher 
Kohtenhofstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016-20 

Fax 0911/236016-66 

www.v8-werbeagentur.de 
himmelseher@v8-werbeagentur.de 

Ma 

Wohnhausbau Büttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940. Fax 99420 
www.wb-buettner.de 
inIo@wb-buettner.com 

Xella 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 
Fax 0800/5356578 
www.xella.de 
info@xella.com 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

fermacell  
V 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yildiz 
Sulzbacher Str. 83 - 90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40. Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb-gmbhde 
info@yb-gmbh.de 

ZHD GmbH 
tteflG. FilTh - 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit Jachmann 
Loher Hauptstr. 92.90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 , 345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

S. 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöllner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
I.popp©zoewie.com 

V 

Zweirad-Center Stadler Nürnberg GmbH 
Wolidieter Fronemann 
Nopitschstr. 82 
90441 Nürnberg 
Tel. 0911/4804920 

Fax 0911/4804937 

www.zweirad-stadler.de 
w-d.fronemann@zweirad-stadler.de 



dii. 
FCN) 

Hier punkten die CLubfreunde déii. FC Nürnberg 
Tipps Punkte 

FCN —Wolfsburg Schalke - FO 

I. GERU-PlastVerpackungs GmbH Hr. Ruderisch 2:0 1:1 37 
Heinlein Wiegärtner Pospiech Hr. Heinlein 2:0 2:1 37 

3. Océ Deutschland GmbH Hr. Hain 3:1 2:2 33 
. Rosa Mineralöle GmbH Hr. Plöchinger 2:0 1:1 32 

Südrohr HandetsgeseLlschaft mbH Hr. Bauer 2:0 2:1 32 

6TBeitn Burkhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH Hr. Mitrenga 2:0 2:1 31 

7. Bestattungsinstitut Bärbel Brand Hr. Stöckert 2:1 0 :2 30 : DeutscherSupplement Verlag GmbH Hr.Schönwandt 2:1 1:1 30 

GRADU KG - Hr. Dumhard 2:0 2:2 30 

71 SUSPA Holding GmbH Hr. Wey 1:0 2:1 30 

ii. Cortat Consors Select Hr. Veit 3:0 2:2 29 

. Dié Elbert Gruppe Hr. Elbert 2:1 2:0 29 

Kraft Hr. Kraft 5:0 1:3 29 

fReisebüro Flitter Tours Hr. Heinemann 2:0 1:1 29 

15. hapa AG Hr. Schuler 3:1 2:2 28 
- Herme GmbH Hr. Mayer :i 1:1 28 
Müller, Herbert Hr. Müller 3:0 2:2 28 

Ti8.. Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH Hr. Seitz 3:1 1:1 27 

RentaHome Hr. Fellert 2:1 1:1 27 

20. MTM Dokument-Management Hr. Mürling 2:0 1:0 26 
- V8 Werbeagentur Hr. Himmelseher 1:0 1:1 26 
22. Alfos Schäflein GmbH Internationale Spedition Hr. Blanke 2:1 2:2 25 

Yildiz GmbH Hr. Yildiz 0:0 2:1 25 

24. XellaTrockenbau-5ysteme GmbH Hr. Gümpelein 2:1 1:1 24 

25. Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG Hr./Fr. Kupfer 4:o 2:0 23 

- Max Bringmann KG Hr. Bringmann 2:0 1:1 23 

-  Zweirad -Center Stadler Hr. Fronemann 2:0 2:0 23 

28. digi tailors GmbH Hr. Hein :i 1:2 22 

HBW-Gubesch Kunststoff-Engineering GmbH Hr. Lehner 2:0 1:2 22 

LaOla Hr. Appelt 3:1 2:0 22 

31. SW Colo Lackfabrik GmbH Hr. Weissflach 3:1 1:1 21 

32. BI-LOG - Hr. Herbst 2:0 1:1 20 

EKA Edelstahlkamine Hr. Werner :i 2:0 20 

'Zöllner-Wiethoff GmbH Hr. Popp 3:1 2:1 20 

Commerzbank Regionalfiliale Nürnberg Hr. Lichtenwalter 2:0 2:2 19 

_Sonepar Deutschland /Region Süd GmbH Hr. Schirmer 3:1 0:2 19 

ZHD GmbH Fr. jachmann 2:0 i:i 19 

38. AM + Services GmbH Hr. Beyer 2:0 1:1 18 
CON PARTIS AG Hr. Manzke 2:1 1:1 18 

4o.Autohaus Willi Kippes VW-Audi Hr. Kippes 3:1 1:2 _17 

Engler GmbH Hr. Scheuerlein 2:1 2:2 17 

Wohnhausbau Büttner Hr. Büttner 3:1 1:0 - I_17 

43. Motip Dupli Group Hr. Meinzinger 3:0 2:2 16 
4'Flor &Sohn Neon -Leuchtröhrenfabrik GmbH Hr. Lauschner 2:1 - "3MW  

45. Elektro König - Hr. König 2:1 1:1 14 
Engelhardt &Co. Sicherheit GmbH Hr. Schwager t:1 .:T14 

Schamel Meerrettich GmbH Hr. Schamel 2:1 1:2 14 
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BLITZLICHT 

Unser Fotograf... 
war beim Spiel gegen Aachen und beim Pokalspiel unterwegs und 

hat die Gäste aus Wirtschaft, Gesellschaft und Sport fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 

haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 

SPORTFIVE GmbH & Co. KG 

Theodorstraße 7 

90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 

E-Mail: fcn@sportfive.com 

Bild rechts: Präsident Michael A. Roth 
mit Vertretern der Bundesagentur für 
Arbeit. 

Bild unten: Michael Fuchs, früher 
Torwarttrainer beim Club und jetzt 
Bundestorwarttrainer der deutschen 
Frauen (links), mit Vizepräsident 
Siegfried Schneider beim letzten 
Heimspiel gegen Aachen. 

TI1 KANN MAN 

Das Frankfurter Präsidium noch freudestrahlend. 

¶ 

ENUG N 

8o 



Die Verwandtschaft kam zur Unterstützung im DFB-Po-

kal Halbfinale: Bruder, Neffe und Vater von Ivan Saenko. 

Der Bochumer Trainer Marcel Koller (links) mit seinem 
Co-Trainer Nico Micha(y. 

Das Wort zum Sonntag. 
Auf einem Grundig 
mit HD Evolution. 

- 

HD') HD   
Emlul— 

Mit HD Evolution von Grundig erlebt Fernsehen eine 

neue Faszination. Der neue LCD-TV Lenaro 37 mit HD Evolution 
bietet mit Full HD natürliche Bildwiedergabe, erst-
klassigen Sound, Connectivity Pro und die Benutzerführung 
Easy Dialog. Das Ist engineering made by Grundig. 

Auch im VIP-Bereich beliebt: Döner Kebap. 

GRUflDIG 
made for you 



Wir sind der Club! 
Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle 

unsere früheren Spieler, die im Herzen immer 

noch Cluberer sind. Heute: Xxx. 

„Diese Mannschaft 
erreicht noch viel" 

Alois Reinhardt () spielte von 1979 bis 1984 
für den i. FCN. 1982 stand er mit dem Club im 

legendären DFB-Pokal Finale gegen Bayern 

München. Außerdem holte der Höchstädter 

1988 mit Bayer Leverkusen den UEFA-Pokal. 

Nach vielen Verletzungen beendete der vier-

fache Nationalspieler 1994 seine Profi-Karriere 

bei den Bayern. Später trainierte Reinhardt 

unter anderem die A-Jugend und die Amateur-

mannschaft des i. FCN. Sein Sohn Dominik ist 

längst in seine Fußstapfen getreten - und 

hat ihn gerade mit der Geburt seiner Tochter 

Hannah zum Opa gemacht. 

ClubMagazin: Hallo Herr Reinhardt, Sie haben 

selbst zu der Nürnberger Mannschaft gehört, 

die 1982 im Endspiel um den DFB-Pokal gesta-

nden hat. Wie erleben Sie denn diese Tage in 

Nürnberg? 

Alois Reinhardt: „Es ist alles sehr positiv im 

Verein. Was Hans Meyer und Martin Bader 

bewegt haben, ist wirklich unglaublich. Die 

Mannschaft schwimmt momentan auf einer 

Euphoriewette, spielt sehr guten Fußball. Da 

passt einfach altes zusammen. Die Fans rennen 

dem 1. FC Nürnberg die Bude ein. Auch bei uns 

im Verwandten- und Bekanntenkreis häufen sich 

gerade die Anfragen nach Finalkarten." 

CM: Ihr Sohn Dominik hat zwar gegen Eintracht 

Frankfurt verletzungsbedingt gefehlt, Ihnen aber 

.71 

ALOIS 
REINHARDT 

I FC NÜRNBERG 

mit der Geburt seiner Tochter Hannah einen Tag 

zuvor dennoch einen Volltreffer beschert. Trotz 

der Freude, jetzt „Opa" zu sein: wie sehr hat Sie 

das Halbfinale bewegt? 

Alois Reinhardt: „Die Geburt von Hannah war 

natürlich das eigentliche Highlight und das 

wichtigere Ereignis für mich persönlich. Aber 

klar, ich war trotzdem im Stadion. Das Spiel war 

absolut bewegend. Die Mannschaft hat ein sen-

sationelles Spiel gemacht. Die Fans haben das 

Team optimal unterstützt. Die Atmosphäre im 

Stadion war einzigartig." 

CM: Dominik hat die Begegnung von der Ersatz-

bank aus verfolgt, sich mit den Teamkameraden 

gefreut. Wie sehen Sie seinen Stellenwert für 

den Club? 

Alois Reinhardt: „Hans Meyer hat ja selber be-

tont, dass sich mit Dominik ein Stammspieler 

verletzt hat. Er hatte zuvor in der Saison bei 

keinem Spiel gefehlt, sein Vertrag wurde ver-

längert. Ich denke, das spricht alles für sich. Der 
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Junge bringt seine Leistung, er hat sich einen 

gewissen Stellenwert in der Mannschaft erar-

beitet." 

CM: Zuletzt in Leverkusen hat es leider ein 0:2 

gegeben, mit Bayer 04 sind Sie 1988 sogar UEFA-

Pokalsieger geworden. Wenn jetzt Dominik zu-

mindest als Bundesliga-Profi in Ihre Fußstapfen 

tritt - wie viel von dem, was Dominik Ihnen er-

zählt, kennen Sie aus dem Effeff? 

Alois Reinhardt: „Es hat sich im Profigeschäft 

ehrlich gesagt verdammt viel geändert. Das ist 

eine ganz andere Generation. Das lässt sich 

kaum noch mit der damaligen Zeit vergleichen. 

Alleine vom Spiel her, das heute viel schneller 

ist. Dominik muss heute seinen eigenen Weg 

gehen. Aber wir reden schon miteinander über 

die Spiele, sind auch manchmal unterschied-

licher Meinung. Aber generell haben wir ein 

super Verhältnis." 

CM: Heute kommt der VfL Wolfsburg. Wie 

schätzen Sie die Niedersachsen ein? 

Alois Reinhardt: „Für Wolfsburg kann es diese 

Saison noch mal ganz knapp werden. Die sind 

noch nicht aus dem Schneider, denn unten in 

der Liga kann es ja fast noch jeden treffen. Der 

Club ist heimstark genug, drei Punkte gegen 

Wolfsburg zu holen." 

CM: Platz fünf in der Liga ist drin, das Pokalfi-

nale wartet. Wohin führt der Weg des i.FCN? 

Alois Reinhardt: „Es wäre schon toll, wenn es 

für den U [FA-Pokal reicht. Der Pokalsieg wäre 

natürlich für jeden Cluberer das Größte. Ich hof-

fe, die Jungs machen das besser als wir damals. 

Aber die Mannschaft harmoniert perfekt mitein-

ander - auf und neben dem Platz, die Stimmung 

ist gut. Und deswegen spielen Sie auch einen 

so guten Fußball. Diese Mannschaft schafft noch 

ganz viel." 

Identkontroller für die perfekte 
La Ola-Welle und die Feier danach. 
Der SuperIDENT Wave besticht vor allem durch seine 
einzigartige, eindeutig unterscheidbare Wellenform 
als weiteres Sicherheitsmerkmal gegen Fälschungen. 
Unser IDENT Coupon ermöglicht hingegen frei gestalt 
bare Gutscheine direkt in den Identkontrolier zu inte-
grieren. So kann jeweils einer von vier vorgestanzten 
Coupons einfach und bequem, z. B. als Zahlungsmittel 
verwendet werden. 

etränk GenkZ 

Tivoli I' World  

Identkontrollband für 
begeisterte Fans. 
Mit dem SuperIDENT Hologramm können Sie Ihre 
Sicherheitsstufe Im VIP-Bereich noch einmal diskret 
erhöhen, da die fälschungssichere Hologrammfolie 
keinerlei Möglichkeiten zur Nachahmung bietet. Mit 
dem Superident Hologramm haben Sie Besucher und 
Geschehen gleichermaßen im Griff - mit Sicherheit. 

&-Wiw i 
I 

WIr 

Wir wecken Lebensfreude. 

14, WOLF & APPENZELLER 

Wolf & Appenzeller GmbH 

im Sträßle 5.71706 Markgröningen.Germany 

Phone: +49.7145.970-0.Fax: +49.7145.970-250 

info@w-und-a.de . www.w.und.a.de/fcn 



So war's vor.... 
0 ... fünf Jahren 

Vorletzter Spieltag der Bundesliga-Saison 2001/ 

2002. Der Club rangiert auf Platz 15 und emp-

fängt Bayer Leverkusen, das drei Tage zuvor in 

der Champions League in Manchester grandios 

aufgespielt und einen Punkt mitgenommen hat. 

Vor nahezu ausverkauftem Haus beginnt der 

i. FCN aggressiv und zeigt keinerlei Respekt vor 

großen Namen wie Lucio, Ballack, Schneider 

oder Ze Roberto. Als Placente in der 23. Minute 

bei einer Flanke von Krzynowek ein Stellungs-

fehler unterläuft, ist Marek Niki mit dem Kopf 

zur Stelle. Mit der 1:0-Führung geht es in die 

Pause. Mit Glück und Geschick sowie zahlrei-

chen sehenswerten Paraden von Darius Kampa 

retten die Cluberer den knappen Vorsprung über 

die Zeit. Nikls Kopfballtor zum i:o-Sieg sichert 

den Klassenerhalt. Das große Zittern ist vorbei, 

die Club-Fans liegen sich in den Armen und sin-

gen „Nie wieder Zweite Liga". 

...zehn Jahren 

Letzte Woche hat der i. FCN deutsche Fußball-

geschichte geschrieben. Mit 45.048 Zuschauern 

beim Heimspiel gegen die SpVgg Greuther Fürth 

stellte der Club einen Zuschauerrekord für ein 

Spiel zweier Regionalligisten auf. Noch besser 

war das Ergebnis: Nachdem die Nürnberger im 

Hinspiel und in der Pokalpartie gegen Fürth mit 

1:3 bzw. 1:2 jeweils den Kürzeren gezogen hat-

ten, behielten sie dieses Mal die Oberhand. Marc 

Oechler erzielte im 239. Derby das Tor des Tages, 

und die Fans strahlen weitaus mehr als beim 

doch eher standesgemäßen 3:2-Auswärtserfolg 

eine Woche später beim SSV Ulm 1846. 

0 ... 2oJahren 

Der 4:3-Auswärtserfolg bei Bayer Uerdingen 

mobilisiert die Zuschauer für die Partie am 26. 

Spieltag der Bundesligasaison 1986/87 gegen 

den VfB Stuttgart. 28.500 Zuschauer staunen 

nicht schlecht, als Reiner Geyer den i. FCN schon 

in der vierten Spielminute in Führung bringt. 

Der Stuttgarter Rainer Zietsch, der vier Jahre 

später zum Club wechseln sollte, markiert zwar 

den Ausgleich, doch der Club lässt nicht locker 

und wird belohnt: In der 53. Minute gelingt 

Joachim Philipkowski das erlösende 2:1 und 

damit die Entscheidung. Der i. FCN klettert in 

der Tabelle auf Rang ii. 

25 Jahren 

Noch vier Tage bis zum Pokalfinale gegen Bay-

ern München, doch zunächst steht das Bundes-

liga-Heimspiel gegen Fortuna Düsseldorf an. 

Trainer Udo Klug hat Mühe, die Club-Spieler für 

dieses Spiel zu motivieren, denn in Gedanken 

sind Spieler und Fans längst in Frankfurt. Nervös 

und verkrampft spielen beide Mannschaften 

und so geht es torlos in die Kabinen. Dort muss 

Trainer Klug die richtigen Worte gefunden haben. 

Das Spiel ist kaum angepfiffen, und schon nutzt 

Werner Dreßel seine Chance zum 1:0. Als Horst 

Weyerich zehn Minuten später einen Foulelfme-

ter sicher verwandelt, wollen die Zuschauer 

mehr sehen. Der Club will jedoch den Vorsprung 

nur mehr verwalten und bringt Düsseldorf ins 

Spiel. Die Fortuna kommt durch Holger Fach in 

der 80. und durch Thiele fast mit dem Schluss-

pfiff noch zum Ausgleich - eine verpatzte Gene-

ralprobe für das Finale. 
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Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

Zinsaufschlag von 5% p.a. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell verfügbar 

Ihre persönliche 
VR-SparCard 

im 1.FCN-Design 

Für den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 

Raiffeisenbank Altdorf-Feucht eG 
Raiffeisen-Platz 1 •90537 Feucht (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39 91301 Forchheim (09191) 617-0 

Vereinigte Raiffeisenbanken 
Gräfenberg - Forchheim - Eschenau - Heroldsberg eG 
Marktplatz 8.91322 Gräfenberg Hotline (0800) 8018015 

Raiffeisenbank Großhabersdorf-Roßtal eG 
Richtersgasse 1 - 90574 Roßtal - (09127) 9012-0 

Raiffeisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str. 18-20-91217 Hersbruck -(09151) 725-0 

Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf 
Bahnhofstraße 8 91207 Lauf . (09123) 189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 9 90402 Nurnberg (0911)2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2 90559 Burythann -(09183) 9301-0 

Raiffeisenbank Seebachgrund eG 
Raiffeisenplatz 1 91093 Heßdorf (09135) 719-0 

LM V,Bank 

Erhältlich bei folgenden Partner-Banken des 1. FC Nürnberg: 



SO GEHTS WEITER 

FCN-Ticket-HotLine (01 80) 50 50 326 

Auswä its 

Heim 

14 Ct pro Minute 

FC Schalke 04-1. FCN 
Samstag, 5.5. 2007 um 15.30 Uhr 

in der Veltins-Arena 
Info: www.schalkeo4.de 

1. FCN - Hamburger 5V 
Samstag, 12. 5. 2007 um 15.30 Uhr 

im easyCredit-Stadion 
info: www.fcn.de 

Tickets auch online auf www.fcn.de! 
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;/0 ,.re fur die Cluberer ! 

KULMBACHER spendiert 
für jedes Tor des FCN 

100 Liter Freibier 
für die Cluberer!* 

Ausgewertet werden alle flCS11gasp1dle 

in der Saison 2006/2007. 
Das Freibier wird zur SaisOflabS151 ausgeschenkt. 

ktueller Freibier-Stand: 

JOEIJBIS Liter 

www.kulmbacher.th 



Ansbach 
Brückencenter 

Bamberg 
Atrium 

Bayreuth 
Rotmain-Center 

Forchheim 
Hauptstr.29 

Fürth 
Phönix-Center 

Hatlstadt 
Hafen-Gewerbegebiet 
market Einkaufszentrum 

Hirschaid 
Industriestr. 19 

Lauf 
Hersbrucker Str. 52a 

Neumarkt 
Oberer Markt 44 

Nürnberg 
mercado 
Breite Gasse 90 
Franken - Center 
Karolinenstr. 15-19 
Röthenbacher 
Einkaufszentrum 

Weißenburg 
Kaufland 

www.mister-lady.com 
I 

Offizieller Hauptsponsor des 1. FC Nürnberg 



BUNDES 

EBLIGA 

2006-200711711,00 € 

zin FCN-Ticket-Hotline (oi 80) 50 50 326 
4 PC M rtp 

Das Stadionmagazin des i. FC Nürnberg 

Samstag, 12.5. • 15.30 h 
Hamburger SV 

a. 
DI 4EGENDE 
iST ZURÜCK 

Unser neues Trikot 

POSTER 
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tolles Jahr! 

RVIEW 
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Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

herzlich Willkommen im easyCredit-Stadion zum letzten Bundesliga-Heimspiel 2006/07 gegen den 

Hamburger SV. Ein besonderes Willkommen gilt unseren Gästen mit Trainer Huub Stevens, der 

Mannschaft sowie den mitgereisten Fans. Auch dem Unparteiischengespann dürfen wir ein gutes 

Spiel wünschen. 

Seit dem vergangenen Samstag steht fest: der Club spielt in der neuen Saison im UEFA-Cup! Sicher 

fiel die Freude darüber angesichts des eigenen 0:1 bei Schalke 04 und der Tatsache, dass andere 

Vereine mit ihren Resultaten unsere Qualifikation perfekt gemacht haben, nicht ganz so emotional 

aus. Dennoch meine ich, dass wir zufrieden sein dürfen: denn mit dem Erreichen des Endspiels um 

den DFB-Pokal haben wir uns diesen Weg nach Europa mit eigener Kraft erarbeitet. 

Natürlich wollen wir in Berlin den Pokal für uns gewinnen. Aber egal, wie diese Saison auch endet: 

sie war die beste in der jüngeren Vergangenheit des i. FCN. Das heißt aber auch, dass wir künftig 

an diesen Erfolgen gemessen werden. Gerade unser heutiger Gegner HSV hat uns vor Augen geführt, 

wie schweres ist, das einmal Erreichte zu bestätigen. Schon jetzt ist uns allen klar, dass die neue 

Spielzeit eine große Aufgabe für uns wird 

Erst einmal aber möchten wir alle, Präsidium, Sportliche Leitung, Trainerstab und Mannschaft uns 

ganz herzlich bedanken für Ihre tolle Unterstützung in den vergangenen Monaten. Dass der Club 

schon heute im UEFA-Cup steht, dass der Club auf den ersten Titel seit 39 Jahren hoffen darf, dazu 

haben Sie, liebe Fans, ein großes Stück beigetragen. 

Dafür ein ganz großes Dankeschön! 

Genießen Sie die letzten drei Begegnungen in dieser Saison, 

herzlichst 

Michael A. Roth 

Präsident 
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ANSTOSS 

 (V 

N ürn berg grüßt 
Europa 
Es war einmal ein geflügeltes Wort, und jetzt wird es wieder 

eines: Nürnberg grüßt Europa! Den 20. September und 4. 

Oktober werden sich alle Cluberer in diesem Jahr frei halten, 

denn dann steigen die Hin- und Rückspiele der ersten Run-

de im UEFA-Cup - mit unserem Club! 

Hans Meyer und seine Mannschaft haben 

eine überragende Saison hingelegt, so ganz 

Ist immer noch nicht zu fassen, dass der 

Club aus dem WM-Sommermärchen 2006 

seine eigene Fortsetzung geschaffen hat. 

Ein Traum! 

Ein Traum, den aber nicht nur der Trainer 

und die Jungs auf dem Platz verwirklicht 

haben. Ein Traum, den Ihr, unsere Fans, 

auf den Tribünen mitgestaltet habt. Um 

diese Atmosphäre, um diese Stimmung, 

die wir hier in dieser Saison erleben durf-

ten, beneiden uns viele Bundesligisten. 

Hans Meyer, sein Team, der ganze Club: 

Wir allen sagen Euch ganz laut 

DANKE! 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

1. FC Nürnberg - Hamburger SV 

Hertha BSC Berlin - Bayer 04 Leverkusen 

SV Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 

FC Energie Cottbus - FC Bayern München 

VfL Bochum —VfB Stuttgart 

Arminia Bielefeld - Hannover 96 

1. FSV Mainz o - Borussia M'gladbach 

Borussia Dortmund - FC Schalke 04 

Alemannia Aachen —VfL Wolfsburg 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Hannover 96-1. FC Nürnberg 

FC Schalke 04- Arminia Bielefeld 

Eintracht Frankfurt - Hertha BSC Berlin 

VfB Stuttgart - FC Energie Cottbus 

Borussia Mönchengladbach —VfL Bochum 

FC Bayern München -1. FSV Mainz o 

Hamburger SV - Alemannia Aachen 

VfL Wolfsburg - SV Werder Bremen 

Bayer 04 Leverkusen - Borussia Dortmund 

11 



ANSTOSS ANSTOSS 

Wir sind der Club: Martin Bader 

„Wir stehen vor einer 
großen Her  usforderun 9 

Der Club hat das 

Endspiel im DFB-

Pokal erreicht, die 

Qualifikation für 

den UEFA-Cup ist 

in trockenen Tü-

chern. Bei aller 

Freude über das 

bislang erreichte 

blickt Sportdi-

rektor Martin 

Bader aber auch 

nach vorne, denkt an die kommende Spielzeit. 

Vor dem Heimspiel gegen den Hamburger 5V 

stand er dem Club-Magazin Rede und Antwort. 

ClubMagazin: Herr Bader, dass der Club sich 

nicht im letzten Liga-Heimspiel mit einer großen 

Sause von seinen treuen Anhängern verabschie-

det, Ist neu! 

Martin Bader: „Natürlich wollen wir uns heute 

zu Hause gegen den HSV noch einmal mit einem 

schönen Fußballnachmittag bei unseren Fans 

bedanken für die sensationelle Unterstützung, 

die wir in dieser Saison erfahren haben. Aber 

natürlich fiebern wir alle auch dem Endspiel ge-

gen Stuttgart entgegen. Was für einen schöneren 

Abschluss kann es auch geben, als am Sonntag 

nach dem Pokalfinale gegen den VfB Stuttgart 

mit unseren Fans zu feiern? Der VIB hat zwar 

einen sensationellen Lauf, aber wir werden alles 

daran setzen, dass wir neue Briefbögen drucken 

müssen..." 

CM: Ganz persönlich: was war für Sie das 

Highlight in dieser Saison? 

Martin Bader: „Das lässt sich gar nicht so Leicht 

sagen, da hat vieles gepasst. Zum einen sicher 

die Verpflichtung von Tomas Galasek, sein Spiel 

Ist ein Genuss. Von den Ergebnissen her natürlich 

das 3:0 über die Bayern, die Eifer-Krimis im DFB-

Pokal gegen Hannover und Unterhaching und 

natürlich dieser unglaubliche Abend beim 4:o 

im Halbfinale gegen Frankfurt. Vor allem aber 

begeistert mich die Art und Weise, in der Hans 

Meyer mit seinem Team auftritt. Dass wir so er-

folgreichen und dazu oft so schönen, packenden 

Fußball spielen - das hat man nicht erwarten 

dürfen!" 

CM: Und seit dem vergangenen Samstag ist auch 

die Qualifikation für den UEFA-Cup endgültig! 

Martin Bader: „Natürlich wäre es emotional 

schöner gewesen, wir hätten das mit einem 

Punkt auf Schalke feiern können. Aber dass wir 

uns nach 19 Jahren wieder in Europa blicken 

lassen, haben wir uns dennoch mit einer starken 

Saison verdient. Das Ist ein Riesenerfolg für uns, 

da werden wir jetzt wieder ganz anders wahr 

genommen!" 

CM: Viele Fans erwarten, dass der Höhenflug 

beim Club weiter geht 

Martin Bader: „Die jetzige Situation, so schön 

sie Ist, birgt natürlich auch Risiken, Gefahren. 

Denn dass wir im Pokal-Endspiel stehen, dass 

wir den UEFA-Cup erreicht haben, das alles war 

ja vor der Spielzeit nicht realistisch. Dass wir 

auf einer Stufe oder gar besser als Vereine wie 

Bayer Leverkusen, Borussia Dortmund, Hertha 

BSC oder auch der HSV ins Ziel einlaufen, Ist 

bei den Möglichkeiten, die diese Clubs haben, 

eigentlich eine Sensation. Allerdings auch eine, 

die wir uns hart erarbeitet und verdient haben. 

Aber es gibt auch Beispiele wie den VfL Bochum, 

der vor drei Jahren in den UEFA-Cup kommt und 

im selben Jahr absteigt. Oder schauen Sie sich 

Eintracht Frankfurt an, dass in dieser Saison 

eine tolle UEFA-Cup-Gruppenphase spielt und 

den Klassenerhalt in der Bundesliga erst jetzt 

klar gemacht hat. Nein, wir stehen im neuen 

Jahr vor einer großen Herausforderung. Unser 

Ziel muss weiter sein, uns dauerhaft in der 

Bundesliga zu etablieren. Wir müssen weiter 

auf dem Teppich bleiben!" 

CM: Sechs neue Spieler sind verpflichtet, ein 

neuer Stürmer wird noch gesucht. Wie weit sind 

Sie mit Trainer Hans Meyer in den Planungen? 

Martin Bader:: „Stimmt, für Markus Schroth 

suchen wir noch einen neuen Angreifer. Aber 

auch da werden wir nur einen Spieler holen, der 

in unser Gehaltsgefüge passt. Wir können uns 

in Ruhe auf dem Transfermarkt umschauen, ha-

ben da überhaupt keinen Druck. Natürlich hat 

uns der schnelle Ktassenerhalt die Planungen 

insgesamt ein wenig einfacher gemacht, wir 

haben frühzeitig den Kader für die neue Saison 

zusammenstellen können. Ich denke, dass wir 

an Qualität gewinnen. Diese Qualität im Kader 

benötigen wir einfach, weil wir auch wissen, 

dass die Erwartungshaltung sowohl intern als 

auch extern steigen wird. Ich hoffe aber auch, 

dass wir als Mannschaft wieder so geschlossen 

auftreten werden, wie es uns dass in dieser Sai-

son stark gemacht hat. Fakt ist, dass wir gewapp-

net sein müssen, in der neuen Saison die zu-

sätzlichen Belastungen, die uns die Teilnahme 

am UEFA-Cup bringt, aufzufangen." 
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13 
BUNDES 

LIGA 

11. 
Tniird 

FL" 
Emirates 

# AR HOLSTEN VATTENFALL 

• ..: •.‚. 

Obere Reihe (v. I.): Zeugwart Manfred Zielsdorf, Zeugwart Miroslov Z'adach, 

Bastian Reinhardt, Guy Demel, Danijel Ljuboja, 

Zweite Reihe (v. I.): Mannschaftsarzt Dr. Nikolai Linewisch, Mehdi Mahdavikia, 

David Jarolim, Benny Feilhaber, Physiotherapeut Stefan Kliche, 

Dritte Reihe (v. I.): Trainer Thomas Doll (nicht mehr beim HSVseit 01.02.07), Co-Trainer 

Raphael Wicky, Nigel de long, Rafael van der Vaart, Benjamin Louth (am 25. Januar 2007 

Athletik-Trainer Markus Günther, Torwart-Trainer Ronny Teuber (nicht mehr beim HSV 

Untere Reihe (v. I.): Juan Pablo Sorin, Besart Berisha, Thimothee Atouba, 

Stefan Wächter, Paolo Guerrero, 

FIV 
Emirates 

.'. 

Vincent Kompany, Boubacar Sanogo, 

Collin Benjamin 

Piotr Trochowski, Alexander Laos, 

Physiotherapeut Uwe Epli 

Ralf Zumdick (nicht mehr beim HSVseit 01.02.07), 

nach Stuttgart ausgeliehen), loris Mathijsen, 

seit 01.02.07), Maskottchen "Dino Hermann" 

Oliver Hampel, Sascha Kirschstein, 

Mario Fillinger, René Klingbeil, 

UNSER GAST 

Voller Widersprüche Ist es, das Leben. Siehe 

den HSV. Dass er sich seit dem vergangenen 

Samstag das Attribut „gerettet" ans Revers hef-

ten darf, erfreut ihn und doch bedrückt es ihn 

gleichermaßen ein Stück weit. Anfang Februar 

noch, als der Bundesliga-Dinosaurier in der 

Tabelle von ganz unten auf 17 vor ihm liegende 

Vereine blicken musste, hätte er freudestrahlend 

jedes Papier unterschrieben, das ihm am dritt-

vorletzten Spieltag den Ligaverbleib garantiert 

hätte. Nun, wo Letzteres tatsächlich in Sack und 

Tüte ist, mag sich der Frohsinn an der Alster 

nicht so recht einstellen. Mag zum einem an der 

Art und Weise liegen, wie der HSV den letzten 

Zweifel an der Ligazugehörigkeit in der nächsten 

Spielzeit auflöste. Halt, es muss natürlich hei-

ßen: aufgelöst wurde, schließlich beseitigten 

die Niederlage der Aachener und deren um 20 

Treffer schlechtere Tordifferenz alle Sorgen, 

während sich die Hanseaten selbst im eigenen 

Stadion eine 0:3-Niederlage gegen Aufsteiger 

Bochum leisteten. Alles andere als eine Bilder-

buch-Rettung folglich. 

Und überhaupt Rettung vor dem Abstieg! Eigent-

lich ein Unding für einen Klub, der im Vorjahr 

lange um den Titel mitspielte, am Ende Dritter 

wurde und sich dann für die Champions League 

qualifizierte. Dass solch ein Klub nicht mit dem 

Ziel in eine Saison geht, um lediglich die Klasse 

zu halten, versteht sich. Und berücksichtigt man 

diesen Aspekt, kann besagte Rettung erleich-

tern, mehr aber auch nicht. Zumal die Verant-

wortlichen des HSV diese laut Klubboss Bernd 

Hoffmann „restlos verkorkste Saison" nicht 

einfach so vom Tisch können nehmenund auch 

wollen. Aus ihr lernen, um sie in Zukunft zu ver-

hindern, lautet die Devise, die den HSV-Füh-

rungszirkel jetzt und in den kommenden Wochen 

kräftig rotieren lässt. Vor „einer Menge Baustel-

len" sieht Bernd Hoffmann sich und seine Mit-

streiter stehen, denn die Qualität wie auch die 

Mentalität des Kaders schreien aus seiner Sicht 
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nach Umbruch. Und so sieht sich der aus Ca-

dolzburg stammende Sportchef Dietmar Beiers-

dorier in Brasilien nach Verstärkungen fürs Mit-

telfeld um, oder denkt der HSV laut darüber 

nach, die kränkelnde Offensive mit dem Mainzer 

Stürmer Zidan zu bestücken. 

Klar Ist aber auch, dass so ein Umbruch erstens 

Geld kostet und zudem auch zum Problem wer-

den kann. Siehe die aktuelle Saison. Dass in ihr 

für den HSV so wenig nach Plan verlief, lag ein 

Stück weit auch an dem Umbruch, der im ver-

gangenen Sommer eine eingespielte Mannschaft 

auseinander riss. Ein Umbruch, der in der heißen 

Krisenphase den HSV-Bossen von den Medien 

vorwurfvoll unter die Nase gerieben wurde. Vom 

„verkauften Erfolg" war da unter anderem die 

Rede. Wenn aber ein FC Chelsea (Boulahrouz) 

und ein FC Bayern (van Buyten) mit dem Scheck-

buch wedeln, kann auch einem so renommierten 

Bundesliga-Klub wie dem HSV die Innenvertei-

digung verlustig gehen. Und dass der HSV nicht 

gewillt war, seinem damals 35-jährigen Topver-

diener Barbarez noch mehr Gehalt zu bezahlen 

und dieser dann nach Leverkusen weiterzog, 

wäre unter normalen Umständen auch nicht 

groß ins Gewicht gefallen. Dummerweise sollte 

jedoch „normal" sehr schnell zum Fremdwort 

Chef-Trainer Huub Stevens 

an der Alster werden. Verletzte um Verletzte, 

eine unglückliche Niederlage nach der anderen 

und fertig war ein Negativstrudel, der die Mann-

schaft nach unten und den zuvor umjubelten 

Trainer Thomas Doll vom Stuhl riss. Erst Huub 

Stevens, in Verbindung mit einem sich lichtenden 

Lazarett, konnte dieser unheilvollen Entwicklung 

Einhalt gebieten. Damit nun aber keine Missver-

ständnisse aufkommen: Der HSV ist, 0:3 gegen 

Bochum hin, Abstiegskampf her, ein individuell 

überdurchschnittlich gut besetzter Bundesligist. 

Wäre dem nicht so, würde nun unter dieser für 

ihn so unglücklich verlaufene Saison nicht „ge-

rettet" stehen. 

Die letzten zehn Spiele des Hamburger 5V im Überblick 

Sieg 

Remis 

Nieder-
(age 

1 

2 

3 

4 

5 

BL 

BL 

BL 

BL 

BL 

VfL Bochum 

FC Bayern München 

1. FSV Mainz o 

Borussia M'gladbach 

VfB Stuttgart 

H 0:3 

A 2:1 

H 2:2 

A 1:0 

H 2:4 

16 

6 BL 

7 BL 

8 BL 

9 BL 

10 BL 

VfL Wolfsburg 

Hannover 96 

Bayer 04 Leverkusen 

FC Schalke 04 

Eintracht Frankfurt 

H 

A 

H 

A 

H 

1:0 

0:0 

0:0 

2:0 

3:1 
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Nahrungserganzungsmittel 

Qualität aus Ihrer Apotheke! 
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Magnesium Verlal 300 
Diätetisches Lebensmittel zur ausreichenden Magnesiumversorgung bei 
erhöhtem Bedarl 1 Beutel Granulat enthält 300 mg Magnesium (1932 mg 
Magnesiumcitrat). Für Diabetiker geeignet (0,08 BE pro Beutel). 

Magnesium Verla' plus 
Nahrungsergänzungsmitlel. 1 Beutel Granulat enthält 150mg Magnesium 
(966mg Magnesiumcitrat), 250mg Kalium (694mg Kaliumcilrat) und 80 
mg Vitamin C. 0.14 BE pro Beutel. Stand: August 2006 
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u. Vitaminlieferant des 

Das blau-gelbe Magnesium aus der Apotheke! 
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jarotim: alte Spielweise, 
neue Figur 

Man kennt sich - David Jarolim den Club und umgekehrt. Logisch, schließlich 
haben beide in ihrer gemeinsamen, von Juli 2000 bis August 2003 dau-

ernden Zeit viel erlebt. Einen Aufstieg in die Bundesliga (2001) durften 

sie zusammen bejubeln, leider galt es auch einen Abstieg (2003) ge-

meinsam zu durchleiden. Dass so etwas verbindet, und diese Bande sich 
auch nach etlichen Jahren nicht gänzlich auflösen, versteht sich. Kein 

Wunder also, dass der mittlerweile 27-Jährige so „etwas wie ein 
Heimspiel" hat bei seiner heutigen Rückkehr mit dem HSV. Und 

auch vor den Augen der Club-Fans werden wohl vertraute 

Bilder ablaufen, wenn der tschechische Nationalspieler im 
Mittelfeld seine Kilometer abspult. Der Oberkörper ist 

dabei leicht nach vorne geneigt, der Ball klebt eng am 

Fuß - sie hat sich wenig geändert, seine Spielweise, 

an der sich wie einst die Geister scheiden. 

Für die einen ist er ein geschickter Dribbler, der nur 
sehr schwer korrekt vom Ball zu trennen ist, für andere 

ein „Umfaller", der bei der leichtesten Berührung sofort zu 

- Boden sinkt und so Freistoß sowie Strafstöße am Fliesband 

herausholt. Unstrittiger, weil mit Zahlen belegbarer Fakt Ist, dass in 

dieser Saison die Pfeife der Schiedsrichter nur für den Bremer Diego 
öfter ertönte. Rund fünfmal pro Spiel wird Jarolim im Schnitt gefoult. Ein 

Wert, für den er selbst eine simple Erklärung hat: „Ich suche die 

/ Zweikämpfe, den Körperkontakt. Aber ich betrüge nicht. Ich mache keine 
Schwalben." Eine Aussage, die sich statistisch erhärten lässt, zumindest 

was die Elfmeterpfiffe zu seinen Gunsten anbelangt. Von den 13 Eifern, 

die er seit 2001 erzwungen hat, waren zehn absolut berechtigt. Die Bilanz 
eines „Schwalbenkönigs" würde sich da ganz 

anders lesen. Apropos Bilanz: Dass er mittlerweile 

auch kräftig auszuteilen versteht, zeigt ein Blick 

in die Liste der „Gelb-Sünder". Zehnmal sah er 

in der vergangenen Saison Gelb, aktuell steht die 

Zahl bei zwölf. Nicht schlecht für einen filigranen 

Techniker, der übrigens gar nicht mehr so filigran 

ist. Während „Jaro" im Club-Dress noch sehr 
schmalbrüstig daherkam, ist sein Oberkörper nun 

im Vergleich dazu nicht wieder zuerkennen. Voll 

gepackt mit Muskeln ist dieser, und der Bauch so 

wohl definiert, dass so mancher Bodybuilder vor 

Neid erblasst. Vielleicht sollte Mann es auch einmal 

mit täglichen Liegestützen und Situps versuchen. 

4' 4. 
David JaroLum 
ø a I 

Geburtsdatum 
. 

Nationatität 
‚'. I 

Gewicht 

Spelpsfti'n 
,Trikotnummer 11 
Cm Verein seit 
Bish. Verine 

IN 

17.05.1979 

Tschech ie n 

1,72 M 
68 kg 
Mittelfeld 

14 
2003 

FC Nürnberg, Bayern 
München, Slavia Prag, 

FC Rouen 
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Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsPark! 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Beethovenstraße 6 
91074 Herzogenaurach 
Tel. 09132 I 77 8-0 
Fax 09132 I 40 430 
www.HerzogsPark.de 
e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPark.de 



Deutschlands kundenf reu ndLichste Kran ken kasse * 
'In Sachen Kundenzufriedenheit Laut Kundenmonitor Deutschland 2006 

Jetzt wechseln 
zu Deutschlands kundenfreund-

lichster Krankenkasse*: 

0800/43 54 636 . www.gek.de 

GEK Nürnberg, Lina-Ammon-Str. 9, 

Tel: 0911/205280 

E-Mail: Nuernberg@gek.de 
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ii Netter als die Gmünder 
Ist eigentlich nur meine Oma.1 
Zum 10. Mal hintereinander ist die Gmünder zur kunden 
freundlichsten Krankenkasse Deutschlands* gewählt wor-
den. Das Liegt vor allem an unseren Leistungen, die weit 
über die gesetzliche Pflicht hinausgehen und ein 
Höchstmaß an freiwilligen Extras bieten. 
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1. FCN - Hamburger SV 

Daten & Fakten 
Beide Mannschaften trafen im Fußball-Oberhaus 

bisher 51 mal aufeinander. Der Club gewann da-

von 12 Begegnungen, ebenfalls 12 Spiele ende-

ten mit einer Punkteteilung und 27 mal hatten 

die Hamburger die Nase vorn bei insgesamt 

67:106 Toren. Im heimischen Stadion gewann 

der Club acht Spiele bei acht Remis und neun 

Niederlagen sowie 41:43 Toren. In Hamburg ste-

hen für den Club nur je vier Siege und Remis bei 

18 Niederlagen und 26:63 Toren in den Analen. 

Im Hinspiel am 8.12.2006 trennten sich beide 

Teams vor 54.628 Zuschauern in der Hansestadt 

mit einem torlosen Unentschieden. In einer chan-

cenarmen Partie überzeugte der Club mit einer 

bestens organisierten Abwehrarbeit. Bei den 

wenigen Hamburger Torgelegenheiten erwies 

sich Raphael Schäfer im Club-Gehäuse als si-

cherer Rückhalt. Das letztlich verdiente Remis 

war der erste Punktgewinn des i. FCN in Ham-

burg nach sechs Niederlagen in Folge. 

Das letzte Heimspiel konnte der Club am 

28.01.2006 verdient mit 2:1 für sich entscheiden. 

In einer nach verhaltenem Beginn sehr unter-

haltsamen Begegnung gingen die Gäste vor 

23.928 Zuschauern zunächst durch ein Eigentor 

von Andreas Wolf in der 65. Minute in Führung, 

doch Ivan Saenko markierte nur zwei Minuten 

später nach Vorlage von Jan Polak mit einem 

Schuss aus 22 Metern postwendend den Aus-

gleich. Stefan Kießling erzielte dann in der 73. 

Minute nach feiner Vorarbeit von Markus Schroth 

den viel umjubelten Siegtreffer. Es war der erste 

Heimsieg von Hans Meyer als Club-Trainer. Ein 

bitterer Wermutstropfen war allerdings die Ver-

letzung von Marek Mintal, der bei seinem Come-

back bereits in der dritten Minute ohne gegne-

rische Einwirkung umknickte und sich einen 

erneuten Mittelfußbruch zuzog. 

Die höchsten Heimsiege gegen den Hamburger 

SV gelangen dem Club in den Anfangsjahren der 

Bundesliga. In der letzten Meistersaison 1967/ 

68 mussten die Hamburger mit Uwe Seeler in 

ihren Reihen mit einem 0:4 im Gepäck die Heim-

reise antreten. Am 02.09.1967 trafen vor 50.000 

Zuschauern zweimal „Goldköpfchen" Franz 

Brungs sowie August „Gustl" Starek und Zvez-

dan „Zick-Zack" Cebinac für unsere Farben. 

Knapp zwei Jahre zuvor hieß es sogar :o, als 

am 2310.1965 vor 32.000 Zuschauern Heinz 

Strehl dreimal und Gustav „Gustl" Flachenecker 

zweimal einnetzten. 

Der direkte Vergleich gegen den Hamburger 5V nach 51 Bundesliga-Spielen 

Heimspiele 

8 Siege 

8 Unentschieden 

9 Niederlagen 

41:43 Tore 

Auswärtsspiele 

4 Siege 

4 Unentschieden 

18 Niederlagen 

26:63 Tore 

Gesamt 

12 Siege 

12 Unentschieden 

27 Niederlagen 

67:106 Tore 
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Alles über 

H amb u rge r 5V 
Anschrift 

Homepage 

Stadion 

Gründungsdatum 

Vereinsfarben 

Trikotfarben 

Vereinserfolge 

Sylvesterallee 7 

22525 Hamburg 

www.hsv.de 

AOL Arena 

57.000 Zuschauer 

29. September 1887 

Blau-Weiß-Schwarz 

Weiß-Rot-Blau; 

Blau-Weiß- Blau 

Deutscher Meister: 

1923, 1928, 1960, 1979, 

1982, 1983; DFB-Pokal-

sieger: 1963, 1976, 1987; 

Europapokalsieger: 

1977 (Pokalsieger), 

1983 (Landesmeister); 

Sieger Liga-Pokal: 2003 

Andere 

Abteilungen 

Badminton, Basketball, 

Baseball, Bowling, Cricket, 

Eishockey, Golf, Gymnastik, 

Handball, Hockey, Kinder-

turnen, Leichtathletik, 

Rugby, Schwimmen, Tanz-

sport, Tennis, Tischtennis, 

Volleyball (Damen) 

Geschäftsführer Bernd Hoffmann 

(Erster Vorstandsvorsitzen-

der Abteilung Fußball) 

Sportdirektor 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsarzt 

Dietmar Beiersdorfer 

Huub Stevens 

Markus Schupp, Claus 

Reitmaier (Torwarttrainer) 

Dr. Oliver Dierk 

Pressesprecher Jörn Wolf 
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HEUTE IM EASYCREDIT-STADION 

Das Programm heute im 

easyCred*1tmStad'i*on 
Der Club gegen den Hamburger SV -  dasteht das Spiel ab 15.30 Uhr natürlich 

im Mittelpunkt des Interesses. Aber auch rund um den grünen Rasen gibt 

es ein buntes Programm. Hier gibt's eine Übersicht. 

13.30 Uhr Stadionöffnung 

13.30 Uhr i. FCN-Fansprechstunde in der 

Turnhalle im easyCredit-Stadion 

14.30 Uhr Beginn club tv mit Stadion-

sprecher Guido Seibelt auf den 

Stadion-Screens 

14.34 Uhr club tv: 

Alles über den HSV 

14.40 Uhr club tv: 

Ankunft der Mannschaftsbusse 

14.50 Uhr Warm-up der beiden Teams 

14.55 Uhr 

14.58 Uhr club tv: 

club tv: 

Präsentation Stadionknüller 

aktuelle News aus unserem Team 

15.09 Uhr club tv: Vorstellung der Kinder-

Einlaufteams FC Jenbach und 

TSV Heroldsberg 

15.23 Uhr club tv: 

Unsere Mannschaftsaufstellung 

15.28 Uhr Einlauf der Mannschaften 

16.20 Uhr Coca-Cola-Spinball auf dem 

Rasen: Welcher Fan läuft zuerst 

ins Tor? 

17.15 Uhr club tv nach dem Abpfiff: 

alle Bundesliga-Ergebnisse 

und die Tabelle 

• Die Pressekonferenz mit den beiden Trainern 

wird nach Spielende live in den Max-Morlock-

Stuben hinter der Nordkurve übertragen! 

• Promotionaktionen für die Besucher in 

der Nordkurve und der Gegengeraden: 

Klicktel-Geschwindigkeitsmessung und 

mister*lady-Fan-Box. 

mister*lady-Fan-Box 

Eure Grüße im club tv 

Das Ist eine neue, coole Geschichte für alle 

Club-Fans in der Nordkurve und auf der Ge-

gengeraden: beim heutigen Heimspiel könnt 

Ihr zwischen 13.30 Uhr und 14.30 Uhr Bot-

schaften, Grüße oder Euren Lieblings-Fan-

Gesang in der misterlady-Fan-Box vor der 

Kamera los werden. 

Die besten Aufnahmen senden wir dann 

noch vor dem Anpfiff im club tv auf den 

Stadionscreens! 
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Hans Meyer bei misterIady 

MISTER.LADY 

Am 26. April 2007 fand sie endlich statt - die große Autogrammstunde mit 

dem FCN-Trainer Hans Meyer bei mister*lady. 

Von 17:00 - 18:00 Uhr erfüllte der Club-Coach Autogrammwünsche und beantwortete auf die für 

ihn typische Art offen und ehrlich Fragen der Fans. Anbei seht Ihr einige Eindrücke der Aktion: 

2c 



Nur Kuranyi sticht ins Club-Herz 
Der Club hat sich lange gewehrt, aber Schalke 

04 durfte schließlich nach dem 1:0 im Duell der 

„Altmeister" mehr denn je von der ersten Deut-

schen Meisterschaft seit 1951 träumen. 

Nur Kevin Kuranyi in der 64. Minute mit dem 

Goldenen Tor stach ins Club-Herz. Die Mann-

schaft von Hans Meyer wäre um ein Haar zuvor 

mit dem Pausenpfiff in Führung gegangen. Bei 

Jan Kristiansens 30-Meter-Schuss hatte Keeper 

Manuel Neuer Glück, dass der Ball von seinem 

Unterschenkel (!) nicht Richtung Tor, sondern 
nach vorne prallte. 

Bitter für den Club: Die Rote Karte gegen Tomas 

Galasek sieben Minuten vor dem Abpfiff. Seinen 

Versuch, den Ball gegen Altintop zu grätschen, 

wertete Schiedsrichter Florian Meyer als Platz-

verweis verdächtig. Dabei hatte Galasek den 

Schalker nicht einmal berührt... 

32. Spieltag, 5.06.2007 

FC Schalke 04 
1. FC Nürnberg 

1 

0 

Schalke: Neuer - Rafinha, Bordon, Rodriguez, Pander - 
Hamit Altintop, Ernst - Lincoln (88. Varela) - Asamoah 
(67. Halil Altintop), Kobiashvili (46. Özli), Kuranyi 
Trainer: Slomka 

FCN: Schäfer - Beauchamp, Wolf, Galasek, Pinola (53. 
Reinhardt)— Spiranovic - Kristiansen (67. Pagenburg), 
Engelhardt - Polak (71. Mintal), Saenko, Schroth 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: 61.482 (ausverkauft) 
Schiedsrichter: Meyer (Burgdorf) Tor: Kuranyi (64.) 
Gelbe Karten: Bordon -  Pinola, Beauchamp 
Rote Karte: Galasek 
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NtIRNBERGER 
Zahnersatz-Zusatzversicherungen 

Sparen Sie an den Kosten - 

aber nicht an Ihrem Zahnersatz! 
Verdoppeln Sie den Festzuschuss 
für nur 5,30 EUR* im Monat. 

Prüfen Sie das NÜRNBERGER Angebot, bevor Sie sich 

für ein anderes entscheiden. Denn Ihre Zähne lassen 

Sie auch nicht von jedem Zahnarzt behandeln. Setzen 

Sie für Ihre Zähne auf ein starkes Preis-Leistungs-
Verhältnis. 

Jetzt anrufen und gleich abschließen: 
Montag bis Freitag 9-19 Uhr 
Telefon 0911 2102-215 

Schutz und Sicherheit Im Zeichen der Burg NV 
NÜRNBERGER 

Wir halten dem Vergleich stand! VERSICHERUNGSGRUPPE 
• Alter 21-35 Jahre 



Club auf dem Weg zum „Titel"... 
Schiedlich-friedlich 1:1-Unentschieden - der 

Club und der VfL Wolfsburg konnten beide mit 

dem Remis gut leben: den Wölfen half's im Kampf 

um den Klassenerhalt, der ersatzgeschwächte 

1. FCN sprang damit wieder auf Rang fünf, zog 

an Bayer Leverkusen vorbei. 

Besser ins Spiet vor 46.200 Zuschauern - nur 

im kleinen Wolfsburger Block klafften Lücken - 

kamen die Gäste. Ex-ClubererJacek Krzynowek 

schoss die Gäste schon nach 18 Minuten, für 

Raphael Schäfer unhaltbar, in Führung. Doch 

umgehend glich Andreas Wolf mit seinem ersten 

Bundesligator für den Club aus - ein toiler Kopf-

ball (23.). 

„Unsere Mannschaft hat wirklich Herz gezeigt", 

freute sich Ex-FCN-Trainer Klaus Augenthaler - a 

nach dem Abpfiff, und Hans Meyer lobte auf 

seine Art: „Zumindest einen Titel haben wir nun 

im Auge. Wir werden Remis-König der Bundes-

liga..." 

31. Spieltag, 28.04.2007 

1. FC Nürnberg 
VfL Wolfsburg 

1 

I 

FCN: Schäfer— Beauchamp (56. Kristiansen), Wolf, 
Glauber, Pinola - Engelhardt (76. Sibon) - Spiranovic 
- Polak -  Pagenburg (56. Banovic), Schroth, Saenko 
Trainer: Meyer 

Wolfsburg: Jentzsch - Quiroga, Madlung, Hofland, Van 
der Heyden —van der Leegte - Makiadi (81. Lamprecht), 
Marcetinho, Krzynowek - Boakye (7°. Hilt), Klimowicz 
('9. Sarpei) Trainer: Augenthaler 

Zuschauer: 46.200 Schiedsrichter: Wagner (Kriftel) 
Tore: 0:1 Krzynowek (17.), 1:1 Wolf (23.) 
Gelbe Karten: Engelhardt 
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Marek Niki 
geb. 20.02.1976 

Thomas Paulus 
geb. 14.03.1982 

TOR 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Raphael Schäfer 
geb. 30.01.1979 

Daniel Kiewer 
geb. 04.03.1977 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

ABWEHR 

Michael Beauchamp Berti Glauber 
geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Dean Heffernan 
geb. 19.05.1980 

Matthew Spiranovic 
geb. 27.06.1988 

Vratislav Gresko 
geb. 24.07.1977 

Horacio Javier Pinola Dominik Reinhardt 
geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

Ivica Banovic 
geb. 02.08.1980 

TRAINER 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 
geb. 03.11.1942 

Urgen Raab 
Co-Trainer 
geb. 20.12.1958 

MITTELFELD 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

an Polak 
geb. 14.03.1981 

Marek Mintal 
geb. 02.09.1977 

an Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

Sebastian Huber 
geb. 17.05.1983 

aouhar Mnari 
geb. 08.11.1976 
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Sebastian Szikal 
geb. 17.11.1986 



Dieter Lieberwirth 
Co-Trainer 
geb. 13.01.1954 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 
geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Gerald Sibon 
geb. 19.04.1974 

Ivan Saenko 
geb. 17.10.1983 

20 
Joshua Kennedy 
geb. 20.08.1982 
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Markus Schroth 
geb. 25.01.1975 

Christoph Weber 
geb. 26.08.1986 

Leon Benko 
geb. 11.11.1983 

1 Stefan Wächter 

12 Sascha Kirschstein 

Frank Rost30 

20.04.1978 

09.06.1980 

30.06.1973 

ABWEHR 

2 Juan Pablo Sorin 05.05.1976 

Thimothee Atouba 17.02.1982 

4 Bastian Reinhardt 19.11.1975 

5 Joris Mathijsen 05.04.1980 

10 Vincent Kompany 10.04.1986 

16 René Klingbeil 02.04.1981 

20 Guy Demel 13.06.1981 

Collin Benjamin 03.08.1978 

I MITTELFELD 
6 Raphael Wicky 26.04.1977 

7 Mehdi Mandavikia 24.07.1977 

8 Mathias Abel 22.06.1981 

13 Mario Filtinger 10.10.1984 

14 David Jarolim 17.05.1979 

15 PiotrTrochowski 22.03.1984 

18 Oliver Hampel 02.03.1985 

23 Rafael van der Vaart 11.02.1983 

27 Alexander Laas 05.05.1984 

28 Nigel de long 30.11.1984 

33 Benny Feilhaber 19.01.1985 

I ANGRIFF 
9 José Paolo Guerrero 01.01.1984 

ii Ivica Olic 14.09.1979 

17 Boubacar Sanogo 17.12.1982 

22 Besart Berisha 29.07.1985 

38 Danijel Ljuboja 04.09.1978 

Robert Vittek 
geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 
geb. 10.11.1986 Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 
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easCredit bedankt sich beim Club für eine großartige 
Saison und gratuliert zum Einzug in den UEFA-CUP! 

Im easyCredit-Stadion werden 
Träume wahr. 

eOsy  Credit O&OND 



präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die BundesLigatabelte vor dem 33. SpieLtag 

1. FC Schalke 04 

2. VfB Stuttgart 

3. Werder Bremen 

4. Bayern München 

5. 1. FC Nürnberg 

6. Bayer 04 Leverkusen 

7. Hannover 96 

8. VfL Bochum 

9. Borussia Dortmund 

10. Hertha BSC Berlin 

ii. Energie Cottbus 

12. Hamburger SV 

13. Arminia Bielefeld 

14. Eintracht Frankfurt 

15. VfL Wolfsburg 

16. Alemannia Aachen 

17.1. FSV Mainz 05 

18. Borussia M'gladbach 

Sp g u v Tore Duff Pkt 

32 20 5 7 51:29 22 6 

32 19 7 6 56:34 22 64 

32 19 6 7 73:38 35 63 

32 16 6 10 47:38 9 54 

32 10 15 7 40:30 10 45 

32 13 6 13 49:46 3 45 

32 12 8 12 40:44 -4 44 

32 12 6 14 45:47 2 42 

32 ii 8 13 38:41 -3 41 

32 11 8 13 46:51 -5 41 

32 11 8 13 37:44 -7 41 

32 8 15 9 37:37 0 39 

32 10 9 13 43:46 .3 39 

32 8 13 11 43:55 -12 37 

32 8 12 12 35:41 -6 36 

32 9 6 17 44:64 -20 33 

32 7 10 15 29:52 -23 31 

32 6 8 18 23:39 -i6 26 

zu Hause 

I. FC Schalke 04 

2. VfB Stuttgart 

3. Werder Bremen 

4. Bayern München 

5. i. FC Nürnberg - 

6. Hertha BSC Berlin 

7. Arminia Bielefeld 

8. Bayer Leverkusen 

9. VfL Wolfsburg 

io. Energie Cottbus 

ii. VfL Bochum 

12. Hannover 96 

13. Bor. M'gladbach 

14. Borussia Dortmund 

i. Eintracht Frankfurt 

16. 1. FSV Mainz o 

17. Hamburger SV 

18. Alemannia Aachen 

sp 
16 

16 

16 

16 

16 

16 

i6 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

g U V 

12 2 2 

11 3 2 

11 1 4 

10 4 2 

871 

835 

7 4 5 

736 

66 

6 

71 

56 

56 

56 

55 

54 

39 

53 

4 

5 

8 

5 

5 

5 

6 

7 

4 

8 

Tore Pkt 

28:10 38 

28:12 36 

32:16 34 

24:12 34 

26:14 31 

27:22 27 

26:23 25 

26:22 24 

22:20 24 

21:19 23 

21:27 22 

23:21 21 

15:14 

17:17 21 

20:28 20 

17:28 19 

18:19 18 

26:35 18 

21 

auswärts 

i. Werder Bremen 

2. VfB Stuttgart 

3 FC Schalke 04 

. Hannover 96 

. Hamburger SV 

6. Bayer Leverkusen 

7. VfL Bochum 

8. Bayern München 

9. Borussia Dortmund 

io. Energie Cottbus 

11. Eintracht Frankfurt 

12. Alemannia Aachen 

13.1. FC Nürnberg 

14. Arminia Bielefeld 

15. Hertha BSC Berlin 

16. VfL Wolfsburg 

17.1. FSV Mainz 05 

18. Bar. M'gladbach 

Sp 
16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

g 

8 

8 

8 

7 

5 

6 

5 

6 

6 

5 

3 

4 

2 

3 

3 

2 

2 

16 I 

U V 

53 

44 

35 

27 

6 

37 

56 

28 

28 

8 

5 

39 

86 

3 

8 

58 

68 

68 

2 13 

Tore Pkt 

41:22 29 

28:22 28 

23:19 27 

17:23 23 

19:18 21 

23:24 21 

24:20 20 

23:26 20 

21:24 20 

16:25 18 

23:27 17 

18:29 15 

14:16 14 

17:23 14 

19:29 14 

13:21 12 

12:24 12 

8:25 5 

33 



Position, 
Offensivspieler'. 

Motto: Immer.am Ball bleiben! 
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Ihre McDonald's Restaurants in Nürnberg, 
Fürth, Erlangen, Schwabach, Kammerstein, 
Altdorf, Forchheim, Roth, Lauf, Feucht und 
Herzogenaurach • www.mcdonalds.de 



SPIELPLAN 2006/2007 

18. Spieltag 126-28.01.2007 24. Spieltag 102- 04. 0 3. 2007 

Fr Bar. Dortmund - Bayern München 3:2 Fr FC Schalke 04-Hamburger 5V 
Sa i. FC Nürnberg - VIB Stuttgart 4:1 Sa Hertha BSC - Bayern München 
Sa Eintracht Frankfurt - IC Schalke 04 1:3 Sa Arminia Bielefeld -i. IC Nürnberg 
Sa Arminia Bielefeld - Hamburger 5V 1: 1 Sa Bayer Leverkusen - VfB Stuttgart 
Sa Hertha BSC - VfI.Wotfsbarg 2:1 Sa VIL Wolfsburg- Bor. M'gladbach 
Sa VfL Bochum -i. FSV Mainz o5 0:1 Sa Eintracht Frankfurt - Hannover 96 
Sa FC Energie Cottbus - Bor. Mladbach 3:1 Sa Werder Bremen -Vif Bochum 
So Aem. Aachen - Bayer Leverkusen 2:3 So Alemannia Aachen -i. FSV Mainz 05 
So Werder Bremen - Hannover 96 3:0  So Bor. Dortmund - Energie Cottbus 

19. Spieltag 130.ol-ol.02.2007 25. Spieltag 109-11.03. 2007 

Dl Bor. M'gladbach -i. IC Nürnberg 0:0 Fr i. IC Nürnberg - Eintracht Frankfurt 
Di VfL. Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 2:2 Sa Hannover 96-IC Schalke o 
Di Bayern München - VfL Bochum 0:0  Sa Borussia M'gladbach - Hertha BSC 
Dl VfB Stuttgart - Arminia Bielefeld 3: 2 Sa Energie Cottbus - Atem. Aachen 
Ml Hannover - Hertha BSC 5:0 Sa Vif Bochum - Borussia Dortmund 
Mi Bayer Leverkusen - Werder Bremen 0:2 Sa VfB Stuttgart - VfL Wolfsburg 
Mt FC Schalke 04- Atemannia Aachen 2 : 1 Sa 1. FSV Mainz o - Arminia Bielefeld 
Mi Hamburger SV - Energie Cottbus 1:1 So Bayern München - Werder Bremen 
MI i. FSV Mainz 05 - Borussia Dortmund 1 : 0 So Hamburger 5V - Bayer Leverkusen 

20. Spieltag 102-04. 02.2007 26. Spieltag I 16 -18.03.2007 

Fr i. IC Nürnberg - Bayern München 3:0 Fr Hertha BSC -  Energie Cottbus 
Sa Hertha BSC - Hamburger 5V 2:1 Sa Hannover 96-Hamburger SV 
Sa Vif Wolfsburg-Bayer Leverkusen 3:2 Sa Atem, Aachen-Arminia Bielefeld 
Sa Arminia Bielefeld - Bor. M'gladbach 0:2 Sa Borussia Dortmund - i. IC Nürnberg 
So Eintracht Frankfurt - i. FSV Mainz 05 0: 0  Sa IC Schalke 04-VfB Stuttgart 
Sa Alemannia Aachen - Hannover 96 1:4 Sa Eintr. Frankfurt - Bayern München 
Sa Energie Cottbus -Vif Bochum 0:0 Sa Vif Wolfsburg -VfL Bochum 
So Werder Bremen - IC Schalke 04 0:2 So Werder Bremen - i. FSV Mainz 05 
So Borussia Dortmund -VfB Stuttgart 0:1 So Bayer Leverkusen - Bor. M'gladbach 

21. Spieltag 109-11.02.2007 27. Spieltag 130.03-01.04. 2007 

Fr Hannover 96 - VfL Wolfsburg 2:2 Fr Arminia Bielefeld - Bar. Dortmund 
Sa IC Schalke 04- Hertha BSC 2:0 So Bar. M'gladbach - Eintr. Frankfurt 
Sa Hamburger 5V - Borussia Dortmund 3:0 So i. FSV Mainz o - Bayer Leverkusen 
Sa Bayer Leverkusen - Eintr. Frankfurt 2:2 So i. IC Nürnberg - Hertha BSC 
Sa VfB Stuttgart -Werder Bremen 4:1 Sa Bayern München - IC Schalke 04 
Sa Bor. Mgladbach - Alemannia Aachen 0:0 So Energie Cottbus - Werder Bremen 
Sa i. FSV Mainz 0-Energie Cottbus 4:1 Sa VfB Stuttgart - Alemannia Aachen 
So VfL Bochum - i. IC Nürnberg 0:2 So Vif Bochum - Hannover 96 
So Bayern München - Arminia Bielefeld 1:0 So Hamburger SV -Vif Wolfsburg 

22. Spieltag 116 -18.02.2007 28. Spieltag I 07.-08.04.2007 

Fr Eintracht Fra nkfurt-VfS Stuttgart 0:4 Sa VII Wolfsburg -i. FSV Mainz o 
Sa Atem. Aachen - Bayern München 1:0 So Eintr. Frankfurt - Energie Cottbus 
Sa Werder Bremen - Hamburger SV 0:2  Sa Atem. Aachen - Borussia Dortmund 
Sa VfL Wolfsburg - IC Schalke 04 2: 2 So Hamburger SV - VfB Stuttgart 
Sa Bor. Dortmund - Bor. M'gladbach 1:0 So IC Schalke 04-Bar. M'gladbach 
Sa Hertha BSC - 1. FSV Mainz o5 1: 2 So Hannover 96- Bayern München 
So Bayer Leverkusen - Hannover 96 0: 1 Sa Hertha BSC - Arminia Bielefeld 
So i. IC Nürnberg - Energie Cottbus 1:0 So Werder Bremen -1. IC Nürnberg 
So Arminia Bielefeld -Vif Bochum 1:3 So Bayer Leverkusen -Vif Bochum 

23. Spieltag 123-25. 02.2007 29. Spieltag I 13 -15.04.2007 

Fr VfB Stuttgart - Hertha BSC 0:0 Fr Bor. M'gladbach -  Hamburger SV 
So Hannover 96- Borussia Dortmund 4:2 Sa i. IC Nürnberg - Alemannia Aachen 
So Energie Cottbus - Arminia Bielefeld 2 : I Sa 1. FSV Mainz 05-IC Schalke 04 
So 1. FSV Mainz 05 -1. IC Nürnberg 2:1 So VfB Stuttgart - Hannover 96 
Sa Hamburger 5V- Eintracht Frankfurt 3:1 So Vif Bochum - Hertha BSC 
So Bayern München -VfL Wolfsburg 2:1 So Energie Cottbus -VfL Wolfsburg 
Sa Vif Bochum - Alemannia Aachen 2:2 So Arminia Bielefeld - Eintr. Frankfurt 
So FC Schalke 04-Bayer Leverkusen 0 : I So Bor. Dortmund - Werder Bremen 
So Bor. M'gladbach -Werder Bremen 2:2 So Bayern München - Bayer Leverkusen 

0:2 
2:3 
3:2 
3:1 
1:0 
2:0 
3:0 
2:1 
2:3 

2:2 
1:1 
3:1 
0:2 
2:0 
0:0 
1:0 
1:1 
0:0 

0:1 
0:0 
2:0 
0:0 
1:0 
1:0 
3:1 
2:0 
1:0 

1:0 
1:1 
1:3 
2:1 
2:0 
0:0 
3:1 
2:0 
1:0 

3:2 
1:3 
1:4 
2:4 
2:0 
1:2 
1:1 
1:0 
1:4 

0:1 
1:0 
0:3 
2:1 
1:3 
3:2 
2:4 
0:2 
2:1 

30. Spieltag 120.-22.04.2007 

Fr Werder Bremen - Alemannia Aachen 
So Bayer Leverkusen -i. IC Nürnberg 
So Hertha BSC - Borussia Dortmund 
Sa Eintracht Frankfurt - VfL Bochum 
So VII Wotfsburg - Arminia Bielefeld 
So IC Schalke 04 - Energie Cottbus 
So VfB Stuttgart - Bayern München 
So Hannover 96- Borussia M'gladbach 
So Hamburger 5V- 1.15V Mainz 05 

31. Spieltag 127.- 29.04.2007 

Fr Vif Bochum - IC Schalke 04 
So Bayern München - Hamburger SV 
So Borussia M'gladbach -VfB Stuttgart 
So i. ic Nürnberg - VfL Wolfsburg 
So AlemanniaAachen - Hertha BSC 
So Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 
Sa i. FSV Mainz o - Hannover 96 
So Energie Cottbus - Bayer Leverkusen 
So Arminia Bielefeld-Werder Bremen 

32. Spieltag I 04 -06.05.2007 

Fr Hannover 96- Energie Cottbus 
So IC Schalke 04-1. IC Nurnberg 
Sa Vif Wolfsburg - Borussia Dortmund 
So VfB Stuttgart - i. FSV Mainz o 
So Bor. M'gladbach - Bayern München 
So Eintr. Frankfurt - Alemannia Aachen 
So Hamburger SV - VfL Bochum 
So Hertha BSC - Werder Bremen 
So Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 

33. Spieltag 112.05.2007 

So Hertha BSC-Bayer Leverkusen 
So i. IC Nürnberg - Hamburger SV 
So Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
So Energie Cottbus - Bayern München 
So VfL Bochum -VfB Stuttgart 
So i. FSV Mainz 05 - Bor. M'gladbach 
So Arminia Bielefeld - Hannover 96 
Sa Borussia Dortmund - FC Schalke 04 
So Alemannia Aachen - VfL Wolfsburg 

34. Spieltag 119.05.2007 

So Borussia M'gladbach -  VII. Bochum 
So Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 
So VfB Stuttgart - Energie Cottbus 
Sa Hannover 96 -1. IC Nürnberg 
So Bayern München -i. FSV Mainz o 
Sa IC Schalke 04- Arminia Bielefeld 
So Hamburger SV - Alemannia Aachen 
So Bayer Leverkusen - Bor. Dortmund 
So VfL Wolfsburg-Werder Bremen 

3:1 
2:0 
0:1 
0:3 
2:3 
2:0 
2:0 
1:0 
2:2 

2:1 
1:2 
0:1 
1:1 
0:4 
2:0 
1:2 
2:1 
3:2 

2:0 
1:0 
0:2 
2:0 
1:1 
4:0 
0:3 
1:4 
1:2 
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Datum Spiel 

!20806 

18.08.06 

26.08.06 

16.09.06 

24.09.06 

30.09.06 

15.10.06 

22.10.06 

28.10.06 

04.11.06 

07.11.06 

12.11.06 

18.ii.o6 

25.11.06 

03.12.06 

09.12.06 

16.12.o6 

27.01.07 

30.01.07 

02.02.07 

11.02-07 

18.02-07 

24.02.07 

03.03.07 

09.03.07 

17.03.07 

31-0 3-07 

08.04.07 

14.04.07 

21-0 4-07 

28.04.07 

05.05.07 

12.05.07 

19-0 5-07 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesliga 2006/2007 Alle Spiele, Ergebnisse 

VfB Stuttgart -1. FCN 

1. FCN - Bor. M'gladbach 

Bayern München -1. FCN 

1. FCN -VII Bochum 

Energie Cottbus -1. FCN 

1. FCN - FSV Mainz 05 

1. FCN - Arminia Bielefeld 

Eintracht Frankfurt - 1. FCN 

1. FCN - Borussia Dortmund 

Hertha BSC -1. FCN 

1. FCN - Werder Bremen 

Alemannia Aachen -1. FCN 

1. FCN - Bayer Leverkusen 

VfL Wolfsburg -i. FCN 

1. FCN - FC Schalke 04 

Hamburger 5V -1. FCN 

1. FCN - Hannover 96 

1. FCN -VIB Stuttgart 

Bor. M'gladbach -1. FCN 

1. FCN - Bayern München 

VfL Bochum -1. FCN 

1. FCN - Energie Cottbus 

FSV Mainz o -1. FCN 

Arminia Bielefeld -i. FCN 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

Borussia Dortmund - 1. FCN 

1. FCN - Hertha BSC 

Werder Bremen - 1. FCN 

1. FCN - Alemannia Aachen 

Bayer Leverkusen -1. FCN 

1. FCN - VfL Wolfsburg 

FC Schalke 04-1. FCN 

1. FCN - Hamburger 5V 

Hannover 96- 1. FCN 

Aufstellungen und Torschützen des i. FCN 
Ergebnis Zusch. 

0:3 (0:2) 39.000 Schäfer Reinhardt Wolf Glauber Kristiansen Galasek Mnari Banovic Vittek (i) 

1:0 (1:0) 46.780 Schäfer Reinhardt Wolf I Glauber Kristiansen Galasek Mnari Polak Banovic 

0:0 69.000 Schäfer Reinhardt Wolf • Glauber Pinola Galasek Mnari Polak Banovic Schroth Saenko 

1:1 (1:1) 40.240 Schäfer Reinhardt Wolf Glauber Pinola Galasek Mnari Polak (i) Mintal Schroth Saenko 

1:1(0:1) 16.900 Schäfer Reinhardt • Wolf Glauber Pinola Galasek Mnari (i) Mintal Polak • Vittek Schroth 

1:1 (1:0) 38.004 Schäfer Reinhardt Wolf U Glauben Pinola Galasek Mnari U Mintal Polak (i) Saenko Vittek 

1:1 (1:1) 39.788 Schäfer U Reinhardt Wolf Glauber Pinola U Galasek Polak (i) Banovic Vittek Saenko Schroth 
2:2 (1:1) 50.300 Schäfer Reinhardt Wolf • Glauber Pinola (i) Galasek Mnari Polak Vittek U Saenko (i) Schroth 

1:1 (0:0) 46.229 Schäfer Reinhardt Wolf I Glauben Pinola Galasek Mnari (1) Polak Vittek Saenko Schroth 

2:1 (1:0) 41.162 Schäfer Reinhardt Beauchamp Glauben Pinola Galasek Mnari Polak Mintal Vittek Saenko 

1:2 (0:1) 37.174 Schäfer Reinhardt Wolf Glauben Pinola Galasek Mnari Mintal • Vittek Kristiansen Schroth 

1:1 (o:i) 20.800 Schäfer Reinhardt Wolf U Glauben Pinola Galasek (1) Banovic I Mintal Vittek Kristiansen Schroth 

3:2 (i:i) 37.143 Schäfer Reinhardt U Wolf Glauben Pinola I Galasek Mnari Kristiansen Vittek (1) Saenko (i) Schroth (i) 
1:1 (0:1) 16.397 Schäfer Reinhardt • Wolf Glauber Pinola Galasek It Mnari Kristiansen Vittek Saenko (1) Schroth 

0:0 43.242 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola Galasek Mnari Kristiansen Vittek U Saenko Schroth 

0:0 54.628 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola Galasek Mnari Kristiansen Vittek Saenko U Schroth 
3:1 (1:1) 28.683 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola Mnari (i) I Galasek Banovic (i) Vittek Schroth (1) Saenko 
4:1 (i:i) 35.082 Schäfer Reinhardt Wolf U Nikl Pinola Mnari Galasek Gresko (i) Vittek • Schroth (i) Saenko (i) 

0:0 33.116 Schäfer Reinhardt Wolf • Niki Pinola Mnari Galasek Gresko Vittek Schroth Saenko • 
3:0 (1:0) 47.000 Schäfer Reinhardt Wolf I Spiranovic Pinola U Galasek Mnari Gresko Vittek (1)1 Schroth (i) I Saenko (i) 
0:2 (0:0) 18.110 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola • Galasek Mnari Gresko I Vittek Schroth Saenko (2) 

1:0 (0:0) 40.580 Schäfer Reinhardt Wolf B'champ(i) Pinola Galasek ( Mnari Gresko Vittek Saenko Schroth 

2:1 (2:0) 20.300 Schäfer Reinhardt Wolf I Beauchamp Pinola U Galasek Polak Gresko Vittek Schroth Saenko (i)I 
3:2 (i:i) 18.444 Schäfer I Reinhardt Beauchamp Nikl Gresko Galasek Banovic (1) Kristiansen) Polak Saenko Vittek 

2:2 (o:i) 44.055 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola Galasek Gresko Banovic Polak • Vittek (i) Saenko 

0:0 80.100 Schäfer Reinhardt Wolf • Beauchamp Pinola • Galasek Polak Engelhardt Vittek I Schroth Saenko 

2:1(1:0) 45.649 Schäfer Reinhardt Wolf • Beauchamp Pinola U Galasek lt Gresko Engelhardt Polak Schroth Saenko 

1:0 (0:0) 42.100 Schäfer Wolf • Galasek B'champ Gresko Engelhardt Pinola • Polak Vittek Saenko Schroth 

1:0(1:0) 44.298 Schäfer U Kristiansen Wolf Beauchamp Pionola Galasek II Polak Engelhardtl Pagenburg(i) Schroth Saenko 
2:0 (1:0) 22.500 Schäfer Beauchamp Wolf I Glauber Pinola Polak Galasekl Engelhardt Pagenburg Schroth Saenko 
1:1 (1:1) 46.200 Schäfer Beauchamp Wolf (i) Glauber Pinola Engelhardtl I Spiranovic Polak Pagenburg Schroth Saenko 

1:0 (0:0) 61.482 Schäfer B'champ U Wolf Galaseki Pinola I Spiranovic Kristiansen Engelhardt Polak Saenko Schroth 

Schroth (1) I Saenko (i) U 79. Paulus für Galasek 
Schroth (i) I Saenko 27. Pinola für Galasek 

75. Kristiansen I. Polak 

71. Nikl für Glauber 

84. Saenko für Vittek 

62. Banovic für Mintal 

8. Mintal für Schroth 

81. Banovic I für Vittek 
56. Mintal für Schroth 

46. Banovic (i) f. Polak 

71. Polakl/Kristiansen 
67. Mnari für Banovic 

62. Paulus für Glauber 

79. Banovic für Galasek 
78. Benko für Schroth 

46. BanovictJKnistiansen 

30. Klewenlfür Schäfer 
82. Polak für Pinola 

78. Polak für Schroth 

19. Polak für Pinola 

61. Polak für Schroth 

59. Polak für Mnari 

46. Sibon I. Beauchamp 

57. Engelhardt (i)/Bano. 

46. Engelhardt/Banovic 

70. Pagenburg/Schroth 

27. Spiranovicl/R'hardt 
21. Glauber für Gresko 

69. Glauber für Polak 

58. Spianovic I. Glauber 

6. Kristiansen/B'champ 

63. Reinhardt für Pinola 

Auswechslung 1 Auswechstung 2 Auswechstung 3 

8. Sibon für Schroth 86. Benko für Vittek 

63. Mintal f. Kristiansen 90./+1 Paulus für Polak 

79. Mintal für Banovic 

71. Kristiansen f. Polak 80. Banovic f. Mintal 

86. Banovic für Mintal 87. Beauchamp I Schroth 
71. Nikl für Galasek 90. Kristiansen f. Pinola 

77. Gresko für Banovic 8. Benko für Saenko 

84. Gresko für Polak 

69. Gresko für Pinola 86. Kristiansen f. Vittek 

78. Schroth für Galasek 80. Benko für Saenko 

79. Benko für Schroth 80. Banovic für Galasek 

75. Polak für Mintal 75. Saenko I. Kristiansen 

73. Benko für Schroth 84. Polak für Galasek 

79. Polak für Schroth 

82. Banovic/Kristiansen 88. Pagenburg/Saenko 

83. Benko für Schroth 90. Gresko für Pinola 

75. Nikl U für Wolf 84. Paulus für Banovic 
84. Sibon für Schroth 87. Banovic für Mnari 

90. Spiranovic für Nikl 

46. B'champ/Spiranovic 84. Banovic für Mnari 

74. Banovic für Gresko 80. NikI für Wolf 

66. Sibon für Schroth 

86. Banovic für Galasek 86. Kristiansen für Polak 

57. Spiranovic/B'champ 57. SibonU für Polak 

6. Sibon für Gresko 78. Pagenburg/Polak 

77. Gresko/Beauchamp 
76. Kristiansen/Polak 82. Pagenburg/Gresko 

73. Pagenburg/Gresko 79. Sibon für Engelhardt 

78. BanovicU/ Pa'burg 8. Paulus/Kristiansen 

58. Banovic/Engelhardt 63. Sibon für Pagenburg 

6. Banovic/Pagenburg 76. Sibon für Engelhardt 

67. Pa'burg/Knistiansen 71. Mintal für Polak 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spietername Ein-

sätze 

i Schäfer, Raphael (Tor) 32 

3 Beauchamp, Michael iS 

4 Glauber, Leandro H. Berti 18 

5 Wolf, Andreas 30 

6 Galasek, Tomas 31 

7 Nikl, Marek 7 

8 Polak, Jan 28 

9 Sibon, Gerald 9 

10 Banovic, Ivica 24 

ii Mintal, Marek 11 

13 Saenko, Ivan 

18 Ktewer, Daniel (Tor) 

31 

korn- Aus Ein Einsatz-
plett minuten 

31 

12 

13 

28 

23 

2 

8 

0 

2 

2 

26 

0 

1 

4 

3 

2 

8 

1 

11 

0 

6 

4 

3 

0 

0 

2 

2 

0 

0 

4 

9 

9 
16 

5 

2 

1 

Tore Vor- Gelb Gelb Rot 
lagen 

2.820 0 0 3 0 

1.363 1 0 2 0 0 

1.451 0 1 2 0 

2.675 1 0 14 0 

2.646 2 1 5 0 

333 0 0 1 0 

1.724 3 1 3 0 

190 0 0 1 0 

866 4 3 4 0 

606 0 2 1 0 

2.614 9 6 4 0 

60 0 0 1 0 

Rot 

0 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

Alte Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

19 Kristiansen, Jan 

21 Schroth, Markus 

22 Engelhardt, Marco 

23 Spiranovic, Matthew 

24 Gresko, Vratislav 

25 Pinola, Horacio Javier 

28 Reinhardt, Dominik 

31 Paulus, Thomas 

32 Benko, Leon 

33 Vittek, Robert 

35 Pagenburg, Chhunly 

36 Mnari, Jaouhar 

Ein- korn- Aus 
sätze plett 

18 4 7 

29 14 14 

9 4 3 
7 2 1 

15 6 4 

30 23 6 

28 26 1 

5 0 0 

7 0 0 

24 19 5 

9 0 3 
21 17 3 

Ein Einsatz-
minuten 

7 939 

1 2.309 

2 651 

4 354 

5 836 

1 2.536 

1 2.404 

5 51 

7 66 

0 2.120 

6 279 

1 1.736 

Tore Vor-
lagen 

0 0 

6 1 

1 

0 

2 

0 

1 2 

1 4 

o i 

o o 

o 1 

4 7 

1 0 

3 0 

Gelb Gelb Rot 
Rot 

1 0 0 

3 0 0 

2 0 0 

1 0 0 

1 0 0 

9 0 0 

3 0 0 

o o 0 

o 0 0 

5 0 0 

o 0 0 

1 0 1 
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Glücksspiel kann suchtrg machen. 
Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. 
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misterlad präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

ZuschauertabelLe 

1. Borussia Dortmund 

2. Bayern München 

3. FC Schalke 04 

4. Hamburger 5V 

5. 
6. Eintracht Frankfurt 

7. 

8. VfB Stuttgart 

9. i. FC Nürnberg 

Hertha BSC 

Bor. Mönchengladbach 

akt. Spielt. 

61.482 

57.000 

74.220 

51.500 

54.019 

56.000 

io. Werder Bremen 

ii. Hannover 96 

12. VfL Bochum  

13. Arminia Bielefeld 

14. Bayer Leverkusen 

15.VfL Wolfsburg  

16. Alemannia Aachen 

17.1. FSV Mainz 05 

18. Energie Cottbus 

43.509 

22.500 

30.000 

Gesamt 
1.154.379 

1.094.900 

981.439 

895.415 

772.912 

759.124 

757.241 

724.100 

659.647 

653.105 

609.185 

393.145 

366.5 58 

358.500 

34_9-556 

331.873 

323.600 

250.746 

Schnitt 
72.149 

68.431 

61.340 

55.963 

48.307 

47.445 
47.328 

45.256 

41.228 

40.819 

38.074 

24.572 

22.910 

22.406 

21.847 

20.742 

20.225 

15.672 

Fairplay 
Gelbe Gelb-Rote 
Karten Karten 

Bayern München 57 0 

Werder Bremen 58 o 

Arminia Bielefeld 49 0 

Hannover 96  47 0 

FSV Mainz 05 54 1 

Rote 
Karten 

0 

0 

2 

3 
1 

Borussia M'gladbach  57 2 0 

V fL Wolfsburg 6o 1 o 

Borussia Dortmund -  59 1  

VfL Bochum  57  2 

Eintracht Frankfurt 43  3 

Schalke 04 63 0 

i.FCNürnberg 67 0 

VfB Stuttgart 51 2 

Alemannia Aachen   67 2 

Energie Cottbus  81 3 

Hertha BSC Berlin  665 

Hamburger SV   61 2 

Bayer Leverkusen 69 4 4 

1 

1 

4 
2 

2 

4 
2 

0 

2 

To r j äge r 
Gekas (VfL Bcchum) 

Kuranyi (Schalke 04) 

Makaay (München) 

Frei (Bor. Dortmund) 

Klose (Werder Bremen) 

Diego (Werder Bremen) 

Gomez (VfB Stuttgart) 

Zidan (FSV Mainz o) 

Radu (Energie Cottbus) 

Cacau (VfB Stuttgart) 

Pantelic (Hertha BSC) 

Gimenez (Hertha BSC) 

Munteanu (Cottbus) 

Takahara (Frankfurt) 

Saenko (i. FC Nürnberg) 

Wichniarek (Bielefeld) 

Voronin (Leverkusen) 

Hunt (Werder Bremen) 

Hanke (VfL Wolfsburg) 

20 

15 

15 

15 

13 

13 

13 

13 

13 

12 

12 

11 

11 

11 

9 

9 

9 
8 

8 
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Feel the difference 

Das gilt auf der Rennstrecke natürlich ebenso wie 

im Stadion! 

Darum wünschen wir dem 1. FC Nürnberg ein sieg-

reiches Spiel und eine erfolgreiche Saison! Und damit 

die Spieler auf dem Platz alles geben können, sorgt 

die Stadionausstattung von RECARO für komfortable 

und erholsame Pausen zwischen den Einsätzen. 

Denn alle RECARO Sitze - vom Kindersitz über 

Sport- und Ergonomiesitze bis zur Serienaus-

stattung - bieten die besondere Sicherheit und 

Ergonomie eines echten RECARO! 

RECARO GmbH & Co. KG- Stuttgarter Str. 73. D-73230 Kirchhelm/Teck - Telefon 07021/935208. Info@recoro.com. wwwsecaro.com 



TAGEBUCH (e 

Unser 
'Tagebuch 

Der Club von Tag zuTag - Lest hier noch einmal, 

was sich seit dem letzten Heimspiel so alles 

rund um den i. FCN getan hat. 

• Samstag, 28. April 

Beim 1:1 gegen den VfL Wolfsburg gelingt 

Andreas Wolf sein erstes Bundesligator für den 

Club, Ex-Cluberer Jacek Krzynowek hatte die 

Gäste zuvor in Führung geschossen. Über 46.000 

Zuschauer— nur im Gäste-Block gibt es teere 

Plätze - sehen das Duett zwischen Matthew 

Spiranovic und Marcelinho; der junge Australier 

besteht vor den Augen des australischen Natio-

naltrainers Graham Arnold die Prüfung mit Bra-

your. 

• Sonntag, 29. April 

Der Club besucht die Jahreshauptversammlung 

des i. FCN-Fan-Bezirks 2 in Neumarkt. Vizeprä-

sident Sigi Schneider, Dieter Nüssing und die 

Fan-Beauftragten Jürgen Bergmann, Fiddl Maul 

und Karl Teplitzky sind mit der Behindertenbe-

auftragten Rosi Friedrich zu Gast. 

• Montag, 30. ApriL 

Im neuen Outfit zeigt sich die Startseite der 

offiziellen Club-Homepage www.fcn.de. Zu den 

Klängen der Einlaufmusik der Club-Profis bei 

den Liga-Heimspielen findet Ihr dort jetzt eine 

Dia-Show mit den schönsten Szenen aus den 

vergangenen Wochen. Dazu gibt es von der neu-

en Startseite direkte Links zum i. FCN-Ticket-

Shop und zum 1. FCN-Fan-Shop. Einfach mal 

reinklicken! 

• Dienstag, i. Mai 

Auch am „Tag der Arbeit" schuften die Club-

Profis für ihr großes Ziel. Hans Meyer bittet am 

Nachmittag zu Kraft- und Balleinheiten; in zwei 

Gruppen bereitet sich das Team auf die schwere 

Aufgabe bei Schalke oi vor. Begonnen hat die 

Trainingswoche um 13 Uhr mit einem gemein-

samen Mittagessen in den Stuhlfauth-Stuben. 

• Mittwoch, 2. Mai 

Eine Probe der besonderen Art müssen Co-Trai-

ner Jürgen Raab, Jan Polak, Thomas Paulus und 

Jaouhar Mnari bestehen: das Club-Quartett ist 

am frühen Abend zu Gast bei einer Autogramm-

stunde im Schuhhaus Mengin, dass die FCN-

Kicker mit neuen Ausgehschuhen ausstattet. 

• Donnerstag, 3. Mai 

„Pech" für Hans Meyer: als er auf der Pressekon-

ferenz die Frage eines Journalisten mit der 

Neues Outfit der Startseite der Club-Homepage 

41 



park Vatznerweiher Richtung Ruhrgebiet - nach 

seiner Musketvertetzung ist Dominik Reinhardt 

endlich wieder mit an Bord. 

Gegenfrage „Waren Sie gegen Wolfsburg nicht 

da?" beantwortet, antwortet der: „Nein, ich hat-

te frei". Die nächste Frage eines weiteren Kolle-

gen beantwortet Meyer wieder umgehend: „Wa-

ren Sie denn zuletzt nicht da?" Und als auch 

dieser Journalist schmunzelnd reagiert: „Ich 

hatte Urlaub!" ist selbst der sonst so wortge-

waltige Club-Coach einmal baff— und lacht mit 

der Presserunde um die Wette... Am Abend feiern 

alle Club-Vereine, also auch die Handballerinnen, 

Boxer, Schwimmer etc. - den „Gründungsabend" 

am Valznerweiher. 

• Freitag, i. Mai 

Der Club wird 107 Jahre jung! Und auch der 

Samstagsgegner Schalke ist an einem 4. Mai 

gegründet, feiert seinen 103. Geburtstag. Der 

Club reist nach dem Abschlusstraining am Sport-

Siegerlaune 

• Samstag, 5. Mai 

Erst als Schalke 04 nach 

dem Seitenwechsel das 

Tempo erhöht, muss der 

Club beim o:i in der 

Arena den entscheiden-

den Treffer hin nehmen. 

Kristiansen und Saenko 

haben die besten Chancen für das Team von 

Trainer Hans Meyer, das in der Schlussphase 

auch noch Tomas Galasek verliert. Der tsche-

chische Ausnahmefußballer sieht wegen eines 

vermeintlichen Foulspiels die Rote Karte, hat 

aber seinen Gegenspieler gar nicht berührt. 

beim 1. FC Nürnberg 

P, 

(N-ERGIE - Spürbar näher. 



TAGEBUCH 

• Sonntag, 6. Mai 

Wegen des Platzverweises an Galasek plant 

Sportdirektor Martin Bader eine schriftliche 

Stellungnahme des 1. FCN an den DFB. Betroffen 

zeigt sich der Club über die schwere Verletzung 

einer Nürnberger Anhängerin, die auf der Anreise 

nach Schalke Opfer einer Hooligangruppe ge-

worden ist. „Wir werden mit den uns zur Verfü-

gung stehenden Möglichkeiten helfen", ver-

spricht Bader. 

• Montag, 7. Mai 

Der FC Bayern München reagiert auf den Un-

fassbaren „Überfall" vom Samstag und belegt 

73 der Gewalttäter mit Stadionverbot. Aus 

München gehen zahllose Genesungswünsche 

für die Verletzten ein. 

• Dienstag, 8. Mai 

Nach dem Training 

gibt's eine weitere 

Einheit: Javier Pi-

nola, Andreas Wolf, 

Marco Engelhardt, 

Tomas Galasek und 

Joe Mnari werden 

für den neuen 

1. FCN-Fan-Shop-

Katalog fotogra-

fiert. Die fünf Cluberer posieren in und mit den 

neuesten Fan-Accessoires. Thomas Paulus gibt 

seinen Wechsel zu Erzgebirge Aue bekannt; nach 

zehn Jahren am Valznerweiher versucht der 

sympathische Blondschopf sein Glück ab 

Sommer im Erzgebirge. 

Nordkurve ,,,,,, 

gegen Nordlichter. Rein stimmungsmäßig ist das Match schon entschieden. Doch auf 

dem Spielfeld wird es heiß hergehen. Nur wenn unsere Spieler einen kühlen Kopf bewah-
ren, gibt's im letzten Heimspiel der Saison nochmal drei Punkte. Das wünschen die Allianz 

Vertreter in Franken allen Cluberern. Und dem HSV eine kurzweilige Heimfahrt! 

www.allianz.de 

Allianz (ID 
43 



Bau 

Automotive 
Industrie 

REHflU 
Unlimited Polymer Solutions 

ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN 
FÜR MANCHE IMMER NOCH KEIN THEMA 

Für alle anderen schon! 
Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt und Ihren Geldbeutel! Bei REHAU 
finden Sie passende Lösungen. Ob zur Reduzierung von Energieverlusten, effizienten 
Energienutzung oder Energieerzeugung - jede dieser drei Säulen der Energieeffizienz 
ist bei uns Programm. 

Nähere Informationen finden Sie unter: www.rehau.de/energieeffizienz 

REHAU AG + Co. Ytterbium 4, 91058 Erlangen, Tel. 0913192-50, Fax: 0913177-14 30, rehau-bau@rehau.com, 

www.rehau.de 



POSTER CC1. 

Unser Poster heute: 

Danke für 
ein tolles Jahr'. 

Was für eine verrückte Saison 2006/2007! Als der Club im vergangenen 

August mit dem 3:o beim VfB Stuttgart sensationell in die Runde startete, 

vermochte noch niemand zu ahnen, was alles auf den i. FCN zukommt. 

Das 3:0 über den 

FC Bayern München, das 

4:1 über den VfB Stuttgart 

im Rückspiel, die Elferkri-

mis im DFB-Pokal gegen 

die SpVgg Unterhaching 

und Hannover 96, die ma-

gische Nacht beim 4:o im 

DFB-Pokalhalbfinale ge-

gen Eintracht Frankfurt! 

Grund genug für das 

ClubMagazin, Euch Fans 

des i. FCN zu sagen: 

Danke für ein tolles Jahr! 
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INTEAM I NTEAM 

Jaromir Blazek hält ab Sommer für den Club 

( 

Jas ist Jaromir Blaze 

I
Geburtsdatum 19.12.1972 
Geburtsort Brünn 

Nationalität Tschechien 

Größé 1,89m 

Gewicht 88 kg 
V 

Position Torwart 

.Ertligaspiele 332 

•Länderpiele 12 

Bisherige 

Erfolge 

Bisherige 

Vereine 

„ Endlkh die Chance 
bel4commen 66 

Der i. FCN hat Keeper Ja-

romir Blazek von Sparta 

Prag verpflichtet. Der 31k-

jährige Schlussmann der tsche-

chischen Nationalmannschaft er-

hält ab Sommer am Valznerweiher 

einen Vertrag für die beiden kom-

menden Spielzeiten. 

Blazek wurde mit Sparta Prag viermal und mit 

Slavia Prag einmal tschechischer Meister, war 

WM-Teilnehmer 2006, EM-Teilnehmer 2000 

sowie 2004 und bestritt 31 Champions 

League-Spiele. 

'TsZ 'hischer Meister 1996 (Stavia Prag), 2000, 

,2001, 2003, 2005 (Sparta Prag), Tschechischer 

Pokalsieger 1994 (Viktoria Zizkov), 2004, 2006 

,.(Sparta Prag) 

Metra Blansko (bis 1982), 5K Stavia Prag (1982-

92), 5K Cské Budejovice (1992-93), FK Vik-

toria Zizkv (1993-94), FC Bohemians Prag 

(194s) , SK Slavia Prag (1995-96), FC Bohe-

miansPig (1996-99), 5K Sparta Prag (1999-

2001), FK Mrila PrIbram (2001-2002), 5K Sparta 
k fwgii• N, 

Prag (20 2:-2007) 

1. FCN-Sportdirektor Martin Bader: „Für uns war 

es wichtig, in der Nachfolge von Raphael Schäfer 

einen Torhüter zu verpflichten, der neben seiner 

sportlichen Qualität auch große Erfahrung be-

sitzt. Mit Jaromir Blazek haben wir einen Schluss-

mann, der diesem Anforderungsprofil entspricht." 

1. FCN-Trainer Hans Meyer: „Ich verfolge Jaromir 

Blazeks Werdegang seit sechs Jahren, schon 

seit meiner Zeit als Trainer bei Borussia Mön-

chengladbach. Ich freue mich deshalb, dass wir 

die Position nach Raphael Schäfers Weggang 

mit ihm besetzt haben." 

Jaromir Blazek: „Selbstverständlich verfolge ich 

auch die Bundesliga, durch die Kontakte in der 

Nationalmannschaft zu Tomas Gatasek und Jan 

Polak natürlich auch den i. FCN. Es war immer 

ein Anreiz für mich, einmal ins Ausland zu wech-

seln, leider hat es bislang noch nicht funktio-

niert. Um so mehr freue ich mich jetzt und sehe 

es auch als eine Ehre an, die Chance mit dem 

Club in der Bundesliga zu bekommen." 

Mit der Verpflichtung von Jaromir Blazek hat 

der Club seine Transferaktivitäten fast beendet. 

Bei Redaktionsschluss offen war nur mehr der 

„Nachfolger" für den zu i86o München wech-

selnden Markus Schroth. Sechs neue Spieler 

hat der Club bis jetzt für die Saison 2007/08 

verpflichtet. 

Lars Jacobsen 
Abwehr, 20.9.1979 

FC Kopenhagen 

Das sind unsere Neuen 

Peer Kluge 

Mittelfeld, 22.11.1980 
Borussia M 'gladbach 

Zvjezdan Misimovic Nicky Adler 
Mittelfeld, 6.6.1982 Angriff, 23.5.1985 
VfL Bochum TSV 1860 München 

Ralf Schmidt 

Abwehr, 9.10.1985 

ausgeliehen an CZjena 

Jaromir Blazek 

Torwart, 19.12.1972 

SK Sparta Prag 
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Junge Cluberer verlängern vorzeitig Verträge 

Glauber und Reinhardt bis 2011! 

Der Club hat die Verträge mit den Abwehrspie-

lern Glauber und Dominik Reinhardt vorzeitig 

bis zum Sommer 2011 verlängert. Beide Verträ-

ge waren zuvor bis zum Ende der Saison 2008/ 

09 datiert. 

„Die beiden haben sich zu festen Größen bei 

uns entwickelt. Es Ist eine schöne Sache, mit so 

jungen Leuten, die noch Entwicklungspotenzial 

besitzen, auf lange Sicht weiter arbeiten zu kön-

nen", freute sich Trainer Hans Meyer über die 

Vertragsverlängerungen. Sportdirektor Martin 

Bader: „Wir stellen eine der besten Abwehrrei-

hen der Bundesliga, und das mit sehr, sehr jun-

gen Spielern. Wir freuen uns, dass mit Dominik 

Reinhardt und Glauber beide ihre Zukunft weiter 

beim Club sehen." 

Auch die Spieler freuen sich auf die neuen 

Aufgaben -  Glauber: „Es Ist jetzt eine große 

Herausforderung, das, was wir in diesen letzten 

eineinhalb Jahren erreicht haben, auch in der 

Zukunft zu bestätigen. Aber dieser Herausfor-

derung stelle ich mich gerne." Und Dominik 

Reinhardt ergänzt: „Als junger Spieler fühle ich 

mich beim Club bestens aufgehoben, und ich 

sehe hier auch die besten Chancen für meine 

persönliche Entwicklung." 

Dominik spielt bereits seit 1999 im Nachwuchs 

des i. FCN, erzielte in 65 Bundesliga-Spielen 

ein Tor. Der Brasilianer Glauber wechselt im 

Januar 2006 von Palmeiras Sao Paulo an den 

Valznerweiher. Seither wurde der 23-Jährige in 

30 Bundesliga-Spielen eingesetzt. 

und Daniel 
Kiewer bis 2010 
Daniel Ktewer hat 

vorzeitig bis zum 

Sommer 2010 ver-

längert. Bislang 

galt der Kontrakt 

des 30-Jährigen 

Keeper bis zum 

Ende der Saison 

2007/08. 

Klewer war im 

Sommer 2004 von 

Hansa Rostock an den Valznerweiher gewech-

selt. Für den i. FCN kam er bislang in sechs 

Bundesliga- und vier DFB-Pokalspielen zum 

Einsatz. 
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Telefon (08463) 60 50 3 

Austrage 28 

93339 Riedenburg 

Telefon (09442)92 18-0 



INTEAM 

• „Wir sind der Club" 
ist da! 

Exklusiv erhalten 

unsere Mitglieder in 

diesen Tagen die neu 

konzipierte Mitglieder-

zeitung „Wir sind der 

Club". Zweimal jähr-

lich informiert „Wir 

sind der Club" über die 

neuesten Entwicklun-

gen beim neunmaligen 

Deutschen Meister und liefert den Mitgliedern 

alle wichtigen Informationen über die Angebote 

beim i. FCN. 

In der ersten Ausgabe, die jetzt unterwegs ist, 

gibt es z.B. einen großen Rückblick auf das 4:0 

im Halbfinale des DFB-Pokals gegen Eintracht 

Frankfurt. „Wir sind der Club" hat Trainer Hans 

Meyer bei seinem Besuch im Blindeninstitut in 

Rückersdorf begleitet, und auf vier Seiten wer-

den alte Nachwuchsteams des 1. FCN im Bild vor-

gestellt. 

• Was lange währt 
wird endlich gut: Andreas Wolf erzielte beim 

1:1 gegen den VIL Wolfsburg sein erstes Bundes-

ligator für den i. FCN! 

Bei seinem 83. erstklassigen Auftritt mit dem 

1. FCN wuchtete er in der 23. Minute eine Sa-

enko-Ecke mit dem Kopf zum Ausgleich in die 

Maschen - nicht nur ein wichtiges, vor allem 

auch ein tolles Tor. „Rekordhalter" ist ein anderer 

Cluberer: Ferdinand Wenauer spielte 168mal in 

der Bundesliga für den i. FCN - ohne eigenen 

Treffer. Dafür hat Wenauer mit der Deutschen 

Meisterschaft 1968 einen Titel geholt - bei der 

„Titelsammlung" kann Andi ja in zwei Wochen 

zumindest nachziehen... 

• Club begrüßt HSV-Senioren 
Ganz herzlich begrüßen wir heute bei uns im 

easyCredit-Stadion den Seniorenrat des Ham-

burger 5V. Die Hamburger sind damit einer Ein-

ladung des Nürnberger Seniorenstammtischs 

um Leo Gabler gefolgt. 

Neben dem gemeinsamen Stadionbesuch Ist 

auch ein Erfahrungsaustausch nach dem Spiel 

geplant, heute und morgen schauen sich die 

Hanseaten zudem mit ihren Nürnberger Freun-

den die Sehenswürdigkeiten der Frankenmetro-

pole an. Auf den Besuch beim Club freuen sich 

(v.l.n.r.): Bärbel Mahler, Jens Döring, Peter Gott-

schalk, Stefan Rögener, Jürgen Dornhöfer. 
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• Max-Morlock-Treff im neuen Gewand 
Der Max-Morlock-Treff im easyCredit-Stadion 

hinter der Nordkurve wird zum Fan-Treffpunkt 

für alle Cluberer - nicht nur am Spieltag. Dort 

werden alle Auswärtsspiele des i. FCN und na-

türlich Champions League, DFB-Pokal- und 

UEFA-Cup-Spiele übertragen, bei schönem Wet-

ter auf Leinwand auch draußen im Biergarten 

auf dem Stadionvorplatz. 

Fränkisches und Deftiges gibt es dazu im Ange-

bot, ein Angebot für Fitnessbewusste und na-

türlich ein bisschen Sportsbar-Flair mit echt 

Amerikanischen Burgern, bereitet von Stadion-

Caterer Aramark. Dazu gibt's leckeres Kuim-

bacher und natürlich eine eiskalte Coca-Cola! 

Rund 300 

Gäste kön-

nen im Max-

Morlock-

Treff jetzt 

mit liebem 

- und wenn es einmal eine größere Party werden 

soll, dann kann auch das ganze easyCredit-Sta-

dion angemietet werden! Viele Fans wissen noch 

gar nicht, dass sie die VIP-Lounge oder das 

Spielfeld auch für ihr „eigenes Spiel" oder eine 

Geburtstagsparty mieten können. Ein Clubfan-

Hochzeitspaar hat sich auch schon das Ja-Wort 

auf dem Anstoßpunkt gegeben - mehr unter 

www.easycredit-stadion.de. 

‚I 

DAS UMFANGREICHSTE SORTIMENT AN FUSSBALLTRIKOTS WELTWEIT 

TEL: 01801 7827433 

subside P 
sports' iO" WWW.StJB51DE.0E 

Herzlich  Willkommen in Berlin. Alte Nürnberg Fans die am Pokalwochenende 
bei uns im Shop einkaufen, erhalten ein Gratis Finale T-Shirt*. Wir bieten eine 
riesige Auswahl an FuflbaLLtrikots aus alter Wett, viele Fan Accessoires. vor Ort 
BefLockungsservice und vieles mehr. 
so Lange der Vorrat reicht 

AUGSBURGER STR. 37, 10789 BERLIN GERMANY 

' F) 
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INTEAM 

• Ein voller Erfolg ... • i. FCN ehrt Sieger im 
Max-Morlock-Pokal 

...war die große Autogrammstunde mit Club-

Trainer Hans Meyer im misterIady-Store in der 

Nürnberger Karolinenstraße. Viele i. FCN-Fans 

nutzten die Gunst der Stunde für einen kurzen 

Plausch mit dem Chef-Coach, ließen sich mit 

ihm fotografieren. Die Stimmung war toll, und 

natürlich wünschten alle Fans Meyer und seiner 

Mannschaft viel Erfolg für den Saisonendspurt 

und das große DFB-Pokal-Finale. 

Schon traditioneR ehrt der i. FC Nürnberg je-

des Jahr im Frühling die Sieger der Nürnberger 

Stadtschulmeisterschaften. 

In der Halbzeitpause des Heimspiels gegen den 

VfL Wolfsburg übergab 1. FCN-Präsident Michael 

A. Roth den nach dem Weltmeister von 1954 be-

nannten Max-Morlock-Pokat, der heuer zum 40. 

Mal ausgespielt wurde. Das Finale hatten am 

Sportpark Valznerweiher die Hauptschulen 

Scharrerstraße und Uhlandstraße ausgetragen. 

Nach einem tollen Fight gewann die Scharrer-

straße 4:3. Der Sieger hatte sich in der Vor-

schlussrunde mit 9:4 über die Schule Schnieg-

linger Straße für das Endspiel qualifiziert, die 

Uhlandschule mit 3:1 über die Johann-Daniel-

Preißler-Schule. 

• DFB-Pokal-Finale: 
Parken für Fan-Busse 

Club-Fans aufgepasst! Für alle FCN-Fan-Busse wird in Berlin am Spieltag 

ein besonderer Parkplatz geöffnet. Entsprechende Sonder-Parkscheine gibt 

es über die Fan-Betreuung des Club per E-Mail (fanbetreuung@fcn.de) unter 

Angabe der Adresse des Reiseveranstalters bzw. des Bus-Unternehmens 

und einer Ansprechperson Eures Fan-Klubs. 
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Unter dem Motto: „Daheim fühlen statt Hotel" 

vermietet RentaHome hochwertige möblierte 

Wohnungen auf Zeit für Geschäfts- und Privat-

leute die ein persönliches Zuhause für einen 

bestimmten Zeitraum suchen. 

„Als ich beim Club anfing, habe ich 
selbst bei Rentahome gewohnt und 
mich sehr wohlgefühlt. Zurzeit wohnen 
dort vier Profis der 1. Mannschaft. 
Die Spieler schätzen die Annehmlich-
keiten und Freiräume der "eigenen 
vier Wände" und sind deshalb aus-
geglichen, motiviert und voller 
Energie für ihren Job. Daher kann 
ich diese moderne und kosten-
günstige Alternative zum engen 
Hotelzimmer wirklich empfehlen." 
Martin Bader// Sportdirektor 1.FCN 

Fordern Sie jetzt unter 0911/95945 nähere 

Informationen an oder besuchen Sie uns im 

Internet: www.rentahome4you.com 

CLUBFREUND 

Rentallome 

I 
W q30u-

RentaHome4You II 
Äußere Sutzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Fon 0911.95945 
Fax 0911.9594997 
Web www.rentahome4you.com 

Offizieller Sponsor des 1.FCN 



Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg & Nopitschstrasse 

Purismus in seiner schönsten Form. 

Per neue Audi Tu 

Offizieller Automobilpartner des 

oadster. 

C•M 
AuO' 

4 

Marienbergstraße 88 • 90411 Nürnberg • Tel: 0911/54O3-0' Fax: .333 • www.audizentrumnuerflbergmc1rieflbe191e 

Heisterstraße 6-10 • 90441 Nürnberg • Tel: O911/4236-0' Fax: -166 • www.audi-nuernberg.de 



AUFNAHMEANTRAG 

Mitgliedsart (Jahresbeitrag) 

MITGLIEDER 

n der Ctu 
Jetzt Mitglied werden! 
Flagge zeigen! 

Näher dran sein! 

Werdet jetzt Mitglied 

beim i. FC Nürnberg! 

Das sind 
Eure Vorteile: 

• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

• Mitgliederzeitung 

• Nachlass in den 
FCN-Fan-Shops — 

--

• und und und 

Die Jahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 5o km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 
(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• Jugendliche (14-18 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 
Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95,— 'E 

60,—€ 

i60,— € 

36,—€ 

40,—€ 

50,—€ 

I 
Aufnahmeantrag ausfüllen und jetzt senden an 1. FC Nürnberg .-'Mitgliederverwaltung Vatznerweiherstraße 200.90480 Nürnberg 

aijii ;oz V  AWL 

Ich wünsche die Aufnahme als 

------ di d'Passies Mitglied 11 

‚ e t 

S 

Familienname  

Geburtsdatum Telefon 

to 
J Aktives Mitglied (nur bei aktivem Sport in der Jugend/Amateurabteilung) 

0- '4 
Ermächtigung zum Bankeinzug 
flletrnvtetmgehug. Itt, dens FCN wldetmfllch, den au ‚fltniohtenden (ohresbeitt,g bei IdiligheS cu Lenten 

meines Kontos 15,11th (amt. (anus,) mittels Lestschnh e,n,uzlrttefl Osun Satzung nur Bankelneug möglich). 

Vor-und inflame des kontoinhabets (b,1 AbweIchung gesamte Adresse) 

E-Mail 

Straße 

I 
PLZ, Wohnort 

Gewünschtes Eintrittsdatum 

ist jemand in der Familie bereits Mitglied? 

Q nein J ja Name: 

konto-Nt. 

b,iden,jßeteithnunng drt Abok( 

x(te ,suhnlIn 

ist, edda,, Stenmit meinen BeitrAt ‚ums. ruAbait.Ctub Nürnberg ev. Dunoh Urtersuh,ih oird die Satzong des 

Vereins one,kannt und die V,rpnithtungübernommen. die Atitetge punknlioh ‚55 rnttithten. Bei Minderjährigen 

pflichtet ach der den Mtnfl unterzeichnende vertretungobeneohtlgte neben dem Mind,riahrigen,ur 
iahiungdes Mitgiiedsbellroges. Die Mitgliedschaft gilt (eweils Or ein kalenderlehr. Im lahr des Eintritts wind 

der anteilige MitgliedsbeItrag abgebucht. 

Eins Kündigung ist nun zum Ende des kaiendenlahm, mcgVth und msspatestens wm 30.9. per ginnohteiben 

erlolgeir. Sollte diesen Tenmin oensgumt umtden, bleibon Sie automatisch ein weiteres lohn Mitglied. 

 1`1 
mg uurf  'r e. 
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MITGLIEDER 

Wir gratul4i1111›eren.'. 
ioo Jahre 
04.05.1907 

90 Jahre 
26.07.1917 

85 Jahre 
06.05i922 

09.06.1922 

16.06.1922 

80 Jahre 
03.06.1927 

10.06.1927 

18.o6.1927 

28.06.1927 

09.07.1927 

16.07.1927 

75 Jahre 
05.05.1932 

13.05.1932 

30-0 5- 193 2 
30.07.1932 

70 Jahre 
09.05.1937 

17-0 5-1937 

18-0 5.1937 
29.05.1937 

01.06.1937 

01.06.1937 

08.06.1937 

1106.1937 

12.06.1937 

14.06.1937 

15.06.1937 

18.06.1937 

30.06.1937 

10.07.1937 

65 Jahre 
16.05 .1942 

22.05.1942 

23.05.1942 

30.05.1942 

31.05.1942 

05.06.1942 

18.06.1942 

Karl Diehl 

Erich Rosenlehner 

Hans Held 
Alfred Raum 
Georg Buchinger 

Dr. Oscar Schneider 
Ernst Basel 
Lotte 111er 
Anne-Marie Haber 
Gerhard Bergner 
Georg Kiener 

Günther Meißner 
Wilhelm Knerler 
Gerhard Wenner 
Georg Haas 

Horst Schmidt 
Horst Fleischmann 
Prof. Dr. Peter Mertens 
Paula Fischer-Hetter 
Carl Wilhelm Memel 
Ernst Schlie 
Johann Weber 
Werner Wech 
Elisabeth Weberndörfer 
Klaus Sladek 
Hans Weide 
Matthias Simon 
Edmund Kammer 
Joachim Seisser 

Willy Lösch 
Helmut Baer 
Herbert Legler 
Dieter Sczeponik 
Nico Apolloni 
Hans-Peter Hollfelder 
Helmut Ortmaier 

6o Jahre 
01-0 5- 1947 

0 3-0 5-1947 
07.05.1947 

10.05.1947 

13-0 5- 1947 

15-0 5- 1947 

18-0 5- 1947 

21.05.1947 

22.05.1947 

24.05.1947 

01.06.1947 

03.06.1947 

07.06.1947 

15.06.1947 

18.06.1947 

19.06.1947 

23.06.1947 

24.06.1947 

20.07.1947 

23.07.1947 

25.07.1947 

30.07.1947 

50 Jahre 
02.05.1957 

15.05.1957 

1605.1957 

18.05.1957 

20.05.1957 

23.05.1957 

07.06J957 

08.06.1957 

15.06.1957 

16.o69 57 
19.o6-19 57 
20.06.1957 

26.06.1957 

27.06.1957 

06.07.1957 

o8-0 7- 1957 
15.07.1957 

25.07.1957 

25.071957 

2707.1957 

27.07.1957 

Norman Treitl 
Fritz Gutmann 
Norbert Miesbauer 
Gerd Ostertag 
Dieter Zitzmann 
Walter Burger 
Hans-Ulrich Ruppert 
Manfred Hörauf 
Max Schiller 
Herbert Praml 
Andi Eichhorn 
Dr. Wilhelm Geisel 
Erich Tuleweit 
Werner Gaube 
Theo Bottler 
Doris Dietrich 
Bernd Blum 
Werner DUring 
Jürgen Seis 
Georg B. Kitsch 
Gerhard Voack 
Raimund Schilling 

Thomas Stillger 
Thomas Zuber 
Helmut Heimann 
Peter Bock 
Harald BUgler 
Karl-Heinz Turczyk 
Peter Müller 
Peter Gottlebe 
Wolfgang Anwander 
Gerhard Gsänger 
Harald Bohrer 
Norbert Würkner 
Helmut Doser 
Jürgen Carl 
Monika Kalb 
Jürgen Kloppe 
Peter Wenzel 
Karlheinz Assenbaum 
Andreas Dippold 
Horst Allraun 
Alfred Holzhauser 
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ANMELDEN. EINSCHALTEN. ERLEBEN. 
13 Fragen Sie jetzt nach unseren speziellen Angeboten für den Saisonabschluss. BUNDES 

LIGA 
018 05-51 22 

14 cl/Mm. aus dem dt. Festnetz 
www.arena.tv Im Fachhandel. 

Aus Liebe zum Spiel 



C—s-irenrE,il 
ARENA 

Das FußbaR-Comeback des Jahres: 

arena verpflichtet 
Jürgen Klinsmann exklusiv! 

Er gehört weltweit zu den begehrtesten Trainern 

und Sportstars, jetzt hat ihn arena verpflichtet: 

Jürgen Klinsmann arbeitet nach fast einem Jahr 

Fußball-Pause ab der Saison 2007/2008 exklu-

siv für den Pay-TV-Sender! Der ehemalige Bun-

destrainer und Weltmeister von 1990 erhält ei-

ne eigene Sendung. 

Das neue Format mit Jürgen Klinsmann wird zu 

ausgewählten Topspieten der Bundesliga, der 

spanischen Primera Division und der englischen 

Premier League eingesetzt. arena hält an diesen 
Ligen Live- und Exklusivrechte. Internationale 

Festtage des Fußballs auf arena werden durch 
das neue Hochglanzformat erweitert: Jürgen 

Klinsmann tritt als globaler Fußball-Trendsetter 

auf, der mit den Stars und Trainern diskutiert, 

Taktiken untersucht, Spiel- und Leistungsver-

mögen der Mannschaften mit neuen Analyse-

toots überprüft. Eine Sendung in der Fußball-

Philosophie des Bundestrainers, der Deutsch-

land zur WM 2006 ein Sommermärchen be-

scherte. 

Ein Weltstar für den besten Fußball der Welt - 

Jürgen Klinsmann hat wieder Lust auf Fußball 

und seinen neuen Job: „Ich freue mich auf eine 

neue Rolle bei arena, bei der ich den Fußballfans 

zeigen darf, welche Entwicklungen der Fußball 

nimmt und es ehrt mich, bei den Highlights der 

Bundesliga und der europäischen Ligen für die 

Fans dann vor Ort zu sein. Die Zusammenarbeit 

mit arena gibt mir die Möglichkeit, als unabhän-

giger Beobachter meine Erfahrungen im inter-

nationalen Fußball an die Zuschauer weiter zu 

geben, aber auch selbst wieder dazu zu lernen, 

was es an neuen Dingen in den Top-Ligen der 

Welt zu bewundern gibt." 

Der TV-Coup des Jahres: Jürgen Klinsmann bei arena 

Die Entscheidung, zu arena zu wechseln, Ist 

Jürgen Klinsmann leicht gefallen: „Ich hatte viele 

Angebote nach der WM wieder nach Europa zu 

kommen, aber arena ist der erste Partner, der 

mich inhaltlich überzeugt hat. Mich freut, dass 

wir außerdem eine Form der Zusammenarbeit 

für mein Kinderhilfswerk Agapedia, für das ich 

mich engagiere, gefunden haben." 

Seine neue Aufgabe beschreibt Jürgen Klins-

mann so: „Ich sehe mich nicht als klassischer 

TV-Experte. Ganz einfach nur als Beobachter, 

der genauso viel Spaß am Fußball hat wie jeder 

andere Fan und ich hoffe, die Zuschauer werden 

interessante Einblicke bekommen!" 

Dejan Jocic, arena Geschäftsführer, sieht in dem 

Welt- und Europameister einen starken Partner: 

„Jürgen Klinsmann ist ein bedeutender, positiver 

und geradliniger Vertreter des Weltsports. Wir 

sehen ihn als Trendsetter! Sein positives Be-

kenntnis zum Fußball, die frische Philosophie, 

seinen Mut, neue Akzente zu setzen und dabei 

erfolgreich zu sein - das passt ausgezeichnet 

zu arena." 
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KLEINER CLUB 

FCN II: 

Zwei Siege in Folge 
Das Bayernligateam des i.FCN hat am vergangenen Sonntag gegen den SC 

Fürstenfeldbruck mit 2:0 gewonnen und verbesserte sich in der Tabelle um 

einen Platz auf Rang sieben. 

Erzielte das 2:0 in Aindling: Michael Kammermeyer 

„Wir freuen uns über den schwer erkämpften 

und verdienten Sieg gegen eine sehr diszipli-

nierte Fürstenfeldbrucker Mannschaft," analy-

sierte Coach Peter Zeidler, dessen Schützlinge 

die Partie im Sportpark am Valznerweiher domi-

nierten, aber wenig klare Torchancen heraus 

spielen konnten. Kurios: Wie bei den Profis sah 

auch bei der Zweiten ein Cluberer die Rote Karte: 

Thomas Paulus hatte in der 54.Minute als letzter 

Mann zur Notbremse gegriffen und Schiedsrich-

terin Tanja Schneider vom FC Egelsfeld verwies 

den Abwehrspieler zu Recht vom Platz. Dennoch 

gelang den Hausherren in Unterzahl noch der 

Doppelschlag. Pellegrino Matarazzo spielte zu 

Daniel Gareis, der Sascha Steinacher bediente. 

Gekonnt umkurvte dieser den gegnerischen Tor-

wart und erzielte den i:o-Führungstreffer (9.). 

Eine Minute vor Schluss dann das 2:0. Der ein-

gewechselte Marian Faltermeier passte zurück 

zu Benedikt Deigendesch, der aus zehn Metern 

den Endstand besorgte. 

Am Maifeiertag fünf Tage zuvor gewannen die 

Zeidler-Schützlinge das noch ausstehende Nach-

holspiel beim TSV Aindling mit 2:1. In einer von 

beiden Seiten mit hohem Tempo geführten Be-

gegnung bestimmte der kleine Club von Beginn 

an das Geschehen und ging bereits in der vierten 

Minute mit 1:0 in Führung. Kapitän Benedikt 

Deigendesch hatte auf links zu Sebastian Huber 

gepasst, der in die Mitte flankte, wo Daniel Ga-

reis per Kopf traf. In der 25. Minute dann das 

2:0. Nach einer kurz ausgeführten Ecke flankte 

Sebastian Szikal hoch in den Strafraum, Pelle-

grino Matarazzo verlängerte mit dem Kopf und 

Michael Kammermeyer brauchte einen Meter 

vor dem Tor das Leder nur noch über die Linie 

zu schieben. 

Wenige Minuten nach der Pause konterten die 

Hausherren über links, der Ball wurde in die 

Mitte gespielt, wo Manuel Müller zum 1:2 ein-

nickte (9.). Der frühe Anschlusstreffer weckte 

noch einmal die Kräfte der Aindlinger, die nun 

mehr Druck machten. Aber auch der i. FCN II kam 

zu guten Möglichkeiten, so in der 52. Minute, als 

Huber vom Fünfmetereck aus schoss, doch im 

Aindlinger Torhüter seinen Meister fand. Am En-

de blieb es beim verdienten Sieg für die Cluberer. 
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KLEINER CLUB wird präsentiert von 

U19: Ungtuclft*iche Nii adertage 
Rückschlag im Kampf um den Klassenerhalt in 

der A-Junioren-Bundestiga Süd/Südwest für 

den Club: Nach zuletzt zwei Unentschieden 

gegen unmittelbare Abstiegskonkurrenten (1:1 

gegen den 55V Reutlingen und 0:0 beim SSV 

Ulm 1846) gelang der U19 von Trainer Florian 

Hinterberger auch am 5. Mai bei Wacker Burg-

hausen nicht der erhoffte Befreiungsschlag. 

Der Tabellen-Siebte und der Club lieferten sich 

zwar ein über weite Strecken ausgeglichenes 

Spiel, die besseren Chancen hatte aber der 

1. FCN. So auch in der 16. Minute, als der Nürn-

berger Nachwuchs herrlich kombinierte, aber 

Christopher Klaszka beim Torabschluss zu un-

entschlossen war. Nach einer knappen halben 

Stunde dann die nächste Chance, doch erst 

Klaszka, dann Kapitän Kai Gehring blieben mit 

ihren Schüssen in der Wacker-Abwehr hängen, 

ehe im dritten Versuch dann auch noch Stephan 

Herrmann den Ball über das Tor beförderte (29.). 

In der 40. Minute dann der Rückstand: Nach 

einem lang nach vorne geschlagenen Ball hatte 

der aus dem Tor heraus geeilte Club-Keeper Do-

minik Brunnhübner versucht, das Spielgerät aus 

der Gefahrenzone zu befördern, traf dabei aber 

genau den Burghausener Thomas Kurz, dessen 

Abpraller dann zum 0:1 über die Linie trudelte. 

Gleich nach Anpfiff der zweiten Halbzeit die 

nächste dicke Chance für den i. FCN, als Gehring 

per Kopf einen Freistoß von Enrico Valentini an 

Kanters'ieg der U17 

Erzielte einen Hattrick 

und insgesamt fünf Tore: 
Rico Räder 

Stürmer Rico Roder ge-

lang dabei in der ersten Halbzeit ein lupenreiner 

Hattrick. Mit dem Sieg festigte der 1. FCN in der 

Tabelle seinen achten Platz, der am Ende der 

Saison den angestrebten Einzug in die Junioren-

Bundesliga bedeuten würde. In der sechsten 

Minute eröffnete Räder den Torreigen und traf 

aus 16 Metern zum 1:0. Vor dem 2:0 hatte Tho-

mas Wilke Röder in Szene gesetzt, der den Ball 

Für unsere B-Junioren 

hat es am 28. April ge-

gen Schlusslicht TSG 

Backnang ein Torfestival 

gegeben. Die Schützlin-

ge von Trainer Manfred 

Rüsing gewannen auch 

in dieser Höhe verdient 

mit :o. 

anschließend mit viel Übersicht aus 14 Metern 

am gegnerischen Torhüter vorbeischob (19.). 

Nur zwei Minuten später legte Manuel Fiori das 

Leder im Strafraum quer ab auf Räder, der zum 

3:0, Pausenstand traf. 

Nach dem Wechsel weiter drückende Überlegen-

heit für den kleinen Club und Räder markierte 

mit einem 20-Meter-Schuss das 4:0. Dann glänz-

te der Goalgetter als Vorlagengeber für Niklas 

Härber, der aus acht Metern das 5:0 erzielte 

(46.). Drei Minuten später eroberte sich Fess-

mann den Ball knapp hinter der Mittellinie und 

lief alleine aufs Tor zu. Der Club-Mittelfeldspieler 

scheiterte zunächst am Gäste-Keeper, im Nach-

schuss war dann aber Räder zum fünften Mal 

erfolgreich 6:o. Fessmann blieb es dafür vor-

behalten, mit seinem 7:o den Schlusspunkt zu 

setzen. 

den Pfosten setzte (46.). Auf der anderen Seite 

brachte ein erneut unglücklicher Gegentreffer 

das Hinterberger-Team dann sogar mit 0:2 in 

Rückstand, als Burghausens Adnan Kudic einen 

20-Meter-Freistoß in die Maschen setzen konnte. 

Und die Pechsträhne der Gäste sollte sich fort-

setzen: Foul an Stanislav Humaj im Sechzehner 

der Hausherren, doch Klaszka scheiterte mit 

dem fälligen Strafstoß an Wacker-Torwart Manu-

el Riemann (67.). In der 75. Minute dann aber 

der längst fällige Anschlusstreffer. Nach einem 

Valentini-Freistoß scheiterte zwar zunächst Jaki 

mit seinem Kopfball an Riemann, doch Gehring 

konnte ZUM '1:2 abstauben. Der Club bäumte 

sich danach noch einmal mächtig auf, scheiter-

te aber an Wackers Schlussmann Riemann. 

U17-EM: Keine 
Tore, kein Wei-
terkommen 

Die deutsche U17-Nationalmannschaft hat bei 

der Europameisterschaft in Belgien den Einzug 

ins Halbfinale verpasst. 

Im letzten Gruppenspiel kam die DFB-Auswahl 

am 7.Mai in Eupen nicht über ein 0:0 gegen Spa-

nien hinaus und beendete die Vorrunde damit 

als Dritter. 

Vom 1. FCN war, wie schon im zweiten Gruppen-

spiel gegen Frankreich (1:2) Markus Untch am 

Ball. Ersatzkeeper René Voltath, ebenfalls vom 

Club, kam nicht zum Einsatz. Das erste Turnier-

spiel hatten die DFB-Youngster mit 2:0 gegen 

die Ukraine gewonnen. 

ZEUS 
kompetent in Beratung und Service 

Farbe zum Abheben 

RICOH GeiSprinter 
Aficlo G500 I G700 
Drucken in Farbe 
zum Schwarzweiß-Preis 

Die Innovation unter den 
Hochgeschwindigkeits-
Druckern bietet Techno-
logie für unübertroffene 
Ergebnisse 

/Ge/Sprinter-Technologie Druckfarbe 
trocknet ultraschnell, ist wasser- und 
lichtbeständig 

Schneller Farb- und Schwarzweißdruck, 
extrem schneller Duplexdruck 

,/Spezieller "Level Colour"-Modus produ-
ziert Farbdrucke praktisch zum Preis 
von Schwarzweißdrucken 

7WirtschaftIich: 
vier getrennte Farbkartuschen 

/Hochwertiger Druck auf Normalpapier 

v"Netzwe rklä hig ke it 
optionaler Druckserver 

G500 19 Drucke/Min €320 

G700 20 Drucke/Min. Duplex € 440 

Druckkosten so preiswert wie Lasersystem 
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Schlöterstraßel 90480 Nürnberg 
Telefon (0911) 95413-0 Telefax 5441711 
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KLEINER CLUB wird präsentiert von  V• 
1. FCN II (Bayernliga) 

Zuletzt gespielt 
27.04.07 18:30 VfL Frohnlach - FCN II 
01.05.07 15:00 TSVAindling-FCN II 
06.05.07 15:00 FCN II - SC F'feldbruck 

Tabelle i Stand: 6. Mai 2007 

i. Jahn Regensburg 
2. 1. FC Eintracht Bamberg 
3. SpVgg Greuther Fürth II 
4. SpVgg Bayreuth 

. FC Memmingen 
6. TSVAindling 
7. i. IC Nürnberg II 
8. SpVgg Weiden 
9. SpVgg Unterhaching II 
10. SpVgg Bayern Hof 
11. 1. FC Bad Kötzting 
12. 5V Heimstetten 
13. FC Ismaning 
14. Würzburger FV 
15. VfL Frohnlach 
16. TSV Großbardorf 
17. sc Fürstenfeldbruck 
18. Wacker Burghausen II 
19. 1. sc Feucht 

Sp 
32 

33 
32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

32 

33 
33 
33 
32 

32 

3:2 

1:2 

2:0 

Tore Pkt. 

76:33 71 

57:43 6o 
55:27 59 
46:32 56 
50:31 54 
47:36 53 
46:35 53 
36:33 53 
40:26 46 
48:50 44 
48:49 41 

43:46 41 

37:45 38 
43:50 37 
39:54 36 
46:65 36 
43:72 22 

38:76 22 

41:76 21 

Die nächsten Spiele 
12.05.07 15:00 SSVJahn Regensburg-FCN II 
20.05.07 15:00 FCN 11-Wacker Burghausen II 
26.05.07 15:00 SpVgg Bayern Hof- FCN II 
02.06.07 15:00 FCN II- SpVgg Unterhaching II 

U17 (Regionalliga Süd) 

Zuletzt gespielt 

28.04.07 13:00 FCN-TSG Backnang 7:o 

Tabelle i Stand: 28. April 2007 Sp Tore Pkt. 
1. FC Bayern München 20 41:17 

2. Eintracht Frankfurt 20 51:31 

3. TSG Hoffenheim 20 37:20 

4. VfB Stuttgart 20 40:31 

. sc Freiburg 20 32:20 

6. ISV München i860 20 31:19 

7. Karlsruher sc 20 20:28 

8. 1. FC Nürnberg 20 31:32 

9. Kickers Offenbach 20 29:34 

10. SSV Ulm 1846 20 27:42 

ii. Ic Augsburg 20 30:48 

12. TSG Backnang 20 15:62 

Die nächsten Spiele 

17.05.07 11:00 Kickers Offenbach - FCN 
20.05.07 11:00 FCN - Eintracht Frankfurt 

45 
43 
35 
35 
34 
33 
28 

25 

22 

19 

18 

4 

U19 (Bundesliga Süd/Südwest) 

Zuletzt gespielt 

28.04.07 13:00 SSV Ulm 1846- FCN 0:0 

05.05.07 13:00 Wacker Burghausen - FCN 2:1 

Tabelle i Stand: 6. Mai 2007 
1. IC Bayern München 
2. 1. FC Kaiserslautern 
3. i. FSV Mainz o 

. sc Freiburg 
5. SpVgg Greuther Fürth 
6. VfB Stuttgart 

. Wacker Burghausen 
8. ISV München i86o 
9. Karlsruher sc 

10. TSG Hoffenheim 
11. Stuttgarter Kickers 
12. 1. FC Nürnberg 
13. SSV Ulm 1846 
14. SSV Reutlingen 

Sp Tore 
24 50:19 

24 38:28 
24 45:35 
23 39:21 

24 28:27 

23 39:28 

24 33:36 
23 42:28 

23 30:27 

24 31:32 

23 24:42 

23 28:45 

24 23:48 
22 15:49 

Pkt. 
51 

45 
42 

39 
38 
36 
36 
35 
31 

30 

22 

20 

17 

15 

Die nächsten Spiele 
20.05.07 11:00 FCN - sc Freiburg 
03.06.07 11:00 FCN - SpVgg Greuther Fürth 
10.06.07 11:00 FC Bayern München - FCN 

Ui6 (B2-Junioren Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 
29.04.07 10:30 FCN II - Greuther Fürth 1:3 

Tabelle I Stand: 29. April 2007 

1. SSV Jahn Regensburg 
2. SpVgg Greuther Fürth 
3. SV Viktoria Aschaffenburg 
4. i. FC Nürnberg II 

. i. FC Eintracht Bamberg 
6. SpVgg Ansbach 

. SC 04 Schwabach 
8. 1. FC Schweinfurt o 
9. SpVgg Weiden 

10. SpVgg Bayern Hof 
ii. DWCoburg 
12. Würzburger FV 
13. 5V Hallstadt 
14. 1. SC Feucht 
15. ASV Cham 

Die nächsten Spiele 

13-0 5-07 
20.05.07 

03.06.07 

10.06.07 

17.06.07 

10:30 

10:30 

10:30 

10:30 

10:30 

Sp 
23 

23 

24 

23 

23 

23 

23 

23 

24 

23 

24 

22 

23 

23 

24 

Tore 

70:12 

81:14 

55:22 

48:28 
63:39 
51:37 

42:40 

28:27 

43:45 
35:34 
39:71 

i8:6i 
28:77 

23:52 

19:84 

Pkt. 

6 
56 
50 

44 
37 
36 
36 
32 

32 

31 

23 

21 

12 

10 

4 

SpVgg Bayern Hof- FCN II 
FCN 11 -Würzburger IV 
Vik. Aschaffenburg - FCN II 
FCN II - SpVgg Weiden 
sc 04 Schwabach - FCN II 

Aktuelle Berichte und Ergebnisse auf www.fcn.de! 
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Iii 
ODDSEr 
DIE SPORTWETTE 

Bei ODDSET - die Sportwette von Lotto - können Sie zu festen Quoten auf die Bundesliga 

und weitere Sportereignisse tippen. Zum Beispiel mit der Kombi-Wette und der TOP-Wette. 

Und so geht's: 

Die Kombi-Wette 

Sie spielen mindestens zwei Begegnungen 

und setzen dabei jeweils auf Heimsieg (1), 

Unentschieden (0) oder Auswärtssieg (2). 

1Auswählen 

RWErfurt 

Unterhaching 

Werder Bremen 

Ausfüllen 

0 37 

38 

39 

1. FC Kaiserslautern 4,20 3,20 

1. FC Saarbrücken Z 1,80 j) 3, 5 

VII. Wolfsburg 463, r, 

hip  
E/nnu pen 
KonddTçp in PUR 

2.0 0 30 

A Möglicher 
Gewinnbetrag 

5€ x 1,50 x 2,90 x 1,50 = 
32.65€ 

Weitere Infos zu ODDSET finden Sie im Internet unter 
www.oddset.de oder in jeder Lotto-Annahmestelle. 

Die TOP-Wette 

Sie wählen ein TOP-Ereignis und 

tippen auf den Spielausgang. 

1Auswählen 

N DI 1. Bundesliga: Bayer Leverkusen - Borussla Dortmund 
Abgabeschluss: Samstag 5.11., 15:25 

Quote Nr. — Quo Nr. 

1. 10 7,50 9. 4:2 36,00 17.0:1 

2.' 'D5:0 I 

2iAusfüllen 

rni  a i! me  

Einsatz In EUR 

'ßLJ oojJ 

SK 

Qicote 
8,75 

14,00 

Möglicher 
Gewinnbetrag 

0 
5 € x 50,00 = 

250.00 €  

WETTEN KANN SÜCHTIG MACHEN! 
H/Ito und Info be, der BZ9A unter 0180/13 72700 

0,039 €IM,n. eon dorn Footnote do, T-Co,n Stand 01/2007 
(Mo -Do: 10-22 Uhr und Fr-So 10-18 Uhr) 

4W/i d7/00 a,»  
Mit Sicherheit ein gutes Spiel. Bayern 
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HIER GIBT'S DEN CLUB 

oder online www.fcn.de 
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Unsere 
Ticket-
Agenturen . . 

zf. 
I --
F\. c 

o 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiherstraße 200, 90480 Nürnberg, Tel. 0911-2173-200 
E) i. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 
O Morlock, Wendlerstraße 1,90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 10 Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1,91522 Ansbach, Tel.: 0981-897901 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Franken Ticket, 

Königstraße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 ND FANOMENAL, im Marktkauf, Nürnberger Straße 

29a, 90513 Zirndorf, Tel.: 0911-60016101 G Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 Schwabach, 

Tel.: 09122-888235 I ) Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-440894 I 

H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-320066 I 

Scheer, Herrenstr. 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I Filigran Fan-Shop, Bahnhofstr. 12, 

95444 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 10. MOTZ, Amselstr. 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-9958371 

Olgas Kartenservice, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 I Südstadt 

Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Str. 87, 91710 Gunzenhausen, Tel.: 09831-

88i866I Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-3062301 

€j1 Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 I 0 Vereinigte 

Raiffeisenbank Eschenau, Eschenauer Hauptstraße 20, 90542 Eckental, Tel.: 09126-2898999 

Herzlich Willkommen im Online-Ticket-Shop des 1.FC Number 

FCN-Ticket-Hotline 
(01 80) 50 50 326 14 Ct pro Minute k-i 

I --'-- — I U — 

W i-iml die'  
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Jetzt täglich ab 16:00 Uhr 
Mont.. t - . 

Max mo,rloc 

P 0 R T S B A R 

P-Logen und 
siness-Seats für fÔIend  
p-Events: _____  

tzt reservieren untèO911 ß16-220 

(Treff 

• PREMIERE / ARENA-TV LIVE 

• BIERGARTEN 
mit Großbildleinwand erstmals am 
23.05. zum Champions League Finale 

Die Karte bietet Fränkisches, Snacks, 
Fitnessbewusstes und 
American-Sportsbar-Burger 

Max-Morlock-Platz, 90471 Nürnberg 
Tel.: 09118186-136 
www.easyCredit-Stadion.de 

ç;. Herbert 

1
 Deutschland San Marina . .. ' Gr6nerneyer TA 

2. jUNI 07 V. JUNE 07 

Spielraum für Events. 

George 
Michael 

15. JULI C 

Stadion Nürnberg Betriebs-GmbH • Max-Morlock-Platz 1 • 90471 Nürnberg. Tel: 09118186-220 - www.easyCredil-S1adion.de 



r/NE>  
o BERLIN, BERLIN 
9 virt ir WIR FAHREN NACH BERLIN! 

IN 9(RIIN. 
easy-credit Stadion Nürnberg 

Richtung Ost auf Hans-Kalb-Straße Um Nach links abbiegen, um auf Hans-Kalb-Straße zu bleiben jffl 

Nach rechts abbiegen, um auf Hans-Kalb-Straße zu bleiben Uft Bei B4 rechts abbiegen iA111111110 Links halten auf 

A9 Richtung Berlin/A3/Würzburg 111111111111lAffl Weiter auf AiD/Berliner Ring/E30/E51/[55 9.91ft Bei Ausfahrt 16-Dreieck 

Nuthetal in Al 15/E51 Richtung Berlin-Zentrum/Berlin-Zehlendorf/Potsdam-Zentrum einfädeln diLiffl 

Bei Ausfahrt 1-Dreieck Funkturm auf A100 in Richtung Hamburg/Wedding fahren 1.Iffl Bei Halenseestraße 

links abbiegen Rechts halten bei Messedamm JUN Bei Masurenallee links abbiegen Wän 

Rechts halten bei B2/B5/Theodor-Heuss-Platz Nach links abbiegen 

um auf B2/B5/Theodor-Heuss-Platz zu bleiben 13» Rechts halten bei Theodor-Heuss-Platz is 

Weiter auf Reichsstraße 1.11411111110 Bei Steubenplatz links abbiegen an Weiter auf PreußenaHee 5. 

Bei Olympische Straße rechts abbiegen MM Weiter auf Olympischer Platz 4 

Olympiastadion Berlin 

429.285m oder 3 Stunden 58 Minuten 
Zu kompliziert? Kein Ticket bekommen? 

Wir übertragen das DFB-Pokalfinale live auf GONG 97.1! 

RADIO 
GONG 97] 

BESTOF ROCKS POP 



UNSERE FANS 

Club-Auto 

Vor kurzem feierte Josef Baier, treuer Clubfan 

aus Burgebrach, seinen 5osten Geburtstag. 

Als kleine Überraschung seitens der Familie 

stand diese Feier ganz unter dem Motto seines 

Club. So wurde nicht nur die Dekoration zu 

einem rot-schwarzen Farbenmeer, sondern 

auch ein Club-Auto schmückte die Feierlichkeit! 

Das Bild zeigt Mitglieder des Fanclubs Burg-

ebrach vor dem FCN-Gefährt (Josef Baler ganz 

rechts!). Das CM gratuliert nachträglich ganz 

herzlich zum 5osten. 

Clubbery Finn 

1' 

Frank, Eve, Didi, Uwe und Howie vom Fanclub 

„Zenngrund Clubberer e. V." gratulieren Dani 

und Detlef vom „Gärtla" ganz herzlich zum 

gelungenen Club-Nachwuchs Finn, der am 24. 

Dezember 2006 das Licht der Welt erblickt hat. 

Auch wir vom CM gratulieren und freuen uns 

überein „Christkind" in unseren Reihen! 

• Büro Sporthalle i. FCN am Valznerweiher 

Sprechzeiten: 

Montag 15-19 Uhr, Freitag 15-19 Uhr 

• Jürgen Bergmann 

Valznerweiherstraße 200 

90480 Nürnberg 

E-Mail: fanbetreuung@fcn.de 

Eure Fotos und Grüße an den Club: 

clubmagazin@tvsatzstudio.de 
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UNSERE FANS 

Club wünscht verletzten 
Fans gute Besserung 
Den. FCN ist noch immer von den Vorkommnissen am vergangenen Samstag 

zutiefst schockiert und bestürzt, als Gewalttäter unvermittelt einen i. FCN-

Fan-Buss attackiert haben. Den verletzten Fans wünschen wir gute Besserung! 

In dem vollbesetzten Bus, organisiert von 

Lemmi's Reisen in Zusammenarbeit mit dem 

Supporters-Club, befanden sich ausnahmslos 

friedliche Fußball-Fans, darunter auch Frauen 

und Kinder. Bei der Auseinandersetzung an einer 

Würzburger Raststätte wurden nach Polizeian-

gaben drei Fußballfreunde leicht verletzt, eine 

Frau indes wurde durch einen Flaschenwurf 

schwerst verletzt und mit dem Hubschrauber in 

eine Klinik geflogen. 

Alle Insassen sind uns bekannt, fast alle beglei-

ten den Club regelmäßig seit vielen Jahren zu 

den Spielen unseres geliebten i. FCN, viele sind 

gute Freunde von uns. Nicht zuletzt Dank der 

guten Zusammenarbeit mit szenekundigen Be-

amten und der örtlichen Polizei konnten die 

flüchtigen Täter bereits nach einer halben Stun-

de gefasst werden. 

All unsere Gedanken und unsere Solidarität sind 

bei den Insassen des Busses und der schwer 

verletzten Frau. Der 1. FC Nürnberg, das Präsi-

dium, Sportdirektor und Trainerstab, Mannschaft 

und alle Fans wünschen ihr schnellstmögliche 

Besserung. „Wir werden ihr mit den uns zur Ver-

fügung stehenden Möglichkeiten helfen", ver-

deutlichte Sportdirektor Martin Bader. 

Auch der FC Bayern München, seine Fanbetreu-

ung und unzählige Anhänger des FC Bayern 

haben sich bei uns gemeldet; sie alle reagieren 

ebenso ausnahmslos tiefst bestürzt und be-

troffen auf die Tat und übermitteln ebenfalls 

zahllose Genesungswünsche. Sie alle sprechen 

davon, wie beschämt und entsetzt sie über die-

ses Verhalten einzelner Gewalttäter sind, die ihr 

Unwesen unter dem Deckmäntelchen von Sport-

vereinen treiben. 

Die Vorkommnisse am vergangenen Samstag 

sind eindeutig von Gewalttätern ausgegangen, 

nicht von Fußballfans! 

Der Club fordert seine Fans auf. Bitte helft auch 

in Zukunft bei aller sportlichen Rivalität, dass 

diese einzelnen Gewalttäter keine Chance haben 

und zeigt ihnen bei jeder Gelegenheit die Rote 

Karte. 

Wir sind stolz auf unsere fantastischen Anhän-

ger, die unseren i. FCN bedingungslos, farben-

froh und lautstark, aber fair unterstützen. Den 

gleichen Respekt bringen wir allen Fans unserer 

sportlichen Kontrahenten entgegen, die ihre 

Vereine ebenfalls aus Liebe zum Fußball unter-

stützen. 

jedweder Form von Gewalt zeigen wir mit 

unseren Fans und gemeinsam mit allen anderen 

Fußballfans aus Deutschland die Rote Karte! 

8o 



NÜRNBERG EASYC'REDIT-STADION 
SO 15.07.07, 20 UHR 

TICKETS AN ALLEN BEK. VORVERKAUFSSTELLEN. TICKETHOTLINE: 01805-570 000 ß.14WRJMI 
www.eventim.de www.dap-iiewstar.de www.georgemichaeL.com 
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UNSERE FANS 

Rot-Schwarz Bali 

Das Bild zeigt Mitglieder des Fanclubs Bali vor 

ihrem Gewinner-Banner, aufgenommen nach 

der Fansprechstunde vor dem Aachen-Spiel. 

Unter dem Namen "BALI" sammelt der Fanclub 

aus den 15.000 Fußballfans asiatischer Her-

kunft in der Metropolregion neue Clubberer 

zusammen. Auf Bali pflegen ca. 30 Indonesier 

den bisher einzigen Kontakt zur Bundesliga! 

Happy Heimspiel! 

Liebe Nadine, wir vom CM und Deine Freunde 

Sush, Heiko, Eva und Conny wünschen Dir alles 

Gute zu Deinem 18. Geburtstag! Hoffentlich 

feiern heute noch 47000 Club-Maniacs Deinen 

Geburtstag und einen Heimsieg mit Dir! Let's 

rock! 

Der Hammer! 

Der achtjährige Markus aus Marktredwitz un-

ternimmt alles, um an eines der begehrten 

Tickets für das DfB-Pokalendspiel in Berlin zu 

kommen. Zur Zeit trägt er ständig sein Lieb-

lings-T-Shirt, mit dem er seine Schwester Sarah 

zum Tausch gegen Endspiel-Karten anbietet. 

Was sagen wohl seine Eltern zu diesem Vor-

haben? 
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TI?J LJA4PII' SPORT-TREKKING, ZS 702"  
Sportlicher stabiler Alu-Rahmen, einstellbare Feàergabel, 
21 Gang Skimano Deore Schaltwerk, verstellbare Lenker-
position, Alu-V-Bremsen, schnelle Multisport-Bereifung 

I (- auch als 26 Zoll Herren-MTB „ZS 700" -) 
WO ers ach kel" 

a 

Crc/lies Zweirad- Center DevfschIands 

90441 NURNBERG Ilopitschstraße 82 
TO911!48O49-OMo-Fr1O.00-193O Uhr. Sa9.00-1&OOLfr 

Berlin  
Bremen  
Mannheim 
Nürnber 
Fürth  

Re. ensbur 
Straubing  
Hammerau 

ntumer, Dructehier, Pie san. erungen und ermoghchk en no en. Nur te ' • r ' ungen. 1T. nur nge 'orrat 
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apdItIon 
schbFIIn 

Alfons Schäflein GmbH 
Internationale Spedition 
Silbersteinstraße 16 
97424 Schweinfurt 
Tel. 09721/6590-0 
Fax 09721/6590-150 
www.schaeflein.de 

- A S S MANN 
GmbH 

AM + SERVICES GmbH 
An Assmann® Business 
Th. Assmann + U. Beyer 
Steinbühler Str. 11 90443 Nürnberg 
Tel. 0911/214827-0 
Fax 0911/214827.99 
www.assmann.ag 
office@assmann.ag 

Autohaus Willi Kippes 3D 
Audi 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 

Fax 0911/32443-15 
www.autohaus-kippes.de 

BITEN BURKUAROT 

Beiten Burkhardt 
Rechtsanwaltgesellschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 .90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 

Fax 0911/2797199 

www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bblaw.com 

B RAND 
BESTATTUNGEN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240-90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 

Fax 0911/3938544 
www.brand-bestattungen.de 
stoeckert@brand-bestattungen.de 

BILOC 
BI-LOG AG 
Dr. Ellen Steffi Widera 
Hafenstr. 13 
96052 Bamberg 
Tel. 0951/60500 

Fax 0951/6050111 
www.bi.log.de 
swi@bi.log.de 

COMMERZBANK 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250. Fax .196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwalter@commerzbank.com 

C1ONPA1TIS A(; 
I. UI'NEI ru I lI-N MIrrEl.-.lr%NI, 

CON PARTIS AG 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1.95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 
Fax 09281/83306949 
www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

IF 
000n.o, 

Cortal Consors Select 
Michael Veit 
Dr.-Gustav-Heinemann-Straße 14 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/59779110 

Fax 0911/59779100 
www.cortalconsors.de/select 
michael.veit@cortalconsorsselect.de 

CDSV 
Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Angelika Biersack 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 
Fax 0911/8920137 

www.deutscher-supplement-verlag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 
Fax 09131/4011449 
www.unternehmensgruppe-elbert.de 
info@elbert-gruppe.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 
Fax 0911/5183570 
www.digi-tailors.de 
s.hein@digi-tailors.de 

oko 
edelstohlkamine 

eka edelstahikamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch-Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 
Fax 09225/98111 

www.eka-edelstahlkamine.de 
info@eka.edelstahlkamine.de 

KNIG 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 

Fax 09167/437 
www.elektrokoenig.com 
inrokoenig@aol.com 

IN 

( 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Thomas Schwager 
Messezentrum 1 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 
Fax 0911/811800 

Engler GmbH - Büroeinrichtung,' 
Logistik & Service. Matratzen & Mehr, 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 
Fax 0911/5009872 

www.engler.gmbh.info 



Flor & Sohn O  
UChtwelbng 9.1* 1924. 

lTShn - M W  
Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hitpoltstein 
Tel. 0911/4315585 
Fax 0911/4315586 

www.florsneon.de 
info@florsneon.de 

ifcslia: 

Max Bringmann KG 
Johann-Höllfritsch-Str. 37 
90530 Wendelstein 
Tel. 09129/2770 
Fax 09129/277277 

www.folia.de 
info@folia.de 

IERU —PL.AST 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078-0 

Fax 09151/9078-78 
www.geru-plast.de 
lnfo@geru-ptast.de 

WERBETECHNIK U 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Str. 27 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491-0 

Fax 09189/41491-20 

www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

. ._._. 

Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg 11 
D-91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804-100. Fax -lol 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanskupler.de 

hapa AG 
Stefan Schuler 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 

Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

HBW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswatd 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 

Fax 09104/8275-99 
www.hbw-gubesch.de 

Heinicin WiegWiner Pospicch U U U 

Heinlein I Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 
Fax 0911/95414-49 

www.kanztei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Herme GmbH —Türtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 

Fax 0911/5433345 
herme-tuertechnik@t-online.de 

Kraft & Lehr GmbH 
Fleisch. Wurst und 
Kartoffelprodukte 
Attersberger Str. 106 
90461 Nürnberg 
Tel. 0911/433142-0 

Fax 0911/994447 1 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

LaOla Fussballcenter Erlangen 
Herr Appett 
Langenaustraße 15 
91058 Erlangen-Ettersdorf 
Tel. 09131/6875679 
Fax 02161/696703 

ertangen@laotafussbaltcenter.de 
www.laotaIussbaltcenter.de 

D4'PJIe#WR 

Presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Tobias Hornung 
Industriestraße 
D-74855 Ilaßmershetm 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75-269 
www.motipdupli.com 
info@dupti-cotor.de 

DOKUMINI-MANAC.IMENI 

MTM Dokument Management 
Ernst Mürting 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 

Fax 0911/964450820 
www.MTM-DMS.de 
MIM.DMS.Systeme©t-online.de 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986-700 

Fax 0911/91986-799 

www.oce.de 
hain.norbert@oce.de 

- FLITTER 
TOURS 

Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Südstadt Reisecenter -  

Lars Heinemann 
Gugelstr. 116.90459 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 

Fax 0911/4399938 
www.flittertours.de 
lars.heinemann@ftittertours.de 



CLUBFREUND 
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RentaHome 4 You 
Michael FeUert 
Äußere Sulzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 

Fax 0911/9594997 
www.rentahome4you.de 
info@rentahome4you.com 

ROSA 
MINERAL ÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Plöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/960 25 30 

Fax 0911/9602513 
www.rosa-mineratoele.de 
rosa-mineraloele@t-online.de 

J Schamel 
Schamel Meerrettich GmbH 
Hanns-Thomas Schamel 
Industriestraße 24-34 
D-91083 BaiersdorI 
Tel. 09133/7760-0 

Fax 09133/7760-77 
www.schamel.de 

. 
SEITZ 

Seitz Malerwerkstätten 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 NÜrnberg 
Tel. 0911/9334940 

Fax 0911/9334910 
www.seitz-maler.de 
info@seitz-mater.de 

sane pa r 

Sonepar Deutschland/ Region Süd 
GmbH 
Donaustraße 77 
90451 NÜrnberg 
Tel. 0911/64313.0 

Fax 0911/64313.199 
www.region.sued.sonepar.de 

I 
tS. ucJrohr 

HAIDEL5GESELLSCHAFT „bH 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 
Fax 0911/516954 

info@suedrohr.de 

SUcPA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 
Fax 09187/930229 

www.suspa.com 
info@de.suspa.com 

Lackfabrik GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 

Fax 09208/570111 
www.swcolor.de 
inlo@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Himmelseher 
Kohlenhofstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016.20 

Fax 0911/236016.66 
www.v8.werbeagentur.de 
himmelseher@v8-werbeagentur.de 

am 
GmbH 

Wohnhausbau Büttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940. Fax 99420 
www.wb.buettner.de 
info@wb-buettner.com 

Xella 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 
Fax 0800/5356578 
www.xella.de 
info@xella.com 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

fermacell  
-V 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yildiz 
Sulzbacher Str. 83 . 90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40. Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb-gn,bh.de 
info@yb.gmbh.de 

ZIlD GmbH 
TdfllflC. IttTh  

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit lachmann 
Loher Hauptstr. 92 . 90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

S. 

ZOWIE 
HOLDING AG 

ZöUner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp@zoewie.com 

?Z7 9  
Zweirad-Center Stadler NürnbergGmbH 
Wolidieter Fronemann 
Nopitschstr. 82 
90441 Nürnberg 
Tel. 0911/4804920 

Fax 0911/4804937 
www.zweirad-stadler.de 
w.d.fronemann@zweirad-stadler.de 



Hier punkten die CLubfreunde des 1. FC Nürnberg 
Tipps Punkte 

FCN - Hamburg Hannover - FCN 

i. Heinlein Wiegärtner Pospiech Hr. Heinlein 2:1 1:1 39 
2. _GERU-Plast Verpackungs GmbH Hr. Ruderisch 1:1 1:1 37 

. Südrohr Handetsgeseltschaft mbH Hr. Bauer 2:1 1:1 34 
4. - Beiten Burkhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH Hr. Mitrenga 2:0 1:2 33 

Océ Deutschtand GmbH Hr. Hain 2:1 1:1 33 
6. Rosa Mineralöle GmbH Hr. Plöchinger 2:1 1:1 32 

- SUSPA Holding GmbH Hr. Wey 0:1 1:0 32 

Bestattungsinstitut Bärbel Brand Hr. Stöckert 1:1 13 30 

Deutscher Supplement Verlag GmbH Hr. Schönwandt 2:1 1:1 30 

Die Elbert Gruppe Hr. Elbert 2:0 1:1 30 

GRADU KG Hr. Dumhard 2:1 1:1 30 

12. Cortal Consors Select Hr. Veit 2:0 3:3 29 

Kraft Hr. Kraft 6:1 1:1 29 

MTM Dokument-Management Hr. Mürling 1:0 2:0 29 

Reisebüro Flitter Tours Hr. Heinemann 2:1 1:1 29 

- Yitdiz GmbH Hr. Yitdiz 1:1 0:0 29 

17. hapa AG Hr. Schuler 3:1 1:1 28 

Herme GmbH Hr. Mayer 1:2 1:1 28 
Müller, Herbert Hr. Müller 4:o 2:1 28 

20. Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH Hr. Seitz 2:0 1:1 27 

RentaHome Hr. Fellert 3:1 1:2 27 

22. V8Werbeagentur Hr. Himmelseher 3:1 1:1 26 
23. Alfons Schäflein GmbH Internationale Spedition Hr. Blanke 3:1 2:2 25 

24. XeUa Trockenbau-Systeme GmbH Hr. Gümpelein 1:0 0:1 24 

Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG Hr./Fr. Kupfer 2:1 1:1 24 

Zweirad -Center Stadler Hr. Fronemann 2:2 1:0 24 

27. LaOla Hr. Appelt 2:1 2:2 23 

Max Bringmann KG Hr. Bringmann 1:1 1:2 23 

29. digi tailors GmbH Hr. Hein 2:1 0:1 22 

HBW-Gubesch Kunststoff-Engineering GmbH Hr. Lehner 1:1 1:2 22 

- ZöUner-Wiethoff GmbH Hr. Popp 2 :1 1:1 22 

32. EKA Edelstahlkamine Hr. Werner 2:0 2:1 21 

SW Colo Lackfabrik GmbH Hr. Weissflach 2:1 1:1 21 

734-.,BI-LOG Hr. Herbst 2:1 0:1 20 

Wohnhausbau Büttner Hr. Büttner 1:0 1:2 20 

.36. Commerzbank Regionalfiliale Nürnberg Hr. Lichtenwalter 2:0 1:1 19 

Sonepar Deutschland/ Region Süd GmbH Hr. Schirmer :o 0:2 19 

ZZHD GmbH Fr. Jachmann 2:1 1:1 19 

39. AM + Services GmbH Hr. Beyer 2:1 2:3 18 
CONPARTIS AG Hr. Manzke 1:1 2:1 18 - 

41. Autohaus Willi KippesVW-Audi Hr. Kippes :o 1:2 17 

EngLer GmbH Hr. Scheuerlein 1:3 2:0 17 

43. Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH Hr. Schwager 2 :2 1:2 16 
Motip Dupli Giip Hr. Meinzinger 2:0 2:2 16 

45. Flor& Sohn Neon.Leuchtröhrenfabrik GmbH Hr. Lauschner 2:1 0:2 15 

46EtektroKönii......._ Hr. König i:o  17"M i 

Schamel Meerrettich GmbH Hr. Schamel 3:0 1:2 14 

00 
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00 
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BLITZLICHT 

Unser Fotograf... 
war beim Spiel gegen VfL Wolfsburg wieder unterwegs und hat die 
Gäste aus Wirtschaft, GeseLlschaft und Sport fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 

haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 

SPORTFIVE GmbH & Co. KG 

Theodorstraße 7 

90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 
E-Mail: fcn@sportfive.com 

Berti Glauber schrieb fleißig 
Autogramme. 

Gäste von Schamel Meerrettich 

88 



Trainer des Tages, Lars Heinemann (links) vom Reise-
büro Flittertours, überraschte die Gäste im VIP-Bereich 
mit einer besonderen Aufstellung der Club-Eli. 

Das Wort zum Sonntag. 
Auf einem Grundig 
mit HD Evolution. 

Mit HD Evolution von Grundig erlebt Fernsehen eine 
neue Faszination. Der neue LCD-TV Lenaro 37 mit HD Evolution 
bietet mit Full HD natürliche Bildwiedergabe, erst-
klassigen Sound, Connectivity Pro und die Benutzerführung 
Easy Dialog. Das ist engineering mode by Grundig. 

Kleiner Fan ganz groß 

L GRUflDIG 
made for you 



Wir sind der Club! 
Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle unse-

re früheren Spieler, die im Herzen immer noch 

Cluberer sind. Heute: Gustav Flachenecker. 

Train ingslager statt 
Pokalempfang 

Gustav Flachenecker (66) spielte von 1959 bis 

1966 in 225 Spielen für den i. FC Nürnberg, er-

zielte dabei 47 Tore. „Gustl" holte mit dem Club 

1961 die Deutsche Meisterschaft in die Noris 

und 1962 den DFB-Pokal. 1967 beendete er 

nach einigen Monaten bei der SpVgg Fürth 

seine aktive Laufbahn. Später trainierte Flach-

enecker unter anderem den i. SC Feucht und 

den TSV Südwest. Bis heute betreibt er außer-

dem eine Toto-Lotto Annahmestelle an der 

Rothenburger Straße. 

ClubMagazin: Herr Flachenecker, 1962 holten 

Sie mit dem Club den DFB-Pokal nach Nürnberg. 

Auf was könnten sich unsere Jungs einstellen, 

was war damals in der Stadt los? 

Gustav Flachenecker: „Bei uns war leider über-

haupt nichts los! Wir mussten nach dem Spiel 

gleich wieder ins Trainingslager fahren. Da war 

nix mit Feiern. Die Verantwortlichen wussten 

schon, warum. Die hatten uns ja nach dem Meis-

tertitel feiern sehen ... Damals war das DFB-

Pokal-Finale nämlich noch zum Anfang der Sai-

son, wir hatten also gleich danach wieder ein 

reguläres Saisonspiel. Das haben wir dann ge-

gen Hessen Kassel 9:0 gewonnen, das Trainings-

lager hatte sich also gelohnt." 

CM: Im Achtelfinale des DFB-Pokal gegen den 

5V Saar Saarbrücken standen Sie am Ende im 

Tor - was war da denn passiert? 

Gustav Flachenecker: „Unser Torwart Roland 

Wabra hat den gegnerischen Stürmer im Straf-

raum angerempelt, daraufhin bekam er vom 

Schiedsrichter die Rote Karte. Damals gab es ja 

noch keine Möglichkeit, einen Spieler auszu-

wechseln. Das wurde erst zur Saison 1967 einge-

führt. Also musste ein Feldspieler ins Tor. Im 

Training stand ich ab und zu zum Spaß im Tor, 

also habe ich nicht lange überlegt. Noch zehn 

Minuten musste ich den Kasten sauber halten. 

Am Ende gewannen wir 3:0. Meine Karriere als 

Torwart war also äußerst erfolgreich, ich habe 

nie ein Tor rein bekommen." 

CM: Am 26. Mai steht der i. FC Nürnberg seit 

langer Zeit wieder in einem DFB-Pokal Endspiel. 

Was raten Sie den Jungs? 

Gustav Flachenecker: „Sie sollen mehr Tore 

machen als der Gegner ... Aber das wird nicht 

leicht. Wir haben momentan wirkliche eine tolle 

Mannschaft, vielleicht gelingt uns in Berlin die 

Überraschung, von der wir alle träumen." 
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SEIT 1846 

CM: Im Europapokal der Landesmeister gegen 

Benfica Lissabon haben Sie 1961 das Spiet Ihres 

Lebens gemacht... 

Gustav Flachenecker: „ich habe zweimal auf 

hart gefrorenem Boden abgezogen und die Tore 

gemacht, der Torwart hatte keine Chance. Aber 

schöner war eigentlich meine Vortage zum drit-

ten Treffer. :i haben wir Lissabon dann besiegt, 

und Benfica hatte schon eine tolle Mannschaft, 

Eusebio spielte dort. Nach der Niederlage bei 

uns pafften die Lissaboner Spieler erstmal dicke 

Zigarren auf dem Empfang. Die waren sich ihrer 

Sache sehr sicher für das Rückspiel - das ge-

wannen sie dann leider auch und holten am 

Ende den Pokal!" 

CM: Verraten Sie uns ein Geheimnis: warum 

haben sich so viele ehemalige Club-Spieler--

unter anderem Nandl Wenauer, Steff Reisch, 

Fritz Leupold, Max Morlock, Helmut Herbols-

heimer - mit einem Lotto-Geschäft selbstständig 

gemacht? 

Gustav Flachenecker: „Da ist der Max Morlock 

mehr oder weniger dran Schuld. Der hatte als 

erster einen Lotto-Laden mit Sportgeschäft. Und 

der hat uns geraten, wir sollten uns auch über-

legen, einen Laden aufzumachen, damit wir nach 

der Fußbalikarriere weiterarbeiten können. Wir 

hatten damals ja fast alle handwerkliche Berufe, 

waren allerdings fast zehn Jahre raus aus dem 

Beruf, da brauchte man dann nicht wieder an-

fangen." 

CM: Welche Erinnerungen haben Sie an unseren 

heutigen Gegner Hamburg? 

Gustav Flachenecker: „Gegen den HSV habe ich 

eigentlich nur gute Erinnerungen. Ich habe ge-

gen die Hamburger dreimal gespielt - und drei-

mal klar gewonnen. Und bei zwei Spielen habe 

ich auch getroffen. Also dürfte heute eigentlich 

nichts schief gehen." 

Scha el 
Meerrettich 
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Älteste Meerrettich-Marke der Welt 
Seit mehr als 150 Jahren werden bet 

Familie Schamel in Balersdorf handverlesene bayerische 
Krenstangen täglich erntefrisch gerieben und aromaschonend 

nach dem streng gehüteten Origlnalrezept zubereitet. 

Schamel Meerrettich verzaubert jede Speise 
Zu Wurst, Fleisch und Fisch, für Saucen und Salate: 

Erleben Ste die magische Würzkraft des Originals und 
genießen Sie diesen urgesunden kulinarischen Extrakicki 

Infos 8 Rezepte: www.schameLde 

Das Original aus Bayern 



DAMALS  

So war's 
vor... 

...fünf Jahren 

Die Bundesligasaison 2001/2002 ist 

schon vor einer Woche abgepfiffen worden. Das 

letzte Spiel des i. FCN beim FC St. Pauli war be-

reits bedeutungslos. Die Hamburger standen 

als Absteiger fest, der Club war nach dem i:o-

Heimsieg gegen Bayer Leverkusen bereits geret-

tet. So entwickelte sich am Millerntor ein locke-

res Spielchen, bei dem Kai Michalke im Nürn-

berger Sturm endlich einmal zu überzeugen 

wusste und Raphael Schäfer für Stammkeeper 

Darius Kampa das Club-Tor hüten durfte. Nach 

der Club-Führung durch Jesus Junior und dem 

postwendenden Ausgleich durch Patschinsky 

war Michalke in der 22. und 67. Minute zur Stel-

le. St. Pauli gelang nur noch der Anschluss. Auf 

Rang 15 verabschieden sich die Club-Spieler in 

den Urlaub. 

zehn Jahren 

Die „Lilien" vom 5V Darmstadt 98 ma-

chen am 30. Spieltag der Regionalliga Süd ihre 

Aufwartung in Nürnberg. Eine Woche zuvor hatte 

der Club gegen den SC Neukirchen die dritte 

Niederlage der laufenden Saison kassiert, und 

auch jetzt schwächeln die Mannen von Trainer 

Willi Entenmann etwas. Goran Curko muss gleich 

zweimal hinter sich greifen, seine sonst so star-

ken Vorderleute um Libero Peter Knäbel und 

U-21-Nationalspieler Frank Baumann lassen sich 

ein ums andere Mal von den Hessen ausspielen. 

Am Ende heißt es 2:2, der Club bleibt aber wei-

terhin souverän an der Spitze. Die sollte er auch 

nicht mehr abgeben. 80 Punkte aus 34 Spielen 

(75:26 Tore) bedeuten den Wiederaufstieg in 

die Zweite Liga. 

Ø... 20Jahren 
Am 28. Spieltag reist Borussia Dortmund 

nach Nürnberg. 33.000 Zuschauer wollen die 

Partie sehen, und reißen die Arme hoch, als Ro-

land Grahammer den i. FCN in der 25. Minute 

in Führung schießt. Fünf Minuten später hat 

Stefan Reuter die Vorentscheidung auf dem Fuß, 

doch Dortmunds Keeper de Beer hält seinen 

Strafstoß. Mit der Club-Herrlichkeit Ist es dann 

vorbei, und die Borussen werden immer stärker. 

In der 75. Minute ist Andi Köpke machtlos, als 

Frank Pagelsdorf zum Ausgleich trifft. Als sieben 

Minuten später Schiedsrichter Wiesel auf Elf-

meter für Dortmund entscheidet, hoffen die Zu-

schauer, dass Köpke seinen dritten Strafstoß in 

dieser Saison parieren würde. Doch Zorc zerstört 

diese Hoffnungen, und der Club verliert 1:2. Da 

den. FCN die nächsten fünf Spiele ungeschlagen 

bleiben und nur am letzten Spieltag am 17. Juni 

in Mönchengladbach verlieren sollte, beendet 

der Club die Saison auf dem 9. Rang. Nur zwei-

mal, 1965/66 und in der Meisterschaftssaison 

1967/68, hatte er bis dahin besser abgeschnitten. 

Jahren 

qW Das Pokalfinale am i. Mai 1982 gegen 

Bayern München ging nach 2:o-Pausenführung 

noch mit 2:4 verloren, danach unterlag der Club 

auch noch beim Karlsruher SC und rutschte auf 

Rang 15 der Bundesliga-Tabelle ab. Am 32. Spiel-

tag empfängt der i. FCN nun die Eintracht aus 

Braunschweig. Trotz halbierter Eintrittspreise 

kommen nur 22.000 ins Stadion und sehen einen 

ungefährdeten 4:0-Erfolg ihrer Mannschaft. 

Werner Dreßet, zweimal Werner Heck und ein 

verwandelter Strafstoß durch Horst Weyenich 

sichern dem Club zwei Spieltage vor Saison-

schluss den Klassenerhalt. Trainer Udo Klug ist 

sichtlich erleichtert, dass das Zittern vorzeitig 

ein Ende hat. Ein 1:2 in Kaiserslautern und ein 

3:0 zu Hause gegen Borussia Dortmund lassen 

den Club am Ende auf Platz 13 rangieren. 
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Erhältlich bei folgenden Partner-Banken des 1. FC Nürnberg: 

Die Geldanlage für den 
echten Club-Fan 

) Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

Zinsaufschlag von 5% p.a. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

O Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell verfügbar 

) Ihre persönliche 
VR-SparCard 

im 1.FCN-Design 

Tür den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 

Raiffeisenbank Altdorf-Feucht eG 
Raiffeisen-Platz 1 90537 Feucht (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39.91301 Forchheim . (09191) 617-0 

Vereinigte Raiffeisenbanken 
Gräfenberg - Forchheim - Eschenau - Heroldsberg eG 
Marktplatz 8.91322 Gräfenberg Hotline (0800) 8018015 

Raiffeisenbank Großhabersdorf-Roßtal eG 
Richtersgasse 1 90574 Roßtal - (09127) 9012-0 

Raiffeisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str. 18-20 91217 Hersbruck (09151) 725-0 

Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf 
Bahnhofstraße 8.91207 Lauf (09123) 189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 9 90402 Nurnberg (0911)2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2 90559 Burgthann . (09183) 9301-0 

Raiffeisenbank Seebachg rund eG 
Raiffeisenplatz 1 91093 Heßdorf (09135) 719-0 

C] VRBank 



SO GEHTS WEITER 

FCN-Ticket-Hotline (oi 8o) 5050326 

Auswärts 

DFB-Pokal-Finale 

14 Ct pro Minute 

Hannover 96-1. FCN 

Samstag, 19. 5. 2007 um 15.30 Uhr 

in der AWD-Arena 

Info: www.hannover96.de 

1. FCN —VfB Stuttgart 

Samstag, 26. 5. 2007 um 20.00 Uhr 

im Berliner Olympiastadion 

Tickets auch online auf www.fcn.de! 
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TI7.. 
fore fur die Cluberer 1. 

HÜtnach dëmSPie qu 
Freibier für die Fans !* 

Freibier-Ausschankan den ankWäg 
- und 'h Gegentri' 

Nordkurve, Haupt 

* Jedes Tor des FCN beim Spiel gegen den HSV wird 

sätzlich mit weiteren 100 Litern belohnt. 

iILe Freibie1M9e1 
die mindestens zum 

Aus5Cha1 komm130111B t 
Liter 

www.kulmbacher.de 



Ansbach 
Brückencenter 

Bamberg 
Atrium 

Bayreuth 
Rotmain-Center 

Forchheim 
Hauptstr.29 

Fürth 
Phönix-Center 

Hatlstadt 
Hafen-Gewerbegebiet 
market Einkaufszentrum 

Hirschaid 
lndustriestr. 19 

Lauf 
Hersbrucker Str. 52 

Neumarkt 
Oberer Markt 44 

Nürnberg 
mercado 
Breite Gasse 90 
Franken-Center 
Karolinenstr. 15-19 
Röthenbacher 
Einkaufszentrum 

Weißenburg 
Kaufland 

www.mister4ady.com Offizieller Hauptsponsor des 1. FC Nürnberg 
I 



BUNDESLIGA 

BUNDES 

LIGA 
1LDORF 

1985 FC 
nort.  

F   

4' 4 

2008 I 7,00€ 

Das Stadionmagazin des 1. FC Nürnberg 

en. a sy - 

Credit K'ü©I1D 

I t\ \Lq 

-' 

'I ñ'éji8 5c 5O326 (14 Ct I 'mj n) 



Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg 8L. Nopitschstrasse 

Vereinigung von Eleganz und Dynamik. 

Audi Zentrum Nürnberg 
M.ienberg & 

Audi 

Der neue Audi A5. 

Offizieller Automobilpartner des 

Marienbergstraße 88 • 90411 Nürnberg • Tel: 0911/5403-0 • Fax: -333 

www.audi-zentrum-nuernberg-marienberg.de 

Nopitschstraße 3 • 90441 Nürnberg • Tel: 09 11/42 36-29 00 • Fax: -2905 

www.audi-nuernberg.de 



Liebe Club-Fans, 

nein, das war nicht für möglich zu halten. Und doch hat 

sich unser Club in den vergangenen zwölf Monaten nicht 

nur sein „Sommermärchen", sondern ein ganzes Jahres-

märchen erfüllt. 

Platz sechs in der Liga, der sensationelle Sieg im DFB-

Pokalfinale von Berlin über den deutschen Meister VfB 

Stuttgart: an dieser Stelle möchte ich mich noch einmal 

ganz herzlich bei unserem Team, Sportdirektor Martin 

Bader und Trainer Hans Meyer, Mitarbeitern und Helfern 

und vor allem auch bei Ihnen, liebe Fans, bedanken. 

Sie alle haben gemeinsam dazu beigetragen, dass der i. FC Nürnberg nunmehr vor 

ganz großen, vielleicht aber auch komplizierten Aufgaben steht. Denn in der Bundesliga 

wird uns niemand mehr unterschätzen, im DFB-Pokal sind wir einmal nicht Jäger, 

sondern Gejagter. Und durch die Spiele im UEFA-Pokal warten neue Belastungen auf 

unsere junge Mannschaft. 

Wir wissen, dass sich unsere sensationellen Erfolge aus der vergangenen Saison so 

nicht wiederholen lassen und erst recht kein Maßstab sein dürfen. Wir wollen aber 

auch nicht zu sehr tiefstapeln, sondern die neue Saison selbstbewusst angehen: 

wenn wir wieder ein Jahr ohne große Abstiegsängste spielen, dann haben wir erreicht, 

was einem Verein wie dem i. FCN mehr als gut zu Gesichte steht! 

Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen in gewohnter Manier unser neues Team, 

unseren Club 2007/08 vor. Ihnen allen wieder eine so spannende und schöne Saison 

wie zuletzt - und wieder viel, viel Vergnügen bei unseren Spielen im easyCredit-

Stadion. 

Herzlichst 

Michael A. Roth, Präsident 
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Es war die Krönung einer sensationellen Saison: am 26. Mai gewann unser Club in Berlin den DFB-Pokal. Beim 3:2 nach 

Verlängerung über den VfB Stuttgart bekamen die 30.000 Fans des i. FCN im Olympiastadion und Hunderttausende an den 

Fernsehschirmen oder beim Public Viewing alles geboten! 
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Marek MintaL, Marco Engelhardt und Jan Kristiansen mit seinem Traumtorin der Verlängerung schossen den Club zum vierten 

DFB-Pokalsieg - und indie Herzen alter Fußballfreunde. 39 Jahre nach dem letzten Titel, der Meisterschaft von 1968, ist die 

Legende wieder zurück. 
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Cluberer der Saison: 
Andreas  Wolf 
„Ich bin sehr stolz!" Andreas Wolf 

konnte es kaum fassen: die „besten 

Fans der Liga" wählten den Verteidiger 

beim Voting auf der offiziellen Club-

Website www.fcn.de zum Cluberer der 

Saison 2006/2007. 

Fast ein Viertel der 25.000 Fans, die 

abstimmten, erkoren den 25-Jährigen, 

knapp gefolgt von Tomas Galasek, Jaou-

har Mnari und Javier Pinola. 

Herzlichen Glückwunsch, Andy! 

LJCeIe' de.' So Cluberer der Saison 
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mieten Sie einen 11,99t0. MB Atego 1224 L Plane! Spnegel oder Koffer (EURO 4) ab 1 "I) pro Monat. 

incl. Wartung, Reparatur, Reifenverschleiß, Prüfdienste, Kfz. Steuer, Firmenfarbe und J 
Beschriftung, jederzeitige Kündigung mit einer Frist von 8 Wochen ohne Mehrkosten möglich. 

mieten Sie bei uns Nutzfahrzeuge 

• in alien Gewichtsklassen 

• in ihrer Farbe und Beschriftung 

• in ihrer gewünschten Aufbauvariante 

jederzeitige Kündigung mit einer Frist 
von 8 Wochen ohne Mehrkosten möglich 

www.fuhrparkprofis.de 

]Fuhrpa rk 
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Jetzt geht' s tos1 
Vorhang auf zur neuen Saison 2007/08. 

Mit dem DFB-Pokalspiel am 5. August 

bei Viktoria Hamburg startet der Club 

erstmals seit rund 40 Jahren als Titelver-

teidiger in die neue Spielzeit. Und der 

sensationelle sechste Platz in der ver-

gangenen Saison hat den 1. FCN in der 

Bundesliga längst vom belächelten Au-

ßenseiter zum respektierten Liga-Mit-

glied wachsen lassen. 

Die Begeisterung rund um den Club kannte 

zuletzt keine Grenzen mehr. 200.000 Fans 

stürmten Nürnbergs Straßen beim großen 

Empfang am Tag nach dem 3:2 im DFB-Po-

kalfinale über den VIB Stuttgart. Mehr als 

25.000 Fans haben sich eine Dauerkarte 

gesichert, wollen in der neuen Saison ihren 

Club - endlich wieder in traditionellen 

weinroten Trikots - nach vorne treiben. 

„Die Vorfreude auf die neue Saison ist 

groß", verraten Sportdirektor Martin Bader 

und Trainer Hans Meyer unisono in den 

großen Interviews auf den folgenden Sei-

ten. Mit den Kader-Planungen für die jetzt 

beginnende Spielzeit hat der Club so früh 

wie eigentlich noch nie begonnen - mit 

dem Ergebnis, dass Spieler wie Zvejzdan 

Misimovic, Peer Kluge oder Lars Jacobsen 

die qualitative Breite des Kaders allemal 

vergrößern. Jaromir Blazek und der griechi-

sche Europameister von 2004, Angelos 

„Harry" Charisteas, füllen sicher die Lücken 

aus, die Raphael Schäfer (zu Meister und 

VizepokalsiegerVfB Stuttgart) und Markus 

Schroth (zu i86o München) hinterlassen. 

Dazu kommen junge, hungrige Spieler 

wie Dario Vidosic, Nicky Adler oder Ralf 

Schmidt - doch, das Club-Gesicht 2007/08 

schaut fröhlich aus. 

Aber natürlich wissen gerade bei einem 

Traditionsverein wie dem Club die Verant-

wortlichen auch: die gewaltige Euphorie 

kann in Belastung umschlagen. Deshalb 

hat sich der Club in allen Belangen profes-

sionell aufgestellt, und doch haben alle 

Verantwortlichen und Mitarbeiter ein eben 

so großes Club-Herz wie die phantasti-

schen Fans. Das, was den Club in den ver-

gangenen 18 Monaten so stark gemacht 

hat, dieses Miteinander von den Spielern 

auf dem Rasen und den Fans auf den Rän-

gen - das soll den 1. FCN auch in der neuen 

Spielzeit so stark machen, dass er sich 

ohne große Abstiegsängste in der Bundes-

liga etablieren kann. 

Dazu kommen endlich wieder zwei Pokal-

wettbewerbe: der DFB-Pokal, den wir 

gerade so lieb gewonnen haben und am 

liebsten gar nicht mehr hergeben würden, 

und der UEFA-Cup, der den Club nach 19 

Jahren wieder im internationalen Fußball 

sieht. Es warten zwölf ganz spannende 

Fußball-Monate auf das Fußball-verrückte 

Nürnberg und Franken! 

Vor der Saison 



Sportdirektor Martin Bader im Interview 

„,Votfreude auf eine 

12 

Der Club hat erstmals seit 1968 wieder einen Titel geholt, als Tabellen-Sechster 

die drittbeste Saison seit Einführung der Bundesliga gespielt - die Euphorie rund 

um den i. FCN ist riesengroß. Belastung oder Anreiz? Sportdirektor Martin Bader 

blickt im großen Interview auf die neue Saison 2007/2008! 

Interview 



tolle Saison " 

ClubMagazin: Hallo Herr Bader, die neue Spielzeit steht vor 

der Tür - was überwiegt denn: die Vorfreude auf die neue Sai-

son oder die 'Angst vor dem Absturz', wie es eine Boulevard-

zeitung formuliert hat? 

Martin Bader: (lacht...) „Nur Vorfreude! Vorfreude auf eine 

hoffentlich wieder tolle Saison, in der der i. FC Nürnberg zum 

ersten Mal seit Jahrzehnten wieder internationale Luft schnup-

pern kann. Aber es ist immer auch noch ein Privileg für den 

Club, in der ersten Bundesliga spielen zu dürfen. Denn als wir 

das letzte Mal vier mat hintereinander Bundesliga spielen durf-

ten, da gab's wahrscheinlich noch Schwarz-Weiß-Fernsehen 

Aber wir wissen natürlich, dass sich so ein Lauf wie in der ver-

gangenen Saison nicht beliebig fortsetzen lässt. Die neue Sai-

son wird eine große Herausforderung für uns, in der Liga, aber 

natürlich wollen wir uns auch im internationalen Geschäft so 

lange wehren, dass wir die Gruppenphase erreichen." 

CM: Mal ehrlich: fällt es leicht, den Pokaltriumph und die Bilder 

aus einer tollen Saison 2006/07 beiseite zu schieben und 

knallhart und nüchtern an die neue Spielzeit zu denken? 

Martin Bader: „Das ist natürlich schwer, wenn man ständig 

damit konfrontiert wird, tagtäglich sogar, wenn man von den 

Fans angesprochen wird. Es ist jetzt unsere Aufgabe, mit dem 

Trainer und dem Verein, das eine als schöne Erinnerung zu ar-

chivieren, aber eben nicht als Belastung mit in die Saison zu 

nehmen. Wir wollen ja schließlich in den kommenden zwölf 

Monaten nicht vom Pokalsieg und Platz sechs träumen, sondern 

ab August in den Spielen wieder voll da sein. Jetzt fängt wieder 

alles bei Null an. Wir haben gerade zu Hause ein paar Marken-

zeichen gesetzt, die Erwartungshaltung ist groß - damit muss 

die Mannschaft jetzt umgehen. Aber das traue ich ihr zu!" 

CM: Die Ansprüche bei Fans und Umfeld sind gewachsen, vor 

allem aber auch die Anforderungen. Schließlich warten jetzt 

auch internationale Aufgaben auf den Club 

Martin Bader: „Wir dürfen dabei doch eines nicht vergessen: 

wir sind im vierten Jahr Bundesliga, aber wir zählen noch nicht 

in die Kategorie von Vereinen wie Dortmund oder Stuttgart, 

um einmal nur zwei zu nennen. Aber es ist der Reiz dieser 

Aufgabe, einmal so weit zu kommen, dass die Menschen in 

Deutschland sagen: die Bundesliga ohne Nürnberg ist eigentlich 

nicht vorstellbar. Diesen Anspruch wollen wir uns erarbeiten 

und nicht herbei reden. Wobei uns sicher ein ordentlicher in-

ternationaler Auftritt dabei helfen würde." 

CM: Viele Neuzugänge für diese Spielzeit haben Sie unter Dach 

und Fach gebracht, bevor klar war, dass der Club sogar als 

DFB-Pokalsieger ins internationale Geschäft einzieht. Wie 

machen Sie das? 

Martin Bader: „Es hat uns natürlich geholfen, dass wir auch 

E1 

Interview 
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in der Phase zum Jahreswechsel eine Position inne hatten, bei 

der die Wahrscheinlichkeit sehr hoch war, auch im kommenden 

Jahr wieder Bundesliga zu spielen. Allerdings haben wir aber 

eben auch frühzeitig mit Hans Meyer und Jürgen Raab zusam-

men gesessen und überlegt: wo müssen wir zur neuen Saison 

die Hebel ansetzen, wo müssen wir uns verbessern? Aber auch: 

wo könnte uns möglicherweise ein Spieler verlassen, wo müs-

sen wir Ersatz schaffen? Und da haben wir mit dem Hans Meyer 

halt einen, der unheimlich gut analysiert! Manchmal öffnen 

sich zudem Türen, die keiner so richtig wahrnehmen will. Wenn 

wir zum Beispiel die Möglichkeit haben, einen Peer Kluge ab-

lösefrei zu verpflichten, dann muss ein Verein wie der 1. FCN 

diese Chance wahr nehmen. Natürlich gibt es dann Experten, 

die uns vorhalten, dass wir schon ein gut besetztes Mittelfeld 

haben - jetzt sind wir froh über die qualitative Breite, die wir 

bei uns haben. Und: wir haben eben nicht die Möglichkeiten 

eines FC Bayern, der sagen kann, wir brauchen einen Stürmer, 

und dann wird dort eben einer geholt - wir müssen.die Augen 

offen halten, wo sich sportlich viel versprechende und finanziell 

machbare Perspektiven anbieten." 

CM: Dennoch: durchaus namhafte neue Spieler, aber das Geld 

wird auch nicht zum Fenster heraus geworfen. Der 1. FCN bleibt 

in der Liga auf dem Teppich. Wo sehen Sie sich? 

Martin Bader: „Wir merken natürlich, dass wir jetzt wieder 

ganz anders wahrgenommen werden, mit viel Respekt. Dass 

Interview 

der i. FC Nürnberg eine große Tradition hat, ist bekannt, aber 

jetzt erkennen die Leute, dass auch die Gegenwart stimmt und 

der Club Perspektive hat, dass wir eine gute Zukunft vor uns 

haben. Mit einem schönen Stadion, das zur WM umgebaut 

worden ist, mit einem großen Trainingsgelände, das wir in den 

kommenden Jahren auf unsere Bedürfnisse abgestimmt aus-

gestalten werden und zu einem modernen Trainingsgelände 

machen wollen. Was uns aber bislang ausgemacht hat, ist 

doch, dass wir all' diese Dinge Schritt für Schritt angehen und 

nicht den zweiten oder dritten vor dem ersten. Der erste war, 

eine junge und doch sehr entwicklungsfähige, leistungsstarke 

Mannschaft aufzubauen, diese Spieler langfristig an den Verein 

zu binden. Das Ist uns gelungen, und das zeigt auch, dass die 

Spieler an die Entwicklung des Vereins und damit an ihre eigene 

glauben." 

CM: Der Club schlägt ja neuerdings den Deutschen Meister 

drei mal pro Saison. Dürfen wir uns also auf drei Erfolge über 

die Bayern freuen? 

Martin Bader: „Schön wär's ... Das Ist sicherlich kaum zu 

wiederholen, und man muss sich das einfach auf der Zunge 

zergehen lassen mit den drei Siegen gegen den Deutschen 

Meister VfB Stuttgart, mit der Krönung im Pokalfinale. Ent-

scheidend werden aber andere Dinge sein: wir wollen gut in 

die Saison kommen und möglichst nicht zu den Vereinen 

gehören, die schon nach fünf Spieltagen ganz unten im Kel-



[er drin hängen und dann das ganze Jahr da nicht mehr raus 

kommen." 

CM: Die Euphorie rund um den i. FCN ist riesengroß, wir er-

innern uns nur an den sensationellen Empfang vor 200.000 

Menschen nach der Rückkehr vom Berliner Pokalfinale. Wie 

können Fans und Umfeld in den kommenden Monaten helfen? 

Martin Bader: „Sie haben uns in den vergangenen Monaten 

oder nun schon fast anderthalb Jahren geholfen, in dem sie 

immer an die Mannschaft geglaubt haben. Zuletzt gerade auch 

im Endspurt der Meisterschaft, in dem wir eine Phase hatten, 

in der es nicht so optimal gelaufen ist, in der es holprig war. 

Und gerade auch da war von der ersten bis zur letzten Minute 

immer die Unterstützung da, und das hat der Mannschaft dann 

auch die Sicherheit gegeben, im Pokalfinale noch einmal über 

sich hinauszuwachsen. Aber wir sollten nicht davon ausgehen, 

dass wir in der neuen Saison noch einmal eine solche Spielzeit 

hinlegen wie in der vergangenen, das ist nur schwer zu toppen. 

Wir wollen, dass unsere Fans wieder sehen: da ist eine coura-

gierte Mannschaft, die sich für das Trikot, das sie trägt, zerreißt, 

da soll der Funke wieder überspringen. Und wenn wir am Ende 

mit leeren Händen da stehen, dann muss zumindest klar sein: 

die da unten auf dem Rasen haben alles versucht. Insgesamt 

ist es sensationell, wie unsere Zuschauerzahlen, wie uns die 

Stadt und die Region die Daumen drücken - das alles trägt 

seinen großen Teil zum Erfolg des Club bei." 

SEIT 1846 

Schamel 
Meerrettich 

„Durch Qualität 
aus der Region 
zum Wertbegriff 

in aller Welt." 

Schamel ' 

eerrettiC 
jcharf a würzig ‚' 

' Das Original seit 184 

Das Original seit 1846 

WI 

Schamel Meerrettich 

wünscht den Pokalsiegern 

um Cheftrainer Hans Meyer 

und allen Nachwuchs-

Mannschaften des 1. FCN 

eine erfolgreiche neue Saison. 

Das Original aus Bayern 



Trainer Hans Meyer 

Wir werden jetzt mit anderen 
Augen gesehen 
Im November 2005 hat Hans Meyer das sportliche Zepter beim Club in die Hand 

genommen. Auch ihm ist die Freude auf die neue Saison anzumerken. 

ClubMagazin: Herr Meyer, wie sehr kribbelt's vor dem Start in 

die neue Saison? 

Hans Meyer: „Natürlich herrscht vor jeder Saison Vorfreude, 

diese 34 Bundesligaspiele, die Pokalspiele oder die UEFA-Cup-

Spiele sind doch das, worauf sich jeder Fußballer und jeder 

Fußballfreund freut! Aber eine solche Saison wie jetzt für den 

Club realistisch anzugehen, heißt doch nicht, sich vor einem 

Absturz zu fürchten! Die anderen Vereine sehen uns jetzt mit 

anderen Augen, auf uns warten mit den internationalen Spielen 

neue Belastungen - aber ich bin fest davon überzeugt, dass 

unsere Mannschaft den Charakter hat, damit fertig zu werden. 

Auf der anderen Seite verweise ich immer wieder auf das Bei-

spiel VfL Bochum, der vor drei Jahren als Aufsteiger in den 

UEFA-Cup kommt, dort unglücklich in der ersten Runde scheitert 

und dann im selben Jahr absteigt." 

CM: Viele Fans erhoffen sich in Ihrer Euphorie aber ein ähnliches 

Jahr wie das vergangene... 

Hans Meyer: „Das, was wir im vergangenen Jahr geschafft 

und erreicht haben, darf einfach für einen Verein wie den 

1. FC Nürnberg, der so lange weg vom Fenster war, nicht der 

Maßstab sein. Wer deshalb völlig überzogen meint, das letzte 

Jahr jetzt mal locker zu toppen - der wird sicher einen Absturz 

erleben." 

CM: Erstmals seit 19 Jahren ist der Club wieder international 

am Ball. Was ist möglich? 

Hans Meyer: „Das Erreichen der Zwischenrunde im UEFA-Cup 

ist natürlich ein großes Ziel, das wäre ein phantastischer Schritt 

für den i. FCN. Wenn alles so läuft, wie wir uns das wünschen, 

dann spielen wir allein bis Weihnachten 27, 28 Pflichtspiele - 

natürlich wird das für viele unserer jungen Spieler eine ganz 

neue Erfahrung. Und deshalb haben wir uns ja auch bemüht, 

den Kader in der Breite zu verstärken, denn ein solches Pensum 

können nicht nur elf, zwölf oder 13 Spieler bewältigen." 

Interview 



www.fcn.de - Euer direkter Draht zum Club! -f. 
•i 1  - 

Rund um die Uhr am Ball '_ 

Wir aktualisieren unsere Website ständig für Euch. Hier erfahrt Ihr alle Neuigkeiten 

Eures Lieblingsvereins in Sekundenschnelle. Flotter dran 

am aktuellen Geschehen geht nicht! 

5 Gründe, warum es sich lohnt, reinzuklicken: 

Werdet zum Besserwisser 
www.fcn.de informiert Euch brandaktuell, was es Neues bei 

den Profis gibt. Wir führen Interviews mit Spielern, Trainer, 

Offiziellen. Wir geben fundierte Analysen zum nächsten Gegner. 

Ihr wisst, wie der „kleine Club" gespielt hat und wir weisen 

Euch den Weg zu den Auswärtsgegnern. Mit dem Desktop-

kalender aller Club-Termine seid Ihr stets auf dem Laufenden... 

Werdet zum Zeitsparer 
Kauft in aller Ruhe Tickets und Fan-Artikel im Online-Ticketshop 

und Online-Fanshop bequem von zuhause aus. Wir schicken 

Euch die Sachen direkt ins Wohnzimmer. Meldet Euch auf 

www.fcn.de unkompliziert und schnell per Online-Antrag an: 

Mitglied werden, Feriencamp für Kids buchen, Clubmagazin-

Abo bestellen... 

Werdet zum Designer 
Ladet Euch auf www.fcn.de kostenlos die i. FCN-Fotobuch-

Creator-Software herunter. Mit Euren persönlichen Fan-

Schnappschüssen könnt Ihr damit individuelle Kalender- und 

Buchprodukte entwerfen. Überrascht Verwandte und Freunde 

mit Eurer eigenen Club-Autogrammkarte... 

Werdet zum Raritätensammler 
Ersteigert Fanartikel, die sonst keiner hat. Wir bringen bei 

unseren Online-Auktionen echte Raritäten und Unikate unter 

den Hammer. Produkte, die es nicht im Fanshop zu kaufen gibt. 

Unser Fanshop-Team lässt sich immer wieder etwas Originelles 

einfallen. Von der Pokalsieger-Feier aus Berlin hat es zuletzt 

die Original-Präsidentenkrawatte von Michael A. Roth einfliegen 

lassen... 

Werdet zum Meinungsmacher 
Ihr tretet über das Netz mit uns in Kontakt. Bei den Votings auf 

www.fcn.de gebt Ihr Eure Einschätzungen zu aktuellen Themen. 

Beim Live-Chat mit Trainer oder Spielern stellt Ihr Eure Fragen. 

Das i. FCN-Forum bietet Euch die Gelegenheit zum Gedanken-

austausch mit anderen Fans... 

Iv 
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Das Internet-Redaktionsteam ruht sich auch in der neuen 

Saison nicht auf seinen Lorbeeren aus. Wir planen den Ausbau 

der Website, Gewinnspiele und vieles mehr... 

Klickt Euch rein - wir freuen uns auf Euren Besuch! 

fcn.de 
www.fcn.de 
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1. Fußball- Club N ürnberg mx 
Deutscher Meister: 1920, 1921, 1924, 1925, 1927, 1936, 1948, 

1. FC Nürnberg Bundesliga-Saison 2007/2008 
GEGRÜNDET 

04.05.1900 

MITGLIEDER 

7.350 

GESCHÄFTSSTELLE 

Valznerweiherstraße 200 

90480 Nürnberg 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Montag bis Freitag von 9-17 Uhr 

TELEFON 

+49 911940 79 0 

FAX 

+49 911 940 79 77 

INTERNET 

www.fcn.de 

E-MAIL 

info@fcn.de 

TICKET-HOTLINE 

0180 50 50 326 (14 Ct pro Minute) 

TICKET ONLINE 

www.fcn.de 

HAUPTSPONSOR 

mister * lady 

AUSROSTER 

Adidas 

EXKLUSIVPARTNER 

easyCredit 

Rehau 

Coca-Cola 

Kulmbacher Brauerei 

Staatliche Lotterieverwaltung 

CLUBPARTNER 

N-Ergie 

Gerstacker 

Nefkom 

ARO 

Nürnberger Versicherungsgruppe 

Hotel Herzogspark 

Das Ist der Club 

AUTOMOBILPARTNER 

Audi Zentrum Nürnberg 

NACHWUCHSPARTNER 

Nestlé Schöller 

VEREINSFARBEN 

Rot-Weiß 

SPIELFARBEN 

Rot-Schwarz oder Weiß 

STADION 

easyCredit-Stadion 

Das komplett überdachte easyCredit-

Stadion wurde zur WM 2006 umge-

baut; hat jetzt 38.980 Sitzplätze und 

7.800 Stehplätze zur Verfügung. Ins-

gesamt beträgt die Kapazität 46.780 

Plätze. Baujahr 1928, bis 2005 Umbau. 

Spielfeld maße: 105 X 67 m. 

SPORTARTEN 

Fußball 

(eigenständig seit 1995) 

FCN-DACHVERBAND 

Boxen, Frauenfußball, Handball, 

Hockey, Roll- und Eissport, 

Schwimmen, Ski, Tennis 

(eigenständige Vereine seit 1995) 

PRÄSIDENT 

Michael A. Roth 

VIZE-PRÄSIDENT 

Martin Bader 

Ralf Woy 

Siegfried Schneider 

Franz Schäfer 

AUFSICHTSRAT 

Klaus Schramm 

(Vorsitzender) 

Gerhard Gsänger 

Lothar Schmauß 

Peter Schmitt 

Dr. Markus Söder 

VERMARKTUNG 

Sportfive beim i.FC Nürnberg 

Theodorstr. 7, 90489 Nürnberg 

Fon +49 911 597 25 0 

Fax +49 911597 25 22 

SPORTDIREKTOR 

Martin Bader 

ASSISTENZ 

Elke May 

CHEF-TRAINER 

Hans Meyer 

CO-TRAINER 

Jürgen Raab 

TORWART-TRAINER 

Adam Matysek 

LEITUNG 

NACH WUCHSLEISTU NGSZENTRUM 

Dieter Nüssing, Rainer Zietsch 

CHEF-SCOUT 

Lothar Kurbjuweit 

TEAM-MANAGER 

Boban Pribanovic 

ZEUG WART 

Günter Vogt 

BUSFAHRER 

Udo Rauh 

FITNESS-TRAINER 

Dr. Andreas Schlumberger 

TEAM-ÄRZTE 

Dr. Matthias Brem 

Prof. Dr. Friedrich F. Hennig 

PHYSIOTHERAPIE 

Ralf Scheuchl, Christian Zschau, 

Sven Brechetsbauer 

GESCHÄFTSFÜHRER 

Ralf Woy 

EMPFANG! MITGLIEDER 

Roswitha Mebold 

PR /ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

Martin Haltermann 

ASSISTENZ 

Katharina Wildermuth 

PLATZMEISTER 

Konrad Vestner 

FAN-SHOPS 

1. FCN-Fan-Shop am Valznerweiher 

Valznerweiherstraße 200 

90480 Nürnberg 

1. FCN-Fan-Shop Ludwigstraße 

Ludwigstraße 46, 90402 Nürnberg 

Verein für Leibesübungen e.V. 
19619 1968 - Deutscher Pokalsieger: 1935, 1939, 1962, 2007 

ASSISTENZ 

Elke May 

LEITER STADIEN-

UND SPIELBETRIEB 

Matthias Huber 

ASSISTENZ 

Petra Schmidt 

FINANZWESEN! BUCHHALTUNG 

Thomas Mohrholz 

Astrid Kraner 

PERSONALABTEILUNG 

Ursula Thunich 

EVENT/MARKETING 
Markus Lohle 

lebe 

Beethovenstraßc 6 
91074 Herzogenaurach 

Tel.. +49(0)9132778-0 
Fax +49(0)9132404 30 
www. H erzogs Pa rk. dc 
eMail: Reservierung 

@HcrzogsPark.dc 

Stand: 16.07.2007 

INTERNET-FAN-SHOP 

www.fcn.de 

STADIONZEITUNG 

Clubmagazin, erscheint zu jedem 

Heimspiel 

FAN-BETREUUNG 

Jürgen Bergmann 

Valznerweiherstr. 200 

90480 Nürnberg 

BEHINDERTEN-BEAUFTRAGTE 

Roswitha Friedrich 

Valznerweiherstr. 200, 90480 Nürnberg 

FAN-CLUBS 

ca. 380 mit rund 20.000 Mitgliedern 

Wir gratulieren unserem 

1. FC:N 
zum DFB-Pokalsieg 2007 

Perfekter genießen 

ob im Hotel HerzogsPark oder ganz 
entspannt bei sich zu Hause. Lassen Sie 
sich von unserer mehrfach ausgezeich-
rieten Küche und unserem exzellenten 
Service verwöhnen. 

Beethovenstraße 6 
91074 Herzogenaurach 
Ion +49(0)9132 778-140 
fax +49(0)91 32 778-141 
mobil +49(0)17666647728 
info@ herzogspark-catering.de 
ww w. her zogspa rk- cater rig. dc 

IHR PARTNER FÜR 
EVENT-CATERING 
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I Alexander Stephan 

ABWEHR 
2 Lars Jacobsen 

5 Andreas Wolf 

23 Matthew Spiranovic 

MITTELFELD 
6 Tomas Galasek 

11 Marek Mintal 

22 Marco Engelhardt 

ANGRIFF 

9 Angelos Charisteas 

20 Joshua Kennedy 

TRAINER 
Hans Meyer 

CO-TRAINER 
Jürgen Raab 

TORWART-TRAINER 
Adam Matysek 

18 Daniel Kiewer 

3 Michael Beauchamp 

7 Marek Niki 

25 Javier Pinola 

8 Jan Polak 

15 Jan Kristiansen 

24 Peer Kluge 

13 Ivan Saenko 

33 Robert Vittek 

NEUZUGÄNGE 
Nicky Adler (TSV 1860 München), 

Jaromir Blazek (Sparta Prag), 

Angelos Charisteas 

(Feyenoord Rotterdam), 

Lars Jacobsen (FC Kopenhagen), 

Peer Kluge 

(Borussia Mönchengladbach), 

Zvjezdan Misimovic (VfL Bochum), 

Ralf Schmidt (FC Carl Zeiss Jena), 

Lukas Kling (FCAugsburg), 

Dario Vidosic (Queensland Roar) 

21 

Berti Glauber 4 

16 Ralf Schmidt 

28 Dominik Reinhardt 

Zvjezdan Misimovic 

Dario Vidosic 

36 Jaouhar Mnari 

17 Nicky Adler 

35 Chhun[y Pagenburg 

66 
ABGÄNGE 

Ivica Banovic (SC Freiburg), 

Vratislav Gresko (Ziel unbekannt), 

Dean Heffernan 

(Central Coast Mariners), 

Sebastian Huber (Ziel unbekannt), 

Thomas Paulus (FC Erzgebirge Aue), 

Raphael Schäfer (VfB Stuttgart), 

Markus Schroth 

(TSV i86o München), 

Gerald Sibon (Sc Heerenveen) 

Kader 2 007/2008 



WIR FREUEN UNS 

TOLLE 

WWW.GISELAVOGLER-WERBEAGENTUR.DE 
INFO@GISELAVOGLER-WERBEAGENTUR.DE 

WERBEAGENTUR 
GISELA VOGLER 
DIPLOMDESIGNER (FH) 

TELEFON 0 9102193 92-115 
TELEFAX 09102193 92-21 
MOBIL 017419 75 53 87 

DIE MEDIENWERKSTATT 

AUF EINE 

SAI SON 

TV SATZSTUDIO 
GMBH 

TELEFON 0910219392- 0 
TELEFAX 0910219392-20 

IN FO@TVSATZSTUDIO.DE 
WWW.TVSATLSTUDIO.DE 

NEIDHARDSWINDE 63 
D91448 FMSKRCHEN 

IN NEIDHARDSWINDEN 



Hans Meyer 
Chef-Trainer 

GEBURTSDATUM 

03.11.1942 

BEIM 1. FCN SEIT 

09.11.2005 

TRAINERSTATIONEN 

1971-1983 FC Carl Zeiss Jena 

1984-1987 FC Rot Weiß Erfurt 

1988-1993 Chemnitzer FC 

1993-1994 FC Carl Zeiss Jena 

1995 1. FC Union Berlin 

1996-1999 FC Twente Enschede 

1999-2003 Bor. Mönchengladbach 

2003-2004 Hertha BSC Berlin 

BISHERIGE ERFOLGE 

1972, 1974, 1980 FDGB Pokalsieger 

der DDR mit Jena, 

1973, 1974, 1975, 1981, 1990 Vize-

meister der DDR Oberliga mit Jena, 

1980/81 Finalist im Europacup der 

Pokalsieger mit Jena, 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

K I STAEDTLER 

Trainer 



Jürgen Raab 
Co-Trainer 

K' 
d'8' as 

GEBURTSDATUM 

20.12.1958 

BEIM 1. FCN SEIT 

10.11.2005 

TRAINERSTATIONEN 

VIB Pößneck 

RW Erfurt 

Bursaspor 

Sachsen Leipzig 

BISHERIGE ERFOLGE 

20 Länderspiele für die DDR, 

31 Europapokal-, 342 Erstliga-

und 35 Zweitligaeinsätze 

für Carl Zeiss Jena 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

Co-Trainer 



Adam Matysek 
Torwart-Trainer 

GEBURTSDATUM 

19.07.1968 

BEIM 1. FCN SEIT 

01.07.2005 

TRAINERSTATIONEN 

Torwarttrainer der polnischen U 21-

Nationalmannschaft, Torwarttrainer 

beim polnischen Ersttigisten Gornik 

Zabrze 

SPIELERSTATIONEN 

Fortuna Köln 

FC G(Jtersloh 

Bayer ot Leverkusen 

BISHERIGE ERFOLGE 

35 Länderspiele 

2002 WM-Teilnehmer mit Polen 

78 Bundesliga- und 

118 Zweitliga-Spiele 

2000 Fußballer des Jahres in Polen 

1999 und 2000 Vizemeister mit 

Bayer 04 Leverkusen 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

Torwart- Trainer 



tümmel 
d r u c k t. 

Farben leuchten auf Schwarz 
am Besten. Schwarz zu drucken 
erfordert zwar keine Schwarze 
Magie, doch zu recht nannte 

man unser Handwerk früher die 
„Schwarze Kunst". Dies gilt 

für uns bis zum heutigen Tage. Farbe im Bogenoffset. 

Noch nie gab es mehr 
Informationen als heute. 
Doch wer in der virtuellen 
Datenflut nicht untergehen will, 
braucht Kommunikation, die 
Bestand hat und Beständigkeit 
signalisiert. 

Gedruckte Informationen 
eben, die Schwarz auf Weiß 
oder in glanzvoller Farbigkeit 
einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen. 

Dem haben wir uns ver-
schrieben: mit Technologie 
• auf neuestem Stand und der 
Sorgfalt eines handwerklichen 
Traditionsbetriebes. So finden 
Vergangenheit und Gegenwart 
zu einer Synthese zusammen, 
die Sie für die Zukunft Ihres 
Unternehmens nutzen können. 
In diesem Sinne also: 

Willkommen bei Tümmel. 

snh  --sir J'f4.• 

: 2LtffPTümmeI jtr .Sip 
interMedia 
Gundelfinger Straße 20 
90451 Nürnberg 
Tel. 09 11/641 97-0 
Fax 0911/6 41 97-50 
E-Mail: info@tuemmel.de 
www.tuemmel.de 



Alexander 
Stephan 

GEBURTSDATUM 

15.09.1986 

GEBURTSORT 

Erlangen 

NATIONALITÄT 

Deutschland 

GRÖSSE 

1,89 m 

GEWICHT 

81 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

1996 

POSITION 

Torhüter 

RUCKENNUMMER 

1 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

0/0 

BISHERIGE VEREINE 

ASV Niederndorf 

BISHERIGE ERFOLGE 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Lars 
Jacobsen 

GEBURTSDATUM 

20.09.1979 

GEBURTSORT 

Odense 

NATIONALITÄT 

Dänemark 

GRÖSSE 

1,81 m 

GEWICHT 

78 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2007 

POSITION 

Abwehr 

RUCKENNUMMER 

2 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

12/1 

BISHERIGE VEREINE 

Odense BK 

FC Kopenhagen 

Hamburger SV 

BISHERIGE ERFOLGE 

2004, 2006, 2007 Dän. Meister und 

2004 Pokalsieger mit FC Kopenhagen, 

2002 Pokalsieger mit Odense BK 

Unser Club - Kader 2007/2008 
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Michael 
Beauchamp 

GEBURTSDATUM 

08.03.1981 

GEBURTSORT 

Sydney 

NATIONALITÄT 

Australien 

GRÖSSE 

1,91 m 

GEWICHT 

85 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2006 

POSITION 

Abwehr 

RUCKENNUMMER 

3 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

18/1 

BISHERIGE VEREINE 

Central Coast Mariners 

Parramatta Power 

Marconi Stallions 

BISHERIGE ERFOLGE 

2006 WM-Teilnehmer mit Australien 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem 1. FCN 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Beit*i 
Glauber 

GEBURTSDATUM 

05.08.1983 

GEBURTSORT 

Sao Rose Rio Preto (Brasilien) 

NATIONALITÄT 

Brasilien 

GRÖSSE 

1,90 m 

GEWICHT 

77 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2006 

POSITION 

Abwehr 

RUCKENNUMMER 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

32/0 

BISHERIGE VEREINE 

Palmeiras Sao Paulo 

Atletico Mineiro 

BISHERIGE ERFOLGE 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Andreas 
Wolf 

GEBURTSDATUM 

12.06.1982 

GEBURTSORT 

Leninabad (Tadschikistan) 

NATIONALITÄT 

Deutschland 

GRÖSSE 

1,82 m 

GEWICHT 

82 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

1997 

POSITION 

Abwehr 

RÜCKENNUMMER 

5 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

86/1 

BISHERIGE VEREINE 

SpVgg Ansbach 

ESV Ansbach Eyb 

SV Pfeil Burk 

BISHERIGE ERFOLGE 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Tomas 
Gataselt 

S V 4 

GEBURTSDATUM 

15.01.1973 

GEBURTSORT 

Frydek-Mistek 

NATIONALITÄT 

Tschech len 

GRÖSSE 

1,80 m 

GEWICHT 

82 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

POSITION 

Mittelfeld 

RUCKENNUMMER 

6 

BUNDESLIGA-SPIELE /-TORE 

32/2 

BISHERIGE VEREINE 

Ajax Amsterdam 

Willem II Tilburg 

Banik Ostrava 

BISHERIGE ERFOLGE 

2002, 2004 Holt. Meister und 2002, 

2006 Pokalsieger mit Ajax Amsterdam, 

2006 WM-Teilnehmer mit Tschechien, 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

33 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Marek 
Niki 

GEBURTSDATUM 

20.02.1976 

GEBURTSORT 

Nymburk 

NATIONALITÄT 

Tschechien 

GRÖSSE 

1,83 m 

GEWICHT 

82 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

November 1998 

POSITION 

Abwehr 

RUCKENNUMMER 

7 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

141/9 

BISHERIGE VEREINE 

Bohemians Prag 

Sparta Krc 

Bohemians Prag 

BISHERIGE ERFOLGE 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem 1. FCN 

- 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Jan 
Polak 

GEBURTSDATUM 

14.03.1981 

GEBURTSORT 

Brünn 

NATIONALITÄT 

Tschech len 

GRÖSSE 

1,81 m 

GEWICHT 

77 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2005 

POSITION 

Mittelfeld 

RUCKENNUMMER 

8 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

62/4 

BISHERIGE VEREINE 

Slovan Liberec 

FC Brünn 

Tatran Bohunice 

BISHERIGE ERFOLGE 

2006 WM-Teilnehmer mit Tschechien, 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

35 

Unser Club - Kader 2007/2008 
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Angetos 
Charisteas 

GEBURTSDATUM 

09.02.1980 

GEBURTSORT 

Serres 

NATIONALITÄT 

Griechenland 

GRÖSSE 

1,90 m 

GEWICHT 

82 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2007 

POSITION 

Angriff 

RUCKENNUMMER 

9 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

66/18 

BISHERIGE VEREINE 

Feyenoord Rotterdam 

Ajax Amsterdam 

Werder Bremen 

Ans Saloniki 

Athinaikos 

Ans Saloniki 

BISHERIGE ERFOLGE 

2004 Europameister mit Griechenland, 

2004 Deutscher Meister und Pokal-

sieger mit Werder Bremen, 2006 

Holländischer Meister und Pokalsieger 

mit Ajax Amsterdam 

CHARISTEAS 

NÜRNBERG 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Zvlezdan 
M 0 00 ISIMOVIC 

GEBURTSDATUM 

05.06.1982 

GEBURTSORT 

München 

NATIONALITÄT 

Bosnien-Herzegowina 

GRÖSSE 

i,80 m 

GEWICHT 

79 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2007 

POSITION 

Mittelfeld 

RUCKENNUMMER 

10 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

64/10 

BISHERIGE VEREINE 

VfL Bochum 

FC Bayern München 

5V Gartenstadt Trudering 

ISV Forstenried 

5V Nord Lerchenau 

BISHERIGE ERFOLGE 

2003 Deutscher Meister und Deutscher 

Pokalsieger mit FC Bayern München 

Unser Club - Kader 2007/2008 



marelt 
Mintat 

GEBURTSDATUM 

02.09.1977 

GEBURTSORT 

Zilina 

NATIONALITÄT 

Slowakei 

GRÖSSE 

1,83m 

GEWICHT 

78 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2003 

POSITION 

Mittelfeld 

RÜCKENNUMMER 

11 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

51/26 

BISHERIGE VEREINE 

MSK Zilina 

BISHERIGE ERFOLGE 

2002, 2003 Slowakischer Meister mit 

MSK Zilina, 2001/2002, 2003/2004 

Torschützenkönig in der Slowakei, 

2003/2004 Torschützenkönig 2. Bun-

desliga, 2004/2005 Torschützenkönig 

1. Bundesliga, 2005 3. Platz beim 

Goldenen Schuh (Europas beste 

Torjäger), 2003, 2004, 2005 Fußballer 

des Jahres in der Slowakei, 2007 

Pokalsieger mit dem FCN 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Ivan 
en ko 

GEBURTSDATUM 

17.10.1983 

GEBURTSORT 

Voronezh 

NATIONALITÄT 

Russland 

GRÖSSE 

1,78 m 

GEWICHT 

78 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2005 

POSITION 

Angriff 

ROCKENNIJMMER 

13 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

57/ 17 

BISHERIGE VEREINE 

Karlsruher SC 

FC Voronezh 

BISHERIGE ERFOLGE 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem 1. FCN 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Jan 
K 0 ristiansen 

GEBURTSDATUM 

04.08.1981 

GEBURTSORT 

ölgod 

NATIONALITÄT 

Dänemark 

GRÖSSE 

i,80 m 

GEWICHT 

8o kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2006 

POSITION 

Mittelfeld 

RU CK E N N UMM ER 

15 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

28/0 

BISHERIGE VEREINE 

Esbjerg 

Ölgod IF 

BISHERIGE ERFOLGE 

2003 Torschützenkönig in Dänemark 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

KRISTIANSEN 

NÜRNBERG 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Ralf 
Schmidt 

GEBURTSDATUM 

09.10.1985 

GEBURTSORT 

Jena 

NATIONALITÄT 

Deutschland 

GRÖSSE 

1,81 m 

GEWICHT 

71 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2007 

POSITION 

Abwehr 

ROCKENNUMMER 

16 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

0 

BISHERIGE VEREINE 

FC Carl Zeiss Jena 

Unser Club - Kader 2007/2008 (•• 



Nicky 
Adler 

GEBURTSDATUM 

23.05.1985 

GEBURTSORT 

Leipzig 

NATIONALITÄT 

Deutschtand 

GRÖSSE 

1,83 m 

GEWICHT 

76 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

Sommer 2007 

POSITION 

Angriff 

RU CK E N N UMM ER 

17 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

0/0 

BISHERIGE VEREINE 

TSV 1860 München (U19-U23) 

VfB Leipzig 

Rotation Leipzig 1950 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Daniel 
1(tewer 

GEBURTSDATUM 

04.03.1977 

GEBURTSORT 

Rostock 

NATIONALITÄT 

Deutschland 

GRÖSSE 

1,92 m 

GEWICHT 

87 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2004 

POSITION 

11 Torhüter 

RUCKENNUMMER 

18 

BUNDESLIGA-SPIELE / -TORE 
16/0 

BISHERIGE VEREINE 

FC Hansa Rostock 

BISHERIGE ERFOLGE 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

Unser Club - Kader 2007/2008 
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Joshua 
Kennedy 

GEBURTSDATUM 

20.08.1982 

GEBURTSORT 

Wodonga 

NATIONALITÄT 

Australien 

GRÖSSE 

1,94 m 

GEWICHT 

84 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2006 

POSITION 

Angriff 

RUCKENNUMMER 

20 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

12/2 

BISHERIGE VEREINE 

Dynamo Dresden, i. FC Köln 

Stuttgarter Kickers 

VfL Wolfsburg 

Carlton Soccer Club Victoria 

Australian Institute of Sport 

BISHERIGE ERFOLGE 

2006 WM-Teilnehmer mit Australien 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Dari o 
idosic 

GEBURTSDATUM 

08.04.1987 

GEBURTSORT 

Osijek/Kroatien 

NATIONALITÄT 

Australien, Kroatien 

GRÖSSE 

1,85 m 

GEWICHT 

75 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2007 

POSITION 

Mittelfeld 

RÜCKENNUMMER 

21 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

0/0 

BISHERIGE VEREINE 

Queensland Roar (bis 2007) 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Marco 
Engelhardt 

GEBURTSDATUM 

02.12.1980 

GEBURTSORT 

Bad Langensalza 

NATIONALITÄT 

Deutschland 

GRÖSSE 

1,86 m 

GEWICHT 

75 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2006 

POSITION 

Mittelfeld 

RÜCKENNUMMER 

22 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

72/6 

BISHERIGE VEREINE 

1. FC Kaiserslautern, 

Karisru her Sc, 

FC Rot-Weiß Erfurt, 

SV Preußen Bad Langensaiza 

BISHERIGE ERFOLGE 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

ENGELHARDT 

NÜRNBERG 

Unser Club - Kader 200712008 



Matthew 
S 0 40 pi ranovic 

SPIRANOVIC 

NÜRNBERG 

GEBURTSDATUM 

27.06.1988 

GEBURTSORT 

Geelong, Australien 

NATIONALITÄT 

Australien, England 

GRÖSSE 

1,93 m 

GEWICHT 

88 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2006 

POSITION 

Abwehr 

RUCKENNUMMER 

23 

BUNDESLIGA-SPIELE/ -TORE 

8/o 

BISHERIGE VEREINE 

Australien Institute of Sport (AlS), 

Victorian Institute of Sport, Melbourne 

BISHERIGE ERFOLGE 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem 1. FCN 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Peer 
Kluge 

GEBURTSDATUM 

22.11.1980 

GEBURTSORT 

Frankenberg 

NATIONALITÄT 

Deutschland 

GRÖSSE 

1,79 m 

GEWICHT 

68 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2007 

POSITION 

Mittelfeld 

RUCKENNUMMER 

24 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

141/9 

BISHERIGE VEREINE 

Borussia Mönchengladbach 

Chemnitzer FC 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Javier 
P inoLa 

GEBURTSDATUM 

24.02.1983 

GEBURTSORT 

Buenos Aires 

NATIONALITÄT 

Argentinien 

GRÖSSE 

1,78 m 

GEWICHT 

78 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2005 

POSITION 

Abwehr 

RUCKENNU MM ER 

25 

BUNDESLIGA-SPIELE/ -TORE 

57/2 

BISHERIGE VEREINE 

Afletico Madrid, 

Racing Club de AveUaneda, 

C.A. Chacarita Juniors 

BISHERIGE ERFOLGE 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

Unser Club - Kader 2007/2008 



50 

Dominik 
R einhardt 

GEBURTSDATUM 

19.12.1984 

GEBURTSORT 

Leverkusen 

NATIONALITÄT 

Deutschland 

GRÖSSE 

1,88 m 

GEWICHT 

8o kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

1999 

POSITION 

Abwehr 

RUCKENNUMMER 

28 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

68/i 

BISHERIGE VEREINE 

TSV Höchstadt, 

Bayern München, 

Bayer 04 Leverkusen 

BISHERIGE ERFOLGE 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

Unser Club - Kader 200712008 



romir 
Btazek 

GEBURTSDATUM 

29.12.1972 

GEBURTSORT 

Brünn 

NATIONALITÄT 

Tschechien 

GRÖSSE 

1,89 m 

GEWICHT 

89 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2007 

POSITION 

Torhüter 

RUCKENNUMMER 

29 

BUNDESLIGA-SPIELE/ -TORE 

0/0 

BISHERIGE VEREINE 

SK Sparta Prag (2002-2007), FK Mania 

Pribram (2001-2002), SK Sparta Prag 

(1999-2001), FC Bohemians Prag (1996-

1999), 5K Siavia Prag (1995-1996), 

FC Bohemians Prag (1994-1995), EI< 

Viktoria Zizkov (1993-1994), 5K Ceské 

Budejovice (1992-1993), 5K Slavia Prag 

(1982-1992), Metra Biansko (bis 1982) 

BISHERIGE ERFOLGE 

Tschechischer Meister 1996 (Siavia 

Prag), 2000, 2001, 2003, 2005 (Sparta 

Prag), Tschechischer Pokalsieger 1994 

(Vik. Zizkov), 2004, 2006 (Sparta Prag) 

Unser Club - Kader 2007/2008 
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Robert 
Vi1ttek 

GEBURTSDATUM 

01.04.1982 

GEBURTSORT 

Bratislava 

NATIONALITÄT 

Slowakei 

GRÖSSE 

1,88 m 

GEWICHT 

84 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2003 

POSITION 

Angriff 

RUCKENNUMMER 

33 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

78/25 

BISHERIGE VEREINE 

Slovan Bratislava 

BISHERIGE ERFOLGE 

2006 Fußballer des Jahres in der 

Slowakei 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

Unser Club - Kader 2007/2008 



Ch h n ly 
Pagenb rq 

GEBURTSDATUM 

10.11.1986 

GEBURTSORT 

Nürnberg 

NATIONALITÄT 

Deutschland 

GRÖSSE 

1,78 m 

GEWICHT 

71 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

1999 

POSITION 

Angriff 

RÜCKENNUMMER 

35 

BUNDESLIGA-SPIELE/-TORE 

11/1 

BISHERIGE VEREINE 

Eigene Jugend, SpVgg Greuther Fürth, 

Phönix Nürnberg 

BISHERIGE ERFOLGE 

2007 DFB-Pokalsieger mit dem i. FCN 

53 

Unser Club - Kader 2007/2008 



54 

lao har 
Mnari 

GEBURTSDATUM 

08.11.1976 

GEBURTSORT 

Monastir 

NATIONALITÄT 

Tunesien 

GRÖSSE 

1,84 m 

GEWICHT 

84 kg 

BEIM 1. FCN SEIT 

2005 

POSITION 

Mittelfeld 

RUCKENNUMMER 

36 

BUNDESLIGA-SPIELE/ -TORE 

46/4 

BISHERIGE VEREINE 

Esperance Sportive de Tunis, 

Union Monastir 

BISHERIGE ERFOLGE 

2004 Afrikameister, 3X tunesischer 

Meister mit Esperance Sportive de 

Tunis, 2006 WM-Teilnahme mit Tune-

sien, 2007 Pokalsieger mit dem i. FCN 

Unser Club - Kader 2007/2008 





Mister Zuverlässig, 

Erzählt man sich heute noch von einer 

spektakulären Panne des alten Bus', bei 

der die Mannschaft nach einem Auswärts-

spiel beim VfL Wolfsburg auf der rechten 

Autobahn-Spur liegenblieb und bis spät 

nachts auf Hilfe warten musste, so kann 

man vom jetzigen Schmuckstück nur Gu-

tes berichten: Mit ihm geht's nur voran... 

Der Bus gehört seit der Saison 2005/2006 

fest zum Mannschafts-Kader des i. FC 

Nürnberg. Direkt am Trainingsgelände 

parkt er auf einem eigenen Stellplatz. 

Sonderausstattung 

Die Extras im Bus können sich sehen 

lassen: Samstag schaut die Mannschaft 

beim Heimfahren auf vier Monitoren die 

Sportschau. Auch Live-Sehen ist möglich, 

der Bus hat eine Satellitenanlage mit 

Premiere-Anschluss. Der DVD-Player 

kommt seltener zum Einsatz. Meist 

gucken die Spieler über Laptop die ei-

genen Filme oder träumen einfach vor 

Seit 2001 am Steuer: Busfahrer Udo Rauh 

sich hin - fällt bei dem wunderschönen 

Sternenhimmel an der Decke ja auch 

leicht. Mit der Rücklahr-Kamera steuert 

Busfahrer Udo Rauh souverän in jede 

Parklücke. 

Die Küche 

In vier Heißluft-Öfen werden Fertig-

gerichte, vier Menüs gibt's zur Auswahl, 

in 45 Minuten zubereitet. Das Strom-

aggregat heizt die Öfen auch im Stand. 

Kühlschrank, Kaffee- und Espressoma-

schine sowie die Kuchentheke machen 

die Küchenausstattung komplett. 

Platzwahl 

Im Bus finden 30 Personen Platz. Sobald 

der Kader zu Saisonbeginn feststeht, 

sucht sich jeder Spieler seinen Stamm-

platz, den er über die Saison behält. 

Cluberer wie Dominik Reinhardt oder 

Andy Wolf haben schon seit Jahren einen 

festen Platz. 

Auch für die Saison 2007/2008 

wünschen wir stets gute Fahrt! 

Er verdient eine eigene Geschichte - der 

Mannschaftsbus des i. FC Nürnberg! 
Der Bus in Zahlen 

• 480 PS 

• Länge: 13,80 m 

• Höhe: 3,95 m 

• Gewicht: 24 t 

• 12-Gang-

Automatik-Getriebe 

• 3-Achser 

• Diesel-Motor 

Bus 





58 

.. 

n 

Wir  haben del Pokal 
Der 1. FC Nürnberg bedankt sich bei seinen Fans für die unglaubliche Unterstützung beim 
Pokalfinale in Berlin 2007 und für den umwerfenden Empfang der Mannschaft in Nürnberg. 

1. Alles für lien Club 
2. Wir haben den Pokal 
3. Mensch Meyer 

40  
COMPACT 

DIGITAL AUDIO 

GEMA 

(Lc) 1118 9) 

www.wsbs.de 

Diese limitierte co ist nur 
Fan-Shop Ludwigstr. 4 
Tel.: 0911 - 2173 100 

Alle  Lieder auf dieser CO k 
Des weiteren erhältlich vo 
Wall widdä 5ummä is (So 
Lebbkoungcity (Album mit 

auf genor 
MEDIA-ARTE Benno a 

Club-CD 

Berlin Olympiastadlon Version 

Hauptmarkt Nürnberg - Empfang der Mannschaft 

Unser Trainer heißt Hans Meyer " 

des Triumphs..!' 
200.000 Fußball-Fans strömten nach dem Pokalsieg des Club am Pfingstsonntag 

in die Nürnberger Innenstadt, um ihre Mannschaft zu empfangen, sie zu feiern 

und ihr zu danken. Dicht gedrängt standen Tausende in der Party-Zone am Haupt-

markt und sangen. 

Es gab Fan-Gesänge. Es gab Lieder wie „Die Legende lebt", 

die einem warm ums Herz werden ließen. Und es gab die Songs 

von Wassd scho? Bassd scho! - der Kult-Band aus Franken. 

CD „Wir haben den Pokal" 

Mit der CD „Wir haben den Pokal" von Wassd scho? Bassd 

scho! wollen wir Euch das historische Ereignis DFB-Pokalsieg 

noch einmal in Erinnerung rufen und die überwältigende 

Begeisterung wieder aufleben lassen... 

Kostbarkeit 

3 Lieder auf der CD: 

„Alles für den Club" 

Hört noch einmal den mitreißenden Original-Kommentar von 

Mathias Zeck vom Funkhaus Nürnberg, offizieller Medienpartner 

des i. FC Nürnberg. Alle Club-Tore und der Schlusspfiff— Gänse-

haut-Gefühl garantiert! 

„Wir haben den Pokal" 

Die Originalversion vom Empfang der Mannschaft auf dem 

Hauptmarkt in Nürnberg bringt Euch noch einmal in echte 

Pokalfeier-Laune! 

„Mensch Meyer" 

Danke, Trainer! Jetzt bist Du ein Cluberer! 

Die CD ist eine limitierte Sonderauflage von io.000 Exemplaren, die exklusiv diesem 

Saison-Magazin beiliegt. In wenigen Jahren ist die CD eine echte Rarität! 

Wir wünschen Euch viel Vergnügen beim Hören! 

Außerdem von Wassd scho? Bassd scho! 

Mir sinn dä Glubb (CD mit 5 FCN Songs) 

Wall widdä Summä is (Sommer-Single) 

Schnalld Eich ohh (Album mit 12 fränkischen Songs + Comedy) 

Lebbkoungcity (Album mit 12 fränkischen Songs + Comedy) 

Club-CD 
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95 
BUNDES 

LIGA 

Bundesl'i'ga — Spielplan 
Saison 2007/ 2008 

1. Spieltag I H: 10.-12.08.07 / R: 02.02.08 

Fr 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

So 

So 

VfB Stuttgart - FC Schalke 04 

Bayern München -  Hansa Rostock 

Bayer Leverkusen - Energie Cottbus 

VfL Bochum - Werder Bremen 

Hannover 96— Hamburger 5V 

Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 

VfL Wolfsburg - Arminia Bielefeld 

1. FC Nürnberg— Karlsruher SC 

Borussia Dortmund - MSV Duisburg 

2. Spieltag I H: 17.-19.08.07 / R: 09.02.08 
Fr Karlsruher SC - Hannover 96 

Sa FC Schalke 04- Borussia Dortmund 

Sa Werder Bremen - Bayern München 
Sa Hertha BSC - VfB Stuttgart 

Sa Arminia Bielefeld - Eintracht Frankfurt 

Sa Hansa Rostock -1. FC Nürnberg 

Sa MSV Duisburg — VfL Wolfsburg 

So HamburgerSV — Bayer Leverkusen 

So Energie Cottbus - VfL Bochum 

3. Spieltag I H: 24.-26.08.07 I R: 16.02.08 
Fr VfL Bochum - Hamburger 5V 

Sa VfB Stuttgart - MSV Duisburg 

Sa Bayern München - Hannover 96 

Sa Bayer Leverkusen - Karlsruher SC 

Sa 1. FC Nürnberg — Werder Bremen 

Sa Borussia Dortmund - Energie Cottbus 

Sa Arminia Bielefeld - Hertha BSC 

So Eintracht Frankfurt -  Hansa Rostock 

So VfL Wolfsburg - FC Schalke 04 

z. Spieltag I H: 31.o8.-02.08.07 I R: 23.02.08 
Fr FC Schalke 04—Bayer Leverkusen 

Sa Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 

Sa Hertha BSC - VfL Wolfsburg 

Sa Hannover 96—VfL Bochum 

Sa Energie Cottbus -1. IC Nürnberg 

Sa Hansa Rostock— Borussia Dortmund 

Sa MSV Duisburg - Arminia Bielefeld 

So Hamburger SV - Bayern München 

So KarlsruherSC—VfB Stuttgart 

5. Spieltag lH:14.-15.09.07/ R:01.03.08 

Fr Borussia Dortmund —Werder Bremen 

Sa VfB Stuttgart - Energie Cottbus 

Sa Bayern München - IC Schalke 04 

Sa Bayer Leverkusen - VfL Bochum 

Sa 1. IC Nürnberg - Hannover 96 

Sa Arminia Bielefeld -  Hansa Rostock 

Sa Eintracht Frankfurt -  Hamburger 5V 

So VfL Wolfsburg - Karlsruher SC 

So MSV Duisburg - Hertha BSC 

6. Spieltag I H: 22.09.07 / R: 08.03.08 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

IC Schalke 04- Arminia Bielefeld 

Werder Bremen —VfB Stuttgart 

Hamburger 5V -i. IC Nürnberg 

VfL Bochum - Eintracht Frankfurt 

Hertha BSC — Borussia Dortmund 

Hannover 96— Bayer Leverkusen 

Energie Cottbus - VfL Wolfsburg 

Karlsruher SC - Bayern München 

Hansa Rostock - MSV Duisburg 

7. Spieltag I H: 26.09.07 / R: 15.03.08 

Mi VfB Stuttgart - VfL Bochum 

Mi Bayern München - Energie Cottbus 

Mi 1. IC Nürnberg - Bayer Leverkusen 

Mi Borussia Dortmund - Hamburger 5V 

Mi Hertha BSC -  Hansa Rostock 

Mi Arminia Bielefeld - Hannover 96 

Mi Eintracht Frankfurt - Karlsruher SC 

Mi VfL Wolfsburg - Werder Bremen 

Mi MSV Duisburg— FC Schalke 04 

8. Spieltag I H: 29.09.07 / R: 22.03.08 

Sa FC Schalke 04- Hertha BSC 

Sa Werder Bremen —Arminia Bielefeld 
Sa Bayer Leverkusen - Bayern München 

Sa Hamburger SV - VfL Wolfsburg 

Sa VfL Bochum -i. IC Nürnberg 

Sa Hannover 96— MSV Duisburg 

Sa Energie Cottbus -  Eintracht Frankfurt 

Sa Karlsruher SC - Borussia Dortmund 

Sa Hansa Rostock - VfB Stuttgart 

9. Spieltag I H: 06.10.07/ R: 29.03.08 

Sa VfB Stuttgart - Hannover 96 

Sa IC Schalke 04- Karlsruher SC 

Sa Bayern München -1. IC Nürnberg 

Sa Borussia Dortmund - VfL Bochum 

Sa Hertha BSC - Energie Cottbus 
Sa Arminia Bielefeld - Hamburger SV 

Sa Eintracht Frankfurt - Bayer Leverkusen 

Sa VfL Wolfsburg - Hansa Rostock 

Sa MSV Duisburg—Werder Bremen 

io. Spieltag I H: 20.10.07 / R: 05.o4.o8 

Sa Werder Bremen - Hertha BSC 

Sa Bayer Leverkusen - Borussia Dortmund 

Sa i. FC Nürnberg — Eintracht Frankfurt 

Sa Hamburger SV - VfB Stuttgart 

Sa VfL Bochum - Bayern München 
Sa Hannover 96—VfL Wolfsburg 

Sa Energie Cottbus - MSV Duisburg 

Sa Karlsruher SC - Arminia Bielefeld 

Sa Hansa Rostock - IC Schalke 04 

ii. Spieltag I H: 27.10.07 / R: 12.04.08 

Sa VfB Stuttgart - Bayer Leverkusen 

Sa IC Schalke 04—Werder Bremen 

Sa Borussia Dortmund - Bayern München 

Sa Hertha BSC - VfL Bochum 

Sa Arminia Bielefeld - Energie Cottbus 

Sa Eintracht Frankfurt - Hannover 96 

Sa VfL Wolfsburg -1. IC Nürnberg 

Sa Hansa Rostock— Karlsruher SC 

Sa MSV Duisburg - Hamburger 5V 

12. Spieltag I H: 03.11.07 / R: 16.04.08 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Werder Bremen -  Hansa Rostock 

Bayern München - Eintracht Frankfurt 

Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 

i. IC Nürnberg — VfB Stuttgart 

Hamburger 5V - Hertha BSC 

VfL Bochum - VfL Wolfsburg 

Hannover 96— Borussia Dortmund 

Energie Cottbus - IC Schalke 04 

Karlsruher SC - MSV Duisburg 

13. Spieltag I H: 10.11.07 / R: 26.04.08 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

VfB Stuttgart - Bayern München 

IC Schalke 04—Hamburger 5V 

Werder Bremen - Karlsruher SC 

Borussia Dortmund - Eintracht Frankfurt 

Hertha BSC - Hannover 96 

Arminia Bielefeld -1. IC Nürnberg 

VfL Wolfsburg— Bayer Leverkusen 

Hansa Rostock - Energie Cottbus 

MSV Duisburg—VfL Bochum 

j.i. Spieltag I H: 24.11.07 / R: 03.05.08 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Sa 

Bayern München —VfL Wolfsburg 

Bayer Leverkusen - MSV Duisburg 

i. IC Nürnberg - Borussia Dortmund 
Hamburger 5V -  Hansa Rostock 

VfL Bochum - Arminia Bielefeld 

Hannover 96— IC Schalke 04 
Energie Cottbus - Werder Bremen 

Eintracht Frankfurt - VfB Stuttgart 

Karlsruher SC - Hertha BSC 

15. Spieltag I H: 01.12.07 / R: 07.05.08 

Sa VfB Stuttgart - Borussia Dortmund 

Sa IC Schalke 04- VfL Bochum 
Sa Werder Bremen - Hamburger 5V 

Sa Hertha BSC - Bayer Leverkusen 

Sa Arminia Bielefeld - Bayern München 

Sa Energie Cottbus - Karlsruher SC 

Sa VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 

Sa Hansa Rostock - Hannover 96 

Sa MSV Duisburg — i. FC Nürnberg 

16. Spieltag I H: o8.12.07 / R: 10.05.08 

Sa VfB Stuttgart — VfL Wolfsburg 

Sa Bayern München - MSV Duisburg 

Sa Bayer Leverkusen -  Hansa Rostock 

Sa 1. IC Nürnberg - Hertha BSC 

Sa Hamburger SV -  Energie Cottbus 

Sa VfL Bochum - Karlsruher SC 

Sa Borussia Dortmund - Arminia Bielefeld 

Sa Hannover 96— Werder Bremen 

Sa Eintracht Frankfurt - IC Schalke 04 

17. Spieltag I H: 15.12.07 / R: 17.05.08 

Sa FC Schalke 04-1. IC Nürnberg 

Sa Werder Bremen - Bayer Leverkusen 

Sa Hertha BSC - Bayern München 

Sa Arminia Bielefeld —VfB Stuttgart 

Sa Energie Cottbus - Hannover 96 

Sa VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund 

Sa Karlsruher SC - Hamburger SV 

Sa Hansa Rostock - VfL Bochum 

Sa MSV Duisburg - Eintracht Frankfurt 

H=Hinrunde / R=Rückrunde 
Bitte beachten Sie, dass die exakten Termine der 

Bundesliga-Spiele immer erst einige Wochen vor 

den jeweiligen Spielen bekannt gegeben werden. 

Die Spieltage 6-34 sind lediglich Rahmentermine. 

Bundesliga-Spielplan 



cz 
BUNDES 

LIGA 

UEFA - Cup 

Abschlusstabelle 
Erste Bundesliga - Saison 2006 /2007 

Sp g u v Tore Duff !Pkt  

1. VfB Stuttgart 34 21 7 6 61:37 24 70 

2. FC Schalke 04 34 21 5 8 53:32 21 68 

3. Werder Bremen 34 20 6 8 76:40 36 66 

4. Bayern München 34 18 6 10 55:40 15 6o 

5. Bayer Leverkusen 34 15 6 13 54:49 5 51 

6. 1. FC Nürnberg 34 11 15 8 43:32 11 48 

7. Hamburger 5V 34 10 15 9 43:37 6 45 

8. VfL Bochum 34 13 6 15 49:50 -1 45 

9. Borussia Dortmund 34 12 8 14 41:43 -2 44 

10. Hertha BSC Berlin 34 12 8 14 50:55 -5 44 

ii. Hannover 96 34 12 8 14 41:50 -9 44 

12. Arminia Bielefeld 34 11 9 14 47:49 -2 42 

13. FC Energie Cottbus 34 ii 8 15 38:49 -11 41 

14. Eintracht Frankfurt 34 9 13 12 46:58 -12 40 

15. VfLWolfsburg 34 8 13 13 37:45 -8 37 

16. 1. FSV Mainz 05 34 8 10 16 34:57 -23 34 

17. Atemannia Aachen 34 9 7 18 46:70 -24 34 

18. Borussia M'gladbach 34 6 8 20 23:44 -21 26 

zuhause auswärts 
Sp g u v Tore Pkt Sp g U vnlore Pkt] 

1. FC Schalke 04 17 13 2 2 30:11 11 1. Werder Bremen 17 9 5 3 43:22 32 

2. VfB Stuttgart 17 12 3 2 30:13 39 2. VfB Stuttgart 17 9 4 4 31:24 31 

3. Bayern München 17 11 4 2 29:14 37 3. Ft Schalke 04 17 8 3 6 23:21 27 

4. Werder Bremen 17 11 1 5 33:18 34 4. Hamburger SV 17 6 6 5 21:18 24 

5. i. FC Nürnberg 17 8 7 2 26:16 31 5. Bayer Leverkusen 17 7 3 7 26:26 24 

6. Arminia Bielefeld 17 8 4 5 29:24 28 6. VfL Bochum 17 6 5 6 26:20 23 

7. Bayer Leverkusen 17 8 3 6 28:23 27 7. Bayern München 17 7 2 8 26:26 23 

8. Hertha BSC Berlin 17 8 3 6 29:25 27 8. Hannover 96 17 7 2 8 18:26 23 

9. Borussia Dortmund 17 6 6 5 19:17 24 9. Eintracht Frankfurt 17 4 8 5 25:28 20 

10. VfL Wolfsburg 17 6 6 5 22:22 24 10. Borussia Dortmund 17 6 2 9 22:26 20 

11. FC Energie Cottbus 17 6 5 6 21:22 23 11. FC Energie Cottbus 17 5 3 9 17:27 18 

12. VfL Bochum 17 7 1 9 23:30 22 12. 1. FC Nürnberg 17 3 8 6 17:16 17 

13. 1. FSV Mainz 05 17 6 4 7 20:28 22 13. Hertha BSC Berlin 17 4 5 8 21:30 17 

14. Hamburger 5V 17 4 9 4 22:19 21 14. Alemannia Aachen 17 4 3 10 18:33 15 

15. Hannover 96 17 5 6 6 23:24 21 15. Arminia Bielefeld 17 3 5 9 18:25 14 

16. Bor. M'gladbach 17 5 6 6 15:16 21 16. VfL Wolfsburg 17 2 7 8 15:23 13 

17. Eintracht Frankfurt 17 5 5 7 21:30 20 17. 1. FSV Mainz 05 17 2 6 9 14:29 12 

18. Alemannia Aachen 17 5 4 8 28:37 19 18. Bor. M'gladbach 17 1 2 14 8:28 5 

Tabelle 2006 /2007 



S t a ti s tik e n 
Erste Bundesliga - Saison 2006/2007 

Borussia Dortmund 

Bayern München 

FC Schalke 04 

Hamburger 5V 

Hertha BSC 

Eintracht Frankfurt 

Bor. Mönchengladbach 

VfB Stuttgart 

1. FC Nürnberg 

Werder Bremen 

Hannover 96 

VfL Bochum 

Arminia Bielefeld 

Bayer Leverkusen 

VfL Wolfsburg 

Alemannia Aachen 

1. FSV Mainz 05 

Energie Cottbus 

Bayern München 

Werder Bremen 

Arminia Bielefeld 

Hannover 96 

FSV Mainz o 

Borussia M'gladbach 

VfL Wolfsburg 

Borussia Dortmund 

VfL Bochum 

Eintracht Frankfurt 

Schalke 04 

1. FC Nürnberg 

VfB Stuttgart 

Alemannia Aachen 

Energie Cottbus 

Hertha BSC Berlin 

Hamburger SV 

Bayer Leverkusen 

Spiele Gesamt 

17 1.235.087 

17 1.163.900 

17 1.042.921 

17 952.415 

17 827.732 

17 809.624 

17 807.242 

17 780.100 

17 706.427 

17 695.205 

17 658.185 

17 424.473 

17 393.159 

17 381.000 

17 379.556 

17 352.673 

17 343.900 

17 273.196 

Gelbe 
Karten 

58 

6 

51 

52 

57 

63 

64 

64 

59 

44 

67 

68 

51 

74 

85 

71 

65 

73 

Gelb-Rote 
Karten 

0 

0 

0 

0 

I 

2 

1 

I 

2 

3 

0 

0 

2 

2 

3 

5 
2 

4 

Schnitt 

72.65 2 

68.465 

61.348 

56.024 

48.690 

47.625 

47.485 

45.888 

41.555 

40.894 

38.717 

24.969 

23.127 

22.412 

22.327 

20.745 

20.229 

16.070 

Rote 
Karten 

0 

0 

2 

3 
I 

I 

0 

1 

1 

4 

2 

2 

4 

2 

0 

2 

5 

4 

1 13 

BUNDES 

LIGA) 

Mit durchschnittlich 41.555 Zuschauer pro 

Heimspiel pilgerten mehr Fans ins Stadion 

als in der Meistersaison 1967/68. 

Gekas (VfL Bochum) 

Makaay (München) 

Frei (Bor. Dortmund) 

Kuranyi (Schalke 04) 

Gomez (VfB Stuttgart) 

Pantelic (Hertha BSC) 

Zidan (FSV Mainz o) 

Radu (Energie Cottbus) 

Klose (Werder Bremen) 

Diego (Werder Bremen) 

Cacau (VfB Stuttgart) 

Gimenez (Hertha BSC) 

Takahara (Frankfurt) 

Munteanu (Cottbus) 

Wichniarek (Bielefeld) 

Voronin (Leverkusen) 

Saenko (1. FC Nürnberg) 

Hunt (Werder Bremen) 

Smolarek (Bor. Dortmund) 

Schlaudraff (Aachen) 

20 

16 

16 

15 

14 

14 

14 

14 

13 

13 

13 

12 

11 

11 

10 

10 

9 

9 

9 

8 

Statistiken 2006 /2007 



Alle Bundestigistenn Saison )007/2008 

Anschrift: 

Internet: 

Gründungsdatum: 

Mitglieder: 

Stadion: 

Präsident: 

Cheftrainer: 

Co-Trainer: 

Vereinserfolge: 

Säbener Straße 51 

81547 München 

www.fcbayern.de 

27. 2. 1900 

120.000 

Allianz-Arena 

69.000 Zuschauer 

Franz Beckenbauer 

Karl-Heinz Rummenigge 

Uli Hoeneß 

Ottmar Hitzfeld 

Michael Henke 

20x Deutscher Meister; 

13X DFB-Pokalsieger; 

Sieger Champions League 

2007; 

Sieger Europapokal der 

Landesmeister 1974, 1975, 

1976; 

Sieger UEFA-Pokal 1996; 

Weltpokalsieger 1976, 2001 

 BUNDES 

LIGA 

Anschrift: 

Internet: 

Gründungsdatum: 

Mitglieder: 

Stadion: 

Präsident: 

Cheftrainer: 

Co-Trainer: 

Vereinserfolge: 

G 
Sylvesterallee 7 

22525 Hamburg 

www.hsv.de 

29. 9. 1887 

50.000 

HSH Nordbank Arena 

57.000 Zuschauer 

Bernd Hoffmann 

Dietmar Beiersdorfer 

Huub Stevens 

Markus Schupp 

Deutscher Meister 1923, 

1928, 1960, 1979, 1982 

und 1983; 

DFB-Pokalsieger 1963, 1976 

und 1987; 

Europapokalsieger 

1977 (Pokalsieger), 

1983 (Landesmeister); 

Sieger Liga-Pokal 2003 

Alle Bundesligisten 

Anschrift: 

Internet: 

Gründungsdatum: 

Mitglieder: 

Stadion: 

Präsident: 

Chef-Trainer: 

Co-Trainer: 

Vereinserfolge: 

Anschrift: 

Internet: 

Gründungsdatum: 

Mitglieder: 

Stadion: 

Präsident: 

Chef-Trainer: 

Co-Trainer: 

Anschrift: 

Internet: 

Gründungsdatum: 

Mitglieder: 

Stadion: 

Präsident: 

Chef-Trainer: 

Co-Trainer: 

Mörfelder Landstraße 362 

60528 Frankfurt 

www.eintracht.de 

8. 3.1899 

12.500 

Commerzbank-Arena 

52.300 Zuschauer 

Peter Fischer 

Friedhelm Funke[ 

Armin Reutershahn 

Andreas Menger 

Deutscher Meister 1995; 

DFB-Pokalsieger 1974, 

1975, 1981,1988; 

UEFA-Pokal-Sieger 1980 

Anschrift: Am Eliaspark 1 

03042 Cottbus 

www.fcenergie.de 

31. 1.1966 

1.400 

Stadion der Freundschaft 

22.746 Zuschauer 

Ulrich Lepsch 

Petrik Sander 

Thomas Hoßmang 

Anschrift: 

Internet: 

Melanchthonstraße 31 a 

33615 Bielefeld 

www.arminia-bielefeld.de 

3. 5. 1905 

8.800 

Schü co-Are na 

28.008 Zuschauer 

Hans-Hermann Schwick 

Roland Kentsch 

Conrad Schormann 

Ernst Middendorp 

Frank Geideck 

Frank Eulberg 

Dr. Jörg Weber 

Thomas Schlieck 

Anschrift: 

Dortmund, 

Rheinlanddamm 207-209 

44137 Dortmund 

Internet: www.bvb.de 

Gründungsdatum: 19. 12.1909 

Mitglieder: 

Stadion: 

Präsident: 

Chef-Trainer: 

Vereinserfolge: 

Internet: 

Gründungsdatum: 

Mitglieder: 

Stadion: 

Präsident: 

Chef-Trainer: 

Co-Trainer: 

Vereinserfolge: 

Hansa Rost 

27.000 

Signal Iduna Park 

80.700 Zuschauer 

Dr. Reinhard Rauball 

Dr. Albrecht Knauf 

Thomas Doll 

Deutscher Meister 1956,1957, 

1963,1995,1996,2002; 

DFB-Pokalsieger 1965,1989; 

Champions-League-Sieger 1997; 

Eurocup der Pokalsieger 1966; 

Weltpokal-Sieger 1997 

Arthur-Menge-Ufers 

30169 Hannover 

www.hannover96.de 

124. 1896 

6.145 

AWD-Arena 

49.000 Zuschauer 

Martin Kind 

Valentin Schmidt 

Dieter Hecking 

Dirk Bremser 

Deutscher Meister 1938, 

1954; 

Deutscher Pokalsieger 

1992 

Trotzenburger Weg 14 

18057 Rostock 

www.fc-hansa.de 

Gründungsdatum: 28. 12.1965 

Mitglieder: 3474 

Stadion: DKB-Arena 

29.000 Zuschauer 

Präsident: Prof. Dr. Dr. h. c. 

Horst Klinkmann 

Frank Pagelsdorf 

Timo Lange 

Perry Bräutigam 

Chef-Trainer: 

Co-Trainer: 

Anschrift: Hanns-Braun-Straße, 

Friesenhaus 2, 14053 Berlin 

Internet: www.herthabsc.de 

Gründungsdatum: 25.7.1892 

Mitglieder: 

Stadion: 

Präsident: 

Chef-Trainer: 

Co-Trainer: 

Vereinserfolge: 

Anschrift: 

Internet: 

Gründungsdatum: 

Mitglieder: 

Stadion: 

Präsident: 

Chef-Trainer: 

Co-Trainer: 

Anschrift: 

15.200 

Olympiastadion (Berlin) 

74.400 Zuschauer 

Thorsten Manske 

Bernd Schiphorst 

Michael Ottow, Jörg Thomas 

Luden Favre 

Enver Maric 

Carsten Schünemann 

Deutscher Meister 1930, 

1931; Deutscher Ligapokal 

2001, 2002 

Adenauerring 17 

76131 Karlsruhe 

www.ksc.de 

6. 6. 1894 

4.200 

Wildparkstadion 

29.699 Zuschauer 

Hubert H. Raase 

Edmund Becker 

Peter Gadinger 

Ralf Becker 

Bismarckstraße 122-124 

51373 Leverkusen 

Internet: www.bayero4.de 

Gründungsdatum: 1. 7. 1904 

Stadion: 

Präsident: 

Chef-Trainer: 

Co-Trainer: 

Vereinserfolge: 

BayArena 

22.500 Zuschauer 

Rudi Voller 

Michael Reschke 

Michael Skibbe 

Peter Hermann, Rüdiger 

Vollborn, Holger Broich 

DFB-Pokalsieger 1993; 

UEFA-Cup-Sieger 1988 

rir 

Internet: 

Gründungsdatum: 

Mitglieder: 

Stadion: 

Vorstand: 

Chef-Trainer: 

Co-Trainer: 

Anschrift: 

Internet: 

Gründungsdatum: 

Mitglieder: 

Stadion: 

Präsident: 

Cheftrainer: 

Co-Trainer: 

Vereinserfolge: 

Anschrift: 

Internet: 

Margaretenstraße 5-7 

47055 Duisburg 

www.msv-duisburg.de 

17. 9. 1902 

3.000 

MS VAre na 

31.500 Zuschauer 

Walter Helimich 

Dieter Cremer 

Thomas Kretschmer 

Rudolf Bommer 

Heiko Scholz 

Manfred Stetes 

Ernst-Kuzorra-Weg I 

45691 Gelsenkirchen 

www.schalkeo4.de 

4.5. 1904 

61.887 

Veltins Arena 

61.482 Zuschauer 

Josef Schnusenberg 

Andreas Müller 

Mirko Siomka 

Nestor Jevtic 

Dt. Meister 1934, 1935 , 1937, 

1939,1940,1942, 1958; DFB-

Pokalsieger 1937, 1972, 2001, 

2002; Premiere Ligapokal: 

2005; UEFA-Cup-Sieger: 1997 

Mercedesstraße 109 

70372 Stuttgart 

www.vfb.de 

Gründungsdatum: 8. März 1899 

Stadion: Gottlieb-Daimler-Stadion 

55.896 Zuschauer 

40.112 

Senat h. c. Erwin Staudt 

Ulrich Ruf 

Armin Veh 

Alfons Higi, Ebbo Trautner 

Christian Kolodziej 

Jochen Rücker 

Dt. Meister 1950, 1952, 1984, 

1992, 2007; Pokalsieger 1954, 

1958,1997; Supercup: 1992 

Mitgliederzahl: 

Präsident: 

Cheftrainer: 

Co-Trainer: 

Vereinserfolge: 

Anschrift: 

Anschrift: 

Internet: 

Gründungsdatum: 

Mitgliederzahl: 

Stadion: 

Präsident: 

Chef-Trainer: 

Co-Trainer: 

Castroper Straße 145 

44791 Bochum 

www.vfl-bochum.de 

15.4. 1938 

2.260 im Fußballbereich 

rewirpowerSTAD ION 

31.328 Zuschauer 

Werner Attegoer 

Stefan Kuntz 

Ansgar Schwenken 

Marcel Koller 

Frank Heinemann 

Nico Michaty 

Peter Greiber 

/\ 

Anschrift: Franz-Böhmert-Straße ic 
28205 Bremen 

Internet: www.werder.de 

Gründungsdatum: 4. 2. 1899 
Mitgliederzahl: 30.000 

Stadion: Weserstadion 
42.100 Zuschauer 

Präsident: Klaus-Dieter Fischer 

Dr. Hubertus Hess-Grunewald 

Cheftrainer: Thomas Schaaf 
Co-Trainer: Wolfgang Rolff, Matthias 

Hoenerbach, Michael Kraft 

Vereinserfolge: Dt. Meister 196, 1988, 1993, 
2004; DFB-Pokalsieger 1961, 

1991, 1994. 1999, 2004; 

Dt. Supercup-Sieger 1988, 
1993 1994; EU-Pokalsieger 

1992; Dt. Amateurmeister 1966, 

1985,1991 

Internet: 

Gründungsdatum: 

Stadion: 

Präsident: 

Chef-Trainer: 

Co-Trainer: 

•w2 
In den Allerwiesen 1 

38446 Wolfsburg 

www.vfl-wolfsburgde 

12.9. 1945 

Volkswagenarena 

30.000 Zuschauer 

Hans Dieter Pötsch 

Felix Magath 

Josef Eichkorn 

Bernd Hotlerbach 

Jörg Hoßbach 

Alle Bundesligisten 



Auf ein Neues 
im DFB-Pokal! 

Was für ein Jahr, was für ein Tag! Als 

Kapitän Raphael Schäfer am späten 

Abend des 26. Mai im Olympiastadion 

den DFB-Pokal in die Höhe streckte, da 

brachen in Berlin und in Franken alle 

Dämme. 39 Jahre nach der neunten 

Deutschen Meisterschaft, nach dem bis 

dato letzten Titel für den Club, feierten 

Nürnberger Fans wieder einen Triumph! 

Mit dem 3:2 im Finale über den VfB 

Stuttgart - im besten Finale der letzten 

Jahre - krönte der Club seine sensatio-

nelle Saison. Unvergessen die bitteren 

Sekunden nach dem üblen Foul an Marek 

Mintal, der zuvor noch das Tor zum 1:1 

erzielt hatte. Das Zittern in der Verlän-

gerung, für die Marco Engelhardt und 

Pardo mit ihren Treffern zum 2:2 gesorgt 

hatten. Zu Beginn hatte Cacau den VfB 

mit 1:0 in Führung geschossen, sah kurz 

darauf aber nach einer Tätlichkeit die 

Rote Karte. 

Und immer wieder Gänsehautfeeling, 

wenn dieser unfassbar weite Schuss von 

Jan Kristiansen in die Gambel des Stutt-

garter Kastens zum 3:2 vor den eigenen 

Augen noch einmal durch die Luft fliegt. 

Ein großer Tag, aber leider schon wieder 

viel zu schnell vorbei. Am 5. August um 

14.30 Uhr geht der Club erstmals seit 

rund 45 Jahren wieder als Titelverteidiger 

in den Pokalwettbewerb - und muss 

gleich in die Hoheluft! So nämlich heißt 

das traditionsreiche Stadion von Ham-

burgliga-Meister Victoria Hamburg. 

Wieder im Norden, wie im vergangenen 

Jahr in Cloppenburg - vielleicht ja ein 

gutes Omen 

DFB-Pokal 11. Runde im Überblick 

0 3.o8-0 7, 19-00 

0 4-o8-0 7, 14-00 

04.08.07, 15.30 

0 4.o8-07,1 5-30 

04.08.07, 15.30 

0 4.o8-07,15-3 0 

04.08.07, 15.30 

04-o8-0 7, 15-3 0 

04.08.07, 15.30 

0 4.o8-0 7, 15.3 0 

04-o8-07,18.3 0 

04.o8.0 7, 18 -30 

04.08.07, 18.30 

0 5.o8-07,14.00 

0 5.o8-07,14.00 

05.08.07, 14.00 

0 5-08-07,14-3 0 

0 5.o8-0 7, 14-3 0 

0 5-08-0 7, 14-3 0 

05.08.07, 14.30 

0 5.o8.07,14-3 0 

05.08.07, 15.00 

05.08.07, 15.00 

05.08.07, 15.00 

05.08.07, 15.00 

05.08.07, 17.00 

05.08.07, 17.00 

05.o8-0 7, 17-00 

0 5-08-07,17-00 

05.o8-0 7, 17-00 

05.08.07, 17.00 

06.08.07, 20.30 

1899 Hoffenheim 

5V Sandhausen 

VfL Osnabrück 

SC Vert 

FC St. Pauli 

Magdeburg 

Unterhaching 

Eintr. Braunschweig 

Rot-Weiss Ahlen 

Rot-Weiss Essen 

SV Wilhelmshaven 

SV Hasborn 

SV Wehen-Wiesb. 

1. FC Gera 03 

Wuppertaler SV 

FC 08 Villingen 

SC Victoria Hamburg - 

Holstein Kiel 

W. Bremen II 

1. FC Union Berlin 

SV Babelsberg 03 

B. Leverkusen II 

Normannia Gmünd 

TSG Neustrelitz 

TSV Havelse 

D. Dresden 

SV Seligenporten 

Würzburger FV 

Eintracht Trier 

VfR Wormatia Worms - 

SV Darmstadt 98 - 

Wacker Burghausen - 

FC Augsburg 

Kickers Offenbach 

M'gladbach 

TSV i86o München 

Bayer Leverkusen 

Borussia Dortmund 

Hertha BSC Berlin 

Werder Bremen 

Hannover 96 

Energie Cottbus 

Kaiserslautern 

Hansa Rostock 

VfB Stuttgart 

Carl Zeiss Jena 

Erzgebirge Aue 

SC Freiburg 

i. FC Nürnberg 

Hamburger 5V 

1. FC Köln 

Eintracht Frankfurt 

MSV Duisburg 

SC Paderborn 07 

Alemannia Aachen 

Karlsruher SC 

TuS Koblenz 

VfL Bochum 

Arminia Bielefeld 

VfL Wolfsburg 

FC Schalke 04 

FSV Mainz o 

Greuther Fürth 

Bayern München 

2. Hauptrunde, 30.10.2007 - Achtelfinale, 29.01.2008 - Viertelfinale, 26.02.2008 - Halbfinale, 18.03.2008 - Finale, 19.04.2008 

DFB-Pokal 



„Die Legende Ist zurück” 

Buch zum 

Pokalsieg 

Der Sieg im DFB-Pokalfinale über den VfB Stuttgart —39 Jahre 

hat der Club auf einen Titel warten müssen. 

jetzt lässt der i. FC Nürnberg in seinem neuen Buch „Die 

Legende ist zurück" und auf seiner neuen DVD „Unser Weg 

zum Pokalsieg" noch einmal die tollen Tage von Berlin Revue 

passieren - mit faszinierenden Bildern, packenden Texten 

und tollen Interviews! 

Das rund ioo Seiten starke Buch blickt aber auch zurück auf 

die sensationelle Bundesliga-Spielzeit - die drittbeste für den 

Club seit Einführung der Liga zur Spielzeit 1963/64. Am Ende 

belegte die Mannschaft von Trainer Hans Meyer einen sensa-

tionellen sechsten Platz. Das tolle Fußballjahr des 1. FCN - 

wirklich ein Bilderbuchjahr! 

„Ein Traum wird wahr" 

DVD zum 

Pokalsieg 

EIN TRAUM VDT WAHR 
Si 

a.. 
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o_a 
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EIN TRAUM 
I 

Unser weg zum Pok WolRD WAHR • ‚ __ sjeg-modw" CC 
EIN TRAUMWIRD WA 

N! 

‚a 
C  

Unser Weg zum Pokalsieg 

7, 

ri' 

1. 

M,k.l Hr.: 02996 

Pr.h, 17.90€ 

„Ein Traum wird wahr" erinnert noch einmal an die Stationen 

auf dem Weg nach Berlin - mit unveröffentlichtem Bildmaterial. 

Die Schwierigkeiten am Anfang gegen die sogenannten Kleinen 

aus Cloppenburg und Paderborn. Die Geburtsstunde des Po-

kalhelden Daniel Ktewer, der im AchteUinale seinen Club in die 

nächste Runde fängt und faustet und dieses Kunststück im 

Elfmeterschießen gegen Hannover 96 sogar wiederholt. 

Im Halbfinale ist der Nürnberger Pokal-Express nicht mehr 

aufzuhalten und fegt Frankfurt mit 4:0 aus dem easyCredit-

Stadion. Doch die Krönung einer fantastischen Saison findet 

in Berlin gegen den deutschen Meister VfB Stuttgart statt. Jan 

Kristiansens Tor in der 109. Minute stößt das Tor zur Nürnberger 

Glückseligkeit auf. 

Länge: ca. 55 Minuten, DVD PAL, 16:9, deutsch 

Erscheinungsdatum: voraussichtlich am 8. August 2007 

er2'O 
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Wir sind wieder da: 

Di e Lege nde ist z u 

Internationalist der Club zuletzt nur 

in Freundschaftsspielen aufgelaufen. 

19 Jahre nach dem bitteren 1:3 nach Ver-

längerung gegen den AS Rom in der 

ersten Runde des UEFA-Pokals kehrt 

der i. FC Nürnberg jetzt aber wieder 

„richtig" auf die internationale Bühne 

zurück! 

Ende August wird die erste Runde im UEFA-

Cup ausgelost - der Club wird dann seine 

Europapokalspiele 17 und 18 bestreiten. 

Und im Anschluss hoffentlich noch ein paar 

mehr 

Das Duell 1988 mit der Roma - es waren 

die beiden einzigen Spiele des i. FCN im 

Quama (s .) 

Camponi I  Coppe I Uefa Uefa  

Yitocha 0 Norrkoepblg 2 NA. 1 ROMA 
MILAN 2 SAMP 1 Paok 0 Norhierga 2 I Brage 

0Ma rgog n 
Bild oben: Mit seinem Tor zum 0:1 leitet Souleyman Sane die Nieder-
lage der Römer im eigenen Stadion ein. 

Bild unten: 7.9.1988, Ueb-Pokal: Der Club gewinnt bei AS Rom. 
„Roma vergogna!" (Rom, schäme Dich!), schlagzeilt die italienische 
Presse am nächsten Tag. 

UEFA-Cup. Noch heute schwärmen sie alle 

in Franken vom 2:1 im Hinspiel im Stadio 

Flaminio; die Roma bot ein echtes Star-

ensemble auf, u.a. Rudi Voller kickte da-

mats dort. Doch 2.000 mitgereiste Ctuberer 

bejubelten die Treffer von Dieter Eckstein 

und Souleyman Sane - eine Sensation. 

Und Grund genug für die FCN-Anhänger, 

die beschämenden Verhältnisse beim 

Besuch in der italienischen Hauptstadt zu 

vergessen: ein viel zu kleiner Block, kaum 

Sicht aufs Spielfeld 

Das Rückspiel indes - nur 20.000 Zuschau-

er sahen während der Umbauphase im 

Nürnberger Stadion die Begegnung - holte 

1927 — der Club meldet 
sich *In Europa 

lick : 

den Club ganz schnell wieder auf den 

Boden der Tatsachen zurück. 1:3 hieß es 

nach 120 Minuten, der Traum von Europa 

war viel zu schnell vorbei. 

Der erste Eindruck, den die Cluberer in 

Europa hinterlassen hatten, hatte mehr 

versprochen. 1961 erreichte der 1. FCN gar 

das Viertelfinale im Landesmeisterpokal. 

Über Drumcondra Dublin (5:0, i:i) und 

Fenerbahce Istanbul (2:1, i:o) qualifizierte 

sich die Elf von Trainer Herbert Widmayer 

für die Runde der letzten Acht! 

Und gewann das Hinspiel gegen Benfica 

Lissabon mit Weltstar Eusebio sogar mit 

3:1. Doch den über 70.000 Zuschauern im 

Rückspiel in Lissabon und vor allem den 

hoch bezahlten Benfica-Prolis - jeder Club-

Spieler hatte für den Hinspielsieg brav eine 

Prämie von 50 Mark kassiert - waren die 

jungen Nürnberger nicht gewachsen, verlo-

ren gegen entfesselt aufspielende Portugie-

sen o:6. Immerhin: Berit'ica gewann in jenem 

Jahr das Finale gegen Real Madrid mit 

Auch 1968/69 war der Club als Deutscher 

Meister noch einmal in der Königsklasse 

dabei, scheiterte aber im Jahr des Bundes-

liga-Abstiegs an Ajax Amsterdam mit to 

und 1:4. Im Pokal der Pokalsieger gab der 

1. FCN 1962/63 ein Gastspiel, schaltete 

zunächst AS Saint Etienne (3:0, o:o) und 

BK Odense (to, 6:0) aus, scheiterte dann 

aber knapp an Atletico Madrid (2:1, 0:2), 

das sich im Nürnberger Hinspiel allerdings 

zahlreiche ungeahndete Tätlichkeiten er-

lauben durfte und Nürnberger Spieler wie 

Zuschauer zur Weißglut trieb. 

Auf ein Neues jetzt also im September und 

Oktober! Der Club und seine Fans sind 

jedenfalls so richtig heiß auf Europa! 

In der ersten Hälfte des vergangenen 

Jahrhunderts hatten internationale 

Freundschaftsspiele eine andere, viel 

größere Bedeutung als heutzutage. 

Vor allem gegen die Profis von der 

britischen Insel suchten die deutschen 

Vereine immer wieder den Vergleich, 

wollten den Lehrmeistern nacheifern. 

Der Club versuchte sich erstmals 1909, 

unterlag dem damals bereits vierma-

ligen englischen Champion Sunderland 

FC mit 3:8. Der erste große und viel be-

achtete Coup gelang dem 1. FCN am 

26. Mai 1927 im völlig überfüllten alten 

Zabo. Zwar führten die Gäste vom 

Burnley FC - die bereits mehr als 40 

Jahre unter Profibedingungen kickten 

- zur Pause durch Hargreave mit 1:0, 

dann aber schossen Reinmann (2) und 

Hochgesang (2) sich und ihr Team in 

die Herzen der Zuschauer; erneut Har-

greave gelang nur mehr der Treffer zum 

4:2-Endstand. 

Der schwere Weg nach 
Manchester 
Reichlich kompliziert mutet der Weg 

durch den UEFA-Pokal bis ins Endspiel 

am 14. Mai 2008 an. Der Club startet 

erstmals in der i. Runde, die am 20. 

September und 4. Oktober 2007 aus-

getragen wird. Bis dahin ist allerdings 

schon kräftig gespielt worden - ohne 

den i. FCN. 

Die erste Qualifikationsrunde im Juli 

beginnt mit 74 Vereinen. Die 37 Sieger 

treffen dann in einer zweiten Qualifika-

tionsrunde auf elf Gewinner aus dem 

UEFA-lntertoto-Cup und 16 weitere, nicht 

gesetzte Vereine. 

Daraus werden die 32 Begegnungen 

gelost, gegen deren Gewinner der Club 

in der ersten Hauptrunde spielen könnte: 

wobei hier auch die 16 Verlierer aus der 

dritten Qualifikationsrunde der UEFA 

Champions League in den Lostopf kom-

men, der nunmehr insgesamt 8o Teams 

umfasst. In Hin- und Rückspiel werden 

die 40 Mannschaften ermittelt, die jetzt 

die Gruppenphase erreichen. 

Vom 25. Oktober bis 20. Dezember wird 

in den acht Gruppen zu je fünf Teams 

gespielt; jeder Gruppenteilnehmer be-

streitet dabei zwei Heim- und zwei Aus-

wärtsspiele. Die ersten beiden aus jeder 

Gruppe qualifizieren sich nun endlich 

wieder für eine K.O.-Runde, in der sie 

auf die 16 ausgeschiedenen Gruppen-

dritten der Champions League treffen 

Wie auch immer, jetzt geht's in Hin- und 

Rückspielen bis zum Finale weiter - und 

das steigt am 14. Mai 2008 in Manchester! 

Alle Termine im Überblick 

• Erste Qualifikationsrunde: 

19. Juli-02. August 2007 

• Zweite Qualifikationsrunde: 

16.— 30. August 2007 

• Erste Runde: 

20. September-04. Oktober 2007 

• Gruppenphase: 

25. Oktober - 20. Dezember 2007 

• Sechzehntelfinale: 

13.— 21. Februar 2008 

• Achtelfinale: o6. - 13. März 2008 

• Viertelfinale: 03. - io. April 2008 

• Halbfinale: 24. April — oi. Mai 2008 

• Endspiel: 14. Mai 2008 in Manchester 

UEFA-Pokal UEFA -Pokal 
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FAN-SHOPS... 
1.FCN Fan-Shop 

Ludwigstraße 46 
(in der Innenstadt). 90102 Nürnberg 

1.FCN Fan-Shop 

Valznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgelände). 90480 Nürnberg 

I 

I 
I 

I 
I 
U 

Haupttribüne Kat. 1 

(36, 39, 40) 

Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37, 41, 42) 

Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

Rollstuhlfahrer 

Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve 

Sitzplatz Südkurve 

Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 2 

Familienblock (33) 

Eingang 
Süd 

Uf 

uu UIT 

d•t r (cL1rJJf 

ODER GANZ BEQUEM• 

ZU HAUSE 
Nutzen Sie für Kartenbestellungen 

unsere Ticket- Hotline 
unter 0180/5050326 

(14 Ct Pro Minute) oder den 

On line-Ticket-Shop 
unter www.fcn.de 

Alle Ticketagenturen des 
1. FC Nürnberg finden Sie ebenfalls 

unter www.fcn.de 

eGsy 
Credit Offil0fl(FuD 

Gäste 

Eingan' 
Süd-Ost 

Süd-
Kurve 

VIP 

Haupttribüne 

Gegentribüne 

/Eingang 
.-.pttribüne I VIP / 

Eingang 
Nord-West 

Nord-
Kurve 

 0 EK 07/08 1 .FC Nürnberg © 

Max-
Morlock-
Stuben 

Eingang 
Nord 

Eingang 
Gegentribüne 
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Unsere 
Ticket-
Agenturen 
FCN-Ticket-HotLine 

01 80 — 50 50 326 (iz Ct pro Minute) 

oder online www.fcn.de 
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1. FCN Fan-Shop, Valznerweiherstraße 200, 

90480 Nürnberg, Tel. 0911-2173-200 

1. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 

90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 

Morlock, Wendlerstraße 1, 

90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 

Reisch, Äußere Sulzbacher Straße 175, 

90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 

Hecht, Bissinger Str. 30, 

91052 Erlangen, Tel.: 09131-31314 

ow 1-1 
'[e4.Rg9n9brn9e  

Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 

91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, 

Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-12303 

Das Tintenglas, Bahnhofstrage 4, 

91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 

Franken Ticket, Königstrage 95, 

90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 

FANOMENAL, im Marktkauf, Nürnberger Straße 29a, 

90513 Zirndorf, Tel.: 0911-6001610 

Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 

91126 Schwabach, Tel.: 09122-888235 
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Brungs, Pillenreuther Straße 59, 

90459 Nürnberg, Tel.: 09 11-44o8 94 

H & E Dienstleistungsservice oHG. Paradeplatz 15, 

91301 Forchheim, Tel.: 09191-320066 

Scheer, Herrenstr. 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 

Filigran Fan-Shop, Bahnhofstr. 12, 

95444 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 

MOTZ, Amselstraße 39, 

91334 Hemhofen, Tel.: 09195-995837 

Olgas Kartenservice, Nürnberger Straße 22, 

90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 

Südstadt Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, 

Weißen burger Str. 87, 91710 Gunzenhausen, 

Tel.: 09831-881866 

Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 

92224 Amberg, Tel.: 09621-306230 

Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 

91074 I-ierzogenaurach, Tel.: 09132-78190 

Der Neue Tag, Weigelstraße i, 

92637 Weiden, Tel.: 0961-85550 

Vereinigte Raiffeisenbanken Eschenau, Eschenauer 

Hauptstraße 20,90542 Eckental, Tel.: 09126-2898999 



Aus dem Herzen 
des Ctub 

Das Clubmagazin, die offizielle Stadionzeitung des i. FCN, berichtet regelmäßig 

über alles Wissenswerte und Spannende aus dem Innersten unseres Vereins. 

Pünktlich zu jedem Heimspiel erscheint das Clubmagazin. 17 Ausgaben mit über 

8o Seiten interessanten, hintergründigen Informationen warten auch in der kom-

menden Spielzeit wieder auf Euch. 
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Unser neuesTrikot 

Neben den neuesten Meldungen bieten wir Euch in jedem Heft Interviews, Poster zum Sammeln, ein großes Portrait des jeweiligen 

Gegners, Nachrichten aus der Jugend- und Amateur-Abteilung sowie Informationen von Fans für Fans. Die Fanshops präsentieren 

ihre aktuellen Angebote und Sonderaktionen und stellen die neuesten Fanartikel vor. 

Holt Euch den i. FC Nürnberg nach Hause - mit dem Saison-Abo für das Clubmagazin! 
Das Clubmagazin gibt's auch im Saison-Abonnement! Mit einem Abo versäumt Ihr künftig keine Vereinsinfos mehr. 

Bestellschein zum Clubmagazin ABO 

1.Fußball Club Nürnberg e.V. 

101 

1.FCN Marketing GmbH 
Fan-Shop 
Ludwigstraße 46, 90402 Nürnberg 
Tel. 0911 2173 100 Fax 0911 2173 

Bestellungen bitte nur schriftlich 
per Lastschrift an : 
Öffnungszeiten 
Montag - Freitag 9.30 bis 19.00 Samstag 9.30 bis 18.00 

I 
FCN 

1.FCN MARKETING GMBH 
FAN-SHOP 
Clubmagazin ABO 
Ludwigstraße 46 
90402 Nürnberg 

Diesen Bestellschein bitte komplett ausfüllen, 
er ist vorbereitet für den Versand Im 
Fenstercuveri. 

Mitglied des 1.FCN cv, Ich bestelle ein Saison ABO Clubmagazin 2007 12008 
zum Mltgiiedsvorzugsprels von €45.. 

ich bestelle ein Rückrunden ABO Clubmagazin 2007 / 2008 
zum Mitgliedsvorzugspreis von € 25.-

Nlchtmitalied ich bestelle ein Saison ABO Clubmagazin 2007 12008 
zum Bezugspreis von €59 

ich bestelle ein Rückrunden ABO Clubmagazin 2007/2008 
zum Bezugspreis von €34 

Meine Adresse 
Name 

Straße, Hausnr.: 

PLZ, Ort. 

Telefon 

Mitglied —Hr. 

Bezahlung per J Ja, ich ermächtige die 1.FCN Marketing GmbH 
den often stehenden Rechnungsbetrag von meinem Konto abzubuchen. Lastschrift 

Kontoinhaber Kontonummer 

Bankleitzahl i<reditinstitut 

Unterschritt Bei Mndethrigen Unlersthrlfr vom ErzJehunsberechtlgten 
Weitere Informationen _J Ja, Ich möchte weitere Infos rund um den club, 

bitte senden Sie mir mit dam Clubmagazin, kostenlos und unverbindlich, auch 
andere wissenswerte Informationen und Unterlagen 

Abwicklung Bitte beachten Sie, dass ABO-Bestellungen getrennt bearbeitet und abgerechnet werden. 
Bei Auslandsbestellungen erfragen Sie bitte unsere Sonderkonditionen. Dieses Clubmagazin 
ABO gilt jeweils für eine Saison und verlängert sich nicht automatisch. 

Bedinounqert Der Versand erfolgt jeweils zum Heimspiel der Saison 2007 / 2008, ausschließlich auf die 
Gefahr des Bestellers. Angebot freibleibend. Es gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
Bedingungen. Anderungen jederzeit möglich. Einzelpreis Club-Magazin :1.-, bei Versand 4 

‚!1 AZ'] 
OBUNDES' „10% 

Eure Vorteile im Überblick: 

• Ihr kennt alle wichtigen Informationen 

eures Lieblingsvereins. 

• Ihr bekommt das Clubmagazin zum 

jeweiligen Heimspiel zugeschickt. 

• Ihr könnt euch bequem zu Hause auf 

die Heimpartien einstimmen. 

Für das Abonnement einfach den 

Bestellschein kopieren, ausfüllen 

und abschicken an: 

FCN Marketing GmbH 

Fan-Shop 

Clubmagazin ABO 

Ludwigstraße 46 

90402 Nürnberg 

ABO Service: 

Tel.: 0911-21 73 100 

Fax: 0911-21 73 101 

Bestellscheine könnt Ihr auch unter 

www.fcn.de downloaden. 

Das Saison-Abonnement kostet 

45,- Euro (Nichtmitglieder: 59,- Euro). 

Auch ein Rükrunden-Abo zum Preis von 

25,- Euro (Nichtmitglieder: 34,- Euro) 

ist mölich. 

Der Einzelpreis des Clubmagazins beträt 

i,- Euro (a,- Euro bei Versand). 

ABO-ClubMagazin 



Auf einen Blick 
Club-Spiele - Bundesliga - 2007/ 2008 

Hinrunde 

i. Spieltag 12.08.07 

2. Spieltag 18.08.07 

3. Spieltag 25.08.07 

4. Spieltag 01.09.07 

5. Spieltag 15.09.07 

6. Spieltag 22.09.07 

7. Spieltag 26.09.07 

8. Spieltag 29.09.07 

9. Spieltag 06.10.07 

10. Spieltag 20.10.07 

ii. Spieltag 27.10.07 

12. Spieltag 03.11.07 

13. Spieltag 10.11.07 

14. Spieltag 24.11.07 

15. Spieltag 10.12.07 

16. Spieltag 08.12.07 

17. Spieltag 15.12.07 

Rückrunde 

18. Spieltag 

19. Spieltag 

20. Spieltag 

21. Spieltag 

22. Spieltag 

23. Spieltag 

24. Spieltag 

25. Spieltag 

26. Spieltag 

27. Spieltag 

28. Spieltag 

29. Spieltag 

30. Spieltag 

31. Spieltag 

32. Spieltag 

33. Spieltag 

34. Spieltag 

02.02.08 

09.02.08 

16.02.08 

23.02.08 

01.03.08 

08.03.08 

15- 0 3.o8 

22.03.08 

29.03.08 

05.04.08 

12.04.08 

16.04.08 

26.04.08 

03.05.08 

07.05.08 

10.05.08 

17- 0 5.o8 

i:oo Uhr 

15:30 Uhr 

15:30 Uhr 

15:30 Uhr 

15:30 Uhr 

Uhr 

--:-- Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

Uhr 

  Uhr 

  Uhr 

  Uhr 

  Uhr 

Uhr 

Uhr 

15:30 Uhr 

15:30 Uhr 
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1. FC Nürnberg 

Hansa Rostock 

1. FC Nürnberg 

Energie Cottbus 

1. FC Nürnberg 

Hamburger SV 

1. FC Nürnberg 

VfL Bochum 

Bayern München 

1. FC Nürnberg 

VfL Wolfsburg 

1. FC Nürnberg 

Arminia Bielefeld 

1. IC Nürnberg 

MSV Duisburg 

1. FC Nürnberg 

FC Schalke 04 

Karlsruher SC 

1. FC Nürnberg 

Werder Bremen 

1. IC Nürnberg 

Hannover 96 

1. IC Nürnberg 

Bayer Leverkusen 

1. IC Nürnberg 

1. IC Nürnberg 

Eintracht Frankfurt 

1. IC Nürnberg 

VfB Suttgart 

i. FC Nürnberg 

Borussia Dortmund 

1. IC Nürnberg 

Hertha BSC 

1. FC Nürnberg 

- Karlsruher SC 

- 1. IC Nürnberg 

- Werder Bremen 

- i.ICNürnberg 

- Hannover 96 

- 1. IC Nürnberg 

- Bayer Leverkusen 

- 1. IC Nürnberg 

- 1. IC Nürnberg 

- Eintracht Frankfurt 

- 1. IC Nürnberg 

- VfB Stuttgart 

- 1. IC Nürnberg 

- Borussia Dortmund 

- 1. IC Nürnberg 

- Hertha BSC 

- 1. IC Nürnberg 

- 1. FC Nürnberg 

-  Hansa Rostock 

- 1. FC Nürnberg 

- Energie Cottbus 

- 1. IC Nürnberg 

- Hamburger SV 

- 1. FC Nürnberg 

- VfL Bochum 

- Bayern München 

- i.ICNürnberg 

- VfL Wolfsburg 

- 1. FC Nürnberg 

- Arminia Bielefeld 

- 1. IC Nürnberg 

- MSV Duisburg 

- 1. FC Nürnberg 

- FC Schalke o4 

C 

C 

C 

C 

C 
G 

Alle Clubspiele 2007/2008 



Unser Wohnzimmer 

Das easyCredit-Sijadion 

Mitten im Volkspark Dutzendteich gelegen, ist das easyCredit-Stadion seit 1962 

das Zuhause des Club. Die komplett überdachte Sportarena hat eine fast 8o-jäh-

rige Geschichte. 1928 fertig gestellt, 1961 zur Einführung der Bundesliga umgebaut, 

1987 generalsaniert und renoviert. Als Frankenstadion 1991 eingeweiht und zur 

FIFA WM 2006 in dreijähriger Bauzeit modernisiert. 

Neue Logen zur Saison 2007/2008 

Das easyCredit-Stadion wächst zur neu-

en Saison um sechs Logen. Seit Mai 2007 

taufen die Erweiterungsbauarbeiten im 

Unterrang der Haupttribüne. Es entste-

hen insgesamt 56 neue Plätze im VIP-

Bereich. „Die Nachfrage ist groß, wir 

freuen uns, dass wir mit den Neubau-

maßnahmen weitere Möglichkeiten für 

den i. FC Nürnberg haben", begrüßt 

Michael A. Roth, Präsident des i. FCN, 

die Erweiterung. 

Max-Morlock-Treff 

Der Max-Morlock-Treff im easyCredit-

Stadion hinter der Nordkurve ist gesel-

liger Fan-Treffpunkt für alle Cluberer - 
nicht nur am Spieltag. Dort werden auf 

Großbildschirmen alle Auswärtsspiele 

des 1. FCN und natürlich Champions 

League-, DFB-Pokal- und UEFA-Cup-Spie-

le live übertragen, bei schönem Wetter 

auf großer Leinwand auch draußen im 

Biergarten auf dem Stadionvorplatz. 

Fränkisches und Deftiges steht auf der 

Speisekarte, ein kulinarisches Ange-

bot für Fitnessbewusste und natürlich 

Sportsbar-Flair mit echt amerikanischen 

Burgern, bereitet von Stadion -Caterer 

Aramark. Dazu gibt's leckeres Kulm-

bacher und natürlich eine eiskalte Coca-

Cola! Rund 300 Gäste können im Max-

Morlock-Treff jetzt mitfiebern - und wenn 

es einmal eine größere Party werden 

eGsy 
Credit c1ll©uD 

Max-Morlock-Platz 1 Website: 

90480 Nürnberg www.easyCredit-5tadion.de 

soll, dann kann auch das ganze easy-

Credit-Stadion angemietet werden! 

Mietet das Stadion 

Viele Fans wissen noch gar nicht, dass 

sie die VIP Lounge oder das Spielfeld 

auch für ihr „eigenes Spiel" oder eine 

Geburtstagsparty mieten können. Ein 

Clubfan-Hochzeitspaar hat sich auch 

schon das ja-Wort auf dem Anstoßpunkt 

gegeben. 

Infos unter: 

wwweasycredit-stadionde 

Reservierungen nach Vereinbarung 

Öffnungszeiten der Mortock-Stuben: 

täglich ab 16:00 Uhr (Montag Ruhetag) 

Soviet passen rein 

Plätze gesamt: 46.780 (UEFA-Pokal: ca. 

44.000); Sitzplätze: 38.980 (UEFA-Pokal: 

ca. 44.000); Stehplätze: 7.800 (UEFA-

Pokal: keine); Business-Seats: 6; 

Sitzplätze in 20 Logen: i8o; Rolistuhlge-

rechte Plätze: 83; Sitze für Sehbehin-

derte: 5; Presseplätze: 136; TV-Korn-

mentatorenptätze: 18; TV-Kommenta-

torenkabinen: 2 

Die Spielfeldgröße beträgt 105 x 68 m. 

Einrichtungen im Stadion 

2 Umkleideräume für Spieler, mit sepa-

raten Entmüdungsbecken und Massa-

geräumen, Umkleideräume für Trainer, 

Schiedsrichter/Kampfrichter, Arzt- und 

Behandlungsräume. Mixed-Zone für 

Presse: 300 m2. Pressekonferenzraum: 

225 m2. Drei Fernsehstudios. 2 Aufent-

haltsbereiche für Rollstuhlfahrer mit 

behindertengerechten Sanitäranlagen. 

Funktionsgebäude: 1200 m2 VIP-Räume 

auf zwei Ebenen für 8o0 Ehrengäste, 

400 m2 multifunktionale Räume im 

3. Obergeschoss. 

Leichtathletikanlagen nach internatio-

nalem Wettkampf-Standard. Bereg-

nungsanlage. Versorgung über Regen-

wasserzisternen. Rasenheizung. Flut-

lichtanlage HDTV-geeignet (i800 Lux 

Gebrauchswert). 2 Videowände in LED-

Technik mit jeweils 6o Quadratmetern. 

Ausfallsichere Stromversorgung durch 

getrennte Zuleitungen und Notstrom-

diesel. Elektronische Einlasskontrolle. 

Anfahrt 

So findet Ihr den Weg zu uns ins Stadion: 

BAB 9 Ausfahrt Fischbach, BAB 6 Aus-

fahrt Nürnberg-Langwasser, von der 

Südwesttangente (BAB 73) bis Nürn-

berg-Zollhaus oder Nürnberg-Zentrum, 

anschließend den Wegweisungselemen-

ten des dynamischen Verkehrsleitsys-

tems (VLS) folgen. 

Vom Hauptbahnhof S-Bahn 52 bis 

easyCredit-Stadion. Von der Innenstadt 

mit den Straßenbahnlinie 6 und 9 oder 

den Buslinien 44 und 6. 

An Spieltagen verdichtete Fahrpläne mit 

Sonder-Bahnen und -Bussen. 

Es stehen insgesamt 15.000 Parkplätze 

zur Verfügung. 

Besucher des 1. FC Nürnberg, die einen 

Parkausweis für Behindertenstellplätze 

haben, können kostenlos auf S5 parken 

(Zufahrt über Regensburger Straße). 

easyCredit -Stadion 
easyCredit-Stadion 



Der Club und seine 
phantastischen Fans 

so stolz wie die Anhänger auf „ihren" Verein sind, so stolz Ist der Club auf sie! 

Seit Februar 2007 hat der i. FC Nürnberg 

mit Jürgen Bergmann einen hauptamt-

lichen Fanbeauftragten. Er bildet die 

Schnittschnelle zwischen Fans und 

Verein. Peter Maul und Karl leplitzky 

unterstützen Bergmann ehrenamtlich 

in seiner Tätigkeit. Die Fanbeauftragten 

arbeiten Hand in Hand mit der Behin-

dertenbeauftragten Roswitha Fried-

rich. Ihre Verbindung ins Präsidium 

des i. FCN Ist Vizepräsident Siegfried 

Schneider. 

Unsere Fansprechstunde 

Das gibt es wohl bei keinem anderen 

Fußball-Verein in Deutschland: Jenseits 

der üblichen Fan-Sprechstunden leiht 

der Club seinen Fans vor den Heimspie-

len (mindestens) ein Ohr und lädt seine 

große Anhängerschar zur Fan-Sprech-

stunde ein. Wo? Im Max-Morlock-Treff 

im easyCredit-Stadion. „Anstoß" Ist 

jeweils zwei Stunden vor dem Anpfiff 

der Bundesliga-Begegnungen. Bitte 

beachtet: Bei Wochentagsspielen ist aus 

organisatorischen Gründen leider keine 

Fan-Sprechstunde möglich. 

Vize-Präsident Siegfried Schneider, 

„Chef" der Fan-Sprechstunden, steht 

Euch Rede und Antwort. Dazu holt er 

sich bei jeder Fansprechstunde fachkun-

dige Unterstützung zum regen Gedan-

kenaustausch: Nachwuchs-Trainer, 

Sponsoren, angeschlagene Spieler, die 

nicht am Ball sein können, sogar Präsi-

dent und Sportdirektor waren schon zu 

Gast. Gästeliste und Programm sind in 

jeder Fan-Sprechstunde bunt gemischt! 

Und: Autogramm- und Fotowünsche 

werden erfüllt. 

Ihr, liebe Fans, seid herzlich eingeladen! 

Der Eintritt zu den Fan-Sprechstunden 

ist natürlich frei. 

Aktuelle Projekte 

Der i. FCN hat sich zum Ziel gesetzt, die 

Fanbetreuung des Club professionell 

aufzubauen. Derzeit werden alle Fan-

clubs neu erfasst,um die Strukturen zu 

verfeinern. 

Alle dem i. FCN bekannten Fanclubs 

wurden in den vergangenen Monaten 

über die Neuerungen zum Thema Regis-

trierung als „Offizieller i. FC Nürnberg 

Fan-Club" (OFCN) informiert, teilweise 

vor Ort auf den Veranstaltungen der 

Fanbezirke oder schriftlich per Post. 

Fanclubs, die sich neu gründen, erhal-

ten automatisch den Status OFCN, beste-

hende Fanclubs werden in den Status 

eines OFCN umgewandelt. 

Dazu müssen die Fanclubs einen Auf-

nahmeantrag einsenden und die neue 

„Offizielle Vereinbarung für Fan-Clubs 

des i. FC Nürnberg" unterzeichnen. In 

dieser Vereinbarung sind erstmals neben 

allen Vergünstigungen, welche die OFCN 

erhalten, auch die Pflichten der Fanclubs 

schriftlich festgehalten. 

Lasst Euch als OFCN registrieren und 

schickt uns Eure Fanclub-Mitgtiederlisten! 

Da die Fanbetreuung in Kürze mit der 

Vergabe der Fanclub-Nummern startet, 

bitten wir alle Fanclubs, die noch nicht 

als OFCN registriert sind, sich schnellst-

möglich bei uns zu melden! 

Damit Ihr weiterhin alle Vergünstigun-

gen, wie z. B. den stark ermäßigten Mit-

gliedsbeitrag beim i. FCN für Fanclub-

Mitglieder in Anspruch nehmen könnt, 

benötigt die Fanbetreuung zusätzlich 

Mitgliederlisten von den Fanclubs mit 

den Anschriften der Fans. Die Fanbe-

treuung geht derzeit von ca. 380 exis-

tierenden Fanclubs mit weit über 15.000 

Mitgliedern aus, von denen sich schon 

über 300 als OFCN haben erfassen lassen. 

Es sind weitere Aktivitäten geplant. Da-

rüber sowie über die komplette Überar-

beitung der Fanseiten auf der Club-Web-

site, wo ihr dann u. a. alle Infos über die 

Fan-Struktur beim FCN, den Status OFCN 

und das Thema 'Wie gründe ich einen 

OFCN?' finden werdet, halten wir euch 

in den Ausgaben des Clubmagazins auf 

dem Laufenden. 

So erreicht Ihr uns 

Zur Beantwortung Eurer Fragen, bei 

Sorgen, die Euch auf der Seele brennen 

oder wenn ihr Wünsche und Anregungen 

habt, die Ihr loswerden möchtet, sind 

wir für Euch da. 

Eure Ansprechpartner 

Jürgen Bergmann, Fanbeauftragter; Peter 

Maul und Karl Teplitzky, ehrenamtliche 

Siegfried Schneider und Jürgen Bergmann 

Einheitliches Erscheinungsbild 
zur gemeinsamen Identifikation 

Fanbeauftragte; Roswitha Friedrich, 

Behinderten-Beauftragte 

Das Team der Fanbetreuung erreicht Ihr 

unter: 

i.FC Nürnberg 

Valznerweiherstraße 200 

90480 Nürnberg 

E-Mail: fanbetreuung@fcn.de 

Tel.: 0911 I 940 79 40 
Fax: 0911 I 940 79 77 

Zu den offiziellen Sprechzeiten erwarten 

Euch die Fanbeauftragten im i. FCN-Fan-

Büro. 

Die Räumlichkeiten befinden sich direkt 

am Sportpark Valznerweiher gegenüber 

der Stuhlfauth-Stuben, Eingang Turn-

halle. 

Sprechzeiten: 

Montag und Freitag 

von 15.00 Uhr - 19.00 Uhr 

Auch im Stadion trefft Ihr Eure Fanbe-

treuung an. Die Räumlichkeiten befinden 

sich am Eingang Nord unterhalb der 

Freifläche der Max-Morlock-Stuben. 

Unsere Fans Unsere Fans 



oft Jetzt Mitglied werden! 
Flagge zeigen! 

Näher dran sein! 

Werdet jetzt Mitglied 

beim i. FC Nürnberg! 

Das sind 

Eure Vorteile: 

• Ermäßigung 

auf Dauerkarten 

Mitgliederzeitung 

Nachlass in den FCN-Fan-Shops 

• und und und 

Die J'ahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 5o km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 
(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• jugendliche (14-18 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 
Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95,-€ 

60,—€ 

i6o,—€ 

36,—€ 

40,—€ 

40,—€ 

45,— 'E 
50,—€ 

PUfrlah rrieantrag (brtte in Druckschrift ausfüllen) 

rj Männlich J Weiblich 

Vorname Familienname 

Geburtsdatum 

Straße 

PLZ, Wohnort (-Mail 

Te(efon Mobil 

Gewunschles (‚rrlr,ltsdaturrr )rrruht rückwirkend möglich) 

Mitgliedsart Jahresbeitrag) 

Ich wünsche die Aufnahme als 
1j Passives Mitglied 
j Aktives Mitglied 

(nur bei aktivem Sport in der Jugend/Amateurabteilung) 

Mitgliedschaft 

Ermächtigung zum Bankeinzug 
und Beitrittserklärung 
Hiermit ermächtige ich den 1. FCN widerruflich, den zu entrichten-

den Jahresbeitrag bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos jährlich 

(am 1. Januar) mittels Lastschrift einzuziehen (laut Satzung nur 

Bankeinzug möglich). 

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum 1. Fußball-Club Nürnberg 
e. V. Durch Unterschrift wird die Satzung des Vereins anerkannt 

und die Verpflichtung übernommen, die Beiträge pünktlich zu 

entrichten. Bei Minderjährigen verpflichtet sich der den Antrag 

unterzeichnende Vertretungsberechtigte neben dem Minder-

jährigen zur Zahlung des Mitgliedsbeitrages. Die Mitgliedschaft 

gilt jeweils fur ein Kalenderjahr. Im Jahr des Eintritts wird der 

anteilige Mitgliedsbeitrag abgebucht. 

Eine Kündigung ist nur zum Ende des Kalenderjahres möglich 

und muss spätestens zum 30.9. per Einschreiben erfolgen. 

Sollte dieser Termin versäumt werden, bleiben Sie automatisch 

ein weiteres Jahr Mitglied. 

Baobname 

BLZ Konto-Nr. 

Vor- und Zuname des Kontoinhabers )bei Abweichung gesamte Adresse) 

Ort, Datum Unterschritt (unter ‚8 I. Unterschritt des gesetzt. Vertreters) 



Wir sind der Club- und 
immer mehr sind dabei! 

Der sensationelle Zuschauerschnitt der 

letzten Spielzeit hat's gezeigt - der Club 

ist so begehrt wie nie! Über 700.000 

Fans waren in den 17 Bundesliga-Heim-

spielen live im Stadion dabei, das ist 

Vereins-Rekord. Und zur neuen Saison 

2007/2008 gibt's den absoluten Dauer-

karten-Rekord beim Club. 

Seit 107 Jahren fasziniert der Club die 

Menschen in dieser Region. Die vergan-

gene Saison bescherte dem 1. FCN end-

lich wieder über die Grenzen Frankens 

hinaus Beachtung. Fürviele unserer Fans 

ist der Club ein Mythos und mehr als nur 

ein Fußballverein. Immer mehr Club-An-

hänger wollen nicht „nur" zuschauen. 

Sie möchten sich als Teil der Club-Fami-

lie fühlen und zu uns gehören. Die Mit-

gliedschaft beim i. FCN ist eine Herzens-

angelegenheit! 

„Der Zuwachs an Mitgliedern in den 

letzten Wochen war enorm" verkündet 

Roswitha Mebold, hauptverantwortliche 

Mitarbeiterin in der Mitgliederverwal-

tung der 1. FCN-Geschäftsstelle am 

Valznerweiher. Im Moment gehen täglich 

ca. 50 Mitgliedsanträge beim Club ein. 

So viele waren es sonst in einem Monat. 

Am ersten Werktag nach dem DFB-Po-

kalsieg erreichten den i. FCN sogar ioo 

Mitgliedsanträge. Der rapide Anstieg hat 

in erster Linie mit dem sportlichen Erfolg 

des Club zu tun. „Viele Club-Fans", 

kommentiert Roswitha Mebold „wollten 

eigentlich schon immer Mitglied werden 

und haben sich nach dem DFB-Pokalsieg 

spontan entschieden, es jetzt endlich zu 

tun." 

7.000er Marke geknackt 

In nur sechs Wochen hat der Club über 

2.000 neue Mitglieder hinzugewonnen 

und steht aktuell bei einer Mitglieder-

marke von ca. 7.350. Ralf Woy, Geschäfts-

führer des 1. FCN, begrüßte kürzlich das 

7.000ste Mitglied in der Club-Familie. 

Die zwölfjährige Selina Höger wurde mit 

einem Trikot mit der Nummer 7.000 ge-

bührend im Club willkommen geheißen. 

Mit Selina hat es einen wahren Muster-

Fan getroffen. Sie ist Fanclub-Mitglied 

und seit fünf Jahren Dauerkartenbe-

sitzerin. Mit Papa Günther geht sie re-

gelmäßig ins Stadion. 

Willkommen im Club 

Ein echter Cluberer sein - werden auch 

Sie Mitglied beim Traditionsverein 

1. FC Nürnberg! 

Nicht nur die attraktiven Leistungen sind 

ausschlaggebend, Mitglied zu sein. Es 

ist die Chance, mehr als nur „Fan" zu 

Mitgliedsausweis 

sein! Sorgen Sie dafür, dass die Clubfa-

milie weiter Zuwachs bekommt. Die 

Vorteile, die Sie durch eine Mitglied-

schaft beim i. FC Nürnberg genießen, 

sind vielfältig. 

Sie erhalten tolle Vergünstigungen: 

• Ermäßigung auf 

Tageseintrittskarten 

• Ermäßigung auf Dauerkarten 

• Nachlass in den 1. FCN-Fanshops 

• 50% Ermäßigung bei Jugend-/ 

Amateurspielen 

• Sie haben Stimmrecht bei den 

Hauptversammlungen. Sie ent-

scheiden aktiv über die Zukunft des 

Club mit (nur bei Volljährigkeit). 

• Mit der 2X jährlich erscheinenden 

kostenlosen Mitgliederzeitung und 

dem vergünstigten Clubmagazin-

Abo bieten wir Ihnen hintergründige 

Informationen aus erster Hand. 

• Alle Mitglieder erhalten vom 

1. FC Nürnberg einen offiziellen 

1. FCN-Mitgliedsausweis. 

So kann ich Mitglied werden 

Kopieren Sie den Antrag auf der Neben-

seite und senden Sie ihn ausgefüllt an: 

1. FC Nürnberg 

Mitgliederverwaltung 

Valznerweiherstraße 200 

90480 Nürnberg 

Den Mitgliedsantrag gibt es auf 

wwwJcn4e auch als Download. 

Haben Sie Fragen? 

Wenden Sie sich an die 

Mitgliederverwaltung des 1. FCN 

unter der Telefonnummer 

0911/9 40 79 -0 

Mitgliedschaft 



Kicken wie Mititat„ 

0. 

Ihr habt Eure Schulferien noch nicht verplant? 

Ihr bekommt vom Kicken nie genug? 

Dann seid Ihr bei uns genau richtig! Kommt ins i. FC Nürnberg-Fußballcamp und 

trainiert auf dem Trainingsgelände der Profis! Die Fußballcamps sind ein unvergess-

liches Erlebnis für alle fußballbegeisterten Kids von 6 bis 14 Jahren. 

Die Jugendtrainer des Club begleiten Euch über jeweils drei Tage bei diesem Fuß-

ballabenteuer und zeigen Euch die neuesten Tricks der Stars aus der Bundesliga. 

Das alles findet direkt am Sportpark Valznerweiher (Valznerweiherstraße 200, 

90480 Nürnberg) statt, dort wo die 1. FCN-Spieler trainieren. 

Für professionelle Bedingungen ist gesorgt. Und natürlich sind gute Laune, Spaß 

und Action garantiert! Die drei Tage Fußballspaß von jeweils io bis 16 Uhr kosten 

pro Teilnehmer 120,- Euro. 

Wolf & Co 
1. FCN-Feriencamps heiß begehrt 

Vier Termine stehen noch aus, allerdings sind nur noch eine geringe Anzahl an Plätzen 

frei. Das erste Camp Anfang August war bereits nach wenigen Tagen ausgebucht. 

Wenn Ihr also dabei sein wollt, müsst Ihr Euch mit der Anmeldung ranhalten! 

Termine 

ii. FCN-Fußballcamp 1 

1. FCN-FußbaUcamp 2 

1. FCN-Fußballcamp 3 

i. FCN-Fußballcamp 4 

i. FCN-Fußballcamp 5 

Leistungen 

ol.-03. August 2007 

13.-15. August 2007 

29.-31. August 2007 

03.-05. September 2007 

29.-31. Oktober 2007 

Das Paket für 120,- Euro beinhaltet folgende Leistungen: 

AUSGEBUCHT! 

AUSGEBUCHT' 

120,— 'E p.T. 

120,— 'E P.T. 

120,— 'E P.T. 

p.1. = pro Teilnehmer 

• Drei Tage Fußballspaß von jeweils io.00 bis i6.00 Uhr 

• Qualifiziertes Training durch Jugendtrainer des i. FC Nürnberg 

• Mittagsverpflegung sowie Obst und Getränke in den Trainingspausen 

• Jeder 1. FCN-Fußballcamp-Teilnehmer erhält T-Shirt, Ball, Trinkflasche und ein 

Überraschungspaket! 

• Während des i. FCN-Fußballcamps gibt es viele tolle Preise (Bälle, Eintrittskar-

ten für ein Bundesligaspiel des Club...) zu gewinnen. 

• Weitere Überraschungen... 

Inhalte 

• Entwicklung/Weiterentwicklung von technischen Fähigkeiten 

• Spannende Wettbewerbe 

• Attraktive Spielformen 

• Spaß am Fußballspielen 

Kontakt 

1. FCN Nachwuchslei5tUng5ZefltrUm 

Fußballcamps 

Ansprechpartner: Herr Cuquejo 

Valznerweiherstraße 200 

90480 Nürnberg 

Tel.: 0911/9 40 79 25 

Fax: 0911/ 9 40 79 28 

Anmeldung 

Die Anmeldung ist online oder per Post 

bzw. Fax möglich. 

Zur Anmeldung per Post/Fax bitte das 

Formular auf der i. FCN-l-lomepage 

downloaden (www.fcn.de), ausfüllen 

und anschließend an den Club 

schicken. Bei der Anmeldung per Post, 

Fax oder auf der i. FCN-Homepage 

müssen Sie die Gebühren innerhalb der 

nächsten 14 Tage an folgende Konto-

verbindung überweisen: 

1. FC Nürnberg 

Verein für Leibesübungen e.V. 

Konto-Nr.: 154 32 98 

BLZ 760 501 01 

Sparkasse Nürnberg 

Verwendungszweck: 

Camp + Name des Teilnehmers 

Achtung: 

Wenn Sie sich per Post oder Fax 

anmelden, bekommen Sie keine extra 

Anmeldebestätigung! Die Anmeldung 

wird erst mit Zahlungseingang 

verbindlich. 

Bitte kommt am ersten Tag 

des i.FCN-Fußballcamps zum: 

Sportpark Valznerweiher 

Valznerweiherstr. 200 

90480 Nürnberg. 

Uhrzeit: 9.30 Uhr 

Wir freuen uns auf Euch! 

Fuß ball-Fe riencamps 
Fußball-Feriencamps 



Mehr als nur ein IN 
ClubmHeimspiett, 

Wollten Sie schon immer einmal einen spannenden Blick hinter die Kulissen des 

easyCredit-Stadions werfen? Wollten Sie schon immer einmal fühlen, wie es Ist, 

selbst auf dem „Heiligen Rasen" zu stehen? Wollten Sie schon immer einmal se-

hen, wie es in der Spielerkabine Ihres i. FC Nürnberg aussieht? 

Wir stillen Ihre Neugier und zeigen Ihnen 

die sonst nicht zugänglichen Bereiche 

des Stadions aus nächster Nähe, wie z.B. 

den Ehrengastbereich, Pressekonferenz-

raum, Stadionsprecherkabine und vieles 

mehr! Bei der Besichtigungstour erfah-

ren Sie außerdem interessante Fakten 

und Informationen rund um das Nürn-

berger easyCredit-Stadion und natürlich 

über den Club. 

11
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Stadion Live Tour 

Das bieten wir Ihnen bei der LIVE-TOUR durchs Stadion: 

• Stadionführung ca. 3 Stunden 

vor Spielbeginn 

• Dauer: ca. 75-90 Minuten 

• 1 Gruppenfoto zur Erinnerung 

Preise: 

Erwachsene: 8,- Euro 

Kinder (5 bis 14 Jahre): 4,- Euro 

Anmeldung: 

Einfach den Bestellschein auf www.fcn.de 

ausfüllen und dann ab damit an den Club! 

Die Bearbeitung erfolgt strikt nach 

Eingangsdatum. Mitglieder, Fanklubs, 

Sponsoren und Stamm-Dauerkarten-

besitzer werden bevorzugt. 

Kontakt: 

1. FCN Marketing GmbH 

Stadion LIVE-TOUR 

Ludwigstraße 46 - 90402 Nürnberg 

Telefax 0911/2173 121 oder 

stadion-live-tour@fcn.de 
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NÜRNBERG 

1 T-Shirt .‚Robert Vittek" 
Großen: s - XXL 
Art.Nr. 02805 € 19.90 

2 T-Shirt ..Wir sind der Club" 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 02359 € 12.50 

3 T-Shirt „2010" 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 01394 € 12.00 

4 T-Shirt „Coolmax" 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 01432 € 29.90 

5 Schal .‚Robert Vittek" 
Art.Nr. 02778 € 13.00 

6 T-Shirt ‚.Nürnberg" 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 01425 € 19.90 

7 T-Shirt ‚.1900" grau 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 02577 € 22.90 

• Denken 
Sie 

daran: 
Club-Fans kaufen Lizenzprodukte. 
Dem Verein zuliebe. 

I 



8 T-Shirt 1900" schwarz 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 02578 € 22.90 

9 Cap .Classic" 
Art.Nr. 02804 € 15.50 

10 T-Shirt „Wir sind der Club° 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 02806 € 19.90 

11 T-Shirt Doppelpack 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 02816 € 19.90 

12 T-Shirt ‚Trend" 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 02579 € 25.00 

12 T-Shirt Trend" Kiddy 
Größen: 104- 164 
Art.Nr. 02580 € 19.90 

13 T-Shirt „Marek Mintal" 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 02442 € 12.00 

13 T-Shirt „Marek Mintal" Kiddy 
Größen: 104- 164 
Art.Nr. 02442 € 12.00 

14 Schal ‚Marek Mintal 
Art.Nr. 01489 € 13.00 
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1 Polo-Shirt ‚.1.FC Nürnberg" 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 02606 € 29.90 

2 Polo-Shirt „Wir sind der Club" 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 02807 € 29.90 

3 Polosweater ‚.9" 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 02581 € 39.90 

4 Polo-Shirt ..1900" 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 02808 € 29.90 

5 Polo-Shirt 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 01427 € 29.90 

6 Polo-Shirt „bordeaux" 
Größen: M - XXL 
Art.Nr. 02113 € 29.90 

Wie 
erkenne ich 

ein offizielles 
Lenprodukt? 
Jeder der seinen Verein unterstützen möchte, 
sollte darauf achten,nur offizielle Lizenzprodukte 
zu erwerben. 
Denn nur mit dem Kauf eines lizensierten Produktes 
wird der 1. FC Nürnberg am Umsatz beteiligt. li 



9 
tic HOWERS 

7 Lady-Longsleeve 
Größen: S - XL 

Art.Nr. 01423 

8 Cap ‚.rosa" 
Art.Nr. 02747 

€ 25.00 

9 Lady-Kapuzenjacke 
GrOßen: XS - XXL 

Art.Nr. 02589 € 46.00 

10 Lady-Longsleeve 
Größen: XS - XL 

Art.Nr. 02589 € 46.00 

11 Ladyshirt schwarz" 

Größen: S -  XL 

Art.Nr. 01422 € 25.00 

12 Ladyshirt..grau" 
Größen: XS - XL 

Art.Nr. 02587 € 19.90 

13 Ladyschal 
Art.Nr. 02570 

14 Rucksack mit Gürteltasche 

Art.Nr. 02270 € 19.90 

1.FCN Kollektion 

,FC NÜRNBERG 



I 
1 Streetjacket grau" 

Großen: S - XXL 
Art.Nr. 02585 € 46.00 

1 Streetjacket „grau" Kiddy 
Größen: 104- 164 
Art.Nr. 02586 € 39.90 

2 Streetjacket 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 01320 € 46.00 

3 Trojer-Pulli 
Großen: S - XXL 
Art.Nr. 01454 € 46.00 

3 Trojer-Pulli Kiddy 
Größen: 104, 128, 152 
Art.Nr. 01484 € 39.90 

4 Multifunktionstuch 
Art.Nr. 02717 € 6.90 

5 Schweißband-Set 
lx rot und lx schwarz 
Art.Nr. 01283 € 5.90 

6 Sweater „rot" 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 02583 € 39.90 

6 Sweater „rot" Kiddy 
Größen: 104- 164 
Art.Nr. 02584 € 29.90 

7 Sporttasche „Burg" 
Art.Nr. 02268 € 24.90 

 } 
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Retroshirt Grundig" 
Größen: S - XXXL 
Art.Nr. 02797 € 34.90 

9 Nostalgieshirt 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 01759 € 46.00 

10 Kultshirt „68" 
Größen: 5, M, L, XXL 
Art.Nr. 01731 € 49.90 

11 Longsleeve Lagenlook „1900" 
Größen: 5 - XXL 
Art.Nr. 02582 € 29.90 

12 Kapuzensweater „Wir sind der Club" 
Größen: S - XXL 
Art.Nr. 02809 € 39.90 

13 Rucksack „Logo-stick" 
Art.Nr. 01417 € 9.90 

14 Sporttasche ‚Logo-Stick" 
Art.Nr. 01419 € 17.90 

15 Gürteltasche „Logo-Stick" 
Art.Nr. 01416 € 6.90 d 

0 
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1 T-Shirt Marek Mintal" Kiddy 
Größen: 104- 164 
Art.Nr. 02442 € 12.00 

2 Mütze ..Ritter Fränkie" 
Art.Nr. 02165 € 10.90 

3 Troyer-Putli Kiddy 
Größen: 104. 128, 152 
Art.Nr. 01484 € 39.90 

4 Geldbeutel ..Ritter Fränkie" 
Art.Nr. 02456 € 5.90 

5 Geldbeutel Aitter Fränkie" 
Art.Nr. 01420 € 5.90 

6 Sweater Kiddy schwarz" 
Größen: 104 - 164 
Art.Nr. 02814 € 25.00 

7 Minifahne 
Größe: ca. 30 x 45 cm 
Art.Nr. 02354 € 5.00 

8 Spardose Ball" 
Art.Nr. 01618 € 19.90 

9 Schlüsselanhänger mit Bär 
Größe: ca. 10 cm 
Art.Nr. 02542 € 7.95 

10 Schlüsselanhänger mit PVC-Bär 
Art.Nr. 02546 € 3.95 

11 Kissen ..Ritter Fränkie" 
Art.Nr. 01714 € 10.20 

12 Fanschminke 
Art.Nr. 02632 € 5.95 

13 Fanband im Doppelpack 
mit Prägung: „Wir sind der Club" 
Art.Nr. 02597 € 4.95 
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14 Mütze „Ritter Fränkie" schwarz 
Art.Nr. 01372 € 10.90 

15 Spardose 
Art.Nr. 02545 € 14.95 

16 Armbanduhr für Kinder 
Art.Nr. 02774 € 9.90 

17 Streetjacke grau" Kiddy 
Größen: 104- 164 
Art.Nr. 02586 € 39.90 

18 Bär mit Saugnapf 
Größe: ca. 15 cm 
Art.Nr. 02543 € 9.95 -fli 

19 Fotohalter 
Art.Nr. 02544 € 9.95 

20 Bär 
Größe: ca. 35 cm 
Art.Nr. 02636 

21 Kissen ‚.Bär" 
Art.Nr. 02638 

€ 29.95 

€ 19.95 

22 Schultüte 
Art.Nr. 02741 € 12.50 

23 T-Shirt ‚.Trend" Kiddy 
Größen: 104 - 164 
Art.Nr. 02580 € 19.90 
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I 
1 T-Shirt „Born for FCN" 

Größen: 104 - 164 
Art.Nr. 01431 € 17.90 

2 Cap „Club-Wear" Kiddy 
Art.Nr. 02505 € 10.90 

3 Cap ,schwarz/rot Kiddy" 
Art.Nr. 01464 € 15.50 

4 Longsleeve Kiddy „Born for FCN' 
Größen: 104- 164 
Art.Nr. 01457 € 24.90 

5 Kindermütze .‚geringelt" 
Art.Nr. 01373 € 10.90 

6 Polo-Shirt .‚rot" 
Größen: 116, 140, 164 
Art.Nr. 02514 € 22.90 

7 Freundealbum 
Art.Nr. 02430 € 9.95 

8 Spitzer 
Art.Nr. 02059 € 2.50 

9 Bleistiftset mit Radiergummi 
Art.Nr. 02633 € 2.80 

10 Rucksackset 
mit Sportbeutel und Schiamperrolle 
Art.Nr. 02516 € 29.95 

11 Bleistift ..rot" 
Art.Nr. 01587 € 0.80 

12 Bleistift .‚weiß" 
Art.Nr. 01588 € 0.80 
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13 Pudelmütze ‚.Kids" 
Art.Nr. 01366 € 10.90 

14 Sweater ‚rot Kiddy 
Größen: 104- 164 
Art.Nr. 02584 € 29.90 

15 Cap ‚Supra" Kiddy 
Art.Nr. 02598 € 10.90 

16 T-Shirt Kiddy schwarz" 
Größen: 98- 164 
Art.Nr. 02813 € 12.90 

17 Schlamperrolle „Logo-Stick" 
Art.Nr. 01413 € 3.90 

18 Geldbeutel ..Logo-Stick" 
Art.Nr. 01414 € 5.90 

19 Federmppchen ..Logo-Stick" 
Art.Nr. 01412 € 9.90 

20 Kulturtasche Logo-Stick" 
Art.Nr. 01418 € 5.90 

21 Turnbeutel ‚Logo-Stick" 
Art.Nr. 01415 € 5.90 

22 Luftballons 10er Pack 
rot, weiß oder gemischt 
Art.Nr. 02646 € 2.90 

23 Kapuzensweater Kiddy rot" 
Größen: 104- 164 
Art.Nr. 02815 € 2990 



I Cap „Club" 
Art.Nr. 01602 € 15.50 

2 Cap „rosa" 
Art.Nr. 02747 € 15.50 

3 Cap .‚Trend" 
Art.Nr. 02802 € 15.50 

4 Cap .‚Gatsby' 
Art.Nr. 02605 € 15.50 

5 Cap ..Cord' 
Art.Nr. 02143 € 15.50 

6 Cap .‚Nürnberg" rot 
Art.Nr. 01447 € 15.50 

7 Bandana-Cap 
Art.Nr. 02412 € 15.50 

8 Cap „Jeans" 
Art.Nr. 02748 € 15.50 

9 Cap „Club-Wear" Kiddy 
Art.Nr. 02505 € 10.90 

10 Cap „Reflex' 
Art.Nr. 02596 € 15.50 

11 Cap „schwarz/rot Kiddy 
Art.Nr. 01464 € 15.50 
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12 Cap „adidas" rot 
Art.Nr. 02735 € 15.00 

13 Cap „adidas" rot Kiddy 
Art.Nr. 02735 € 15.00 

14 Cap „adidas" schwarz 
Art.Nr. 02742 € 15.00 

15 Cap adidas" schwarz Kiddy 
Art.Nr. 02742 € 15.00 

16 Cap Nürnberg" beige 
Art.Nr. 02600 € 15.50 

17 Cap „Supra" 
Art.Nr. 02599 € 15.50 

18 Cap ‚Supra" Kiddy 
Art.Nr. 02598 € 10.90 

19 Cap TeamstyIe" 
Art.Nr. 02595 € 15.50 

20 Cap „Ultra" 
Art.Nr. 02593 € 15.50 

21 Cap Classic" 
Art.Nr. 02804 € 15.50 

22 Cap „white" 
Art.Nr. 02803 € 15.50 

23 Cap ..N" rot 
Art.Nr. 01446 € 15.50 

24 Cap Kordel" 
Art.Nr. 02594 € 15.50 

25 Cap Trucker' 
Art.Nr. 01445 € 15.50 

26 Cap Elipse 3D" 
Art.Nr. 01599 € 15.50 
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1 Schal „Club-Stars" 
Art.Nr. 01359 € 13.00 

2 Schal .BaIkenJFreundschaft" 
Art.Nr. 02114 € 13.00 

3 Schal „Feuer" 
Art.Nr. 02028 € 13.00 

4 Mini-Schal ‚.Alles für den Club" 
Art.Nr. 02154 € 6.00 

5 Mini-Schal „Eiliger Club-Fan" 
Art.Nr. 01746/b € 6.50 

6 Mini-Schal „Freundschaft" 
Art.Nr. 02155 € 6.00 

7 Mini-Schal Hier kommt der Club" 
Art.Nr. 01364 € 6.00 

8 Schal ..Erfotge" 
Art.Nr. 01362 € 13.00 

9 Schal ‚Tradition" 
Art.Nr. 01839 € 13.00 

10 Schal ‚.Youil never walk alone" 
Art.Nr. 02103 € 13.00 

11 Schal ‚.Franken/Ruhrpott" 
Art.Nr. 01824 € 13.00 

12 Schal „Meister/Pokalsieger" 
Art.Nr. 01833 € 13.00 

13 Schal ..Nürnberg ist der geilste Club" 
Art.Nr. 01357 € 13.00 

14 Schal Ewige Treue" 
Art.Nr. 01821 € 13.00 
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15 Schal 100% Club" 
Art.Nr. 02158 € 13.00 

16 Schal Wir sind die Macht" 
Art.Nr. 01358 € 13.00 

17 Schal ADer FCN ist mein Verein" 
Art.Nr. 01390 € 13.00 

18 Schal Freundschaft" 
Art.Nr. 01307 € 13.00 

19 Schal Hans Meyer" 
Art.Nr. 02780 € 13.00 

20 Seidenschal Stuhlfauth Zitat" 
Art.Nr. 01260 € 13.00 

21 Seidenschal Meisterteams" 
Art.Nr. 02374 € 13.00 

22 Schal Mein Club" 
Art.Nr. 01356 € 13.00 

23 Schal Deutschland" 
Art.Nr. 02216 € 13.00 

24 Schal ..weißgrundig" 
Art.Nr. 01360 € 13.00 

25 Schal ‚rotgrundig" 
Art.Nr. 01361 € 13.00 

N 
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BESTEL1. SCHE IN 

Tetefonischer Bestettsemce. 

09 11/21 73-110 
Fax 2i -111. Mo- Fr 15-18 U h r 

Ludwigstr. 46 

(in der Innenstadt) 
90402 Nürnberg 
fan-shop@fcn.de 

www.fcn.de 

Mit diesem Bestellschein bestelle ich folgende Artikel: 
(Bitte alles in Blockschrift ausfüllen) 

Artikel-Nr. Arikelbezeichnung 

Bei Nachnahme wird in jedem Fall eine Nachnahmegebühr 
von € 3,50 fällig. Als zusätzliches Vermittlungsentgeld bei der 
Nachnahmesendung sind € 2,00 an den Paketdienst zu zahlen. 

Bei Auslandsbestellungen innerhalb der EU-Staaten berechnen 
wir eine Gebühr von € 17,00. 

Größe Menge Einzelpreis 

Zwischensumme 

Gesamtpreis 

zzgL Versand und Verpackungskosten € 5,00 

Nachnahme € 3,50 

Gesamtsumme 

Senden Sie mir die bestellten Artikel zum Originaipreis: 

Vor- und Zuname 

Straße! Hausnummer 

PLZ/Wohnort 

Ich bezahle: 

per Nachnahme [-]per Kreditkarte N  

Telefon 

Telefax 

Datum/Unterschrift (Bei Minderjährigen: 
Unterschrift Erziehungsberechtigter) 

gültig bis 





Im ,eaSyCredit-Stadion werden 
Träume wahr. 

Unseren Pokal-Helden Weitere 
herausragende Momente in der 

Saison 07/08! 

-.--------.--ipimi.AlUIt 

Wird 

e, ne 
Credit x1u©m 



1. FCN - Karisruher SC 
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EB LIGA 

2007-2008 11 11,00 € 

Sonntag, 12.8. 17.00 h 



'2 r'für die Cluberer 1 

KULMBACHER spendiert 
wieder für 1edes Tor 

des FC 100 Liter Freibier 
für die Cluberer!* 

* Ausgewertet werden alle Bundesligaspiele 

in der Saison 2007/2008. 
Das ausgeschenkt. 
as Freibier wird zur Saiso  

www.kulmbacher.d 
rl 



EDITORIAL (W 

Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

zum Anstoß der neuen Bundesliga-Saison 2007/08 darf ich Sie ganz herz-

lich im easyCredit-Stadion begrüßen. Ein ganz besonderer Gruß gilt zum 

Südderby Mannschaft, Verantwortlichen und den mitgereisten Fans aus 

Karlsruhe sowie den Unparteiischen. 

Der KSC hat wie der Club im vergangenen Mai toll gefeiert. Den Aufstieg 

in die Bundesliga, die Rückkehr ins Oberhaus nach einem schweren Jahr-

zehnt haben sich die KSC'Ler mit ihrer ruhigen, sachlichen und überzeugenden Arbeit verdient. 

Aus eigener Erfahrung wissen wir, wie schwer es ist, sich auf Dauer in der ersten Liga zu etablieren: 

unseren Gästen dürfen wir - wenn auch noch nicht heute - viel Glück und Erfolg wünschen. 

Bei aller Euphorie rund um die sensationelle vergangene Saison mit dem Pokalsieg als Krönung bei 

uns: wir bleiben auch in der neuen Spielzeit auf dem Teppich. Wer wie wir ins vierte Jahr Bundesliga 

in Folge geht und sich dabei in den vergangenen Jahren nur gezielt, überlegt, aber nicht mit horrende 

Ablösen kostenden Spielern verstärkt hat, der kann nicht die ganz großen Ansprüche stellen. 

Möglichst wieder weit weg von den Abstiegsplätzen durch die Saison zu kommen, vielleicht wieder 

im DFB-Pokal oder im UEFA-Cup für das eine oder andere Ausrufezeichen zu sorgen - das muss 

unser Ziel sein. Dass es dabei auch einmal richtig negativ laufen kann, haben zuletzt große Vereine 

wie der HSV oder Borussia Dortmund erlebt; sollten wir wieder einen so positiven „Ausreißer" nach 

oben haben wie in den vergangenen zwölf Monaten - wir würden uns gewiss nicht wehren. 

Ihnen, liebe Fans, möchte ich auch im Namen unseres Teams noch einmal ganz herzlich für die groß-

artige Unterstützung in den vergangenen Monaten danken. Ihnen und uns wünsche ich auch in den 

kommenden zwölf Monaten wieder spannende, packende Spiele! 

Herzlichst 

Michael A. Roth, Präsident 

Alles über unseren Club 
Das neue Club-Saisonmagazin zur Spielzeit 2007/08 

mit allen Infos, Daten und tollen Interviews. 

Mit Bonus-CD „Wir haben den Pokal" von 

Wassd scho? Bassd scho! 

Jetzt in den i. FCN-Fan-Shops und unter www.fcn.de 

.•Mj 
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FANSHOP 

Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem Heimspiel 
- exklusiv im Stadion - solange Vorrat reicht. 
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ANSTOSS 

Unser Club-Team 

Obere Reihe von links: Zv/ezdan Misimovic, Jan Polak, Javier Pinola, NickyAdler, 

Tomas Galasek, Andreas Wolf, Lars Jacobsen, 

Mitte von links: Trainer Hans Meyer, Co-Trainer Jürgen Raab, Torwart-Trainer 

Schlumberger, Peer Kluge, Chhunly Pagenburg, Ivan Saenko, 

Physic Sven Brechetsbauer, Dr. Matthias Brem, Prof. Dr. Friedrich F Hennig, 

Unten von links: Joshua Kennedy, Angelos Charisteas, Robert Vittek, 

Jaromir Blazek, Alexander Stephan, Dominik Reinhardt, Dario Vidosic, 

1 

Marek Nikl, Marek Mintal, Jaouhar Mnari, 

Ralf Schmidt, Jan Kristiansen 

Adam Matysek, Fitness-Trainer Dr. Andreas 

Physic Ralf Scheuchl, Physio Christian Zschau, 

Zeugwart Günter Vogt 

Marco Engelhardt, Daniel Kiewer, 

Bert! Glauber, Matthew Spiranovic 

ANSTOSS 

Drei Fragen an 
Martin Bader 

Clubmagazin: 
Hallo Herr Bader, wie 

groß Ist die Vorfreude 

auf die neue Spielzeit? 

1. FCN-Sportdirektor 
Martin Bader: „Natür-

lich ist die Freude im-
mer groß! Aber wir wissen auch, dass sich 

so ein Lauf wie in den letzten 18 Monaten 
nicht beliebig wiederholen lässt. Die neue 
Saison wird eine große Herausforderung für 

uns, in der Liga, mit zusätzlichen interna-
tionalen Aufgaben. Bei aller Freude: da wartet 

viel Arbeit auf uns!" 

CM: Weil die Erwartungen so hoch sind? 

Martin Bader: „Das wissen wir, aber wir alle 

dürfen nicht vergessen: wir gehen erst wieder 

ins vierte Jahr Bundesliga am Stück, wollen 
uns hier weiter etablieren. Wenn wir in zwei, 

drei Jahren so gefestigt sind, dass die Men-
schen sagen: Eine Bundesliga ohne Nürnberg 

ist nicht vorstellbar, dann haben wir einen 
guten lob erledigt. Aber diesen Anspruch 
müssen wir uns erarbeiten und nicht her-

beireden." 

CM: Der Auftakt ist mit dem Pokal-6:o bei 

Victoria Hamburg gelungen, heute folgt der 

Ligastart gegen den Karlsruher SC. Was sagt 

Ihr Gefühl? 

Martin Bader: „Neulinge starten mit einer 

gewaltigen Euphorie, sind an den ersten 

Spieltag äußerst unangenehm zu spielen. 
Bei Victoria haben wir es am vergangenen 
Sonntag sehr souverän gemacht, die 

Bundesliga Ist aber ein ganz anderes Kaliber. 

Wir wissen, wie wichtig ein guter Auftakt Ist 

- und den wollen wir heute mit aller Macht, 

gemeinsam mit unserem Publikum!" 

6 7 
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„Wollen uns in der 
Bundesliga etablieren” 

Trainer Hans Meyer startet mit der Mannschaft in seine dritte Saison beim 

1. FCN. Das ClubMagazin traf den 64-jährigen vor dem Bundesliga-Auftakt 

zum Interview. 

ClubMagazin: Herr Meyer, haben Sie diese 

verrückte vergangene Saison für sich schon 

richtig verarbeitet? 

Hans Meyer: Wenn man solange dabei ist wie 

ich, das ist mein 36. Jahr in der Trainertätigkeit, 

dann hat man sehr viel erlebt, ob positiv oder 

negativ. Man ist an einem Punkt, an dem man 

instinktiv weiß: man darf nicht so sehr nacher-

leben. Dies gilt für negative Ergebnisse genau 

so wie für schöne Erfolge. Ich habe mich über 

die Resultate der vergangenen Saison so gefreut 

wie jeder andere auch - vielleicht weniger aktiv 

und attraktiv nach außen. Trotzdem sollten vor 

allem diejenigen Personen, die Verantwortung 

tragen, das sehr schnell vergessen und weit in 

den Hinterkopf schieben. Es gibt im Fußball ein-

fach genügend Beispiele dafür, dass man nicht 

so sehr viel Zeit zum positiven Nacherleben hat. 

CM: Welche Erkenntnisse haben Sie aus der 

Saison-Vorbereitung gewonnen? 



ANSTOSS 

Hans Meyer: Ich habe das Gefühl, dass wir ab-

solut noch nicht dieses Team sind, was wir in 

der vergangenen Saison waren - körperlich fit, 

aber vor allen Dingen vom Kopf her an sich glau-

bend. Dazu sind wir im Grunde genommen auf 

Schlüsselpositionen nicht so schnell in eine Ver-

fassung gekommen, wie ich mir das gewünscht 

hätte. Es kommen wieder Spieler hinzu, die lang-

zeitverletzt waren. Wenn ich an Robert Vittek 

denke oder Joe Mnari, der ja immer noch nicht 

richtig fit ist. Charisteas ist erst vierzehn Tage 

später zu uns gestoßen, Pinola ist sehr schnell 

aus der Vorbereitung ausgeschieden und musste 

am Knie operiert werden. All das hat nicht dazu 

beigetragen, von einer optimalen Saisonvorbe-

reitung zu sprechen. Da haben wir in den 

nächsten Wochen noch genug Arbeit vor uns. 

Wir brauchen dafür auch die Hilfe unserer Zu-

schauer. Sie sollen uns unterstützen, auch kri-

tisch begleiten. Aber sie sollen bitte nicht mehr 

rufen: „Wir wollen Euch kämpfen sehen." Das 

ist der relativ dümmste Spruch, den ich bei Fans 

kenne. 

CM: Welche Erwartungen setzen Sie in unsere 

Neuzugänge? 

Hans Meyer: Wir haben uns mit Peer Kluge und 

Zwetschge Misimovic fußballerisch richtig ver-

stärkt. Wir dürfen aber auch nicht vergessen, 

dass ich zwei Jahre permanent auf den Marek 

Mintal verzichten musste, auf Joshua Kennedy 

ebenfalls. Deshalb können wir in meinen Augen 

von ein paar mehr Neuzugängen sprechen, auch 

wenn sie schon bei uns waren. Ich bin mir sicher, 

wenn alles gut läuft und es richtig passt in der 

Mannschaft, sind wir stärker, sind in der Breite 

stärker. Aber es muss in der Mannschaft erstmal 

wieder alles ins Laufen kommen. Wir müssen 

den Dreh rausbekommen, dass die Balance 

stimmt und die Mannschaft wieder miteinander 

spielt. Das kann schon noch ein bisschen dauern, 

das dauert bei allen Mannschaften, wenn sie 

ein Stückchen Neuland betreten. 

CM: Trauern Sie den Abgängen nach? 

Hans Meyer: Wir haben kaum nennenswert an 

Substanz verloren. Obwohl es natürlich immer 

weh tut, wenn dein Mannschaftskapitän, der 

Raphael Schäfer, geht. Oder ein Markus Schroth, 

ein unglaublich mannschaftsdienlicher Spieler, 

der für meine Begriffe total unterschätzt wurde: 

sowohl von unseren Fans als auch von meinen 

Mitarbeitern. Immerhin sind es aber nur zwei 

Basisspieler, die weggegangen sind. Nun kommt 

noch hinzu, dass uns Jan Polak verlässt. Er war 

zwar kein Spieler, der ohne Konkurrenz Basis-

spieler gewesen ist. Aber er war ein guter Spieler, 

der uns natürlich mit 32 Spielen auch richtig 

geholfen hat, diese erfolgreiche Saison zu ge-

stalten. Ich glaube aber dennoch, dass wir uns 

fußballerisch auf jeden Fall verstärkt haben. 

Andererseits gibt es jetzt aber auch viele Schul-

terklopfer, eine gehobene Erwartungshaltung. 

Erwartungen 
nicht übertreiben" 

CM: Tomas Galasek Ist neuer Mannschaftska-

pitän. Sein Vertrag läuft zum Ende der Saison 

aus. Hoffen Sie, ihn darüber hinaus halten zu 

können? 

Hans Meyer: Wenn Tomas nur in etwa an die 

Leistungen im letzten Jahr anknüpft, ist er für 

diese Mannschaft unverzichtbar. Ich hätte ein 

ganz großes Interesse daran, dass er uns erhal-

ten bleibt auf dem Platz. Als Mensch ist er ab-

solut integer, für die jungen Spieler Ist er oft 

Ansprechpartner, auch außerhalb des Platzes. 

Auf der anderen Seite ist der Tomas nicht mehr 

achtzehn. Wenn man schon so viele Jahre Leis-

tungssport macht, dann zwickt es natürlich öfter, 

als vorher geahnt. 

CM: Welche Rolle, hoffen Sie, kann der Club in 

der neuen Saison spielen? 



ANSTOSS 

Hans Meyer: In den letzten zwei, drei Jahren hat 

die Mannschaft mit ihren sportlichen Leistungen 

diesen Club entschuldet, natürlich in Zusammen-

arbeit mit allen, die dort ihren Beitrag geleistet 

haben: die Administration, die Vermarktung 

unseres Clubs, das Präsidium. Wir hatten nichts 

mit dem Abstieg zu tun und wir haben den 

sechsten Platz erreicht, spielen international 

und wir haben den Pokalsieg geholt. Wir würden 

alle gut daran tun, im Interesse von soliden und 

sorgenfreien Leistungen, dass wir die Erwartun-

gen nicht übertreiben. Normalerweise setzt man 

sich für das nächste Jahr immer ein höheres Ziel. 

Aber das würde ich unterlassen, da ich persön-

lich glaube, dass diese Leistung mit dieser 

Mannschaft sehr schwer zu wiederholen ist. 

Also sage ich, auch Martin Bader hat es ja so 

geäußert: wenn es uns gelingt, in den nächsten 

fünf, sechs Jahren ganz solide in der ersten Bun-

desliga zu spielen, dann sind wir zufrieden. Wir 

wollen nach Möglichkeit ohne Sorgen über die 

Runden kommen. Alles, was darüber hinaus er-

folgt, ob wir Elfter oder Achter werden, ist ei-

gentlich fast Nebensache. Doch sich das Ziel zu 

setzen, nächstes Jahr wieder international spie-

len zu wollen, halte ich für unnötig. Das man es 

gerne mitnimmt, wenn es eintritt, ist klar. Für 

mich ist das als Zielstellung formuliert aber eher 

eine Belastung. Meiner Meinung nach produziert 

eine hohe Zielsetzung nicht unbedingt eine hohe 

Motivation, vor allem nicht im Leistungsfußball, 

wo der Kopf so eine wichtige Rolle spielt. 

CM: Zum Saisonauftakt kommt der Karlsruher 

SC. Was erwartet uns bei diesem Team? 

Hans Meyer: Jeder Trainer, der lange genug da-

bei ist, weiß, dass man gegen Aufsteiger sehr 

gerne erst zu einem späteren Zeitpunkt in der 

Saison spielt, zum Beispiel am sechsten, ach-

ten, zehnten oder sogar fünfzehnten Spieltag, 

weil oft dann in diesen Vereinen die erste Eu-

phorie verflogen ist. Der KSC kommt zum Aus-

wärtsspiel zum Pokalsieger, ist für viele abso-

luter Außenseiter. Diese Konstellation passt für 

einen Aufsteiger wie die Faust aufs Auge. Des-

halb wird diese Partie unheimlich kompliziert 

für uns werden. Und nächste Woche müssen wir 

nach Rostock zum zweiten Aufsteiger. Beide 

Neulinge unmittelbar hintereinander zum Auf-

takt, das ist alles andere als ein gutes Programm. 

Tomas Galasek hat in einem Interview gesagt, 

die Bayern wären ihm zu Beginn lieber gewesen. 

Er ist zwar nicht 36 Jahre Trainer wie ich, aber 

natürlich auch erfahren genug, um es genau zu 

wissen. 

CM: Gemeinsam mit dem Club spielen auch die 

Münchener Bayern im UEFA-Cup. In der 

Bundesliga gelten sie als Super-Favorit. Sehen 

Sie das genauso? 

Hans Meyer: Das stimmt. Und sie waren es in 

den letzten 20 Jahren, mehr oder weniger sou-

verän, fast immer. Das liegt natürlich an der 

grundsoliden, phantastischen Arbeit, die sie in 

allen Bereichen über jahre geleistet haben. Dass 

es dann ein Jahr mal nicht gut läuft, passiert 

selbst so einem großen Verein wie den Bayern. 

Der vierte Platz, der zum Saisonende heraus ge-

sprungen Ist, war für die Bayern bei ihrem hohen 

Anspruch und ihren phantastischen Leistungen 

der letzten Jahre natürlich ein richtiger Einbruch. 
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Aber wie sie jetzt schnell gehandelt und in die 

Mannschaft investiert haben, sind sie dieses 

Jahr für mich der absolute Top-Favorit. Das haben 

sie auch eindrucksvoll in den Spielen um den 

Liga-Pokal nachgewiesen. 

CM: Ihr Vertrag gilt für die kommenden zwei 

Spielzeiten. Was haben Sie sich für diese 24 

Monate vorgenommen? 

Hans Meyer: Ich betrachte dabei die Dinge rund 

um die Mannschaft als meine Aufgabe. Struktu-

ren zu ändern, das ist die Arbeit des Manage-

ments und Präsidiums. Aber ich denke, dass 

man im Verein auf einem ganz guten Weg ist. 

Die sportliche Zielsetzung habe ich bereits um-

rissen. Wenn wir nach zwei Jahren sagen können, 

dass wir weiterhin dabei sind, uns zu etablieren, 

wenn wir ohne Schulden und finanziell gesund 

bleiben und wenn wir mit der Mannschaft so 

spielen, dass wir nichts mit dem Abstieg zu tun 

haben, dann bin ich zufrieden. Und wenn wir im 

DFB- und UEFA-Pokal soweit wie möglich kom-

men, dann denke ich, dass dieser Club, sehr 

froh sein kann. Ich erinnere nur daran, dass 

solche Traditionsclubs wie Köln, Mönchenglad-

bach oder Kaiserslautern momentan sehr froh 

wären, wenn sie noch in der ersten Liga wären. 

Herr Meyer, entweder - oder? 

CM: Romane oder Sachbücher? 

Hans Meyer: Romane 

CM: City oder Beatles? 

Hans Meyer: Da gibt es für mich überhaupt 
nur eine einzige Antwort: Beatles 

CM: Schäufele oder Salatteller? 

Hans Meyer: Da muss ich leider sagen 
Schäufele, obwohl ich momentan versuche, 

mich an biologische Müsli zu gewöhnen... 

CM: Berg- oder Wattwandern? 

Hans Meyer: Bergwandern 

CM: Kneipe oder Kino? 

Hans Meyer: Kino 

CM: Verlängerung oder Elfmeterschießen? 

Hans Meyer: Verlängerung 

CM: Wolf oder Luchs? 

Hans Meyer: Am liebsten Luchs... 

14 
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Schweizer, Präsident Hubert H. Raae 

Sanibal Orahovac, Markus Miller, 

Zeugwart Hiiseyin Cayoglu 

UNSER GAST  C(D 
Ein Traditionsverein kehrt auf die große Fuß-

ballbühne zurück. Neun Jahre darbte der Karls-

ruher SC in der Zweit-, ja in der Saison 2000/01 

gar in der Drittklassigkeit. Zeitweise am Rande 

des finanziellen Ruins. Der Bundesliga-Abstieg 

1998 hatte die Badener schwer getroffen, lagen 

die erfolgreichsten Jahre der Vereinsgeschichte 

damals doch erst wenige Jahre zurück. Unver-

gessene Abende im UEFA-Pokal mit der Stern-

stunde des 7:0 gegen den FC Valencia im Novem-

ber 1993. Oder der Einzug ins Pokalfinale 1996, 

das gegen Kaiserslautern knapp 0:1 verloren 

wurde. Stars wie Oliver Kahn oder Mehmet 

Scholl starteten im altehrwürdigen Wildpark 

ihre ruhmreiche Karriere, Weltmeister Thomas 

Häßler verlieh dem KSC Glanz. Ein Jahrzehnt 

und länger ist das nun her, aber längst nicht 

vergessen. Und wer weiß, vielleicht knüpft der 

Verein ja in ein paar Jahren an diese Zeiten an? 

Den Grundstein dafür legte die Mannschaft von 

Trainer Edmund Becker in der vergangenen Sai-

son, an deren Ende die ersehnte wie souveräne 

Rückkehr in die Bundesliga stand. Nicht dank 

des höchsten Etats, sondern dank kontinuier-

licher Arbeit und einer verschworenen Truppe. 

Dabei begeisterte die Mannschaft mit herzer-

frischendem Offensivfußball und sympathi-

schem Auftreten neben dem Platz. 

Angegangen wird das Abenteuer Bundesliga mit 

einem vergleichsweise kleinen 21-Mann-Kader, 

der aber mit Sinn und Verstand zusammenge-

stellt worden ist. „Das reicht", ist sich Trainer 

Edmund Becker sicher. Viele Spieler können 

gleich mehrere Positionen im von Becker fa-

vorisierten 4-2-3-1-System einnehmen. Im Auf-

stiegsjahr, als der KSC mit stürmischem Offen-

sivfußball sämtliche Kontrahenten in der Zweiten 

Liga hinter sich ließ, ließ Becker meist ein a-4-

2 spielen. 69 Tore schossen Kapllani, Federico 

und Co. kassierten aber auch 41. Zu viele, um 
in der Bundesliga konkurrenzfähig zu sein. Mit 

der neuen taktischen Ausrichtung erhofft sich 
16 
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Becker ein stabileres Defensivfundament. „Wir 

haben zu viele Chancen zugelassen, müssen 

kompakter stehen", weiß Becker. 

Das größte Handicap zum Start ist der Verlust 

von Giovanni Federico, der „Seele" der Karlsru-

her Aufstiegsoffensive. Der 26-Jährige, mit 19 

Treffern bester Torjäger der gesamten Liga, folgte 

dem Lockruf aus Dortmund. Ihn zu ersetzen wird 

schwer, gelingen soll es im Verbund, unter an-

derem mit einem Trio an Neuzugängen für die 

Offensive: Christian Timm, bis vor Kurzem noch 

beim Nürnberger Lokalrivalen Greuther Fürth 

unter Vertrag, nimmt mit 28 einen neuen Anlauf 

in der Bundesliga. Alexander lashvili sucht nach 

fast zehn Jahren beim SC Freiburg in Karlsruhe 

eine neue Herausforderung, lamas Hajnal kam 

aus Kaiserslautern. Der Ungar ist im Übrigen 

der einzige Neue, für den die Badener eine Ab-

löse zahlten, 450 000 Euro. Das Sextett an Neu-

zugängen komplettieren drei Akteure für die 

Defensive. Während Christopher Reinhard (von 

Eintracht Frankfurt) und Stefan Buck (Unterha-

ching) wohl zunächst nicht für die Stammelf 

vorgesehen sind, gilt Andreas Görlitz (vom FC 

Bayern, siehe Extra-Story) rechts hinten als 

gesetzt. 

Es soll kein einmaliger Ausflug in die Bundesliga 

werden, der KSC will sich im Konzert der Großen 

etablieren. Es muss ja nicht gleich ein 7:0 gegen 

den spanischen Tabellenführer sein. 

KarLsru her SC - die vier S 

Stars: Einen Luca Toni oder Franck Ribery hat 

der KSC naturgemäß nicht zu bieten. Neuzu-

gang Andreas Görlitz trug immerhin schon 

zweimal das Trikot der Nationalmannschaft. 

Christian Timm galt lange als potenzieller 

Nationalspieler, machte aus seinem Talent 

jedoch zu wenig und steht vor seiner vielleicht 

letzten Chance in der Bundesliga. Die größte 

Bundesliga-Erfahrung im Kader besitzt Alexan-

der Iashvili mit 147 Einsätzen. 

System: Trainer Edmund Becker will die De-

fensive stärken, setzt daher auf ein 4-2-3-1. Vor 

allem auswärts wird die Elf auf ihre Konter-

stärke vertrauen. 

Stärken: Becker verfügt über eine homogene 

Einheit, die Mannschaft hält zusammen. Offen-

siv sollte der KSC auch in der Bundesliga in der 

Lage sein, so manchem Abwehrverbund Kopf-

zerbrechen zu bereiten. Im Pokal bei Oberligist 

Neustrelitz (2:0 n.V) klappte dies freilich noch 

nicht. 

Schwächen: Die Defensive steht auf dem 

Prüfstand, muss stabiler als in der Zweiten Liga 

werden. Fraglich ist, ob Federicos Abgang 

tatsächlich voll kompensiert werden kann. Ein 

kopfballstarker Mittelstürmer fehlt im Kader. 

Die letzten zehn Spiele des KarLsruher SC im Überblick 

Sieg 

Remis 

Nieder-
lage 

sc 
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Stolz auf Görlitz 

In München, beim Rekordmeister FC Bayern, wäre 

es im runderneuerten Star-Ensemble schwer für 

Andreas Görlitz geworden. Philipp Lahm, Willy 

Sagnol oder auch Hamit Altintop. Große Namen, 

die für die rechte Defensivseite dort in Frage 

kommen und mit denen der zweifache 

Nationalspieler in, vermutlich 

aussichtsloser, Konkurrenz 

gestanden hätte. 

Eigentlich kein Wunder, kann der 25-

Jährige doch erst seit einem halben Jahr 

wieder regelmäßig Fußball spielen. Ende 

2004, damals Neuzugang bei den Bayern 

und frisch im Kader der Nationalmann-

schaft, riss im Champions-League -Spiel 

gegen Juventus Turin das Kreuzband. Eine 

fast unendliche Leidensgeschichte mit 

zahlreichen Operationen und zweijähriger 
Pause folgte. 

Nun der Wechsel nach Karlsruhe, um Spielpraxis und Sicherheit zu 

gewinnen. Für ein Jahr liehen die Badener Görlitz aus. Zum Nulltarif. 

Der Mann mit der ungewöhnlichen Rückennummer 77 soll die Pro-

bleme rechts hinten lösen, dort bestand wegen 
Florian Dicks Verletzung akuter Notstand. 

Andreas GorLitz 

Geburtsdatum 31.01.1982 

Nationalität i.795fl Deichland 
Größe 

Gewicht 
Spielposition 

Trikotnummer 

Im Verein seit 
Bish. Vereint 

76 kg ' 

Abwh'i 

77 '— ' 

2607 

Bayern München 

FSV i86o München 
TSV Rott/Lech 

Beim KSC sind sie sehr froh und auch ein wenig 
stolz, dass sich Görlitz für sie entschieden hat. 

„Dies dokumentiert, welchen Stellenwert wir uns 

in der jüngeren Vergangenheit wieder erarbeitet 

haben", sagt Manager Rolf Dohmen. 
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Wir halten dem Vergleich stand - 

jetzt anrufen und gleich abschließen! 
Alter 21-35 Jahre 

0911 2102-215 
Montag bis Freitag 9-19 Uhr 

Schutz und Sicherheit im Zeichen der Burg al 

NÜRNBERGER 
VERSICHERUNGSGRUPPE 



(D UNSER GAST 

1. FCN - Karisru her SC 

Daten & Fakten 
Beide Mannschaften trafen in der Bundesliga 
bisher 30mal aufeinander. Dabei hat der Club 
mit ii Siegen, 9 Unentschieden und io Nieder-
lagen bei 49:38 Toren eine positive Bilanz gegen 

den Aufsteiger. In der Noris gewann der Club 
acht Spiele bei vier Remis und drei Niederlagen 

und 33:15 Toren. In Karlsruhe stehen drei Siege 

und sieben Niederlagen bei fünf Remis und 16:23 
Toren zu Buche. 

Die ersten Aufeinandertreffen in der Bundesliga 
datieren aus der Premierensaison 1963/64. In 

der Noris gewannen die Badenser vor 22.000 
Zuschauern mit 4:2. Die zweimalige Clubführung 

durch Heinrich Müller und Max Morlock reichte 
nicht, denn Hartmann Mandl und Otto Geisert 

mit einem Hattrick nach der Pause drehten die 

Partie. Dafür hielt sich der Club mit einem 3:1-
Erfolg beim Rückspiel schadlos. Tasso Wild und 

zweimal Heinz Strehl erzielten vor 40.000 Zu-

schauern im Karlsruher Wildparkstadion die Tore. 
Für die Gastgeber war Horst Wild erfolgreich. 

Die höchsten Heimsiege gegen den KSC gelan-
gen dem Club in den achtziger Jahren. Am 13. 

September 1980 hieß es vor 23.000 Zuschauern 

im damaligen Städtischen Stadion nach Toren 
von Georg Volkert (2), Michael Eggert, Wolfgang 

Frank und Werner Heck 5:0 und am 7. November 
1987 schossen Jörg Dittwar, Manfred Schwab(, 
Rudolf Stenzel und Roland Grahammer die Tore 

zum 4:0-Sieg. Am Saisonende belegte der Club 
den fünften Tabellenplatz und qualifizierte sich 

damit für den UEFA-Cup. 

Vier Jahre später stand der Club erneut kurz vor 
dem Erreichen des Europapokals. Am vorletzten 

Spieltagder Saison 1991/92 war der KSC zu 

Gast in der Noris. Der Club ging an diesem 9. Mai 
vor 36.000 Zuschauern durch Christian Wück in 

Führung, doch Mehmet Scholl und Rainer Krieg 
drehten mit ihren Treffern in der Schlussviertel-

stunde die Partie. Am Ende fehlten diese beiden 
Punkte dem Club zum Einzug in den UEFA-Cup. 

Die bisher letzten Begegnungen beider Teams 

im Fußball-Oberhaus datieren aus der Saison 
1993/94. In Nürnberg trennten sich beide Teams 

vor 29.000 Zuschauern mit 1:1-Unentschieden. 
Christian Wück und Thomas Brunner mit einem 

Eigentor erzielten dabei die Treffer. Im Rückspiel 

gewann Karlsruhe knapp mit 3:2. Die beiden 
Tore für den Club erzielten Sergio Zarate und 
Alain Sutter; für den KSC waren Manfred Bender, 

Edgar Schmitt und Rainer Schütterle erfolgreich. 

Dr Club wartet gegen den KSC seit nunmehr 

neun Spielen und knapp 17 Jahren auf einen 

Sieg. Der letzte Erfolg gelang am 16. September 
1989 im heimischen Stadion. Vor 25.500 Zu-

schauern trafen Martin Schneider und Reiner 

Wirsching. Lang, tang ist es her... 

Der direkte Vergleich gegen den Karlsruher SC nach 30 Bundesliga-Spielen 

Heimspiele 

8 Siege 

4 Unentschieden 

3 Niederlagen 

33:15 Tore 

Auswärtsspiele 

3 Siege 

Unentschieden 

7 Niederlagen 

16 :23 Tore 

Gesamt 

il Siege 

9 Unentschieden 

io Niederlagen 

49 :38 Tore 
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Altes über den 

Kartsruher SC 
Anschrift 

Homepage 

Stadion 

Gründungsdatum 

Vereinsfarben 

Mitglieder 

Trikotfarben 

Vereinserfolge 

Adenauerring 17 

76131 Karlsruhe 

www.ksc.de 

Wildparkstadion 

32.006 Zuschauer 

6. Juni 1894 

Blau-Weiß 

4.200 

Blau-Blau-Blau; 

Weiß-Weiß-Weiß 

DFB-Pokalsieger: 1955 

Wildparkstadion 

Andere 

Abteilungen 

Präsident 

Geschäftsführer 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsarzt 

Pressesprecher 

Frauenfußball, 

Leichtathletik, 

Boxen, 

Fitness 

Hubert H. Raase 

Rolf Dohmen 

Edmund Becker 

Ralf Becker 

Peter Gadinger 

(Co- und Torwarttrainer) 

Dr. Marcus Schweizer 

Jörg Bock 

www.ksc.de 
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Ihr Spiel in guten Händen 

* LOTTO® 
Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 



HEUTE IM EASYCREDIT-STADION 

Das Programm heute im 

easyCred'i'tmStad'ion 

Der Club gegen den Karlsruher SC 

ab 17.00 Uhr. Zum Bundesliga-Auf-

takt sind alte heiß auf das erste 

Spiel. Auch rund um den Rasen 

bieten wir Ihnen ein abwechslungs-

reiches Programm. 

15.00 Uhr Stadionöffnung 

15.00 Uhr 1. FCN-Fansprechstunde in der 

Turnhalle im easyCredit-Stadion 

i6.00 Uhr 

16.05 Uhr club tv: 

Alles über den Karisruher SC 

Beginn club tv mit Stadion-

sprecher Guido SeibeLt auf den 

Stadion-Screens 

i6.io Uhr club tv: 

Ankunft der Mannschaftsbusse 

16.20 Uhr Warm-up der beiden Teams 

16.25 Uhr club tv: 

Aktuelle News aus unserem Team 

16.35 Uhr Interview mit zwei Kindern der 

Einlauf-Kids vom FSV Gärbershof/ 

Am berg bzw. SV Kirchahorn 

16.45 Uhr Trailer zur neuen DVD „Ein Traum 

wird wahr", die DVD zum Pokal-

erfolg des 1. FCN 

16.55 Uhr club tv: 

Unsere Mannschaftsaufstellung 

Sponsoren-Aktion 

misterlady 

An den Eingängen verteilt 

mister*lady FCN-Poka(sieger-

fahnen an die Besucher. 

• Promotionaktion für die Besucher: 

ARD + BILD suchen den Fußball-Bundesliga-

Trickser. Dabei können Fans im Stadion ihre 

Ballkünste, Jonglagen etc. zeigen. Die 

Aktionen werden gefilmt auf bild.t-online 

gevotet und prämiert. 
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mister lady S 

Erstes Heimspiel der Saison: 

misterIady schenkt jedem 
Fan eine Clubfahne! 

Am 12. August ist es wieder 

soweit - Anpfiff zum ersten 

Heimspiel der Saison im easy-

Credit-Stadion. Gemeinsam 

mit allen Clubfans drückt 

mister*lady, Hauptsponsor 

des i. FC Nürnberg, Ihrem 

Club, dem Pokalsieger die Dau-

men für eine erfolgreiche Bun-

desligasaison 2007/2008. 

Deutscher Pokalsieger 2007 

misteri.IadY 

Zum HeimsPieLauf 

takt gegen den Neu-

ling in der ersten 
undeSLiga, den 

Karlsruher SC, ver-

schenkt mister*(adY 

an jeden Stadionbe-

sucher eine FCN-
p0ka(siegerfahfle. 

Also, holt Euch Eure Fanfahne und feuert den Club bei seinem ersten Heimspiel an und unterstützt 

ihn bei einem tollen Start in die neue Saison! 

misterlady wünscht dem Club und seinen Fans eine siegreiche Saison! 
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Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg &/Nopitschstrasse 

Auch wir verstärken Lins 
für d neue Saison ... 

... und wünschen 
unserem Club 

viel Erfolg! 

Offizieller Automobilpartner des 

Marienbergstraße 88 • 90411 Nürnberg • Tel: 09 11/5403-0 

Nopitschstraße 3 9 90441 Nürnberg • Tel: 0911/4236-290 

• Fax: -333 • www.audi-zentrum-nuernberg-marienberg.de 
• Fax: -2905 0 www.audi-nuernberg.de 



60 bei „Vicky": Sou veran und schon ! 
Der Club hat souverän die erste Hürde auf dem 

Weg nach Berlin genommen. Die Mannschaft 

von Trainer Hans Meyer setzte sich am vergan-

genen Sonntag beim Hamburg-Liga-Meister 

Victoria Hamburg mit 6:o (3:0) durch. 

Robert Vittek traf gegen die tapferen Hanseaten 

gleich dreimal, die stimmungsvolle Kulisse von 

6.093 begeisterten Zuschauern sah zudem zwei 

Tore von Neuzugang Angelos Charisteas und 

einen Treffer von Zvjezdan Misimovic. 

Bangen musste der Club nur gut fünf Minuten, 

als nämlich die Norddeutschen durch Stephan 

Rahn nach einer guten halben Stunde zu zwei 

guten Möglichkeiten kamen. Zuvor hatte der 

haushoch überlegene Club es allerdings ver-

säumt, dem frühen FührungstrefferVitteks (ii.) 

vier oder fünf weitere Tore folgen zu lassen. 

Vicky-Schlussmann Florian Ludwig jedenfalls 

glänzte im Glutofen Hoheluft mit einem guten 

Dutzend Klasse-Paraden! 

„Kompliment an unsere Gastgeber und die Zu-

schauer, dass es für alle ein schönes Fußballfest 

geworden ist", freute sich Trainer Hans Meyer 

nach dem Schlusspfiff. Und sein Gegenüber Bert 

Ehm bedankte sich ebenso reinsten Herzens bei 

den Nürnbergern für deren Auftreten: „Ich 

glaube, der Club hat hier neue Fans gefunden, 

die ihm künftig die Daumen drücken!" 

DFB-Pokal 11. Runde, 5.08.2007 

Victoria Hamburg o 

i.FCNürnberg 6 

Hamburg: Ludewig— Pomorin (64. Möbius), Schutz, 
Stendet, Asanta - Stitz (59. Dönmez), Trimborn, Bajra-

movic,Akgül (59. Hamurcu) — Ude, Rahn — Trainer: Ehm 

FCN: Klewer — Reinhardt, Wolf, Beauchamp, Kristiansen 

- Gatasek (75. Mnari) — Misimovic (58. Mintal), En-
gelhardt - Vittek, Charisteas (64. Kennedy), Saenko 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: 6.ioo Schiedsrichter: Frank (Hannover) 
Tore: o:i Vittek (11.), 0:2 Misimovic (.)‚ 0:3 Charisteas 
(45.), 0:4 Vittek (56.), 0:5 Charisteas (8.), 0:6 Vittek 
(78.) Gelbe Karten: Schulz -  Engelhardt, Misimovic 



POKALSIEGER 

DFB-Pokal zu Gast i*m 

Gut drei Wochen steht das Rathaus ganz im Zeichen des 1. FC Nürnberg und 

seines tollen Pokalsiegs! Club-Präsident Michael A. Roth, Trainer Hans 

Meyer und Pokalheld Jan Kristiansen höchstpersönlich, der mit seinem 

Traumtor das entscheidende 3:2 in der Verlängerung schoss, ließen sich 

von Busfahrer Udo Rauh im Club-Bus vors Rathaus fahren und übergaben 

in der Ehrenhalle den Pott an Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly. 

Vom 2. bis 26. August 2007 wird „unser" Pokal 

nun die atmosphärisch schöne Ehrenhalle des 

Rathauses Wolffscher Bau, Rathausplatz 2, sein 

Zuhause nennen. Der Eintritt zur Ausstellung ist 

frei. Geöffnet ist sie täglich von io bis 17 Uhr. 

Liebe Club-Fans, diese Ausstellung dürft Ihr Euch 

nicht entgehen lassen! 

Im Mittelpunkt der Schau „Pokalsieger. Die Aus-

stellung mit dem Originalpokal" steht natürlich 

die schmucke, immerhin auf ioo.000 Euro ge-

schätzte, Trophäe. Der 52 Zentimeter große, 

6,25 Kilogramm schwere und mit 32 Edelsteinen 

verzierte Pokal steht in einer alarmgesicherten 

Vitrine. Die Idee, den Pokal der Stadt Nürnberg 

für eine Ausstellung zu überlassen, hatte Club-

POKALSIEGER 

Nürnberger Rathaus 

Präsident MicFael A. Roth. „Der Pokalsieg ist 

der größte Erfolg der letzten Jahrzehnte, auch 

für mich persönlich. Ich freue mich, dass wir den 

Pokal jetzt nicht im Tresor verstecken müssen", 

erklärte der FCN-Chef. Auch Hans Meyer findet 

es eine „herrliche Sache", dass die Fans, die 

uns auf dem Weg zum Finale so wunderbar un-

terstützt haben, Gelegenheit haben, die wert-

volle Trophäe einmal aus nächster Nähe zu be-

trachten. 

Für den passenden Rahmen sorgen bei der 

Schau großformatige Fotografien, die den Po-

kalsieg am 26. Mai 2007 in Berlin, die sagenhafte 

Stimmung in Nürnberg und die turbulente Sie-

gesfeier auf dem Hauptmarkt einen Tag nach 

dem Finale noch einmal farbenfroh ins Gedächt-

nis rufen. Da kommt wieder Gänsehaut-Gefühl 

auf! 

Es sind aber auch zahlreiche kleinere Bilder zu 

bewundern. Die Fotografin Giulia lannicelli und 

ihre Kollegen Karlheinz Daut, Markus Raupach 

und Thomas Langer haben ihre Arbeiten kosten-

los für diese Ausstellung zur Verfügung gestellt. 

Zu besonderer Ehre kommt in der Ausstellung 

ein Originaltransparent. Auf ihm steht: „Danke 

für die geile Saison und den Pokal. Wir sind stolz 

auf EUCH". Die Nürnberger Schwestern Jasmin 

(14) und Sarah (15) hatten dafür einen ausge-

musterten Vorhang noch kurz vor der Pokalfeier 

am 27. Mai bemalt. In der Schau hängt das Ban-

ner nun beispielhaft für die unglaubliche Fan-

begeisterung rund um den Pokalsieg. 

Nach nur wenigen Tagen hat die Ausstellung 

zahlreiche begeisterte Besucher angelockt. Nicht 

nur für die Franken ist der Pokal eine Attraktion. 

Jasmin und Sarah - eingefleischte Club-Fans 

Auch japanische Touristen sind hin und weg von 

„unserem" Pokal. Weiß bei uns jeder, was das 

für ein hübscher Kelch ist, muss man den Japa-

nern allerdings erstmal erklären, worum es sich 

dabei handelt. 

Dem i. FC Nürnberg ist es ein Anliegen, dass 

Besucher der Ausstellung als kleines Danke-

schön etwas für einen guten Zweck spenden. 

Deshalb haben wir neben dem Gästebuch 

ein großes Sparschwein aufgestellt. Die 

freiwilligen Gaben kommen dem Verein „Hilfe 

für,Krebskranke" in Nürnberg zugute. 

Übrigens: Auch von zuhause aus, könnt Ihr 

Euch noch einmal in Pokalfeier-Laune brin-

gen: Auf www.fcn.de könnt Ihr Euch durch 

die komplette Bildergalerie zur Übergabe 

des Pokals an die Stadt klicken. 



TOR AB WE H MITTELFELD 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

Daniel Klewer 
geb. 04.03.1977 

aromir Blazek 

geb. 29.12.1972 

Lars Jacobsen 
geb. 20.09.1979 

Berti Glauber 

geb. 05.08.1983 

Marek Nikl 
geb. 20.02.1976 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Michael Beauchamp 
geb. 08.03.1981 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Ralf Schmidt 
geb. 09.10.1985 

Matthew 5piranovic Horacio Javier Pinola 

geb. 27.06.1988 geb. 24.02.1983 

Dominik Reinhardt 
geb. 19.12.1984 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

F" 
Zvjezdan Misimovic 
geb. 05.06.1982 

Marek Mintal 
geb. 02.09.1977 

Jan Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Dario Vidosic 
geb. 08.04.1987 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

Peer Kluge 
geb. 22.11.1980 

Jaouhar Mnari 
geb. 08.11.1976 

 BUNDES 

LIGA 
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Jürgen Raab 

Co-Trainer 

geb. 20.12.1958 

Adam Matysek 

Torwart-Trainer 

geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Angelos Charisteas Ivan Saenko 

geb. 09.02.1980 geb. 17.10.1983 

Nicky Adler 

geb. 23.05.1985 

oshua Kennedy 

geb. 20.08.1982 

Robert Vittek 

geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 

geb. 10.11.1986 

TRAINER 

Hans Meyer 

Chef-Trainer 

geb. 03.11.1942 

i Markus Miller 08.04.1982 

qW 

14 Jean-Francois Kornetzky 28.07.1982 

ABWEHR 

2 Christopher Reinhard 19.05.1985 

3 Maik Franz 05.08.1981 

Mario Eggimann 24.01.1981 

16 Martin Stoll 09.02.1983 

19 Stefan Buck 03.09.1980 

21 Christian Eichner 24.11.1982 

23 Florian Dick 09.11.1984 

77 Andreas Görlitz 31.01.1982 

MITTELFELD 

4 Godfried Aduobe 29.10.1975 

6 Bradley Carnetl 21.01.1977 

8 Timo Staffeldt 09.02.1984 

10 Massimilian Porcello 23.06.1980 

13 Michael Mutzel 27.09.1979 

30 lamas Hajnal 15.03.1981 

ANGRIFF 

7 Christian Timm 27.02.1979 

9 Edmond Kapllani 31.07.1982 

ii Sanibal Orahovac 12.12.1978 

18 Sebastian Freis 23.04.1985 

20 Alexander lashvili 23.10.1977 

Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 
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Die Bundesliga-Abschlusstabelle 2006/2007 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

1. VIB Stuttgart 

2. FC Schalke o4 

3. Werder Bremen 

L. Bayern München 

5. Bayer Leverkusen 

6. i. FC Nürnberg 

7. Hamburger SV 

8. VfL Bochum 

9. Borussia Dortmund 

1°. Hertha BSC Berlin 

11. Hannover 96 

12. Arminia Bielefeld 

13. FC Energie Cottbus 

14. Eintracht Frankfurt 

15. VfL Wolfsburg 

16. 1. FSV Mainz 05 

17. Alemannia Aachen 

18. Borussia M'gladbach 

Sp 

34 21 

34 21 

34 20 

34 18 

34 15 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

g u v Tore Dilf 

7 6 61:37 24 

5 8 53:32 21 

6 8 76:40 36 

6 10 55:40 15 

6 13 54:49 5 

11 15 8 43:32 11 

10 15 9 43:37 6 

13 6 15 49:50 -1 

12 8 14 41:43 -2 

12 8 14 50:55 -5 

12 8 14 41:50 .9 

11 9 14 47:49 -2 

ii 8 15 38:49 -11 

9 13 12 46:58 -12 

8 13 13 37:45 -8 

8 10 16 34:57 -23 

9 7 18 46:70 -24 

6 8 20 23:44 -21 

Pkt 

70 

68 

66 

6o 

51 

48 

45 

45 

44 

44 

44 

42 

41 

4° 

37 

34 

34 

26 

zu Hause 

1. FC Schalke 04 

2. VIB Stuttgart 

3. Bayern München 

. Werder Bremen 

. i. FC Nürnberg 

6. Arminia Bielefeld 

7. Bayer Leverkusen 

8. Hertha BSC Berlin 

9. Borussia Dortmund 

10. VfL Wolfsburg 

ii. FC Energie Cottbus 

12. VfL Bochum 

13.1. FSV Mainz o 

14. Hamburger SV 

15. Hannover 96 

16. Bor. M'gladbach 

17. Eintracht Frankfurt 

18. Alemannia Aachen 

Sp g u v Tore Pkt 

17 13 2 2 30:11 41 

17 12 3 2 30:13 39 

17 11 4 2 29:14 37 

17 11 1 5 33:18 34 

17 8 7 2 26:16 31 

17 8 4 5 29:24 28 

17 8 3 6 28:23 27 

17 8 3 6 29:25 27 

17 6 6 5 19:17 24 

17 6 6 5 22:22 24 

17 6 5 6 21:22 23 

17 7 1 9 23:30 22 

17 6 4 7 20:28 22 

17 4 9 4 22:19 21 

17 5 6 6 23:24 21 

17 5 6 6 15:16 21 

17 5 5 7 21:30 20 

17 5 4 8 28:37 19 

auswärts 

i. Werder Bremen 

2. VfB Stuttgart 

3. FC Schalke 04 

4. Hamburger SV 

5. Bayer Leverkusen 

6. VfL Bochum 

7. Bayern München 

8. Hannover 96 

9. Eintracht Frankfurt 

10. Borussia Dortmund 

11. FC Energie Cottbus 

12.1. FC Nürnberg 

13. Hertha BSC Berlin 

14. Alemannia Aachen 

15. Arminia Bielefeld 

16. VfL Wolfsburg 

17.1. FSV Mainz 05 

18. Bor. M'gladbach 

Sp g u v Tore Pkt 

17 9 5 3 43:22 32 

17 9 4 4 31:24 31 

17 8 3 6 23:21 27 

17 6 6 5 21:18 24 

17 7 3 7 26:26 24 

17 6 5 6 26:20 23 

17 7 2 8 26:26 23 

17 7 2 8 18:26 23 

17 4 8 5 25:28 20 

17 6 2 9 22:26 20 

17 5 3 9 17:27 18 

17 3 8 6 17:16 17 

17 4 5 8 21:30 17 

17 4 3 10 18:33 15 

17 3 5 9 18:25 14 

17 2 7 8 15:23 13 

17 2 6 9 14:29 12 

17 1 2 14 8:28 5 
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Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsPark! 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Beethovenstraße 6 
91074 Herzogenaurach 
Tel. 09132 I 77 8-0 
Fax 09132 / 40 430 
www.HerzogsPark.de 

e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPark.de 



SPIELPLAN 2007/2008 

a. Spieltag I H: 10-12.08.07 / R: 02.02.OS 
Fr VfB Stuttgart- FC Schalke 04 
Sa Bayern Munchen -  Hansa Rostock 

Sa Bayer Leverkusen - Energie Cottbus 

Sa VfL Bochum - Werder Bremen 
Sa Hannover 96- Hamburger SV 

Sa Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 
Sa VfL Wolfsburg - Arminia Bielefeld 
So a. IC Nürnberg - Karlsruher SC 
So Borussia Dortmund - MSV Duisburg 

2. Spieltag I H: 17-19.08.07 / R: 09.02.08 
Fr Karlsruher SC - Hannover 96 
Sa IC Schalke 04- Borussia Dortmund 
So Werder Bremen - Bayern München 
So Hertha BSC - VfB Stuttgart 
Sa Arminia Bielefeld - Eintr. Frankfurt 
So Hansa Rostock -1. FC Nürnberg 
So MSV Duisburg -VfL Wolfsburg 
So Hamburger SV - Bayer Leverkusen 
So Energie Cottbus -Vif Bochum 

3. Spieltag 1K: 24-26.08.07/8:16.02.08 

Fr Vif Bochum - Hamburger 5V 
So VfB Stuttgart - MSV Duisburg 
Sa Bayern München - Hannover 96 
Sa 1. IC Nürnberg - Werder Bremen 
So Bayer Leverkusen - Karlsruher SC 
So Borussia Dortmund - Energie Cottbus 
Sa Arminia Bielefeld - Hertha BSC 
So Eintracht Frankfurt -  Hansa Rostock 
So VfL Wolfsburg - IC Schalke 04 

4. Spieltag 1K: 31.8-2.9.07 / R: 23.02.08 
Fr IC Schalke 04- Bayer Leverkusen 
Sa Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
Sa Hertha BSC-Vif Wolfsburg 
Sa Energie Cottbus - i. IC Nürnberg 
So Hannover 96-VfL Bochum 

So Hansa Rostock - Borussia Dortmund 
So MSV Duisburg - Arminia Bielefeld 
So Hamburger 5V - Bayern München 
So Karlsruher SC - VfB Stuttgart 

5. Spieltag  H: 14-16.09.07/8: 01.03.08 

Fr Borussia Dortmund -Werder Bremen 
Sa VfB Stuttgart - Energie Cottbus 
So Bayern München - IC Schalke 04 
So i. IC Nurnberg - Hannover 96 
So Bayer Leverkusen - Vif Bochum 
Sa Arminia Bielefeld -  Hansa Rostock 
So Eintracht Frankfurt - Hamburger SV 
So VfL Wolfsburg - Karisruher SC 
So MSV Duisburg - Hertha BSC 

6. Spieltag 111:22.09.2007 / R: 08.03.08 
Sa FC Schalke 04 -Arminia Bielefeld 
So Hamburger SV -r. FC Nürnberg 

So Werder Bremen -VfB Stuttgart 
So VfL Bochum - Eintracht Frankfurt 
Sa Hertha BSC - Borussia Dortmund 

So Hannover 96- Bayer Leverkusen 

So Energie Cottbus -Vif Wolfsburg 
So Karlsruher SC - Bayern München 
So Hansa Rostock - MSV Duisburg 

7. Spieltag 1K: 26.09.2007 / 8:15.03.08 
Mi VfB Sluttgart - VfL Bochum 

Mi 1. IC Nürnberg - Bayer Leverkusen 
Mi Bayern München - Energie Cottbus 
Mi Borussia Dortmund - Hamburger 5V 
Mi Hertha BSC -  Hansa Rostock 
Mi Arminia Bielefeld - Hannover 96 
Mi Eintracht Frankfurt - Karlsruher SC 
Mi VfLWotfsburg - Werder Bremen 
Mi MSV Duisburg- FC Schalke 04 

8. Spieltag 1K: 29.09.2007/8:22.03.08 

Sa IC Schalke 04- Hertha BSC 
So Werder Bremen - Arminia Bielefeld 
So Bayer Leverkusen - Bayern München 
So VfL Bochum - i. IC Nürnberg 
Sa Hamburger SV-Vif Wolfsburg 
So Hannover 96- MSV Duisburg 
So Energie Cottbus - Eintracht Frankfurt 
Sa Karlsruher SC - Borussia Dortmund 
So Hansa Rostock -VfB Stuttgart 

9. Spieltag I H: 06.10.2007 / 8:29.03.08 
So VfB Stuttgart - Hannover 96 
So Bayern München -i. IC Nürnberg 
So IC Schalke 04- Karlsruher SC 

So Borussia Dortmund - VfL Bochum 
So Hertha BSC - Energie Cottbus 
So Arminia Bielefeld - Hamburger SV 
So Eintr. Frankfurt - Bayer Leverkusen 
So VfL Wolfsburg -  Hansa Rostock 
So MSV Duisburg -Werder Bremen 

lo. Spieltag 1K: 20.10.2007 / R: 05.04.08 
So Werder Bremen - Hertha BSC 
So Bayer Leverkusen - Bor. Dortmund 
So i. IC Nürnberg- Eintracht Frankfurt 
So Hamburger SV - VfB Stuttgart 
So Vif Bochum - Bayern München 
So Hannover 96 -VfL Wolfsburg 
Sa Energie Cottbus - MSV Duisburg 

Sa Karlsruher SC - Arminia Bielefeld 
So Hansa Rostock - IC Schalke 04 

ii. Spieltag 1K: 27.10.2007 / 8:12.04.08 
So VfB Stuttgart - Bayer Leverkusen 
So IC Schalke 04- Werder Bremen 
So Bor. Dortmund - Bayern München 
So VfL Wolfsburg - i. IC Nürnberg 

So Hertha BSC-VfL Bochum 
Sa Arminia Bielefeld - Energie Cottbus 
So Eintracht Frankfurt - Hannover 96 
So Hansa Rostock - Karlsruher SC 
Sa MSV Duisburg - Hamburger 5V 

12. Spieltag 1K: 03.11.2007 / 8:16.04.08 
Sa Werder Bremen -  Hansa Rostock 
So Bayern München - Eintracht Frankfurt 
Sa Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 
So a. IC Nürnberg -VfB Stuttgart 
So Hamburger SV - Hertha BSC 
So VfL Bochum - VfL Wolfsburg 
So Hannover 96- Borussia Dortmund 
So Energie Cottbus - IC Schalke 04 
So Karlsruhe, SC - MSV Duisburg 

13. Spieltag I H: 10.11.2007 / R: 26.04.08 
Sa VfB Stuttgart - Bayern München 
So IC Schalke 04 - Hamburger 5V 
So Werder Bremen - Karlsruher SC 
So Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 
So Hertha BSC - Hannover 96 
Sa Arminia Bielefeld -i. IC Nürnberg 
Sa Vif Wolfsburg - Bayer Leverkusen 
So Hansa Rostock - Energie Cottbus 
So MSV Duisburg - VfL Bochum 

14. Spieltag 111:24.11.2007 / R: 03.05.08 
So Bayern München-Vif Wolfsburg 
So a. IC Nürnberg- Borussia Dortmund 
So Bayer Leverkusen - MSV Duisburg 
So Hamburger 5V -  Hansa Rostock 
Sa Vif Bochum - Arminia Bielefeld 
So Hannover 96- IC Schalke 04 
Sa Energie Cottbus - Werder Bremen 
So Eintracht Frankfurt - VfB Stuttgart 
So Karlsruher SC - Hertha BSC 

i. Spieltag I K: 01.12.2007 / R: 07.05.08 
So VfB Stuttgart - Borussia Dortmund 
Sa IC Schalke 04 -VfL Bochum 
So Werder Bremen - Hamburger SV 

So Hertha BSC - Bayer Leverkusen 
So Arminia Bielefeld - Bayern München 
So Energie Cottbus - Karlsruher SC 
So VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 
So MSV Duisburg -i. IC Nürnberg 

So Hansa Rostock - Hannover 96 

16. Spieltag I H: 08.12.2007 / R: 10.05.08 
So VIB Stuttgart - VfL Wolfsburg 

So Bayern München - MSV Duisburg 
So Bayer Leverkusen -  Hansa Rostock 
So a. IC Nürnberg - Hertha BSC 
Sa Hamburger SV- Energie Cottbus 
So VfL Bochum - Karlsruher SC 
So Bor. Dortmund - Arminia Bielefeld 
So Hannover 96- Werder Bremen 
So Eintracht Frankfurt - IC Schalke 04 

17. Spieltag 111:15.12.2007/ R: 17.05.08 

Sa Werder Bremen - Bayer Leverkusen 
So IC Schalke 04-1. IC Nürnberg 
So Hertha BSC - Bayern München 
So Arminia Bielefeld -VfB Stuttgart 
Sa Energie Cottbus - Hannover 96 
So VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund 
So Karlsruher SC - Hamburger SV 
So Hansa Rostock -Vif Bochum 
So MSV Duisburg - Eintracht Frankfurt 

H=Hinrunde / RRückrunde 
Bitte beachten Sie, dass die exakten Termine der 
Bundesliga-Spiele immer erst einige Wochen vor 
den jeweiligen Spielen bekannt gegeben werden. 

Die Spieltage 6-32 sind lediglich Rahmentermine. 
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Qualität aus Ihrer Apotheke! 

Magnesium VerIa 300 
Diatelisches Lebensmittel zur ausreichenden Magnesiumversorgung bei 
erhöhtem Bedarf. 1 Beutel Granulat enthalt 300 mg Magnesium (1932 mg 
Magnesiumcitrat). Fir Diabetiker geeignet (0,08 BE pro Beutel). 

Magnesium Veria plus 
Narirungserganzungsmiltel. 1 Beutel Granulat enthält 150mg Magnesium 
(966 mg Magnesiumcitrat), 250 mg Kalium (694 mg Kaliumcitrat( und 80 
mg Vitamin C. 0,14 BE pro Deutet. Stand: August 2006 
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Nahrungsergänzungsmittel 

Offizieller Mineralstoff-
u. Vitaminlieferant des 

Das blau-gelbe Magnesium aus der Apotheke! 



mister, lad präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesliga 2006/2007 Alle Spiele, Ergebnisse, 
Datum Spiel 

!2 08.06 VIB Stuttgart - i. FCN 

18.08.06 1. FCN - Bar. M'gladbach 

26.08.06 Bayern München -i. FCN 

16.09.06 1. FCN - VfL Bochum 

24.09.06 Energie Cottbus -i. FCN 

30.09.06 i. FCN - FSV Mainz 05 

15.10.06 i. FCN - Arminia Bielefeld 

22.10.06 Eintracht Frankfurt - i. FCN 

28.10.06 1. FCN - Borussia Dortmund 

04.11.06 Hertha BSC -1. FCN 

07.11.06 1. FCN - Werder Bremen 

12.11.06 Alemannia Aachen - 1. FCN 

i8.ii.06 1. FCN - Bayer Leverkusen 

25.11.06 VfL Wolfsburg -i. FCN 

03.12.06 1. FCN - FC Schalke 04 

09.12.06 Hamburger 5V -1. FCN 

16.12.06 1. FCN - Hannover 96 

27.01.07 1. FCN -VfB Stuttgart 

30.01.07 Bar. M'gladbach -1. FCN 

02.02.07 1. FCN - Bayern München 

11.02.07 VfL Bochum -1. FCN 

18.02.07 1. FCN - Energie Cottbus 

24.02.07 FSV Mainz 05-1. FCN 

03.03.07 Arminia Bielefeld -1. FCN 

09.03.07 1. FCN - Eintracht Frankfurt 

17.03.07 Borussia Dortmund -i. FCN 

31.03.07 1. FCN - Hertha BSC 

08.04.07 Werder Bremen -i. FCN 

14.04.07 1. FCN - Alemannia Aachen 

21.04.07 Bayer Leverkusen - 1. FCN 

28.04.07 1. FCN - VfL Wolfsburg 

05.05.07 FC Schalke 04-1. FCN 

12.05.07 1. FCN - Hamburger 5V 

19.05.07 Hannover 96-i. FCN 

Ergebnis Zusch. 

0:3 (0:2) 39.000 Schäfer Reinhardt Wolf Glauber Kristiansen 

1:0(1:0) 46.780 Schäfer Reinhardt Wolf I Glauber Kristiansen 

0:0 69.000 Schäfer Reinhardt Wolf • Glauber Pinola 

1:1 (i:i) 40.240 Schäfer Reinhardt Wolf Glauber Pinola 

1:1 (0:1) 16.900 Schäfer Reinhardt • Wolf Glauber Pinola 

1:1(1:0) 38.004 Schäfer Reinhardt Wolf I Glaubern Pinola 
1:1 (i:i) 39.788 Schäfer • Reinhardt Wolf Glauber Pinola 

2:2 (1:1) 50.300 Schäfer Reinhardt Wolf I Glauber Pinola (i) 

1:1(0:0) 46.229 Schäfer Reinhardt Wolf • Glauber Pinola 

2:1(1:0) 41.162 Schäfer Reinhardt Beauchamp Glauber Pinola 

1:2 (0:1) 37.174 Schäfer Reinhardt Wolf Glauber Pinola 

1:1 (0:1) 20.800 Schäfer Reinhardt Wolf • Glauber Pinola 

3:2 (i:i) 37.143 Schäfer Reinhardt I Wolf Glauber§ Pinola 

1:1(0:1) 16.397 Schäfer Reinhardt • Wolf Glauber Pinola 

0:0 43.242 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

0:0 54.628 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

3:1 (1:1) 28.683 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

4:1 (i:i) 35.082 Schäfer Reinhardt Wolf I Nikl Pinola 

0:0 33.116 Schäfer Reinhardt Wolf • Nikl Pinola 

3:0 (i:o) 47.000 Schäfer Reinhardt Wolf I Spiranovic Pinola 
0:2 (0:0) i8.iio Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

1:0 (o:o) 40.580 Schäfer Reinhardt Wolf B'champ(i) Pinola 

2:1 (2:0) 20.300 Schäfer Reinhardt Wolf I Beauchamp Pinola 
3:2 (1: 1) 18.444 Schäfer U Reinhardt Beauchamp Nikl Gresko 

2:2 (0:1) 44.055 Schäfer Reinhardt Wolf Beauchamp Pinola 

0:0 80.100 Schäfer Reinhardt Wolf • Beauchamp Pinola 
2:1 (to) 45.649 Schäfer Reinhardt - Wolf • Beauchamp Pinola 
1:0 (o:o) 42.100 Schäfer Wolf I Galasek B'champ] Gresko 

1:0 (1:0) 44.298 Schäfer I Kristiansen Wolf Beauchamp Pionola 

2:0(1:0) 22.500 Schäfer Beauchamp Wolf I Glauber Pinola 

1:1 (i:i) 46.200 Schäfer Beauchamp Wolf (i) Glauber Pinola 

1:0 (o:o) 61.482 Schäfer B'champ • Wolf Gataseki Pinola 

0:2 (0:2) 47.000 Schäfer Reinhardt Wolf Glauben Pinola 

0:3 (0:0) 49.000 Schäfer Reinhardt Wolf Glauber Pinola 

I 

U 

I 
U 

U 

I 
U 

I 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek (i) 

Galasek 

Galasek I 
Galasek 

Galasek 

Moan (i) 

Mnari 

Mnari 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Galasek I 
Engelhardt 

Galasek 

Polak 

Engelhardtl 

Spiranovic 

Engelhardt 

Galasek 

I 

I 

AufsteLLungen und Torschützen des i. FCN 

Mnari 

Mnari 

Mnari 

Mnari 

Mnari (1) 

Mnari U 
Polak (1) 

Moan 

Mnari (i) 

Mnari 

Mnari 

BanovicU 

Mnari 

Mnari 

Mnari 

Mnari 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Banovic 

Polak 

Polak 

Polak (i) 

Mintal 

Mintal 

Banovic 

Polak 

Polak 

Polak 

Mintal 

Mintal 

Kristiansen 

Kristiansen 

Kristiansen 

Kristiansen 

Banovic (i) 

Gresko (i) 

Gresko 

Mnari Gresko 

Mnari Gresko 

Mnari Gresko 

Polak Gresko 

Banovic (i) Kristiansenl 

Gresko Banovic 

Polak Engelhardt 

Gresko Engelhardt 

Pinola • Polak 
Polak Engelhardtl 

Galaseki Engelhardt 

Spiranovic Polak 

Kristiansen Engelhardt 

Kristiansen Polak 

Kristiansen Mnari 

I, 

U 

Vittek (i) Schroth (i) U 
Banovic Schroth (i) U 
Banovic Schroth 

Mintal Schroth 

Polak I Vittek 
Polak (i). Saenko 

Vittek Saenko 

Vittek • Saenko (i) 
Vittek Saenko 

Mintal Vittek 

Vittek Kristiansen 

Vittek Kristiansen 

Vittek (i) Saenko (i) 

Vittek - Saenko (i) 

Vittek U Saenko 
Vittek Saenko U 
Vittek Schroth (1) 

Vittek I Schroth (i) 
Vittek Schroth 

Vittek (1)1 Schroth (i) a 
Vittek Schroth 

Vittek Saenko 

Vittek Schroth 

Polak Saenko 

Polak • Vittek (i) 
Vittek • Schroth 
Polak Schroth 

Vittek Saenko 

Pagenburg(i) Schroth 

Pagenburg Schroth 

Pagenburg Schroth 

Polak Saenko 

Mintal Saenko 

E'hardt(i)U Mintal (i) 

Saenko (i)U 
Saenko 

Saenko 

Saenko 

Schroth 

Vittek 

Schroth 

Schroth 

Schroth 

Saenko 

Schroth 

Schroth 

Schroth (i) 

Schroth 

Schroth 

Schroth 

Saenko 

Saenko (1) 

Saenko I 
Saenko (i) 

Saenko (2) 

Schroth 

Saenko (i)U 

Vittek 

Saenko 

Saenko 

Saenko 

Schroth 

Saenko 

Saenko 

Saenko 

Schroth 

Schroth 

Schroth 

Auswechslung i 

79. Paulus für Galasek 

27. Pinola für Galasek 

75. Kristiansen f. Polak 

71. Nikl für Glauber 

84. Saenko für Vittek 

62. Banovic für Mintal 

58. Mintal für Schroth 

81. Banovic lfürVittek 

6. Mintal für Schroth 

46. Banovic (i) f. Polak 

71. Polakl/Kristiansen 

67. Mnari für Banovic 

62. Paulus für Glauber 73. Benko für Schroth 84. Polak für Galasek 

79. Banovic für Galasek 79. Polak für Schroth 
78. Benko für Schroth 82. Banovic/Kristiansen 88. Pagenburg/Saenko 

46. BanoviciKnistiansen 83. Benko für Schroth 90. Gresko für Pinola 

30. Klewenlfür Schäfer 75. Nikl U für Wolf 84. Paulus für Banovic 

82. Polak für Pinola 84. Sibon für Schroth 87. Banovic für Mnari 

78. Polak für Schroth 

19. Polak für Pinola 

61. Polak für Schroth 

59. Polak für Mnari 

Auswechslung 2 

85. Sibon für Schroth 86. Benko für Vittek 

63. Mintal f. Kristiansen 90./+1 Paulus für Polak 

79. Mintal für Banovic 

71. Kristiansen f. Polak 80. Banovic I. Mintal 

86. Banovic für Mintal 87. Beauchamp / Schroth 
71. Nikl für Galasek 90. Kristiansen f. Pinola 

77. Gresko für Banovic 8. Benko für Saenko 

84. Gresko für Polak 

69. Gresko für Pinola 86. Kristiansen f. Vittek 

78. Schroth für Galasek 80. Benko für Saenko 

79. Benko für Schroth 80. Banovic für Galasek 

75. Polak für Mintal 75. Saenko f. Kristiansen 

Auswechslung 3 

90. Spiranovic für Nikl 

46. B'champ/Spiranovic 84. Banovic für Mnari 

74. Banovic für Gresko 80. Nikl für Wolf 

66. Sibon für Schroth 

46. Sibon f. Beauchamp 86. Banovic für Galasek 86. Kristiansen für Polak 

57. Engelhardt (i)/Bano. 57. Spiranovic/B'champ 57. Sibon I für Polak 
46. Engelhardt/Banovic 65. Sibon für Gresko 78. Pagenburg/Polak 

70. Pagenburg/Schroth 77. Gresko/Beauchamp 

27. Spiranovicl/R'hardt 76. Knistiansen/Polak 82. Pagenburg/Gresko 
21. Glauben für Gresko 73. Pagenburg/Gresko 79. Sibon für Engelhardt 

69. Glauben für Polak 78. Banovicl/Pa'burg 8. Paulus/Knistiansen 
58. Spianovic f. Glauben 58. Banovic/Engelhardt 63. Sibon für Pagenburg 

56. Knistiansen/B'champ 56. Banovic/Pagenburg 76. Sibon für Engelhardt 

63. Reinhardt für Pinola 67. Pa'burg/ Kristian sen 71. Mintal für Polak 

46. Pagenburg/Saenko 6o. Sibon/Engelhardt 65. Mnari für Polak 

55. Polak für Mnari 70. Banovic (i)/E'hardt 81. Spiranovic/Glauben 

Alle CLub-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

1 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

Schäfer, Raphael (Tor) 

Beauchamp, Michael 

Glauber, Leandro H. Berti 

Wolf, Andreas 

Galasek, Tomas 

Nikl, Marek 

Polak, Jan 
Sibon, Gerald 

10 Banovic, Ivica 

ii Mintal, Marek 

13 Saenko, Ivan 

18 Klewer, Daniel (Tor) 

Ein-

sätze 
korn- Aus Ein Einsatz-
plett minuten 

34 33 1 

18 12 4 

20 14 4 

32 30 2 

32 24 8 

7 2 1 

30 8 12 

10 0 0 

25 2 6 

13 4 4 

32 26 4 

1 0 0 

o 3.000 

2 1.363 

2 1.622 

o 2.855 

o 2.736 

4 333 

10 1.824 

10 220 

17 886 

5 786 

2 2.659 

1 6o 

Tore Vor- 'Gelb Gelb Rot 
lagen Rot 

o 0 3 

1 0 2 0 0 

o i 2 0 0 

1 0 14 0 0 

2 3 5 0 1 

0 0 1 0 0 

3 1 3 0 0 

0 0 1 0 0 

5 3 4 0 0 

1 2 1 0 0 

9 6 4 0 0 

0 0 1 0 0 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

19 Kristiansen, Jan 

21 Schroth, Markus 

22 Engelhardt, Marco 

23 Spiranovic, Matthew 
24 Gresko, Vratislav 
25 Pinola, Horacio Javier 
28 Reinhardt, Dominik 

31 Paulus, Thomas 

32 Benko, Leon 

33 Vittek, Robert 

35 Pagenburg, Chhunly 

36 Mnari, Jaouhar 

Ein- korn- Aus Ein Einsatz-
sätze plett minuten 

20 6 7 7 1.119 

31 16 14 1 2.489 

11 4 5 2 781 

8 2 1 5 363 

15 6 4 5 836 

32 25 6 1 2.716 

30 28 1 1 2.584 

5 0 0 5 51 

7 0 0 7 66 

24 19 5 0 2.120 

10 0 3 7 324 

23 17 4 2 1.816 

Tore Vor- Gelb Gelb Rot 
lagen Rot 

0 

1 

1 

0 

0 

6 

3 

0 

1 2 

1 

o 2 

o o 
o 1 

4 7 

1 0 

3 0 

4 

1 0V 

3 0 0 

3 0 0 

0 0 

1 0 0 

9 0 0 

3 0 0 

0 0 0 

o o 0 

5 0 0 

0 0 0 

1 0 1 
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mister. lad präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Zuschauertabelle 200612007 

1. Borussia Dortmund 

2. Bayern München 

3. FC Schalke 04 

4. Hamburger SV 

. Hertha BSC 

6. Eintracht Frankfurt 

7. Bor. Mönchengladbach 

8. VfB Stuttgart 

9. i. FC Nürnberg 

io. Werder Bremen 

11. Hannover 96 

12. VfL Bochum 

13. Arminia Bielefeld 

14. Bayer Leverkusen 

15. VfL Wolfsburg 

16. Alemannia Aachen 

17. 1. FSV Mainz 05 

18. Energie Cottbus 

Spiele Gesamt Schnitt 
17 1.235.087 72.652 

17 1.163.900 68.465 

17 1.042.921 61.348 

17 952.415 56.024 

17 827.732 48.690 

17 809.624 47.625 

17 807.242 47.485 

17 780.100 45.888 

17 706.427 41.555 

17 695.205 40.894 

17 68.i8 38.717 

17 424.473 24.969 

17 393.159 23.127 

17 381.000 22.412 

17 379.556 22.327 

17 352.673 20.745 

17 343.900 20.229 

17 273.196 16.070 

Gelbe Gelb-Rote Rote 
Karten Karten Karten 

Bayern München 58 0 0 

Werder Bremen 65 0 0 

Arminia Bielefeld 51 0 2 

Hannover 96 52 0 3 

FSV Mainz 05 57 1 1 

Borussia M'gladbach 63 2 1 

VfL Wolfsburg 64 1 0 

Borussia Dortmund 64 1 1 

VfL Bochum 59 2 1 

Eintracht Frankfurt 44 3 4 

Schalke 04 67 0 2 

1. FC Nürnberg 68 0 2 

VfB Stuttgart 51 2 4 

Alemannia Aachen 74 2 2 

Energie Cottbus 85 3 0 

Hertha BSC Berlin 71 5 2 

Hamburger SV 65 2 5 

Bayer Leverkusen 73 4 4 

Gekas (VfL Bochum) 20 

Makaay (München) 16 

Frei (Bor. Dortmund) 16 

Kuranyi (Schalke 04) 15 

Gomez (VfB Stuttgart) 14 

Pantelic (Hertha BSC) 14 

Zidan (FSV Mainz o) 14 

Radu (Energie Cottbus) 14 

Klose (Werder Bremen) 13 

Diego (Werder Bremen) 13 

Cacau (VfB Stuttgart) 13 

Gimenez (Hertha BSC) 12 

Takahara (Frankfurt) ii 

Munteanu (Cottbus) 11 

Wichniarek (Bielefeld) 10 

Voronin (Leverkusen) io 

Saenko (i. FC Nürnberg) 9 

Hunt (Werder Bremen) 9 

Smolarek (Bor. Dortmund) 9 
-J 
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1. TAGEBUCH 
FCN  

Unser 
Tagebuch 
Der Club von Tag zu Tag - lest hier noch einmal, 

was sich seit dem Ende der vergangenen Saison 

so alles rund um den i.FCN getan hat. 

Schicht im Schacht - Club-Spieler und -Fans 

kehren hundemüde, aber glücklich aus Berlin 

zurück. Die Saison 2006/07 endet mit einem 

Freudenfest und 200.000 Menschen auf den 

Nürnberger Straßen einen Tag nach dem Sieg 

im DFB-Pokal! 

U Sonntag, 27. Mai • Dienstag, 29. Mai 

Marek Mintal ist für die Club-Fans der Pokalheld. 

Beim Voting auf der offiziellen Homepage 

www.fcn.de stimmen von 15.204 User für den 

slowakischen Goalgetter. Insgesamt haben noch 

nie erreichte 2&009 Club-Fans abgestimmt! 
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POSTER 

Unser Poster heute: 

Andreas Wolf: Der Ctuberer 
der Saison 2006/2007 

„Ich bin sehr stolz über diese Auszeichnung und möchte 

mich dafür bei allen Fans bedanken!" schwärmte Andi 

Wolf über das Abstimmungsergebnis auf der Club-Web-

site. 

Der Innenverteidiger war mit seinen 32 Einsätzen 

in der vergangenen Saison einer der Garanten 

für den Pokal-Triumph und den tollen Erfolg des 

1. FCN in der Bundesliga. Mit nur 32 Gegentoren 

stellte Hans Meyers Team gemeinsam mit Vize-

meister Schalke 04 die beste Abwehr der Liga. 

Andi Wolf lief in seinem zehnten Jahr am Valz-

nerweiher zur Top-Form auf. Phantastische 

Zweikampfwerte, schnell, kopfballstark und 

darüber hinaus gut in der Spieleröffnung — Wolf 

überzeugte in allen Defensiv-Disziplinen. 

Der in Tadschikistan geborene Blondschopf er-

zielte beim 1:1 gegen Wolfsburg sogar sein erstes 

Bundesliga-Tor - per Kopf. Nach der Vorrunde 

im Voting auf www.fcn.de noch auf Platz drei 

gewählt, schaffte das Club-Eigengewächs nach 

der Saison den Sprung nach ganz oben. Über 

6.000 von knapp 25.000 Stimmen (24,1%) erhielt 

der beinharte Verteidiger, der in der vergangenen 

Saison alles wegräumte, was auf ihn zukam. 

Tomas Gatasek, erhielt mit 21,7% der Stimmen 

die Silbermedaille. 

Knapp 5.500 User klickten für den tschechischen 

Routinier. Auf Platz drei schaffte es Jaouhar 

Mnari mit 12% der abgegebenen Stimmen. Lob 

erhielt Andi Wolf übrigens auch von anderer 

Seite: im Fachmagazin „Kicker" wurde der 25-

jährige zum zweitbesten Verteidiger der Liga in 

der Saison 2006/2007 gewählt. 

Lieber Andi, auch für die kommende Saison 

wünschen wir Dir wieder viel Erfolg! 
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FuPball 
Herbert Liedel 
Klaus Schamberger 

M in Nürnberg 

Das Nürnberger Fußball-Volksfest 

Kein Fest hatte jemals so viele Nürn-

berger so intensiv bewegt wie die Fu13-
baliweltmeisterschaft 2006. Vom Be-
schluss des Franken-Stadion-Umbaus 
(September 2000) über die amtliche 
Ernennung von Bratwurst-City zur WM-

Stadt (Februar 2002), Confederation-
Cup (2005), die öffentlichen Kunstwer-
ke im Umfeld der Spiele, bis zum ersten 
Vorrunden-Match (9. Juni 2006) - die 

Einwohner der einst vom „Spiegel" zur 
„iangweiiigsten Stadt Deutschlands" 
gekürten Franken-Metropole waren 
buchstäblich aus dem Häuschen: Statt 
Fernseh-Couch bevorzugte man Public 
Viewing, statt im ortsüblichen Mump-
fein übte man sich in überschäumender 
Freundlichkeit und Fröhlichkeit - mit 
kleinen Ausnahmen, wenn man an die 
Stuhlturm-Diskussionen denkt. Aber 
über die Bilanz gab's nicht die kleinste 
Unstimmigkeit - Oberbürgermeister Uli 
Maly: „Die Nürnberger waren weltmeis-
terliche Gastgeber." Kicker-Fotograf 
Herbert Liedel und AZ-Kolumnist Klaus 
Schamberger haben über das Nürnber-
ger Fußball-Volksfest dieses Buch ge-
macht. Der eine mit dem Objektiv mit-
ten drin in der Begeisterung, der 

andere ziemlich subjektiv und in leicht 
ironischer Distanz - mumpflert halt. 

394 Abbildungen, 
144 Seiten für nur 24,80 Euro 
Format: 22,0 x 27,0 cm 

Erhältlich im Buchhandel 

Tj1'flJ W. Tümmels Verlag 
Nürnberg 

Info und Bestellung: 
Tel.: 09 11 / 6 4197-0 
e-mail: info@tuemmel.de 



• Donnerstag, 7. Juni 

Länderspieldebüt für Javier Pinola! Der Argen-

tinier siegt mit den „Gauchos" 4:3 in Algerien. 

Weniger Glück hat Robert Vittek: mit der Slowa-

kei unterliegt er Deutschland in Hamburg 1:2. 

U Montag, ii. Juni 

Die Sportschau-Zuschauer wählen Jan Kris-

tiansens Tor zum 3:2- im DFB-Pokalfinale gegen 

den VfB Stuttgart zum Tor des Monats. BR-

Reporter Axel Müller besucht den Dänen für ein 

Film-Porträt in dessen Heimat. 

• Mittwoch, 13. Juni 

Einen Tag nach seinem 25. Geburtstag wird 

Andreas Wolf von den Club-Fans zum „Cluberer 

der Saison 2006/07" gekürt. Beim Voting auf 

www.fcn.de folgen Tomas Galasek und Jaouhar 

Mnari auf den Plätzen zwei und drei. 

• Dienstag, 3. Juli 

Endlich rollt der Ball wieder! Die Mannschaft 

von Trainer Hans Meyer bezwingt im ersten Test 

den TSV Pelting mit 12:0. Das Premierentor er-

zielt Neuzugang Nicky Adler. 

• Freitag, 6. Juli 

Der Kulmbacher Sporttreff beschäftigt sich 

wieder intensiv mit dem Club. Trainer Hans 

Meyer ist an diesem Donnerstag Studiogast bei 

Moderator Martin Funk. Der i. FCN bezwingt den 

TSV Mindelheim gleich mit i:i. 

• Montag, 9. Juli 

Medien-Großauflauf am Valznerweiher: Sport-

direktor Martin Bader und Trainer Hans Meyer 

stellen Neuzugang Angelos Charisteas im Blitz-

lichtgewitter der Fotografen vor. „Ich freue mich 

auf die Herausforderung", sagt der griechische 

Europameister von 2004. 

• Dienstag, io. Juli 

Der i. FCN verlängert den Vertrag mit seinem 

„Finanzminister" Ralf Woy vorzeitig. Der Vize-

präsident und Geschäftsführer bleibt bis min-

destens 2011. 

• Mittwoch, ii. Juli 

Wahnsinn! Fast 8.000 Fans sehen den i. FCN 

beim 4:1 gegen den FSV Erlangen -Bruck. „Harry" 

Charisteas erzielt vor rappelvollen Rängen in 

seinem ersten Spiel gleich das to. 

• Freitag, 13. Juli 

Großer „Bahnhof" auf der Kaiserburg. Bayerns 

Ministerpräsident Dr. Edmund Stoiber empfängt 

den Pokalsieger und ehrt den i. FCN für den 

Sensationserfolg. 
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• Samsag, 113. Juli 

Beim 4:o bei Jahn Regensburg trifft Charisteas 

doppelt, die weiteren Tore machen Spiranovic 

und Vittek. 

• Mittwoch, 18. Juli 

Erste Niederlage in der Vorbereitung: trotz tollem 

Auftritt unterliegt der Club in Feucht Rosenborg 

Trondheim mit 0:1. 

• Freitag, 20. Juli 

Im Trainingslager in Bad Gögging lüftet Hans 

Meyer das Geheimnis: Tomas Galasek ist neuer 

Kapitän, im Mannschaftsrat sind außerdem An-

dreas Wolf, Dominik Reinhardt und Marek Mintal. 

• Dienstag, 24. Juli 

Der Club erstmals im Premiere-Ligapokal— doch 

gegen Schalke 04 gibt es im easyCredit-Stadion 

eine 2:4-Niederlage. Robert Vittek darf sich 

immerhin über sein Doppelpack freuen. 

• Mittwoch, 25. Juli 

Der Club und Radio Gong 97,1 verlängern ihre 

Medienpartnerschaft. Guido Seibelt bleibt 

Stadionsprecher, Mathias Zeck & Co melden 

sich weiter live von alten Club-Spielen! 

1 

Siegerlaune 

beim 1. FC Nürnberg 

(N-.ERGIE 
Spürbar näher. 



Z Samstag, 28. Juli U Sonntag, 5. August 

Im letzten Test gibt es noch einmal eine Nieder-

lage. Beim FC Augsburg verliert der 1. FCN mit 

0:1. 

U Dienstag, 31. Juli 

Der DFB-Pokal zum Anfassen! Hans Meyer, Mi-

chael A. Roth und Jan Kristiansen bringen den 

Pott in die Ehrenhalle des Nürnberger Rathauses. 

OB Ulrich Maly empfängt die Club-Delegation, 

der Pokal erhält im Rahmen einer tollen Aus-

stellung zum Nürnberger Pokalwunder einen 

Ehrenplatz. 

• Donnerstag, 2. August 

Jan Polak verlässt nach zwei Jahren den Valz-

rierweiher und wechselt zum belgischen Meister 

RSC Anderlecht. 

Die erste Pflicht in der neuen Saison 2007/08 

Ist getan: der Club setzt sich beim sympathi-

schen Gastgeber Victoria Hamburg in der ersten 

Hauptrunde im DFB-Pokal klar mit 6:o durch. 

Robert Vittek trifft dreimal, Angelos Charisteas 

zweimal, und Zwetschge Misimovic steuert 

ebenfalls ein Tor bei. Trainer Hans Meyer Ist am 

Abend Studiogast im „Sportclub" des Norddeut-

schen Rundfunks. 
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WIR SIND DER CLUB 

Wir sind der Club! 
Das ClubMagazin schaut an dieser Stelle auf 

Menschen, die bei einem FCN-Heimspiel 

dafür sorgen, dass altes reibungslos läuft. 

Heute: Club-Busfahrer Udo Rauh 

„AbsoLuter 
Traumjob - ohne 
wenn und aber" 

Der gebürtige Weißenburger ist gelernter Groß-

und Außenhandelskaufmann. Vor seiner Zeit 

beim Club war er als Fahrer in einem Reiseunter-

nehmen angestellt. Von 1999 bis 2001 fuhr er 

den Supporters Club zu den Auswärtsspielen. 

Seit 2001 ist er Busfahrer der Profi-Mannschaft. 

So läuft für Udo Rauh das Spiel gegen den KSC. 

Samstag 

15.00 Uhr: Tanken und Reinigen des Busses von 

innen und außen mit Staubsauger, Dampfstrah-

ler und Bürste. 

„Ich kümmere mich auch um die vier Kleinbusse 

der Jugendabteilung und die Sponsor-Wägen 

der Club-Mitarbeiter. Bei Problemen helfe ich 

immer gerne." 

16.30 Uhr: Die Mannschaft absolviert das Ab-

schlusstraining. Udo Rauh hilft Zeugwart Chico 

Vogt beim Aufräumen der Kabine. Chico wiede-

rum hilft Udo beim Einladen der Ausrüstung, 

Getränke und Mahlzeiten etc. 

„Getränke gehen in meinem Bus nie aus! Wohl-

gemerkt: Antialkoholische Getränke. Außerdem 

herrscht Rauchverbot in meinem Bus!" 

18.30 Uhr: Abfahrt des i8er-Kaders ins Team-

Hotel 

„Zu den Auswärtsspielen, die nördlich von 

Frankfurt liegen, fährt die Mannschaft mit dem 

Zug bzw. fliegt. Dann fahre ich mit dem leeren 

Bus zum Spielort, um das Team vom Bahnhof 

oder Flughafen abzuholen bzw. vor Ort zu be-

fördern. Nach dem Spiel fahre ich wieder allein 

zurück - im Gepäck lediglich die Ausrüstung." 

Sonntag 

8.30 Uhr: Frühstück mit dem Funktionsteam, 

d. h. den Ärzten, Physiotherapeuten, Zeugwart 

13.30 Uhr: Mittagessen mit der Mannschaft 

14.30 Uhr: Udo informiert sich über die aktuelle 

Verkehrstage. Bei Staus berechnet er über das Na-

vigationssystem im Bus eine alternative Route. 

1500 Uhr: Abfahrt nach Nürnberg zum 

easyCredit-Stadion: Im Bus herrscht Stille. Alle 

Spieler konzentrieren sich auf das Spiel. Fast 

jeder hört über den eigenen MP3-Player Musik. 

„Auf dem Weg zum Stadion sorgt unser Schmuck-

stück immer fürAufsehen. Viele Leute winken 

uns zu. Beim Überholen lassen Fans ihre FCN-

Fahnen aus dem Auto flattern. Leider gab es zu 

Abstiegszeiten des Club auch schon unschöne 

Szenen wütender Fans. Bei derAnkunft am Valz-

nerweiher blockierten sie die Zufahrt zum Ge-
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lände und schmissen Kleingeld an die Frontschei-

be. Die erhitzten Gemüter konnten nur durch An-

sprache überein Megaphon besänftigt werden." 

15.20 Uhr: Fünf Kilometer vordem Stadion spielt 

Udo Rauh die immer gleiche Musik. Mit „Die 

Legende lebt" und „FCN back again" stimmt 

sich die Mannschaft auf die Partie ein. 

15.30 Uhr: Fünfhundert Meter vorm Stadion, 

bevor die Mannschaft flankiert von Fans vor Tor 

1 eintrifft, ertönt als Höhepunkt aus dem Holly-

wood-Film „Top Gun" der Titel „Anthem". Die 

Lautstärke dreht Udo dann noch einmal richtig 

auf. 

„Diesen Brauch gibt es seit ca. zwei Jahren. Ein 

bisschen Gänsehaut-Stimmung vordem Spiel 

kann nicht schaden." 

15.35 Uhr: Udo setzt die Mannschaft am „Tunnel" 

ab und parkt den Bus vorm VIP-Gebäude. 

15.45 Uhr: Udo geht in die Kabine und unter-

stützt Zeugwart Chico in der Spielerkabine, 

beispielsweise beim Auswechseln der Stollen. 

„lch habe dem Chico schon immer geholfen, 

wenn er Hilfe benötigt hat. Das wird auch immer 

so sein. Wir verstehen uns blind." 

17.00 Uhr: Mit dem Anpfiff steht Udo 

hinter der Bank und be-

obachtet den Spiel-

verlauf aus nächster 

Nähe. 

17.45 Uhr: In der Halbzeit-

pause hält sich Udo von der 

Kabine fern. 

„Die Jungs sollen ihre Ruhe 

haben." 

18.45 Uhr: Nach dem Spiel 

räumt Udo mit Chico die 

Kabine auf und packt alle Sachen zusammen. 

Die Ausrüstung wird wieder in den Bus geladen. 

20.00 Uhr: Abfahrt. Nicht alle Spieler fahren bei 

einem Heimspiel mit dem Mannschaftsbus zu-

rück. Einige treffen ihre Frauen im VIP-Gebäude. 

Andere fahren zurück zum Valznerweiher, um 

die eigenen, auf dem Trainingsgelände gepark-

ten Autos zu holen. 

„Unser Bus ist noch nie liegen geblieben. Sein 

Vorgänger allerdings streikte einmal spektaku-

lär. Diese Geschichte sorgt heute für viel Geläch-

ter, damals allerdings war es weniger zum La-

chen. Auf der Heimfahrt nach dem Spiel gegen 

den VfL Wolfsburg blieb der Bus auf der Auto-

bahn liegen. Bis nachts drei Uhr harrte die Mann-

schaft um Klaus Augenthaler auf der rechten 

Spur (es gab keinen Seitenstreifen) aus, ehe ein 

Ersatzbus kam. Gegen fünf Uhr erreichte die 

Mannschaft eingequetscht in einem viel zu klei-

nen Bus den Valznerweiher. An Heimspieltagen 

geht es auch ohne Panne gemütlicher zu. Ich 

lasse den Spieltag meist in meiner Stammkneipe 

in Weißenburg ausklingen." 

Und dann träumt unser Busfahrer vom UEFA-

Pokal. Sein großer Wunsch ist es, nach Erreichen 

der Gruppenphase einen Gegner aus England 

oder besser noch Schottland zugelost zu be-

kommen. Dann könnte der Schott-

land-Fan einmal mit seinem 

Bus auf die Fähre 

fahren... 
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Personalien 
Vorzeitige VertragsverLängerung 

Der i. FC Nürnberg hat den Vertrag 

mit seinem hauptamtlichen Vize-

präsidenten und Geschäftsführer 

Ralf Woy vorzeitig bis zum 30. Juni 

2011 verlängert. 

„Mit Ralf Woy haben wir einen exzellenten Fi-

nanzfachmann in unserem Team, der sowohl 

extern als auch intern hohes Ansehen genießt. 

Wir freuen uns, mit ihm auch auf diesem Gebiet 

Kontinuität für die Aufgaben der kommenden 

Jahre zu haben", erklärte 1. FCN-Präsident Mi-

chael A. Roth die Entscheidung. 

„Das Vertrauen, das mir mit dieser Entscheidung 

durch Präsidium und Aufsichtsrat entgegen-

gebracht wird, freut mich, bedeutet für mich 

aber auch die Verpflichtung, den Club weiter 

voran zu bringen", sagte Ralf Woy. Foto: www.bayernpress.de 

Herzlich Willkommen im Aufsichtsrat 

Der i. FC Nürnberg hat die beiden bislang 

offenen Positionen in seinem Aufsichtsrat mit 

Dr. Ulrich Maly, Oberbürgermeister der Stadt 

Nürnberg, und Prof. Dr. Klaus L. Wübbenhorst, 

Präsident der Industrie- und Handelskammer 

Nürnberg für Mittelfranken, neu besetzt. 

„Wir freuen uns über unsere beiden Neuzugän-

ge", begrüßte 1. FCN-Präsident Michael A. Roth 

die neuen Aufsichtsratsmitglieder. „Ich freue 

mich über die Berufung in den Aufsichtsrat", 

erklärte OB Maly. 

Auch Prof. Dr. Klaus L. Wübbenhorst freut sich 

auf die neue Aufgabe: „Der 1. FCN ist ein sport-

licher Leuchtturm in der Metropolregion Nürn-

berg. Ich drücke fest die Daumen für eine hof-

fentlich erfolgreiche Saison 2007/08." 
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Holt Euch das Sai-
sonheft 2007/08 
mit limitierter 
Extra-CD! 
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Unsere-Saison 2007/08 

; 

Der i. FC Nürnberg bietet seinen Anhängern 

mit dem neuen ClubMagazin-Sonderheft alle 

Informationen zur Saison 2007/08 kompakt 

und auf einen Blick: die neue Mannschaft, alle 

wichtigen Daten rund um euren Verein sowie 

Interviews mit Sportdirektor Martin Bader und 

Trainer Hans Meyer. 

Als besonderer Bonus für alle Club-Fans liegt 

jedem ClubMagazin-Sonderheft eine limitierte 

CD von Wassd scho? Bassd scho!, der Kultband 

aus Franken, bei. Das Sonderheft gibt es für sie-

ben Euro in den beiden i. FCN-Fan-Shops am Sport-

park Valznerweiher und in der Ludwigstraße so-

wie zu den Heimspielen im easyCredit-Stadion. 
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INTEAM 

Kristiansen schießt „Tor des Monats Mai" 

Jan Kristiansen hat die Wahl zum „Tor des 

Monats" im Mai gewonnen! Die Teilnehmer 

der Wahl kürten seinen Treffer zum Schönsten 

im Wonnemonat Mai. 

Es war der unvergessliche, Sieg bringende beim 

Pokalfinale gegen den VIB Stuttgart (3:2 fl. V.). 

„Es war unglaublich den Ball ins Tor gehen zu 

sehen", erinnert sich der 26-Jährige. „Es war 

ein richtig tolles Gefühl im Körper", so Jan zu 

dem Moment, als der Ball sich unter die Latte 

senkte und alle Anspannung abfiel. 

Am 2. August gab es für Jan in der Mittagspause 

nicht nur eine leckere Mahlzeit, sondern noch 

eine besondere Überraschung. Unter Riesenapp-

laus der Mannschaft überreichte Trainer Hans 

Meyer dem Dänen die etwas verspätet angekom-

mene Sieger-Plakette der ARD zum „Tor des 

Monats Mai". Ein Kamerateam hatte ihm in der 

Sommerpause zwar einen Besuch in Dänemark 

abgestattet, jedoch nur ein Duplikat überreicht. 

Die „echte", offizielle Plakette musste erst noch 

graviert werden. 

Intellektuelle in FußbaRschuhen 

Während die meisten Profis des i. FC Nürnberg 

nach dem sensationellen Pokalerfolg Anfang 

Juni ihren wohlverdienten Urlaub antraten, 

stand für Hans Meyer noch ein Fußballspiel in 

Nürnberg auf dem Programm. 

In seiner Funktion als Coach der Deutschen 

Autoren-Nationalmannschaft saß er am 2. Juni 

auf dem i.FCN-Trainingsgelände auf der Trai-

nerbank, als die Schriftsteller in Vorbereitung 

auf die Autoren-WM im schwedischen Malmö 

gegen eine Auswahl der Deutschen Akademie 

für Fußball-Kultur kickten. Bereits einen Tag 

früher präsentierten die Dichter und Denker bei 

der Lesung „Sommermärchen reloaded" im 

Staatstheater Nürnberg ihr literarisches Können. 

Dabei stand bei Autoren wie Albert Ostermaier, 

Moritz Rinke, Klaus Döring oder Thomas Brussig 

auch das runde Leder im Mittelpunkt. Bei der 

ersten Autoren-WM 2005 in der Toskana führte 

Hans Meyer die bunte Truppe aus Romanciers, 

Kinderbuchautoren, Feuilletonisten, Dramatikern 

und Lyrikern immerhin bis zur Vizeweltmeister-

schaft - bei einer Konkurrenz von vier Teams. 

Bei der diesjährigen WM erkämpfte sich das 

Team bei sechs teilnehmenden Mannschaften 

die Bronzemedaille. 
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Poleatheiden 
auf der Kaiserburg 
Es ist zwar schon einige Zeit her, dass der i. FC Nürnberg seinen grandiosen 

DFB-Pokalsieg feierte, am Freitag, dem 13.07.07 ist der Glanz des Titelgewinns 

noch einmal nach Nürnberg zurückgekehrt. 

Ministerpräsident Edmund Stoiber lud zum of-

fiziellen Pokalempfang auf die Kaiserburg. „Es 

ist eine große Ehre für uns, hier zu sein", sagte 

Trainer Hans Meyer stellvertretend für Mann-

schaft und Offizielle des i. FCN. Meyer wies im 

Anschluss jedoch auch darauf hin, dass er den 

Empfang auf der Kaiserburg als „Abschluss der 

Feierlichkeiten" rund um den Pokalsieg ansehe. 

„Die nächsten schweren Aufgaben stehen be-

vor", sagte der 64-Jährige mahnend. Dafür brau-

che man nun die volle Konzentration, damit der 

designierte Ministerpräsident Beckstein, „die 

Mannschaft in Zukunft noch oft einladen muss". 

Abschließend übergaben die Cluberer Stoiber 

ein Mannschaftsfoto mit DFB-Pokal und den Un-

terschriften alter Spieler. 
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Dicker Hagelschauer 
bei Fotoshooting 

So ein Teamfoto-Shooting hat der Club noch 

nicht erlebt! Just als alle Spieler auf dem von 

Platzmeister Konny Vestner und seiner Crew 

errichteten Podest standen, entlud sich am io. 

Juli ein Hagelschauer ohnegleichen. 

Trainer Hans Meyer hatte den Spuk geahnt, war 

gleich in der Kabine geblieben, während sich 

die Spieler unter die kleinen Trainerbänke am 

Platz fünf flüchteten. Nach wenigen Minuten 

hatte der Spuk glücklicherweise ein Ende, die 

tapfer in Hagel und Regen ausharrenden Foto-

grafen wurden mit bestem Fotowetter belohnt. 

Nach den Bildern draußen ging's in die Turnhal-

le - dort wurde die Club-Mannschaft 2007/08 

von Fotograf Thomas Langer mit den Porträts 

für die neuen Autogrammkarten abgelichtet. 

Pünktlich um 15.30 Uhr ging's dann zur zweiten 

Trainingseinheit des Tages wieder auf den Rasen. 

Club beim DFB-Fan-Kongress 

Mit dem Fanbeauftragten Jürgen Bergmann, 

Matthias Huber, verantwortlich für Organisation 

und Spielbetrieb und Heino Hassler vom Fanpro-

jekt war der i. FC Nürnberg am 23. und 24. Juni 

beim ersten DFB-Fan-Kongress vertreten. 

Unter dem Motto „Fußball ist unser Leben - eine 

Annäherung" hatte der Deutsche Fußball-Bund 

nach Leipzig eingeladen. Nach der Eröffnung 

durch Dr. Theo Zwanziger und Wolfgang Holz-

häuser analysierten die Kongressteilnehmer in 

fünf Arbeitsforen die Themen „Fan-Ku(turen", 

„Spannungsfelder", „Fan-Betreuung", „Anti-

Diskriminierung" und „Länderspiele" und dis-

kutierten über mögliche Verbesserungen für die 

Zukunft. 
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DEUTSCHER 
FUSSBALL-BUND 

U 21-LÄNDERSPIEL 

Deutschland - Republik Irland 
DIENSTAG, 21. AUGUST 2007 18:00 UHR • STADION FÜRTH 

Vorverkaufsstellen 

Franken Ticket Fürth 
Helmplatz 1,90762 Fürth 
Telefon (09 11) 4934-0 

Greuther Teeladen Fürth* 
Laubenweg 60, 90765 Fürth 
Telefon (09 II) 9 79 40 55 

FANomenal 
Nürnberger Straße 29a, 90513 Zirndorf 
Telefon (0911) 6 0016 10 

Bayerischen Fußball-Verband Mittelfranken 
Allersberger Straße 99, 90461 Nürnberg 
Telefax (0911) 49 28 81 

Tickets für Vereinsmannschaften erhalten 
Sie ausschließlich über den 

Bayerischen Fußball-Verband 
Telefax (0 89) 4928 81 

zum Preis von je 5,00 Euro pro Person ab 
einer Bestellung von 10 Tickets. 

Rollstuhltahrertickets zum Preis von 5.00 Euro inkl. Begleitperson sind ausschließlich über Greuther Fürth zu bestellen. 

Mercedes-Benz 

MEHR INFOS UNTER: www.dfb.de 



INTEAM 

Seht noch einmal, Die CLubfamitie 
wie der Traum wächst 
wahr wurde und wächst... 

Der Club hat eine DVD zum Pokalsieg mit 

bislang unveröffentlichtem Bildmaterial 

produzieren lassen. 

„Ein Traum wird wahr - Unser Weg zum Pokal-

sieg" erinnert noch einmal an die Stationen auf 

dem Weg nach Berlin. Verfolgt noch einmal den 

anfangs schwierigen Weg des Club gegen die 

sogenannten „Kleinen" aus Cloppenburg und 

Paderborn. Erlebt noch einmal die Geburtsstun-

de des Pokalhelden Daniel Kiewer, der im Ach-

teluinale seinen Club in die nächste Runde fängt 

und faustet und dieses Kunststück im Elfmeter-

schießen gegen Hannover 96 im Halbfinale sogar 

wiederholt. 

Genießt noch einmal die spannenden und emo-

tionalen Momente des Pokalfinalsieges in Berlin 

gegen den Deutschen Meister VfB Stuttgart. 

Die Laufzeit der DVD beträgt 55 Minuten. Sie Ist 
seit Samstag, den 11. August in unseren Fan-

Shops am Sportpark Valznerweiher und in der 
Innenstadt in der Ludwigstraße sowie im Online-
Shop unter www.[cn.de erhältlich. Die DVD gibt's 

ab heute auch direkt im Stadion zu kaufen. 

EIN TRAUM WIRD WAHR 
EIN TRAUM 

WIRD WAHR 
'« Wog zorn 

Der sensationelle Zuschauerschnitt der letzten 

Saison und der Rekord-Absatz der Dauerkarten 

für die neue Spielzeit haben's gezeigt - der Club 

ist heißbegehrt! 

Das spiegelt sich auch in den Mitgliederzahlen. 

Aktuell zählen wir 7.599 Vereins-Mitglieder! Seit 

dem Pokalsieg sind ca. 2.500 neue „Familien-

mitglieder" hinzugekommen. Liebe Cluberer, 

weiter so! Werdet auch Ihr Mitglied beim Tra-

ditionsverein 1. FC Nürnberg. Es ist die Chance, 

mehr als nur Fan zu sein. Und Ihr erhaltet durch 

eine Mitgliedschaft tolle Vergünstigungen: 

• Ermäßigung auf Tageseintrittskarten 

und Dauerkarten 

• Nachlass in den i. FCN-Fan-Shops 

U Die zweimal jährlich erscheinende kosten-
lose Mitgliederzeitung und vieles mehr... 

Die nächste brandaktuelle Ausgabe der Mit-

gliederzeitung mit exklusiven Berichten rund 

um unseren Verein flattert Euch Ende August 

ins Haus. 

Den Mitgliedsantrag findet Ihr auf Seite 62. 

Die Club-Familie sagt 
Happy Birthday! 

Jan Kristiansen 

Glauber 

Michael A. Roth 

Joshua Kennedy 

Wir wünschen Euch alles Gute 

und stets Gesundheit! 

04.08.1981 

05.08.1983 

13.08.1935 

20.08.1982 
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INTEAM 

Nachgehakt 

Für unsere Interview-Reihe mit den Spieler-Neuzugängen auf der Club-

Website entlockten wir dem ein oder anderen Kurioses und Überraschendes! 

Lest noch einmal nach, was Zwetschge Misimovic, Nicky Adler und Jaromir 

Blazek den fcn.de-Lesern verrieten... 

Hans Meyer und die Neuzugänge beim Club. 
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INTEAM 

Zvjezdan Misi ovdioc 

C(ubMagazin: Zwetschge, beim Mannschafts-

abend musstest du zum Einstand eine lustige 

Geschichte erzählen. Worum ging es denn da, 

wenn man fragen darf? 

Zvjezdan Misimovic: (lacht) Ich habe der Mann-

schaft von meinen chaotischen Erlebnissen beim 

Champions-League-Finale 1999 zwischen Bay-

ern München und Manchester United berichtet. 

An diesem Abend ging bei mir einfach alles 

schief! Damals spielte ich in der A-Jugend von 

Bayern München. Wir waren zum Spiel in Barce-

lona eingeladen. Dummerweise hatte ich kurz 

vor dem Spiel meine Eintrittskarte verloren. Also 

verfolgte ich in einem 30.000-Mann-Pulk, umge-

ben von ManU-Fans das Spiel allein auf einer 

riesigen Leinwand, die vor dem Stadion aufge-

baut war. Irgendwann kam es zu Tumulten und 

ich wurde samt Fanmasse von der Polizei verfolgt 

und sogar vom Schlagstock eines Polizisten an 

Rücken und Po getroffen. Glücklicherweise ge-

lang mir die Flucht in ein nahegelegenes Pub, 

wo ich mich versteckte. Nach dem Spiel machte 

ich mich auf die Suche nach dem Bus, wo der 

Treff mit den anderen Team-Kollegen verabredet 

war. Leider ging auch das schief, denn ich sah 

mich bei „5.000" Bussen nicht in der Lage den 

richtigen zu finden. Ich saß nach längerer, ver-

geblicher Suche im falschen! Also machte ich 

mich wiederum allein auf den Weg zum Flugha-

fen von Barcelona. Bis dahin war mir nicht klar, 

dass es zwei Flughäfen in dieser Stadt gibt. Pas-

send zum Abend hatte ich mich (eider zum fal-

schen begeben. Am Ende ging aber doch noch 

alles glücklich aus. Nachdem ich wieder telefo-

nischen Kontakt zu den Mannschafts-Kollegen 

aufnehmen konnte, fand ich noch pünktlich den 

richtigen Flughafen und trat die Heimreise an. 
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Lotto Bayern informiert: 

Ihr Spiel in guten Hinden. 

yI 

1ot,ø$ /AW'--N 1010 

I ii' N F)fO 

U' 

* LOT-tv-
Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 



NidcyAdter 
ClubMagazin: Wie Leverkusens Torwart-

Shootingstar René Adler bist du in Leipzig ge-

boren. Adler und Adler - besteht eine zufällige 

Verwandtschaft? 

NickyAdler: Nein, wir sind nicht verwandt. Aber 

wir kennen uns sehr gut - schon seit zwölf Jah-

ren! Wir haben regen Kontakt, telefonieren ein-

mal wöchentlich miteinander. In Leipzig haben 

wir zusammen die Schulbank gedrückt. In der 

U2o-Nationalmannschaft haben wir gemeinsam 

gespielt und bei der WM sogar vier Wochen auf 

einem Zimmer gewohnt. Man kann also sagen, 

wir sind gute Freunde! 

Jaro ir Bt I 
CM: Weil die DFL vorschrieb, dass auch der 

1. FCN eine Nummer i im Kader haben muss, er-

hielt Alexander Stephan diese Zahl. Du hast die 

29, wie schon in Prag. Was verbindest du mit ihr? 

Jaromir Blazek: Zur Zahl 29 habe ich in zweierlei 

Hinsicht ein besonderes Verhältnis. Auf der einen 

Seite feiere ich jedes Jahr am 29. Dezember mei-

nen Geburtstag. Auf der anderen Seite hat mir 

diese Zahl in den vergangenen fünf Jahren bei 

Sparta Prag Glück gebracht. Als ich nach Nürn-

berg kam, habe ich versucht, diese Nummer wie-

der zu ergattern. Ich freue mich, dass es geklappt 

hat! Wenn möglich, soll das auch so bleiben. 

Wenn Ihr wissen wollt, welche Gründe für unsere „Neuen" für den Wechsel in die Noris ausschlag-

gebend waren, wie sie sich im Frankenland eingelebt haben und welche Ziele sie sich mit dem 

Club gesetzt haben, dann klickt Euch unter dem Bereich Home und dann News-Archiv zu den 

ausführlichen Interviews auf www.fcn.de! 
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Deutschlands kundenfreundliChs.te Krankenkasse* 
In Sachen Kundenzufriedenheit Laut Kundenmonitor Deutschland 2006 

Regional-Power 
Interview mit Dieter Hebe[, Vorstandsvorsitzender der Gmünder ErsatzKasse GEK und 

Kamran Ehsani, Marketingbeauftragter der GEK 

Die Gmünder ErsatzKasse - Partner des 1. FCN und des KSC? 

Hebel: Beide Traditionsvereine sind wie die GEK in der 

süddeutschen Region verwurzelt. Alle drei Unternehmen 

können auf respektable Leistungen in der jüngsten 

Vergangenheit zurückblicken. Das verbindet. 

Ehsani: Die GEK als Präventionskasse unterstützt nicht nur 

die beiden Vereine, sondern vor allem deren Arbeit im 

Jugendbereich. Die ist vorbildlich und für die Gesundheit 

einer ganzen Generation unerlässlich. 

Was hat Fußball mit Gesundheit zu tun? 

Hebel: Die Menschen der Industrieländer leiden heute 

an oft chronischen Krankheiten deren Ursachen fal-

sche Ernährung und Bewegungsmangel sind. Sport und 

Bewegung sind für die Gesunderhaltung besser als alle 

Medikamente. Deshalb tritt die GEK gezielt auch als 

Partner des Breiten- und Freizeitsports auf. Als lang-

fristiges Ziel animiert unsere Gmünder die Versicherten 

über Kurse zum regelmäßigen Sporttreiben - vorzugswei-

se in Vereinen. Zusammen mit den Landessportbünden 

haben wir jetzt eine Initiative unter dem Titel „mach2. 

Besser essen. Mehr bewegen" gestartet. Dabei sol-

len die Gesundheitsprobleme, die aus Bewegungsarmut 

und Fehlernährung entstehen, mit Unterstützung der 

Sportvereine bekämpft werden. Deshalb ziehen wir mit 

dem Karlsruher SC und dem 1. FC Nürnberg an einem 

Strang. 

Also interessieren Sie sich gar nicht für Fußball? 

Ehsani: Ganz ehrlich, ohne dieses packende Pokalend-

spiet und den Sieg der Nürnberger in Berlin und ohne 

diesen souveränen Aufstieg des Karlsruher SC würde 

Gesundheitsvorsorge nur halb so viel Spaß machen. 

Kamran Ehsani 
(GEK Marketingbeauftragter) 

Fred Hennig 
(Geschäftsführer der GEK Nürnberg) 

E-Mail: Kamran.lhsani@gek.de 
Telefon: (01171) 801-766 

Dieter Hebel leitet seit 26 Jahren 

die _Gmünder ErsatzKasse GEK. 

In dieser Zeit verfunlfachte sich die 

Zahl der Mitglieder, die heute bei 

deutlich über einer Million liegt. 

E-Mail: Fred.Henrriq@gek.de 
Teteforr: (0911) 20528-10 

Gmünder 
ErsatzKasse GEK 

1,7 Millionen Versicherte 

über 1 Million Mitglieder 

200 Betreuungsstellen 

2 200 Mitarbeiter 
350 Auszubildende 

www.gek.de 

GEK 
Gn,Odir trstuK.ss 

lOx 
in Folge Deutschlands 

Nr. 
Deutschlands 

kundenfreundlichste 
Krankenkasse* 



Jetzt Mitglied werden! 

MITGLIEDER 

Flagge zeigen! 
Näher dran sein! 
Werdet jetzt Mitglied 
beim i. FC Nürnberg! 

Das sind Eure Vorteile: 

• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

• Mitgliederzeitung 

• Nachlass in den 
FCN-Fan-Shops 

• und und und 

Die Jahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 50 km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 
(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• Jugendliche (14-18 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 
Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95,—€ 

6o,—€ 

i6o,—€ 

36,—€ 

40,—€ 

40,—€ 

50,— € 

Aufriahnieantrag (bltre in Druckschrift ausfüllen) a' 

J Mannhich j Weiblich 

Fa in I, e r na In 

Geburtudalun, 

Silage 

P12. Wofleurl (Mail 

Gerrur,snhlen c,ntnrindalur,, (ruht rünka,,ru,rd mögluihi 

MlgIeus.a.l ijafl ,sbrtraV 

Ich wünsche die Aufnahme als 
J Passlcrts Mitglied 

u_J Aktives Mitglied 
lou, bei aktivem Spurt In der lcgendlwnareurabteilungl 

Ermächtigung zum Bankeinzug 
und Beitrittserklärung 
iiuerrrrlt ermächtige ich dent FCN widerruflich, den au errichten. 
den Jaheanbalteag bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos jährlich 
(amt. lanua,) mittels Lastschrift einzuziehen Oaut Satzung nur 

Barke zog möglich). 

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum t. Fußball-Club Nürnberg 

a. V. Durch Unterschritt wird die Satzung des Vereins anerkannt 

und die Verpflichtung übernommen, die Beiträge pünktlich zu 

entrichten. Bei Minderjährigen verpflichtet sich de, den Antrag 

unterzeichnende Vertretungsberechtigte neben dem Minder. 

jährigen zurzahtung den Mitgliedsbeirrages. Die Mitgliedschaft 
gilt Jeweils tSr ein Kalenderjahr. Im lahr des Eintritts wird der 

anteilige Mitgliedsbeitrag abgebucht. 

Eine Kündigung ist nu, euer Ende des Kalenderjahren möglich 
und muss spätestens zum n. 9. per Einschreiben erfolgen. 

5u11te dieser Termin versäumt werden, bleiben Sie automatisch 

ein weiteres Jahr Mitglied. 

uarkram, 

BLZ nurruN, 

Vu, and Zurawe deu Kontulnhabe,c lb., ubeierchung gesamte udrensei 

I 

I 
I 

Oil, Darum remschrlrr lurr,r 0 I. Unmemnchrih den general. Verr,erecsi 
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MITGLIEDER 

Wir gratulieren! 
90 Jahre 
26.07.1917 

8o Jahre 
09.07.1927 

16.07.1927 

75 Jahre 
30.07.1932 

13.08.1932 

70 Jahre 
10.07.1937 

15-0 7-1937 

26.07.1937 

08.08.1937 

21.08.1937 

25.08.1937 

28.08.1937 

30.08.1937 

65 Jahre 
09.08.1942 

12.08.1942 

26.08.1942 

Erich Rosenlehner 

Gerhard Bergner 

Georg Kiener 

Georg Haas 

Helene Jungkunz 

Joachim Seisser 

Klaus W. Hahn 

Otto Kwella 

Hermann Bühl 

Peter Hartmann 

Rudolf Popp 

Alfons Zimmermann 

Ernst Baum 

Klaus Pfeifer 

Alois Plaller 

Rainer Kohl 
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6o Jahre 
20.07.1947 

23 .07. 1947 

25.07.1947 

29.07.1947 

30.07.1947 

09.08.1947 

13.08.1947 

20.08.1947 

23.08.1947 

24.08.1947 

28.08.1947 

29.08.1947 

50 Jahre 
06.07.1957 

08.07.1957 

15.07.1957 

21.07.1957 

25 .07.1957 

25.07.1957 

27.07.1957 

27.07.1957 

02.08.1957 

13.08.1957 

14.08.1957 

15.08.1957 

17.08.1957 

17.08.1957 

18.08.1957 

19.08.19 57 

19.08.1957 

24.08.19 57 

26.08.1957 

28.08.1957 

29.08.1957 

Jürgen Seis 

Georg B. Kälsch 

Gerhard Voack 

Rudolf Metz 

Raimund Schilling 

Brigitte Reuter 

Veljko Skrinjar 

Janina Ammerdörfer 

Gerd Burger 

Hans Reil 

Heinz Frühbeißer 

Christine Wolf 

Monika Kalb 

Jürgen Kloppe 

Peter Wenzel 

Rosita Werner 

Karlheinz Assenbaum 

Andreas Dippold 

Horst Allraun 

Alfred Holzhauser 

Klaus Schneider 

Walter Schiffner 

Norbert Feisthauer 

Anita Friedrich 

Josef Mehringer 

Karl-Heinz Dürrschmidt 

Walter Teichmann 

Harald Schort 

Bernhard Widerspich 

Roland Klein 

Fridolin Prütting 

Dieter Lang 

Angela Bachhofer 





KLEINER CLUB 

„Platz vier ist realistisch" 

Das FCN Il-Team des Club wird seit Juni 2007 von René Mütter trainiert. 

Der gebürtige Leipziger stand u. a. für Lok Leipzig, Dynamo Dresden 

und St. Pauli zwischen den Pfosten. Zwischen 1984 und 1989 absol-

vierte er insgesamt 46 Länderspiele als Nummer i der DDR-Aus-

wahl. Als Trainer arbeitet Müller seit 1996 u. a. beim VfB Leipzig, bei 

Eintracht Frankfurt und FC Rot-Weiß Erfurt, den er in seiner ersten 

Saison in die zweite Liga führte. Das Clubmagazin traf René Müller 

zum Interview. 

ClubMagazin: Herr Müller, welchen Eindruck 

haben Sie bisher von Ihrer Mannschaft ge-

wonnen? 

René Müller: Im vergangenen Jahr hatte der 

Mannschaftskader der U 23 einen Umfang von 

vierundzwanzig Spielern und zwei Torhütern. 

Dieses Jahr haben wir nur drei Spieler aus der 

A-Jugend verpflichtet. Wir haben einen deutlich 

kleineren Kader, insgesamt zählen wir achtzehn 

Spieler und zwei Keeper. Das liegt in erster Linie 

an dem großen Kader der Profi-Mannschaft. Wir 

wollten zu Beginn der Saison keinen allzu gro-

ßen Personalstand haben. In den nächsten Wo-

chen werden wir uns ein Bild von unserem Team 

machen und schauen, ob das Leistungsvermö-

gen für die Oberliga reicht. Bei Bedarf werden 

wir uns noch einmal in diesem Monat oder spä-

testens zur Winterpause personell verstärken 

oder Spieler ausleihen. 

CM: Nach der Umstrukturierung innerhalb des 

DFB mit der Neuschaffung der 3. Liga in der 

Saison 2008/2009 kann die Zielsetzung für Ihr 

Team nur Aufstieg in die Regionalliga heißen. 

Dafür ist Platz vier nötig, um nicht fünftklassig 

zu werden. Wie realistisch ist diese Platzierung? 

René Mütter: Dieses Ziel ist in meinen Augen 

realistisch. Das Potential, welches von der Profi-

Mannschaft „runter" kommt, ist sehr gut. Neh-

men wir zum Beispiel einen Chhunly Pagenburg, 

der in der vergangenen Saison seine ersten Ein-

sätze in der ersten Mannschaft hatte. Dieses 

Jahr wird er das ein oder andere Spiel für uns 

machen. Ohne die Spieler aus der ersten Mann-

schaft ist die Qualität nicht da, dies muss man 

ganz klar sagen. Aber mit einigen Spielern der 

ersten Mannschaft in unseren Reihen können 

wir das Saisonziel Platz vier anpacken. Es ist 

wichtig, dass sich ein Marek Nikl mit der Sache 

identifiziert. Und es ist die Pflicht der Mann-

schaft, zumindest nach dem Start in die Rückrun-

de voll im Rennen, das heißt nicht abgeschlagen 

zu sein. Deshalb ist es sehr wichtig, die ersten 

acht Spiele bis Anfang September gut zu über-

stehen. 

CM:Die Bayernliga ist Neuland für Sie. Wie 

bereiten Sie sich auf die Spiele vor? 

René Müller: Da ich als Trainer nicht zu jedem 

Spiel fahren und beobachten kann, lasse ich mir 

zuarbeiten. Es gibt ein aufgebautes Netz an Spie-

lerbeobachtern, auf deren Hilfe ich setze. Dieter 

Nüssing kennt die Bayernliga sehr gut. Er ist ein 

Kenner der Szene, auf dessen Urteil ich großen 

Wert lege. Und mein Co-Trainer Florian Hinter-

berger hat sehr lange in dieser Liga gearbeitet. 

Er kann ebenfalls wertvolle Tipps geben. 

CM: Sie erfahren oft erst kurz vor einem Spiel, 

welche Spieler Ihnen zur Verfügung stehen. 

Wie stellen Sie sich darauf ein? 
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KLEINER CLUB wird präsentiert von 

René Müller: Ich weiß nicht vier Tage vor einem 

Spiet definitiv Bescheid, wer aus der ersten 

Mannschaft auflaufen kann. Demnach Ist das 

einzige Problem was ich sehe, dass wir als Mann-

schaft nicht so eingespielt sind. Das Abschluss-

training jedoch wird von den jeweiligen Spielern, 

die zum Einsatz kommen, absolviert. Außerdem 

kann ich ungefähr abschätzen, wer zur Verfü-

gung stehen wird. Ich bin in die Wochenabspra-

chen der Profi-Mannschaft einbezogen und 

pflege zudem engen Kontakt zu Jürgen Raab 

und Adam Matysek. Es gibt einen regen Aus-

tausch über die Leistungen in der Mannschaft. 

Fast täglich führe ich Gespräche mit dem einen 

oder anderen Spieler. Mein Augenmerk liegt 

darauf, Spielern, wie beispielsweise Schmidt, 

der schwer verletzt war, Spielpraxis zu geben, 

sie aufzubauen. Es ist das Wichtigste für einen 

Fußballer, Spiele zu bestreiten, den Rhythmus 

zu haben. Ich sehe es als meine Aufgabe, neben 

der Weiterentwicklung meiner Mannschaft, den 

Leistungsabstand zu den Profis zu verringern. 

FCN II: Perfekter Start 
Der Saison-Auftakt geriet mit einem 1:1 beim 

1. FC Bad Kötzting zwar etwas holprig, als nur 

Dario Vidosic eine der vielen Torchancen nutzen 

konnte, doch bereits drei Tage später beim 

Heimspiel-Debüt konnte der erste Saisonsieg 

gefeiert werden. 

Zum Matchwinner avancierte dabei vor 670 Zu-

schauern „Profi-Leihgabe" Joshua Jennedy, der 

nach seiner einjährigen verletzungsbedingten 

Zwangspause immer besser in Schwung kommt 

und beide Treffer erzielte. 

Im dritten Spiel haben die Mannen um Kapitän 

Christoph Weber dann den zweiten Sieg einge-

fahren. Der Spielführer war beim 4:3 bei Bayern 

Hof auch einer der Besten im Team und erzielte 

zwei Tore, davon in der Schlussminute den Sieg-

treffer per Elfmeter. Die beiden anderen Treffer 

erzielte Chhunly Pagenburg. 

Nach dem dritten Spieltag hat sich unser Bay-

ernligateam damit mit sieben Punkten an die 

Tabellenspitze gesetzt, gefolgt von der SpVgg 

Greuther Fürth, dem Würzburger FV und der 

SpVgg Weiden mit je sechs Punkten. 

1. FCN II (Bayernliga) 

Zuletzt gespielt 
29.07.07 15:00 Bad Kötzting — i. FCN II 1:1 

01.08.07 18:30 1. FCN II Eintr. Bamberg 2:0 
04.08.07 15:oo Bayern Hof — i. FCN II 3:4 

Tabelle i Stand: 8. August 2007 
1. 1. FC Nürnberg II 
2. SpVgg Greuther Fürth II 
3. Würzburger FV 
4. SpVgg Weiden 
5. FC Memmingen 
6. FC Kempten 
7. TSV Aindling 
8. TSV Großbardorf 
9. SpVgg Unterhaching II 
10. SpVgg Ansbach 
ii. FC Ismaning 
12. 1. FC Bad Kötzting 
13. 1. FC Eintracht Bamberg 
14. SV Heimstetten 
15. SpVgg Bayreuth 

16. TSG Thannhausen 
17. SpVgg Bayern Hof 

18. 1. FC Schweinfurt o 

Sp Tore Pkt. 

3 7:4 7 
3 10:2 6 
2 3:0 6 
3 8:6 6 
3 31 5 
3 2:1 5 
2 3:2 4 
3 2:1 4 
3 5:5 4 
3 3:3 4 
3 7:8 4 
3 3:3 3 
3 4:6 3 
3 3:5 3 
3 4:5 2 

3 2:3 2 

3 6:9 1 

3 4:15 0 

Die nächsten Spiele 
10.08.07 18:30 1. FCN II - FC Memmingen 
14.08.07 18:30 SpVgg Uhaching Il—i. FCN II 
19.08.07 15:00 1. FCN Il—TSGThannhausen 
24.08.07 19:00 Heimstetten —1. FCN II 
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KLEINER CLUB 

Erstes i. FCN-
Fußballcamp voller Erfolg 

Vom i. bis 3. August wusetten knapp ioo fuß-

baRbegeisterte Kids beim erstmals ausgetra-

genen Fußballcamp über das Club-Gelände am 

Vatznerweiher. Zweimal täglich trainierten die 

sechs- bis vierzehnjährigen Nachwuchs-Kicker 

bei Trainern des Nachwuchsleistungszentrums 

(NU), u. a. unter Anleitung von NLZ-Leiter Die-

ter Nüssing. Der ehemalige Fußball-Profi war 

nach seiner Karriere viele Jahre als Coach tätig. 

Parallel zum Training der Profi-Mannschaft ab-

solvierten die Teilnehmer morgens ein Stations-

Training mit technischen Schwerpunkten. Nach 

einer Stärkung in der Mittagspause wurden in 

der zweiten Trainingseinheit verschiedene Spiet-

formen geübt. Außerdem spielten die Jugend-

lichen ein Champions League-, ein Holland-

Turnier und die i. FCN-Wettmeisterschaft aus. 

Höhepunkt Meyer-Stippvisite 

Fleißig und mit unglaublicher Begeisterung 

waren die Youngster auch beim Autogramme 

sammeln ihrer Stars dabei. Ein besonderes 

Highlight war der Besuch von Chef-Trainer Hans 

Meyer, der sich extra für die Jung-Kicker Zeit 

genommen hatte und einen Abstecher ins Fuß-

ball-Camp unternahm. 

Das erste i. FCN-Fußballcamp - eine rundum 

gelungene Veranstaltung bei bestem Wetter. Es 

gab viel Lob von den teilnehmenden Kids und 

ihren Eltern an die Organisatoren! 

Noch Plätze frei 

Seid auch Ihr dabei! Die im August stattfinden-

den Camps sind zwar bereits ausgebucht, aber 

für die Camps im September und Oktober be-

steht noch die Möglichkeit, sich anzumelden. 

Es sind aber nur noch wenige Plätze frei, also, 

haltet Euch ran! Infos unter www.fcn.de. 
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IN DEN ...ODER GANZ BEQUEM 

FAN-SHOPS... ZU HAUSE 
1.FCN Fan-Shop 

Ludwigstraße 46 
(in der Innenstadt). 90402 Nürnberg 

1.FCN Fan-Shop 

Vatznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgetände). 901,80 Nürnberg 

Haupttribüne Kat. 1 
(36, 39, 40) 

Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37, 41, 42) 

Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

Rollstuhlfahrer 

Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve 

Kat. 2 

Familienblock (33) 

Eingang 
Süd 

Ilk 

Gäste 

Süd-
Kurve 

Nutzen Sie für Kartenbesteltungen 

unsere Ticket-Hotline 
unter 0180/50  50  326 

(14 Ct pro Minute) oder den 

On tine-Ticket-Shop 
unter www.fcn.de 

Alte Ticketagenturen des 
1. FC Nürnberg finden Sie ebenfalls 

unter www.fcn.de 

easy 
Credit 1llcim 

Eingang 
Haupttribüne I VIP / 

Eingang 
Nord-West 

Haupttribüne 

Nord-
Kurve 

Gegentribüne 

EK 07/08 1 FC Nürnberq 

Eingang 
Nord 

Eingang 
Gegentribüne 



HIER GIBT'S DEN CLUB 

Ticket-
Agenturen: 

)( 
tl:nbrno 

k 

E) 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiher-
straße 200, 90480 Nürnberg, 

Tel. 0911-2173-200 

o 1. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 
90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 

c Th.,.,.... 

J Morlock, Wendlerstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I (D Reisch, Äußere Sulzbacher 
Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I Q Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Q Franken Ticket, 

Königstraße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-7493401 FANOMENAL, im Marktkauf, Nürnberger Straße 

29a, 90513 Zirndorf, Tel.: 0911-60016101 ei Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 Schwabach, 

Tel.: 09122-888235 I j) Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-440894 I 

H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-320066 I 

01 Scheer, Herrenstr. 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I ) Filigran Fan-Shop, Bahnhofstr. 12, 

95444 Bayreuth, Tel.: 0921-8524061 e. MOTZ, Amselstr. 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-9958371 

Jl Olgas Kartenservice, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 I ‚ Südstadt 

Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Str. 87, 91710 Gunzenhausen, Tel.: 09831-

88i866 I G Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-306230 I 

EL,) Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 I J Der Neue Tag, 
Weigelstraße 1,92637 Weiden, Tel.: 0961-855501 C5 Vereinigte Raiffeisenbank Eschenau, Eschenauer 

Hauptstraße 20, 90542 Eckental, Tel.: 09126-2898999 

FCN-Ticket-Hotline 
(0180) 50 50 326 l4ct pro Minute 

oder online www.fcn.de 

H.rnlkh Wlllkrn,,rn.n Im Onlin.-Tkk.tShop d 1.FC Nün,b., 

£wAv 
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- 0 UNSERE FANS 

Ein Geschenk von Fans für Fans 

Die Fanbetreuung startet direkt zur neuen 

Saison mit ihrer ersten großen Aktion! 

Zum Auftakt-Heimspiel des 1. FCN gegen den 

KSC wird in den Fankurven Geld gesammelt. Die 

großen Fanorganisationen und offiziellen Fan-

Clubs rufen zur außergewöhnlichsten Sammel-

aktion des Jahres auf: Max Morlock, die unver-

gessene Legende des Club, soll mit einer lebens-

großen Bronze-Statue hinter der Nordkurve an 

einem Ehrenplatz verewigt werden. Spätestens 

bis zur Winterpause soll das Denkmal stehen 

und mit einer Feier gebührend enthüllt werden. 

Max Morlock erzielte in rund 900 Spielen etwa 

700 Tore für den 1. FC Nürnberg und verhalf dem 

Club zu zwei Deutschen Meisterschaften und 

einem Pokalsieg. Im Jahr 1954 wurde „Maxl" 

mit der Deutschen Nationalmannschaft Welt-

meister. 

Die Idee, eine Statue von Max Morlock zu errich-

ten, gibt es seit fast einem Jahr. Im Fanrat be-

schlossen die offiziellen Fanorganisationen und 

Fan-Clubs, dieses besondere Projekt gemeinsam 

anzugehen. Die Statue wird von Edgar Hahn, 

einem renommierten Künstler aus Hirschaid 

errichtet. Auf dem Sockel der Statue wird zu 

lesen sein: „Gestiftet von den Fans des 1. FC 

Nürnberg." 

Wo spenden? 

Spendet Geld entweder direkt im Stadion 

bei den mobilen „Sammlern", die Ihr an ihren 

speziellen T-Shirts erkennt oder überweist 

einen Betrag auf folgendes Konto: 

Kontoname: 1. FCN Spenden Max Mortock 

Kontonummer: 6132476 

BLZ: 760 501 oi, Sparkasse Nürnberg 

Motiv für die massive Bronze-Statue: Morlock reckt 
die Meisterschale von 1961 gen Himmel 

Wenn auch Ihr für ein Stückchen „Maxl" spenden 

wollt, dann beteiligt Euch an der großen Sam-

melaktion! Wir brauchen die Hilfe aller rot-

schwarzen Anhänger! 

Natürlich könnt Ihr Eure Spenden auch in der 

Fansprechstunde, am Stand des Supporters 

Club, am ULTRAS-Container oder auf dem FCN-

Gelände im Büro der Fanbetreuung loswerden. 

Auch die Koordinatoren sammeln die Gelder ein 

und leiten sie an den FCN weiter. 

Beteiligt Euch rege, damit das Denkmal bald 

enthüllt werden kann! Sammelt auch in Eurem 

Fan-Club oder im Bekanntenkreis. Egal, ob Ihr 

eine kleine oder große Summe spendet, jede 

Gabe bringt uns die Statue ein wenig näher... 

Der aktuelle Spendenstand wird regelmäßig auf 

den Websites der Fanorganisationen veröffent-

licht. 
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UNSERE FANS 

Feiern bis in die frühen 
Morgenstunden 
In der Sommerpause feierten viele Fan-Clubs ihre großen Jubiläen. Bei allen 

Feierlichkeiten gratulierten unsere Fanbeauftragten Jürgen Bergmann, 

„Fiddl" Maul oder Karl Teplitzky und Vize-Präsident Siggi Schneider. Bei 

der einen oder anderen Festlichkeit schauten ehemalige Aktive des 1. FCN, 

wie Heiner Müller, Dieter Nüssing oder Dieter Eckstein, vorbei. 

30-jähriges Jubiläum 

...feierte mit einem bunten Festwochenende der 

Fan-Club Köglitz. Der 79 Mitglieder umfassende 

Fan-Club wird von den Brüdern Jürgen und 

Thomas Schreyer geführt. 

20-jähriges Jubiläum... 

..feierte mit einem stimmungsvollen Festgot-

tesdienst und anschließendem Festumzug der 

Fan-Club Birkenfeld. Der immerhin io km von 

Nürnberg entfernt liegende Fan-Club Ist mit-

tlerweile auf eine Zahl von i6o Mitgliedern 

angewachsen. „Chef" der „Birkenfelder" Ist 

Roland Keidel. 

..feierte im liebevoll rot-schwarz geschmückten, 

rappelvollen Feststoudl mit Vorstand Ralf 

Förtschbeck der Fan-Club Rot-Schwarz Neufang 

(bei Kronach). 

15-jähriges Jubiläum... 

...feierte mit dem traditionellen Kleinfeldturnier 

der FCN/SO4- Fan-Club Kleinschwarzenlohe. 

Zehn Mannschaften kickten in spannenden Be-

gegnungen. Am Ende ging Team Pölloth erwar-

tungsgemäß als Sieger vom Platz. 

io-jähriges Jubiläum... 

...feierten im vollbesetzten Innenhof der Brauerei 

Bähr die Schönbrunner (Steigerwald) vom Fan-

Club Rot-Schwarzer Bä(h)r mit Vorstand Markus 

Dürrbeck. 

..feierte auf dem Sportgelände Karlshuld der 

Fan-Club Kar(shuld. Vorstand Gerhard Eisenhofer 

verkündete die neue, auf 104 angestiegene Mit-

gliederzahl. Die Nürnberger Traditionsmann-

schaft um Club-Idol Dieter Nüssing besiegte im 

Rahmen der Feierlichkeiten eine Karlshulder 

Auswahl mit 3:1. 

..feierte mit einem stimmungsvollen Abend Im 

Festzeit auf dem Sportgelände TuS Feuchtwan-

gen der Fan-Club Clubfreunde Feuchtwangen 

um Vorstand Klaus „Bommel" Baumann. Die 

Traditionsmannschaft des TuS Feuchtwangen 

spielte gegen die Traditionsmannschaft des 

Club, u. a. mit Dieter Eckstein und Martin Driller 

und verlor mit 0:8. 

feierte in der wunderschön rot-schwarz ge-

schmückten Stadthalle Roth der Fan-Club Rot-

Schwarze Rother. Jutta Weidner, von Beginn an 

Vorstand, freute sich auch über den Besuch des 

SO4-Fan-Clubs Blau-Weiße-Hammer aus Hamm, 

die nach den Irritationen beim Ligapokal-Halb-

finale stürmisch begrüßt und gefeiert wurden. 

Uns, vom i. FCN, hat es viel Spaß gemacht, mit 

Euch zu feiern! Haltet uns weiterhin die Treue! 
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UNSERE FANS 

München huldigt dem Club 

Nürnberg und München - die beiden Städte 

stehen bekanntermaßen in einem besonderen, 

fränkisch-bayerischen Freundschaftsverhältnis. 

Jüngstes Zeichen der Verbundenheit: 

Am Münchener Hauptbahnhof prangte vom io. 

bis 19. Juli ein rund dreieinhalb mat zweieinhalb 

Meter großes Plakat, auf dem die bayerische 

Landeshauptstadt dem 1. FC Nürnberg zum Ge-

winn des DFB-Pokals 2007 gratuliert! 

Unglaublich, aber wahr! Hintergrund dieser 

sportlichen Ehrbezeugung war eine Aktion von 

Radio Charivari München, das „Münchens größte 

Kleinanzeige" verlost hatte. Der Entwurf von 

Thomas Böhm, auf dem die Stadt München dem 

1. FCN gratuliert, ging als Sieger hervor. Das 

Münchens 
größte iAnzeige 

95.5. 
charivari 
— — - ‚ —  

München 

gratuliert den, 

0 

OFB Pokalsiege 2007111 

80er, 90er und das Beste 
von heute Im besten Mix. 

K   Z - •MI111111111 
pMka4 

Plakat hing zehn Tage im Herzen Münchens. Ob 

die Bayern-Fans in diesem Zeitraum wohl 

vermehrt von der Bahn aufs Flugzeug umgestie-

gen sind? 

„Wiesen und Umgebung" 
Fan-Club-Meister 

Die sechste i. FCN-Fan-Club-Meisterschaft 

gewann am 14. Juli bei strahlendem Sonnen-

schein der Fan-Club „Wiesen und Umgebung". 

Dreizehn Teams traten zur diesjährigen Neu-

auflage der Meisterschaft an. Im Endspiel setzte 

sich der Fan-Club Wiesen u. U. souverän mit 

einem glatten 7:0-Sieg gegen den Titelvertei-

diger Fan-Club Hohenfels durch. Der diesjährige 

Sieger hatte das Turnier auch schon in den Jahren 

von 2002 bis 2004 gewonnen. i. FCN-Vizeprä-

sident Siggi Schneider überreichte anschließend 

gemeinsam mit Fanbetreuer Karl Teplitzky und 

Thomas Zirnbigl, Vorstand des Fanverbandes, 

die von Teambank und Kulmbacher Brauerei 

gesponsorten Pokale und Urkunden. Zirnbigl 

bedankte sich für den tollen Tag: „Es ist immer 

wieder schön, wenn man an solch' einem Tag 

neue Cluberer kennen lernt und merkt, dass wir 

langsam alle zusammenwachsen." 
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UNSERE FANS l> 

Die Hochzeitglocken... 

läuteten über Deutenheim im Landkreis Neu-

stadt a. d. Aisch, als sich die beiden Clubfans 

Sandra und Thomas das ja-Wort gaben. Dass 

die Hochzeit in der Sommerpause stattfand, 

war natürlich kein Zufall und so fanden sich 

zahlreiche rot-schwarz gekleidete Menschen an 

der kleinen Dorfkirche ein, um den beiden Tur-

teltauben zu gratulieren. Etwas „außergewöhn-

(ich" war lediglich die Tatsache, dass das be-

reitgestellte Hochzeitsauto ein in Franken nicht 

immer beliebtes Kennzeichen hatte und so hörte 

man einige der Spaliersteher eine in FCN-Kreisen 

recht bekannte und beliebte Melodie vor sich 

hin pfeifen... Die „Böhsen Ctubfanz" aus Neid-

hardswinden, die „Eiberch Warriors" aus Unter-

nesselbach und die „Club-Fanatics Ehegrund" 

gratulieren den Billmanns an dieser Stelle noch-

mals ganz herzlich! 

Für jeden Club-Titel 
ein neues Tattoo! 

Club- und Tattoo-Ver-

rückter Klaus Schäfer 

ließ sich einen Tag 

nach der Rückkehr 

vom DFB-Pokal-Finale 

in Berlin neben sein 

bereits bestehendes 

Club-Tattoo ein zwei-

tes Körperkunstwerk 

stechen. Das Motiv - 

ganz klar: der Pott! 

Der 48-jährige Club-

fan plant bereits die 

Erweiterung seiner 

„FCN-Tattoo-Sammlung": „Für den Fall, dass 

der Club einen weiteren Titel holt, ist der 

nächste Termin im Tattoo-Studio reserviert!" 

• Büro Sporthalle i. FCN am Valznerweiher 

Sprechzeiten: 

Montag i -19 Uhr, Freitag i -19 Uhr 

•jürgen Bergmann 

VaLznerweiherstraße 200 

90480 Nürnberg 

E-Mail: fanbetreuung@fcn.de 

Eure Fotos und Grüße an den Club: 

clubmagazin@tvsatzstudio.de 
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—(10. BLITZLICHT 

Unser Fotograf... 
war beim Spiel gegen den HSV und beim Ligapokal wieder unterwegs 
und hat die Gäste aus Wirtschaft, Gesellschaft und Sport fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 

haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 

SPORTFIVE GmbH & Co. KG 

Theodorstraße 7 

90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 
E-Mail: fcn@sportfive.com 

Bernd Raschke (rechts), Coca-Cola 
Geschäftsleiter Verkaufsgebiet Nord-
bayern, Elke Sommer und Mike Zaus. 

Blickfang im VIP-Bereich Mitte: Hartmut Layer, BWK Dachzubehör GmbH, Höchstbietender 
des versteigerten RECARO Stuhles mit Spielerunterschriften. 
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Audi-Loge, vorn rechts: Michael Perner, Geschäfts-

fiihrerAuto Zentrum Nürnberg - Feser GmbH, mit 

Audi-Gästen 

Clubfreunde, links: Herr Graf, ARGE Brauhaus Archi-
tekten Graf-Kellner, rechts: Andreas Dumhard, 

GRADUKG 

Beim Ligapokal: Philipp Hasenbein, hinten rechts, 

Vice President Teams, SPORTFI VE GmbH & Co. KG 

mit Gästen 

ZEUS 
kompetent in Beratung und Service 

Farbe zum Abheben 

RICOH GelSprinter 
Aficio G500 I G700 
Drucken in Farbe 
zum Schwarzweiß-Preis 

Die Innovation unter den 
Hochgeschwindigkeits-
Druckern bietet Techno-
logie für unübertroffene 
Ergebnisse 

/GeISprinter-Technologie Druckfarbe 
trocknet ultraschnell, Ist wasser- und 
lichtbeständig 

Schneller Farb- und Schwarzweißdruck, 
extrem schneller Duplexdruck 

v' Spezieller Level Colour'-Modus produ-
ziert Farbdrucke praktisch zum Preis 
von Schwarzweißdrucken 

,/Wirtschaftlich 
vier getrennte Farbkartuschen 

'/ Hochwertiger Druck auf Normalpapier 

Netzwe rkfa hig ke it 
optionaler Druckserver 

G500 19 Drucke/Min € 320 

G700 20 Drucke/Min. Duplex € 440 

Druckkosten so preiswert wie Lasersystem 

ZEUS COPIERSYSTEME GmbH 
Schlüterstraßel 90480 Nürnberg 
Telefon (0911) 95413-0 Telefax 5441711 
www.zeus-copy.de infozeus-copy.de 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

Autohaus Willi Kippes   
AuÖ, 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 

Fax 091l/32443l5 

www.autohaus-kippes.de 

BEITEN BURKHARDT 

Beiten Burkhardt 
Rechtsanwaltgeselischit mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 .90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 

Fax 0911/2797199 

www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bblaw.com 

B RAND 
BESTATTUNGEN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240 - 90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 

Fax 0911/3938544 
www.brand-bestattungen.de 
stoeckert@brand.bestattungen.de 

COMMERZBANK Ak 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250. Fax .196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwalter@commerzbank.com 

4W* 
(1ONPAWFI AG 
PITNIH EPI, DEN MIr1EI.I.ISNI) 

CON PARTIS AG 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1.95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 

Fax 09281/83306949 

www.conpartis.de 
lnfo@conpartis.de 

Q1Conor 

Cortal Consors Select 
Michael Veit 
lilmenstraße 52 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 

Fax 0911/3694980 

www.cortalconsors.de/select 
michael.veit@cortalconsorsselect.de 

Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Michael Schönwandt 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 

Fax 0911/8920137 
www.deutscher.supplement-verlag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 

Fax 0911/5183570 
wwwdigi-tailors.de 
s.hein©digi-tailors.de 

. 
SEITZ 

Egmont Seitz Materwerkstätte GmbH 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 
Fax 0911/9334910 

www.seitz-maler.de 
inlo@seitz-mater.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

eko 
edelsfahlkamlrie 

eka edelstahlkaminegmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch-Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 

Fax 09225/98111 
www.eka-edelstahlkamine.de 
info@eka-edelstahlkamine.de 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 
Fax 09131/4011449 

www.unternehmensgruppe-elbert.de 
info@elbert-gruppede 

KNIG 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 
Fax 09167/437 

www.elektrokoenig.com 
infokoenig©aol.com 

WC 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Stefan Schwager 
Messezentrum 1 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 

Fax 0911/811800 

Engler GmbH - BlJroeinrichtug,W 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr, 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 

Fax 0911/5009872 

www.engler.gmbh.info 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

OFlor & Sohn* 

Uchtw.thong ..IE 1924. 

Flor & Sohn 
Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hitpoltstein 
Tel. 0911/4315585 
Fax 0911/4315586 
www.florsneon.de 
info@florsneon.de 

Gered Kraft Consulting 
Am Eichenrangen BA 
90571 Schwaig 
Tel. 0911/5074121 

Fax 0911/9944471 

G.ERU -PLAST 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078-0 
Fax 09151/9078-78 
www.geru-ptast.de 
info@geru-ptast.de 

WERBETECHNIK 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Straße 47 
92348 Berg 
Tel. 09189/414910 

Fax 09189/41491.20 

www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

. __._. 

Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg ii 
D. 91560 Heitsbronn 
Tel. 09872/804-100. Fax -ioi 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanskupfer.de 

•1 

hapa AG 
Peter Hackt 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89.182 
Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

GUCESCH 

HBW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 

Fax 09104/8275-99 
www.hbw-gubesch.de 

Ik,inlein W,cgarrner Po'pEech 
Ad.lbjflk, E.,*d.. R&Snnaj 11111 N 

Heinlein I Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamhotzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 

Fax 0911/95414-49 
www.kanztei.hwp.de 

Herbert Mütter 
Stockackerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Herme GmbH —Türtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 
Fax 0911/433345 

herme.tuertechnik©t-ontine.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des LFCN 
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presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Harald Meinztnger 
Industriestraße 
D-74855 Haßmersheini 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75-269 
www.motipdupti.com 
info@dupti.cotor.de 

MIM 
OL)KL)MENT MANAGEMENT 

MTM Dokument Management 
Ernst Mürling 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 
Fax 0911/964450820 

www.MIM.DMS.de 
MTM.DMS.Systeme@t-online.de 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986-700 

Fax 0911/91986-799 

www.oce.de 
hain.norbert@oce.de 

Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Johannis Reisecenter — 
Lars Heinemann 
Brückenstraße 4.90419 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 
Fax 0911/4399938 
www.flittertours.de 
tars.heinemann@ftittertours.de 

Be i 

RentaHome 4 You 
Michael Fetlert 
Äußere Sutzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 
Fax 0911/9594997 

www.rentahome4you.de 
info@rentahome4you.com 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

ROSA 
MINERALÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Plöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/960 25 30 
Fax 0911/9602513 

www.rosa-mineraloele.de 
rosa-mineraloele@t-online.de 

J Schamel 
Schamel Meerrettich GmbH 
Hanns-Thomas Schamel 
Industriestraße 24-34 
D-91083 Baiersdorl 
Tel. 09133/7760-0 

Fax 09133/7760-77 

www.schamel.de 

= o ne pa r 

Sonepar Deutschland! Region Süd 
GmbH 
Horst Schirmer 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 

Fax 0911/64313-199 
www.region-sued.sonepar.de 

Cüdrohr 
HANDELSGESELLSCHAFT mb 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 

Fax 0911/516954 
inlo@suedrohr.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

SUPA 
SIJSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 

Fax 09187/930229 
www.suspa.com 
inlo@de.suspa.com 

Lackfabrik GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 

Fax 09208/570111 

www.swcolor.de 
info@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred 1-limmetseher 
Kohlenhofstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016-20 

Fax 0911/236016-66 
www.v8-werbeagentur.de 
himmelseher@v8-werbeagentur.de 

Wohnhausbau Bflttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940. Fax 99420 
wwwwb.buettner.de 
info@Iwb-buettnercom 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

fermacell 
Xella 
Jürgen Gümpetein 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 

Fax 0800/5356578 
www.xella.de 
info@xella.com 

93 
YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yildiz 
Sutzbacher Str. 83 .90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40. Fax -48 
Mobil 0163/6336309 

www.yb-gmbh.de 
inlo©yb-gmbh.de 

Z}ID GmbH 
- (fRDl 

—4:" 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit Jachmann 
loher Hauptstr. 92.90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 - 345637 
wwwzhd.de 
bij@zhd.de 

S. 

ZOWIE 
HOLDING AG 

ZöRner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
jpopp@zoewie.com 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 



Hier punkten die CLubfreunde déii. FC Nürnberg 
Tipps Punkte 

Autohaus Willi Kippes VW-Audi 

- Beiten Burkhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
Bestattungsinstitut Bärbel Brand 
Commerzbank Regionalfiliale Nürnberg 
CONPARTIS AG 
Cortal Consors Select 
Deutscher Supplement Verlag GmbH 
digi tailors GmbH 
Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
EKA Edelstahlkamine 
Die Elbert Gruppe 
Elektro König 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Engler GmbH 
Flor & Sohn Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Gerd Kraft Consulting 
GERU-PlastVerpackungs GmbH 
GRADU KG 
Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG 
hapa AG 
H BW-Gubesch Kunststoff-Engineering GmbH 
Heinlein Wiegärtner Pospiech 
Herbert Müller 
Herme GmbH 
Motip Dupli Group 
MTM Dokument-Management 
Océ Deutschland GmbH 
Reisebüro Flitter Tours 
RentaHome 
Rosa Mineralöle Gmbh 
Schamei Meerrettich GmbH 
Sonepar Deutschland/ Region Süd GmbH 
Südrohr Handelsgesellschaft mbH 
SUSPA Holding GmbH 
SW Colo Lackfabrik GmbH 

= V8 Werbeagentur 
Wohnhausbau Büttner 

.. Xella Trockenbau-Systeme GmbH 
Yildiz Gmbh 

ZZHD GmbH 
Zöllner-Wiethoff Gmbh 

Hr. Kippes 
Hr. Mitrenga 
Hr. Stöckert 
Hr. Lichtenwalter 
Hr. Manzke 
Hr. Veit 
Hr. Schönwandt 
Hr. Hein 
Hr. Seitz 
Hr. Werner 
Hr. Elbert 
Hr. König 
Hr. Schwager 
Hr. Scheuerlein 
Hr. Lauschner 
Hr. Kraft 
Hr. Ruderisch 
Hr. Dumhard 
Hr./Fr. Kupfer 
Hr. Schuler 
Hr. Lehner 
Hr. Heinlein 
Hr. Müller 
Hr. Mayer 
Hr. Meinzinger 
Hr. Mürling 
Hr. Hain 
Hr. Heinemann 
Hr. Fellert 
Hr. Plöchinger 
Hr. Schamel 
Hr. Schirmer 
Hr. Bauer 
Hr. Wey 
Hr. Weissflach 
Hr. Himmelseher 
Hr. Büttner 
Hr. Gümpelein 
Hr. Yildiz 
Fr. Jachmann 
Hr. Popp 

FCN - Kartsruhe Rostock - FCN 
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FANSHOP 

Fan-Artikel heiß begehrt 

In den Wochen nach dem grandiosen DFB-

Pokal-Sieg des Club spielten sich unglaubliche 

Szenen ab. In den Fan-Shops am Sportpark 

Valznerweiher und in der Nürnberger Innen-

stadt in der Ludwigstraße herrschte der abso-

lute Ausnahmezustand! 

Für alte Fan-Shop-Mitarbeiter war das eine ver-

rückte Erfahrung. Hunderte Besucher stürmten 

jeden Tag die Verkaufsräume und wollten sich 

mit Fan-Artikeln des frischgebackenen Pokal-

siegers eindecken. Das Fan-Shop-Team beauf-

tragte extra einen Sicherheitsdienst, der die 

Kauflustigen nach und nach in den Fan-Shop 

eintreten ließ. Anders wäre der rapide ange-

stiegene Publikumsverkehr bei den begrenzten 

Platzkapazitäten in beiden Läden nicht zu be-

wältigen gewesen. „Zusätzlich zum Ordner vor 

der Tür haben wir Verkaufspersonal eingestellt, 

um der enormen Nachfrage gerecht zu werden. 

So konnten wir unsere Cluberer trotzdem zügig 

bedienen", kommentiert Michael Motzek aus 

dem Fan-Shop in der Ludwigstraße. 

Und jetzt? Mittlerweile hat sich der Andrang ein 

wenig gelegt, aber die Pokal-Euphorie spiegelt 

sich noch immer in den Verkaufs-Umsätzen. Das 

gefällt unserem Fan-Shop-Team natürlich - es 

freut sich immer über Euren Besuch! 

Mini-DFB-Pokal fürs Wohnzimmer 

Das Fan-Shop-Team hat sich vom Pokalsieg inspirieren lassen und sich 

ein ganz besonders edles Accessoire für Euch einfallen lassen. Holt Euch 

den DFB-Pokal nach Hause! Den Pott gibt's in den FCN-Shops als 20 Zen-

timeter hohe Mini-Version. Er glänzt genauso schön wie das Original und 

lässt jedes Wohnzimmer erstrahlen. 

Der kleine Pokal ist auch eine originelle Geschenkidee... Also, auf in den 

Fan-Shop, bevor die limitierte Auflage vergriffen ist! Neben dem schmucken 

Pokal-Duplikat gibt's ab sofort auch das neue handsignierte Mannschafts-

poster (5,- Euro) sowie die aktuellen Autogrammkarten (nur 25 Cent pro 

Stück!). Beides erhaltet Ihr auch im Online-Shop unter www.fcn.de. 

Der Club sucht... 

...für die Zugangskontrolle im easyCredit-

Stadion zuverlässige Mitarbeiter. 

An Heimspieltagen des 1. FCN prüfen Sie, ob 

der Zutritt ins Stadion erteilt werden kann. 

Sie sollten Freude am Umgang mit Menschen 

haben und PC-Kenntnisse vorweisen können. 

Die Vergütung erfolgt auf 400-Euro-Basis. 

Interessierte Bewerber senden ihre schrift-

liche Kurzbewerbung bitte an: 

• 1. FCN Marketing GmbH 

Stichwort: Bewerbung 

Ludwigstraße 46, 90402 Nürnberg 

8o 



Noch gibt es kein FCN-Museum. Aber wir sind 

für Euch schon einmal in die Tiefen unseres 

Vereins-Archivs hinab gestiegen. Das Club-

Magazin stellt Euch an dieser Stelle nostal-

gische Fundstücke vor. 

Heute: 

Die Grundstein-Urkunde der Sportanlage 

Vatznerweiher des i. Fußballclub Nürnberg. 

Zum Wohle kommender Generationen 
Die Grundstein-Urkunde ist datiert auf den 24. September 1966. 

In ihr heißt es (Auszüge): 

„Hier über diesem Stein erwächst als Kernstück der neuen Clubanlage 

das Vereinshaus des 1. FCN. ...Groß ist unsere Freude, dass der Abschluss 

des langen Mühens um Grunderwerb, Planung und Finanzierung nun den 

symbolischen Akt der Grundsteinlegung erlaubt. Viele Zeugen aus Sport 

und öffentlichem Leben nehmen teil an dieser Feier. Möge dieses Haus 

zum Sammelpunkt des Clublebens werden ...und der Jugend ...eirie Stätte 

entstehen, wo im hektischen Getriebe der Zeit im körperstärkendem Spie-

le viel Kraft, Lebensmut und das Erlebnis der Kameradschaft Gleichge-

sinnter werden kann." 

Ob wohl in der Grundstein-Urkunde zum geplanten Neubau der FCN-

Geschäftsstelle Ähnliches anklingen wird? 
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d,r Sporiuiaq Valznrwnh,r 

: j I IUltbIkIUb Nurnbr 

Srrn 
nl,,, CI,b IT)t 

ge W jn-
Nt,,, 
Bt.o,.t,, 1WLfr 

ZN ‚n dr 

dflN..1e9.1 ‚'1thr t'v 
&Ro 

SMfd Iby.t 

' .flvtt 24 qkn 
hpc't 

•i Jft ',&,,, .dEt I,, 
Ifç4d dMt 

•'. 7.pAb o.Q'' ?bdtJlyII.... 

..AAtIJM q,tr..ba' 

Bau 

Automotive 

Industrie 

IREHHLj 
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ENERGIE 
EFFIZIENZ 

— 

ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN 
FÜR MANCHE IMMER NOCH KEIN THEMA 

Für alle anderen schon! 
Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt 
und Ihren Geldbeutel! Bei REHAU finden Sie passende 
Lösungen. Oh zur Reduzierung von Energieverlusten, 
effizienten Energienutzung oder Energieerzeugunq - 

jede dieser drei Säulen der Energieeffizienz 

ist bei tins Programm. 

- Nahere Informationen finden Sie unter wwrv et1av.deierierui,efIiie 

REHAU AG + Co. Ytterbium 4, 91058 Erlangen, Tel. 0913192-50, Fax. 09131 77-14 30, rehau-bau©rehau.com, 

www.rehau.de 
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DAMALS 

Wir sind der Club! 
Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle unse-

re früheren Spieler, die im Herzen immer noch 

Cluberer sind. Heute: Rainer Zietsch. 

Ein Abstieg ist 
ein kleines Drama 

Rainer Zietsch, 1964 in Leimen geboren, spielte 

V0fl 1991 bis 1996 beim Club. Im Jahre 1984 

holte er die Deutsche Meisterschaft und er-

reichte das UEFA-Cup-Finale 1986, beides mit 

dem VfB Stuttgart. 

Zietsch bestritt insgesamt 265 Bundesliga-

Spiele, schoss dabei 15 Tore. Ab Juli 2004 trai-

nierte er die U17 beim i. FC Nürnberg. Im Okto-

ber 2006 nahm er in der Geschäftsstelle des 

Club die Tätigkeit als Geschäftsführer des Nach-

wuchsleistungszentrums (NLZ) auf. 

ClubMagazin: Herr Zietsch, was war Ihr schöns-

tes Erlebnis in Ihrer Karriere beim Club? 

Rainer Zietsch: Eigentlich gibt es da kein be-

stimmtes „Ereignis". Die ganze Saison 1991/92 

war ein wunderschönes Erlebnis. Es war mein 

erstes Jahr beim Club und wir hatten eine Super-

Truppe zusammen. Dann kam auch noch der 

Erfolg hinzu, als wir plötzlich und unerwartet 

um den Einzug in den UEFA-Cup mitspielten. 

Auch die Zuschauer und Fans trugen unheimlich 

zu dieser sehr emotionalen Saison bei. Leider 

hat es dann am Schluss mit dem siebten Platz 

nicht ganz für den UEFA-Cup gereicht. Trotzdem 

ist es eine Zeit, an die ich mich immer wieder 

gerne erinnere. 

CM: Was war für Sie persönlich aus Fußballer-

Sicht schlimmer: Die Finalniederlage im UEFA-

CM: Was fasziniert und motiviert Sie für Ihre 

jetzige Arbeit mit jugendlichen? Cup 1989 mit dem VfB Stuttgart gegen Diego 

Maradonas SSC Neapel oder der Abstieg mit 

dem Club aus der i. Bundesliga? 

Rainer Zietsch: Ein Abstieg ist natürlich immer 

schlimmer als ein verlorenes Endspiel. Bei einem 

Abstieg hängt einfach viel mehr „dran". Klar, 

ein Endspiel auf europäischer Ebene hat man 

auch nicht alle Tage, aber nach einem Finale 

geht man relativ schnell wieder zur Tagesord-

nung über. Ein Abstieg hingegen ist wie ein 

kleines Drama, vor allem für die Fans, aber auch 

für die Spieler. Das wollte von uns damals 

natürlich niemand, aber es ist leider passiert. 

CM: Wer war ihr unangenehmster bzw. liebster 

Gegenspieler? 

/ 

Rainer Zietsch: Viele „unangenehme" Gegen-

spieler von damals kennt man heute nicht mehr. 

Aber einer Ist auf jeden Fall erwähnenswert. 

Nach der Meisterschaft mit dem VfB Stuttgart 

1984 waren wir mit der Mannschaft auf einer 

Art „Meisterreise". Während diesem Trip spielten 

wir gegen die „Tampa Bay Rowdys". Bei denen 

gab es einen Spieler, der hieß Steve Wegerle. 

Der hat mit mir gemacht, was er gewollt hat! Ich 

war damals ein junger Spieler und Wegerle hat 

mich ein ums andere mal ausgespielt, unglaub-

lich! Das hat danach keiner mehr auf diese Art 

und Weise fertig gebracht. 

Einen besonderen Lieblings-Gegenspieler habe 

ich nicht. Es war immer schön, wenn man auf 

faire Gegenspieler getroffen Ist, denen man auch 

nach dem Spiel in die Augen schauen und die 

Hand geben konnte. Und natürlich waren beson-

ders die Duelle mit ehemaligen Mannschafts-

kollegen schön! 

Rainer Zietsch: Ich bin seit gut sechs Jahren in 

der Jugendarbeit tätig. Es gibt in Deutschland 

meiner Meinung nach viele Baustellen und es 

läuft an einigen Stellen nicht so optimal, wie 

man sich das vorstellen würde. Was mich an 

meiner Tätigkeit besonders interessiert, ist die 

Frage: Wie kann ich aus Talenten, Bundesliga-

Profis formen? Ich will mit meiner Arbeit vor 

allem versuchen, die Kinder und Jugendlichen, 

deren Lebensbedingungen sich mit denen zu 

unserer Zeit nicht mehr vergleichen lassen, von 

Vereinsseite aus optimal zu betreuen. im End-

effekt sollten dann dabei nicht unbedingt bes-

sere, aber doch deutlich mehr Leistungssportler 

„herausspringen". 
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So war's vor... 

... fünf Jahren 
10 In die Bundesligasaison 2002/2003 

startet der Club mit einem Heimspiel gegen den 

VfL Bochum, den Aufsteiger. Nach dem der Club 

in der Vorsaison erst am vorletzten Spieltag den 

Klassenerhalt gesichert hatte, hofft Trainer Klaus 

Augenthaler auf eine etwas ruhigere Saison. 

Doch schon in der 6. Minute ist die Ruhe vorbei: 

Der Bochumer Christiansen bringt die Gäste 

nach einem schweren Patzer von Club-Keeper 

Darius Kampa in Führung, die Nürnberger De-

fensive um Kos, Petkovic, Popovic, Frey und 

Paßlack agiert wenig souverän. Eine Viertelstun-

de später schwant den 31.000 im Stadion Schlim-

mes. Wieder ist es Christiansen, der trifft. Au-

genthaler lässt Stephan Paßlack in der Kabine 

und bringt in der zweiten Hälfte mit Cacau einen 

zusätzlichen Stürmer. Die Maßnahme zeigt Wir-

kung, Ciric gelingt in der 51. Minute der An-

schlusstreffer. Doch alles Aufbäumen nützt 

nichts. Sieben Minuten vor Schluss baut Hashe-

mian die Bochumer Führung noch aus. Wieder 

einmal ein klassischer Fehlstart für den 1. FCN. 

...zehn Jahren 
Die Drittklassigkeit ist abgehakt, zwei 

Spieltage in der zweiten Liga sind bereits ab-

solviert (2:4 beim FC Gütersloh und 4:1 gegen 

den SC Freiburg), da muss der i. FCN am dritten 

Spieltag der Saison 1997/98 zum VfB Leipzig 

reisen. Das Spiel fängt gut an: Michael Wiesinger 

setzt sich auf der rechten Seite durch, flankt zu 

Martin Driller und schon nach fünf Minuten geht 

Nürnberg in Führung. Zwanzig Minuten später 

nimmt Club-Libero Peter Knäbel bei einem Ge-

wühl im Strafraum die Hand zu Hilfe, den fälligen 

Elfmeter verwandelt Heidrich sicher zum 1:1. 

Trainer Willi Entenmann setzt weiter auf die 

Defensive, und fast wäre dieses Konzept auch 

aufgegangen. Doch in der 84. Minute entreißt 

Franklin den Nürnbergern den schon sicher 

geglaubten einen Punkt. 

25 Jahren 
Die Bundesliga Saison 1982/83 hat 

noch nicht begonnen. Nachdem der i. FCN den 

kalkulierten Zuschauerschnitt von 22.000 in der 

Vorsaison klar verpasst hat, fehlt das Geld für 

prominente Neuzugänge. Mit den Vorbereitungs-

spielen kann Trainer Udo Klug nicht zufrieden 

sein, zudem sich auch noch Spielmacher Rein-

hold Hintermaier im Testspiel gegen den FC 

Zürich einen Schienbeinbruch zugezogen hat 

und erst gegen Saisonende wieder ins Gesche-

hen eingreifen kann. 

zo Jahren 
Eine Woche noch bis zum Start in die 

Saison 1967/68. Neben Titelverteidiger Eintracht 

Braunschweig gelten Eintracht Frankfurt, Bayern 

München, i86o München, Borussia Dortmund 

und der i. FC Köln als Favoriten. Vom Club redet 

keiner, bis auf Bayern-Trainer Tschik Cajkovksi. 

Der meint, seinem „Freund Max" sei alles zu-

zutrauen. Max Merkel hatte zunächst kräftig 

ausgemistet. Gleich elf Spieler, darunter Heiner 

Müller, Steif Reisch und Gustl Flachenecker aus 

der Meistermannschaft von 1961 hat er in die 

Wüste geschickt und sechs neue Spieler an den 

Valznerweiher gelockt. Vor allem auf Zvezdan 

„Zick-Zack" Cebinac vom PSV Eindhoven und 

Gustl Starek von Rapid Wien ruhen die Hoff-

nungen des Wiener Trainers. 
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WIR FREUEN UNS 

TOLLE 

WWW.GISELAVOGLER-WERBEAGENTVR.DE 
INFO@GISELAVOGLERWERBEAGENTUR.DE 

WERBEAGENTUR 
GISELA VOGLER 
DIPLOMDESIGNER (FU) 

TELEFON 0 9102193 92-115 
TELEFAX 0910219392-21 
MOBIL 017419755387 

AUF EINE 

SAISON 

DRUCK 
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SO GEHT'S WEITER 

FCN-Ticket-Hotline (01 80) 5050326 

Auswärts 

Heim 

in l•2 FC • 

14 Ct pro Minute 

Hansa Rostock — i. FCN 

Samstag, 18. 8. 2007 um 15.30 Uhr 

in der DKB-Arena 

Info: www.fc-hansa.de 

1. FCN - 5V Werder Bremen 

Samstag, 25. 8. 2007 um 15.30 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 

- 

* 

Tickets auch online auf www.fcn.de! 
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EDITORIAL •W 

Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

herzlich Willkommen im easyCredit-Stadion zum Heimspiel gegen den 

5V Werder Bremen! Ein ganz besonders freundlicher Gruß gilt Team, 

Trainerstab, Verantwortlichen und mitgereisten Fans der Hanseaten sowie 

dem Unparteiischengespann. 

Mit dem 2:1 am vergangenen Samstag bei Hansa Rostock haben wir unseren 0:2-Auftakt gegen den 

Karlsruher SC zum Glück schnell korrigiert. Unser heutiger Gast kommt gar noch ohne Sieg nach 

Nürnberg, Werder kam zum Auftakt nach 2:0-Führung zu einem 2:2 beim VfL Bochum und erlebte 

am vergangenen Samstag beim ou gegen Bayern München vielleicht schon den neuen Deutschen 

Meister. 

Ergebnisse, die zu Beginn der Saison ganz gewiss keinen Rückschluss auf die Leistungsfähigkeit 

zulassen. Im Gegenteil: Werder hat sich seit einem Vierteljahrhundert in der Bundesliga-Spitze 

etabliert und wird dort auch heuer wieder seinen Platz finden - alles andere als eine einfache 

Aufgabe heute! 

Am kommenden Freitag geht unser Blick nach Monaco, dort wird die erste Runde im UEFA-Cup 

ausgelost, die erste Runde für den Club nach 19 Jahren internationaler Abstinenz! Natürlich freuen 

wir uns auf diese Spiele, natürlich sind wir gespannt auf den Gegner! Aber wir sollten alle immer 

daran denken, dass unser tägliches Brot die Bundesliga ist. Hier in der Liga legen wir den Grundstein 

für unsere weitere Zukunft. Alles andere können nur Zuckerstückchen sein. 

Herzlichst 

Michael A. Roth 

Präsident 

Alles über unseren Club 
Das neue Club-Saisonmagazin zur Spielzeit 2007/08 

mit alten infos, Daten und tollen Interviews. 

Mit Bonus-CD „Wir haben den Pokal" von 

Wassd scho? Bassd scho! 

Jetzt in den i. FCN-Fan-Shops und unter www.fcn.de 

Unswere sJ7 2 .4* 

‚j 
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UA FANSHOP 

Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem Heimspiel 
- exklusiv im Stadion - solange Vorrat reicht. 
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ANSTOSS 

Drei Fragen an 
Martin Bader 

Clubmagazin: 
Herr Bader, wie tief ha-
ben Sie nach dem 2:1 in 
Rostock durchgeatmet? 

1. FCN-Sportdirektor 
Martin Bader: „Wir 
haben mit dem Sieg bei 
Hansa unsere Auftaktniederlage gegen den 
KSC korrigiert. Dennoch benötigen wir vor 
allem in den kommenden Spielen so viele 
Punkte wie möglich. Denn wir alle wissen 
doch, wie schwer es wird, wenn du in der 
Liga unten drin hängst und der Musik hin-
terher läufst." 

CM: In dieser Woche hat der Club nur im 
kleinen Kreis trainieren können, gleich zehn 
Spieler waren mit ihren Nationalmann-
schaften unterwegs. Ein Nachteil? 

Martin Bader: „Wenn alle unsere Jungs 
gesund zurückkehren und dazu noch mit 
einem Erfolgserlebnis, dann sicher nicht. Es 
ist eben eine neue Herausforderung für uns 
und für unsere Spieler mit diesen Belastun-
gen zu leben. Bis Weihnachten folgen jetzt 
fast nur noch englische Wochen, sei es mit 
Liga-, Pokal-, UEFA-Cup - oder eben Länder-
spielen. Aber ehrlich: es ist doch schön, dass 
wir solche Sorgen haben!" 

CM: Werder Bremen gehört in den vergan-
genen 25 Jahren immer zu den Top-Teams 
der Liga. Was erwartet uns heute? 

Martin Bader: „Werder hat am vergangenen 
Wochenende beim 0:4 gegen die Bayern eine 
Erfahrung gesammelt, die mancher in dieser 
Saison gegen die Münchner wohl auch noch 
machen wird. Die Bremer sind von ungeheu-
rem Verletzungspech gebeutelt, aber solche 
Situationen können auch gehörig zusammen-
schweißen. Ich bin sicher, dass bei Werder 
der Knoten schnell platzt. Aber bitte nicht 
heute 
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ANSTOSS 

„Wir sind auf 
einem guten Weg,."" 

Robert Vittek spielt seit 2003 beim Club. 2006 wurde der 25-jährige Slowake 

in seiner Heimat zum Fußballer des Jahres gewählt. Nach seiner langen 

Verletzung in der vergangenen Spielzeit ist der Nationalspieler jetzt wieder 

voll im Einsatz. 

ClubMagazin: Robert, hast Du Deine Verletzung fast wieder hundertprozentig fit, was mich na-

überwunden? 

Robert Vittek: Ich denke ja, mittlerweile ist es 

deutlich besser. Am Anfang der Vorbereitung 

hatte ich noch einige Probleme, aber zum Ende 

hin habe ich gespürt, dass es immer ein Stück-

chen besser geht. Die Tore, die ich in den Vorbe-

reitungsspielen und in der ersten Runde des 

DFB-Pokals geschossen habe, haben mir Selbst-

vertrauen zurück gegeben. Jetzt fühle ich mich 

türlich freut. 

CM: Der Saison-Auftakt gegen den Aufsteiger 

Karlsruher SC verlief nicht optimal. Woran müsst 

Ihr arbeiten? 

Robert Vittek: Niederlagen gehören zum Fußball. 

Wenn ich die erste große Chance gegen den KSC 

reinmache, dann läuft das Spiel vielleicht ganz 

anders weiter, dann machen wir eventuell noch 
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ANSTOSS 

ein, zwei weitere Tore. Leider ist es nicht so ge-

kommen, aber das war das erste Bundesliga-

Spiel der neuen Saison. Ich denke, wir müssen 

jetzt keine Panik machen, wir stecken nicht in 

einer Krise. In der ersten Halbzeit haben wir bis 

zum Gegentor unsere Aufgabe sehr gut gemacht. 

Wir müssen versuchen, so weiter zu spielen wie 

in den letzten eineinhalb Jahren. Wir wissen, 

dass einiges im KSC-Spiel nicht so toll war wie 

in der letzten Saison, aber wir bekommen das 

wieder hin. 

CM: Wie beurteilst Du Eure Leistung gegen 

Hansa Rostock? 

Robert Vittek: In der ersten Halbzeit haben wir 

sehr gut gespielt, sind verdient mit 2:0 in Füh-

rung gegangen und hätten gut und gerne noch 

zwei, drei weitere Tore erzielen können. In der 

zweiten Hälfte waren wir leider nicht mehr so 

souverän. Betrachtet man jedoch das gesamte 

Spiel, haben wir ganz klar verdient gewonnen. 

Wir sind auf einem guten Weg und müssen an 

die erste Halbzeit gegen Rostock anknüpfen 

und versuchen, diese Leistung über neunzig 

Minuten zu wiederholen. 

CM: Marek Mintal steht nach seiner langen Ver-

letzungspause wieder im Mannschaftskader. 

Wie wichtig ist er für Dich? 

Robert Vittek: Es freut mich sehr, dass Marek 

wieder gesund ist. Und ich hoffe, dass er es 

auch bleibt! Für ihn war es eine sehr schwere 

Zeit. Wenn man eineinhalb Jahre verletzt ist, 

dann ist das immer schwierig. Marek ist nicht 

nur für mich wichtig, sondern für die gesamte 

Mannschaft. Er hat auch nach seiner Verletzung 

nichts von seiner Torgefährlichkeit verloren, er 

kann immer Tore schießen. Ich glaube, wenn ein 

Spieler torgefährlich ist, dann bleibt er es jeder-

zeit - egal, ob er ein oder zwei Jahre verletzt 

war. Ich wünsche ihm, dass jetzt seine Zeit 

wieder kommen wird. 

CM: In der Rückrunde der Saison 2005/06 hast 

Du sechzehn Treffer erzielt und damit großen 

Anteil am Sprung vom letzten auf den achten 

Tabellenplatz des Club gehabt. Was muss pas-

sieren, damit Du an diese sensationelle Rück-

runde anknüpfst? 

Robert Vittek: Die Saison 2005/06 liegt lange 

hinter mir, das ist vorbei. Dazwischen lag eine 

andere, sehr erfolgreiche Saison für den Club. 

Ich selbst war in der vergangenen Saison vom 

Verletzungspech verfolgt, am Anfang und noch 

mal zum Ende der Spielzeit habe ich jeweils acht 

Wochen verletzt gefehlt. Trotzdem habe ich für 

meine erzielten Tore gute Kritiken bekommen. 

Fußball ist eine Team-Sportart und keine indi-

viduelle Disziplin, deshalb freue ich mich mit 

der Mannschaft, dass wir solch' eine tolle Saison, 

eine der erfolgreichsten seit langem, gespielt 

haben. Zum Thema Pokalsieg: Ich denke, wir 

müssen diesen Triumph alle sehr schnell ver-

gessen. Wir sind verpflichtet, weiter an uns zu 

arbeiten und mehr zu bringen als zuletzt. 

CM: In Deiner Heimat wurdest Du 2006 zum 

Fußballer des Jahres gewählt. Was bedeutet Dir 

diese Auszeichnung? 

Robert Vittek: Solch' eine Auszeichnung ist eine 

persönliche Bestätigung, dass Du individuell 

11 



ANSTOSS 

etwas geleistet hast. Diese Anerkennung habe 

ich für meine tolle Saison 2005/06, die beste, 

die ich bisher gespielt habe, erhalten. Ich habe 

mich darüber natürlich sehr gefreut und bin 

auch stolz darauf, da es eine Auszeichnung aus 

meinem Heimatland ist und eine Belohnung für 

die erbrachte Leistung, die getane Arbeit eines 

ganzen Jahres. Den Pokalsieg mit dem i. FC 

Nürnberg zu erringen, ist aber etwas anderes. 

Ein Titel, den man mit dem eigenen Team ge-

winnt, ist für mich mehr wert. Es macht auch 

mehr Spaß, mit der Mannschaft zusammen die 

Feier zum Titelgewinn zu genießen. Aber auch 

die „Wahl zum Fußballerdes Jahres" ist natürlich 

etwas ganz Besonderes. Du bist der Erste in 

deinem Land, das ist etwas Tolles und Schönes. 

Also, beides ist wunderbar. 

CM: In der EM-Qualifikation mit der slowaki-

schen Nationalmannschaft triffst Du neben 

Deutschland auch auf Tschechien. Was ist das 

für ein Gefühl, gegen die eigenen Team-Kame-

raden Tomas Galasek und Jaromir Blazek anzu-

treten? 

Robert Vittek: Leider war ich beim ersten Auf. 

einandertreffen zwischen der Slowakei und 

Tschechien nicht dabei, weit ich verletzt war. 

Vom Club spielten Jan Polak und Tomas Galasek. 

Wir haben 0:3 verloren, das lief natürlich nicht 

nach unseren Vorstellungen. Mit der slowaki-

schen Nationalmannschaft haben wir im Novem-

ber noch ein Spiel gegen Tschechien in Prag vor 

uns. Auf die Mannschaftskollegen zutreffen, ist 

sicherlich etwas Besonderes. Aber auf dem Platz 

ist das alles vergessen, da sind wir keine Freunde 

und jeder kämpft für sein Team. Glück wünschen 

wir dem anderen vor dem Spiel nicht, aber wir 

sagen einander „Servus" und wünschen uns ein 

gutes Spiel ohne Verletzungen. Letztendlich gilt: 

Der Bessere soll gewinnen! 

CM: Welche Chancen siehst Du noch für die 

Qualifikation zur Europameisterschaft 2008 

mit der slowakischen Nationalmannschaft? 

Robert Vittek: Im Moment haben wir nur noch 

eine theoretische Chance. Solange die besteht, 

solange wir „noch leben", geben wir aber nicht 
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ANSTOSS 

auf und werden kämpfen. Wir müssen die nächs-

ten vier Spiele alle gewinnen, wenn wir uns doch 

noch im letzten Moment qualifizieren wollen. 

Ich denke, die Deutschen sind so gut wie durch, 

Deutschland trifft auf fast alle Gegner im eigenen 

Land. Das Trio Tschechien, Irland und Slowakei 

kämpft um den zweiten Platz in der Gruppe. 

Tschechien sehe ich als größeren Konkurrenten 

für uns, obwohl sie derzeit Schwierigkeiten 

haben. Mit ihnen wollen wir uns einen fairen 

Kampf liefern. Ich hoffe, dass Deutschland uns 

hilft und zuhause gegen Tschechien gewinnt. 

CM: Am 20. September bestreitet der Club sein 

erstes UEFA-Cup-Spiel. Hast Du einen Wunsch-

Gegner, der aus der Los-Trommel am 31. August 

gezogen werden soll? 

Robert Vittek: Nein, überhaupt nicht. Es Ist 

schwer, einen Wunsch-Gegner zu nennen. Mit 

ein bisschen Glück kriegen wir einen Konkurren-

ten ab, gegen den es für uns eine leichtere Auf-

gabe wird, weiter zu kommen. Wenn ein Welt-

klasse-Team kommen sollte, das die Qualifi-

kation zur Champions-League knapp verpasst 

hat, ein richtiger Kracher, dann wird es für uns 

natürlich schwerer. Wobei für die Zuschauer ein 

attraktiver Gegner natürlich interessanter ist. In 

unseren Köpfen Ist der UEFA-Cup im Moment 

aber noch weit weg, derzeit denken wir nur an 

die Bundesliga. Aber klar ist doch: Wir sind alle 

heiß auf den internationalen Wettbewerb und 

warten gespannt auf die Auslosung. 

CM: Wie schätzt Du Werder Bremen ein? 

Robert Vittek: Nach zwei Spieltagen ist das 

schwer zu sagen, schließlich befinden wir uns 

immer noch am Beginn der Saison. Werder hat 

eine gute Mannschaft, aber sie haben keinen 

guten Saison-Auftakt erwischt. In Bochum hätten 

sie das Spiel auch verlieren können und so eine 

Partie wie gegen die Bayern, das tut weh. Aber 

zur Beurteilung der Bremer Leistung ist dies 

sicher momentan kein Maßstab. Für uns wird 

das Spiel gegen Werder schwierig, weil sie unter 

Druck stehen und unbedingt punkten wollen. 

Aber auch wir wollen punkten und den Gewinn 

der drei Zähler in Rostock bestätigen. Wir wollen 

zuhause vor unserer phantastischen Fan-Kulisse 

Spiele gewinnen. 

CM: Du lebst seit 2003 in Nürnberg. Was machst 

Du hier am liebsten? 

Robert Vittek: Am Anfang war es sehr schwierig, 

als junger Mann allein nach Nürnberg zu kom-

men. Ich war zunächst traurig, aus meiner Hei-
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mat weg zu ziehen. Aber ich habe mich hier 

schnell besser gefühlt und gut eingelebt. Nürn-

berg gefällt mir sehr gut und meine Familie ist 

sehr zufrieden hier. Ich finde, es ist eine wunder-

schöne Stadt, die nicht zu groß und nicht zu 

klein ist. Am liebsten gehe ich in Nürnbergs City 

einfach ein bisschen mit meiner Familie Spazie-

ren oder Einkaufen. 

CM: Was vermisst Du an Deiner Heimat Slowakei 

besonders? 

Robert Vittek: Meine Familie fehlt mir am meis-

ten. Aber auch Freunde, die ich früher fast jeden 

Tag gesehen und getroffen habe, vermisse ich. 

Es Ist einfach aus räumlichen und zeitlichen 

Gründen nicht möglich, den täglichen Kontakt 

aufrecht zu erhalten. Ich habe durch die Entfer-

nung zwar keine Freunde verloren, aber der Kon-

takt zu ihnen hat deutlich abgenommen. Sie 

haben ihr Leben dort, ich habe meines hier - 

sicher ein ganz anderes, als sie es führen. Ich 

bin in Bratislava geboren und aufgewachsen. 

Ich liebe diese Stadt, also fehlt sie mir auch ein 

bisschen. Die Stadt ist ebenfalls nicht zu groß 

und nicht zu klein, wie Nürnberg, und sehr ge-

mütlich. Von Jahr zu Jahr bekommt sie ein schö-

neres, freundlicheres Gesicht, weil dort vieles 

renoviert wird. Zu Länderspielen mit der Slowa-

kei treffen wir uns in Bratislava, aber dann ist 

der Aufenthalt auf ein bis zwei Tage beschränkt. 

Ansonsten bin ich nur in der Sommer- und Win-

terpause dort, wenn wir spielfrei haben. 

CM: Im Juni diesen Jahres bist Du zum zweiten 

Mal Papa geworden. Wickelst Du Deine kleine 

Tochter selbst? Stehst Du nachts auf? 

Robert Vittek: Klar, mache ich das. Das gehört 

dazu. Damit habe ich kein Problem. Nachts 

aufstehen, muss ich glücklicherweise nicht - 

ich klopfe auf Holz - da meine beiden Töchter 

gut durchschlafen. 

ANSTOSS 

Robert, entweder - oder? 

CM: Sparbuch oder Aktien? 

Robert Vittek: Sparbuch 

CM: 0:0 oder 3:3? 

Robert Vittek: 3:3 

CM: Fast Food oder 5-Gänge-Menü? 

Robert Vittek: 5-Gänge-Menü 

CM: Flachschuss oder Kopfball? 

Robert Vittek: Flachschuss 

CM: Pop oder Hardrock? 

Robert Vittek: Pop 

CM: Bus oder Bahn? 

Robert Vittek: Bus. Wir haben den besten 

Busfahrer in Deutschland. Udo, Du bist der 

Beste! 

CM: Kicker oder Sportbild? 

Robert Vittek: Beides 
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Vierte Whe, Almeidä Peter Niemeyer, 
4 5, 

Naldo,ßoubacar Sanogo, 

Dritte Reihe (v. l.):Aaron Hunt, Clemens Fritz, Martin Harnik' 

T. Frank Baumann, Leon Andreasen, 

Zweite Reihe (v. 1.): Klaus Allofs (Geschäftsführer Profifußball), Thomas Schaaf (Cheftrainer), 

Wolfgang Rolf (Co-Trainer), Michael Kraft (Torwart-Trainer), Stefan Wolters (Physiotherapeut), 

Dr. Götz Dimanski (Mannschaftsarzt), Uwe Behrens (Zeugwart), 

Erste Reihe, ganz vorne (v. I.): Torsten Frings, Pierre Womé, Christian Schulz, 

Diego, Amaury Bischoff, 
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'Tim Borowski, P5erMertesackei7 

jürica Vranjes, Ivan .KlasAk 

Petri Pasanen, Markus Rosenberg, Kevin Schindler, 

Carlos Alberto 

Matthias Hönerbach (Co-Trainer), 

Florian Lauerer (Physiotherapeut), 

Detlef Kolira (Zeugwart) 

Christian yonder, Tim Wiese, Nico Pellatz, 

Daniel Jensen, Kevin Artmann 

UNSER GAST 

Immer diese Zahlen - sie sollen niemals lügen 

und nichts, aber auch gar nichts verbergen. 

Aussagen, die in diesen so auf Zahlen fixierten 

Zeiten gerne als unumstößliche Wahrheiten ge-

feiert werden, in Wirklichkeit jedoch nach einem 

Aber schreien. Siehe Werder, siehe deren klares 

0:4 jüngst gegen die Bayern. Von einem Debakel 

war da die Rede, von einer Demontage, einer 

Lehrstunde, wie am vergangenen Wochenbeginn 

zu hören und lesen waren, passt offensichtlich 

wie die viel zitierte Faust aufs Auge: 0:4 klingt 

schrecklich, sagt alles aus über den Zustand 

eines Vereines, der sich in den vergangenen io 

bis 15 Jahren meist durchgehend auf Augenhöhe 

mit den großen Bayern duelliert hat. Scheinbar, 

sei angefügt, denn der Aussagefähigkeit von 

Zahlen sind eben doch Grenzen gesetzt. So lässt 

sich zum Beispiel aus dem besagten 0:4 nicht 

herauslesen, dass die Grün-Weißen den von 

vielen Experten als übermächtig eingeschätzten 

Bayern eine Hälfte lang ebenbürtig waren. 

Wer jetzt also bereits das Ende der Spitzenmann-

schaft Werder verkündet und sie im Mittelmaß 

willkommen heißt, dürfte sich sehr bald zum 

Widerruf genötigt sehen. Dass die Mannschaft 

von Trainer Schaaf in den vergangenen Wochen 

wie auch am vergangenen Samstag nicht so auf-

trat, wie es ihrer eigentlichen Qualität entspricht, 

steht freilich auch außer Frage. Als Defensiv-

künstler gingen die als Sinnbild für Offensivmut 

stehenden Bremer in der jüngsten Vergangenheit 

zwar ohnehin nie durch, doch selten hat man 

sie derart ins Verderben rennen gesehen wie 

am vergangenen Wochenende nach der Pause. 

„So kann man gegen die Bayern keinen Blumen-

topf gewinnen", meint der beim Club groß und 

in Bremen zur Institution gewordene Kapitän 

Frank Baumann im Rückblick. 

Der gebürtige Franke selbst ist aber auch ein 

Indikator dafür, warum es bei Werder noch hakt, 

ja haken muss. Der Mittelfeldspieler blickt eben-

sowie ein Naldo, Schulz oder Hugo Almeida auf 
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UNSER GAST 

eine von Verletzungen durchsetzte und damit 

stetig unterbrochene Vorbereitung zurück. Ein 

Umstand, der zu kompensieren wäre, würde es 

nicht diese Krankenliste geben, die derzeit so 

lang ist, dass sie problemlos Stoff liefert für 

eine mehrteilige Fernsehserie unter dem Titel 

„Die Weserklinik". In den Hauptrollen: Frings, 

Borowski, Fritz, Womé, Owomoyela, Hunt, Bi-

schoff, Andreasen oder Klasnic. Verdammt viel 

Qualität ist es also, die Trainer Thomas Schaaf 

zuletzt abging und zum großen Teil auch noch 

in den nächsten Wochen weiter abgehen wird. 

Deswegen in Lamento zu verfallen, ist dem seit 

über acht Jahren als Chefcoach in Bremen tätigen 

Schaaf freilich fremd. Mit der ihm eigenen Unauf-

geregtheit gibt er die pragmatische Devise aus, 

sich ungeachtet der Ausfälle auf die unverändert 

vorhandenen Stärken zu besinnen und unnötige 

Fehler wie das Aufrücken gegen die Bayern zu 

vermeiden - damit es wieder ins Lot kommt, das 

Verhältnis zwischen Werder und den Zahlen. 

Werder Bremen - die vier S 

Stars: Wo anfangen, wo aufhören? Die indivi-

duelle Klasse, die in dem Kader steckt, ist 

enorm. So enorm, dass die Werderaner, ob-

wohl sich bei ihnen derzeit nahezu eine kom-

plette Elf im Krankenstand befindet, immer 

noch ein mit Ausnahmekönnern gespicktes 

Aufgebot vorzeigen können. Nationalspieler 

aller Herren Länder geben sich ein munteres 

Stelldichein - auf dem Platz wie auf der Bank. 

Auf Letzterer saß zuletzt gegen die Bayern bis 

zur 61. Minute der brasilianische National-

spieler Carlos Alberto, ehe er dann sein Bun-

desliga-Debüt gab. Der 22-Jährige, der 2004 

mit dem FC Porto die Champions League ge-

wann und zuletzt für Fluminese Rio de Janeiro 

die Schuhe schnürte, ist der spektakulärste 

Neuzugang der Bremer. Bis er zusammen mit 

seinem Landsmann Diego wie beabsichtigt 

im Mittelfeld ein kongeniales Duo bildet, wird 

noch ein wenig Zeit ins Land ziehen. Der blen-

dende Techniker ist nämlich nicht im Vollbesitz 

seiner Kräfte. Schuld daran hat seine Leiste, 

die ihm in den vergangenen Wochen in Streik 

getreten war. 

System: Trainer Thomas Schaaf lässt ein 4-4-
2 praktizieren, setzt im Mittelfeld dabei auf 

eine Raute. Die mögliche Variante dazu gab es 

jüngst beim 2:1-Sieg in der Champions-League-

Qualifikation gegen Dinamo Zagreb zu sehen: 
Das Vierer-Mittelfeld war kompakt als quadra-

tischer Block angeordnet - mit zwei „Sechsern" 

vor der Abwehr und zwei Offensiven davor. 

Stärken: Über das Werder-Offensivspiel muss 

man keine großen Worte verlieren. Wenn es 

einmal ins Rollen kommt, muss sich jeder Geg-

ner warm anziehen. 

Schwächen: Die richtige Balance zu finden, 

zwischen offensiv zu spielen aber nicht offen 

zu stehen, ist eine der schwierigsten Aufgaben, 

die der Fußball parat hält. Insbesondere für 

ein Team wie Werder, das sich dem Offensivstil 

bedingungslos verschrieben hat. 

Die letzten zehn Spiele von Werder Bremen im Überblick 

Sieg 

Remis 

Nieder-
tage S 
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GAS 
ZU JEDEM 
MAXI MENÜ! 
Ab dem 23.08.2007 wahlweise ein Glas in grün, pink, gelb oder blau! 

Ihre McDonald's Restaurants in Nürnberg, 
Fürth, Erlangen, Schwabach, Kammerstein, 
Altdorf, Forchheim, Roth, Lauf, Feucht und 
Herzogenaurach • www.mcdonalds1de 
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Bodbacar Sanogo 

Gebur tu 2.1982 

Nationalität Elfenbeirikiiste 

Größe i,88m 

Gewicht 82 kg 

Spielposition 'Angriff 

Trikotnummer 18 

Im Verein seit 2007 

Bish. Vereine HamburgerV, 
- 

i. FC1(aiserslautern, 

L'Esperance Tunis, 

Siroco San Pedro 

UNSER GAST 

Sanogo -wenn das 
Äußere täuscht 

Sturmbrecher - das klingt mächtig, massiv. Und das ist dieser Boubacar 

Sanogo auch. Breit die Schultern, muskelbepackt der ganze Körper, der 

nahezu 1,90 Meter misst und rund 83 Kilo auf die Waage bringt. Nein, 
rein vom Äußeren weckt der athletische Fußballer keine Asso-

ziationen mit dem Begriff sensibel. Doch genau das ist der 

24-Jährige. Und dies in mehrfacher Hinsicht. Zum 
Beispiel beim Umgang mit seinem Arbeitsgerät, 

dem Ball. Ihn streichelt er gepflegt, da gibt's 

kein Wegspringen bei der Annahme, kein Ver-
stolpern beim Dribbling. Er ist folglich keiner 
des weit verbreiteten Typus Stoßstürmer, dem 

man die Bälle am besten nur scharf auf den 

Kopf schießen sollte. Nicht zu vergessen, dass 

auch der Bewegungsablauf für einen Mann 

seiner Statur erstaunlich leichtfüßig daher-

kommt. An ihm prallt nichts ab, der 
Nationalspieler von der Elfenbeinküste 

- ist das, was man gemeinhin als fein-

fühlig bezeichnet. Wäre dem nicht so, hätte sich Werder 
wohl nach einem anderen Nachfolger für den zu den 

Bayern abgewanderten Miroslav Klose umsehen müssen. 

Sanogo fühlte sich nämlich gut aufgehoben wie auch wohl 
beim HSV. Eigentlich, sei ergänzt, denn die sich erst im letz-

ten Saisondrittel in Wohlgefallen auflösende Krise 

der Hamburger hinterließ bei dem Ivorer Spuren. 

Genauer die Pfiffe der Fans, mit denen sie ihn, den 

lange Zeit im Abschluss so unglücklich agierenden, 

gellend bedachten. „Vielleicht wäre ein Neuanfang 

das Beste", sinnierte er noch, als die Angebote 
von Souchaux, dem VfB Stuttgart und Werder ein-

trudelten. Letztere boten dem HSV am meisten 

und bekamen den Zuschlag sowie einen Stürmer, 

dem die Luftveränderung gut zu bekommen scheint. 
Vier Tore schoss er für den HSV in der nahezu kom-

pletten Vorsaison. Die Bilanz bei Werder: Ein Tor, 

ein Assist zum Auftakt beim 2:2 gegen Bochum. 
Und wie am vergangenen Samstag, gegen die 

Bayern leer auszugehen, ist keine Schande. 

Heute gegen den Club übrigens auch nicht! 
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Za hnersatz-Zusatzversicherungen 

Sparen Sie an den Kosten - 

aber nicht an Ihrem Zahnersatz! 

Verdoppeln Sie den Festzuschuss 
für nur 5,30 EUR* im Monat. 

Prüfen Sie das NÜRNBERGER Angebot, bevor Sie sich 

für ein anderes entscheiden. Denn Ihre Zahne lassen 

Sie auch nicht von jedem Zahnarzt behandeln. Setzen 

Sie für Ihre Zähne auf ein starkes Preis-Leistungs-
Verhältnis. 

Wir halten dem Vergleich stand - 

jetzt anrufen und gleich abschließen! 
• Alter 21-35 Jahre 

0911 2102-215 
Montag bis Freitag 9-19 Uhr 

Schutz und Sicherheit im Zeichen der Burg 

NÜRNBERGER 
VERSICHERUNGSGRUPPE 



4  UNSER GAST 
1. FCN —Werder Bremen 

Daten & Fakten 
Beide Teams trafen im Fußball-Oberhaus bisher 

50mal aufeinander. Davon gewann der Club 13 

Spiele, ebenfalls 13 Begegnungen endeten Un-

entschieden und 24 mal gingen die Hanseaten 

als Sieger vom Platz bei einem Torverhältnis von 

70:90. Im heimischen Stadion hat der Club bei 

zehn Siegen, acht Remis und sieben Niederla-

gen sowie 36:28 Toren eine positive Bilanz. In 

Bremen stehen für den Club in 25 Spielen drei 

Siege und fünf Unentschieden bei 34:62 Toren 

zu Buche. 

In der letzten Saison musste sich der Club in 

beiden Punktspielen der Mannschaft von Trainer 

Thomas Schaaf geschlagen geben. Beim Hin-

spiel im easyCredit-Stadion siegte Werder am 

. November 2006 mit 2:1. Vor 37.174 Zuschau-

ern gingen die Gäste durch Tore von Torsten 

Frings und Diego mit 2:0 in Führung. Ivica Ba-

novic gelang in der Schlussminute mit einem 

verwandelten Strafstoß nach Foul an Leon Benko 

nur noch der Anschlusstreffer. 

In der Rückrunde gewannen die Bremer dann 

am 8. April diesen Jahres ihr Heimspiel knapp 

und auch ein wenig glücklich mit 1:0. In der 

ersten Halbzeit war der Club das bessere Team, 

doch eine Viertelstunde vor Abpfiff entschied 

Markus Rosenberg vor 42.100 Zuschauern mit 

einem Abstaubertor die Partie. 

Der bisher höchste Heimsieg gegen den Grün-

Weißen Gast gelang dem Club am 21. Februar 

1987. jörn Andersen, Stefan Reuter (je zwei) und 

Dieter „Eckes" Eckstein erzielten beim dama-

ligen 5:1 vor 23.000 Zuschauern die Tore für den 

1. FC Nürnberg. Zum Ehrentreffer traf Michael 

Kutzop kurz vor Spielende. 

Ebenfalls gern erinnern sich alle Clubfans an 

den 21. August 1998. An diesem Freitagabend 

trafen zweimal Pavel Kuka und Sasa Ciric vor 

26.150 Zuschauern in Bremen für unsere Farben 

und der Club eroberte nach diesem 3:2-Sieg für 

einen Tag die Bundesliga-Tabellenführung. Die 

Bremer Tore schossen Lodewijk Roembiak und 

Jens Todt. 

Der letzte Sieg gegen unseren heutigen Gast 

datiert vom 26. Spieltag der Saison 2005 /o6. 

Am 18. März 2006 gewann der Club vor 40.924 

Zuschauern im „Achteck" hochverdient mit 3:1. 

Mann des Tages war Robert Vittek, der zwei Tref-

fer selbst erzielte und zudem das 2:0 von Markus 

Schroth vorbereitete. Den Treffer für die Bremer 

erzielte Miroslav Klose. 

Der direkte Vergleich gegen Werder Bremen nach 50 Bundesliga-Spielen 

Heimspiele 

10 Siege 

8 Unentschieden 

7 Niederlagen 

36:28 Tore 

Auswärtsspiele 

3 Siege 

Unentschieden 

17 Niederlagen 

34:62 Tore 

Gesamt 

13 Siege 

13 Unentschieden 

24 Niederlagen 

70:90 Tore 
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Alles über 

Werder Bremen 
Anschrift 

Homepage 

Stadion 

Gründungsdatum 

Vereinsfarben 

Mitglieder 

Trikotfarben 

Andere 

Abteilungen 

Franz-Böhmert-Straße ic 

28205 Bremen 

www.werder.de 

Weserstadion 

43.00 Zuschauer 

4. Februar 1899 

Grün-Weiß 

30.000 

Grün-Orange, Weiß, 

Grün-Orange; 

Weiß-Grün-Weiß 

Handball, 

Leichtathletik, 

Schach, 

Tischtennis, 

Turn-Spiele + Gymnastik 

Vereinserfolge 

Präsident 

Geschäftsführer 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsarzt 

Mediendirektor 

Dt Meister: 1965, 1988, 
1993, 2004; DFB-Pokal-

sieger: 1961, 1991, 1994, 

1999, 2004; Dt. Supercup-
Sieger: 1988, 1993, 1994; 

Europapokal der Pokal-

sieger: 1992; Dt. Amateur-

meister: 1966, 1985, 1991 

Klaus-Dieter Fischer 

Jürgen L. Born (Finanzen 
und Öffentlichkeitsarbeit), 
Klaus Allols (Profifußball) 

Thomas Schaaf 

Matthias Hönerbach, Wolf-

gang Rolff, Michael Kraft 

(Torwarttrainer) 

Dr. Götz Dimanski 

Tino Polster 
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Ihr Spiel in guten Händen. 
* LOTTO® 

Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 



HEUTE IM EASYCREDIT-STADION 

Das Programm heute im 

easyCreditmStadion 

Der Club gegen Werder Bremen ab 

15.30 Uhr. Da steht das Spiel natür-

lich im Mittelpunkt des Interesses. 

Aber auch rund um den Rasen bie-

ten wir Ihnen ein abwechslungsrei-

ches Programm. Hier die Übersicht: 

13.30 Uhr 1. FCN-Fansprechstunde in der 

Turnhalle im easyCredit-Stadion 

114.30 Uhr Beginn Club-TV mit Stadion-

sprecher Guido Seibelt 

14.34 Uhr Gäste-Infoblock: 

Alles über Werder Bremen 

14.40 Uhr Ankunft der Mannschaftsbusse 

14.56 Uhr 

15.04 Uhr 

15.10 Uhr 

15.21 Uhr 

15.24 Uhr 

15.28 Uhr 

16.20 Uhr 

17.15 Uhr 

CLu b-Info block: 

Aktuelle News aus 

unserem Team 

Interview Einlaufkids/ 

Präsentation 

des Stadionknüllers 

Guido LIVE im Block 

Unsere Mannschaftsaufstellung 

„Die Legende lebt..." 

Einlaufen der Mannschaften 

PROMOTION-AKTION 

„Running Bottle" von Coca-Cola 

clubTV nach dem Abpfiff: 

alle Bundesliga-Ergebnisse 

und die Tabelle 

Sponsoren-Aktion 

Mitsingen erwünscht 

Die Teambank verteilt 30.000 Klatschpappen 

zur tatkräftigen Unterstützung des Teams. 

Auf diesen Pappen ist der Text der „Legende" 

abgebildet, so dass jeder Besucher 

mitsingen kann. 
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MISTER.LADY 

mister* lady 

misterIady verschenkt 
Pokalsieger-Fahnen 
zum Saisonauftakt 

Zum ersten Heimspiel dieser Saison ließ sich 

mister*lady, offizieller Hauptsponsor des 

1. FC Nürnberg, etwas ganz Besonderes einfallen: 

jeder Stadionbesucher erhielt eine exklusive Pokalsiegerfahne 

und bereits nach kurzer Zeit waren die begehrten Fahnen an den 

Mann und die Frau gebracht. 

Im Stadion kamen die Fahnen dann auch gleich zum Einsatz und 

boten eine beeindruckende Inszenierung. 

Und wer seinem Club seine Verbundenheit und Treue zeigen will, bringt die Fahne ab sofort einfach 

immer wieder zu den Spielen des 1. FCN mit ins Stadion. 

mister*lady freut sich schon jetzt auf weitere Fan-Aktionen 
beim i. FC Nürnberg und freut sich auf eine spannende Saison! 
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Auch wir verstärken 
fur CI 

- . uns . 
1240 neue Saison 

... und wünschen 
unserem Club 

viel Erfolg! 

Offizieller Automobilpartner des 

Marienbergstraße 88 • 90411 Nürnberg • Tel: 0911/5403-0 

Nopitschstraße 3 9 90441 Nürnberg • Tel: 0911/4236-290 

• Fax: -333 • www.audu-zentrum-nuernberg-marienberg.de 
• Fax: -2905 • www.audi-nuernberg.de 



RÜCKBLICK 

2:1 bei Hansa: 

Kluges Tor, 
verdienter Erfolg 

Mit einer Klasse-Halbzeit hat der Club den Grundstein zum ersten Saisonsieg 

gelegt. Beim 2:1 (2:0) bei Neuling Hansa Rostock überzeugte die Mannschaft 

von Hans Meyer in den ersten 45 Minuten mit einer souveränen Vorstellung, 

wie man sie in der Bundesliga heutzutage selten sieht - von den Auftritten 

des FC Bayern vielleicht mal abgesehen... 
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RÜCKBLICK 

„In der ersten Hälfte haben wir einen ehrgeizigen 

Aufsteiger auf unglaubliche Art und Weise be-

herrscht. Die Tore waren deshalb nicht überra-

schend", freute sich der Trainer über die Leistung 

seiner Schützlinge. Tomas Galasek (16.) mit 

einem 25-Meter-Schuss und Neuzugang Peer 

Kluge (25.) mit einer satten Direktabnahme hat-

ten für die frühe klare Führung gesorgt, der Club 

versäumte gar, bis zum Halbzeitpfiff einen dritten 

oder vierten Treffer nachzulegen! 

Erst nach den Halbzeit-Elektrolythgetränken 

setzten die Gastgeber Duftmarken. „In der zwei-

ten Hälfte kam Rostock besser ins Spiel und es 

wurde noch einmal schwer für uns", konstatierte 

Torschütze Kluge, „letztlich konnten wir den 

Vorsprung aber über die Runden bringen." Und 

ganz ehrlich: mehr als der Anschlusstreffer Ore-

stas' (63.) hätte dem Spielverlauf auch nicht ent-

sprochen. „Wir waren zu weit vom Gegner weg 

und haben Nürnberg zu wenig unter Druck ge-

setzt", gestand Hansa-Coach Frank Pagetsdorf. 

Fand auch Hans Meyer, trotz klarer Kritik für die 

zweiten 45 Minuten: „Erstaunlich war, dass wir 

in der zweiten Hälfte nicht in der Lage waren, 

diese Souveränität beizubehalten. Wir standen 

weniger dicht am Mann und haben nicht mehr 

so gut gegen den Ball gespielt. Insgesamt haben 

wir aber verdient gewonnen." 

2. Spieltag, 18.08.2007 

Hansa Rostock 
1. FC Nürnberg 

1 

2 

Rostock: Wächter - Lense (77. Rydtewicz), Sebastian, 
Orestes, Pearce - Beinlich -  Langen, Yelen (59. Hähnge), 
Rahn - Cetkovic (46. Schied), Kern 
Trainer: Pagelsdorf 

FCN: Blazek - Reinhardt, Wolf, Glauber, Kristiansen 
(. Engelhardt) - Galasek - Kluge - Mintal - Vittek 
(69. Mnari), Saenko, Charisteas (61. Kennedy) 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: 25.000 Schiedsrichter: Kempter (Sauldorf) 
Tore: 0:1 Galasek (16.), 0:2 Kluge (25.), 1:2 Orestes 
(63.) Gelbe Karten: Orestes, Langen - Kluge, Glauber 
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RÜCKBLICK 

0:2 gegen KSC: 

„Das Ist Fußball" 

Fast 18 Jahre ist es her, dass der Club zuletzt ein Erstligatreffen mit dem 

Karlsruher SC für sich entschieden hat. Gut, danach haben sich beide Teams 

auch selten getroffen oder in Bundesliga 2 gegeneinander gekickt. Gerissen 

ist die Serie nicht. 
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RÜCKBLICK 

Der KSC reihte sich am ersten Spieltag in den 

Reigen der frechen Neulinge und Außenseiter 

ein. Wie der MSV Duisburg (3:1 in Dortmund), 

Arminia Bielefeld (3:1 beim VfL Wolfsburg) oder 

Energie Cottbus (0:0 in Leverkusen) kamen auch 

die Badener mit Glück und Geschick zum Erfolg. 

Zwei Treffer von Tomas Hajnal (4L., 74.) sorgten 

für den 2:o-Auswärtssieg - dabei hatte es 3 

Minuten lang eigentlich gut für den Club begon-

nen. „Blöd gelaufen. Das Spiel war nicht gerade 

unser Bestes, aber 30 Minuten lang haben wir 

wirklich ordentlich agiert", kommentierte Neu-

zugang Angelos Charisteas, und Trainer Hans 

Meyer stimmte zu: „Wir haben eine Halbzeit 

lang nichts zugelassen. Bis zum 0:1 haben wir 

die Partie über weite Strecken im Griff gehabt, 

aber versäumt, ein Tor zu machen." 

In der Tat: Fast wie ein Blitz aus heiterem Himmel 

ging der KSC mit dem Pausenpfiff in Führung - 

zuvor hatte Robert Vittek die beste Gelegenheit 

für den drückenden Club ausgelassen. In Hälfte 

zwei aber machte der KSC dicht, der Club kam 

nicht durch - noch einmal Charisteas: „Der KSC 

hat dann hinten zugemacht und auch Glück ge-

habt, dass Robert und ich unsere Chancen leider 

nicht reingemacht haben. Aus zwei Möglichkei-

ten haben sie zwei Tore gemacht. Das ist Fußball." 

1. Spieltag, 12.08.2007 

1. FC Nürnberg o 
Karisruher SC 2 

FCN: Blazek - Reinhardt, Wolf, Galasek, Kristiansen - 

Beauchamp - Engelhardt - Misimovic (59. Mintal) - 
Vittek, Saenko (46. Jacobsen), Charisteas (59. Kennedy) 
Trainer: Meyer 

Karlsruhe: Miller - Görlitz, Eggimann, Franz, Eichner 
- Mutzel, Aduobe (56. Staffeldt) - Timm, Hajnal 
(87. Iashvili), Carnell - Kapllani (72. Freis) 
Trainer: Becker 

Zuschauer: 45.419 (ausverkauft) 
Schiedsrichter: Gagelmann (Bremen) 
Tore: 0:1 Hajnal (.)' 0:2 Hainal 
Gelbe Karten: Engelhardt - Görlitz, Timm 

33 



präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

TOR 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

Daniel Klewer 
geb. 04.03.1977 

aromir Btazek 
geb. 29.12.1972 

ABWEHR 

Lars Jacobsen 
geb. 20.09.1979 

Michael Beauchamp 
geb. 08.03.1981 

Berti Glauber 
geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Marek Nikl 
geb. 20.02.1976 

Ralf Schmidt 
geb. 09.10.1985 

Matthew Spiranovic Horacio Javier Pinola 
geb. 27.06.1988 geb. 24.02.1983 

Ôominik Reinhardt 
geb. 19.12.1984 

MITTELFELD 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

Zvjezdan Misimovic 
geb. 05.06.1982 

Marek Mintal 
geb. 02.09.1977 

Jan Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Dario Vidosic 

geb. 08.04.1987 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

Peer Kluge 
geb. 22.11.1980 

aouhar Mnari 
geb. 08.11.1976 
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Jürgen Raab 

Co-Trainer 
geb. 20.12.1958 

Adam Matysek 

Torwart-Trainer 
geb. 19.071968 

ANGRIFF 

Angelos Charisteas Ivan Saenko 
geb. 09.02.1980 geb. 17.10.1983 

Nicky Adler 

geb. 23.05.1985 

oshua Kennedy 

geb. 20.08.1982 

Robert Vittek 

geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 

geb. 10.11.1986 

TRAINER 

Hans Meyer 

Chef-Trainer 
geb. 03.11.1942 

i Tim Wiese 

22 Christian Vander 

40 Nico Pettatz 

17.12.1981 

24. 10. 1980 

08.07.1986 

ABWEHR 

3 Petri Pasanen 24.09.1980 

4 Naldo 10.09.1982 

5 Pierre Womé 26.03.1979 

8 Clemens Fritz 07.12.1980 

13 Dusko Tosic 19.01.1985 

15 Patrick Owomoyela 05.11.1979 

27 Christian Schulz 01.04.1983 

29 Per Mertesacker 29.09.1984 

I MITTELFELD 
6 Frank Baumann 29.10.1975 

7 Jurica Vranjes 31.01.1980 

io Diego 28.02.1985 

16 Leon Andreasen 23.04.1983 

19 Alberto Carlos 11.12.1984 

20 Daniel Jensen 25.06.1979 

22 Torsten Frings 22.11.1976 

24 Tim Borowski 02.05.1980 

25 Peter Niemeyer 22.11.1983 

31 Kevin Artmann 21-04.1986 

38 Amaury Bischoff 31.03.1987 

ANGRIFF 

9 Markus Rosenberg 27.09.1982 

14 Aaron Hunt 04.09.1986 

17 Ivan Klasnic 29.01.1980 

18 Boubacar Sanogo 17.12.1982 

23 Almedia Hugo 23.05.1984 

28 Kevin Schindler 21.05.1988 

34 Martin Harnik 10.06.1987 

Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die BundestigatabetL'e vor dem 3. SpieLtag 

i. Bayern München 

2. Hamburger 5V 

3. FC Schalke 04 

4. Arminia Bielefeld 

5. VfL Bochum 

6. Eintracht Frankfurt 

7. Hertha BSC 

Karlsruher SC 

9. MSV Duisburg 

VfL Wolfsburg 

ii. Hannover 96 

12. 1. FC Nürnberg 

13. Energie Cottbus 

14. Bayer Leverkusen 

15. VIB Stuttgart 

16. Werder Bremen 

17. Hansa Rostock 

18. Borussia Dortmund 

Sp g u v Tore 

2 2 0 0 7:0 

2 2 0 0 2:0 

2 1 1 o 6:3 

2 1 1 0 5:3 

2 1 1 0 4:3 

2 1 1 0 3:2 

2 1 0 1 3:2 

2 1 0 1 3:2 

2 1 0 1 4:4 

2 1 0 1 4:4 

2 1 0 1 2:2 

2 1 0 1 2:3 

2 0 1 1 1:2 

2 0 1 1 0:1 

2 0 1 1 35 

2 0 1 1 2:6 

2 0 0 2 1:5 

2 0 0 2 2:7 

Duff 

7 

2 

3 

2 

1 

1 

I 

1 

0 

0 

0 

-1 

-1 

-1 

-2 

-4 

-4 

-5 

Pkt 

6 

6 

4 

4 

4 

4 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

1 

1 

1 

1 

0 

0 

zu Hause 

1. FC Schalke oz4 

2. Bayern München 

3. Hertha BSC 

4. Eintracht Frankfurt 

Hamburger SV 

6. Arminia Bielefeld 

VfL Bochum 

VfB Stuttgart 

9. Bayer Leverkusen 

io. Energie Cottbus 

Karlsruher SC 

Hansa Rostock 

13. Hannover 96 

14. Bor. Dortmund 

MSV Duisburg 

VfL Wolfsburg 

17.1. FC Nürnberg 

18. Werder Bremen 

sp 

1 1 

1 1 

1 1 

I I 

g 

I I 

1 0 

U V 

00 

00 

00 

00 

00 

10 

Tore Pkt 

4:1 3 

3:0 3 

3:1 3 

1:0 3 

1:0 3 

2:2 1 

1 0 1 0 2:2 1 

1 0 1 0 2:2 1 

1 0 1 0 0:0 1 

1 0 0 1 1:2 0 

1 0 0 1 1:2 0 

1 0 0 1 1:2 0 

1 0 0 1 0:1 0 

1 0 0 1 1:3 0 

1 0 0 1 1:3 0 

1 0 0 1 1:3 0 

1 0 0 1 0:2 0 

1 001 0:4 0 

auswärts 

1. Bayern München 

2. Arminia Bielefeld 

MSV Duisburg 

VfL Wolfsburg 

5. Karlsruher SC 

6.1. FC Nürnberg 

VfL Bochum 

Hannover 96 

9. Hamburger 5V 

10. Werder Bremen 

Eintracht Frankfurt 

FC Schalke 04 

13. Energie Cottbus 

14. Hertha BSC 

Bayer Leverkusen 

16. Vf B Stuttgart 

17. Bor. Dortmund 

18. Hansa Rostock 

5p g u v Tore 

1 1 0 0 4:0 

1 1 0 0 3:1 

1 1 0 0 3:1 

1 1 0 0 3:1 

1 1 0 0 2:0 

I 100 21 

1 1 0 0 2:1 

1 1 0 0 2:1 

1 1 0 0 1:0 

1 0 1 0 2:2 1 

1 0 1 0 2:2 1 

1 0 1 0 2:2 1 

1 0 1 0 0:0 1 

1 0 0 1 0:1 0 

1 0 0 1 0:1 0 

1 0 0 1 1:3 0 

1 0 0 1 1:4 0 

1 0 0 1 0:3 0 

Pkt 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 
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Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsPark! 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Beethovenstraße 6 
91074 Herzogenaurach 
Tel. 09132 / 77 8-0 
Fax 09132 I 40 430 

www.HerzogsPark.de 
e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPa rk.de 



SPIELPLAN 2007/2008 

u. Spieltag I H: 10-12.08.07/ R: 02.02.08 

Fr VfB Stuttgart -  IC Schalke 04 
Sa Bayern München -  Hansa Rostock 
So Bayer Leverkusen - Energie Cottbus 
Sa VII Bochum - Werder Bremen 
So Hannover 96 -Hamburger 5V 
Sa Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 
Sa VfL Wolfsburg - Arminia Bielefeld 
So i. IC Nürnberg - Karisruher SC 
So Borussia Dortmund - MSV Duisburg 

2. Spieltag  H: 17.-19.08.07/R: 09.02.08 

Fr Kartsruher SC - Hannover 96 
So IC Schalke o - Borussia Dortmund 
Sa Werder Bremen - Bayern München 
So Hertha BSC -VfB Stuttgart 
Sa Arminia Bielefeld - Eintr. Frankfurt 
So Hansa Rostock —i. IC Nürnberg 
So MSV Duisburg-VflWolfsburg 
So Hamburger SV - Bayer Leverkusen 
So Energie Cottbus - VfL Bochum 

2:2 
3:0 
0:0 
2:2 
0:1 
1:0 
1:3 
0:2 
1:3 

1:2 
4:1 
0:4 
3:1 

2:2 
1:2 
1:3 
1:0 
1:2 

3. Spieltag I H: 24.-26.08.07/R: 16.02.08 

Fr VII Bochum - Hamburger SV 
So VfB Stuttgart - MSV Duisburg 
Sa Bayern München - Hannover 96 
So 1. IC Nürnberg - Werder Bremen 
So Bayer Leverkusen - Karlsruher SC 
Sa Borussia Dortmund - Energie Cottbus 
Sa Arminia Bielefeld - Hertha BSC 
So Eintracht Frankfurt -  Hansa Rostock 
So VfL Wolfsburg - IC Schalke 04 

4. Spieltag I H: 31.8 -2.9.07 / R: 23.02.08 
Fr IC Schalke 04-Bayer Leverkusen 
So Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
So Hertha BSC -VfL Wolfsburg 
Sa Energie Cottbus —i. IC Nürnberg 
Sa Hannover 96- VII Bochum 
Sa Hansa Rostock - Borussia Dortmund 
So MSV Duisburg - Arminia Bielefeld 
So Hamburger SV - Bayern München 
So Karlsruher SC-VfB Stuttgart 

5. Spieltag I H: 04.-16.09.07/R: 01.03.08 

Fr Borussia Dortmund -Werder Bremen 
So VfB Stuttgart - Energie Cottbus 
Sa Bayern München - IC Schalke 04 
Sa i. IC Nürnberg - Hannover 96 
Sa Bayer Leverkusen -VfL Bochum 
So Arminia Bielefeld -  Hansa Rostock 
So Eintracht Frankfurt - Hamburger 5V 
So VflWnitsburg - Karlsruher SC 
So MSV Duisburg - Hertha BSC 

6. Spieltag I H: 22.09.2007 / R: 08.03.08 
So IC Schalke 04 -Ajrninia Bielefeld 
So Hamburger SV-r. IC Nurnberg 
So Werder Bremen -VfB Stuttgart 
So VII Bochum - Eintracht Frankfurt 
Sa Hertha BSC- Borussia Dortmund 
So Hannover 96- Bayer Leverkusen 
So Energie Cottbus -VIL Wolfsburg 
So Karlsruher SC - Bayern München 
So Hansa Rostock - MSV Duisburg 

7. Spieltag I H: 26.09.2007 / R: 15.03.08 
Mi VfB Stuttgart -  VII Bochum 
Mi 1. IC Nürnberg - Bayer Leverkusen 
Mi Bayern München - Energie Cottbus 
Mi Borussia Dortmund - Hamburger SV 
Ml Hertha BSC-Hansa Rostock 
Mi Arminia Bielefeld - Hannover 96 
Mi Eintracht Frankfurt - Karisruher SC 
Mi VII Wolfsburg - Werder Bremen 
Mi MSV Duisburg - IC Schalke 04 

8. Spieltag I H: 29.09.2007 / R: 22.03.08 
Sa IC Schalke 04 - Hertha BSC 
So Werder Bremen - Arminia Bielefeld 
So Bayer Leverkusen - Bayern München 
So VfLBochum - i. IC Nürnberg 
So Hamburger SV-VfL Wolfsburg 
So Hannover 96- MSV Duisburg 
So Energie Cottbus - Eintracht Frankfurt 
So Karisruher SC - Borussia Dortmund 
So Hansa Rostock-VfB Stuttgart 

9. Spieltag I H: 06.10.2007 / R: 29.03.08 
Sa VIB Stuttgart - Hannover 96 
So Bayern München -1. IC Nürnberg 
So IC Schalke 04 - Karlsruher SC 
So Borussia Dortmund -  VII Bochum 
So Hertha BSC - Energie Cottbus 
So Arminia Bielefeld - Hamburger 5V 
Sa Eintr. Frankfurt - Bayer Leverkusen 
Sa VIL Wolfsburg -  Hansa Rostock 
Sa MSV Duisburg-Werder Bremen 

10. Spieltag I H: 20.10.2007 / R: 05.04.08 
So Werder Bremen - Hertha BSC 
So Bayer Leverkusen - Bor. Dortmund 
So 1. IC Nürnberg - Eintracht Frankfurt 
So Hamburger SV - VfB Stuttgart 
So VfL Bochum - Bayern München 
So Hannover 96 - VfLWolfsburg 
Sa Energie Cottbus - MSV Duisburg 
So Karlsruher SC - Arminia Bielefeld 
So Hansa Rostock - IC Schalke 04 

ii. Spieltag I H: 27.10.2007/ R: 12.04.08 

Sa VfB Stuttgart - Bayer Leverkusen 
So IC Schalke 04-Werder Bremen 
Sa Bor. Dortmund - Bayern München 
Sa VII Wolfsburg -i. IC Nürnberg 
Sa Hertha BSC-VfL Bochum 
Sa Arminia Bielefeld - Energie Cottbus 
Sa Eintracht Frankfurt - Hannover 96 
Sa Hansa Rostock - Karlsruher SC 
Sa MSV Duisburg- Hamburger SV 

12. Spieltag I H: 03.11.2007 / R: 16.04.08 
Sa Werder, Bremen - Hansa Rostock 
So Bayern München - Eintracht Frankfurt 
Sa Bayer Leverkusen -Arminia Bielefeld 
So 1. IC Nürnberg -VfB Stuttgart 
Sa Hamburger 5V - Hertha BSC 
So VII Bochum -VII Wolfsburg 
So Hannover 96- Borussia Dortmund 
So Energie Cottbus - IC Schalke 04 
Sa Karisruher SC -  MSV Duisburg 

13. Spieltag I H: 10.11.2007 / R: 26.04.08 
Sa VfB Stuttgart - Bayern München 
So IC Schalke 04- Hamburger SV 
So Werder Bremen - Karlsruher SC 
So Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 
So Hertha BSC - Hannover 96 
Sa Arminia Bielefeld - s. IC Nürnberg 
Sa VII Wolfsburg - Bayer Leverkusen 
Sa Hansa Rostock - Energie Cottbus 
Sa MSV Duisburg -  VII Bochum 

14. Spieltag I H: 24.11.2007/ R: 03.05.08 

Sa Bayern München -VII Wolfsburg 
So i. IC Nürnberg - Borussia Dortmund 
Sa Bayer Leverkusen - MSV Duisburg 
Sa Hamburger SV- Hansa Rostock 
Sa VfL Bochum -Arminia Bielefeld 
Sa Hannover 96-IC Schalke 04 
So Energie Cottbus -Werder Bremen 
So Eintracht Frankfurt - VfB Stuttgart 
Sa KarlsruherSC - Hertha BSC 

is. Spieltag  H: 01.12.2007 / R: 07.05.08 
Sa VfB Stuttgart - Borussia Dortmund 
So IC Schalke 04 - VIL Bochum 
Sa Werder Bremen - Hamburger SV 
So Hertha BSC - Bayer Leverkusen 
So Arminia Bielefeld - Bayern München 
Sa Energie Cottbus- Karlsruher SC 
So VII Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 
So MSV Duisburg -i. IC Nürnberg 
Sa Hansa Rostock - Hannover 96 

16. Spieltag I H: 08.12.2007 / R: 10.05.08 
Sa VfB Stuttgart -  VII Wolfsburg 
Sa Bayern München - MSV Duisburg 
Sa Bayer Leverkusen -  Hansa Rostock 
So i. IC Nürnberg - Hertha BSC 
Sa Hamburger 5V- Energie Cottbus 
So VII Bochum - Karlsruher SC 
Sa Bor. Dortmund - Arminia Bielefeld 
So Hannover 96- Werder Bremen 
So Eintracht Frankfurt - FC Schalke 04 

i. Spieltag I H: 15.12.2007 / R: 17.05.08 
Sa Werder Bremen - Bayer Leverkusen 
Sa IC Schalke 04 -I. IC Nürnberg 
So Hertha BSC - Bayern München 
So Arminia Bielefeld -VfB Stuttgart 
So Energie Cottbus - Hannover 96 
So VII Wolfsburg  Borussia Dortmund 
Sa Karisruher SC - Hamburger 5V 
So Hansa Rostock - VfL Bochum 
Sa MSV Duisburg- Eintracht Frankfurt 

H=Hinrunde / R=Rückrunde 
Bitte beachten Sie, dass die exakten Termine de 
Bundesliga-Spiele immer erst einige Wochen vo 
den jeweiligen Spielen bekannt gegeben werden. 
Die Spieltage 6-32 sind lediglich Rahmentermine. 

BUNDES 

LIGA 
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Feel the difference 

'
 W, -1-4 41. "CLU 

Das gilt auf der Rennstrecke natürlich ebenso wie im Stadion! 

Wir gratulieren dem 1. FC Nürnberg zum Pokalsieg. Damit diese 

Erfolgswelle weiterhin anhält und die Spieler auf dem Platz alles 

geben können, sorgt die Stadionausstattung von RECARO für 

komfortable und erholsame Pausen zwischen den Einsätzen. 

Denn alle RECARO Sitze - vom Kindersitz über Sport, und 

Ergonomiesitze bis zur Serienausstattung - bieten die 

besondere Sicherheit und Ergonomie eines echten RECARO! 

RECARO GmbH & Co. KG - Stuttgarter Str. 73 D-73230 Klrchhelm/Teck . Telefon 07021/935208-Telefax 07021/935339. lnfo@recoro.com - www.recaro.com 



mister lad präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesliga 2007/2008 Alle Spiele, Ergebnisse 
Datum Spiel Ergebnis Zusch. 

12.08.07 1. FCN - Karlsruher SC 0:2 (0:1) 45.419 Blazek Reinhardt Wolf Galasek Kristiansen Beauchamp 

18.08.07 Hansa Rostock - i. FCN 1:2(0:2) 25.000 Blazek Reinhardt Wolf Glauberj Kristiansen Galasek (1) 

25.08.07 1. FCN - Werder Bremen 

01.09.07 Energie Cottbus -i. FCN 

15.09.07 1. FCN - Hannover 96 

22.09.07 Hamburger SV — i. FCN 

26.09.07 1. FCN - Bayer Leverkusen 

29.09.07 VfL Bochum -1. FCN 

06.10.07 Bayern München -1. FCN 

20.10.07 1. FCN - Eintracht Frankfurt 

27.10.07 VfL Wolfsburg -1. FCN 

03.11.07 1. FCN —VfB Stuttgart 

10.11.07 Arminia Bielefeld -i. FCN 

24.11.07 1. FCN - Borussia Dortmund 

01.12.07 MSV Duisburg -1. FCN 

08.12.07 1. FCN - Hertha BSC Berlin 

15.12.07 FC Schalke 04-1. FCN 

02.02.08 Karlsruher SC — i. FCN 

09.02.08 1. FCN -  Hansa Rostock 

16.02.08 Werder Bremen -  1. FCN 

23.02.08 i. FCN - Energie Cottbus 

01.03.08 Hannover 96-1. FCN 

08.03.08 1. FCN - Hamburger 5V 

15.03.08 Bayer Leverkusen -1. FCN 

22.03.08 1. FCN - VfL Bochum 

29.03.08 1. FCN - Bayern München 

05.04.08 Eintracht Frankfurt — i. FCN 

12.04.08 i. FCN —VfL Wolfsburg 

16.04.08 VfB Stuttgart - i. FCN 

26.04.08 i. FCN - Arm inia Bielefeld 

03.05.08 Borussia Dortmund -1. FCN 

07.05.08 1. FCN - MSV Duisburg 

10.05.08 Hertha BSC Berlin - i. FCN 

17.05.08 1. FCN - FC Schalke 04 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername Ein- korn- Aus 

sätze plett 

2 Jacobsen, Lars 1 0 

3 Beauchamp, Michael 1 1 

4 Glauber, Leandro H. Berti 1 1 

Wolf, Andreas 2 2 

6 Galasek, Tomas 2 2 

9 Charisteas, Angelos 2 

10 Misimovic, Zvlezdan 1 

ii Mintal, Marek 

Ein Einsatz- Tore Vor- Gelb Gelb Rot 
minuten lagen Rot 

o 1 45 0 0 o 0 

o o 90 0 0 0 0 0 

o o 90 0 0 1 0 0 

o o 180 0 0 0 0 0 

0 0 180 1 0 0 o 0 

0 2 0 120 0 0 0 0 0 

0 1 0 59 0 0 0 0 0 

2 1 0 1 121 0 0 0 0 0 

Aufstellungen und Torschützen des i. FCN 
Auswechslung i Auswechslung 2 Auswechslung 3 

E'hardt • Misimovic Vittek Saenko Charisteas 46. Jacobsen für Saenko 59. Mintal für Misimovic 59. Kennedy/Charisteas 
Kluge (i)] Mintal Vittek Saenko Charisteas 54. Ehardt/Kristiansen 61. Kennedy/Charisteas 69. Mnari für Vittek 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername Ein- korn- Aus Ein Einsatz- Tore Vor- Gelb Gelb Rot 

sätze plett minuten lagen , Rot 

15 Kristiansen, 2 1 1 0 144 0 1 0 0 

20 Kennedy, Joshua 2 0 0 2 6o 0 0 o o 0 

22 Engelhardt, Marco 2 1 0 1 126 0 0 1 0 0 

24 Kluge, Peer i 1 0 0 90 1 0 1 0 0 

28 Reinhardt, Dominik 2 2 0 0 180 0 0 0 0 0 

29 Blazek, Jaromir (Tor) 2 2 0 0 180 0 0 0 0 0 

33 Vittek, Robert 2 1 1 0 159 0 0 0 0 0 

36 Mnari, Jaouhar 1 0 0 1 21 0 0 0 0 0 



It 

EINSCHAITEH & MITFEBERH! 
ALLE HEIM- UND AUSVARTSSPELE 

1 
DES i.FCN LIVE MW GONG 97. 
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mister lad präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

QP 

ZuschauertabeLte 

1. Borussia Dortmund 

2. Bayern München 

3. FC Schalke 04 

4. VIB Stuttgart 

. Hamburger SV 

6. Hannover 96 

7. Hertha BSC 

8. Eintracht Frankfurt 

9. 1. FC Nürnberg 

io. Werder Bremen 

ii. VfL Bochum 

12. Karlsruher SC 

13. Hansa Rostock 

14. MSV Duisburg 

15. Bayer Leverkusen 

16. Arminia Bielefeld 

17. VfL Wolfsburg 

18. Energie Cottbus 

letztes Heimspiel 

75 -700 

69.000 

61.482 

57.500 

52.700 

49.000 

46.743 

45.900 

45 -4 19 

42.100 

29.037 

27.800 

25.000 

23.050 

22.500 

21.200 

20.921 

16.382 

Gesamt Schnitt 
75.700 75.700 

69.000 69.000 

61.482 61.482 

57.500 57.500 

52.700 52.700 

49.000 49.000 

46.743 46.743 

45.900 45.900 

45.419 45.419 

42.100 42.100 

29.037 29.037 

27.800 27.800 

25.000 25.000 

23.050 23.050 

22.500 22.500 

21.200 21.200 

20.921 20.921 

16.382 16.382 

Fairplay-Tabette 

Arminia Bielefeld 

Bayern München 

Hertha BSC Berlin 

Hamburger SV 

1. FC Nürnberg 

VfL Bochum 

Werder Bremen 

Eintracht Frankfurt 

VfL Wolfsburg 

Bayer Leverkusen 

Energie Cottbus 

Schalke 04 

Hansa Rostock 

MSV Duisburg 

Karisruher SC 

VIB Stuttgart 

Hannover 96 

Borussia Dortmund 

Gelbe 
Karten 

0 

1 

2 

2 

3 

3 

3 

3 

3 

4 

5 

5 

5 
6 

4 
6 

8 

6 

Gelb-Rote 
Karten 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

Rote 
Karten 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

Bechmann (VfL Bochum) 

Wichniarek (Bielefeld) 

Ishiaku (MSV Duisburg) 

Hajnal (Karlsruher SC) 

Klose (Bayern München) 

Toni (Bayern München) 

Radu (FSV Mainz o) 

Radu (Energie Cottbus) 

Galasek (i. FC Nürnberg) 

Kluge (i. FC Nürnberg) 

Chahed (Hertha BSC) 

Eigler (Arm. Bielefeld) 

Sestak (VfL Bochum) 

Diego (Werder Bremen) 

Sanogo (Werder Bremen) 

Skela (Cottbus) 

Valdez (Bor. Dortmund) 

Lavric (MSV Duisburg) 

Benjamin (Hamburger SV) 
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Darauf haben Sie labge gewartet: 

Es ist wieder Zeit für 

Unser 
von Gerstacker 

laden Sie doch einfach Freunde und Nachbarn 
spontan zum Zwiebelkuchenessen ein. 

Teilweise gegorener 
Traubenmost 
GeamiaIkohoIgeha11 

9,5% ‚'ol 

Begrenzt haltbar - küh(Ioge!JLt 

GERSTACKER Weinkellerei GmbH 
Mainstraße 9. 90451 Nürnberg 'Tel. 0911-324 59-0 

www.gerstocker.inFo 

I Federweisser ist das 
ideale Getränk dazu - 

frisch und prickeindi 
Und Sie haben die Wahl, 

\ denn dieses Vergnügen 
gibt's in Rot und Weiß. 

" Viel Spaß! 

Teilweise gegorener 
Traubenmost 
GaamilkohoIge/wIt 

9,5% 'ol 

Tagebuch 
Der Club von 

Tag zu Tag— 

lest hier noch 

einmal, was 

sich seit dem 

letzten Heim-

spiel so alles 

rund um den 

1. FCN getan hat. 

• Montag, 13. August 

Nur bedingt kann sich Trainer Hans Meyer einen 

Tag nach dem o:2-Ligaauftakt gegen den Karls-

ruher SC über das Los im DFB-Pokal freuen: in 

Runde zwei geht's zu seinem Ex-Verein Cart Zeiss 

Jena. Ivan Saenko im Franken TV und Angelos 

Charisteas im Blickpunkt Sport nehmen als Stu-

diogäste Stellung zum Ligastart. 

• Dienstag, 14. August 

Obwohl die Profis trainingsfrei haben, tobt am 

Sportpark Valznerweiher das Leben: rund ioo 

Talente üben sich drei Tage lang im 1. FCN-Fuß-

ball-Feriencamp. Unter großartiger Anleitung 

der Club-Nachwuchstrainer geht's dabei zwi-

schen Team Mintat, Team Saenko, Team Pinola 

und Co unter anderem um die champions 

League. Dazu stehen fußbaUspezifische Übun-

gen auf dem Plan, und mittags lässt sich die 

begeisterte Schar Nudeln und Reis mit Salat 

schmecken. 



POSTER (V 

Unser Poster heute: 

Unser Mannschafts-Kapitan 

im Großformat 
Gleich in seiner ersten Saison beim Club begeisterte Tomas Galasek 

(34) durch seine sympathische Art und tolle Leistungen auf dem Platz 

die Fans. Der gebürtige Tscheche brachte es in der zurückliegenden 

Spielzeit auf 32 Einsätze im Dress des i. FCN und war stets einer der 

wichtigsten Aktivposten im Nürnberger Spiel. 

ANERKENNUNG FÜR TOMAS... 

...VON EUCH 

Beim Voting zum „Spieler der Saison" auf der 

Club-Website www.fcn.de belegte er hinter 

Andreas Wolf Platz zwei. Der in Ostrau, Tsche-

chien, geborene Mittelfeldspieler erhielt 21,7 

Prozent der knapp 25.000 abgegebenen 

Stimmen. 

...VOM TRAINER 

Schon im Vorfeld der vergangenen Saison hielt 

Trainer Hans Meyer große Stücke auf Galasek: 

„Tomas ist für mich der erfahrene Spieler, der 

mit seiner internationalen Erfahrung unsere 

junge Mannschaft führen und unseren Verein 

wieder ein Stück voranbringen kann. Ich beo-

bachte seine Karriere seit über zehn Jahren und 

freu' mich auf ihn", so Meyer. 

...VOM TEAM 

Der langjährige Kapitän der tschechischen Na-

tionalmannschaft, ist seit dieser Saison auch 

Spielführer beim 1. FC Nürnberg. Der Routinier, 

der das Trikot mit der Nummer 6 trägt, wurde 

im Trainingslager in Bad Gögging von seinen 

Mitspielern gewählt. „Das verfolgt mich schon 

in meiner ganzen Karriere. Aber ich bin noch nie 

vor der Verantwortung weggelaufen. Und es ist 

ja auch eine Ehre", so der Mittelfeldmann, der 

auch schon bei der „U21"-Auswahl seines Natio-

nalteams sowie bei Willem II Tilburg, Banik Os-

trau und Ajax Amsterdam die Kapitänsbinde trug. 

mister.Iady 
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Farben leuchten auf Schwarz 
am Besten. Schwarz zu drucken 
erfordert zwar keine Schwarze 
Magie, doch zu recht nannte 

man unser Handwerk früher die 
„Schwarze Kunst". Dies gilt 

für uns bis zum heutigen Tage. Farbe im Bogenoffset. 
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Noch nie gab es mehr 
Informationen als heute. 
Doch wer in der virtuellen 
Datenflut nicht untergehen will, 
braucht Kommunikation, die 
Bestand hat und Beständigkeit 
signalisiert. 

Gedruckte Informationen 
eben, die Schwarz auf Weiß 
oder in glanzvoller Farbigkeit 
einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen. 

Dem haben wir uns ver-
schrieben: mit Technologie 
auf neuestem Stand und der 
Sorgfalt eines handwerklichen 
Traditionsbetriebes. So finden 
Vergangenheit und Gegenwa 
zu einer Synthese zusammen, 
die Sie für die Zukunft Ihres 
Unternehmens nutzen können. 
In diesem Sinne also: 

Willkommen bei Tümmel. 
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Pino nimmt das Training wieder au, 

U Mittwoch, 15. August 

Auftakt zur neuen Trainingswoche, wegen des 

Rhythmuswechsels vom Sonntags-(KSC) zum 

Samstagsspiel (Rostock) verzichtet Trainer Hans 

Meyer in dieser Woche aber auf das „Elf gegen 

Elf". Javier Pinola macht nach seiner Knieope-

ration die eine oder andere Übung mit dem Bun-

desligateam schon wieder mit! 

• Donnerstag, 16.August 

Joshua Kennedy ist am Abend Studiogast im 

Kulmbacher Sportreff aus dem easyCredit-

Stadion. Für den Australier seine TV-Premiere 

in Deutschland. 

• Freitag, 17. August 

Beim Abschlusstraining am Sportpark Valzner-

weiher bevölkern wahre Heerscharen von Kin-

dern den Trainingsplatz und wünschen Hans 

Meyers Team viel Glück und Erfolg für das Spiel 

in Rostock. Um 18.05 Uhr geht's vom Nürnberger 

Flughafen mit einer Chartermaschine nach 

Rostock-Lage. 

• Samstag, 18. August 

i.000 Club-Fans erleben den 2:1-Erfolg bei Hansa 

Rostock, Tomas Galasek und Peer Kluge schie-

ßen die beiden Tore zum ersten Saisonsieg. Bei 

Foto: wwwayernpress.de 

Charisteas sagt Länderspiel gegen Spanien ab. 

strahlendem Sonnenschein hatte sich das Club-

Team am Vormittag mit einem Spaziergang an 

der Ostsee auf die 90 Minuten eingestimmt - 

sich aber kein bisschen von der satten Urlaubs-

atmosphäre in Warnemünde anstecken lassen. 

Pech für Neuzugang Angelos Charisteas: der 

Grieche zieht sich ohne gegnerische Einwirkung 

eine Bänderdehnung zu -  Harry muss sein Län-

derspiel gegen Spanien absagen. 

• Sonntag, 19. August 

Javier Pinola bricht das Sonntagstraining ab - 

muskuläre Probleme im Oberschenkel. Berti 

Glauber besucht mit dem Bayerischen Fernsehen 

die Pokalsieger-Ausstellung im Nürnberger 

Rathaus; der Brasilianer ist tags darauf zu Gast 

in der „Samba"-Ausgabe des Blickpunkt Sport, 

gemeinsam mit seinem Landsmann Ze Roberto. 
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• Montag, 20. August 

Gleich zehn Club-Akteure sind in dieser Woche 

bei ihren Nationalmannschaften. Für Trainer 

Hans Meyer heißt's hoffen, dass alle gesund 

wiederkommen. Die Länderspiele mit Club-

Beteiligung in der Übersicht: Jan Kristiansen 

(Dänemark - Irland), Jaouhar Mnari (Tunesien - 

Guinea), Marek Mintal und Robert Vittek (Slo-

wakei - Frankreich), Ivan Saenko (Russland - 

Polen), Zvjezdan Misimovic (Bosnien-Herzego-

wina - Kroatien), Jaromir Blazek und Tomas Ga-

lasek (Österreich—Tschechien), Dario Vidosic und 

Matthew Spiranovic (Quatar U21 - Australien 

U21). 

U Dienstag, 21. August 

Die Nationalspieler unterwegs - mit kleinem 

Kader geht Hans Meyer die Woche aufs Werder-

Spiel an. Die Aufzeichnung von Bremens 0:4 

gegen die „übermächtigen" Bayern schaut er 

sich lieber nicht an: „Das unterlassen wir tun-

lichst 

Hans Meyer und Jürgen Raab hoffen auf eine gesunde 
Rückkehr ihrer Schützlinge. 

ICH BIN DER 

LENARO 
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VON GRUNDIG 

GRUI1DIG 
made for you 

„GRUNDIG BIETET WIE GEWOHNT SOLIDE WERTARBEIT 
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und das macht mich mächtig stolz. „Der Lenaro 37 FHD bringt 

eines der besten Bilder des Testfeldes auf den Schirm. Dazu 

liefert er einen tollen Sound, eine umfassende Ausstattung und 

kostet nicht mal Viel. Alles in allem ein würdiger Testsieger." 

2+1 Jahr 
Garantie 

Auch TV Movie Multimedia" hot mich zum 

Testsieger ernannt. Und die Für die Qualität 

Verantwortlichen bei Grundig in Nürnberg 

sind so zufrieden mit mir, dass sie mir eine 

um ein Jahr verlängerte Garantie gegeben 

haben - wie auch allen meinen HD Evolution-Geschwistern. 

Übrigens - mein großer Bruder Lenaro 42 ist bei Video 

ebenfalls Testsieger geworden. 

Mehr Informationen gibt es im guten Fachhandel 

oder unter www,grundjgde 
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U9 WIR SIND DER CLUB 

Wir sind der Club! 

Wenn der Club spielt, fiebern über 40.000 

Fans im Stadion mit. Aber wer ist eigentlich 

nicht nur zum „Vergnügen", sondern auch 

zum Arbeiten da? Das ClubMagazin begleitet 

Menschen bei ihrem Arbeitstag bei einem 

1. FCN-Heimspiel. Heute: Mathias Zeck, 

Sport-Chef bei unserem Medienpartner Funk-

haus Nürnberg 

„Uns Journalisten 
tut es genauso weh, 
wenn der Club verliert" 

Mathias Zeck (39) feiert am i. November schon 

sein „Zehnjähriges" im Funkhaus Nürnberg, 

dessen Sender Radio Gong 97,1 Medienpart-

ner des Club ist. Nach einem Volontariat in 

Bamberg berichtet Zeck für das DSF und Pre-

miere drei Jahre vom Basketball. Beim Radio 

arbeitet er seit zwanzig Jahren. 

Ohren auf, alle Hörsinne gespitzt! Die mitreißen-

de Stimme von Radio-Moderator Mathias Zeck 

kennt wohl jeder Cluberer im Frankenland. 

Leidenschaftlich kommentiert er die Spiele 

unseres Club fürs Funkhaus Nürnberg. Er fiebert, 

leidet und freut sich genauso mit wie alle Fans, 

Gänsehaut, Glücksgefühl und Trauer inklusive! 

Unvergessen und verewigt auf der CD „Wir haben 

den Pokal" sein emotionaler Live-Kommentar 

zum DFB-Pokal-Endspiel. 

Auf www.fcn.de hat er im Forum eine eigene 

Fan-Gemeinde. Dort wird geschwärmt: „Wow! 

Ich bin den Tränen nahe! "; „...danke für diesen 

emotionalen Wahnsinn..."; „Hammergenial gut. 

Und..vor allem: Authentisch."; „Kommentator-

gott!"; „Zeck ist GENIAL und ein wahrer Clu-

berer"; ,The Voice of The Club!"... 

So läuft für Mathias Zeck das Spiel gegen 

Werder Bremen: 

DONNERSTAG 

12.30 Uhr: Die heiße Phase der Spielvorberei-

tung beginnt. Mathias Zeck nimmt an der Presse-

konferenz mit Trainer Hans Meyer teil. Er fertigt 

einen Vorbericht mit 0-Tönen von Trainer und 

Spielern, der nachmittags gesendet wird. 

„Statements von Spielern hole ich entweder vor 

oder nach dem Training ein. 

FREITAG 

8.00 Uhr: In der Morning-Show bei Radio Gong 

hat Mathias Zeck eine eigene Kolumne. Bei 

Heimspielen Ist er live im Studio, bei Auswärts-

Partien berichtet er per Telefon über die letzten 

Meldungen des Club. 

„Hier gebe ich einen Rückblick auf alles, was 

sich in der vergangenen Woche Neues und 

Besonderes beim Club ereignet hat." 

io.00 bis i8.00 Uhr: Den gesamten Tag verbringt 

der Journalistin der Redaktion mit der einge-

henden Beschäftigung des Gegners. Er wertet 

aus, was die Kollegen der Printmedien ge-

schrieben haben, durchforstet die Website des 

Gegners und studiert die Zusammenfassung 

vom letzten Spiel des Konkurrenten. Stärken 

und Schwächen von Werder Bremen analysiert 

er bis ins Detail. 

„Diese Recherche-Arbeit Ist vor allem für die 

„lange" Schlussphase der Live-Übertragung 

wichtig. Hier muss ich oft Zeit überbrücken." 

SAMSTAG 

Zwischen 9.30 und io.00 Uhr: 

Mathias Zeck steht auf. 

„Ich bin ein traditioneller Langschläfer." 
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15:30 Uhr - mit dem Anpfiff ist Mathias Zeck live mit der Berichterstattung auf Sendung. 

io.00 Uhr: Gemütlich bei einer Tasse Kaffee 

studiert Mathias Zeck, was die Kollegen von NN, 

NZ, Bild und AZ berichten. 

„So stimme ich mich perfekt aufs Spiel ein und 

treffe die letzten Vorbereitungen." 

13.15 Uhr: Abfahrt aus dem Wohnort Bamberg 

mit dem Auto 

114.15 Uhr: Ankunft auf dem 55-Parkplatz des 

easyCredit-Stadions. Der Journalist begibt sich 

in den Presseraum. 

„Durch den Stadion-Umbau Ist der Presseraum 

großzügiger geworden. In Nürnberg sind für 

uns die Wege kurz, die Größe der Pressetribüne 

vorteilhaft." 

14.30 Uhr: Mathias Zeck baut die Technik auf 

der Pressetribüne auf. Kollege Matthias Hoch-

reuther hilft dabei. 

14.40 Uhr: Der Moderator gibt beim altbewähr-

ten Journalisten-Tippspiel seine Prognose fürs 

Spiel ab. Wer den korrekten Spielausgang ge-

tippt oder am nächsten dran gelegen hat, ge-

winnt einen Zapf-Profi der Kulmbacher Brauerei. 

„Obwohl ich immer das gleiche Ergebnis tippe, 

2:0 für den Club, habe ich das Bierfass noch nie 

gewonnen, unglaublich! Ich wette, wenn ich meine 

Strategie ändere, gewinnt die Mannschaft das 

nächste Mal Mit 2:0. Deshalb lasse ich es lieber." 

14.45 Uhr: Zeck geht Mannschafts-Aufstellun-

gen, Namen, Alter, Tore, Spiele der Saison und 

Gelbe Karten aller beteiligten Spieler durch. 

„Mit den Statistiken beschäftige ich mich, damit 

ich bei der Live-Reportage alle Infos auf einen 

Blick habe, z. B. bin ich so bestens informiert, 

welcher Spieler bereits mit einer Gelben Karte 

belastet und somit gefährdet ist." 

15.10 Uhr: Der Sport-Journalist kommentiert den 

ersten ca. zweiminütigen Live-Vorbericht aus 

dem easyCredit-Stadion für Radio F. Seit dieser 

Saison sind auch Radio-Stationen aus Coburg, 

Bamberg, Weiden, Schweinfurt und Würzburg 

angeschlossen. 

15.20 Uhr: Eine separate Live-Schaltung gibt's 

zehn Minuten später für Radio Gong. 

15.30 Uhr: Mit dem Anpfiff ist Mathias Zeck 

erstmalig live mit der Berichterstattung vom 

Spiel auf Sendung, danach immer wieder 

mit Unterbrechungen, drei- bis viermal bis zur 

Halbzeit-Schlusskonferenz. 

„Radio-Moderator— das ist mein Traum/ob. 

Schon als Kind wollte ich nichts anderes werden. 
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Zuhause habe ich immer mit der Haarbürste ge-

übt!Aus dem Stadion live zu berichten, macht 

mir am meisten Spaß an meinem Beruf. Das, 

was da abgeht, Ist unvergleichlich. Am liebsten 

würde ich jeden Tag live aus dem Stadion be-

richten! Nur im Büro zu sitzen und irgend welche 

Sportnachrichten machen, da würde mir etwas 

fehlen." 

16.13 Uhr: Die Halbzeit-Schlusskonferenz be-

ginnt, wenige Minuten später endet sie mit dem 

Halbzeit-Pfiff. 

„ln der Halbzeit-Pause stärke ich mich durch 

Tee und guten Kuchen im Presseraum." 

Genießt immer wieder gerne den guten Service 
im Presseraum 

16.30 Uhr: Zu Beginn der zweiten Halbzeit Ist 

Mathias Zeck wieder live drauf, danach noch 

drei weitere Male bis zum Start der kompletten 

Schluss-Konferenz. 

16.55 Uhr: Bei Radio Gong und Radio F kommen-

tiert Zeck die komplette Schlussphase. 

„Die letzten zwanzig Minuten des Spiels werden 

ohne Unterbrechung gesendet— bis der Schieds-

richter abpfeift. Zwei Schluss-Konferenzen sind 

mir in besonderer Erinnerung geblieben: Beim 

Abstieg 1999 war ich in den letzten vier Minuten 

der Live-Reportage nicht mehr fähig, zu reden. 

Ob der Tatsache, dass der Club absteigt, war ich 

einfach fassungs- und sprachlos! Damals mode-

rierte ich glücklicherweise nicht allein, wie heute. 

Der altehrwürdige Kollege Dieter Bracke saß an 

meiner Seite und sprang ein. Und der Pokalsieg 

war natürlich der Höhepunkt, ein unglaubliches 

Erlebnis. Da war ich „stimmenlos", weil ich mich 

so verausgabt hatte." 

17.35 Uhr: Mathias Zeck hört sich die Presse-

konferenz nach dem Spiel im Presseraum an. 

Redakteur Matthias Hochreuther holt Interviews 

für die Nachberichterstattung ein. 

„Für die lokalen Nachrichten schneiden wir 0-

Töne aus der Pressekonferenz heraus, holen 

uns in der Mixed-Zone die Stimmen von den 

Spielern. Den Nachbericht bekommen unsere 

Partner-Stationen. Außerdem wird er auf den 

Websites von Radio Gong 97,1 und des 1. FCN 

eingestellt." 

18.00 Uhr: Der Tag klingt im Kreise der 

Nürnberger Sportjournalisten-Kollegen und 

Club-Sportdirektor Martin Bader mit einem 

entspannten Spieltags-Bier im Presseraum aus. 

19.00 Uhr: Rückkehr nach Bamberg 

Auf der Rückfahrt lässt der Moderator den 

Spieltag noch einmal Revue passieren. Und 

wenn der Club verliert, Leidet Mathias Zeck 

wirklich mit. 

„Manchmal meinen Spieler und Trainer, dass 

nur sie verlieren. Dabei tut es uns Journalisten 

genauso weh, wenn der Club verliert." 

Wer Mathias Zeck hören will, klickt 

sich einfach rein unter www.fcn.de 
und WWW.g0flg971.de. 
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Herzlichen 
Glückwunsch, 
Herr Präsident! 

Michael A. Roth, Club-Präsident und 

Unternehmer, feierte am 13. August 

seinen 72. Geburtstag. Zu seinem 

Ehrentag wünschte die gesamte 

Club-Familie alles Gute! 

Seit 1977 ist Herr Roth beim i. FCN aktiv. Seine 

erste Amtszeit als Präsident dauerte von 1979 

bis 1983. Am 25. Oktober 1994 wurde Michael 

A. Roth dann erneut erster Mann in der Vereins-

führung. 2002 erhielt er für seine unternehme-

rische Lebensleistung das Bundesverdienst-

kreuz, 2006 folgte die Auszeichnung mit dem 

Bayerischen Verdienstorden. 

Nicht nur der Club-Präsident feierte am 

13. August seinen Geburtstag, sondern auch die 

Michael A. Roth feierte seinen 75. Geburtstag 

ehemalige Oberbürgermeisterin der Stadt Nürn-

berg, Helene jungkunz. 1. FCN-Vize-Präsident 

Siegfried Schneider besuchte das Ehrenmitglied 

des Vereins zu ihrem 75. Wiegenfest und lud sie 

zum Heimspiel gegen Werder Bremen ein. In 

ihrer Amtszeit als Bürgermeisterin hat Helene 

Jungkunz den Club stets verdienstvoll unterstützt. 
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Hübsche Fahnen flattern 
vorm easyCredit-Stadion 

Der i. FC Nürnberg bedankt sich bei der Teambank für die Finanzierung der Flaggen. 

Da kommen wunderbare Erinnerungen auf— 

und unser Stadion wird immer schöner! Vielen 

von Ihnen sind die neuen, rot-schwarzen Fahnen 

vor dem easyCredit-Stadion beim ersten Heim-

spiel des Club sicher schon ins Auge gefallen. 

Die Teambank, Sponsor des Club, übergab am 

9. August dreizehn Fahnen an den i. FC Nürn-

berg. Künftig werden die Flaggen bei jedem 

Club-Heimspiel durch den Wind flattern. 

Wir lassen die glanzvolle und ruhmreiche Ver-

gangenheit des i. FC Nürnberg wieder aufleben! 

Mit einem „Walk of Fame" werden die Helden 

früherer Titelgewinne und natürlich auch unsere 

„jungen" Pokalgewinner direkt hinter der Nord-

kurve mit je einer Fahne geehrt. Die Flaggen 

erinnern an die dreizehn Titel unseres Traditions-

vereins - neun Deutsche Meisterschaften und 

vier Pokalsiege. Je Titel gibt es eine individuell 

gestaltete Fahne, die traditionell und modern 
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zugleich anmutet. Auf jeder Fahne wird mit einer 

faszinierenden Fotografie an den jeweiligen Ge-

winn erinnert. So ziert beispielsweise Ludwig 

Wieder die 19251 Fahne. Club-Held Wieder 

absolvierte 437 Spiele für den i. FCN und erzielte 

im 1925er-Meisterjahr im Endspiel gegen den 

FSV Frankfurt das entscheidende i:o-Siegtor. 

MEISTER-SPIELER BEI ÜBERGABE 

Bei der feierlichen Fahnen-Übergabe waren mit 

Steff Reisch (1961) und Schorsch Volkert (1968) 

gleich zwei Meisterspieler mit von der Partie. 

Gemeinsam mit Theophil Graband, Vorstands-

vorsitzender der Teambank, Club-Vizepräsident 

Siggi Schneider und Sportbürgermeister Horst 

Förther hissten sie die vier Meter hohen und 

einen Meter fünfzig breiten Flaggen vor dem 

easyCredit-Stadion. 

Vor allen Dingen durch die Hilfe der Fanbetreu-

ung des i. FCN und des Hauptarchivars des 

Supporters Club, Bernhard Strobel, der die 

Motive ausgesucht hat, konnte aus vielen 

Puzzle-Teilchen dieses repräsentative Anden-

ken geschaffen werden. 

Über eine weitere Fahne in naher Zukunft würden 

sich gewiss alle Beteiligten freuen. Theophil 

Graband versicherte: „Gerne hängen wir auch 

noch eine vierzehnte Fahne im Stadion auf." 

„DIE ALTEN" 
KOMMEN ZU NEUEN EHREN 

Künftig werden an den Blöcken im Stadion, die 

vor einem Jahr nach früheren, erfolgreichen Club-

Spielern benannt wurden, zusätzlich dreizehn 

Info-Tafeln mit Fotos und Lebensläufen der Spie-

ler das Erlebnis „Walk of Fame" erweitern. Diese 

schöne Idee stammt von Club-Präsident Michael 

A. Roth höchstpersönlich. 

von links: Horst Förther (Bürgermeister), Theophil 
Grobond (TeamBonk AG), Karlheinz Kubanek (Betrei-

bergesellschaft easyCredit-Stadion), Siegfried 
Schneider (i. FCN- Vize), Georg Volkert (Meisterspieler 
von 1968), Stadträtin Brigitte Reuter, Stefan Reisch 

(Pokalsieger 1962) 
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Heiß auf den UEFA-Pokal 

Robert Vittek hat es im 

großen Interview mit dem 

ClubMagazin angedeutet, 

die Mannschaft wartet ge-

spannt auf die Auslosung 

zum UEFA- Pokal! Und si-

cher steigt auch bei Euch 

die Vorfreude auf den in-

ternationalen Wettbewerb. 

Exakte Angaben zum Spiel-Termin und Karten-

Vorverkauf können wir Euch zum jetzigen Zeit-

punkt leider noch nicht geben. Zum Prozedere: 

Die Lose zur Vorrunde werden am Freitag, den 

31. August um 13 Uhr in Monaco gezogen. Die 

Festsetzung der Spieltermine erfolgt in der 

Woche nach der Ziehung in Absprache zwischen 

UEFA und DFL. Bisher steht noch kein definitiver 

Spiel-Termin für die erste Partie des i. FCN fest, 

wahrscheinlich erfolgt die Ansetzung aber am 

19. oder 20. September 2007. 

Parallel dazu werden in Abstimmung zwischen 

dem Club und der zugelosten Mannschaft die 

Vereinbarungen zum Thema Ticket-Verkauf ge-

troffen. Sobald das Spiel zum Kauf angeboten 

wird, erhalten zunächst die Dauerkarten-Inhaber 

ein Vorkaufsrecht für die U [FA-Pokal-Vorrunde. 

Nach Ablauf dieser Frist startet der freie Verkauf 

für alle übrigen Fans. Über die Club-Website hal-

ten wir Euch über alle Daten und Wissenswertes 

rund um den UEFA-Pokal auf dem Laufenden. 

Kostenlos registrieren - und los geht's! 

Nicht nur auf dem echten grünen 

Rasen rollt der Ball längst wieder. 

Auch im virtuellen Stadion geht es 

für die Fans bei der Frage nach dem 

richtigen Ergebnis, der besten Mann-

schaft und den leistungsstärksten 

Spielern wieder richtig zur Sache. 

Das Internet-Portal der Deutschen Fußball Liga, 

bundesliga.de, hat rechtzeitig zum Start der 45. 

Bundesliga-Saison sein offizielles Manager-

Spiel für die Fußball-Fans aus der Taufe gehoben. 

Gemeinsam mit der coach and win GmbH, einem 

Ableger der Universität Bremen, wurde ein 

Spielkonzept erarbeitet, das den Fans die Mög-

lichkeit gibt, selbst als Manager zu agieren und 

die Kader für ihre Teams mit den Original-Spie-

lernamen der Bundesliga zusammenzustellen. 

Jede Partie wird als realitätsnahe 3D-Animiation 

präsentiert. Und eine auf Basis von künstlicher 

Intelligenz programmierte Software befähigt 

jeden einzelnen virtuellen Spieler zu eigenstän-

digen Aktionen. Mitspielen ist denkbar einfach: 

Ab sofort können sich Interessierte auf bundes-

Iiga.de kostenlos registrieren und dann mit 

einem virtuellen Budget ein Team aufbauen. 

Anschließend können Formation und Taktik 

festgelegt und die Mannschaften auf die ersten 

Partien vorbereitet werden. Zur Teilnahme sind 

lediglich ein Internet-Zugang und eine gültige 

E-Mail-Adresse Voraussetzung. 
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INILAIVL 

Zum Wohl, Herr Meyer! 
Club-Trainer Hans Meyer ist 

von Deutschlands Sportjour-

nalisten auf den zweiten Platz 

bei der Wahl zum „Trainer des 

Jahres" gewählt worden. 

Der 64-Jährige erhielt in der 

vom kicker-Sportmagazin 

durchgeführten Wahl 221 

Stimmen und lag damit hinter 

Stuttgarts Trainer Armin Veh 

(449 Stimmen). Petrik Sander 

vom FC Energie Cottbus beleg-

te Rang drei Stimmen). 

Hans Meyer nahm die Wahl 

schmunzelnd zur Kenntnis: 

„Heute Abend werde ich eine 

Flasche Rotkäppchen aufma-

chen." 

Der Club im 
Austands-Einsatz 
Ehe die neue Bundesliga-Saison so 

richtig ins Rollen gekommen ist, ging 

es für einige Club-Profis schon auf 

Länderspiel-Reise. Trainer Hans 

Meyer musste in der vergangenen 

Trainingswoche auf einen großen 

Teil seiner Schützlinge verzichten. 

Gleich nach der Auswärts-Partie des i. FCN am 

2. Spieltag in Rostock, machten sich zehn Nürn-

berger auf den Weg zu ihren National-Teams. 

Die Tschechen Jaromir Blazek, Tomas Galasek, 

der Bosnier Zvjezdan Misimovic, die Slowaken 

Marek Mintal und Robert Vittek, der Russe Ivan 

Saenko, der Däne Jan Kristiansen und der Tune-

sier Jaouhar Mnari waren für Testspiele ihres 

jeweiligen Auswahl-Teams am Mittwoch, den 

22. August, nominiert worden. 

Dario Vidosic und Matthew Spiranovic spielten 

mit der U21-Nationa(mannschaft Australiens in 

Quatar. 
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4VP 

Vorzeitige Vertragsver-
1  mit Coca-Cola 

Offizielle Verkündung der Fortführung der Partnerschaft: Bernd Raschke und Ralf Woy 

Am io. August waren bei der ersten Pressekon-

ferenz zur neuen Bundesliga-Saison neben 

Trainer Hans Meyer auch Club-Geschäftsführer 

Ralf Woy und Bernd Raschke, Geschäftsführer 

von Cola-Cola mit von der Partie. Coca-Cola 

wird auch in den kommenden drei Jahren den 

1. FC Nürnberg unterstützen. 

Beide Seiten haben einen neuen Sponsor-Ver-

trag bis zum Jahr 2010 unterzeichnet. Als Ex-

klusiv-Partner bleibt der Erfrischungsgetränke-

Hersteller einer der wichtigsten Förderer des 

Vereins. Bestandteile des Vertrages sind die 

Lieferung alkoholfreier Getränke sowie werbliche 

Auftritte im easyCredit-Stadion. Hinzu kommen 

besondere Aktionen für die Fans. „Der Club hat 

eine große Tradition und ist dabei, wieder an 

alte Erfolge anzuknüpfen", sagt Bernd Raschke. 

„Wir freuen uns, dass wir unsere langjährige 

Partnerschaft mit dem 1. FC Nürnberg auch in 

den kommenden Jahren fortsetzen." Dabei steht 

Coca-Cola Deutschland nicht nur für das Enga-

gement im Spitzensport, sondern auch im Ama-

teur-, Jugend- und Nachwuchsbereich. So un-

terstützt Coca-Cola auch das Nachwuchsteis-

tungs-Zentrum des 1. FCN. 
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Lotto Bayern informiert: 

Ihr Spiel in guten Händen 

* LOTTO® 
Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 



INTEAM 

Geschichtsbücher aufgeklappt! 

Am Sonntag, den 12. August wurden im 
Rahmen der ARDSpOrt5cha.1 die Lose zur 

2. Runde im DFB-Pokat 2007/08 gezogen. 

Der Club muss zum Zweitligisten FC Carl Zeiss 

Jena nach Thüringen reisen, die ehemalige 

Wirkungsstätte dreier Cluberer! 

Ganz besonders freuen sich auf die 

Pokal-Partie Club-Coach Hans Meyer, 

sein Co-Trainer Jürgen Raab sowie 

Chef-Scout Lothar Kurbjuweit. Alte 

drei haben eine bewegte Jenaer 

Vergangenheit vorzuweisen. 

HANS MEYER 

Hans Meyer wurde als Spieler zwischen 1963 

und 1969 mit Carl Zeiss zweimal DDR-Meister 

und feierte dort als Coach seine größten Erfolge: 

Dreimal wurde er Pokalsieger, fünfmal Vize-

Meister, und 1981 war er mit seiner Mannschaft 

Endspiel-Teilnehmer im Europapokal der Pokal-

Sieger, verlor nur knapp mit 1:2 gegen Dinamo 

Tiflis. Mit einem Lächeln kommentierte Meyer 

das Pokal- Los: „Oh Jena, da werden sich die 

zehn bis fünfzehn über 6o-jährigen, die mich 

noch kennen, aber freuen." 

JÜRGEN RAAB 

Jürgen Raab, der insgesamt 31 Europapokat-, 

342 Erstliga- und 35 Zweitliga-Einsätze für Carl 

Zeiss Jena absolvierte, blickt ebenfalls mit Freu-

de auf die Begegnung: „Sicher ist es von der 

Konstellation her etwas Besonderes, wenn wir 

nach Jena zurückkehren," so der Co- Trainer des 

1. FCN. 

Hans Meyer glück! ich: Nach dem dritten Pokalsieg 

seines Carl Zeiss Jena 1980 über Rot-Weiß Erfurt mit 

Spieler RüdigerSchnuphase nach dem 3:1 n. V 

LOTHAR KURBJUWEIT 

Dritter im Bunde ist Lothar Kurbjuweit, Chef-

Scout des Club. Er spielte von 1970 bis 1983 in 

der Abwehr von Carl Zeiss und bestritt unter 

anderem 55 Europapokal-Spiele. Später arbei-

tete er in Jena als Trainer und war von 1996 bis 

1999 Präsident. „Das ist eine feine Sache für 

beide Seiten. Jena hat ja einige neue Spieler", 

schmunzelte Kurbjuweit, „da werden wir schon 

ausschwärmen und unsere Erkundigungen ein-

holen." 

Die Club-Fans sind übrigens vom Erfolg Ihres 

Teams in der zweiten Runde des DFB-Pokals 

überzeugt. Beim Voting auf der Club-Website 

vergangene Woche waren sich 83,3% sicher, 

dass Hans Meyer gegen seinen Ex-Klub das 

passende Rezept zum Erfolg findet und unsere 

Jungs in die dritte Runde einziehen. Auf geht's! 
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Deutschlands kundenfreundlichste Krankenkasse 
In Sachen Kundendufriedenheit taut Kundenmonitor Deutschland 2006 

Mit uns geht's Ihnen gut 
Interview mit Dieter Hebe[, Vorstandsvorsitzender der 

und Kamran Ehsani, Marketingbeauftragter der GEK 

Was unterscheidet die GEK von anderen Krankenkassen? 

Hebel: Wir sind ein konsequent kundenzentriertes 

Unternehmen und wir legen großen Wert auf eine 

schlanke und effiziente Verwaltung. So liegen beispiels-

weise unsere Verwaltungskosten schon seit Jahren kons-

tant bei 116 Euro pro Mitglied und Jahr, das bedeutet, 

rund ein Drittel weniger als beim Durchschnitt aller 

Krankenkassen. Damit schaffen wir uns Spielräume für 

die GEK-typischen Leistungen. 

Ehsani: Die GEK bietet nicht nur die Standardleistungen 

wie jede Krankenkasse, sondern übernimmt darüber 

hinaus ein Maximum an Mehrleistungen und schöpft 

sämtliche gesetzlichen Möglichkeiten zum Wohl der 

Versicherten vollständig aus. 

Welche Möglichkeiten beispielsweise? 

Ehsani: Die Gesundheitssportprogramme erhalten regen 

Zulauf. In unserem Vorsorge-Tarif wird jeder belohnt, der 

aktiv etwas für seine Gesundheit tut. Zum Beispiel durch 

Erwerb des Sport- oder eines Schwimmabzeichens oder 

durch Yoga-Kurse, Nordic Walking, Aquajogging, autoge-

nes Training oder fernöstliche Entspannungstechniken. 

Hebel: Präventionsprogramme, wie die GEK sie versteht, 

haben nichts mit Gelegenheitssport oder Freizeitkursen 

zu tun. Als Maßstab für eine Förderung galt für uns 

immer schon die Qualität des Angebots, die nachge-

wiesene Qualifikation der Therapeuten oder Kurse mit 

eindeutigem Nutzen der einzelnen Maßnahmen für die 

Gesundheit der Versicherten. 

Ehsani: Wir suchen dabei bewusst die Nähe zu erfolgrei-

chen Vereinen, um deren Erfahrung im Breitensport zu 

nutzen. 

Was zeichnet die Gmünder Er5atzKosse sonst noch aus? 

Hebel: Die GEK gehört zu den ersten Kassen in 

Deutschland, die ihren Versicherten einen umfassenden 

Gmünder ErsatzKasse GEK, 

Impfschutz ermöglichen auch für das Ausland. Zum 

Beispiel übernehmen wir sowohl die Kosten für die 

Malariaimpfung als auch gegen die durch Zecken über-

tragene Hirnhautentzündung. 

Kamran Ehsani 
(GEK Marketingbeauftragter) 

Fred Hennig 
(Geschaftsflihrer der GEK Nürnberg) 

E-Mail: Kamran.Ehsani@gek.de 
Telefon: (07171) 801-766 

Dieter Hebel Leitet seit 26 Jahren 
die .Gmünder ErsaOKasse GEK. 

In dieser Zeit verfiinffachte sich die 

Zahl der Mitglieder, die heute bei 
deutlich über einer MiI6on tiegL 

E-Mail: Fred. Henniggek.de 

letefon: (0611) 20528-10 

Gmünder 
ErsatzKasse GEK 

1,7 Millionen Versicherte 

über I Million Mitglieder 

200 Betreuungsstellen 

2 200 Mitarbeiter 

350 Auszubildende 

www.gek.de 

GEK 
Gn.8nd.r &uUKasw 

lox 
in Folge Deutschlands 

Nr. 
rhldn 

kund.r,fdlkh.t 



Jetzt Mitglied werden! 

MITGLIEDER 

Flagge zeigen! 
Näher dran sein! 
Werdet jetzt Mitglied 
beim i. FC Nürnberg! 

Das sind Eure Vorteile: 

• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

• Mitgliederzeitung 

• Nachlass in den 
FCN -Fan-Shops 

• und und und 

Aufnahmeantrag 

Die Jahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 5o km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 

(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• Jugendliche (14-18 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 

Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt we(den.) 

95,—€ 

6o,—€ 

160,— € 

36,—€ 

45,— 'E 

50,— 'E 

rotkschnitt auslullen) 

.t Of 

1 Ip•' - 

M3nnhloh U Weiblich 

So rrr a rn Pa In iii, flea me 

tie burlr4a turn 

PU, Wohnort (Marl 

Mobil 

Gernunsohres tlnrrurlsdarum Inloht t000uckerd mugiiotti 

uirgiiedkart Oahesbnttagi 

Ich wünsche die Aufnahme als 
flj Passives Mitglied 

J ViSions Mitglied 
(nur bei aktivem Sport in der lugend/knatearabtnilung) 

Ermächtigung zum Bankeinzug 
und Beitrittserklärung 
Hieneit ermächtige ich dent. rcn widerruflich, den zu entrichten. 

den J.heesta.Itn.g bei Fälligkeit au Lasten meines Kontos jährlich 

lam I. 'fluor) mittels Lastschrift einzuziehen Oaut Satzung flu, 
Bankeinroog möglich). 

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum 1. Futtball'Club Nürnberg 

e. V. Porch Unterschrift wird die tratzungdesVereins anerkannt 

und die Verpflichtung übernommen, die Beiträge pünktlich au 

entrichten, eel Minderjährigen verpflichtet slab der den Antrag 

unterzeichnende Vertretungsberechtigte neben dem Minder-

jährigen ausZahlung des Mitgliedsbeltrages. Die Mitgliedschaft 

gilt jeweils für ein Kalenderjahr. Im Jahr des Eintritts wird der 
anteilige Mitgliedsbeitrag abgebucht. 

EIne Kündigung Ist nur zum Ende des Kalenderjahres möglich 

und muss spätestens zum 30.9. per Einschreiben erfolgen. 

sollte dieser Termin versäumt werden, bleiben Sie automatisch 

ein weitenes Jahr Mitglied. 

na Cu name 

BLZ køntn-Nr 

Vor, und Zuo,nn des Konrnirhabnrs be, Abo,iohurg gesamte Adressni 

SrI, Darum rersohrrV(unr,ra0i. Unter,ohriltdes gesetzt Vetrr,tetsl 



I NTEAM 

Links herum 
statt rechts entlang 

Trainingsgelände am Valzne,weiher—Blick vom Stadion 

Hinsichtlich des Trainingsbetriebs am Valznerweiher ein Hinweis 

für alle „Kiebitze": Immer mehr Fans wollen seit Ende der Som-

merpause bei den Übungs-Einheiten der Profis zuschauen. 

Aufgrund des Andrangs musste jetzt jedoch eine 

kleine Änderung vorgenommen werden. Der Verein 

bittet seine Fans, künftig den ausgeschilderten 

Weg links herum zum Trainingsplatz zu nehmen 

und nicht wie bisher rechts entlang zu laufen. 

Wir bitten um Euer Verständnis Nach dem Training erfüllt die 

Mannschaft wie gewohnt Eure Autogrammwünsche. 
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Nestlé Schöller - Partner des 1. FC Nürnberg 



KLEINER CLUB  

•wi 
„Wir wollen eine gute Rolle spielen" 

Wolfgang Schellenberg trainiert ab der Saison 2007/08 die U17 des 

1. FC Nürnberg. Co-Trainer ist Helmut Rahner. Schellenberg, bereits bis 2002 

beim „kleinen" Club tätig, war zuletzt Trainer der U17 des TSV i86o München 

und mit den jung-Löwen 2006 Deutscher Meister geworden. Die U17 spielt 

diese Saison in der B-Junioren-Bundesliga Süd/Südwest. Das Team startete 

am letzten Wochenende in die neue Saison. Das ClubMagazin traf den 36-

Jährigen zum Kurz-Interview. 

CLubMagazin: Herr Schellenberg, wie ist die 

Vorbereitung auf die neue Spielzeit verlaufen? 

Wolfgang Schellenberg: Die Vorbereitung ist 

leider durchwachsen gelaufen. Wir hatten von 

Beginn an viele verletzte Spieler im Mannschafts-

Kader. Einige Jungs sind verletzt aus dem Urlaub 

zurückgekehrt, andere haben ihre Verletzung 

aus der vergangenen Saison noch nicht richtig 

auskuriert. Das hat sich negativ durch die ge-

samte Vorbereitung gezogen, deshalb habe ich 

meine Stamm-Elf auch noch nicht zusammen. 

CM: Mit der U17 des TSV i86o München sind 

Sie 2006 Deutscher Meister geworden. Hoffen 

Sie mit der U17 des Club an diese Leistung an-

knüpfen zu können? Was haben Sie sich mit 

Ihrem Team vorgenommen? 

Wolfgang Schellenberg: Für den Gewinn einer 

Deutschen Meisterschaft müssen einfach alle 

Faktoren zusammen passen. Das Team muss 

stimmen, das nötige Quäntchen Glück gehört 

natürlich auch dazu. Für die Saison 2007/08 

habe ich kein Ziel, keine bestimmte Platzierung 

ausgegeben. Ich glaube, wenn unsere ange-

schlagenen Spieler ins Team zurück kommen, 

haben wir eine gute Mannschaft zusammen. 

Und wenn wir vielleicht den „berühmten" Lauf 

kriegen, von dem man im Fußball immer spricht, 

dann werden wir eine gute Rolle spielen und 

genau das ist unsere Zielsetzung. 

CM: Sie haben vor fünf Jahren den 1. FC Nürnberg 

Richtung München verlassen. Was hat sie bewo-

gen, wieder zum Club zurück zu kehren? 

Wolfgang Schellenberg: 

Dieter Nüssing und Rainer 

Zietsch vom Nachwuchs-

Leistungs-Zentrum haben 

immer wieder versucht, mich 

zurück zu holen. Die tollen 

Bedingungen und das sehr 

gute Umfeld hier, haben mich 

schließlich zur Rückkehr 

bewogen. Der Reiz, wieder 

beim i. FC Nürnberg zu 

arbeiten, war immer da. 

Ich freue mich auf meine 

Aufgabe hier. 
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KLEINER CLUB wird präsentiert von 

Schnupper- Kurse für den 
1. FCN-Fußball-Kindergarten 

Im i. FCN-Fußball-Kindergarten steht einzig 

der Spaß am Fußballspielen im Vordergrund! 

Es gibt keinen Leistungsdruck, keine Spieltage 

und keine Tabelle! „Die Kinder sollen spielend 

Fußball lernen", betont Dieter Nüssing, Leiter 

des NLZ. 

im Rahmen des Projekts „Fußball-Kindergarten" 

lädt der 1. FC Nürnberg an vier Terminen zu 

Schnupper-Kursen für die Aufnahme neuer 

Kinder an den Vatznerweiher ein. 

Kerstin Hoffmann und Dieter Frey werden auch 

in der Saison 2007/2008 wieder jeden Freitag 

von 14:oo bis 15:00 Uhr die kleinsten Fußballer 

trainieren. Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Kinder 

beschränkt, eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht 

erforderlich. 

Die Übungsstunden zur fußballorientierten Be-

wegungserziehung richten sich an Jungen und 

Mädchen der Jahrgänge 2001 und 2002 (keine 

jüngeren Jahrgänge!) In den Schulferien sind 

keine Übungsstunden. Der Fußball-Kindergarten 

findet am Sportpark Valznerweiher statt, im Win-

ter und bei schlechter Witterung in der Sport-

halle Valznerweiher. 

SCH NUPPER-KU RS-TERM INE 

Die Probe-Übungsstunden richten sich an in-

teressierte Kinder, die Spaß an körperlicher Be-

wegung mitbringen. Bei entsprechender Eignung 

findet eine Aufnahme in die Gruppe statt. 

i. Termin: 

2. Termin: 

3. Termin: 

4. Termin: 

14.09.2007 

21.09.2007 

28.09.2007 

05.10.2007 

Beginn: 14 Uhr 

Beginn: 14 Uhr 

Beginn: 14 Uhr 

Beginn: 14 Uhr 

WAS WIRD IM FUSSBALL-KINDER-
GARTEN GEMACHT? 

In den Übungsstunden des Fußball-Kindergar-

tens lernen die Kleinsten Spiet- und Übungsfor-

men mit und ohne Ball zur Verbesserung des 

Umgangs mit dem runden Leder. Außerdem 

sollen die Wahrnehmungs- und Konzentrations-

fähigkeit sowie die koordinativen Fertigkeiten 

geschult werden. Und es geht darum, möglichst 

viele und unterschiedliche Sportgeräte kennen-

zulernen und auszuprobieren. 
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KLEINER CLUB 0 

FCN II: 0:1 gegen U17: Remis 
Thannhausen zum Auftakt 

Die zweite Mannschaft des 1. FC Nürnberg hat 

am vergangenen Sonntag in der Bayernliga 

gegen die TSG Thannhausen mit 0:1 verloren 

und damit die erste Saison-Niederlage kassiert. 

In der Tabelle fielen die Schützlinge von Trainer 

René Müller auf Rang fünf zurück. „Aufgrund 

der ersten Halbzeit ein glücklicher, aber nicht 

unverdienter Sieg der Gäste", analysierte Müller 

hinterher. 

Gegen den Aufsteiger aus der Landesliga Süd 

fanden die Hausherren kaum ins Spiel und 

hatten Glück, dass Martin Wiesmüller einen 

Foulelfmeter am linken Pfosten vorbeischoss 

(14.). Ahmet Kulabas und Nicky Adler machten 

noch durch Einzelaktionen auf sich aufmerksam, 

Tore fielen bis zum Halbzeitpfiff aber keine. 

Nach dem Seitenwechsel begann Nürnberg 

gegen die mehr und mehr rustikal einsteigenden 

Gäste druckvoll und hatte in den ersten 20 

Minuten durch Chhunly Pagenburg, Christoph 

Weber, Kulabas und Adler auch gute Chancen, 

die jedoch allesamt nicht verwertet wurden. 

Dann die 70. Minute: Nach einem rotwürdigen 

aber nur mit gelb geahndeten Foul von Ex-Clu-

berer Christian Dausel an Damian Kandora, der 

daraufhin verletzt ausgewechselt werden muss-

te, protestierte Club-Trainer Müller wütend und 

wurde von Schiedsrichter Matthias Zacher des 

Innenraums verwiesen. Nürnberg musste erneut 

umstellen, nachdem Kandora erst zur Halbzeit 

gekommen war. Es entstand ein Bruch im Spiel 

der Gastgeber, und nur vier Minuten danach 

kamen die Gäste zum Siegtreffer: Hämmerle 

nutze eine Unstimmigkeit in der Club-Abwehr 

und traf zum Siegtor. 

Die FCN-U17 ist vor Wochenfrist mit einem 1:1-

Unentschieden beim 1. FC Saarbrücken in die 

neu gegründete B-Junioren-Bundesliga 

Süd/Südwest gestartet. 

Beim Debüt von Trainer Wolfgang Schellenberg 

gingen die Gastgeber zwar durch Bastürk in Füh-

rung (so.), doch Niklas Hörber erzielte nach ei-

ner Stunde den verdienten Ausgleich. 

1. FCN II (Bayernliga) 

Zuletzt gespielt 
10.08.07 18:30 1. FCN II - Memmingen 2:2 

14.08.07 18:30 Unterhaching II - i.FCN II 1:1 

19.08.07 15:00 1. FCN II —Thannhausen 0:1 

Tabelle I Stand: 19. August 2007 
1. SpVgg Greuther Fürth II 
2. SpVgg Weiden 
3. FC Memmingen 
4. i. FC Eintracht Bamberg 

. i.FC Nürnberg ll 
6. SpVgg Bayreuth 
7. Würzburger FV 
8. TSG Thannhausen 
9. TSVAindling 
10. SpVgg Unterhaching II 
ii. SpVgg Ansbach 
12. FC lsmaning 
13. FC Kempten 
14. SpVgg Bayern Hof 
15. SV Heimstetten 
16. 1. FC Bad Kötzting 
17. TSV Großbardorf 
18. 1. FC Schweinfurt o 

Sp 
6 
6 
6 
6 
6 
6 
5 
6 
5 
6 
6 
6 
6 
6 
6 
6 
6 
6 

Tore Pkt. 
15:5 12 

12:9 12 

io:6 10 

10:9 10 

io:8 9 
7:5 9 
8:7 9 
5:4 8 
4:3 8 
9:9 8 
7:7 8 
11:12 8 
7:8 8 
10:12 7 
6:9 7 
7:6 6 
8:io 5 
4:21 0 

Die nächsten Spiele 
24.08.07 19:00 SV Heimstetten —1. FCN II 
02.09.07 15:00 1. FCNll—WürzburgerFV 
09.09.07 15:00 TSVAindling—i. FCN II 
16.09.07 15:00 1. FCN ll—SpVgg Ansbach 

Aktuelle Berichte und Ergebnisse auf www.fcn.de! 
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esk 

IN DEN 

FAN-SHOPS... 

rten-Vorverk u 

1. FCN Fan-Shop 

Ludwigstraße 46 
(in der Innenstadt). 90402 Nürnberg 

1.FCN Fan-Shop 

Valznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgelände). 90480 Nürnberg 

Haupttribüne Kat. 1 

(36, 39.40) 

Haupttribiine Kat. 2 
(34, 37, 41,42) 

Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

Rollstuhlfahrer 

Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 2 

11 Familienblock (33) 

Eingang 
Süd 

Eingang ' 

Süd-Ost 

Gäste 

Süd-
Kurve 

I 
Ir'lu spi 

d37-

...ODER GANZ BEQUEM 

ZU HAUSE 
1. Nutzen Sie für KartenbesteUungen 

unsere Ticket-HotLine 
unter 0180/5050326 

(14 Ct pro Minute) oder den 

On line-Ticket-Shop 
unter www.fcn.de 

Alle Ticketagenturen des 
1. FC Nürnberg finden Sie ebenfalls 

unter www.fcn.de 

eGsy 
Credit 

r -‚ 

Haupttribüne 

Gegentribüne 

Eingang 
Haupttribüne I VIP / 

Eingang 
Nord-West 

Nord-
Kurve 

EK 07/08 1.FC Nürnberg 

Eingang 
Nord 

Eingang 
Gegentribüne 



HIER GIBT'S DEN CLUB 

Ticket-
Agenturen: 

:f 't-

;ç 
1f W lr 

o 1. FCN Fan-Shop, Vatznerweiher-
straße 200, 90480 Nürnberg, 

Tel. 0911-2173-200 

o 1. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 
90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 

J Morlock, Wendlerstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Franken Ticket, 

Königstraße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 I FANOMENAL, im Marktkauf, Nürnberger Straße 

29a, 90513 Zirndorf, Tel.: 0911-60016101 Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 Schwabach, 

Tel.: 09122-888235 I Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-440894 I 

H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-320066 I 

Scheer, Herrenstr. 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 10. Filigran Fan-Shop, Bahnhofstr. 12, 

9544 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 I MOTZ, Amselstr. 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-9958371 

0 Olgas Karten -service, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-9034341 €lji Südstadt 
Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Str. 87, 91710 Gunzenhausen, Tel.: 09831-

88i866 I G Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-3062301 

ei Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 I Der Neue Tag, 

Weigelstraße 1,92637 Weiden, Tel.: 0961-855501 Ei Vereinigte Raiffeisenbank Eschenau, Eschenauer 

Hauptstraße 20, 90542 Eckental, Tel.: 09126-2898999 I 3 Neustädter Tabakecke, Wilhelmstraße 13, 

91413 Neustadt/Aisch, Tel.: 09161-8839326 

FCN-Ticket-Hotline 
(0180) 50 50 326 14 Ct pro Minute 

oder online www.fcn.de 

H.,lkh wmko.,,n,.n k,. O,Ik,*-T,k.I4hop d.. 1.FC Nü,nb.,9 

- 

1' 

Ck,bl. 
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fAMN UNSERE FANS 

-1\11W.J 
Fanseiten im Netz in neuem Gewand 

Wir haben auf unserer Website www.fcn.de die Fan-Seiten ausgebaut. 

Rechtzeitig zum Bundesliga-Auftakt sind wir mit den neuen, erweiterten 

Seiten online gegangen. 

Unter der Rubrik Fans bieten wir Euch übersicht-

lich alles Wissenswerte rund um die Fan-Szene 

des 1. FC Nürnberg: 

fl.,.IIcfl Willkomm.1 b.i d. F.n-B.tnoong 

a.. 1. PC NU,nb.rg 

• Im Bereich Fanbetreuung stellen wir Euch 

die Gesichter unserer Fanbeauftragten mit 

ausführlichen Lebensläufen vor. 

• Auf der Seite Anmeldung Offizieller Fan-Club 

(OFCN) erfahrt Ihr alles über die Gründung 

eines OFCN bzw. die Umwandlung eines 

bestehenden Fan-Clubs in einen offiziellen 

Fan-Club. 

• Wir geben unter der Rubrik Fan-Szene einen 

Überblick über die bunt gemischte Fan-

Struktur der Cluberer. 

• Über das Gremium des Fan-Beirats und die 

Aufgaben der Fan-Koordinatoren gibt die 

Seite Fan-Bereit/Bezirkskoordinatoren 

Auskunft. 

• Zur Institution der Fan-Sprechstunde erfahrt 

Ihr alles auf der gleichnamigen Seite Fan-

Sprechstunde. 

• Eine Übersicht aller offiziellen Fan-Clubs, 

sortiert nach Fan-Club-Nummern verbirgt 

sich hinter der Seite Offizielle Fan-Clubs. 

• Auf der Seite Fan-Links warten auf Euch 

besonders unterhaltsame und außerge-

wöhnliche Internet-Adressen rund um den 

1. FC Nürnberg. 

Klickt Euch rein und gebt uns Feedback, wie 

Euch die neuen Seiten gefallen. Für Kritik und 

Anregungen haben wir ein offenes Ohr! 
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UNSERE FANS 0 

Unsere britischen Fans lassen grüßen 

Zum heutigen Heimspiel des Club gegen Werder 

Bremen sind zwölf eingefleischte Cluberer extra 

aus Großbritannien eingeflogen, um dem Team 

aus der Nähe die Daumen zu drücken! Wir hei-

ßen Euch Herzlich Willkommen und drucken 

gerne Eure Grüße ab, die uns via E-Mail 

erreichten. 

THE BRITISH SUPPORTERS CLUB 1FCNUK CON-

GRATULATES THE GERMAN POKALSIEGER 2007, 

AND CONFIRMS THEIR CONTINUED ACTIVE SUPPORT FOR 
THE NEW EXCITING SEASON. PLEASE VIEW OUR NEW 

WEBSITE www.ifcnuk.com AND COMMUNICATE WITH US 

ON ITS FORUM IN GERMAN OR ENGLISH. WE WOULD BE 

DELIGHTED TO WELCOME MORE FRAENKISCHE CLU-

BERER AS NEW MEMBERS TO OUR GROWING ORGA-

NISATION, PROMOTING THE i.FCN TO ENGLISH SPEAKERS 

AROUND THE GLOBE. DENN - FUSSBALL BRINGT 

MENSCHEN ZUSAMMEN. DIE LEGENDE LEBT... VIELE 

GRUESSE AN ALLE CLUBFANS AUS ENGLAND - IFCNUK 

LIEBE CLUB-FANS, 

schickt uns Eure Erinnerungen an UEFA-PokalspieLe des Club. Wir stellen die schönsten 

im Stadion-Heft zum ersten UEFA-Pokal-Heimspiel vor. Sendet Eure Geschichten an: 

clubmagazin@tvsatzstudio.de oder i. FC Nürnberg, PR I Öffentlichkeitsarbeit, 
Valznerweiherstraße 200, 90480 Nürnberg. Wir freuen uns auf Eure Einsendungen! 

Zwischenstand Spenden-Aktion 

Die ersten 5% „Maxl" sind erreicht! Es soll ein 

Denkmal von Fans für Fans werden. Auf dem 

Sockel der geplanten Max-Morlock-Statue wird 

stehen „Gestiftet von den Fans des 1. FC Nürn-

berg." Die großen Fan-Organisationen und offi-

ziellen Fan-Clubs rufen auch zum Heimspiel 

gegen Werder Bremen wieder auf — zur unge-

wöhnlichsten Sammel-Aktion des Jahres! 

Beim Heimspiel gegen den KSC sammelten 

erstmalig mobile „Sammler" in den Fan-Kurven. 

Der i. FC Nürnberg hat extra ein Spenden-Konto 

eingerichtet. Bisher sind % der benötigten 

Spenden-Summe eingegangen. Ein kleines 

Stückchen Arbeit liegt also noch vor uns, aber 

der Anfang Ist gemacht! 

Wir brauchen die Hilfe aller rot-schwarzen 

Anhänger, um die unvergessene Club-Legende 

wieder aufleben zu lassen! 

Spenden-Konto 

Konto-Name: i. FCN Spenden Max Morlock 

Kontonummer: 6132476 

BLZ: 760 501 01, Sparkasse Nürnberg 
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UNSERE FANS 

In Kronach wird gefeiert 
und Ihr seid eingeladen 

Am Sonntag, den 9. September 2007 wird ge-

feiert! Die Kronacher FCN-Fangemeinschaft 

veranstaltet das i.Kronacher FCN-Fantreffen. 

Sie setzt sich zusammen aus den offiziellen 

Fan-Clubs Glosberg, Friesen, Dörfles, Neuses, 

Fischbach und Ziegelerden. 

Das Fest wird eines der größten und stimmungs-

vollsten FCN-Feste in der Nordbayerischen Re-

gion. Gestaltet wird es von Fans für Fans, für 

ihre Familien und für alte die noch richtige Clu-

berer werden wollen. 

Wir bitten alle Vereinsvorstände bzw. Präsiden-

ten uns rechtzeitig Material für die großen Prä-

sentationen anzuliefern. Nehmt diesbezüglich 

Kontakt mit uns auf! 

RESERVIERT EUCH EUREN PLATZ 

Gebt uns baldmöglichst Bescheid, wenn wir 

Platz-Reservierungen für Euch vornehmen sol-

len. Die räumlichen Kapazitäten sind auf ca. 80o 

Plätze beschränkt. Karl-Heinz Fugmann von der 

Kronacher-FCN-Fangemeinschaft lädt Euch alle 

herzlich ein und hofft auf eine rege Beteiligung 

bei diesem einmaligen Fest! 

Zwischenstand OFCN 

Mittlerweile haben sich bei der 

Fan-Betreuung 350 Fan-Clubs 

offiziell als OFCN angemeldet. 

Wir gehen von insgesamt 390 

bestehenden Fan-Clubs aus. Ab 

sofort findet Ihr auf www.fcn.de 

unter der Rubrik Fans/Unsere 

1. Kronacher 

für Fans & Farn" en 
*dfl,y ftáIef Fend! 

reek 

Die MEGA-
tuperSho 
mit: 

• Spieler des (POl 
• Pylvldk,rn l.FCI 
• OFCN 
• pvTverband 
• Musik & Live-Shows 
• Leo, karoobe-Thow 

• Tombola I Verlosungen 
• Autogrammstunden 

hon ab 12:00 (Ihr Kaffee. Kuchen C viele kulinarische Köstlichkeiten 

13:30 — 19:00 Uhr 
Schützenplatz Kronac 

Fans/Offizielle i. FCN-Fan-Clubs alle bislang 

angemeldeten Fan-Clubs mit der vorläufigen 

Fan-Club-Nummer auflistet. 

Falls Ihr Euch noch nicht registriert habt, bittet 

Euch Fan-Beauftragter Jürgen Bergmann, dies 

schnellstmöglich zu tun! 
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• Die Geldanlage für den 
echten Club-Fan 

0 

M— 

.Ulrawl, Au, 

• Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

• Zinsaufschlag von 5% p.a. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

Bei direktem Erreichen eines europäischen Wett-
bewerbs - Champions League/UEFA-Cup - wird ein 

Bonus von 2 % gewährt** 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell verfügbar 

Ihre persönliche 
VR-SparCard im 

1. FCN-Design VA 

Für den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 

Der Bonus wird auf den nach Abschluss der Bundesliga-
saison folgenden Monat für einen Monat bezahlt. 

www.fcn-vr-sparcard.de 

Erhältlich bei folgenden Partner-Banken des 1. FC Nürnberg: 

Raiffeisenbank Altdorf-Feucht eG 
Raiffeisen-Platz I .90537 Feucht (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39 91301 Forchheim (09191) 617-0 

Vereinigte Raiffeisenbanken 
Gräfenberg - Forchheim - Eschenau - Heroldsberg eG 
Marktplatz 8.91322 Gr3fenberg Hotline (0800) 8018015 

Raiffeisenbank Großhabersdorf-Roßtal eG 
Richtersgasse 1 -90574 Roßtal -(09127)9012-0 

Raiffeisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str. 18-20 91217 Hersbruck (09151) 725-0 

Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf 
Bahnhofstraße 8 91207 Lauf (09123) 189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 9 90402 Nürnberg (0911) 2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2 . 90559 Burgthann (09183) 9301-0 

Raiffeisenbank Seebachgruncl eG 
Raiffeisenplatz 1 91093 Heßdorf (09135) 719-0 

LM VR _La nk 



BLITZLICHT 

Unser Fotograf... 
war beim Spiel gegen den Karisruher SC wieder unterwegs und 
hat die Gäste aus Wirtschaft, Gesellschaft und Sport fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 

haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 

SPORTFIVE GmbH & Co. KG 

Theodorstraße 7 

90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 
E-Mail: fcn@sportfive.com 

Umringt von Fans: Angelos Charisteas 

'-

- 

Fanfreundschaft: Thomas Meyer, links, 
und Martin Lehneis von der 
Max Schierer GmbH aus Cham 

Die Handballerinas vom i. FC Nürnberg, Deutscher Meister 2007, 
feuerten die Fußball-Profis auf Einladung der TeamBank in der 
easyCredit-Loge an 
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BLITZLICHT 

Zum Bundesliga-Start eingeweiht: 
Das neue VIP-Gebäude —i. FCN-Forum 

Meisterspieler des Club unter sich beim regen 
Gedankenaustausch 

Albert Üblockër (Spielleiter FCN II) feierte am 
Spieltag seinen 55. Geburtstag mit Klaus Daedelow, 
Regionalleiter Hochtief Facility Management 

Magnesium 
Verla® 

S 7-
¼C.  

.r. 

magnesium VerIa 

5-

i,,, 
Diätetisches tcthensriittel 

- 

gneSiUm VerIa 

plus )(aliUfl' * 

Lo 

NahrungsergnZufl9SmIttel —  

Offizieller Mineralstoff- u. 
Vitaminlieferant des 1. FCN 
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CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

Autohaus Willi Kippes 
AuÖ, 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schniegtinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 
Fax 0911/32443-15 
www.autohaus-kippes.de 

BEITEN BURKHARDT 

Beiten Burkhardt 
Rechtsanwaltgesellschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 . 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 
Fax 0911/2797199 
www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bblaw.com 

B RAND 
BESTATTUNGEN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240.90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 
Fax 0911/3938544 
www.brand.bestattungen.de 
stoeckert@brand.bestattungen.de 

COMM ERZBANK .1A& 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250. Fax -196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwalter@commerzbank.com 

4WI 
(1 N1A1FI AG 

IAUTNEII I-PR INN IIIrEI.$'IANII 

CONPARTIS AG 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1.95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 
Fax 09281/83306949 
www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

ii, 
orRCo.Or 

Cortal Consors Select 
Michael Veit 
ULmenstraße 52 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 
Fax 0911/3694980 
www.cortalconsors.de/setect 
michael.veit@cortatconsorsselect.de 

CDSV 

Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Michael Schönwandt 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 
Fax 0911/8920137 
www.deutscher.supplement.vertag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 
Fax 0911/5183570 
www.digi.tailors.de 
s.heindigi.tailors.de 

. 
SEITZ 

Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 

Fax 0911/9334910 
www.seitz.maler.de 
info@seitz-maler.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

ekci 
edelstahikomine 

eka edelstahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch-Str- 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 

Fax 09225/98111 
www.eka-edelstahlkamine.de 
info@eka.edelstahlkamine.de 

V 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 

Fax 09131/4011449 
www.unternehmensgruppe-elbert.de 
info@elbert.gruppe.de 

NIGER 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 

Fax 09167/437 
www.elektrokoenig.com 
infokoenig@aol.com 

WC 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Stefan Schwager 
Messezentrum 1 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 

Fax 0911/811800 

Engler GmbH - Büroeinrichtung, 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr, 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 

Fax 0911/5009872 

www.engler.gmbh.info 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

Flor & Sohn* 
N* G 

Uchtw,,bing salt 1924. 

Flor & Sohn 
Neon -Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hilpoltstein 
Tel. 0911/4315585 
Fax 0911/4315586 
www.florsneon.de 
info@florsneon.de 

Gered Kraft Consulting 
Am Eichenrangen 8A 
90571 Schwaig 
Tel. 0911/5074121 
Fax 0911/9944471 

GERU —PLAST 

GERU-PlastVerpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078-0 

Fax 09151/9078-78 

www.geru-plast.de 
info@geru-plast.de 

WERBETECIIIIIK 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Straße 47 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491-0 

Fax 09189/41491-20 

www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

0 - 0 - 0  

Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg 11 
D-91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804100- Fax -ioi 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanskupfer.de 

hapa AG 
Peter Hackt 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 

Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

ll 

HBW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 

Fax 09104/8275-99 
www.hbw.gubesch.de 

Heinlein Vrcgüflner l'ospuech 
W.m.t.th.,r. ReM 

Heinlein I Wiegärtner I Posplech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 
Fax 0911/95414.49 

www.kanzlei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Fax 07222/1046276 

i fill 

Herme GmbH —Ttlrtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 

Fax 0911/5433345 
herme.tuertechnik@t.ofllifle.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

D4//&FDR 

presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Harald Meinzinger 
Industriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75-269 
www.motipdupli.com 
info@dupli.color.de 

mum 

KUMENI MflNAG(M[N 

MTM Dokument Management 
Ernst Mürling 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 
Fax 0911/964450820 

www.MTM-DMS.de 
MTM.DMS.Systeme@t-online.de 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986-700 

Fax 0911/91986-799 

www.oce.de 
hain.norbert@oce.de 

0 FLITTERT9S, 
Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Johannis Reisecenter - 
Lars Heinemann 
Brückenstraße 4 . 90419 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 

Fax 0911/4399938 
www.fiittertours.de 
lars.heinemann@flittertours.de 

RenRIkRin 

RentaHome 4 You 
Michael Fellert 
Äußere Sutzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 

Fax 0911/9594997 

www.rentahome4you.de 
info@rentahome4you.com 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

ROSA 
MINERAL ÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Plöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/960 25 30 

Fax 0911/9602513 
www.rosa-mineratoele.de 
rosa-mineraloete©t-online.de 

Schamel 
M.ernttich 

Schamel Meerrettich GmbH 
Hanns-Thomas Schamel 
Industriestraße 24-34 
0-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760-0 
Fax 09133/7760-77 

www.schamel.de 

c3 
s 0 n e p a r 

Sonepar Deutschland/ Region Süd 
GmbH 
Horst Schirmer 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 

Fax 0911/64313-199 
www.region-sued.sonepar.de 

CS.udrohr 
HANDELSGESELLSCHAFT n,bH 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 

Fax 0911/516954 

info@suedrohr.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

SUcPA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 

Fax 09187/930229 
www.suspa.com 
info@de.suspa.com 

Lackfabrik GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Gotdkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 
Fax 09208/570111 

www.swcolor.de 
info@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Himmelseher 
Kohlenhofstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016-20 

Fax 0911/236016.66 

www.v8-werbeagentur.de 
himmetseher@v8-werbeagentur.de 

4. Aw 
W1bmb 
Mtb CbH 

Wohnhausbau BUttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Biittner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940. Fax 99420 
www.wb-buettner.de 
info@wb.buettner.com 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

WO 
CLUBFREUND 

Offizieller Sponsor des 1.FCN 

fermacell 
Xelta 
Jürgen Gümpelein 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 

Fax 0800/5356578 
www.xella.de 
inlo@xella.com 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yildiz 
Sulzbacher Str. 83 -90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40. Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
wwwyb-gmbhde 
info©yb-gmbh.de 

ZHD GmbH 
- V011. 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit Jachmann 
Loher Hauptstr. 92 - 90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 - 345637 
wwwzhdde 
bij@zhd.de 

‚S 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöllner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp@zoewie.com 

WO 
CLUBFREUND 

OffizIeller Sponsor des l.FCN 



Hier punkten dkCLubfreunde desi FC Nürnberg 

Tipps Punkte 

FCN - Bremen Cottbus - FCN 

I. Autohaus Willi Kippes VW-Audi Hr. Kippes 2:2 0:2 3 
Bestattungsinstitut Bärbel Brand Hr. Stöckert 1:1 1:2 3 
Commerzbank Regionalfiliale Nürnberg Hr. Lichtenwalter 2:1 0:2 3 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH Hr. Schwager 2:0 1:2 3 
hapa AG Hr. Schuler 2:2 1:4 3 

HBW-Gubesch Kunststoff-Engineering GmbH Hr. Lehner 2:0 1:2 3 
Herme GmbH Hr. Mayer 1:1 1:1 3 

Rosa Mineralöle GmbH Hr. Plöchinger 2:1 0:2 3 
SW Coto Lackfabrik GmbH Hr. Weissflach 1:2 0:2 3 
V8 Werbeagentur Hr. Himmelseher 2:2 0:3 3 
ZHD GmbH Fr. Jachmann 1:1 1:1 3 

12. EKA Edelstahlkamine Hr. Werner 1:0 1:0 2 

Engler GmbH Hr. Scheuerlein 2:2 2:2 2 

SUSPA Holding GmbH Hr. Wey 1:1 0:1 2 

15. Beiten Burkhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH Hr. Mitrenga 1:1 2:1 1 

Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH Hr. Seitz 1:1 13 I 

Flor & Sohn Neon.Leuchtröhrenfabrik GmbH Hr. Lauschner 2:1 0:3 1 

GERU-PlastVerpackungs GmbH Hr. Ruderisch 1:0 1:2 1 

GRADU KG Hr. Dumhard 2:0 0:2 1 

Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG Hr./Fr. Kupfer 1:1 0:2 1 

Herbert Müller Hr. Müller 2:1 2:2 1 

Motip Dupli Group Hr. Meinzinger 2:1 1:3 1 

MTM Dokument-Management Hr. Mürling 1:1 1:2 1 

Schamel Meerrettich GmbH Hr. Schamel 2:2 0:3 1 

Sonepar Deutschland/ Region Süd GmbH Hr. Schirmer :i 0:1 1 

26. CONPARTIS AG Hr. Manzke 2:1 1:1 0 

Cortal Consors Select Hr. Veit 1:0 13 0 

Deutscher Supplement Verlag GmbH Hr. Schönwandt 1:1 1:3 0 

digi tailors GmbH Hr. Hein 2:1 0:1 0 

' Die Elbert Gruppe Hr. Elbert 1:1 0:1 o 
Elektro König Hr. König 2:1 1:2 0 

Gerd Kraft Consulting Hr. Kraft 1:0 o:i o 
Heinlein Wiegärtner Pospiech Hr. Heinlein 2:1 1:1 0 

Océ Deutschland GmbH Hr. Hain 2:1 1:2 0 

Reisebüro Flitter Tours Hr. Heinemann 2:1 0:2 0 

RentaHome Hr. Fellert 2:1 1:3 0 

Südrohr Handelsgesellschaft mbH Hr. Bauer 3:2 1:1 0 

ZWohnhiJsbau Büttner Hr. Büttner 2:1 0:1 0 

Xella Trockenbau-Systeme GmbH Hr. Gümpelein 1:1 0:2 0 

WYildizGmbH Hr. Yildiz 1:1 0:0 0 

Zöllner-Wiethoff GmbH Hr. P0.. 2:2 13 0 



FANSHOP 
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Unser Pokalsieg 

Eine knappe Stunde staunen, träumen, jubeln! 

Diese DVD darf in keinem Regal eines echten 

Cluberers fehlen! 

„Ein Traum wird wahr - Unser Weg zum Pokal-

sieg" heißt die DVD zum Pokalsieg, die der Club 

zu dem historischen Ereignis produziert hat. 

Das zum Teil bislang unveröffentlichte Bildma-

terial erinnert noch einmal an die Stationen auf 

dem märchenhaften Weg nach Berlin und den 

sensationellen Coup in der Hauptstadt. 

• Lasst die einzelnen Pokal-Etappen des 

1. FCN noch einmal Revue passieren. 

• Erlebt die Geburtstunde des Pokalhelden 

Daniel Klewer, der die gegnerischen Schützen 

beim Elfmeterschießen verzweifeln ließ. 

• Genießt die dramatischen und historischen 

Momente des Endspiel-Erfolgs von Berlin. 

I 

Andi Wolf hat sie schon - die begehrte DVD zum 
Pokalsieg 

Die Laufzeit der außergewöhnlichen DVD beträgt 

55 Minuten. Erhältlich ist sie ab 17. August für 

17,90 Euro in den i. FCN-Fan-Shops am Sport-

park Valznerweiher und in der Innenstadt (Lud-

wigstraße) sowie im Online-Shop. Zu haben Ist 

das wertvolle Stück natürlich auch im easyCredit-

Stadion ab dem Heimspiel des Club gegen 

Werder Bremen. 

Unsere neue Saison 

Drei gute Gründe, warum es sich lohnt, dass 

Saison-Sonderheft des 1. FC Nürnberg anzu-

schaffen: 

FÜR AUTOGRAMM-JÄGER 

Alle Spieler und Trainer des Club findet Ihr 

komplett in einem Heft mit großem Portrait! 

Ideal, um Autogramme zu sammeln... 

FÜR HÖR-GENIESSER 

Dem Saison-Magazin liegt eine limitierte Sonder-

Edition der CD „Wir haben den Pokal" von Wassd 

Scho? Bassd scho! bei. Den Tonträger gibt es in 

keinem Fan-Shop zu kaufen! Genießt noch ein-

mal den mitreißenden Original-Kommentar von 

Matthias Zeck vom Funkhaus Nürnberg mit allen 

Club-Toren und dem Schlusspfiff. 

Ideal, um noch einmal in Pokal-Erinnerungen 

zu schwelgen... 

FÜR INFO-SAMMLER 

Im Sonderheft findet Ihr alles Interessante und 

Spannende rund um unseren Club mit allen Infos 

und Daten. Dazu gibt's Interviews von Trainer 

Hans Meyer und Sportdirektor Martin Bader. 

Ideal, um bestens informiert durch die Saison 

2007/08 zu kommen... 

8o 



DAMALS (W 

Noch gibt es kein FCN-Museum. Aber wir sind 

für Euch schon einmal in die Tiefen unseres 

Vereins-Archivs hinab gestiegen. Das Club-

Magazin stellt Euch an dieser Stelle nostal-

gische Fundstücke vor. 

Heute: Der Kicker-Almanach von 1939 

„Ein unentbehrliches Nachschlagebüchlein" 

Der Kicker Almanach war 

schon vor mehr als 6o Jahren 

heiß begehrt. Im Vorwort 

heißt es: 

* IQ3 „ln kürzester Zeit war die letzt-

lilnailadil jährige Ausgabe des „Kicker"-
Almanachs vergriffen: es gibt wahrlich keinen 

besseren Beweis für den großen Freundeskreis, 

den sich dieses unentbehrliche Nachschlage-

büchlein in kürzester Zeit hatte schaffen können. 

Auch heuer wieder schicken wir zu Beginn der 

neuen und mit so vielen Hoffnungen gespickten 

Spielzeit 1939/40 den „Kicker"-Almanach auf 

den Weg zu der großen Gemeinde der deutschen 

Fußballer." Im Vergleich zu vorhergehenden Aus-

gaben fanden auch einige Neuerungen den Weg 

in das Nachschlagewerk: „Wir haben nicht allein 

alles im Laufe der letzten Spielzeit angefallene 

Material verarbeitet, sondern wiederum Verbes-

serungen und manche nette und willkommene 

Angaben als Bereicherung einfügen können. So 

finden unsere Freunde bei den deutschen Natio-

nalmannschaften auch die Schiedsrichter, die 

unsere Länderspiele geleitet haben und um die 

Ehre des Spielführers zu unterstreichen, haben 

wir auch alle Spielführer der deutschen Natio-

nalmannschaften mitaufgeführt." 

Bau 

Automotive 

Industrie 

0 REHHU 
Unlimited Piyeier iluti 

r 

ENERGIE 'I 
EFFIZIENZ 

• ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN 
FÜR MANCHE IMMER NOCH KEIN THEMA 

Für alle anderen schon! 
Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt 
und Ihren Geldbeutel! Bei REHAU finden Sie passende 
Lösungen. Ob zur Reduzierung von Energieverlusten, 
effizienten Energienutzung oder Energieerzeugung 
jede dieser drei Säulen der Energieeffizienz 

ist bei uns Programm. 

Nahere Informationen finden Sie unter, www.rehaude/energieelfiziivnz 

REHAU AG + Co, Ytterbium 4, 91058 Erlangen, Tel. 09131 92-50, Fax 09131 77-14 30, rehau-bau@rehau.com, 

www.rehau.de 
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DAMALS 

1 W 

Wir sind der Club! 

Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle unse-

re früheren Spieler, die im Herzen immer noch 

Cluberer sind. Heute: Jörg Dittwar. 

Jörg Dittwar spielte 1987 bis 1993 

beim i. FCN. Während dieser Zeit ab-

solvierte der gebürtige Franke 150 

Spiele für den Club und schoss 13 

Tore. Heute betreibt er zusammen 

mit Bernd Hobsch eine Fußball-

Schule. 

ClubMagazin: Jörg, gibt es ein Spiel während 

deiner Zeit beim Club, an das Du Dich besonders 

gern oder ungern erinnerst? 

Jörg Dittwar: Also, als negatives Beispiel fällt 

mir da sofort unser Rückspiel im UEFA-Cup ge-

gen den AS Rom ein, das wir nach dem 2:1 im 

Hinspiel 1:3 verloren haben. Da habe ich einen 

schlimmen Ellenbogen-Check abbekommen. Ich 

hatte sogar eine Gehirnerschütterung. Nur hat 

das keiner gemerkt! Als mich der Trainer fragte, 

wie es steht, hatte ich keine Ahnung, so schlimm 

war das. Positiv in Erinnerung habe ich eigentlich 

alle Spiele gegen die Bayern aus München. Da 

war immer Action angesagt. Damals spielte ich 

gegen den gerade aufstrebenden Wiggerl Kögl 

im Olympiastadion vor 78.000 Zuschauern. Das 

war schon Wahnsinn. 

CM: Welchen deiner Trainer würdest Du aus 

heutiger Sicht als den wichtigsten Deiner Kar-

riere betrachten? 

Jörg Dittwar: Eigentlich hatte ich nur gute Trainer 

in meiner Laufbahn. Sicher war Anton Rudinsky 

ein sehr wichtiger, der bei der SpVgg Bayreuth 

„Ein knapp 

0 

Jörg Dittwar (links) - positive Erinnerungen an alle Spiele 

eher auf lunge Leute setzte und mir so am An-

fang meiner Karriere eine Chance gegeben hat. 

Dann natürlich auch Heinz Höher, der mich 1987 

zum Club geholt hat. Und richtig nach vorne ge-

bracht hat mich letzten Endes Hermann Gerland, 

vor allem im Taktikbereich. Er ist ein ähnlicher 

DAMALS  

Les 1:0 für den Gtubbi. 66 

gegen die Bayern. Hier im Duell mit Honsi Pfihigler. 

Typ wie ich und wir haben gut harmoniert. Zu 

dieser Zeit stand ich auch kurz davor, in die 

Nationalmannschaft berufen zu werden. 

CM: Gab es während Deiner Zeit beim Club 

schwierige Situationen? 

Jörg Dittwar: Ja, natürlich. Nach unserer UEFA-

Cup Teilnahme 1988 haben uns gute Spieler wie 

Roland Grahammer und Stefan Reuter verlassen. 

Da sind wir alle in ein Loch gefallen und nur 14. 

geworden. Auch für das jetzige Team wird es 

nach dem Pokalsieg im Mai eine schwere Saison, 

aber die Truppe wird das zusammen mit Trainer 

Meyer schon richten. 

CM: Hast Du noch einen Tipp, wie das heutige 

Spiel endet? 

Jörg Dittwar: Ein knappes i:o für den Glubb! 

Für weitere Infos über Jörg und 

seine Fußball-Schule klickt Euch 

rein: www.profi-soccer-team.de. 



AARM DAMALS 

So war's 
vor... 

...fünf Jahren 
Nach den beiden Auftaktniedertagen 

zu Hause gegen Bochum und auswärts gegen 

Rostock empfängt der Club als Tabellenletzter 

Hannover 96. Mit Paßlack und Petkovic auf der 

Bank und Cacau als zweiter Spitze neben Ciric 

bestimmt der i. FCN von Anfang an das Spiel. 

Hannover setzt dem nichts entgegen und lässt 

die Nürnberger kombinieren. Nach einem Foul 

an Cacau verwandelt Ciric in der 16. Minute den 

fälligen Elfmeter. In der 36. Minute ist erneut 

Ciric zur Stelle, dieses Mal mit dem Kopf. Schon 

vier Minuten nach der Pause erhöht Cacau auf 

3:0, 25.800 Zuschauer stimmen das Lied „Ihr 

könnt nach Hause fahren" an. Doch bevor die 

Niedersachsen die Heimreise antreten, verkürzt 

N'Diaye acht Minuten vor Schluss auf 3:1. Mit 

diesem hochverdienten Sieg rückt der i. FCN 

auf Platz ii vor, und Trainer Augenthaler kann 

aufatmen. 

...zehn Jahren 
19.000 Zuschauer wollen den Club 

gegen den FC Carl Zeiss Jena sehen. Das druck-

volle und schnelle Spiel zahlt sich schon nach 

14 Minuten aus. Markus Kurth verlängert einen 

Pass von Martin Driller ins lange Eck zum 1:0. 

Danach verlieren die Nürnberger jedoch den 

Faden, und Jena kommt mehr und mehr ins Spiel. 

Der Ausgleich lässt nicht lange auf sich warten: 

In der 27. Minute Ist es soweit. Mit Jerife Maman-

Touré als zusätzlichem Stürmer will Trainer Enten-

mann das Steuer herumreißen. Zehn Minuten 

lang sieht es auch danach aus. Der eingewech-

selte Mann aus Togo sorgt mit seinen Allein-

gängen für Furore. Doch dann ist die kurze Phase 

der Überlegenheit wieder vorbei. Mit Toren in 

der 88. und 90. Minute nimmt Jena die drei 

Punkte mit nach Thüringen. 

25 Jahren 
Endlich geht die Bundesliga-Saison 

1982/83 los. Im ersten Spiel hat es der Club 

gleich mit dem amtierenden Deutschen Meister, 

dem Hamburger 5V, zu tun. 41.500 Zuschauer 

strömen ins Stadion und sehen mit Schrecken in 

der elften Minute Manfred Kaitz durch die Nürn-

berger Abwehrreihe Slalom tanzen. Sein Schuss 

ist für Rudi Kargus unhaltbar. Doch schon zwei 

Minuten später erzielt Werner Dressel das 1:1. 

Die Hamburger zeigen sich wenig beeindruckt. 

In der 3. Minute verlängert Jakobs einen Frei-

stoß von Magath mit dem Kopf zur erneuten Füh-

rung. Trotz des abermaligen Rückstandes zeigt 

die von Udo Klug trainierte Club-Elf viel Moral 

und Kampfkraft. Der Lohn folgt in der 74. Minute: 

Horst Weyerich stellt den 2:2-Endstand her. 

... 4oJahren 
Erstmals seit Bestehen der Bundesliga 

war der Club mit einem Sieg (2:0 gegen den 

Karlsruher SC) in eine neue Saison gestartet. 

Nun geht es zur Borussia aus Neunkirchen, die 

stark beginnt. In der 30. Minute kann Roland 

Wabra einen Ball gerade noch wegfausten - 

direkt vor die Füße des Neunkirchener Mittel-

stürmers. Der jedoch jagt das Leder aus elf Me-

tern Entfernung über das Tor. Nürnberg spielt 

gefällig, ein ums andere Mal trickst Cebinac 

seinen Gegenspieler aus, doch seine Flanken 

finden keine Abnehmer. Ein Missverständnis 

zwischen Hilpert, Wenauer und Wabra bringt 

Neunkirchen kurz vordem Halbzeitpfiff in Füh-

rung. Nach dem Seitenwechsel spielt der Club 

druckvoller, und Strehl markiert in der 79. Minute 

den Ausgleich. Doch erneut Ist es Linsenmeier, 

der die Führung der Gastgeber erzielt. Doch die 

Mannen von Max Merkel geben sich nicht ge-

schlagen. Fast mit dem Schlusspfiff gelingt Luggi 

Müller der Ausgleich. Der Club bleibt Fünfter. 
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SO GEHT'S WEITER 

•lw•) 
FCN-Ticket-Hotline (01 80) 50 50 326 

14 Ct pro Minute 

Auswärts 

Heim 

Energie Cottbus -i. FCN 
Samstag, i. g. 2007 um 15.30 Uhr 
im Stadion der Freundschaft 

Info: www.fcenergie.de 

1. FCN - Hannover 96 

Samstag, 15. 9. 2007 um 15.30 Uhr 
im easyCredit-Stadion 
Info: www.fcn.de 

Tickets auch online auf www.fcn.de! 
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Der Ball Ist rund. 
Unsere Kredite auch. 

Empfohlen durch: 

Ein Produkt der TeamBank AG 

Volksbanken 03 
Raiffeisenbanken — — 

www.easycredit.de 



fashion and style. 

ESS YO URSEL 
Ansbach Brückencenter . Bamberg Atrium Bayreuth Rotmain Center 
Erlangen Arcaden Forchheim Hauptstr. 41 Fürth Phönix-Center 
Hatistadt Hafen-Gewerbegebiet market Einkaufszentrum Hirschaid 
Industrie-Str. 19 Lauf. Hersbrucker Str. 52 . Neumarkt Oberer Markt 
44 Nürnberg mercado . Breite Gasse 90. Franken-Center. Karolinenstr. 
15-19 . Röthenbacher Einkaufszentrum . Weißenburg Kaufland 

mister lady 

www.mister-Iady.com Hauptsponsor des i. FC Nürnberg 
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Club Fans.: Euer Pokal! 

Das Pokalsiegerglas 
gibt es GRATIS 
beim Kauf eines 

Kastens KULMBACHER. 

Dieses Angebot erhalten Sie in gut 
sortierten Getränkeabteilungen und 
Getränkemärkten. Angebot gilt nur 

solange der Vorrat reicht. 

Das Bier der Cluberér. 
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Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

herzlich Willkommen im easyCredit-Stadion zum Heimspiel gegen 

Hannover 96! Ein ganz besonders freundlicher Gruß gilt Team, Trainerstab, 

Verantwortlichen und mitgereisten Fans der Norddeutschen sowie dem 

Unparteiischengespann. 

Aufregende Wochen stehen uns bevor. Zuerst wollen wir heute endlich den ersten Heimsieg ein-

fahren - mit Ihrer Unterstützung! Denn die Belastungen in den kommenden Tagen sind gewaltig: 

am nächsten Donnerstag erwarten wir Rapid Bukarest im UEFA-Cup, nur zwei Tage später geht es 

zum Hamburger 5V, am Mittwoch drauf ist Bayer Leverkusen hier zu Gast. Und dann folgt gleich 

eine weitere englische Woche mit den Auswärtsspielen beim VfL Bochum, in Bukarest und bei 

Bayern München. 

Aber Bange machen gilt nicht, wir freuen uns auf diese Herausforderungen! 

Gute Besserung darf ich an dieser Stelle in Ihrer aller Namen unserem Robert Vittek wünschen, 

der sich beim letzten Auswärtsspiel bei Energie Cottbus so schwer am Knie verletzt hat, dass er 

uns zumindest in der gesamten Hinrunde fehlen wird. Wir wünschen Dir, lieber Robert, dass Du 

bald wieder auf die Beine kommst und uns auf dem Rasen helfen kannst! 

Jetzt aber auf in die 90 Minuten gegen Hannover 96! Ihnen und uns allen dabei viel Erfolg 

und Vergnügen, 

herzlichst 

4 L'deva 
Michael A. Roth 

Präsident 

Alles über unseren Club 
DasClub-Saisonmagazin zur Spielzeit 2007/08 

mit allen Infos, Daten und tollen Interviews. 

Mit Bonus-CD „Wir haben den Pokal" von 

Wassd scho? Bassd scho. 

Jetzt in den i. FCN-Fan-Shops und unter www.fcn.de 
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wwwfcn.de 

HIER REGIERT 
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T-Shirt grau 
„1900" 

Art.-Nr. 025 
Gr. S—XXL 
Alter Preis: 22.90 

LERim PREIS!  [(NUL_ 

Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem Heimspiel 
- exklusiv im Stadion - solange Vorrat reicht. 

BUNDES 

LIGA 
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ANSTOSS ANSTOSS (W 

Drei Fragen an 
Martin Bader 

Clubmagazin: Ab heute 
sieben Spiele in 23 Ta-
gen - das kennt der Club-
Fan bislang nur von Vor-
bereit u n gs begegn u n - 
gen. Wie gehen Sie die 
kommenden drei Wo-
then an? 

1. FCN-Sportdirektor Martin Bader: „Natür-
lich denken wir in erster Linie an die Liga, 
wollen dort in den kommenden Wochen 
punkten. Die beiden UEFA-Cup-Spiele gegen 
Bukarest sind eine tolle Zugabe, wir alle freu-
en uns darauf und wollen uns mit dem Club 
international einem großen Publikum sympa-
thisch und erfolgreich präsentieren. Das 
werden ganz spannende Wochen, in denen 
es Schlag auf Schlag geht." 

CM: Mit Robert Vittek (die Länderspiele unter 
der Woche waren bei Redaktionsschluss noch 
nicht beendet, Anm. der Redaktion) fällt dabei 
ein wichtiger Stürmer lange aus. Wie schwer 
wiegt sein Ausfall? 

Martin Bader: „Zu allererst tut es mir für 
Robert unheimlich leid, er hat zuletzt viel, 
viel Pech mit Verletzungen gehabt, war ja 
auch im Pokalfinale nicht dabei. Ich wünsche 
ihm und uns, dass er bald wieder auf den 
Beinen ist und dann zu alter Torgefährlichkeit 
findet. Gute Besserung, Robert!" 

CM: In der Liga ist der Club mit vier Punkten 
aus vier Spielen gestartet - der eine oder 
andere im Umfeld hat da mehr erwartet... 

Martin Bader: „Aber so privilegiert, für immer 
und ewig von den Abstiegsrängen weg zu 
bleiben - diesen Anspruch können wir als 
1. FCN doch noch gar nicht haben! im Gegen-
teil, ich finde die Unterstützung unserer Fans 
überragend, ob das daheim gegen Bremen 
war oder zuletzt in Cottbus. Da sind wir bis 
zur 85. Minute einem Rückstand hinterherge-
laufen, aber ich habe keinen Pfiff gehört. Im 
Gegenteil: der Zuspruch, den wir erfahren, 
ist riesengroß!" 
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ANSTOSS ANSTOSS 1. (FC). 

„Wir m üssen wieder Konst: 

Andreas Wolf spielt seit 1997 beim 

Club. In der vergangenen Saison 

wurde der 25-jährige Blondschopf 

vom Fachmagazin „Kicker" zum 

zweitbesten Verteidiger der Liga 

gewählt; die i. FCN-Fans erkoren ihn 

auf der Club-Website zum Spieler 

der Saison. Das ClubMagazin traf 

den Innenverteidiger zum Interview. 

ClubMagazin: Andi, vergangene Saison warst 

du mit deinen konstant guten Leistungen einer 

der Garanten für den Erfolg der Mannschaft. 

Hast du diese tolle, für dich persönlich erfolg-

reichste Spielzeit, schon verarbeitet? 

Andreas Wolf: Die Saison war für jeden einzelnen 

von uns sehr erfolgreich und eine schöne Erfah-

rung mit dem Pokalsieg und dem sechsten Platz 

in der Liga. Wir haben fast jedes Spiel dominie-

ren und spielerisch bestimmen können. Jetzt gilt 

es, diese Leistung wieder abzurufen und die Er-

gebnisse der abgelaufenen Saison zu bestätigen. 

CM: Deine Leistungen waren im vergangenen 

Jahr in allen Defensiv-Disziplinen sehr gut. Zu 

deinen Stärken zählen: sehr gute Zweikampf-

Werte, Schnelligkeit, Kopfballstärke und eine 

gute Spieleröffnung. Und dir gelang sogar dein 

erstes Tor. Was kannst du noch verbessern? 

Andreas Wolf: Es gibt immer Dinge, in denen 

man sich verbessern kann, z. B. im taktischen 

Bereich. Man muss sich jeden Tag anstrengen, 

grundsätzlich darf man nie aufhören, sich weiter 

entwickeln zu wollen. Das ist immer harte Arbeit, 

aber man muss einfach dranbleiben. Bei mir sehe 

ich den Spiel-Aufbau als verbesserungswürdig. 

CM: Zu Saison-Beginn konntet ihr nicht an die 

Leistungen der zurückliegenden eineinhalb Jahre 

anknüpfen. Woran hapert es? 

anz in unser Spiel bringen" 

•1 

Andreas Wolf: Das ist eine schwierige Frage... 

Wir schaffen es im Moment nicht, Beständig-

keit in unser Spiel zu bringen. Wir verlieren 

einfach zu oft den Faden. Wenn wir es so schnell 

wie möglich wieder schaffen, über längere Zeit 

konstante Leistungen abzurufen, dann wird es 

besser. 

CM: Weißt Du noch, was Du am 23. März 2002 

gemacht hast? 

Andreas Wolf: Mein erstes Tor? 

CM: Wir meinen den 23. März im Jahre 2002. 

Andreas Wolf: Ach so, da war mein erstes 

Spiel. 

CM: Genau, du hast dein Bundesliga-Debüt ge-

feiert. Hast Du spezielle Erinnerungen an diesen 

für jeden Fußballer besonderen Tag? 

Andreas Wolf: Klar, mein erstes Bundesliga-

Spiel war in Berlin. Leider haben wir das Spiel 

gegen Hertha damals verloren. Es ist natürlich 

für einen Fußballer etwas Besonderes, zum 

ersten mal in der Bundesliga aufzulaufen. Ich 

bin seinerzeit kurzfristig in die Mannschaft ge-

rückt und gar nicht davon ausgegangen, dass 

ich zum Einsatz komme. Mein damaliger Trainer, 

Klaus Augenthaler, hat mich einfach ins kalte 

Wasser geschmissen und ich denke, ich habe 

es ordentlich gemacht. 



CM: Die Club-Fans haben Dir Ende vergangener 

Saison eine besondere Ehre zuteil werden 

lassen. Sie haben dich auf www.fcn.de zum 

„Spieler des Jahres 2006/07" gewählt? Was 

bedeutet dir diese Auszeichnung? 

Andreas Wolf: Ich war wirklich sehr stolz! Die 

Auszeichnung bedeutet mir sehr viel, vor allem, 

weil ich aus der eigenen Jugend des Club kom-

me. Es ist toll, solch' eine Anerkennung von den 

eigenen Anhängern zu erhalten. Ohne unsere 

Fans würde Fußball nur halb so viel Spaß ma-

chen, sie gehören einfach dazu, wie jeder Ein-

zelne bei uns in der Mannschaft auf dem Platz. 

CM: In der letzten Saison stellte der Club mit 

nur 32 Gegentoren neben Schalke 04 die beste 

Abwehr-Reihe der Liga. Wie könnt Ihr an diese 

tolle Quote anknüpfen? 

Andreas Wolf: Es muss uns gelingen, dass wir 

sicher spielen und so wenig Aktionen wie mög-

lich vom Gegner zulassen. Letztes Jahr haben 

wir als Mannschaft, alle geschlossen miteinan-

der, gut mitgearbeitet. Dann ist es für uns hinten 

natürlich einfacher zu agieren. Und wie bereits 

angedeutet, müssen wir die Konstanz wieder in 

unser Spiel bringen und es über die gesamte 

Spieldauer hinkriegen, eine solide Leistung zu 

zeigen. Und wenn Pinola, der ein sehr wichtiger 

Spieler auf der linken Seite ist, wieder fit ist, 

werden wir bestimmt wieder mehr Sicherheit 

bekommen. 

CM: Wie beurteilst Du Eure Leistung gegen 

Energie Cottbus? 

Andreas Wolf: Eine gute halbe Stunde haben 

wir nur mit zehn Mann gespielt, noch Moral 

gezeigt sowie sehr gut dagegen gehalten. Das 

Ist etwas Positives, daran müssen wir anknüpfen. 

Das werden wir aber nur erreichen, wenn wir 

alle gemeinsam kämpfen und einen Schritt wei-

tergehen. Gefreut habe ich mich auch über 

Jaromir Blazek, der eine starke Partie abgeliefert 

hat. 

CM: Was sagst Du zu Eurem UEFA-Pokal-Gegner 

Rapid Bukarest? 

Andreas Wolf: Die Mannschaft von Rapid Buka-

rest ist eine sehr stark einzuschätzende Mann-

schaft. Sie hat in der vergangenen UEFA-Pokal-

Saison mit Hertha BSC und dem Hamburger 5V 

zwei deutsche Teams aus dem Wettbewerb ge-

schmissen. Das werden mit Sicherheit zwei in-

teressante Spiele. Ich denke nicht, dass wir ganz 

ohne Chancen dastehen. 
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CM: Du hast deine Fußball-Karriere bei Jugend-

Vereinen im Raum Ansbach gestartet. Hast du 

noch Kontakte zu ehemaligen Vereins-Kamera-

den? 

Andreas Wolf: Ja, ich habe noch Verbindungen, 

meine besten Freunde kommen aus Ansbach. 

Mit Zweien habe ich auch zusammen in einer 

Mannschaft gekickt. Einer von ihnen hat sogar 

in der Jugend beim Club trainiert. Das sind enge 

Freunde, die ich nicht missen möchte. 

CM: Du bist seit zehn Jahren beim 1. FC Nürnberg. 

An welches Ereignis, mal abgesehen vom phä-

nomenalen Pokalsieg im Mai, erinnerst Du Dich 

im Rückblick am liebsten? 

Andreas Wolf: Ich habe tolle Erinnerungen an 

mein erstes Spiel in der Bundesliga und an den 

Aufstieg in der Saison 2003/04. Zuvor waren 

wir in die zweite Liga abgestiegen, danach ge-

lang uns der direkte Wiederaufstieg unter Trainer 

Wolfgang Wolf, das war etwas Schönes! Generell 

ist es jedes Jahr schön, zu sehen, wenn wir uns 

in der ersten Liga halten und konstant spielen. 

Aber ganz klar ist doch, dass ich am liebsten an 

Foto: www.bäy'Fiiress.de 

Andi mit Freundin Sandra 

den Pokalsieg und die gesamte letzte Saison 

denke. Da geht bis jetzt nichts drüber! 

CM: Du bist ein Club-Eigengewächs, wurdest in 

den Jugend-Mannschaften des „Kleinen Club" 

ausgebildet. Wie schätzt Du die Qualität der 

Nachwuchs-Förderung beim i. FCN ein? 

Andreas Wolf: Darüber kann ich nicht so viel 

sagen, da wir jetzt beim Club in den Jugendab-

teilungen eine andere Struktur haben als zu 

meiner Zeit. Der gesamte Bereich des Nach-

wuchsleistungszentrums beim i. FC Nürnberg 

ist professionalisiert worden, vieles wurde wei-

terentwickelt. Ein Verein muss immer mit der 

Zeit gehen, dann kann er auch beruhigt auf die 

eigene Jugend zurückgreifen. Als ich beim „Klei-

nen Club" trainiert habe, waren die Trainings-

bedingungen und Stimmung stets gut. Und es 

sind ja auch einige Spieler „heraus gekommen", 

wie ein Thomas Paulus, Dominik Reinhardt oder 

Stefan Kießling - daran sieht man schon, dass 

dort qualitativ gute Arbeit geleistet wird. 

CM: Hast Du ein Vorbild, an dem Du Dich orien-

tierst - auf dem Platz oder jenseits des Fußballs? 

Andreas Wolf: Nein, von einem Vorbild kann 

man nicht direkt sprechen. Auf dem Fußballplatz 
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orientiere ich mich an den älteren Spielern aus 

meiner Mannschaft, die schon mehr Erfahrung 

sammeln konntep. Spieler anderer Mannschaf-

ten sind einfach zu weit weg, aber mit meinen 

Mannschaftskollegen trainiere ich tagtäglich, 

da kann man sich einiges abschauen und lernen. 

Zum Beispiel achte ich auf unseren Mannschafts-

kapitän Tomas Gatasek, wie ruhig er am Ball ist 

und mit welcher Übersicht er auftritt. Das, was 

er mit dem Auge macht, da kann man sich viel 

abgucken, das hilft einem persönlich weiter. 

CM: Hast Du noch Verbindungen in Dein Heimat-

land Tadschikistan? 

Andreas Wolf: 1990 bin ich mit meiner Familie 

nach Deutschland gekommen, bis auf einige 

Freunde meiner Eltern wohnt dort keiner mehr. 

Nach und nach sind alle Familienmitglieder nach 

Deutschland gekommen, deshalb habe ich keine 

Kontakte mehr in meine Heimat. 

CM: Im Pokal-Finale hast Du das Traumtor von 

Jan Kristiansen, den entscheidenden Treffer 

zum 3:2 in der Verlängerung, vorbereitet. Was 

ist Dir in diesem Moment durch den Kopf ge-

gangen? 

Andreas Wolf: Ehrlich gesagt, habe ich die letzte 

halbe Stunde kaum realisiert. Ich kann mich da-

ran überhaupt nicht erinnern, dass ich da den 

Ball erobert und zu Jan rüber gespielt habe. Ich 

war wie in Trance. Das musste ich mir später 

noch einmal anschauen. Natürlich, wo der Jan 

das Ding reinmacht, ist eine große Erleichterung 

da, alles fällt von einem ab und man versucht, 

konzentriert zu bleiben und das Spiel nach Hau-

se zu schaukeln. Die körperliche Erschöpfung 

und auch der psychische Druck waren in den 

letzten dreißig Minuten enorm hoch! Und die 

Stuttgarter haben mit zehn Mann toll gekämpft, 

das muss man anerkennen. Aber wir haben nicht 

aufgegeben, wir wollten das Ding unbedingt, 

zum Glück hat der Jan den Ball gut getroffen! 

ANSTOSS 

Andi, entweder - oder? 

CM: AC Mailand oder FC Sevilla? 

Andi: AC Mailand 

CM: Kino oder DVD? 

Andi: Kino 

CM: Sportwagen oder Familienkutsche? 

Andi: Wenn Kinder da sind, Familienkutsche 

- wenn nicht, dann Sportwagen 

CM: Skifahren oder Surfen? 

Andi: Surfen habe ich noch nie ausprobiert, 

trotzdem sage ich Surfen 

CM: Kneipe oder Wohnzimmer? 

Andi: ;-) 

CM: Kochen oder Bestellservice? 

Andi: Kochen 

CM: Alois Reinhardt oder Dominik Reinhardt? 

Andi: Alois war mein Trainer in der A-Jugend, 

Dominik ist mein Mitspieler - ich mag beide. 

ic 
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Hannovers Ftug,plan 

lulfly 

ra 
'TUifly. 

Na, aufgepasst in der Schule? Wer nun geflis-

sentlich nickt, weiß natürlich, dass es sich bei 

einem Schwellentand per Definition um einen 

Staat handelt, der auf dem Sprung ist, eine 

Industrienation zu werden. Was das mit Fußball 

im Generellen und Hannover im Speziellen zu 

schaffen hat? Direkt nichts, indirekt aber viel, 

denn wenn man in den Fußball-Sprachgebrauch 

den Begriff „Schwellenverein" etablieren wollte, 

wären die 96er ein prima Anschauungsbeispiel. 

7 

rulfir '- - 

aflrOr iarena 

Sie, die man ohne jeden Anflug von Gering-

schätzigkeit derzeit als gesundes Mittelmaß der 

Liga bezeichnen kann, sind auf Tuchfühlung mit 

der Schwelle, die nach oben ins erste Drittel 

führt. Dorthin drängt es sie, dorthin wollen sie, 

deren Trikotbrust bezeichnenderweise der Titel 

„TUlfty" ziert, aufsteigen. Und es soll sich dabei 

um keinen kurzen, zufälligen Zwischenstopp 

handeln, sondern um eine Landebahn, auf der 

die Niedersachsen heimisch werden. Ein ehr-

/ 7ulfly 

geiziges Projekt, für deren Umsetzung sich die 

Macher selbst einen Zeitrahmen von drei Jahren 

gesetzt haben. Kein Wunder, denn bis 2010 lau-

fen sie, die Verträge von Trainer Dieter Hecking 

und Manager Christian Hochstätter, mit dem 

Club-Coach Hans Meyer einst in Gladbach zu-

sammengearbeitet hatte. „Arbeit" ist übrigens 

auch eines der Worte, das Dieter Hecking, ver-

sehen mit dem Zusatz „konzeptionell", bevor-

zugt über die Lippen kommt. Die notwendige 

Obere Reihe (v. 1.): 

Ralf Blume (Physiotherapeut), Markus Witkop 

(Physiotherapeut), Björn Pabel (Physiotherapeut), 

Michael Tarnat, Vinicius Bergantin, Frank Fahrenhorst, 

Thomas Kleine, Dariusz Zuraw, Jan Rosenthal, Edward 

Kowalczuk (Konditionstrainer), Jörg Sievers (Torwart-

Trainer) 

Mittlere Reihe (v. I.): 

Thomas Westphal (Teambetreuer), Michael Gorgas 

(Zeug wart), Jiri Stainer, Arnold Bruggink, Silvio 

Schröter, Benjamin Louth, Thomas Brdaric, Gunnar 

Heidar Thorvaldsson, Mike Hanke, Dirk Bremser (Co-

Trainer), Dieter Hecking (Chefcoach) 

Untere Reihe (v. 1.): 

Altin Lola, Steven Cherundolo, Szabolcs Huszti, Hanno 

Balitsch, Robert Enke, Marten Jensen, Richard Golz, 

Fronk ]uric, Chavdar Yankov, Sergio Pinto, Gaetan 

Krebs, Sören Halfar 

Ruhe dafür herrscht beim niedersächsischen 

Traditionsverein. Wieder, denn dazu musste im 

vergangenen Jahr erst der mächtige Klubboss 

Martin Kind seinen selbst auferlegten Ruhestand 

beenden. Er war es, der den 96ern mit Hecking 

und dem wenige Monate später folgenden Hoch-

stätter einer komplett neuen sportlichen Füh-

rungscrew den Steuerknüppel in die Hand 

drückte. Und dies war der entscheidende Kniff, 

um raus aus den Turbulenzen zu kommen und 
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UNSER GAST 

direkt mit dem stetigen Steigflug zu beginnen. 

Dass hin und wieder das ein oder andere kleine 

Luftloch für ein kleines Absacken sorgt, beun-

ruhigt Dieter Hecking nicht. Im Gegenteil, sie 

sind für wichtige, weil heilsame Begleiter auf 

der Reise in höhere Sphären. Siehe das letzte 

Heimspiel der vergangenen Saison, als der Club 

Hannovers Uefa.Cup-Träume platzen ließ. o:3, 

statt Platz sechs Rang elf lautete das Zahlen-

spiel aus Sicht der 96er, das den Trainer nicht 

schockte, sondern nur noch mehr anspornte. 

„Eigentlich hätten wir diese Chance nutzen müs-

sen. Anderseits will ich nicht per Zufall oder nur 

weil andere schwächeln auf Platz sechs kom-

men", meint der 42-Jährige heute im Rückblick. 

Worte, denen längst Taten vorausgegangen sind. 

Im Verbund mit Christian Hochstätter hat er den 

Kader mit Akteuren wie Mike Hanke, Thomas 

Kleine oder Christian Schulz (siehe auch nächste 

Seite) gezielt so verstärkt, dass ihm nunmehr 

für jede Position nahezu zwei gleichwertige 

Alternativen zur Verfügung stehen. „Wir sind 

nun auf hohem Niveau ausgeglichener besetzt", 

umschreibt Hecking die für ihn angenehme 

Situation des Konkurrenzkampfes. Dass dies 

wiederum für seine Spieler unangenehme Züge 

annehmen kann, zeigte sich vor dem heutigen 

Gastspiel in Nürnberg. „Der ein oder andere 

sollte mir schon noch ein paar Argumente liefern, 

um in der Startelf zu stehen", grantelte er, weil 

unzufrieden über Trainings- und Spielleistungen, 

wenige Tage vor der Reise nach Franken. Einerlei, 

denn dort wird der 96er-Flug wieder auf eines 

dieser Luftlöcher treffen - hoffen wir zumindest. 

Hannover 96— die vier S 

Stars: Mit Keeper Robert Enke, Frank Fahren-
horst, Michael Tarnat, den mit 37 Jahren der-
zeit ältesten Feldspieler der Bundesliga, Han-
no Balitsch, Thomas Brdaric, Benjamin Lauth 
und Mike Hanke haben die Niedersachsen 
beachtliche sieben deutsche Nationalspieler. 
Dass von ihnen aktuell nur Enke und Hanke 
eine Rolle in Joachim Löws Plänen spielen, 

soll diese Quote nicht schmälern. Und zugege-
ben, dass Benjamin Lauth (zuletzt Stuttgart) 
nun Hannovers Kader angehört, beunruhigt 
uns doch ein kleinwenig, schließlich hatte 
sich der Oberbayer einst mit Vorliebe Nürnberg 
ausgesucht, um sich als Torschütze zu präsen-
tieren. Zur Beruhigung: Seine aus i86o und 
HSV-Zeiten stammende Serie ist in der vergan-
genen Saison bereits gerissen - allerdings 
erlebte er den 4:1-Sieg des Club über den VfB 
nur von der Bank aus mit. 

System: Ein Stoßstürmer vor einer offensiven 
Dreierreihe und zwei „Sechsern", hinter denen 
eine Viererabwehrkette verteidigt - so lässt 
Dieter Hecking sein Team zumeist agieren. 
Zum taktischen Repertoire gehören aber auch 

ein 4-3-3 sowie ein 4-4-2. 

Stärken: Die Niedersachsen sind eingespielt, 
ihr Defensivverhalten, das auf Aggressivität 
und frühem Stören basiert, macht sie zu einem 
kompakten und damit höchst unangenehmen 
Gegner. 

Schwächen: Nach der Eroberung des Balles 
soll dieser bei 96 sofort direkt und steil in die 
Spitze gespielt werden - die Fehlerquote ist 
dabei mitunter allerdings noch sehr hoch. 

Die letzten zehn Spiele von Hannover 96 im Überblick 

Sieg 

Remis 

Nieder-
lage 

E I Q0 • ON I I 
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Chr40 istian Schulz 
Furchtbar schnell könne sich im Fußball alles ändern, lautet einer dieser Sätze, den man so oft hört 

oder liest. Auch Christian Schulz ist er erst kürzlich locker über die Lippen gekommen, besagter 

Satz, der beim DSF-Stammtisch Futter in Form von drei Euro fürs Phrasenschwein liefert. Zu Unrecht, 

würde Christian Schulz einwenden und genüsslich harte Fakten nachschieben. Lächerliche 67 

Stunden waren es schließlich, die bei ihm ruckzuck 12 Jahre umdrehten. Am Mittwochabend 

vor gut zwei Wochen streifte sich der 

defensive Mittelfeldspieler im 

Cham pions-League-Qua lifika-

tionsspiel in Zagreb noch den grün-

weißen Dress des 5V Werder über. 

Ein wohl vertrauter Vorgang, 

schließlich kickte er seit der C-

Jugend für die Bremer. Drei 

Tage später in der Bundesliga 

jedoch trug er plötzlich zum ersten 

Mal in seinem Fußballerleben ein 

rotes Trikot. Und zwar das der 

Hannoveraner, die an besagtem 

Samstag zuhause auf Bochum 

trafen (3:2). Was auf den ersten Blick 

wie ein Last-Minute-Wechsel kurz vor 

Schluss des Transferfensters aussieht, wäre in Wirklichkeit 

längst abgewickelt gewesen, hätte Bremen keine Ver-

letztenmisere ereilt. Einerlei, vorbei, für Schulz hat sich 

nun die Perspektive komplett verändert: Aus dem 

Ergänzungsspieler in Grün-Weiß ist nun ein fix gesetzter 

Akteur in Rot geworden. Um das Ganze zu präzisieren: 

Vor der Abwehrkette der Niedersachsen soll 

der zweikampf- und kopfballstarke 24-Jährige 

Wache schieben sowie der Spieleröffnung 

klare, durchdachte Konturen verleihen. Ans 
Nürnberger easyCredit-Stadion hat er übrigens Geburtsdatum , 01.04.1983 
frische und leider auch gute Nationalität '1 Deutschland) 

Erinnerungen: 1:0 hat er Ende Größe 14t118 MI\, 
Gewicht 8i kg 

August mit Werder gewon-  

nen. In Rot wird er nun, so 11 1 Aml 
.‚ Spuelposutuon Abwehr 

hoffen wir, eine ganz andere Trikotnummer „4 19 r-

Erfahrung machen: Und zwar Im Verein seit 2007 

it einer Niederlage im Gepäck - Bish. Vereine Werder Bremen m , 

Christian Schulz 

ISV Bassum 
aus Nurnberg abzureisen. 
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Prüfen Sie das NÜRNBERGER Angebot, bevor Sie sich 

für ein anderes entscheiden. Denn Ihre Zähne lassen 
Sie auch nicht von jedem Zahnarzt behandeln. Setzen 

Sie für Ihre Zähne auf ein starkes Preis-Leistungs-
Verhältnis. 

Wir halten dem Vergleich stand - 

jetzt anrufen und gleich abschließen! 
Alter 21 35 Jahre 

0911 2102-215 
Montag bis Freitag 9-19 Uhr 

Schutz und Sicherheit im Zeichen der Burg 

NÜRNBERGER 
VERSICHERUNGSGRUPPE 



UNSER GAST 

1. FCN - Hannover 96 

Daten & Fakten 
In der heutigen Begegnung stehen sich beide 
Mannschaften zum 25. Mal in der Fußball-Bun-
desliga gegenüber. Der Club hat dabei bei neun 
Siegen, zehn Unentschieden und fünf Nieder-
lagen bei 39:33 Toren eine positive Bilanz gegen 
Hannover. Zu Hause steht für den Club eine 
6/4/2-Bilanz bei 20:15 Toren zu Buche. In der 
niedersächsischen Landeshauptstadt konnte 
der Club bei drei Siegen und sechs Remis sowie 
19:18 Toren bisher neunmal punkten. 

Zu den ersten Aufeinandertreffen beider Teams 
in der Bundesliga kam es in der Saison 1964/65. 
Am 12.09.1964 erzielten Winfried Mittrowski 
und Fred Heiser für die Gastgeber sowie Heinz 
Strehl und Kurt Dachlauer für den Club die Tore 
zum 2:2-Unentschieden vor 6.000 Zuschauern 
im Niedersachsenstadion. Im Rückspiel am 
23.01.1965 sorgte Club-Stürmer Rolf Wüthrich 
vor 22.000 Zuschauern im Städtischen Stadion 
für das i:o-Siegtor. 

In der vergangenen Saison konnte der Club beide 
Punktspielpartien für sich entscheiden. Am 16. 
Dezember 2006 gingen die Gäste vor 28.683 
Zuschauern im easyCredit-Stadion zwar durch 
ein frühes Tor von Thomas Brdaric in Führung 
(s.), doch der Club drehte mit einer engagierten 
Leistung die Partie. Ivica Banovic auf Vorarbeit 
von Robert Vittek markierte in der 32. Minute 
den Ausgleich. Nach dem Wechsel staubte 
Markus Schroth nach einem Pfostenabpral(er 
von Ivan Saenko zum 2:1 ab (6.) und in der 

Nachspielzeit besorgte Joe Mnari per Handelf-
meter den 3:1-Endstand. Steven Cherundolo 
hatte zuvor einen Saenko-Schuss in Torwart-
manier mit der Hand abgewehrt und dafür die 
rote Karte gesehen. 

Zum Saisonkehraus behielt der Club schließlich 
am 19. Mai diesen Jahres im mit 49.000 Zuschau-
ern ausverkauften Niedersachsenstadion mit 
3:o die Oberhand. Die Gastgeber, die mit einem 
Sieg in den UI-Cup einziehen konnten, begannen 
druckvoll, konnten dies jedoch nicht in Tore um-
münzen. Nach dem Seitenwechsel war es unser 
Phantom Marek Mintal, der in der 5. Minute 
nach Vorarbeit von Tomas Galasek die to-Füh-
rung für den Club erzielte. Für den Slowaken, 
der zum letzten Mal ausgerechnet gegen 
Hannover getroffen hatte (zum ti-Ausgleich am 
13.08.2005), war es das erste Saisontor. Marco 
Engelhardt (62.) und Ivica Banovic in der Verlän-
gerung machten den höchsten Bundesliga-Erfolg 
gegen die 96er perfekt. 

Der Club konnte die letzten vier Heimspiele ge-
gen Hannover erfolgreich bestreiten (je zwei 
Siege und Unentschieden). Auch unser Trainer 
Hans Meyer hat an Hannover bisher nur gute 
Erinnerungen, denn bisher stehen für ihn gegen 
unseren heutigen Gast vier Siege und eine Punk-
teteilung zu Buche. 

Und verloren hat der Hans gegen die 
Niedersachsen in der Bundesliga noch nie... 

Der direkte Vergleich gegen Hannover 96 nach 24 Bundesliga-Spielen 

Heimspiele - 

6 Siege 

4 Unentschieden 

2 Niederlagen 

20:15 Tore 

Auswärtsspiele 

3 Siege 

6 Unentschieden 

3 Niederlagen 

19:18 Tore 

Gesamt 

9 Siege 

io Unentschieden 

Niederlagen 

39:33 Tore 
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FUSSBALL, 
WIE, ER SEIN- SO, LLTE 

ECHTER GESCHMACK. 
UD ZERO ZUCKER 

zero 
WWW.COKLDE 



a,,' UNSER GAST 

Alles über 

Hannover 96 
Anschrift 

Homepage 

Stadion 

Gründungsdatum 

Vereinsfarben 

Mitglieder 

Trikotfarben 

Andere 

Abteilungen 

41 

ena, Hannover 

Arthur-Menge-Ufer 5 

30169 Hannover 

www.hannover96.de 

AWD-Arena 

49.000 Zuschauer 

12. April 1896 

Schwarz-Weiß-Grün 

7.308 

Rot-Schwarz-Schwarz; 

Weiß-Weiß-Weiß 

Badminton, Billard, 

Gymnastik, Leichtathletik, 

Tennis, Tischtennis, 

Triathlon 

Vereinserfolge Deutscher Meister: 

1938,1954; DFB-Pokal-

sieger: 1992; Dt. Amateur-

meister: 1960, 1964, 1965 

Präsident 

Sportdirektor 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsarzt 

Medien-

beauftragte 

Martin Kind 

(Vorstandsvorsitzender) 

Christian Hochstätter 

Dieter Hecking 

Dirk Bremser, 

Jörg Sievers 

(Torwarttrainer) 

Dr. Wego Kregehr 

Svenja Bergroth 
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Ihr Spiel in guten Händen. 
* LOTTO® 

Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 



HEUTE IM EASYCREDIT-STADION 

Das Programm heute im 

easyCredit-Stadion 

Der Club gegen Hannover 96 ab 15.30 Uhr. Da steht das Spiel natürlich im 

Mittelpunkt des Interesses. Aber auch rund um den Rasen bieten wir Ihnen 

ein abwechslungsreiches Programm. Hier die Übersicht: 

13.30 Uhr 

14.30 Uhr 

14.34 Uhr 

14.40 Uhr 

14.56 Uhr 

15.04 Uhr 

15.10 Uhr 

15.21 Uhr 

15.24 Uhr 

15.28 Uhr 

16.20 Uhr 

17.15 Uhr 

1. FCN-Fansprechstunde in der 

Turnhalle im easyCredit-Stadion 

Beginn clubTV mit Stadion-

sprecher Guido Seibelt 

Gäste-1 nfobtock: 

Alles über Hannover 96 

Ankunft der Mannschaftsbusse 

Ctu b-Info block: 

Aktuelle News aus 

unserem Team 

Interview Einlaufkids/ 

Präsentation 

des Stadionknüllers 

Guido LIVE im Block 

Unsere Mannschaftsaufstellung 

„Die Legende lebt...": 

Das clubTV bietet ab Samstag 

ein neues Video zum Clublied 

„Die Legende lebt...". 

Einlaufen der Mannschaften 

PROMOTION-AKTION 

Kutmbacher Brauerei 

clubTV nach dem Abpfiff: 

alle Bundesliga-Ergebnisse 

und die Tabelle 

Sponsoren-Aktion 

Bei der Promotion-Aktion von 

KU IM BACH ER 
in der Halbzeit-Pause können Sie 

TICKETS für das 
UEFA-CUP-SPIEL 
in Bukarest gewinnen. 
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MISTER.LADY 

mister* lady 

Immer die neuesten Trends 
• bei misterIady 

Nicht nur beim Club startete die neue Saison, auch bei mister*lady erwarten Euch 

ab sofort die neuen Trends und Styles für die kommende Herbst-/Wintersaison. 

Und hier schon einmal ein 

Ausblick, was Ihr diesen 

Herbst/Winter in den Stores 

von mister*lady findet: 

Für Damen bleiben Schwarz, 

Weiß und Grau die Modefarben 

schlechthin, ob klassisch ele-

gant, trendy im 80er-Jahre Stil 

oder im angesagten Boys-Look 

mit Weste und Krawatte. 

Wem das zu trist ist, der peppt 

sein Outfit einfach mit Farb-

tupfern in Rot, Pink oder der 

absoluten Modefarbe Lila auf. 

Schwer angesagt sind außer-

dem metallische Stoffe, die 

mal futuristisch z.B. als trendy 

silberne Röhre, mal roman-

tisch z.B. als Top mit Gold -Print 

getragen werden. 

Wer es lieber sportlich - gerne 

auch mit einem Touch Silber-

oder Gold-Glamour - mag der 

findet in dieser Saison lässige 

Shirts und Pullover im Over-

sized -Look die mit Leggings 

oder engen Röhrenjeans kom-

biniert werden. Wählen kann 

man zwischen ruhigen Herbst-

tönen wie Tannengrün, Gelb 

und Braun oder man greift mu-

tig zu knalligen Neon-Farben. 

Auch bei den Herren wird es 

eleganter: zu dunkel gewa-

schenen jeans kombiniert Er 

Weste und leger getragene 

Krawatte. 

Ebenfalls angesagt sind sport-

liche Sweatshirts mit College-

print oder coole Hemden in 

verschiedenen Streifen- und 

Rautendessins. 

Modefarben im Herren-Bereich 

sind in dieser Saison wie auch 

bei den Damen Schwarz, Weiß 

und vor allem Grau. Wer es 

bunter mag, der wählt Türkis 

oder ein kräftiges Rot. Auch 

Naturtöne wie braun oder oliv 

sieht man viel. 

Mit den neuen Outfits der 

aktuellen Herbst-
/Winterkol-lektion von mister*lady kann 

man jetzt mit neuem Elan und 

viel guter Laune in die neue 

Saison starten. 

Und das zu sensationellen 

Preisen! 

Die neue mister*lady-Kollektion —JETZT in unseren Stores! Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
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Inklusive 1 .FCN-Kennzeichenhalter 

41 U 

FiIhr ©Ui 

038D 

Der Audi A3 zu exklusiven 
Konditionen als limitiertes 

„1 .FCN Club-Edition"-SondermodeII 

Audi A3 Attraction 1.61, 
75 kW, 5-Gang, brillantschwarz, Aluminium-Guss-

räder 16", Komfortklimaautomatik, Radio Concert 

CD, ei. EH, ZV mit Funkfernbedienung, Geschwin-
digkeitsabhängige Servolenkung, aktive Kopfstüt-
zen, 6-Airbags, Isofix Kindersitzbefestigung hinten, 
Easy Entry, Außenspiegel ei. verstellbar, u.v.m. 

Ab
b.
 ä
hn
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BeTmVKáThVTnesVAudi A3 
limited 1.FCN-Club-Edition 
schenken wir Ihnen das exklu-
sive 1 .FCN-Fan-Paket inkl. 
V.I.P.-Ticket, 1 .FCN-Fußmatten, 
1.FCN-Fahne und 1.FCN-Trikot! 

Leasingangebot Audi A3: 
€ 99,- monatliche Rate*, 24 Monate Laufzeit, 
15.000 km jährl.. Fahrleistung, '€ 3.990,- Sonder-
zahlung (z.B. Ihren Gebrauchten) 

Plus € 25,- mtl. für A3 Sportback 

€19.650,- Barpreis Audi A3** 
'€ 20.450,- Barpreis Audi A3 Sportbac k** 
zzgl. €595.- Überführungskosten. Ein Angebot der Audi Leasing. 'inkl. Überftihrung 

€ 99,-
Monatliche Rate  * 

Verbrauch A3: kombiniert 7,1 1/100 km. innerorts 9,61/100 km. außerorts 5.61/100 km. CO,-Emission kombiniert 169 9/km 
Verbrauch A3 Sportback: kombiniert 7,2 1/100. km. innerorts 9,71/100 km. außerorts 5,7 /100 km. CO,-Emission kombiniert 171 g/km 

Audi Zentrum Nürnberg 

Der Audi A3 als 1.FCN Club-Edition für 
mtl. € 99,*! Das klingt nicht schlecht, als 
wahrer 1.FC Nürnberg-Fan möchte ich 

mehr über dieses Angebot wissen. Bitte 

nehmen Sie mit mir Kontakt auf! 

Name, Vorname 

Straße, Haus-Nr. 

PLZ, Ort 

Telefon tagsüber 

E-Mail 

= Club 

Ich fahre zur Zeit einen: 

Wir 

Porto zahlt 
Empfänger 

Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg & Nopitschstrasse 

Postfach 19 01 16 

90118 Nürnberg 

Karte ausfüllen und gleich per Post ariris chicken oder einfach bei uns vorbei kommen! 11 

Offizieller Automobilpartner des 

Marienberg 8c Nopitschstrasse Marienbergstraße 88 • 90411 Nopitschstraße 3 • 90441 



RÜCKBLICK 
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Energie-1:1: Wolf 
belohnt sein Team 

Das ist schon verrückt: daheim wartet der Club 

nach dem vierten Spieltag bei einer 0-0-2-

Bilanz noch auf den ersten Punkt und gar den 

ersten Treffer, auf fremden Plätzen bleibt die 

Mannschaft von Trainer Hans Meyer nach 

dem 1:1 (o:i) bei Energie Cottbus weiter unge-

schlagen. 

Dabei war es in der Lausitz eigentlich sogar ein 

Sieg. Denn nachdem Andreas Wolf fünf Minuten 

vor dem Abpfiff die Cottbusser Führung durch 

Sörensens umstrittenen Foulelfmeter (Glauber 

gegen Kioyo, 15.) egalisierte, zappelte der Ball 

noch einmal im Energie-Netz. Doch Schiri Kircher 

wollte vor Adlers Treffer ein Foul gegen Keeper 

Piplica gesehen haben - dabei war's der eigene 

Mann (Mitreski), der seinen Schlussmann um-

rannte. 

Dennoch hohe Moral beim Club. Schließlich 

gelang der Ausgleich zu Zehnt - Vittek hatte, 

ebenfalls kaum nachvollziehbar, Gelb-Rot 

gesehen (63.). 

4. Spieltag, 01.09.2007 

Energie Cottbus 
1. FC Nürnberg 

1 

1 

Cottbus: Piplica - Baumgart, Mitreski, Kukielka, Angelov 
- Rost, Bassita - Sörensen, Skela, Rangelov (76. Rivic) 
- Kioyo (70. Shao) 
Trainer: Sander 

FCN: Blazek - Reinhardt, Wolf, Glauber Adler), 
Kristiansen - Kluge, Mnari (46. Misimovic) - Galasek 
-Vittek, Kennedy (6o. Mintal), Saenko 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: 15.089 
Schiedsrichter: Kircher (Rottenburg) 
Tore: 1:0 Sörensen (15. Foulelfmeter) 1:1 Wolf (85.) 
Gelbe Karten: Baumgart, Rangelov,Angelov-Galasek 
Gelb-Rote Karte: Vittek (63.) 
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Werder mit „rundem" Erfolg 

Auch im zweiten Heimspiel 2007/08 blieb der 

Club ohne Zähler: gegen Werder Bremen gab's 

ein knappes und unglückliches 0:1. Das Tor des 

Tages erzielte Bundesliga-Debütant Martin 

Harnik (69.). 

Der Club war dabei gewiss nicht schlechter als 

Werder (Ballbesitz + 53 % für den FCN, Zwei-

kämpfe + 57%), aber vor dem Bremer Tor nicht 

druckvoll genug. „Wir waren 40 Minuten die 

bessere Mannschaft, haben uns aber leider nur 

ein paar halbe Torchancen heraus gespielt", 

konstatierte Marco Engelhardt, „in der Arbeit 

gegen den Ball waren wir gut, aber es kam ein-

fach nichts Zwingendes dabei heraus." 

Der i. FCN verlor zum dritten Mal in Folge mit 

nur einem Tor gegen Werder, der letzte Sieg 

datiert vom 18. März 2006 (3:1). Werder sogar 

mit einem „runden" Sieg, hat gegen den Club 

jetzt eine 25-13-13-Statistik. 

3. Spieltag, 25.08.2007 

1. FC Nürnberg 
Werder Bremen 

0 

1 

FCN: Btazek - Reinhardt, Wolf, Beauchamp, Glauber 
(6o. Engelhardt) - Galasek - Kluge (74. Mnari) - Mintal 
—Vittek, Saenko, Kennedy (6o. Misimovic) 
Trainer: Meyer 

Bremen: Wiese - Pasanen, Mertesacker, Naldo, Schutz 
- Baumann —Vranies, Jensen (89. Andreasen) - Diego 
- Rosenberg (61. Harnik), Hugo Almeida (Si. Schindler) 
Trainer: Schaaf 

Zuschauer: 45.200 (ausverkauft) 
Schiedsrichter: Meyer (Burgdorf) 
Tor: 0:1 Harnik (69.) 
Gelbe Karten: Kluge, Wolf - Mertesacker, Rosenberg, 
Hugo Almeida, Schulz 
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Die Geldanlage für den 
echten Club-Fan 

Tür den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 

—Der Bonus wird auf den nach Abschluss der Bundesliga-
Saison folgenden Monat für einen Monat bezahlt. 

www.fcn-vr-sparcard.de 

Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

Zinsaufschlag von 5% pa. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

Bei direktem Erreichen eines europäischen Wett-
bewerbs - Champions League/UEFA-Cup - wird ein 

Bonus von 2% gewährt** 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell verfügbar 

Ihre persönliche 
VR-SparCard im 

1. FCN-Design 

1.FCNVR-

oarCard 
Erhältlich bei folgenden Partner-Banken des 1. FC Nürnberg: 

Raiffeisenbank Altdorf-Feucht eG 
Raiffeisen-Platz 1 90537 Feucht • (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39 91301 Forchheim - (09191) 617-0 

Vereinigte Raiffeisenbanken 
Gräfenberg - Forchheim - Eschenau.Heroldsberg eG 
Marktplatz 8 91322 Grafenberg Hotline(0800)8018015 

Raiffeisenbank GroßhabersdorfRoßtal eG 
Richtersgasse 1 90574 Roßtal (09127) 9012-0 

Raiffeisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str. 18-20 91217 Hersbruck• (09151) 725-0 

Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf 
Bahnhofstraße 8 91207 Lauf (09123) 189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 9 90402 Nurnberg (0911)2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2 90559 Burgthann (09183) 9301-0 

Raiffeisenbank Seebachgrund eG 
Raiffeisenplatz 1 91093 }-leßdorf (09135) 719-0 

LM V,Bank 



TOR 

Alexander Stephan 

geb. 15.09.1986 

Daniel Kiewer 

geb. 04.03.1977 

Jaromir Blazek 
geb. 29.12.1972 

Lars Jacobsen 
geb. 20.09.1979 

Berti Glauber 

geb. 05.08.1983 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

ABWEHR 

Michael Beauchamp 
geb. 08.03.1981 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Marek NikI 

geb. 20.02.1976 

Ralf Schmidt 

geb. 09.10.1985 

Matthew Spiranovic Horaclo Javier Pinola 

geb. 27.06.1988 geb. 24.02.1983 

Dominik Reinhardt 

geb. 19.12.1984 

MITTELFELD 

Tomas Galasek 

geb. 15.01.1973 

Zvjezdan Misimovic 

geb. 05.06.1982 

Marek Mintal 
geb. 02.09.1977 

Jan Kristiansen 

geb. 04.08.1981 

Dario Vidosic 

geb. 08.04.1987 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

Peer Kluge 
geb. 22.11.1980 

aouhar Mnari 

geb. 08.11.1976 

 BUNDES 

IZLIGA 



ürgen Raab 

Co-Trainer 
geb. 20.12.1958 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 
geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Angelos Charisteas Ivan Saenko 
geb. 09.02.1980 geb. 17.10.1983 

Nicky Adler 
geb. 23.05.1985 

Joshua Kennedy 
geb. 20.08.1982 

Robert Vittek 
geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 
geb. 10.11.1986 

TRAINER 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 
geb. 03.11.1942 

i Robert Enke 

20 Richard Golz 

25 Frank Juric 

30 Morten Jensen 

24.08.1977 

05.06.1968 

28.10.1973 

20.09.1987 

[ABWEHR 

2 Vinicius 31.07.1980 

3 Dariusz Zuraw 14.11.1972 

Thomas Kleine 28.12.1977 

6 Steven Cherundolo 19.02.1979 

18 Michael Tarnat 27.10.1969 

22 Frank Fahrenhorst 24.09.1977 

32 Moritz Marheineke 20.02.1985 

I MITTELFELD 
7 Sergio Pinto 16.10.1980 

8 Altin Lala 18.11.1975 

io Arnold Jan Bruggink 24.07.1977 

ii Szabolcs Huszti 18.04.1983 

14 Hanno Balitsch 02.01.1981 

15 Salvatore Zizzo 03.04.1987 

17 Gaetan Krebs 18.11.1985 

23 Chavdar Yankov 29.03.1984 

26 Jan Rosenthal 07.04.1986 

27 Silvio Schröter 29.06.1979 

ANGRIFF 

9 Mike Hanke 05.11.1983 

13 Thomas Brdaric 23.01.1975 

16 Vahid Hashemian 21.07.1976 

19 Gunnar Heidar Thorvaldsson 01.04.1982 

21 Benjamin Lauth 04.08.1981 

24 Jiri Stajner 27.05.1976 

28 Hendrik Hahne 15.04.1986 

31 Fabian Montabell 13.02.1985 

Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 



präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die BundesligatäbeLLe vor dem 5. Spieltag 

1. Bayern München 

2. VfL Bochum 

3. Arminia Bielefeld 

. Eintracht Frankfurt 

. Hamburger 5V 

6. Werder Bremen 

7. FC Schalke 04 

8. MSV Duisburg 

. Hertha BSC 

10. Borussia Dortmund 

ii. Karlsruher SC 

12. Hannover 96 

13. Bayer Leverkusen 

14. VfL Wolfsburg 

15. VIB Stuttgart 

16. 1. FC Nürnberg 

17. Energie Cottbus 

18. Hansa Rostock 

Sp 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

i. Bayern München 

2. Hertha BSC 

3. Eintracht Frankfurt 

4. Ft Schalke 04 

5. Bayer Leverkusen 

6. Arminia Bielefeld 

7. VfL Bochum 

8. VfB Stuttgart 

9. Hamburger SV 

10. Borussia Dortmund 

MSV Duisburg 

12. Hannover 96 

13. Karlsruher sc 

14. Werder Bremen 

i. Energie Cottbus 

16. VfLWotfsburg 

17. Hansa Rostock 

18. 1. FC Nürnberg 

U V Tore 

3 1 0 11:1 

2 1 1 8:7 

2 1 1 7:6 

2 1 1 5:4 

2 1 1 4:3 

2 1 1 5:7 

1 3 0 8:5 

2 0 2 7:5 

2 0 2 5:5 

2 0 2 6:7 

2 0 2 4:5 

2 0 2 5:7 

1 2 1 4:2 

1 1 2 6:7 

1 1 2 4:6 

1 1 2 3:5 

o 2 2 2:6 

0 0 4 17 

5p g U V Tore Pkt 

2 2 0 0 6:0 6 

2 2 0 0 5:2 6 

2 2 0 0 2:0 6 

2 1 1 0 5:2 4 

2 1 1 0 3:0 4 

2 1 1 0 4:2 4 

2 1 1 0 4:3 4 

2 1 1 0 3:2 4 

2 1 1 0 2:1 4 

2 1 0 1 4:3 3 

2 1 0 1 4:3 3 

2 1 0 1 3:3 3 

2 1 0 1 2:2 3 

2 1 0 1 2:5 3 

2 0 1 1 2:3 1 

2 0 1 1 2:4 1 

2 0 0 2 1:3 

2 0 0 2 0:3 

0 

Diff 

10 

1 

1 

1 

1 

-2 

3 

2 

0 

-1 

-1. 

-2 

2 

-1 

-2 

-2 

-4 

-6 

Pkt 

10 

7 

7 

7 

7 

7 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

5 

4 

4 

4 

2 

0 

auswärts 

i. Bayern München 

2.1. FC Nürnberg 

Werder Bremen 

4. VfL Wolfsburg 

. MSV Duisburg 

6. VfL Bochum 

7. Hamburger SV 

8. Arminia Bielefeld 

9. Karlsruher SC 

10. Borussia Dortmund 

Hannover 96 

12. FC Schalke 04 

13. Eintracht Frankfurt 

14. Bayer Leverkusen 

15. Energie Cottbus 

16. VIB Stuttgart 

17. Hertha BSC 

18. Hansa Rostock 

Sp g U V Tore Pkt 

2 1 1 0 5:1 4 

2 1 1 0 3:2 4 

2 1 1 0 3:2 4 

2 1 0 1 4:3 3 

2 1 0 1 3:2 3 

2 1 0 1 4:4 3 

2 1 0 1 2:2 3 

2 1 0 1 3:4 3 

2 1 0 1 2:3 3 

2 1 0 1 2:4 3 

2 1 0 1 2:4 3 

2 0 2 0 3:3 2 

2 0 1 1 3:4 1 

2 0 1 1 1:2 1 

2 0 1 1 O3 1 

2 0 0 2 1:4 0 

2 0 0 2 03 0 

2 0 0 2 0:4 0 
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Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsPark! 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 

im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besucht 

B e e t h o v e n s t r a ß e 6 
91074 Herzogenaurach 
Tel. 09132 / 77 8-0 
Fax 09132 / 40 430 
www.HerzogsPark.de 
e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPark.de 



-0 SPIELPLAN 2007/2008 

1. Spieltag I H: 10.-12.08.07/R: 02.0208 

Fr VfB Stuttgart - FC Schalke o 
Sa Bayern München -  Hansa Rostock 
So Bayer Leverkusen - Energie Cottbus 
So VfL Bochum - Werder Bremen 
So Hannover 96- Hamburger 5V 
Sa Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 
Sa VfLWolfsburg - Arminia Bielefeld 
So 1. FC Nürnberg - Karlsruher SC 
So Borussia Dortmund - MSV Duisburg 

2. Spieltag I H: 17.-19.08.07/R: 09.02.08 

Fr Karlsruher SC - Hannover 96 
Sa FC Schalke 04- Borussia Dortmund 
Sa Werder Bremen - Bayern München 
Sa Hertha BSC - VfB Stuttgart 
Sa Arminia Bielefeld - Eintr. Frankfurt 
Sa Hansa Rostock -i. IC Nürnberg 
Sa MSV Duisburg -VfL Wolfsburg 
So Hamburger SV- Bayer Leverkusen 
So Energie Cottbus - Vf!. Bochum 

3. Spieltag I H: 24.-26.08.07/R: 16.02.08 

Fr VfL Bochum - Hamburger 5V 
Sa VfB Stuttgart - MSV Duisburg 
Sa Bayern München - Hannover 96 
So i. IC Nürnberg - Werder Bremen 
Sa Bayer Leverkusen - Karlsruher SC 
Sa Borussia Dortmund - Energie Cottbus 
Sa Arminia Bielefeld - Hertha BSC 
So Eintracht Frankfurt -  Hansa Rostock 
So VfL Wolfsburg - IC Schalke 04 

4. Spieltag I H: 31.8-2.9.07 / R: 23.02.08 
Fr FC Schalke 04-Bayer Leverkusen 
So Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
So Hertha BSC-VfL Wolfsburg 
Sa Energie Cottbus -i. IC Nürnberg 
Sa Hannover 96 -Vft Bochum 
Sa Hansa Rostock - Borussia Dortmund 
Sa MSVDuisburg - Arminia Bielefeld 
So Hamburger SV- Bayern Munchen 
So Karlsruher SC -VfB Stuttgart 

5. Spieltag I H: 14.-16.09.07/R: 01.03.08 

Fr Borussia Dortmund - Weider Bremen 
So VfB Stuttgart - Energie Cottbus 
So Bayern München - IC Schalke 04 
So i. IC Nürnberg - Hannover 96 
Sa Bayer Leverkusen -VfL Bochum 
So Arminia Bielefeld -  Hansa Rostock 
Sa Eintracht Frankfurt - Hamburger SV 
So VfL Wolfsburg - Karlsruher SC 
So MSV Duisburg - Hertha BSC 

6. Spieltag I H: 21.-23.09.07/R: 08.03.08 

Fr VfL Bochum - Eintracht Frankfurt 
So Hamburger SV -i. IC Nürnberg 
So Werder Bremen - VfB Stuttgart 
Sa IC Schalke 04- Arminia Bielefeld 
So Hertha BSC - Borussia Dortmund 
So Hansa Rostock - MSV Duisburg 
So Energie Cottbus - VfLWolfsburg 
So Karlsruher SC - Bayern München 
So Hannover 96- Bayer Leverkusen 

2:2 
3:0 
0:0 
2:2 
0:1 
1:0 
1:3 
0:2 
1:3 

1:2 
4:1 
0:4 
3:1 
2:2 
1:2 
1:3 
1:0 
1:2 

2:1 
1:0 
3:0 
0:1 
3:0 
3:0 
2:0 
1:0 
1:1 

1:1 
2:1 
2:1 
1:1 
3:2 
0:1 
3:0 
1:1 
1:0 

7. Spieltag I H: 25./26.09.07/R: 15.03.08 

Di VfL Wolfsburg-Werder Bremen 
Di Hertha BSC -  Hansa Rostock 
Di MSV Duisburg - FC Schalke 04 
Di Borussia Dortmund - Hamburger 5V 
Di Arminia Bielefeld - Hannover 96 
Mi VfB Stuttgart -VfL Bochum 
Mi Eintracht Frankfurt - Karlsruher SC 
Mi r. IC Nürnberg - Bayer Leverkusen 
Mi Bayern München - Energie Cottbus 

8. Spieltag I H: 28.-30.09.07/R: 22.03.08 

Fr IC Schalke 04- Hertha BSC 
So Werder Bremen - Arminia Bielefeld 
So Bayer Leverkusen - Bayern München 
So VfL Bochum -1. IC Nürnberg 
Sa Hamburger SV -  Vft Wolfsburg 
So Karisruher SC - Borussia Dortmund 
Sa Hansa Rostock - VfB Stuttgart 
So Energie Cottbus - Eintracht Frankfurt 
So Hannover 96- MSV Duisburg 

9. Spieltag I H: 05.-07.10.07/R: 29.03.08 

Fr Borussia Dortmund -VfL Bochum 
So MSV Duisburg - Werder Bremen 
Sa IC Schalke 04- Karlsruher SC 
Sa VfB Stuttgart - Hannover 96 
Sa Hertha BSC - Energie Cottbus 
So Arminia Bielefeld - Hamburger SV 
Sa VfL Wolfsburg- Hansa Rostock 
So Bayern Munchen - r. IC Nürnberg 
So Eintr. Frankfurt- Bayer Leverkusen 

io. Spieltag I H: 19.-21.bO.07/R: 05.04.08 

Fr Energie Cottbus -  MSV Duisburg 
So Bayer Leverkusen - Bor. Dortmund 
Sa 1. IC Nürnberg - Eintracht Frankfurt 
So Hamburger SV-VfB Stuttgart 
So Vft Bochum - Bayern München 
So Hansa Rostock - FC Schalke 04 
So Werder Bremen - Hertha BSC 
So Karlsruher SC -Arminia Bielefeld 
So Hannover 96 -VfL Wolfsburg 

ii. Spieltag I H: 27.10.2007/ R: 12.04.08 

So VfB Stuttgart - Bayer Leverkusen 
So IC Schalke 04 - Werder Bremen 
So Bor. Dortmund - Bayern München 
So VfL Wolfsburg - r. IC Nürnberg 
So Hertha BSC-VfL Bochum 
So Arminia Bielefeld - Energie Cottbus 
So Eintracht Frankfurt - Hannover 96 
Sa Hansa Rostock - Karlsruher SC 
So MSV Duisburg - Hamburger SV 

12. Spieltag I H: 03.11.2007 / R: 16.04.08 
So Werder Bremen -  Hansa Rostock 
Sa Bayern München - Eintracht Frankfurt 
Sa Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 
So r. IC Nurnberg -VfB Stuttgart 
Sa Hamburger 5V - Hertha BSC 
So VfL Bochum - VfL Wolfsburg 
Sa Hannover 96- Borussia Dortmund 
So Energie Cottbus - IC Schalke 04 
So Karlsruher SC - MSV Duisburg 

13. Spieltag I H: 10.11.2007 / R: 26.04.08 
Sa VfB Stuttgart - Bayern München 
So IC Schalke 04 - Hamburger SV 
Sa Werder Bremen - Karlsruher SC 
So Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 
Sa Hertha BSC - Hannover 96 
So Arminia Bielefeld - i. FC Nürnberg 
Sa Vf L Wolfsburg - Bayer Leverkusen 
So Hansa Rostock - Energie Cottbus 
So MSV Duisburg -VfL Bochum 

14. Spieltag I H: 24.11.2007 / R: 03.05.08 
Sa Bayern München -VfL Wolfsburg 
So r. IC Nürnberg - Borussia Dortmund 
Sa Bayer Leverkusen - MSV Duisburg 
So Hamburger SV -  Hansa Rostock 
Sa VfL Bochum -Arminia Bielefeld 
Sa Hannover 96- IC Schalke 04 
Sa Energie Cottbus -Werder Bremen 
Sa Eintracht Frankfurt -Vf8 Stuttgart 
Sa Karlsruher SC - Hertha BSC 

15. Spieltag I H: 01.12.2007/ R: 07.05.08 

Sa VfB Stuttgart - Borussia Dortmund 
Sa IC Schalke 04 - VfL Bochum 
Sa Werder Bremen - Hamburger 5V 
So Hertha BSC - Bayer Leverkusen 
Sa Arminia Bielefeld - Bayern München 
Sa Energie Cottbus - Karlsruher SC 
Sa Vft Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 
Sa MSV Duisburg - r. IC Nürnberg 
Sa Hansa Rostock - Hannover 96 

16. Spieltag I H: 08.12.2007 / R: 10.05.08 
Sa VfB Stuttgart - Vft Wolfsburg 
So Bayern München - MSV Duisburg 
Sa Bayer Leverkusen -  Hansa Rostock 
Sa ‚IC Nürnberg - Hertha BSC 
Sa Hamburger SV- Energie Cottbus 
So VfL Bochum - Karlsruher SC 
Sa Bor. Dortmund - Arminia Bielefeld 
So Hannover 96- Werder Bremen 
Sa Eintracht Frankfurt - IC Schalke 04 

17. Spieltag I H: 15.12.2007 / R: 17.05.08 
Sa Werder Bremen - Bayer Leverkusen 
So IC Schalke 04-1. IC Nürnberg 
Sa Hertha BSC - Bayern München 
So Arminia Bielefeld - VfB Stuttgart 
Sa Energie Cottbus - Hannover 96 
So VfLWolfsburg - Borussia Dortmund 
So Karlsruher SC - Hamburger SV 
So Hansa Rostock - VfL Bochum 
So MSV Duisburg - Eintracht Frankfurt 

H=Hinrunde / R=Rückrunde 
Bitte beachten Sie, dass die exakten Termine der 
Bundesliga-Spiele immer erst einige Wochen no 
den jeweiligen Spielen bekannt gegeben werden. 
Die Spieltage 6-32 sind lediglich Rahmentermine. 

 BUNDES 
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BUND S 

LIGA 

MEIERE FUSSB2LL BUflDESLIG 

Die Bundesliga ist wieder zu Hause bei Premiere. 

Alle Spiele. Alle Tore. Alles live. 
Alles für €1 999* pro Monat. 

0180/580 580 7 (€ 014/Mw. aus dem dt. Festnetz. t-Inblltunkpreise abweichend: powered by PT) 

Preis gilt pro Monat für ein 12- oder 24-Monats-Abo. Zuzüglich einmalig € 39,99 Aktivlerungsgebhhr. Änderungen vorbehalten. 

PREMIERE 



präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Aufstellungen und Torschützen des i. FCN 
Die Bundesliga 2007/2008 Alte Spiele, Ergebnisse 

Datum Spiel 

12.08.07 1. FCN - Karlsruher SC 

18.08.07 Hansa Rostock -i. FCN 

25.08.07 1. FCN - Werder Bremen 

01.09.07 Energie Cottbus - i. FCN 

15.09.07 1. FCN - Hannover 96 

22.09.07 Hamburger SV -1. FCN 

26.09.07 1. FCN - Bayer Leverkusen 

29.09.07 VII Bochum -i. FCN 

07.10.07 Bayern München -1. FCN 

20.10.07 1. FCN - Eintracht Frankfurt 

27.10.07 VfL Wolfsburg- i. FCN 

03.11.07 1. FCN -VfB Stuttgart 

10.11.07 Arniinia Bielefeld -1. FCN 

24.11.07 1. FCN - Borussia Dortmund 

01.12.07 MSV Duisburg -1. FCN 

08.12.07 1. FCN - Hertha BSC Berlin 

15.12.07 FC Schalke 04-1. FCN 

02.02.08 Karlsruher SC - 1. FCN 

09.02.08 1. FCN -  Hansa Rostock 

16.02.08 Werder Bremen - i. FCN 

23.02.08 1. FCN - Energie Cottbus 

01.03.08 Hannover 96- 1. FCN 

08.03.08 i. FCN - Hamburger 5V 

15.03.08 Bayer Leverkusen -1. FCN 

22.03.08 1. FCN - VfL Bochum 

29.03.08 i. FCN - Bayern München 

05.04.08 Eintracht Frankfurt - i. FCN 

12.04.08 1. FCN - VfL Wolfsburg 

16.04.08 VfB Stuttgart - i. FCN 

26.04.08 1. FCN - Arminia Bielefeld 

03.05.08 Borussia Dortmund - i. FCN 

07.05.08 i. FCN - MSV Duisburg 

10.05.08 Hertha BSC Berlin - i. FCN 

1/.05.08 i. FCN - FC Schalke 04 

Ergebnis Zusch. 

0:2 (o:i) 45.419 Blazek 

1:2 (0:2) 25.000 Blazek 

0:1 (o:o) 45.200 Blazek 

1:1 (i:o) 15.089 Blazek 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Wolf Galasek Kristiansen 

Wolf Glauber] Kristiansen 

Wolf I B'champ Glauber 

Wolf (i) Glauber Kristiansen 

Beauchamp 

Galasek (1) 

Galasek 

Kluge 

E'hardt U Misimovic Vittek 
Kluge (i)] Mintal Vittek 

Kluge • Mintal Vittek 

Mnari Galasek • Vittek 

Saenko 

Saenko 

Saenko 

Kennedy 

Charisteas 

Charisteas 

Kennedy 

Saenko 

Auswechslung i Auswechslung 2 

46. Jacobsen für Saenko 59. Mintal für Misimovic 

54. E'hardt/Kristiansen 61. Kennedy/Charisteas 

6o. Misimovic/Kennedy 6o. Engelhardt/Glauber 

46. Misimovic für Mnari 6o. Mintal für Kennedy 

Auswechslung 3 

59. Kennedy/Charisteas 

69. Mnari für Vittek 

74. Mnari/Kluge 

75. Adler für Glauber 

Alle 'tub-Akteure auf einen Blick 
Spielernarne 

2 Jacobsen, Lars 
3 Beauchamp, Michael 2 

4 Glauber, Leandro H. Berti 
Wolf, Andreas 

6 Galasek, Tomas 
9 Charisteas, Angelos 
10 Misimovic, Zvjezdan 
ii Mintal, Marek 
13 Saenko, Ivan 

Ein-
sätze 

3 
4 
4 
2 

3 
4 
4 

korn- Aus Ein Einsatz-
plett minuten 

0 

2 

1 

4 
4 
0 

0 

2 

3 

0 

0 

2 

0 

0 

2 

1 

0 

1 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

2 

2 

0 

45 
180 

225 

360 
360 
120 

134 

241 

315 

Tore Vor- Gelb Gelb Rot 
lagen , Rot 

o 0 0 O'" 

0 0 0 0 0 

0 0 1 0 0 

1 0 1 0 0 

1 0 1 0 0 

o o 0 0 o 
0 1 0 0 0 

0 0 0 0 0 

0 0 0 0 0 

Alte Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername Ein- korn- Aus Ein Einsatz- Tore Vor- Gelb Gelb Rot 

sätze plett minuten lagen Rot 

15 Kristiansen, Jan 3 2 1 0 234 0 1 0 0 1w 0-11 

17 Adler, Nicky 1 0 0 1 15 0 0 0 0 0 

20 Kennedy, Joshua 4 0 2 2 180 0 0 0 0 o 

22 Engelhardt, Marco 3 1 0 2 156 0 0 1 0 0 

24 Kluge, Peer 3 2 1 0 254 1 0 2 0 0 

28 Reinhardt, Dominik 4 4 0 0 360 0 0 0 0 0 

29 Blazek, Jaromir (Tor) 4 4 0 0 360 0 0 0 0 0 

33 Vittek, Robert 4 3 1 0 312 0 0 0 1 0 

36 Mnari, Jaouhar 3 0 1 2 82 0 0 0 0 0 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Zuschauertabelle 
letztes Heimspiel 

1. Borussia Dortmund 

2. Bayern München 

3. FC Schalke 04 

4. Hamburger 5V 

. VfB Stuttgart 

6. 1. FC Nürnberg 

. Eintracht Frankfurt 

8. Hertha BSC 

9. Werder Bremen 

10. Hannover 96 

ii. VfL Bochum 

12. Karlsruher SC 

13. Hansa Rostock 

14. VfL Wolfsburg 

15. Bayer Leverkusen 

16. MSV Duisburg 

17. Arminia Bielefeld 

18. Energie Cottbus 

FairpLay-Tabelie 

Arminia Bielefeld 

Hertha BSC Berlin 4 

Eintracht Frankfurt 4 

Bayern München 6 

Schalke 04 6 

Werder Bremen 8 

Bayer Leverkusen 8 

Hansa Rostock 8 

VfL Wolfsburg 5 

1. FC Nürnberg 6 

VfL Bochum 9 

Borussia Dortmund 7 

Karlsruher SC 10 

Energie Cottbus 11 

VfB Stuttgart 12 

Hamburger SV 9 

MSV Duisburg 11 

Hannover 96 16 

64.100 

69.000 

61.482 

57.000 

45.000 

45.200 

44.000 

42.079 

40.983 

30.794 

30.449 

27.800 

26.000 

29.798 

22.000 

21.100 

20.300 

15.089 

Gesamt Schnitt 
139.800 69.900 

138.000 69.000 

122.964 61.482 

109.700 54.850 

102.500 51.250 

90.619 45.310 

89.900 44.950 

88.822 44.411 

83.083 41.542 

79.794 39.897 

59.486 29.743 

57.749 28.875 

51.000 25.500 

50.719 25.360 

44.500 22.250 

44.150 22.075 

41.500 20.750 

31.471 15.736 

Gelbe Gelb-Rote Rote 
Karten Karten Karten 

3 0 0 

o 0 

o 0 

o 0 

o 0 

o 0 

o 0 

0 0 

1 0 

1 0 

o 0 

1 0 

o 0 

o 0 

0 0 

o 1 

1 0 

1 0 

Torjäger 

Bechmann (VfL Bochum) 

Ishiaku (MSV Duisburg) 

Wichniarek (Bielefeld) 

Hajnal (Karisruher SC) 

Klose (Bayern München) 

Toni (Bayern München) 

Okoronkwo (Hertha BSC) 

Sestak (VII Bochum) 

Sanogo (Werder Bremen) 

Klimowicz (Dortmund) 

Kririge (Dortmund) 

Meier (Eintracht Frankfurt) 

van der Vaart (Hamburger) 

Hanke (Hannover 96) 

Gekas (Bayer Leverkusen) 

H. Attintop (München) 

Kuranyi (FC Schalke 04) 

Radu (VfL Wolfsburg) 

Wolf (i. FC Nürnberg) 

4 

3 

3 

3 

3 

21 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

1 
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1. TAGEBUCH 
FCN  

Unser 
Tagebuch 

Der Club von 

Tag zu Tag— 

lest hier noch 

einmal, was 

sich seit dem 

Letzten Heim-

spiel so alles 

rund um den 

1. FCN getan hat. 

• Sonntag, 26. August 

Am Tag nach dem 0:1 gegen Werder Bremen 

steht Ivan Saenkos vermeintliche Tätlichkeit 

gegen Daniel Jensen im Focus beim Presse-

gespräch mit Sportdirektor Martin Bader und 

Trainer Hans Meyer. Beide verteidigen ihren 

Stürmer vehement. Dass Andreas Wolf nach 

Ellbogenschlag und versuchtem Kopfstoß von 

Almeida sportlich fair stehen geblieben ist und 

den Bremer so vor einem Platzverweis bewahrt 

hat, erwähnt kaum einer. 

• Dienstag, 28. August 

Aufatmen: Ivan Saenko wird vom DFB nicht 

gesperrt! Gegenspieler Daniel Jensen entlastet 

den Angreifer mit seiner Aussage, das Sport-

gericht verzichtet auf weitere Untersuchungen. 

• Mittwoch, 29. August 

Marek Mintal chattet am späten Nachmittag mit 

den Club-Fans und verrät: „Mir gefällt es hier 

sehr gut!" Die Aussage hätte einem Artikel der 

BILD am nächsten Tag, die über einen möglichen 

Wechsel des Slowaken zu Schalke oi spekuliert, 

gut zu Gesichte gestanden ... Übertausend 

Fragen laufen ein, Marek bietet den begeisterten 

Fans sogar seine (alten) Fußballschuhe an. 

Petar Jelic wechselt zu OFK Belgrad. 

• Freitag, 31. August 

Sportdirektor Martin Bader und Orga-Chef 

Matthias Huber sind vor Ort, fcn.de berichtet 

im Live-Ticker von der UEFA-Cup-Auslosung 

in Monaco. Sogar Trainer Hans Meyer schaut 
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POSTER 0  

Unser Poster heute: 

Dominik Reinhardt 
Der Dauerbrenner 

In der vergangenen Saison war der 2z-jährige Ver-

teidiger als einziger Clubspieler bis zum 27. Spieltag 

in jeder Spielminute der Saison im Einsatz! Erst im 

Spiel gegen Hertha BSC wurde er durch eine Verletzung 

ausgebremst und musste ausgewechselt werden. 

START BEI LEVERKUSEN 

Der am 19. Dezember 1984 in Leverkusen gebo-

rene Sohn von Clublegende und Ex-National-

spieler Alois Reinhardt begann seine Laufbahn 

bei Bayer Leverkusen. 1999 kam Dominik zum 

Kleinen Club. Im Juli 2003 erhielt er dann einen 

Vertrag bei den Profis. Sein Bundesliga-Debüt 

gab er ausgerechnet gegen seinen ehemaligen 

Verein Bayer Leverkusen am 24. Mai 2003 unter 

Trainer Wolfgang Wolf. Am 22. Oktober 2005 er-

zielte er in der Partie gegen Arminia Bielefeld 

dann auch sein erstes Tor für den Club. 

STAMMSPIELER 

Heute ist Dominik ein fester Bestandteil der 

Nürnberger Abwehr und begeistert das Publikum 

häufig durch schnelle Gegenstöße auf der rech-

ten Angriffsseite. In der Saison 2006/07 wurde 

unsere Nummer 28 in dreißig Erstligapartien 

eingesetzt und hatte so einen entscheidenden 

Anteil am erfolgreichen Verlauf der vergangenen 

Spielzeit. - 
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tümmel 
druckt. 

•.S. 

'1 
-I 

000000 00 so '90 0 ko 0 

Farben leuchten auf Schwarz 
am Besten. Schwarz zu drucken 
erfordert zwar keine Schwarze 
Magie, doch zu recht nannte 

man unser Handwerk früher die 
„Schwarze Kunst". Dies gilt 

für uns bis zum heutigen Tage. Farbe im Bogenoffset. 

Noch nie gab es mehr 
Informationen als heute. 
Doch wer in der virtuellen 
Datenflut nicht untergehen will, 
braucht Kommunikation, die 
Bestand hat und Beständigkeit 
signalisiert. 

Gedruckte Informationen 
eben, die Schwarz auf Weiß 
oder in glanzvoller Farbigkeit 
einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen. 

Dem haben wir uns ver-
schrieben: mit Technologie 
auf neuestem Stand und der 
Sorgfalt eines handwerklichen 
Traditionsbetriebes. So finden 
Vergangenheit und Gegenwart 
zu einer Synthese zusammen, 
die Sie für die Zukunft Ihres 
Unternehmens nutzen können. 

In diesem Sinne also:qb 

Willkommen bei Tümmel. 
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in der Pressestelle vorbei. Um 13.12 Uhr kehrt 

der Club per Los 19 Jahre nach dem Aus gegen 

AS Rom auf die internationale Fußballbühne 

zurück. Der Gegner in den beiden Erst-Runden-

Spielen heißt Rapid Bukarest. 

• Samstag, i. September 

Was für ein verrücktes 1:1 bei Energie Cottbus! 

Einen umstrittenen Elfmeter kassiert, Robert 

Vittek durch eine noch umstrittenere Gelb-Rote 

Karte verloren und dann nach Andreas Wolfs 

spätem Ausgleich auch noch um den Sieg ge-

bracht. Schiedsrichter Knut Kircher erkennt 

Nicky Adlers Treffer unmittelbar vor dem Ab-

pfiff aus nicht nachvollziehbaren Gründen ab. 

Viel Lob gibt's für Jaromir Blazek, der mit tollen 

Paraden entscheidenden Anteil am Punktgewinn 

hat! 

• Sonntag, 2. September 

Während die Nationalspieler zu ihren Teams 

reisen, erreicht Trainer Hans Meyer eine bittere 

Meldung: Robert Vittek hat sich in Cottbus eine 

schwere Knieverletzung zugezogen. Vitteks 

Landsmann Marek Mintal feiert seinen 30. Ge-

burtstag. 
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überschwemmen Vittek im Forum auf fcn.de mit 

Genesungswünschen. 
• Montag, 3. September 

Sportdirektor Martin Bader ist Gast beim Blick-

punkt Sport und muss gegen Moderator Walde-

mar Hartmann vehement seinen Trainer Hans 

Meyer verteidigen, der zur Tagung der Bundes-

liga -Coaches in Hamburg weilt. 

• Dienstag, 4. September 

3.500 Zuschauer sehen in Gotha einen 2:0-

Testspielsieg des Club über Rot-Weiß Erfurt. 

Glauber und Leon Benko treffen für die durch 

die Länderspiel-Abstellungen dezimierten 

Franken. 

• Mittwoch, 5. September 

Die schlimme Diagnose bei Robert Vittek nach 

seiner Operation in Augsburg: Meniskuseinriss 

und Knorpelschaden im linken Knie. Wie lange 

er ausfällt, ist nicht abzusehen. Die Club-Fans 

• Freitag, 7. September 

Mit zwei Trainingseinheiten verabschiedet sich der 

Club-Kader ins „lange" Wochenende. Robert Vittek 

darf nach seiner Knie-Operation aus dem Kranken-

haus. Torhüter Daniel Klewer muss am Abend bei 

seinem Besuch bei den Clubfreunden Rattelsdorf 

immer wieder erzählen, wie er die Strafstöße im 

DFB-Pokal gegen die SpVgg Unterhaching und 

Hannover 96 auf dem Weg nach Berlin gehalten 

hat. 

U Samstag, 8. September 

Obwohl eigentlich spielhei ist, steht auch an diesem 

Samstag der Ball im Mittelpunkt. Beim Sponsor's 

Soccer Cup treffen sich die Sponsoren des i. FCN, 

um ihre Künste am Ball zu zeigen. Bei einem bunten 
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TAGEBUCH 

Rahmenprogramm im easyCred lt-Stadion setzt 

sich am Ende Exklusivpartner Rehau durch. 

• Sonntag, 9. September 

Die beiden Abwehrspieler Dominik Reinhardt 

und Andreas Wolf verzichten auf den freien 

Sonntagnachmittag. Gemeinsam mit Vizeprä-

sident Siegfried schneider und dem Fanbeauf-

tragten Jürgen Bergmann besuchen sie das Fan-

Club-Treffen in Kronach - und werden von den 

1400 (!) Club-Anhängern frenetisch gefeiert. 

• Montag, io. September 

Gute Kunde zu Beginn der Trainingswoche vor 

dem Hannover-Spiet: die so lange verletzten 

Angetos Charisteas und Lars Jacobsen sind 

wieder ins Mannschaftsprogramm eingestiegen. 

Hans Meyer hofft auf eine 

gesunde Rückkehr der Nationalspieler. 

• Dienstag, ii. September 

Acht Nationaispieter sind noch unterwegs, auf 

ihre gesunde Rückkehr hofft Hans Meyer jetzt 

besonders. Schließlich warten mit Anpfiff der 

Begegnung gegen Hannover 96 letzt sieben 

Spiele in nur 23 Tagen auf seine Mannschaft. 
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Auch TV Movie Multimedia hat mich zum 

Testsieger ernannt. Und die für die Qualität 

Verantwortlichen bei Grundig in Nürnberg 

sind so zufrieden mit mir, dass sie mir eine 

um ein Jahr verlängerte Garantie gegeben 

haben - wie auch allen meinen HD Evolution-Geschwistern. 

Übrigens - mein großer Bruder Lenoro 42 ist bei Video 

ebenfalls Testsieger geworden. 
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WIR SIND DER CLUB WIR SIND DER CLUB 

Wir sind der Club! 
Wenn der Club spielt, fiebern über 40.000 

Fans im Stadion mit. Aber wer Ist eigentlich 

nicht nur zum „Vergnügen", sondern auch 

zum Arbeiten da? Das ClubMagazin begleitet 

Menschen bei ihrem Arbeitstag bei einem 

1. FCN-Heimspiel. Heute: Ralf Scheucht und 

Christian Zschau, Physiotherapeuten beim 

1. FC Nürnberg 

So läuft für Ralf Scheucht und Christian Zschau 

das Spiel gegen Hannover 96: 

SAMSTAG 

7.30 bis 9.00 Uhr: Frühstück im Team-Hotel mit 

der Mannschaft 

Ralf Scheucht: „Ich stehe ein bisschen früher 

auf als mein Kollege." 

9.00 bis io.00 Uhr: Behandlung in der Suite des 

Team - Hotels 

Christian Zschau: „lm Mannschafts-Hotel haben 

Wir eine große Suite, in der Massage-Bänke und 

alle weiteren medizinischen Utensilien aufge-

stellt sind. Wir sind als Physios nicht nur fürs 
Massieren zuständig, sondern auch für die 

Bestellung und Verordnung von Medikamenten. 

Außerdem machen wir mit den Spielern Therapie 
im Kraftraum oder die sogenannte Wasser-

Mobilisierung." 

io.00 Uhr: Spaziergang mit der Mannschaft 

Ralf Scheucht: „ Wir stimmen uns gemeinsam 

mit der Mannschaft auf das Spiel ein 

11.30 Uhr: Kofferpacken fürs Stadion 

12.00 Uhr: Mittagessen 

Ralf Scheucht: „Noch dem Mittagessen behan-

deln wir bei Bedarf eventuell noch einmal einige 
Spieler, manchmal sogar bis kurz vor Abfahrt 

zum Stadion. Außerdem laden wir Massage-
bänke, Koffer, Eisbox und alles weitere in den 

Mannschaftsbus." 

13.30 Uhr: Abfahrt zum Stadion 

14.15 Uhr: Ankunft und Spielvorbereitung 

Christian Zschau: „Das ist für uns die heiße 

Phase, da geht's rund - da kommst Du ins 

Schwitzen! Es wird massiert, ausgelockert, pro-
phylaktisch werden Sprunggelenke mit Tapes 

versehen und Wärmesalbe aufgetragen. Außer-

dem bereiten wir den 'Mineral-Zaubertrank' vor." 

15.00 Uhr: Beim Warmmachen der Spieler halten 

sich die Physiotherapeuten am Spielfeldrand auf. 

Ralf Scheuchl: „Nach der heißen Vorbereitungs-

phase können wir uns langsam aufs Spiel freuen. 

Einer der emotionalsten Momente bisher war 

für mich während meiner Zeit in Leverkusen das 

„Jeder Tag brin91 1 twas4 Neues" 

v.1. n. r.: Christian Zschau, Ralf Scheuchl und Matthias Brem. 
Mannschaftsarzt des Club 

Champions League-Finale mit Bayerin Glasgow 

gegen Real Madrid. Als die Fanfare der UEFA 

ertönte, lief es mir eiskalt den Rücken herunter." 

Christian Zschau: „Mein Highlight war die 

Atmosphäre im DFB-Pokal-Halbfinale gegen 

Frankfurt im easyCredit-Stadion und natürlich 

das Finale in Berlin. Das ganze Drumherum war 

toll, da habe ich auf der Bank Gänsehaut 

bekommen." 

15.30 Uhr: Mit Anpfiff nehmen Ralf und Christian 

neben Team-Arzt Matthias Brem auf der Bank 

im Stadion Platz. 

Ralf Scheucht: „Bei einer Verletzung eines Spie-

lers laufe ich mit Matthias Brem aufs Spielfeld, 

um zu schauen, was passiert Ist. In der Zeit 

nutzen die Spieler die Möglichkeit, bei Christian 

einen Schluck des Mineral-Getränks zu nehmen. 

Sollte sich ein Spieler ernsthaft verletzt haben, 

so dass er nicht weiterspielen kann, nimmt 

Christian die Erstversorgung in der Kabine vor." 

16.15 Uhr: Christian geht mit Zeugwart Chico 

fünf Minuten vor dem Halbzeit-Pfiff in die Kabine 

und füllt die Trinkbecher auf. 

Christian Zschau: „Dann können sich die Spieler 

in der Pause die Becher schnell schnappen. 

Außerdem wird jeder Spieler gefragt, ob er Eis, 

Schmerztabletten oder eine Muskellockerung 

benötigt." 

17.20 Uhr: Nach dem Spiel übernehmen die 

Physios die Versorgung der angeschlagenen 

Spieler und Verletzten. Bei schwereren Blessuren 

wird eine Kernspintomographie in der Uniklinik 

Erlangen vorgenommen. 

Ralf Scheuchl: „Wir nehmen dann Termin- und 

Behandlungsabsprachen mit dem Doc vor und 

informieren den Trainer. Wenn sich ein Spieler 

schwer verletzt, ist das ein harter Schlag, wie 

zuletzt bei Robert Vittek." 

17.30 Uhr: Die Physios räumen alles auf und 

packen die Sachen in den kleinen Club-Transpor-

ter. Dann fahren sie zum Trainingsgelände Sport-

park Valznerweiher und verstauen alles wieder 

in der Kabine. Der Arbeitstag neigt sich dem 

Ende entgegen. 

Ralf Scheucht: „Wenn die Mannschaft gewinnt, 

ist die Stimmung im Team natürlich besser als 

wenn wir als Verlierer vom Platz gehen. Aber 

auch wenn der Heilungsprozess bei einem 

Spieler nicht wie gewünscht verläuft oder Du 

sogar vielleicht über Nacht versuchst, einen 

Spieler fit zu machen und es gelingt nicht, dann 

macht der Job ein bisschen weniger Spaß." 

Christian Zschau: „Trotzdem ist es für uns beide 

der Traumjob. Die Arbeit mit jungen Sportlern 

im Pro fibe reich bereitet einfach Freude. Die 

Tätigkeit ist abwechslungsreich und verantwor-

tungsvoll. Jeder Tag bringt etwas Neues!" 
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Weit ü ber 20.000 Leute. 
wollten ihn sehen 

Drei Wochen war er im Rathaus ausgestellt, „unser" DFB-Pokal. Genauso 

sensationell wie der Coup vor gut drei Monaten war auch das Interesse der 

Fans an der Ausstellung. 

Einige kleine Fans wollten den Pott gar nicht „gehen" lassen, als ihn Club-Geschäftsführer Ralf Woy und 

Pressesprecher Martin Haltermann aus dem Rathaus abholten. 

Weit über 20.000 Besucher ließen sich das 

einmalige Erlebnis nicht entgehen und kamen 

in die Ehrenhalle. Dr. Siegfried Zelnhefer, Leiter 

des Presseamtes der Stadt, war begeistert: „Eine 

Ausstellung mit einer solchen Resonanz haben 

wir noch nicht erlebt!" In zwei Gästebüchern 

trugen sich tausende Fans ein. Der Club hatte 

bewusst auf Eintritt verzichtet, die Besucher 

aber um eine Spende für den Verein „Hilfe für 

Krebskranke e.V." Nürnberg gebeten. Mehr als 

3.500 Euro waren am Ende zusammengekom-

men, die von Präsidium und Aufsichtsrat auf die 

runde Summe von 5.000 Euro aufgestockt 

wurden. 
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Die Bagger 
rückten an 

In den vergangenen Wochen rückten auf Platz 5 

des Trainingsgeländes am Valznerweiher 

Bagger, LKWs und andere schwere Fahrzeuge 

an, um Erdaushubarbeiten durchzuführen. 

Künftig sollen Drainagen das Wasser vom Geläuf 

besser wegleiten. Zudem wird ein komplett 

neuer Rasen auf dem Platz verlegt. Platzwart 

Konny Vestner hatte mit dem unbeständigen 

Sommerwetter zu kämpfen und schob Extra-

Schichten, da starke Regenfälle die Arbeiten 

immer wieder behinderten. 
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„Solange ich gesundbin und derVerein 
mit mirzufrieden istlileibe ich gerne!" 

rf 
Der Chat mit Marek Mintal auf .-' 
www.tcn.de war ein voller I 
Erfolg! An der Plauderstunde 1 1 
mit dem slowakischen Nationalspieler beteilig-

ten sich so viele Club-Fans wie noch nie und 

stellten ihrem Liebling über i000 Fragen. 

Nürnbergs Mittelfeld-Star gab zu allen Themen 

gut gelaunt Auskunft. Lest noch einmal die 

Highlights aus dem Chat: 

club fan ausem norde: Mom, wer ist dein 

Lieblingsgegner in der Bundesliga? 

Marek: Immer der nächste Gegner. 

Volker: Neben wem sitzt du im Mannschaftsbus? 

Marek: Neben Prof. Dr. Tomas Galasek 

smi1ey69: Warum Prof. Dr. bei Galasek? 

Marek: Weil er ein super Fußballer und super 

Mensch ist. 

heiko_k: Hallo Marek, erstmal ist es schön, dass 

du wieder gesund bist, und spielen kannst. Meine 

Frage: Wie ist eigentlich dein Verhältnis zu 

Zwetschge? Schließlich seid ihr irgendwo Kon-

kurrenten... Könntest du dir vorstellen, neben 

ihm im Mittelfeld zu spielen? 

Marek: Mein Kontakt zu Zwetschge ist sehr gut. 

Er ist mein Mitspieler, ich habe überhaupt kein 

Problem mit ihm und spiele auch gerne mit ihm 

zusammen. 

Tommy: Wer ist dein Zimmernachbar bei Aus-

wärtsspielen? 

Marek: Robert Vittek 

Reiner: Hast du bei Spielen immer einen 

Glücksbringer dabei? 

Marek: Nein, ich bin nicht abergläubisch. 

Sergio_Z: Marek, welchen Beruf hättest du 

gerne gemacht, wenn es mit dem Profifußball 

nicht geklappt hätte? 

Marek: Fußball-Trainer für Kinder und Jugend-

liche. 

Markus: Was hat Dich während deiner langen 

Verletzungszeit immer wieder angespornt, um 

zurück zu kommen? 

Marek: Fußball ist für mich alles! Ich habe immer 

die Hoffnung gehabt, schnell zurück zu kehren. 

Gold: Hat sich Meira bei dir nach dem brutalen 

Pokal-Foul entschuldigt? 

Marek: Ja, sofort nach dem Spiel. 

jogl: Wie fandest du den Empfang nach dem 

Pokalsieg auf dem Hauptmarkt und drumrum? 

Marek: Ein phantastischer Moment für uns alle. 

LIVE-Chat - www.fcn.de 
Der nächste Chat Ist schon in Planung: 

am io. Oktober 2007 wird 

ZWETSCHGE MISIMOVIC 
online Eure Fragen beantworten! 

Klickt Euch rein! 

So viele Menschen, die uns zugejubelt 

haben ... unglaublich! 

Markus: Wie viele Tauschtrikots hast du und 

was ist für dich das beste? 

Marek: Ca. 30 bis 40. Das von Mehmet Scholl 

mag ich am liebsten, da er ein sehr sympathi-

scher Mensch ist. 

kevin: War es cool gegen Bayern München zu 

gewinnen? 

Marek: Gegen Bayern zu gewinnen, ist immer 

etwas Besonderes! Unser 3:0 war phantastisch! 

chica: Kannst Du Kochen? 

Marek: Nein, eher nicht. Das erspare ich meiner 

Umwelt! 

Gold: Wer ist der Spaßvogel in der Mannschaft? 

Marek: Boban Pribanovic - unser Teammanager. 

crazy9er: Wie schnell läufst du auf 100 Meter? 

Marek: Mit dem Auto 6 Sekunden...nein, ernst-

haft: 12 Sekunden - ich bin langsam. 

clubfan84: Marek, wie lange denkst du, wirst 

du noch beim CLUB bleiben? Ich hoffe sehr 

lange!!! :-) 

Marek: Solange ich gesund bin und der Verein 

mit mir zufrieden ist, bleibe ich gerne! 

INTEAM I INTEAM r, =1 A. N) 
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Kids stehen auf Club 

Über eine Million Kinder mögen den 

Club! Damit hat der i. FC Nürnberg 

in dieser Zielgruppe an Sympathien 

zulegen können. In 2005 waren es 

„nur" 0,89 Million. Zudem schlägt 

das Herz von 50.000 Kindern bereits 

jetzt allein für den i. FCN, der damit 

die neuntgrößte Fangemeinde in der 

Gruppe der Kinder hat. Dies sind 

Ergebnisse der neuen SPORTFIVE-

Studie „Kinder am Ball 2007". 

Neben dem sportlichen Erfolg spielen für die 

kleinen Fans vor allem das soziale Umfeld, aber 

auch regionale Aspekte eine große Rolle für die 

„Wahl" des Lieblingsklubs. Besonders interes-

sant Ist, dass ii Prozent der Kinder seit ihrem 

ersten Stadionbesuch Anhänger ihres Klubs 

sind. Überhaupt sorgen die Familienblöcke mit 

vergünstigten Kindertickets dafür, dass in den 

deutschen Stadien immer mehr Kinder zu den 

Stadionbesuchern gehören. 
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OBI in Franken 
Seit 1973 der erste fränkische 

OBI-Markt im Einkaufszentrum 

in Nürnberg Langwasser eröff-

net wurde, sind bereits mehr 

als 30 Jahre ins Land gegangen 

und bis heute hat sich das Un-

ternehmen als unbestrittener 

Marktführer unter den fränki-

schen Bau- und Heimwerker-

märkten etabliert. Die Fürther 

Unternehmerfamilie Streng 

betreibt als Franchisenehmer 

der OBI AG derzeit 15 OBI-

Märkte in der Metropolregion 

Nürnberg und steht den Heim-

werkerireunden in Mittelfran-

ken damit von Höchstadt bis 

Weißenburg, von Neustadt bis 

Schwarzenbruck überall als 

kompetenter Anbieter für alles 

rund um Heim und Haus zur 

Verfügung. 

Willkommen am Mehr 

Neben dem klassischen Bau-

marktsortiment, zeichnet sich 

OBI in Franken vor allem durch 

die erstklassigen Gartencenter 

aus, die mit einer großen Aus-

wahl an Pflanzen und allem 

erdenklichen Zubehör ein wah-

res Paradies für Gartenfreunde 

sind. An derzeit 6 Standorten 

in Nürnberg, Erlangen, Fürth 

und Schwabach hält OBI in 

den Zooabteilungen außerdem 

nicht nur ein umfangreiches 

Angebot an Tiernahrung und - 

zubehör für den Tierliebhaber 

bereit, sondern auch lebende 

Tiere. 

Doch nicht nur das breite Wa-

rensortiment macht den Ein-

kauf bei OBI zu einem ganz 

besonderen Erlebnis. Wie die 

fränkischen Baumarkt-Kunden 

in Umfragen bestätigen, liegt 

die besondere Stärke von OBI 

in dem umfassenden Kunden-

service und der hervorragen-

den Fachberatung durch die 

Mitarbeiter. Mit rund i.000 

Mtarbeitern, darunter 120 

Auszubildende, Ist das Unter-

nehmen einer der 30 größten 

Arbeitgeber in Franken. 

Auch den Sportfreunden in 

Franken Ist OBI nicht erst seit 

der Fußball WM 2006 ein 

Begriff, die OBI als nationaler 

Förderer unterstützt hat. Be-

reits seit einigen Jahren spon-

sert das Unternehmen ver-

schiedene sportliche Events in 

der Region, wie z.B. den jähr-

lichen Stadtlauf in Nürnberg 

am 3. Oktober. Die Mitwirkung 

beim Jahrtausendmarathon in 

Fürth mit über 5.000 Läufern 

war hier sicherlich ein Höhe-

punkt im Jahr 2007. 

Da wird jedem schnell klar -  

OBI ist mehr! 

• Mehr an Leistung 

• Mehr an Service 

• Mehr an Qualität 

Und das ist doch einfach 

genial, oder? 
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„Erste Runde 
Bukarest..." 

Am 20. September 2007 ist es 

endlich soweit! Nach 19 Jahren im 

internationalen Abseits betritt der 

1. FC Nürnberg endlich wieder die 

europäische Fußballbühne. 

-w 

wwwbayerhpress.de 

Im Hinspiel trifft der Club zu Hause auf Rapid 

Bukarest, ehe am 4. Oktober 2007 das Rückspiel 

in der rumänischen Hauptstadt steigt. Anpfiff 

im easyCredit-Stadion ist um 20.45 Uhr, das ZDF 

überträgt live. Die Anstoß-Zeit für das Rückspiel 

ist i6.00 Uhr. 

Zur Auslosung der ersten Runde des UEFA-

Pokals bot der Club seinen Fans einen besonde-

ren Service. Da nur wenige Fans live dabei sein 

konnten, weil nur Eurosport 2 übertrug, richtete 

die Pressestelle des Club einen Live-Ticker auf 

www.fcn.de ein. 

Wir waren telefonisch mit Organisations-Chef 

Matthias Huber verbunden, der mit Sportdirektor 

Martin Bader im Grimaldi-Forum in Monaco vor 

Ort weilte. Für alle, die die Auslosung nicht 

online mitverfolgen konnten, hier noch einmal 

die Höhepunkte aus Monaco! 

INTEAM 

Atte Fakten zum 
UEFAmCupmGe er 

Wie der Club qualifizierte sich auch 

Rapid Bukarest mit dem Sieg des 

nationalen Pokals für das interna-

tionale Kräftemessen. Für Rapid war 

es nicht der erste Titel. 

Schon vier Mal konnte das Team von Trainer 

Cristiano Bergodi die Rumänische Meisterschaft 

erringen (zuletzt 2003), und gar dreizehn Mal 

wurde die Mannschaft Pokalsieger (zuletzt 

2007). In der aktuellen Saison blieb das Team 

in bisher sechs Spielen ungeschlagen. 

KEIN UNBESCHRIEBENES BLATT 

Dabei ist Rapid Bukarest auch in Deutschland 

kein unbeschriebenes Blatt: Gleich drei Bundes-

liga-Vereine mussten in der UEFA-Cup-Saison 

2005/06 gegen Rapid ran. Die einzige Nieder-

Wohnzimmer von Rapid Bukarest: Das Giulesti-

Valentin Stanescu-Stadion 

lage (0:2) bescherte den Rumänen dabei der 

VfB Stuttgart, den HSV und Hertha BSC Berlin 

konnten die Rumänen aus dem Wettbewerb 

werfen, ehe im Viertelfinale der Stadtrivate 

Steaua eine Nummer zu groß war. 

LIVE-Ticker .+± wwwfcnde +4.IVE-Ticker ++± www fcnde +±. LIVE-Ticker ±±+ www.fcn.de 

12.52 Uhr 
Hallo Hans Meyer, unser Trainer verfolgt ge-

spannt die Auslosung in der Pressestelle des 

1. FC Nürnberg mit! 

13.00 Uhr 
Wunsch-Gegner von Hans Meyer wäre der AC 

Florenz oder Bolton Wanderers; dann käme 

AEK Athen; ganz zum Schluss Lokomotive Mos-

-kau. Glücksfee in Monaco ist UEFA-General-
sekretär David Taylor. 

13.06 Uhr 
Jetzt geht's los! 

13.08 Uhr 
Lokomotive Moskau ist weg, steckt in der ersten 
Paarung! Herr Meyer freut sich! 

13.09 Uhr 
Der AC Florenz ist auch weg, spielt gegen Groningen. 

13.10 Uhr 
AC Sevilla/AEK Athen gegen Salzburg, damit 
spielt der Club gegen Bukarest 

13.12 Uhr - 

Der Club muss zuerst gegen Bukarest ran! 

Meyers Kommentar: „Es hätte ein bisschen 
besser kommen können. Aber wir können uns 

das Los nicht aussuchen! Ich hätte unserem 
Publikum einen größeren Namen gewünscht. 

Wenn man 19 Jahre wartet, hätte der Fußballgott 

es besser meinen können." 

13.21 Uhr 
Unser griechischer Stürmer Angelos Charisteas 

meint: „Das Los ist okay, aber wir dürfen keinen 
Gegner unterschätzen. Ich habe viel UEFA-

Cup-Erfahrung und weiß, wie schwer diese 

Begegnungen sind. Aber es wäre eine tolle 

Sache für den Club, wenn wir die Gruppenphase 

erreichen. Dafür werden wir gegen Bukarest 
mit mindestens 100% da sein müssen." 



JAW INTEAM 
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Warten mit Happy-End 

Man musste schon ein bisschen Zeit mitbringen, 

wollte man beim Vorverkaufsstart zur UEFA-

Pokal Partie zwischen dem Club und Rapid 

Bukarest Tickets erstehen. 

Vor den beiden Fanshops am Sportpark Valzner-

weiher und in der Ludwigsstraße hatten sich 

schon früh am morgen lange Schlangen gebildet. 

Bis zum Mittag harrten viele Fans aus, um an 

die begehrten Karten zu gelangen. Am Ende sah 

man trotz der Wartezeit viele glückliche Gesichter! 

Bis zum heutigen Samstag, 15.9., gilt das Vor-

kaufsrecht für Dauerkarten-Inhaber. Die Fan-

Shops sind deshalb außerplanmäßig bis 19.00 

Uhr geöffnet. Ab Montag, 17.9., 9.00 Uhr, sind 

die Restkarten erhältlich, die aus nicht eingelös-

ten Reservierungen der Dauerkarten-Inhaber 

resultieren. 

1. FCN unterbindet Schwarzhandel 
Schon eine Stunde nach dem Vorverkaufsstart 

für das UEFA-Cup-Heimspiel des 1. FCN gegen 

Rapid Bukarest wurden Eintrittskarten bei Auk-

tionshäusern zu völlig überhöhten Preisen an-

geboten. Der i. FC Nürnberg ging auch diesmal 

gegen diese Art von Schwarzhandel konsequent 

vor. Am gleichen Tag noch wurden die Ticket-

Angebote auf Bestreben des Club von der Seite 

genommen. 

Auch künftig wird der 1. FCN alle Hebel in Be.-

wegung setzen, um die Verkäufer auf dem 

„Schwarzmarkt" mittels Strohmännern zu er-

mitteln. Den illegalen Händlern drohen Scha-

densersatzforderungen und Unterlassungs-

klagen. Schließlich sollen die Club-Fans nicht 

mehr Geld zahlen, als den vom Verein festge-

legten und auf den Eintrittskarten aufgedruck-

ten Preis! 
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SPDX.com - Weil Sport so Ist 

Seit dem 14. September hat der Sportfan eine 

neue Möglichkeit, sich im Netz über das aktu-

elle Sportgeschehen zu informieren. 

Unter wS Ist ein völlig neues Internet-Sportpor-

tat entstanden, das Information und lnterakti-

vität noch stärker als bisher verschmelzen wird. 

Mit 40,1 Prozent Ist der Abo-Sender Premiere 

an SPDX.com beteiligt und zeigt damit, dass er 

mehr Ist als ein Fernsehsender. 

Unter http://vod.premiere.de bietet das Münch-

ner Abo-TV-Unternehmen bereits seit einiger 

Zeit ausgewählte Inhalte seines umfangreichen 

Sportangebots live auch im Internet an, ganz 

einfach per Einzelabruf und ohne monatliche 

Abogebühren. Neben allen Spielen der UEFA 

Champions League gehören unter anderem die 

internationalen Fußball-Ligen sowie DEL-Eis-

hockey oder Motorsport zum Programm, aber 

auch Filme oder Serienhighlights. Mit der Betei-

ligung an SPDX.com erweitert Premiere seine 

Präsenz im Internet und kann so noch mehr Zu-

schauer für sein Sportprogramm ansprechen. 

Dabei spielen sich Premiere und SPDX.com 

inhaltlich die Bälle hin und her. Die Vor- und 

Nachberichterstattung zu Sport-Events findet 

auf S statt, die Live-Event-Berichterstattung auf 

Premiere. Parallel begleiten Live-Ticker auf der 

Online-Plattform die Sportereignisse. Slide-

Shows und Bewegtbilder, Interviews und Hinter-

grundberichterstattung zu den Sportthemen 

komplettieren das umfangreiche Informations-

angebot. Besonders herausragend: eine eigene, 

das heißt regionale Presseschau zu den einzel-

nen Fußballclubs bis hinunter zur Regionalliga! 

Ein zentraler Bestandteil von SPDX.com ist 

neben topaktueller Berichterstattung und der 

Interaktivität ein 16-seitiges eMagazine, das 

34 
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Website SPDX.com 

monatlich erscheint und eine Art Sport-Illustrier-

te im Web darstellt. Dieses ist bisher einzigartig 

auf dem Markt der deutschen Sport-Websites. 

In der neuen Ausgabe ist hier unter anderem 

ein ausführliches Interview mit Schalkes Keeper 

Manuel Neuer zu linden sowie eine große inter-

aktive Champions-League-Vorschau. 

Und so wird SPDX.com nicht altes neu, aber 

vieles anders machen. SPDX.com will einen 

Schritt weiter gehen und den User noch stärker 

einbinden. Mit seiner eigenen Meinung, Kom-

mentaren und Berichten kann er mit der Redak-

tion in Kontakt treten und so aktiv am Sport-

geschehen teilhaben. Die User können bei 

SPDX.com Freunde finden und mit Gleichge-

sinnten über ihre Lieblingsclubs und Lieblings-

stars diskutieren. Und das alles neben einer kom-

petenten Berichterstattung und umfassenden 

Informationen. SPDX.com - Weit Sport so ist. 
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Jetzt Mitglied werden! 

MITGLIEDER 

Flagge zeigen! 
Näher dran sein! 
Werdet jetzt Mitglied 
beim i. FC Nürnberg! 

Das sind Eure Vorteile: 

• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

• Mitgliederzeitung 

• Nachlass in den 
FCN-Fan-Shops 

• und und und 

n der CtU 
Die Jahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normatmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 50 km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 

(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• Jugendliche (14-18 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 

Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95,— 'E 

6o,—€ 

i6o,— € 

36,—€ 

40,—€ 

45,— 'E 

50,—€ 

Aufnah rneantrag in Druckschrift ausfüllen) 

J Männlich IJ Weiblich 

Geburtsdatum 

Pt!. Woflronn f-Mail 

Mobil 

Oncaunsohrer Eirrr,trsdarunr nicht niuck*i,k.fld mogliohi 

Mrgliedsait iiahesbnrrugi 

Ich wünsche die Aufnahme als 
J Passiven Mitglied 

J Aktives Mitglied 
Inun bei aktivem Sport in der lugendlAmateutabteilung) 

Ermächtigung zum Bankeinzug 
und Beitrittserklärung 
Hiermit ermächtige ich dent FCC widerruflich, den zu entrichten. 

den Jahnenbefleag bei Fälligkeit au Lasten meines Kontos jährlich 

(amt. lanuarl mittels Lastsohnitt einzuziehen Oaut Satzung nun 

Bankeinzug möglich). 

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum 1. Fußball-Club Nürnberg 

n. V. Durch Untetsohrilt wird die Satzung dnsVeinins anerkannt 

und din Verpflichtung übernommen, die Beiträge pünktlich zu 

entrichten. Bei Minderjährigen verpflichtet sich den den Antrag 

unterzeichnende Vnrtretungsbenechtigre neben dem Minden. 

jährigen zur Zahlung den Mitgiiedsbeitragns. Die Mitgliedsuhatt 

gilt jeweils für ein Kalenderjahr. Im Jahr des Eintritts wird dot 

anteilige Mitgliedsbeitrag abgebucht. 

Eine Kündigung ist nur zum Ende des Kalenderjahres möglich 

und muss spätestens zum 30.9. per Einschreiben erfolgen. 

Sollte dieser Termin versäumt wenden, bleiben Sie automatisch 

ein weiteres Jahr Mitglied. 

Banknuirre 

BU 000ro.Ni. 

Von- und Zurame dec Konroinhabn,n ihn, ubcnn,rhurß gesamt. Miessni 

C 

I 
p 

Ort. Darum r.csohrirr lunrer 18 1. Unrerschrirr des f.snizi. Vertrnrersl 



MITGLIEDER 

Wir gratulieren.'. 
90 Jahre 

30.09.1917 Heinrich Späth 

85 Jahre 

30.09.1922 Franz Lutzner 

8o Jahre 
13.09.1927 Waldemar Zeitelhack 

26.09.1927 Dr. Gerhard Schoberth 

75 Jahre 
07.09.1932 Charly Ströher 

10.09.1932 Egon Müller 

70 Jahre 

10.09.1937 Fred Vorderer 

23.09.1937 Helmut Kolb 

30.09.1937 Ludwig jahreis 

65 Jahre 

15.09.1942 Klaus Peter Klöppinger 

15.09.1942 Reinhard Leutner 

6o Jahre 

03.09.1947 

07.09.1947 

12.09.1947 

14.09. 1947 

17.09.1947 

19.09.1947 

27.09.1947 

27.09.1947 

Jahre 

04.09.1957 

0 4.0 9- 1957 
09.09.1957 

15.09.1957 

18-0 9- 1957 

19-0 9- 1957 
21.09.1957 

24.09.1957 

Günther Daucher 

Gerhard Zenefels 

Peter Welz 

Manfred Wagner 

Herbert Winter 

Reinhard Plepla 

Georg Heberlein 

Friedrich Scheinkänig 

Karl-Heinz Schneider 

Norbert Karger 

Henry Cronebach-Antony 

Helga Wilhelm 

Günther Schedlbauer 

Wolfgang Czepa 

Gabriele Keller 

Andreas Bayer 
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Hier im Stadion 

Nestlé Schöller - Partner des 1. FC Nürnberg 



KLEINER CLUB 

Die N ummer i vom Club 

U 17-Club-Torwart René Vollath hat aufregende Wochen hinter sich! Bei 

der U 17-Weltmeisterschaft in Südkorea (vom 12. August bis 9. September) 

avancierte er zur Nummer i im deutschen Tor. Am Ende sprang ein sehr 

guter dritter Platz heraus, das beste WM-Ergebnis einer U 17-Mannschaft 

seit 22 Jahren. 

WIR STELLEN EUCH DAS CLUB-

TALENT EIN BISSCHEN NÄHER VOR. 

René wurde am 20. März 1990 in Amberg ge-

boren und spielte vor seiner Zeit beim Club für 

den i. FC Schwarzenfeld und i. FC Linde Schwan-

dorf. Die letzten Wochen verbrachte der junge 

Keeper mit dem 27-köpflgen Kader der National-

mannschaft und einem großen Betreuerstab bei 

der U17- Weltmeisterschaft in Südkorea. Natio-

naltrainer Heiko Herrlich äußert sich lobend 

über seinen Torwart: „Er ist ein positiver Typ 

und dirigiert seine Abwehr lautstark. Zudem 

zeigt er gute Reflexe und ist reaktionsstark. Er 

gibt auch in jedem Training ioo Prozent und ist 

immer einsatzbereit!" 

Vollath rückte ab dem dritten Gruppenspiel im 

Verlauf der WM in die erste Elf. Beim Halbfinal-

spiel sah der 17-Jährige bei den beiden ersten 

Gegentoren unglücklich aus (1:3 Niederlage 

gegen Nigeria), konnte aber ansonsten bei 

seinen Einsätzen durch starke Leistungen über-

zeugen. Seit dieser Saison trainiert der 1,83m 

große Blondschopf bereits im Bayernligakader 

des i.FCN II, obwohl er noch A-Jugendlicher ist. 

Dort möchte sich der ehrgeizige Torhüter 

ebenfalls gut präsentieren. - 

Das ClubMagazin gratuliert René zu seinen 

tollen Leistungen! NLZ-Geschäftsführer Rainer 

Zietsch kommentiert: „Wir freuen uns, solch' 

ein Talent in unseren Reihen beim i. FCN zu 

haben und sind sicher, dass ihm die gemachten 

Erfahrungen für seinen weiteren sportlichen 

Werdegang helfen werden." 
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Saison 2007/08: 1. FC IA um berg H 
Kleiner Club 

Beginnend mit dieser Ausgabe des 

ClubMagazins wollen wir Euch die Mannschaf-

ten des Kleinen Club, die Nachwuchsteams 

des 1. FCN, näher bringen. Den Auftakt macht 

der l. FCN II. 

Der 1. FCN II ist Teil des Nachwuchs-

LeistungsZentrums (NLZ) des Club. 

Zum NLZ gehören von der U12 bis 

zum i. FCN II acht Mannschaften mit 

ca. 170 Spielern, die von 13 Trainern 

betreut werden. Das NLZ ist Dienst-

leister der Lizenzabteilung und hat 

einen klaren Ausbildungsauftrag. In 

der Mannschaft des i. FCN II sollen 

junge, talentierte Spieler kontinu-

ierlich an die Anforderungen der 

Profi-Mannschaft heran geführt wer-

den. Das Amateurteam besteht fast 

ausschließlich aus eigenen Jugend-

spielern. 

TRAINERTEAM 

Die U23-Mannschaft wird seit dieser Saison von 

DDR-Torwart-Legende (46 Länderspiele) René 

Mütter trainiert, der vom Halteschen FC an den 

Valznerweiher wechselte. Der 48-Jährige war 

unter anderem als Trainer beim VIB Leipzig, Rot-

Weiß Erfurt und Eintracht Frankfurt (Torwarttrai-

REHflIJ 

Obere Reihe (v. 1.): Mannschaftsbetreuer Dieter Beims, 
Ahmet Kulabas, Sebastian Szikal, 

Mittlere Reihe (v. 1.): SpielleiterAlbert Oblacker, 
Christopher Kloszka, Kai Gehring, Pellegrino Matarozzo, 

Assistenz-Trainer 

Untere Reihe (v. I.): Sascha Steinacher, Lukas Kling, 
Sascha Streubert, Markus Reisinger, 

ner) tätig. Unterstützt wird er von seinem Co-

Trainer Florian Hinterberger, der zuvor die U19-

Mannschaft des Club trainiert hat. 

SAISONZIEL 

Das Ziel für die aktuelle Bayernliga-Saison haben 

die fränkischen Nachwuchskicker dabei klar vor 

Augen: einer der ersten vier Plätze soll es wer-

den, um sich für die neue Regionalliga, die in 

die drei Staffeln Nord, West und Süd eingeteilt 

I 11!.\ 111k 

. .. 

ouro Macchia, Marion Faltermeler, Telmo Teixeira-Rebelo, 
Michael Kommermeyer, Christoph Weber. 

;hysiotheropeut Günter Jonczyk, Daniel Sam, 
Daniel Gareis, Philipp Herz, Trainer Rene Müller, 
florian Hinterberger. 

ichoel Krilmer, Andreas Sponsel, Alexander Stephan, 
amion Kondora. 

wird, zu qualifizieren. Anlass für die große Um-

strukturierung ist die neue eingleisige dritte 

Profitiga, die zur Saison 2008/09 anstelle der 

derzeitigen Regionalligen Nord und Süd ihren 

Spielbetrieb aufnimmt. René Müller betont: 

„Wir wollen in die Regionalliga, damit wir unsere 

Spieler auch weiterhin gut ausbilden können." 

Im Moment rangiert das Team mit drei Siegen, 

drei Niederlagen und drei Unentschieden auf 

Tabellenplatz zehn. 

• GUTE BESSERUNG 

Für Damian Kandora vom i. FCN II ist die Saison 

nach einem Meniskus- und Kreuzbandriss vor-

bei. Der 20-jährige Abwehrspieler wurde im Spiel 

gegen die TSG Tannhausen schwer gefoult. Die 

Verletzungen sind so schlimm, dass nach der 

erfolgten Meniskusoperation der nötige Eingriff 

an den Kreuzbändern vermutlich erst in drei 

Monaten vorgenommen werden kann. 

Das ClubMagazin wünscht Dir, lieber Damian, 

gute Besserung! 

• NEUVERPFLICHTUNG 

Der i. FC Nürnberg II hat Chris Sanders ver-

pflichtet. Der Vertrag mit dem Angreifer gilt bis 

zum kommenden Sommer, anschließend kann 

der Club den Amerikaner über eine Option für 

eine weitere Spielzeit binden. Der 22-Jährige 

spielte zuletzt für die University of Portland. 

• UNTERWEGS 

Das gesamte Team des 1. FCN II war auf Einla-

dung von Club-Aufsichtsrat Peter Schmitt auf 

dem Volksfest in Nürnberg. Bei HaxTh Lieber-

mann lies es sich die Mannschaft schmecken. 

Guten Appetit Jungs! 
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KLEINER CLUB wird präsentiert von 

1. FCN II (Bayernliga) 

Zuletzt gespielt 
24.08.07 19:00 Heimstetten -1. FCN II 0:1 

02.09.07 15:00 1. FCN 11-Würzburger FV 0:1 
09.09.07 15:00 TSVAindling - i. FCN II 0:0 

Tabelle i Stand: 9. September 2007 

1. 1. FC Eintracht Bamberg 
2. SpVgg Greuther Fürth II 
3. SpVgg Bayreuth 
4. SpVgg Weiden 

. Würzburger FV 
6. FC Ismaning 
7. SpVgg Ansbach 

FC Memmingen 
9. i. FC Bad Kötzting 
10. 1. FC Nürnberg II 
ii. TSG Thannhausen 
12. TSV Großbardorf 
13. SpVgg Unterhaching II 
14. 5V Heimstetten 
15. TSV Aindling 
16. FC Kempten 
17. SpVgg Bayern Hof 
18. 1. FC Schweinfurt o 

Sp Tore Pkt. 

9 20:13 19 

9 24:9 18 
9 12:6 18 

9 19:15 16 
9 14:13 16 
9 18:15 15 

9 1411 14 

9 1411 14 

9 13:10 13 

9 11:9 13 

9 8:ii ii 

9 13:12 10 

9 13:15 9 
9 711 9 
9 5:10 9 
9 9:15 8 
9 12:22 7 

9 9:27 3 

Die nächsten Spiele 
16.09.07 15:00 1. FCN II - SpVgg Ansbach 
22.09.07 i6:oo IC Kempten - i.ECN II 

U17 (Regionalliga Süd) 

Zuletzt gespielt 

26.08.07 13:00 FCN - SG Offenbach 3:o 
02.09.07 13:00 FCN - Eintracht Frankfurt :i 

08.09.07 13:00 FCN - Stuttgarter Kickers 1:1 

Tabelle I Stand: 9. September 2007 
I. TSG Hoffenheim 
2. 1. FC Nürnberg 
3. FSV Mainz o 
4. Stuttgarter Kickers 

. i. FC Kaiserslautern 
6. Eintracht Frankfurt 
7. VfB Stuttgart 
8. 55V Jahn Regensburg 
9. i. IC Saarbrücken 
10. i860 München 
ii. Karlsruher SC 
12. FC Bayern München 
13. SC Freiburg 
14. SG Rosenhöhe Offenbach 

Sp Tore Pkt. 

4 10:3 8 
4 9:3 3 
4 9:6 4 
4 8:5 7 
4 6:5 7 
4 6:7 7 
4 :6 6 
4 3:5 6 
4 io:8 5 
3 3:4 4 
4 2:3 4 
3 2:3 3 
4 8:12 1 

4 1:12 0 

U19 (Bundesliga Süd/Südwest) 

Zuletzt gespielt 

25.08.07 14:00 SC Regensburg - FCN 
01.09.07 13:00 FCN -1. SC Feucht 
05.09.07 i8:oo SpVggAnsbach-FCN 

0:2 

5:1 

1:2 

Tabelle I Stand: 5. September 2007 Sp Tore Pkt. 

i. Viktoria Aschaffenburg 3 14:4 9 
2. 1. FC Nürnberg 3 9:2 9 
3. SC 04 Schwabach 3 8:i 9 
4. i. IC Eintracht Bamberg 3 12:3 6 

. i. SC Feucht 3 8:5 6 
6. Würzburger IV 3 2:3 4 
7. i. FC Schweinfurt 05 3 10:5 3 
8. SpVgg Ansbach 3 8:4 3 
9. TSV Hirschaid 3 2:6 3 
10. SC Regensburg 3 i:6 3 
ii. DJK Schwabach 3 4:12 3 
12. Baiersdorfer SV 2 0:1 1 

13. SG Quelle Fürth 2 1:4 0 

14. FC Gerolzhofen 3 0:23 0 

Die nächsten Spiele 
15.09.07 13:00 FCN - Eintracht Bamberg 
23.09.07 10:30 FC Schweinfurt o - FCN 

Ui6 (B2-Junioren Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 

26.08.07 10:30 FCN II - SC Schwabach 04 1:5 

02.09.07 11:00 Greuther Fürth - FCN II 7:0 

05.09.07 i8:oo FCN ll - SpVgg Ansbach 3:2 

09.09.07 10:30 SpVgg Bayreuth - FCN II 0:2 

Tabelle I Stand: 9. September 2007 
1. SpVgg Greuther Fürth 
2. 1. FC Schweinfurt o 
3. SG Quelle Fürth 
4. SC 04 Schwabach 

. SpVgg Ansbach 
6. 1. FC Nürnberg 
7. SpVgg Weiden 
8. 1. IC Eintracht Bamberg 
9. SSV Jahn Regensb. II 

10. TSV Kareth- Lappersdorf 
ii. TSV Großbardorf 
12. SpVgg Bayern Hof 
13. SpVgg Bayreuth 
14. 5V Viktoria Aschaffenburg 

Sp Tore Pkt. 

3 i8:o 9 
4 13:6 9 
4 6:8 9 
4 10:4 7 
4 8:7 6 
4 6:14 6 
4 4:3 5 
4 4:8 5 
3 4:4 4 
4 5:8 4 
4 5:11 4 
4 :6 3 
3 1:5 1 

3 3:8 0 

Die nächsten Spiele 

16.09.07 10:30 SpVgg Bayern Hof- FCN II 
23.09.07 10:30 FCN II - Eintracht Bamberg 

Die nächsten Spiele 
16.09.07 11:00 SC Freiburg - FCN 
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Lotto Bayern informiert: 

Ihr Spiel in guten Händen 

1i % 
//* *"N 1010 

40 Obbbak - 
IFIV All / U)YO 

0'. Kim - vo, w 0 
U, 

WIk 

* LOTTO® 
Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 



esk rten-Vorverk if 1 

YV 415 1 CFC 
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IN DEN ODER GANZ BEQUEM 

FAN-SHOPS... ZU HAUSE 
1. FCN Fan-Shop 

Ludwigstraße 46 
(in der Innenstadt). 90402 Nürnberg 

1.FCN Fan-Shop 

VaLznerweiherstr. 200 
(am Vereinsge(ande). 90480 Nürnberg 

Haupttribüne Kat. 1 
(36, 39, 40) 

Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37, 41, 42) 

Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

Rollstuhlfahrer 

Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 2 

• Familienblock (33) 

Eingang 
Süd 

Nutzen Sie für KartenbesteLtungen 

unsere Ticket-HotLine 
unter 0180/50 50 326 

(14 Ct pro Minute) oder den 

Online-Ticket-Shop 
unter www.fcn.de 

Alle Ticketagenturen des 
1. FC Nürnberg finden Sie ebenfalls 

unter www.fcn.de 

easy 
Credit 

-0, Gäste 

Eingang 
Süd-Ost •' 

Süd-
Kurve 

4 

10 Eingang 
Haupttribüne / VIP / 

Eingang 
Nord-West 

Haupttribüne 

Nord-
Kurve 

Gegentribüne 

Eingang 
Gegentribüne 

EI< 07/08 1 FC Nürnberg '<' 

Eingang 
Nord 



Ticket-
Agenturen: 

E) 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiher-
straße 200, 90480 Nürnberg, 

Tel. 0911-2173-200 

E) 1. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 
90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 

HIER GIBT'S DEN CLUB 

— _•____t_ 

--

I— 

Q Morlock, Wendlerstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg i, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Franken Ticket, 

Königstraße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 I FANOMENAL, im Marktkauf, Nürnberger Straße 

29a, 90513 Zirndorf, Tel.: 0911-60016101 Reichels Fan-Shop, Wittetsbacherstr. 3, 91126 Schwabach, 

Tel.: 09122-888235 I j  Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-440894 I 

H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-320066 I 

Scheer, Herrenstr. 4, 96179 Miirsbach, Tel.: 09533-427 I Filigran Fan-Shop, Bahnhofstr. 12, 

95444 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 I e. MOTZ, Amselstr. 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-9958371 

lj Olgas Karten -service, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 I J, Südstadt 
Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Str. 87, 91710 Gunzenhausen, Tel.: 09831-

88i866 I Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-306230 I 

ei Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 I j Der Neue Tag, 

Weigelstraße 1, 92637 Weiden, Tel.: 0961-855501 Vereinigte Raiffeisenbank Eschenau, Eschenauer 

Hauptstraße 20, 90542 Eckental, Tel.: 09126-2898999 10 Neustädter Tabakecke, Wilhelmstraße 13, 

91413 Neustadt/Aisch, Tel.: 09161-8839326 

FCN-Ticket-Hotline 
(0180) 50  50 326 14 Ct pro Minute 

oder online www.fcn.de - 

H.,Ikh Willko.,rn,.n rn Onhln.-Tkk.I5hop d.. 1.FC Nümb.,g 

' 

GETWWA  AWAVC. 

W..d de,Clob 

69 



UNSERE FANS UNSERE FANS 

0 
24:1I n ni ey 
mit Nurnbergeit Unterstutzung 

Gut 50 Club-Fans ließen sich die tolle Gele-

genheit nicht entgehen, das neue Wembley 

Stadion aus nächster Nähe zu erleben - 

und dann noch beim Länderspiel-Klassiker 

schlechthin! 

In Zusammenarbeit mit dem Supporters-Club 

hatte die Fan-Betreuung des i. FC Nürnberg eine 

Busfahrt zum Länderspiel der Deutschen Natio-

nalmannschaft am 22. August in England orga-

nisiert. Nach problemloser, feucht-fröhlicher 

Fahrt erreichte die Truppe gegen Mittwochmittag 

gut gelaunt das Domizil im Nordosten Londons. 

Anschließend verteilten sich alle quer über die 

Stadt, um die großen Fußball-Tempel von Arse-

nal, Chelsea und Tottenham zu bestaunen. 

ERLEBNIS WEMBLEY 

Wohlbehalten traf sich die Gruppe am Abend 

am Wembley Park wieder. Es bestand bei allen 

Einigkeit: das neue Wembley-Stadion stellt sogar 

das alte in den Schatten - ein wahrer Fußball-

Tempel mit 90.000 Sitzplätzen! Insgesamt 86.119 

Zuschauer wollten das Freundschaftsspiel gegen 

den „alten Rivalen" aus Deutschland sehen, 

darunter etwa 8.000 deutsche Anhänger. 

Nach dem Spiel testete der eine oder andere 

der Mitgereisten die Öffnungszeiten der engli-

schen Pubs. Einen gemütlichen Ausklang fand 

der Tag schließlich an der Hotel-Bar, die extra 

für die Nürnberger Gäste reserviert und „open-

end" geöffnet war. Am Donnerstagmittag machte 

sich der Tross zurück auf den Weg in die Heimat, 

die Freitagmorgen um 3.00 Uhr müde aber wohl-

behalten erreicht wurde. 

Die Fanbetreuung bedankt sich ganz 

herzlich bei allen, die dabei waren! 

Wir hatten viel Spaß zusammen! 

=1= C C • -‚ 



UNSERE FANS 

Club-Kurve ist nominiert 

Die Deutsche Akademie für Fußball-

Kultur vergibt am 5. Oktober 2007 

zum zweiten Mal den „Deutschen 

Fußball-Kulturpreis". 

Im Rahmen der Preisgala wird erstmals auch 

der „Fangesang des Jahres" prämiert. Der Preis 

wird demnach an eine „Kurve", also die singen-

den Fans eines Vereins, gehen. Die Anhänger 

vom 1. FC Nürnberg sind dabei mit den Fange-

sängen „Als ich noch ein ganz kleiner Bub war" 

und „Wenn du mich fragst" nominiert. Der Sieger 

wird am 18. September bekannt gegeben. Der 

stimmgewaltigsten Fankurve winken als Preis 

oo Liter Bier, gesponsert von der Kuimbacher 

Brauerei AG. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Die „Himmelhunde" in Hartmanns-

hof haben ihre offizielle Gründungs-

feier abgehalten. 

Vor über 8o anwesenden Fan-Club-Mitgliedern 

und Delegationen aus benachbarten Fan-Clubs 

gewährte Vorstand Mario Zeug Einblick in die 

Entstehungsgeschichte dieses urigen Fan-Clubs. 

Für den i. FCN gratulierten die Fanbeauftragten 

Jürgen Bergmann und Karl Teplitzky mit der 

Übergabe der Gründungsurkunde und eines 

Pokalsieger-Wimpels. Ehrengast und Pate des 

Fan-Clubs, Thomas Kristl (Ex-Club-Profi), wurde 

sogleich als Ehrenmitglied der „Himmelhunde" 

aufgenommen. 
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UNSERE FANS 

Zenngrund Cluberer 
veranstalteten Kinder-
malen „Aktion von 
Kindern für Kinder" 

Der Fanclub Zenngrund Clubberer aus Neuhof 

an der Zenn veranstaltete am 13. Mai 2007 

während des Marktplatzfestes ein Kindermalen 

zu Gunsten der Krebsstation der Cnopf'schen 

Kinderklinik. Den Erlös aus dem Bilder-, Essens-

und dem Getränkeverkauf sowie zahlreichen 

Spenden in Höhe von insgesamt i000,— Euro 

wurde dem Oberarzt Herrn Dr. Jobke am 

27.6. 2007 zur Verfügung gestellt. Die Klinik 

verwendet das Geld, um mit den Kindern ein 

Sommerfest, Theater- und Zaubervorführungen 

zu veranstalten. 

Kids im Club-Fieber 

Lisi, Paula und Vale aus Windeisbach freuen sich 

immer noch wie die.Schneekönige über den 

Pokalsieg unserer Helden in Berlin. Sie grüßen 

alle Cluberer auf der ganzen Welt und drücken 

unseren Jungs auch in dieser Saison wieder 

kräftig die Daumen! 

Club-Roller am Start! 
Clubfan Werner Amon ist 44 Jahre alt und wie 

sein Sohn Benjamin (19) mit Leib und Seele 

Clubfan. Der Pokalsieg hat ihn so außer Rand 

und Band gebracht, dass er sich drei Tage Urlaub 

genommen hat und seinen geliebten Roller im 

FCN-Style „gepimpt" hat. Als das Prachtstück 

fertig war, ist er von Adelsdorf nach Nürnberg 

zum Training gefahren und hat alle Spieler auf 

seinem Geschoss unterschreiben lassen. Auf 

seiner Homepage www.misterfcn.de könnt Ihr 

noch mehr Bilder bewundern... 

• Büro Sporthalle i. FCN am Valznerweiher 

Sprechzeiten: 

Montag 15-19 Uhr, Freitag 15-19 Uhr 

• Jürgen Bergmann 

Valznerweiherstraße 200 

90480 Nürnberg 

E-Mail: fanbetreuung@fcn.de 

Eure Fotos und Grüße an den Club: 

clubmagazin@tvsatzstudio.de 
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nox, BLITZLICHT 

Unser Fotograf... 
war beim Spiel gegen Werder Bremen wieder unterwegs und hat 
die Gäste aus Wirtschaft, Gesellschaft und Sport fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 

haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 

SPORTFIVE GmbH& Co. KG 

Theodorstraße 7 

90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 

E-Mail: fcn@sportfive.com 

Club-Präsident Michael A. Roth mit Gattin 
Angie beim Lesen des ClubMagazin in der 
neuen Sitzecke der Kulmbacher-Lounge 

Ralf Woy, Club-Vize und kaufmännischer 
Geschäftsführer, mit Gattin Gabriela 

Auf Einladung der TeamBankAG erlebten fiinf Bewohner und ihre Be-
treuer der Einrichtung „Die Rummelsberger'flir Menschen mit Behin-
derung des Hauses Altmühltal in Pappenheim das Heimspiel gegen 
Bremen von der Loge aus. Als nach dem Spiel auch noch Club-Stürmer 
Robert Vittek vorbei schaute und sich mit den „Pappenheimem" unter-
hielt, war die,, Trauer" über die Niederlage schnell vorbei und ein Un-
vergesslicher Tag ging zu Ende. 
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- Pubr 
Darauf haben Sie lange gewartet: 

Es ist wieder Zeit für 

geg b e r., M-) e il 5,4110 r 
• von Gerstacker 

Laden Sie doch einfach Freunde und Nachbarn 
spontan zum Zwiebelkuchenessen ein. 

or 

v.l.n. r.: Martin Daut, CEO Cortal Consors, Norwin 
Schörig, Stefan Quandt, Kai Friedrich, Uwe Trittin 

ITALIEN 

v.l.n.r: Frau Quandt, Claudia Kaindi, Lebensgefährtin 
von Herrn Trittin, Frau Daut, Ann-Sophie Friedrich, 
Frau Schörig 

Tellv'eisegegorener 
Trat, benitzost 
Geaa:alkoholgehali 

95% vol 

haliba,- - kühl lagvrli 

v.l.n.,: Wolfgang Meyer, Sportdirektor des Deutschen 
Skiverbandes, zuvor Cheftrainer der Ski-
Nationalmannschaft, Michael Raum, CEO Sellbytel 
und Michael Sieber, Simba Toys GmbH & Co. KG 

Federweisser ist das 
ideale Getränk dazu - 

frisch und prickelnd! 
Und Sie haben die Wahl, 
denn dieses Vergnügen 
gibt's in Rot und Weiß. 

Viel Spaß! 
It 

GERSTACKER Weinkellerei GmbH 
Mainstraße 9 - 90451 Nürnberg - Tel. 0911- 324 59-0 

www.gerstacker.info 

Italien 

TeibveLce gegoren er 
Traubenmost 

abf,b,, D.a3I 

jlSTAQc 

vgo-z, hali&av - huh! lag"" 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

Autohaus Willi Kippes 
AoOi 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 

Fax 0911/32443-15 

www.autohaus-kippes.de 

GEITEN DURKHARDT 

Beiten Burkhardt 
Rechtsanwaltgesellschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100- 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 
Fax 0911/2797199 

www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bblaw.com 

B RAND 
BESTATTUNGEN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240-90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 

Fax 0911/3938544 
www.brand-bestattungen.de 
stoeckert@brand-bestattungen.de 

COMMERZBANK Ahl 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250- Fax -196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwalter@commerzbank.com 

CONPARTI`SA, C. 
ll.rxEu •'Pl DEN .I 11K» STNI) 

CON PARTIS AG 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1-95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 

Fax 09281/83306949 
www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

CorlalConsors 
PARIBAS 

V,n»öb ... IR.g SII 

Cortal Consors BNP Paribas 
Michael Veit 
Dr.-Gustav-Heinemann-Straße 14 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 

Fax 0911/3694980 
www.cortatconsors.de/select 
michael.veit@cortalconsorsselect.de 

CDSV 
Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Michael Schönwandt 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 
Fax 0911/8920137 
www.deutscher-supplement-verlag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 

Fax 0911/5183570 

www.digi-tailors.de 
s.heinrdigi-tailors.de 

SEITZ 

Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 

Fax 0911/9334910 
www.seitz-maler.de 
info@seitz-maler.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des LFCN 

AM 

Wj  

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

ekci 
edelstahlkamlne 

eka edeistahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch -Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 

Fax 09225/98111 
www.eka-edelstahlkamine.de 
info@eka-edelstahlkamine.de 

V 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 
Fax 09131/4011449 

www.unternehmensgruppe-elbert.de 
info@elbert.gruppe.de 

KoNIG 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 

Fax 09167/437 
www.elektrokoenig.com 
inrokoenig@aol.com 

Engelhardt & Co. Sicherheit Gmbi:i 
Stefan Schwager 
Messezentrum 1 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 
Fax 0911/811800 

Engler GmbH - Büroeinrichtung.W 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr. 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 

Fax 0911/5009872 
www.engler-gmbh.inlo 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

Flor & Sohn' 
GaCH 

Uchtwerbofl9 aelt 1924. 

Flor & Sohn 
Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hilpoltstein 
Tel. 0911/4315585 

Fax 0911/4315586 

www.florsneon.de 
info@florsneon.de 

Gerd Kraft Consulting 
Am Eichenrangen 8A 
90571 Schwaig 
Tel. 0911/5074121 

Fax 0911/9944471 

GERU —PLASr 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kllhnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078-0 

Fax 09151/9078-78 

www.geru-ptast.de 
info@geru-plast.de 

OHM 
WERBETECHNIK 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Straße 47 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491-0 

Fax 09189/41491-20 
www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

• ._•_• 

lqzp 
Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg ii 
D-91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804-100- Fax -iol 
www.hanskupfer.de 
okupfe©hanskupfer.de 

hapaAG 
Peter Hackt 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 

Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
inlo@hapa.de 

H BW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering Gmbh 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 
Fax 09104/8275-99 

www.hbw-gubesch.de 

Heinlein Wieglinner Pn.pieeh 
nmn.n J.gr. R«t.aaJ 

Heinlein I Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamhotzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 
Fax 0911/95414-49 
www.kanztei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Fax 07222/1046276 

harm. . 

Herme GmbH - Türtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 
Fax 0911/5433345 

herme-tuertechnik©t-online.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

D4'Pli'R 

presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Harald Meinzinger 
Industriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75-269 
www.motipdupti.com 
info@dupli-color.de 

MIM 
OKU U(MI -MANAGEMEN 

MTM Dokument Management 
Ernst Mürting 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 

Fax 0911/964450820 
www.MTM-DMS.de 
MTM.DMS.Systeme@t-online.de 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986-700 

Fax 0911/91986-799 
www.oce.de 
hain.norbert@oce.de 

O FLIIIERTIhl OURS 
Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Johannis Reisecenter -  

Lars Heinemann 
Brückenstraße 4-90419 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 

Fax 0911/4399938 
www.flittertours.de 
lars.heinemann@flittertours.de 

.aj 

RentaHome 4 You 
Michael Feuert 
Äußere Sutzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 

Fax 0911/9594997 
www.rentahome4you.de 
info@rentahomeAyou.com 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

ROSA 
MINERAL ÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Plöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/96025 30 
Fax 0911/9602513 

www.rosa-mineraloele.de 
rosa-mineraloele@t-ontine.de 

Schamel 
Meettkh 

Schamel Meerrettich GmbH 
Hanns-Thomas Schamel 
Industriestraße 24-34 
0-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760-0 

Fax 09133/7760-77 
www.schamel.de 

c3 
son epa r 

Sonepar Deutschland/ Region Süd 
GmbH 
Horst Schirmer 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 

Fax 0911/64313-199 
www.region.sued.sonepar.de 

CücJrohr 
HANOELSG(SELL5C15tT mbH 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 

Fax 0911/516954 

info@suedrohr.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

SUcPA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 
Fax 09187/930229 

www.suspa.com 
info@de.suspa.com 

Lackfabrik GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 
Fax 09208/570111 

www.swcolor.de 
info@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Himmelseher 
Kohlenholstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016-20 
Fax 0911/236016-66 

www.v8-werbeagentur.de 
himmelseher@v8-werbeagentur.de 

a 
Wo-b Bü5. 

Wohnhausbau Büttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940. Fax 99420 
www.wb-buettner.de 
inIo©wb-buettner.com 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 
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fermacell 
Xella 
Jürgen Gümpelein 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 
Fax 0800/5356578 
www.xella.de 
info@xella.com 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yifdiz 
Sulzbacher Str. 83 . 90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40. Fax .48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb-gmbh.de 
info@yb.gmbh.de 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit Jachmann 
Loher Hauptstr. 92 .90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 . 345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

0. 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöllner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp@zoewie.com 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 
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Hier punkten die CLubfreunde des i. FC Nürnberg 

Tipps Punkte 

- I. Herme GmbH 
ZHD GmbH 

3. SW Colo Lackfabrik GmbH 
4. Engler GmbH 
5. Autohaus Willi Kippes VW-Audi 

Bestattungsinstitut Bärbel Brand 
Commerzbank Regionalfiliale Nürnberg 
CON PARTIS AG 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
hapaAG 
HBW-Gubesch Kunststoff-Engineering GmbH 
Heinlein Wiegärtner Pospiech 
Herbert Müller 
Rosa Mineralöle GmbH 
Südrohr Handelsgesellschaft mbH 
V8 Werbeagentur 

17. EKA Edelstahlkamine 
SUSPA Holding GmbH 
Yildiz GmbH 

20. Beiten Burkhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
Flor & Sohn Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
GERU-Plast Verpackungs GmbH 
GRADU KG 
Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG 
Motip Dupli Group 
MTM Dokument-Management 
Schamei Meerrettich GmbH 
Sonepar Deutschland/ Region Süd GmbH 

o. Cortal Consors Select 
Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Die Elbert Gruppe 
digi tailors GmbH 

 Elektro König 
Gerd Kraft Consulting 
Océ Deutschland GmbH 
Reisebüro Flitter Tours 

Wohnhausbau Büttner 
XXella Trockenbau-Systeme GmbH 

Zöltner-Wiethoff GmbH 

Hr. Mayer 
Fr. Jachmann 
Hr. Weissflach 
Hr. Scheuerlein 
Hr. Kippes 
Hr. Stöckert 
Hr. Lichtenwalter 
Hr. Manzke 
Hr. Schwager 
Hr. Schuler 
Hr. Lehner 
Hr. Heinlein 
Hr. Müller 
Hr. Plöchinger 
Hr. Bauer 
Hr. Himme(seher 
Hr. Werner 
Hr. Wey 
Hr. Yildiz 
Hr. Mitrenga 
Hr. Seitz 
Hr. Lauschner 
Hr. Ruderisch 
Hr. Dumhard 
Hr./Fr. Kupfer 
Hr. Meinzinger 
Hr. Mürling 
Hr. Schamel 
Hr. Schirmer 
Hr. Veit 
Hr. Schönwandt 
Hr. Elbert 
Hr. Hein 
Hr. König 
Hr. Kraft 
Hr. Hain 
Hr. Heinemann 
Hr. Fellert 
Hr. Büttner 
Hr. Gümpelein 
Hr. P0.. 

FCN - Hannover HSV - FCN 

1:1 2:0 6 
1:0 i:i 6 
2:1 1:1 5 
1:1 2:1 4 
3:2 1:2 3 
2:1 1:0 3 
3:0 2:2 3 
2:1 1:1 3 
3l 1:1 3 
2:1 0:1 3 
2:0 2:0 3 
2:1 1:1 3 
2:1 2:1 3 
1:1 2:0 3 
2:1 1:1 3 
2:1 1:1 3 
1:0 2:1 2 

1:0 1:0 2 

2:1 2:0 2 

2:0 1:1 1 

2:1 2:2 1 

2:1 1:0 1 

1:1 2:0 1 

2:1 1:1 1 

2:1 1:1 1 

3:1 2:2 1 

1:0 2:0 1 

3:0 2:2 1 

3:1 1:1 1 

4:1 1:1 0 

2:1 0:2 0 

2:0 1:1 0 

2:1 1:0 0 

2:1 1:1 0 

1:0 1:0 0 

2:1 1:1 0 

2:0 1:0 0 

2:1 2:2 0 

1:0 2:1 0 

2:0 1:1 0 

3:1 2:2 0 
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FANSHOP 

Holt Euch Eure 
Europa-Pokal-Ausstattung 
Damit Ihr kleidungstechnisch gut für den UEFA-Pokat gerüstet 

seid, hat unser Fan-Shop-Team blitzschnell reagiert und 

für die Erstrunden-Begegnung des Club gegen Rapid 

Bukarest originelle Fan-Artikel entworfen. 

In den Regalen liegen ab sofort die neuen EUROPA-
POKAL-T-SHIRTS, der SCHAL „EUROPATOUR" 
sowie natürlich das T-Shirt mit dem passenden Liedtext 

zur Erstrundenbegegnung: 

Erste Runde Bukarest, zweite Runde Rom, 

in Kopenhagen schellt das Telefon, 

vielleicht nach Rotterdam, 

vielleicht nach Mailand, 

vielleicht auch Teneriffa eine Woche 

Sandstrand! 

Europapokal, Europapokal... 

Außerdem sind erhältlich: 

der passende Schal zur Begegnung und der 

Begegnungs-Wimpel „Erste Runde UEFA-CUP 

2007/2008". 

Greift zu, bevor die guten Stücke vergriffen sind! 

Herzlichen Glückwunsch... 
...zum „Zwölfjährigen"! 

Die i. FCN Marketing GmbH feierte in diesem 

Sommer zwölfjähriges Bestehen! Im Jahre 1995 

wurde die Marketing GmbH aus der Taufe ge-

hoben, weil der Club seine Fan-Artikel in Eigen-

regie verkaufen wollte. Mit der sportlichen 

Situation des Club hat sich auch der Fan-Shop-

Bereich weiterentwickelt und über die Jahre 

hinweg personell verstärkt. 
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Noch gibt es kein FCN-Museum. Aber wir sind 

für Euch schon einmal in die Tiefen unseres 

Vereins-Archivs hinab gestiegen. Das Club-

Magazin stellt Euch an dieser Stelle nostalgische 

Fundstücke vor. Heute: Ein handschriftliches 

Verzeichnis über eingesetzte Spieler in der „i. 

Fußballmannschaft" des i. FCN Und zusätzlich: 

die Mitgliederkarteikarte von Max Morlock! 

Mitgliedsnummer Max Morlock: 17071 
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2 / Im Verzeichnis der eingesetzten 

Spieler sind alle Fußballer der ersten 

Mannschaft aus der Zeit von 19'el bis 

1958 in alphabetischer Reihenfolge 

vertreten. Zusätzlich finden sich zu 

jedem Spieler Informationen, wie 

Geburtsdatum, Zeitpunkt des ersten 

Spiels für den Club etc. 

Bei der Durchsicht dieses Verzeichnisses trat 

dann noch ein besonderes Relikt zu Tage: die 

Mitgliederkarteikarte von „Maxi" Morlock! In 

ihr sind unter anderem die Beitragszahlungen 

I A, 

Ca. 

I : :;: 

/ 
a 
3 

0' 

4-

4j 
‚.4 

für die Mitgliedschaft beim i. FCN seit dem Bei-

tritt am i. Mai 1940 und die Anschrift, sowie der 

damalige Stand der Berufsausbildung (Mecha-

niker-Lehrling) Morlocks eingetragen. 

Des Weiteren finden sich die Mitgliedsnummer 

17071 sowie der Vermerk „Zum Ehrenspielfüh-

rer am 4.5.60 ernannt" auf dem Dokument. 

Ebenso ersichtlich: „Maxi" wurde am 4. Mai 

1953 die Goldplakette als Ehrenzeichen des 

1. FCN verliehen! 
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Wir sind der Club! 

Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle unse-

re früheren Spieler, die im Herzen immer noch 

Cluberer sind. Heute: Peter Stocker. 

Peter Stocker wurde 1953 geboren. 

Der Abwehrspieler war von 1975 bis 

1983 beim Club, bestritt in dieser 

Zeit 41e7 Spiele für den 1. FCN und 

erzielte acht Tore. Heute betreibt der 

gelernte Raumausstattermeister ein 

Einrichtungshaus in Erlangen-Ten-

nenlohe und eines in Burghausen. 

ClubMagazin: Peter, hast du noch Kontakt zu 

ehemaligen Mannschaftskollegen aus deiner 

aktiven Zeit beim Club? 

Peter Stocker: Ja, klar, sehr guten Kontakt sogar. 

Zum Beispiel mit Herbert Heidenreich und 

Reinhold Hintermaier, aber auch mit anderen. 

Mit Herbert war ich beispielsweise dieses Jahr 

zusammen im Urlaub, wenn es zeitlich möglich 

ist, verfolgen wir auch alle zusammen die Club-

Spiele. 

CM: Gehst Du auch noch regelmäßig ins 

easyCred it-Stad ion? 

Peter Stocker: Wenn es meine zeitaufwendige 

Arbeit zulässt, dann schaue ich mir den Club 

live an. Leider klappt das nicht mehr so häufig 

wie früher, da ich oft zwischen meinen beiden 

Geschäften in Erlangen und Burghausen pendeln 

muss. Das letzte Mal war ich gegen Bayer Lever-

kusen beim Club, da war eine unglaublich tolle 

Stimmung im Stadion! 

CM: Warst Du beim Pokalfinale? 

,,Was in Bertiri 

Peter Stocker: Ja! Ich bin sogar vom Club einge-

laden worden. Was da in Berlin abging, war 

schon Wahnsinn - ein fantastischer Abend für 

uns und die Mannschaft. 

CM: Was wünscht Du dem Club für die Zukunft? 

Peter Stocker: Ich hoffe, der Club kann auf die 

Erfolge der Vergangenheit aufbauen. Sicher wer-

bging, war Wahnsi nn" 

den „Tiefs" kommen, gar keine Frage, das Ist 

im Fußball normal. Jedoch bin ich mir sicher, 

dass man diese Situationen mit Verstand meis-

tern kann. In dieser erst kurzen Saison hat der 

Club sein Potential noch zu wenig ausgeschöpft, 

die Mannschaft hat noch keinen Spielfluss ge-

funden. Man darf jedoch nicht vergessen, dass 

es viele Neuzugänge zu integrieren gibt und 

wichtige Spieler verletzt sind. 

Betreibt heute ein Einrichtungshaus in Erlangen-
Tennenlohe und eines in Burghausen - Peter Stocker. 

CM: Hast Du besondere Erinnerungen an 

unseren heutigen Gast Hannover 96? 

Peter Stocker: Ich glaube, gegen Hannover habe 

ich in all meinen aktiven Jahren gar nicht ge-

spielt, deshalb erinnere ich mich an nichts 

Spezielles. Die spielten damals in der dritten 

Liga, wenn ich mich richtig erinnere... 

CM: Aber einen Tipp für das heutige Spiel gegen 

Hannover 96 wagst Du? 

Peter Stocker: Das Ist schwierig. Hannover ist 

unter Dieter Hecking zu einer starken Mann-

schaft gereift, die man nicht unterschätzen darf. 

Trotzdem wird unsere Elf das Spiel mit 1:0 ge-

winnen! 

CM: Danke für das nette Gespräch! 
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So war's vor... 

...fünf Jahren 
Am fünften Spieltag der Bundesliga-

Saison 2002/2003 empfängt der i. FCN vor aus-

verkauftem Haus die Bayern aus München. Der 

Club, eine Woche zuvor noch gegen Werder Bre-

men hoffnungslos mit 1:4 unterlegen, beginnt 

sehr konzentriert, ohne allerdings große Chan-

cen herauszuspielen. Anders die Bayern: In der 

13. Minute steht Ballack nach einem Freistoß 

von Zé Roberto goldrichtig und köpft unbedrängt 

zum 0:1 ein. Das Spiel plätschert anschließend 

dahin, bis in der 35. Minute Jarolim über den 

aus seinem Tor herausstürmenden Kahn fällt. 

Ciric lässt sich die Chance nicht entgehen und 

verwandelt den Strafstoß zum 1:1. Ein histori-

scher Moment: Es ist das i.000. Tor des Club in 

der Bundesliga. Auch nach der Pause reißt das 

Spiel die Zuschauer nicht von den Sitzen, zu 

wenig Strafraumszenen und kaum packende 

Zweikämpfe. In der 53. Minute ist dann erneut 

Ballack zur Stelle. Der Club verliert 1:2 und 

rutscht auf den 17. Tabellenplatz ab. 

zehn Jahren 
qW Der Club ist Tabellenletzter und am 

sechsten Spieltag der zweiten Bundesliga ist 

der KFC Uerdingen 05 zu Gast. Kurz zuvor war 

beim i. FCN Trainer Willi Entenmann entlassen 

worden, Felix Magath heißt nun der neue Mann. 

Er lässt Uerdingens Regisseur Wollitz durch 

Armin Störzenhofecker in Manndeckung neh-

men. Eine Maßnahme mit durchschlagendem 

Erfolg. Nürnbergs Abwehr aus Baumann, Rahner 

und Schneider, bis dahin die Schießbude der 

zweiten Liga, steht plötzlich sehr sicher. 19.000 

Zuschauer sehen eine kämpferische Club-Elf, 

die jedoch spielerisch kaum überzeugen kann. 

Am Ende heißt es 0:0, und Felix Magath kom-

mentiert lakonisch: „Wir haben eben nicht so 

viele gute Akteure." 

25 Jahren 
0 Nur 19.500 Zuschauer finden am fünften 

Spieltag der Bundesliga-Saison 1982/83 zum 

Heimspiel gegen den i. FC Köln ins Stadion. Kein 

Wunder, das 0:5 zuvor zu Hause gegen den VfB 

Stuttgart und das 1:5 in Berlin haben viele ver-

ärgert. Udo Klug schickt trotzdem eine unverän-

derte Club-Elf gegen Schumacher, Littbarski, 

Culimann und Co. aufs Feld. Schon in der t. Mi-

nute köpft Alois Reinhardt den i. FCN in Führung. 

Nahezu postwendend kann zwar Steiner aus-

gleichen, doch vor allem der Ex-Kölner René 

Botteron spielt wie aufgedreht. Großer Jubel 

schließlich, als Werner Heck in der 52. Minute 

das Siegtor erzielt. 

... 4oJahren 
Als Tabellenzweiter empfängt der Club 

am 13. September 1967 Borussia Mönchenglad-

bach. Rund 62.000 Zuschauer im ausverkauften 

Stadion erleben ein begeisterndes Spiel. Max 

Merkel hat seine Elf exzellent gegen die Glad-

bacher Fohlen eingestellt. Heinz Müller engt 

erfolgreich die Kreise von Günther Netzer ein, 

und vorne arbeiten Cebinac, Brungs, Strehl und 

Volkert Chancen im Minutentakt heraus. In der 

70. Minute ist es schließlich Ferschl, der nach 

einer zu kurzen Abwehr des Gladbacher Keepers 

Danner das Leder unhaltbar ins lange Eck 

schießt. Das Stadion steht Kopf, zumal Cebinac 

beim nächsten Angriff um ein Haar das 2:0 

gelungen wäre. Doch das 1:0 reicht dem Club, 

um die Tabellenspitze zu erobern. 
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1. FCN - Rapid Bukarest 
Donnerstag, 20. 9. 2007 um 20.45 Uhr 

im easyCredit-Stadion 
Info: www.fcn.de 

Hamburger 5V -1. FCN 
Samstag, 22. 9. 2007 um 15.30 Uhr 
in der HSH Nordbank Arena 

Info: www.hsv.de 

1. FCN - Bayer Leverkusen 

Mittwoch, 26. 9. 2007 um 20.00 Uhr 
im easyCredit-Stadion 
Info: www.fcn.de 



Die easyCredit-

Testwochen: 

Jetzt sorglos Wünsche erfüllen 
durch extralanges Rückgabe-
recht. Bis zum 31. Oktober 
können Sie easyCredit fair und 
unkompliziert testen. 

i•Gewinnen Sie jede Woche ihren Wunsch im Wert 
on 10.000 Euro! 

e Øsy 
Credit 

Volksbanken 
Raiffeisenbanken T] 



fashion and style. 

IESS YOURSELF 
Ansbach Brückencenter- Bamberg Atrium Bayreuth Rotmain Center 
Erlangen Arcaden Forchheim Hauptstr. 41 Fürth Phönix-Center 
Hallstadt Hafen-Gewerbegebiet market Einkaufszentrum Hirschaid 
Industrie-Str. 19 Lauf. Hersbrucker Str. 52 - Neumarkt Oberer Markt 
44 Nürnberg mercado . Breite Gasse 90- Franken-Center- Karoiinenstr. 
15-19 - Röthenbacher Einkaufszentrum . Weißenburg Kaufland 

mister lady 

www.mister-Iady.com Hauptsponsor des i. FC Nürnberg 



2007-2008 I UEFA-CUP I i,00 € 

B 
Das Stadionmagazin des i. FC Nürnberg E 
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018050 50 326 
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ulmbacher und die Fans 

gemeinsam für den Club! 

KubMBACHER Das Bier der Cluberer. 
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Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

herzlich Willkommen im easyCredit-Stadion zum Heimspiel gegen Rapid 

Bukarest! Ein ganz besonders freundlicher Gruß gilt dem Rapid-Team, 

Trainer Cristiano Bergodi mit seinem Stab, Verantwortlichen und mitge-

reisten Fans der Rumänen. Ebenso herzlich begrüßen wir aus Polen 

Schiedsrichter Robert Malek mit seinen Assistenten Krzysztof Marmus 

und Konrad Sapela. 

Mit Rapid Bukarest und dem Club treffen der rumänische und der deutsche Pokalsieger aufeinander. 

Rapid hat mit dem 2:0 im Finale gegen Politehnica Timisiora bereits zum 13. Mal den Titel in seiner 

Heimat geholt - an dieser Stelle unseren Gästen noch einmal einen herzlichen Glückwunsch. 

Aber was für ein Festtag für unseren Club! Zum ersten Mal seit 19 Jahren ist unsere Mannschaft 

wieder international dabei. Hans Meyer und seine Mannschaft haben diesen heutigen Abend mit 

ihrer sensationellen Leistung in der vergangenen Saison, gekrönt mit dem Erfolg im DFB-Pokal, 

ermöglicht. 

Dafür gebührt unserem Team da unten auf dem Rasen heute eine Unterstützung, wie wir sie bei uns 

noch nicht erlebt haben. Ich darf nur an die Hexenkessel-Atmosphäre beim 4:0 im DFB-Pokal-Halb-

finale gegen Eintracht Frankfurt erinnern, an die sensationelle Unterstützung im Viertelfinale gegen 

Hannover 96— meine Bitte an Sie, liebe Fans: Geben Sie noch mehr, verzaubern Sie das easyCredit-

Stadion heute Abend und helfen Sie uns auf diesem ersten, wichtigen Schritt in die Zwischenrunde! 

Viel Vergnügen und spannende 90 Minuten wünscht uns allen 

herzlichst 

Michael A. Roth 

Präsident 

...die DVD zum Pokalsieg mit bislang unveröffentlichtem Bild-

material, allen Stationen auf dem Weg nach Berlin und den 
Bildern vom Finale! Erleben Sie, wie der Club In der Kabine 

gefeiert hat, wie Nürnberg bei der Rückkehr Kopf stand' 

%DieOVD gibt's für 17,90 Euro in den i. FCN-Fan-Shops 
i'uf www.fcn.de! 
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Der EINMAUGE Schal 
von einem EINMALIGEN 
Finale: 
Schal „Finalgegfler" 

ci zOOl 

Diesen Artikel Artikel gibt es nur aktuell zu diesem Heimspiel 
- exklusiv im Stadion - solange Vorrat reicht. 



EDITORIAL 

lubiti suporteri ai cLubuLui! 
Onorati oaspeti! 

Bun venit in stadionul easyCredit la meciul intre FC-Nürnberg si Rapid 

Bucuresti. Un bun venit special it oferim echipei Rapid, antrenorului 

Cristiano Bergodi si echipajului säu precum si responsabilitor Si 

sustinätorilor eichipei Rapid Bucuresti. Deasemenea ii uräm bun venit 

arbitrului polonez Robert Malek si asistentilor säl conationali Krzysztof 

Marmus si Konrad Sapela. 

Acest meci se disputä intre cistigätorul Cupei Romaniei Rapid Bucuresti si cistigätorul Cupei 

Germaniei FC-Nürnberg. Rapid Bucuresti a cistigat acest titlu pentru a is-a oarä invingind ultima 

data in finalä pe echipa Politehnica Timisoara cu scorul de 2:0. Pentru acest succes feticitäm incä 

odatä pe oaspetii nostri din Romania. 

Dar ce eveniment pentru clubul nostru FC-Nürnberg! Pentru prima datä dupä 19 ani reuseste echipa 

noasträ sä joace iaräsi pe plan international. Hans Meyer si echipa sa au fäcut posibil aceastä searä 

prin performantele sensationale aduse in sezonul fotbalistic trecut, un succes care a fost incununat 

cu cistigarea Cupei Germaniei. 

De aceia se cuvine echipei noaStre un sprijin si 0 sustinere deosebitä. A-si dori doar sä amintesc 

de semifinala Cupei Germaniei cu Eintracht Frankfurt si de atmosfera de neuitat si fermecätoare pe 

care am avut-o Ia acest meci pe care nol 1-am cistigat CU 4:0, precum si de deosebitul sprijin pe 

care ni 1-ati acordat in sfertul de finalä cu Hanovra 96. Rugämintea mea fatä de Dumneavoasträ 

dragi suporteri este: acordati-ne atentia Dumneavoasträ si fermecati atmosfera in stadionut easyCredit 

in aceastä searä, ajutindu-ne in asa fet Ia acest prim pas important pentru catificarea pentru runda 

urmätoare. 

Distractie p(äcutä Ia urmätoarele 90 de minute daptivante de joc vä doreste tuturor 

din inimä 

Michael A. Roth 

Presedinte 
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ANSTOSS 

Drei Fragen an 
Hans Meyer 

ClubMagazin: Mit Rapid 

Bukarest Ist heute der 

rumänische Pokalsieger 

zu Gast. Was Ist drin für 

den Club? 

Hans Meyer: „Rapid war 

zuletzt immer für eine Top-Position in Ru-

mänien gut, das wird eine ganz große Her-

ausforderung für uns. Aber ich sehe uns 

durchaus auf Augenhöhe. Wir haben be-

stimmt eine Chance, die Gruppenphase zu 

erreichen." 

CM: Nach dem Liga-Alltag jetzt der Festtag 

UEFA-Cup - eine andere, schöne Welt? Oder 

doch eher Belastung? 

Hans Meyer: „Sehen Sie sich das Beispiel 

Hamburger 5V an, der vor einem Jahr in der 

Champions League so glücklos gespielt hat 

- und dann plötzlich auch in der Liga ganz 

lange gegen den Abstieg gekämpft hat. Oder 

Bochum: die sind vor fünf Jahren im UEFA-

Cup gegen Lüttich in letzter Sekunde ausge-

schieden und dann in einen so negativen Sog 

geraten, dass sie noch in der gleichen Saison 

aus der Liga absteigen - unter solchen Um-

ständen Ist das internationale Geschäft sicher 

eine Belastung. Aber natürlich Ist es erst 

einmal für viele unserer Spieler eine neue 

Welt, eine tolle Erfahrung, eine irre Motivation 

- die gerne auch ein wenig länger als nur 

zwei Spiele andauern kann 

CM: Wer wäre eigentlich Ihr Lieblingsgegner? 

Hans Meyer: „Immer der in der nächsten 

Runde ;-)" 
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Rapid darf sich heute auf einen heißen Tanz freuen! 

ANSTOSS 

19 Jahre nach den beiden UEFA-Cup-

Spielen gegen den AS Rom kehrt der 

Club auf die internationale Bühne 

zurück. Ein Festtag für den i. FCN 

und seine Fans, sagt Sportdirektor 

Martin Bader. Der 39-Jährige verrät 

im Interview mit dem ClubMagazin, 

wie der deutsche den rumänischen 

Pokalsieger überraschen kann. 

ClubMagazin: Haben Sie eigentlich schon so 

richtig realisiert, was heute abend passiert? 

Sportdirektor Martin Bader: „Dass der Club 

heute UEFA-Cup spielt, das ist eigentlich immer 

noch ein kleines Wunder, wenn man das Auf und 

eigentlich ja mehr Ab dieser 19 Jahre betrachtet. 

Aber der Verein mit Michael A. Roth und diese 

Mannschaft mit Trainer Hans Meyer haben sich 

diesen Festtag heute vor altem auch hart erar-

beitet. Vielleicht ist das ja alles doch kein Wun-

der!" 

CM: Nach Platz sechs und dem sensationellen 

Gewinn des DFB-Pokals waren die Erwartungen 

rund um Nürnberg gewaltig. Sie und Trainer 

Hans Meyer haben dagegen immer auch gewarnt 

Martin Bader: „Natürlich haben wir alle uns 

einen besseren Start in die Liga erhofft, als wir 

ihn jetzt erlebt haben. Wir haben uns aber vor 

der Saison nicht schwach geredet, wir haben 

Foto: www.bayern press.de 

doch nur klar machen wollen: wir sind mit dem 

1. FCN erst wieder im vierten Jahr Bundesliga, 

gehören noch nicht zu der Kategorie von 

Vereinen wie Dortmund, Stuttgart oder auch 

Hannover 96. Es bleibt der Reiz dieser Aufgabe 

in Nürnberg, einmal so weit zu kommen, dass 

die Menschen in Deutschland sagen: die Bun-

desliga ohne Nürnberg ist eigentlich nicht 

vorstellbar. Diesen Anspruch wollen wir uns 

erarbeiten und nicht herbei reden. Wobei uns 

sicher ein ordentlicher internationaler Auftritt 

dabei helfen würde." 

ANSTOSS 

CM: Immerhin - der Club hat mit der furiosen 

Aufholjagd beim 2:2 gegen Hannover 96 am 

vergangenen Samstag reichlich Selbstvertrauen 

gesammelt 

Martin Bader: ‚Wer die Zuschauerreaktionen 

und vor allem auch die Stimmung nach dem 

Spiel bei uns in der Kabine erlebt hat, der kann 

vielleicht wirklich von einem gefühlten Sieg 

sprechen. Unser Team hat sich und das phan-

tastische Publikum absolut für eine tolle kämp-

ferische Leistung belohnt. Auch wenn wir ins-

gesamt sicher noch schlechter da stehen, als 

wir uns das vor allem daheim erhofft haben. 

Aber wer genau hinschaut, wie wir gegen 

Hannover und auch zuvor bei Energie Cottbus 

einen Rückstand aufgeholt und Rückschläge 

weg gesteckt haben - in Cottbus Ist uns das 

reguläre Siegtor aberkannt worden, gegen 

Hannover haben wir unmittelbar vor dem o:i 

einen klaren Elfmeter nicht bekommen -‚ der 

weiß, welcher Charakter in dieser Mannschaft 

steckt." 



Foto: www.bayern • ress.de 

CM: Wie wichtig wäre denn für den 1. FCN das 

Weiterkommen gegen Rapid Bukarest? 

CM: Was für ein Team ist Rapid Bukarest? 

Martin Bader: „Wenn wir das Kunststück schaf-

fen, in die Gruppenphase zu kommen, wäre das 

vor allem ein Riesenerfolg für unseren Club, es 

wäre eine tolle, unglaubliche Leistung. Aber wir 

müssen auch klar sagen: das Wohl und Wehe 

des Vereins hängt nicht davon ab, ob uns gegen 

diese international erfahrene und ausgebuffte 

Mannschaft ein solcher Coup gelingt. Alles, was 

wir im UEFA-Pokal erreichen, Ist ein tolles Zubrot 

für den Verein!" 

Martin Bader: „Rapid gehört seit Jahren zu den 

rumänischen Spitzenvereinen, Ist immer wieder 

ganz oben dabei. Das heißt vor allem, dass diese 

Mannschaft internationale Erfahrung besitzt, 

während für viele unserer jungen Spieler der 

UEFA-Cup Neuland Ist. Aber wir haben Rapid 

intensiv beobachtet, zuletzt waren am Sonntag 

beim Derby gegen Steaua Jürgen Raab und 

Lothar Kurbjuweit in Bukarest. Geheimnisse gibt 

es nicht! Wir sind sicher nicht schlechter als 

Rapid und haben eine Chance, die Gruppenphase 
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zu erreichen. Und diese Chance wollen wir mit 

alter Macht nutzen." 

ANSTOSS 

CM: Obwohl Rapid gegen deutsche Mannschaf-

ten ja zuletzt ganz stark aufgetrumpft hat... 

Martin Bader: „Sicher, vor zwei Jahren hat Buka-

rest den HSV und Hertha BSC im UEFA-Pokal 

geschlagen. Aber so wenig wie wir uns heute 

noch für die tolle Saison 2006/07 und den DFB-

Pokalsieg kaufen können, sowenig müssen uns 

diese beiden Ergebnisse Furcht einflößen." 

CM: Was ist drin für den Club? 

Martin Bader: „Wir haben zuletzt bewunderns-

werte Moral und Charakter gezeigt, dazu hat 

gegen Hannover das easyCredit-Stadion wieder 

einmal so richtig gebebt. Diese Reaktion unserer 

Fans gegen 96 war überwältigend, die Ränge 

haben unser Team nach vorne getrieben und mit 

dieser Stimmung den Hannoveranern die Beine 

schwer gemacht. Wenn das alles heute Abend 

wieder zusammen passt und wir endlich auch 

in ein, zwei Szenen wieder einmal ein Quäntchen 

Glück haben, dann können wir den Grundstein 

zum Weiterkommen legen. Denn in zwei Wochen 

in Bukarest erwartet uns auch ein heißer Tanz, 

da werden die Fans, auch wenn nur ii.000 ins 

Stadion passen, ein Feuerwerk veranstalten. 

Aber heute darf sich erst einmal Rapid auf einen 

Tanz freuen! Ich bin mir sicher, dass wir heute 

mit unseren Fans wieder einmal selbst neue 

Maßstäbe setzen!" 
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HEUTE IM EASYCREDIT-STADION 

«9— 

Das Programm heute im 

easyCredit-Stadion 
Der Club ist nach 19 Jahren zurück 

im UEFA-Pokal! Bereits um 19.30 Uhr 

startet das Rahmenprogramm im 

easyCredit-Stadion mit tollen In-

halten. Höhepunkt vor dem Anpfiff: 

Wassd scho? Bassd scho! intoniert 

live um 20.34 Uhr die neue Club-

Hymne „Europapokal"! 

„Erste Runde Bukarest ... "" 

Verrückt! Seit einem halben Jahr singen un-

sere Fans ihr Lied „Europapokal — erste Run-

de Bukarest ..." ; und jetzt kommt tatsächlich 

Rapid Bukarest ins easyCredit-Stadion. 

Unsere Kultband Wassd scho? Bassd scho! 

hat die neue Hymne der Club-Fans jetzt auf-

genommen und präsentiert sie heute live 

vor dem Anpfiff auf dem Rasen - gemeinsam 

mit dem größten Chor Frankens! Für alte 

40.000 Club-Fans gilt dann: mitsingen! 

18.45 Uhr 

19.30 Uhr 

19.49 Uhr 

19.55 Uhr clubTV zeigt die Ankunft 

20.11 Uhr clubTV mit alten News 

20.14 Uhr 

SSttaadrti onöffnungclubTV mit Stadionsprecher 

Guido Seibelt 

20.25 Uhr 

20.34 Uhr 

20.38 Uhr 

20.42 Uhr 

22.30 Uhr 

clubTV-lnfobtock: Alles über 

unsere Gäste aus Bukarest 

der beiden Mannschafts busse 

aus unserer Mannschaft 

Interview mit den Einlaufkindern / 
Präsentation des Stadionknüllers 

aus dem i.FCN-Fan-Shop 

clubTV live mit Guido Seibelt 

bei den Fans 

Live auf dem Rasen: Wassd scho? 

Bassd scho! spielt „Europapokal" 

Unsere Mannschaftsaufstellung 

Einlaufen der Teams 

Ergebnisse von den anderen 

U EFA-Cu p-Spie len 



UEFA-CUP UEFA-CUP 

Der schwere Weg nach 

Reichlich kompliziert mutet der Weg 

durch den UEFA-Pokal bis ins End-

spiel am 14. Mai 2008 an. Der Club 

startet erstmals in der i. Runde, die 

heute und am t. Oktober 2007 aus-

getragen wird. Bis hierher ist aller-

dings schon kräftig gespielt worden 

- ohne den i. FCN. 

Die erste Qualifikationsrunde im Juli begann mit 

74 Vereinen. Die 37 Sieger trafen dann in einer 

zweiten Quatifikationsrunde auf elf Gewinner 

aus dem UEFA-lntertoto-Cup und 16 weitere, 

nicht gesetzte Vereine. 

Daraus wurden die 32 Begegnungen getost, 

gegen deren Gewinner der Club in der ersten 

Hauptrunde getost wurde; wobei hier auch die 

16 Verlierer aus der dritten Qualifikationsrunde 

der UEFA Champions League in den Lostopf ka-

men, der nunmehr insgesamt 80 Teams umfas-

ste. In Hin- und Rückspiel werden nunmehr die 

40 Mannschaften ermittelt, die jetzt die Gruppen-

phase erreichen. 

Vom 25. Oktober bis 20. Dezember wird in den 

acht Gruppen zu je fünf Teams gespielt; jeder 

Gruppenteilnehmer bestreitet dabei zwei Heim-

und zwei Auswärtsspiele. Die ersten beiden aus 

jeder Gruppe qualifizieren sich nun endlich 

WUSSTEN SIE SCHON, DASS 

Der Sieger im UEFA-Pokal erhält für ein Jahr den Wanderpokal 
sockel, Ist 15 kg schwer. Entworfen hat ihn 1972 die Firma Bet 

der UEFA. Der Silberpokal thrdnt auf einem gelben Marmor-
on! aus Mailand. 

wieder für eine K.O.-Runde, in der sie auf die 

16 ausgeschiedenen Gruppendritten der Cham-

pions League treffen... 

Wie auch immer, jetzt geht's in Hin- und Rück-

spielen bis zum Finale weiter - und das steigt 

am 14. Mai 2008 in Manchester! 

Manchester ALLE SPI ELE DER ERSTEN 
RUNDE IM ÜBERBLICK 

-p Huvii, kt ii -(i' Molle, je 'j ... re) und Hein, -ihi (28)/U den, vie, fop- roncchu,,en des UEFA Pokals gehören? O[ter Ira! nur Waite' Macl,,,,i 

'In, R(,k,,,,IM, -'id:)),, f( liveipuol, juventus Turin, PC Barcelona, PC Vah'ncia und Inter Mailand.,. Juv,' ol,ec als einzig,', Tram auch s(/ion di 

sowie (‚ui''ppo H,',,,mi und Nicola herti (bilde 1991, 199/, und 1998 mit Inter Mailand) Jungen Klinsmanr, mit seinen vier Treffern beim 

ALLE TERMINE IM ÜBERBLICK 

Erste Runde: 20. Sep -04. Okt 2007. Gruppen-

phase: 25. Okt-20. Dez 2007. Sechzehntellinale: 

13. —21. Februar2008. Achtelfinale: 06. —13. März 

2008. Viertelfinals: 03. — 10. April 2008. Halblinals: 

24. Apr-01. Mai 2008. Endspiel: 14. Mai 2008 in 

Manchester. 

FC Midtjylland 

FC Groningen 

Rabotnicki Skopje 

AEK Athen 

1. FC Nürnberg 

FC Everton 

Zenit St. Petersburg 

Bayer Leverkusen 

FC Villarreal 

FC Sion 

Atlético Madrid 

Girondins Bordeaux 

Artmedia Bratislava 

Sparta Prag 

FC Zürich 

FC Sochaux 

RSC Anderlecht 

Pacos de Ferreira 

Sampdoria Genua 

Spartak Moskau 

Hammarby IF 

AE Larisa 

Mladá Boleslav 

Dinamo Zagreb 

Stade Rennes 

SK Brann Bergen 

Bayern München 

FC Aberdeen 

SC Heerenveen 

IC Toulouse 

Litex Lowetsch 

FK Sarajevo 

Austria Wien 

AlK Stockholm 

Ans Thessaloniki 

Dinamo Bukarest 

Tottenham Hotspur 

RC Lens 

FC Getafe 

Groclin Grodzisk 

'I 5(v, 'v,, - I,, 9(l . - ui ji,, d'r h,le,,, to Ii Ii,'//e, erzielte ... ijlei, Ii Jilt/f V,-,e,,,,' deri (II IA Pol 

-''als ‚ in, ni, dcc, Spielei h-n UEfA-1 up drr-,r,ial in Handr,i ha'ltent?lj e,'t,,, Rue i j,'n,,'n,,' (10:') uriff 

„in 8ape'ni VIntic (lent qeqcrr he,ifi,o Lissabon in der Saison 99', /96 Reko,dlo, 'o hut!,' fiji ri/ic lii, 1,,' isf 1-n',-

-  Lokomotive Moskau 

- AC Florenz 

- Bolton Wanderers 

- Red Bull Salzburg 

Rapid Bukarest 

- Metalist Charkiw 

- Standard Lüttich 

- Uniäo Leiria 

- BATE Baryssau 

- Galatasaray Istanbul 

- Kayseri Erciyesspor 

- Tampere United 

- Panathinaikos Athen 

- Odense BK 

-  FC Empoli 

- Panionios Athen 

- Rapid Wien 

- AZ Alkmaar 

- Aalborg BK 

- BK Häcken 

- Sporting Braga 

- Blackburn Rovers 

- US Palermo 

- Ajax Amsterdam 

-  Lokomotive Sofia 

- Club Brügge 

- CFBelenenses 

- Dnipro Dnipropetrowsk 

- Helsingborgs IF 

- ZSKA Sofia 

- Hamburger SV 

-  FC Basel 

- Välerenga IF 

- Hapoel Tel Aviv 

- Real Zaragoza 

- IF Elfsborg 

- Anorthosis Famagusta 

-  FC Kobenhavn 

-  FC Twente Enschede 

- FK Roter Stern Belgrad 



UEFA-CUP 

Vom Messe- zum 
UEFA-Cup 

Als der heutige UEFA-Pokal 1955 angepfiffen 

wurde - da war alles noch ganz anders. Schlicht 

und einfach Messe-Pokal hieß der Wettbewerb 

damals, und der Schweizer Ernst Thommen hatte 

mit seiner Idee weniger Sportliches im Blick. 

Teams, gar aus Vereinen gemischte Städtemann-

schaften - eben aus Messestädten - nahmen 

Olaf Thon (Schalke) präsentiert, umgeben von Fotografen, die Trophäe. 

teil, und weil die Spiele immer während einer 

großen Messe im jeweiligen Ort ausgetragen 

wurden, zog sich allein die erste Ausspielung 

über drei Jahre! In zwei Endspielen setzte sich 

der FC Barcelona gegen eine Londoner Stadt-

auswahl schließlich mit 8:2 durch. 

‚J,n H VaHri, ii, i'bntaIIc viermal tra/ ural das otis Ill-ni Hinspi ' diehit 6. seppe Bergomi Ri'kordspreler ist mit di' 

'P C '.. i, tile f,ii-rte". ri dose, Saison erstmals Montenegro als ciqener I undesverbond in der HEM dabei ist als 53. tri,idesv, 

‚: Hajd,I Spitt dii' Sear'!. . 16 i'!verteidiqer IC Sevilla seine UEFA-Hup-Gewinne V011 2006 arid 2007 nur wiederholen kann, wenn 
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Alle Sieger Erst 1971 nahm der Spuk mit den Messestädten 

ein Ende, die UEFA verfügte ausschließlich 

sportliche Kriterien für die Qualifikation als 

bindend. Im Finale dieser Runde trafen dennoch 

wieder zwei Teams aufeinander, die auch zuvor 

schon im Messecup dabei waren: erneut der FC 

Barcelona bezwang Leeds United mit 2:1. 

Seit 1999 sind neben den sportlich besten Teams 

- nach den Meistern - der nationalen Ligen auch 

die Pokalsieger dabei, damals schaffte die UEFA 

den lange existierenden Europapokal der Pokal-

sieger ab. Seit jenem Jahr dürfen auch ausge-

schiedene Teams aus der Champions League 

noch in die K.0.-Spiele im UEFA-Cup eingreifen 

- wirklich überschaubar ist das System nicht 

mehr 

Der erste deutsche Sieger im UEFA-Pokal war 

1975 Borussia Mönchengladbach (o:o und 5:1 

gegen Twente Enschede); die „Fohlen" trium-

phierten auch 1979 (i:i und 1:0 gegen Roter 

Stern Belgrad) noch einmal. Ein Jahr später 

verewigte sich Eintracht Frankfurt nach zwei 

dramatischen Finals gegen die Borussen (to 

und 2:3); mit dem VfB Stuttgart und Bayern 

München standen zwei weitere deutsche Ver-

treter im Halbfinale. 

1988 sicherte sich Bayer 04 Leverkusen den 

Titel, drehte im Rückspiel das 0:3 aus dem Hin-

spiel gegen Espanyol Barcelona im Elferschießen 

noch um - u.a. mit Alois Reinhardt, Vater des 

heutigen Club-Verteidigers Dominik. Ein Jahr 

nach Bayern München (1996 mit 2:0 und 3:1 

gegen Girondins Bordeaux) schoss sich dann 

Schalke 04 in die Herzen der Fußball-Fans und 

eroberte den UEFA-Pokal ebenfalls im Elfmeter-

schießen bei Inter Mailand (zuvor 1:0 und 0:1). 

Seither warten wir hier in Deutschland auf einen 

UEFA-Cup-Sieger 

MESSE-POKAL 

1955/58 FC Barcelona 

1958/60 FC Barcelona 

1960/61 AS Rom 

1961/62 FC Valencia 

1962/63 FC Valencia 

1963/64 Real Saragossa 

1964/65 Ferencváros 

Budapest 

1965/66 FC Barcelona 

1966/67 Dinamo Zagreb 

1967/68 Leeds United 

1968/69 Newcastle 

United 

1969/70 FC Arsenal 

1970/71 Leeds United 

UEFA-POKAL 

1971/72 Tottenham 

Hotspur 

1972/73 FC Liverpool 

1973/74 Feyenoord 

Rotterdam 

1974/75 Borussia 

M'gladbach 

1975/76 FC Liverpool 

1976/77 Juventus Turin 

1977/78 PSV Eindhoven 

1978/79 Borussia 

M'gladbach 

1979/80 Eintracht 

Frankfurt 

1980/81 Ipswich Town 

1981/82 IFK Göteborg 

1982/83 RSC Anderlecht 

1983/84 Tottenham 

Hotspur 

1984/85 Real Madrid 

1985/86 Real Madrid 

1986/87 IFK Göteborg 

1987/88 Bayer 04 

Leverkusen 

1988/89 SSC Neapel 

1989/90 luventus Turin 

1990/91 Inter Mailand 

1991/92 Ajax 

Amsterdam 

luventus Turin 

Inter Mailand 

AC Parma 

FC Bayern 

München 

1996/97 FC Schalke 04 

1992/93 

1993/94 

1994/95 

1995/96 

1997/98 Inter Mailand 

1998/99 AC Parma 

1999/00 Galatasaray 

Istanbul 

2000/01 FC Liverpool 

2001/02 Feyenoord 

Rotterdam 

2002/03 FC Porto 

2003/04 FC Valencia 

2004/05 ZSKA Moskau 

2005/06 FC Sevilla 

2006/07 IC Sevilla 

96 Matches für Inter zwirn hen 1979 und 1999?.. Ajna Amsterdam trat dem 14 :o gegen die Red Bays Dr/frrdw gen errs 1 il rernbuu I I,,: his 

band? Radar Pl jevlja scheiterte leider in der ersten Qualifikationsrunde rn/ion mit 0:2 rind o:z an Or,,o,riu Nikosi,. au, h Briducririst f'ug«n ist' 

in der Gruppen phase der Champions L eaque, fur die sich die Spanier qualifiziert haben, als Dritte, s, heitert arid rue /1 in dcii Ui//A P, it its 
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RAPID TEAMFOTO RAPID BUKAREST 



UNSER GAST UNSER GAST 

Rap4i 40 b 
d einfach eii 

Nein, amused war Hans Meyer nicht 

über die Kunde, die ihm am letzten 

Freitag des Monats August gegen 

13.30 Uhr aus dem an der Cöte d'Azur 

gelegenen Monaco ereilte. Rapid 

Bukarest, der dem i. FCN zugeteilte 

Gegner bei der Auslosung der i. Run-

de des UEFA-Cups löste bei dem Fuß-

baLUehrer keine Jubelstürme aus. 

„Der Fußballgott hat es nicht gut mit uns 

gemeint. Nach 19 Jahren Abstinenz von der 

internationalen Bühne hätte ich unseren Fans 

einen vom Namen her attraktiveren Gegner 

gewünscht." Den sich ebenfalls in dem Lostopf 

befindlichen AC Florenz zum Beispiel - und an 

eben dieser „Fiorentia" lässt sich prima fest-

machen, wie knifflig, wie unangenehm der kom-

pakte, ohne große Schwäche daherkommende 

Gegner aus der rumänischen Hauptstadt ist. 

Rapid gibt sich, was die rein sportliche Stärke 

anbelangt, mit den Italienern nichts, oder nur 

sehr wenig - so die weitgehend einhellige Mei-

nung in der Fachwelt. In puncto Renommee sieht 

es anders aus. Als, wie vielerorts in diversen 

Internet-Foren geschehen, leichtes Los wären 

die Italiener sicherlich nicht tituliert worden. 

Komisch, denn selbst in Kreise fernab der Fuß-

ballexperten müsste eigentlich durchgesickert 

sein, dass hierzulande der scheele Blick hinab 

auf den rumänischen Fußball so gar nicht ange-

bracht ist. Frag' nach bei Hertha oder HSV, die 

in der vorletzten Saison nacheinander über das 

ach so leichte Los Rapid schnurstracks in Rich-

tung UEFA-Cup-Aus marschierten. Nicht zu ver-

gessen das UEFA-Ranking an sich, in dem Ru-

mänien Deutschland überholt und auf Rang 

n dicker Brocken 
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sechs verwiesen hat. Oder die deutsche Natio-

nalelf: Sie konnte sich gegen die Rumänen zwar 

mit einem 3:1 für die im Jahr 2004 erlittene 1:5-

Pleite revanchieren, hatte aber eine gute Stunde 

lang große Probleme. Fakten, die Club-Kapitän 

Tomas Galasek nur unterstreichen kann: „Ich 

kenne den rumänischen Fußball sehr gut, des-

wegen kann ich nur davor warnen, Rapid in ir-

gendeiner Weise zu unterschätzen." 

In und um den Club herum macht das gewiss 

keiner - seit jenem letzten Freitag im August 

hat man in den fränkischen Medien so viel über 

Rapid lesen können, dass der rumänische 

Spitzenklub einem wohl vertraut ist und man 

dessen Eckdaten mittlerweile problemlos 

herunterrasseln kann. Dreimaliger Meister, zu-

letzt 2003, amtierender Pokalsieger, in der ver-

gangenen Saison Vierter, musste im UEFA-Cup 

nach der Gruppenphase ungeschlagen mit vier 

Remis seinen Hut nehmen. Und er holte vor die-

ser Saison mit dem beim Provinzverein CFR Cluji 

auffällig gut arbeitenden Cristiano Bergodi einen 

neuen Trainer und der unmittelbar vor Runden-

beginn im Duell mit Lokalrivalen Dinamo gleich 

den rumänischen Supercup. Für den 42-jährigen 

Italiener, der einst unter anderem für Lazio ver-

teidigte, ein perfekter Einstand. Nicht nur wegen 

des Titels - ein Erfolg über einen der beiden 

Ortsrivalen Dinamo oder Steaua ist dem Rapid-

Fan das, was dem Schalker Anhang ein Sieg 

seiner oer über die Schwarz-Gelben aus Dort-

mund. Die tiefe Abneigung der Rapidler gegen 

Steaua und Dinamo rührt aus dem Umstand, 

dass diese einst von der Armee und dem verhas-

sten Geheimdienst Securita begünstigt wurden, 

während ihrem 1923 von Eisenbahnern und 

damit Arbeitern gegründeten Verein beständig 

Knüppel zwischen die Beine geworfen wurde. 

Somit ist auch verständlich, warum Rapid bis 

heute das Image des volksnahen, sympathischen 



Klubs innehat - das St. Pauli des rumänischen 

Fußballes eben. Ähnlich stimmungsvoll wie am 

Millerntor geht es gelinde gesagt auch im Rapid-

Stadion „Giulesti-Valentin Stanescu" zu. Die 

eigentlich 19.000 Zuschauer fassende Arena 

verwandeln die als besonders heißblütig gel-

tenden Fans in das, was man einen Hexenkessel 

nennt. Dass diese Arena derzeit umgebaut wird 

und nur rund ii.000 Fans Platz bietet, muss 

wahrlich kein Nachteil für den Club sein. Beim 

letzten internationalen Auftritt des i. FCN vor 19 

Jahren spielte die gespenstisch ruhige Atmos-

phäre in der damaligen Nürnberger Stadion-

großbaustelle dem AS Rom in die Karten. Zu-

kunftsmusik, denn zunächst gilt es heute zu-

hause vor vollen Rängen den Grundstein fürs 

Weiterkommen zu legen. Gegen einen verdammt 

starken Gegner - aber das hatten wir ja bereits. 

Gelten als besonders heißblütig - 
die Fans von Rapid Bukarest 

Rapid Bukarest - die vier S 

Stars: Der Rapid-Kader ist derart ausgeglichen 

besetzt, dass es sie nicht gibt, die extrem 

heraus stechenden Akteure. Torhüter Coman 

(siehe auch Seite 28), die Stürmer Mazilu 

sowie Buga und Defensivallrounder Constantin 

zählen zum aktuellen Kreis der rumänischen 

Nationalelf. Letzterer ist allerdings heute 

Abend gesperrt. Ein Blickfang wie auch poten-

zieller Gefahrenherd ist sicherlich der vom 

portugiesischen Erstligisten Sporting Braga 

gekommene Neuzugang Cesinha. Der athle-

tische, pfeilschnelle und technisch starke Stür-

mer ist im Besitz eines brasilianischen Passes 

und gehört damit mit Keeper Basile, Abwehr-

spieler Tamandare (beide ebenfalls Brasilien) 

und Angreifer Boya (Kamerun) zu den wenigen 

Rapid-Spielern, die nicht rumänische Staats-

bürger sind. 

System: Der neue Trainer Bergodi hat dem 

einstigen „Defensivbollwerk" Rapid einen 

offensiveren Anstrich verpasst, obgleich er 

hinten von einer Dreier- auf eine Viererkette 

umgestellt hat. Vorne hingegen lässt der Ita-

liener jedoch mit drei Spitzen stürmen. Na, 

klingt das nicht vertraut? Richtig, Rapid prak-

tiziert wie der Club meist ein 4-3-3, als gleich-

wertige Alternative wurde ein 4-4-2 einstudiert. 

Stärken: Beim rumänischen Pokalsieger arbei-

ten ausnahmslos alle derart konsequent und 

aufmerksam nach hinten, dass er nur sehr 

schwer auszuspielen ist. Und wenn dem Geg-

ner der Ball abgeluchst wurde, legt Rapid den 

Schalter blitzartig um, kontert schnörkellos 

und effizient. Gegen den schnellen, leichtfüßi-

gen, meist aus Cesinha, Mazilu und Buga be-

stehenden Sturm darf man sich keine Unacht-

samkeit leisten. 

Schwächen: Schade, keine eklatanten vorhan-

den. Wenn man es versteht, den Defensivver-

bund Rapids permanent unter Druck zu setzen, 

verliert dieser mit zunehmender Dauer Souve-

ränität sowie die Übersicht beim Spielaufbau. 
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Coman -von wegen typisch Torhüter! 

Sie hält und hält sich, die Legende von den zwei schrägen Typen, die in jedem Fußballteam zu finden 

sind - der eine steht zwischen den Pfosten, der andere vorne links im Sturm. Selbstredend gibt es 

zahlreiche Anekdoten von Torhütern und Linksaußen, die besagte Legende als bewiesene Tatsache 

erscheinen lassen. Danut Coman mag da freilich so gar nicht ins Bild passen. Nichts Exotisches, 

nichts Extravagantes und nicht das kleinste Skandälchen weist die Vita des Schlussmanns auf, der 

seit drei Jahren für Rapid Bukarest durch die Strafräume hechtet. Als stets ruhigen, besonnenen 

und höflichen Zeitgenossen beschreiben die Mitspieler den 28-Jährigen, der als tief gläubiger Christ 

regelmäßig in der Kirche für deren Gesundheit wie natürlich für die seiner Familie betet. Und als 

er in der vergangenen Woche im Länderspiel gegen Deutschland unerwartet das rumänische Tor 

hüten durfte, weil sich Stammkeeper Bogdan Lobont im Training verletzte, galten seine ersten Ge-

danken dem Kollegen. „Für Bogdan tut es mir leid", lautete sein spontaner Kommentar. All das 

klingt nicht gerade nach „typischer" Torhüter. 

Da-nut D\imitru Coman' 

Geburtsdatum Y3.1983 

Nationalität Rumänien 
4- 

Größe • 1,80 m 

Gewicht 74 kg 
Spielposition \To&r 

Trikotnummer i 

Im Verein seit 2004 

Bish. Vereine FC Arges Pitestil't 
Rocar Bucuresti 

In einer anderen Beziehung schlägt er hin-

gegen unstrittig, weil messbar, aus der Art. 

In Zeiten, in denen die Standardgröße 

ij) von Spitzentorleuten um die 1,90 Meter 
liegt, kommt er mit seinen i,80 Metern 

klein  daher. Ein „Makel", den er mit 

seiner enormen Sprungkraft wett-

macht. Hohe Flanken würden ihm 

somit im Prinzip keine Probleme 

bereiten, wäre da nicht seine 

Neigung, jeden in seinen 

Strafraum hereinsegelnden 

Flankenball herunter-

pflücken zu wollen. Die 

offensichtlichste Schwäche 

von Coman, der ansonsten 

alle Kriterien erfüllt, die das Anforde-

q rungsprofil eines modernen Torhüters 

aufweist: Er versteht es, ein Spiel zu 

lesen, kann die Bälle problemlos mit 

dem Fuß verarbeiten, ist auf der Linie 

.' reaktionsschnell und alles in allem 

ein Muster an Beständigkeit - mit 

einer Einschränkung: Er patzt zwar 

höchst selten, aber wenn, dann 

durchgängig, die ganze Partie. Beim 

1:3 gegen Deutschland erwischte er jüngst einen 

dieser seltenen Tage, an dem bei ihm wenig bis 

gar nichts zusammenging. 
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Rapid Bukarest ii 
Der amtierende rumänische Pokal-

Sieger nahm bisher 17 mal am euro-

päischen Vereinspokal teil. Im Eu-

ropapokal der Landesmeister bzw. 

der späteren Champions League 

startete Rapid bereits dreimal und 

weist dabei in acht Spielen eine 1-3-

i-Bilanz bei :ii Toren auf. Im Pokal-

sieger-Wettbewerb stehen ebenfalls 

drei Teilnahmen zu Buche und in 

zwölf Spielen erreichte die Mann-

schaft aus dem Stadtteil Giulesti fünf 

Siege und drei Unentschieden bei 

einem Torverhältnis von 19:17. 

Die meisten internationalen Begegnungen ab-

solvierte das Team des italienischen Trainers 

Christiano Bergodi allerdings im UEFA-Pokal. 

In 52 Spielen fuhren die Rumänen immerhin 23 

Siege ein, elf Unentschieden stehen 18 Nieder-

lagen bei 68:59 Toren gegenüber. 

Zweimal schaffte Rapid den Sprung in ein euro-

päisches Viertelfinale. In der Saison 1972/73 

war im damaligen Cup der Pokalsieger nach 

dem Weiterkommen gegen Landskrona BolS 

aus Schweden (3:0/0:1) und Rapid Wien (1:1/3:1) 

erst in der Runde der letzten acht nach zwei 

Niederlagen gegen Leeds United (0:5/1:3) End-

station. 

Die erfolgreichste Teilnahme datiert aus der 

Saison 2005/06. In dieser Spielzeit setzten sich 

die „Giulesteni" zunächst in der Qualifikation 

gegen UE Sant Julia aus Andorra (5:0/5:0) und 

Vardar Skopje aus Mazedonien (3:1/1:1) durch, 

um dann gegen keinen Geringeren als den 

UNSER GAST 

rn Europapokal 

holländischen Traditionsvereirt Feyenoord Rotter-

dam (i:i/i:o) den Einzug in die Gruppenphase 

zu schaffen. Nach Siegen gegen Stade Rennes 

(2:0), Schachtlor Donezk (i:o) und PAOK Saloniki 

Erst Hertha BSC, dann der HSV - Rapid Bukarest 

warf 2a06 gleich zwei deutsche Vereine aus dem 

internationalen Wettbewerb. Marius Constantin 
(Bukarest) hier im Zweikampf gegen den Ham-

burger Alexander Loos. 

ALLE SPIELE GEGEN 
DEUTSCHE MANNSCHAFTEN 

18. 10. 1994 

Rapid Bukarest— Eintracht Frankfurt 2:1 

02.11-1994 

Eintracht Frankfurt— Rapid Bukarest 5:0 

10. 09. 1996 

Rapid Bukarest - Karlsruher SC 1:0 

24. 09. 1996 

Karlsruher SC - Rapid Bukarest 4:1 

14-12. 2005 

VfB Stuttgart - Rapid Bukarest 2:1 

15. 02. 2006 

Hertha BSC Berlin - Rapid Bukarest 0:1 

23. 02. 2006 

Rapid Bukarest - Hertha BSC Berlin 2:0 

09. 03. 2006 

Rapid Bukarest—Hamburger 5V 2:0 

15. 03. 2006 

Hamburger 5V—Rapid Bukarest 31 

(i:o) war die Teilnahme an der Endrunde bereits 

gesichert, ehe man gegen den VfB Stuttgart mit 

1:2 den Kürzeren zog. 

10. 
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Enttäuschung in Berlin. Die Hertha scheiterte 2006 

mit 0:1 zuhause und 0:2 auswärts an Rapid. 

Im weiteren Wettbewerb schaltete der dreima-

lige rumänische Meister nacheinander gleich 

zwei deutsche Teams aus. Hertha BSC Berlin 

musste sich nach zwei Niederlagen (0:1/0:2) 

ebenso geschlagen geben wie der Hamburger 

SV, der nach einem 0:2 im Stadion Valentin 

Stañescu zwar zu Hause mit 3:1 gewann, aber 

aufgrund der besonderen Europapokal-Arith-

metik (Auswärtstore zählen doppelt) ausschied. 

Im Viertelfinale musste sich dann Rapid durch 

ein „Auswärtstor" des Gegners geschlagen 

geben. Im Bukarester Stadtduell setzte sich 

Steaua nach einem 1:1 im „Hinspiel" und einem 

torlosen Unentschieden knapp durch. 

In den neunziger Jahren gab es im UEFA-Pokal 

bereits zwei Aufeinandertreffen mit deutschen 

Mannschaften. Dabei musste sich der AFC Rapid 

Bucuresti beide Male geschlagen geben. 

1994/95 setzte sich Eintracht Frankfurt in der 

zweiten Runde nach einem 1:2 im Hinspiel mit 

einem klaren 5:0 in Frankfurt durch, und auch 

der Karlsruher SC konnte sich zwei Jahre später, 

da allerdings bereits in der ersten Runde, gegen 

die Rumänen durchsetzen (0:1/4:1). 

STATISTIK IM EUROPAPOKAL 

Cup der Landesmeister/Champions League 

3 Teilnahmen Sp S U N Tore 

1967/68 4 1 1 2 3:3 

1999/00 2 - 1 1 4:5 

2003/04 2 - 1 1 2:3 

GESAMT 8 1 3 4 9:11 

Cup der Pokalsieger 

3 Teilnahmen Sp S U N Tore 

1972/73 6 2 1 

1975/76 2 1 

1998/99 4 2 2 10:4 

GESAMT 12 5 3 

3 

1 1:2 

8:11 

4 19:17 

UEFA-Pokal 

ii T eilnahmen Sp S U N Tore 

1968/69 2 1 - 1 4:7 

1969/70 2 - - 2 2:7 

1971/72 6 2 - 4 6:8 

1993/94 2 - - 2 1:5 

1994/95 4 2 - 2 5:8 

1996/97 2 1 - 1 2:4 

2000/01 2 - 1 1 0:1 

2001/02 2 - 1 1 0:3 

2002/03 4 2 1 1 6:3 

2005/06 16 10 4 2 28:8 

2006/07 10 5 4 1 14:5 

GESAMT 52 23 11 18 68:59 

EUROPAPOKAL 

U N Tore Sp S 

GESAMT 72 29 17 26 96:87 

Erklärung: Sp=Spiele, S=Sieg, U=Unentschieden, N=Niederlage 
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Alles über den 

F.C. Rapid Bukarest 
Anschrift 

Homepage 

Stadion 

Gründungsdatum 

Spitzname 

Vereinsfarben 

Trikotfarben 

Andere 

Abteilungen 

Fotbal Club 

Rapid Bucuresti 

Bulevardul Bucurestii 

Noi 170, Sector i 

012369 Bucuresti 

www.fcrapid.ro 

Giulesti-Valentin Stanescu 

19.100 Zuschauer 

25. Juni 1923 

Giutesteni 

Rot-Weiß 

Rot-Weiß, Weiß, Weiß; 

Weiß-Rot, Rot, Rot 

Weiß-Grün-Weiß 

Handball 

Vereinserfolge Rumänischer Meister: 

Präsident 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsarzt 

1942, 1967, 1999, 2003 

Rumänischer Pokalsieger: 

1935, 1937, 1938, 1939, 

1940, 1941, 1942, 1972, 

1975, 1998, 2002, 2006, 

2007; Rumänischer 

Supercup-Sieger: 1999, 

2002, 2003, 2007; Rum. 

Ligapokalsieger: 1994 

George Copos 

Cristiano Bergodi 

Marian Rada 

Ion Manu 

Renzo Rossi 

Marian Dumitru 

Pressesprecher Cristian Costache 

r 

wwwjcropid.r 
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Unser Poster heute: 

Hans Meyer— 
„Ein perfekter Coach" 

Seit dem 9. November 2005 ist Hans 

Meyer nun Trainer beim Club. Und 

kann auf eine äußerst erfolgreiche 

Zeit im Frankenland zurück blicken! 

VOM RUHESTAND AUF 
DIE TRAINERBANK 

Eigentlich wollte Hans Meyer, der immerhin 

schon seit seinem 29. Lebensjahr als Chef-

Trainer tätig war, nicht mehr in der Bundesliga 

arbeiten und lieber seinen „Ruhestand" ge-

nießen. Doch als der Club in Not war, nahm sich 

der „Trainerf(l)uchs" ein Herz und kehrte wieder 

in die Bundesliga zurück. 

Als er kam, geisterte der Club mit vier Punkten 

Rückstand auf einen Nicht-Abstiegsplatz durch 

den Tabellenkeller. Keine unbekannte Situation 

für Meyer: bereits vorher „rettete" er Hertha 

BSC Berlin vor dem Gang in die Zweitklassigkeit. 

Und führte zuvor Borussia Mönchengladbach 

in einer noch schwierigeren Situation von einem 

Zweitliga-Abstiegsplatz in die Bundesliga zurück. 

Und auch beim i. FCN klappte es: Meyer diri-

gierte die Mannschaft vom 18. auf einen fast 

schon sensationell anmutenden achten Tabel-

lenplatz. In 22 Spielen holte er in seiner ersten 

Saison beim Club elf Siege und fünf Unentschie-

den bei einem Torverhältnis von 38:26. Zudem 

wurde er vom Kicker in der Saison 2005/2006 

zum beliebtesten Trainer der Bundesliga gekürt! 

„EIN PERFEKTER COACH" 

Die Erfolgsstory war damit jedoch längst nicht 

beendet - Im Gegenteil. Am Ende der vergan-

genen Saison stand mit dem Gewinn des DFB-

Pokals sogar der erste Titel für den Club seit 39 

Jahren! Und mit Platz 6 in der Liga qualifizierten 

sich das Team und Meyer quasi gleich ‚zweimal" 

für die kommenden Auftritte auf internationaler 

Bühne! 

Hans Meyer— „ein perfekter Coach". Ein Urteil, 

dass immerhin niemand anders als Javier Pinola 

über seinen Chef-Trainer fällt! 
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Die Metropole Bu licarest 
Bukarest - eine unbekannte Größe 

für uns Franken. Aber eine Metropole 

mit Charme, mit Herz, mit viel Aus-

strahLung. Das ClubMagazin stellt 

Ihnen Bukarest vor—und natürlich 

„unser" Herzstück in Bukarest, das 

Stadion Giulesti-Valentin Stanescu. 

Die Stadt Bukarest liegt in ca. 81 m Meereshöhe 

im Zentrum der walachischen Tiefebene, 68 km 

nördlich von der Donau und 280 km westlich vom 

Schwarzen Meer entfernt. Die rumänische Metro-

pole hat heute fast zwei Millionen Einwohner. 

Einer Legende nach wurde die heutige Haupt-

stadt von Rumänien von einem Hirten namens 

Bucur gegründet. Die erste urkundliche Er-

wähnung von Bukarest erfolgte am 20. Septem-

ber 1459. 

Die Stadt erlangte erst relativ spät ihre Bedeu-

tung über die Funktion als fürstliches Macht-

und Handelszentrum. Erklärt werden kann diese 

Entwicklung mit der unsicheren geopolitischen 

Lage: Das walachische Tiefland war seit jeher 

ein Durchgangsraum unterschiedlicher Wander-

völker, die nur wenig Interesse an einer Entwick-

lung der eroberten Region zeigten. 

Direkt nach dem zweiten Weltkrieg begann dann 

für Bukarest während der Sowjetisierung Ru-

mäniens die Phase der sozialistischen Stadtent-

wicklung. Bukarest Wurde vor allem in den 

peripheren Bereichen zu einer riesigen Baustel-

le. Die Stadtfläche verdreifachte sich in dieser 

Zeit auf ungefähr 21.700 Hektar. 

„KLEIN-PARIS" 

Die Stadt beeindruckt jedoch nicht nur durch 

ihre bauliche Größe, sondern auch durch die 

Vielzahl an Sehenswürdigkeiten. Der Parla-

Der Parlaments-Palast in Bukarest ist das zweit-
größte Gebäude der Welt. 

ments-Palast beispielsweise ist nach dem Pen-

tagon in den USA das zweitgrößte Gebäude der 

Welt. Seine Grundfläche beträgt 65.000 Qua-

dratmeter, die überbaute Fläche 265.000 Qua-

dratmeter. Der größte Saal des Gebäudes ist 16 

Meter hoch und über 2000 Quadratmeter groß. 

Zudem befinden sich heute rund ioo Kirchen ;n 

Bukarest. Zu den bekanntesten gehört die 

Stavropoleos Kirche. Sie ist, gelegen auf der 

gleichnamigen Straße, das älteste Gebäude, 
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das heutzutage noch in Bukarest zu finden ist. 

Die kleine Kirche mit einer Ziegelfassade wurde 

im Jahre 1724 im byzantinischem Stil und mit 

der Hilfe eines griechischen Mönchs, loanichie, 

errichtet. Aufgrund dieser und vieler anderer 

Sehenswürdigkeiten wurde Bukarest früher auch 

oft „das kleine Paris" genannt. 

Im Giulesti- Valentin Stanescu kann sich der Club auf 

einen Hexenkessel einstellen. 

HEXENKESSEL GIULESTI-VALENTIN 
STAN ESCU 

Auch im sportlichen Bereich hat die Stadt einiges 

zu bieten. So gibt es neben Rapid, dem heutigen 

Gegner des Club, noch vier weitere große Fuß-

ballvereine in Bukarest: Steaua Bukarest, Dma-

mo Bukarest, National Bukarest und Sportul 

Studenesc Bukarest. 
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Das Giulesti-Valentin Stanescu Stadion Ist dabei 

die Heimspielstätte von Club-Gegner Rapid. 

Giulesti Ist der Name des Stadtviertels, in dem 

sich das Stadion befindet. 2001 erhielt das Sta-

dion den Zusatz „Valentin Stañescu", zu Ehren 

des Trainers, der den ersten Meistertitel mit 

Rapid holte. 

Mit dem Bau wurde 1936 begonnen, eröffnet 

wurde das zu seiner Zeit modernste Stadion 

Rumäniens am io. Juni 1939 und bietet norma-

lerweise 19.100 Besuchern Platz. „Normaler-

weise" deshalb, weil sich das Stadion momen-

tan im Umbau befindet und so lediglich ii.000 

Zuschauer die Partien von Rapid Bukarest ver-

folgen können. Nichtsdestotrotz können sich 

Mannschaft und Fans des i. FCN auf eine 

„Hexenkessel"-Atmosphäre im Rückspiel am 

i. Oktober einstellen! 

Magnesium 
Verla® 

I 

--‚ _•j. - '__-__;;,. - 

N. 

4K' 

plus Kalium + 

Vitamin C 

20 

Nahrungsergänzungsrnittel 

Diätetisches Lebensmittel 

Offizieller Mineralstoff- u. 
Vitaminlieferant des 1. FCN 
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Lars Jacobsen 

geb. 20.09.1979 

TOR 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

Daniel Ktewer 
geb. 04.03.1977 

Jaromir Blazek 
geb. 29.12.1972 

ABWEHR 

Michael Beauchamp Berti Glauber 

geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Marek Nikl 

geb. 20.02.1976 

Ralf Schmidt 

geb. 09.10.1985 

Matthew Spiranovic Horacio Javier Pinola Dominik Reinhardt 

geb. 27.06.1988 geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

TRAINER 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 

=  geb. 03.11.1942 

MITTELFELD 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

Zvlezdan Misimovic 
geb. 05.06.1982 

Marek Mintal 

geb. 02.09.1977 

Jan Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Dario Vidosic 

geb. 08.04.1987 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

Peer Kluge 

geb. 22.11.1980 

aouhar Mnari 

geb. 08.11.1976 

CO-TRAINER 

Jürgen Raab 

Co-Trainer 
geb. 20.12.1958 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 

geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Nicky Adler 
geb. 23.05.1985 

Joshua Kennedy 

geb. 20.08.1982 

Leon Benko 

geb. 11.11.1983 

Robert Vittek 

geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 

geb. 10.11.1986 

SCHIEDSRICHTER 
Robert Malek (POL) 

geb. 15.03.1971 

Krysztof Marmus (POL) 

Schiedsrichterassistent 

Konrad Sapela (POL) 

Schiedsrichterassistent 

Angelos Charisteas Ivan Saenko 

geb. 09.02.1980 geb. 17.10.1983 

TOR 

Dänul Dumitru Coman 28.03.1979 

30 Andrei Daniel Marinescu 11.02.1985 

99 Elinton Sanchotene Andrade 30.03.1979 

ABWEHR 

2 M. R. Nascimento Da Silva 20.03.1981 

3 Georgicä Petroiu 28.12.1987 

5 lonut Cristian Stancu 17.01.1983 

6 Marius Paul Pistol 29.06.1987 

14 DAnut Perjä 14.11.1974 

19 Vladimir Bozovic 13.11.1981 

21 lonut Cristian Säpunaru 05.04.1984 

23 Marius Marcel Constantin 25.10.1984 

24 Vasile Maftei 01.01.1981 

I MITTELFELD 
8 Stefan Costel Grigorie 30.01.1982 

10 Emil Cosmin Dicä 17.07.1982 

15 Costin Lazär 24.04.1981 

16 Nicolae Ovidiu Herea 26.03.1985 

17 Marius C. Mäldäräanu 19.04.1975 

18 Nicolae Grigore 19.07.1983 

25 Constantin Romeo Stancu 11.05.1978 

ANGRIFF 

11 Pierre Boya 16.01.1984 

20 Lucian Burdujan 18.02.1984 

29 Mihai Mugurel Buga 16.12.1977 



Datum Spiet 

12.08.07 

18.08.07 

25.08.07 

01-09-07 
15.09.07 

22-0 9-07 

26.09.07 

29.09.07 

0 7- 10-07 

20.10-07 

27.10.07 

0 3- 11-07 

10.11.07 

24.11.07 

01.12.07 

o8.12.07 

15.12.07 

02.02.08 

09.02.08 

16.02.o8 

2 3. 02 .08 
01.03.08 

08.03.08 

15 .03 .08 

22.03.08 

29- 03-08 
05.04.08 

12.04.08 

16.04.08 

26.04.08 

03.05.08 

07.05.08 

10-05.o8 
17.05.08 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesliga 2007/2008 Alte Spiele, Ergebnisse 

1. FCN - Karlsruher SC 

Hansa Rostock - 1. FCN 

i. FCN - Werder Bremen 

Energie Cottbus - 1. FCN 

1. FCN - Hannover 96 

Hamburger SV -1. FCN 

1. FCN - Bayer Leverkusen 

VfL Bochum -1. FCN 

Bayern München -i. FCN 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

VfL Wolfsburg - i. FCN 

1. FCN -VfB Stuttgart 

Arminia Bielefeld -1. FCN 

1. FCN - Borussia Dortmund 

MSV Duisburg -1. FCN 

1. FCN - Hertha BSC Berlin 

FC Schalke 04-1. FCN 

Karlsruher SC - i. FCN 

1. FCN -  Hansa Rostock 

Werder Bremen -i. FCN 

1. FCN - Energie Cottbus 

Hannover 96-i. FCN 

1. FCN - Hamburger SV 

Bayer Leverkusen - 1. FCN 

1. FCN - VfL Bochum 

1. FCN - Bayern München 

Eintracht Frankfurt - i. FCN 

1. FCN -VfL Wolfsburg 

VfB Stuttgart - i. FCN 

1. FCN - Arminia Bielefeld 

Borussia Dortmund - 1. FCN 

1. FCN - MSV Duisburg 

Hertha BSC Berlin - i. FCN 

i. FCN - FC Schalke 04 

Ergebnis Zusch. 

0:2 (o:i) 45.419 Blazek 

1:2 (0:2) 25.000 Blazek 

0:1 (o:o) 45.200 Blazek 

1:1 (i:o) 15.089 Blazek 

2:2 (0:2) 39.710 Blazek 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Wolf Galasek Kristiansen 

Wolf Glauberj Kristiansen 

Wolf I Bchamp Glauber 

Wolf (i) Glauber Kristiansen 

Wolf Glauben Pinola 

sk  

I 
Beaucham 

Galasek (1) 

Galasek 

Kluge - 

Kluge -  

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

2 Jacobsen, Lars 

3 Beauchamp, Michael 

Glauber, Leandro H. Berti 

Wolf, Andreas 

6 Galasek, Tomas 

9 Charisteas, Angelos 

10 Misimovic, Zvjezdan 

ii Mintal, Marek 

13 Saenko, Ivan 

15 Kristiansen, Jan 

Ein-
sätze 

2 

4 

5 

5 

3 

4 

5 

4 

4 

korn- Aus Ein Einsatz- Tore Vor- Gelb Gelb Rot 
plett minuten lagen Rot 

0 0 1 45 0 0 0 0 

2 0 0 180 0 0 0 0 0 

1 3 0 270 0 0 1 0 0 

5 0 0 450 1 0 1 0 0 

4 0 1 379 I 0 1 0 0 

1 2 0 210 0 0 0 0 0 

1 1 2 224 1 1 0 0 0 

3 0 2 331 1 0 0 0 0 

3 1 0 315 0 0 0 0 0 

3 1 0 324 0 1 0 0 0 

Aufstellungen und Torschützen des i. FCN 

E'hardt I Misimovic Vittek Saenko Chanisteas 

Kluge (i)] Mintal Vittek Saenko Chanisteas 

Kluge I Mintal Vittek Saenko Kennedy 

Mnari Galasek U Vittek j Kennedy Saenko 

Mnari Misimovic (i) Mintal (i) Kristiansen Chanisteas 

Auswechslung i Auswechslung 2 Auswechslung 3 

46. Jacobsen für Saenko 59. Mintal für Misimovic 59. Kennedy/Charisteas 

54. E'hardt/Kristiansen 61. Kennedy/Charisteas 69. Mnari für Vittek 

6o. Misimovic/Kennedy 6o. Engelhardt/Glauber 74. Mnari/Kluge 

46. Misimovic für Mnari 6o. Mintal für Kennedy 75. Adler für Glauben 

46. E'handt I /Glauber 46. Kennedy für Kluge ji. Galasek für Pinola 

Alte Club- kteure auf einen Blick 
Spielername 

17 Adler, Nicky 

20 Kennedy, Joshua 
22 Engelhardt, Marco 

24 Kluge, Peer 

25 Pinola, Horacio Javier 

28 Reinhardt, Dominik 

29 Blazek, Jaromir (Tor) 

33 Vittek, Robert 

36 Mnari, Jaouhar 

Ein- korn- Aus Ein Einsatz- Tore Vor- Gelb Gelb Rot 
sätze plett minuten lagen Rot 

1 0 0 1 15 0 0 0 0 

5 0 2 3 225 0 0 0 0 0 

4 1 0 3 201 0 0 1 0 0 

4 2 2 0 299 1 0 2 0 0 

1 0 1 0 71 0 0 0 0 0 

5 5 0 0 450 0 0 0 0 0 

5 5 0 0 450 0 0 0 0 0 

4 3 1 0 312 0 0 0 1 0 

4 1 1 2 172 0 0 0 0 0 
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Als Meyer, Raab und Kurb-
juweit Europa zittern ließen 

Der Club kann trotz seiner l9jährigen UEFA-Cup Abstinenz auf geballte 

internationale Erfahrung zurückgreifen: Trainer Hans Meyer, Co-Trainer 

Jürgen Raab und Chef-Scout Lothar Kurbjuweit blicken allesamt auf eine 

größtenteils gemeinsame internationale Karriere zurück: so standen sie 

beispielsweise gemeinsam im Endspiel des Pokals der Pokalsieger. Jedoch 

war zum Zeitpunkt des Finalspiels nur Hans Meyer in seiner jetzigen Position, 

die beiden anderen „CLuberer" standen damals noch als aktive Spieler auf 

dem Feld. Doch der Reihe nach... 

Hans Meyer wurde am 1. Juli 1971 Trainer bei 

Carl Zeiss Jena, nachdem er zuvor Co-Trainer 

von Georg Buschner gewesen war. Bei Amts-

antritt war Meyer gerade einmal 29 Jahre jung 

- der jüngste Trainer in der damaligen DDR-

Oberliga! 

Und schon 1972 gab's für ihn und seine Mann-

schaft den ersten Erfolg - den Gewinn des FDGB-

Pokals. Der Pokal wanderte 1974 und 1980 

abermals in den Trophäenschrank des FC Carl 

Zeiss Jena. 

Und vor altem der Cup-Sieg 1980 sollte unge-

ahnte Folgen haben ... Denn in der folgenden 

Runde im damals noch ausgespielten Europa-

pokal der Pokalsieger drehte Carl Zeiss ganz 

groß auf! Unvergessen vor allem die Erstrun-

denbegegnungen mit dem AS Rom. Nach dem 

0:3 in der italienischen Hauptstadt waren näm-

lich schon alle Messen gesungen - dachten die 

Römer 

Probleme, seine Stimme und die i6.000 außer 

Rand und Band geratenen Fans im Zaun zu hal-

ten. „Das, liebe Sportfreunde im Ernst-Abbe-

Sportfeld, war das 4:0 für unseren FC Cart Zeiss 

Jena —Torschütze: Andreas Bielau", hieß es drei 

Minuten vor dem Abpfiff, gefolgt von der Bitte: 

„Liebe Fans des FC Cart Zeiss - bitte verlassen 

Sie sofort wieder das Spielfeld - das Spiet läuft 

noch ..." Doch bei diesem 4:0 blieb es, zuvor 

hatten Krause, Lindemann und erneut Bielau 

getroffen. 

Im Achtelfinale trafen Meyer, Raab, Kurbjuweit 

& Co auf den FC Valencia aus Spanien, seines 

Zeichens Pokatverteidiger und aktueller Super-

cupgewinner. Nach dem 3:1-Erfolg im Hinspiel 

störte das 0:1 in Valencia nicht mehr. Im Viertel-

finale gelang nach einem 2:2 daheim gegen 

Newport County (beide CZ-Tore durch Jürgen 

Raab) diesmal auswärts das Weiterkommen - 

i:o! Lothar Kurbjuweit gelang in der 27. Minute 

das Tor des Tages bei den Walisern. 

Doch dann kam altes ganz anders, und der Also auf ins Halbfinale - gegen Benlica Lissabon, 

Stadionsprecher hatte schließlich (schöne) den nächsten „Großen" aus Europa. Und wieder 
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1 

Jürgen Raab (links, Jena) gegen Alexander Tschiwadse (Mitte) und Torwart 
Gabelija (beide Dynamo Tiflis). 

t 'S 

erlebte Jena einen Festtag. Erst traf Bielau, dann 

erhöht Jürgen Raab in der 20. Minute auf 2:0. 

Ein Ergebnis, das genügte, weit Cart Zeiss im 

Rückspiel vor 80.000 Zuschauern in Lissabon 

stand hielt und nur o:i unterlag. 

Das Endspiel wurde dann allerdings ein Desaster 

- und daran hatten die Meyer, Raab und Kurb-

luweit nun aber überhaupt keinen Anteil. Ganze 

6.000 Zuschauer geisterten durchs Düsseldorfer 

Rheinstadion, natürlich hatte die damalige 

DDR nur eine handverlesene Anzahl von „Fans" 

ausreisen lassen, und auch Gegner Dynamo 

Tiflis aus der damaligen So-

wjetunion hatte so seine Pro-

bleme, den Anhang über die 

Mauer zu nehmen. Eine kurz-

fristige Verlegung in den Os-

ten hatte die UEFA abgelehnt 

- dort hätte es allemal einen 

würdigen Rahmen gegeben. 

„Ich will nicht verhehlen, dass 

die Enttäuschung über die 

Geisterkulisse in Düsseldorf 

riesengroß war", erinnert sich 

Hans Meyer noch heute mit 

einem Schaudern, „die Atmo-

sphäre war einfach eine Katas-

trophe." Aber natürlich bleibt 

dennoch Freude über das 

Erreichte, obwohl „wir mit 

Carl Zeiss Jena stark gespielt 

und leider 1:2 gegen Tblissi 

verloren haben - aber eine 

solche Teilnahme an einem 

europäischen Endspiel ist na-

türlich dennoch eine große 

Sache." 

Jürgen Raab hatte nach einer 

guten Stunde dabei sogar die 

Führung durch Gerhard 

Hoppe eingeleitet, doch in der 

Schlussphase leuchte der Dynamo: Guzajew 

(67.) und Darasselja drei Minuten vor dem Abpfiff 

verhinderten den ersten Europacup-Triumph für 

Hans Meyer, Jürgen Raab und Lothar Kurbjuweit 

Raab brachte es in seiner aktiven Karriere dabei 

auf 31 Europacup Einsätze, Kurbjuweit war so-

gar 55 mal international im Einsatz. Und auch 

Hans Meyer blieb in Europa immer eine Marke 

- zuletzt führte er Twente Enschede in der Saison 

1996/1997 mit einem dritten Platz in den Uefa-

Cup. 
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Der Club im Europi 
Wenn der Club heute und in zwei 

Wochen im Rückspiel auf Rapid 

Bukarest trifft, dann bestreitet der 

amtierende DFB-Pokalsieger seine 

Europapokalspiele 17 und 18. Das 

ClubMagazin blickt auf die bishe-

rigen 16 Matches zurück. 

EUROPAPOKAL DER 
LANDESMEISTER 1961/1962 

In der Saison 1961/62 wagte sich der Club zum 

ersten Mat ins internationale Licht. Mit vier Sie-

gen in vier Spielen meisterte die junge Elf von 

Trainer Herbert Widmayer gegen Drurncondra 

Dublin (5:0 und 4:1) und Fenerbahce Istanbul 

(2:1 und i:o) souverän die ersten beiden Runden. 

Dann, im Viertelfinale, wartete ein ganz schwerer 

Gegner: der Cup-Gewinner des Vorjahres Benfica 

Lissabon. 

im bis auf den letzten Platz gefüllten „Städti-

schen Stadion" schien die Partie schon nach 

zehn Minuten so gut wie verloren: Cavern hatte 

Club-Keeper Wabra keine Chance gelassen und 

den Ball zum 0:1 in die Maschen gehämmert. 

Doch lieferte der Club seine bis heute vielleicht 

stärkste internationale Leistung ab, Flachen-

ecker spielte das Spiel seines Lebens. Zwei Tore 

erzielt der Rechtsaußen selbst, das dritte durch 

Strehl bereitet er vor. Der Club gewann mit 3:1, 

die Spieler freuten sich über die Siegprämie von 

so,- DM und träumten vom Einzug ins Halbfinale. 

„Allein schon dieser Sieg ist ein einmaliger Er-

folg", sagte Widmayer nach dem Schlusspfiff, 

„aber selbstverständlich wollen wir auch im 
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Rückspiel Ehre für den deutschen Fußball 

einlegen". 

Am 22. Februar 1962 im Estadio da Luz jedoch, 

setzte es ohne den verletzten Wabra im Tor ge-

gen den späteren Cup-Sieger eine derbe o:6-

Klatsche. Vor allem gegen den damaligen 

Benfica-Star Eusebio fanden Strehl und seine 

Mannschaftskollegen kein Gegenmittel. „Er 

spazierte durch unsere Reihen, als ob wir Luft 

für ihn seien", erzählte der Mittelstürmer später. 

Immerhin, Heinz Strehl durfte sich mit acht Tref-

fern Torschützenkönig dieser Europapokal-Sai-

son nennen. 

POKAL DER POKALSIEGER 1962/1963 

Für den i. FCN ging das Abenteuer schon in der 

folgenden Saison weiter, diesmal im Wettbewerb 

der Pokalsieger. Nach Siegen über den AS St. 

Etienne (o:o, 3:0) und BK 1909 Gdense (1:0, 6:0) 

zogen die Nürnberger ins Halbfinale ein, wo sie 

Der Club gewinnt 2:1 gegen Atletico Madrid (1963). 

auf den spanischen Pokalsieger Atletico Madrid 

trafen. Wie gegen Benfica geriet der i. FCN sehr 

früh zu Hause 0:1 in Rückstand, ähnlich wie ge-

gen Benfica bäumte sich der Club noch einmal 

auf. Vor allem Max Morlock zeigte eine bewun-

dernswerte Energieleistung und leitet die Wende 

ein, die Tasso Wild mit zwei Toren in der 31. und 

71. Minute besiegelt. 

In der 75. Minute indes eskaliert die Partie. Steff 

Reisch erinnert sich: „Heinz Strehl lief einem 

Ball nach, den der spanische Keeper sicher fing. 

Im Vorbeigehen streckte der Madrider Schluss-

mann seinen Fuß heraus und traf Strehl, der mit 

einem Aufschrei zu Boden ging. Torhüter Madi-

nabeytia spielte den Unschuldsengel, Schieds-

richter Kingston fiel darauf herein. Inmitten 

dieser unübersichtlichen Situation fühlte ich 

plötzlich die Faust von Ramiro in meinem Ge-

sicht. Ich ging ebenfalls zu Boden." Nach diesen 

nicht geahndeten Tätlichkeiten der Madrilenen 

stürmten Nürnberger Zuschauer wutentbrannt 

aufs Feld, das Spiel stand kurz vor dem Abbruch. 

Nach einer langen Unterbrechungspause konnte 

die Partie jedoch glücklicherweise zu Ende ge-

spielt werden. 

Vor über ioo.000 fanatischen Zuschauern im 

Rückspiel von Madrid, die selbst die Nürnberger 

Reservespieler mit einem wüsten Pfeifkonzert 

eindeckten, als sie sich auf der Aschenbahn 

zeigten, rannte der Club den zwei Toren der Spa-

nier (tb., 57.) in der letzten halben Stunde des 

Rückspiels vergeblich hinterher. Trotz bester 

Chancen scheiterte der deutsche Pokalsieger 

immer wieder am spanischen Keeper Madina-

beytia - das Aus 
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UEFA-POKAL 1988/1989: 
SENSATION BEI AS ROM 

KURZAUFTRITT IM EUROPAPOKAL 
DER LANDESMEISTER 1968/1969 

Seit jenem 24. April 1963 in Madrid bestritt der 

Club insgesamt nur noch vier Europapokalspie-

le. Zunächst legte er 1968/69 einen Kurzauftritt 

im Landesmeister-Wettbewerb hin. Das Los be-

scherte den Mannen von Trainer Max Merkel 

schon in der ersten Runde als Gegner den auf-

strebenden holländischen Meister Ajax Amster-

dam um den damaligen Superstar Johan Cruyff. 

Im Hinspiel sprang dank eines Tores von Heinz 

Müller noch ein 1:1-Unentschieden heraus, doch 

in Amsterdam hatte der Club zwei Wochen später 

beim 0:4 nicht den Hauch einer Chance. 

C&iiertda lloSPOK  
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Roma, popna! 
UEFA-Pokal 1988: der Club gewinnt beim AS Rom. 

Romo vergogna!" (Rom, schäme Dich!), schlag-
zeilt die italienische Presse am nächsten Tag. 

Mit seinem Tor zum 0:1 leitet Souleyman Sane die 

Niederlage der Römer im eigenen Stadion ein. 

Nach der Niederlage in Amsterdam stand der 

Club zwei Jahrzehnte lang im internationalen 

Abseits. Erst zwanzig Jahre später, am 7. Sep-

tember 1988, endete in Rom die scheinbar end-

lose Zeit des Wartens. In der ersten Runde des 

UEFA-Pokals 1988/89, für den sich der i. FCN 

durch seinen fünften Platz in der Bundesliga 

qualifiziert hatte, meldete sich der Club mit 

einem Paukenschlag zurück: Beim AS Rom, dem 

mit Stars gespickten Klub des deutschen Natio-

nalstürmers Rudi Völler, gelang der Mannschaft 

von Trainer Hermann Gerland ein sensationeller 

2:1-Sieg. Dabei erzielten Dieter Eckstein und 

Souleymane Sane, der „schnellste Sturm" der 

Bundesliga, die Tore. 

Die Nürnberger Träume zerplatzten jedoch leider 

im Rückspiel. Hier schied der Club durch eine 

unglückliche 1:3-Niederlage nach Verlängerung 

aus. Danach kam der Club nur noch einmal in 

die Nähe der Europapokal-Plätze: In der Saison 

1991/92 schrammte Nürnberg um ganze zwei 

Punkte an einem UEFA-Pokal-Platz vorbei. 

Diese Saison heißt es endlich wieder: Bühne 

frei für einen Europapokal-Auftritt des Club! 
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Lotto Bayern informiert: 
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Ihr Spiel in guten Hinden. 
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Bayern 
Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 



IN DEN ODER GANZ BEQUEM 

FAN-SHOPS... ZU HAUSE 
1.FCN Fan-Shop 

Ludwigstraße 46 
(in der Innenstadt) - 90402 Nürnberg 

1.FCN Fan-Shop 

Valznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgelände). 90480 Nürnberg 

Haupttribüne Kat. 1 

(36, 39. 40) 

Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37, 41,42) 

Haupttribüne Kat. 3 

(35.43) 

Rollstuhlfahrer 

Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve 

Sitzplatz Südkurve 

Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 2 

Familienblock (33) 

Eingang 
Süd 

Nutzen Sie für KartenbesteUungen 

unsere Ticket-Hotline 
unter 0180/5050326 

(14 Ct Pro Minute) oder den 

Online-Ticket-Shop 
unter www.fcn.de 

Alte Ticketagenturen des 
1. FC Nürnberg finden Sie ebenfalLs 

unter www.fcn.de 

easy 
Credit i7llm 

Eingang 
Süd-Ost • 

Eingang 
Haupttribüne / VIP / S 

Eingang 
Nord-West 

Eingang 
Nord 

Eingang 
Gegentribüne 



HIER GIBT'S DEN CLUB 

Ticket-
Agenturen: 

5' , 

o 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiher-
straße 200, 90480 Nürnberg, 

Tel. 0911-2173-200 

E) 1. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 
90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 

Morlock, Wendlerstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I® Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I J Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 
09131-31314 I Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Q Franken Ticket, 

Königstraße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 10 FANOMENAL, im Marktkauf, Nürnberger Straße 
29a, 90513 Zirndorf, Tel.: 0911-6001610 I ei Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 Schwabach, 

Tel.: 09122-888235 I jj Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-440894 I 

ei H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-320066 I 

fri, Scheer, Herrenstr. 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I oZj Filigran Fan-Shop, Bahnhofstr. 12, 

9544 Bayreuth, Tel.: 0921-8524061 j, MOTZ, Amselstr. 39, 91334 Hem holen, Tel.: 09195-9958 37 1 

1J Olgas Karten -service, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 101, Südstadt 

Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Str. 87, 91710 Gunzenhausen, Tel.: 09831-

88i866 I G, Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-306230 I 

Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 I J Der Neue Tag, 
Weigelstraße 1,92637 Weiden, Tel.: 0961-855501 Ei Vereinigte Raiffeisenbank Eschenau, Eschenauer 

Hauptstraße 20, 90542 Eckental, Tel.: 09126.2898999 I e Neustädter Tabakecke, Wilhelmstraße 13, 
91413 Neustadt/Aisch, Tel.: 09161-8839326 

FCN-Ticket-Hotline 
I H.,.Ith W%IIko,.,.,,.,, In, Onuin.-TKIn,t-$hop I.FC NI 

I AWAY 

(0180) 50 50 326 l4ct pro Minute Y___ MR 
I 

oder online www.fcnde 

49 



INTEAM 

Welcome to the club! 

Dass der Club Fans in aller Welt hat 

- das ist nicht neu. Neu ist aber, dass 

sich auch immer mehr Fußballbe-

geisterte in aller Welt für den Club 

interessieren, die nicht des Deut-

schen mächtig sind. 

Rechtzeitig zum Start im UEFA-Cup gibt es des-

halb jetzt auf der offiziellen Club-Homepage 

www.fcn.de die wichtigsten Informationen über 

den neunmaligen Deutschen Meister und aktu-

ellen DFB-Pokalsieger in englisch. 

Schon gleich auf der Startseite findet sich die 

britische Flagge, die den Weg weist. „Welcome 

to i. FC Nuremberg" heißt es dann, und natürlich 

begrüßt ein Foto des britischen Fan-Clubs 

„i. FCN-UK" die Besucher auf der Website. Ein 

Blick auf die Geschichte des Club gehört ebenso 

zum Angebot wie die Präsentation des aktuellen 

Kaders, Informationen über die Fan-Szene und 

die Möglichkeiten, die eine Mitgliedschaft beim 

Club bietet. 

Ausländische Journalisten erhalten Hinweise 

zur Akkreditierung für die Club-Heimspiele - 

und Fans, die gerne einmal eine Begegnung in 

Nürnberg sehen möchten, finden von der Club-

Website auch gleich den Weg zu den englisch-

sprachigen Web-Seiten der Stadt Nürnberg oder 

der Congress- und Tourismus-Zentrale und ihrer 

Hotelangebote; dazu gibt es Informationen rund 

um die vielen anderen Sehenswürdigkeiten (es 

soll außer dem Club ja noch einige geben...) 

der Franken-Metropole. 

www.fcn.de - We hope you enjoy our English language service on fcn.de' 
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INTEAM 

Wie der Club gleich „doppelt" 
nach Europa kam 

Der Club hat sich im vergangenen Frühjahr 

gleich „doppelt" für den heutigen Auftritt im 

UEFA-Pokal qualifiziert. Zuerst einmal als Ta-

bellen-Sechster in der Bundesliga, dann aber, 

viel, viiiiiuiiiiel schöner, als DFB-Pokalsieger. 

Auch Kontrahent Rapid Bukarest kommt als 

Cup-Sieger - beide Teams lassen heute also 

gleichsam den guten, alten, aber leider 1999 

abgeschafften Europapokal der Pokalsieger 

aufleben... 

Was war das aber auch für ein Jahr, und was war 

das erst für ein Tag! Als Kapitän Raphael Schäfer 

am späten Abend des 26. Mai 2007 im Olympia-

stadion den DFB-Pokat in die Höhe streckte, ach 

was: riss, da brachen in Berlin und in Franken 

alle Dämme. 39 Jahre nach der neunten Deut-

schen Meisterschaft, nach dem bis dato letzten 

Titel für den Club, feierten Nürnberger Fans wie-

der einen Triumph! 

Mit dem 3:2 im Finale über den VIB Stuttgart - 

im besten DFB-Pokal-Finale der letzten Jahre - 

krönte der Club seine sensationelle Saison. Un-

vergessen die bitteren Sekunden nach dem 

üblen Foul Meiras an Marek Mintal, der kurz 

zuvor noch das Tor zum 1:1 erzielt hatte. Das 

Zittern in der Verlängerung, für die Marco Engel-

hardt und Pardo mit ihren Treffern zum 2:2 ge-

sorgt hatten. Zu Beginn hatte Cacau den VfB mit 

to in Führung geschossen, sah kurz darauf aber 

nach einer Tätlichkeit die Rote Karte. 

Und immer wieder Gänsehautfeeling bei der 

Erinnerung, wie dieser unfassbar weite Schuss 

von Jan Kristiansen in den Gambel des Stuttgar-

ter Kastens zum 3:2 noch einmal durch die Luft 

fliegt... 
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„Die Legende Ist zurück”: „Ein Traum wird wahr": 
Unser Buch zum Pokalsieg DVD zum Pokalsieg 

Der Sieg im DFB-

Pokalfinale über 

den VfB Stuttgart - 

39 Jahre hat der 

Club auf einen Titel 

warten müssen. 

Der i. FC Nürnberg 

lässt in seinem 

Buch „Die Legende 

ist zurück" noch 

einmal die tollen 

.-i • Tage von Berlin 

Revue passieren - mit faszinierenden Bildern, 

packenden Texten und tollen Interviews! 

Das rund ioo Seiten starke Buch blickt aber auch 

zurück auf die sensationelle Bundesliga-Spielzeit 

- die drittbeste für den Club seit Einführung der 

Liga zur Spielzeit 1963/64. Am Ende belegte die 

Mannschaft von Trainer Hans Meyer einen sen-

sationellen sechsten Platz. Das tolle Fußballjahr 

des i. FCN - wirklich ein Bilderbuchjahr! 

„Die Legende ist zurück" gibt's für 16,90 Euro 

in den beiden 1. FCN-Fan-Shops am Sport-

park Valznerweiher und in der Ludwigstraße, 

im Online-Fan-Shop auf der Club-Website 

www.fcn.de und im gut sortierten Fachhandel. 

„Ein Traum wird wahr" 

erinnert noch einmal an 

die Stationen auf dem Weg 

nach Berlin. Die Schwierig-

keiten am Anfang gegen 

die sogenannten Kleinen 

aus Cloppenburg und Pa-

derborn. Die Geburts-

stunde des Pokalhelden 

Daniel Klewer, der im Achtelfinale seinen Club 

in die nächste Runde fängt und faustet und 

dieses Kunststück im Elfmeterschießen gegen 

Hannover 96 sogar wiederholt. 

EIN .TRAUM 

‚ 

WIRD WAHR 

Im Halbfinale ist der Nürnberger Pokal-Express 

nicht mehr aufzuhalten und fegt Frankfurt mit 

4:0 aus dem easyCredit-Stadion. Doch die Krö-

nung einer fantastischen Saison findet in Berlin 

gegen den deutschen Meister VIB Stuttgart statt. 

Jan Kristiansens Tor in der 109. Minute stößt das 

Tor zur Nürnberger Glückseligkeit auf. 

„Ein Traum wird wahr" (Länge: c(7. 55 Min., DVD 

PAL, 16:9, deutsch) gibt's für 17,90 Euro in den 

beiden i. FCN-Fan-Shops am Sportpark Valzner-

weiher und 

in der Lud-

wigstraße. 

...die DVD zum Pokalsieg mit bislang unveröffentlichtem Bild-

material, allen Stationen auf dem Weg nach Berlin und den 
Bildern vom Finale! Erleben Sie, wie der Club in der Kabine 

gefeiert hat, wie Nürnberg bei der Rückkehr Kopf stand! 

1DieDVD gibt's für 17,90 Euro In den i. FCN-Fan-Shops 
i'uf www.fcn.de' 
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Autohaus Willi Kippes 
AuO, 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 

Fax 0911/32443-15 

www.autohaus-kippes.de 

BITEN BURKHAROT 

Betten Burkhardt 
Rechtsanwaitgeseilschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 . 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 

Fax 0911/2797199 

www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bbtaw.com 

B RAND 
13 E STATT U N GEN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240.90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 

Fax 0911/3938544 
www.brand-bestattungen.de 
stoeckert@brand-bestattungen.de 

COMMERZBANK 14 k 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311.250 Fax -196 
www.commerzbank.com 
ktaus.lichtenwatter@commerzbank.com 

uiINl:i FiIi Iii;. SiiI-!ELs'ri, 

CON PARTIS AG 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1.95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 
Fax 09281/83306949 

www.conpartis.de 
inlo@conpartis.de 

corLalonsorS 

Vt,.töqtfl%bttCltng Stied 

Cortal Consors BNP Paribas 
Michael Veit 
Dr.-Gustav-HeinemannStraße 14 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 

Fax 0911/3694980 
www.cortalconsors.de/select 
michael.veit@cortatconsorssetect.de 

CDSV 

Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Michael Schönwandt 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 

Fax 0911/8920137 
www.deutscher-supplement-verlag.de 
angetika.biersack@rtv.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Herotdsberg 
Tel. 0911/5180606 

Fax 0911/5183570 
www.digi-tailors.de 
s.hein@digi-tailors.de 

. 
SEITZ 

Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 

Fax 0911/9334910 
www.seitz-maler.de 
info@seitz-maler.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

ekci 
edeistahikomine 

eka edeistahikamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch-Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 
Fax 09225/98111 
www.eka-edelstahlkamine.de 
info©eka-edelstahlkamine.de 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 

Fax 09131/4011449 

www.unternehmensgruppe-etbert.de 
info@elbert.gruppe.de 

ER' NUG 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 

Fax 09167/437 
www.elektrokoenig.com 
infokoenig@aol.com 

WC 
Engethardt & Co. Sicherheit GmbH 
Stefan Schwager 
Messezentrum 1 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 

Fax 0911/811800 

Engler GmbH - Büroeinrichtung. 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr. 
Umzüge Nah & Fern 
sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 

Fax 0911/5009872 
www.engler.gmbh.info 

- 
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OFlor & Sohn* 
Ne,-1attvenfab(* GmbH 

LIchlworb,flg .0111924. 

Flor & Sohn 
Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hitpoltstein 
Tel. 0911/4315585 

Fax 0911/4315586 
www.Ilorsneon.de 
info@ftorsneon.de 

Gerd Kraft Consulting 
Am Eichenrangen 8A 
90571 Schwaig 
Tel. 0911/5074121 

Fax 0911/9944471 

GEUU —PLAST 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078-0 
Fax 09151/9078-78 

www.geru-plast.de 
info@geru-plast.de 

WERBETECHNIK 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Straße 47 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491-0 

Fax 09189/41491-20 

www.gradu.de 
and reas.dumhard©grad u.de 

• _._ • 

I j 
Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg 11 
D-91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804-100 - Fax -101 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanskupfer.de 

hapa AG 
Peter Hack[ 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 

Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

Irani 
GUCESC1 

HBW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 

Fax 09104/8275-99 

www.hbw-gubesch.de 

Heinlein 11-P ed, 
bIb 

Heinlein I Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 

Fax 0911/95414-49 
www.kanzlei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Fax 07222/1046276 

Herme GmbH —Tlirtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 

Fax 0911/5433345 

herme-tuertechnik@t-online.de 

Wr  
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presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Harald Meinzinger 
Industriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75-269 
www.motipdupli.com 
info©dupli-colorde 

MTM 
MTM Dokument Management 
Ernst Mürling 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 

Fax 0911/964450820 

wwwMTM-DMS.de 
MTM.DMS.Systeme©t.online.de 

(océ, 
Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986-700 

Fax 0911/91986-799 

www.ocede 
hain.norbert@oce.de 

0 FLITTERTOURS 
Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Johannis Reisecenter -  

Lars Heinemann 
Brückenstraße 4- 90419 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 

Fax 0911/4399938 

www.flittertours.de 
lars.heinemann@flittertours.de 

-q 

RentaHome 4 You 
Michael Fellert 
Äußere Sulzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 

Fax 0911/9594997 

www.rentahome4you.de 

info@rentahome4you.com 
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ROSA 
MINERAL ÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Ptöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/960 25 30 
Fax 0911/9602513 

www.rosa-mineraloele.de 
rosa-mineraloele@t-online.de 

Schamel 
Neftreftkh 

Schamel Meerrettich GmbH 
l-lanns-Thomas Schamel 
Industriestraße 24-34 
D-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760-0 

Fax 09133/7760-77 
www.schamel.de 

Sonepar Deutschland/ Region Slid 
GmbH 
Horst Schirmer 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 

Fax 0911/64313-199 
www.region-sued.sonepar.de 

£HANDELSGE SEL LSCHA FT MbH 

U .. chr 
Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 

Fax 0911/516954 
info@suedrohr.de 

WOW 

SUcPA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 
Fax 09187/930229 

www.suspa.com 
info@de.suspa.com 

- Lecklbrk GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 

Fax 09208/570111 
wwwswcolor.de 
info@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Himmelseher 
Kohlenhofstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016-20 
Fax 0911/236016-66 
wwwv8-werbeagentur.de 
himmelseher@v8-werbeagentur.de 

MmbCbll 

Wohnhausbau Büttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940. Fax 99420 
wwwwb-buettner.de 
info©wb-buettner.com 
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fermacell 
Xella 
Jürgen Gümpelein 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 
Fax 0800/5356578 
wwwxella.de 
info@xella.com 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yildiz 
Sulzbacher Str. 83 . 90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540.40. Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb-gmbh.de 
info@yb-gmbh.de 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit Jachmann 
Loher Hauptstr. 92 - 90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

.. 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöliner-Wiethoff GmbH 
lürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp@zoewie.com 
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Flagge zeigen! 
Näher dran sein! 
Werdet jetzt Mitglied 
beim i. FC Nürnberg! 

Das sind Eure Vorteile: 

• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

• Mitgliederzeitung 

• Nachlass in den 
FCN-Fan-Shops 

und und und 

I 

MITGLIEDER 

Jetzt Mitglied werden! 
Die Jahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 5o km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 

(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• Jugendliche (1L(-18 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 

Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95.— 'E 

6o,— € 

160,— € 

36,—€ 

40,— € 

40 ,— 'E 

50,— € 

ufnah n1eantrg (bitte in DrccnksghtiS auslijllen) 

J MUnnlich rLI Weiblich 

Stirne 

PLZ, Wohnort E Mal 

Mcbrl 

heounsrhr,r lintririsdatum (nicht rinckorrkerrd rncglir if 

M,tgliedcart Uahrtsfl,rfr,gl 

Ich wünsche die Aufnahme als 
çj Passives Mitglied 
U Aktices Mitglied 

(nur bei aktivem Sport in der Jugend/Amateu(abteilung( 

nu 

Vor und Zuname Uns kcnrOrnfl.chnis (be, Otconi, flung geuzncie adreccel  

Ermächtigung zum Bankeinzug 
und Beitrittserklärung 
Hiermit ermachtige ich den. FCC widerruflich, den zuenrrohten. 

den Jatreenbeltrag bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos ibtrriiuh 

amt. lanuarl mittels Lasfsrhrrlr einzuziehen (taut Satzung nur 

Bankeinzug möglich). 

Ich erkiare hiermit meinen Beitritt zum 1. Fußball-Club Nurnberg 

0. V Durch Unterschritt wird die Satzung des Vereins anerkannt 

und die Verpflichtung ibernommen, die Beiträge porrkriich zu 

entrichten. Der Minderiahrigen verpflichtet Sich der den untrag 

unterzeichnende Verrrecungsberechtrgre neben dem Minder. 

iahrigen zur Zahlung des Mirgiiedsberlr,rges, Die Mitgliedschaft 

gift jeweils fur ein Kalenderjahr Im fahr des Eintritts wird der 

anteilige Milgi,edsbeirrag abgebucht. 

Eine Kündigung ist nur zum Ende des Kalenderjahres oglich 

und muss spätestens zum to. 9. per Einst hrerben erfolgen. 

Sollte dieser Termin cersäumt werden, bleiben Sie automatisch 

ein weiteres fahr Mitglied 

Ort, Darum 

Owe 
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Samy Sane: „Hans ME! fer bekommt das hin'" 

Wir sind der Club! 
Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle unse-

re früheren Spieler, die im Herzen immer noch 

Cluberer sind. Heute: Samy Sane. 

Er war der schnellste Stürmer der 

Bundesliga - Souleymane Sane, 

der 1988 als Torschützenkönig der 

2. Bundesliga vom SC Freiburg an 

den Valznerweiher zum Club kam. 

Für den i. FC Nürnberg erzielte der 

in Frankreich aufgewachsene Sene-

galese zwölf Tore in 57 Bundesliga-

spielen. Beim bislang Letzten Auftritt 

des Club im UEFA-Pokal, 1988 gegen 

AS Rom, war „Samy" mit von der 

Partie und schoss sogar ein Tor. 

ClubMagazin: „Samy", gibt es Unterschiede 

zwischen Bundesliga-Spielen und Partien auf 

internationaler Bühne? 

Samy: Die Nürnberger Spieler werden den Ge-

gensatz sicher spüren, wenn sie ihr erstes Spiel 

bestreiten: in der Bundesliga pfeifen die Schieds-

richter viel häufiger als in den Wettbewerben 

UEFA-Pokal oder Champions League. Internatio-

nal lassen die Referees viel mehr durchgehen, 

nicht jedes Foul wird sofort gepfiffen. Es geht 

einfach härter zu! 

CM: Haben internationale Auftritte einen be-

sonderen Stellenwert für einen Fußball-Profi? 

Samy: Für jeden Spieler Ist es ein besonderes 

Erlebnis, sich über die Landesgrenzen hinaus 

auf internationaler Bühne zu präsentieren. Das 

Ist einfach eine andere Kategorie als die Bundes-

liga. Es öffnen sich eventuell Türen für einen 

Spieler und es steigt die Chance, einmal in 

Italien, England oder Spanien zu spielen, wo die 

Vereine viel größefe finanzielle Möglichkeiten 

haben und sich mehr verdienen lässt. Durch 

internationale Einsätze steigt auch der Markt-

wert eines Spielers. Vereine schauen vor Neu-

verpflichtungen, ob ein Fußballer Erfahrungen 

im internationalen Wettbewerb gesammelt hat. 

Das macht einen Spieler meist interessanter für 

den potentiellen, zukünftigen Verein. 

CM: Du hast beim Auswärtsspiel in Rom, der bis 

zum heutigen Tag vorletzte Auftritt des Club im 

UEFA-Pokal, ein Tor erzielt und eines vorbereitet. 

Hört heute noch gerne Club- !ieder - Samy Sane 

Was waren das für Gefühle, bei einem so großen 

Klub zu gewinnen? 

Samy: Das Spiel in Rom war natürlich ein Erleb-

nis für mich. Die UEFA-Pokal-Spiele mit dem 

Club waren damals mein erster Auftritt auf inter-

nationaler Bühne - und dann gegen ein so tolles 

Team wie Rom! Aus sportlicher Sicht wäre für 

den Club ein anderes Team mit Sicherheit besser 

gewesen, um eine Runde weiter zu kommen. 

Heute wird die Mannschaft von Hans Meyer 

einen starken Rückhalt der Club-Anhänger 

spüren. 1988, kurz vor dem Rückspiel gegen 

Rom, begann im damaligen Frankenstadion der 

große Umbau, so dass die Gegengerade kom-

plett weg war und nur wenige Zuschauer im 

Stadion Platz landen. Leider war deshalb die 

Stimmung nicht so gut. Das war seinerzeit sehr 

ärgerlich! Aber das wird am heutigen Abend 

ganz anders werden 

CM: Hast du noch Kontakt zu ehemaligen Club-

Kollegen? 

Samy: In Nürnberg habe ich mich sehr wohl 

gefühlt, es hat immer Spaß gemacht und es war 

eine Ehre für mich, beim Club zu spielen. Die 

Stadt ist sehr schön und das Publikum war toll. 

Zu einigen Spielern aus dem damaligen Team 

habe ich noch Verbindungen, beispielsweise zu 

Manni Schwab[, Jörg Dittwar, Thomas Brunner 

oder Martin Schneider, zu meinem ehemaligen 

Sturmpartner Dieter Eckstein leider ein bisschen 

weniger, denn er Ist umgezogen und ich musste 
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mir erst wieder seine neue Adresse beschaffen. 

Und mit Zeugwart Chico Vogt habe ich sogar 

noch zu einem eurer aktuellen Club-Mitarbeiter 

engen Kontakt. Mit ihm telefoniere ich regelmä-

ßig. Überhaupt verfolge ich das aktuelle Gesche-

hen all' meiner ehemaligen Vereine. Es hat mich 

sehr gefreut zu sehen, was Nürnberg letzte Sai-

son geleistet hat. Derzeit ist die Mannschaft 

noch ein bisschen am Basteln, aber sie haben 

mit Hans Meyer einen sehr erfahrenen Trainer, 

der wird das hinbekommen. 

CM: In deiner Heimat in Senegal giltst du als 

Volksheld. Wirst du heute immer noch so eupho-

risch empfangen, wenn du heimkehrst? 

Samy: Afrika kann man mit Europa überhaupt 

nicht vergleichen. Alle ehemaligen Stars, die 

noch in Europa leben, werden bei ihrer Rückkehr 

in die Heimat, sei es aus beruflichen oder priva-

ten Gründen, immer gerne gesehen. Sozusagen: 

Einmal Star, immer Star! Ich werde weiterhin auf 

der Straße erkannt und angesprochen. Im Sene-

gal wird kleinen Kindern von den Eltern früh er-

zählt, wer ein berühmter, ehemaliger Spieler ist. 

Hier ist es ja eher so, dass Kinder frühere Stars 

nicht kennen und das so was nicht unbedingt 

weitergegeben wird. 

CM: Während deiner aktiven Zeit bist du die 

ioo-Meter-Distanz in unglaublichen 10,7 Sekun-

den gesprintet. Wie viel länger dauert es heute? 

Samy: (lacht) Ich bin heute immer noch schnell. 

Ich glaube, es sind ca. ii Sekunden. Also, ich 

schaffe es auch heute noch, einigen wegzulaufen! 

CM: Du lebst heute in Wattenscheid, wo du auch 

viele Jahre erfolgreich gekickt hast. Was machst 

du jetzt, nach deiner Karriere als Spieler? 

Samy: Ich arbeite für meinen ehemaligen 

Manager als Spieler-Berater. Ich bin für das 

Scouting zuständig und stets auf der Suche nach 

jungen Talenten. 

CM: Verfolgst du heute noch ab und zu Spiele 

des Club? 

Samy: Klar, schon durch meine Tätigkeit als 

Scout verfolge ich die Bundesliga ganz genau 

im TV und in den Zeitungen. Wenn ich zeitlich 

die Möglichkeit habe, sehe ich mir Partien auch 

direkt im Stadion an, leider seltener in Nürnberg. 

Wenn ich es doch einmal schaffe, dann verbinde 

ich den Stadionbesuch meist mit einer Stippvi-

site bei den ehemaligen Kollegen. Wenn der 

Club im Ruhrgebiet spielt und ich nicht gerade 

bei Sichtungen in Frankreich, Belgien oder 

Österreich weile, bin ich natürlich live dabei. 

CM: Hast du einen Tipp für das heutige Spiel 

des Deutschen Pokalsiegers gegen den Rumä-

nischen Pokalsieger des Jahres 2007? 

Samy: Ich glaube, dass Nürnberg weiter kommt 

und sich für die Gruppenphase qualifiziert. Ich 

hoffe sehr, dass die Jungs dieser Generation es 

besser machen als wir. Für den Verein und die 

gesamte Umgebung wäre es toll, die vergange-

nen Leistungen noch zu krönen. Ich wünsche es 

dem Club jedenfalls sehr, dass er solange wie 

möglich im UEFA-Pokal dabei bleibt. Ich drücke 

jedenfalls die Daumen und bete für Nürnberg. 

Der Chico wird sich sicher sehr freuen und auch 

Hans Meyer wünsche ich viel Glück! 

6o 



KEINE ANGST VOR 

VliMpl  ENI 
(VIEL ERFOLG IN BUKAREST] 



SO GEHT'S WEITER 

FCN-Ticket-Hotline (01 8o) 50 50326 

Auswä its 

Heim 

14 Ct pro Minute 

Hamburger 5V -1. FCN 

Samstag, 22. 9. 2007 um 15.30 Uhr 

in der HSH Nordbank Arena 

Info: www.hsv.de 

1. FCN - Bayer Leverkusen 

Mittwoch, 26. 9. 2007 um 20.00 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 

Tickets auch online auf www.fcn.de! 
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Copa de la UEFA 
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Coupe UEFA 

N ürnberg endlich 
zurück in Europa. 
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Taça UEFA 

DaUmen drücken für 
unsere Helden! ‚ 
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u:iImbacher und die Fans 
gemeinsam für den Club! 



EDITORIAL (W 

Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 
herzlich Willkommen im easyCredit-Stadion zu unserem Heimspiel gegen 

Bayer 04 Leverkusen. Ein ganz besonderer Gruß gilt Mannschaft, Trainer 

Michael Skibbe mit seinem Stab, den Verantwortlichen und den mitge-

reisten Fans der Westdeutschen sowie den Unparteiischen. 

Wenn wir heute Marek Nikl nach fast zehn Jahren beim Club verabschie-

den, dann haben wir besonders gute Erinnerungen gerade an ein Auf-

einandertreffen mit Bayer Leverkusen. Es war der vorletzte Spieltag der 

Saison 2001/02, an dem Marek das „Goldene Tor" zum 1:0 gegen Bayer gelang. Uns sicherte die-

ser Treffer an jenem 27. April den Klassenerhalt; indes wird Leverkusen weniger gute Erinnerungen 

haben, ließ diese Niederlage doch damals den Traum von der ersten Meisterschaft platzen. 

141 Spiele in der ersten Bundesliga für den Club, auch 87 in der zweiten, insgesamt 16 Tore - Marek 

hat bewegte Zeiten bei uns erlebt und mit gestaltet. Dass er zum Abschluss im Mai in Berlin den 

DFB-Pokal gewonnen hat, war, so ehrlich wollen wir sein, zu Beginn seiner Zeit in Nürnberg sicher 

nicht abzusehen. 

Dass ein Fußballer heutzutage zehn Jahre für nur einen einzigen Verein aufläuft, hat Seltenheitswert. 

Es zeigt, wie gut Marek Nikl immer zum Club gepasst hat, und es gibt uns auch das Wissen: beim 

1. FCN fühlen sich die Spieler wohl. Als jetzt die Anfrage seines Heimatvereins Bohemians Prag kam, 

war es für uns selbstverständlich, Marek die Freigabe zu erteilen. 

Für zehn schöne gemeinsame Jahre dürfen wir uns bei Dir, lieber Marek, ganz herzlich bedanken. 

Und vielleicht bist Du ja heute gegen Bayer 04 Leverkusen noch einmal ein wenig ein Glücksbringer! 

Ihnen allen spannende und erfolgreiche 90 Minuten, 

Herzlichst 

4•7dz ry., 7- • V'. I • • -,_•e C", 

Michael A. Roth, Präsident 

...die DVD zum Pokalsieg mit bislang unveröffentlichtem Bild-

material, allen Stationen auf dem Weg nach Berlin und den 
Bildern vom Finale! Erleben Sie, wie der Club in der Kabine 

gefeiert hat, wie Nürnberg bei der Rückkehr Kopf stand! 

$D1E»Thgibt's für 17,90 Euro in den a. FCN-Fan-Shops 
«'ui'nwd auf www.fcn.de! 
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DIE Erinnerung ah einen der 
gr ößten Triumphe 

in diesem Jahr: 

Schal „DerbySieger": 
Art.-Nr. 02825, Alter Preis:13.00 

Schal „3:O - Ich war dabei" 
Art.-Nr. 02826 
Alter Preis: \Y/Sl?) 

Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem HeimspieL 
- exklusiv Im Stadion - solange Vorrat reicht. 
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ANSTOSS 

Drei Fragen an 
Martin Bader 

Clubmagazin: 
Hallo Herr Bader, mit 
fünf Punkten aus sechs 
Spielen steht der Club 
vor dem Heimspiel ge-
gen Bayer Leverkusen 
auf einem Abstiegsplatz. 

FCN-Sportdirektor Martin Bader: „Natürlich 

können wir mit diesen fünf Punkten nicht zu-
frieden sein. Aber die Tendenz aus den Spie-

len zuletzt gegen Bukarest, Hannover und in 
Hamburg zeigt, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind. Da hat sich unser Team für seinen 

Aufwand nicht belohnen können, und natür-
lich machen ordentliche Leistungen aus Un-
entschieden und Niederlagen keinen Sieg. 

Also versuchen wir es heute gegen Bayer 

aufs Neue." 

CM: Macht sich die erhöhte Belastung durch 

die internationalen Aufgaben, vielleicht aber 

auch durch die hohen Erwartungen bemerk-
bar? 

Martin Bader: „Es wäre fatal, den Spielern 

jetzt ständig einzureden, wie schwer sie es 
haben und wie schlimm die Situation mit 
diesen englischen Wochen für sie doch ist. 

Wir haben diese Herausforderung doch 
gewollt und werden uns jetzt sicher nicht 

darüber beschweren." 

CM: Ein Wort zu Jaromir Blazek, den das 
ClubMagazin heute im Interview vorstellt 

Martin Bader: „Jaromir hat sich schnell auf 
die Bundesliga, die für ihn ja absolutes Neu-
land ist, eingestellt und zuletzt in Cottbus, 
gegen Hannover, Bukarest und auch in Ham-

burg stark gespielt und viel Sicherheit ge-

geben. Und wenn er sich erst einmal gänzlich 
an die neue Umgebung gewöhnt hat, wird 
Jaromir uns mit seinen Stärken noch weiter 

voran bringen." 

6 7 



ANSTOSS 

iiui .1•i : 
Drei Fragen an 
Martin Bader 

Clubmagazin: 

Hallo Herr Bader, mit 
fünf Punkten aus sechs 
Spielen steht der Club 

vor dem Heimspiel ge-
gen Bayer Leverkusen 

auf einem Abstiegsplatz. 

FCN-Sportdirektor Martin Bader: „Natürlich 
können wir mit diesen fünf Punkten nicht zu-

frieden sein. Aber die Tendenz aus den Spie-

len zuletzt gegen Bukarest, Hannover und in 
Hamburg zeigt, dass wir auf dem richtigen 

Weg sind. Da hat sich unser Team für seinen 

Aufwand nicht belohnen können, und natür-
lich machen ordentliche Leistungen aus Un-
entschieden und Niederlagen keinen Sieg. 

Also versuchen wir es heute gegen Bayer 
aufs Neue." 

CM: Macht sich die erhöhte Belastung durch 
die internationalen Aufgaben, vielleicht aber 

auch durch die hohen Erwartungen bemerk-
bar? 

Martin Bader: „Es wäre fatal, den Spielern 

jetzt ständig einzureden, wie schwer sie es 
haben und wie schlimm die Situation mit 
diesen englischen Wochen für sie doch Ist. 

Wir haben diese Herausforderung doch 
gewollt und werden uns jetzt sicher nicht 
darüber beschweren." 

CM: Ein Wort zu Jaromir Blazek, den das 
ClubMagazin heute im Interview vorstellt 

Martin Bader: „Jaromir hat sich schnell auf 
die Bundesliga, die für ihn ja absolutes Neu-

land ist, eingestellt und zuletzt in Cottbus, 

gegen Hannover, Bukarest und auch in Ham-
burg stark gespielt und viel Sicherheit ge-

geben. Und wenn er sich erst einmal gänzlich 
an die neue Umgebung gewöhnt hat, wird 

Jaromir uns mit seinen Stärken noch weiter 
voran bringen." 



HAUPTSPONSOR 

rnister,Klady 

AUSRUSTER 

idas 
13 

STADION 

zz 
eOsy 

' Credit fIll©m 

I 

a 

--' 





- UW 
ANSTOSS ANSTOSS (e 

Torhüter Jaromir Blazek im Interview 

„Auf einem richtig 
Er tritt kein leichtes Erbe an: Jaromir 

Blazek beerbt beim Club Raphael 

Schäfer, mit dem der i. FCN im Mai 

in Berlin seinen ersten Titel seit 39 

Jahren gewonnen hat. Doch Blazek, 

diesen 32-jährigen Hünen, bringt 

nichts aus der Ruhe. Der tschechi-

sche Nationalspieler stand dem 

ClubMagazin vor dem Heimspiel 

gegen Bayer Leverkusen Rede und 

Antwort. Torwart-Trainer Adam 

Matysek hat dabei übersetzt. 

ClubMagazin: Hallo Jaromir - bist Du in 

Nürnberg angekommen? 

Jaromir Blazek: Ja klar, doch schon. Das hängt 

immer davon ab, wie es sportlich läuft, wie sich 

die Familie fühlt. Du ziehst um, es gibt natürlich 

eine Gewöhnungsphase im neuen Haus, in der 

neuen Umgebung. Aber das ist alles auf einem 

richtig guten Weg. 

CM: Vor Deinem Wechsel beim Club hast Du 

insgesamt fünf Jahre bei Sparta Prag gespielt, 

einem Verein, der auch regelmäßig international 

vertreten war. Wo liegen die Unterschiede, was 

ist beiden Vereinen gemeinsam? 

Jaromir Blazek: In der Tat lassen sich beide 

Vereine in vielen Punkten vergleichen. Natür-

lich hat Sparta in der jüngeren Vergangenheit 

deutlich öfter international gespielt, war regel-

mäßig in der Champions League, hat viele Natio-

nalspieler in seinen Reihen. Aber der Club hat 

jetzt auch wieder einen Titel geholt, wir sind im 

UEFA-Cup, das Ambiente, das Drumherum stim-

men hier, der Verein wird wie Sparta professio-

nell geführt. 

guten Weg" 

CM: Nach gerade einmal fünf Spieltagen haben 

wir das Gefühl, dass die Bundesliga schon dein 

Wohnzimmer ist. Hast du dich sehr von der 

tschechischen auf die deutsche Liga umstellen 

müssen? 

Jaromir Blazek: Nein, der Fußball ist hier im 

Grund der gleiche wie in Italien, wie in Tsche-

chien. Natürlich waren wir mit Sparta über Jahre 

ein Top-Team in der Liga, haben die Spiele mehr 

dominiert als es jetzt mit dem Club in der Bun-

desliga möglich ist. Aber natürlich gibt es gleich 

neben dem Rasen große Unterschiede. Vor allem 

sind hier deutlich mehr Zuschauer, diese phan-

tastische Stimmung bei unseren Heimspielen - 

das ist große Klasse. Aber hier sind auch der 

Druck und die Erwartungen von Fans und Medien 

deutlich größer als in meiner Heimat, das ganze 

Drumherum in der „Show" Bundesliga ist ins-

gesamt eine ganz andere, größere Nummer als 

in Tschechien. 

CM: Welche Rolle spielt die Kulisse? In Deutsch-

land spielst du immerhin vor deutlich mehr 

Zuschauern als in Tschechien. 



Jaromir Blazek: Natürlich haben wir auch in 

Tschechien oder international vor großen Ku-

lissen gespielt, aber häufig hast du auch jeden 

einzelnen Zuruf der Fans hinter deinem Tor hören 

können. Aber in diesen Stadien in Deutschland, 

vor so vielen Zuschauern - das ist schon etwas 

anderes. Mein alter Torwarttrainer Jan Stejskal 

bei Sparta hat erzählt, dass er während seiner 

Laufbahn immer genügend Zeit hatte, die Zu-

schauer im Stadion zu zählen und meistens auf 

320 gekommen ist ... Nein, hier in der Bundesliga 

konzentriere ich mich lieber ganz auf das Spiel. 

CM: Die Club-Fans sind immer ja a weng kritisch 

und haben dich von Anfang an besonders sorg-

fältig beobachtet ... Waren am Anfang Zweifel 

da, glauben sie mittlerweile, dass du nicht nur 

ein Ersatz für Raphael Schäfer bist, sondern die 

Qualität im Tor noch einmal steigerst? 

Jaromir Blazek: Ich will mich gar nicht messen 

oder messen lassen an den Torhütern, die hier 

vor mir waren. Ich will versuchen, mit meinem 

Können den Club wieder in eine gute Saison zu 

bringen. 

CM: Jeder tschechische Junge entscheidet sich 

der Legende nach irgendwann zwischen Fußball 

und Eishockey. Wie war's bei Dir? 

Jaromir Blazek: Auch bei mir stimmt diese „Le-

gende" natürlich, Ich habe in meiner Heimat 

lange, lange Eishockey gespielt und bin dann 

schließlich auch beim Fußball gelandet. Aber 

das ist keine Legende, das ist bei uns wirklich 

SO. 

CM: In diesem Sommer hast du erstmals deine 

tschechische Heimat verlassen, Lernst jetzt mit 

deiner Familie ein neues Land kennen. Fühlt ihr 

euch wohl? 

Jaromir Blazek: Wir fühlen uns richtig wohl hier, 

die Kinder haben Nürnberg schon ins Herz ge-

schlossen. Du kannst dir bei dem Beruf Fußballer 

ja nicht immer aussuchen, wo du wohnst. Aber 

hier haben wir es richtig gut getroffen. 

CM: Heute geht's gegen Bayer Leverkusen - was 

geht für den Club? 
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Jaromir Blazek: Bayer hat eine gute Mannschaft, 

der Verein spielt seit Jahren oben mit, hat viel 

internationale Erfahrung aus der Champions 

League und dem IJEFA-Pokal. Natürlich kenne 

ich Leverkusen auch seit Jahren, das ist ein Be-

griff bei uns. Aber egal, ob der Gegner nun 

Leverkusen oder Schalke heißt: wir wollen 

gewinnen, zumindest punkten und uns in der 

Tabelle verbessern. 

CM: Gibt's eigentlich für einen Erfolg eine Extra-

Prämie von Deinem Torwart-Trainer? Immerhin 

hat Adam Matysek drei Jahre für die Westdeut-

schen gespielt? 

Jaromir Blazek: Nein, da hat er mit mir bislang 

noch nicht drüber gesprochen. Aber das ist eine 

gute Idee, Danke für den Tipp! (Adam verzieht 

das Gesicht ...) 

Jaromir, entweder - oder? 

CM: Fangen oder Fausten? 

Jaromir Blazek: Natürlich fangen. 

CM: Links oder rechts? 

Jaromir Blazek: Immer da, wo der Ball ist. 

CM: Trainer oder Torwart-Trainer? 

Jaromir Blazek: Hmmmmmmmmm. Adam? 

Hmmm 

CM: Prag oder Nürnberg? 

Jaromir Blazek: Sorry, ich kenne Nürnberg in 

der kurzen Zeit noch nicht so gut - deshalb 

(noch) Prag. 

CM: Fisch oder Fleisch? 

Jaromir Blazek: Ganz klar Fleisch. 

CM: Pilsener Bier oder Weizen? 

Jaromir Blazek: Pilsener (. 

14 



Ihr Spiel in guten Händen. 

DIE SPORTWETTE 

7/0  LOTTO® 
Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 



UNSER GAST 

Das neue Bayer: Die., 

7iWaFax 
iNtRO' 

Von einem vollen Erfolg mögen sie im Rückblick 

dennoch nicht sprechen, die Bayer-Verantwortlichen. 

lilooFax 
ENERGY 

Y.WaFax 
ENERGY 

Halbschwanger? Gibt es nicht, geht nicht, wie wir 

alle wissen. Demnach müsste der Begriff „halb-

erfolgreich" auch einer aus der Rubrik „sinnfrei" 

sein - eine logische Schlussfolgerung, die Bayer 

Leverkusen jedoch zu widerlegen weiß. Die ver-

gangene Saison beendete der Werksklub nur 

einen Platz hinter den Unaussprechlichen aus 

der bayerischen Landeshauptstadt und erfüllte 

damit alle an ihn gestellten Zielvorgaben, die 

da lauteten: oberes Tabellendrittel und Qualifi-

kation für einen internationalen Wettbewerb. 

T.IDoFcx 
ENERGY 

T.l Da Fax 
ENERGY 

I, 
TeDaFo.x 

ENERGY 

T.lDaFax 
ENERGY 

IDaFax4 
ENERGY 

AR 
T.lDaFax 

Allen voran Rudi Völler, seines Zeichens Sport-

direktor. Die Kluft nach vorne fiel mit 19 Punkten 

auf Meister Stuttgart und immer noch deren 9 

auf die in der vergangenen Runde schwächeln-

den Bayern nach dem Geschmack des ehema-

ligen Teamchefs der deutschen Nationalelf viel 

zu deutlich aus. Und so visiert die Elf von Trainer 

Michael Skibbe neben dem Platz 5 als Minimal-

p 

Mischung machts 

- Y.IDaFax 
ENERGY 

ziel auch die Distanz-nach oben an, die sie „ver-

ringern muss", wie Rudi Vö(ler ihr fordernd ins 

Stammbuch schreibt. 

Wie ihr das gelingen soll? Ganz einfach, sie 

muss mehr Konstanz an den Tag legen. Heute 

topp, weil spielstark, offensivfreudig und ent-

schlossen, morgen flop, weil gehemmt, ängst-

lich und instabil - mit zwei so unterschiedlichen 

Gesichtern wollen und sollen sich Bayers „Lust-

fußballer" nicht mehr präsentieren. 

Obere Reihe (v.1. n. r.): 
Arturo Vidal, Carsten Rome/ow, ]on-Ingwer Callsen-

Bracker, Sergei Barbarez, Stefan Kießling, Manuel 
Friedrich, Sascha Dum, Simon Rolfes 

Dritte Reihe (v.1.): 
Physiotherapeut Dieter Trzolek, Ricardo Faty, Michal 

Papadopulos, Karim Haggui, Dmitry Bulykin, Vratislav 

Gresko, Hans Sarpei, Lukas Sinkiewicz 

Zweite Reihe (v.1.): 
Trainer Michael Skibbe, Co-Trainer Peter Hermann, 

Mannschaftsarzt Dr. Achim Münster, Physiotherapeuten 
Till Rothweiler und Frank Glass, Betreuer Hans Blum, 
Dieter Schick und Klaus Zöller, Mannschaftsarzt Dr. Karl-
Heinrich Dittmar, Towarttrainer Rüdiger Vol/born, 

Konditionstrainer Holger Broich, Teambetreuer Hans-

Peter Lehnhoff 

Vordere Reihe (v.1.): 
Bernd Schneider, Paul Freier, Theo [anis Gekas. Erik 
Domaschke, René Adler, Benedikt Fernandez, Tranquillo 

Barnetto, Pirmin Schwegler, Gonzalo Castro 

Ein Vorhaben, das in der noch jungen Saison 

bereits erste Erfolgsmeldungen vorzeigen kann. 

Auf Schalke zum Beispiel, als die Schützlinge 

von Michael Skibbe zwar ihr wahres spiele-

risches Potenzial überwiegend hatten brach 

liegen lassen, dafür sich aber mit einer kampf-

und defensivstarken Mannschaftsleistung einen 

Punkt redlich erarbeiteten. Oder man nehme 

deren 2:0 im jüngsten Heimspiel gegen Bochum: 

Schlecht spielten sie da für ihre Verhältnisse 

nach vorne, aber konzentriert und nie die Ord-

i6 .1 17 



UNSER GAST 

nung verlierend nach hinten. Eine Kombination, 

die „mal was ganz Neues war", wie der Ex-

Cluberer Stefan Kießling betont, der nunmehr 

seine zweite Saison im Bayer-Dress bestreitet. 

Allen Unkenrufen zum Trotz übrigens fix gesetzt 

in der Stammelf— nicht wenige hatten vor der 

Saison nämlich gemutmaßt, dass sich der 

Bamberger mit der Verpflichtung des amtie-

renden Bundesliga-Torschützenkönigs Theofanis 

Gekas häufig auf der Bank wieder finden wird. 

Von wegen, der 23-jährige Franke, dem sein 

Trainer eine „erfreulich positive Entwicklung" 

attestiert, gehört in dieser Runde bislang zu den 

Leistungsträgern der Marke „unverzichtbar". 

Mehr von sich reden als die traditionell starke 

Offensive macht bei Bayer derzeit freilich die 

verteidigende Abteilung, der auch Vratislav 

Gresko angehört. Wenn der Ex-Nürnberger, der 

als linkes Glied der Viererkette fungiert, davon 

spricht, dass seine neuen Kollegen und er „sehr 

gut organisiert sind", dann sagt er damit viel 

über Bayers neue Stärke aus. Die Defensive 

wackelt und wankt nicht mehr, sie, die einst 

oftmals für weichen Mörtel stand, rührt nun 

harten Beton an. Und sorgt als Dreingabe auch 

noch für Tore. Für entscheidende, wie beim 2:0 

über Bochum, als sich mit Manuel Friedrich, 

dem Neuzugang aus Mainz, und Karim Haggui 

die komplette Innenverteidigung in die Tor-

schützenliste eintrug. Keine Frage, auf diese 

Abwehr kann Bayer bauen beim Projekt „er-

folgreiche statt halberfolgreiche Saison". 

Bayer 04 Leverkusen - die vier S 

Stars: Was haben Gonzalo Castro, Manuel 
Friedrich, Lukas Sinkiewicz, Carsten Ramelow, 
Simon Rolfes, Bernd Schneider und Stefan 
Kießling gemein? Richtig, jeder von ihnen trug 
es bereits, das begehrte schwarz-weiße Trikot 
mit dem Adler auf der Brust. Weitere Parallele: 
Bis auf Carsten Ramelow, der weit vor der WM 
2006 nach 46 A-Länderspielen aus Ärger über 
eine Nicht-Berücksichtigung seinen Rücktritt 
erklärte, können sich alle noch Hoffnungen 
machen, zum deutschen EM-Aufgebot im 
kommenden Jahr zu gehören. Dass es dabei 
Unterschiede gibt, versteht sich, schließlich 
ist ein Bernd Schneider fix gesetzt. 

System: In einem 4-4-2 lässt Trainer Michael 
Skibbe seine Schützlinge zumeist auflaufen. 
Im Mittelfeld schieben dabei zwei „Sechser" 
auf den Halbpositionen vor der Abwehrkette 
Dienst und sichern die beiden deutlich 
offensiver ausgerichteten Akteure auf den 
Außenbahnen ab. Die Alternative: Vor den 
beiden „Sechsern" agiert eine offensive Dreier-
Reihe und vor dieser wiederum dann ein 
einziger Stoßstürmer. 

Stärken: Die Bayer-Offensive ist mit derart 
vielen starken Einzelspielern bestückt, dass 
sie jeden Gegner in Verlegenheit bringen kann. 
Die einst wankelmütige Defensive hat in 
punkto Kompaktheit deutlich zugelegt. 

Schwächen: Gestern, das war die Zeit der 
großen Leistungsschwankungen. Im Heute ist 
mehr Konstanz zu erkennen, wobei Bayer 
immer noch den Beweis antreten muss, über 
mehrere Spiele hinweg sein Potenzial 
auszuschöpfen. 

Die letzten zehn Spiele von Bayer 04 Leverkusen im Überblick 

1eg 

em is 

Nieder-
tage G 

CG 
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Das g roße 
Runde muss ins 
kleine Runde! 

Ihre McDonald's Restaurants in Nürnberg, 
Fürth, Erlangen, Schwabach, Kammerstein, 
Altdorf, Forchheim, Roth, Lauf, Feucht und 
Herzogenaurach • www.mcdonalds.de 



Vidal - ein Chilene als 
Brasilianer-Ersatz 
Als Juan, Roque Junior und Athirson im Sommer dem Rhein Adieu sagten, endete sie, 

die 20-jährige „brasilianische" Ära bei Bayer. Die Westdeutschen, die einst mit ihrem 

engmaschigen Scouting-Netz im Land des Rekord-Weltmeisters eine 

Pionierrolle in der Liga einnahmen, ohne Brasilianer - das schien 

jedenfalls bis vor kurzem so undenkbar wie Leverkusen ohne das 

berühmte Bayer-Kreuz. Das markanteste, von der Autobahn sofort 

ins Auge springende soll abgebaut werden, was wiederum eine 

Bürgerinitiative verhindern will - doch das ist ein anderes Thema. 

Zurück zu Bayer 04, das so ganz doch nicht auf die südameri-

kanische Komponente verzichten mochte. Arturo Vidal heißt 

diese aktuell, ist Chilene und wird in Expertenkreisen als 

das größte südamerikanische Defensivtalent geprie-

sen. Dass diese Einschätzung keine überzogene ist, 

hatte der 20-Jährige bei der U20-WM in Kanada 

unterstrichen wie auch jetzt im Bayer-Dress. 

Nicht Nicht auf Anhieb, denn seine Ligapremiere 

in Hamburg (o:i) fiel durchwachsen aus. Anders 

sah es beim jüngsten Heimspiel gegen Bochum 

(2:0) aus. Da verteidigte der Chilene nicht mehr 

hinten links, sondern vertrat den am 

Außenmeniskus operierten Ramelow als 

Abfangjäger vor der Abwehr - und dies exzellent. 

Dass diese Steigerung mit der neuen Position 

zusammenhing, verneint Sportdirektor Rudi Voller: „Er 

kann links wie rechts verteidigen und im Mittelfeld zentral 

hinten wie vorne spielen. Er braucht einfach Zeit." 

In eben diese Kerbe schlägt auch Trainer Michael 

Skibbe, wenn er von zu hohen Erwartungen warnt. 

Anders ausgedrückt: Vidals Umstellungsprozess, 

da sind sich die Bayer-Macher einig, ist längst 

nicht abgeschlossen. Dass der Chilene sich jedoch 

durchsetzen wird, daran zweifeln sie keine 

Sekunde. Auch dessen Ex-Klub Colo Colo Santiago 

übrigens nicht. Der chilenische Meister hält weiter 

30 Prozent der Transferrechte an dem 20-Jährigen, 

um in ein paar Jahren noch einmal ein paar 

Millionen zu kassieren, wenn ein ganz großer Klub 

Vidal holt. 

4 
aidcs 

Artu'r6 Vid 

Geburtsdatum 

Nationalität 

Größe 

Gewicht 

ionn  

Trikotnummer 

22.05.1981 

Chile 

i,8i m 

75 kg 

Abwehr 

23 - 

Im Verein seit 2007 
--

Bish.Vereine,— Coto Colo Santiajo 
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Von Anfang an 
ganz vorn dabei. 

Seit fast 125 Jahren sind wir als Qualitätsversicherer 

ganz vorn dabei, wenn es um Schutz und Sicherheit 

geht. Für Ihr Leben, Ihr Zuhause, Ihre Gesundheit 

und für Ihr Auto. 

Schutz und Sicherheit im Zeichen der Burg 

NÜRNBERGER 

NURNBERG[R VERSICHERUNGSGRUPPE 

0stendstraße 100, 90334 Nurnberg 

Telefon 0911 531 5, Fax 531 3206 

info@nuernberger.de, www.rluer nberqer.di 

AutoVersicherung 
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'904 ç UNSER GAST 
erkUS! 

1. FCN - Bayer 04 Leverkusen 

Daten & Fakten 
Beide Mannschaften trafen in der Fußball-Bun-

desliga bisher 38mal aufeinander. Der Club 

konnte davon neun Spiele siegreich gestatten, 

12 Begegnungen endeten unentschieden und 

17mal gewannen die Leverkusener bei einem 

Torverhältnis von 42:66. 

Im heimischen Stadion hat der Club eine positive 

Bilanz gegen den Werksklub. Sieben Siegen ste-

hen je sechs Unentschieden und Niederlagen 

gegenüber bei 28:28 Toren. In Leverkusen konn-

te der Club von 19 Begegnungen allerdings nur 

zwei gewinnen und sechs unentschieden gestal-

ten bei 14:38 Toren. 

Die allerersten Begegnungen im Oberhaus 

datieren aus der Saison 1980/81. Beide Spiele 

endeten damals schiedlich friedlich mit einer 

1:1-Punkteteilung. Am 13.12.1980 brachte Alois 

Reinhardt den Club vor 20.500 Zuschauern im 

Städtischen Stadion in der 9. Minute in Füh-

rung, doch Peter Szech markierte sieben Minu-

ten vor Spielende den Ausgleich. Beim Rückspiel 

in Leverkusen am 14.06.1981 sahen 8.000 Zu-

schauer kurz nach der Pause die Clubführung 

durch Herbert Heidenrich (48.), doch Arne-

Larsen Ökland konnte in der 73. Minute für die 

Gastgeber ausgleichen. 

Der erste Bundesliga-Sieg gegen Leverkusen 

gelang dem Club in der folgenden Spielzeit. Am 

17.10.1981 schossen Dieter Lieberwirth (13.) und 

Werner Dreßel (48.) vor 17.000 Zuschauern eine 

2:0-Führung für den Club heraus. Durch Jürgen 

Gelsdorf und Ökland (78.) kam die Bayer-

Elf zum Ausgleich und als alle Besucher im Sta-

dion schon mit einer Punkteteilung rechneten, 

erzielte Horst Weyerich mit einem Foulelfmeter 

in der Schlussminute den 3:2-Endstand. 

In der vergangenen Spielzeit gewann der Club 

sein Heimspiel gegen Leverkusen ebenfalls mit 

einem 3:2 und beendete damit eine Serie von 

zehn sieglosen Spielen. Am 18.11.2006 sahen 

37.143 Zuschauer im easyCredit-Stadion eine 

bis zum Schlusspfiff spannende Partie. Nach 

einer durchschnittlichen ersten Halbzeit und 

frühen Toren durch Ahmed Reda Madouni (8.) 

und Robert Vittek (12.) stürmte der Club vehe-

ment in den zweiten Abschnitt und Markus 

Schroth erzielt die 2:1-Führung (48.). Danach 

vergaben die Clubspieler eine Reihe guter Mög-

lichkeiten und die Gäste kamen nach einer Stan-

dardsituation durch ein unglückliches Eigentor 

von Thomas Paulus zum Ausgleich (69.). Der 

Club bäumte sich noch einmal auf und Ivan Sa-

enko erzielte in der 8. Minute den Siegtreffer. 

Der direkte Vergleich gegen Bayer 04 Leverkusen nach 38 Bundesliga-Spielen 

Heimspiele 

7 Siege 

6 Unentschieden 

6 Niederlagen 

28:28 Tore 

Auswärtsspiele 

2 Siege 

6 Unentschieden 

11 Niederlagen 

14:38 Tore 

Gesamt 

9 Siege 

12 Unentschieden 

17 Niederlagen 

42:66 Tore 
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UNSER GAST 

Alles über 

Bayer Leverkusen 
Anschrift 

Homepage 

Stadion 

Gründungsdatum 

Vereinsfarben 

Mitglieder 

Trikotfarben 

Andere 

Abteilungen 

Bismarckstraße 122-124 

51373 Leverkusen 

www.bayero4.de 

BayArena 

22.500 Zuschauer 

i. Juli 1904 

Rot-Weiß-Schwarz 

9.500 

Rot-Schwarz-Rot; 

Weiß-Weiß-Weiß 

Basketball, Behinderten-

sport, Boxen, Eissport, 

Faustball, Fechten/Mehr-

kampf, Handball, Judo, 

Leichtathletik, Turnen, 

Volleyball, Cheerleader 

Vereinserfolge 

Geschäftsführer 

Sportchef 

Sportmanager 

Teambetreuer 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsärzte 

Pressesprecher 

DFB-Pokalsieger: 1993 

UEFA-Cup-Sieger: 1988 

Wolfgang Holzhäuser 

Rudi Völler 

Michael Reschke 

Hans-Peter Lehnhoff 

Michael Skibbe 

Peter Hermann, 

Rüdiger Vollborn 

(Torwarttrainer) 

Dr. Karl-Heinrich Dittmar, 

Dr. Achim Münster, 

Dr. Josef Schmitt 

Uli Dost 

cuRes1 
POHCR 

www.boyero4.de.. 
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Lotto Bayern informiert: 

Ihr Spiel in guten Händen 

l/1Ot/O%P61". 

U, 

‚I' 

* LOTTO® 
Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 



HEUTE IM EASYCREDIT-STADION 

Das Programm heute im 

easyCred'it-Stad'ion 
Der Club heute im easyCredit-Stadion gegen Bayer 04 Leverkusen! 

Um 19 Uhr startet das Rahmenprogramm - das ClubMagazin sagt, 

was wann läuft. 

18.00 Uhr Stadionöffnung 

19.00 Uhr 

19.04 Uhr 

19.10 Uhr ctublV zeigt die Ankunft der 

Mannschaftsbusse 

19.21 Uhr clubTV mit alten News aus 

unserer Mannschaft 

19.24 Uhr 

Start clubTV mit Stadion-

sprecher Guido Seibelt 

clubTV-tnfoblock: Alles über 

unsere Gäste aus Leverkusen 

Interview mit den Einlaufkindern/ 

Präsentation des Stadionknüllers 

aus dem 1. FCN-Fan-Shop 

19.40 Uhr clubTV mit Guido Seibelt 

bei den Fans 

19.53 Uhr Unsere Mannschaftsaufstellung 

19.58 Uhr Einlaufen der Teams 

20.45 Uhr REHAU-Halbzeitaktion 

21.45 Uhr Ergebnisse und Tabelle 

aus der Bundesliga 

rrDar, kQ !I1 
Ii1«r4 ikl"  

Tschüss, Marek! 
Zehn Jahre hat Marek Nikl für unseren Club 

gespielt, jetzt ist er zu seinem Heimatclub 

Bohemians Prag nach Tschechien zurück ge-

wechselt. Heute vor dem Anpfiff verabschie-

den wir ihn unten auf dem Rasen: Mach's 

gut, Marek—und: DANKE! 
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MISTER.LADY 

misterLady-jetzt auch in Erlangen 

Endlich ist es soweit: 

der neue mister*lady 

Store in den Erlangen 

Arcaden hat eröffnet. 

Seit dem 18. September 2007 

erwarten Euch auch hier im-

mer die neuesten Trends aus 

dem Young Fashion-Bereich 

für Damen und Herren und das 

zu absolut angesagten Preisen. 

Der neue Flagship-Store in 

Erlangen ist einer der ersten 

in Deutschland, der mit dem 

neuen Ladenbaukonzept von 

mister*lady ausgestattet wur-

de. Es wurde nach Lösungen 

gesucht wurde, die in erster 

Linie dem Kunden ein unver-

gessliches Einkaufserlebnis 

bieten. Gleichzeitig werden 

dem Personal eine funktionale 

Logistik und ideale Arbeitsbe-

dingungen geboten. Der Store 

hat nun ein einheitliches Farb-

bild, das durch große Image-

motive emotionalisiert wird. 

Dadurch wird mehr Fokus auf 

die Mode gelegt. Hierfür wur-

de auch ein neues Beleuch-

tungskonzept geschaffen. 

Durch eine großzügigere Weg-

führung wird der Kunde durch 

den Store geleitet und kann 

die Ware besser erleben. High-

lights werden durch die Deko-

Elemente im Kassenbereich 

und bei den Kabinen gesetzt. 

Die geräumige Gestaltung der 

Kabinen sorgt schon beim Pro-

bieren für ein richtiges Fashion-

Feeling. 

Eyecatcher im Store sind die 

großen Litfass-Säulen, die 

laufend über aktuelle Veran-

staltungen und News aus der 

Musik- und Fashionwelt in-

formieren. Auch in den Schau-

fenstern wird die trendige 

Mode dank der großzügigen 

Gestaltung der Schaufenster 

richtig in Szene gesetzt. 

Neugierig geworden? Dann nichts wie hin in den neuen 
mister*lady Store in den Erlangen Arcaden! Wir freuen uns auf Euch! 
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Inklusive 1 .FCN-Kennzeichenhalter 

'II Ki 

IFfliT ,;•w/ff)hr - C U m 16D 26D ( 
Der Audi A3 zu exklusiven 
Konditionen als limitiertes 

„1 .FCN Club-Edition"-Sondermodell 

Audi A3 Attraction 1.61, 
75 kW, 5-Gang, brillantschwarz, Aluminium-Guss-

räder 16", Komfortklimaautomatik, Radio Concert 
CD, el. FH, ZV mit Funkfernbedienung, Geschwin-

W digkeitsabhängige Servolenkung, aktive Kopfstüt-
zen, 6-Airbags, Isofix Kindersitzbefestigung hinten, 

U. Easy Entry, Außenspiegel eI. verstellbar, u.v.m. 

II 
Beim*KaufinesYAudi A3 
limited 1 .FCN-Club-Edition 
schen - ir Ihn -n 'as exk1u1 
sive 1 .FCN-Fan-Paket inkl. 
W.P.-Ticket, 1.FCN-Fußmatten, 
1.FCN-Fahne und 1.FCN-Trikot! 

Leasingangebot Audi A3: 

€ 99,- monatliche Rate*, 24 Monate Laufzeit, 
15.000 km jährt. Fahrleistung, € 3.990,- Sonder-

zahlung (z.B. Ihren Gebrauchten) 

Plus € 25,- mtl. für A3 Sportback 

€ 19.650,- Barpreis Audi A3** 

€ 20.450,- Barpreis Audi A3 Sportback** 
zzgl. €595.- Überführungskosten. Ein Angebol derAudi Leasing. inkl. Überführung 

€ 99,-
Monatliche Rate  * 

Verbrauch A3: kombiniert 7,1 /100 km. innerorts 9,6/100 km. außerorts 5,61/100 km. CO,-Erpission kombiniert 169 g/km 
Verbrauch A3 Sportback: kombiniert 7,21/100 km. innerorts 9.71/100 km. außerorts 5.7 1/100 km. CO,-Einission kombiniert 171 g/k 

Audi Zentrum Nürnberg 

Der Audi A3 als 1.FCN Club-Edition für 

mtl. € 99,*! Das klingt nicht schlecht, als 

wahrer 1.FC Nürnberg-Fan möchte ich 

mehr über dieses Angebot wissen. Bitte 

nehmen Sie mit mir Kontakt auf! 

Name, Vorname 

Straße, Haus-Nr. 

PLZ, Ort 

Telefon tagsüber 

Ich fahre zur Zeit einen: 

Wir i'øub 

Porto zahlt 
Empfänger 

Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg & Nopitschstrasse 

Postfach 1901 16 

90118 Nürnberg 

Karte ausfüllen und gleich per Post aiIèhcken oder einfachbi uii.vorbei kommen! 

-Audi 

Offizieller Automobilpartner des 

Marienbergstraße 88 • 9041 
Marienberg 8(. Nopitschstrasse Nopitschstraße3 • 90441 ürnberg • Tel: 0911/5403-0 • Fax: 0911/5403-333 • www.audi-zentrum-nuernberg-marienberg.de 

nberg . Tel: 09 11/4236-2900 • Fax: 0911/4236-2905 • www.audi-nuernberg.de 



Das Runde will wohl nicht 

Der Club bleibt weiter glücklos: trotz durchweg 

ausgeglichener Statistiken - die freilich nur 

ihren Papierwert besitzen - unterlag der i.FCN 

am vergangenen Samstag beim Hamburger 5V 

mit 0:1. Das Tor des Tages gelang HSV-Kapitän 

Rafael van der Vaart in der 53. Minute. 

Der Club bemüht, engagiert, in der letzten hal-

ben Stunde mit viel Druck - allein: das Runde 

will derzeit wohl einfach nicht ins Eckige. „Wir 

sollten genug Substanz haben, um da unten 

wieder rauszukommen", kommentierte Trainer 

Hans Meyer den ordentlichen Auftritt nur 41 

Stunden nach dem UEFA-Cup. 

Apropos Statistik: vier Abseitsstellungen weist 

die für den Club auf. Drei davon allerdings waren 

reine Fehlentscheidungen. Und zumindest An-

gelos Charisteas und Nicky Adler wären bei zwei 

dieser Entscheidungen richtig gut auf den Weg 

Richtung Frank Rost gewesen 

6. Spieltag, 22.09.2007 

Hamburger 5V 
1. FC Nürnberg 

1 

0 

HSV: Rost - Brecko, Reinhardt, Mathijsen, Boateng - 

Jarolim, de long - Castelen ('. Trochowski), van der 
Vaart, Olic (89. Addo) - Guerrero (50. Choupo-Moting) 
Trainer: Stevens 

FCN: Btazek - Reinhardt, Wolf, Galasek, Pinola - 

Spiranovic - Mnari (58. Adler) - Kristiansen (84. Benko), 
Mintal (no. Engelhardt), Misimovic - Charisteas 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: 52.365 Schiedsrichter: Kinhöfer (Herne) 
Tor: 1:0 van der Vaart Gelbe Karten: Addo - Wolf 
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4 x in Nürnberg - Fürth - Erlangen 
Ansbach - Würzburg - Schweinfurt 

Forchheim Hof und Plauen 

WWW. LLOYD-SHOES. DE 



RÜCKBLICK 

Jubel über 
„gefühlten" Sieg 

Was für ein verrückter Fußballnachmittag 

beim Club' Über weite Strecken spielte der 

1. FCN aufs Tor von Hannover 96, doch die beiden 

ersten Treffer gelangen den Gästen: Einen 

Hanke-Doppler (12., 39.) glich der Club mit 

einem sensationellen Sturmlauf aber noch aus. 

Der Club kam furios zurück, belohnte seine Auf-

holjagd gegen Hannover 96 mit den beiden Tref-

fern von Zwetschge Misimovic (6o.) und Marek 

Mintal unmittelbar vor dem Abpfiff. „Das war 

ein gefühlter Sieg", gratulierte Trainer Hans 

Meyer seinem Team. 

Auch die erneut io.000 Fans feierten den ersten 

Heimpunkt der Saison frenetisch. „Wir haben 

uns in der Halbzeit in der Kabine eingeschwo-

ren", verriet Torschütze Misimovic den Schlüssel 

zum Erfolg. Und Angelos Charisteas bedankte 

sich bei den Zuschauern: „Die Stimmung war 

phantastisch!" 

5. Spieltag, 15.09.2007 

1. FC Nürnberg 
Hannover 96 

2 

2 

FCN: Blazek - Reinhardt, Wolf, Glauber (/46. Engelhardt), 
Pinola (71. Galasek) - Kluge (/46. Kennedy), Mnari - 

Misimovic, Mintal, Kristiansen - Charisteas 
Trainer: Meyer 

Hannover: Enke - Cherundolo, Kleine, Fahrenhorst, 

Tarnat - Batitsch, Schulz -  Rosenthal, Stainer (68. 
Bruggink), Huszti (78. Yankow) - Hanke (88. Zuraw) 
Trainer: Hecking 

Zuschauer: 39.710 

Schiedsrichter: Schmidt (Stuttgart) 
Tore: 0:1 Flanke (12.) 0:2 Hanke (39.) 1:2 Misimovic 
(60.) 2:2 Mintal (89.) 
Gelbe Karte: Engelhardt 

Gelb-Rote Karte: Schulze (83.) 
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Die Geldanlage furden 
echten Club-Fan 

www.fcn-vr-sparcard.de 

Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

Zinsaufschlag von 5% pa. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

Bei direktem Erreichen eines europäischen Wett-
bewerbs - Champions League/UEFA-Cup - wird ein 

Bonus von 2 % gewährt** 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell verfügbar 

Ihre persönliche 
VR-SparCard im 

1. FCN-Design 

Für den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 

Der Bonus wird auf den nach Abschluss der Bundesliga- - 
saison folgenden Monat für einen Monat bezahlt. 

1.FCNVR-

arCard 
Erhältlich bei folgenden Partner-Banken des 1. FC Nürnberg: 

Raiffeisenbank Altdorf-Feucht eG 
Raiffeisen-Platz 1 90537 Feucht (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39 91301 Forchheim (09191) 617-0 

Vereinigte Raiffeisenbanken 
Grafenberg-Forchheim-Eschenau- Heroldsberg eG 
Marktplatz 8 91322 Gräfenberg Hotline(0800)8018015 

Raiffeisenbank Großhabersdorf-Roßtal eG 
Richtersgasse 1 90574 Roßtal (09127) 9012-0 

Raiffeisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str, 18-20 91217 Hersbruck (09151) 725-0 

Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf 
Bahnhofstraße 8 91207 Lauf (09123) 189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 9 90402 Nurnberg (0911) 2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2 90559 Burgthann (09183) 9301 -0 

Raiffeisenbank Seebachgrund eG 
Raiffeisenplatz 1 -91093 Hoßdort (09135) 719-0 

V,R Bank 



Lars Jacobsen 
geb. 20.09.1979 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

TOR 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

Daniel Klewer 
geb. 04.03.1977 

Jaromir Blazek 

geb. 29.12.1972 

ABWEHR 

Michael Beauchamp Berti Glauber 
geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Ralf Schmidt 
geb. 09.10.1985 

Horacio lavier Pinola Dominik Reinhardt 

geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

TRAINER 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 
geb. 03.11.1942 

Matthew Spiranovic 
geb. 27.06.1988 

MITTELFELD 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

Angelos Charisteas Ivan Saenko 

geb. 09.02.1980 geb. 17.10.1983 
Zvlezdan Misimovic 
geb. 05.06.1982 

Marek Mintat 
geb. 02.09.1977 

Jan Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Nicky Adler 

geb. 23.05.1985 

Dario Vidosic 

geb. 08.04.1987 

Marco Engelhardt 

geb. 02.12.1980 

Peer Kluge 
geb. 22.11.1980 

aouhar Mnari 

geb. 08.11.1976 

-CO-TRAINER 

Jürgen Raab 
Co-Trainer 

geb. 20.12.1958 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 

geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Leon Benko 

geb. 11.11.1983 

Robert Vittek 
geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 
geb. 10.11.1986 

Joshua Kennedy 
geb. 20.08.1982 

 BUNDES 

LIGA 

TOR 

1 René Adler 

22 Benedikt Fernandez 

34 Erik Domaschke 

ABWEHR 

15.01.1985 

08.01.1985 

11.11.1985 

2 Karim Haggui 20.01.1984 

Manuel Friedrich 13.09.1979 

15 Hans Sarpel 29.06.1976 

17 Michael Tarnat 27.10.1969 

20 Lukas Sinkiewicz 09.10.1985 

23 Arturo Erasmo Vidal Pardo 22.05.1987 

27 Gonzalo Castro 11.06.1987 

29 Jan-Ingwer Callsen-Bracker 23.09.1984 

I MITTELFELD 
4 Ricardo Faty 04.08.1986 

6 Simon Rolfes 2 1.01.1982 

7 Tranquillo Barnetta 22.05.1985 

8 Paul Freier 26.07.1979 

14 Sascha Dum 03.06.1986 

16 Pirmin Schwegler 09.03.1987 

25 Bernd Schneider 17.11.1973 

28 Carsten Ramelow 20.03.1974 

ANGRIFF 

10 Theofanis Gekas 23.05.1980 

ii Stefan Kießling 25.01.1984 

13 Dmitry Bulykin 20.11.1979 

26 Michal Papadopulos 14.04.1985 

36 Sergei Barbarez 17.09.1971 

Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesligatabelle vor dem . Spieltag 

i. Bayern München 

2. Hertha BSC 

3. Bayer Leverkusen 

4. Eintracht Frankfurt 

5. Schalke 04 

6. Hamburger SV 

7. Arminia Bielefeld 

8. Werder Bremen 

9. Borussia Dortmund 

io. Karlsruher SC 

ii. VII Bochum 

12. VfL Wolfsburg 

13. VfB Stuttgart 

14. Hannover 96 

15. MSV Duisburg 

16. i. FC Nürnberg 

17. Hansa Rostock 

18. Energie Cottbus 

U v Tore Pkt 

i. Hertha BSC 

2. Eintracht Frankfurt 

3. FC Schalke 04 

4. Bayern München 

5. Bayer Leverkusen 

6. Arminia Bielefeld 

7. VfB Stuttgart 

8. Hamburger SV 

9. Borussia Dortmund 

io. Werder Bremen 

ii. VfL Bochum 

12. MSV Duisburg 

13. Hansa Rostock 

14. Hannover 96 

Karlsruher SC 

16. Energie Cottbus 

17. VfL Wolfsburg 

18. 1. FC Nürnberg 

Sp 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

Sp 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

g 

3 0 8:4 

3 0 4:1 

2 o 8:2 

2 0 7:1 

2 1 0 5:0 

2 1 0 8:4 

2 1 0 6:2 

2 1 0 3:1 

2 0 1 7:3 

2 0 1 6:6 

1 2 0 4:3 

2 5:5 

2 3:3 

2 3:6 

2 3:6 

2 

2 

2 

0 

0 

10 

10 

10 

10 

01 

01 

01 

3:5 

3:6 

2:5 

g 

4 

4 

3 

3 

2 

3 

3 

3 

3 

3 

2 

2 

2 

2 

2 

1 

0 

9 

9 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

6 

6 

5 

3 

3 

3 

3 

U 

2 

0 

2 

2 

4 

1 

1 

1 

0 

0 

2 

1 

0 

2 

0 

2 

V 

0 

2 

1 

0 

2 

2 

2 

3 

3 

2 

3 

3 

3 

4 

3 

5 

4 

Tore 

16:3 

10:8 

9:2 

7:5 

12:6 

6:5 

11:11 

9:11 

11:10 

7:10 

8:9 

9:10 

8:io 

7:12 

8:9 

5:8 

5:11 

3:11 

i. Bayern München 

2. VfL Wolfsburg 

3. Karlsruher SC 

4. Bayer Leverkusen 

S. i. FC Nürnberg 

6. Hannover 96 

7. Werder Bremen 

8. FC Schalke 04 

9. MSV Duisburg 

Hamburger SV 

ii. VfL Bochum 

12. Hertha BSC 

13. Borussia Dortmund 

14. Arminia Bielefeld 

'5. Eintracht Frankfurt 

16. Energie Cottbus 

17. Hansa Rostock 

VfB Stuttgart 

Dill Pkt 

13 14 

2 12 

7 11 

2 11 

6 10 

1 10 

o io 

-2 10 

1 9 

.3 9 

-1 8 

-1 7 

-2 7 

-5 7 

-1 6 

-3 5 

-6 3 

-8 2 

Sp g u v Tore Pkt 

3 2 1 0 9:2 7 

3 2 o i 6:4 6 

3 2 0 1 4:4 6 

3 1 1 1 4:2 4 

3 1 1 1 3:3 4 

3 1 1 1 4:6 4 

3 1 1 1 3:5 4 

3 0 3 0 4:4 3 

3 1 0 2 3:4 3 

3 1 0 2 3:4 3 

3 1 0 2 4:6 3 

3 1 0 2 2:4 3 

3 1 0 2 4:7 3 

3 1 0 2 3:7 3 

3 0 2 1 3:4 2 

3 0 I 2 0:6 1 

3 0 0 3 2:8 0 

3 0 0 3 2:8 o 
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Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsPark! 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Beethovenstraße 6 
91074 Herzogenaurach 
Tel. 09132 I 77 8-0 

Fax 09132 / 40 430 

www.HerzogsPark.de 

e-mail: RESERVIERUNG@ 
HerzogsPark.de 



SPIELPLAN 2007/2008 

1. Spieltag H: 10-12.08.07 R: 02.02.08 

Fr VfB Stuttgart - FC Schalke 04 
Sa Bayern Munchen -  Hansa Rostock 
So Bayer Leverkusen - Energie Cottbus 

Sa VfL Bochum -Werder Bremen 

So Hannover 96- Hamburger 5V 
So Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 

So VtLWolfsburg - Arminia Bielefeld 
So i. FC Nürnberg - Karlsruher SC 

So Borussia Dortmund - MSV Duisburg 

2. Spieltag I H: 17.-19.08.071R: 09.02,08 

Fr Karlsruher SC - Hannover 96 
Sa IC Schalke 04 - Borussia Dortmund 

Sa Werder Bremen - Bayern Manchen 

So Hertha BSC -VtB Stuttgart 
Sa Arminia Bielefeld - Eintr. Frankfurt 
Su Hansa Rostock - 1. FC Nurnberg 

Sa MSV Duisburg-VfL. Wolfsburg 
So Hamburger SV- Bayer Leverkusen 

So Energie Cottbus - VfL Bochum 

3. Spieltag I H: 24.-26.08.07/R: 16,02.08 

Fr VfL Bochum - Hamburger SV 
Sa VfB Stuttgart - MSV Duisburg 

Sa Bayern München - Hannover 96 
Sa i. FC Nurnberg - Werder Bremen 

Sa Bayer Leverkusen - Karlsruher SC 
Sa Borussia Dortmund - Energie Cottbus 

Sa Arminia Bielefeld - Hertha BSC 
So Eintracht Frankfurt -  Hansa Rostock 

So VfL Wolfsburg - FC Schalke 04 

4. Spieltag I H: 31.8-2.9.07 R: 73.02.08 

Fr IC Schalke 04 - Buyer Leverkusen 
So Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
So Hertha BSC-VfL Wolfsburg 
So Energie Cottbus -i. FL Nürnberg 

Sa Hannover 96- VfL Bochum 

So Hansa Rostock - Borussia Dortmund 

So MSV Duisburg - Arminia Bielefeld 
So Hamburger 5V - Bayern München 
So Karlsruher SC -VfB Stuttgart 

5. Spieltag I H: 14 -16.09.07/8:01.03.08 

Fr Borussia Dortmund -Werder Bremen 

So VIB Stuttgart - Energie Cottbus 
Sa Bayern München - FC Schalke 04 

So i. FC Nurnberg - Hannover 96 
Sa Bayer Leverkusen - VfL Bochum 

Sa Arminia Bielefeld -  Hansa Rostock 
Sa Eintracht Frankfurt - Hamburger SV 

So VfL Wolfsburg - Karlsruher SC 

So MSV Duisburg - Hertha BSC 

6. Spieltag I H: 21 -23.09.07 / R: 08.03.08 

Fr VfL Bochum - Eintracht Frankfurt 

Sa FC Schalke 04 - Arminia Bielefeld 

So Hamburger SV- 1. FC Nürnberg 

So Werder Bremen - VfB Stuttgart 

So Hertha BSC - Borussia Dortmund 
So Hansa Rostock - MSV Duisburg 

So Energie Cottbus - VfL Wolfsburg 
So Hannover 96-Bayer Leverkusen 

So Karlsruher SC - Bayern München 

2:2 
3:0 

0:0 
2:2 

0:1 
1:0 

1:3 
0:2 
1:3 

1:2 

0:4 
3:1 
2:2 

1:2 
1:3 

1:0 
1:2 

2:1 
1:0 

3:0 
0:1 

3:0 
3:0 

2:0 
1:0 

1:1 

1:1 
2:1 

2:1 

1:1 
3:2 

0:1 

3:0 
1:1 
1:0 

3:0 

3:0 
1:1 

2:2 
2:0 

4:2 
2:1 

1:2 
1:2 

0:0 

3:0 
1:0 

4:1 

3:2 
2:0 

1:2 

0:3 

7. Spieltag I H: 25-26.09.2007 I R: 15.03.08 
Di Arminia Bielefeld - Hannover 96 

Di VfL Wolfsburg - Werder Bremen 
Di Borussia Dortmund - Hamburger 5V 

Di MSV Duisburg - IC Schalke 04 
Di Hertha BSC -  Hansa Rostock 

Mi VfB Stuttgart - VfL Bochum 

Mi 1. FC Nürnberg - Bayer Leverkusen 
Mi Bayern München - Energie Cottbus 
Mi Eintracht Frankfurt - Karlsruher SC 

8. Spieltag I H: 28-30.09.2007 / R: 22.03.08 
Fr FC Schalke 04 - Hertha BSC 
Sa Werder Bremen - Arminia Bielefeld 

So Bayer Leverkusen - Bayern München 
So VfL Bochum -i. FL Nürnberg 

So Hamburger SV - VfL Wolfsburg 
So Karlsruher SC - Borussia Dortmund 
So Hansa Rostock - VtB Stuttgart 

So Hannover 96- MSV Duisburg 
So Energie Cottbus - Eintracht Frankfurt 

9. Spieltag I H: 05.-07.lo.2o07 I 8:29.03.08 
Fr Borussia Dortmund -VfL Bochum 

So VfB Stuttgart - Hannover 96 
Sa FC Schalke 04 - Karlsruher SC 

Sa Hertha BSC - Energie Cottbus 
So Arminia Bielefeld - Hamburger SV 
So VfL Wolfsburg -  Hansa Rostock 

So MSV Duisburg - Werder Bremen 

So Bayern München -1. FC Nürnberg 
So Eintr. Frankfurt -  Buyer Leverkusen 

lo. Spieltag I H: l9.-2t10.2007/ 8:05.04.08 

Fr Energie Cottbus - MSV Duisburg 
So Werder Bremen - Hertha BSC 
Su Bayer Leverkusen - Bor. Dortmund 

Sa i. FL Narnberg - Eintrachl Frankfurt 

Sa Hamburger SV - VfB Stuttgart 
So VfL Bochum - Bayern München 

Sa Hansa Rostock - FC Schalke 04 
So Hannover 96- VfL Wolfsburg 

So Karlsruher SC - Arminia Bielefeld 

Ii. Spieltag I H: 27.10.2007/ R: 12.04.08 

Sa VfB Stuttgart - Bayer Leverkusen 
So FC Schalke 04-Werder Bremen 
So Bor. Dortmund - Bayern München 

So VfL Wolfsburg - m. FL Nürnberg 
So Hertha BSC - VfL Bochum 

So Arminia Bielefeld - Energie Cottbus 
So Eintracht Frankfurt - Hannover 96 
So Hansa Rostock - Karlsruher SC 

So MSV Duisburg - Hamburger SV 

12. Spieltag I H: 03.11.2007 / 8:16.04.08 
So Werder Bremen -  Hansa Rostock 
Sa Bayern Manchen - Eintracht Frankfurt 

Sa Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 
So i. FL Nurnberg - VfB Stuttgart 

So Hamburger 5V - Hertha BSC 

Sa VfL Bochum -VtL Wolfsburg 
So Hannover 96- Borussia Dortmund 

So Energie Cottbus - FC Schalke 04 

So Karlsruher SC - MSV Duisburg 

13. Spieltag I H: 10.11.2007 / R: 26.04.08 
Sa VEB Stuttgart - Bayern München 
So FC Schalke 04 - Hamburger SV 
So Werder Bremen - Karlsruher SC 

So Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 

Sa Hertha BSC - Hannover 96 
So Arminia Bielefeld - m. FC Nürnberg 

So VfL Wolfsburg -  Buyer Leverkusen 
So Hansa Rostock - Energie Cottbus 

Sa MSV Duisburg - VfL Bochum 

14. Spieltag I H: 24.11.2007 / 8:03.05.08 
So Bayern München - VIf. Wolfsburg 
So i. FC Nürnberg- Borussia Dortmund 

So Bayer Leverkusen - MSV Duisburg 
So Hamburger SV -  Hansa Rostock 

So VfL Bochum - Arminia Bielefeld 
So Hannover 96- FC Schalke 04 

Sa Energie Cottbus - Werder Bremen 
So Eintracht Frankfurt -VfB Stuttgart 
So Karlsruher SC - Hertha BSC 

i. Spieltag I H: 01.12.2007 / R: 07.05.08 
So VfB Stuttgart- Borussia Dortmund 
So FC Schalke 04 - VfL Bochum 

So Werder Bremen - Hamburger 5V 
So Hertha BSC - Bayer Leverkusen 

So Arminia Bielefeld - Bayern München 
Sa Energie Cottbus - Karlsruher SC 
So VfLWotfsburg- Eintracht Frankfurt 

So MSV Duisburg- i. FC Nürnberg 
Sa Hansa Rostock - Hannover 96 

16. Spieltag I H: 08.12.2007 / B: io.o.o8 
So VfB Stuttgart -VlLWoltsburg 
So Bayern München - MSV Duisburg 

So Buyer Leverkusen -  Hansa Rostock 
So i. FC Nürnberg - Hertha BSC 

Sa Hamburger SV -  Energie Cottbus 
Sa VfL Bochum - Karlsruher SC 

Sa Bor. Dortmund - Arminia Bielefeld 

So Hannover 96- Werder Bremen 
So Eintracht Frankfurt- IC Schalke 04 

17. Spieltag I H: 15.12.2007 / R: 17.05.08 
So Werder Bremen - Bayer Leverkusen 

So FC Schalke 04 - 1. FC Nürnberg 

Sa Hertha BSC- Bayern München 
So Arminia Bielefeld -VfB Stuttgart 

So Energie Cottbus - Hannover 96 
So VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund 

So Karlsruher SC - Hamburger SV 
So Hansa Rostock - VfL Bochum 

Sa MSV Duisburg - Eintracht Frankfurt 

H=Hinrunde I R=Rückrunde 
Bitte beachten Sie, dass die exakten Termine der 
Bundesliga-Spiele immer erst einige Wochen vo 

den jeweiligen Spielen bekannt gegeben werden. 

Die Spieltage 6-32 sind lediglich Rahmentermine. 
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Eure Gebete wurden 

BUND S 

LIGA 

MEIERE FUSSBLL BUflDESLIG2 

Die Bundesliga ist wieder zu Hause bei Premiere. 

Alle Spiele. Alle Tore. Alles live. 
Alles für €1 999* pro Monat. 

01801580 580 7 (€ 0.14/Mip. aus dem dt. Festnetz, Mobiltunkpneise abweichend; powered by 61) 

Preis gilt pro Monat für ein 12- oder  24-Monats-Abo. Zuzüglich einmalig € 39,99 Aktinierungsgebühr. Änderungen vorbehalten. 



Datum Spiel 

12.08.07 

18.08.07 

25.08.07 

01-09-07 

15.09.07 

22-0 9-07 

26.09.07 

29.09.07 

0 7- 10-07 

20.10.07 

2 7- 10-07 

03.11.07 

10.11.07 

24.11.07 

01.12.07 

08.12.07 

15.12.07 

02.02.08 

09.02.08 

16 .02 .08 

23.02.08 

01.03.08 

08.03.08 

15-03.o8 
22.03.08 

29.03.08 

05.04.08 

12-0 4-08 

16.04.08 

26.04.08 

03.05.08 

07.05.08 

10.05.08 

17.05.08 

mister. lad präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesliga 2007/2008 Alle Spiele, Ergebniss 

1. FCN - Karlsruher SC 

Hansa Rostock - 1. FCN 

i. FCN - Werder Bremen 

Energie Cottbus -i. FCN 

1. FCN - Hannover 96 

Hamburger SV- 1. FCN 

1. FCN - Bayer Leverkusen 

VfL Bochum -1. FCN 

Bayern München -1. FCN 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

VfL Wolfsburg - 1. FCN 

1. FCN -VfB Stuttgart 

Arminia Bielefeld -i. FCN 

1. FCN - Borussia Dortmund 

MSV Duisburg -i. FCN 

1. FCN - Hertha BSC Berlin 

FC Schalke 04- 1. FCN 

Karlsruher SC - i. FCN 

1. FCN -  Hansa Rostock 

Werder Bremen - 1. FCN 

1. FCN - Energie Cottbus 

Hannover 96 - 1. FCN 

1. FCN - Hamburger SV 

Bayer Leverkusen -1. FCN 

1. FCN -VfL Bochum 

1. FCN - Bayern München 

Eintracht Frankfurt - i. FCN 

1. FCN -VfL Wolfsburg 

VfB Stuttgart - i. FCN 

1. FCN -Arminia Bielefeld 

Borussia Dortmund -i. FCN 

1. FCN - MSV Duisburg 

Hertha BSC Berlin - i. FCN 

1. FCN - FC Schalke 04 

Ergebnis Zusch. 

0:2 (o:i) 45.419 Blazek 

1:2 (0:2) 25.000 Blazek 

0:1 (0:0) 45.200 Blazek 

1:1 (i:o) 15.089 Blazek 

2:2 (0:2) 39.710 Blazek 

1:0 (o:o) 52.365 Blazek 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Wolf 

Wolf 

Wolf 

Wolf (1) 

Wolf 

Wolf 

Galasek Kristiansen 

Glauberj Kristiansen 

• Bchamp Glauber 

Glauber Kristiansen 

Glauber Pinola 

I Galasek Pinota 

Aufstellungen und Torschützen des i. FCN 

Beaucham E'hardt U 
Galasek (i Kluge (n)] 

Galasek Kluge • 
Kluge Mnari 

Kluge Mnari 

Spiranovic Mnari 

Ic' 
'I 

Misimovic 

Mintal 

Mintal 

Galasek U 
Misimovic (i) 

Kristiansen 

Vittek 

Vittek 

Vittek 

Vittek Wo 

Mintal (i) 

Mintal 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

2 Jacobsen, Lars 

3 Beauchamp, Michael 

4 Glauber, Leandro H. Berti 

Wolf, Andreas 

6 Galasek, Tomas 

9 Charisteas, Angelos 

10 Misimovic, Zvjezdan 

ii Mintal, Marek 

13 Saenko, Ivan 

15 Kristiansen, Jan 

17 Adler, Nicky 

Ein- korn-
sätze plett 

1 

2 

4 

6 

6 

4 

4 

6 

4 

5 

2 

0 

2 

1 

6 

5 
2 

2 

3 

3 

3 

0 

Aus Ein 

0 

0 

3 

0 

0 

2 

1 

1 

1 

2 

0 

I 

0 

0 

0 

I 

0 

2 

2 

0 

0 

2 

Einsatz-
minuten 

45 
180 

270 

54° 
469 

300 

314 

372 

315 

408 

47 

Tore Vor- Gelb Gelb Rot 
lagen Rot 

o 0 0 

o o 0 

o o 1 

1 0 2 

1 0 1 

o 0 0 

1 1 0 

1 0 0 

o 0 0 

o i o 

0 0 0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

Saenko 

Saenko 

Saenko 

Kennedy 

Kristiansen 

Misimovic 

Charisteas 

Charisteas 

Kennedy 

Saenko 

Charisteas 

Charisteas 

Auswechslung i 

46. Jacobsen für Saenko 

54. E'hardt/Kristiansen 

6o. Misimovic/Kennedy 

46. Misimovic für Mnari 

46. E'hardtl/Glauber 
40. Engelhardt/Mintal 

Auswechslung 2 Auswechslung 3 

59. Mintal für Misimovic 59. Kennedy/Charisteas 

61. Kennedy/Charisteas 69. Mnari für Vittek 

6o. Engelhardt/Glauber 74. Mnari/Kluge 

6o. Mintal für Kennedy 75. Adler für Glauber 

46. Kennedy für Kluge 71. Galasek für Pinola 

8. Adler für Mnari 84. Benko/Kristiansen 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

20 Kennedy, Joshua 
22 Engelhardt, Marco 

23 Spiranovic, Matthew 

24 Kluge, Peer - 

25 Pinola, Horacio Javier 

28 Reinhardt, Dominik 

29 Blazek, Jaromir (Tor) 

32 Benko, Leon 

33 Vittek, Robert 

36 Mnari, Jaouhar 

Ein- korn- Aus Ein Einsatz-
sätze plett minuten 

5 0 2 3 225 

5 1 0 4 250 

1 1 0 0 90 

4 2 2 0 299 

2 1 1 0 161 

6 6 0 0 540 

6 6 0 0 540 

1 o o i 6 

4 3 1 0 312 

5 1 1 2 230 

Tore Vor- Gelb Gelb Rot 
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tümmel 
druckt. 

Farben leuchten auf Schwarz 
am Besten. Schwarz zu drucken 
erfordert zwar keine Schwarze 
Magie, doch zu recht nannte 

man unser Handwerk früher die 
Schwarze Kunst". Dies gilt 

für uns bis zum heutigen Tage. 

•..____. •__g 

Farbe im Bogenoffset. 

Noch' nie gab es mehr 
Informationen als heute. 
Doch wer in der virtuellen 
Datenflut nicht untergehen will, 
braucht Kommunikation, die 
Bestand hat und Beständigkeit 
signalisiert. 

Gedruckte Informationen 
eben; die Schwarz auf Weiß 
oder in glanzvoller Farbigkeit 
einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen. 

Dem haben wir uns ver-
schrieben: mit Technologie 
auf neuestem Stand und der 
Sorgfalt eines handwerklichen 
Traditionsbetriebes. So finden 
Vergangenheit und Gegenwart 
zu einer Synthese zusammen, 
die Sie für die Zukunft Ihres 
Unternehmens nutzen können. 
In diesem Sinne also: 

- Willkommen bei Tümmel. 
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a M ümmel - 

Gundelfinger Straße 20 
90451 Nürnberg 
Tel. 09 11/6 4197-0 
Fax 09ll/641 97-50 
E-Mail: info@tuemmel.de 
www.tuemmel.de 



Unser Poster heute: 

Marco Engelhardt: Wunsch 
für „himmtische" Saison 

Marco EngeLhardt wurde am 2. Dezember 1980 in Bad 

Langensalza geboren und lernte das Fußballspielen 

beim örtlichen 5V Preußen Bad Langensalza, ehe er zu 

Rot-Weiß Erfurt wechselte. Weitere Stationen des 1,86 

Meter großen Mittelfeldspielers waren unter anderem 

der Karlsruher SC und der i. FC Kaiserslautern, seit 

2006 schnürt „Engel" seine Fußballschuhe für den Club. 

VERSPÄTETER EINSTAND 

Unglücklicherweise zog sich unser Blondschopf 

im letzten Spiel für seinen damaligen Arbeit-

geber i. FC Kaiserslautern einen Kreuzbandriss 

zu und musste gut ein halbes Jahr pausieren, 

sodass er erst zur Rückrunde 2006/2007 wieder 

aktiv am Spielgeschehen teilnehmen konnte. 

STARKES COMEBACK FÜR „ENGEL" 

Sein erstes Spiel für die Elf aus dem Frankenland 

bestritt Marco am 3. März 2007 gegen Arminia 

Bielefeld. Der Thüringer brachte es in der Rück-

serie dann auf insgesamt elf Einsätze, schoss 

drei Tore und gb eine Vorlage. Seine wichtigsten 

Treffer erzielte aber wohl im DFB-Pokal: erst 

zum frühen to beim :o im Halbfinale über 

Eintracht Frankfurt, dann zum zwischenzeitlichen 

2:1 im Endspiel gegen den VIB Stuttgart. 

DAS CLUBMAGAZIN WÜNSCHT„ ENGEL" EINE„ HIMMLISCHE " SAISON! 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Zuschauertabelte 

1. Borussia Dortmund 

2. Bayern München 

3. FC Schalke 04 

4. Hamburger 5V 

. VfB Stuttgart 

6. Eintracht Frankfurt 

7. Hertha BSC 

8. 1. FC Nürnberg 

9. Werder Bremen 

io. Hannover 96 

ii. Karlsruher SC 

12. VfL Bochum 

13. VfL Wolfsburg 

14. MSV Duisburg 

15. Bayer Leverkusen 

16. Hansa Rostock 

17. Arminia Bielefeld 

18. Energie Cottbus 
.1. 

FairpLay-Tabelle 

Arminia Bielefeld 

VfL Wolfsburg 

Bayern München 

Eintracht Frankfurt 

Schalke 04 

Hertha BSC Berlin 

Bayer Leverkusen 

Hansa Rostock 

1. FC Nürnberg 

Borussia Dortmund 

Karlsruher SC 

VfL Bochum 

Energie Cottbus 

VfB Stuttgart 

Hamburger SV 

Werder Bremen 

MSV Duisburg 

Hannover 96 

‚7 

7 

9 

10 

10 

8 

10 

14 

11 

15 

18 

14 

13 

18 

[17 

letztes Heimspiel 
79.030 

69.000 

61.482 

52.365 

41.000 

51.500 

5 2. 237 

39.710 

39.282 

32.161 

30.702 

25.536 

21.673 

25.070 

22.500 

13.000 

20.600 

15.269 

Gelbe Gelb-Rote Rote 
Karten Karten Karten 

5 0 0 

6 o 0 

o o 

o o 

o 0 

o o 

o 0 

o 0 

1 0 

1 0 

o 0 

1 0 

o 0 

o 0 

0 1 

1 1 

1 0 

2 0 

Gesamt Schnitt 
218.830 72.943 

207.000 69.000 

184.446 61.482 

162.065 54.022 

143.500 47.833 

141.400 47.133 

141.059 47.020 

130.329 43.443 

123.083 41.028 

111.995 37.318 

88.451 29.484 

85.022 28.341 

72.392 24.131 

69.220 23.073 

67.000 22.333 

64.000 21.333 

62.100 20.700 

46.740 15.880 

Torjäger 

Klose (Bayern München) 

Pantelic (Hertha BSC) 

Wichniarek (Arm. Bielefeld) 

Bechmann (VfL Bochum) 

Petric (Dortmund) 

Ishiaku (MSV Duisburg) 

Meier (Eintr. Frankfurt) 

van der Vaart (Hamburg) 

Hanke (Hannover 96) 

Toni (Bayern München) 

Okoronkwo (Hertha BSC) 

Eigler (Bielefeld) 

Sanogo (Werder Bremen) 

Klimowicz (Dortmund) 

Hajnal (Karlsruher SC) 

Gekas (Leverkusen) 

Hamit Altintop (München) 

Kuranyi (FC Schalke 04) 

Gomez (VfB Stuttgart) 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 
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TAGEBUCH 

Unser 
Tagebuch 

Der Club von 

Tag zu Tag— 

lest hier noch 

einmal, was 

sich zuletzt so 

alles rund um 

den i. FCN ge-

tan hat. 

• Freitag, 14. September 

Große Ehre für den Club: dem Präsidium des 

1. FCN wird für seine hervorragende wirtschaft-

liche Arbeit der „Europapreis 2007" verliehen. 

Präsident Michael A. Roth und die beiden Vize-

präsidenten Siegfried Schneider und Ralf Woy 

nehmen die Auszeichnung bei einer Veran-

staltung im Rahmen des Nürnberger Altstadt-

festes entgegen. Mehr als 200 Persönlichkeiten 

aus Wirtschaft und Politik applaudieren den 

Verantwortlichen des DFB-Pokalsiegers. 

• Samstag, 15. September 

Der Club ringt Hannover 96 ein 2:2 ab, über 

40.000 Fans sind im easyCredit-Stadion aus dem 

Häuschen, als Zwetschge Misimovic und Marek 

Mintal - Letzterer fast mit dem Abpfiff— den 

Sturmlauf nach dem 0:2 mit ihren Treffern zum 

Ausgleich krönen. Zuvor hatte Mike Hanke die 

Niedersachsen wie aus dem Nichts mit einem 

Doppelpack in Führung geschossen. 

• Sonntag, 16. September 

Ein richtig guter Sonntag für den Kleinen Club! 

Unsere zweite Mannschaft macht in der Bayern-

liga weiter Boden gut und bezwingt vor 393 

Zuschauern am Sportpark Valznerweiher die 

SpVgg Ansbach nach packenden 90 Minuten 

mit 3:2. Und die U17 bleibt nach dem 1:1 beim 

SC Freiburg als Tabellen-Dritter in der B-Junio-

ren-Bundesliga weiter ganz oben dabei. Das 

Team von Trainer Wolfgang Schellenberg ist nach 

fünf Spielen die einzig noch ungeschlagene 

Mannschaft und liegt nur einen Zähler hinter 

Eintracht Frankfurt und dem i. FC Kaiserslautern. 

• Montag, 17. September 

Marek Nikl verlässt nach fast zehn Jahren den 

Valznerweiher und wechselt zu seinem Heimat-

club Bohemians Prag. Der Abwehrspieler hatte 

seine Zeit beim Club im Sommer mit dem DFB-

Pokalsieg gekrönt. 

• Dienstag, 18. September 

Co-Trainer Jürgen Raab ist am Vormittag zu Gast 

im Funkhaus Nürnberg; bei Club-Medienpartner 

Radio Gong 97,1 spricht er über das Spiel gegen 

Rapid Bukarest - und erzählt noch einmal, wie 

er als Spieler unter Trainer Hans Meyer 1981 mit 

TAGEBUCH 

Carl Zeiss Jena im Europapokal erst im Finale 

von Dynamo Tiflis gestoppt wurde. 

• Mittwoch, 19. September 

Beim Abschlusstraining am Sportpark Valz-

nerweiher drücken mehrere hundert Anhänger 

dem Club die Daumen für das UEFA-Cup-Spiel 

gegen Rapid Bukarest. Neben den Langzeitver-

letzten Robert Vittek (Knie-Operation) und Lars 

Jacobsen (Leistenproblemen) wird Trainer Hans 

Meyer allerdings auch noch auf Ivan Saenko 

(Kapselverletzung) und Peer Kluge (Muskelver-

härtung) gegen die Rumänen verzichten müssen. 



TAGEBUCH 

• Donnerstag, 20. September 

Ganz Nürnberg steht Kopf, nach 19 Jahren spielt 

der Club wieder im Europacup. Gegen Rapid 

Bukarest gelingt leider trotz drückender Über-

legenheit nur ein 0:0, die 40.000 Fans feiern die 

Mannschaft von Trainer Hans Meyer nach dem 

Abpfiff dennoch minutenlang mit stehenden 

Ovationen. Gänsehaut auch bei der sensatio-

nellen Nordkurvenchoreographie vor dem An-

stoß - das müssen die Rapid-Anhänger im 

Rückspiel erst einmal in den Schatten stellen 

• Freitag, 21. September 

Die Nacht nach dem UEFA-Cup-Fest hat das Club-

Team im Hotel verbracht, Mannschaftsarzt Dr. 

Matthias Brem hat mit den Club-Physios Ralf 

Scheucht, Christian Zschau und Sven Brechets-

bauer alle Hände voll zu tun, um die Mannschaft 

für den Auftritt beim HSV nur 41 Stunden nach 

dem Bukarest-Spiel wieder hinzukriegen. Nach 

dem Frühstück trennen sich die Wege, am Abend 

trifft sich der Club-Tross dann wieder zur Abreise 

nach Hamburg. 

Bau 
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TAGEBUCH I:?-

• Samstag, 22. September 

Ein Treffer von Rafael van der Vaart bringt den 

Club beim 0:1 in Hamburg gegen den HSV um 

den Lohn alter Mühen. Der zweiten Mannschaft 

gelingt in der Bayernliga ein 2:0 beim FC 

Kempten, das Team von Trainer Rene Müller 

stellt den Anschluss an die Spitzenplätze wieder 

her. Ganz stark: Alexander Stephan pariert beim 

Stand von 1:0 einen Strafstoß - und leitet aus 

seiner Parade direkt den zweiten Club-Treffer 

ein! 

• Sonntag, 23. September 

Sportdirektor Martin Bader und Trainer Hans 

Meyer stellen sich nach dem Auslaufen den 

Medien im Pressegespräch. Die wichtigste 

Meldung in den Stuhlfauth-Stuben: Marek 

Mintals Verletzung aus dem Hamburg-Spiel 

scheint nicht so gravierend, ein Einsatz gegen 

Leverkusen ist im Bereich des Möglichen. Und 

auch bei Ivan Saenko und Peer Kluge gibt's 

wieder positive Signale für den Mittwoch! 

ICH BIN DER 

LENARO 
DERTESTSIEGER 

VON GRUNDIG 

Ml ni r,i 6/07 60nq VI 3735 Ph,i,ps 37 Pf 96410/0. Sho,p LI '101 

1oh,bo 37 WI 677 6010 Hit 3742W 
W 1,6 4/07 Aoi Al 3705 -MOW, Arno, IC .17 Al Pr, tlonq Vi 3735, 

C,.ononiGil 37110, M,,n, 0116421 500, Sbo,pLC.37 ID Il lorh,brr 37 W 672 

2+1 Jahr 
Garantie 

GRUI1DIG 
made for you 

„GRUNDIG BIETET WIE GEWOHNT SOLIDE WERTARBEIT 

MIT DEUTSCHEM KONZEPT" schreibt Audiovision über mich 

und das macht mich mächtig stolz,,, Der lenaro 37 FHD bringt 

eines der besten Bilder des Testfeldes auf den Schirm. Dazu 

liefert er einen tollen Sound, eine umfassende Ausstattung und 

kostet nicht mal viel. Alles in allem ein würdiger Testsieger." 

Auch TV Movie Multimedia' hot mich zum 

Testsieger ernannt Und die für die Qualität 

Verantwortlichen bei Grundig in Nürnberg 

sind so zufrieden mit mir, dass sie mir eine 

um ein Jahr verlängerte Garantie gegeben 

haben - wie auch allen meinen HD Evolution-Geschwistern. 

Übrigens - mein großer Bruder Lenoro 42 ist hei Video 

ebenfalls Testsieger geworden. 

Mehr Informationen gibt es im guten Fachhandel 

oder unter www.grundrg.de 

uttimedia 
‚.srseoc, U107 

vldeom 
TESTSIEGER 



UEFA-CUP 

UIW  

UEFA-Cup als Fuß 
Es war ein großer Abend für den Club 

- und die Jungs von Trainer Hans 

Meyer können sich den großen 

Traum vom Einzug in die Gruppen-

phase immer noch erfüllen. Doch der 

Reihe nach 

Als der i. FCN nach 19 Jahren am vergangenen 

Donnerstag um exakt 20.42 Uhr wieder auf die 

europäische Bühne zurück kehrte, da staunte 

ganz Fußbalt.Deutschland vor dem TV. Mit einer 

sensationellen Choreographie über die gesamte 

Nordkurve beeindruckten die Club-Fans auch 

Sportdirektor Martin Bader: „Einmalig, so etwas 

gibt es gar nicht!" 

Und auch Michael Steinbrecher, für das ZDF 

als Moderator im easyCredit-Stadion dabei, 

schwärmte: „Mensch, das ist ja eine richtig tolle, 

große Atmosphäre hier. Das ist Fußball!" 

Und auch fußballerisch überzeugte der i. FCN 

- auch, wenn es am Ende beim 0:0 gegen Rapid 

Bukarest blieb. Die Rumänen - ein ganz ausge-

buffter, hochkarätiger Gegner. „Vor dem Spiel 

war es für mich eine 50:50-Chance, jetzt liegen 

wir vielleicht bei 40:60 oder 34,9 zu 6,i", ur-

teilte Coach Meyer nach der Partie - und blickt 

dennoch optimistisch aufs Rückspiel in zwei 

Wochen: „Warum sollen wir dort nicht ein Tor 

machen, dann muss Rapid schon zweimal 

treffen!" 

Optimistisch aber schaut auch Rapid aufs Replay. 

„Das war ein sehr positives Ergebnis für uns", 

atmete Rapid-Trainer Cristiano Bergodi nach 

dem Nürnberger Sturmlauf auf, „in der ersten 

Halbzeit war das Spiel ausgeglichen, doch in 

der zweiten Halbzeit war Nürnberg klar stärker. 

Nun zählt es daheim in Bukarest." 

Dort, in Bukarest, setzt Rapid vor allem auch 

auf seine Anhänger. Andreas Wolf, im Hinspiel 

einmal mehr überragend, fürchtet das Publikum 

aber nicht. Sein trockener Kommentar: „Auf 

jeden Fall werden weniger Fans dort sein als 

heute 

Auf zum Rückspiel also am Donnerstag kom-

mender Woche in Bukarest. Das Duell der beiden 

Pokalsieger im Giulesti-Valentin Stanescu 

beginnt um 17 Uhr Ortszeit (16 Uhr deutscher 

Zeit). Für alle Fans, die nicht dabei sein können: 

das DSF überträgt das Match live. 

UEFA-Pokal I Hinspiel, 20.09.2007 

1. FC Nürnberg o 
Rapid Bukarest o 

FCN: Blazek - Reinhardt, Wolf, Galasek, Pinola - Kluge 

(64. Engelhardt), Mnari (74. Kennedy) - Kristiansen 

(86. Benko), Mintal, Misimovic - Charisteas 

Trainer: Meyer 

Rapid: Etinton - Sapunaru, Maftei, Perja, Bozovic - 

Grigore - Maldarasanu, Grigorie (64. Dica) - Cesinha 

(90+1 Mazilu), Buga (46. Burdulan), Boya 
Trainer: Bergodi 

Zuschauer: 40.066 Schiedsrichter: Malek (Polen) 

Gelbe Karten: Engelhardt - Grigorie, Boya, Bozovic 

48 49 



WIR SIND DER CLUB WIR SIND DER CLUB ( 
Wir sind der Club! 
Das ClubMagazin schaut an dieser Stelle auf 

die Menschen, die rund um ein Heimspiel 

des 1. FCN dafür sorgen, dass alles reibungs-

los abläuft. Heute: Club-Stadionsprecher 

Guido Seibelt. 

Eine Stimme für 
Charisteas! 

Im normalen Leben ist er munterer Morning-

Show-Moderator bei i. FCN-Medienpartner 

Radio Gong 97,1. Doch wenn der Club spielt, 

hat er im easyCredit-Stadion eine ganze andere 

„Zuhörerschaft": Stadionsprecher Guido Sei-

belt. 

So läuft sein Arbeitstag heute beim Heimspiel 

gegen Bayer 04 Leverkusen: 

L.00 Uhr: So früh wie Guido startet keiner in 
den Tag. Schon um vier Uhr klingelt der Wecker. 

Ein ganz normales, nerviges Piepen reißt unse-

ren Stadionsprecher aus dem Schlaf, mit einer 

Club-Melodie lässt er sich nicht wecken. 

„So wie ich immer morgens auf den Wecker 

einschlage, würde ich das bei einem Club-

Wecker nicht übers Herz bringen 

5.00 Uhr: Nach einer ersten Tasse Kaffee geht 
es ins Funkhaus Nürnberg, um fünf Uhr startet 

die „Morning Show" bei Radio Gong 97,1. Wäh-

rend sich die meisten Menschen noch die Augen 

reiben, hat Guido schon die Nachrichtenlage 

gecheckt - und vor allem in den Nürnberger 

Tageszeitungen die Berichterstattung über den 

i. FCN. 

„Dazu gehört immer auch ein ausführlicher 

Besuch auf der offiziellen Club-Site www.fcn.de, 

da gibt's jede Menge Infos zu Spiel und Gegner." 

ii.00 Uhr: Sendung und anschließende 
Redaktionsbesprechung sind zu Ende, Guido 

überprüft zu Hause noch einmal den Ablauf des 

Rahmenprogramms für den Abend. Wenn die 

Zeit reicht, legt sich der Truppmann der Frei-

willigen Feuerwehr Großgründlach nach dem 

Mittagessen noch einmal eine Stunde aufs Ohr. 

„Nach dem ganzen Kaffee am Morgen lebe ich 

weiter viel zu gesund ... Meistens gibt's was 

vom Imbiss oder eine Tütensuppe." 

16.45 Uhr: Die Tür fällt ins Schloss, Guido 
fährt zum Stadion. Die ersten Club-Fans lassen 

schon ihre Schals aus dem Auto wehen, Guido 

hört „Entspannungsmusik - am liebsten also 

Metallica!" 

18.00 Uhr: Treffen in der Regie-Kanzel im 
easyCredit-Stadion, Abschlussbesprechung mit 

allen Beteiligten. 

„Da gehen wir noch einmal alle Details durch, 

zum Beispiel: wie genau läuft das nachher bei 

der Verabschiedung von Marek Nikl. Im An-

schluss hole ich mir beim Pressesprecher die 

letzten Infos aus dem Club-Kader." 

Für Guido ein gewohntes Ritual, dass er sou-

verän meistert. Kein Wunder, hat er den „Job" 

als Stadionsprecher doch nicht nur jahrelang 

beim Club und mit dem i. FCN sogar im DFB-

Pokalfinate, sondern auch bei den WM-Spielen 

2006 in Nürnberg gemacht. - 

' -I I' *0 a - 

19.45 Uhr: Die heiße Phase. Die Nordkurve 
bebt und singt sich warm, Guido zelebriert mit 

den 40.000 im weiten Rund die Mannschafts-

aufstellung. 

„Auf die Viertelstunde vor dem Anpfiff freue ich 

mich jedes mal aufs neue, das ist immer wieder 

prickelnd!" Als er mit sechs, sieben Jahren sein 

erstes Club-Spiel gegen Gladbach gesehen hat, 

„habe ich natürlich überhaupt keinen Gedanken 

daran verschwendet, einmal da unten zu stehen. 

Vor zehn Jahren schon - und heute ist für mich 

ein Traum in Erfüllung gegangen." 

20.00 Uhr: Anpfiff— letzt folgt Guidos schöns-
te Aufgabe. Tore für den Club - eine ganz be-

sondere Ansage, ein Frage- und Antwort-Spiel 

mit den Zuschauern. 

„Ich würde mich freuen, wenn ich heute zum 

ersten Mal ein Tor von An ge/os Charisteas 

ansagen kann. Der lunge hat es einfach mal 

verdient. Mein Stimme hat er jedenfalls." 

21.45 Uhr: Abpfiff, ein Tschüss an die Fans, 
die Endergebnisse der Liga und die Tabelle. 

Anschließend moderiert Guido noch den VIP. 

Talk mit einem Club-Spieler im i. FCN-Forum, 

blickt dort bereits aufs nächste Spiel. 

„Danach gibt's in al/er Ruhe noch ein Abschluss-

bierchen, dann geht's heim ins Bett." 

Aber nicht lange, denn um vier Uhr muss der 

33-Jährige seinen Wecker dann schon wieder 

„bearbeiten"... 
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Club-Dauerbrenner Nikl wechselt zu Boheni 

Adieu und Danke, 

DFB-Pokolsieg 2007— Sein großer Triumph mit dem Club 

Beim Abschied floss dann doch das eine oder andere Tränchen: nach fast zehn Jahren verlässt 

Marek Nikl den i. FC Nürnberg. Der Defensiv-Stratege wechselte vor einer Woche in seine Heimat. 

Marek sucht dort eine neue sportliche Heraus-

forderung beim tschechischen Erstligisten Bohe-

mians Prag. Also genau jenem Verein, von dem 

er im Sommer 1998 in die Noris gewechselt war. 

Bereits am Sonntagabend gab er sein Debüt - 

ausgerechnet beim Derby gegen Slavia. 

Bei unserem Club gehörte Nikl trotz seiner erst 

31 Jahre irgendwie zum Inventar. In zehn Spiel-

zeiten für den Club - einschließlich dieser Sai-

son - bestritt der Haudegen in der Innenvertei-

digung 141 Bundesliga-Partien und erzielte neun 

Tore - die meisten mit dem Kopf, seiner wohl 

stärksten Waffe. 

Höhepunkt für den Vorzeige-Profi in seiner 

langen Nürnberger Zeit war natürlich der DFB-

Pokalsieg in der vergangenen Saison. Beim 

Finale stand er von Beginn an auf dem Platz, 

stemmte sich mit seinen Teamkollegen gegen 

den deutschen Meister VfB Stuttgart und durfte 

nach dem wahnsinnigen 3:2-Erfolg den DFB-

Pokal in den Berliner Himmel heben. 

Denkwürdig aber auch der 27. April 2002, als 

Marek das goldene Tor im Spiel gegen Bayer 

Leverkusen glückte und dem i. FCN damit den 

Klassenerhalt sicherte. Leverkusen verlor da-

durch im übrigen die Deutsche Meisterschaft 

ans Prag 

Marek! 
Für „seinen" Club ging Nikl durch dick und dünn, 

erlebte mit zwei Abstiegen auch die sportlichen 

Schattenseiten. Gleich nach seinem ersten 

„Dienstjahr" ging's runter in die zweite Liga, wo 

er 87 Spiele (' Treffer) bestritt. Aber es passt 

zum wackeren und vorbildlichen Kämpfer, dass 

er mit den Franken sowohl 2001 als auch drei 

Jahre später gleich zweimal den Wiederaufstieg 

schaffte. 

Zu Saisonbeginn wechselte Nikl beim Club ins 

Bayernligateam. In der von René Müller trai-

nierten zweiten Mannschaft, die unbedingt die 

Qualifikation für die Regionalliga schaffen will, 

war die Erfahrung eines „alten Hasen" natürlich 

sehr gefragt. „Eine interessante Sache", erklärte 

Nikt zum Abschied, bat aber auch um Verständ-

nis: „Natürlich hänge ich auch noch an meinem 

Heimatverein, habe dort die Chance, noch einmal 

erste Liga zu spielen." 

Der i. FC Nürnberg also ab sofort ohne Marek 

Nikl - ein Bild, an das man sich noch gewöhnen 

muss. Irgendwie kaum vorstellbar — der Valzner-

weiher ganz ohne sein Urgestein. Sportdirektor 

Martin Bader: „Es ist aber doch klar, dass man 

einem Spieler, der sich derartig verdient um den 

Verein gemacht hat, keine Steine in den Weg 

legt." 

Mach's gut Marek, der Club und 

seine Fans bedanken sich für deine 

toLlen Leistungen, deinen großen 

Einsatz und deine treuen Dienste!!! 

Und sagen: Nie geht man so ganz... 

11 
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Club setzt Zeichen 

Der i. FC Nürnberg setzt in Sachen Umwelt-

schutz Zeichen und geht neue Wege. 

Die impleaPlus GmbH, ein Tochterunternehmen 

der N-ERGIE Aktiengesellschaft, liefert für die 

nächsten 15 Jahre auf das Clubgelände Wärme 

zur Raumbeheizung und Warmwasseraufbe-

reitung. Unser Bild zeigt Herbert Schneider, 

Kundenmanager N-ERGIE, und Rudolf Böhm-

lender, Vertriebsleiter impleaPlus, mit Ralf Woy, 

Club-Vizepräsident, vor der neuen Heizanlage 

am Sportpark Valznerweiher 

Unser Verteidiger Lars Jacobsen Ist am vergangenen Donnerstag 28 Jahre 

jung geworden! Vor allem wünschen wir auch gute Besserung; Lars fällt 

derzeit mit Leistenproblemen aus, absolvierte für den Club erst 45 Minu-

ten beim Saisonauftakt gegen den Karlsruher SC. 

54 



INTEAM (W 

Alles rund um Pokalspiel noch 
nicht terminiert unsere Spiele 

finden Club-Fans auf der Club-Homepage 

wwwicn.de. Vor dem Anstoß warten Statistiken, 

Vorberichte aus der Pressekonferenz oder ein 

Interview mit Spieler oder Trainer des Gegners 

auf die Leser, nach der Begegnung folgen neben 

einem ausführlichen Spielbericht die Stimmen 

zum Spiel, starke Match-Statistiken und eine 

große Galerie mit den schönsten Szenen der 

Partie. Garniert wird die Berichterstattung mit 

den Podcasts von Club-

Medienpartner Radio 

Gong 97,1: hier hört Ihr 

Spieler und Trainer Hans 

Meyer in Interviews - 

oder noch einmal die 

packendsten Szenen 

aus der Live-Hörfunkre-

portage. 

Alles über unseren Club - 

www.fcn.de! 

INk 

Wann der Club genau sein Spiel in der zweiten 

Runde des DFB-Pokals austrägt, steht noch in 

den Sternen. 

Der DFB hat mitgeteilt, die Ansetzungen erst 

dann fest zu zurrren, wenn klar ist, wer in die 

Gruppenphase im UEFA-Cup kommt. Klar ist 

allerdings, wer bei Jena am 30.131. Oktober als 

Coach auf der Bank sitzt: der Zweitligist hat jetzt 

Valdas Ivariauskas für den geschassten Frank 

Neubarth verpflichtet. 

Club trifft Fürth 
für guten Zweck 

SpVgg 

Greuther 
Fürth 
1903 

Mit einem Freundschaftsspiel bei der SpVgg 

Greuther Fürth überbrückt der i.FCN die 1än-

derspielpause zwischen dem 7. und 20. Oktober. 

Am Mittwoch, io. Oktober, trifft die Mannschaft 

von Trainer Hans Meyer ohne ihre Auswahl-

spieler auf den Nachbarn SpVgg Greuther Fürth. 

Die Begegnung zu Gunsten der Madeleine-

Schickedanz-Stiftung wird dann um 20.15 Uhr 

im Playmobilstadion angepfiffen. 
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Die Club-Familie wählt 

Mitgilederversam m ung am 8. Oktober 

Messezentrum Nürnberg 
Exhibition Centre Nuremberg 

HaIIersubers,chtpIan Besucher 

V,500rS oueew plan 

0 

• 
0 

Der Club hat seine Mitglieder - 

mittlerweile sind rund 8.000 Men-

schen in der großen i. FCN-Familie 

dabei - zur ordentlichen Mitglie-

derversammlung am 8. Oktober 

eingeladen. In der Messe Nürnberg 

stehen vor allem die Wahlen zu 

Aufsichtsrat und Präsidium an. 

N URN BE R,/M ESSE 

Stand/Dale 2882006 

„Stellen Sie die Weichen für eine weiter erfolg-

reiche Zukunft unseres Vereins" fordert Prä-

sident Michael A. Roth im Vorfeld die Mitglieder 

auf. Der Unternehmer stellt sich wie auch seine 

Präsidiumskollegen Franz Schäfer und Siegfried 

Schneider zur Wiederwahl; die hauptamtlichen 

Präsidiumsmitglieder Martin Bader und Ralf 

Woy werden nicht gewählt, sondern sind von 

Präsidium und Aufsichtsrat bestellt worden. 

Die Versammlung im Messezentrum Nürnberg, 

CCN Mitte, Saal Brüssel, beginnt am Montag-

abend nach dem Auswärtsspiel bei Bayern 

München um 18.30 Uhr, Einlass ist bereits ab 

17.30 Uhr. Die komplette Tagesordnung finden 

Sie beistehend im Kasten. 

Inhaltlich wird es u. a. um die Vorstellung der 

Berichte zum Geschäftsjahr 2006/07 und die 

Entlastung des Präsidiums und Aufsichtsrates 

gehen. Herzstück der ordentlichen Mitglieder-

versammlung sind neben den Präsidiumswahlen 

auch die Neuwahlen des Aufsichtsrates sowie 

der Delegierten für die Delegiertenversammlung 

im i. FCN Dachverein ë.V.. 

Mitglieder bringen bitte zur Mitgliederver-

sammlung sowohl Ihren Mitglieds- wie auch 

Personalausweis mit. Der Club weist darauf hin, 

dass satzungsgemäß Mitglieder unter 18 Jahren 

bei Abstimmungen kein Stimmrecht besitzen. 

Dies gilt auch für Neumitglieder, die nach dem 

0807.2007 in den Verein eingetreten sind. 

Mitgliederversammlung 

1. Fußballclub Nürnberg 

Verein für Leibesübungen e. V. 

am Montag, o8. Oktober 2007, 

um 18.30 Uhr (Einlass ab 17.30 Uhr) 

Messezentrum Nürnberg, 

CCN Mitte, Saal Brüssel 

TAGESORDNUNG 

fl Eröffnung und Begrüßung 
B Benennung des Versammlungsleiters 
U Genehmigung der Tagesordnung 
fl Berichte Geschäftsjahr 2006/2007 

a) Rechenschaftsbericht des 

Präsidenten 

b) Berichte des gewählten Vize-

präsidenten 

c) Bericht des Aufsichtsrates 

fl Aussprache zu den Berichten 
Entlastung für das 

Geschäftsjahr 2006/2007 

a) Entlastung des Präsidiums 

b) Entlastung des Aufsichtsrates 

U Neuwahlen 
a) Neuwahl des Präsidiums 

aa) Neuwahl des Präsidenten 

bb) Neuwahl der zwei ehren-

amtlichen Vizepräsidenten 

b) Neuwahl des Aufsichtsrates 

c) Neuwahl der Delegierten für die 

Delegiertenversammlung im 

i. FCN Dachverein e.V. 

Sonstige Anträge 

Verschiedenes 

6 

8 

9 
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Sponsoren zeigten 

Die Sponsoren des Club haben wieder selbst die FußbalLschuhe geschnürt 

und ihre fußballerischen Qualitäten unter Beweis gestellt. Diesmal fand 

der Sponsors Soccer Cup jedoch nicht wie gewohnt auf dem Trainingsgelände 

des i. FCN statt, sondern zum ersten Mal im easyCredit-Stadion. 

Die nunmehr siebte Auflage des Turniers begann 

mit einer Begrüßung seitens FCN-Vizepräsident 

Ralf Woy und Sportfive-Teamleiter Christian 

Jäger. Um elf Uhr zwanzig war es dann soweit: 

Nachdem die Teams durch Welcome-Packages 

reich beschenkt wurden, konnte die Gruppen-

phase beginnen. Während der Vorrunde zeich-

neten sich schon die ersten Favoriten ab. Die 

Neuberts, Kulmbacher Zapfköpfe, das Team 

Rehau und das Team Clubfreunde Team 4, beste-

hend aus Vertretern von Elektro König, HBW-

Gubesch und der Suspa Holding, sicherten sich 

allesamt den Gruppensieg mit drei Siegen aus 

drei Spielen. Besonders die Neuberts überzeug-

ten durch individuelle Klasse und auch mann-

schaftliche Geschlossenheit. 

In den Viertelfinals machte das erste Mal das 

Team des Auto Zentrum Nürnberg auf sich auf-

merksam, die als einziger vormals Gruppenzwei-

ter ins Halbfinale einziehen konnten. Im Halbfi-

nale gab es dann die eigentlich größte Über-

raschung des Turniers. Die von Zuschauern und 

Gegnern sehr hoch eingeschätzten Neuberts 

mussten in einem mitreißenden Spiel gegen das 

Auto Zentrum Nürnberg eine 2:3-Niederlage ein-

FußbalLkünste 
stecken und waren so nicht für das Finale quali-

fiziert. Die Jungs des Auto Zentrum Nürnberg 

spielten eine hervorragende Partie und konnten 

die Führung über die Schlussminute retten. 

im zweiten Halbfinale ging es nicht ganz so 

spannend zu. Das Team Rehau nahm dem Club-

freunde Team 4 mit einer schnellen Führung den 

Wind aus den Segeln und konnte danach befreit 

aufkontern, fuhr am Ende einen souveränen 3:0-

Sieg ein. Nun wurden die Plätze acht bis drei 

mittels Siebenmeter-Shoot-Out ermittelt. Torhü-

ter wurden zu Matchwinnern und Schützen 

ließen sich nach einem verschossenen Strafstoß 

von ihren Mannschaftskameraden trösten. 

Um 17:30 Uhr war es dann soweit: Die Ein-

marschhymne der Profis wurde gespielt und die 

Teams von Auto Zentrum Nürnberg und Rehau 

betraten das Feld zum alles entscheidenden 

Finale. Nachdem es in einem hochklassigen und 

hart umkämpften Spiel nach der regulären Spiel-

zeit noch unentschieden stand, rückten ein wei-

teres Mal die Torhüter in den Mittelpunkt. Beim 

nun folgenden Siebenmeterschießen war das 

Team Rehau das etwas glücklichere und gewann 

nach sechs Siegen in Folge den 7. Sponsors 

Soccer Cup. 

Anschließend nutzten viele die Gelegenheit, 

den Abend bei Siegerehrung sowie der Ehrung 

der beiden besten Torschützen loachim Doll 

(Clubfreunde Team 4) und Markus Müller 

(Team Rehau) mit je acht Treffern im i. FCN 

Forum ausklingen zu lassen. 

beliebt bei den Profis des 1. FCN 
bewährt 
bekömmlich F110troil's 
bezahlbar 

weil direkt vom 
Hersteller 

Info anfordern 
www.fitlike.de  
Fax 095 45/46 02 

FitLike 

fit und vorn 
96115 Buitenheim . Marktstraße 2 

Tel. 09545/7211 . E-Mail: info©fitlike.de 



Jetzt Mitglied werden! 

I 

MITGLIEDER 

Flagge zeigen! 

Näher dran sein! 
Werdet jetzt Mitglied 
beim i. FC Nürnberg! 

Das sind Eure Vorteile: 

• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

• Mitgliederzeitung 

• Nachlass in den 
FCN-Fan-Shops 

• und und und 

Die Jahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzetmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 50 km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 
(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• Jugendliche (i—i8 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 
Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95,—€ 

6o,—€ 

16o,— 4E 

36,—€ 

50,—€ 

Auftiah rrleantrag ite In D,.ck.h,ift ausfüllen) 

J Mannhirb J Weiblich 

Ii, tc it ‚dat u Irr 

P1!. Wohnolt EMail 

1,1 t,robil 

(‚einio,oi hin, r,ntr,ttsdatom nicht rut k*,,keM möglich) 

M,IcV,,dtj,i iiahlnrb,ltcagi 

Ich wünsche die Aufnahme als 
J Passives Mitglied 

J Aktives Mitglied 
(nut bei aktiuem 5p0n in der (ugend/Amateurablelung) 

Ermächtigung zum Bankeinzug 
und Beitrittserklärung 
Hiermit ermächtige Ich dent. FCN widecrutlich, den zu entrichten-

den Jahnesbcltr.g bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos jährlith 

(amt. Januar) mittels Lastschrift einzuziehen Oaut Satzung nut 

Bankeinzug möglich). 

Ich erkläre hiermit nrecrien Beitritt zum 1. Fußball-Club Nürnberg 

e. V. Durch Unterschrift wird die Satzung des Vereins anerkannt 

und die Verpflichtung übernommen, die Beiträge pünktlich zu 

entrichten. Bei Minderjährigen verpflichtet sich der den Antrag 

untenzeirhnende Vertrelungsbecechrigre neben dem Minder. 

jährigen zur Zahlung des Mitgliedsbeitrages. Die Mitgliedschaft 

gilt jeweils tilt ein Kalenderjahr. Inc lahr des Eintritts wird der 

anteilige Mitgliedsbeitrag abgebucht. 

Eine Kündigung ist nur zum Ende des Kalenderjahres möglich 

und muss spätestens zum 30.9. per Einschreiben erfolgen. 

Sollte dieser Termin versäumt werden, bleiben Sie automatisch 

ein weiteten Jahr Mitglied. 

BLZ —t, N, 

Vor. und Zunane dec kortuiirflahc.Iu (bei uunnichung gerate Adresse) 

Ort. Darum tercchrctt (unter cB I. Unterschrilt des gesetat. Vercrere,$) 
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FANSHOP 

Neuer Fan-Shop jetzt in Neustadt / Aisch 

Für alle Cluberer in und um Neu-

stadt/Aisch gibt es jetzt eine neue 

Anlaufstelle, in der es alles gibt, was 

das Fan-Herz begehrt! 

Am Ende der Fußgängerzone in Neustadt be-

treibt die Familie Hufnagel die „Neustädter 

Tabakecke", die seit einigen Wochen auch ein 

offizieller Fan-Shop sowie eine offizielle Ticket-

Agentur des 1. FCN ist. „Wir sind der Club" ist 

nun auf einer großen rot-schwarzen Fahne vor 

dem Schaufenster zu lesen! 

Hier können alle Fans Tickets für die Heimspiele 

des i. FCN im easyCredit-Stadion kaufen. Dazu 

gibt's alles, was ein echter Cluberer benötigt: 

Von Fahnen über Mützen bis hin zu Kaffeetassen 

und Rucksäcken reicht das Angebot in der 

Wilhelmstraße 13. Ebenso gibt es natürlich auch 

die beliebten „Klassiker" wie Autogrammkarten 

und Aufnäher im neuen Fan-Shop! 

Also Fans, auf geht's nach Neustadt! Das Team 

der Tabakecke freut sich auf euren Besuch! 

TABACKECKE NEUSTADT 
Wilhelmstraße 13, 91413 Neustadt I Aisch 

Alles über unseren Club 
Das Club-Saisonmagazin zur Spielzeit 2007/08 

mit allen Infos, Daten und tollen Interviews. 

Mit Bonus-CD „Wir haben den Pokal" von 

Wassd scho? Bassd scho! 

Jetzt in den i. FCN-Fan-Shops und unter www.fcn.de 

''ere salson 20. 

r 
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Nestlé Schöller - Partner des 1. FC Nürnberg 



KLEINER CLUB wird präsentiert von 

1. FCN II (Bayernliga) 

Zuletzt gespielt 
16.09.07 15:00 FCN lI - SpVggAnsbach 3:2 

22.09.07 i6:oo FC Kempten - FCN II 0:2 

Tabelle I Stand: 23. September 2007 

1. SpVgg Bayreuth 
2. 1. FC Eintracht Bamberg 
3. SpVgg Greuther Fürth II 
4. i. FC Nürnberg II 
5. SpVgg Weiden 
6. FC Memmingen 
7. FC Ismaning 
8. Würzburger FV 
9. TSV Großbardorf 
10. SpVgg Ansbach 
ii. TSG Thannhausen 
12. 1. FC Bad Kötzting 
13. SpVgg Unterhaching II 
14. SV Heimstetten 
15. TSV Aindling 
16. FC Kempten 
17. SpVgg Bayern Hof 
18. 1. FC Schweinfurt 05 

Sp Tore 
11 17:7 

11 22:16 

11 26:12 

ii i6:ii 
11 22:19 

11 19:15 

11 20:17 

ii i6:i6 
11 16:13 
11 17:15 

11 11:12 

11 16:15 

11 16:17 

11 11:15 

11 6:12 

11 10:19 

11 14:28 

11 12:28 

Pkt. 

24 

22 

21 

19 

19 

17 

17 

17 

16 
15 

15 

14 

12 

12 

10 

8 
7 
7 

Die nächsten Spiele 
30.09.07 15:00 FCN II - SpVgg Bayreuth 
06.10.07 15:00 SpVgg Weiden - FCN II 
21.10.07 15:00 FCN II - Greuther Fürth II 

U17 (Regionalliga Süd) 

Zuletzt gespielt 

16.09.07 11:00 SC Freiburg - FCN 1:1 

Tabelle i Stand: 16. September 2007 
1. Eintracht Frankfurt 
2. 1. FC Kaiserslautern 
3. i. FC Nürnberg 
4. FC Bayern München 
5. SSV Jahn Regensburg 
6. TSG Hoffenheim 
7. Stuttgarter Kickers 
8. FSV Mainz o 
9. VfB Stuttgart 
10. 1. FC Saarbrücken 
ii. i86o München 
12. Karlsruher SC 
13. SC Freiburg 
14. SG Rosenhöhe Offenbach 5 

Sp 
5 
5 
5 
5 
5 
5 
5 
5 
5 
5 
5 
5 
5 

Tore 
14:8 

8:5 
10:4 

7:5 
4:5 
ii:6 
10:7 

9:8 
7:8 
12:10 

6:8 
2:4 

9:13 

2:20 

Pkt. 
10 

10 

9 
9 
9 
8 
8 
8 
7 
6 

5 
4 
2 

0 

Die nächsten Spiele 

03.10.07 14:00 FCN -TSV München i86o 
06.10.07 12:00 VfB Stuttgart - FCN 
14.10.07 11:00 FCN - SSV Jahn Regensburg 

U19 (Bundesliga Süd/Südwest) 

Zuletzt gespielt 
15.09.07 13:00 FCN - Eintracht Bamberg 5:o 

Tabelle 1 Stand: 23. September 2007 

1. SC 04 Schwabach 
2. Viktoria Aschaffenburg 
3. 1. FC Nürnberg 
4. i. FC Eintracht Bamberg 

. DJK Schwabach 
6. SpVgg Ansbach 

. Würzburger FV 
8. SG Quelle Fürth 
9. i. SC Feucht 

10. TSV Hirschaid 
ii. SC Regensburg 
12. i. FC Schweinfurt 05 
13. Baiersdorfer 5V 
14. FC Gerolzhofen 

Sp Tore Pkt. 

5 14:1 15 

5 20:7 12 

4 14:2 12 

5 i8:io 9 
5 10:13 9 
5 14:7 7 

8:8 7 
4 6:5 6 
5 10:14 6 
5 6:ii 6 
5 4:12 4 
4 12:8 3 
4 1:9 1 

5 2:32 0 

Die nächsten Spiele 
29.09.07 13:00 FCN - DJK Schwabach 
07.10.07 10:30 Würzburger FV - FCN 
13.10.07 13:00 FCN - Baiersdorfer 5V 

Ui6 (B2-Junioren Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 
16.09.07 10:30 SpVgg Bayern Hof- FCN II 2:0 
23.09.07 10:30 FCN II- Eintracht Bamberg 4:1 

Tabelle i Stand: 23. Sept. 2007 Sp Tore Pkt. 
1. SpVgg Greuther Fürth 5 23:1 15 

2. 1. FC Schweinfurt 05 6 17:10 12 

3. SG Quelle Fürth 6 10:13 12 

4. SC 04 Schwabach 6 i6:6 ii. 

. SpVgg Ansbach 6 13:11 9 
6. 1. FC Nürnberg II 6 10:17 9 
7. TSV Kareth-Lappersdorf 6 10:12 8 
8. TSV Großbardorf 6 io:16 7 
9. SVViktoriaAschaffenburg 5 7:8 6 

10. SpVgg Bayern Hof 6 7:9 6 
11. Eintracht Bamberg 6 8:15 6 
12. SpVgg Weiden 6 6:7 5 
13. SSV Jahn Regensburg II 5 4:11 4 
14. SpVgg Bayreuth 5 6:ii 2 

Die nächsten Spiele 

30.09.07 10:30 SG Quelle Fürth - FCN II 
07.10.07 10:30 FCN II - FC Schweinfurt 05 
13.10.07 14:30 Jahn Regensburg II - FCN II 
21.10.07 10:30 FCN II - Kareth-Lappersdorf 

Aktuelle Berichte und Ergebnisse auf www.tcn.de! 
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IN DEN ODER GANZ BEQUEM 

FAN-SHOPS... ZUHAUSE 
1. FCN Fan-Shop 

Ludwigstraße 46 
(in der Innenstadt). 90402 Nürnberg 

1.FCN Fan-Shop 

Valznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgetande). 90480 Nürnberg 

Haupttribüne Kat. I 
(36, 39, 40) 

Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37, 41, 42) 

Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

Rollstuhlfahrer 

Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 2 

Familienblock (33) 

Eingang 
Süd 

Nutzen Sie für KartenbesteLlungen 

unsere i 
0180/50 50 326 

(14 ct pro Minute) oder den 

Online-Ticket-Shop 
unter www.fcn.de 

Alte Ticketagenturen des 
1. FC Nürnberg finden Sie ebenfaLls 

unter www.fcn.de 

easy 
Credit 

Gäste 

Eingang 
Süd-Ost • 

Eingang 
Haupttribüne / VIP / 

Eingang 
Nord-West 

Eingang 
Nord 

Eingang 
Gegentribüne 

Numhr-, 



Ticket-
Agenturen: 

so' 

/ 

‚fTL 

I #s - I1nb,u 

_o •_ 1' / 

o 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiher-
straße 200, 90480 Nürnberg, 

Tel. 0911-2173-200 

0 i. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 
90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 

HIER GIBT'S DEN CLUB 

‚-' 

-',-. 

_ fl s 

--
-a---

Q Morlock, Wendlerstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I ED Reisch, Äußere Sutzbacher 
Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Q Franken Ticket, 

Königstraße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-7493401 FANOMENAL, im Marktkauf, Nürnberger Straße 

29a, 90513 Zirndorf, Tel.: 0911-6001610 I ei Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 Schwabach, 

Tel.: 09122-888235 I i Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-440894 I 

H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-320066 I 

Scheer, Herrenstr. 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I ) Filigran Fan-Shop, Bahnhofstr. 12, 

9444 Bayreuth, Tel.: 0921-8524061 sZ,. MOTZ, Amselstr. 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-9958371 

Olgas Karten -service, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 I 1j, Südstadt 

Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Str. 87, 91710 Gunzenhausen, Tel.: 09831-

88i866 I G Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-306230 I 

Sport-Hoffmann, Zepelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 I Der Neue Tag, 

Weigelstraße 1, 92637 Weiden, Tel.: 0961-855501 Vereinigte Raiffeisenbank Eschenau, Eschenauer 

Hauptstraße 20, 90542 Eckental, Tel.: 09126-2898999 I G Neustädter Tabakecke, Wilhelmstraße 13, 

91413 Neustadt/Aisch, Tel.: 09161-8839326 

FCN-Ticket-HotLine 
(01 80) 50 50 326 ii Ct pro Minute 

oder online www.fcn.de 

H.rnkh WIIIk.,,n,.,, I.,, Onlln..Tkk.t.$hop d« I.FC Nümb.,g 

wAyr 

.... ia 
g 
‚/ WrrnddCl,,b 

65 



UNSERE FANS 

Ein rot-schwarzes 
Fahnenmeer 

Das i. Kronacher 1. FCN-Fantreffen war ein voller Erfolg für die sechs Fan-

clubs aus dem Kronacher Stadtgebiet: fast 1.500 Club-Fans kamen, um die 

Clubstars Andi Wolf und Dominik Reinhardt live vor Ort zu sehen. 

So war es nicht nur Nordbayerns größtes Fan-

treffen, sondern außerhalb des Stadions das 

wohl größte Fantreffen der Clubanhänger über-

haupt. Selbst i. FCN-Vizepräsident Sigi Schnei-

der und der Aufsichtsratsvorsitzende Klaus 

Schramm vom 1. FCN waren von diesem gigan-

tischen Fest voll begeistert. 

Unter der „Club-Triumph Hymne" und einer 

Multimedia-Präsentation der Fanclubs auf der 

Leinwand marschierten die rund 50 angereisten 

Fanclubs in die Halle. Gleich danach stand der 

nächste Höhepunkt vor der Tür: die Abordnung 

des i. FCN mit Sigi Schneider, dem Aufsichtsrats-

vorsitzenden Klaus Schramm, dem Fanbeauf-

tragten Jürgen Bergmann sowie Andreas Wolf 

und Dominik Reinhardt. Den Clubstars wurde 

ein überwältigender Empfang bereitet. Alle Club-

fans standen auf und die Festhalle war ein ein-

ziges rot-schwarzes Fahnenmeer. 

CLURFREuNDE 
FlSCHgATAL 
u.UmgSw'4 

Weiterer Höhepunkt: die Autogrammstunde. 

Auch hier zeigten sich Andreas Wolf, Dominik 

Reinhardt und Sigi Schneider von ihrer besten 

Seite. Mit einer riesigen Geduld wurden alle 

Fanwünsche in der Halle erfüllt. 
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UNSERE FANS (W 

Rattetsdorfer feiern 
Pokat-Mewer 

Tolle Überraschung für die Clubfreunde Rattelsdorf bei der Feier 

zum zehnjährigen Jubiläum in der Vereins-Gaststätte „Feulner". 

Denn Highlight des Abends war 

Überraschungsgast Daniel Klewer. 

Der Club-Keeper und Pokalheld 

hatte für alte Fragen der Fans ein 

offenes Ohr, gab fleißig Autogram-

me, erfüllte auch zahlreiche Foto-

wünsche und musste immer wie-

der erzählen, wie er die Elfmeter 

gegen die SpVgg Unterhaching 

und Hannover 96 entschärfte. 

Clubfreunde-Vorstand Wolfgang 

Ott berichtete im Anschluss von 

zehn bewegten und bewegenden 

Jahren. Gegründet hatte sich der 

Fan-Club im September 1997 - eine 

Zeit, in der es für den Nürnberger 

Traditionsverein sportlich alles andere als rosig 

aussah. Der i. FCN war Tabellen-Schlusslicht 

der zweiten Liga... 

Aber ähnlich wie mit den fränkischen Kickern 

ging es auch mit den Rattelsdorfern danach 

wieder bergauf. Heute zählt der Fan-Club stolze 

134 Mitglieder. Stellvertretend für den i. FCN 

gratulieten Vize-Präsident Siegfried Schneider 

und der Fanbeauftragte Jürgen Bergmann mit 

der Ehrenurkunde und dem Jubiläumstrikot. Und 

Bezirkskoordinator Otto Scheer, selbst Grün-

dungsmitglied des Fan-Clubs, bedankte sich für 

die hervorragende Zusammenarbeit in den ver-

gangenen zehn Jahren. 

Büro Sporthalle i. FCN am Va(znerweiher 

Sprechzeiten: 

Mo 15-19 Uhr, Freitag 15-19 Uhr 

• Jürgen Bergmann 

Valznerweiherstr. 200, 90480 Nürnberg 

E-Mail: fanbetreuung@fcn.de 
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BLITZLICHT 
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Unser Fotograf... 
war bei den Spielen gegen Hannover 96 und Rapid Bukarest wieder 

unterwegs und hat dieGäste aus Wirtschaft, Gesellschaft und Sport 
fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 

haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 

SPORTFIVE GmbH & Co. KG 

Theodorstraße 7 

90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 
E-Mail: fcn@sportfive.com 

Kleiner, süßer Club-Fan ganz groß! Beliebter VIP-Talk im i. FCN-Forum: Nicky Adler mit Moderator 
Guido Seibelt 

Andreas Köpke mit Horst Scholz, Vertreter der Firma Würth, 
im WOrth Bundesliga-Treff 
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Darauf haben Sie lange gewartet: 

Es Ist wieder Zeit für 

v.1. n. r.: Xaver Faul und Oliver Fisch, Staatliche 
Lotterieverwaltung München 

Club-Legende Dieter Eckstein mit Sohn Andre 

von Gerstacker I 

Laden Sie doch einfach Freunde und Nachbarn 
spontan zum Zwiebelkuchenessen ein. 

Teiht'eise gegorener 
Traube zm ost 

('esa,,,u,IkohoIgehatt 
9,5% Vol 

Ab sota' 

W %eder andel 

STACI h 
(C (H1ene>1W) 

No RN BE ILG 

Federweisser ist das 
ideale Getränk dazu - 

Frisch und prickeind! 
Und Sie haben die Wahl, 
denn dieses Vergnügen 
gibt's in Rot und Weiß. 

Viel Spaß! 

..1 

TeilweLce gegorener 
Trauben,,,ost 
GesmtaIko hoigeh&t 
C 

Club-Vize-Präsident Franz Schäfer mit Gattin Irene 
GERSTACKER Weinkellerei GmbH 

Mainstraße 9 90451 Nürnberg Tel. 0911-32459-0 
www.gerstacker.info 
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Autohaus Willi Kippes 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 
Fax 0911/32443-15 

www.autohaus-kippes.de 

REITEN BURKHAROT 

Bellen Burkhardt 
Rechtsanwaltgeseilschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 

Fax 0911/2797199 
www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bblaw.com 

B RAND 
13 ES TA I TUN GEN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240.90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 

Fax 0911/3938544 

www.brand-bestattungen.de 
stoeckert@brand-bestattungen.de 

COMMERZBANK 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1.7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250. Fax -196 
www.commerzbank.com 
klaus.tichtenwalter@commerzbank.com 

( 1ONPA irI- A(; 
I' icr'. nc II It I Icr. s,rrrnl.s'r N II 

CON PARTIS AG 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1.95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 
Fax 09281/83306949 

www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

Cort,l Consors 
- ASP PARIBAS 

VcrRbgBIbIIfl9 ldccl 

Cortal Consors BNP Paribas 
Michael Veit 
Dr-Gustav-Heinemann-Straße 14 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 
Fax 0911/3694980 

www.cortalconsors.de/select 
michael.veit@cortalconsorsselect.de 

CDSV 

Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Michael Schönwandt 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 

Fax 0911/8920137 

www.deutscher.supplement.verlag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 

Fax 0911/5183570 
www.digi-tailors.de 
s.hein@digi-tailors.de 

. 
SEITZ 

Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 
Fax 0911/9334910 

www.seitz-maler.de 
info@seitz-maler,de 

CLUBFREUND 
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eka 
edelstahikamine 

eka edelstahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch-Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 

Fax 09225/98111 
www.eka-edelstahlkamine.de 
info©eka-edelstahlkamine.de 

GruPPe 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 

Fax 09131/4011449 

www.unternehmensgruppe-elbert.de 
info@elbert-gruppe.de 

KNIG 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 
Fax 09167/437 

www.elektrokoenig.com 
infokoenig@aol.com 

Ei 

Engelhardt  & Co. Sicherheit GmbH 
Stefan Schwager 
Messezentrum 1 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 

Fax 0911/811800 

Engler GmbH - Büroeinrichtung, 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr, 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 
Fax 0911/5009872 

www.engler.gmbh.info 
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OFlor & Sohn* 
NfO4* G 

Uchtwerbung eoit 1924. 

Flor & Sohn 
Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hitpoltstein 
Tel. 0911/4315585 
Fax 0911/4315586 
www.florsneon.de 
info@florsneon.de 

Gerd Kraft Consulting 
Am Eichenrangen 8A 
90571 Schwaig 
Tel. 0911/5074121 

Fax 0911/9944471 

GERU —I'LAST 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/90780 

Fax 09151/9078-78 
www.geru.ptast.de 
info@geru.ptast.de 

ill v4 051 0,0-0•u 
WERBETECHNIK 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Straße 47 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491-0 

Fax 09189/41491-20 
www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

. __._ . 

Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg ii 
D-91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804-100. Fax -lol 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanskupfer.de 

hapaAG 
Peter Hackt 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 
Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

GUCESc(1 

HBW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 
Fax 09104/8275-99 
www.hbw-gubesch.de 

••• 

Heinlein lWtegärtneri Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 

Fax 0911/95414-49 
www.kanzlei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 
Fax 07222/1046276 

horn. o...., 

Herme GmbH —lürtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 

Fax 0911/5433345 
herme.tuertechnik©t-online.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Harald Meinzinger 
Industriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75-269 
www.motipdupli.com 
info@dupli-color.de 

MIM 
MTM Dokument Management 
Ernst Mürling 
Donaustr. 24 

90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 

Fax 0911/964450820 
www.MTM-DMS.de 
MTM.DMS.Systeme©t-online.de 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 

Tel. 0911/91986-700 

Fax 0911/91986-799 

www.oce.de 
hain.norbert@oce.de 

0 FLITTERTOURS 
Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Johannis Reisecenter — 
Lars Heinemann 
Brückenstraße 4 - 90419 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 

Fax 0911/4399938 
www.flittertours.de 
larsheinemann@flittertours.de 

— 1 

Renta Home 4 You 
Michael Feuert 
Äußere Sulzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 

Tel. 0911/95945 

Fax 0911/9594997 
www.rentahome4you.de 

info@rentahome4you.com 
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ROSA 
MINERALÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Piöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/96025 30 

Fax 0911/9602513 

www.rosa-mineraloele.de 
rosa-mineratoele@t-online.de 

Schamel 
MIfltftkh 

Schamei Meerrettich GmbH 
Hanns-Thomas Schamei 
Industriestraße 24-34 
D-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760-0 
Fax 09133/7760-77 

www.schamel.de 

S 0  fl e p a r 

Sonepar Deutschland/ Region Süd 
GmbH 
Horst Schirmer 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 

Fax 0911/64313-199 

www.region.sued.soneparde 

#I . - .ucirohr 
HANDrIS1ESELLSC HAFT nbH 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 

Fax 0911/516954 

info@suedrohr.de 

SUPA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 

Fax 09187/930229 

www.suspa.com 
info@de.suspa.com 

Lackfabrik GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 

Fax 09208/570111 
www.swcolor.de 
inIo©swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred 1-limmelseher 
Kohlenhofstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016-20 

Fax 0911/236016-66 

www.v8-werbeagentur.de 
himmeiseher@v8-werbeagentur.de 

BüS., 

M,W.b,., G.,,bl 

Wohnhausbau Büttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940. Fax 99420 
www.wb-buetlner.de 
inho@wb-buettner.com 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

fermacell 
Xelta 
Jürgen Gümpelein 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 
Fax 0800/5356578 
wwwxella.de 
info@xella.com 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yiidiz 
Suizbacher Str. 83 -90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40 Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb-gmbh.de 
info@yb-gmbh.de 

  JLO 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit Jachmann 
Loher Hauptstr. 92 .90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 » 345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöliner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp@zoewie.com 

CLUBFREUND CLUBFREUND CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN Offizieller Sponsor des 1.FCN Offizieller Sponsor des 1.FCN 



Hier punkten die CLubfreundedes 1. FC Nürnberg 

Tipps Punkte 

FCN - Leverkusen Bochum - FCN Bayern - FCN 

I. Herme GmbH 2:1 1:1 3:1 9 
2. Engler GmbH 3:2 0:0 2:2 8 
3. Bestattungsinstitut Bärbel Brand 2:1 1:1 2:2 6 

ZHD GmbH 1:1 1:2 2:0 6 
5. SUSPA Holding GmbH 1:0 i:i 2:0 5 

SW Colo Lackfabrik GmbH 2:0 1:1 0:1 5 
7. EKA Edelstahlkamine 2:1 1:2 2:0 4 

Flor & Sohn Neon- Leuchtröhrenfabrik GmbH 1:0 0:2 2:1 4 
GERU-Plast Verpackungs GmbH 2:1 1:1 0:0 4 
HBW-Gubesch Kunststoff-Engineering GmbH 2:1 1:1 3:0 4 
Rosa Mineralöle GmbH 1:0 1:1 2:0 4 

12. Autohaus Willi KippesVW-Audi 3:2 1:2 1:2 3 
Commerzbank Regionalfiliale Nürnberg 2:1 1:2 2:2 3 
CONPARTISAG 1:1 1:1 1:0 3 
Die Elbert Gruppe 1:1 0:1 1:0 3 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 2:1 1:2 3:2 3 
Gerd Kraft Consulting 1:0 1:1 2:0 3 
hapa AG 1:1 1:2 2:0 3 
Heinlein Wiegärtner Pospiech 2:1 1:1 2:0 3 
Herbert Müller 2:1 2:2 1:1 3 
Reisebüro Flitter Tours 1:0 0:2 1:1 3 
Südrohr Handelsgesellschaft mbH 2:2 1:2 31 3 
V8 Werbeagentur 1:1 1:2 1:0 3 

24. MTM Dokument-Management 2:1 0:1 2:0 2 

Wohnhausbau Büttner 1:0 2:1 1:1 2 

Yildiz GmbH 1:0 2:2 30 2 

27. Beiten Burkhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 2:1 1:1 2:0 1 

Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 3:1 1:1 0:1 1 

GRADU KG 2:1 1:2 1:1 1 

Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG 1:1 1:2 1:1 1 

Motip Dupli Group 3:1 1:2 2:2 1 

Schamel Meerrettich GmbH 2:2 0:2 1:1 1 

Sonepar Deutschland/ Region Süd GmbH 2:0 0:1 2:2 1 

34. Cortal Consors Select 2:1 0:2 2:2 0 

Deutscher Supplement Verlag GmbH 2:1 0:1 2:1 0 

digi tailors GmbH 3:1 1:1 2:0 0 

Elektro König 2:1 1:2 1:1 0 

Océ Deutschland GmbH 2:1 2:0 3:0 0 

RentaHome 2:2 1:2 1:1 0 

Xella Trockenbau-Systeme GmbH 1:1 1:1 1:1 0 

Zöllner-Wiethoff GmbH 2:1 1:1 0:1 0 



DAMALS 

„Jeden Mori Wir sind der Club! 

Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle unse-

re früheren Spieler, die im Herzen immer noch 

Cluberer sind. Heute: Herbert Heidenreich. 

Herbert Heidenreich wurde am 

15. November 1954 geboren und 

spielte von 1978 bis 1984 insgesamt 

331 mal für den i. FCN. Der in Euben 

bei Bayreuth aufgewachsene Spieler 

schoss dabei 13 Tore in der ersten 

und 13 Tore in der zweiten Liga. Heu-

te betreibt er eine Versicherungs-

agentur in Nürnberg. 

ClubMagazin: Herbert, an was für ein Erlebnis 

während deiner Zeit beim Club erinnerst du dich 

besonders gerne? 

Herbert Heidenreich: Das ist schwierig zu sagen, 

etwas Bestimmtes gibt es da nicht—aber einiges 

gab's schon. Beispielsweise war die Zeit mit 

unserem Trainer Horst Heese voller Anekdoten. 

Zum einen hat er abends immer zwei, drei Spie-

ler gebraucht, die mit ihm zusammen Weißbier 

getrunken haben. Dann hat er mit seinem dicken 

Ledermantel und seinem Jaguar nicht ins Bild 

des „typischen" Nürnbergers gepasst. Des-

wegen haben die älteren Kiebitze am Trainings-

gelände ihn öfters „angemacht", das war schon 

manchmal urkomisch! 

CM: Welches Spiel für den Club würdest du 

rückblickend als dein Bestes bezeichnen? 

Herbert Heidenreich: Da gibt's eines, an das ich 

mich sofort erinnere! Und zwar das DFB-Pokal-

halbfinale gegen den Hamburger 5V in der 

Saison 1981/1982, da habe ich eine sehr gute 

Herbert Heidenreich (rechts) mit Torwart Rudi Kargus. 

Partie gegen den Manni Kaltz gespielt. Abends 

nach dem Spiel war ich sogar mit Günter Netzer 

zusammen im aktuellen Sportstudio! Das war 

übrigens mein erster und letzter Besuch da! 

(lacht) 

CM: Und nach welchem Spiel hast du dir ge-

dacht: „Mist, das war nix!"? 

Herbert Heidenreich: Oh je, das letzte Spiel in 

der Saison 1983/84 gegen Borussia Dortmund 

taggirurxe Analyse ..." 

war so richtig schlimm. Da kam alles zusam-

men: Wir sind mit 14:54 Punkten abgestiegen, 

hatten nur 5.000 Zuschauer im Stadion und der 

ganze Frust über die Saison kam raus. Wir haben 

0:2 verloren, es war furchtbar. Ich kann mich 

auch noch an ein Spiel gegen die Bayern erin-

nern, als mein direkter Gegenspieler Günter 

Güttler zwei Tore schoss... 

CM: Hast du etwas von der Euphorie vor dem 

Pokalsieg 2007 und danach mitbekommen? 

Herbert Heidenreich: Ich spiele ja in der Club-

Traditionsmannschaft, und wir sind alle nach 

Berlin eingeladen worden. Das war ein super 

Erlebnis! Wir haben damals unser Finale 1982 

verloren, aber die Jungs haben das besser ge-

macht! Und natürlich bekam man auch im Vorfeld 

in Nürnberg die Stimmung mit. Ich besonders, 

da mein Arbeitskollege ein riesengroßer Clubfan 

ist und mir alles erzählt. Jeden Montag gibt es 

bei uns im Büro zu einer Tasse Kaffee eine aus-

führliche „Analyse" des letzten Club-Spiels! 

CM: Was machst du heute beruflich? 

Herbert Heidenreich: Ich habe ja 1983 bei einer 

Versicherung angefangen und mich dann fünf 

Jahre später selbstständig gemacht. Seit 1997 

habe ich mein Büro sogar im Zabo! So kann ich 

ab und zu auch mal beim Club-Training oder in 

der Geschäftsstelle vorbeischauen. 

CM: Wirst du zum heutigen Spiel gegen 

Leverkusen im Stadion sein? 

Herbert Heidenreich: Ja, klar! Leider klappt 

es nicht immer, dass ich den Club live sehen 

kann, da ich auch noch Trainer in Bad Winds-

heim bin und sich die Spiele meiner Mannschaft 

mit denen der Bundesligapartien oft über-

schneiden. 

CM: Wird der Club heute seinen ersten „Heim-

Dreier" in der Bundesliga einfahren? 

Herbert Heidenreich: Gegen Leverkusen lief es 

ja in der Vergangenheit immer ganz gut. Bayer 

war zwar meist überlegen, aber gewonnen hat 

am Ende der Club. Ich tippe für heute mal ein 

2:1 für unseren FCN! 



So war's 
vor... 

0 im vierten Heimspiel der Bundesliga-

Saison 2002/2003 ist der i. FC Kaiserslautern 

in Nürnberg zu Gast. Mit frischem Selbstbe-

wusstsein nach einem 2:0-Auswärtserfolg in 

Wolfsburg lassen die Nürnberger den Ball in 

den eigenen Reihen laufen. Ciric scheitert zwei-

mal an FCK-Keeper Georg Koch, auf der Gegen-

seite versagt der Schiedsrichter einem Treffer 

von Lokvenc die Anerkennung. Torlos geht es in 

die Kabine, und 30.000 Zuschauer sind ent-

täuscht. In der 69. Minute hat dann Larsen end-

lich einen Geistesblitz, schickt Anthony Sanneh 

steil und der Amerikaner bringt den i. FCN mit 

einem strammen Schuss in Führung. Die Aufhol-

jagd der roten Teufel lässt nicht lange auf sich 

warten. Und hätte Darius Kampa in der 86. Mi-

nute nicht einen Elfmeter von Ratinho gehalten, 

die drei Punkte hätte der Club abschreiben 

können. So klettert man nach oben auf den 

elften Rang. 

fünf Jahren 

0 ... zehn  Jahren 
Als Tabellenletzter der zweiten Liga emp-

fängt der Club am achten Spieltag der Saison 

1997/98 die Spielvereinigung aus Unterhaching. 

Nach der o:i-Niederlage in Meppen am vergan-

genen Spieltag steht der neue Trainer Felix Ma-

gath schon unter Erfolgszwang. Die i.600 Zu-

schauer sehen zunächst viel Leerlauf. Baumann, 

Schneider, Hassa, Wiesinger, Ziemer, Bürger 

oder Kurth bringen nicht viel zustande. Torlos 

geht es in die Kabine. Magath stärkt danach mit 

Smejkal und Driller die Offensive, und in der 83. 

Minute ist es dann Kapitän Michael Wiesinger, 

der nach einem tollen Solo zum erlösenden 1:0 

abschließt. Er beendet damit 263 torlose Minu-

ten des i. FCN. Der Club kann die rote Laterne 

abgeben und der Trainer eine mutige Prognose 

wagen: „Dieser Erfolg wird Berge versetzen, wir 

verlassen schon bald die Abstiegsplätze." 

... 25 Jahren Sehr durchwachsen haben die von Udo 
Klug trainierten Nürnberger die Bundesliga-

Saison 1982/83 begonnen. Nun ist die bis dahin 

erfolgreichste Auswärtsmannschaft, die Borus-

sia aus Dortmund zu Gast. Vor der Pause agieren 

beide Mannschaften sehr verhalten, 0:0 steht 

es zur Pause. Dann aber eröffnet Club-Stürmer 

Werner Heck in der 5o. Minute den Torreigen, 

allerdings mit einem Eigentor. Acht Minuten 

später gleicht Werner Dreßel aus und schon drei 

Minuten später macht Heck sein Missgeschick 

wieder wett und köpft den Club in Führung. In 

der 78. Minute trifft Heck erneut, bevor der Dort-

munder Burgsmüller vier Minuten vor Abpfiff 

den 3:2-Endstand herstellt. Der 1. FCN ist nun 

Neunter. 

...40 Jahren 
Seit zwei Spieltagen führt der Club die 

Bundesliga-Tabelle an. Jetzt geht es gegen i86o 

München, wo Max Merkel im Dezember 1966 

gefeuert worden war. In Nürnberg hat Merkel 

inzwischen eine erfolgreiche Elf gezimmert. Die 

Abwehr aus Wabra, Popp, Leupold und Wenauer 

steht sicher, in der Mitte ziehen Ferschl, Luggi 

und Heinz Müller die Fäden und in der Offensive 

glänzen Cebinac, Brungs, Strehl und Volkert. 

Doch gegen i86o wirken die Nürnberger ge-

hemmt und kommen sie einmal vor das Löwen-

Tor, dann steht da ja noch Radi Radenkovic zwi-

schen den Pfosten. In den ersten 45 Minuten 

fallen keine Tore. In der 58. Minute nutzt dann 

Heinz Strehl ein Zuspiel von Heinz Müller zum 

1:0. Fünf Minuten später folgt die kalte Dusche: 

Wabra kann einen Schuss von Küppers nur ab-

klatschen, und Bründl hat keine Mühe, zum 1:1 

auszugleichen. Dabei bleibt es auch, und der 

1. FCN bleibt trotzdem Spitzenreiter. 
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SO GEHT'S WEITER 

FCN-Ticket-HotLine (01 80) 5050326 

Auswä its 

Auswärts 

Auswärts 

Heim 

iz cl pro Minute 

VfL Bochum - 1. FCN 

Samstag, 29. 9. 2007, um 15.30 Uhr 

im rewirpowerSTADlON 

Info: www.vfl-bochum.de 

Rapid Bukarest - 1. FCN 

Donnerstag, 4. 10. 2007, um i6.00 Uhr 

im Giulesti-Valentin Stanescu Stadion 

Info: www.fcrapid.ro 

Bayern München - 1, FCN 

Sonntag, 7. 10. 2007, um 17.00 Uhr 

in der Allianz-Arena 

Info: www.fcb.de 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

Samstag, 20.10. 2007, um 15.30 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 

Tickets auch online auf www.fcn.de! 
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Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 
herzlich Willkommen im easyCredit-Stadion zum Heimspiel gegen Eintracht 

Frankfurt. Unser besonderer Gruß gilt dem Team von Trainer Friedhelm 

Funke[, den Verantwortlichen und mitgereisten Fans der Eintracht sowie 

dem Unparteiischen-Gespann. 

Sechs Punkte, Platz 17— nein, das war wirklich nicht der erhoffte Start 

in diese Saison. Aber wir müssen auch festhalten: diese Punkteausbeute 

spiegelt nicht das Auftreten unseres Teams wider. Wir haben in dieser 

Saison deutlich besser gespielt, als es unsere Ergebnisse aussagen. 

Das Vertrauen in das Können unserer Mannschaft und die Unterstützung von den Rängen sind da, 

das haben die Spiele in dieser Saison eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Keine Frage: wir wollen 

gemeinsam heute gegen die Eintracht den Bock umstoßen und endlich den ersten Heimsieg einfahren. 

Hervorheben will ich an dieser Stelle auch noch einmal die starke Vorstellung unseres Teams in den 

beiden UEFA-Cup-Spielen gegen Rapid Bukarest. Die Jungs von Hans Meyer haben völlig zu Recht 

die Zwischenrunde erreicht, wir dürfen uns deshalb jetzt auf tolle Gegner freuen. Das A und 0 aber 

bleibt für uns die Liga, in der wir uns bis Weihnachten eine gute Ausgangsposition für die Rückserie 

erarbeiten müssen! 

Bedanken darf ich mich an dieser Stelle, auch im Namen meiner Präsidiumskollegen Franz Schäfer 

und Siegfried Schneider, für das eindrucksvolle Votum unserer Mitglieder. Sie haben mit Ihrer 

eindeutigen Wahl bei der Mitgliederversammlung die konstante, gute Arbeit in den Gremien des 

1. FCN bestätigt. Das Ergebnis ist aber für uns vor allem Verpflichtung: wir wollen den Club in der 

Bundesliga etablieren und wieder zu einer festen Größe werden! 

Herzlichst 

Michael A. Roth, Präsident 
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Drei Fragen an 
Martin Bader 

Clubmagazin: Nur ein Punkt aus vier Heim-

spielen - klappt's heute gegen die Eintracht mit 

dem ersten Dreier im easyCredit-Stadion? 

FCN-Sportdirektor Martin Bader: „Wenn unser 

Team so engagiert spielt, wie unsere Fans uns wie 

zuletzt in unseren Heimspielen unterstützt haben, 

dann bin ich - bei allem Respekt vor der Eintracht, 

die nach ihrem guten Start mit stolzgeschwellter Brust zu uns kommt 

- optimistisch. Ich weiß, dass unsere Mannschaft diesen Kredit von 

den Rängen mit dem ersten Heimsieg zurück zahlen will." 

CM: Die Mitglieder haben zuletzt den erfolgreichen Weg des Club 

eindrucksvoll gewürdigt und dem Präsidium das Vertrauen 

ausgesprochen... 

Martin Bader: „... in Nürnberg hat man ja schon ganz andere Mitglie-

derversammlungen erlebt. Dass wir jetzt zwar eine durchaus auch 

kritische, aber immer sachliche Diskussion hatten, zeugt vom hohen 

Niveau. Mit der klaren Bestätigung des Präsidiums haben die Mitglieder 

unsere Arbeit hier für den Verein positiv bewertet, sie machen ihr Den-

ken schon längst nicht mehr an ein, zwei Ergebnissen fest, sondern 

schauen auf die Gesamtentwicklung in den vergangenen Jahren. Dass 

gesellschaftspolitisch hochrangige Personen wie Dr. Ulrich Maly und 

Prof. Dr. Klaus L. Wübbenhorst in den Aufsichtsrat gewählt werden, 

zeugt auch hiervon einer neuen Qualität. Und natürlich freuen wir uns, 

dass mit Marc Oechler ein früherer Spieler im Aufsichtsrat den Club 

mit seinen Möglichkeiten unterstützt. 

CM: Ist der Europapokal schon die viel befürchtete Belastung, die mehr 

schadet als hilft? 

Martin Bader: „Wir haben immer gesagt, dass die UEFA-Cup-Spiele für 

uns Festwochen sein werden, die wir nur genießen können, wenn wir 

in der Bundesligatabelle so stehen, dass wir keine Sorgen haben müs-

sen, durch den ein oder anderen Verletzten richtig in Abstiegsnöte zu 

geraten. Aber natürlich hoffen wir, dass wir uns in der Liga so fangen, 

dass wir dem Spiel gegen Everton entgegenfiebern können - natürlich 

sind diese Spiele Highlights. Und diese Spiele sind vor allem eine un-

bezahlbare Erfahrung für den Verein, aber auch für jeden einzelnen 

Spieler. Davon werden wir alle profitieren." 
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ANSTOSS ANSTOSS 

Peer Kluge im Interview 

„„Schon wie 
Peer Kluge, der wieselflinke Mittelfeld-

spieler mit der Nummer 24, hat sich toll 

ins Nürnberger Team eingefügt. Bei Bo-

russia Mönchengladbach spielte er von 

2001 bis 2007, unter anderem unter Hans 

Meyer, der ihn beim damaligen Zweit-

ligisten Chemnitzer FC entdeckt und nach 

Gladbach geholt hat. 

ClubMagazin: Hast Du Dich schon in Nürnberg 

eingelebt? Wie liegt Dir die „fränkische" Lebens-

art - die Franken gelten ja als ein wenig eigen-

tümlich, aber doch sehr liebenswert?! 

Peer Kluge: Ich fühle mich wohl in Nürnberg 

und habe mich gut eingelebt. Die Mannschaft 

hat es mir auch leicht gemacht, alle Teamkolle-

gen haben mich freundlich empfangen. Und 

auch in privater Hinsicht gefällt es mir sehr gut 

in Franken. Nürnberg Ist eine sehr schöne Stadt, 

die Menschen, mit denen ich bisher zu tun hatte, 

sind aufgeschlossen und sehr nett. 

CM: Du giltst als sehr ehrgeiziger Sportler. Wie 

äußert sich das? Können wir uns das so vorstel-

len, dass Peer Kluge nach dem normalen Training 

Extra-Schichten schiebt und zuhause einen be-

sonders asketischen Lebensstil pflegt? 

Peer Kluge: Ich verliere nicht gerne, dement-

sprechend versuche ich immer so zu trainieren, 

dazu beizutragen, dass die Mannschaft gewinnt! 

Das heißt, als Sportler seine Aufgaben im 

Training zu einhundert Prozent zu erfüllen. 

Sonderschichten nach dem Training mache ich 

eigentlich keine. Bei der Wiederherstellung nach 

den Trainingseinheiten, die uns freigestellt ist, 

bleibe ich aber schon mal länger im Becken 

liegen als andere. ;-) 

CM: Zuletzt lief es in der Bundesliga für den 

Club nicht gut. Was habt Ihr Euch für das heutige 

Spiel gegen die Eintracht aus Frankfurt vorge-

nommen? 

der ich!" 

Peer Kluge: Das Spiel gegen die Frankfurter ist 

enorm wichtig, dies Ist uns allen bewusst. Wir 

müssen diese Partie gewinnen, egal wie. Mit 

anderen Worten: Es kommt nicht darauf an, dass 

wir schön spielen, sondern dass wir erfolgreich 

sind! Ich hoffe, wir können das umsetzen. 

CM: Wie beurteilst Du die Stimmung im Team? 

Peer Kluge: Nach verlorenen Spielen, vor altem 

wie zuletzt gegen die Bayern, Ist die Stimmung 

in der Kabine nicht so berauschend, das Ist klar. 

Aber es macht trotzdem Spaß, wir verstehen 

uns untereinander gut. Wir wissen, worum es 

jetzt geht und das spürt man auch an der Span-

nung in der Mannschaft. 

CM: Gibt es Spieler im Team, mit denen Du Dich 

besonders gut verstehst? 

Peer Kluge: Mit den deutschen Spielern bin ich 

am häufigsten zusammen, bedingt dadurch, 

dass sie meine Sprache sprechen. Aber ich habe 

zu alten Kollegen ein gutes Verhältnis, mit dem 

ein oder anderen unternimmt man ein bisschen 

mehr, aber grundsätzlich verstehe ich mich mit 

alten gut. 

CM: Für die „Fohlen" hast Du insgesamt 141 

Bundesligaspiele absolviert und dabei neun 

Tore erzielt, für den Club nach nur wenigen Spie-

len schon drei Tore in der Bundesliga und eines 

im UEFA-Cup. Hast Du Dir, angesichts der vielen 

verletzten Stürmer beim Club, schon überlegt, 

vom Mittelfeld in den Sturm zu wechseln? 

Peer Kluge: Ich habe die Tore ia aus dem Mittel-

feld heraus erzielt, von daher bin ich mit meiner 

Position ganz zufrieden. Und ich denke, ich war 

in Gladbach auch torgefährlich, nur konnte ich 

es da nicht so gut umsetzen. Vielleicht liegt es 

aber auch an der anderen Spielweise beim Club, 

wir arbeiten uns hier doch mehr Chancen heraus. 

Möglicherweise gibt es aber auch gar keine rich-

tige Begründung dafür und der Zufall spielt ein 

wenig mit. Ich denke darüber aber auch nicht 



ANSTOSS 

soviel nach, es ist einfach schön, dass es jetzt 

so oft geklappt hat. Ich glaube, es Ist besser, 

wenn man sich darüber gar nicht so viele Gedan-

ken macht! 

CM: Was schätzt Du an Deinem Trainer Hans 

Meyer? 

Peer Kluge: Er arbeitet sehr akribisch, stellt die 

Mannschaften, die er trainiert, gut ein und be-

reitet sie immer sehr gut vor. Er gibt mir hier 

natürlich auch das Vertrauen, dass ich spielen 

kann, wobei ich nicht glaube, eine andere Funk-

tion zu haben oder anders bewertet zu werden, 

als andere Spieler im Team. 

CM: Was waren für Dich die Beweggründe, zum 

Club zu wechseln? Was möchtest du in den 

nächsten Jahren sportlich und persönlich in 

Nürnberg erreichen? 

Peer Kluge: Ich sehe beim Club eine gute Pers-

pektive für mich. Die Möglichkeit im UEFA-Pokal 

zu spielen, war natürlich eine verlockende Vor-

stellung. Das Schöne Ist, dass wir durch die 

Qualifikation für die Gruppenphase weiter in-

ternational spielen können. Das, was der Club 

vergangenes Jahr geleistet hat, hat mir imponiert 

und mich zusätzlich bewogen, ins Frankenland 

zu kommen. Man sagt sich: Ich gehe zu einem 

Verein, der nichts mit dem Abstieg zu tun hat. 

Momentan sieht es leider ein wenig anders aus. 

Ich hoffe natürlich, wir kommen schnell von den 

Abstiegsrängen runter. Das geht nur, wenn wir 

Punkte holen und erfolgreicher werden, als wir 

es gegenwärtig sind. Für die Zukunft wünsche 

ich mir, hier an eine Saison, wie die vergangene, 

anknüpfen zu können. Das Wichtigste bei all 

dem ist aber, gesund zu bleiben! 

CM: Du hast mit Deinen Leistungen und vor 

allem Deinem Tor zum 1:i-Ausgleich in Bukarest 

entscheidend dazu beigetragen, dass der Club 

in die Gruppenphase des UEFA-Pokals 

eingezogen ist. Was Ist Dir nach diesem wich-

tigen Tor durch den Kopf gegangen? 

Peer Kluge: Ich dachte: Schon wieder ich? (lacht) 

Das war ein schöner Moment, gerade weil das 

Tor für uns zu einem wirklich wichtigen Zeitpunkt 

kam, wenn man den Spielverlauf betrachtet, 

nach dem wir anfangs nicht so gut gespielt 

haben und in der ersten Viertelstunde enorm 

unter Druck standen. Da habe ich mich natürlich 

gefreut! 

CM: Was hältst Du von unseren vier UEFA-Pokal-

Gegnern: St. Petersburg, Everton, Alkmaar und 

Larissa? 

Peer Kluge: Zenit ist einer der Favoriten in un-

serer Gruppe. Die haben ganz andere finanzielle 

Möglichkeiten, Gazprom ist dort Sponsor. Alk-

maar ist auch sehr stark, Larissa und Everton 
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kann ich nicht so gut einschätzen, da ich sie zu 

wenig kenne. Es wäre schön gewesen, wenn wir 

auf der Insel gespielt hätten, aber wir müssen 

es nehmen, wie es ist. Wir sind in einer interes-

santen Gruppe mit attraktiven Gegnern. Wenn 

bei uns alles stimmt, können wir trotz der schwe-

ren Gruppe, weiterkommen. 

CM: Ende November herrschen in St. Petersburg 

schon Temperaturen von bis zu minus zehn Grad. 

Packst Du deshalb lange Unterhosen in Deinen 

Koffer oder macht Dir das auf dem Spielfeld 

nichts aus? 

Peer Kluge: Nein, ich werde mit kurzen Hosen 

auflaufen. Ich kann mich nicht erinnern, jemals 

mit langen Hosen gespielt zu haben! Ich bin 

nicht kälteempfindlich, außerdem ist man auf-

gewärmt, da spürt man die Kälte höchstens am 

Anfang, im Spiel jedoch nicht. 

CM: Was war bisher Dein lustigstes oder selt-

samstes Ereignis in Deiner Karriere? 

Peer Kluge: Ich habe glücklicherweise noch nie 

ein Eigentor gemacht und ich wurde noch nie 

vom Platz gestellt... Traurig war für mich per-

sönlich der Abstieg in der vergangenen Saison 

mit Mönchengladbach, da denke ich ab und zu 

noch dran. 

CM: Peer, hast Du den Fuchs auch schon ge-

sehen? 

Peer Kluge: Den Fuchs? 

CM: Auf dem Trainingsgelände treibt sich derzeit 

ein Fuchs herum, wie Platzwart Konny Vestner 

berichtet hat. 

Peer Kluge: Wenn wir trainieren, könnte es also 

durchaus sein, dass uns ein Fuchs begegnet? 

CM: Das kann passieren. 

Peer Kluge: Ich werde die anderen vorwarnen! 

CM: Peer, Danke für das nette Gespräch. 

Entweder - oder, Peer? 

CM: Chemnitz oder Mönchengladbach? 

Peer Kluge: Schwer: Aber wohl doch eher 

Chemnitz. 

CM: Mittelfeidraute oder auf einer Linie? 

Peer Kluge: Wieder schwer: auf einer Linie 

CM: Zaubermaus oder Kämpfer? 

Peer Kluge: Kämpfer 

CM: Milka- oder Bambina-Schokolade? 

Peer Kluge: Milka 

CM: Kurzhaar-Schnitt oder Langhaar-Frisur? 

Peer Kluge: kurz 

CM: Internet oder Zeitung? 

Peer Kluge: Zeitung 

CM: Bier oder Wein? 

Peer Kluge: Wein 
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Die Geldanlage für den 
echten Club-Fan 

Für den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 
Der Bonus wird auf den nach Abschluss der Bundesliga-
saison folgenden Monat für einen Monat bezahlt. 

Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

Zinsaufschlag von 5% p.a. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

Bei direktem Erreichen eines europäischen Wett-
bewerbs - Champions League/UEFA-Cup - wird ein 

Bonus von 2 % gewährt** 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell verfügbar 

Ihre persönliche 
VR-SparCard im 

1. FCN-Design 

1.FCNVR-

SDarCard 
www.fcn-vr-sparcard.de 

Erhältlich bei folgenden Partner-Banken des 1. FC Nürnberg: 

Raiffeisenbank Altdorf-Feucht eG 
Raiffeisen-Platz 1 90537 Feucht (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39 91301 Forchheim (09191) 617-0 

Vereinigte Raiffeisenbanken 
Gräfenberg - Forchheim - Eschenau - Heroldsberg eG 
Marktplatz 8 91322 Gràfenberg Hotline (0800) 8018015 

Raiffeisenbank Großhabersdorf-Roßtal eG 
Richtersgasse 1 90574 Roßtal (09127) 9012-0 

Raiffeisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str. 18-20- 91217 Hersbruck -(09151) 725-0 

Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf 
Bahnhofstraße 8 91207 Lauf (09123) 189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 9 90402 Nurnberg (0911) 2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2 90559 Burgthann (09183) 9301-0 

Raiffeisenbank Seebachgrund eG 
Raiffeisenplatz 1 91093 Heßdorf (09135) 719-0 

cm V,RBank IL 



UNSER GAST UNSER GAST 

Fun k..et, oder wie aus Geg 

lf 1 L 

mFv 

(Taport 

Traditionsverein, in rot-schwarz spielend, nur 

an dauerhafte, durch nichts unterbrochene 

Beziehung zur Ersten Liga interessiert, bittet 
um Geduld - nein, hier geht es nicht um den 

Club, sondern um die Eintracht aus Frankfurt. 
Auch wenn beide Vereine gut 220 Kilometer 

trennen, so sind sie sich doch, was die jüngere 

Vergangenheit anbelangt, sehr nahe, liegen in 

dieser Beziehung praktisch ums Eck. 

Zwar wird der FCN nicht wie die Eintracht als 

„launische Diva" bezeichnet, doch hier wie dort 
gleicht die jüngere Bilanzkurve einer mehr oder 

minder schwindelerregenden Zickzack-Linie 

zwischen Erst- und Zweitklassigkeit. Anders 

Eintracht 
FRANKFURT 

‚ 

:Z BUND€S LIGA 

ausgedrückt: In den vergangenen zehn Jahren 

schlagen zwei Abstiege und drei Aufstiege bei 
den Hessen zu Buche. Dass eine solche unfrei-

willige Wanderschaft viel Geld verschlingt, 

Substanz kostet und sich daraus zwangsläufig 

ein Nachholbedarf gegenüber der sich dauerhaft 
in der Ersten Liga aufhaltenden Konkurrenz 

ergibt, gehört in der Main-Metropole wie im 
Frankenland mittlerweile zu den wohl geläufigen 
Fakten. 

Der Haken: Diese werden mitunter vergessen, 

verdrängt vom eigenen Selbstverständnis, dass 

aufgrund einer großen Tradition rein auf die 

Erstklassigkeit gepolt ist. Was dies wiederum 

en- Rückenwind wurde 

HeIaba apori 

zur Folge hat, beziehungsweise haben kann, 

erfuhr die Eintracht-im vergangenen April, der 

mit vier Niederlagen in fünf Spielen ganz 
miserabel verlief: Rückschläge, die auf dem 

langen, schwierigen Weg nach oben nur in den 
seltensten Fällen ausbleiben, können Turbulen-
zen auslösen. Im Umfeld wie im Verein selbst. 

Frag' nach bei Frankfurts Coach Friedhelm Funke[, 
dem Ende April heftiger Gegenwind aus Teilen 

der Anhängerschar wie auch der Führungsgre-
mien entgegen blies. Nur gut für den Fußball-

lehrer, dass sich Heribert Brudihagen vor ihm 

als Schutzschild aufbaute. Am Vorstandsboss 

der Eintracht, der nicht müde wird, Geduld und 
Kontinuität als wichtige Säulen eines mittel- bis 

Obere Reihe (v.1.n. r.): 
Franca Lionti (Materialwart), Thomas Kühn 
(Physiotherapeut). Aleksandar Vasoski, Chris, Marco 

Russ, Alexander Meier, Sotirios Kyrgiakos, Faton Toski, 
Mounir Cha [tar, Michael Fink, Junichi Inamato 

Mittlere Reihe (v.1.): 

Rainer Falkenhain (Leiter der Lizenzspielerabteilung), 
Dr. Christoph Seeger (Mannschaftsarzt), Björn Reind! 

(Physiotherapeut), Patrick Ochs, loannis Amanatidis, 
Christoph Preuß, Albert Streit, Michael Fabacher (Reha-
Trainer), Andreas Menger (Torwarttrainer), Armin 
Reutershahn (Co-Trainer), Friedhelm Funke! (Chef-

Trainer) 

Vordere Reihe (v.1.): 
Markus Weissenberger, Beniamin Köhle, Kreso L/ubicic, 

Markus Pröl!, Oka Nikolov, Jan Zimmermann, Michael 
Thurk, Marcel Heller, Christoph Spycher 

langfristig angelegten Erfolgsplans zu preisen, 

prallten alle Rauswurf-Forderungen unbeein-
druckt ab. 

Funke[ blieb im Amt, hielt die Klasse, worauf 
sich sein Vertrag automatisch bis 2008 verlän-

gert hat. Somit steckt der 53-Jährige inmitten 

seiner vierten Spielzeit bei der Eintracht - zuletzt 
hatte Dietrich Weise vor gut 20 Jahren eine derart 

lange Verweildauer als Trainer in Frankfurt 

geschafft. Und es ist, betrachtet man den bis-

herigen Saisonverlauf, absolut nicht auszu-
schließen, dass sich für den häufig so grimmig 

dreinblickenden, im Privaten aber höchst humor-

vollen Fußballlehrer weitere anschließen. 

16 
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UNSER GAST 

Platz 7, 3 Punkte Abstand auf Rang 2 - die 
Zwischenbilanz kann sich erstens sehen lassen 

und geht zweitens als Beleg durch, dass Bruch-
hagens Führungskurs der „besonnenen, ruhigen 
Hand" so falsch nicht sein kann. 

Auf diese Weise brachte er im Verbund mit 

Funke[ die Eintracht zurück in Liga Eins und 
blickt nunmehr auf drei Jahre ununterbrochene 

Zugehörigkeit zu dieser Spielklasse zurück. 
Apropos Blick zurück: In der vergangenen, im 
nationalen Ligabetrieb so schwierig verlaufenen 

Saison hatten sich die übers DFB-Pokalfinale 
für den UEFA-Cup qualifizierten Frankfurter 

international gut geschlagen: Sie schafften in 

besagtem Wettbewerb den Sprung in die Grup-
penphase, schieden dort höchst unglücklich 

aus. Die dort gemachte Erfahrung schlägt sich 
nun, wie von Trainer Funke[ versprochen, positiv 

nieder - wenn das mal keine weitere, verhei-
ßungsvolle Parallele für den Club ist, das 

Ausscheiden natürlich ausgeschlossen. 

Eintracht  Fran kfurt - die vier S 

Stars: Griechische Nationalspieler sind sie 

Beide, gesetzt bei der Eintracht ebenfalls, der 
eine hinten in der Abwehr, der andere vorne im 
Sturm. Die Rede ist von Sotirios Kyrgiakos und 

loannis Amanatidis, die eine weitere Parallele 
aufweisen: Sie sind torgefährlich, wenn auch 
auf höchst unterschiedliche Art. Während der 

bewegliche, schnelle Stürmer Amanatidis die 

Bälle gerne in den Lauf gelegt haben möchte, 
wuchtet sie Kyrgiakos, ein Koloss von einem 

Innenverteidiger, vorzugsweise nach Eckbällen 
und Freistößen per Kopf in die Maschen - wie 

jüngst beim 2:1 über Leverkusen, als der Ab-
wehrmann für beide Tore verantwortlich zeich-

nete. Im Anschluss an diese Partie rankten sich 
um den 28-Jährigen wie schon im Sommer Ab-
wanderungsgerüchte. Stuttgart will ihn angeb-

lich in der Winterpause, während Dortmund 
erst nachgedacht und dann aber abgewunken 
haben soll. Was dran ist? Nun ja, unstrittig ist, 

dass nach dieser Saison sein Kontrakt endet, 
und er dann ablösefrei gehen kann. Anders 

sieht es bei Amanatidis aus, der bei der Ein-
tracht das Kapitänsamt bekleidet. Der 26-Jäh-
rige, einst auch bei Greuther Fürth am Ball 

(Januar 2001 bis Juni 2002), ist bis 2010 an die 
Hessen gebunden. 

System: Einen Stoßstürmer, dahinter eine 
Dreierreihe mit zwei verkappten Außenstürmern 

- zu dieser Angriffsvariante greift Trainer Fried-
helm Funkei häufig wie gerne. Zum taktischen 
Repertoire der Hessen gehört auch ein 4-L1-2, 
wobei die Formation des Mittelfelds dabei vom 
Gegner abhängt. Mal tritt sie als Raute auf, mal 
„flach" auf einer Linie wie auch mit zwei offen-
siven Außen und der sogenannten „Doppel-
Sechs" vor der Viererabwehrkette. 

Stärken: Mit Streit, Thurk oder Mahdavikia 
besitzt die Eintracht schnelle, dribbeistarke 
Außen, die an guten Tagen in jeden Abwehrver-
bund Löcher zu reißen vermögen. Zudem ist die 
auf Flexibilität getrimmte Spielweise der Hessen 
schwer auszurechnen. 

Schwächen: Wenn ein defensiver Mittelfeldab-
räumer vom Schlage eines Inamoto ausfällt, 
neigt die Abwehr zum Wackeln, wenn sie denn 
unter Druck gesetzt wird. 

Die letzten zehn Spiele von Eintracht Frankfurt im Überblick 

Sieg 

Remis 

Nieder-
lage 

IWAI G 
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Herrliche 
Kombination! 

Ihre McDonald's Restaurants in Nürnberg, 
Fürth, Erlangen, Schwabach, Kammerstein, 
Altdorf, Forchheim, Roth, Lauf, Feucht und 
Herzogenaurach • www.mcdonalds.de 



UNSER GAST 

Streit: impulsiv, 
schnell und begehrt 
Streit - nicht wenige in der Branche behaupten, dass sein 

Nachname Programm Ist. Gemeint sind damit vor allem 

diejenigen, die mit dem heißblütigen Temperament 

des Deutsch-Rumänen Bekanntschaft gemacht 

haben. Der 27-Jährige mit dem Vornamen Albert 

weiß um seine Impulsivität, ohne sich aber in der 

Rolle des Provokateurs zu sehen. „Ich lasse mir 

eben nichts gefallen", meint der wieselflinke, l•O 

eminent schnelle Mann auf der rechten Außenbahn, der aufgrund 

dieser Eigenschaften mitunter mächtig einstecken muss. Zu stoppen, 

da sind sich die Experten unisono einig, ist er an guten Tagen kaum. 

Dass der ambitionierte Vize-Meister Schalke um ihn im Sommer 

heftig buhlte, sagt vieles über seine Qualitäten aus, die gerade in 

engen Spielen den Unterschied ausmachen können. Kein Wunder 

ist es somit auch, dass die Frankfurter ihn trotz lukrativer Offerte 

aus Gelsenkirchen partout nicht ziehen lassen wollten. 

Albert Streit konnte dieser Haltung der Hessen so gar nichts 

abgewinnen, was wiederum dazu führte, dass man im Sommer 

unstrittig behaupten konnte „nomen est omen". Es knisterte, 

es krachte gewaltig, ohne dass die Eintracht-Führung dem 

Ansinnen Streits nachkam. Sie wird sich heute selbst beglück-

wünschen für diese Sturheit, denn bislang bestreitet Streit in ihrem 

Dress eine brillante Saison - und das nicht nur wegen seiner vier 

Torvorbereitungen. Ob dieses vorläufige Happyend in der Liaison der 

beiden von langjähriger Dauer sein wird, steht 

freilich in den Sternen. Zwar läuft der Vertrag des 

Rechtsaußen bis 2009, doch am Ende dieser 

Saison kann er dank einer festgeschriebenen 

Klausel für eine Million Euro aus seinem Kontrakt 

herausgekauft werden. Die Eintracht will diese 

gerne streichen und bietet im Gegenzug eine 

vorzeitige gut dotierte Vertragsverlängerung. 

Und der 27-Jährige? Der schweigt eisern, 

was seine Zukunft anbelangt. Halt, 

stimmt nicht ganz: „Ich möchte im 

Moment nur weiter meine Leistung 

bringen." Klingt gut für die Eintracht - 

zumindest für die unmittelbare Zukunft. 

Albert Streit 

Geburtsdatum 

Nationalität 

Größe 

Gewicht 

Spielposition 

Trikotnummer 

lrn Verein seit 

Bish. Vereine 

> 

Fta p  ort 

28.03.1986 I 
Deutschland 

1,80 m 

79 kg 

Mittelfeld 

8 

02.08.2006 
0 7b. 

1. FC Köln, VfL Wolfsburg, 

Eintr. Frankfurt, VIB Stutt-

gart, FV Zuffeniiausen 
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Von Anfang an 
ganz vorn dabei. 

Seit fast 125 Jahren sind wir als Qualitatsversicherer 

ganz vorn dabei, wenn es um Schutz und Sicherheit 

geht. Für Ihr Leben, Ihr Zuhause, Ihre Gesundheit 

und für Ihr Auto. 

NÜRNBERGER VERSICHERUNGSGRUPPE 

Ostendstraße tOO, 90334 Nurnberg 

Telefon 0911 531-5, Fax 531 3206 

irrfoginuernberger.de, www nurnhi'rger.de 

Schutz und Sicherheit im Zeichen der Burg 

NÜRNBERGER 
AutoVe r  ich e rung 



UNSER GAST 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

Daten & Fakten 
Beide Mannschaften treffen heute zum 47. Mal 

in der Fußball-Bundesliga aufeinander. Davon 

gewann der Club ii Spiele und 15 Punkteteilun-

gen stehen 20 Niederlagen gegenüber bei einem 

Torverhältnis von 51:74. Im heimischen Stadion 

stehen für unseren Club sechs Siege, neun Remis 

und acht Niederlagen bei 26:31 Toren in der Sta-

tistik. In der Hessenmetropole gelangen dem 

Club in 23 Spielen fünf Siege und sechs Remis 

bei 25:43 Toren. 

In der vergangenen Spielzeit endeten beide Be-

gegnungen mit einem 2:2-Unentschieden. Beim 

Hinspiel am 22. Oktober 2006 in Frankfurt gin-

gen die Gastgeber bereits in der 4. Minute durch 

loannis Amanatidis per Handelfmeter mit 1:0 in 

Führung. Der Club konnte zwar durch Ivan Saen-

ko nur eine Minute später ausgleichen und ging 

auch kurz nach der Halbzeitpause durch Horacio 

Javier Pinola in Führung, doch in der 57. Minute 

schoss Albert Streit vor 50.300 Zuschauern zum 

Endstand ein. 

In der Rückrunde sah es vor 44.055 Zuschauer 

am 9. März diesen Jahres im easyCredit Stadion 

bereits nach einer Heimniederlage für den Club 

aus. Sotirios Kyrgiakos und Naohiro Takahara 

hatten die Frankfurter mit 2:0 in Führung ge-

bracht, doch der Club erkämpfte sich durch einen 

furiosen Endspurt noch einen Punkt. Zunächst 

erzielte Gästespieler Christoph Spycher in der 

81. Minute mit einem Eigentor den Anschluss-

treffer und Robert Vittek sorgte drei Minuten 

vor Spielende mit seinem Tor für den umjubelten 

Ausgleich. 

Das torreichste Bundesligaspiel beider Teams 

gab es vor 25 Jahren. Am 09.03.1982 gewann 

der Club vor 21.500 Zuschauern im heimischen 

Stadion mit 5:3. Dieter „Jogi" Lieberwirth erzielte 

das i:o und die weiteren Club-Treffer steuerten 

Werner Dreßel (2), Reinhold Hintermaier sowie 

Werner Heck bei. Die Frankfurter Treffer erzielten 

Ronald Borchers, Ralf Falkenmayer und Michael 

Künast. 

Der bis heute letzte Sieg gegen unseren heuti-

gen Gast gelang dem Club in der Saison 1990/91. 

Am 17. Mai 1991 siegte das Team von Trainer 

Arie Haan vor 17.000 Zuschauern im Frankfurter 

Waldstadion durch ein Eigentor von Frankfurts 

Keeper Uli Stein mit 1:0 und sicherte zwei wert-

volle Punkte im letztendlich erfolgreichen Ab-

stiegskampf. 

Der letzte Heimsieg liegt sogar noch vier Jahre 

länger zurück. Am 14. Februar 1987 gewann die 

Mannschaft von Trainer Helmut Höher vor 33.200 

Besuchern durch einen von Stefan Reuter ver-

wandelten Handelfmeter mit 1:0. 

Der direkte Vergleich gegen Eintracht Frankfurt nach 47 Bundesliga-Spielen 

Heimspiele 

6 Siege 

9 Unentschieden 

8 Niederlagen 

26:31 Tore 

Auswärtsspiele 

Siege 

6 Unentschieden 

12 Niederlagen 

25:43 Tore 

Gesamt 

ii Siege 

15 Unentschieden 

20 Niederlagen 

51:74 Tore 
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FUSSBALL, 
WIE ER-S.EIN SOLLTE. 

ECHTER GESCHMACK 
UNO ZEROZUCKER 

I1v 

(c1k2; zero 
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UNSER GAST 

Alles über 

Eintracht Franl4furt 
Anschrift 

Homepage 

Stadion 

Mörfelder Landstraße 362 

60528 Frankfurt 

www.eintracht.de 

Commerzbank Arena 

52.300 Zuschauer 

Gründungsdatum 8. März 1899 

Vereinsfarben 

Mitglieder 

Trikotfarben 

Andere 

Abteilungen 

Rot-Schwarz-Weiß 

9.600 

Schwarz-Rot, Schwarz, Rot; 

Weiß, Weiß, Weiß 

Basketball, Boxen, Dart, 

Eishockey, Eissport, Fan-

und Förderabteilung, Hand-

ball, Hockey, Leichtathletik, 

Rugby, Tennis, Tischtennis, 

Turnen, Volleyball 

Vereinserfolge 

Präsident 

Geschäftsführer 

Sportdirektor 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsarzt 

Deutscher Meister: 1959; 

Deutscher Pokalsieger: 

1974, 1975, 1981, 1988; 

UEFA-Cup-Sieger: 1980 

Heribert Bruchhagen 

(Vorstandsvorsitzender) 

Heiko Beeck (Mitglied 

des Vorstandes) 

Dr. Thomas Pröckl 

Rainer Falkenhain 

Friedheim Funke[ 

Armin Reutershahn, 

Andreas Menger 

(Torwarttrainer) 

Dr. med. Christoph Seeger 

Pressesprecher Carsten Knoop 
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Lotto Bayern informiert: 

Ihr Spiel in guten Händen 

V O4: 

1>1;-':,; 
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* LOTTO® 
Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 



HEUTE IM EASYCREDIT-STADION 

Das Programm heute im 

easyCreditmStadion 
Der Club heute im easyCredit-Stadion gegen Eintracht Frankfurt ab 15.30 

Uhr. Da steht das Spiel natürlich im Mittelpunkt des Interesses. Aber auch 

rund um den Rasen bieten wir Ihnen ein abwechslungsreiches Programm. 

Hier die Übersicht: 

13.30 Uhr Stadionöffnung 15.10 Uhr „Guido live im Block" 

13.30 Uhr i. FCN-Fansprechstunde in der 

Turnhalle des easyCredit-Stadion 

14.30 Uhr Start clublV mit Stadion-

sprecher Guido Seibelt 

14.34 Uhr ctubTV-Infoblock: Alles über 

unseren Gegner aus Frankfurt 

14.40 Uhr clubTV zeigt die Ankunft der 

Mannschaftsbusse 

15.04 Uhr Interview mit den Einlaufkindern/ 

Präsentation des Stadionknüllers 

aus dem i. FCN-Fan-Shop 

15.12 Uhr Aktion: 

„Zeig' Rassismus die Rote Karte" 

15.21 Uhr Clubaufstellung 

15.24 Uhr „Die Legende lebt..." 

15.27 Uhr Einlaufen der Teams 

16.15 Uhr easyCredit Halbzeitaktion 

„Elfmeterschießen 

mit Andi Köpke" 

17.15 Uhr Ergebnisse und aktuelle Tabelle 

der Bundesliga 
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MISTER.LADY 

Die Popstars-Collection - 
exklusiv bei misterlady 

Holt sie Euch: 

die exklusive 

Popstars-

Collection von 

misterLady! 

Ab dem 15.10.2007 

in allen mister.(ady-

Stores erhältlich: 

trendy Outfits für 

Sie und Ihn, in denen 

jeder aussieht wie 

ein echter Popstar! 

Bei den ange-

sagten Styles zu der 

Casting-Show 

„Popstars on stage" 

des Senders Pro7 ist 

für alle etwas dabei. 

Und die Preise sind 

ebenfalls absolut 

hitverdächtig. 

Also nichts wie hin in Euren mister*lady Store 
und sichert Euch -Euer Popstars-Outfit! 
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Inklusive 1 .FCN-Kennzeichenhalter 4 
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©UuI 
Der Audi A3 zu exklusiven 
Konditionen als limitiertes 

LL 

w „1.FCN Club-Edition"-Sondermodell 

Lj Audi A3 Attraction 1.61, 
75 kW, 5-Gang, brillantschwarz, Aluminium-Guss-
räder 16", Komfdrtklimaautomatik, Radio Concert 
CD, ei. FH, ZV mit Funkfernbedienung, Geschwin-
digkeitsabhängige Servolenkung, aktive Kopfstüt-

to zen, 6-Airbags, Isofix Kindersitzbefestigung hinten, 
Easy Entry, Außenspiegel ei. verstellbar, u.v.m. 

BeTrrfTKaüf V'einesVAudi A3 
limited 1.FCN-Club-Edition 
schenken wir Ihnen das exklu-
sive 1 .FCN-Fan-Paket inkl. 
V.I.P.-Ticket, 1 .FCN-Fußmatten, 
1.FCN-Fahne und 1.FCN-Trikot! 

Leasingangebot Audi A3: 
€ 99,- monatliche Rate*, 24 Monate Laufzeit, 

15.000 km jährl. Fahrleistung, € 3.990,- Sonder-

zahlung (z.B. Ihren Gebrauchten) 

Plus €25,- mtl. für A3 Sportback 

€ 19.650,- Barpreis Audi A3** 
€ 20.450,- Barpreis Audi A3 Sportback** 
*zzg t. €595.- Überführungskosten. Ein Angebot der Audi Leasing. inkl. Überführung 

€ 99,-
Monatliche Rate  * 

Verbrauch A3: kombiniert 7,1 1/100 km. innerorts 9,61/100 km. außerorts 5,6/100 km. CO,-Emissiori kombiniert 169 g/km 
Verbrauch A3 Sportback: kombiniert 7.21/100 km. innerorts 9,71/100 km. außerorts 5,7 11100 km. CO,-Emission kombiniert 171 g/km 

Audi Zentrum Nürnberg 

Der Audi A3 als 1.FCN Club-Edition für 

mtl. € 99,*! Das klingt nicht schlecht, als 

wahrer 1.FC Nürnberg-Fan möchte ich 

mehr über dieses Angebot wissen. Bitte 

nehmen Sie mit mir Kontakt auf! 

Name, Vorname 

Straße, Haus-Nr. 

PLZ, Ort 

Telefon tagsüber 

Ich fahre zur Zeit einen: 

Porto zahlt 
Empfänger 

Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg & Nopitschstrasse 

Postfach 19 01 16 

90118 Nürnberg 

Karte ausfüllen und gleich per Post ans ,schicken oder einfacI'bei uis.vorbei kommen! 

/ 

Offizieller Automobilpartner des 

.AuOi 

Marienbergstraße 88 • 904 
Marienberg & Nopitschstrasse Nopitschstraße3 • 90441 ürnberg • Tel: 0911/5403-0 • Fax: 0911/5403-333 • www.audi.zentrum.nuernberg-marienberg.de 

rnberg • Tel: 09 11/42 36-29 00 9 Fax: 0911/4236.2905 • www.audi-nuernberg.de 



Club in Fröttmaning ohne Treffer 

Nichts zu holen gab's für den Club im Derby 

beim FC Bayern München. Nach dem 0:3 (0:2) 

in der Fröttmaninger Arena wartet der i. FCN 

weiter auf den vierten Bundesliga-Sieg in der 

Landeshauptstadt. 

Drei Siege, vier Unentschieden und 19 Niederla-

gen stehen für den Club in München zu Buche, 

nach dem 5o. Bundesligavergleich steht insge-

samt eine 11-8-31-Bilanz. 

Die Bayern machten schon vor dem Wechsel 

alles klar, als Toni (31.) und Zé Roberto (40 .) 

trafen. Der Club erarbeitete sich Mitte der zwei-

ten Hälfte zwar noch einmal Chancen (Kennedy, 

Reinhardt), doch erneut Toni gelang neun Minu-

ten vor dem Abpfiff der Treffer zum Endstand. 

9. Spieltag, 07.10.2007 

Bayern München 
1. FC Nürnberg 

3 
0 

Bayern: Rensing - tell, Lucio, Demichelis, Jansen - 

Ottt, Zé Roberto - Hamit Altintop (7°. Schlaudraff), 
Schweinsteiger (80. van Bommel) - Ribery (9. Po-
dolski) —Toni Trainer: Hitzfeld 

FCN: Blazek - Spiranovic, Wolf (29. Schmidt), 
Beauchamp, Reinhardt - Galasek - Kluge, Mnari 
(46. Kennedy) - Misimovic - Mintal, Saenko (60. Adler) 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: 69.000 Schiedsrichter: Rafati (Hannover) 
Tore: 1:0 Toni (31.) 2:0 Zé Roberto (40.) 3:0 Toni (81.) 
Gelbe Karten: Altintop - Mintal, Kluge, Spiranovic 
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GERMANY 

PKENGIN 
4 x in Nürnberg - Fürth - Erlangen 
Ansbach - Würzburg - Schweinfurt 

Forchheim Hof und Plauen 

W. LLOY 



RÜCKBLICK 

-w 

To rfestiva I 
in Bochum 

Was für packende 90 Minuten! Zweimal lag der 

Club in Bochum vorne, drohte am Ende aber 

gar ohne Zähler aus dem Revier nach Franken 

zurück fahren zu müssen. Doch dann gelang 

ausgerechnet dem Ex-VIL'er Zwetschge 

Misimovic der mehr als verdiente Ausgleich 

zum 3:3 (i:1)-Endstand. 

Peer Kluge hatte den i. FCN zweimal in Führung 

geschossen (40., 6o.), jeweils postwendend 

schlug Bochum durch Sestak (.) und Mieciel 
(62.) zurück, erneut Sestak (66.) brachte die 

Hausherren gar in Führung. Doch auf Vorarbeit 

des überragenden Kluge schlug dann die 

Zwetschge ein. 

Kluges Fazit: „Insgesamt war es aber sicher ein 

tolles Spiel und ein offener Schlagabtausch. 

Meine persönliche Leistung freut mich natürlich. 

Viel wichtiger ist aber, dass wir da unten wieder 

raus kommen. Die vergangenen Leistungen 

sollten uns Mut machen." 

8. Spieltag, 29.09.2007 

VfL Bochum 
1. FC Nürnberg 

3 
3 

Bochum: Last uvka - Concha, Maltritz, Yahia, Bönig - 
Dabrowski (68. Imhof), Zdebel - Sestak, Ilicevic 

(9. Drsek) - Bechmann (88. Fuchs), Mieciel 
Trainer: Koller 

FCN: Blazek - Reinhardt, Wolf, Spiranovic, Schmidt - 

Galasek - Kluge - Misimovic, Mintal (77. Vidosic), 
Kristiansen (71. Adler) - Saenko (71. Kennedy) 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: 18.615 Schiedsrichter: Fandel (Kyllburg) 
Tore: 0:1 Kluge (40.) 1:1 Sestak (43.) 1:2 Kluge (6o.) 
2:2 Mieciel (62.) 3:2 Sestak (66.) 3:3 Misimovic (81.) 

Gelbe Karten: Ilicevic, Bönig - Schmidt, Spiranovic, 
Galasek, Kluge, Reinhardt 
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Ihr Spiel in guten Händen. 

11'l 
QDDSET 
DIE SPORTWETTE 

* LwA -tTG 
Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 



Pino und Punkte verloren 

Manchmal kommt alles auf einmal... Beim 

Heimspiel gegen Bayer oi Leverkusen dachten 

das unisono 40.000 Fans - und natürlich die 

Cluberer unten auf dem Rasen. 

1:2 verloren, unglücklich verloren. Javier Pinola 

durch einen Bruch im Schienbein auf Monate 

verloren. Ach, das Drama lässt sich kaum in 

Worte fassen. Lattenschuss von Peer Kluge mit 

dem Schlusspfiff, kein Platzverweis für Bayer-

Keeper Adler nach (unabsichtlichem) Handspiel 

außerhalb des Strafraums (27.). Es gab (zu) viel, 

was gegen den Club lief... 

Dabei hatte Marek Mintal ('.) die Leverkusener 

Führung durch Stefan Kießling noch ausge-

glichen. Doch nur drei Minuten später gelang 

Barnetta - wie schon beim ersten Gästetor quasi 

aus dem Nichts - der Siegtreffer. Kein Wunder, 

dass „Kieß" kleinlaut zugab: „Unser Auftritt war 

eine Katastrophe." 

Leider aber eine erfolgreiche 

7. Spieltag, 26.09.2007 

1. FC Nürnberg 
Bayer Leverkusen 2 

FCN: Blazek - Reinhardt, Beauchamp (63. Kennedy), 
Spiranovic, Pinola (7'. Vidosic) - Galasek - Kluge - 

Misimovic (63. Schmidt), Mintal, Kristiansen - 

Charisteas 

Trainer: Meyer 

Leverkusen: Adler -  Castro, Haggui, Friedrich, Gresko 

(6o. Sarpei) - Vidal (86. Sinkiewicz), Rolfes - Barbarez 
-  Kießling, Barnetta - Gekas (79. Schwegler) 
Trainer: Skibbe 

Zuschauer: 40.458 
Schiedsrichter: Gagetmann (Bremen) 

Tore: 0:1 Kießling (4°.) 1:1 Mintal (3. Elfmeter) 1:2 

Barnetta (76.) Gelbe Karten: Pinola - Barbarez, Vidal, 
Kießling 
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Eure Gebete wurden 

3 GratIsmote 
Hol Dir die Dauerkarte 

Die Bundesliga ist wieder zu Hause bei Premiere. 

Alle Spiele. Alle Tore. Alles live. 
Alles für €1 999* pro Monat. 

0180/580 580 7 (€ 0.14/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobillunkprelse abwelcheyd: powered by 81) 

*Preis gilt pro Monat für ein 12- oder 24-Monats-Abo. Zuzüglich einmalig €49.99 Aktivierungsgebühr. Änderungen vorbehalten. 

PREMIERE 



präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

TOR 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

Daniel Ktewer 

geb. 04.03.1977 

Jaromir Blazek 
geb. 29.12.1972 

ABWEHR 

Lars Jacobsen 
geb. 20.09.1979 

Michael Beauchamp Berti Glauber 

geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Ralf Schmidt 

geb. 09.10.1985 

Horacio Javier Pinola Dominik Reinhardt 
geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

TRAINER 

Hans Meyer 

Chef-Trainer 
geb. 03.11.1942 

Matthew Spiranovic 
geb. 27.06.1988 

MITTELFELD 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

Zvjezdan Misimovic 
geb. 05.06.1982 

Marek Mintal 
geb. 02.09.1977 

Jan Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Dario Vidosic 
geb. 08.04.1987 

Marco Engelhardt 

geb. 02.12.1980 

Peer Kluge 

geb. 22.11.1980 

Jaouhar Mnari 

geb. 08.11.1976 

CO-TRAINER 

Jürgen Raab 
Co-Trainer 

geb. 20.12.1958 

Adam Matysek 

Torwart-Trainer 
geb. 19.07.1968 

0• 

ANGRIFF 

Angelos Charisteas Ivan Saenko 
geb. 09.02.1980 geb. 17.10.1983 

Nicky Adler 
geb. 23.05.1985 

Joshua Kennedy 
geb. 20.08.1982 

Leon Benko 
geb. 11.11.1983 

Chhunly Pagenburg 
geb. 10.11.1986 

Robert Vittek 
geb. 01.04.1982 

I EEI 
TOR 

1 Oka Nikolov 

21 Markus Pröll 

28 Jan Zimmermann 

25.05.1974 

28.08.1979 

19.04.1985 

I ABWEHR 
2 Patrick Ochs 14.05.1984 

3 Aaron Galindo 08.05.1982 

5 AleksanderVasoski 21.11.1979 

16 Christoph Spycher 30.03.1978 

23 Marco Russ 04.08.1985 

27 Sotirios Kyrgiakos 23.07.1979 

29 Chris 25.08.1978 

31. Mounir Chaftar 29.01.1986 

I MITTELFELD 
4 Christoph Preuß 04.07.1981 

6 Michael Fink 01.02.1982 

8 Albert Streit 28.03.1980 

io Markus Weissenberger 08.03.1975 

14 Alexander Meier 17. 01. 1983 

15 Mehdi Mahdavikia 24.07.1977 

20 Jurtichi Inamoto 18.09.1979 

22 Kreso Ljubicic 26.09.1988 

32 Faton Toski 17.02.1987 

ANGRIFF 

7 Benjamin Köhler 04.08.1980 

9 Marcel Heller 12.02.1986 

11 Michael Thurk 28.05.1976 

18 loannis Amanatidis 03.12.1981 

19 Naohiro Takahara 04.06.1979 

Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesligatabelle vor dem lo. Spieltag 

i. Bayern München 

2. Karlsruher SC 

3. Werder Bremen 

4. Hamburger 5V 

5. EC Schalke 04 

6. Hannover 96 

7. Eintracht Frankfurt 

8. Bayer Leverkusen 

9. Hertha BSC 

10. VfL Wolfsburg 

ii. Borussia Dortmund 

12. VIB Stuttgart 

13. Arminia Bielefeld 

14. VfL Bochum 

15. Hansa Rostock 

16. MSV Duisburg 

17. 1. FC Nürnberg 

18. Energie Cottbus 

i. Bayern München 

2. Eintracht Frankfurt 

3. FC Schalke 04 

4. VIB Stuttgart 

5. Hertha BSC 

6. Werder Bremen 

7. Borussia Dortmund 

8. Hamburger SV 

9. Bayer Leverkusen 

10. Arminia Bielefeld 

ii. VfL Bochum 

12. Hansa Rostock 

13. Karlsruher sc 

14. Hannover 96 

15 VfL Wolfsburg 

16. MSV Duisburg 

17. Energie Cottbus 

18. 1. FC Nürnberg 

Sp g u v Tore 01ff Pkt 

9 7 2 0 25:3 22 23 

9 6 0 3 13:11 2 18 

9 5 2 2 21:14 7 17 

9 5 2 2 12:7 5 17 

9 4 4 1 15:8 7 16 

9 5 1 3 13:13 0 16 

9 4 3 2 11:9 2 15 

9 4 2 3 12:6 6 14 

9 4 1 4 11:12 -1 13 

9 3 3 3 13:13 0 12 

9 4 0 5 14:17 -3 12 

9 3 1 5 10:14 -4 10 

9 3 1 5 12:22 -10 10 

9 2 3 4 12:15 -3 9 

9 3 0 6 10:14 -4 9 

9 2 0 7 io:i6 -6 6 

9 1 3 5 9:16 -7 6 

2 0 4 5 5:18 -13 4 

'Sp g u v Tore Pkt 

5 

5 

5 

'5 

5 

4 

5 

4 

5 

4 

4 

4 

4 

5 

5 

4 

4 

4 

3 

3 

3 

3 

3 

o 1 6:3 

1 1 9:4 10 

1 1 7:4 

1 1 9:7 10 

o 1 14:7 

o 2 9:7 

2 2 0 5:3 

2 1 1 5:1 

2 1 2 8:7 

1 3 0 7:6 

2 0 2 5:4 

2 0 2 6:7 

2 0 2 5:7 

1 2 2 5:7 

1 0 4 6:10 

10 

9 

9 

8 

7 

7 

6 

6 

6 

6 

5 

3 

0 2 2 5:7 2 

0 1 3 3:7 

auswärts 

1 0 15:1 13 1. Karlsruher SC 

12 2. FC Bayern München 4 

Sp g u v Tore Pkt 

3. Hannover 96 

4. Hamburger SV 

. Werder Bremen 

6. VfL Wolfsburg 

7. Bayer Leverkusen 

8. FC Schalke 04 

9. i. FC Nürnberg 

io. Eintracht Frankfurt 

ii. MSV Duisburg 

12. Hertha BSC 

13. VII Bochum 

14. Borussia Dortmund 

Hansa Rostock 

16. Arminia Bielefeld 

17. FC Energie Cottbus 

18. VIB Stuttgart 

4 

‚5 

4 

51 

403 

4 

4 

5 10 

4 

51 

410 

50 

10 

10 

10 

0 

2 

4 

3 

3 

3 

0 

0 

1 7:4 12 

0 10:2 10 

1 8:6 10 

2 7:4 9 

2 2 1 7:7 8 

2 1 1 8:6 7 

2 1 2 7:5 7 

1 3 0 6:4 6 

2 2 6:9 

1 5:6 

3 4:6 

3 2:5 

4 5:9 

3 5:10 

4 5:10 

3 4:15 

3 0:11 2 

5 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

4 0 0 4 3:10 0 
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SPIELPLAN 2007/2008 

0 

1. Spieltag I H: 10-12.08.07 / R: 02.02.08 
Fr VEB Stuttgart - FC Schalke 04 
Sa Bayern München -  Hansa Rostock 

Sa Bayer Leverkusen - Energie Cottbus 
Sa VfL Bochum - Werder Bremen 

Sa Hannover 96- Hamburger 5V 
Sa Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 
Sa VfLWolfsburg -Arminia Bielefeld 
So t. FL Nürnberg - Karlsruher SC 

So Borussia Dortmund - MSV Duisburg 

2. Spieltag I H: 17-19.08.07 /R: 09.02.08 

Fr Karlsruher SC - Hannover 96 

So FL Schalke 04- Borussia Dortmund 
Sa Werder Bremen - Bayern München 
Sa Hertha BSC -  VII Stuttgart 

Sa Arminia Bielefeld - Einlr. Frankfurt 
So Hansa Rostock - t. FC Nürnberg 

So MSV Duisburg-VfL Wolfsburg 
So Hamburger SV - Bayer Leverkusen 

So Energie Cottbus - VfL Bochum 

3. Spieltag I H: 24.-26.08.07/R: 16.02.08 

Fr VfL Bochum - Hamburger 5V 

Sa VfB Stuttgart - MSV Duisburg 

So Bayern München - Hannover 96 
Sa t. FL Nürnberg - Werder Bremen 
So Bayer Leverkusen - Karlsruher SC 

So Borussia Dortmund - Energie Cottbus 

So Arminia Bielefeld -  bertha BSC 
So Eintracht Frankfurt -  Hansa Rostock 

So VfL Wolfsburg - FC Schalke 04 

4. Spieltag I H: 31.8-2.9.07 / 8:23.02.08 
Fr FC Schalke 04- Bayer Leverkusen 

So Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
So Hertha BSC-VIL Wolfsburg 

Sa Energie Cottbus- t. FC Nürnberg 
So Hannover 96 -VfL Bochum 
So Hansa Rostock - Borussia Dortmund 

Sa MSV Duisburg - Arminia Bielefeld 
So Hamburger SV - Bayern München 

So Karlsruher SC - VfB Stuttgart 

. Spieltag I H: 14-16.09.07/ R: 01.03.08 

Fr Borussia Dortmund - Werder Bremen 

Sa VfB Stuttgart - Energie Cottbus 
So Bayern München - FC Schalke 04 
So i. FC Nürnberg - Hannover 96 

Sa Bayer Leverkusen -VfL Bochum 

So Arminia Bielefeld -  Hansa Rostock 
So Eintracht Frankfurt - Hamburger SV 

So VfL Wolfsburg - Karlsruher SC 

So MSV Duisburg - Hertha BSC 

6. Spieltag I H: 21-23.09.07 / R: 08.03.08 
Fr VfL Bochum - Eintracht Frankfurt 

So FC Schalke 04- Arminia Bielefeld 
So Hamburger 5V - 1. FC Nürnberg 

So Werder Bremen -VfB Stuttgart 

So Hertha BSC - Borussia Dortmund 

So Hansa Rostock - MSV Duisburg 
So Energie Cottbus - VfL Wolfsburg 

So Hannover 96- Bayer Leverkusen 

So Karlsruher SC - Bayern München 

2:2 
3:0 

0:0 
2:2 

0:1 
1:0 

1:3 
0:2 

1:3 

1:2 

4:1 

0:4 
3:1 
2:2 

1:2 
1:3 

1:0 
1:2 

2:1 

1:0 

3:0 
0:1 

3:0 
3:0 

2:0 
1:0 

1:1 

1:1 

2:1 

2:1 
1:1 

3:2 
0:1 

3:0 
1:1 

1:0 

3:0 
3:0 

1:1 
2:2 

2:0 
4:2 

2:1 

1:2 
1:2 

0:0 
3:0 

1:0 

4:1 

3:2 
2:01 

1 -2 

0:3 

j:4 

7. Spieltag I H: 25-26.09.07/ 8:15.03.08 

Di Arminia Bielefeld - Hannover 96 0: 2 
Di VII Wolfsburg - Werder Bremen 1 : 1 

Di Borussia Dortmund -  Hamburger 5V 0: 3 
Di MSV Duisburg - FL Schalke 04 0: 2 

Di Hertha BSC - Hansa Rostock 1: 3 
Mi VfB Stuttgart - VIL Bochum 1: 0 
Mi 1. FC Nürnberg - Bayer Leverkusen 1: 2 

Mi Bayern München - Energie Cottbus 5: 0 
Mi Eintracht Frankfurt - Karlsruher SC 0: 1 

8. Spieltag I H: 28-30.09.07/ 8:22.03.08 

Fr FC Schalke 04- bertha BSC 1:0 
So Werder Bremen - Arminia Bielefeld 8:1 
So Bayer Leverkusen - Bayern München 0: 1 
So VfL Bochum -:. FC Nürnberg 3:3 
So Hamburger SV-VfL Wolfsburg 2:2 
So Karlsruher SC - Borussia Dortmund 3:1 

So Hansa Rostock - VfB Stuttgart 2 : 1 

So Hannover 96- MSV Duisburg 2 : 1 
So Energie Cottbus - Eintracht Frankfurt 2 : 2 

9. Spieltag I H: 05-07.10.07 / R: 29.03.08 

Fr Borussia Dortmund -VfL Bochum 2: 1 
So VfB Stuttgart - Hannover 96 0: 2 

So FC Schalke 04- Karlsruher SC 0: 2 
So Hertha BSC - Energie Cottbus 0 : 0 
Sa Arminia Bielefeld - Hamburger SV 0: 1 

So VII Wolfsburg -  Hansa Rostock 1: 0 
So MSV Duisburg -Werder Bremen 1:3 

So Bayern München - t. FC Nürnberg 3: 0 
So Eintr. Frankfurt - Bayer Leverkusen 2 : 

lo. Spieltag I H: 19-21.10.07/ R: 05.04.08 

Fr Energie Cottbus - MSV Duisburg 

So Werder Bremen - Hertha BSC 

So Bayer Leverkusen - Bor. Dortmund 
So 1. FL Nürnberg- Eintracht Frankfurt 

So Hamburger SV - VfB Stuttgart 

Sa VII Bochum - Bayern München 
So Hansa Rostock - FC Schalke 04 
So Hannover 96- VfL Wolfsburg 

So Karlsruher SC - Arminia Bielefeld 

11. Spieltag I H: 26-28.10.07/ 8:12.04.08 

Fr Eintracht Frankfurt - Hannover 96 

So FC Schalke 04-Werder Bremen 
So Hansa Rostock - Karlsruher SC 

Sa VfL Wolfsburg - :. FL Nürnberg 

So Hertha BSC - VfL Bochum 
So Arminia Bielefeld - Energie Cottbus 

Sa VfB Stuttgart - Bayer Leverkusen 

So Bot. Dortmund - Bayern München 

So MSV Duisburg - Hamburger SV 

12. Spieltag I H: 02-04.11.07/ R: 16.04.08 

Fr Energie Cottbus - FL Schalke 04 

So Bayern München - Eintracht Frankfurt 

So Bayer Leverkusen -Arminia Bielefeld 
Sa i. FL Nürnberg -VfB Stuttgart 

So Hamburger SV -  bertha BSC 
So Werder Bremen -  Hansa Rostock 

So Hannover 96- Borussia Dortmund 

So VfL Bochum - Vfl Wolfsburg 

So Karlsruher SC - MSV Duisburg 

13. Spieltag I H: o9.-lo.11.07: 8:26.04.08 

Fr MSV Duisburg - VfL Bochum 
So FC Schalke 04 - Hamburger 5V 

Sa Werder Bremen - Karlsruher SC 

So Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 
Sa Hertha BSC - Hannover 96 

So Hansa Rostock - Energie Cottbus 
So VfB Stuttgart - Bayern München 
So Arminia Bielefeld -:. FL Nürnberg 

So VII Wolfsburg - Bayer Leverkusen 

14. Spieltag I H: 23.-25.11.07, 8:03.05.08 

Fr Karlsruher SC - Hertha BSC 
So Bayern München -VIL Wolfsburg 

So Bayer Leverkusen - MSV Duisburg 
So VII Bochum -Arminia Bielefeld 

So Hannover 96- FC Schalke 04 
Sa Energie Cottbus - Werder Bremen 

So Eintracht Frankfurt - VfB Stuttgart 
So :. FC Nurnberg - Borussia Dortmund 

So Hamburger SV - Hansa Rostock 

15. Spieltag I H:30.11.-02.12.07/ R:07.05. 

Fr Hansa Rostock - Hannover 96 
Sa VII Stuttgart - Borussia Dortmund 

So FC Schalke 04- VfL Bochum 
So Werder Bremen - Hamburger SV 

So Hertha BSC - Bayer Leverkusen 
So Energie Cottbus - Karlsruher SC 

So VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 

So MSV Duisburg - :. FC Nürnberg 
So Arminia Bielefeld - Bayern München 

i6. Spieltag I H: 07-09.12.07 R: io.o.o8 

Fr Bor. Dortmund - Arminia Bielefeld 

Su VfB Stuttgart - VfL Wolfsburg 

So Bayern München - MSV Duisburg 

So Hamburger 5V - Energie Cottbus 
So VIL Bochum - Karlsruher SC 

So Hannover 96- Werder Bremen 
So Eintracht Frankfurt - FC Schalke 04 

So t. FL Nurnberg - Hertha BSC 

So Bayer Leverkusen -  Hansa Rostock 

17. Spieltag I H: 14-16.12.07 / 8:17.05.08 
Fr Energie Cottbus - Hannover 96 
So Werder Bremen - Bayer Leverkusen 

So FC Schalke 04-:. FL Nürnberg 
So Hertha BSC - Bayern München 

So Arminia Bielefeld -VfB Stuttgart 
Sa VII Wolfsburg - Borussia Dortmund 

So Karlsruher SC - Hamburger SV 
So Hansa Rostock -  VII Bochum 

So MSV Duisburg - Eintracht Frankfurt 

H=Hinrunde R=Rückrunde 

Bitte beachten Sie, dass die exakten Termine de 

Bundesliga Spiele immer erst einige Wochen vor 
den jeweiligen Spielen bekannt gegeben werden. 
Die Spieltage 18-37 sind lediglich Rahmentr"rrrine. 

BUNDES 

KZLIGA 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Zuschauertabette 

L 

1. Borussia Dortmund 

2. Bayern München 

3. FC Schalke 04 

4. Hamburger 5V 

5. Hertha BSC 

6. Eintracht Frankfurt 

7. VfB Stuttgart 

8. 1. FC Nürnberg 

9. Werder Bremen 

io. Hannover 96 

ii. Karlsruher SC 

12. MSV Duisburg 

13. VfL Bochum 

14. VfL Wolfsburg 

15. Bayer Leverkusen 

16. Arminia Bielefeld 

17. Hansa Rostock 

18. Energie Cottbus 

Fairplay-TabeLt.e 

Bayern München 

Schalke 04 

Arminia Bielefeld 

Hansa Rostock 

Hertha BSC Berlin 

Eintracht Frankfurt 

Bayer Leverkusen 

VfL Wolfsburg 

Karlsruher SC 

1. FC Nürnberg 

VfL Bochum 

Werder Bremen 

Energie Cottbus 

Hamburger 5V 

Borussia Dortmund 

VfB Stuttgart 

Hannover 96 

MSV Duisburg 

Letztes Heimspiel 
72.200 

69.000 

61.482 

54.055 

48.719 

47.600 

49.000 

40.458 

40.120 

28.775 

29.290 

31.006 

18.650 

25.533 

26.127 

22.800 

19.000 

14.290 

Gelbe 
Karten 

10 

10 

12 

12 

14 

14 

17 

15 

16 

17 

17 

15 

21 

17 

16 

22 

22 

26 

Gelb-Rote Rote 
Karten Karten 

o 0 

o o 

o o 

0 0 

o 0 

0 0 

o 0 

1 0 

1 0 

1 0 

1 0 

o 1 

o 0 

o 1 

3 0 

o 1 

2 0 

2 1 

40 

Gesamt Schnitt 
363.330 72.666 

345.000 69.000 

306.439 61.288 

216.120 54.030 

238.448 47.690 

237.500 47.500 

226.500 45.300 

170.787 42.697 

162.485 40.621 

140.730 35.183 

117.741 29.435 

131.726 26.345 

103.637 25.909 

124.052 24.810 

89.500 22.375 

106.700 21.340 

83.000 20.750 

61.030 15.258 

To rj ä g er 

Toni (Bayern München) 8 

Klose (Bayern München) 8 

van der Vaart (Hamburg) 7 

Sanogo (Werder Bremen) 6 

Wichniarek (Arm. Bielefeld) 

Pantelic (Hertha BSC) 

Ishiaku (MSV Duisburg) 

Petric (Dortmund) 

Meier (Eintr. Frankfurt) 

Kuranyl (FC Schalke 04) 

Hanke (Hannover 96) 

Gomez (VfB Stuttgart) 

Sestak (VfL Bochum) 

Bechmann (VfL Bochum) 

Diego (Werder Bremen) 

Almeida (Werder Bremen) 

Kluge (i. FC Nürnberg) 

Eigler (Bielefeld) 

Gekas (Leverkusen) 

5 

5 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

3 

3 

3 



PREMIERE AMN 

Ulu 

vod.premiere.de - Weltklasse-FußbaR, 
Live-Sport und Top-Movies auch ohne Abo 

Vorbei sind die Zeiten von scheckkartengroßen 

Wackelbildern, das Internet-Fernsehen boomt 
und überzeugt mit immer besserer Übertra-

gungsqualität. Die Angebote sind zahlreich im 
World Wide Web. Alle 125 Spiele der UEFA Cham-
pions League, über ioo Partien aus der engli-

schen Premier League, Eishockey, Motorsport 
und exklusive Golf-Events live gibt es seit Mitte 

2006 bei vod.premiere.de. Mit dem Internet-TV-

Angebot von Premiere kommen vor allem auch 
Nicht-Abonnenten in den Genuss exklusiver Pro-

gramminhalte. Neben den Sport-Events, die als 
Live -Stream einzeln bestellbar sind, stehen in 

der Online-Videothek auch Spielfilm- und Kon-

zerthighlights zum Abruf bereit. 

Wie funktioniert Premiere Internet TV? Vor dem 
ersten Abruf ist eine kostenlose Registrierung 
auf der Webseite vod.premiere.de nötig. Danach 

sind die Programminhalte einzeln gegen Gebühr 
abrufbar und können auf dem PC angesehen 

werden. Grundgebühr gibt es dabei keine. Alle 

Angebote die nicht live gestreamt werden, schal-
tet vod.premiere.de ab Bestellung für 24 Stun-

den zur Nutzung frei. 

DIE UEFA CHAMPIONS LEAGUE - 

LIVE MITFIEBERN VIA INTERNET 

Die besten Mannschaften Europas auf dem ei-

genen PC: FC Barcelona, FC Chelsea, Real Madrid 

oder der AC Mailand - und die ersten drei mes-

sen sich mit den deutschen Vertretern Stuttgart, 
Bremen und Schalke. Bei vod.premiere.de 

werden alle Spiele der UEFA Champions League 
einzeln sowie die Konferenzschaltung live ins 

Internet übertragen. Fußballfans, die kein Abon-
nement bei Premiere besitzen, können so jede 
Übertragung aus der europäischen Königsklasse 

einzeln gegen Gebühr live an ihrem PC verfolgen. 

Zwischen den Spieltagen bietet die Online-Vi-

deothek von Premiere außerdem die ausführ-

liche Zusammenfassung „Alle Spiele, alle Tore" 

mit allen wichtigen Szenen zum Abruf an. Zu-
sätzlich umfasst das Internet-TV-Angebot u. a. 

Live-Übertragungen von über ioo Spielen aus 

der englischen Premier League. 
Mit den Partien der Deutschen Eishockey Liga, 

der höchsten Spielklasse im deutschen Eis-
hockey, hat vod.premiere.de auch attraktiven 

Wintersport im Programm. Motorsport und 

internationale Golfturniere runden das Live-

Sport-Angebot ab. 

KINO FÜR ZUHAUSE— 
OHNE WERBEUNTERBRECHUNG 

Auch außerhalb des Live-Sports hat vod.premie-

re.de einiges zu bieten. Von adrenalingeladener 
Action bis hin zum Dokumentarfilm sind in der 

Online-Videothek eine Vielzahl an Programman-
geboten aus den unterschiedlichsten Genres 

abrufbar. Zu den Top-Movies im Oktober gehören 

„Das Parfum" oder die preisgekrönte urbayeri-

sche Komödie „Wer früher stirbt ist länger tot". 

Schürzenläger-Fans kommen noch einmal in den 
Genuss des Abschiedskonzerts der Kult-Band 

aus dem Zillertal, das im Juli 2007 stattfand. 

WIE KANN MAN PREMIERE INTERNETTV 
EMPFANGEN? 

Für die Nutzung des Angebots empfiehlt Premie-

re einen Internetanschluss mit mindestens 
2 Mbit/s (DSL 2000). Auf der Service-Seite von 

vod.premiere.de kann über den Systemcheck 

geprüft werden, ob die Übertragungsrate der 

lnternetverbindung ausreicht und alle notwen-
digen Komponenten auf dem Rechner installiert 

sind. Sind alle Systemvoraussetzungen erfüllt, 

können Internet -User mit der kostenlosen Re-

gistrierung sofort in die Welt des Internet-Fern-

sehens eintauchen und die Vielfalt von Premiere 

entdecken - auch ohne Abonnement. 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesliga 2007/2008 Alle Spiele, Ergebnisse, 

so 
Aufstellungen und Torschützen des i. FCN  (V 

Datum Spiel 

12-08-07 

18.o8.07 

2 5.08.07 

01-0 9-07 

15-09-07 

22-09-07 

26.09.07 

29.09.07 

07.10.07 

20-10-07 

2 7- 10-07 

0 3-11-07 

11.11.07 

25- 11-07 

02.12.07 

09.12.07 

15.12.07 

02.02.08 

09.02.08 

16.02.08 

23.02.08 

01.03.08 

08.03.08 

15 .03 .08 

22.03.08 

29.03.08 

05.04.08 

12-0 4-08 

16.04.08 

26.04.08 

03.05.08 

07.05.08 

10.05.08 

17-0 5-08 

1. FCN - Karlsruher SC 

Hansa Rostock- 1. FCN 

1. FCN - Werder Bremen 

Energie Cottbus - 1. FCN 

1. FCN - Hannover 96 

Hamburger 5V -1. FCN 

1. FCN - Bayer Leverkusen 

VfL Bochum -i. FCN 

Bayern München -i. FCN 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

VfL Wolfsburg -i. FCN 

1. FCN - VfB Stuttgart 

Arminia Bielefeld -1. FCN 

1. FCN - Borussia Dortmund 

MSV Duisburg -1. FCN 

1. FCN - Hertha BSC Berlin 

FC Schalke 04-1. FCN 

Karlsruher SC - i. FCN 

1. FCN -  Hansa Rostock 

Werder Bremen - i. FCN 

1. FCN - Energie Cottbus 

Hannover 96 - 1. FCN 

1. FCN - Hamburger 5V 

Bayer Leverkusen -1. FCN 

1. FCN - VfL Bochum 

i. FCN - Bayern München 

Eintracht Frankfurt - i. FCN 

i. FCN -VfL Wolfsburg 

VfB Stuttgart - i. FCN 

i. FCN - Arminia Bielefeld 

Borussia Dortmund - i. FCN 

i. FCN - MSV Duisburg 

Hertha BSC Berlin - i. FCN 

1. FCN - FC Schalke 04 

Ergebnis 

0:2 (o:i) 

1:2 (0:2) 

0:1 (0:0) 

1:1 (1:0) 

2:2 (0:2) 

1:0 (0:0) 

1:2 (o:i) 

3:3 (1:1) 

3:0 (:o) 

Zusch. 

45.419 Blazek 

25.000 Blazek 

45.200 Blazek 

15.089 Blazek 

39.710 Blazek 

52.365 Blazek 

40.458 Blazek 

18.615 Blazek 

69.000 Blazek 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt U 

Spiranovic U 

Wolf Galasek Kristiansen Beauchamp 

Wolf Glauber3 Kristiansen Galasek (i) 

Wolf • B'champ Glauber Galasek 

Wolf (i) Glauber Kristiansen Kluge 

Wolf Glauber Pinola Kluge 

Wolf U Galasek Pinola Spiranovic 

Beauchamp Spiranovic Pinola • Galasek 
Wolf Spirano.0 Schmidt • Galasek • 
Wolf B'champ Reinhardt Galasek 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

2 Jacobsen, Lars 

3 Beauchamp, Michael 

4 Glauber, Leandro H. Berti 

5 Wolf, Andreas 

6 Galasek, Tomas 

9 Charisteas, Angelos 

10 Misimovic, Zvjezdan 

ii Mintal, Marek 

13 Saenko, Ivan 

15 Kristiansen, Jan 

16 Schmidt, Ralf 

17 Adler, Nicky 

Ein- korn- Aus Ein Einsatz- Tore Vor- Gelb Gelb Rot 
sätze plett minuten lagen Rot 

1 0 0 1 45 0 0 0 

4 3 1 0 333 0 0 0 0 0 

4 1 3 0 270 0 0 1 0 0 

8 7 1 0 659 1 0 2 0 0 

9 8 0 1 739 1 0 2 0 0 

4 2 2 0 300 0 0 0 0 0 

8 4 2 2 557 2 1 0 0 0 

9 5 2 2 629 2 1 1 0 0 

6 3 3 0 446 0 0 O 0 0 

7 4 3 0 569 0 1 0 0 0 

3 1 0 2 178 o o 1 0 0 

4 0 0 4 96 0 0 0 0 0 

E'hardt I Misimovic 
Kluge (1)1 Mintal 

Kluge U Mintal 

Mnari Galasek • 
Mnari Misimovic (i) 

Mnari Kristiansen 

Kluge Misimovic 

Kluge (2)11 Misimovic (i) 

Kluge U Mnari 

Vittek 

Vittek 

Vittek 

Vittek j 

Mintal (1) 

Mintal 

Mintal (i) 

Mintal 

Misimovic 

Saenko Charisteas 

Saenko Charisteas 

Saenko Kennedy 

Kennedy Saenko 

Kristiansen Charisteas 

Misimovic Charisteas 

Kristiansen Charisteas 

Kristiansen Saenko 

Mintal • Saenko 

Auswechslung i Auswechslung 

46. Jacobsen für Saenko 59. Mintal für Misimovic 

54. E'hardt/Kristiansen 61. Kennedy/Charisteas 

6o. Misimovic/Kennedy 6o. Engelhardt/Glauber 

46. Misimovic für Mnari 6o. Mintal für Kennedy 

46. E'hardt 1/Glauber 46. Kennedy für Kluge 

40. Engelhardt/Mintal 58. Adler für Mnari 

63. Kennedy/B'champ 63. Misimovic/Schmidt 

71. Adler/Kristiansen 71. Kennedy für Saenko 

29. Schmidt für Wolf 46. Kennedy für Mnari 

Auswechslung 3 

59. Kennedy/Charisteas 
69. Mnari für Vittek 

74. Mnari für Kluge 

75. Adler für Glauben 

71. Galasek für Pinola 

84. Benko/Kristiansen 

71. Vidosic für Pinola 

77. Vidosic für Mintal 
6o. Adler für Saenko 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

20 Kennedy, Joshua 
21 Vidosic, Dario 

22 Engelhardt, Marco 

23 Spiranovic, Matthew 

24 Kluge, Peer 

25 Pinola, Horacio Javier 

28 Reinhardt, Dominik 

29 Blazek, Jaromir (Tor) 

32 Benko, Leon 

33 Vittek, Robert 

36 Mnari, Jaouhar 

Ein-
sätze 

8 

2 

5 

4 

7 

3 

9 

9 
1 

4 

6 

korn- Aus Ein Einsatz- Tore Vor- Gelb Gelb Rot 
plett minuten lagen Rot 

o 2 6 316 0 0 0 0 

0 0 2 32 0 0 0 0 0 

1 0 4 250 0 0 1 0 0 

4 0 0 360 0 1 2 0 0 

5 2 0 569 3 1 4 0 0 

1 2 0 232 0 0 1 0 0 

9 0 0 810 0 0 1 0 0 

9 0 0 810 0 0 0 0 0 

0 o 1 6 o o o 0 0 

3 1 0 312 0 0 0 1 0 

1 3 2 275 0 0 0 0 0 
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Unser 
Tagebuch 

Der Club von 

Tag zu Tag— 

lest hier noch 

einmal, was 

sich zuletzt so 

alles rund um 

den i. FCN 

getan hat. 

• Donnerstag, 27. September 

34 Jahre jung Ist Tomas Galasek, und von der 

großen Fußballwelt hat der tschechische Natio-

nalspieler nun wahrlich viel gesehen. Um so 

schöner, dass er beim Club noch ein Jahr dran-

hängt -  „Galas" verlängert seinen Vertrag bis 

Sommer 2009! 

• Freitag, 28. September 

Javier Pinola wird in der Uni-Klinik Erlangen von 

Club-Arzt Prof. Dr. Friedrich F. Hennig nach sei-

nem im Heimspiel gegen Leverkusen erlittenen 

Schienbeinbruch operiert. Der Eingriff dauert 

rund 45 Minuten, das gebrochene Fragment Ist 

dabei mit einer Schraube fixiert worden. Hennig: 

„Die OP Ist gut verlaufen." Dennoch Ist die Hin-

runde für Pino gelaufen. 

• Samstag, 29. September 

Beim 3:3 in Bochum stürzt der Club sich und 

seine Anhänger in ein Wechselbad der Gefühle. 

Zweimal führen die Franken durch einen Doppel-

Erstmals seit 45 Jahren erreicht der i. FCN wieder die zweite 

pack von Peer Kluge, ehe urplötzlich der VfL 

vorne liegt. Doch ausgerechnet der Ex-VfL'er 

Zwetschge Misimovic beschert dem 1. FCN mit 

seinem Treffer zum 3:3 noch einen Punkt. 

• Montag, i. Oktober 

Es ist wie verhext - das Verletzungspech bleibt 

dem Club treu. Im Training knickt Daniel Klewer 

um und muss mit einer Sprunggelenkverletzung 

kürzer treten. Betroffen reagiert der Club auf 

die Meldung vom Tod seines ehemaligen Sport-

direktors Edgar Geenen. 

• Mittwoch, 3. Oktober 

Während die Profis nach Bukarest zum Aus-

wärtsspiel bei Rapid reisen, sorgt daheim der 

Runde in einem europäischen Wettbewerb 

Kleine Club weiter für Furore. Die U17 kommt 

durch Treffer von Lucas Grundei und Mehmet 

Sögütlü zu einem 2:0 über i86o München - ge-

nau über den Verein, den Club-Coach Wolfgang 

Schellenberg noch in der Vorsaison trainiert hat. 

Die Club-Profis stauen sich derweil zum Ab-

schlusstraining in Bukarest: trotz - oder viel-

leicht auch wegen - der Unterstützung der 

Polizei, die den FCN-Bus teilweise über Stra-

ßenbahnschierien lotst - benötigen die Cluberer 

für die fünf Kilometer zum Stadion über eine 

Stunde. 

• Donnerstag, 4. Oktober 

Was für ein Tag für den Club! Erstmals seit 45 

Jahren erreicht den. FCN mit dem 2:2 bei Rapid 

Bukarest wieder die zweite Runde in einem 

europäischen Wettbewerb. Trainer Hans Meyer 

jubelt mit i000 mitgereisten Fans über die Treffer 

von Peer Kluge und Zwetschge Misimovic. 

• Samstag, 6. Oktober 

Unsere zweite Mannschaft feiert einen sou-

veränen 3:1-Auswärtssieg bei der SpVgg Weiden. 

Matarazo, Kulabas und Pagenburg schießen die 

haushoch überlegene Mannschaft von Trainer 

René Müller mit ihren drei Treffern in der ersten 

halben Stunde zu einem klaren Erfolg. 

• Sonntag, 7. Oktober 

Der FC Bayern bleibt in der Bundesliga weiter 

eine Nummer für sich, der Club muss sich in der 

Fröttmaninger Arena mit 0:3 geschlagen geben. 

Sieger bleiben indes die Anhänger des 1. FCN, 

die vor 70.000 Zuschauern für Stimmung sorgen. 

• Montag, 8. Oktober 

Harmonie bei der Mitgliederversammlung: das 

Präsidium des 1. FCN mit Michael A. Roth, Franz 

Schäfer und Siegfried Schneider - die haupt-

amtlichen Vizepräsidenten Martin Bader und 

Ralf Woy werden nicht gewählt — wird mit nur 

einer Gegenstimme auch für die drei kommen-

den Jahre bestätigt. Neu im siebenköpfigen Auf-

sichtsrat Ist Ex-Profi Marc Oechler. 
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Farben leuchten auf Schwarz 
am Besten. Schwarz zu drucken 
erfordert zwar keine Schwarze 
Magie, doch zu recht nannte 

man unser Handwerk früher die 
„Schwarze Kunst". Dies gilt 

für uns bis zum heutigen Tage. Farbe im Bogenoffset. 

Noch nie gab es mehr 
Informationen als heute. 
Doch wer in der virtuellen 
Datenflut nicht untergehen will, 
braucht Kommunikation, die 
Bestand hat und Beständigkeit 
signalisiert. 

Gedruckte Informationen 
eben, die Schwarz auf Weiß 
oder in glanzvoller Farbigkeit 
einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen. 

Dem haben wir uns ver-
schrieben: mit Technologie 
auf neuestem Stand und der 
Sorgfalt eines handwerklichen 
Traditionsbetriebes. So finden 
Vergangenheit und Gegenwart 
zu einer Synthese zusammen, 
die Sie für die Zukunft Ihres 
Unternehmens nutzen können. 
In diesem Sinne also: 
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POSTER 0  

Unser Poster heute 

Jaromir Blazek: 
Der Held von Bukarest . 

Nicht erst beim Europacup-Rückspiel gegen Rapid Bukarest war Jaromir 

Blazek in bestechender Form und stellte einen sicheren Rückhalt für unsere 

Mannschaft dar. Beim Voting auf www.fcn.de wurde Jaromir von 65,5% (3813 

Stimmen) der Fans als derjenige Spieler gewählt, der am meisten zum 

Weiterkommen im UEFA-Cup beigetragen hat. 

JAROMIR INTERNATIONAL 

Dabei ist unsere Nummer 29 international alles 

andere als ein „unbeschriebenes Blatt": Am 29. 

März 2000 wurde er erstmals in einem Freund-

schaftsspiel für die tschechische Nationalmann-

schaft eingesetzt. Im Laufe seiner Karriere war 

er WM-Teilnehmer 2006 in Deutschland, EM-

Teilnehmer 2000 in Holland und Belgien sowie 

2004 Ifl Portugal. Des Weiteren bestritt unser 

„Goalie" bereits 31 Champions-League-Partien. 

JAROMIR NATIONAL 

Doch auch national hat der in Brünn geborene 

Torhüter mit seinen früheren Vereinen bereits 

viele Titel abstauben können: So wurde Blazek, 

der beim i. FCN für zwei Jahre bis 2009 unter-

schrieben hat, mit Sparta Prag viermal und mit 

Slavia Prag einmal Tschechischer Meister. Auch 

drei Pokalsiege kann Jaromir vorweisen: 2004 

und 2006 gewann er den begehrten Pokal mit 

Sparta Prag, 1994 mit Viktoria 2ikov. 

Wir wünschen Jaromir eine erfolgreiche Saison 

und hoffen, er kann seiner Karriere noch den 

einen oder anderen Titel mit dem i. FCN hin-

zufügen! 



TAGEBUCH 

• Dienstag, 9. Oktober 

Gespannt schaut die Club-Famitie nach Nyon: 

in der Schweiz wird die Gruppenphase im UEFA-

Cup ausgelost. Mit dem FC Everton und AZ Alk-

maar bekommt der Club zwei attraktive Kracher 

ins easyCredit-Stadion getost, auswärts führt 

die Reise zu Zenit St. Petersburg und Larissa FC. 

„Priorität hat bis Weihnachten aber ganz klar, 

dass wir uns in den nächsten Punktspielen an-

ders präsentieren. Trotzdem versuchen wir im 

UEFA-Pokat unser Bestmögliches - natürlich wol-

len wir weiterkommen", verspricht Hans Meyer. 

• Mittwoch, io. Oktober 

ioo.000 Euro kommen beim Benefizspiel des 

1. FCN bei der SpVgg Greuther Fürth zusammen 

- ein totter Kick zu Gunsten der Madeleine 

Schickedanz KinderKrebs-Stiftung. Toll ist der 

Kick sonst nur für die Anhänger der Gastgeber 

- Chhunly Pagenburg gelingt vier Minuten vor 

dem Abpfiff nur mehr der Ehrentreffer zum 1:3-

Endstand. 

dR[HHIj 
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NFR[,iE 
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ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN 
FÜR MANCHE IMMER NOCH KEIN THEMA 

1111 alle anderen schon' 
Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt 
und Ihren Geldbeutel! Bei REHAU finden Sie passende 
Lösungen. Ob zur Reduzierung von Energieverlusten, 
effizienten Energienutzung oder Energieerzeugung - 

jede dieser drei Säulen (icr Energieeffizienz 

ist bei uns Programm. 

Notiere Inlormatioriert finden Sie unter: www.rehaude/errergieetlizienz 

REHAU AG + Co. Ytterbium 4.91058 Erlangen, Tel. 09131 92-50, Fax 09131 77-14 30, rehau-bau©rehau.com, 
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U Freitag, 12. Oktober • Montag, 15. Oktober 

Fan-Club-Besuch in Abtswind. Nach dem Eintrag 

ins Goldene Buch der Stadt stellen sich im vollen 

Festzeit am Spritzenhaus Präsident Michael A. 

Roth, sein Vize Sigi Schneider, Marco Engelhardt 

und Ralf Schmidt den Fans in einer Talkrunde. 

I Samstag, 13. Oktober 

Des einen Freud', des 

anderen Leid: Angelos 

Charisteas trifft beim 3:2 

seiner Griechen über 

Zwetschge Misimovic' 

Bosnier zum 1:0. Die 

anderen vier National-

spieler — jaromir Blazek, 

Tomas Galasek, Jaouhar Mnari und Ivan Saenko 

- sind erst am Mittwoch im Einsatz. 

Otto Scheer lädt zu einem seiner legendären 

Fan-Treffen ein - über 5oo Club-Anhänger feiern 

in der Kordigasthalle von Altenkunstadt be-

geistert Peer Kluge, Alexander Stephan und Vize 

Schneider. 

• Dienstag, 16. Oktober 

Nach den ersten Trai-

ningseinheiten vor dem 

Frankfurt-Spiel Ist heute 

Abend Joshua Kennedy 

auf Achse. Der austra-

lisch2 Nationalspieler 

besucht mit der Fanbe-

treuung den Fanclub in 

Pinzberg. 
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Auch TV Movie Multimedia hot mich zum 
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0 WIR SIND DER CLUB 

Wir sind der Club! 
Das ClubMagazin schaut an dieser Stelle auf 

die Menschen, die rund um ein Heimspiel 

des 1. FCN dafür sorgen, dass altes reibungs-

los abläuft. Heute: Club-Fotograf Jens Ballon 

Cluberer mit 
Herz & Kamera 

Im alltäglichen Leben plant Jens Ballon den 

Bau von Straßen. Bei den Spielen des Club ist 

der 4L1-jährige Familienvater allerdings in ganz 

anderer Mission unterwegs: seit 2003 schießt 

der Cluberer ehrenamtlich für „seinen Verein" 

Fotos. 

So läuft sein Arbeitstag heute beim Spiel gegen 

Eintracht Frankfurt: 

7.00 Uhr: Jens Ballon startet für einen Samstag 
recht früh in den Tag. Sohnemann Max wacht 

mit hungrigem Magen auf. Dieses Bedürfnis 

kann nicht warten! 

„Meiner Frau und mir bleibt da keine andere 

Wahl.":-) 

8.00 Uhr: Nach einem leckeren Frühstück 
macht sich Jens auf den Weg zur Besorgung der 

morgendlichen Zeitungslektüre. Für den Cluberer 

ist es Ehrensache, dies im Zeitungs- und Lotto-

laden von Richard Albrecht, ehemaliger Club-

stürmer, Meisterspieler und Pokalsieger 1962, 

zu tun. 

„Ohne ein „Fach-Schwätzchen" über das am 

Nachmittag anstehende Spiel des Club verlasse 

ich den Laden bei uns in Lau[amholz nie." 

12.00 Uhr: In Vorbereitung aufs Spiel über-
prüft Jens die Fotoausrüstung. Die Akkus werden 

schon am Vortag geladen; Linsen geputzt. Die 

Immer auf der Suche nach dem spannendsten Motiv 

"S« -1P.t'. • 

Tasche ist erst komplett gepackt, wenn Kamera, 

Blitzlicht, Objektive, Speicherkarten und die 

Akkus dabei sind. 

„Ein Fallschirmspringer kontrolliert auch vor 

jedem Sprung noch einmal seine Ausrüstung." 

13.00 Uhr: Das mit Clubfahne und anderen 
zahlreichen Club-Devotionalien geschmückte 

Auto von Jens rollt auf den S5-Parkplatz des 

easyCredit-Stadions. Bei der Ankunft macht 
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WIR SIND DER CLUB 

Cluberer unter sich: 
Jens Ballon mit Frau Melanie und Sohn Max 

unser Fotograf eine Stippvisite im Fan-Büro, 

danach geht's zum Pressesprecher in den 

Pressebereich. 

„ Vor dem Spiel bespreche ich mit den i. FCN-

Mitarbeitern, welche besonderen Aktionen 

anstehen, auf die ich meine Linse richten muss. 

Heute bin ich beispielsweise in der Halbzeit-

pause beim Elfmeterschießen mit Andy Köpke 

auf dem Rasen." 

13.30 Uhr: Für Jens ist die Fansprechstunde 
in der Turnhalle am easyCredit-Stadion bei je-

dem Heimspiel ein fester Termin. Dort fotogra-

fiert er die Profis des Club beim entspannten 

Plaudern mit den besten Fans der Liga. 

14.00 Uhr: Ein gewohnter Vorgang für unseren 
Fotoreporter ist der Rundgang durchs Stadion: 

VIP-Raum, heiliger Rasen, der Bereich hinter 

der Nordkurve 

„Je nachdem, welche besonderen Aktionen 

anliegen, finde ich mich am ‚Ort des Gesche-

hens' ein." 

15.10 Uhr: Der Countdown läuft. Kurz vorm 
Spiel wuselt Jens im Innenraum des Stadions 

herum und fotografiert Andi Wolf & Co beim 

Aufwärmen. 

„Zur Einstimmung schaue ich mir auch immer 

gerne das „warm up" unseres Stadionsprechers 

Guido an." 

15.30 Uhr: Anpfiff — Jens hält sich nun dort 
auf, wo alle Fotojournalisten stehen: hinter den 

Toren hinter der Bande. 

„Ich stehe natürlich immer hinter dem 

gegnerischen Tor, denn ich will ja unsere Treffer 

einfangen und nicht die des Kontrahenten!" 

17.15 Uhr: Abpfiff— Unser Team verabschiedet 
sich in der Nordkurve von den Club-Anhängern. 

Jens Ballon ist ihnen auf den Fersen und fängt 

auch besondere Fan-Schnappschüsse, z. B. 

ausgefallene Plakate, ein. 

17.35 Uhr: Die letzten Stationen im Stadion 
sind die Pressekonferenz im Presseraum und 

der VIP-Talk im neuen 1. FCN-Forum. 

„Nach einer kleinen Stärkung im Presseraum 

mache ich mich auf den Heimweg. Der Abend 

gehört bis 21.00 Uhr meinem Sohn. Danach 

selektiere und bearbeite ich von ca. 600 geknips-

ten Bildern die 3o besten für die Fotogalerie auf 

www.fcn.de. Ich stelle meine Fotos auch dem 

Clubmagazin und Vermarkter Sportfive zur 

Verfügung. Nebenbei schaue ich das Aktuelle 

Sportstudio und lese die Berichte über das 

Clubspiel im Internet." 

i.00 Uhr: Jens Ballon schlummert ein und 
dann träumt er bestimmt nicht mehr davon, 

einmal Journalist zu werden, denn diesen Traum 

hat er sich als Fotoreporter des 1. FC Nürnberg 

bereits erfüllt 
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Herzlichen Glückwunsch zum 
Fußballspruch des Jahres 2007 

Aus einer langen Vor-

schlagsliste wählte 

eine Jury aus elf führen-

den Sport-, Kulturjour-

nalisten und Autoren 

mit dem Vorsitzenden 

Django Asül eine Top-

Elf der „Sprüchema-

cher". Die vier besten 

trafen bei der Preis-

Gala der Deutschen Akademie für Fußballkultur 

in Halbfinals und Finale aufeinander, das Saal-

publikum ermittelte den Gewinner. In den Halb-

finals setzten sich Hans Meyer und Stefan Wes-

sets gegen ihre Konkurrenten Christian Eichler 

und Klaus Augenthaler durch. Das Finale ent-

schied schließlich der Nürnberger Trainer Hans 

Meyer für sich. Für seine Worte »In schöner Re-

gelmäßigkeit ist Fußball doch immer das Gleiche« 

erhielt Meyer den MAX für den „Fußballspruch 

des Jahres 2007." Herzlichen Glückwünsch! 

1. Platz - Hans Meyer 
»In schöner Regelmäßigkeit Ist Fußball doch 

immer das Gleiche. « 

2. Platz - Stefan Wessels 

(damals Torwart i. FC Köln): »Es ist nicht immer 

alles wahr, was stimmt.« (zu den Wechselge-

rüchten um seinen damaligen Kölner Mann-

schaftskollegen Lukas Podolski) 

3. Platz - Klaus Augenthaler 

(Trainer im Wartestand): »Zwei Dinge im Leben 

weiß ich: Irgendwann müssen wir alle sterben, 

und irgendwann wirst du als Trainer immer 

entlassen!« (kurz vor seiner Entlassung beim 

VfL Wolfsburg) 

z. Platz - Christian Eichler (F.A.Z.): 

»Es muss wieder Spaß machen, die Bayern zu 

sehen. Und es muss wieder Spaß machen, sie 

verlieren zu sehen.« (zur Investitionspolitik des 

FC Bayern vor dieser Saison) 

Club gewinnt Fans aus der Ferne 

Eine Delegation aus Südafrika besuchte zwei 

Wochen Nürnberg und fühlte sich vor allem beim 

Club pudelwohl. Der Sprecher der Südafrikani-

schen Delegation, John Van Rooyen, hob in sei-

ner Rede im Bayerischen Wirtschaftsministerium 

neben den vielen Eindrücken besonders den 

Club mit den Worten „Wir sind Nürnberger - wir 

sind Cluberer" hervor. Der i. FC Nürnberg habe 

„in den Metropolen Südafrikas echte Anhänger 

gewonnen." Die Gäste litten im Stadion mit, be-

jubelten frenetisch den späten Ausgleich des 

Club gegen Hannover 96 und bewunderten die 

Moral der Mannschaft, die nicht aufgesteckt hat. 
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Club schreibt 
schwarze Zahlen 

Im Vorfeld der Mit-

gl led e rye rsa mml u n g 

gaben Club-Präsident 

Michael A. Roth und 

der kaufmännische 

W Geschäftsführer und 

Vize-Präsident des 1. FC 

Nürnberg Ralf Woy in 

der Bilanzpressekon-

ferenz erfreuliche Ge-

schäftszahlen bekannt. Zum Abschluss des 

Geschäftsjahres 2006/2007 (Stichtag: 30. Juni 

2007) konnte der Club seine finanzielle Bilanz 

gegenüber dem Vorjahr erneut deutlich steigern. 

Er weist zum Stichtag einen Gewinn von 1,8 Mil-

lionen Euro vor Steuern aus. Im Jahre 2005/ 

2006 wurde ein Gewinn von i Million Euro ver-

bucht. 

Wie schon im Vorjahr hat der Club gegenüber 

Banken weiterhin keinerlei Verbindlichkeiten. 

Mit dem positiven Geschäftsergebnis hat der 
1. FCN außerdem seine Darlehensverbindljch-

kelten komplett auf Null zurück führen können. 

Im Vorjahr lagen diese Verbindlichkeiten noch 

bei 2,5 Millionen Euro. „Wir haben im abgelau-

fenen Geschäftsjahr unsere wirtschaftlichen 

Ziele nicht nur erfüllt, sondern übererfüllt", 

erklärte Woy. 

Roth gab einen Einblick in die InvestitionspIa-

nungen für die kommenden Jahre. So steht der 

Bau eines neuen, dreistöckigen Gebäudes, in 

dem Geschäftsstelle, Lizenzspieler-Abteilung, 

das NachwuchsLeistungszentrum sowie ein 

kleines 1. FCN-Museum Platz finden sollen, ganz 

oben auf der Agenda. „Aber", so Roth, „die 

Umsetzung dieses Plans kann nur erfolgen, 

wenn der sportliche Erfolg und somit auch die 

Finanzen stimmen." 

Magnesium 
Verla® 

Diätetisches Lebensmittel 

plus Kalium + 
Vitamin C 

Offizieller Mineralstoff- u. 
Vitaminlieferant des 1. FCN 
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Überwältigende Mehrheit für Roth u 

Der Club lud seine Mitglieder zur ordentlichen Mitgliederversammlung in das Messezentrum 

Nürnberg. Im Saal „Brüssel" eröffnete Club-Präsident Michael A. Roth pünktlich die Vollversamm-

lung, zu der 380 der mittlerweile rund 8000 Menschen umfassenden i. FCN-Familie erschienen 

waren. Die Mitglieder wählten in einer harmonischen und ruhigen Versammlung Präsident und 

Präsidium mit überwältigender Mehrheit wieder. 

MANNSCHAFT MIT BEIFALL EMPFANGEN 

Gleich zu Beginn war die Mannschaft um Trainer 

Hans Meyer mit viel Beifall empfangen worden. 

Michael A. Roth lobte „die tolle Letzte Saison", 

die dem Club einen „sensationellen Mitglieder-

aufschwung in nur wenigen Wochen" beschert 

hatte. Auch Sportdirektor Martin Bader erinner-

te, dass die Mannschaft „mit der drittbesten 

Platzierung in der Bundesliga-Geschichte, dem 

ersten Titelgewinn nach fast 40 Jahren sowie 

der Qualifikation für den internationalen Wettbe-

werb Grandioses geleistet und Geschichte ge-

schrieben hat." Auch zur aktuellen Situation 

nahm Bader Stellung und zeigte sich optimis-

tisch, dass „das Team den Klassenerhalt schaf-

fen werde", vor allem mit der Unterstützung der 

„besten Fans der Liga", die er ausdrücklich lobte. 

Hans Meyer versprach „alles in unserer Macht 

stehende zu tun, um da unten rauszukommen." 

nd sein Präsidium 

PRÄSIDIUM BESTÄTIGT 

Herzstück der Mitgliederversammlung waren 

die Wahlen zum Präsidium. Mit überwältigender 

Mehrheit (o Ja-Stimmen, acht Enthaltungen, 

eine Gegenstimme) wählte die Clubfamilie das 

Präsidium um Präsident Michael A. Roth für die 

nächste Amtsperiode wieder. Der Unternehmer 

hatte sich wie auch seine Präsidiumskollegen 

Franz Schäfer und Siegfried Schneider zur Wie-

derwahl gestellt. Die hauptamtlichen Präsi-

diumsmitglieder Martin Bader und Ralf Woy 

wurden nicht gewählt, sondern von Präsidium 

und Aufsichtsrat bestellt. Weitere Vorschläge 

zur Wahl in das Präsidium gab es nicht. 

OECHLER NEUES MITGLIED 
IM AUFSICHTSRAT 

Ein weiterer herausragender Tagesordnungs-

punkt waren die Neuwahlen des Aufsichtsrates. 

Für dieses Gremium hatte sich außer den aktu-

ellen Aufsichtsräten Ex-Club-Spieler Marc Oech-

1er zur Wahl aufstellen lassen. Ihm weichen 

musste in dem siebenköpfigen Gremium Gerhard 

Gsänger, der von den anwesenden Clubmitglie-

dern nicht wieder gewählt wurde. Neben Oechler 

im Aufsichtsrat: Klaus Schramm, Dr. Ulrich Maly, 

Lothar Schmauß, Peter Schmitt, Dr. Markus 

Söder und Prof. Dr. Klaus L. Wübbenhorst. 

VEREINSBEIRAT 

Mit dem Vereinsbeirat wurde auf der Mitglieder-

versammlung ein neues Vereinsgremium aus 

der Taufe gehoben. Der Beirat umfasst acht Mit-

glieder und kann auf bis zu 16 Personen erweitert 

werden. Den Vereins-beirat bilden: Dieter A. 

Beran, Klaus Daedelow, Karl Freller, Harald 

Leupold, Horst Leupold, Heinz Neidhardt, Bernd 

Raschke und Rainer Thesen. 

INTEAM 
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Plaudern 
mit Glauber 

Mit zwei Portugisisch-Wörterbüchern bewaff-

net, trat Club-Profi Glauber vergangene Woche 

gut gelaunt ins Pressebüro des i. FC Nürnberg 

und stand im Chat auf www.fcn.de den Fans 

über eine Stunde lang Rede und Antwort. Lest 

hier noch einmal die Höhepunkte des Chats mit 

unserem brasilianischem „Fußball-Krieger"! 

Myri: Mit wem verstehst du dich beim Glubb am 

besten? 

Glauber: Mit Pino, ich bin sehr traurig, dass er 

sich so schwer verletzt hat! 

Jochen; Wie gefällt es Ihnen in Deutschland? 

Glauber: Ich respektiere die Menschen in 

Deutschland sehr. Meine Familie und ich lieben 

Deutschland. Es ist ein sehr sicheres Land. 

Adilette: Welche Musik magst du? 

Glauber: Funky finde ich sehr gut, aber auch 

Samba ist toll! 

Myri: Wie würdest du dich mit nur drei Worten 

beschreiben... 

Glauber: Sympathisch, ehrlich und kämpfe-

risch :) 

lini: Hast du viele Tauschtrikots? Wenn ja, 

welches ist dein liebstes? 

Glauber: Nein, ich sammle meine eigenen 

Trikots und habe sie bei mir zu Hause an der 

Wand hängen. 

Glauber: Mein Vorname ist Glauber, mein 

Nachname ist Berti. Am Anfang haben mich 

immer alle Berti gerufen und ich bin weiterge-

gangen, weil ich nicht wusste, dass sie mich 

meinen... 

lolly: Bist du vor Spielen nervös? 

Glauber: Nein, ich bin supercool! 

10-misimovic: Pino geht ja nur in Argentinien 

zum Friseur :-) Gehst du auch nur in Brasilien 
zum Friseur??? 

Glauber: Nein, ich gehe auch in Deutschland 

zum Friseur ;-) 

Michael: Mal ganz persönlich, welche Frauen 

sind hübscher? Brasilianische oder deutsche  

Glauber: Sowohl die brasilianischen als auch 

die deutschen Frauen sind sehr schön, aber ich 

liebe meine Frau, und die ist Brasilianerin. 

Michael: Welchen Verein außer dem 1. FC 

Nürnberg findest du in Deutschland attraktiv? 

Glauber: Der 1. FC Nürnberg ist mein Verein - 

zu 100 Prozent! 

Matthias3: Wie würdest du dich selber 

einschätzen als Spieler? Also deine Stärken im 

Spiel. 

Glauber: Ich bin ein "Krieger" auf dem Platz, ich 

gebe nie auf! 

Michael: Kannst du ein paar fränkische Wörter 

sprechen? 

Glauber: Jawoll und servus sind meine 

Lieblingswörter :-) 

carolin: Stimmt es, dass du mit Vornamen 

eigentlich GLAUBER heißt? 
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www.fcn.de - Euer direkter Draht zum Club! 

Rund um die Uhr am Ball 
Wir aktualisieren unsere Website ständig für Euch. Hier erfahrt Ihr alle 

Neuigkeiten Eures Lieblingsvereins in Sekundenschnelle. Flotter dran 

am aktuellen Geschehen geht nicht! 

5 Gründe, warum es sich lohnt, reinzuklicken: 

WERDET ZUM BESSERWISSER 

www.fcn.de informiert Euch brandaktuell, was 

es Neues bei den Profis gibt. Wir führen Inter-

views mit Spielern, Trainer, Offiziellen. Wir geben 

fundierte Analysen zum nächsten Gegner. Ihr 

wisst, wie der „Kleine Club" gespielt hat und 

wir weisen Euch den Weg zu den Auswärtsgeg-

nern. Mit dem Desktopkalender aller Club-

Termine seid Ihr stets auf dem Laufenden... 

WERDET ZUM ZEITSPARER 

Kauft in aller Ruhe Tickets und Fan-Artikel im 

Online-Ticketshop und Online-Fanshop bequem 

von zuhause aus. Wir schicken Euch die Sachen 

direkt ins Wohnzimmer. Meldet Euch auf 

www.fcn.de unkompliziert und schnell per 

Online-Antrag an: Mitglied werden, Feriencamp 

für Kids buchen, Clubmagazin-Abo bestellen... 

WERDET ZUM DESIGNER 

Ladet Euch auf www.fcn.de kostenlos die i. FCN-

Fotobuch-Creator-Software herunter. Mit Euren 

persönlichen Fan-Schnappschüssen könnt Ihr 

damit individuelle Kalender- Und Buchprodukte 

entwerfen. Überrascht Verwandte und Freunde 

mit Eurer eigenen Club-Autogrammkarte... 

WERDET ZUM RARITÄTENSAMMLER 

Ersteigert Fanartikel, die sonst keiner hat. Wir 

bringen bei unseren Online-Auktionen echte 

Raritäten und Unikate unter den Hammer. 

Produkte, die es nicht im Fanshop zu kaufen 

gibt. Unser Fanshop-Team lässt sich immer 

wieder etwas Originelles einfallen. Von der 

Pokalsieger-Feier aus Berlin hat es zuletzt die 

Original-Präsidentenkrawatte von Michael A. 

Roth einfliegen lassen... 

WERDET ZUM MEINUNGSMACHER 

Ihr tretet über das Netz mit uns in Kontakt. Bei 

den Votings auf www.fcn.de gebt Ihr Eure Ein-

schätzungen zu aktuellen Themen. Beim Live-

Chat mit Trainer oder Spielern stellt Ihr Eure 

Das Internet-Redaktionsteam ruht sich auch in 

der neuen Saison nicht auf seinen Lorbeeren 

aus. Wir planen den Ausbau der Website, 

Gewinnspiele und vieles mehr... 

Klickt Euch rein - wir freuen uns auf Euren 

Besuch! 

mww.fcn.de 
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Unsere Europa 
Erstmals seit 45 Jahren Ist der 

1. FC Nürnberg in einem europäi-

schen Wettbewerb über die erste 

Runde hinaus gekommen. Durch 

herrliche Tore von Peer Kluge (22.) 

und Zwetschge Misimovic (56.) zum 

2:2 (1:1) bei Rapid Bukarest zogen 

unsere Jungs nach dem 0:0 im Hin-

spiel in die Gruppenphase des UEFA-

Cups ein. 

AZ ALKMAAR ZENIT ST. PETERSBURG 

Gründungsdatum: 10. Mai 1967 

Erfolge: Niederländischer Meister 1981 

Saison 2006/07: 3. - Aktuell: 12. 

Stadion: DSB Stadion (17.000 Plätze) 

Trainer: Luis van Gaat 

Bekanntester Spieler im Kader: 

Graziano Pelle (Sturm) 

Internet: www.az.nl 

UNSERE GEGNER IN GRUPPE A 

Die Auslosung im schweizerischen Nyon be-

scherte dem Club attraktive Kontrahenten. Ever-

ton, mit ioo Jahren der Verein mit der längsten 

Zugehörigkeit in der ersten englischen Liga, da-

zu der russische Spitzenreiter Zenit St. Peters-

burg (kooperiert mit Schalke 04), AZ Alkmaar 

aus Holland, die Mannschaft mit dem drittbesten 

Koeffizienten der 40 im Wettbewerb verbliebe-

nen Vereine, und die Griechen von AE Larissa, 

die immerhin in der ersten Runde die Blackburn 

Rovers ausgeschaltet haben. 

Gründungsdatum: i. Mai 1925 

Erfolge: Sowjetischer Meister 1984, SOW-

jetischer Pokalsieger 1944, russischer Pokal-

sieger 1999 

Saison 2006: 4 — Aktuell: 2. 

Stadion: Petrowski-Stadion (21.570 Plätze) 

Trainer: Dick Advocaat 

Bekannteste Spieler im Kader: AnatolyTymo-

schuk (Mittelfeld), Andrei Arschawin (Sturm) 

Internet: www.fc-zenit.ru 

I NTEAM 

tour geht weiter 
TERMINIERUNG 

Am ersten Spieltag (25. Oktober 07) schaut der 

Club zu, startet am Donnerstag, 8. November, 

21.05 Uhr im easyCredit-Stadion mit dem Heim-

spiel gegen Everton. Weiter geht's am Donners-

tag, 29. November, 19.00 Uhr (17.00 Uhr deut-

scher Zeit) in den russischen Winter zu Zenit St. 

Petersburg. Am Mittwoch, 5. Dezember kommt 

AZAlkmaar nach Franken, das Spiel startet 20.45 

Uhr. Und vier Tage vordem Heiligen Abend endet 

die Gruppenphase mit einer hoffentlich vorge-

zogenen schönen Bescherung bei AE Larissa. 

EVE RTON FOOTBALL CLUB 

Gründungsdatum: 1878 (Umbenennung in 

Everton FC im November 1879); Erfolge: Euro-

papokalsieger der Pokalsieger 1985, neunmal 

englischer Meister (zuletzt 1991), fünfmal 

englischer Pokalsieger (zuletzt 1995) Saison 

2006/07: 6.—Aktuell: 10.; Stadion: Goodison 

Park (40.103 Plätze); Trainer (Manager): Da-

vid Moyes; Bekannteste Spieler im Kader: 

Stefan Wessels (Tor), Thomas Gravesen 

(Mittelfeld) - Internet: www. evertonfc.com 

ß d 78 

Everton 

AE LARISSA PAE 

Gründungsdatum: 17. Mai 1964 

Erfolge: Griechischer Meister 1988, 

Pokalsieger 1985 und 2007 

Saison 2006/07: ii. — Aktuell: 8. 

Stadion: Atkazar (13.108 Plätze) 

Trainer: Giorgios Donis 

Bekannteste Spieler im Kader: Marco Förster 

(Abwehr), Cleyton (Mittelfeld), Jozef Kozlej 

(Sturm) 

Internet: www.ael.gr 
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ercedes 

SCHUHE SEIT 1909 

I 
NACH DEM TRIKOT-TAUSCH 

AUF ZUM SCHUHKAUF. 

Seit 1909 kommt für unsere Schuhe nur 

das Beste in Frage, ob bei den Leisten. 

beim Leder oder bei der Verarbeitung. 

Dank modernster Fertigungsverfahren 

können wir unsere Schuhe heute für 

Sie günstiger herstellen. Das nennen wir 

wirkliche Schuhmacherkunsf. 

20% RABATT 
AUF EIN PAAR MERCEDES SCHUHE 

IHRER WAHL. 

Gegen Vorlage dieses coupons erhalten Sie 

einmalig 20% Rabatt auf ein Paar Mercedes 

Schuhe Ihrer Wahl. Gültig bis zum 30. November 

2007. Einzulösen in allen RENO Filialen. 

Ihre nächstgelegene RENO Filiale finden Sie unter 

wvAv.my-reno.com oder rufen Sie unsere kosten-

lose Service-Hotline an: 08 00 / 73 66 93 58 

„Zeig' Rassismus 
die Rote Karte!" 

Die Deutsche Fußball Liga beteiligt 

sich auch in diesem Jahr offiziell an 

der FARE-Aktionswoche gegen Ras-

sismus und Diskriminierung. 

Spieler und Schiedsrichter werden vor Spiel-

beginn „Rote Karten" im Format DIN A4 hoch-

halten. Die „Einlauf-Kinder" tragen extra produ-

zierte T-Shirts. 

ALLE GEMEINSAM ALSO - GEGEN 

RASSISMUS & DISKRIMINIERUNG! 

Geburtstage im Oktober! 

Ralf Schmidt 

Ivan Saenko 

Udo Rauh 

09.10.1985 

17.10.1983 

25.10.1971 

Das clubMagazin gratuliert den 

Geburtstagskindern recht herzlich 

und wünscht alles Gute! 
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UEFA-Cup: Informationen für 
unsere Dauerkarten-Inhaber 

Seit Freitag haben alle Dauerkarten-Inhaber 

beim i. FC Nürnberg exklusiv die Möglichkeit, 

ihren Dauerkarten-Platz für die UEFA-Pokal-

Heimspiele gegen Everton FC und AZ Alkmaar 

zu erwerben. 

INHABER VON 

SITZPLATZ- DAU ER KARTEN 
erhalten Ihre UEFA-Cup-Tickets 

• im Online-Ticket-Shop auf der Club-

Homepage www.fcn.de 

. 

. 

im 1. FCN-Fan-Shop am Sportpark 

Valznerweiher, Valznerweiherstr. 200, 

90480 Nürnberg 

im i.FCN-Fan-Shop Ludwigstraße in der 

Nürnberger Innenstadt, Ludwigstraße 46, 

90402 Nürnberg 

• über die telefonische FCN-Ticket-Hotline 

(0180) 50 50326 (14 ct pro Minute) 

STEHPLATZ-DAUERKARTEN 
Besitzer von Stehplatz-Dauerkarten erhalten ihr 

Ticket aus organisatorischen Gründen nur in 

den beiden i. FCN-Fan-Shops am Sportpark 

Valznerweiher und in der Ludwigstraße. 

Zusätzlich können Stehplatz-Dauerkarteninha-

ber beim Heimspiel gegen Eintracht Frankfurt 

ab zehn Uhr ihre Karten an den Kassenhäuschen 

am easyCredit-Stadion an den Eingängen Nord 

und Eingang Nordwest erwerben. Bis Spielbe-

ginn und auch noch nach Spielende können dort 

gegen Vorlage der Stehplatz-Dauerkarte Ein-

trittskarten im Kurvenbereich für die Spiele ge-

gen Everton FC und AZ Alkmaar gekauft werden. 

Bitte beachten Sie, dass an diesen Kassen nur 

Barzahlung möglich ist (ein ec-cash-Gerät steht 

am Haupteingang der Arena Nürnberger Ver-

sicherung). 

Sollten Stehplatz-Dauerkarten-Inhaber diesen 

Service nicht nutzen, so stehen ihnen ab Montag, 

22. Oktober unsere Mitarbeiter in den beiden 

1. FCN-Fan-Shops gerne zur Verfügung. 

Das Vorkaufsrecht für beide UEFA-Pokalheim-

spiele endet für alle Dauerkarten-Kunden am 

Samstag, den 27. Oktober 2007. 

DER FREIE VERKAUF 
der Eintrittskarten für Nicht-Dauerkarten-Kunden 

beginnt am Montag, den 29. Oktober. Tickets 

gibt es dann 

• Im Online-Ticket-Shop auf der Club-

Homepage www.fcn.de 

• im i. FCN-Fan-Shop am Sportpark 

Valznerweiher, Valznerweiherstr. 200, 

90480 Nürnberg 

• im i. FCN-Fan-Shop Ludwigstraße in der 

Nürnberger Innenstadt, Ludwigstraße 46, 

90402 Nürnberg 

• über die telefonische FCN-Ticket-Hotline 

(0180) 50 50 326 (14 ct pro Minute) 

• in allen Ticket-Agenturen des 1. FC Nürn-

berg (Adressen unter www.fcn.de) 

Auch für die Begegnungen Everton FC und AZ 

Alkmaar wird der i. FC Nürnberg keine Topspiel-

Zuschläge erheben. Wie zum Beispiel gegen den 

VfB Stuttgart kostet ein Kurven-Sitzplatz 23,- Euro. 

Die Partie gegen Everton FC wird am Donnerstag, 

8. November, um 21.05 Uhr angepfiffen, die 

Begegnung gegen AZ Alkmaar am Mittwoch, 

5. Dezember, um 20.45 Uhr. 
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MITGLIEDER 

n der'. Ct.0 
Jetzt Mitglied werden! 
Flagge zeigen! 
Näher dran sein! 
Werdet jetzt Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg! 

Das sind Eure Vorteile: 

• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

'S Mitgliederzeitung 

I • Nachlass in den 
FCN-Fan-Shops 

und und und 

Aufnahnieantrag Ibitre in 

Die Jahresbeiträge Keile Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 50 km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 

(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• Jugendliche (14-18 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 

Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95,-,e 

6o,—€ 

160,— € 

36,— € 

45,-€ 

50,—€ 

J Mannlich J Weiblich 

G,b,ir,t.ir, 

Straße 

Pit wvflrOrl LMad 

(‚nnvnscr,Iru E,nrr,rrsdatarnlnlchtrü(ta ,,unvarvvcl,rtii 

M!IBI,ndsart llahrsbrtragi 

Mobil 

Ich wünsche die Aufnahme als 
J Passeies Mitglied 
J Akt,ues Mitglied 

nor bei aktiuern Sporn in de, lugend/önrateurabterlungl 

Ermächtigung zum Bankeinzug 
und Beitrittserklärung 
ilretnrrt errnäthtige ich dent. Ich widerruflich, den zu entrichten. 

den Jahresbelteag bei Fälligkeit zu Laster weinen Kontos jährlich 

lam 1. Januar) mittels Lastschritt einzuziehen Taut Satzung nur 

Bankeinzug erdgllnhl. 

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt aunt. Firltball.Ctub Nlimberg 

e. V. Durch Unterschritt wird die Satzung des Vereins anerkannt 

und die Verpflichtung übernommen. die Beiträge pünktlich zu 

entrichten. Bei Minderjährigen verpflichtet sich der den Antrag 

unterzeichnende Vertretungsberechtigte neben dem Minder-

iähtlgen zur Zahlung des Mitglledsbeitrages. Die Mitgliedschaft 

gilt jeweils 
für ein Kalenderjahr. Im Jahr des Eintritts wird der 

anteilige Mitgliedsbeitrag abgebucht. 

Eine Kündigung ist nur zum Ende des Kalenderjahres möglich 

und muss spätestens zum 30. 9. per Einschreiben erfolgen. 

Sollte dieser Termin versäumt werden, bleiben Sie automatisch 

ein weiteres Jahr Mitglied. 

Scvu na me 

nm 

Vol- und dundee der Kvntv,nflvflnry be, Oboerhurg geramrr Odr,uu,l 

Ort. Datum 1XU I—lh,,ft unrerschr,trdes crretcl.Vert,nierui 



MITGLIEDER 

I*  

Wir gratulieren! 

95 Jahre 
28.10.1912 

75 Jahre 
10.10.1932 

28.10. 1932 

70 Jahre 

01.10.1937 

03.10.1937 

08.10.1937 

17.10.1937 

20.10.1937 

65 Jahre 

10.10.1942 

16.10.1942 

30-10-1942 

31.10.1942 

6o Jahre 

0 7- 10-1947 

10-10-1947 

11-10-1947 

13.10.1947 

19.10.1947 

21-10-1947 

23.10.1947 

31-10-1947 

31.10.1947 

31-10-1947 

Peter Beckhäuser 

Dr. Wolfgang Bühler 

Walter Dorn 

Isolde Oechler 

Herrmann Hoffmann 

Paul Derbfuss 

Inge Pesel 

Brigitte Hartmann 

Horst Lang 

Erwin Korn 

Jürgen Pabst 

Friedrich Lehr 

Renate Wagner 

Rainer Reichhart 

Josef Kner 

Alfred Nusselt 

Helmut Judenmann 

Georg Killermann 

Ludwig Reuss 

Hansjürgen Rütten 

Wilhelm Staiger 

Lothar Fickert 

Jahre 

04.10.1957 

09.10.1957 

09.10.1957 

10.10.1957 

10.10.1957 

11.10.1957 

14.10.1957 

16.10.1957 

17.10.1957 

18.10.1957 

18.10.1957 

Manfred Kunz 

Martin Heg 

Petra Baumann 

Vincenzo Valentini 

Klaus Schreiner 

Gerhard Kaiser 

Werner Hartel-Arzt 

Richard Bayerschmidt 

Rainer Voack 

Hans Groscurth 

Peter Rada 
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KLEINER CLUB 0 

Macht auf Euch 
aufmerksam bei den 
1. FCN-Tatentetagen! 

Der i. FC Nürnberg lädt alle interessierten und 

fußballbegeisterten Jungen der Jahrgänge 1995 

bis 2001 zu den i. FCN-Talentetagen ein. 

Bei einem Probetraining am Sportpark 

Valznerweiher können sich die „Stars von 

morgen" den Trainern des „Kleinen Club" 

vorstellen und für den i. FCN empfehlen. 

Bitte erscheint zum Probetraining bereits in 

Eurer Trainingsbekleidung 

DAS SIND DIE SICHTUNGSTERMINE: 

Freitag, den 9. 11. 2007 

15.00 bis 16.30 Uhr Jahrgang 1996 

16.45 bis 18.15 Uhr Jahrgang 1995 

Sonntag, den ii. 11. 2007 

9.00 bis 10.45 Uhr 

ii.00 bis 12.45 Uhr 

13.15 bis 15.00 Uhr 

15.15 bis 17.00 Uhr 

17.15 bis 18.45 Uhr 

Jahrgang 2001 

Jahrgang 2000 

Jahrgang 1999 

Jahrgang 1998 

Jahrgang 1997 

JEDER, DER SICH ANMELDET, IST DABEI! 

Wenn Ihr dabei sein wollt, meldet Euch auf 

www.fcn.de/Menü Kleiner Club/i. FCN-

Talenttage online an. 

Eine Anmeldebestätigung von Seiten des 

1. IC Nürnberg wird nicht versandt. Bitte 

erscheint einfach zum Probetraining' 

Auf zu den i. FCN-Talentetagen - wir sind 

gespannt auf Euch! 

63 



KLEINER CLUB wird präsentiert von 

-0 

1. FCN II (Bayernliga) 

Zuletzt gespielt 
30.09.07 15:00 1. FCN II - Bayreuth 0:2 

06.10.07 15:00 SpVggWeiden - i. FCN II 1:3 

Tabelle 1 Stand: 7. Oktober 2007 

1. SpVgg Bayreuth 
2. 1. FC Eintracht Bamberg 
3. i. FC Nürnberg II 
4. SpVgg Weiden 
5. SpVgg Greuther Fürth II 
6. Würzburger FV 
7. TSV Großbardorf 
8. FC Memmingen 
9. FC Ismaning 
lo. TSG Thannhausen 
ii. SpVgg Unterhaching II 
12. TSV Aindling 
13. SpVgg Ansbach 
14. 1. EC Bad Kötzting 
15. 5V Heimstetten 
16. FC Kempten 
17. 1. FC Schweinfurt o 
18. SpVgg Bayern Hof 

Sp Tore Pkt. 

13 19:7 28 
13 24:17 26 
13 19:14 22 

13 24:22 22 

13 28:16 21 

13 i8:i6 21 

13 21:13 20 

13 21:17 19 

13 23:20 19 

13 15:13 19 

13 20:20 16 
13 9:12 16 
13 17:21 15 

13 16:19 14 

13 12:17 13 

13 13:22 10 

13 13:29 10 

13 14:31 8 

Die nächsten Spiele 
21.10.07 15:00 1. FCN II - Greuther Fürth II 
28.10.07 15:00 1. FCN II - FC Ismaning 
04.11.07 11:00 TSV Großbardorf- 1. FCN II 

U17 (Regionalliga Süd) 

Zuletzt gespielt 

16.09.07 11:00 

03.10.07 14:00 

06.10.07 12:00 

14.10.07 11:00 

SC Freiburg -i. FCN 1:1 

1. FCN - i86o München 2:0 

VfB Stuttgart - 1. FCN 1:1 

1. FCN -  Jahn Regensburg 2:0 

Tabelle I Stand: ri. Oktober 2007 Sp Tore Pkt. 
1. i. FC Kaiserslautern 8 12:7 17 

2. 1. FC Nürnberg 8 15:5 16 
3. TSG 1899 Hoffenheim 8 21:9 15 

. Eintracht Frankfurt 8 22:13 15 

. FC Bayern München 8 12:7 15 

6. 1. FSV Mainz 05 8 12:11 14 

7. Stuttgarter Kickers 8 13:11 12 

8. VfB Stuttgart 8 13:13 11 

9. Jahn Regensburg 8 4:9 10 

10. SC Freiburg 8 15:15 9 
11. i. FC Saarbrücken 8 13:19 7 
12. TSV München 1860 8 9:15 6 
13. Karlsruher SC 8 5:9 5 
14. SG Rosenhöhe Offenbach 8 3:26 o 

Das nächsten Spiel 
04.11.07 14:00 TSG Hoffenheim - 1. FCN 

U19 (Bundesliga Süd/Südwest) 

Zuletzt gespielt 
15.09.07 13:00 

29.09.07 13:00 

03.10.07 17:00 

07.10.07 10:30 

13.10.07 13:00 

1. FCN - Eintr. Bamberg 5:0 
1. FCN - DJK Schwabach 4:1 

Schweinfurt 05 - i.FCN 0:0 

Würzburger FV - 1. FCN 1:1 

1. FCN - Baiersdorfer 5V 2:0 

Tabelle I Stand: 14. Oktober 2007 Sp 

1. 5V Viktoria Aschaffenburg 8 
2. 1. FC Nürnberg 8 
3. SC 04 Schwabach 8 
4. i. FC Eintracht Bamberg 8 

. SpVgg Ansbach 8 
6. 1. SC Feucht 8 
7. Würzburger FV 8 
8. SG Quelle Fürth 7 
9. i. FC Schweinfurt 05 8 
10. DJK Schwabach 8 
ii. Baiersdorfer 5V 7 
12. TSV Hirschaid 8 
13. SC Regensburg 8 
14. FC Gerolzhofen 8 

Tore 
27:7 

21:4 

18:3 

27:16 

27:15 

25:19 

14:17 

19:9 

19:13 

13:29 

6:14 

9:18 

6:20 

4:51 

Pkt. 
21 

20 

19 

15 

13 

12 

11 

10 

10 

9 
7 
7 
5 
0 

Die nächsten Spiele 
28.10.07 13:00 SG Quelle Fürth - i.FCN 
03.11.07 13:00 1. FCN -Vikt. Aschaffenburg 

Ui6 (B2-Junioren Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 
30.09.07 10:30 SG Quelle Fürth - 1. FCN II 0:2 
07.10.07 10:30 1. FCN II - Schweinfurt 05 1:2 

13.10.07 14:30 Regensburg Il - i. FCN II 2:2 

Tabelle I Stand: 14. Oktober 2007 
1. SpVgg Greuther Fürth 
2. 1. FC Schweinfurt o 
3. SpVgg Bayern Hof 
4. SC 04 Schwabach 

. i. FC Nürnberg II 
6. SpVggAnsbach 
7. SG Quelle Fürth 
8. SpVgg Weiden 
9. 55V Jahn Regensburg II 
10. TSV Kareth-Lappersdorf 
ii. 5V Viktoria Aschaffenburg 
12. ISV Großbardorf 
13. 1. FC Eintracht Bamberg 
14. SpVgg Bayreuth 

Sp 

9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
8 

9 
8 

9 
9 
9 

Tore Pkt. 
36:2 25 

26:12 21 

17:12 15 

21:10 14 

15:21 13 

21:18 12 

14:21 12 

11:11 11 

10:13 11 

12:22 11 

13:14 10 

13:25 10 

12:24 

7:23 2 
9 

Die nächsten Spiele 

21.10.07 10:30 1. FCN II - Kareth-Lappersdorf 
04.11.07 10:30 SpVgg Weiden -i. FCN II 
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Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsPark! 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
irii HerzogsPark. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Beethovenstraße 6 
91074 Herzogenaurach 
Tel. 09132 / 77 8-0 
Fax 09132 / 40 430 
www.HerzogsPark.de 
e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPark.de 



esk. rten -Vorverk 

Nv 
1&32  

IN DEN ODER GANZ BEQUEM 

FAN-SHOPS... ZUHAUSE 
1.FCN Fan-Shop 

Ludwigstraße 46 
(in der Innenstadt). 90402 Nürnberg 

1.FCN Fan-Shop 

Valznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgelände). 90180 Nürnberg 

Haupttribüne Kat. 1 

(36. 39, 40) 

Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37, 41, 42) 

Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

Rollstuhlfahrer 

Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 2 

Familienblock (33) 

Eingang 
Sud 

Nutzen Sie für Kartenbesteltungen 

unsere Ticket-HotLine 
unter 0180/50 50 326 
(14 Ct pro Minute) oder den 

Online-Ticket-Shop 
unter www.fcn.de 

Alte Ticketagenturen des 
1. FC Nürnberg finden Sie ebenfalls 

unter www.fcn.de 

easy 
Credit 

Gäste 

Eingang 
Süd-Ost • 

34 36..4O 42 
- - 

-. 

Eingang 
Haupttribüne / VIP / 

Eingang 
Nord-West 

Eingang 
Gegentribüne 

EK 0008 1,FC Nurnberg o. 



HIER GIBT'S DEN CLUB 

Ticket-
Agenturen: 

7 ( - 

b,u ‚14 - 

- ",-m -  

o 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiher-
straße 200, 90480 Nürnberg, 

Tel. 0911-2173-200 

o 1. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 
90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 

E Morlock, Wendlerstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I® Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I Z) Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I® Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg i, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Franken Ticket, 

Königstrage 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 I ei Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 

Schwabach, Tel.: 09122-888235 I jj Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-

440894 I H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-3200661 

Scheer, Herrenstraße 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I e Filigran Fan-Shop, Bahnhofstraße 

12, 95444 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 I oTj MOTZ, Amselstraße 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-

9958371 1j Olgas Karten -service, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 I 
‚ Südstadt Lotto Beierdorfer und 1-labelt GmbH, GdR, Weißenburger Straße 87, 91710 Gunzenhausen, 

Tel.: 09831-8818661 G, Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-

306230 I Cl Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 I jI Der 

NeueTag,Weigelstraße l,92637 Weiden,Tel.: o96i-8555o le, Vereinigte Raiffeisenbank Eschenau, 

Eschenauer Hauptstraße 20, 90542 Eckental, Tel.: 09126-2898999 I!3 NeustädterTabakecke, Wilhelm-

straße 13, 91413 Neustadt/Aisch, Tel.: 09161-8839326 

FCN-Ticket-Hotline 
(01 8o) 50  50  326 14 Ct pro Minute 

oder online www.fcn.de 

H.,,,Ikh WO,kon,,.,, O,, Ong -Sbop d I.FC NO,,, 

--

Mr .ind ds Clob 

t 
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IN DEN 

rten-Vorerk. u 

IUP'j'Jüw- 
dm7 Oü% 

ODER GANZ BEQUEM 

FAN-SHOPS... ZU HAUSE 
1.FCN Fan-Shop 

Ludwigstraße 46 
(in der Innenstadt). 90402 Nürnberg 

1.FCN Fan-Shop 

Vatznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgetände). 90480 Nürnberg 

I 

I 

I 

U 

I 

Haupttribüne Kat. 1 
(36. 39, 40) 

Haupttribüne Kai. 2 
(34. 37, 41, 42) 

Haupttribüne Kai. 3 
(35,43) 

Rollstuhlfahrer 

Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve 

Sitzplatz Südkurve 
Kai. 1 

Sitzplatz Südkurve 

Kat. 2 

Familienblock (33) 

Eingang 
Süd 

Nutzen Sie für Kartenbestellungen 

unsere Ticket- Hottine 
unter 0180/50 50 326 
(a,. Ct pro Minute) oder den 

OnLine-Ticket-Shop 
unter www.fcn.de 

Alle Ticketagenturen des 
1. FC Nürnberg finden Sie ebenfalls 

unter www.fcn.de 

easy 
Credit XefflOWD 

Gäste 

Eingang 
Süd-Ost • 

Süd-
Kurve 

Eingang 
Haupttribüne / VIP / 6 

Eingang 
Nord-West 

Haupttribüne 

Nord-
Kurve 

Gegentribüne 

W Etc 0/08 1FC Nürnberg 

Eingang 
Nord 

Eingang 
Gegentribüne 



Ticket-
Agenturen: 

/ 

•- II,jrnh,g 13/ 

4,t.- .md b,We, F. tad' 

Z..flb'e,dol 

'j 

E) 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiher-
straße 200, 901+80 Nürnberg, 

Tel. 0911-2173-200 

E) i. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 
90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 

HIER GIBT'S DEN CLUB 

'•• ..AJdERG' 

-I. 

' •_•f S.. 

7-) 
Q Morlock, Wendlerstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I iD Franken Ticket, 

Königstraße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 I j) Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 

Schwabach, Tel.: 09122-888235 I jl Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-

440894 I H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-3200661 

lj Scheer, Herrenstraße 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I I Filigran Fan-Shop, Bahnhofstraße 
12, 95444 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 I e. MOTZ, Amselstraße 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-

9958371 €# Olgas Karten -service, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 I 

e. Südstadt Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Straße 87, 91710 Gunzenhausen, 

Tel.: 09831-8818661 Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-

306230 I Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 I J Der 

Neue Tag, Weigelstraße 1,92637 Weiden, Tel.: 0961-85550 l Vereinigte Raiffeisenbank Eschenau, 

Eschenauer Hauptstraße 20, 90542 Eckental, Tel.: 09126-2898999 I e Neustädter Tabakecke, Wilhelm-

straße 13, 91413 Neustadt/Aisch, Tel.: 09161-8839326 

FCN-Ticket-Hotline 
(0180) 50 50 326 14 Ct pro Minute 

oder online www.fcn.de 
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UNSERE FANS I 

Ein Viertel M4x1 ist ges chafft 

UNSERE FANS 

Durch die Großspenden der Ultras 

Nürnberg, des Fan-Club Victoria 

Bangkok und des Supporters-Club 

rückt die Realisierung des Projektes 

Max-Morlock-Statue Stück für Stück 

näher: Nunmehr 

sind über 

25% des Gel-

des, das für 

i tung 

die Errich-

des 

/ \ t\Denkmals 
" nötig ist, 

\beisam-

men. 
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Der offizielle Fan-Club Victoria Bangkok mit 

Vorstand Helmut Kutting und Stellvertreter Peter 

Gubler war von weit her angereist und infor-

mierte sich am Valznerweiher wissbegierig über 

alle Neuigkeiten des Club. Die Beiden hatten 

ein besonderes Geschenk im Gepäck. Der auf 

mittlerweile 77 Mitglieder angewachsene Fan-

Club spendete unglaubliche 600,- Euro für 

unsere Max-Morlock-Statue. 

Die Fanbetreuung sagt: 

BESTEN DANK AN 

HELMUT UND PETER! 

Doch damit nicht genug. Am Abend überreichte 

die offizielle Fan-Organisation Ultras Nürnberg 

1994 der Fan-Betreuung einen Scheck über 

i.000,- Euro für die Max-Morlock-Statue. 

Li1QQNÜRNBERG  
SPENDE FÜR 27.09.07 

MAX-MORLOCK - 
STATUE - 

71 

Auch hierfür möchten wir uns bei Julius, Basti, 

Romeo, Scherbe und Christian, stellvertretend 

für alle Ultras-Mitglieder, ganz herzlich bedanken! 

Auf Initiative des Supporters-Club wurde zudem 

auf dem Heimflug von Bukarest in den beiden 

gecharterten Fliegern des Supporters Club und 

der Fanbetreuung des i. FC Nürnberg für die 

Max-Morlock-Statue gesammelt. Hierbei kamen 

nochmals sagenhafte 1.500,- Euro zusammen. 

Weiterhin wird die Hilfe aller Fans, Fan-Clubs 

und Fan-Organisationen benötigt. 

1. FC Nürnberg 

Spenden Max Morlock 

Kontonummer: 6 132 476 

BLZ: 760 501 01 

Sparkasse Nürnberg 



UNSERE FANS 

Impressionen aus Bukarest 

Zum UEFA-Cup-Auswärtsspiel bei Rapid Bukarest hat der Supporters-Club in Zusammenarbeit mit 

der Fan-Betreuung des 1. FCN zwei Charter-Flieger eingesetzt. Über 350 Fans aus der Region ließen 

sich das günstige Angebot nicht entgehen und erlebten einen unvergesslichen Tag in der rumänischen 

Hauptstadt. Ausgiebig feierten die Mitgereisten den Einzug in die Gruppen-Phase! 

388 „Offizielle" 

38 1. FCN-Fan-Clubs haben sich offiziell als 

OFCN bei der Fanbetreuung angemeldet. Die 

Vergabe der endgültigen Fan-Club-Nummern 

ist abgeschlossen. Alle Fan-Clubs wurden über 

die zugeteilten Nummern informiert. Selbstver-

ständlich können sich auch künftig neue oder 

bestehende Fan-Clubs anmelden. 

Wir bitten Euch ab sofort „Eure" Fan-Club-

Nummer bei allen Anfragen, Karten- oder Fan-

Artikel-Bestellungen mit anzugeben. 
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UNSERE FANS 

Happy Birthday! 

Am Samstag feierte 

der langjährige Ko-

ordinator Alfred Nus-

seit, von allen nur 

schlicht „Präsident" 

gerufen, sein sech-

zigstes Wiegenfest. 

Alfred betreut den 

Bezirk 6, welchem 

über 6o Fan-Clubs angeschlossen sind. Für den 

1. FC Nürnberg gratulierten die Fan-Beauftragten 

Jürgen Bergmann, Fiddi Maui, Karl Teplitzky und 

Rosi Friedrich mit einem Jubiläums-Trikot. 

Lieber Alfred, bleib wie du bist und mach' weiter 

so! Der 1. FC Nürnberg Ist stolz, derart engagierte 

ehrenamtliche Helferin seinen Reihen zu wissen. 

Süßer Fratz! 

Roswitha „Rosi" Friedrichs jüngster Club-Enkel. 

Was für ein süßer Fratz, der Kleine der Behin-

derten-Beauftragten des 1. FC Nürnberg! 

Club- Nachwuchs 
in Schweinfurt 

Klein-Isabeil, die das Licht der Welt am 2. Juni 

2007 erblickte und in Schweinfurt mit ihrer 

achtjährigen Schwester Sina wohnt, „schreit" 

jetzt schon für den Club! Mama, Olga Schäftlein, 

kann wirklich stolz auf ihren Club-Nachwuchs 

sein! Wir gratulieren der ganzen Familie und 

wünschen der kleinen Isabel[ alles Gute auf 

Ihrem kleinen Weg in die große weite Welt! 

• Büro Sporthalle i. FCN am Valznerweiher 

Sprechzeiten: 

Montag 15-19 Uhr, Freitag i -19 Uhr 

• Jürgen Bergmann 

Valznerweiherstr. 200, 90480 Nürnberg 

E-Mail: fanbetreuung@fcn.de 
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BLITZLICHT 

Unser Fotograf... 
war beim Spiel gegen Bayer Leverkusen wieder unterwegs und hat 

die Gäste aus Wirtschaft, Gesellschaft und Sport fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 

haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 

SPORTFIVE GmbH & Co. KG 

Theodorstraße 7 

90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 

E-Mail: fcn@sportfive.com 

Ivan Saenko flankiert von Klaus 

Bogensperger, Prokurist, (links) 
und Jörg Neukirchner, Mitglied der 
Geschäftsleitung, von der Firma 

Rehau. 

Rudi Völler, Sportdirektor bei 
Bayer Leverkusen, fühlte sich 

auch in unserem VIP-Bereich 

wohl. 
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Darauf haben Sie lange gewartet: 

Es ist wieder Zeit für 

tb4r2Dhr 
von Gerstacker 

von links nach rechts: Benoit Laporte, Trainer der 
Nürnberg Ice Tigers und Oliver Schiemann, Geschäfts-

leiter im Modehaus Wöhrl. 

von links nach rechts: Clubfreunde Her(Stöckert, 
Brand Bestattungen, und Herr Meinzinger, Motip 

Dupli. 

1. 

r 

—‚ 
Laden Sie doch einfach Freunde und Nachbarn 
spontan zum Zwiebelkuchenessen ein. 

ITALIEN 

Teilweise gegorener 
Traiibeniwst 

9,5% ‚'öl 

legre,lzr haithar- kahl lagern! 

GERSTACKER Weinkellerei GmbH 
Mainstraße 9. 90451 Nürnberg Tel. 0911-324 59-0 

www.gerstacker.info 

pb sofort 

wieder ll 'n" 

6satalkoholgehal: 
e 9,5% ‚'ol 

Federweisser ist das 
ideale Getränk dazu - 

frisch und prickelnd! 
Und Sie haben die Wahl, 
denn dieses Vergnügen 
gibt's in Rot und Weiß. 

Viel Spaß! 

‚''ö FEST 
)‚ENEM, 

Teilweise gegorener 
Traithenizzost 

lie 

11 
optsrAcs ‚. 
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CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

Autohaus Willi Kippes 
AoÖ, 

Autohaus Willi Kippes 
VW—Audi 
With Kippes 
Schnieghinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 

Fax 0911/32443.15 

www.autohaus-kippes.de 

BEllEN BURKHAROT 

Betten Burkhardt 
Rechtsanwaltgesellschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 

Fax 0911/2797199 
www.bblaw.com 
berthotd.mitrenga@bblaw.com 

B RAND 
BESTATTUNGEN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240.90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 
Fax 0911/3938544 
www.brand-bestattungen.de 
stoeckert@brand-bestattungen.de 

COMMERZBANK 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwatter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311.250. Fax -196 
www.commerzbank.com 
ktaus.lichtenwalter@commerzbank.com 

CONPARTIS 

CONPARTIS GmbH 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1.95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 

Fax 09281/83306949 

www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

CortatConsurs 

S,ll 

Cortal Consors BNP Paribas 
Michael Veit 
Dr.-Gustav-Heinemann-Straße 14 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 

Fax 0911/3694980 
www.cortalconsors.de/setect 
michael.veit@cortalconsorsselect.de 

CDSV 

Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Michael Schönwandt 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 
Fax 0911/8920137 
www.deutscher-supptement-verlag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 
Fax 0911/5183570 

www.digi-taitors.de 
s.hein©digi.tailors.de 

. 
SEITZ 

Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 
Fax 0911/9334910 

www.seitz-maler.de 
info@seitz-maler.de 

CLUBFREUND 
OffizIeller Sponsor des l.FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

okci 
edeislahikomine 

eka edelstahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch-Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 
Fax 09225/98111 
www.eka-edelstahlkamine.de 
info©eka-edehstahtkamine.de 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 

Fax 09131/4011449 
www.unternehmensgruppe-etbert.de 
info©etbert-gruppe.de 

Ko NIG 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prüht 
Tel. 09167/403 

Fax 09167/437 
www.elektrokoenig.com 
infokoenig©aol.com 

4KC 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Stefan Schwager 
Messezentrum i 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 

Fax 0911/811800 

Engler GmbH - Büroeinrichtung, 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr, 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 

Fax 0911/5009872 
www.engler.gmbh.info 
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CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

OFlor & Sohn 
N.Lt* G 

Llchtworbong seIt 1924. 

Flor & Sohn 
Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hilpoltstein 
Tel. 0911/4315585 

Fax 0911/4315586 

www.florsneon.de 
info@llorsneon.de 

Gerd Kraft Consulting 
Am Eichenrangen 8A 
90571 Schwaig 
Tel. 0911/5074121 

Fax 0911/9944471 

GURU —PLAST 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078-0 

Fax 09151/9078-78 

www.geru-plast.de 
info@geru-plast.de 

WERBETECHI1II( 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Straße 47 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491-0 

Fax 09189/41491-20 
www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

. __._ . 

Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg il 
D-91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804.100- Fax -lol 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanskupfer.de 

4611 

FCN 

hapa AG 
Peter Hackt 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 
Fax 09825 89-66 
wwwhapa.de 
info@hapa.de 

HBW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 

Fax 09104/8275-99 
www.hbw.gubesch.de 

IciitIcin 'Aicg{inncr I»osprcth 

Heinlein I Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamhotzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 

Fax 0911/95414-49 

www.kanzlei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Fax 07222/1046276 

Herme GmbH —Türtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 

,Fax 0911/5433345 

herme-tuertechnik@t-online.de 

0(00  
CLUBFREUND 

Offizieller Sponsor des 1.FCN 
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MOTIP DUPLI GmbH 
Harald Meinzinger 
Industriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75-269 
www.motipdupli.com 
info@dupli-color.de 

MTM 
K(JMI NI NANA 11.11 

MTM Dokument Management 
Ernst Mürling 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 

Fax 0911/964450820 
www.MTM-DMS.de 
MTM.DMS.Systeme©t-onhine.de 

(OC 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986-700 

Fax 0911/91986-799 

wwwocede 
hain.norbert@oce.de 

0 FLITTERTOURS 
Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Johannis Reisecenter -  

Lars Heinemann 
Brückenstraße 4.90419 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 
Fax 0911/4399938 

www.flittertours.de 
Iars.heinemann@flittertours.de 

RentaHome 4 You 
Michael FeUert 
Außere Sulzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 

Fax 0911/9594997 

www.rentahome4you.de 
info@rentahome4you.com 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

ROSA 
MINERALÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Plöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/9602530 

Fax 0911/9602513 

www.rosa-mineratoete.de 
rosa-mineraloete@t-online.de 

Schamel 
M.eneftkl. 

Schamel Meerrettich GmbH 
Hanns-Thomas Schamel 
Industriestraße 24-34 
D-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760-0 

Fax 09133/7760-77 

www.schamel.de 

S 0 0 e p a r 

Sonepar Deutschland/ Region Süd 
GmbH 
Horst Schirmer 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313.0 

Fax 0911/64313-199 

www.region-sued.sonepar.de 

€.. udrohr 
Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 
Fax 0911/516954 

info@suedrohr.de 

SUcPA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 

Fax 09187/930229 
www.suspa.com 
info@de.suspa.com 

ckfbGbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 

Fax 09208/570111 
www.swcolor.de 
info@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Himmelseher 
Kohlenhofstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016-20 
Fax 0911/236016-66 

www.v8-werbeagentur.de 
himmeiseher@v8-werbeagentur.de 

WAA—baa 8S., 

Wohnhausbau Büttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Biittner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940 Fax 99420 
www.wb-buettner.de 
info©wb-buettner.com 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

fermacell 
Xe(la 
Jürgen Gümpelein 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 

Fax 0800/5356578 
www.xella.de 
inlo@xella.com 

9B 
YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yildiz 
Sulzbacher Str. 83 -90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40 Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb-gmbh.de 
info@yb.gmbh.de 

Zu) Gmbh 
S(.&IRC. ‚lRflhIs(tAS(.fl 

— r— 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit Jachmann 
Loher Hauptstr. 92 - 90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 . 345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

.. 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöhlner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 

Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp©zoewie.com 

CLUBFREUND CLUBFREUND CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN Offizieller Sponsor des l.FCN Offizieller Sponsor des 1.FCN 
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Hier punkten die CLubfreunde des 1., FC Nürnberg 

Tipps Punkte 

1. Herme GmbH 
2. Engler GmbH 
3. HBW-Gubesch Kunststoff-Engineering GmbH 

ZHD GmbH 
. Bestattungsinstitut Bärbel Brand 
SUSPA Holding GmbH 

7. Herbert Müller 
Rosa Mineralöle GmbH 
SW Colo Lackfabrik GmbH 
Yildiz GmbH 

ii. CONPARTIS GmbH 
Gerd Kraft Consulting 
GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Heinlein Wiegärtner Pospiech 

15. EKA Edelstahlkamine 
Flor & Sohn Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 

17. Beiten Burkhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
Die Elbert Gruppe 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
hapa AG 
Südrohr Handelsgesellschaft mbH 
V8 Werbeagentur 

23. Autohaus Willi Kippes VW-Audi 
Commerzbank Regionalfiliale Nürnberg 
Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Egmont Seitz Materwerkstätte GmbH 
MTM Dokument-Management 
Océ Deutschland GmbH 
Reisebüro Flitter Tours 

30. Wohnhausbau Büttner 
Xella Trockenbau-Systeme GmbH 
Zöliner-Wiethoff GmbH 

33. Cortat Consors Select 
GRADU KG 
Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG 
Motip Dupti Group 
Schamet Meerrettich GmbH 
Sonepar Deutschland/Region Süd GmbH 

39. digi tailors GmbH 
Elektro König 
RentaHome 

Hr. Mayer 
Hr. Scheuerlein 
Hr. Lehner 
Fr. Jachmann 
Hr. Stöckert 
Hr. Wey 
Hr. Müller 
Hr. Ptöchinger 
Hr. Weissflach 
Hr. Vitdiz 
Hr. Manzke 
Hr. Kraft 
Hr. Ruderisch 
Hr. Heinlein 
Hr. Werner 
Hr. Betz 
Hr. Mitrenga 
Hr. Elbert 
Hr. Schwager 
Hr. Schuler 
Hr. Bauer 
Hr. Himmelseher 
Hr. Kippes 
Hr. Lichtenwatter 
Hr. Schönwandt 
Hr. Seitz 
Hr. Mürling 
Hr. Hain 
Hr. Heinemann 
Hr. Büttner 
Hr. Gümpelein 
Hr. Popp 
Hr. Veit 
Hr. Dumhard 
Hr./Fr. Kupfer 
Hr. Meinzinger 
Hr. Schamel 
Hr. Schirmer 
Hr. Hein 
Hr. König 
Hr. Fetlert 
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Wir wärmen Sie! 
Die „Oben-ohne-Zeit" unserer Nordkurven-Fans neigt sich 

langsam dem Ende entgegen. Jetzt kommt der Winter, 

jetzt wird's wieder kalt! Frauen kramen die dicken 

Strumpfhosen aus dem Kleiderschrank, Männer die 

langen Unterhosen. Nicht besonders sexy— denkste! 

Beim Club sind Sie dick eingepackt und trotzdem schick! 

Damit Sie nicht frieren und gut gelaunt unsere Jungs im 

Stadion anfeuern können, gibt's in den Fanshops jetzt 

die neue Herbst-/Winter-Kollektion des 1. FC Nürnberg. 

Das Fanshop-Team hat modische Winterjacken und schöne 

Kapuzen-Shirts entworfen - alle Stücke natürlich im Club-

Design! 

Schauen Sie im Fanshop vorbei. 

Wir freuen uns über Ihren Besuch! 



Noch gibt es kein FCN-Museum. Aber wir sind 

für Euch schon einmal in die Tiefen unseres 

Vereins-Archivs hinab gestiegen. Das Club-

Magazin stellt Euch an dieser Stelle nostal-

gische Fundstücke vor. Heute: Ein ganz be-

sonderes „Audio"-Fundstück... 

„Die Altinternationalen mit der Weltmeisterelf 

von 1954 singen die Deutsche Fußballnational-

hymne" prangt auf der Hülle der kleinen schwar-

zen Schallplatte, die uns in unserem Archiv in 

die Hände gefallen Ist. Es handelt sich dabei um 

einen Live-Mitschnitt vom deutschen Fußball-

Volksfest im Hotel Schweizerhof in Berlin, der 

auf Vinyl gebannt wurde. Der Titel des Songs 

lautet „Schwarz und Weiß - Wir wollen alle 

Freunde sein". Eingesungen wurde er unter an-

derem von folgenden „Sängerknaben": Jupp 

DAMALS 

Die Ntinternatjo,ign 
mit Öer die 
Deutsche 

Wir ia,riH. ...v - 

Posipal, Helmut Rahn, Werner Liebrich, Hans 

Tilkowsky, Horst Eckel, Ernst Kuzorra, Fritz 

Walter, Uwe Seeler, Adi Preißler und „unserem" 

Max[ Morlock (untere Reihe, dritter von rechts). 

paren ohne Wechseln. Das ist SMART. 

msteigen statt Wechseln: 

paren Sie an der richtigen 

teile und nutzen Sie 

TROM SMART. Damit 

.ezahien Sie weniger 

Is beim bekanntesten 

ettbewerber. 

MART-Vertrag online abschließen 

nter www.n-ergiede. Noch mehr 
marte Infos unter Telefon 01802 111444 

6 Cent pro Anruf aus dem Festnetz der 
eutschen Telekom. Bei Anrufen aus 

nderen Mobilfunknetzen können mag-

cherweise andere Gebühren anfallen.) 

• • (N.ERGIE 
Spürbar näher. 



DAMALS 

„Mit jungen Fußbatterril professionell arbeiten" 
Wir sind der Club! 
Das ClubMagazin trifft an dieser Steile unse-

re früheren Spieler, die im Herzen immer noch 

Cluberer sind. Heute: Dieter Lieberwirth. 

Dieter „Yogi" Lieberwirth absolvierte während 

seiner Karriere insgesamt 518 Spiele für den 

1. FC Nürnberg, dabei gelangen dem gebürtigen 

Franken 18 Treffer in der ersten und 21 Treffer 

in der zweiten Bundesliga. Nach seiner Karriere 

als Spieler war Lieberwirth unter anderem Trai-

ner beim 1. FCN und der SG-Quelle Fürth. Das 

Club-Urgestein, dass schon in seiner Jugend 

für den i.FC Nürnberg spielte, ist heute zusam-

men mit Alois Reinhardt als Trainer der U19 

beim „Ruhmreichen" tätig. 

ClubMagazin: Herr Lieberwirth, Sie arbeiten 

heute im Jugendbereich des i. FCN. Was genau 

fasziniert und motiviert Sie an der Tätigkeit mit 

den Nachwuchs-Talenten des Kleinen Club? 

Dieter Lieberwirth: Was mich fasziniert ist, dass 

man versucht, junge Spieler an die erste Mann-

schaft heranzuführen. Dass man immer wieder 

willige Jungs findet, die auch sehr viel opfern, 

um viel zu erreichen. Wenn man mit jungen Fuß-

ballern so professionell wie hier beim Kleinen 

Club arbeiten kann, ist das eine schöne Sache. 

CM: Wenn Sie einen Vergleich ziehen zwischen 

der Zeit zu der Sie mit Fußball begonnen haben 

und den jugendlichen Spielern von heute - gibt 

es da Unterschiede? 

Dieter Lieberwirth: Ja, mir sind da schon einige 

Dinge aufgefallen. Ich glaube beispielsweise, 

dass die Jugendlichen von heute nicht mehr 

ganz so selbstkritisch sind, wie wir es damals 

waren. Sie nehmen alles nicht mehr so einfach 

hin, wie es zu meiner Zeit der Fall war. Heute 

müsste der eine oder andere Nachwuchs-Kicker 

einfach mal sagen: es gibt für mich noch sehr 

viel zu arbeiten, um weiter zu kommen im Fuß-

ball. 

CM: Was finden Sie „schöner"? Aktiv als Spieler 

auf dem Feld zu stehen oder als Trainer zu ar-

beiten? 

Dieter Lieberwirth: Das Ist eine schwierige 

Frage... es hat beides seine Vor- und Nachteile. 

Als Spieler unterschätzt man manchmal die 

Arbeit des Trainers, der es sehr vielen Recht 

machen will und auch muss. Als Spieler merkt 

man das gar nicht. Erst später, wenn man selbst 

in der Trainerposition steht, wird einem das 

schlagartig bewusst.. 

CM: Haben Sie heute noch Kontakt zu ehema-

ligen Mannschaftskollegen? 

Dieter Lieberwirth: Eigentlich eher wenig. Der 

einzige ist der Reinhold Schöll, der im gleichen 

Ort wohnt. Sonst hat sich über die Jahre hinweg 

nicht viel gehalten. Man baut sich privat einen 

Bekanntenkreis auf, in dem Fußball nur noch ei-

ne Nebensache ist. Ich habe es schon immer so 

gehandhabt, dass im privaten Bereich der Fuß-

ball ein bisschen „nach hinten" geschoben wird. 

Dieter Lieberwirth trainiert zu-
sammen mit Alois Reinhardt 
die U29 beim Club 

CM: Wenn Sie den 

Club mit nur drei 

Wörtern beschrei-

ben müssten, wel-

che wären das? 

Dieter Lieberwirth: 

Tradition, Auf- und 

Abstiege ... und als 

Drittes: ich hoffe, 

dass der Club wie-

der eine „feste 

Größe" in der Bun-

desliga wird. 

CM: Gibt es ein Spiel in Ihrer Karriere, an das 

Sie sich besonders gern erinnern, weil es sehr 

schön, kurios oder traurig verlief? 

Dieter Lieberwirth: Der erste Aufstieg ist mir 

noch besonders im Gedächtnis, das war damals 

auswärts gegen Rot-Weiß Essen. Damals wurde 

der Aufsteiger noch in zwei Spielen ermittelt. 

Nach einem 1:0 Sieg im Hinspiel, erreichten 

wir in Essen ein 2:2. Kurz vor Schluss hielt unser 

Torhüter Manfred Müller noch einen Elfmeter 

von Horst Hrubesch. Das war mit das größte 

Erlebnis in meiner Karriere! Dann aber auch 

der zweite Aufstieg gegen Hessen Kassel, wo 

wir erst im letzten Spiel den Aufstieg perfekt 

machen konnten. Diese beiden Spiele sind 

eigentlich jene, die mir vor allem aufgrund der 

Emotionen besonders in Erinnerung geblieben 

sind. 

CM: Wagen Sie einen Tipp für die heutige Partie? 

Dieter Lieberwirth: Ich hoffe auf ein 2:1 für 

unseren Club! 



DAMALS 

Sc) wat«"s voig... 

0 fünf Jahren 
Mit Pavet David und Sasa Ciric will Trai-

ner Klaus Augenthaler zu Hause gegen den VfB 

Stuttgart bestehen. Auf der anderen Seite setzt 

Felix Magath auf Kuranyi, HIeb und Ganea. Stutt-

gart macht zunächst auch das Spiet, beim 1. FCN 

dominieren dagegen katastrophale Fehlpässe. 

Kurz vor dem Halbzeitpfiff stellt Jarolim den bis-

herigen Spielverlauf auf den Kopf. Nach einem 

schönen Doppelpass mit Ciric lässt er aus zehn 

Metern dem Stuttgarter Keeper Ernst keine Chan-

ce. Danach drängt der VfB auf den Ausgleich, 

während Nürnberg lange Zeit erfolgreich mit 

Mann und Maus verteidigt. Doch in der 80. Mi-

nute ist es Kuranyl, der eine seiner vielen Chan-

cen zum Ausgleich nutzt. Vier Minuten später 

setzt Ganea den Ball an den Pfosten, von dort 

springt das Leder Torhüter Darius Kampa an den 

Kopf und dem eingewechselten Amanatidis ge-

nau vor die Füße. Der hat keine Mühe: 1:2. 

0 zehn Jahren 
Mit einem i:o-Erfolg beim Auswärtsspiel 

gegen Greuther Fürth im Frankenstadion (Tor-

schütze: Martin Driller) im Rücken empfängt der 

1. FCN am zehnten Spieltag der zweiten Liga den 

FC St.Pauli. Club-Trainer Magath hat dieses Mal 

den schon als Fehleinkaufabqualiuizierten Daniel 

Smejkal nicht auf der Außenbahn, sondern im 

zentralen Mittelfeld eingesetzt. Dort kann 

Smejkal seine Stärken voll ausspielen: Er ist 

technisch versiert, hat ein gutes Auge und ein 

genaues Passspiel. Kein Wunder, dass ausge-

rechnet er das Tor des Tages gekonnt vorbereitet. 

In der 51. Minute braucht Bürger nur noch zu 

vollstrecken. Das dritte to in Folge lässt den 

Club die Abstiegsränge verlassen. 

0 Nach neun Spieltagen in der Bundes-
liga-Saison 1982/83 hat sich der 1. FCN im ge-

sicherten Mittelfeld etabliert. 20.700 Zuschauer 

wollen nun auch einen Sieg gegen Werder Bre-

men sehen, wo der heutige Trainer Schaaf als 

Außenverteidiger spielt. Vor der Pause neutra-

lisieren sich noch beide Mannschaften, doch 

dann treiben Jürgen Täuber, Peter Stocker und 

immer wieder Alois Reinhardt das Spiel des 

1. FCN unermüdlich nach vorne. In der 72. Minute 

fasst sich René Botteron ein Herz, zieht aus 18 

Metern ab und trifft. Vier Minuten später wird 

Stocker im Bremer Strafraum gefoult. Horst 

Weyerich lässt sich die Chance zum 2:0 nicht 

entgehen, und Bremen ist geschlagen. 

io Jahren 
Nach einem souveränen 5:o zu Hause 

gegen VfB Stuttgart reist der Club als Tabellen-

führer der Bundesliga-Saison 1967/68 nach 

Bremen. Es entwickelt sich ein rassiges Spiel, 

nur die Tore fehlen. Nach der Pause greifen die 

Bremer bedingungslos an, doch Wabra und seine 

Vorderleute sind nicht zu schlagen. Als Volkert 

in der 55. Minute nach einem Slalomlauf in die 

Mitte flankt und der Bremer Schulz das Leder 

ins eigene Tor lenkt, bricht die Offensive der 

Norddeutschen in sich zusammen. Drei Minuten 

später markiert Ferschl mit einem Schuss aus 

20 Metern das 2:0. Brungs erhöht in der 61. Mi-

nute auf 3:0, und Volkert setzt in der 6. Minute 

den Schlusspunkt. :o in Bremen, ein glanzvoller 

Sieg. Selbst Bundestrainer Helmut Schön zollt 

dem 1. FCN hohes Lob. 
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VfL Wolfsburg —i. FCN 

Samstag, 27-10. 2007 um 15.30 Uhr 

in der Volkswagenarena 

Info: www.vfl-wolfsburg.de 

FC Carl Zeiss Jena - 1. FCN 

Mittwoch, 31.10. 2007 um 19.00 Uhr 

am Ernst-Abbe Sportfeld 

Info: www.fc-carlzeiss-jena.de 

1. FCN - VfB Stuttgart 

Samstag, 03. 11. 2007 um 15.30 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

info: www.fcn.de 



Werde ein Teil der Mannschaft! 
Der 25. Oktober wird Dein großer Tag. 

* 

easyGred#HeIdenä 
It 

Nach der einzigartigen Fan-Aktion im Juli im 
Trainingslager des 1.FCN 'el efjetzt 3 neue 
Helden gesucht. Gewinne ein individuelles 
Mannschaftsfoto-Shooti,fg und eileJe, alle 
Deine Stars hautnah. 

Jetzt bewerben! 

lnformierenund ganz unkompliziert 
bewerben könnt Ihr Euch unter: 

www.fcn-heIdende 

S 
Cfedit t'1fliui 
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fashion and style. 

IESS, YOURSELFI 
Ansbach Brückencenter Bamberg Atrium - Bayreuth Rotmain Center 

Erlangen Arcaden - Forchheim Hauptstr. 41 Fürth Phönix-Center 
Haltstadt Hafen-Gewerbegebiet - market Einkaufszentrum Hlrschald 
Industrie-Str. 19 - Lauf- Hersbrucker Str. 52 - Neumarkt Oberer Markt 
44 Nürnberg mercado - Breite Gasse 90- Franken-Center- Karolinenstr. 
15-19 - Röthenbacher Einkaufszentrum - Weißenburg Kaufland 

www.mister-Lady.com Hauptsponsor des i. FC Nürnberg 



Das Stadionmagazin des i. FC Nürnberg 

1. FC  - VfB Stuttgart 

FCN -Ticket -  Hotline: 

0180 50 50326 
(l4ct/min) 

Samstag, 03.11. • 15.30 h 



;r0 7 re fl ür die Cluberer .1 

KULMBACHER spendiert 
wieder für jedes Tor 

des FCN ioo Liter Freibier 
für die Clubererl* 

* Ausgewertet werden alle ßundeSligasPtdte 

in der Saison 2007/2008. 
Das Freibier wird zur Saisonabschlussfeier ausgeschenkt. 

Aktueller Freibier-Stand 
Liter 

www.ku1mb°cher.de 



EDITORIAL 

Lieber Hans Meyer, 

zu Ihrem 65. Geburtstag darf ich Ihnen an dieser Stelle im Namen des 

Vereins, der Mitglieder, Mannschaft und Verantwortlichen sowie aller 

Fans ganz herzlich gratulieren. 

Hier aufzuzählen, was Sie alles in den vergangenen beiden Jahren bewegt 

haben, würde einerseits den Rahmen sprengen - und Sie, dass wissen 

wir, auch gar nicht so sehr erfreuen. 

Lassen Sie uns deshalb an dieser Stelle ganz einfach noch einmal DANKE sagen für das, was Sie 

mit dem Club geschafft haben! 

Ihnen dürfen wir Gesundheit für sich und Ihre Familie wünschen, aber auch Kraft und Ruhe für die 

kommenden Aufgaben beim Club - und nicht zuletzt auch einen Heimsieg heute über den Deutschen 

Meister VfB Stuttgart. 

Herzlich Willkommen heißen möchte ich an dieser Stelle zum Heimspiel im easyCredit-Stadion 

gegen den Deutschen Meister VfB Stuttgart auch Sie, liebe Fans, das Team des VfB, Verantwortliche 

und mitgereiste Fans. Auch den Schiedsrichter, seine beiden Assistenten und den vierten Offiziellen 

des DFB möchte ich ganz herzlich begrüßen. 

Dass wir nicht nur unserem Trainer, sondern auch uns allen heute drei Punkte wünschen, versteht 

sich von selbst. 

Ihnen allen viel Vergnügen, spannende 90 Minuten gegen den Deutschen Meister! 

Herzlichst Ihr 

Michael A. Roth, Präsident 

EIN TRAL1WIWIHR... 
...die DVD zum Pokalsieg mit bislang unveröffentlichtem Bild-

material, alien Stationen auf dem Weg nach Berlin und den 

Bildern vom Finale! Erleben Sie, wie der Club in der Kabine 
gefeiert hat, wie Nürnberg bei der Rückkehr Kopf stand! 

%Di'bVDibt's für 17,90 Euro in den i. FCN-Fan-Shops 

i77uf wwwicn.de! 

EIN, TRAUM 
111 WIRD WAHR 
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FANSHOP 
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www.fcn.de 

HIER REGIERT 
DER lie FCN to 

BERLIN 

(j. Ihil  

DFB-POKAL-FINALE 
:105MC.r..-S. 

pijiON 
I(IJULL 
6. 

Das einmalige T-Shirt, 
von einem 
einmaligen 
Finale! 

Art.-Nr. 02885 
Größe XS-XXL 
Alter Preis: 12.00 

..PREIS 

Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem HeimspieL 
- exklusiv im Stadion - solange Vorrat reicht. L BUNDES 

LIGA 
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ANSTOSS ANSTOSS 

Drei Fragen an 
Martin Bader 

Clubmagazin: Nach dem 

1:3 beim VfL Wolfsburg 
bleibt der Club weiter in 

unmittelbarer Nähe zu 
den Abstiegsplätzen. Was 

ist los? 

FCN-Sportdirektor 
Martin Bader: „Es gibt viele Erklärungen für 

unsere Situation mit nur neun Punkten auf 
dem Konto. Da sind die vielen Verletzten mit 

Vittek, Jacobsen, Pinola, andere wie Charis-

teas oder Saenko spielen, obwohl sie nicht 

hundertprozentig fit sind, stellen sich den-
noch in den Dienst der Mannschaft. Jetzt hat 
sich in Wolfsburg wieder ein Kluge verletzt - 

die Liste lässt sich beliebig verlängern. Fakt 

ist, dass wir noch nicht in der Lage waren, 
uns einmal so richtig einzuspielen, Automa-

tismen zu entwickeln." 

CM: Wie kommt der Club da unten wieder 

raus? 

Martin Bader: „Durch diese Lage müssen 

und werden wir uns jetzt kämpfen, und das 
wird unser Team mit seinem feinen Charakter, 

mit seiner guten, professionellen Einstellung 
-..' auch schaffen. Aber klar ist, dass wir langen 

Atem beweisen müssen und sicher auch an 

Weihnachten den Klassenerhalt noch nicht 

in der Tasche haben." 

CM: Ist denn zu Hause der Knoten mit dem 

:i gegen Frankfurt geplatzt? 

Martin Bader: „Wir wissen, dass wir zu Hause 
wieder gewinnen können, diese Heimstärke 

hat uns doch anderthalb Jahre so in die Er-
folgsspur gebracht. Natürlich wollen wir so 

weiter machen, auch wenn heute der Deut-
sche Meister zu Gast ist, der deutlich stärker 

ist als es sein Tabellenplatz aussagt. Trotzdem 

wollen wir gemeinsam mit Team und Fans 

unserem Trainer Hans Meyer zum 65. Ge-
burtstag mit drei Punkten gratulieren." 
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ANSTOSS 

Marek Mintal im Interview 

„Ich fühle mich besser' 
Nach (anger Leidenszeit gehört unser „Phan-

tom" seit dieser Saison wieder zum festen Kern 

der Mannschaft. In vier aufeinander folgenden 

Spielzeiten vollbrachte Publikumsliebling Ma-

rek Mintal, der in diesem Jahr seinen dreißigs-

ten Geburtstag feierte, das außergewöhnliche 

Kunststück, in drei verschiedenen Ligen, der 

slowakischen, der Zweiten und der Ersten Bun-

desliga Torschützenkönig zu werden. Das Club-

magazin traf den slowakischen Nationalspieler 

zum Interview. 

ClubMagazin: Ein slowakisches Sprichwort be-

sagt: „Betrachte jeden Tag als deinen besten!". 

Wie viel Marek steckt in diesen Worten? 

Marek Mintal: jeden Tag ‚das Beste' bedeutet 

für mich: jeden einzelnen Tag gut zu trainieren, 

Tore zu schießen und dabei gesund zu bleiben. 

Das gilt natürlich auch für meine Familie, für die 

ich mir wünsche, dass sie sich bester Gesundheit 

erfreut. Du gibst, probierst jeden Tag alles, tau-

send Prozent. Und Du versuchst jeden Tag zu 

leben, als wäre es der letzte Tag. 

CM: Du führst mit vier Treffern in dieser Saison 

die Club-interne Torschützenliste an, gemeinsam 

mit Zwetschge Misimovic. Mit Deinem Last-Mi-

nute-Tor gegen Hannover und dem verwandelten 

Foulelfmeter gegen Leverkusen sowie den zwei 

tollen Treffern gegen die Frankfurter Eintracht 

beim letzten Heimspiel hast Du bei vielen Clu-

berern Erinnerungen an alte Zeiten geweckt. 

Spürst Du selbst auch schon wieder das „alte" 

Tor-Gefühl? 

Marek Mintal: Wenn ich Tore schieße, ist das 

für mich immer ein phantastischer Moment, ein 

tolles Gefühl. Aber im Spiel gegen die Frankfurter 

Eintracht habe ich mich mehr über die Punkte, 

als über die Tore gefreut. Dieser Sieg war ganz, 

ganz wichtig in der Situation, in der wir uns be-

finden. Die Zeit der Verletzung, die letzten ein-

einhalb Jahre, die schwer für mich waren, haben 

mir so viel Positives gebracht. Ich versuche jeden 

Tag im Training und im Spiel meine Sachen noch 

ein bisschen besser zu machen, mich ein wenig 

mehr zu konzentrieren. Momentan fühle ich 

mich sogar besser als vor zwei Jahren, trotz der 

Situation in der Tabelle. 

ANSTOSS (W 

als vor zwei Jahren" 
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CM: Hans Meyer hat von Deiner positiven Aus-

strahlung, vor allem in der Phase der Rehabili-

tation geschwärmt und gesagt, dass man eine 

erfolgreiche Rückkehr keinem mehr gönnt als 

Dir. Inwiefern hat Dich der Trainer in dieser 

schwierigen Zeit unterstützt? 

Marek Mintal: Der Iontakt war immer da. Prä-

sident Michael A. Roth, Hans Meyer und Co-

Trainer Jürgen Raab haben mich hier zuhause 

in Nürnberg besucht. Die enge Verbindung zum 

Präsidium, zu Martin Bader, war immer gegeben. 

Wir haben in aller Ruhe miteinander gesprochen, 

das war richtig gut. Das gibt einem ein sehr po-

sitives Gefühl. Der Trainer hat mir sehr geholfen 

in dieser Zeit und immer optimistisch nach vorn 

geblickt: „Wir schaffen das zusammen", hat er 

gesagt und genauso ist es gekommen. 

CM: Hans Meyer feiert am heutigen 3. November 
seinen 65. Geburtstag. Was wünscht Du ihm 

zum runden Geburtstag? 

Marek Mintal: Ich wünsche dem Trainer vor 

allem Gesundheit, das Einzige, was in unserem 

Leben wirklich wichtig und teuer ist. In sportli-

cher Hinsicht, für seine Trainerkarriere, wünsche 

ich ihm noch viele Siege! Und heute wollen wir 

ihm natürlich einen Sieg gegen die Stuttgarter 

schenken. 

CM: Nach zwei Mittelfußbrüchen und damit ver-

bundenen langen Phasen von Komplikationen 

und Rehabilitationen bist Du eindrucksvoll zu-

rück gekommen - das schafft in der Art sicher 

nur ein positiv denkender, willenstarker Mensch. 

Woher hast Du die Motivation bezogen? 

Marek Mintal: Eineinhalb Jahre weg vom Fenster 

zu sein, das ist für einen Fußballer, einen Sportler 

generell eine lange Zeit. Während der gesamten 

Reha war ich in Nürnberg, nur nach der ersten 

Operation eine Woche zuhause in der Slowakei. 

Wenn bei der ersten OP alles gut gewesen wäre, 

wäre ich natürlich früher zurück gekommen, 

aber so etwas passiert. Es ist jetzt alles vorbei 

und vergessen! Während der schweren Zeit habe 

ich immer geschaut, was im Leben für schreck-

liche Dinge jeden Tag passieren. Ich habe schon 

kurz nach der Diagnose, also in der Situation, 

in der man erstmal erschrocken ist und die wirk-

lich schlimm ist, positiv nach vorn geschaut. 



ANSTOSS 

Man kommt zwar schon ins Grübeln und denkt: 

mein Fuß Ist jetzt verletzt, den ich für die Aus-

übung meines Berufes so dringend brauche und 

in den nächsten Wochen und Monaten werde 

ich ohne Fußball sein... Trotzdem muss man 

immer optimistisch sein. Das Wichtigste in der 

schwierigen Zeit war für mich meine Familie! 

Gut war auch, dass es in der Mannschaft von 

den Leistungen her phantastisch lief während 

ich weg war. Es ist dann einfach ein besseres 

Gefühl, wenn du weißt, du betrittst die Kabine 

und es herrscht eine Super-Stimmung. Wenn 

die Mannschaft hingegen verliert, ist die Laune 

schlecht, es wird kein Wort gesprochen und du 

bist froh, wenn du wieder zuhause bist. Aber 

wenn der Erfolg da Ist, haben alle Spaß. Das Ist 

auch ganz wichtig während einer Rehabilitation. 

CM: Der zweite Saisonsieg, der erste vor hei-

mischen Publikum, Ist vor zwei Wochen gegen 

die Eintracht geglückt. Besitzen die gewonnenen 

drei Punkte vielleicht sogar mehr Wert? 

Marek Mintal: Diese drei Punkte waren enorm 

wichtig für uns, aber letztlich nur ein ganz, ganz 

kleiner Schritt nach vorn. Nach vier Heimspielen 

standen wir gerade mal mit einem Punkt da - 

eine denkbar schlechte Ausbeute! Es musste 

ein Spiel kommen, wo wir drei Punkte holen, 

egal wie. Es ist sehr gut, dass wir das Spiel ge-

gen Frankfurt gewonnen haben, auch die Art 

und Weise, aber in Wolfsburg haben wir gese-

hen, wo wir stehen. Wir sind auf dem Boden der 

Tatsachen, waren das aber auch schon vor dem 

Spiel gegen Wolfsburg. Die Stimmung in der 

Mannschaft ist trotzdem sehr gut, wenn Du 

schlechte Stimmung verbreitest oder sogar Pa-

nik, bringt das gar nichts! 

CM: Zu Saisonbeginn hast Du mit den Anhängern 

des Club auf der offiziellen Website www.fcn.de 

im Chat geplaudert. Die Cluberer stellten so 

viele Fragen wie nie zuvor. Keine Frage, Du bist 

Nürnbergs größter Publikumsliebling und für 

viele ein Held. Was hältst Du selbst von solchen 

Bezeichnungen? 

Marek Mintal: Für mich war es schon immer von 

Bedeutung, engen Kontakt zu den Leuten „drau-

ßen" zu haben. Ich spreche mit allen gerne und 

mache keinen Unterschied zwischen diesen oder 

jenen Menschen —für mich sind alle gleich, das 

Ist für mich sehr wichtig. Außerdem möchte ich, 

egal was in der Zukunft passiert, welche Leis-

tungen ich bringe, immer der gleiche Mensch 

bleiben, der ich bin. Ich werde auch immer ver-

suchen, das Beste zu geben. Das ist mein Beruf 

und ich versuche für diesen Verein, meinen Ar-

beitgeber, alles zu geben. Es ist natürlich ein 

schönes Gefühl, der Publikumsliebling zu sein 

oder über sich zu lesen, man sei ein Held. Aber 

ich bewerte das nicht über, wenn das so ist, ist 

es so... Ich bleibe am Boden! 

CM: Wo hast Du eigentlich mit dem Fußball-

spielen begonnen und was hat Dich überhaupt 

dazu bewogen? 

Marek Mintal: Ich habe zuhause in der Slowakei 

als ganz kleiner Junge mit dem Kicken angefan-

gen. Da war ich drei oder vier Jahre alt. Mein 

Papa und mein Onkel sind früher auch Profi-

Fußballer gewesen, ich stamme aus einer echten 

Fußballer-Familie. Ich habe von Anfang an im 

Mittelfeld gespielt. Viele Leute sagen, dass ich 

Stürmer bin, aber das stimmt nicht. Ich sehe 

mich als offensiven Mittelfeldspieler - das Ist 

meine Lieblingsposition! Aber Tore schießen ist 

natürlich einfach das Beste, was es gibt!!! 

CM: Am 2. September hast Du Deinen 30. Ge-

burtstag gefeiert. Das Erreichen dieses Lebens-

jahres Ist für viele Menschen etwas Besonderes 

- für Dich auch? 

Marek Mintal: Dreißig zu werden, das Ist ein 

schönes Jubiläum für mich, aber letztlich ein Tag 

wie jeder andere. Am 2. September diesen Jahres 
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-: ANSTOSS 1  
bin ich nach Hause gefahren, weil wir uns mit 

der Nationalelf getroffen haben. Meinen Ge-

burtstag habe ich super „gefeiert" - im Auto 

auf einer siebenstündigen Fahrt mit der Familie. 

Ich konnte also kein großes Fest feiern, dazu 

fehlte einfach die Zeit! Unmittelbar vor meinem 

Geburtstag haben wir in Cottbus gespielt, da-

nach bin ich sofort in die Slowakei gefahren. 

Dort hatte ich sowieso keine Möglichkeit und 

dann kommst Du zurück nach Nürnberg und 

spielst sofort wieder. Ich hoffe, nach meiner 

Karriere habe ich für so etwas einmal Zeit. 

CM: Euch steht eine enorme Terminfülle bis zur 

Winterpause bevor: zwölf Spiele in 55 Tagen. 

Du hast gesagt: „Mir ist spielen immer lieber 

als trainieren." Wie geht man in so eine anstren-

gende Phase hinein? 

Marek Mintal: Das stimmt, spielen ist besser 

als trainieren! Es freut mich, wenn wir diesen 

Spielrhythmus haben. Das passt für mich ganz 

optimal. Spielen ist für mich immer super! Ich 

treffe vor solchen Phasen keine besonderen 

Vorkehrungen, das heißt, ich schlafe genauso 

viel wie immer und ich bereite mich genauso 

vor wie gewöhnlich. Wir haben genügend Zeit 

für unsere Rehabilitation. Jeder weiß, was er zu 

tun hat. 

CM: Heute spielt ihr gegen den VfB Stuttgart, 

die ihr in der vergangenen Saison dreimal 

besiegt habt. Wie schätzt Du die Stuttgarter 

momentan ein? 

Marek Mintal: Die Stuttgarter haben bisher 

auch Probleme, ähnlich wie wir. Ihr letztes Spiel 

gegen Leverkusen haben sie gewonnen. Genau 

wie wir sind sie derzeit vom Verletzungspech 

geplagt. Unser Ziel ist klar: Wir wollen punkten, 

wenn möglich gewinnen. Das muss immer unser 

Ziel sein, egal gegen welches Team. Sicher ist, 

es wird ein interessantes Spiel, auf das ich mich 

freue. 

Marek, entweder - oder? 

CM: Nudeln oder Pizza 

Marek Mintal: Beides, nein, doch Nudeln 

CM: Stürmer oder Mittelfeldspieler 

Marek Mintal: Mittelfeldspieler! 

CM: Kino oder Fernsehen 

Marek Mintal: Fernsehen 

CM: Kopfball oder Flachschuss 

Marek Mintal: Flachschuss 

CM: Berge oder Meer 

Marek Mintal: Meer 

CM: Bratislava oder Nürnberg 

Marek Mintal: Nürnberg 

CM: Torjägerkanone oder DFB-Pokal 

Marek Mintal: Beides! 
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Die Geldanlage für den 
echten Club-Fan 

Für den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 
Der Bonus wird auf den nach Abschluss der Bundesliga-
saison folgenden Monat für einen Monat bezahlt. 

www.fcn-vr-sparcard.de 

Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

Zinsaufschlag von 5% p.a. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

Bei direktem Erreichen eines europäischen Wett-
bewerbs - Champions League/ U EFA-Cup - wird ein 

Bonus von 2 % gewährt** 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell verfügbar 

Ihre persönliche 
VR-SparCard im 

1. FCN-Design 

d. FCN VR-

DarCard 
Erhältlich bei folgenden Partner-Banken des 1. FC Nürnberg: 

Raiffeisenbank Altdorf -Feucht eG 
Raiffeisen-Platz 1 90537 Feucht (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39 91301 Forchheim (09191) 617-0 

Vereinigte Raiffeienbanken 
Gräfenberg - Forchheim - Eschenau - Heroldsberg eG 
Marktplatz 8 91322 Grafenberg Hotline (0800) 8018015 

Raiffeisenbank Großhabersdorf-Roßtal eG 
Richtersgasse 1 -90574 Roßtal - (09127) 9012-0 

Raiffeisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str. 18-20 91217 Hersbruck (09151) 725-0 

Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf 
Bahnhofstraße 8 91207 Lauf (09123) 189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 9 90402 Nürnberg (0911)2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2 90559 Burgtharsn (09183) 9301-0 

Raiffeisenbank Seebachgrund eG 
Raiffeisenplatz 1 91093 Heßdorf -(09135) 719-0 

I] V,RBank 
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Veh - der unaufgeregte 

Weltberühmt ist er geworden, der US-amerika-

nische Ingenieur Edward A. Murphy mit seiner 

Theorie über die größtmögliche Wahrscheinlich-

keit von Fehlern in einem geschlossenen System. 

Was kompliziert klingt, lässt sich ganz einfach 

herunterbrechen - auf ein Marmeladenbrot. Es 

fällt, wenn es fällt, stets auf die Seite mit der 

Marmelade, zumindest bei dem, der ohnehin 

keine gute Phase hat. Oder ums mit Murphy zu 

sagen: Wenn etwas schief gehen kann, dann 

geht's schief. Der amtierende Deutsche Meister 

VfB Stuttgart weiß ein leidvolles Lied davon zu 

singen. Dessen positiver Lauf in der vergangenen 

Saison hat sich mit dem Anpfiff der jetzigen 

bislang ins Gegenteil verkehrt. 

Zu Beginn spielte der VfB ordentlich bis gut, 

ohne aber die entsprechenden Punkte einzu-

fahren. Und je länger die Erfolgserlebnisse 

ausblieben, umso mehr schwand das Selbst-

vertrauen. Das Einzige, was permanent Zuwachs 

erfuhr, war das Lazarett wie auch die Anzahl der 

Anti-Zauberer 

Gesperrten - nicht zu vergessen die Liste der 

wenig schmeichelhaften und auch polemischen 

Schlagzeilen. Als wäre die bisherige Punktlo-

sigkeit in der Champions League alleine nicht 

schon schwer genug zu verdauen, gab es hier 

und da noch medialen Spott in Form von 

„Schrottgart" oder dem „Zufallsmeister" aufs 

Haupt. 

Nun ja, dass man sich nach 34 Spieltagen nicht 

zufällig mal den Meistertitel abholt, bedarf ei-

Obere Reihe (v.1. n. r.): 
Matthieu Delpierre, Mario Gomez, Sami Khedira, Peter 

Perchtold, Serdar Tasci, Ludovic Magnin, Thomas 

Hitzlsperger, Gledson, Georges Mandjeck, Marco 

Pischorn, Christian Gentner. Roberto Hubert 

Mittlere Reihe (v.1.): 
Chef- Trainer Armin Veh, Ca- Trainer Alfons Higi, 
Assistenz- Trainer Markus Babbel, Torwart- Trainer Ebbo 

Trautner, Teambetreuer Jochen Rücker, Konditions-
und Reha- Trainer Christian .<olodziej, Schnel!igkeits-

Trainer Günter Kern, Physiotherapeut Gerhard Wörn, 
Physiotherapeut Detlef Müller, Physiotherapeut Hagen 
Stroh, Zeugwart Kostas Papandrafillis, Zeugwart Klaus 
Flitsch (nicht mehr beim VfB), VfB-Maskottchen Fritzle 

Vordere Reihe (v.1.): 
Yildiray Bastürk, Andreas Beck, Silvio Meißner, Cacau, 

Raphael Schäfer, Fernando Meira, Michael Langer, 
Alexander Stolz, Alexander Farnerud, Antonio da Silva, 

Manuel Fischer, Arthur Boka 

Es fehlen: 
Ricardo Osorio, Pavel Pardo, Ewerthon, Ciprian Marica, 

Zeugwart Michael Meusch 

gentlich keiner großen Erklärung. Und jeder 

Club-Fan wird wohl noch das DFB-Pokalfinale 

vor Augen haben, in dem ein eminent spiel-

starker VfB der Gegner war. Und eben dieser 

VfB, der keinen wichtigen Feldspieler verlor, soli 

ein paar Monate später nur noch Schrott sein? 

Und sollTrainer Armin Veh von gestern auf heute, 

bei gleich bleibender Arbeitsweise versteht sich, 

plötzlich alles falsch machen? Beides wäre 

ebenso falsch wie den iüngsten, eminent wich-

tigen i:o-Heimsieg über Bayer Leverkusen als 
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den großen Befreiungsschlag zu werten. Armin 

Veh, dieser sympathische Pragmatiker, der mit 

Erfolg wie mit Misserfolg gleichermaßen un-

aufgeregt umzugehen versteht, weiß nur zu gut, 

dass dieser Erfolg nicht gleichbedeutend ist mit 

der sofortigen Rückkehr zur alten Form. Mit den 

Worten „ich bin Fußballlehrer und kein Zaube-

rer" verpackt er den Umstand, dass es auch in 

den nächsten Wochen noch den einen oder an-

deren Rückschlag geben kann. 

Verständlich, das gerade für das Kombinations-

spiel der Stuttgarter so unabdingbare Selbst-

vertrauen kann nicht ein einziger Sieg zurück-

bringen, noch löst sich die Verletztensituation 

in Wohlgefallen auf. Das Gegenteil Ist der Fall, 

hat sich doch der in Franken beim Club, dem SC 

Feucht und Greuther Fürth groß gewordene Jung-

nationalspieler Roberto Hilbert gegen die Werks-

elf ein Außenband im Knöchel verletzt und fällt 

mindestens zwei Wochen aus. Wohl dem, der 

wie die Schwaben eine seit vielen Jahren durch-

gängig exzellente Nachwuchsarbeit betreibt und 

sich nun in der Not aus dieser Abteilung bedie-

nen kann. Und gegen Bayer waren es gar die 

Jüngeren, die den VfB rausrissen - für Armin Veh 

ein Beleg, dass es richtig war, im Gegensatz zum 

teilweise höchst aufgeregten Umfeld nicht ins 

große Krisengeschrei einzustimmen und statt-

dessen ruhig, sachlich mit der angeschlagenen 

Mannschaft konzentriert weiterzuarbeiten. 

„Über kurz oder lang wird und muss sich der 

Erfolg einstellen" lautet seine Devise, der wir, 

er möge verzeihen, ein kleines ‚aber' anfügen 

wollen: Heute in Nürnberg hoffentlich nicht. 

VfB Stuttgart - die vier S 

Stars: Dass der Begriff „Star" gerade im Mann-
schaftssport Fußball mitunter sehr relativ zu 
verstehen ist, bewies der VfB am vergangenen 
Samstag bei seinem 1:0 über Bayer. Nicht die 
großen Namen im Kader der Schwaben sorgten 
da für die Schlagzeilen, es waren lunge Unbe-
kannte, von denen der ein oder andere im Nor-
malfall nicht einmal auf der Bank sitzt. Siehe 
Marco Pischorn (21) und Julian Schuster (22), 
die beide vor zwei Jahren von einem Bezirksli-
gisten zu den VfB-Amateuren stießen. Oder wie 
wäre es mit Peter Perchtold (23), bis Juli 2005 
für den SC Feucht am Ball. Nicht zu vergessen 
der russlandstämmige U21-Nationalspieler 
Andreas Beck, der als Linksverteidiger das 
goldene Tor erzielte. Wobei es für uns ohnehin 
nur einen Star beim VfB geben kann: Raphael 
Schäfer natürlich, unser Ex-Keeper. Doch halt, 
der will ja partout kein Star sein. 

System: Trainer Armin Veh lässt meist in einem 
4-4-2 agieren, wobei das Mittelfeld in Rauten-
form angeordnet ist. Zum festen Repertoire 

gehört auch ein 4-3-3-

Stärken: Starke Techniker, schnelle Kombina-
tionen, ständige Positionswechsel: beim VfB ist 
Angriff Trumpf und dabei der gepflegt durch die 
eigenen Reihen laufende Ball Pflicht. 

Schwächen: Die Balance zwischen mutig nach 
vorne spielen und kompaktes Stehen in der 
Defensive findet der VfB nicht immer. Das größte 
Problem Ist derzeit neben der langen Verletz-
tenliste freilich die Psyche: Du holst weniger 
Punkte als gedacht, wirst unsicher, holst des-
wegen wieder nicht die erwarteten Punkte, und 
so weiter, und so weiter. 

Die letzten zehn Spiele vom VfB Stuttgart im Überblick 

Sieg 

Remis 

Nieder-
lage 

V 

G 
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Die müs sen 
Rot  sehen ! 

Ihre McDonald's Restaurants in Nürnberg, 
Fürth, Erlangen, Schwabach, Kammerstein, 
Altdorf, Forchheim, Roth, Lauf, Feucht und 
Herzogenaurach • www.mcdonalds.de 
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„Diego" BastUrk nimmt 
Fahrt auf 

Ylidir 
/ I 
yas 

Geburtsdatum 

Nationalität 

Größe 

Gewicht 

Spielposition 

-Trikotnummer 

‚ ji Verein seit 
Bih. Vereine 

rk 

24.12.1978 

'Türkei 

1,69 m 

69 kg 

Mittelfeld 

10 

2007 

Hertha BSC Berlin, BaV€rl 

LeVIusei, VfLBohu, 

SG Watterschid, Srt-
- 

freunde Wan neEickel 

Hier der kombinationsfreudige VfB, bei dem Spiel-

aufbau der Marke „hoch-und-weit" auf dem Index 

steht, dort der kreative Dribbler Yildiray 

Bastiirk, ein wendiger, technisch brillanter 

Mittelfeld-Stratege, der die Bälle in den 

Fuß braucht. Eine Kombination, wie sie 

j besser nicht sein könnte. 

Kein Wunder also, dass die Stuttgarter im vergangenen 

Sommer alles daran setzten, den 28-jährigen Ifl 

- Herne geborenen Türken zu einem der 

Ihren zu machen. Ebenso verständlich 

ist es auch, dass der 47-malige türkische 

Nationalspieler, dessen Vertrag bei der 

Hertha auslief, dem VfB den Zuschlag und anderen 

Interessenten wie Borussia Dortmund einen Korb 

gab. Doch was offensichtlich so gut zusammenpasst, 

hat bislang noch keine rundum glückliche Liaison 

ergeben, besser gesagt ergeben können. Eine 

hartnäckige, langwierige Muskelverletzung setzte 

den 1,69-Meter großen Techniker außer Gefecht. 

Vorbereitung, sich mit seinen neuen Mitstreitern 

einspielen? All dies fiel für den Neu-Stuttgarter 

ebenso aus wie die ersten Saisonspiele. Am 

6. Spieltag konnte er erstmals für den VfB auf-

laufen, was wiederum erklärt, warum in seiner 

persönlichen Saisonstatistik in der Rubrik 

„Torvorbereitungen" wie auch „eigene Treffer" 

jeweils noch die Null steht. Trainer Armin Veh ist 

dies einerlei, er ist sich sicher, dass „Bastürk 

bald so wichtig für uns Ist wie Diego für Bremen". 

Und dass der Türke langsam Fahrt aufnimmt, 

hat er gegen Bayer gezeigt, als er seinen bis 

dato besten Auftritt im VfB-Dress hinlegte. 

1 
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Von Anfang an 
ganz vorn dabei. 

Seit fast 125 Jahren sind wir als Qualitatsversicherer 

ganz vorn dabei, wenn es um Schutz und Sicherheit 

geht. Für Ihr Leben, Ihr Zuhause, Ihre Gesundheit 

und fur Ihr Auto. 

Schutz und Sicherheit im Zeichen der Burg 

NÜRNBERGER 

NÜRNBERGER VERSICHERUNGSGRUPPE 

Osu-ruistraße 100, 90334 Nurnberg 

Teicton 0911 531-5, Fax 531-320t 

nto5ünuernbvrçjer.de, www.rruer nhergrr.de 

AutoVersicherung 
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1. FC N - VfB Stuttgart 

Daten & Fakten 
Am heutigen Spieltag gibt es ein Novum, denn 
beide Vereine treffen zum ersten Mal als amtie-

render DFB-Pokalsieger bzw. amtierender Deut-

scher Meister aufeinander. 

Von den bisherigen 52 Begegnungen im Fußball-
Oberhaus gewann der Club i, 12mal gab es 

keinen Sieger und 25mal behielten die Schwa-
ben bei einem Torverhältnis von 58:92 die Ober-

hand. 

Im heimischen Stadion stehen für den Club in 

26 Spielen acht Siege sowie je neun Unentschie-

den und Niederlagen bei 34:41 Toren zu Buche. 
In Stuttgart weist die Statistik für den Club sie-

ben Siege und drei Punkteteilungen sowie 24:51 

Tore auf. 

In der vergangenen Saison konnte der Club ge-

gen die Stuttgarter erstmals in der Bundesliga-

Geschichte beide Spiele gewinnen. Gleich am 
ersten Spieltag entzauberte die Mannschaft um 

Kapitän Raphael Schäfer den VfB im eigenen 
Stadion mit einem überzeugenden und jederzeit 

verdienten 3:0-Erfolg. Robert Vittek, Markus 

Schroth und Ivan Saenko schossen den Club mit 
ihren Toren am 12. August 2006 vor 39.000 Zu-

schauern an die Tabellenspitze. 

Im Rückspiel am 27. Januar diesen Jahres hieß 

es dann gar :i für einen ganz stark aufspielen-
den Club. Vor 35.082 Zuschauern gelang den 

Stuttgartern zwar nach der Club-Führung durch 

Vratislav Gresko (26.) noch der Ausgleich durch 

Cacau (33.), doch nach dem Seitenwechsel hatte 
der Club im immer dichter werdenden Schnee-

treiben den besseren Durchblick gegen harmlose 

Gäste. Gresko mit seinem zweiten Tor (51.), Mar-
kus Schroth (70.) und Ludovic Magnin mit einem 

Eigentor (77.) sorgten für den klaren und auch 

in dieser Höhe verdienten Clubsieg. Zudem 

schwächte sich Stuttgart noch zusätzlich, als 

Serdar Tasci in der 59. Minute Horaclo Javier 

Pinola von hinten umgrätschte und dafür von 

Schiedsrichter Herbert Fandel zum Duschen 

geschickt wurde. 

Der bisher höchste Heimsieg gegen den VfB 

Stuttgart gelang dem Club in der letzten Meister-

saison. Am 14.10.1967 sahen 45.000 Zuschauer 

im damaligen Städtischen Stadion einen klaren 

5:1-Erfolg. Heinz Strehl und Georg Volkert mit 

le zwei Treffern sowie Karl-Heinz Ferschl ließen 

die Club-Fans jubeln. Den Ehrentreffer für den 

VfB Stuttgart erzielte Klaus-Dieter Sieloff mit 

einem verwandelten Foulelfmeter. 

Hart umkämpft waren die Begegnungen beider 

Teams Anfang der goer Jahre. So setzte sich der 

Club am ii. Oktober 1991 im Heimspiel der Sai-

son 1991/92 in einer torreichen und spannungs-

geladenen Partie mit 4:3 durch. Bis zur 84. Mi-

nute stand es vor 46.000 Zuschauern nach Toren 

von Dieter Eckstein (zweimal) und Marc Oechler 

sowie Fritz Walter, Guido Buchwald und Michael 

Frontzeck noch 3:3-Unentschieden, ehe der kurz 

zuvor eingewechselte Christian Wück mit seinem 

Jokertor das Spiel entschied. 

In der folgenden Spielzeit konnte der Club die 

Begegnung nach einer 2:o-Pausenführung der 

Stuttgarter noch drehen und mit 3:2 gewinnen. 

Am 27. Februar 1993 sahen die 29.300 Zuschau-

er zunächst die Gästeführung durch Thomas 

Strunz und Fritz Walter doch nach dem Seiten-

wechsel trumpfte die Mannschaft von Trainer 

Willi Entenmann groß auf. Zweimal Jürgen Kram-

ny und Christian Wück erzielten die Treffer zum 

vielumjubelten und für den Kampf um den (letzt-

endlich geglückten) Klassenerhalt eminent wich-

tigen Sieg. 
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Alles über den 

VfB Stuttgart 
Anschrift 

Homepage 

Stadion 

Gründungsdatum 

Vereinsfarben 

Mitglieder 

Trikotfarben 

Andere 

Abteilungen 

Mercedesstraße 109 

70372 Stutgart 

www.vfb.de 

Gottlieb-Daimler-Stadion 

55.896 Zuschauer 

9. September 1893 

Weiß-Rot 

40.924 

Weiß-Rot, Weiß, Weiß; 

Rot-Weiß, Rot, Rot 

Faustbaii, 

Hockey, 

Leichtathiethik, 

Schiedsrichter, 

Tischtennis 

Vereinserfolge Deutscher Meister: 1950 

1952, 1984, 1992, 2007 

Deutscher Pokalsieger: 

1954, 1958, 1997 

Supercup-Sieger: 1992 

Präsident Senator h.c. Erwin Staudt 

Geschäftsführer Ulrich Ruf (Vorstand) 

Sportdirektor Horst Heidt 

Cheftrainer Armin Veh 

Co-Trainer Christian Kotodziej, Jochen 

Rücker, Eberhard Trautner 

(Torwarttrainer) 

Vereinsärzte Dr. Raymond Best 

Dr. Heiko Striegel 

Pressesprecher Oliver Schraft 

—EnOW 
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Its in the game!' 

FUSSBALL 
IST KOPFSACHE. 

II 
U 
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ei Kopf der Mannschaft, und deines Vereins. In der 
Umfangreichsten FuflbaLL4Ma nag ement-Si mutation 

atter Zeiten: Entdecke junge TaLente in den 
gp wuchsmannschaften oder durch den gie1ten Einsatz 
'eer Scouts. Erbaue deine Traumarena - mit dem neuen 

Stadioneditor sind,dir keine Grenf n gesetzt. 
- • 'C 

Gewinne den DFB-PokaL und stürme in der Bundesliga, 
2Bundestiga oder in den aegionaltigen an die Tabellenspitze. 

In KOpntscheidet über Sieg oder Niederlage: als Trainer, 
Managei und Spieler in einer Person 

;FUSSBALL MANAGER 

FMO8.DE 



HEUTE IM EASYCREDIT-STADION 

Das Programm heute im 

easyCreditmStadion 
Der Club spielt heute im easyCredit-Stadion gegen den VfB Stuttgart 

ab 15.30 Uhr. Da steht die Partie natürlich im Mittelpunkt des Interesses. 

Aber auch rund um den Rasen bieten wir Ihnen ein abwechslungsreiches 

Programm. Hier die Übersicht: 

13.30 Uhr Stadionöffnung 

13.30 Uhr 1. FCN-Fansprechstunde in der 

Turnhalle des easyCredit-Stadion 

14.30 Uhr Start ctubTV mit Stadion-

sprecher Guido Seibelt 

14.34 Uhr clubTV-Infoblock: Altes über 

unseren Gegner aus Stuttgart 

14.40 Uhr clubTV zeigt die Ankunft der 

Mannschaftsbusse 

14.57 Uhr Clubinfoblock mit allen News 

aus unserer Mannschaft 

15.04 Uhr Interview mit den Einlaufkindern/ 

Präsentation des Stadionknüllers 

15.10 Uhr „Guido live im Block" 

15.12 Uhr Vorstellung der Aktion 

Ehrenamt 

15.24 Uhr „Die Legende lebt..." 

15.27 Uhr Einlaufen der Teams 

16.15 Uhr mister*lady Halbzeitaktion 

17.15 Uhr Ergebnisse und aktuelle Tabelle 

der Bundesliga 

26 



MISTER.LADY 

Die Popstars-Collection - 
exklusiv bei misterlady 

Holt sie Euch: 

die exklusive 

Popstars-

Collection von 

mister*lady! 

Seit dem 15.10.2007 

in allen mister.(ady-

Stores erhältlich: 

trendy Outfits für 

Sie und Ihn, in denen 

jeder aussieht wie 

ein echter Popstar! 

Bei den ange-

sagten Styles zu der 

Casting-Show 

„Popstars on stage" 

des Senders Pro7 ist 

für alle etwas dabei. 

Und die Preise sind 

ebenfalls absolut 

hitverdächtig. 

Also nichts wie hin in Euren mister*lady Store 
und sichert Euch Eber Popstars-Outfit! 
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Inklusive 1 .FCN-Kennzeichenhalter 

0 

Wir sind 
aub 

Der Audi A3 zu exklusiven 
Konditionen als limitiertes 

„1 .FCN Club-Edition"-Sondermodell 

Audi A3 Attraction 1.61, 
75 kW, 5-Gang, brillantschwarz, Aluminium-Guss-

räder 16", Komfortklimaautomatik,• Radio Concert 
CD, ei. FH, ZV mit Funkfernbedienung, Geschwin-
digkeitsabhängige Servolenkung, aktive Kopfstüt-
zen, 6-Airbags, Isofix Kindersitzbefestigung hinten, 
Easy Entry, Außenspiegel ei. verstellbar, u.v.m. 

BeimVKaufYenesVAudi A3 
limited 1.FCN-Club-Edition" 
schenken wir Ihnen das exklu-
sive 1 .FCN-Fan-Paket inkl. 
VIP.-Ticket, 1 .FCN-Fußmatten, 
1.FCN-Fahne und 1.FCN-Trikot! 

Leasingangebot Audi A3: 
€ 99,- monatliche Rate*, 24 Monate Laufzeit, 
15.000 km jähri. Fahrleistung, € 3.990,- Sonder-

zahlung (z.B. Ihren Gebrauchten) 

Plus € 25,- mtl. für A3 Sportback 

€ 19.650,- Barpreis Audi A3** 
'€ 20.450,- Barpreis Audi A3 Sportback** 
"zzgl. € 595,- Überführungskosten. Ein Angebot der Audi Leasing. *inkI. Überführung 

€ 99,-
Monatliche Rate  * 

Verbrauch A3: kombiniert.7,1 /100 km. innerorts 9,61/100 km. außerorts 5,6/100km, CO.-Emission kombiniert 169 g/km 
Verbrauch A3 Sportback: kombiniert 7.2 1/100 km. innerorts 9,71/100km, außerorts 5,7 1/100 km. CO,-Emission kombiniert 171 g/krn 

Audi Zentrum Nürnberg 

Der Audi A3 als 1.FCN Club-Edition für 

mtl. € 99*! Das klingt nicht schlecht, als 

wahrer 1.FC Nürnberg-Fan möchte ich 

mehr über dieses Angebot wissen. Bitte 

nehmen Sie mit mir Kontakt auf! 

Name, Vorname 

Straße, Haus-Nr. 

PLZ, Ort 

Telefon tagsüber 

Ich fahre zur Zeit einen: 

Porto zahlt 
Empfänger 

Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg 8. Nopitschstrasse 

Postfach 19 01 16 

90118 Nürnberg 

Kane ausfüllen und gleich 'per Post an-ins schicken oder einfach"bii us vorbei kommen! 

GD 
Auôi 

Offizieller Automobilpartner des 

Marienbergstraße 88 • 904 
Marienberg & Nopitschstrasse Nopitschstraße3 • 90441 ürnberg • Tel: 0911/5403-0 • Fax: 0911/5403-333• www.audi-zentrum-nuernberg-marienberg.de 

rnberg • Tel: 09 11/42 36-29 00 9 Fax: 09 11/42 36-2905 9 www.audi-nuernberg.de 



„Wolfsburg war einfach stärker” 

Die Bilanz stimmte: Gleich stark in den Zwei-

kämpfen, gar eine 60:40-Überlegenheit in Ball-

besitz - am Ende stand für den Club beim i: 

(0:2) beim VfL Wolfsburg indes eine klare Nie-

derlage, die zweite erst im zwölften Bundesliga-

Au fein and e rt reifen. 

Zu viel Platz ließ der Club an diesem trüben 

Herbsttag den „Wötfen"— der Sieg war verdient. 

Dass ausgerechnet Angelos Charisteas mit einer 

verunglückten Rückgabe ins eigene Tor den Er-

folg der Niedersachsen einleitete, war dabei 

eher Zufall. Hans Meyer: „Von einer unglück-

lichen Niederlage brauchen wir nicht reden. 

Wolfsburg war einfach stärker." 

Dabei warf der Club nach dem o:2-Pausenrück-

stand noch einmal seinen Charakter in die 

Waagschale. Doch nach Misimovic' Anschluss-

treffer stoppte Dejagah eine Viertelstunde 

später mit dem 3:1 alle Nürnberger Hoffnungen. 

11. Spieltag, 27.10.2007 

VfL Wolfsburg 
1. FC Nürnberg 

3 
1 

Wolfsburg: Jentzsch - Riether, Simunek, Madlung, Schä-
fer - Gentner, Josué - Dejagah, Marcelinho (81. Radu), 
Munteanu (66. Santana) - Grafite Dzeko) 
Trainer: Magath 

FCN: Blazek -  Beauchamp, Wolf, Galasek, Reinhardt 
- Mnari, Kluge (6. Kennedy) - Misimovic, Mintal, 

Kristiansen (46. Saenko) - Charisteas (76. Adler) 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: 19.798 Schiedsrichter: Kinhöfer (Herne) 

Tore: 1:0 Charisteas (so. Eigentor) 2:0 Graute (.) 
2:1 Misimovic (5. Foulelfmeter) 3:1 Dejagah (67.) 
Gelbe Karten: Madlung, Riether—Mnari, Wolf, 
Reinhardt 
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20 Jahre im Rausch vergessen 

Fünf Anläufe hat der Club für den ersten Heim-

sieg in dieser Saison benötigt - dafür ließen 

es die Jungs von Hans Meyer gegen die Frank-

furter Eintracht dann richtig krachen. Mit 5:1 

(i:i) feierte der Club seinen höchsten Bundes-

liga-Heimsieg seit November 2004 (4:0 gegen 

Wolfsburg). 

„Das waren sehr wichtige drei Punkte", atmete 

Angelos Charisteas auf, dem mit seinem Treffer 

zum 1:1 das erste Tor für den Club gelang. Auch 

Joshua Kennedy traf erstmals, Marek Mintal mit 

einem Doppelpack (,‚für Harry und Josh freue 

ich mich ungemein") und Zwetschge Misimovic 

per Elfmeter sorgten für den Endstand. 

„Der Club hat sich in einen Rausch gespielt", 

lobte Eintracht-Coach Friedheim Funkel - viel-

leicht kein Wunder, hatte Fußball-Nürnberg doch 

seit Februar 1987 daheim kein Ligaspiel mehr 

gegen die Hessen gewonnen 

io. Spieltag, 20.10.2007 

1. FC Nürnberg 
Eintracht Frankfurt 

5 

FCN: Blazek - Spiranovic (16. Glauber), Beauchamp, 
Galasek, Reinhardt (81. Schmidt) - Mnari - Kluge - Mi-
simovic, Mintal, Kristiansen - Charisteas (55. Kennedy) 
Trainer: Meyer 

Frankfurt: Pröll - Ochs, Russ, Kyrgiakos, Spycher - 

Fink, Inamoto - Streit, Meier, Takahara - Amanatidis 
Trainer: Funkel 

Zuschauer: 45.050 Schiedsrichter: Weiner (Giesen) 
Tore: 0:1 Takahara (12.) 1:1 Charisteas (20.) 2:1 Mintal 
(50.) 3:1 Misimovic (y. Foulelfmeter) 4:1 Mintal (64.) 
5:1 Kennedy (81.) Gelbe Karten: Inamoto, Pröll 
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Ihr Spiel in guten Händen. 

ODDSE1 
DIE SPORTWETTE 

Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 



präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

TOR 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

Daniel Klewer 
geb. 04.03.1977 

laromir Blazek 
geb. 29.12.1972 

ABWEHR 

Lars Jacobsen 
geb. 20.09.1979 

Michael Beauchamp Berti Glauber 
geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Ralf Schmidt 
geb. 09.10.1985 

Horacio Javier Pinola Dominik Reinhardt 

geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

TRAINER 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 

= geb. 03.11.1942 

Matthew Spiranovic 
geb. 27.06.1988 

MITTELFELD 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

Zvjezdan Misimovic 
geb. 05.06.1982 

Marek Mintal 
geb. 02.09.1977 

Ian Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Dario Vidosic 
geb. 08.04.1987 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

Peer Kluge 
geb. 22.11.1980 

aouhar Mnari 
geb. 08.11.1976 

CO-TRAINER 

Jürgen Raab 
Co-Trainer 

geb. 20.12.1958 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 

geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Angelos Charisteas Ivan Saenko 

geb. 09.02.1980 geb. 17.10.1983 

Nicky Adler 

geb. 23.05.1985 

Joshua Kennedy 

geb. 20.08.1982 

Leon Benko 

geb. 11.11.1983 

Chhunly Pagenburg 

geb. 10.11.1986 

Robert Vittek 

geb. 01.04.1982 

BUNDES 

LIGA 

ry.Ii I 

TOR 

1 Raphael Schäfer 

2 Michael Langer 

31 Alexander Stolz 

30.01.1979 

06.01.1985 

13.10.1983 

ABWEHR 

2 Andreas Beck 13.03.1987 

3 Ricardo Osorio 30.03.1980 

4 Gledson 04.09.1979 

SerdarTasci 24.04.1987 

6 Fernando Meira 05.06.1978 

15 Arthur Boka 02.04.1983 

17 Matthieu Delpierre 26.04.1981 

21 Ludovic Magnin 20.04.1979 

42 Marco Pischorn 01.01.1986 

I MITTELFELD 
7 Silvio Meißner 19.01.1973 

8 Alexander Farnerud 10.05.1984 

10 Yildiray Bastürk 24.12.1978 

ii Thomas Hitzlsperger 05.04.1982 

13 Pavel Pardo 26.07.1976 

19 Roberto Hilbert 16.10.1984 

25 Antonio da Silva 13.06.1978 

28 Sami Khedira 04.04.1987 

29 Georges Mandjeck 09.12.1988 

36 Peter Perchtold 02.09.1984 

ANGRIFF 

9 Ewerthon 10.06.1981 

18 Cacau 27.03.1981 

20 Ciprian Marica 02.10.1985 

23 Manuel Fischer 19.09.1989 

33 Mario Gomez 10.07.1985 

Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die BundesligatabelLe vor dem 12. Spieltag 

i. Bayern München 

2. Hamburger SV 

3. Werder Bremen 

4. Karlsruher SC 

. FC Schalke 04 

6. Hannover 96 

7. VfL Wolfsburg 

8. Hertha BSC 

9. Eintracht Frankfurt 

io. Bayer Leverkusen 

ii. Borussia Dortmund 

12. VfB Stuttgart 

13. Arminia Bielefeld 

14. Hansa Rostock 

15. 1. FC Nürnberg 

16. VfL Bochum 

17. MSV Duisburg 

18. Energie Cottbus 

1. Bayern München 

2. Hertha BSC 

3. VfB Stuttgart 

4. Eintracht Frankfurt 

5. Werder Bremen 

6. FC Schalke o 

7. Hamburger SV 

8. Borussia Dortmund 

9. Bayer Leverkusen 

10. Arminia Bielefeld 

ii. Hansa Rostock 

12. VfL Wolfsburg 

13. Karlsruher SC 

14. Hannover 96 

15. VfL Bochum 

16.i. FC Nürnberg 

17. MSV Duisburg 

18. Energie Cottbus 

Sp 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

g U v Tore 

8 3 0 27:4 

7 2 2 17:8 

6 3 2 25:17 

6 2 3 13:11 

4 6 1 17:10 

5 3 3 15:15 

4 4 3 i8:i6 

5 1 5 15:15 

4 4 3 12:14 

4 3 4 14:9 

4 2 5 16:19 

4 1 6 12:18 

3 3 5 13:23 

3 2 6 11:15 

2 3 6 15:20 

2 3 6 13:19 

3 0 8 12:18 

0 5 6 7:21 

23 

9 

8 

2 

7 

0 

2 

0 

-2 

5 

-3 

-6 

-10 

-4 

-5 

-6 

-6 

-14 

Diff Pkt 

27 

23 

21 

20 

18 

18 

16 

16 

16 

15 

14 

13 

12 

11 

9 

9 

9 

5 

'Sp g u v Tore Pkt 

4 1 0 15:1 13 

6 4 1 1 11:7 13 

6 4 1 1 8:4 13 

6 4 1 i 6:3 13 

5 4 0 1 17:9 12 

6 3 2 1 10:5 11 

5 3 2 0 9:4 11 

6 3 1 2 9:7 10 

5 2 2 1 7:3 8 

6 2 2 2 9:8 8 

6 2 2 2 6:5 8 

6 2 2 2 8:8 8 

5 2 1 2 6:7 7 

5 2 1 2 7:9 7 

5 1 3 1 8:8 6 

5 1 1 3 8:8 4 

6 1 0 5 6:11 3 

5 0 2 3 6:9 2 

Sp g u v Tore Pkt 

i. Bayern München 6 4 2 0 12:3 14 

2. Karlsruher sc 6 4 1 1 7:4 13 

3. Hamburger 5V 6 4 0 2 8:4 12 

4. Hannover 96 6 3 2 1 8:6 ii 

. Werder Bremen 6 2 3 1 8:8 9 

6. VfL Wolfsburg 5 2 2 1 10:8 8 

. FC Schalke 04 5 1 4 0 7:5 7 

8. Bayer Leverkusen 6 2 1 3 7:6 7 

9. MSV Duisburg 5 2 0 3 6:7 6 

lo.1.FCNürnberg 6 1 2 3 7:12 5 

ii. Borussia Dortmund 5 1 1 3 7:12 4 

12. Arminia Bielefeld 5 1 1 3 4:15 4 

13. Hertha BSC - 5 1 0 4 4:8 3 

14. Eintracht Frankfurt 5 0 3 2 6:ii 3 

15. Hansa Rostock 5 1 0 4 5:10 3 

16. VfL Bochum 6 1 0 5 5:11 3 

17. Energie Cottbus 6 0 3 3 1:12 3 

18. VfB Stuttgart 5 0 0 5 4:14 0 
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SPIELPLAN 2007/2008 

1. Spieltag I H: lo.-12.08.07/R: 0202.08 

Fr VfB Stuttgart -  FC Schalke 04 
Sa Bayern München -  Hansa Rostock 

Sa Bayer Leverkusen - Energie Cottbus 
Sa VfL Bochum -Werder Bremen 

Ba Hannover 96 - Hamburger 5V 
Sa Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 

Sa VfLWolfsburg - Arminia Bielefeld 
So r. FC Nurnberg - Karlsruher SC 
So Borussia Dortmund - MSV Duisburg 

2. Spieltag I H: 17.-19,08.07/R: 09.02.08 

Fr Karlsruher SC -  Hannover 96 

So FC Schalke 04- Borussia Dortmund 
Ba Werder Bremen - Bayern München 

So Hertha BSC - VfB Stuttgart 
Ba Arminia Bielefeld - Eintr. Frankfurt 

So Hansa Rostock - i. FC Nürnberg 
Sa MSV Duisburg-VfL Wolfsburg 

So Hamburger SV- Bayer Leverkusen 

So Energie Cottbus -VfL Bochum 

3. Spieltag I H: 24.-26.08.07/R: 16.02.08 

Fr VfL Bochum - Hamburger SV 
Sa VfB Stuttgart - MSV Duisburg 

Sa Bayern München - Hannover 96 
Sa ‚. FC Nürnberg - Werder Bremen 
Sa Bayer Leverkusen - Karlsruher SC 
Sa Borussia Dortmund - Energie Cottbus 

Sa Arminia Bielefeld - Hertha BSC 

So Eintracht Frankfurt -  Hansa Rostock 

So VfLWotfsburg - FC Schalke 04 

. Spieltag I H: 31.8-2.9.07 I R: 23.02.08 
Fr FC Schalke 04- Bayer Leverkusen 
So Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
Sa Hertha BSC-VfL Wolfsburg 

So Energie Cottbus -r. FC Nürnberg 

Sa Hannover 96- VfL Bochum 

So Hansa Rostock - Borussia Dortmund 
Sa MSV Duisburg - Arminia Bielefeld 
So Hamburger SV - Bayern München 

So KarlsruherSC -VfB Stuttgart 

5. Spieltag 1K: 14.-16.09.07/R: 01.03.08 

Fr Borussla Dortmund - Werder Bremen 

Sa VfB Stuttgart - Energie Cottbus 
So Bayern München - FC Schalke 04 

Sa i. FC Nurnberg - Hannover 96 

Sa Bayer Leverkusen -VtL Bochum 
Sa Arminia Bielefeld -  Hansa Rostock 

So Eintracht Frankfurt - Hamburger SV 
So VfL Wolfsburg - Karlsruher SC 

So MSV Duisburg - Hertha BSC 

6. Spieltag 1K: 21-23.09.07 / R: 08.03.08 
Fr VfL Bochum - Eintracht Frankfurt 

So FC Schalke 04- Arminia Bielefeld 

So Hamburger 5V -i. FC Nürnberg 

Sa Werder Bremen - VfB Stuttgart 
So Hertha BSC - Borussia Dortmund 
Sa Hansa Rostock - MSV Duisburg 

Sa Energie Cottbus -VfL Wolfsburg 

So Hannover 96- Bayer Leverkusen 

So Karlsruher SC - Bayern München 

2:2 

3:0 

0:0 
2:2 
0:1 

1:0 

1:3 
0:2 

1:3 

1:2 
4:1 

0:4 
3:1 

2:2 
1:2 

1:3 
1:0 

1:2 

2:1 

1:0 

3:0 
0:1 

3:0 
3:0 

2:0 
1:0 

1:1 

1:1 
2:1 

2:1 
1:1 

3:2 

0:1 

3:0 
1:1 

1:0 

3:0 
3:0 

1:1 

2:2 
2:0 

4:2 

2:1 
1:2 

1:2 

0:0 
3:0 

1:0 
4:1 

3:2 

2:0 

1:2 

0:3 

314 

7. Spieltag I H: 25-26.09.07/ R:15.03.08 

Dl Arminia Bielefeld - Hannover 96 
Di VtLWoltsburg-Werder Bremen 

Di Borussia Dortmund - Hamburger SV 
Dl MSV Duisburg - FC Schalke 04 

Di Hertha BSC -  Hansa Rostock 

Mi VfB Stuttgart -VIL Bochum 

Mi 1. FC Nürnberg - Bayer Leverkusen 
Mi Bayern München - Energie Cottbus 
Mt Eintracht Frankfurt - Karlsruher SC 

8. Spieltag 1K: 28-30.09.07! R:22.03.08 

Fr FC Schalke 04- Hertha BSC 
Sa Werder Bremen - Arminia Bielefeld 
Sa Bayer Leverkusen - Bayern München 
So VfL Bochum - r. FC Nurnberg 

So Hamburger SV - VfL Wolfsburg 

Sa Karlsruher SC - Borussia Dortmund 
Sa Hansa Rostock - VfB Stuttgart 

So Hannover 96- MSV Duisburg 
So Energie Cottbus - Eintracht Frankfurt 

9. Spieltag I H: 05-07.10.07 / R: 29.03.08 

Fr Borussia Dortmund -VfL Bochum 

Sa VfB Stuttgart - Hannover 96 
Sa FC Schalke 04 - Karlsruher SC 
So Hertha BSC - Energie Cottbus 

So Arminia Bielefeld - Hamburger 5V 
So VlLWoltsburg -  Hansa Rostock 

Sa MSV Duisburg - Werder Bremen 
So Bayern München -i. FC Nürnberg 

So Eintr. Frankfurt - Bayer Leverkusen 

lo. Spieltag I H: 19-21.10.07/ R: 05.04.08 
Fr Energie Cottbus -  MSV Duisburg 

So Werder Bremen - Hertha BSC 

Sa Bayer Leverkusen - Bor. Dortmund 
So r. FC Nurnberg - Eintracht Frankfurt 

Sa Hamburger SV - VfB Stuttgart 
Sa VfL Bochum - Bayern Munchen 

Sa Hansa Rostock - FC Schalke 04 
So Hannover 96- VfL Wolfsburg 

So Korisruher SC - Arminia Bielefeld 

11. Spieltag 1K: 26-28,20.07/ R:12.04.08 

Fr Eintracht Frankfurt - Hannover 96 

So FC Schalke 04-Werder Bremen 

Sa Hansa Rostock - Karlsruher SC 
So VfL Wotfsburg - i. FE Nürnberg 

Sa Hertha BSC - VfL Bochum 
So Arminia Bielefeld - Energie Cottbus 

Sa VfB Stuttgart - Bayer Leverkusen 

So Bor. Dortmund - Bayern München 

So MSV Duisburg - Hamburger 5V 

12. Spieltag I H: 02.04.11.07/ R: 16.04.08 

Fr Energie Cottbus - FC Schalke 04 

So Bayern München - Eintracht Frankfurt 

So Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 
So i. FC Nürnberg -VfB Stuttgart 

So Hamburger 5V- Hertha BSC 

So Werder Bremen -  Hansa Rostock 

Sa Hannover 96- Borussia Dortmund 
So VfL Bochum -VfL Wolfsburg 

So Karlsruher SC - MSV Duisburg 

0:2 
1:1 

0:3 
0:2 

1:3 

1:0 
1:2 

5:0 
0:1 

1:0 
8:i 
0:1 

3:3 
2:2 
3:1 

2:1 
2:1 

2:2 

2:1 
0:2 

0:2 

0:0 

0:1 
1:0 

1:3 
3:0 

2:1 

1:2 

3:2 
2:2 

5:1 
4:1 

1:2 

1:1 
2:2 

0:0 

0:0 
1:1 

0:0 

3:1 
2:0 

1:1 
1:0 

0:0 

0:1 

13. Spieltag I H: 09-11.11.07/ R:26.04.08 

Fr MSV Duisburg - VfL Bochum 
So FC Schalke 04- Hamburger SV 

So Werder Bremen - Karlsruher SC 
So Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 

So Hertha BSC - Hannover 96 
So Hansa Rostock - Energie Cottbus 

So VFB Stuttgart - Bayern München 

So Arminia Bielefeld - r. IC Nürnberg 

So VfL Wolfsburg - Bayer Leverkusen 

14. Spieltag 1K: 23-25.11.07 R: 03.05.08 

Fr Karlsruher SC - Hertha BSC 

So Bayern München -VfL Wolfsburg 
So Bayer Leverkusen - MSV Duisburg 
So VfL Bochum - Arminia Bielefeld 

So Hannover 96- FC Schalke 04 
So Energie Cottbus - Werder Bremen 

So Eintracht Frankfurt - VfB Stuttgart 
So i. FC Nurnberg - Borussia Dortmund 

So Hamburger SV- Hansa Rostock 

15. Spieltag I H:30.11.-02.12.07 R:07.05. 

Fr Hansa Rostock - Hannover 96 

So VfB Stuttgart - Borussia Dortmund 
So FC Schalke 04-VfL Bochum 

So Werder Bremen - Hamburger SV 

So Hertha BSC - Bayer Leverkusen 
So Energie Cottbus - Karlsruher SC 

So VfL Wolfsburg- Eintracht Frankfurt 
So MSV Duisburg - i. FC Nurnberg 

So Arminia Bielefeld - Bayern München 

16. Spieltag 1K: 07-09.12.07 R: io.o.o8 

Fr Bor. Dortmund - Arminia Bielefeld 

So VIB Stuttgart - VIL Wolfsburg 
So Bayern München - MSV Duisburg 

So Hamburger 5V - Energie Cottbus 
Sa VfL Bochum - Karlsruher SC 
So Hannover 96- Werder Bremen 

So Eintracht Frankfurt - FC Schalke 04 
So i. IC Nurnberg - Hertha BSC 
So Bayer Leverkusen -  Hansa Rostock 

ip. Spieltag I H: 14-16.12.07 i R: 17.05 o8 

Fr Energie Cottbus - Hannover 96 

So Werder Bremen - Bayer Leverkusen 
So FC Schalke 04-1. FC Nürnberg 

Sa Hertha BSC - Bayern Manchen 

So Arminia Bielefeld -VtB Stuttgart 
So VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund 

Sa Karlsruher SC - Hamburger SV 

So Hansa Rostock -VIL Bochum 

So MSV Duisburg - Eintracht Frankfurt 

H=Hinrande RRückrunde 
Bitte beachten Sie, dass die exakten Termine der 

Bundesliga-Spiele immer erst einige Wochen vo 
den jeweiligen Spielen bekannt gegeben werden. 
Die Spieltage 18-32 sind lediglich Rahmentermine. 

BUNDES 

LIGA 
37 



präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Zuschauertabelle 

L 

1. Borussia Dortmund 

2. Bayern München 

3. FC Schalke o 

4. Hamburger 5V 

5. Eintracht Frankfurt 

6. VIB Stuttgart 

. Hertha BSC 

8. 1. FC Nürnberg 

9. Werder Bremen 

io. Hannover 96 

ii. Karlsruher SC 

12. VfL Bochum 

13. MSV Duisburg 

14. VfL Wolfsburg 

15. Bayer Leverkusen 

16. Hansa Rostock 

17. Arminia Bielefeld 

18. Energie Cottbus I 

letztes Heimspiel 
80.708 

69.000 

61.482 

57.000 

44.700 

51.000 

34.580 

45.050 

40.278 

37.812 

27.361 

31.328 

30.160 

19.798 

22.500 

14.000 

17.600 

14.853 

Gesamt Schnitt 
444.038 74.006 

345.000 69.000 

367.921 61.320 

273.120 54.624 

282.200 47.033 

277.500 46.250 

273.028 45.505 

215.837 43.167 

202.763 40.553 

178.542 35.708 

145.102 29.020 

134.965 26.993 

161.886 26.981 

143.850 23.975 

112.000 22.400 

126.000 21.000 

124.300 20.717 

75.883 15.177 

Falrptay-Tabe tie 

Arminia Bielefeld 

Bayern München 

Hertha BSC Berlin 

Schalke 04 

Eintracht Frankfurt 

Bayer Leverkusen 

Hansa Rostock 

Karlsruher SC 

VfL Wolfsburg 

1. FC Nürnberg 

VfL Bochum 

Hamburger 5V 

Werder Bremen 

Energie Cottbus 

Hannover 96 

Borussia Dortmund 

VIB Stuttgart 

LM SV Duisburg 

Gelbe Gelb-Rote Rote 
Karten Karten Karten 

14 0 0 

14 0 0 

16 0 0 

16 o o 

18 o o 

19 0 0 

19 0 0 

18 1 o 

19 1 0 

20 1 0 

20 1 0 

19 0 1 

20 0 1 

27 0 0 

23 2 0 

22 3 0 

24 0 2 

31 2 1 

To rj age r 

Klose (Bayern München) 8 

Toni (Bayern München) 8 

van der Vaart (Hamburg) 7 

Pantelic (Hertha BSC) 6 

Sanogo (Werder Bremen) 6 

Petric (Bor. Dortmund) 6 

Wichniarek (Arm. Bielefe(d) 

Hugo Almeida (Bremen) 5 

Ishiaku (MSV Duisburg) 

Mintal (i. FC Nürnberg) 4 

Misimovic (i. FC Nürnberg) 4 

Okoronkwo (Hertha BSC) 4 

Bechmann (VfL Bochum) 4 

Sestak (VfL Bochum) 

Diego (Werder Bremen) 4 

Meier (Eintracht Frankfurt) 4 

Olic (Hamburger SV) 4 

Hanke (Hannover 96) 4 

Gekas (Bayer Leverkusen) 
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PREMIERE (W 

vod.premiere.de - Weltklasse-Fußball, 
Live-Sport und Top-Movies auch ohne Abo 

Vorbei sind die Zeiten von scheckkartengroßen 
Wackelbildern, das Internet-Fernsehen boomt 
und überzeugt mit immer besserer Übertra-
gungsqualität. Die Angebote sind zahlreich im 
World Wide Web. Alte 125 Spiele der UEFA Cham-
pions League, über ioo Partien aus der engli-
schen Premier League, Motorsport (ab 2008 
auch die Formel i), Eishockey, ab 31.10 die NBA 
mit dem deutschen Superstar Dirk Nowitzki 
und exklusive Golf-Events live gibt es bei 
vod.premiere.de. Mit dem Internet-TV-Angebot 
von Premiere kommen vor allem auch Nicht-
Abonnenten in den Genuss exklusiver Pro-
gramminhalte. Neben den Sport-Events, die als 
Live -Stream einzeln bestellbar sind, stehen in 
der Online-Videothek auch Spielfilm- und Kon-
zerthighlights zum Abruf bereit. 

Wie funktioniert Premiere Internet TV? Vor dem 
ersten Abruf ist eine kostenlose Registrierung 
auf der Webseite vod.premiere.de nötig. Danach 
sind die Programminhalte einzeln gegen Gebühr 
abrufbar und können auf dem PC angesehen 
werden. Grundgebühr gibt es dabei keine. Alle 
Angebote die nicht live gestreamt werden, schal-
tet vod.premiere.de ab Bestellung für 24 Stun-
den zur Nutzung frei. 

Die UEFA Champions League— 
live mitfiebern via Internet 

Die besten Mannschaften Europas auf dem ei-
genen PC: FC Barcelona, FC Chelsea, Real Madrid 
oder der AC Mailand - und die ersten drei mes-
sen sich mit den deutschen Vertretern, Stuttgart, 
Bremen und Schalke. Bei vod.premiere.de wer-
den alle Spiele der UEFA Champions League 
einzeln sowie die Konferenzschaltung live ins 
Internet übertragen. Fußballfans die kein Abon-
nement bei Premiere besitzen, können so jede 
Übertragung aus der europäischen Königsklasse 
einzeln gegen Gebühr live an ihrem PC verfolgen. 
Zwischen den Spieltagen bietet die Online-
Videothek von Premiere außerdem die ausführ-
liche Zusammenfassung „Alle Spiele, alte Tore" 
mit allen wichtigen Szenen zum Abruf an. 

Internationaler Fußball, Eishockey, Nowitzki 
und ab 2008 die Formel i 

Zusätzlich umfasst das Internet-TV-Angebot un-
ter anderem Live-Übertragungen von über ioo 
Spielen aus der englischen Premier League. Mit 
den Partien der Deutschen Eishockey Liga, der 
höchsten Spielklasse im deutschen Eishockey, 
hat vod.premiere.de auch attraktiven Winter-
sport im Programm. Dazu ab dem 31.10. die NBA 
mit Dirk Nowitzki. Und auch die kommende Sai-
son der Formel i gibt es bei Premiere Internet 
TV. Motorsport und internationale Golfturniere 
runden das Live-Sport-Angebot ab. 

Kino für zu Hause - 

ohne Werbeunterbrechung 

Auch außerhalb des Live-Sports hat 
vod.premiere.de einiges zu bieten. Von adrena-
Iingetadener Action bis hin zum Dokumentarfilm 
sind in der Online-Videothek eine Vielzahl an 
Programmangeboten aus den unterschiedlichs-
ten Genres abrufbar. Zu den Top-Movies im Ok-
tober gehören „Das Parfum" oder die preisge-
krönte urbayerische Komödie „Wer früher stirbt 
ist länger tot". Schürzenjäger-Fans kommen 
noch einmal in den Genuss des Abschiedskon-
zerts der Kult-Band aus dem Zillertal, das Im 
Juli 2007 stattfand. 

Wie kann man Premiere Internet TV 
empfangen? 

Für die Nutzung des Angebots empfiehlt Premie-
re einen Internetanschluss mit mindestens 
2 Mbit/s (DSL 2000). Auf der Service-Seite von 
vod.premiere.de kann über den Systemcheck 
geprüft werden, ob die Übertragungsrate der 
lnternetverbindung ausreicht und alle notwendi-
gen Komponenten auf dem Rechner installiert 
sind. Sind alle Systemvoraussetzungen erfüllt, 
können Internet -User mit der kostenlosen Re-
gistrierung sofort in die Welt des Internet-Fern-
sehens eintauchen und die Vielfalt von Premiere 
entdecken - auch ohne Abonnement. 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesliga 2007/2008 Alle Spiele, Ergebnisse, 
Datum Spiel 

12.08.07 

18. 08 .07 

25.08.07 

01.09.07 

15.09.07 

22.09.07 

26.09.07 

29-0 9-07 

0 7- 10-07 

20-10-07 

27.10.07 

03.11.07 

11.11.07 

25.11.07 

02.12.07 

09.12.07 

15.12.07 

02.02.08 

09.02.08 

16 .02 .08 

23.02.08 

01-03.o8 

08.03 .08 

15.03.08 

22.03.08 

29.03.08 

05.04.08 

12.04.08 

16.04.08 

26.04.08 

03.05.08 

0 7-05.08 
10.05.08 

17.05.08 

1. FCN - Karlsruher SC 

Hansa Rostock -i. FCN 

1. FCN -Werder Bremen 

Energie Cottbus -1. FCN 

1. FCN - Hannover 96 

Hamburger 5V -1. FCN 

i. FCN - Bayer Leverkusen 

VfL Bochum -i. FCN 

Bayern Munchen -1. FCN 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

VfL Wolfsburg -i. FCN 

1. FCN -VIB Stuttgart 

Arminia Bielefeld - i. FCN 

1. FCN - Borussia Dortmund 

MSV Duisburg -1. FCN 

i. FCN - Hertha BSC Berlin 

FC Schalke 04-1. FCN 

Karlsruher SC - i. FCN 

1. FCN -  Hansa Rostock 

Werder Bremen - i. FCN 

1. FCN - Energie Cottbus 

Hannover 96-i. FCN 

1. FCN - Hamburger 5V 

Bayer Leverkusen - i. FCN 

i. FCN -VfL Bochum 

i. FCN - Bayern München 

Eintracht Frankfurt - i. FCN 

i. FCN -VfL Wolfsburg 

VfB Stuttgart - i. FCN 

i. FCN - Arminia Bielefeld 

Borussia Dortmund - 1. FCN 

i. FCN - MSV Duisburg 

Hertha BSC Berlin - i. FCN 

i. FCN - FC Schalke 04 

Ergebnis Zusch. 

0:2 (o:i) 45.419 Blazek 

1:2 (0:2) 25.000 Blazek 

0:1 (o:o) 45.200 Blazek 

1:1 (1:0) 15.089 Blazek 

2:2 (0:2) 39.710 Blazek 

1:0 (o:o) 52.365 Blazek 

1:2 (o:i) 40.458 Blazek 

3:3 (1:1) 18.615 Blazek 

3:0 (2:0) 69.000 Blazek 

5:1 (i:i) 45.050 Blazek 

3:1 (2:0) 19.798 Blazek 

Reinhardt Wolf 

Reinhardt Wolf 

Reinhardt Wolf • 
Reinhardt Wolf (i) 

Reinhardt Wolf 

Reinhardt Wolf U 

Reinhardt Beauchamp 

Reinhardt U Wolf 

Spiranovic • Wolf 
Spiranovic Beauchamp 

Beauchamp Wolf I 

Galasek 

Glauben 
B'champ 

Glauber 

Glauber 

Galasek 

Spiranovic 

Spira no. U 
B'champ 

Galasek 

Galasek 

Kristiansen 

Kristiansen 

Glauber 

Kristiansen 

Pinola 

Pinola 

Pinola I 

Schmidt • 
Reinhardt 

Reinhardt 

Reinhardt I 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

2 Jacobsen, Lars 

3 Beauchamp, Michael 

Glauber, Leandro H. Berti 

Wolf, Andreas 

6 Galasek, Tomas 

9 Charisteas, Angelos 

10 Misimovic, ZVjezdan 

ii Mintal, Marek 

13 Saenko, Ivan 

15 Kristiansen, Jan 

16 Schmidt, Ralf 

17 Adler, Nicky 

in- korn- Aus Ein 

sätze plett 

1 

6 

5 

9 
11 

6 

10 

11 

7 

9 

4 

5 

0 

5 

1 

8 

10 

2 

6 

7 

3 

5 

1 

0 

0 

1 

3 
1 

0 

4 

2 

2 

3 

4 

0 

0 

I 

0 

I 

0 

1 

0 

2 

2 

I 

0 

3 

5 

Einsatz-

minuten 

45 

513 

344 

749 

919 

521 

737 

809 

491 

704 

187 

110 

Beauchamp 

Galasek (i) 

Galasek 

Kluge 

Kluge 

Spiranovic 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Mnari 

Mnari 

Tore Vor- Gelb Gelb Rot 

lagen Rot 

o o 0 0 O 

o o 0 0 0 

o o 1 0 0 

1 0 3 0 0 

1 0 2 0 0 

1 3 0 0 0 

4 1 0 0 0 

4 1 1 0 0 

0 0 0 0 0 

0 3 0 0 0 

0 0 1 0 0 

0 0 0 0 0 

1 
I 

Aufstellungen und Torschützen des i. FCN 

E'hardl I 

Kluge (i)] 

Kluge I 

Mnari 

Mnari 

Mnari 

Kluge 

Kluge (2)] 

Kluge I 

Kluge 

Kluge 

Misimovic 

Mintal 

Mintal 

Galasek • Vittek V1 

Misimovic (i) Mintal (i) 

Kristiansen Mintal 

Misimovic Mintal (i) 

Misimovic (i) Mintal 

Mnari Misimovic 

Misimovic (i) Mintal (2) 

Misimovic (i) Mintal 

Vittek 

Vittek 

Vittek 

Saenko 

Saenko 

Saenko 

Kennedy 

Kristiansen 

Misimovic 

Kristiansen 

Kristiansen 

Auswechslung 1 Auswechslung 2 

Charisteas 46. lacobsen für Saenko 59. Mintal für Misimovic 

Charisteas 54. Ehardt/Kristiansen 61. Kennedy/Charisteas 

Kennedy 6o. Misimovic/Kennedy 6o. Engelhardt/Glauber 

Saenko 46. Misimovic für Mnari 6o. Mintal für Kennedy 

Charisteas 46. E'hardtl/Glauber 46. Kennedy für Kluge 
Charisteas 40. Engelhardt/Mintal 58. Adler für Mnari 

Charisteas 63. Kennedy/B'champ 63. Misimovic/Schmidt 

Saenko 71. Adler/ Kristiansen 71. Kennedy für Saenko 

Mintal • Saenko 29. Schmidt für Wolf 46. Kennedy für Mnari 

Kristiansen Charisteas (1) 16. Glauber/Spiranovic 55 . 
Kennedy (i)/Charis. 

Kristiansen Charisteas 46. Saenko/Kristiansen 56. Kennedy für Kluge 

Auswechslung 3 

59. Kennedy/Charisteas 
69. Mnari für Vittek 

74. Mnari für Kluge 

75. Adler für Glauber 

71. Galasek für Pinola 

84. Benko/Kristiansen 

71. Vidosic für Pinola 

77. Vidosic für Mintal 

6o. Adler fur Saenko 

81. Schmidt/ Reinhardt 

76. Adler für Charisteas 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

20 Kennedy, Joshua 

21 Vidosic, Dario 

22 Engelhardt, Marco 

23 Spiranovic, Matthew 

24 Kluge, Peer 

25 Pinola, Horacio Javier 

28 Reinhardt, Dominik 

29 Blazek, jaromir (Tor) 

32 Benko, Leon 

33 Vittek, Robert 

36 Mnari, Jaouhar 

Ein- korn- Aus Ein Einsatz- Tore Vor- Gelb Gelb Rot 

sätze plett minuten lagen Rot 

10 0 2 8 385 1 0 0 0 0 

2 0 0 2 32 0 0 0 0 0 

5 1 0 4 250 0 0 1 0 0 

5 4 1 0 376 0 1 2 0 0 

9 6 3 0 715 3 1 4 0 0 

3 1 2 0 232 0 0 1 0 0 

11 10 1 0 981 0 0 2 0 0 

11 11 0 0 990 0 0 0 0 0 

1 0 0 1 6 o 0 0 0 o 

4 3 1 0 312 0 0 0 1 0 

8 3 3 2 455 0 0 1 0 0 
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TAGEBUCH TAGEBUCH 

Unser 
Tagebuch 

Der Club von 

Tag zu Tag— 

lest hier noch 

einmal, was 

sich zuletzt so 

alles rund um 

den i. FCN 

getan hat. 

• Samstag, 20. Oktober 

Der FCN Ist wieder da! Über 45.000 Zuschauer 

im easyCredit-Stadion sind aus dem Häuschen, 

als die Jungs von Hans Meyer Eintracht Frankfurt 

mit 5:1 überfahren. Nach ausgeglichener erster 

Hälfte - es steht auch 1:1 - sorgt der Club mit 

einem Sturmlauf ohnegleichen in den zweiten 

45 Minuten für den ersten Heimsieg der Saison. 

Ein schönes Geschenk für Club-Arzt Prof. Dr. 

Friedrich F. Hennig, der Geburtstag feiert. 

• Sonntag, 21. Oktober 

Matthew Spiranovic wird dem Club zwei bis drei 

Wochen fehlen. Der junge Australier hat sich 

beim Rettungsversuch vordem Frankfurter Tref-

fer zum 1:0 eine lnnenbanddehnung im linken 

Knie zugezogen, ergab die Untersuchung bei 

Club-Teamarzt Dr. Matthias Brem. 

• Montag, 22. Oktober 

Lars Jacobsen wird in München an der Leiste 

operiert, ist am Abend aber schon wieder daheim 

in Nürnberg. Auch nach München zieht es Trainer 

Hans Meyer, der Gast im Blickpunkt Sport ist 

und Moderator Waldemar Hartmann (fast) die 

Show stiehlt. Die Show seinem Herrchen gestoh-

len hatte zuvor Trainerhund Aldo, der beim Be-

such Meyers im Franken TV zum neuen Kamera-

Erste Schritte machen wieder die angeschla-

genen Andreas Wolf und Ivan Saenko. 

• Mittwoch, 24. Oktober 

star wurde - Moderatorin Katharina Prockl mit 

ihrem Team hatte sichtlich Spaß. 

• Dienstag, 23. Oktober 

Die neue Trainingswoche beginnt, die Natio-

nalspieler holen dabei ihren Laktattest nach. 

Das „Elf gegen Elf', die wichtigste Trainingsein-

heit der Woche, wird auch bei Temperaturen nur 

knapp über dem Gefrierpunkt von den Trainings-

kiebitzen streng unter die Lupe genommen. Weit 

über 200 Zuschauer tummeln sich am Valzner-

weiher. 

• Donnerstag, 25. Oktober 

Nach dem Fußball-Tennis schlüpft unser Team 

in Trikot, Hose und Stutzen: über eine Stunde 

lang werden in der Turnhalle am Sportpark 

Valznerweiher Mannschaftsfotos für die Spon-

soren des i. FCN „geschossen". Im Mittelpunkt 

des Tages steht aber eigentlich Busfahrer Udo 

Rauh, der seinen 36. Geburtstag feiert. 

• Freitag, 26. Oktober 

Kein Training am Valznerweiher - der Club-Tross 

macht sich am Vormittag mit dem ICE auf den 

Weg nach Wolfsburg, trainiert am Nachmittag 

in Niedersachsen. 
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TAGEBUCH 

Bau 

AuS iOtiV 

• Samstag, 27. Oktober 

Beim VfL WoLfsburg verliert der Club mit 1:3 

(0:2); für einen negativen Höhepunkt sorgen 

wieder einmal ein paar Club-,,Fans", die mitten 

im Spiel für Angst und Schrecken sorgen, als 

sie einen schweren Böller werfen und sich (nicht 

zum ersten Mal) daneben benehmen. Das ein-

zige Tor für den 1. FCN erzielt Zwetschge Misi-

movic zum zwischenzeitlichen 1:2-Anschluss-

treffer. 

U Sonntag, 28. Oktober 

Ist das bitter: Peer Kluge hat sich in Wolfsburg 

eine schwere Oberschenkelprellung zugezogen 

und muss erst einmal kürzer treten. Marek Mintal 

und Jaouhar Mnari schreiben auf der Consumen-

ta Autogramme für Exklusivpartner Coca-Cola. 

Während dessen zeigt die zweite Mannschaft 

des i. FCN tolle Moral: die Mannschaft von Trai-

RLHHU 
Unlimited Polymer Solutions 

Co 

IN[iiGlE * 

EFFIZIF1JZ 

ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN 
FÜR MANCHE IMMER NOCH KEIN THEMA 

Für alle anderen schon! 

Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt 
und Ihren Geldbeutel! Bei REHAU finden Sie passende 

Lösungen. Ob zur Reduzierung von Energieverlusten, 
effizienten Energienutzung oder Energieerzeugung --

jede dieser drei Säulen der Energieeffizienz 

ist hei uns Programm. 

* Nahere Informationen finden Sie unter: wwwtetiau.de/energieettizienz 

REHAU AG -f Co. Ytterbium 4 91058 Erlangen, Tel. 0913192-50, Fax 09131 77-14 30, rehaubau@rehau.com, 

wwwrehaude 



TAGEBUCH 

ner René Müller gewinnt gegen den FC Ismaning 

nach tollem Sturmlauf kurz vor Schluss noch 2:1! 

• Montag, 29. Oktober 

Am Valznerweiher Ist es ruhig, nur die Rekonva-

leszenten und Verletzten stellen sich der medi-

zinischen Abteilung zu Rehamaßnahmen, Pflege 

und Aufbautraining vor. Trainer Hans Meyer talkt 

am Nachmittag auf der Consumenta mit Hans 

Böller, Sportchef der Nürnberger Nachrichten. 

ICH BIN DER 

LENARO 
DERTESTSEGER 

VON GRUNDIG 

Ml rn Ion 6/07 Bnnq VI 3735, Pi,pn 37 P196410/10, Shorp IC 37 ID If 
lo,h,bo 37 WI 67 Z. 10110 1111 3742W 

W  Test 4/07 Ann, Al 3705 -MOW A,no, IC 37 AT I I Bnr.q Vi 3735, 
Goono,n 01537110, Mnoi 01164211 500, Shorp IC 3710 I 11, Io.h,bo 3/WIl/! 

GRUI1DIG 
made for you 

„GRUNDIG BIETET WIE GEWOHNT SOLIDE WERTARBEIT 

MIT DEUTSCHEM KONZEPT schreibt Audiovision' über mich 

und das macht mich mächtig stolz „Der lenoro 37 FHD bringt 

eines der besten Bilder des Testfeldes auf den Schirm. Dazu 

liefert er einen tollen Sound, eine umfassende Ausstattung und 

kostet nicht mal viel. Alles in ollem ein würdiger Testsieger. 

2+1 Jahr 
Garantie 

Auch TV Movie Multimedia' hat mich zum 

Testsieger ernannt Und die für die Qualität 

Verantwortlichen bei Grundig in Nürnberg 

sind so zufrieden mit mir, dass sie mir eine 

um ein Jahr verlängerte Garantie gegeben 

haben - wie auch allen meinen HD Evolution-Geschwistern. 

Übrigens - mein großer Bruder lenoro 42 ist bei Video 

ebenfalls Testsieger geworden 

Mehr Informationen gibt es im guten Fachhandel 

oder unter www.grundig.de 

video 
TESTSIEGER 
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• tümmel 

druckt. 
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Farben leuchten auf Schwarz 
am Besten. Schwarz zu drucken 
erfordert zwar keine Schwarze 
Magie, doch zu recht nannte 

man unser Handwerk früher die 
„Schwarze Kunst". Dies gilt 

für uns bis zum heutigen Tage. 
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Farbe im Bogenoffset. 

Noch nie gab es mehr 
Informationen als heute. 
Doch wer in der virtuellen 
Datenflut nicht untergehen will, 
braucht Kommunikation, die 
Bestand hat und Beständigkeit 
signalisiert. 

Gedruckte Informationen 
eben, die Schwarz auf Weiß 
oder in glanzvoller Farbigkeit 
einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen. 

Dem haben wir uns ver-
schrieben:mit Technologie 
auf neuestem Stand und der 
Sorgfalt eines handwerklichen 
Traditionsbetriebes. So finden 
Vergangenheit und Gegenwart 
zu einer Synthese zusammen, 
die Sie für die Zukunft Ihres 
Unternehmens nutzen können. 
In diesem Sinne also: 

Willkommen bei Tümmel. 
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Gundelfinger Straße 20 
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POSTER 

Unser Poster heute 

Zvjezdan Misimovic: 
Mittelfeldmann mit Ubersicht 
Zwetschge, wie er wegen seines schwer auszusprechenden Vornamens seit der Zeit in der F-Jugend 

von Mitspielern gerufen wird, gehört seit dieser Saison zum Club-Kader. In der ersten Runde im 

UEFA-Pokal gelang ihm in Bukarest der wichtige und obendrein wunderschöne Treffer zum 1:2; 

in der Bundesliga hat er für den i. FC Nürnberg bereits drei Tore erzielt. 

Zwetschge Misimovic, 1982 in München gebo-

ren, wechselte mit Auslaufen seines Vertrages 

ablösefrei vom VfL Bochum an den Valznerweiher 

und hat beim Club einen Vier-Jahres-Vertrag bis 

2011 unterschrieben. Vorher spielte er bei Bayern 

München, mit den Bayern feierte der 1,80 m 

große Mittelfeldspieler im April 2002 gegen 

Werder Bremen sein Bundesliga-Debüt und im 

Jahre 2003 mit dem Gewinn des Deutschen Mei-

stertitels und DFB-Pokals seine größten sport-

lichen Erfolge. 

GERLAND SCHICKT IHN NACH BOCHUM 

Zwetschges erster Fußball-Klub war der 5V Nord 

Lerchenau. Dort hielt es ihn allerdings nicht 

lange und er wurde nach Zwischenstationen in 

Forstenried und beim SV Gartenstadt Trudering 

vom FC Bayern München entdeckt. Nach seiner 

letzten Saison bei den Bayern, in der er für deren 

Amateure mit 24 Treffern Torschützenkönig der 

Regionalliga Süd wurde, wechselte Misimovic 

2004 auf Empfehlung seines damaligen Trai-

ners Hermann Gerland, zuvor Coach des VfL 

Bochum, genau zu diesem Verein an die Ruhr. 

Dort entwickelte sich der dribbel- und schuss-

starke Fußballer zum Stammspieler im offen-

siven Mittelfeld. 

Mit der bosnisch-herzegowinischen National-

mannschaft, für die er 2004 erstmals auflief und 

zu dessen Mannschaftskapitän er inzwischen 

ernannt wurde, hat Zwetschge vor wenigen Wo-

chen leider die Qualifikation zur EM 2008 ver-

passt. Aber kein Grund zur Trauer, mit dem Club 

spielt unsere Nummei io ja weiterhin 

international! 

Mehr über Zwetschge Misimovic erfahrt Ihr auf 

seiner offiziellen Website www.misimovic.de. 

Neben tollen Fotos stellt er sich u. a . von A bis 

Z selbst vor. Ein Klick lohnt sich! 
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Welcome to the club! 

Dass der Club Fans in aller Welt hat 

- das ist nicht neu. Neu ist aber, dass 

sich auch immer mehr Fußballbe-

geisterte in aller Welt für den Club 

interessieren, die nicht des Deut-

schen mächtig sind. 

Seit dem Startschuss der UEFA-Pokal-Saison 

2007/08 bietet der i. FC Nürnberg auf seiner 

offiziellen Website www.fcn.de die wichtigsten 

Informationen über den neunmaligen Deutschen 

Meister und aktuellen DFB-Pokalsieger in eng-

lischer Sprache an. 

Schon gleich auf der Startseite findet sich die 

britische Flagge, die den Weg weist. „Welcome 

to i. FC Nuremberg" heißt es dann, und natürlich 

begrüßt ein Foto des britischen Fan-Clubs 

„i. FCN-UK" die Besucher auf der Website. Ein 

Blick auf die Geschichte des Club gehört ebenso 

zum Angebot wie die Präsentation des aktuellen 

Kaders, Informationen über die Fan-Szene und 

die Möglichkeiten, die eine Mitgliedschaft beim 

Club bietet. 

Ausländische Journalisten erhalten Hinweise 

zur Akkreditierung für die Club-Heimspiele - 

und Fans, die gerne einmal eine Begegnung in 

Nürnberg sehen möchten, finden von der Club-

Website auch gleich den Weg zu den englisch-

sprachigen Web-Seiten der Stadt Nürnberg oder 

der Congress- und Tourismus-Zentrale und ihrer 

Hotelangebote; dazu gibt es Informationen rund 

um die vielen anderen Sehenswürdigkeiten (es 

soll außer dem Club ja noch einige geben...) 

der Franken-Metropole. 

www.fcn.de - We hope you enjoy our English language service on fcn.de! 
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„Die Legende Ist zurück": „Ein Traum wird wahr": 
Unser Buch zum Pokalsieg DVD zum Pokalsieg 

Der Sieg im DFB-

Pokalfinale über 

den VfB Stuttgart - 

39 Jahre hat der 

Club auf einen Titel 

warten müssen. 

Der i. FC Nürnberg 

lässt in seinem 

Buch „Die Legende 

ist zurück" noch 

einmal die tollen 

Tage von Berlin 

Revue passieren - mit faszinierenden Bildern, 

packenden Texten und tollen Interviews! 

Das rund ioo Seiten starke Buch blickt aber auch 

zurück auf die sensationelle Bundesliga-Spielzeit 

- die drittbeste für den Club seit Einführung der 

Liga zur Spielzeit 1963/64. Am Ende belegte die 

Mannschaft von Trainer Hans Meyer einen sen-

sationellen sechsten Platz. Das tolle Fußballjahr 

des i. FCN - wirklich ein Bilderbuchjahr! 

„Die Legende ist zurück" gibt's für 16,90 Euro 

in den beiden i. FCN-Fan-Shops am Sport-

park Valznerweiher und in der Ludwigstraße, 

im Online-Fan-Shop auf der Club-Website 

www.fcn.de und im gut sortierten Fachhandel. 

„Ein Traum wird wahr" 

erinnert noch einmal an 

die Stationen auf dem Weg 

nach Berlin. Die Schwierig-

keiten am Anfang gegen 

die sogenannten Kleinen 

aus Cloppenburg und Pa-

derborn. Die Geburts-

stunde des Pokaihelden 

Daniel Klewer, der im Achtelfinale seinen Club 

in die nächste Runde fängt und faustet und 

dieses Kunststück im Elfmeterschießen gegen 

Hannover 96 sogar wiederholt. 

EIN-TRAUM-= F 
WIRD WAHR 

Im Halbfinale ist der Nürnberger Pokal-Express 

nicht mehr aufzuhalten und fegt Frankfurt mit 

:o aus dem easyCredit-Stadion. Doch die Krö-

nung einer fantastischen Saison findet in Berlin 

gegen den deutschen Meister VfB Stuttgart statt. 

Jan Kristiansens Tor in der 109. Minute stößt das 

Tor zur Nürnberger Glückseligkeit auf. 

„Ein Traum wird wahr" (Länge: ca. 55 Min., DVD 

PAL, 16:9, deutsch) gibt's für 17,90 Euro in den 

beiden i. FCN-Fan-Shops am Sportpark Valzner-

weiher und in der 

Ludwigstraße. 

Alles über unseren Club 
Das Club-Saisonmagazin zur Spielzeit 2007/08 

mit allen Infos, Daten und tollen Interviews. 

Mit Bonus-CD „Wir haben den Pokal" von 

Wassd scho? Bassd scho! 

Jetzt In den i. FCN-Fan-Shops und unter www.fcn.de 

47 

Unsere Saj5 
Wif P on 200710 8-4  



INTEAM I INTEAM 

W 

Happy Birthday, Hans Meyer! 
Seine Erfolge sprechen für sich: 

dreimal Pokalsieger, fünfmal Vize-

meister mit Carl Zeiss Jena, natürlich 

der DFB-Pokalsieg mit dem 1. FCN. 

Auch bei Rot-Weiß Erfurt, dem 
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Chemnitzer FC, Union Berlin, Twente 

Enschede, Borussia Mönchenglad-

bach und Hertha BSC Berlin stand 

und fuchtelte Hans Meyer an der 

Seitenlinie. 

Als Trainer des CFC fand er mit seinem Protest 

„das sind unterschiedliche Maßstäbe" gegen 

einen Schiedsrichter (angesichts einer unbe-

rechtigten Roten Karte und eines noch unberech-

tigteren Strafstoßes für Fortuna Köln gegen sein 

Team) sogar Einzug in eine kleine Geschichte in 

einem Konzert von Gerd Köster, Sänger der Band 

,,The Piano has been drinking". 

Vielleicht aber doch bemerkenswerter als dieses 

Kuriosum, möglich aus einem Teil deutscher 

Geschichte, der auch sein Leben geprägt hat: 

Hans Meyer ist der einzige Fußball-Trainer, der 

sowohl den seligen FDGB-Pokal der einstigen 

DDR als auch den bundesrepublikanischen DFB-

Pokal hat gewinnen können. 

Unvergessen die Momente, die er uns mit 

seinem Team im Mai diesen Jahres bescherte, 

erst beim heißen 3:2 nach Verlängerung in Berlin 

eben gegen den VfB Stuttgart, dann einen Tag 

später bei der Rückkehr nach Franken, als 

200.000 Cluberer die Pokalsieger auf Nürnbergs 

Straßen empfingen. 

Demnächst bestreitet Hans Meyer sein 7. 

Europapokalspiel, wenn der 

Club hier im easyCredit-Sta-

dion auf AZ Alkmaar trifft. 

Sensationell ins Endspiel des 

damaligen Europapokals der 

Pokalsieger stürmte Hans 

Meyer 1981 mit Carl Zeiss 

Jena; eine große, heute kaum 

noch nachzuvollziehende Leis-

tung, auch wenn das Finale ge 

gen Dynamo Tiflis unglücklich 

mit 1:2 verloren ging. 

Sein Herz für den Fußball ist das 

eine; sein Herz gehöit aber vor 

allem der Familie, den Kindern 

und Enkelkindern. Dass er mit 

ihnen viele schöne, glückliche 

Jahre erleben kann, wünschen 

wir Hans Meyer an erster Stelle. 

Dass er das eine oder andere Jahr davon 

noch mit dem Club teile, Ist dann schon eher 

unser Wunsch mit „Hintergedanken"... 

Alles Gute zum 65 
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Jetzt Mitglied werden! 

MITGLIEDER 

Flagge zeigen! 
Näher dran sein! 
Werdet jetzt Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg! 

Das sind Eure Vorteile: 

• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

• Mitgliederzeitung 

• Nachlass in den 
FCN-Fan-Shops 

• und und und 

Die Jahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 50 km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 

(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• Jugendliche (14-18 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 

Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95,— € 

6o,—€ 

160,— € 

36,—€ 

40,—€ 

45,—€ 

50,—€ 

O1ufnahrrieantrag (birte In Druckschrift ausfüllen) 

Männlioh .J Weiblich 

Fam,l,nnnann 

Geburrndaro,rr 

PLZ. Wohnort E Marl 

WWI 

hrnunschtos Elntr,rrsdarunr (naht rüca,rknnd mögli(h) 

Mtglndsat llahmesbetragl 

Ich wünsche die Aufnahme als 
r_j Passives Mitglied 

i_i Aktives Mitglied 
(nur bei aktivem sport in der Jugend/Amateurabteilung) 

Ermächtigung zum Bankeinzug 
und Beitrittserklärung 
Hiermit ermächtige ich dent. FCN widerruflich. den auentrichten-

den Jahresbeitrag bei Fälligkeit ev Lasten meines Kontos idhrtloh 
(amt. januar) mittels Lastschrift einzuziehen Oout Satzung nur 

Bankeinzug möglich). 

Inh erkläre hiermit meinen Beitritt aunt r. Fußball-Club Nürnberg 
CV. Durch Unterschrift wird die Satzung des Vereins anerkannt 

und die Verpflichtung übernommen. die Beiträge pünktlich zu 

entrichten. Bei Minderjährigen verpflichtet sich der den Antrag 

unterzeichnende Vertretungsberechtigte neben dem Mieder. 

jährigen zur Zahlung des Mitgliedsbeitrages. Die Mirgllndsuhott 

gilt jeweils für ein Katendeniahr. Inn (ah, des Eintritts wird den 

anteitige Mitgliedsbeitrag abgebucht. 

Eine Kündigung ist nur rum Ende des Kalenderjahren möglich 

und muss spätestens zum 30.9. per Einschreiben erfolgen. 

Sollte dieser Termin versäumt werden. bleiben Sie automatisch 

ein weiteres (abe Mitglied. 

Ba nkna ne 

BLz canto. Nr. 

Vor- und Zunamc des Kontoinhabers Ihr, uboelohung gesanrn reusel 

Vrr. Daran tcrsvhrltt hunter iS I. Unterschritt des gesetcl. hertretersl 
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C M  - - ercedes 

SCHUHE SEIT 1909 

NACH DEM TRIKOT-TAUSCH 

AUF ZUM SCHUHKAUF. 

Seit 1909 kommt für unsere Schuhe nur 

das Beste in Frage, ob bei den Leisten. 

beim Leder oder bei der Verarbeitung. 

Dank modernster Fertigungsverfahren 

können wir unsere Schuhe heute für 

Sie günstiger herstellen. Das nennen wir 

wirkliche Schuhmacherkunst. 

2 0% R A B ATT 
AUF EIN PAAR MERCEDES SCHUHE 

IHRER WAHL. 

Gegen Vorlage dieses coupons erhalten Sie 

einmalig 20% Rabatt auf ein Paar Mercedes 

Schuhe Ihrer Wahl. Gültig bis zum 30. November 

2007. Einzulösen in allen RENO Filialen 

Ihre nächstgelegene RENO Filiale finden Sie unter 

wwv.my-reno.com oder rufen Sie unsere kosten-

lose Service-Hotline an: 08 00 I 73 66 93 58 

Das 150. für Peer 

Unser wieselflinker Mittelfeldspieler 

Peer Kluge feierte in der vergange-

nen Woche beim Auswärtsspiel in 

Wolfsburg ein schönes Jubiläum. 

Peer lief zum 150. Mal in der Bundes-

liga auf. 

Der gebürtige Frankenberger mit der Trikotnum-

mer 24 spielte zuerst beim Chemnitzer FC, an-

schließend sechs Jahre bei Borussia Mönchen-

gladbach. Im Sommer diesen Jahres wechselte 

der 26-Jährige an die Noris und erzielte in dieser 

Saison bereits drei Tore in der Bundesliga, eines 

im UEFA- Pokal. 

Das ClubMagazin sagt: Herzlichen Glückwunsch 

und auf die nächsten 150 verletzungsfreien, er-

folgreichen Spiele! 

Geburtstage im November: 

Hans Meyer 

Jaouhar Mnari 

Chhunly Pagenburg 

Leon Benko 

03.11.1942 

08.11.1976 

10.11.1986 

11.11.1983 

Das ClubMagazin gratuliert den Geburts-

tagskindern recht herzlich und wünscht 

alles Gute! 
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Eure Gebete wurden 

3 GratiSm01ate 
Hol Dir die Dauerkarte 

;p. i'i 
IBUNDES'1 

ILIGAJ 

Die Bundesliga ist wieder zu Hause bei Premiere. 

Alle Spiele. Alle Tore. Alles live. 
Alles für €1 999* pro Monat. 

0180/580 580 7 € 014/Min. aus dem dt. Festnetz. Moblllunkprelse abweichend: powered by BT) 

Preis gilt pro Monat für ein 12- oder 24-Monats-Abo; Zuzüglich einmalig €39.99 Aktlnierungsgebühr. Änderungen vorbehalten. 

PREIERE 
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Offizieller Mineralstoff- u. 

Vitaminlieferant des 1. FCN 

„Mit besten 
Grüßen von 
unserem an Ihren 
EifmeterkilLer" 

Roland 

Schwake (1e5), 

Ersatztorhüter 

und Torwart-

trainer des 5V 

Wilkenburg 

wurde eine 

schöne Überra-

schung zuteil. 
Volkwein (links) überreicht 
Schwake das begehrte Präsent 

In der i. Runde des Kreispokalwettbewerbs 

wurde Schwake kurz vor Schluss des Lokal-

derbys gegen den SC Hemmingen-Westerfeld 

beim Stand von 2:2 zum fälligen Elfmeterschie-

ßen eingewechselt, hielt prompt einen Eifer und 

sicherte seinem Team damit den Einzug in die 

nächste Runde. Martin Volkwein, Pressewart 

des SVWilkenburg, fühlte sich an die Helden-

taten unseres Keepers Daniel Klewer im DFB-

Pokal-Wettbewerb der vergangenen Saison er-

innert, Klewer wurde von Hans Meyer sowohl 

im Achtelfinale gegen die SpVgg Unterhaching 

als auch im Viertelfinale gegen Hannover 96 

kurz vor Ende der regulären Spielzeit eingewech-

seIt und avancierte mit vier bzw. drei gehaltenen 

Eifern zum Matchwinner. Der Pressewart der 

Wilkenburger wandte sich aufgrund dieser Paral-

lele mit der Bitte an Club-Pressesprecher Martin 

Haltermann, ein Paar Original-Torwarthandschu-

he des Bundesliga-Torhüters vom 1. FC Nürnberg 

mit dessen Autogramm für seinen Elfmeter-Hel-

den zu erhalten. Der Club enttäuschte ihn nicht 

und versandte ein Päckchen mit dem gewünsch-

ten Inhalt „mit den besten Grüßen von unserem 

an Ihren Elfmeterkiller." 
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Deutschlands kundenf reu ndLichste Krankenkasse 
In Sachen Kundenzufriedenheit laut Kundenmonitor Deutschland 2006 

Mit uns geht's Ihnen gut 
Interview mit Dieter Hebel, Vorstandsvorsitzender der Gmünder Ersatzkasse GEK, 

und Kamran Ehsani, Marketingbeauftragter der GEK 

Was unterscheidet die GEK von anderen Krankenkassen? 

Hebel: Wir sind ein konsequent kundenzentriertes 

Unternehmen und wir legen großen Wert auf eine 

schlanke und effiziente Verwaltung. So liegen beispiels-

weise unsere Verwaltungskosten schon seit Jahren kons-

tant bei 116 Euro pro Mitglied und Jahr, das bedeutet, 

rund ein Drittel weniger als beim Durchschnitt aller 

Krankenkassen. Damit schaffen wir uns Spielräume für 

die GEK-typischen Leistungen. 

Ehsani: Die GEK bietet nicht nur die Standardleistungen 

wie jede Krankenkasse, sondern übernimmt darüber 

hinaus ein Maximum an Mehrleistungen und schöpft 

sämtliche gesetzlichen Möglichkeiten zum Wohl der 

Versicherten vollständig aus. 

Welche Möglichkeiten beispielsweise? 

Ehsani: Die Gesundheitssportprogramme erhalten regen 

Zulauf. In unserem Vorsorge-Tarif wird jeder belohnt, der 

aktiv etwas für seine Gesundheit tut. Zum Beispiel durch 

Erwerb des Sport- oder eines Schwimmabzeichens oder 

durch Yoga-Kurse, Nordic Walking. Aquajogging, autoge-

nes Training oder fernöstliche Entspannungstechniken. 

Hebel: Präventionsprograinme, wie die GEK sie versteht, 

haben nichts mit Gelegenheitssport oder Freizeitkursen 

zu tun. Als Maßstab für eine Förderung galt für uns 

immer schon die Qualität des Angebots, die nachge-

wiesene Qualifikation der Therapeuten oder Kurse mit 

eindeutigem Nutzen der einzelnen Maßnahmen für die 

Gesundheit der Versicherten. 

Ehsani: Wir suchen dabei bewusst die Nähe zu erfolgrei-

chen Vereinen, um deren Erfahrung im Breitensport zu 

nutzen. 

Was zeichnet die Gmünder ErsatzKasse sonst noch aus? 

Hebel: Die GEK gehört zu den ersten Kassen in 

Deutschland, die ihren Versicherten einen umfassenden 

Impfschutz ermöglichen auch für das Ausland. Zum 

Beispiel übernehmen wir sowohl die Kosten für die 

Malariaimpfung als auch gegen die durch Lecken über-

tragene Hirnhautentzündung. 

Kamran Ehsani 

(GEK Marketingbeauftragter) 

Fred Hennig 

(Geschäftsführer der GEK Nurnberg) 

E-Mail: Kamran.Ehsani@gek.de 

lelefon: (07171) 801-766 

Dieter Hebel leitet seit 26 Jahren 

die Gmünder ErsatzKasse GEK. 

In dieser Zeit verfunf lachte sich dre 

Zahl der Mitglieder, die heute bei 

deutlich über einer Million liegt. 

E-Mail: Fred.Hennig@gek.de 

Telefon: (0911) 20528-10 

Gmünder 
ErsatzKasse GEK 

1,7 Millionen Versicherte 

über 1 Million Mitglieder 

200 Betreuungsstellen 

2 200 Mitarbeiter 

350 Auszubildende 

www.gek.de 

GEK 
Gmlnd.n I,I1tKum 

lox 
in Folge Deutschlands 

Nr. 
k,rnde,,fr.,rndlicb.t. 

Krankenkasse' 
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Schlag' den  Ke. 
0 -rJ1 All 

„Ein geiles Gefühl, einfach ein super 

Tag", so war die einhellige Meinung 

der fünf Gewinner der „easyCredit 

Heldenaktion", die beim letzten 

Heimspiel in der Halbzeitpause der 

Partie i. FC Nürnberg gegen Ein-

tracht Frankfurt zum Eifmeterduell 

gegen Torwart-Legende Andy Köpke 

antreten durften. 

ee 

Zahion So çoon doz.00 Schock 

t!eI/4 .s eict-//h 
JoIta In BuciisioGT -   --
Jrf/c4Q 6OtkEgP, 
U ho I II 

PLAUDERN MIT DER 
TORWART-LEGENDE 

Die fünf Gewinner wurden von Zuhause abgeholt 

und trafen ihr Idol Andy Köpke im Hilton Hotel 

zu einer lockeren Gesprächsrunde. Nach dem 

einstündigen Gespräch ging es ins Stadion zu 

einer exklusiven Stadionführung mit dem Tor-

warttrainer der Deutschen Nationalelf. Die fünf 

Gewinner erhielten spannende Einblicke in Be-

reiche des Stadions, die den Fans ansonsten 

verwehrt bleiben. Sie durften sogar auf der Trai-

nerbank Platz nehmen! 

Woh,009l O.IIaJ 

AEI-Y02J1ü /V(ñ(I6&'? 

ELFMETERDUELL 

Das fußballerische Können der Gewinner war 

dann beim Elfmeterduell gegen Andy Köpke ge-

fragt. Die Nervosität stieg, als die Helden kurz 

vor dem Halbzeitpfiff den Innenraum des Stadi-

ons betraten. Über 40.000 Zuschauer richteten 

ihre Augen auf die Fünf. Als Erste trat Michaela 

Herzog aus Schwabach an, die aber ebenso an 

Andy Köpke scheiterte wie Andreas Härtl, Ste-

fanie Müller und Michael Schmitt. Einzig Dietmar 

Fuchs behielt die Nerven und konrcte Andy Köpke 

unter dem Applaus der Club-Fans überwinden. 

".-

A.' 

Mehr Bilder 

zur Aktion unter 

www.fcn-helden.de. 

I 

HALTEN FÜR EINEN GUTEN ZWECK 

Für jeden gehaltenen Elfmeter erhielt Andy Köp-

ke 500 Euro für sein Projekt „African Goalkeeper 

Academy 2010". Der Vorstandsvorsitzende der 

TeamBank Theophil Graband erhöhte die Sum-

me spontan auf 2.500 Euro. Die fünf Helden 

konnten sich trotz Fehlschüssen über ein hand-

signiertes Torwarttrikot von Andy Köpke freuen. 

Nach dem Spiel stießen die fünf Gewinner im 

VIP-Raum auf einen rundum gelungenen Tag an, 

den sie sicher nicht so schnell vergessen werden. 



Albert Reiser nimmt leise Abschied 

Der 1. FC Nürnberg nimmt Ab-

schied von seinem langjährigen 

Spieler Albert Reiser. Er verstarb 

am 17. Oktober 2007. 

Der 1928 in Fürth geborene geschmeidige Tech-

niker, der seine Laufbahn bei Germania Nürnberg 

begann, kam 1947 als Student in die Mannschaft 

des 1. FC Nürnberg. Reiser absolvierte von 1946 

bis 195163 Oberligaspiele für den Club, in denen 

ihm elf Treffer gelangen. Insgesamt trug er 

121mal das Clubtrikot. 

Anlässlich eines seiner ersten Auftritte in der 

Oberliga im Spiel gegen den VfB Stuttgart im 

November 1947 schrieb der „Sport': „Hier reift 

ein großes Talent heran." Nach der Saison 

1950/51 wechselte Albert Reiser zum FC St. 

Gallen in die Schweiz. 

Die Trauerfeier fand auf Wunsch des Verstor-

benen in aller Stille statt. Der i. FC Nürnberg 

spricht der Familie von Albert Reiser sein tief 

empfundenes Beileid aus. 

beliebt bei den Profis des 1. FCN 
bewährt 

* 1 bekömmlich 
b ezahibar 

weil direkt vom 
Hersteller 

Info anfordern 
www.fitlike.de  
Fax 095 45/46 02 

FitLike 

fit und vorn 
96115 Buttenheim Marktstraße 2 

Tel. 0 95 45/72 17 . E-Mail: info@fiilike.de 
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Die Sekunde des 

Erfolgs 
Manchmal entscheidet eine Viertelsekunde über Sieg 
oder Niederlage, Erfolg oder Verlust. 
Um Ihren Erfolg nicht dem Zufall zu überlassen, 
tun wir bei OBI alles, um Ihnen weiterzuhelfen. 
Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Verfügung. 



INTEAM aktion 1 
ehrenamt  

Die Bundesliga sagt 

„Danke ans Ehrenamt!" 

Stellen Sie sich vor, Sie möchten in Ihrem Verein 

Fußball spielen und der Platz ist nicht abge-

streut, die Trikots sind nicht gewaschen und 

kein Schiedsrichter kommt. Ihr Kind möchte 

lernen, wie man seinen Gegner umdribbelt oder 

einen Elfmeter sicher verwandelt und keiner 

zeigt ihm, wie man das macht. 

Erfreulicherweise sieht die Realität anders aus: 

Tag für Tag sorgen rund eine Million Ehrenamt-

liche in den 26.000 Fußballvereinen ohne Be-

zahlung vor altem im Kinder- und Jugendbereich 

dafür, dass von der Kreisklasse bis zu den Bun-

desligen Fußball gespielt werden kann. Die 

„Spielmacher im Hintergrund" erledigen rund 

um die Spiele mit Eifer und Anstrengung viel-

fältige Aufgaben: Sie engagieren sich als Trainer 

und Betreuer, helfen beim Neubau des Vereins-

heims, richten Turniere aus oder bauen eine 

Mädchenmannschaft oder sogar eine ganze 

Jugendabteilung aus dem Nichts auf. 

Es kann nicht oft genug auf die enorm wichtige 

Bedeutung des ehrenamtlichen Engagements 

hingewiesen werden. Die Bundesliga und der 

DFB führen auch dieses Jahr wieder mit Unter-

stützung der DFL vielfältige Aktionen durch. An 

zwei Wochenenden, vom 2. bis 5. November und 

vom 9. bis 12. November, würdigen sie mit einem 

„Danke ans Ehrenamt!" den Einsatz der vielen 

freiwilligen Helfer in den Vereinen. Neben den 

36 Bundesligisten sind wieder die 37 Regional-

ligisten der Männer dabei. Zum ersten Mal konn-

ten zudem die i. und 2. Bundesliga der Frauen 

und die drei Bundesligen der A-Junioren für die 

Aktion gewonnen werden, sodass bei insgesamt 

151 Spielen der Dank an die Ehrenamtlichen 

überbracht werden kann. 

Der DFB hat frühzeitig die Weichen dafür gestellt, 

dass auch in Zukunft noch genügend Menschen 

in den Fußballvereinen für ein ehrenamtliches 

Engagement begeistert werden können. Im 

Rahmen der „Aktion Ehrenamt" wird beispiels-

weise jährlich der DFB-Ehrenamtspreis an rund 

350 besonders engagierte Vereinsmitarbeiter 

aus allen Fußballkreisen Deutschlands vergeben. 

Ein Netz von DFB-Ehrenamtsbeauftragten berät 

und unterstützt die Vereine z. B. in Fragen der 

Gewinnung neuer Ehrenamtlicher oder der Qua-

lifizierung. 

Mit der Aktion „Danke ans Ehrenamt" in den 

Stadien vollziehen Profi- und Amateurbereich 

sowie der DFB den Schulterschluss in Sachen 

Ehrenamt bereits zum achten Mal - und sorgen 

damit dafür, dass das Engagement der unzäh-

ligen „Spielmacher im Hintergrund" in der Öf-

fentlichkeit ein stückweit „in den Vordergrund" 

rückt. 
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Feel the difference 

Das gilt auf der Rennstrecke natürlich ebenso wie im Stadion! 

Wir gratulieren dem 1. FC Nürnberg zum Pokalsieg. Damit diese 

Erfolgswelle weiterhin anhält und die Spieler auf dem Platz alles 

geben können, sorgt die Stadionausstattung von RECARcffür 

komfortable und erholsame Pausen zwischen den Einsätzen. 

Denn alle RECARO Sitze - vom Kindersitz über Sport- und 

Ergonomlesitze bis zur Serienausstattung - bieten die 

besondere Sicherheit und Ergonomie eines echten RECARO! 

RECARO GmbH & Co. KG: 51u1190r10r Str. 73- D-73230 KfrchhelmfTeck. Telefon 07021/93 5208 . Telefax 070 2119353 39 . Wo@rocaro.co www.rocoro.Com 



MITGLIEDER 

Wir gratulieren! 

85 Jahre 
05.11.1922 Maria Assenbaum 

75 Jahre 
04.11.1932 

10. 11. 193 2 

13.11.1932 

70 Jahre 
02.11.1937 

17.11.1937 

25.11.1937 

65 Jahre 
09.11.1942 

26.11.1942 

28.11.1942 

30.11.1942 

Günter Meyer 

Max Mayer 

Gerhard Riessner 

Herbert Acherl 

Inge Albrecht-Raum 

Oskar Klein 

Herbert Strunz 

Erich Friedrich 

Gerhard Hüholt 

Otto Meyer 

6o Jahre 
03.11.1947 

12.11.1947 

18.11.1947 

19.11.1947 

29.11.1947 

29.11.1947 

50 Jahre 
11.11.1957 

12.11.1957 

16.11.1957 

23.11.1957 

23.11.1957 

27.11.1957 

30.11.1957 

Dr. Rüdiger Schrott 

Karlheinz Kubanek 

Karlheinz Engelmann 

Alfred Wunder 

Reinhold Söllner 

Manfred Reichhardt 

Werner Krieger 

Bernd Zaminer 

Gerd Deinzer 

Helga Schmitt-Bussinger 

Karl-Heinz Gebert 

Rainer Schimmel 

Harald Kretzschmar 
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Nestlé Schäller - Partner des 1. FC Nürnberg 



KLEINER CLUB 

Saison 2007/08: 

Die U17 spielt eine gute Rolle 

Oberi Reihe (v. l.):Maximlllàn Hoichke, Niklai H&ber,  Bierle!n Mario Zitzrflonn, Daniel Grudei, 
Maximilian Buttenhouser, Dominik Gentes 3. 

- 

Mittlere Reihe (v. 1.): Trainer Wolfgang Schellenberg, Patrick Waleth, Fabian Trettenbach,florian Scholz, 
Emil Le Giang, Michael Heinloth, Thomas Wilke, Mannschaftsbetreur Udo Jentsch, AssIstenflminerHelmUi 
Rahner.. . ‚ 

‚Untere Reihe (v I) Andreas Mbnius, V!gnonAnegan, Lucas Grundei, Daniel Bat,, Sebastian Lechner, ‚" 

Marco Rapp, Mehmet SögUtW, FabioJentsch 0 

Kleiner Club 

Heute stellen wir Euch in der Reihe „Kleiner 

Club" eine weitere Nachwuchsmannschaft des 

1. FCN vor: Die U17-Mannschaft. 

Die U 17-Mannschaft gehört zum 

Leistungsbereich (U 23 bis U 16) des 

NachwuchsLeistungsZentru ms (NU) 

des i. FC Nürnberg. Die Spieler die-

ses Leistungsbereichs werden in den 

Bereichen Spielphilosophie und 

Spielsystem kontinuierlich und ge-

zielt an die Anforderungen der Profi-

Mannschaft herangeführt. Neben 

den hohen individuellen Ansprüchen 

steht auch das Verhalten im mann-

schaftstaktischen Rahmen im Vor-

dergrund. Der Schwerpunkt dieser 

Altersgruppe liegt im Bereich „Fuß-

ballspielen trainieren". 



KLEINER CLUB 

Wolfgang Schellenberg 

DIE AUSBILDUNGSZIELE 

Trainer und Ausbilder des NLZ vermitteln in die-

sem Leistungsbereich technische und taktische 

Grundlagen zur Erfüllung der erhöhten Wettbe-

werbsanforderungen. Außerdem geht es um die 

systematische Schulung der speziellen Taktik-

bausteine (Individual-, Gruppen-, Mannschafts-

taktik) sowie die Festigung und Verbesserung 

der konditionellen Grundlagen. Darüber hin-

aus wird die Förderung des Selbstvertrauens 

und des Verantwortungsgefühls jedes einzel-

nen Spielers für sich und die Mannschaft über-

mittelt. 

DAS TRAINERTEAM 

Trainiert wird die U 17 des i. FC Nürnberg seit 

Saisonbeginn 2007/08 von Wolfgang Schel-

lenberg. Der 36-jährige Schellenberg, bereits 

bis 2002 beim Kleinen Club tätig, war zuletzt 

Trainer der U 17 des TSV i860 München und mit 

den Jung-Löwen 2006 Deutscher Meister ge-

worden. Co-Trainer ist Helmut Rahner, der als 

lb-

Helmut Rohner 

Spieler u. a. beim i. FC Nürnberg und Bayer 05 

Uerdingen kickte. Der gebürtige Nürnberger 

wurde 1971 geboren und gehörte von 2003 bis 

2004 zum Trainerstab bei Rot-Weiß Essen. 

DIE AKTUELLE SITUATION 

Die  17 spielt diese Saison in der B-Junioren-

Bundesliga Süd/Südwest. Schaut man auf die 

Tabelle ergibt sich ein erfreuliches Bild für die 

U 17 des Kleinen Club. Hinter dem SV Viktoria 

Aschaffenburg (21 Punkte) belegt das Team 

derzeit nach acht Spielen mit 20 Punkten den 

zweiten Platz vor dem SC 04 Schwabach (19 

Punkte). Auf dem Konto der Cluberer stehen 

sechs Siege und zwei Unentschieden. Die höchs-

ten Siege gelangen gegen den i. SC Feucht (:i) 

und den i. FC Eintracht Bamberg (:o). Damit 

ist das Team von Coach Schellenberg auf einem 

sehr guten Weg, dass vor Saisonbeginn aus-

gegebene Ziel des Trainers: „Wir wollen eine 

gute Rolle spielen", in die Tat umzusetzen. 

Weiter so, Jungs! 
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Lotto Bayern informiert: 

Ihr Spiel in guten Händen 

* LOTTO® 
Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtici machen. Infos und Hilfe unter www.bzcia.de 



KLEINER CLUB wird präsentiert von 

1. FCN II (Bayernliga) 

Zuletzt gespielt 
21.10.07 15:00 1. FCN II - Greuth. Fürth II 1:2 
28.10.07 15:00 1. FCN II - FC Ismaning 2:1 

Tabelle i Stand: 28. Oktober 2007 
1. SpVgg Bayreuth 
2. SpVgg Greuther Fürth II 
3. i. FC Eintracht Bamberg 
i. FC Memmingen 
5. i. FC Nürnberg II 
6. TSV Großbardorf 
7. FC Ismaning 
8. Würzburger FV 
9. TSGlhannhausen 

10. SpVgg Weiden 
ii. SpVgg Unterhaching II 
12. 1. FC Bad Kötzting 
13. SpVgg Ansbach 
14. TSV Aindling 
is. FC Kempten 
16. SV Heimstetten 
17. SpVgg Bayern Hof 
18. 1. FC Schweinfurt 05 

Sp 
15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

Tore 
21:11 

33:17 

26:21 

25:17 

22:17 

23:13 

26:23 

19:19 

i6:i6 
23:23 

21:21 

19:20 

21:25 

10:14 

12:20 

12:20 

16:32 

15:31 

U19 (Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 
28.10.07 13:00 SG Quelle Fürth - 1. FCN 0:5 

Tabelle I Stand:28. Oktober 2007 Sp 
Pkt. 1. 5V Viktoria Aschaffenburg 9 
29 2. 1. FC Nürnberg 
27 3. SC 04 Schwabach 
27 4. i. FC Eintracht Bamberg 
25 5. Würzburger FV 
25 6. SpVgg Ansbach 
24 7. 1. SC Feucht 
22 8. 1. FC Schweinfurt 05 
22 9. SG Quelle Fürth 
22 10. Baiersdorfer 5V 
20 11. DJK Schwabach 
19 12. SC Regensburg 
18 13. TSV Flirschaid 
18 14. FC Gerolzhofen 
17 

15 

13 

12 

12 

Die nächsten Spiele 
04.11.07 11:00 TSV Großbardorf- 1. FCN II 
11.11.07 14:30 1. FCN II - FC Schweinfurt o 
18.11.07 14:30 1. FCN II -1. FC Bad Kötzting 
24.11.07 14:30 Eintracht Bamberg -1. FCN II 

U17 (Bundesliga Süd/Südwest) 

Zuletzt gespielt 

14.10.07 11:00 1. FCN -  Jahn Regensburg 2:0 

Tabelle i Stand. 14. Oktober 2007 
1. i. FC Kaiserslautern 
2. 1. FC Nürnberg 
3. TSG 1899 Hoffenheim 

. Eintracht Frankfurt 

. FC Bayern München 
6. 1. FSV Mainz 05 
7. Stuttgarter Kickers 
8. VfB Stuttgart 
9. Jahn Regensburg 
10. SC Freiburg 
11. i. FC Saarbrücken 
12. TSV München i86o 
13. Karlsruher SC 
14. SG Rosenhöhe Offenbach 

Sp 
8 
8 
8 
8 
8 
8 
8 
8 
8 
8 
8 
8 
8 
8 

Tore Pkt. 
12:7 17 

15:5 16 
21:9 15 

22:13 15 

12:7 15 

12:11 14 

13:11 12 

13:13 11 

4:9 10 

15:15 9 
13:19 7 
9:15 6 
5:9 5 
3:26 0 

Die nächsten Spiele 

04.11.07 14:00 TSG Hoffenheim - i. FCN 
10.11.07 11:00 1. FCN - 1. FC Kaiserslautern 
18.11.07 13:00 FSV Mainz 05 -1. FCN 

9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 

Tore Pkt. 

31:7 24 

26:4 23 

21:3 22 

31:16 18 

15:17 14 

27:16 13 

25:20 12 

19:14 10 

9:14 10 

7:16 10 

13:33 9 
7:20 8 
9:22 7 
4:42 3 

Die nächsten Spiele 
03.11.07 13:00 1. FCN -Vik. Aschaffenburg 
11.11.07 10:30 SC 04 Schwabach - 1. FCN 
17.11.07 13:00 1. FCN - FC Gerolzhofen 
25.11.07 10:30 TSV Hirschaid - 1. FCN 

Ui6 (B2-Junioren Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 
13.10.07 14:30 Regensburg Il - i. FCN II 2:2 

Tabelle I Stand: 21.. Oktober 2007 
1. SpVgg Greuther Fürth 
2. 1. FC Schweinfurt 05 
3. SpVgg Bayern Hof 
4. SC 04 Schwabach 
5. SSV Jahn Regensburg II 
6. SV Viktoria Aschaffenburg 
7. i. FC Nürnberg II 
8. SG Quelle Fürth 
9. SpVgg Ansbach 

10. SpVgg Weiden 
ii. TSV Kareth-Lappersdorf 
12. TSV Großbardorf 
13. 1. FC Eintracht Bamberg 
14. SpVgg Bayreuth 

Die nächsten Spiele 

04.11.07 

0 7- 11-07 
11.11.07 

25.11.07 

Sp 

10 

10 

10 

10 

9 
9 
9 
10 

10 

10 

9 
10 

10 

10 

Tore Pkt. 

39:2 28 

28:14 22 

17:12 16 
21:10 15 

12:14 14 

16:15 13 

15:21 13 

16:23 13 

22:21 12 

11:13 11 

12:22 11 

13:28 10 

13:26 9 
9:23 5 

10:30 SpVgg Weiden - 1. FCN II 
19:00 1. FCN II - Kareth-Lappersdorf 
10:30 1. FCN lt -Vik. Aschaffenburg 
10:30 ISV Großbardorf-i. FCN II 

Aktuelle Berichte und Ergebnisse auf www.fcn.de! 
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Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsParkl 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

B e e t h o v e n s t r a ß e 6 
91074 Herzogenaurach 

Tel. 09132 / 77 8-0 

Fax 09132 / 40 430 

www.HerzogsPark.de 

e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPark.de 



esk 

IN DEN 

rten-Vorverk. u 

CITSER6 
J'r rjudo 

ODER GANZ BEQUEM 

FAN-SHOPS... ZU HAUSE 
1. FCN Fan-Shop 

Ludwigstraße 46 
(in der Innenstadt). 90402 Nürnberg 

1.FCN Fan-Shop 

Valznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgelände). 90480 Nürnberg 

Haupttribüne Kat. 1 

(36, 39, 40) 

Haupttribüne Kat. 2 

(34, 37, 41, 42) 

Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

Rollstuhlfahrer 

Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 2 

Familienblock (33) 

Eingang 
Süd 

Nutzen Sie für Kartenbestellungen 

unsere Ticket- Hotline 
unter 0180/50 50 326 

(14 Ct pro Minute) oder den 

Online-Ticket-Shop 
unter www.fcn.de 

Alle Ticketagenturen des 
1 FC Nürnberg finden Sie ebenfalls 

unter www.fcn.de 

eesv 
CFedit OfflOggo 

• Gaste 

Eingang 
Sud-Ost • 

Eingang 
Haupttribüne / VIP/ 6 

Eingang 
Nord-West 

Eingang' 
Nord 

Eingang 
-- Gegentribüne 

K Ni 'ry 



Ticket-
Agenturen: 
- '-" - q•" 

-- / 

.. V 

‚- .... 

o 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiher-
straße 200, 90480 Nürnberg, 

Tel. 0911-2173-200 

o 1. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 
90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 

HIER GIBT'S DEN CLUB 

IMBL 

«j Mortock, Wendlerstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Fatbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

123031 J! Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Q Franken Ticket, 
Königstraße 9, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 I ei Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 

Schwabach, Tel.: 09122-888235 I j) Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-

440894 lei H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-3200661 

Scheer, Herrenstraße 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I ) Filigran Fan-Shop, Bahnhofstraße 

12, 95444 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 I e. MOTZ, Amselstraße 39, 91334 Hemhofen, Tel.: o9195-

995837 10 Olgas Karten -service, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-9034341 

Südstadt Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Straße 87, 91710 Gunzenhausen, 

Tel.: o9831-881866I G, Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-

3062301 Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1,91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 19 Der 

Neue Tag, Weigelstraße 1, 92637 Weiden, Tel.: 0961 -85o I 4 Vereinigte Raiffeisenbank Eschenau, 

Eschenauer Hauptstraße 20,90542 Eckental, Tel.: 09126-2898999 I G Neustädter Tabakecke, Wilhelm-

straße 13, 91413 Neustadt/Aisch, Tel.: 09161-8839326 

S I S 
._. RI _T. 1_I .1fl I - - 

______ H.,fllih Willko,,,m.n fl, Onhin.-Tick.fl.Sho, d 1.FC Nüflb.flg 

I i'i — I IVLUIUL(III 

(0180)5O5O32614ct pro Minute 

oder online www.fcn.de 
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UNSERE FANS 

Hochkarätige 
Club-Delegation 
in Abtswind 

Eine hochkarätige Delegation, angeführt von 

Club-Präsident Michael A. Roth, besuchte die 

Bezirksversammlung des Bezirk 4 in Abtswind. 

Vorab stand für unseren Präsidenten, der von 

Vize Siggi Schneider, den Fan-Beauftragten 

Jürgen Bergmann und Karl Teptitzky sowie den 

Club-Spielern Ralf Schmidt und Marco Engel-

hardt begleitet wurde, ein Besuch im Abtswinder 

Rathaus an. Bürgermeister Klaus Lenz begrüßte 

im Beisein von Weinprinzessin Katharina und 

zahlreichen Bürgermeistern der Nachbargemein-

den die prominenten Gäste aus Nürnberg. 

Michael A. Roth bedankte sich im Namen aller 

für die Einladung nach Abtswind und überreichte 

Bürgermeister Klaus Lenz neben dem Pokal-

sieger-Wimpel und Pokalsieger-Krug die gol-

dene i. FCN-Nadel. 

JUBEL BEIM EMPFANG 

Anschließend marschierte die Delegation unter 

den Klängen der Club-Hymne „Die Legende lebt" 

unter begeistertem Jubel von knapp 400 Club-

fans ins Festzeit ein, Der i. FC Nürnberg bedankte 

sich beim zuständigen Bezirkskoordinator Er-

hard Enders und dem Vorsitzenden des veran-

staltenden Fan-Verbandes Thomas Zirngibl mit 

einem Pokalsieger-Krug für die liebevolle Vorbe-

reitung. Vorstand vom gastgebenden Fan-Club 

„Abschwinner Dunnerkeil", Volker Mix, wurde 

mit einem i. FCN-Ball mit Original-Unterschriften, 

einem Mannschaftsposter sowie vier Ehrenkar-

ten für unser Heimspiel gegen Eintracht Frankfurt 

geehrt. Der Fan-Club ist binnen Jahresfrist auf 

stolze 145 Mitglieder angewachsen und aus dem 

AbtswinderVereins(eben nicht mehr wegzuden-

ken. Unter Leitung von Mathias Zeck, Sportchef 

beim Funkhaus Nürnberg, entwickelte sich eine 

muntere Podiumsdiskussion mit den Ehrengäs-

ten, bei der keine Frage offen blieb. Anschlie-

ßend gaben Michael A. Roth und Co. geduldig 

Autogramme. 

Wir möchten uns bei Volker und all' seinen Hel-

fern, bei Erhard Enders sowie Thomas Zirngibl 

vom Fan-Verband für den herzlichen Empfang 

und diese tolle Veranstaltung bedanken. Michael 

A. Roth, der nach sechs Jahren wieder eine Fan-

Veranstaltung besuchte, zeigte sich begeistert. 
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Fan-Club Pinzberg 
feiert 20-jähriges 
Jubiläum 

Der Fanclub Pinzberg feierte im örtlichen DJK-

Sportheim sein 20-jähriges Jubiläum. 

Wolfgang Heilmann (2.Vorstand) und Helmut 

Zamitzer (Organisationsleiter), die den erkrank-

ten Vorstand Max Schiller glänzend vertraten, 

gaben einen eindrucksvollen Einblick in die be-

wegte 2o-jährige Vereinsgeschichte. Vor über 

einhundert anwesenden Clubfans und Fan-Clubs 

aus der Umgebung bedankte sich Bürgermeister 

Reinhard Seeber bei den Pinzbergern für die tol-

le Zusammenarbeit in der Gemeinde. Pfarrer 

Friedmann kündigte an, mit einer Kerze und einem 

kleinen Stoßgebet dem Club helfen zu wollen. 

Beim letzten Heimspiel gegen die Eintracht hat 

seine Unterstützung bereits Früchte getragen! 

STOßGEBET VOM PFARRER 

Für den i. FC Nürnberg gratulierten Vize Siggi 

Schneider, Fan-Beauftragter Jürgen Bergmann, 

Club-Spieler Joshua Kennedy sowie der zustän-

dige Koordinator des Bezirkes 4 Erhard Enders 

und übergaben die Ehrenurkunde und das Jubi-

läums-Trikot. Bürgermeister Seeber und Pfarrer 

UNSERE FANS 

Friedmann erhielten von Schneider zudem die 

goldene Ehrennadel. Besonders freute sich Fan-

Club-Mitglied Markus, der an den Rollstuhl ge-

fesselt ist, als er von der Nürnberger Delagation 

eine Eintrittskarte für das Spiel gegen Frankfurt 

und ebenfalls die goldene Ehrennadel überreicht 

bekam. Vom Fan-Club Pinzberg wurde Markus 

mit einem Trikot geehrt. Selbstverständlich stan-

den die Ehrengäste für eine Fragerunde sowie 

Autogramm- und Fotowünsche zur Verfügung. 

Die Fan-Betreuung des i. FC Nürnberg bedankt 

sich sehr herzlich bei Helmut, Wolfgang und al-

ten Pinzberger Helfern für den netten Empfang 

und den amüsanten Abend! 

Gründungsfest in Medlitz 

Genau vor einem Monat feierte der i. FCN-

Fanclub Medlitz seine Gründung mit einem 

großen, fröhlichen Fest. 

Der i. Bürgermeister der Marktgemeinde Rattels-

dorf, Bruno Kellner, hat die Schirmherrschaft 

des Fanclubs übernommen. i. Vorstand Marco 

Dümig und 2. Vorstand Patrick Rattelsdorfer 

freuten sich über den Besuch unseres Fanbe-

auftragten Karl Teplitzky. Beim Weißwurst-Früh-

schoppen sorgten die Medlitzer Musikanten für 

ausgelassene Stimmung. Pater Büttner hielt 

einen unvergessenen Gottesdienst mit Fahnen-

weihe. Wir sagen: Liebe Medlitzer, willkommen 

in der Club-Familie! 
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BLITZLICHT 
a 

Unser Fotograf... 
war beim Spiel gegen Eintracht Frankfurt wieder unterwegs und 

hat die Gäste aus Wirtschaft, Gesellschaft und Sport fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 

haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 

SPORTFIVE GmbH & Co. KG 

Theodorstraße 7 

90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 

E-Mail: fcn@sportfive.com 

Peter Schmitt, Aufsichtsrat des 

i. FC Nürnberg, begrüßt am 
Spieltag die Meisterspieler. 

von links nach rechts: Clubfreunde Willi und Rita 

Kippes vom Autohaus Kippes, Peter Vogler vom TV 
Satzstudio und Clubfreund Herbert Müller aus Rastatt. 

Torschütze Angelos Charisteas ließ sich Vor dem 

VIP-Gebäude gut gelaunt mit Fans fotografieren. 
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Darauf haben Sie lange gewartet: 

Es ist wieder Zeit für 

Herr Neumann (links vorn), Geschäftsführer des OB! 
Baumarkts Franken, genießt mit seinen Gästen das 

Ambiente der Kulmbacher-Lounge. 

Club freund Johann Heinlein (links), Gewinner des 

Clubfreunde Tipp-Spiels der Saison 06/07 nach der 
Preisübergabe eines unterschriebenen Trikots durch 

Mittelfeldspieler Peer Kluge (Mitte) und Jenni Letterer. 

I 
von links nach rechts: Heribert Bruchhagen, Vor-

standsvorsitzender Eintracht Frankfurt Fußball AG, 
Peter Fischer, Präsident Eintracht Frankfurt und Her-

bert Becker, Vorsitzender Aufsichtsrat -zu Gast beim 
Heimspiel gegen die Eintracht. 

von Gerstacker 

Laden Sie doch einfach Freunde und Nachbarn 
spontan zum Zwiebelkuchenessen ein. 

/èihvejse gegorener 
Tra,,he,zn,ost 

(;o«talkoholgehalt 
9.5% vol 

Ab 50fort 

wieder über0l m Handel 

GERSTACKER Weinkellerei GmbH 
Mainstraße 9 90451 Nürnberg . Tel. 0911- 324 59-0 

www.gerstacker.info 

Federweisser ist das 
ideale Getränk dazu - 

frisch und prickelnd! 
Und Sie haben die Wahl, 
denn dieses Vergnügen 
gibt's in Rot und Weiß. 

Viel Spaß! 

Ctt FE 
7jEEt 

Teiliveisegegorener 
Traithen,,wst 

Gesatnialkoholgehalt 
9.5% vol 

&fjSTAc1c, 
‚'  
ItN 

Begrenzt haltbar - kkJ,l lagert  

\ 
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Autohaus Willi Kippes 
Aud, 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 
Fax 0911/32443-15 
www.autohaus-kippes.de 

BcITEN BURKHARDT 

Beiten Burkhardt 
Rechtsanwaltgesellschit mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100- 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 
Fax 0911/2797199 
www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bblaw.com 

B RAND 
BESTATTUNGEN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieghinger Str. 240 . 90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 
Fax 0911/3938544 
www.brand-bestattungen.de 
stoeckert@brand-bestattungen.de 

COMMERZBANK 1642 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 17 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250 - Fax -196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwalter@commerzbank.com 

CONPARTIS 

CONPARTIS GmbH 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1 .95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 
Fax 09281/83306949 
www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

Cortal ConM,rs 
uNI' PAIIIIIAS 

Vt;mugt.sbr.athfl Stirn 

Cortal Consors BNP Paribas 
Michael Veit 
Dr..Gustav-Heinemann.Straße 14 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 
Fax 0911/3694980 
www.cortalconsors.de/select 
michael.veit@cortalconsorsselect.de 

CDSV 
Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Michael Schönwandt 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 
Fax 0911/8920137 
www.deutscher.supplement-verlag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel, 0911/5180606 
Fax 0911/5183570 
www.digi.tailors.de 
s.hein@digi-tailors.de 

Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 
Fax 0911/9334910 
www.seitz.maler.de 
info@seitz.maler.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

ekci 
edelstahlkamlne 

eka edelstahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch-Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 
Fax 09225/98111 
www.eka-edelstahlkamine.de 
info@eka-edelstahlkamine.de 

Elbert-GruPP  

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 
Fax 09131/4011449 
www.unternehmensgruppe-elbert.de 
info@elbert.gruppe.de 

4NIGER 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 
Fax 09167/437 
www.elektrokoenig.com 
infokoenig@aol.com 

at( 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Stefan Schwager 
Messezentrum 1 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 
Fax 0911/811800 

Engler GmbH - Büroeinrichtung, 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr, 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 
Fax 0911/5009872 
www.engler.gmbh.info 



CLUBFREUND 
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OFlor & Sohn 
Ntn GmbH 

Lichtwerbung ..It 1924. 

Flor & Sohn 
Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hilpoltstein 
Tel. 0911/4315585 
Fax 0911/4315586 

www.florsneon.de 
info@florsneon.de 

Gerd Kraft Consulting 
Am Eichenrangen 8A 
90571 Schwaig 
Tel. 0911/5074121 

Fax 0911/9944471 

GERU —'PLAST 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078-0 
Fax 09151/9078-78 

www.geru-plaside 
info©geru-plast.de 

WERD TECHNIK 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Straße 47 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491-0 
Fax 09189/41491-20 

www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

. ‚__._ . 

qw 
Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg ii 
D-91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804-100. Fax -101 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanskupler.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des LFCN 

hapa AG 
Peter Hackt 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 
Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

HBW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 
Fax 09104/8275.99 

www.hbw-gubesch.de 

uoWg1rincrF'o.pkd 

Heinlein I Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laulamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 

Fax 0911/95414-49 

www.kanztei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 
Fax 07222/1046276 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des l.FCN 

Herme GmbH —Türtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 

Fax 0911/5433345 

herme-tuertechnik©t-onljne.de 

Laola Fussballcenter Erlangen 
Herr Knippel 
Langenaustr. 15 
91058 Erlangen 
Tel. 09131/6875679 
Fax 02161/696709 
wwwlaolafussbattcenter.de 
eriangen@laolafussbattcenter.de 

presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Harald Meinzinger 
I nd ustriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75.0 
Fax 06266/75-269 
www.motipdupli.com 
lnfo©dupli-color.de 

MIM 
'k''/,%INI MANfl(.IM,N 

MTM Dokument Management 
Ernst Mürling 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 

Fax 0911/964450820 
wwwMTM-DMS.de 
MTM.DMSSysteme@t-online.de 

pc 
Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986-700 
Fax 0911/91986-799 

www.oce.de 
hain.norbert@oce.de 
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CLUBFREUND 
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FLIUERTOURS 
Reisebüro Flitter Tours 
- ihr Johannis Reisecenter -  

Lars Heinemann 
Brückenstraße 4• 90419 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 

Fax 0911/4399938 
www.flittertours.de 
Iars.heinemann@fiittertours.de 

an 

RentaHome 4 You 
Michael FeUert 
Äußere Sulzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 

Fax 0911/9594997 
www.rentahome4you.de 
in1o@rentahome4you.com 

ROSA 
MINERALÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Ptöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/96025 30 

Fax 0911/9602513 

www.rosa.mineraloele.de 
rosa.mineraloete@t-online.de 

—(v-
Schamei 
Me.mttkfl 

Schamei Meerrettich GmbH 
Hanns.Thomas Schamei 
Industriestraße 24-34 
D-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760-0 
Fax 09133/7760-77 

www.schamel.de 

so n e p a r 

Sonepar Deutschland! Region Süd 
GmbH 
Horst Schirmer 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 

Fax 0911/64313-199 

www.region-sued.sonepar.de 

.. 

udrohr 
HANDELSGESELLSCHAFT mbfl 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 
Fax 0911/516954 

info@suedrohr.de 

SUcPA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 

Fax 09187/930229 
www.suspa.com 
info@cle.suspa.com 

Lackfbrk Gr,bH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindtacher Berg 
Tel. 09208/57010 

Fax 09208/570111 
www.swcolor.de 
info@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Himmelseher 
Kohlenhofstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016.20 
Fax 0911/236016-66 

www.v8-werbeagentur.de 
himmetseher@v8-werbeagentur.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

Wobb Bü5. 
MbCH 

Wohnhausbau Büttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940. Fax 99420 
www.wb-buettner.de 
info@wb-buettner.com 

fermacell 
Xella 
Jürgen Gümpelein 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 
Fax 0800/5356578 

www.xelta.de 
info@xella.com 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yildiz 
Sulzbacher Str. 83 .90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540.40 Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb-gmbh.de 
info@yb-gmbh.de 

ZIII)CmbH /\ =1 

Ft Flit. IIIASCIN 7 \ 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit lachmann 
Loher Hauptstr. 92.90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865. 345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

.. 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöllner.Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp@zoewie.com 
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Ahlb 
Hier punkten die Clubfreunde des i. FC Nürnberg 

Tlpps Punkte 

I. Herme GmbH 
2. Engler GmbH 
H BW-Gubesch Kunststoff-Engineering GmbH 
ZHD GmbH 

5. Bestattungsinstitut Bärbel Brand 
SUSPA Holding GmbH 

7. Herbert Müller 
SW Coto Lackfabrik GmbH 
Yildiz GmbH 

10. CONPARTIS GmbH 
Gerd Kraft Consulting 
Flor & Sohn Neon-leuchtröhrenfabrik GmbH 
GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Heinlein Wiegärtner Pospiech 
Rosa Mineralöle GmbH 

16. EKA Edelstahlkamine 
17. Beiten Burkhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 

Die Elbert Gruppe 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
hapa AG 
MTM Dokument-Management 
Südrohr Handelsgesellschaft mbH 
V8 Werbeagentur 

24. Autohaus Willi Kippes VW-Audi 
Commerzbank Regionalfiliale Nürnberg 
Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
Océ Deutschland GmbH 
Reisebüro Flitter Tours 

29. Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Wohnhausbau Bültner 
Zöllner-Wiethoff GmbH 

32. Cortal Consors Select 
GRADU KG 
Motip Dupli Group 
Schamel Meerrettich GmbH 

Sonepar Deutschland/ Region Süd GmbH 
Xella Trockenbau-Systeme GmbH 

38. digi tailors GmbH 
Elektro König 
Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG 
RentaHome 

FCN - Stuttgart Bielefeld - FO 

Hr. Mayer 
Hr. Scheuerlein 
Hr. Lehner 
Fr. Jachmann 
Hr. Stöckert 
Hr. Wey 
Hr. Müller 
Hr. Weissflach 
Hr. Yildiz 
Hr. Manzke 
Hr. Kraft 
Hr. Betz 
Hr. Ruderisch 
Hr. Heinlein 
Hr. Plöchinger 
Hr. Werner 
Hr. Mitrenga 
Hr. Elbert 
Hr. Schwager 
Hr. Schuler 
Hr. Mürling 
Hr. Bauer 
Hr. Himmelseher 
Hr. Kippes 
Hr. Lichtenwalter 
Hr. Seitz 
Hr. Hain 
Hr. Heinemann 
Hr. Schönwandt 
Hr. Büttner 
Hr. Popp 
Hr. Veit 
Hr. Dumhard 
Hr. Meinzinger 
Hr. Schamel 
Hr. Schirmer 
Hr. Gümpelein 
Hr. Hein 
Hr. König 
Hr./ Fr. Kupfer 
Hr. Fellert 
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FANSHOP 
U 

Mit den Club-Stars 
gut durch das Jahr 

Mit dem neuen Club-Kalender begleitet Euch der 

1. FC Nürnberg durch das gesamte kommende 

Jahr! Ab sofort liegt das farbenfrohe Stück 

in schönem Design in den Regalen der 

Fanshops des i. FC Nürnberg. All' Eure 

Lieblinge sind versammelt: Marek 

Mintal, Andi Wolf, Peer Kluge, Zwet-

schge Misimovic u. v. a., fotografiert 

von Thomas Langer, sind auf tollen 

Fotografien im offiziellen Kalender 

des Club abgebildet. Macht Euch 

selbst, Freunden und der Familie 

für nur 11,95 Euro eine Freude und greift 

zu, bevor alle Exemplare vergriffen sind. 

MIT DEN CLUB-STARS KOMMT 

IHR GUT DURCH DAS 

KOMMENDE JAHR 2008! 

HIER GIBT'S DEN CLUB-KALENDER: 

• im Online-Shop 

auf der Club-Homepage 

www.fcn.de 

• im i. FCN-Fan-Shop am 

Sportpark Valznerweiher, 

Valznerweiherstral3e 200, 

90480 Nürnberg 

200 

• im i. FCN-Fan-Shop Ludwigstraße 

in der Nürnberger Innenstadt, 

Ludwigstraße 46, 

90402 Nürnberg 

Gewinnt Marek, Andi & Co 
Mit ein bisschen Glück ergattert Ihr einen 

der begehrten Kalender: Das ClubMagazin 

verlost exklusiv io Exemplare! 

Beantwortet einfach die Frage: Welcher 

Club-Star bringt Euch durch den Monat 

April? 

Schickt die Antwort unter dem Stichwort 

„Gewinnspiel Club-Kalender" per E-Mail an: 

fan-shop@fcn.de 

Einsendeschluss ist der io. November 2007. 

Die Gewinner werden im nächsten Club-

magazin bekannt gegeben. Viel Glück! 
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DAMALS je 

Noch gibt es kein FCN-Museum. Aber wir sind 

für Euch schon einmal in die Tiefen unseres 

Vereins-Archivs hinab gestiegen. Das Club-

Magazin stellt Euch an dieser Stelle nostal-

gische Fundstücke vor. Heute haben wir eine 

Autogrammkarte von Horst „Leo" Leupold 

aus unserem Archiv hervorgeholt! 

Wenn Club-Fans den Namen Horst Leupold hö-

ren, verbinden sie ihn oft mit Einsatzbereitschaft, 

Fleiß und Vereinstreue, Zuverlässigkeit und Dis-

ziplin. Diese Charaktereigenschaften prägten 

seine gesamte Karriere, die bereits mit 7 Jahren 

beim Club begann. Als 18-Jähriger wurde „Leo", 

nachdem er sich von der siebten bis in die erste 

Jugend hochgespielt und -gekämpft hatte, von 

Herbert Widmayer in den Profi-Kader des 1. FCN 

geholt. Seinen erlernten Beruf als Technischer 

Zeichner musste er kurz darauf aufgeben, denn 

er ließ sich nicht mit dem damals schon zeitauf-

Add 

 145.1 - 

1€ UPOLD I IC 

Nürtibcricr Zciluti 
Immer am Bail 

wäridigen Dasein eines Profis vereinbaren. Zu 

seinen Erfolgen beim Ruhmreichen zählen unter 

anderem der 1962 errungene DFB-Pokal, und 

die neunte deutsche Meisterschaft 1968. Insge-

samt trug Horst Leupold 402mal das Clubtrikot. 

paren ohne Wechseln. Das ist SMART. 

msteigén statt Wechseln: 

paren Sie an der richtigen 

teile und nutzen Sie 

TROM SMART. Damit 

'ezahien Sie weniger 

Is beim bekanntesten 

ettbewerber. 

MART-Vertrag online abschließen 
nter www.n-ergie.de. Noch mehr 
arte Infos unter Telefon 01802 111444 

Cent pro Anruf aus dem Festnetz der 
eutschen Telekom. Bei Anrufen aus 
nderen Mobilfunknetzen können mag-

therweise andere Gebühren anfallen.) 

(N-ERGIE 
Spürbar näher. 



DAMALS DAMALS (W 

Fußball als Lebeniseinh tt 
Wir sind der Club! 
Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle unse-

re früheren Spieler, die im Herzen immer noch 

Cluberer sind. Heute: Karl-Heinz Ferschl 

Karl-Heinz „Charly" Ferschl wurde am 7. Juli 

1944 geboren. Der gelernte Schlosser absol-

vierte in der Saison 1962/63 fünf Oberligaspiele 

für den 1. FC Nürnberg, von 1963 bis 1968 spielte 

er 115mal in der Bundesligamannschaft und 

erzielte dabei 5 Treffer. Insgesamt trug der ge-

bürtige Nürnberger 205mal das Clubtrikot. 1962 

stand er in der Mannschaft, die den Deutschen 

Fußballpokal gewann; 1968 errang er mit dem 

Club die neunte Deutsche Meisterschaft. 

ClubMagazin: Herr Ferschl, wann und wie wur-

den Sie ein Glubberer? 

Karl-Heinz Ferschl: Ich habe meine Karriere als 

junger Bub damals beim DJK Süd in Nürnberg 

begonnen. Dort hat mich dann irgendwann ein 

„Späher" vom Club spielen sehen und quasi 

„entdeckt". Kurze Zeit später machte ich im Al-

ter von 14 Jahren meine ersten Spiele für den 

1. FC Nürnberg. Anfangs war ich Mittelstürmer 

beim i. FCN, doch als unser Mittelläufer ausfiel, 

wurde ich auf dieser Position ersatzweise einge-

setzt. Das habe ich in den Augen des Trainers 

so gut gemacht, dass ich von da an immer in 

der Abwehr gespielt habe. 

CM: Welches Spiel war rückblickend ihr emotio-

nalstes für den i. FCN? 

Karl-Heinz Ferschl: Da gibt es eigentlich gleich 

zwei. Einmal das legendäre 7:3 gegen Bayern 

München im Jahr 1967 und ein 1:0 gegen Borus-

sia Mönchengladbach im selben Jahr. An das 

Spiel gegen Gladbach erinnere ich mich noch 

haargenau: Es war ein Mittwoch Abend und ich 

erzielte in der 70. Minute per Kopf das entschei-

dende 1:0. Es herrschte in beiden Spielen einfach 

eine elektrisierende Stimmung auf den Rängen 

und es waren tolle Fußballfeste. 

CM: Sie wurden während Ihrer Profi-Karriere 

auch einmal als Torhüter eingesetzt. Wie kam 

es dazu? 

Karl-Heinz Ferschl: Also eigentlich wollte ich ja 

schon immer Keeper werden, das war schon als 

Kind mein Traum. Ein paar Mal habe ich auch 

zwischen den Pfosten gestanden, vor allem in 

der Jugend. Aber es waren immer andere da, die 

besser waren, und so wurde nichts aus meiner 

„Torwart-Karriere". Als sich unser Torhüter Rolli 

Wabra dann im Spiel gegen den TSV i86o Mün-

Karl-Heinz Ferschl (links) im 
Gespräch mit Torwart Roland 
Wabra 

chen in der Saison 1963/1964 an der Hand ver-

letzt hat, sagte er zu mir: „Auf geht's Charly, du 

gehst in den Kasten!" Da stand es „erst" 0:2. 

Leider haben wir am Ende mit 0:5 verloren. 

(lacht) 

CM: Hatten sie einen Glücksbringer? 

Karl-Heinz Ferschl: Ja, den hatte ich. Meine Frau 

hat mir einmal eine Kette mit einem Kreuz ge-

schenkt, die war überall mit dabei, auch auf dem 

Fußballplatz. Leider habe ich das Kreuz irgend-

wann einmal verloren und bis heute ist es nicht 

mehr aufgetaucht... 

CM: Haben Sie heute noch Kontakt zu ehema-

ligen Mitspielern? 

Karl-Heinz Ferschl: Natürlich! Es sind sogar jede 

Menge mit denen ich mich regelnäßig treffe: 

Tasso Wild, Dieter Nüssing, Fritz Popp, Franz 

Brungs und viele mehr. Wir sehen uns alle einmal 

im Monat beim Stammtisch, da wird natürlich 

gefachsimpelt und zwar über alles, was beim 

Club so los ist. 

CM: Verfolgen Sie die Club-Spiele heute auch 

noch? 

Karl-Heinz Ferschl: Unser Stammtisch von dem 

ich gerade sprach, hat ja auch Dauerkarten, und 

wir sehen uns oft im Stadion die Spiele des Club 

gemeinsam an. Ich bin also nahezu bei jedem 

Match live dabei und freue mich immer schon 

vorher auf die tolle Atmosphäre! 

CM: Welchen Rat würden Sie jungen Spielern 

von heute geben? 

Karl-Heinz Ferschl: Heute ist Vieles anders als 

früher zu meiner Zeit, deshalb ist es schwierig 

Ratschläge zu geben. Was jedoch noch immer 

gilt: Die jungen Spieler müssen sich auf den Fuß-

ball konzentrieren und auf nichts anderes. Man 

darf nicht auf „zig" verschiedenen Hochzeiten 

tanzen, dabei kommt selten etwas Ordentliches 

heraus. Fußball muss einfach zum Lebensinhalt 

werden, wenn man etwas erreichen möchte! 

CM: Können wir Sie noch zu einem Tipp, für die 

heutige Partie gegen den VfB Stuttgart über-

reden? 

Karl-Heinz Ferschl: Na klar! Der VfB liegt uns, 

das hat man ja letzte Saison schon gesehen. 

Deswegen tippe ich auf den zweiten Heimsieg 

der Saison und zwar mit 2:1. 

CM: Herr Ferschl, vielen Dank für das nette 

Gespräch. 



So war9s 
vor... 

fünf Jahren 

Als 15. der Tabelle empfängt der Club 

am elften Spieltag der Bundesliga-Saison 2002/ 

2003 die von Hans Meyer trainierte Borussia 

aus Mönchengladbach. Die Gladbacher werden 

gleich kalt erwischt: Larsen setzt sich in der ach-

ten Minute am linken Flügel durch, flankt an 

den Fünfmeterraum, wo Marek Nikl aus sieben 

Metern ins linke obere Toreck einnickt. Der Club 

wirkt insgesamt spritziger, und schon in der 22. 

Minute steht es 2:0. Strasser hat Ciric im Straf-

raum nur mit einem Foul stoppen können. Ge-

wohnt souverän verwandelt der Mazedonier mit 

seinem Saisontor Nummer acht. Der Club bleibt 

am Drücker, verspielt jedoch leichtfertig die 

Chance, frühzeitig alles klar zu machen. Nach 

dem Anschlusstor durch Strasser in der 75. Mi-

nute wirft Borussia alles nach vorne, doch mit 

Geschick und Glück schaukelt der i. FCN den 

Heimsieg nach Hause. 

zehn Jahren 

Nach vier Siegen in Serie, darunter ein 

5:2-Erfolg in Mainz, ist den. FCN in der zweiten 

Liga auf dem Weg von ganz unten nach ganz 

oben. Nun ist der FSV Zwickau zu Gast. Beim 

Club steht zum ersten Mal der aus der Schweiz 

geholte Andi Hilfiker zwischen den Pfosten. Bei 

seinem Debüt hat er nicht viel zu tun und findet 

genügend Zeit, sich von der für ihn ungewohnten 

Stimmung im Frankenstadion beeindrucken zu 

lassen: „Sensationell, davon kann man nur 

schwärmen." Neben der sicheren Abwehr um 

Baumann, Schneider und Richter erweisen sich 

Störzenhofecker und Bürger auf den Außenbah-

nen als Aktivposten. Kurz vor der Pause erzielt 

Ziemer die Führung, in der 58. Minute ist Möckel 

zum 2:0 zur Stelle. Der Club klettert auf Platz 

fünf. 

25 Jahren 

Immer besser kommt der i. FCN in der 

Bundesliga-Saison 1982/83 in Schwung. Auch 

gegen den Karlsruher SC rechnen sich die Man-

nen von Udo Klug eine gute Chance aus. Doch 

zunächst sieht alles nach einem Auswärtssieg 

der Badenser aus. Das 0:1 durch Günther in der 

23. Minute hält lange, und als Horst Weyerich 

nach knapp einer Stunde die rote Karte sieht, 

glaubt keiner der 16.500 Zuschauer mehr ernst-

haft an einen Club-Heimsieg. Doch die zehn 

Nürnberger spielen nach dem Platzverweis mit 

Wut im Bauch. Sie laufen, rennen und kämpfen. 

Mit Erfolg: Zweimal Heck (68. und 87. Minute) 

und Werner Dreßel kurz vor dem Abpfiff drehen 

das Spiel. Der 1. FCN gewinnt mit 3:1 und rückt 

auf den sechsten Platz vor. 

... 4oJahren 

Als souveräner und noch ungeschlage-

ner Tabellenführer reist der Club am 12. Spieltag 

der Saison 1967/68 nach Köln. Es entwickelt 

sich ein hart und erbittert geführtes Spiel. Heinz 

Strehl bringt den i. FCN schon nach zehn Minu-

ten in Führung, doch die Kölner schlagen zurück 

und insbesondere Franz Brungs muss viel ein-

stecken. Kurz vor der Pause erzielt Flohe das 

1:1. Brungs bringt den Club erneut in Führung, 

bevor Rühl ausgleicht und Overath per Elfmeter 

die Geißböcke in Führung bringt. Doch postwen-

dend ist Horst Leupold, der Verteidiger mit dem 

Offensivdrang, zur Stelle: In der 68. Minute mar-

kiert er den Ausgleich. 3:3 - und der Club bleibt 

weiterhin ungeschlagen. 
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1. FCN - Everton FC 
Donnerstag, 08. 11. 2007 um 21.05 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 

Arminia Bielefeld —1. FCN 

Sonntag, ii. 11. 2007 um 17.00 Uhr 

in der Schüco Arena 

Info: www.arminia-bielefe(d.de 

1. FCN - Borussia Dortmund 

Sonntag, 25. 11. 2007 um 17.00 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 
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Kul mbacher und die Fans 

gemeinsam für den Club! 



EDITORIAL 

Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

herzlich Willkommen im easyCredit-Stadion zu unserem ersten Spiel in 

der Gruppenphase des UEFA-Cups. Dass wir mit dem FC Everton dabei 

ein Gründungsmitglied der englischen Liga bei uns begrüßen dürfen, ist 

ein besonderes Highlight in der jüngeren Club-Geschichte. 

Ein ganz besonders herzliches Willkommen gilt dem Team, den 

Verantwortlichen und mitgereisten Fans des FC Everton; ebenso herzlich 

dürfen wir die Unparteiischen und die Delegierten der UEFA begrüßen. 

16 Europapokalspiele hatte der i. FC Nürnberg vor dieser Saison bestritten. Gegen Rapid Bukarest 

hat sich die Mannschaft von Trainer Hans Meyer in zwei packenden Spielen letztlich hoch verdient 

durchgesetzt, jetzt warten in der Gruppenphase vier weitere Spiele - Weihnachten wird der Club 

sein 22. Europapokalmatch bestritten haben! 

Allein diese Zahlen mögen zeigen, wie hoch diese Leistung unseres Teams schon jetzt zu bewerten 

ist. Everton, Zenit St. Petersburg, AZ Alkmaar und AE Larissa - wir wollen diese Begegnungen einfach 

nur genießen, können ohne sportlichen Druck in diese Runde gehen. Wenngleich es natürlich zu 

schön wäre, auch für die nächste Überraschung zu sorgen... 

Der Club hat durch Sie, liebe Fans, bei seinen ersten beiden Auftritten in dieser UEFA-Pokal-Saison 

viel an Image gewonnen. Die Stimmung, die Atmosphäre, die wir alle im easyCredit.Stadion, aber 

auch unsere reiselustigen Anhänger in Bukarest verbreitet haben, hat viele „neutrale" Fans bewegt. 

und mitgerissen. Freuen wir uns heute und in den kommenden Wochen auf vier mal 90 Minuten, 

die hoffentlich nicht nur wir, sondern auch Fußball-Europa nicht so schnell vergessen werden. 

Herzlichst 

Michael A. Roth, Präsident 

so 
10 !C Nürnberg 
Deutscher Meister _1920,1921,1924-192 5, 19279 

1936, 1948, 1961, 1968 

DFB-Pokalsieger 1935, 1939, 1962, 2007 
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Alter Preis: 15.50 

Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem Heimspiel 
- exklusiv im Stadion - solange Vorrat reicht. 



EDITORIAL D(s 

Dear fans of both teams, 

Welcome to the easyCredit stadium and our first game in the group stage 

of the UEFA cup! With Everton FC, we are honoured to welcome one of 

the founding members of the English League, and the game promises 

to be a true highlight in iFC Nuremberg's history. 

We extend an especially warm welcome to the Everton team, their 

management and accompanying fans; and to the match officials and UEFA 

delegates. 

Before this season, iFC Nuremberg had played 16 European cup games. In two exciting games 

against Rapid Bucharest, Club-trainer Hans Meyer's team thoroughly earned their ticket for this 

season's group phase - where four more games now await them. By Christmas, the Club will have 

played its 22nd European match! 

These numbers show us how much our team have already achieved. We can approach the phase 

with nothing more to prove, and concentrate on enjoying great matches against Everton, Zenit St. 

Petersburg, AZ Alkmaar and AE Larissa. Of course, it would be wonderful to be the next UEFA surprise 

success story... 

A word of thanks to the Club fans: in our first two UEFA cup games this season, you gave a terrific 

boost to the Club's image. The atmosphere that we all created in the easyCredit stadium, and the 

contribution that our travelling fans made in Bucharest, were noticed by many "neutral" fans, 

earning us a place in their hearts. So lets enjoy our game today, and three more exciting games in 

the next few weeks. And let's hope that they are games to remember - not just for Club-fans, but 

for the rest of footballing Europe! 

All the best, 

Michael A. Roth, President 

German Champion 1920, 1921, 1924, 1925, 1927, 

1936, 1948, 1961, 1968 

Cupwinner 1935, 1939, 1962, 2007 
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ANSTOSS 

Drei Fragen an 
Martin Bader 

Clubmagazin: Der Club 
hat am ersten Spieltag 
zugeschaut. Welchen Ein-

druck haben Sie von den 

Teams in der Gruppe A? 

FCN-Sportdirektor 

Martin Bader: „Es sind 

vier schwere Gegner, aber das Ist in allen 
Gruppen ähnlich. Sicherlich sind allein vom 

Namen her Everton und Alkmaar favorisiert 
- aber das haben die Blackburn Rovers viel-

leicht auch gedacht, bevor sie gegen Larissa 
ausgeschieden sind." 

CM: Heute Everton, Gründungsmitglied der 
englischen Football League, ein Gegner aus 

dem Muttertand des Fußballs. Auch für Sie 
ein Highlight? 

Martin Bader: „Natürlich, gegen ein Team 
von der Insel zu spielen ist etwas ganz beson-

deres. Everton hat einen großen Namen, warS 
neunmal englischer Meister, fünfmal FA-Cup-

Gewinner und hat 1985 den Europapokal der 
Pokalsieger gewonnen. Und wenn es gegen 

ein Team aus England geht, da prickelt es 
doch immer im deutschen Fußball! Ich freue 

mich auf eine tolle Atmosphäre. Wir wollen 
uns mit unseren Fans und unserem Team in 

Europa jetzt so richtig vorstellen und diese 

90 Minuten genießen." 

CM: Hat der Club eine Chance auf die Zwi-
schenrunde? 

Martin Bader: „Warum denn nicht? Sicher 

gehen wir als Außenseiter in diese vier Be-
gegnungen. Aber wir wollen uns gut präsen-

tieren und auch wieder Mut und Selbstver-

trauen für die Bundesliga holen, die natürlich 
weiter an erster Stelle steht. Die Spiele im 

UEFA-Cup muss jeder Spieler als Chance se-
hen - als Chance, sich persönlich weiter zu 
entwickeln und Erfahrungen zu sammeln." 
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ANSTOSS ANSTOSS 

Tomas Galasek im Interview eh 
„Die Gruppenph ei ist, 
Unser Mannschaftskapitän Tomas 

Galasek hat bei 26 Einsätzen in der 

Champions League für seine vorher-

gehenden Vereine Willem II Tilburg 

und Ajax Amsterdam reichlich inter-

nationale Erfahrung gesammelt. Mit 

der tschechischen Nationalelf hat 

sich „Galas" vorzeitig für die EM 

2008 qualifiziert. Das Clubmagazin 

traf den 34-jährigen defensiven Mit-

telfetdspieLer vor dem 19. Auftritt 

des Club auf europäischer Fußball-

Bühne. 

ClubMagazin: Wenige Stunden nach Beginn des 

Vorverkaufs war das Spiel gegen Eve rton aus-

verkauft. Was sagst Du zu der Euphorie der Club-

Anhänger? 

Tomas Galasek: Die Euphorie rührt daher, dass 

es lange Zeit in Nürnberg keine Europapokal-

Spiele gab. Viele Fans freuen sich auf besondere 

Gegner und erwarten schöne Spiele. Zum Auftakt 

kommt ein englisches Team, ich kann mir gut 

vorstellen, wie sehr die Cluberer dem Spiet ent-

gegen fiebern. Für uns als Spieler ist es natürlich 

immer gut, wenn das Stadion voll Ist und unsere 

Anhänger uns unterstützen. Das hilft enorm, wenn 

man auf dem Platz Ist. Tolle Fans sind immer ein 

wichtiger Rückhalt. 

CM: Wie intensiv verfolgst Du das Fußballge-

schehen in anderen Ligen Europas? 

Tomas Galasek: Ich verfolge regelmäßig den 

englischen und spanischen Fußball, die Spiele 

schaue ich mir auf Premiere an. Das hat mich 

schon immer interessiert, das heißt, ich schaue 

jetzt nicht mehr, nur weil wir im UEFA-Pokal spie-

len und ich die Gegner studiere. Zu Zenit St. Pe-

tersburgs Art zu spielen, kann ich nicht so viel sa-

gen, weil ich nicht viel über das Team weiß. Ge-

ein schönes Geschenk' 

nerell kenne ich mich insoweit aus, dass ich im-

mer drei Spieler, meist jene, die eine wichtige Rol-

le beim jeweiligen Verein spielen, nennen kann. 

CM: Gibt es Unterschiede zwischen Bundesliga-

Partien und Spielen auf internationaler Bühne, 

über die Du die Mannschaftskollegen aufklären 

kannst? 

Tomas Galasek: Die persönliche Motivation ist 

bei internationalen Auftritten noch größer als 

bei Bundesliga-Spielen, das Ist ganz normal. 

Das sollte natürlich nicht so sein, aber man spürt 

das doch immer wieder. Der Antrieb kommt dann 

ganz von selbst, man konzentriert sich zweihun-

dert Prozent. Ich kann aber nicht gut erklären, 

warum das so ist. Man hat einfach einen Extra-

Schub. Hinzu kommt, und das spielt bei der er-

höhten Motivation und Konzentration auch eine 

entscheidende Rolle, die besondere Atmosphäre 

bei internationalen Spielen, andere Schiedsrich-

ter, die Spiele laufen live im Fernsehen und du 

weißt, die ganze Welt schaut zu. Da geht dann 

einfach mehr Ein Wort zu den Schiedsrichtern: 

Ich denke nicht, dass sie auf internationaler Boh-

ne weniger streng pfeifen, also mehr durchgehen 

lassen. Aber es gibt keine Statistiken, die das 

beweisen. In der Vorrunde hatten wir zwei sehr 



ANSTOSS 

gute Schiedsrichter aus Polen 

und Schweden, die haben ihre 

Aufgabe alle beide sehr gut 

gemacht. Hoffentlich haben 

wir auch in der Gruppenphase 

Glück damit. 

CM: Was traust Du dem Club 

in der Gruppenphase des 

UEFA-Pokals generell zu? 

Tomas Galasek: An Ziel-

setzungen im UEFA-Pokal 

sollten wir nicht denken. Wir 

sind in der Bundesliga in einer 

schwierigen Situation, darum 

dreht sich derzeit alles bei uns, dort müssen wir 

gut spielen. Unsere UEFA-Pokalauftritte sind ein 

besonderer Zusatz, ein Mehr an Erfahrung für 

junge Spieler und diejenigen, die erstmalig in-

ternational spielen. Das ist gut für deren Zukunft, 

das hilft einem immer weiter. Wir müssen auf 

jeden Fall so rangehen, dass wir die Gruppen-

phase als schönes Extra betrachten, das Errei-

chen der Gruppenphase ist schon ein schöner 

Erfolg. Wir bekommen tolle Gegner aus fremden 

Ländern, wir sehen die Konfrontation des deut-

schen Fußballs gegen den Fußball anderer Län-

der. Es geht natürlich immer um Prestige, aber 

das wichtigste ist und bleibt die Bundesliga für 

uns, vor allem in der momentanen Situation. 

Ganz klar: Die Bundesliga hat Priorität - und 

der UEFA-Pokal-Wettbewerb ist ein schönes Ge-

schenk, welches wir uns in der letzten Saison 

mit dem Pokalsieg erarbeitet haben. 

CM: Hast Du eine besondere Erinnerung an einen 

DeinerAuftritte mit Ajax Amsterdam in der Cham-

pions League? 

Tomas Galasek: Ich erinnere mich an ein Spiel, 

das ich in Tilburg gespielt habe. Wir spielten 

in der Champions League gegen Sparta Prag 

zuhause. Beim Stand von 3:1 habe ich einen 

Elfmeter verursacht und die Rote Karte bekom-

men. Wir haben das Spiel noch 3:4 verloren. Die 

größte Schuld daran lag bei mir! Das war richtig 

Sch  Die schönsten Erinnerungen habe ich 

an die beiden Spiele in London bei Arsenal mit 

Ajax, wo wir einmal 0:0 und das andere Mal 1:1 

gespielt haben im alten Highbury. Das ist ein 

unvergessliches Erlebnis für mich. In England 

zu spielen, Ist einfach immer etwas Einzigartiges. 

Darum hätte ich mir auch gewünscht in Liverpool 

bei Everton zu spielen, so schön es für unsere 

Zuschauer Ist, dass die Engländer heute bei uns 

in Nürnberg zu Gast sind. 

14 
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CM: Merkst Du als „alter Hase" im Profi-Fußball 

Deinem Körper die Doppelbelastung durch Bun-

desliga und internationales Geschäft eher an 

als früher? 

Tomas Galasek: Ja, aber ich versuche, nicht da-

ran zu denken.., in der Hoffnung, dass es nicht 

schlimmer wird! Die letzten sieben Spiele in den 

vergangenen drei Wochen hat mein Körper gut 

weggesteckt. Natürlich spüre ich ein Spiel heute 

mehr als früher, das ist völlig normal. Aber wenn 

der Körper einmal an die stärkere Belastung und 

den neuen, höheren Spielrhythmus gewöhnt 

ist, geht es gut. Und wenn es zuviel wird, werde 

ich mit dem Trainer darüber sprechen. Ab und 

zu darf ich dann eine Nachmittags-Trainingsein-

heit ausfallen lassen, um Kräfte zu sparen. 

CM: Weißt Du schon was Du nach Deiner Karriere 

als Fußball-Profi einmal machen möchtest? 

Kannst Du Dir beispielsweise vorstellen, Trainer 

zu werden? 

Tomas Galasek: Jetzt ist erst einmal durch meine 

Vertragsverlängerung beim Club bis 2009 wieder 

ein Jahr mehr als Profi-Spieler hinzu gekommen. 

Es macht wirklich Spaß in Nürnberg. Die Mann-

schaft ist qualitativ sehr gut, auch wenn es mo-

mentan nicht so gut läuft und ich mir selbst die 

Frage stelle, woran das liegen könnte... Hinsicht-

lich meiner Planungen, was nach der Fußball-

Karriere geschieht, ist noch keine Entscheidung 

gefallen. Es gibt die Möglichkeit zurück nach 

Tschechien oder nach Holland zu gehen, aber 

ohne dass ich dann noch irgendwo Fußball spie-

len werde. Vielleicht bleibe ich auch in Deutsch-

land, das muss ich mit meiner Familie bespre-

chen. Die Antwort ist noch offen. Aber Trainer 

möchte ich eigentlich nicht werden, das habe 

ich immer wieder gesagt und dabei bleibt es 

wohl auch. Dennoch sollte man niemals nie sa-

gen. Man weiß nicht, was die Zukunft bringt, es 

kann im Leben alles passieren... 

'8 

Entweder - oder, Tomas? 

CM: Fränkische Klöße oder Böhmische 

Knödel 

Tomas Galasek: Böhmische Knödel 

CM: Sechser oder Innenverteidiger 

Tomas Galasek: Sechser, noch! 

CM: Vincent van Gogh oder Albrecht Dürer 

Tomas Galasek: Vincent van Gogh 

CM: Stehplatz oder Sitzplatz 

Tomas Galasek: Sitzplatz 

CM: Riesengebirge oder Alpen 

Tomas Galasek: Beide nicht. 

CM: Coffee-Shop oder Teestube 

Tomas Galasek: Coffee-Shop, sechs Jahre 

CM: Elfmeter oder Verlängerung 

Tomas Galasek: Interessante Frage... 

Verlängerung. 
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UEFA-CUP UEFA-CUP 

Nach Evertons 3:1: Club 
Gleich beim ersten Eingreifen des 

Club in der Zwischenrunde des UEFA-

Cups geht's gegen den Spitzenreiter! 

Unser heutiger Gegner Everton FC 

setzte sich vor zwei Wochen daheim 

gegen AE Larissa mit 3:1 durch. Im 

anderen Spiel der Gruppe A trennten 

sich Schalkes Kooperationspartner 

Zenit St. Petersburg und AZ Alkmaar 

mit 1:1. 

Die 33.777 Fans im altehrwürdigen Goodison 

Park von Liverpool waren schon nach einer Vier-

telstunde aus dem Häuschen. Tim Cahill schoss 

die Hausherren in Führung, als er eine feine 

Kombination über Leon Osman und Mikel Arteta 

mit dem Kopf vollendete. Cahill — der Australier 

kam überhaupt zum ersten Mal in dieser Saison 

in der Startelf zum Einsatz, war zuvor verletzt 

ausgefallen. 

Obwohl im Gegenzug die Gäste beinahe aus-

glichen - Ilias Kiriakidis vergab aus aussichts-

reicher Position - gehörte das Spiel eindeutig 

den Toffees. Larissa-Keeper Stefanos Kotsolis 

rettete gegen Jamie McFadden, Cahill und noch 

einmal McFadden, ehe es schließlich doch ein-

schlug - im wahrsten Sinne des Wortes: gegen 

Osmans 20-Meter-Schuss war kein Kraut ge-

wachsen! 

WESSELS NICHT IM EINSATZ 

Die Griechen kamen indes noch einmal zurück, 

als Cleyton der Anschluss gelang. Doch als La-

rissa Druck aufzubauen versuchte, nutzte der 

eingewechselte Victor Anichebe ein Missver-

ständnis der Gäste zur endgültigen Entschei-

dung. Nicht zum Einsatz bei Everton kam der 

deutsche Torhüter Stefan Wessels; Schiedsrich-

ter der Begegnung war der Schwede Martin 

UEFA-Cup, Gruppe Ah. Spieltag, 25.10.2007 

Everton FC 

AE Larissa 
3 

Everton: Howard - Hibbert, Yobo, Lescott, Baines 
- Osman, Cahill (65. Gravesen) - Pienaar (87. 
Stubbs), Carshey, Arteta - McFadden (6. Anichebe) 
Trainer: Moyes 

Larissa: Kotsolis - Galitsios, Förster (9. Venetis), 
Dabizas, Venetidis - Fotakis, Kyriakidis (75. Lampro-
poulos) - Sarmiento, Cleyton, Parra (8. Kalantzis) 
- Bakayoko 
Trainer: Donis 

Zuschauer: 33.777 
Schiedsrichter: lngvarsson (Schweden) 
Tore: 1:0 Cahill (14.) 2:0 Osman (so) 2:1 Cleyton 
(65.) 3:1 Anichebe (8) Gelbe Karten: Lescott, 
Yobo, Gravesen 

gegen Spitzenreiter! 
lngvarsson, der das Club-Rückspiel bei Rapid 

Bukarest so souverän geleitet hatte. Einer der 

Höhepunkte des Matches: die Ovationen der 

Toffees-Fans, als Thomas Gravesen nach rund 

65 Minuten für Cahill ins Spiel kam; der Däne, 

einst auch beim HSV, war ein Jahr Lang an Celtic 

Glasgow ausgeliehen und bestritt gegen die 

Griechen sein erstes Spiel nach der Rückkehr 

in den Goodison Park. 

HEISSES SPIEL TROTZ EISESKÄLTE 

Heiß her ging es trotz Temperaturen um den Ge-

frierpunkt in der anderen Begegnung der Grup-

pe A. Der Brasilianer Ari fühlte sich offenbar in 

der Kälte von St. Petersburg am wohlsten und 

schoss AZ Alkmaar nach 20 Minuten in Führung. 

19 Minuten später wurde es ihm dann allerdings 

endgültig zu heiß - sein rustikales Einsteigen 

„belohnte" Schiedsrichter Costas Kapitanis 

(Zypern) mit der Roten Karte. Und unmittelbar 

vor der Pause ein erneutes Foul der Niederländer, 

UEFA-Cup, Gruppe Al 1. Spieltag, 25.10.2007 

Zenit St. Petersburg. i 

‚..yAZA(kmaar i 

Petersburg: Contofalsky - Kim, Lombaerts, Skrtel, 
Anyukov —Tymoshchuk - Sid, Zyrianov - Dominguez 
(81. Maksimov), Arshavin, Tekke 
Trainer: Advocaat 

Alkmaar: Waterman - Koenders, Jaliens, Opdam, 
Donk —Agustien, Martens (9. Pocognoli) - Mendes 
da Silva (59. El-Hamdaoui), Cziommer (90.+2 
Medunjanin), Dembele - An 
Trainer: van Gaal 

Zuschauer: 19.000 Schiedsrichter: Kapitanis 
(Zypern) Tore: 0:1 An (20.) 1:1 Tymoshchuk (3. 
Foulelfmeter) Gelbe Karten: Tekke - Mendes da 
Silva, Agustien, Martens, Opdam, Koenders, Jaliens, 
Donk Rote Karte: An (39) 

diesmal von Jaliens gegen Andrei Arshavin - 

Strafstoß! Der ukrainische Nationalspieler Ana-

toly Tymoshchuk verwandelte zum Ausgleich - 

es freute sich ein anderer Niederländer: St. 

Petersburgs Trainer Dick Advocaat, einst auch 

Coach von Borussia Mönchengladbach. 

Nach dem Wechsel drückte Zenit, hatte durch 

Arshavins Kopfball (67.) aber nur noch eine 

große Chance. Fast hätten gar noch die Nieder-

länder den „Dreier" eingefahren; doch scheiterte 

Moussa Dembele in der Nachspielzeit mit einem 

Kopfball am glänzend reagierenden Kamil Con-

tofalsky. 

TRAUMSTART FÜR DIE BUNDESLIGA 

Kurios endete im übrigen der Auftritt der Tot-

tenham Hotspurs am ersten Spieltag. Nach dem 

1:2 gegen Getafe CF in der Gruppe G schwirrten 

schon mit dem Abpfiff Gerüchte um eine Entlas-

sung von Trainer Martin Jot durch die White Hart 

Lane. Und tatsächlich war für den Niederländer 

nur wenige Minuten nach dem Abpfiff Schicht 

im Schacht. Einen Tag später wurde Juande Ra-

mos als neuer Coach vorgestellt - ein Spanier. 

Doppelte Aufmerksamkeit also auf der iberisch-

en Halbinsel nach dem Getafe-Erfolg 

Mit drei Siegen waren die übrigen deutschen 

Teams in den UEFA-Cup gestartet. Der Ex-Clu-

berer Stefan Kießling bescherte Bayer Leverku-

sen mit seinem Treffer zum 1:0 über Toulouse 

einen Traumstart, Bayern München gewann 

durch ein Last-Minute-Tor von Toni Kroos 3:2 

bei Roter Stern Belgrad - und musste hinterher 

erst einmal im teils 20 cm „tiefen" Rasen von 

Belgrad seine Spieler suchen. Den Klasse-Start 

der Bundesligisten vervollständigte der Ham-

burger 5V mit seinem 1:0 bei Brann Bergen. 
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UEFA-CUP UEFA-CUP 

UEFA-CUP  2007/2008 
Gruppe A 

25.10.07 17:30 St. Petersburg - AZ Alkmaar 1:1 

21:00 Everton FC - AE Larissa 

Gruppe B 

25.10.07 i8:oo Panath. Athen - Aberdeen FC 3:0 

3:1 18:45 Lok. Moskau - Atlético Madrid 3:3 

08.11.07 16:30 AE Larissa - Zenit St. Petersburg -:-

21:05 1. FC Nürnberg- Everton FC 

29.11.07 17:00 St. Petersburg - I. FC Nürnberg 

20:45 AZ Alkmaar -  AE Larissa 

05.12.07 20:45 1. FC Nürnberg - AZ Alkmaar 

Everton FC - Zenit St. Petersburg 

20.12.07 20:45 AE Larissa -1. FC Nürnberg 

20:45 AZ Alkmaar - Everton FC 

1. Everton FC 

2. AZ Alkmaar 

Zenit St. Petersburg 

4. i. FC Nürnberg 

5. AE Larissa 

1100 3:1 2 

1 0 1 0 1:1 0 1 

1 0 1 0 1:1 0 1 

00000:0 0 0 

1 0 0 1 1:3 -2 0 

3 

Gruppe E 

25.10.07 18:45 Sparta Prag - FC Zürich 

19:00 Bayer Leverkusen - FC Toulouse 

08.11.07 20:15 FC Kopenhagen - Panath. Athen 

21:00 Aberdeen FC - Lok. Moskau 

29.11.07 18:30 Lok. Moskau - FC Kopenhagen 

20:45 Atlético Madrid - Aberdeen FC 

05.12.07 Panath. Athen - Lok. Moskau 

FC Kopenhagen -Atlético Madrid:_ 

20.12.07 20:45 Atlético Madrid - Panath. Athen 

20:45 Aberdeen FC - FC Kopenhagen 

1. Panathinaikos Athen 

2. Attético Madrid 

Lokomotive Moskau 

4. FC Kopenhagen 

. Aberdeen FC 

1 1 0 0 3:0 3 

1 0 1 0 3:3 0 1 

1 0 1 0 3:3 0 1 

00000:0 0 0 

1 0 0 1 0:3 -3 0 

3 

Gruppe F 

1:2 25.10.07 21:00 Bolton Wanderers - Sport. Braga 1:1 

1:0 21:15 RS Belgrad - Bayern München 

08.11.07 i:oo Moskau - Bayer Leverkusen  

20:30 FC Toulouse - Sparta Prag 

29.11.07 18:30 Sparta Prag - Spartak Moskau 

20:15 FC Zürich - FC Toulouse 

06.12.07 Spartak Moskau - FC Zürich 

18:15 Bayer Leverkusen - Sparta Prag  

19.12.07 20:45 FC Toulouse - Spartak Moskau 

20:45 FC Zürich - Bayer Leverkusen 

1. FC Zürich 

2. Bayer Leverkusen 

3. Spartak Moskau 

4. Sparta Prag 

5. FCToulouse 

1100 2:1 1 3 

1100 1:0 1 3 

00000:0 0 0 

1 0 0 1 1:2 -1 0 

1001 0:1 -1 0 

2:3 

08.11.07 19:00 München -  Bolton Wanderers 

20:45 Ans Saloniki - RS Belgrad 

29.11.07 21:00 Bolton Wanderers - Ans Saloniki 

22:00 Sport. Braga - Bayern München  

06.12.07 RS Belgrad - Bolton Wanderers 

Ans Saloniki - Sporting Braga  

19.12.07 20:45 Sporting Braga - RS Belgrad 

20:45 Bayern München - Ans Saloniki 

i. Bayern München i i o 0 3:2 1 

2. Bolton Wanderers i 0 1 0 1:1 0 1 

Sporting Braga 1 0 1 0 1:1 0 1 

4. Ans Saloniki 0 0 0 0 0:0 0 0 

. Roter Stern Belgrad i 0 0 1 2:3 -1 0 

3 

im Überblick 
Gruppe C 

25.10.07 20:00 IF Elfsborg - AEK Athen 

20:45 FC Villarreal - AC Florenz 

08.11.07 20:30 FK Mlada Boleslav -  FC Villarreal 

20:45 AC Florenz - IF Elfsborg 

29.11.07 18:15 IF Elfsborg- FK Mlada Boleslav 

19:45 AEK Athen - AC Florenz 

05.12.07 20:45 FK Mlada Boleslav - AEK Athen 

FC Villarreal - IF Elfsborg 

20.12.07 20:45 AC Florenz - FK Mlada Boleslav -:-

20:45 AEK Athen - FC Villarreal 

1. AEK Athen i 0 1 0 1:1 0 1 

IF Elfsborg Boras 1 0 1 0 1:1 0 1 

AC Florenz i 0 1 0 1:1 0 1 

FC Villarreal 1 0 1 0 1:1 0 1 

5. FK Mlada Boleslav o o 0 0 0:0 0 0 

Gruppe 6 

25.10.07 20:45 RSC Anderlecht - Hapoel Tel Aviv 2:0 

21:00 Tottenham Hotspur -  FC Getafe 1:2 

08.11.07 17:30 Tel Aviv - Tottenham Hotspur 

19:15 Aalborg BK -  RSC Anderlecht 

29.11.07 20:45 FC Getafe - Hapoel Tel Aviv  

20:45 Tottenham Hotspur - Aalborg BK 

06.12.07 Anderlecht-Tottenham Hotspur 

Aalborg BK -  FC Getafe 

19.12.07 20:45 FC Getafe -  RSC Anderlecht 

20:45 Hapoel Tel Aviv - Aalborg BK 

1. RSC Anderlecht 

2. FC Getafe 

3. Aalborg BK 

4. Tottenham Hotspur 

5. Hapoel Tel Aviv 

Gruppe D 

25.10.07 19:00 Brann Bergen - Hamburger SV 0:1 

20:45 FC Basel - Stade Rennes 1:0 

08.11.07 19:00 Stade Rennes - Brann Bergen 

20:15 Dinamo Zagreb - FC Basel 

29.11.07 19:00 Hamburger SV - Stade Rennes 

20:15 Brann Bergen - Dinamo Zagreb 

05.12.07 20:45 Dinamo Zagreb - Hamburger 5V 

FC Basel - SK Brann Bergen 

20.12.07 20:45 Stade Rennes - Dinamo Zagreb 

20:45 Hamburger SV - FC Basel 

1. FC Basel 

Hamburger 5V 

3. Dinamo Zagreb 

4. 5K Brann Bergen 

Stade Rennes 

1 1 0 0 1:0 

1 1 0 0 1:0 

0 0 0 0 0:0 

1 0 0 1 0:1 

13 

13 

00 

-1 0 

1001 0:1 -1 0 

Gruppe H 

25.10.07 18:00 Helsingborg - Panionios Athen 1:1 

19:00 Girond. Bordeaux - Galatasaray 2:1 

08.11.07 19:00 Galatasaray - Helsingborgs IF 

20:15 Austria Wien - Girond. Bordeaux 

29.11.07 20:15 Helsingborgs IF - Austria Wien 

20:00 Panionios Athen - Galatasaray - 

06.12.07 Austria Wien - Panionios Athen 

Girond. Bordeaux - Helsingborg 

19.12.07 20:45 Galatasaray - Austria Wien 

20:45 Panionios Athen - Bordeaux 

1 1 0 0 2:0 2 3 1. Girondins Bordeaux i i o 0 2:1 1 3 

1 1 0 0 2:1 1 3 2. Panionios Athen i o 1 0 1:1 0 1 

o o 0 0 0:0 0 0 Helsingborgs IF 1 0 1 0 1:1 0 1 

1 0 0 1 1:2 -1 0 4. Austria Wien o o o 0 0:0 0 0 

1 0 0 1 0:2 -2 0 5. Galatasaray Istanbul i o o 1 1:2 -1 0 
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HEUTE IM EASYCREDIT-STADION 

Das Programm heute im 

easyCreditmStadion 
Der Club spielt heute im easyCredit-

Stadion gegen den FC Everton ab 

21.05 Uhr. Da steht die Partie natür-

lich im Mittelpunkt des Interesses. 

Aber auch rund um den Rasen bieten 

wir Ihnen ein abwechslungsreiches 

Programm. Hier die Übersicht. 

Freuen Sie sich heute auch auf den Auftritt der Kuitbond 
Wassd scho, Bassd scho..."! 

19.00 Uhr Stadionöffnung 

19.45 Uhr Start clubTV mit Stadion-

sprecher Guido Seibelt 

19.54 Uhr clublV-Infoblock: Alles über 

unseren Gegner aus Everton 

20.12 Uhr clubTV zeigt die Ankunft der 

Mannschaftsbusse 

20.20 Uhr Clubinfoblock mit allen News 

aus unserer Mannschaft 

20.26 Uhr 

20.35 Uhr 

20.55 Uhr 

20.59 Uhr 

21.02 Uhr 

21.05 Uhr 

Interview mit den Einlaufkindern/ 

Präsentation des Stadionknüllers 

„Guido live im Block" 

Clubaufstellung 

„Die Legende lebt..." 

Einlaufen der Teams 

Anpfiff 1. FCN - FC Everton 
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Everton Everton 

UNSER GAST UNSER GAST 

Mit Rooney-Entdecker Moyes ging's bergauf 

t 
Arsenal, Chelsea, ManU und der FC Liverpool 

mögen derzeit im englischen Fußball das Maß 

aller Dinge sein - der in Liverpool beheimatete 

FC Everton jedoch hat den fantastischen Vier 

etwas voraus: Der wahlweise als „Toffees" oder 

„Blues" bezeichnete Klub kann als einziges 

Mitglied der Premier League ioo Jahre Erstklas-

sigkeit vorweisen. Eine Randnotiz, die dennoch 

viel aussagt über den Stellenwert des 1878 ge-

gründeten Vereins: Mit dem FC, der neunmal 

englischer Meister wurde, gastiert fraglos eine 

Legende der britischen und damit der Fußball-

geschichte an sich in Nürnberg. 

Eine Legende, die in der jüngeren Vergangenheit 

auch die eine oder andere schwere Saison durch-

lebte, musste sie doch mehrfach um die mittler-

weile über 50 Jahre währende ununterbrochene 

Zugehörigkeit zur ersten Liga bangen. So auch 

im März 2002, als ein in akuter Abstiegsnot 

steckender FC zum Mittel des Trainerwechsels 

grill, dem renommierten Walter Smith die Ver-

antwortung entriss und diese einem jungen Mann 

namens David Williams Moyes in die Hände legte. 

Ein mutiger Schritt, denn der damals für das 

zweitklassige Preston North End arbeitende 

39-Jährige wurde in lnsiderkreisen zwar als viel 

versprechendes Trainertatent gehandelt, doch 

Erstliga-Erfahrung als Coach besaß er nicht und 

war dementsprechend fur die breite Öffentlich-

keit ein weitgehend unbeschriebenes Blatt. Doch 

der Mut zum Risiko zahlte sich aus: Der für seine 

Motivationskünste gerühmte Moyes hat den FC 

Everton nicht nur gerettet, sondern auch Stück 

für Stück nach oben geführt, ungeachtet des 

Rückschlages in der Spielzeit 2003/2004, als 

das große Zittern noch einmal Einzug hielt. 

Vergessen, vorbei. Der derzeit auf Rang acht 

rangierende FC Everton hat qualitativ gewaltig 

aufgeholt, gehört heute zum gehobenen Esta-

blishment der Premier League. Und auch wenn 

er bei der Vergabe des Meistertitels nicht mit-

sprechen kann, ein Platz unter den ersten Sechs 

ist für ihn jederzeit möglich. 

Nicht nur wegen dieser Entwicklung ist Coach 

Moyes ein Eintrag in den Fußballbüchern sicher, 

denn er darf sich Entdecker und Förderer eines 

gewissen Wayne Rooney nennen. Der bullige, 

mittlerweile weltberühmte Stürmer zählte zarte 

16 Lenze, als Moyes ihn im Oktober 2002 in die 

erste Mannschaft steckte. Knappe zwei Jahre 

später schnappte sich das große ManU das Ju-

wel, legte dafür umgerechnet rund 33 Millionen 

Euro auf den Tisch. Trotz dieser enormen Summe 

prophezeiten damals nicht wenige, dass Everton 

den Weggang Rooneys niemals würde kompen-

sieren können und sich bald in der Zweitklassig-

keit wieder finden würde. 

Wie man sich täuschen kann - Moyes und seine 

Crew bewiesen beim Reinvestieren der Millionen 

26 27 



Everton 

UNSER GAST 

Chef-Trainer David Williams Mayes 

enormen Sachverstand, bauten mit Bedacht und 

Geschick einen stimmigen, qualitativ hochwer-

tigen Kader auf. So gesehen ist Evertons Marsch 

nach oben selbstredend auch Rooney zu ver-

danken, obwohl der schon längst nicht mehr 

seine Tore für Everton netted, äh Verzeihung, 

einnetzt. Apropos reden. Warum Rooney mitt-

lerweile kein gutes Haar mehr an Moyes lässt, 

zu dem er einst ein so inniges Vater-Sohn-Ver-

hältnis pflegte, weiß keiner ganz genau. Den 

Everton-Fans dürfte dies auch einerlei sein, denn 

zuletzt floss für Rooney ein satter Nachschlag 

von rund io Millionen Euro. Und alles, was hilft, 

dem Lokalrivalen FC Liverpool näher zu kommen, 

ist ihnen herzlich willkommen. Und letzteres gilt 

natürlich auch für den FC Everton heute Abend 

im Frankenland - die Punkte belassen wir freilich 

lieber hier, denn es wird Zeit, Evertons Serie von 

vier Pflichtsiegen am Stück zu beenden. Legende 

hin, Gastfreundschaft her. 

Everton FC — dievierS 

Stars: Die ganz großen Namen a la Cesc Fa-
bregas, Didier Drogba oder Steven Gerrard 

mögen fehlen, die Liste an Akteuren, die 
internationale Klasse verkörpern, ist dennoch 
verdammt lang. Sie reicht, um nur einige 
exemplarisch aufzuführen, von Innenvertei-

diger Joleon Lescott, über die Mittelfeldspieler 
Philip Neville sowie Tim Cahill, bis zu Stürmer 
Andy Johnson, der aber heute Abend wegen 
einer Knöchelverletzung vermutlich fehlen 
wird. Mit Stefan Wessels, Torhüter Nummer 
zwei hinter Tim Howard, Thomas Gravesen 
und Steven Pienaar stehen drei ehemalige 
Bundesliga-Akteure im Kader. Letzterer, in der 
vergangenen Saison bei Borussia Dortmund 
heftig umstritten, findet sich bei Everton meist 
in der Startelf wieder. 

System: Everton agiert häufig „british", also 
in einem klassischen 4-4-2 mit einem in einer 
Linie angeordneten Mittelfeld. 4-5-1 heißt beim 
FC die gleichwertige Alternative dazu. 

Stärken: Evertons Trainer Moyes gilt als Fit-
ness-Fanatiker. Dementsprechend robust, 
resolut und kampfstark gehen seine Schütz-
linge in die Zweikämpfe. Im Spiel nach vorne 
indes bevorzugt der FC schnelle, direkte Kombi-
nationen. Und dass der englische Erstligist 
kopfballstark und damit bei Standards stets 
gefährlich ist, bedarf eigentlich keiner großen 
Erwähnung. 

Schwächen: Frühes Stören schmeckt dem FC 
nicht, da geht ihm mitunter der geordnete 
Spielaufbau verloren. Und seine systemsichere 
Defensive ist in Verlegenheit zu bringen - wenn 
man schnell, direkt und vor allem flach seine 
Angriffe vorträgt. 

Die letzten zehn Spiele von FC Everton im Überblick 

Sieg 

Remis 

Nieder- ri 
(age  & t 
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UNSER GAST 

Al 

Everton 

Arteta - besser als Cristiano Ronaldo? 

Mikel - schon der Vorname verrät, dass bei Herrn Arteta das Attribut 

„very british" nicht angebracht ist. Was bei seiner Herkunft beginnt, 

schließlich wurde er im spanischen Baskeiland, genauer San 
Sebastian, geboren, setzt sich nahtlos bei seiner Spielweise fort. 

Der 25-jährige greift auf dem Rasen nicht zum robusten Degen, 

sondern zur ganz feinen Klinge. Ein Haken hier, ein Dribbling dort, 

und stets klebt der Ball dabei an den Füßen, als hätte er diese zuvor 
mit Pattex eingekleistert. Ein brillanter Techniker eben, dieser 

offensive Mittelfeldspieler, der auf der Außenbahn wie 

im Zentrum einsetzbar Ist. Und in der vergangenen Sai-
son war der leichtfüßige, schnelle Baske sogar besser 

als Cristiano Ronaldo - diese Meinung vertraten 
zumindest die Leser von skysports.com: Sie wählten 

Arteta zum Mittelfeldspieler des Jahres in der 

Premier League. Und dies ist nicht die einzige 
symbolische Auszeichnung, die der Spanier 

erhalten hat. In dieser Beziehung läuft es 

bei ihm wie geschnitten Brot, seit er auf 
der Insel seinem Broterwerb nachgeht. 

Mikel Aitta 
Geburtsdatum 26.03.1982 

Nationalität anie) 

Größe 1,76m 

Gewicht 

Spielposition 

Trikotnummer 

Im Verein seit 

Bish. Vereine 

N 

7o kg 

Mittelfeld 

6 

2005 

Real Soçiedad, 

Glasgow Rangers, 

Paris Saint-Germain, 

FC Barcelona 

Zum zweiten Mal, sei angefügt, 

denn sein erster Inselaufenthalt 
verlief nicht ganz so optimal. Zwar 

eroberte er sich 2002 bei den Glasgow Rangers auf An-

hieb einen Stammplatz, doch in der zweiten Saison 
bremsten ihn erst Verletzungen aus, dann gesellte 

sich ein Formtief hinzu. So trennten sich Im Sommer 

2004 die Wege von Arteta und dem schottischen 

Traditionsverein, der Baske wechselte zum spa-
nischen Erstligisten Real Sociedad; ohne jedoch 

I sein Glück zu finden. 

t • 
--‚ sich daran erkennen, dass sie in diesem 

Sommer den Vertrag mit dem Basken 

vorzeitig bis 2012 verlängerten. 

Er jedenfalls ist wieder reif für die Insel, schloss 
b. sich Everton an, die ihn zunächst auf Leihbasis 

verpflichteten. Ein guter, ein richtiger Schritt 

- für beide Seiten, womit wir wieder bei den 

erwähnten Auszeichnungen wären: In den 

vergangenen beiden Spielzeiten haben ihn die 
' Everton-Fans jeweils zum besten Saisonspieler 

gewählt. Und dass er auch bei den Everton-

Verantwortlichen hoch im Kurs steht, lässt 
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tümmel 
druckt. 

- - ..-. 

Farben leuchten auf Schwarz 
am Besten. Schwarz zu drucken 
erfordert zwar keine Schwarze 
Magie, doch zu recht nannte 

man unser Handwerk früher die 
„Schwarze Kunst". Dies gilt 

für uns bis zum heutigen Tage. Farbe im Bogenoffset. 

Noch nie gab es mehr 
Informationen als heute. 
Doch wer in der virtuellen 
Datenflut nicht untergehen will, 
braucht Kommunikation, die 
Bestand hat und Beständigkeit 
signalisiert. 

Gedruckte Informationen 
eben, die Schwarz auf Weiß 
oder in glanzvoller Farbigkeit 
einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen. 

Dem haben wir uns ver-
schrieben: mit Technologie 
auf neuestem Stand und der 
Sorgfalt eines handwerklichen 
Traditiorisbetriebes. So finden 
Vergangenheit und Gegenwart 
zu einer Synthese zusammen, 
die Sie für die Zukunft Ihres 
Unternehmens nutzen können. 
In diesem Sinne also: 

Willkommen bei Tümmel. 
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Unser Poster heute 

Die schönsten Momente 
des Club in der ersten Runde 
des UEFA-Pokals 
Die schönsten, emotionalsten und unvergesslichsten Impressionen der 

beiden Erstrundenbegegnungen des Club versammelt das Clubmagazin 

noch einmal in einer farbenfroh gestalteten Collage. 

Nach 1988 ist der Club zurück auf internationaler 

Fußball-Bühne. Und noch schöner: Das Team 

von Hans Meyer darf nach überstandener erster 

Runde gegen den rumänischen Pokalsieger 

Rapid Bukarest weiter träumen! 

Im Hinspiel herrschte Gänsehaut-Stimmung pur 

im ausverkauften easyCredit-Stadion. Schon 

Stunden vor dem Spiel spürte man die einmalige 

Atmosphäre rund um das Wohnzimmer des Club. 

Auf den Rängen, auf dem Platz — alle trugen an 

diesem 20. September dazu bei, dass es ein 

unvergessener Abend wurde. Die wundervolle 

Choreographie der Nordkurve, die phantasti-

schen, fast das gesamte Spiel begleitenden 

Fangesänge der treuen Cluberer und natürlich 

die Leistung der Mannschaft auf dem Rasen. 

Der Club schaffte im Hinspiel eine couragierte 

Leistung und ging mit einem soliden 0:0 als 

guter Ausgangsposition auf die Reise gen Osten 

nach Bukarest. 1.200 Fans unterstützten die 

Mannschaft und waren schon vor dem Rückspiel 

davon überzeugt, dass der Club es in die Grup-

penphase schafft. Ein Transparent prophezeite: 

„WIR GEBEN BUKA DEN REST"! 

Und das Team um Kapitän Tomas Galasek 

überzeugte nach anfänglichen Nervositäten 

durch eine kämpferische Mannschaftsleistung 

im engen, brodelnden Hexenkessel Valentin 

Stanescu. Durch Tore von 

Peer Kluge (22. Minute) und Zwetschge Misi-

movic (56.) zum 2:2 (i:i) verlängerten unsere 

Jungs ihre Aufenthaltsgenehmigung im europä-

ischen Fußballgeschehen. 

Nach 45 Jahren steht der i. FC Nürnberg erstmals 

wieder in der zweiten Runde eines Europa-Po-

kals - ein wunderbarer, historischer Moment! 
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Lotto Bayern informiert: 

Ihr Spiel in guten Händen 
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Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 
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Everton 

Der FC Everton irn Europapokal 
Der Tabellensechste in der vergan-

genen Saison der englischen Premier 

League nahm bisher iomal an Pokal-

wettbewerben der europäischen Fuß-

baLlunion teil. Fur den Europapokal der 

Landesmeister bzw. die spätere Cham-

pions League qualifizierte sich der FC 

Everton, der zu den traditionsreichsten 

Vereinen auf der Insel zählt, bis dato 

dreimal. Dabei weisen die „Toffees" in 

zehn Spielen eine 2-5-3-Bilanz bei 

ii:io Toren auf. In der Saison 1970/71 

erreichte die Mannschaft aus Liverpool 

immerhin das Viertelfinale in der so-

genannten „Königsklasse". 

Im UEFA-Pokal stehen bisher fünf Teilnahmen 

zu Buche. In 13 Spielen gelangen sechs Siege, 

zwei Unentschieden. Diesen stehen fünf Nie-

derlagen bei einem Torverhältnis von 21:14 

gegenüber. Im laufenden Wettbewerb setzte 

sich Everton in der Vorrunde nur knapp gegen 

den ukrainischen Vertreter Metallist Kharkov 

durch (i:i, 3:2) und im ersten Spiel der Gruppen-

phase bezwang die Mannschaft um Kapitän Phil 

Neville AE Larissa im heimischen „Goodison 

Park" mit 3:1. 

Die meisten Begegnungen absolvierte der 1878 

gegründete Everton Football Club allerdings im 

bis 1999 stattfindenden Pokal der Pokalsieger. 

Von 17 Spielen wurden elf gewonnen, vier ende-

ten unentschieden und nur zwei Spiele gingen 

verloren bei insgesamt 25:9 Toren. 

Im Mai 1985 gewinnt der FC Everton im Endspiel gegen Rapid Wien den Pokal der Pokalsieger. 

In diesem Wettbewerb erreichte der FC Everton 

auch seinen größten Erfolg mit dem Pokalgewinn 

in der Saison 1984/85. Nach dem Weiterkommen 

gegen University College Dublin (o:o, i:o), Inter 

Bratislava (i:o, 3:0), Fortuna Sittard (3:0, 2:0) 

:7h _'JY''>'4 
. f*) 

und im Halbfinale gegen Bayen München (o:o, 

3:1) gewann der FC Everton am 15. Mai 1985 im 

Rotterdamer Stadion „de Kuip" das Endspiel 

mit 3:1 gegen Rapid Wien. 

11. 

Everton 

ALLE SPIELE GEGEN 
DEUTSCHE MANNSCHAFTEN 

Messepokal 1965/1966 
1. Runde, Hinspiel I Di, 28. 09. 1965 

1. FC Nürnberg- FC Everton 

FCN: Wabra - Leupold, Hilpert - Wild, We-
nauer, Reisch - Allemann, Brungs, Strehl, 
Flachenecker, Greif- Trainer: Jenö Csaknády 

Everton: West - Wright. Wilson - Gabriel, 
Brown, Harris - Temple, Stevens, Pickering, 

Harvey, Morrissey — Trainer: Harry Catterick 

Zuschauer: 14.000 
Schiedsrichter: Galba (Tschechoslowakei) 
Tore: 1:0 Greif (24.) 1:1 Harris (so.) 

Messepokal 1965/1966 

i. Runde, Rückspiel I Di, 12. 10. 1965 

FC Everton —1. FC Nürnberg 

Everton: West (. Rankin) —Wright, Wilson 
—Gabriel, Labone, Harris—Scott, Harvey, 
Pickering, Young, Temple Trainer: Harry 
Catterick 

FCN: Wabra - Hilpert, Ferschl - Leupold, 
Wenauer, Wild - Brungs, Flachenecker, Bast, 
Strehl, Greif Trainer: lenö Csaknády 

Zuschauer: 39.000 
Tor: i:o Gabriel (63.) 

21.10-1970 

Bor. Mönchengladbach - FC Everton 

04- 11-1970 

FC Everton - Bor. Mönchengladbach 

10. 04. 1985 

Bayern München - FC Everton 

24. 04. 1985 

FC Everton - Bayern München 

1:1 

1:0 

1:1 

L:3 

i. E. 

3:1 

0:0 
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Everton 

Neben den Spielen gegen Bayern München gab 

es in einem Wettbewerb der UEFA noch ein wei-

teres Aufeinandertreffen mit einer deutschen 

Mannschaft. Im Pokal der Landesmeister setzte 

sich Everton in der Saison 1970/71 gegen Borus-

sia Mönchengladbach durch (i:i, 4:3 I. E.). 

Und auch der Club durfte sich schon einmal mit 

dem FC Everton in einem europäischen Wettbe-

STATISTIK IM EUROPAPOKAL 

Cup der Landesmeister/Champions League 

3 Teilnahmen Sp S U N Tore 

1963/64 2 - 1 1 0:1 

1970/71 6 2 4 - 12:5 

2005/06 2 - - 2 2:4 

GESAMT 10 2 5 3 14:10 

Cup der Pokalsieger 

3 Teilnahmen 

1966/67 

1984/85 

1995/96 

Sp 

4 

9 7 

4 2 1 1 

S U N Tore 

2 1 1 3:3 

2 - 16:2 

6:4 

werb messen. In der Saison 1965/66 trafen beide 

Mannschaften in der ersten Runde des Messe-

Pokals, dem Vorläufer des UEFA-Pokals, aufein-

ander. Das Hinspiel am 28. September 1965 

endete im Städtischen Stadion nach Toren von 

Manfred Greif und Harris mit einem i:i-Unent-

schieden und im Rückspiel behielten die Englän-

der im heimischen Stadion nach einem Treffer 

von Gabriel knapp mit i:o die Oberhand. 

UEFA-Pokat 

5 Teilnahmen Sp S U N Tore 

1975/76 2 - 1 1 0:1 

1978/79 4 3 - 1 12:2 

1979/80 2 - - 2 0:2 

2005/06 2 1 - 1 2:5 

2007/08 3 2 1 - 7:4 

GESAMT 13 6 2 5 21:14 

EUROPAPOKAL 

10 Teilnahmen* Sp S 

GESAMT 72 29 

U N Tore 

17 26 96:87 

GESAMT 17 11 4 2 25:9 

34 

) in der Saison 2005/2006 Teilnahme an der Champions-League 

und im UEFA -Pokal 
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Everton 

ARes über den 

FC Everton 
Anschrift 

Homepage 

Stadion 

Goodison Park 

Liverpool L4 4EL 

www.evertonfc.com 

Goodison Park 

40.260 Zuschauer 

Gründungsdatum 1878 

Vereinsfarben Blau-Weiß 

Spitznamen 

Trikotfarben 

Andere 

Abteilungen 

Präsident 

The Toffees, The Blues, 

The People's Club 

Blau, Weiß, Weiß; 

Weiß, Schwarz, Schwarz 

Frauenfußball 

Bill Kenwright, Jon Woods 

(stellvertretender Vor-

stand svo rs i tze n der) 

Geschäftsführer 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsarzt 

Pressesprecher 

Vereinserfolge 

Keith Wyness 

David Moyes 

Alan Irvine, 

Jimmy Lumsden, 

Chris Woods 

(Torwarttrainer) 

Ian Irving 

Darren Griffiths 

Englischer Meister: 1891, 

1915, 1928, 1932, 1939, 

1963, 1970, 1985, 1987 

Englischer Pokalsieger: 

1906, 1933, 1966, 1984, 

1995; Supercup-Sieger: 

1928, 1932, 196 3- 1970. 

1984, 1985, 1986, 1987, 

1995; Europapokalsieger 

der Pokalsieger: 1985 

35 



UNSER NÄCHSTER GEGNER 
I 

UNSER NÄCHSTER GEGNER 

Auf in die Stadt der Zaren'. 
Das erste Auswärtsspiel auf euro-

päischer Ebene führte den Club nach 

Rumänien in die Hauptstadt Buka-

rest. Auch die zweite Reise im UEFA-

Cup hat es aus sportlicher Sicht in 

sich: Hans Meyer und seine Mann-

schaft wird von Zenit in St. Peters-

burg erwartet. Die russische Metro-

pole hat aber auch kulturell Einiges 

zu bieten. Alte wichtigen Infos zu 

Stadt und Sehenswertem haben wir 

für Euch auf einen Blick zusammen-

getragen. 

WIE DIE STADT ZU IHREM 
NAMEN KAM 

Im Jahre 1703 wurde Sankt Petersburg als Sankt-

Pieterburch gegründet, schon kurze Zeit später 

aber in Sankt Petersburg umbenannt. Von 1914 

bis 1924 trug die Stadt den Namen Petrograd. 

1924 erhielt sie den geschichtsträchtigen Namen 

Leningrad, der bis 1991 Bestand hatte. Mit über 

vier Millionen Einwohnern ist St. Petersburg 

nach Moskau die zweitgrößte Stadt Russlands 

und eine der größten Metropolen Europas. 

St. Petersburg liegt im Nordwesten des Landes, 

an der Mündung der Newa am östlichen Ende 

des Finnischen Meerbusens. St. Petersburg ist 

damit die nördlichste Millionenstadt der Welt. 

HAUPTSTADT AUS DEM NICHTS MACHTKAMPF IN MOSKAU 

Die Gründung von St. Petersburg ist Gegenstand 

eines um Peter den Großen entstandenen My-

thos'. Danach soll der weitsichtige Zar bereits 

beim ersten Anblick der unbewohnten und öden 

Sumpflandschaft die Stadt an der Newa-Mün-

dung zum Standort seiner zukünftigen Haupt-

stadt auserkoren haben. Die am häufigsten 

zitierte Ausformulierung dieses Mythos' von der 

Hauptstadt, die „aus dem Nichts" dutch die 

Willenskraft Peter des Großen erschaffen wurde, 

findet sich in dem Gedicht „Der eherne Reiter" 

von 1834. 

P T-'- ---- ¶!-

Wie erwähnt trug die Stadt nicht immer den 

Namen St. Petersburg: Nach dem Tode Lenins 

wurde die ehemalige Stadt der Zaren in Lenin-

grad umbenannt. Sie befand sich während ih-

rer gesamten Geschichte in einem ständigen 

Machtkampf mit Moskau um die bedeutendste 

Stellung in Russland. Auch in der Stadtplanung 

zeigte sich die Auseinandersetzung zwischen 

den beiden Metropolen: ein Generalplan im Jahr 

1935 sah vor, das Stadtzentrum von St. Peters-

burg nach Süden zu verlegen, an den neu ge-

schaffenen Moskauer Platz am Moskauer Pro-

spekt. Zentrum von St. Petersburg sollte das an 

Links: die Auferstehungskirche - erbaut von 1883 
bis 2912 - wurde zur Hundertjahrfeier des Sieges 

über Napoleon und zum 300-jährigen Jubiläum der 
Romanow-Dynastie eröffnet. 

Unten: Zarskoje Selo ist zusammen mit Peterhof die 

schönste Zorenresidenz Russlands. 

dessen Ostseite gelegene Haus des Sowjets 

werden, ähnlich dem für Moskau geplanten 

Palast des Sowjets. Der Moskauer Platz und 

seine Umgebung sind in der Form des typischen 

Zentrums der Sozialistischen Stadt angelegt, 

wie man es dutzendfach in der ehemaligen 

Sowjetunion finden kann. Der Ausbruch des 

Zweiten Weltkriegs und materielle Schwierig-

keiten bedeuteten schließlich das Aus für die 

Verlegung des Zentrums. Der Platz ist dennoch 

bis heute der größte der Stadt. 
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VERSCHOBENES STADTJUBILÄUM 

In den Nachkriegsjahren wurden zahlreiche neue 

Stadtteile gebaut - 1963 war das Jahr, in dem 

mehr neuer Wohnraum in der Stadt geschaffen 

wurde als jemals zuvor oder danach. Anderer-

seits musste das 250-jährige Stadtjubiläum ver-

schoben werden: 1953 war der Machtkampf mit 

Moskau noch in Gange und jede positive Erwäh-

nung von St. Petersburg unerwünscht. Die Feier 

wurde 1957 nachgeholt - ohne die Erwähnung, 

dass es eigentlich der 254. Geburtstag war. 

HÜBSCHMACHEN ZUM 
300. GEBURTSTAG 

In den Folgejahren konnte die Stadt ihren Ruf 

als Industriestadt und eines der wissenschaft-

lichen Zentren der Sowjetunion erhalten und 

sogar weiter ausbauen. Das politisch-kulturelle 

Zentrum Russlands und der Sowjetunion lag zu 

dieser Zeit aber klar in Moskau. Am 27. Mai 2003 

wurde das 300-jährige Jubiläum der Stadt be-

gangen. Im Zuge dessen wurden im Vorfeld Teile 

der Altstadt und verschiedene Paläste saniert, 

sowie das legendäre Bernsteinzimmer rekon-

struiert. Der russische Staat gab für die Rekon-

struktionen ein bis zwei Milliarden Euro aus. Am 

31. Mai weihten der russische Präsident Wiadimir 

Putin und der damalige Bundeskanzler Gerhard 

Schröder offiziell das rekonstruierte Bernstein-

zimmer ein. Die Stadt stand das erste Mal seit 

langer Zeit wieder im Zentrum der Aufmerksam-

keit der gesamten Weltöffentlichkeit. Inzwischen 

sind kritische Vermutungen, wonach alle Arbei-

ten nur für die Festtagsgäste zum 300-jährigen 

Jubiläum durchgeführt und danach eingestellt 

werden würden, verstummt. Die Renovierungen 

der Stadt gingen auch nach den Feierlichkeiten 

weiter und dauern, finanziert durch oftmals aus-

ländische Investitionen, an. 

GRÖSSTE JUWELENSAMMLUNG 
DER WELT 

Natürlich gibt es auch jede Menge hochkarätige 

Sehenswürdigkeiten zu entdecken: In der Stadt 

befinden sich rund 40 verschiedene Theater. 

Das „Mariinski-Theater" Ist eines der bekann-

testen Opernhäuser der Welt. Von den ungefähr 

250 Museen der Stadt Ist die Eremitage mit drei 

bis vier Millionen Besuchern im Jahr das best-

besuchte und international bedeutendste. Die 

Eremitage beherbergt eine immens große 

Sammlung der europäischen Bildenden Kunst 

bis 1917 sowie die weltweit größte Juwelen-
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sammlung. Von den vielen Touristenzielen der 

Stadt Ist die Eremitage wahrscheinlich das be-

deutendste. 

DAS STADION 

Das bedeutendste Ziel für die Club-Fans dürfte 

hingegen das Petrowski-Stadion sein. Die 

Heimspietstätte von Zenit St. Petersburg bietet 

rund 22.000 Fans Platz und ist auf einer Insel 

im Newa-Strom gelegen. 

Es gibt also viel zu entdecken in St. Peters-

burg .. vielleicht lässt sich ja neben ein paar 

schönen Mitbringseln auch der eine oder andere 

Punkt im Gepäck des Club-Tross' mit zurück 

nach Nürnberg nehmen! 

39 



TOR 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Alexander Stephan Daniel Kiewer 
geb. 15.09.1986 geb. 04.03.1977 

Jaromir Blazek 

geb. 29.12.1972 

ABWEHR 

Lars Jacobsen 
geb. 20.09.1979 

Michael Beauchamp Berti Glauber 

geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 

geb. 12.06.1982 

Ralf Schmidt 

geb. 09.10.1985 

Horacio Javier Pinola Dominik Reinhardt 

geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

TRAINER 

Hans Meyer 

Chef-Trainer 

geb. 03.11.1942 

Matthew Spiranovic 

geb. 27.06.1988 

MITTELFELD 

Tomas Galasek 

geb. 15.01.1973 

Zvjezdan Misimovic 

geb. 05.06.1982 

Marek Mintal 

geb. 02.09.1977 

Jan Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Dario Vidosic 

geb. 08.04.1987 

Marco Engelhardt 

geb. 02.12.1980 

Peer Kluge 
geb. 22.11.1980 

aouhar Mnari 

geb. 08.11.1976 

CO-TRAINER 

Jürgen Raab 

‚ Co-Trainer 
geb. 20.12.1958 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 

geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Angelos Charisteas Ivan Saenko 
geb. 09.02.1980 geb. 17.10.1983 

Nicky Adler 

geb. 23.05.1985 

Joshua Kennedy 
geb. 20.08.1982 

Leon Benko 
geb. 11.11.1983 

Robert Vittek 
geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 
geb. 10.11.1986 

SCHIEDSRICHTER 
Alberto Undiano Maltenco (ESP) 

Schiedsrichter 

Fermin Martinez Ibanez (ESP) 

Schiedsrichterassistent 

Juan Carlos Yuste Jiménez (ESP) 

Schiedsrichterassistent 

12 lain Turner 

24 Tim Howard 

30 John Ruddy 

33 Stefan Wessels 

26.01.1984 

06.03.1979 

24.10.1986 

28.02.1978 

ABWEHR 

2 Tony Hibbert 20.02.1981 

3 Leighton Baines 11.12.1984 

4 Joseph Yobo 06.09.1980 

5 Joleon Lescott 16.08.1982 

15 Alan Stubbs 06.10.1971 

16 Phil Jagielka 17.08.1982 

19 Nuno Valente 12.09.1974 

29 Patrick Boyle 20.03.1987 

MITTELFELD 

6 Mikel Arleta 28.03.1982 

7 Andy van der Meyde 30.09.1979 

io Thomas Gravesen 11.03.1976 

17 Tim Cahill 06.12.1979 

18 Philip Neville 21.01.1977 

20 Steven Pienaar 17.02.1982 

21 Leon Osman 17.05.1981 

25 Anderson Silva da Franca 28.08.1982 

26 Lee Carsley 28.02.1974 

31 Bjarni Vidarsson 05.03.1988 

ANGRIFF 

8 Andy Johnson 10.02.1981 

ii James McFadden 14.04.1983 

14 James Vaughan 14.07.1988 

22 Yakubu Ayegbeni 22.11.1982 

27 Lukas Jutkiewicz 28.03.1989 

28 Victor Anichebe 23.04.1988 
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Datum 

2.08.07 

18.08-07 

25.08.07 

01.09.07 

15.09.07 

22.09.07 

26.09.07 

29.09.07 

07.10.07 

20.10-07 

27.10.07 

03.11.07 

11.11.07 

25.11,07 

02.12.07 

09.12.07 

15.12.07 

02.02.o8 

09.02.08 

16.0 2.08 

23.02.08 

01-03-08 
08.03.08 

15.03.08 

22-03.o8 

29.03.08 

0 5- 04.o8 

12.04.08 

16.04.08 

26.04.08 

03.05.08 

07-05.o8 
10.05.08 

17-0 5-08 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesliga 2007/2008 Alte Spiele, Ergebnisse 
5I pie 

1. FCN - Karlsruher SC 

Hansa Rostock - 1. FCN 

1. FCN - Werder Bremen 

Energie Cottbus -i. FCN 

1. FCN - Hannover 96 

Hamburger 5V -1. FCN 

1. FCN - Bayer Leverkusen 

VfL Bochum -1. FCN 

Bayern München -i. FCN 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

VfL Wolfsburg -1. FCN 

1. FCN - VIB Stuttgart 

Arminia Bielefeld -1. FCN 

1, FCN - Borussia Dortmund 

MSV Duisburg -1. FCN 

1. FCN - Hertha BSC Berlin 

FC Schalke 04-1. FCN 

Karlsruher SC - i. FCN 

1. FCN -  Hansa Rostock 

Werder Bremen - 1. FCN 

i. FCN - Energie Cottbus 

Hannover 96-1. FCN 

i. FCN - Hamburger 5V 

Bayer Leverkusen -1. FCN 

1. FCN -Vft Bochum 

1. FCN - Bayern München 

Eintracht Frankfurt - 1. FCN 

1. FCN -VfL Wolfsburg 

VfB Stuttgart - i. FCN 

1. FCN -Arminia Bielefeld 

Borussia Dortmund -i. FCN 

i. FCN - MSV Duisburg 

Hertha BSC Berlin - 1. FCN 

1. FCN - FC Schalke 04 

Ergebnis Zusch. 

0:2 (o:i) 45.1,19 

1:2 (0:2) 25.000 

0:1 (0:0) 45.200 

1:1 (1: 0) 15.089 

2:2 (0:2) 39.710 

1:0 (0:0) 52.365 
1:2 (o:i) 40.458 

3:3 (i:i) 18.615 

3:0(2:0) 69.000 

5:1 (i:i) 45.050 

3:1 (2:0) 19.798 

0:1 (o:i) 45.565 

Blazek 

Blazek 

Blazek 

Blazek 

Blazek 

Blazek 

Blazek 

Blazek 

Blazek 

Blazek 

Blazek 

Blazek 

Reinhardt Wolf Galasek Kristiansen 

Reinhardt Wolf Glaubera Kristiansen 

Reinhardt Wolf U B'champ Glauber 

Reinhardt Wolf (i) Glauben Kristiansen 

Reinhardt Wolf Glauber Pinola 

Reinhardt Wolf • Galasek Pinola 

Reinhardt Beauchamp Spiranovic Pinola • 
Reinhardt U Wolf Spirano.0 Schmidt U 
Spiranovic U Wolf B'champ Reinhardt 

Spiranovic 

Beauchamp 

Mnari 

Beauchamp Galasek Reinhardt 

Wolf • Galasek Reinhardt U 
Wolf Glaubern Reinhardt 

Beauchamp 

Galasek (i) 

Galasek 

Kluge 

Kluge 

Spiranovic 

Galasek 

Galasek 

Galasek 

Mnari 

Mnari 

Galasek 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

2 Jacobsen, Lars 

3 Beauchamp, Michael 

4 Glauber, Leandro H. Berti 

Wolf, Andreas 
6 Galasek, Tomas 

9 Charisteas, Angelos 

10 Misimovic, Zvjezdan 

ii Mintal, Marek 

13 Saenko, Ivan 

15 Kristiansen, Jan 

16 Schmidt, Ralf 

17 Adler, Nicky 

Ein- korn- Aus Ein Einsatz- Tore Vor- Gelb Gelb Rot 
sätze plett minuten lagen Rot 

1 0 0 1 45 0 0 0 0 

6 5 1 0 513 0 0 0 0 0 

6 2 3 1 434 0 0 2 0 0 

10 9 1 0 839 1 0 3 0 0 

12 11 0 1 1.009 1 0 2 0 0 

6 2 4 0 521 1 3 0 0 0 

ii 6 3 2 807 4 1 0 0 0 

12 8 2 2 899 4 1 1 0 0 

8 3 4 1 571 0 0 0 0 0 

9 5 4 0 704 0 3 0 0 0 

4 1 0 3 187 0 0 1 0 0 

6 0 0 6 130 0 0 1 0 0 

ufsteLtungen und Torschützen des i. FCN 

hardt I 
luge (1)31 

luge • 
I fnari 

fnari 

man 

luge 

PI (2)11 

‚ luge • 
I Kluge 

NI Kluge 

Kluge 

Misimovic 

Mintal 

Mintal 

Galasek U 
Misimovic (i) 

Kristiansen 

Misimovic 

Misimovic (i) 

Mnari 

Misimovic (i) 

Misimovic (1) 

Misimovic 

Vittek Saenko 

Vittek Saenko 

Vittek Saenko 

Vittek j Kennedy 
Mintal (i) Kristiansen 

Mintal Misimovic 

Mintal (i) Kristiansen 

Mintal Kristiansen 

Misimovic Mintal U Saenko 
Mintal (2) Kristiansen Charisteas (i) 

Mintal Kristiansen Charisteas 

Mintal Saenko Kennedy 

Charisteas 

Charisteas 

Kennedy 

Saenko 

Charisteas 

Charisteas 

Charisteas 

Saenko 

Auswechslung 1 

46. Jacobsen für Saenko 

54. E'hardt/Kristiansen 

6o. Misimovic/Kennedy 

46. Misimovic für Mnari 

46. E'hardtl/Glauber 

40. Engelhardt/Mintal 

63. Kennedy/B'champ 

71. Adler/Kristiansen 

29. Schmidt für Wolf 

16. Glauber/Spiranovic 

46. Saenko/Kristiansen 

62. Engelhardt/Mnari 

Auswechstung 2 

59. Mintal für Misimovic 

61. Kennedy/Charisteas 

6o. Engelhardt/Glauber 

6o. Mintal für Kennedy 

46. Kennedy für Kluge 

58. Adler für Mnari 

63. Misimovic/Schmidt 

71. Kennedy für Saenko 

46. Kennedy für Moan 

55. Kennedy (i)/Charis. 

6. Kennedy für Kluge 

70. Adlerl /Misimovic 

Auswechslung 3 

59. Kennedy/Charisteas 

69. Mnari für Vittek 

74. Mnari für Kluge 

75. Adler für Glauber 
71. Galasek für Pinola 

84. Benko/Kristiansen 

71. Vidosic für Pinola 

77. Vidosic für Mintal 

6o. Adler für Saenko 

81. Schmidt/Reinhardt 

76. Adler für Charisteas 

80. Benko für Saenko 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielernarne 

20 Kennedy, Joshua 
21 Vidosic, Dana 

22 Engelhardt, Marco 

23 Spiranovic, Matthew 

24 Kluge, Peer 

25 Pinola, Horacio Javier 

28 Reinhardt, Dominik 

29 Blazek, Jaromir (Tor) 

32 Benko, Leon 

33 Vittek, Robert 

36 Mnari, Jaouhar 

Ein- korn- Aus Ein Einsatz- Tore Vor- Gelb Gelb Rot 
sätze plett minuten lagen Rot 

11 1 2 8 475 1 0 0 0 

2 0 0 2 32 0 0 0 0 0 

6 1 0 5 278 0 o 1 0 0 

5 4 1 0 376 0 1 2 0 0 

10 7 3 0 805 3 1 4 0 0 

1 2 0 232 0 0 1 0 0 

12 11 1 0 1.071 0 0 2 0 0 

12 12 0 0 1.080 o 0 0 0 0 

2 0 0 2 16 0 0 0 0 0 

4 3 1 0 312 0 0 0 1 0 

9 3 4 2 517 0 0 1 0 0 



Welcome to the club! 

•1 
Welt hat - das ist nicht neu. Neu 

ist aber, dass sich auch immer 

mehr Fußballbegeisterte in aller Welt für den 

Club interessieren, die nicht des Deutschen 

mächtig sind. 

Dass der Club Fans in aller 

Rechtzeitig zum Start im UEFA-Cup gibt es des-

halb jetzt auf der offiziellen Club-Homepage 

www.fcn.de die wichtigsten Informationen über 

den neunmaligen Deutschen Meister und aktu-

ellen DFB-Pokalsieger in englisch. 

Schon gleich auf der Startseite findet sich die 

britische Flagge, die den Weg weist. „Welcome 

to i. FC Nuremberg" heißt es dann, und natürlich 

begrüßt ein Foto des britischen Fan-Clubs 

„i. FCN-UK" die Besucher auf der Website. Ein 

Blick auf die Geschichte des Club gehört ebenso 

zum Angebot wie die Präsentation des aktuellen 

Kaders, Informationen über die Fan-Szene und 

die Möglichkeiten, die eine Mitgliedschaft beim 

Club bietet. 

Ausländische Journalisten erhalten Hinweise 

zur Akkreditierung für die Club-Heimspiele - 

und Fans, die gerne einmal eine Begegnung in 

Nürnberg sehen möchten, finden von der Club-

Website auch gleich den Weg zu den englisch-

sprachigen Web-Seiten der Stadt Nürnberg oder 

der Congress- und Tourismus-Zentrale und ihrer 

Hotelangebote; dazu gibt es Informationen rund 

um die vielen anderen Sehenswürdigkeiten (es 

soll außer dem Club ja noch einige geben...) 

der Franken-Metropole. 

www.fcn.de - We hope you enjoy our English language service on fcn.de! 
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INTEAM (I 

Mit den Club-Stars gut 
durch das Jahr 
Mit dem neuen Kalender des i. FC Nürnberg begleiten 

Euch die Club-Stars durch das kommende Jahr! Ab 

sofort liegt das farbenfrohe Stück in schönem 

Design in den Regalen der Fanshops des Club. 

All' Eure Lieblinge sind versammelt: Marek 

Mintal, Andi Wolf, Peer Kluge, Tomas Galasek 

u. v. a., fotografiert von Thomas Langer, sind 

auf tollen Fotografien im offiziellen Club-

Kalender abgebildet. Macht Euch selbst, Freunden 

und der Familie für nur 11,95 Euro eine Freude und 

greift zu, bevor alle Exemplare vergriffen sind... 

MIT DEN CLUB-STARS KOMMT IHR GUT DURCH 

DAS KOMMENDE JAHR 2008! 

HIER GIBT'S DEN CLUB-KALENDER: 

• im Online-Shop auf der Club-Homepage www.fcn.de 

• im i. FCN-Fan-Shop am Sportpark Valznerweiher, Valznerweiherstraße 200,90480 Nürnberg 

• im i. FCN-Fan-Shop Ludwigstraße in der Nürnberger Innenstadt, Ludwigstr. 46,90402 Nürnberg 

beliebt bei den Profis des 1. FCN 
bewährt - 

bekömmlich F 'Pj CS' 
bezahibar A 

weil direkt vom 
Hersteller 

Info anfordern 
www.fitlike.de  
Fax 095 45/46 02 

FitLike 

(it und iiorn 
96115 Buttenheim Marktstraße 2 

Tel. 0 95 45/72 17 . E-Mail: info©fiilike.de 
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esk. rten-Vorverk 
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IN DEN ODER GANZ BEQUEM 

FAN-SHOPS... ZUHAUSE 
1.FCN Fan-Shop 

Ludwigstraße 46 
(in der Innenstadt). 901.02 Nürnberg 

1.FCN Fan-Shop 

VaLznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgelände). 90480 Nürnberg 

Haupttribüne Kat. 1 
(36, 39, 40) 

Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37, 41, 42) 

Haupttribüne Kat. 3 
(35.43) 

Rollstuhlfahrer 

Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve 

Kat. 2 

Familienblock (33) 

Eingang 
Süd 

Nutzen Sie für Kartenbesteltungen 

unsere Ticket-Hotline 
unter 0180/50 50 326 
(14 ct pro Minute) oder den 

Online-Ticket-Shop 
unter www.fcn.de 

Alle Ticketagenturen des 
1. FC Nürnberg finden Sie ebenfalls 

unter www.fcn.de 

easy 
Credit /IID 

Gäste 

Eingang 
Süd-Ost • 

./ 
' Eingang 

Haupttribüne / VIP / 

Eingang 
Nord-West 

Eingang 
Nord 

Eingang 
Gegentribüne 



Ticket-
Agenturen: 
S 

" _z J i'" 

/.. 
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- 

-‚ — 

O 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiher-
straße 200, 90480 Nürnberg, 

Tel. 0911-2173-200 

o 1. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 
90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 

HIER GIBT'S DEN CLUB 

• 
..‚---

-x =. 
L— 

J Morlock, Wendlerstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I J Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Q Franken Ticket, 
Königstraße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-7493401 Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 

Schwabach, Tel.: 09122-888235 I Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-

440894 I G H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-3200661 

Scheer, Herrenstraße 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I Filigran Fan-Shop, Bahnhofstrage 

12, 95444 Bayreuth, Tel.: 0921-8524061 MOTZ, Amselstraße 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-

9958371 €j Olgas Karten -service, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 I 

e. Südstadt Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Straße 87, 91710 Gunzenhausen, 

Tel.: 09831-8818661 G, Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-

306230 I Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 19 Der 
Neue Tag, Weigelstraße 1,92637 Weiden, Tel.: 0961-855501 e4 Vereinigte Raiffeisenbank EschenatA, 

Eschenauer Hauptstraße 20, 90542 Eckental, Tel.: 09126-2898999 I e Neustädter Tabakecke, Wilhelm-

straße 13, 91413 Neustadt/Aisch, Tel.: 09161-8839326 

FCN-Ticket-Hotline - 

(01 ßo) 50  50  326 14 Ct pro Minute 

oder online www.fcn.de 

i4Ih In, Onlh,..Tkk.I-Shop d. 1_re NObn,Q 

-' 

.d d.n CInbI - 
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CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

Autohaus Willi Kippes oTff:t 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 
Fax 0911/3244315 

www.autohaus-kippes.de 

REITEN BURKHAROT 

Reiten Burkhardt 
Rechtsanwaltgesellschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 . 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 
Fax 0911/2797199 

www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bblaw.com 

B RAND 
RES TAT TUNGI:N 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240.90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 

Fax 0911/3938544 
www.brand-bestattungen.de 
stoeckert@brand-bestattungen.de 

COMMERZBANK 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250 - Fax -196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwalter@cornmerZbaflk.com 

CONPARTIS 116 

CON PARTIS GmbH 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1.95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 

Fax 09281/83306949 
www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

,15 CortalOinsors ASP PARIBAS 

Vt,mögcflsbrnhlhng Scitti 

Cortal Consors BNP Paribas 
Michael Veit 
Dr..Gustav-Heinemann-Straße 14 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 
Fax 0911/3694980 
www.cortalconsors.de/select 
michael.veit@cortalconsorsselect.de 

CDSV 

Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Michael Schönwandt 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 

Fax 0911/8920137 
www.deutscher-supplement-verlag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 
Fax 0911/5183570 
www.digi-tailors.de 
s.hein@digi-tailors.de 

Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 

Fax 0911/9334910 

www.seitz-maler.de 
inIo@seitz-maler.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

eko 
edeistahikamine 

eka edelstahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch -Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 

Fax 09225/98111 
www.eka-edetstahlkanhine.de 
info@eka-edelstahlkamine.de 

Elber -GruP 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 

Fax 09131/4011449 
www.unternehmensgruppe-elbert.de 
inIo©elbert-gruppe.de 

KNIG 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 

Fax 09167/437 
www.elektrokoenig.com 
infokoenig@aol.com 

WC 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Stefan Schwager 
Messezentrum I 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 

Fax 0911/811800 

Engler GmbH - Büroeinrichtung, 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr. 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 

Fax 0911/5009872 
www.engler.gmbh.info 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

OFlor & Sohn 
Nea,.La,U,*tw1tebr* GotH 

Llchtwerbong 8011 1924 

Flor & Sohn 
Neon-Le uchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hilpoltstein 
Tel. 0911/4315585 
Fax 0911/4315586 

www.florsneon.de 
inlo@florsneon.de 

Gerd Kraft Consulting 
Am Eichenrangen 8A 
90571 Schwaig 
Tel. 0911/5074121 

Fax 0911/9944471 

flEHU — PLST 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078-0 

Fax 09151/9078-78 

www.geru-plast.de 
info©geru-plast.de 

WERBTECHNIK 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neurriarkter Straße 47 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491-0 

Fax 09189/41491-20 

www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

• ___•_ • 

IQW 

Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg ii 
0.91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804-100 Fax -ioi 
www.hanskupfer.de 
okupler@hanskupfer.de 

hapa AG 
Peter Hack[ 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 
Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

I1 

H BW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275.0 

Fax 09104/8275.99 
www.hbw-gubesch.de 

• 
Heinlein I Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
LauIamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 

Fax 0911/95414-49 

www.kanzlei.hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Fax 07222/1046276 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

Jufl0,8 

Herme GmbH - Türtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 
Fax 0911/5433345 

herme-tuertechnik@t-ontine.de 

Laola Fussballcenter Erlangen 
Herr <nippel 
Langenaustr. 15 
91058 Erlangen 
Tel. 09131/6875679 

Fax 02161/696709 

www.laolafussbaticenter.de 
erlangen@laolafussballcenter.de 

D'PJJ2R 

presto 

MOTIP DUPIl GmbH 
Harald Meinzinger 
Industriestraße 
D.74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75.269 
www.motipdupli.com 
info@dupli-color.de 

MUM 
MTM Dokument Management 
Ernst Mürling 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 

Fax 0911/964450820 

www.MTM-DMS.de 
MTM.DMS.Systeme@t-onhine.de 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986.700 

Fax 0911/91986-799 

www.oce.de 
hain.norbert@oce.de 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

0 FLITTERTOURS 
Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Johannis Reisecenter -  

Lars Heinemann 
Brückenstraße 4.90419 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 
Fax 0911/4399938 

www.flittertours.de 
tars.heinemann@ftittertours.de 

Mm 

RentaHome 4 You 
Michael FeUert 
Äußere Sutzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 

Fax 0911/9594997 
www.rentahome4you.de 
info@rentahome4you.com 

ROSA 
MINERAL ÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Plöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/960 25 30 
Fax 0911/9602513 

www.rosa.mineraloele.de 
rosa-mineraloele@t-online.de 

Schamel 
Mernettkh 

Schamel Meerrettich GmbH 
Hanns-Thomas Schamel 
Industriestraße 24-34 
D-91083 BaiersdorI 
Tel. 09133/7760-0 

Fax 09133/7760-77 
www.schamel.de 

s 0 fl e p fl r 

Sonepar Deutschland/ Region Süd 
GmbH 
Horst Schirmer 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313.0 

Fax 0911/64313-199 
www.region-sued.sonepar.de 

er - m *drELSGESLLSCI4AFT bH 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 

Fax 0911/516954 
inlo@suedrohr.de 

SUVA 
SIJSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 
Fax 09187/930229 

www.suspa.com 
info@de.suspa.com 

Lrktbfl GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 
Fax 09208/570111 

www.swcolor.de 
info@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Himmelseher 
Kohlenhofstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016-20 

Fax 0911/236016-66 

www.v8-werbeagentur.de 
himmelseher@v8-werbeagentur.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 
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M,Iho,Gb9 

Wohnhausbau Büttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940. Fax 99420 
www.wb-buettner.de 
info©wb-buettner.com 

fermacell 
Xella 
Jürgen Gümpetein 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 
Fax 0800/5356578 
www.xelta.de 
info@xella.com 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yildiz 
Sutzbacher Str. 83.90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40 Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb-gmbh.de 
info@yb-gmbh.de 

!1F4 :i.: 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit lachmann 
Loher Hauptstr. 92 .90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 , 345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

.. 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöllner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp@zoewie.com 



Flagge zeigen! 
Näher dran sein! 
Werdet jetzt Mitglied 
beim i. FC Nürnberg! 

Das sind Eure Vorteile: 

• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

• Mitgliederzeitung 

• Nachlass in den 
FCN-Fan-Shops 

.• und und und 

MITGLIEDER 

Jetzt Mitglied werden! 
Die Jahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 50 km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 
(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• jugendliche (u4—i8 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 

Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95,—€ 

6o,—€ 

i60,— € 

36,—€ 

40 ,— 'E 

45.—€ 

50,— € 

Aufriah rneantrag (bitte in Druckschrift nusltl(len) 

rj Männlich rj weiblich 

oe Fa in iliennome 

shave 

Pt?. Wohnort 

Mobil 

heeiüouohtes tintiltludulum InlohI rhikoirkerid moØllihl 

Miiglieduurt Uaflreobnirragl 

Ich wünsche die Aufnahme als 
U Passives Mitglied 
[J Aktives Mitglied 

(nur bei aktivem Sport In der lugend/Amateurabteifung) 

Bzrikou irre 

nil 

] 
1 
1 
1 
1 

Ermächtigung zum Bankeinzug 
und Beitrittserklärung 
Hiermit ermäuhrige job dent. [(N widerrutlioh, den zu entrichten 

den l.hnesbettrag bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos ährlioh 

tte (am 1. lanuar) mils La 'h rift einzuziehen (laut Satzung nur 

Bankeinzug möglich). 

loh erkläre hiermit meinen BltetII zum 1. Fußball Club Nürnberg 

e. V. Durch Unterschrift wird die Satzung des Vereins anerkannt 

und die Verpflichtung übernommen. die Beilage pünktlich au 

entrichten. Bei Minderjährigen oerpfliohtel ich der den Antrag 

unterzeichnende Vertretungsbereohiigte neben dem Minder. 

jährigen zur Zahlung des Mitgliedsbeitrag-Pie Mitgliedschaft 

gilt jeweils tUr ein Kalenderjahr. Im Jahr des Eintritts wird der 

anteilige Mitgliedsbeitrag abgebucht. 

Eine Kündigung Ist nur zum Ende des Katanderjahtes möglich 

und muss spätestens zum Lo. 9 per Einschreiben erfolgen. 

Sollte dieser Termin versäumt werden, bleiben Sie automallsoh 

ein weiteres Jahr Mitglied. 

Vor- und loname des hvntninhubeiu bei hbuniiliung nisurnie adirnsei  

nit. Darum 
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DAMALS DAMALS 

Papa Reinhardt: „Wir 
Wir sind der Club! 
Das ClubMagaziri trifft an dieser Stelle unse-

re früheren Spieler, die im Herzen immer noch 

Cluberer sind. Heute: Alois Reinhardt 

Alois Reinhardt hat den UEFA-Cup bereits in 

Händen gehalten - wenn auch mit Bayer Lever-

kusen. 1988 setzte sich der Papa von Abwehr-

spieler Dominik - der im Gegensatz zu seinem 

Vater dafür den DFB-Pokal gewonnen hat - mit 

den Westdeutschen gegen Espanyol Barcelona 

durch. Für den Club bestritt Alois Reinhardt 

zwischen 1980 bis 1984 101 Erstliga-Spiele 

(sieben Tore). Heute betreut er zusammen mit 

Dieter Lieberwirth die U19 des „Kleinen Club". 

ClubMagazin: Herr Reinhardt, können Sie sich 

noch an Ihr erstes internationales Spiel als Profi 

erinnern? 

Alois Reinhardt: „lch kann mich hauptsächlich 

an die Saison 1987/88 erinnern, mein erstes 

Spiel habe ich gar nicht mehr so vor Augen. In 

dieser Saison haben wir mit Bayer Leverkusen 

den UEFA-Cup gewonnen und ich entsinne mich 

natürlich besonders an die beiden Endspiele 

gegen Espanyol Barcelona entsinnen. In Barce-

lona haben wir das Hinspiel 0:3 verloren und 

hatten somit kaum eine Chance mehr auf den 

Cup-Sieg. Unser Trainer Erich Ribbeck hat uns 

zwar noch motiviert, indem er gesagt hat 'Solche 

Ergebnisse wurden schon oft gedreht'— aber 

wirklich dran geglaubt hat zunächst keiner. Um 

so schöner war es, als wir im Rückspiel ebenfalls 

3:0 gewonnen haben und im Elfmeterschießen 

dann den Sack zugemacht haben." 

CM: Was waren ihre ersten Gedanken nach dem 

letzten Eifer? 

Alois Reinhardt mit dem UEFA -Pokal 

Alois Reinhardt: „Da hatte ich furchtbare 

Schmerzen! Ich musste auch gleich nach der 

Siegerehrung operiert werden, da ich mich im 

Spiel ziemlich stark verletzt hatte. Aber ich war 

natürlich trotzdem total glücklich! Ich weiß noch, 

dass ich am Mittelkreis gesessen habe, und 

dann nachdem letzten Eifer zur Mannschaft ge-

humpelt bin. Das hatte schon ein besonderes 

Flair und war auch mit Spielen in der Bundesliga 

schwer vergleichbar." 

CM: Ist man bei Spielen auf europäischer Ebene 

angespannter oder konzentrierter als bei Liga-

Spielen? 

gewinnen  2:0!" 

Alois Reinhardt: „Bei-den Pokal-Spielen kann 

man nichts mehr ausgleichen wie etwa in der 

Bundesliga. Wenn man da verliert, ist man raus! 

Natürlich ist es etwas ganz besonderes, inter-

national zu spielen. Das hat eine ganz besondere 

Atmosphäre, auch weil man weiß, dass Millionen 

auf der ganzen Welt vor dem TV sitzen und einem 

zusehen. Man ist schon einen Tick konzentrierter 

als im „Liga-Alltag". Es geht auch ganz anders 

zur Sache, es wird einfach robuster gespielt und 

man merkt die 'internationale Härte'. Man muss 

natürlich auch in der Bundesliga zu ioo Prozent 

konzentriert sein, aber die Rahmenbedingungen, 

die international herrschen, machen die Sache 

eben zu etwas einzigartigem." 

CM: Haben Sie selbst schon einmal gegen eng-

lische Mannschaften gespielt? Was ist das Be-

sondere an Spielen gegen Teams von der Insel? 

Alois Reinhardt: Die englische Liga hat für mich 

so etwas wie Vorbildcharakter. Da wird gekämpft 

und mit offenem Visier gespielt, ohne jedoch un-

fair zu werden. 'Hart aber fair' trifft es glaube ich 

am besten. Ich habe beispielsweise gegen Not-

tingham Forrest gespielt, da ging es ganz schön 

zur Sache! Außerdem sind englische Mann-

schaften meistens mit Stars gespickt, das moti-

viert natürlich noch zusätzlich. Man misst sich 

mit internationalen Stars, das ist schon etwas 

ganz besonderes. Auch heute gegen Everton, 

da fällt mir Phil Neville ein - das ist schon ein 

Highlight gegen solche Leute spielen zu können. 

CM: Wie schätzen Sie die vier Gegner des Club 

in der Gruppenphase ein? 

Alois Reinhardt: Sehr stark! St. Petersburg hat 

mit Dick Advocaat einen international renom-

mierten Trainer und eine starke Mannschaft. 

Everton ist eine sehr spiel- und kampfstarke 

Mannschaft und mein Favorit auf den Gruppen-

sieg. Die sind schon eine echte Größen im eu-

ropäischen Geschäft. Alkmaar spielt einen sehr 

offensiven Fußball mit drei Spitzen, ist inter-

national erfahren und in Holland immer vorne 

mit. Über Larissa kann ich leider nicht allzu viel 

sagen, dafür kenne ich die Mannschaft zu wenig. 

Unterschätzen sollte man jedenfalls kein Team 

aus diesem Quartett!" 

CM: Verraten Sie uns noch Ihren Tipp für das 

heutige Spiel? 

Alois Reinhardt: Also eigentlich tippe ich ja 

ungern .... Aber ich sag jetzt mal wir gewinnen, 

und zwar mit 2:0! 



u(e SO GEHT'S WEITER 

FCN-Ticket-Hotline (01 80) 50 50 326 
1z4 Ct pro Minute 

Auswä its 

Heim 

Arminia Bielefeld —i. FCN 

Sonntag, ii. 11. 2007 um 17.00 Uhr 

in der Schüco Arena 

Info: www.arminia-bielefeld.de 

1. FCN - Borussia Dortmund 

Sonntag, 25.11. 2007 um 17.00 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 

Tickets auch online auf www.fcn.de! 
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Copa de la UEFA 
Coupe UEFA 

N ürnberg endlich 
zurück in Europa. 

UEFA Cup 
Coppa UEFA 

Taça UEFA 

aumen drücken für 
unsere Helden! •h 

'I.. 

easy - 

Credit ll©üD 



fashion and style. 

IESS YOURSELF' 
Ansbach Brückencenter• Bamberg Atrium Bayreuth Rotmain Center 
Erlangen Arcaden Forchheim Hauptstr. 41 Fürth Phönix-Center 
Hatlstadt Haien-Gewerbegebiet market Einkaufszentrum Hlrschald 

Industrie-Str. 19- Lauf- Hersbrucker Str. 52 . Neumarkt Oberer Markt 
44 Nürnberg mercado• Breite Gasse 90- Franken-Center- Karolinenstr. 
15-19 - Röthenbacher Einkaufszentrum - Weißenburg Kaufland 

www.mister4ady.com Hauptsponsor des 1. FC Nürnberg 



1. FCN - Borussia Dortmund Sonntag, 25.11. • 17.00 h 



'1'7 
fore fü r die Club erer! 

KULMBACHER spendiert 
wieder für jedes Tor 

des FCN 100 Liter Freibier 
für die Cluberer!* 

* Ausgewertet werden alle Bundesligaspiele 

in der Saison 200712008. 
Das Freibier wird zur Saisoflab5Ch1u551 ausgeschenkt. 

Kn'-W-BAO.nçw www.kulmbacher.de 



EDITORIAL C(9) 

Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen Borussia Dortmund. Ein ganz besonders 

herzlicher Gruß gilt dabei Team, Trainer, Verantwortlichen und Fans der Borussen; 

ebenso dürfen wir das Unparteiischengespann willkommen heißen. 

Es ist viel geschrieben und noch mehr geredet worden in den vergangenen Tagen. 

Fakt Ist: Ergebnisse wie das 1:3 zuletzt in Bielefeld und der daraus resultierende 

Tabellenplatz können uns nicht befriedigen. Der i. FC Nürnberg, das - und nichts 

anderes! - haben wir vor der Saison deutlich gemacht, hat den Anspruch, auch 

in sein fünftes Jahr Bundesliga in Folge zu gehen. Die Antwort auf all' die Fragen 

der vergangenen Wochen muss unsere Mannschaft geben: mit ihrer Leistung auf 

dem Platz und mit den Ergebnissen, die uns wieder Richtung Klassenerhalt 

bringen. 

Rätsel und Fragen - das Ist Vergangenheit. Wir wollen einen Neubeginn auf dem 

Rasen. In den ausstehenden Spielen heute gegen Borussia Dortmund, beim MSV 

Duisburg, gegen Hertha BSC Berlin und bei Schalke 04 sind bis Weihnachten 

noch zwölf Punkte zu vergeben. Alles zu geben, um uns mit einer möglichst guten 

Ausbeute eine Position zu erarbeiten, mit der wir im Frühjahr den Klassenerhalt 

schaffen - nichts anderes verlangen wir von unserem Team. 

Dass das, liebe Fans, mit Ihrer Unterstützung leichter geht, Ist auch klar: Bringen 

Sie sich von den Rängen bitte weiter so positiv ein, wie sie das in den vergangenen 

Monaten immer wieder getan haben. 

Auf einen guten, positiven Start in eine schöne Adventszeit, 

herzlichst lhr 

Michael A. Roth, Präsident 
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FÜR DIE CLUB-KIDDYS-
ZUR ERINNERUNG AN EINEN DER 

0* GRÖSSTEN TRIUMPHE 

Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem Heimspiel 
- exklusiv im Stadion - solange Vorrat reicht. 
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ANSTOSS 

1. FCN - Borussia Dortmund 

Daten & Fakten 
Beim heutigen Spiel treffen beide 

Teams zum 53. Mal in der Bundesliga 

aufeinander. Für den Club stehen 

dabei 12 Siege, 16 Unentschieden 

und 24 Niederlagen bei einem Tor-

verhältnis von 62:86 zu Buche. In 

der Noris hat der Club mit 8/12/6 

und 35:28 Toren eine positive Bilanz. 

In Dortmund schaffte der Club bisher 

je vier Siege und Unentschieden bei 

27:58 Toren. 

In der vergangenen Saison gab es zweimal eine 

Punkteteitung. Beim Hinspiel am 28. Oktober 

2006 im easyCredit-Stadion sah der Club vor 

46.229 Zuschauern in einer abwechslungsrei-

chen Partie nach dem Führungstreffer von Joe 

Mnari, der in der 59. Minute einen Foulelfmeter 

verwandelte, lange wie der Sieger aus, doch 

vier Minuten vor Spielende war es Tinga, der für 

die Borussen zum 1:i-Endstand traf. Es war das 

siebte Remis in Folge für den Club. 

Das Rückspiel am 17. März diesen Jahres im 

Signal Iduna Park musste sich der Club vor 

80.ioo Zuschauer mit einem 0:0 begnügen. In 

einer über weite Strecken mäßigen Partie hatte 

der Club in der ersten Halbzeit, der BVB im zwei-

ten Durchgang die besseren Möglichkeiten. 

Letztlich agierten beide Teams aber nicht zwin-

gend genug. 

Den bisher höchsten Heimerfolg gegen die 

Schwarz-Gelben schaffte der Club in der Bun-

desliga-Premierensaison 1963/64. Am 21. März 

1964 erzielten Heinz Strehl mit einem Dreierpack 

und Max Morlock vor 43.000 Zuschauern im 

damaligen Städtischen Stadion die Tore zum 

4:0-Kantersieg. 

Am 29. Mai 1982 schickte der Club die Dortmun-

der mit einem 3:0-Erfolg nach Hause. 25.000 

Zuschauer bejubelten die Tore von Horst Weye-

rich, Alois Reinhardt und Herbert Heidenreich. 

Im gleichen Jahr aber in der folgenden Spielzeit 

gelang noch ein 3:2-Sieg, den Werner Dreßel, 

und zweimal Werner Heck am 24. September 

vor 20.500 Zuschauern mit ihren Toren sicherten. 

Der direkte Vergleich gegen Borussia Dortmund nach 52 Bundesliga-Spielen 

Heimspiele 

8 Siege 

12 Unentschieden 

6 Niederlagen 

35:28 Tore 

Auswärtsspiele 

4 Siege 

4 Unentschieden 

18 Niederlagen 

27:58 Tore 

Gesamt 

12 Siege 

16 Unentschieden 

24 Niederlagen 

62:86 Tore 

8 



28. Oktober 2006: Joe Mnoris 1:0 per Foulelfmeter 

Der letzte Club-Sieg gegen unseren heutigen 

Gast liegt allerdings bereits reichliche 15 Jahre 

zurück. Am 3. April 1992 siegte die Mannschaft 

von Trainer Willi Entenmann vor 48.500 Zuschau-

ern nach Toren von Sergio Zarate, der per Foul-

elfmeter traf und Christian Wück bei einem Ge-

gentreffer von Stéphane Chapuisat mit 2:1. 

In den folgenden 16 Begegnungen schaffte der 

Club dann nur noch sieben Unentschieden und 

neunmal gingen die Westfalen als Sieger vom 

Platz. 

Heute wäre doch ein guter Tag, um 

diese schwarze Serie zu beenden! 

Drei Fragen an 
Martin Bader 

Clubmagazin: Herr Bader 
fünf Punkte Rückstand 
auf Rang i. Kommt der 
Club wieder aus dem 
Tabellenkeller? 

FCN-Sportdirektor 
Martin Bader: „Unsere 

Mannschaft soll jetzt nicht leichtfertig das 
aufs Spiel setzen, was sie sich in den beiden 

vergangenen Jahren erarbeitet hat. Das muss 
man sich einmal vorstellen, wir haben bei 
jedem Spiel 40.000 Zuschauer, ganz Franken 
Ist fußballverrückt wie seit Jahrzehnten nicht 
mehr! Das Ist eine Verpflichtung, der sich 
jeder von uns bewusst sein muss!" 

CM: Haben Platz sechs und der DFB-Pokal-
Sieg im vergangenen Frühjahr für das Team 
doch zu hohe Maßstäbe gesetzt? 

Martin Bader; „Nicht die Erfolge der letzten 
Saison sind für uns der Maßstab, sondern 
die Tatsache, dass wir im vierten Jahr Bundes-
liga spielen und auch ins fünfte Jahr gehen 
wollen. Jeder muss sich doch nur einmal da-

ran erinnern, wie es vor zwei Jahren bei uns 
ausgesehen hat, als wir ebenfalls vermeint-
lich abgestiegen waren. 2005/06 noch den 
Klassenerhalt zu schaffen, war die Grundlage 
dafür, dass wir heute in der Bundesliga sind. 
Das Ist nach dem ewigen Auf und Ab seit 

1969 die große Leistung der Mannschaft und 
ihres Trainers Hans Meyer..." 

CM: ... der auf Grund der Ergebnisse in den 
vergangenen Wochen in Frage gestellt wird? 

Martin Bader: „Es gehört offenbar zu den 
Mechanismen des Fußballs, dass in so einer 

Situation in der Öffentlichkeit auch über den 
Trainer diskutiert wird. Entscheidend Ist aber, 
wie der Verein die Sache beurteilt. Und da 

sage ich klipp und klar: Wir führen keine Trai-
nerdiskussion! Die Mannschaft ist gefordert, 
mit ihrer Leistung und den Ergebnissen eine 
solche Diskussion im Keim zu ersticken." 

9 
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ANSTOSS 

Lars Jacobsen im Interview 

rs greift wieder an 

Lars Jacobsen ist eines der verletzten 

Sorgenkinder des i. FC Nürnberg. Er 

wechselte zu Beginn dieser Saison 

vom FC Kopenhagen ins Frankenland, 

konnte aber aufgrund seiner Leisten-

verletzung erst ein Pflichtspiel für 

den Club absolvieren. Der dänische 

Nationalspieler arbeitet hart für sei-

ne Rückkehr auf den Fußballplatz. 

Das ClubMagazin traf den sympathi-

schen, fließend deutsch sprechen-

den Blondschopf zum Interview. 

ClubMagazin: Lars, wie geht es Dir? 

Lars Jacobsen: Es geht mir eigentlich ganz gut, 

die Operation an der Leiste habe ich gut über-

standen. Leider sind in der letzten Woche noch 

Probleme mit meinem Rücken und rechten Knie 

hinzugekommen, aber nur eine Überbelastung, 

nichts Schlimmeres. Das ist keine langwierige 

Angelegenheit. Das Wichtigste ist, dass es mei-

ner Leiste gut geht und da sieht es deutlich bes-

ser aus. 

CM: Wie schaut dein Trainingsablauf aus und 

wann hoffst Du, wieder fit zu sein? 

Lars Jacobsen: Ich trainiere im Moment mit 

unserem Fitness-Trainer Andi Beck und dem 

ebenfalls verletzten Javier Pinola. Wir machen 

unser spezielles Kraftprogramm und verschie-

dene Übungen, z. B. zur Verbesserung der 

Schnelligkeit. Nach dem mein Knie ein wenig 

Probleme gemacht hat, musste ich die Belastung 

ein bisschen drosseln. Jetzt erhöhe ich sie aber 

wieder Stück für Stück und kann wieder angrei-



fen. Wie lange ich jedoch brauche, um wieder 

mit der Mannschaft mittrainieren zu können, 

muss ich abwarten... Die Dauer des Heitungspro-

zesses Ist schwer einschätzbar. Aber mein Ziel 

Ist es, noch in dieser Halbsaison aufzulaufen. 

Glücklicherweise spielen wir noch bis kurz vor 

Weihnachten, am 20. Dezember gegen Larisa 

das letzte Mal in diesem Jahr. Also habe ich noch 

ein wenig Zeit, fit zu werden. Das linde ich schön, 

da ich noch nicht gespielt habe. 

CM: Wie Ist der Kontakt zu den Teamkollegen, 

wenn man neu in die Mannschaft kommt und 

dann relativ schnell verletzt wieder passen muss? 

Lars Jacobsen: Aufgrund der Verletzung sehe 

ich die Teamkollegen nicht soviel, das ist natür-

lich schlecht. Natürlich habe ich viel Kontakt zu 

meinem dänischen Mannschaftskollegen Jan 

Kristiansen, das Ist klar. Allgemein habe ich ein 

gutes Verhältnis zu vielen Spielern, in der Truppe 

gibt es viele nette Leute, das passt sehr gut. 

Trotzdem fühle ich mich ein bisschen so, als ob 

ich noch gar nicht richtig hier in Nürnberg an-

gekommen bin, aber auch das ist verständlich. 

Ich muss das akzeptieren, es Ist leider einfach 

so! Der zweite Teil der Saison wird ein Neuanfang 

für mich werden. 

CM: Für die dänische Nationalmannschaft hast 

du dreizehn, beim FC Kopenhagen in der Cham-

pions League zwölf Partien absolviert. Wie sehr 

tut es weh, dem Club bei seinen UEFA-Poka(-

Auftritten nur von der Tribüne aus, zuschauen 

zu können? 

Lars Jacobsen: Egal, ob es ein UEFA-Pokal- oder 

Bundesliga-Spiel Ist - es Ist nie schön, auf der 

Tribüne zu sitzen! Wenn du Fußballer bist, willst 

du unbedingt auf dem Rasen stehen und wenn 

du dies verletzungsbedingt nicht kannst und 

der Schiedsrichter pfeift die Partie an, Ist das 

natürlich traurig. Aber es ist leider so und man 

gewöhnt sich auch daran - ich habe ja jetzt seit 

drei, vier Monaten nicht gespielt. 

CM: Wie lenkst du dich von deiner momentanen 

Situation ab? 

Lars Jacobsen: Meine Familie hat schon gemerkt, 

dass ich ein bisschen traurig bin. Deshalb mel-

den sie sich oft bei mir telefonisch, wir sprechen 

viel über die Situation, aber die räumliche Dis-

tanz bleibt natürlich bestehen. Ein Glück kommt 

meine Familie öfters nach Nürnberg und auch 

meine Freunde besuchen mich gerne hier, was 

wirklich schön ist. 
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CM: Du hast in deinem Geburtsort Odense mit 

dem Fußballspielen begonnen. Wie kommt man 

in Dänemark zum Fußballspielen und mit wie 

viel Jahren hast Du losgelegt? 

Lars Jacobsen: Mit vier, fünf Jahren ging es bei 

mir los, ich war ganz klein. Mein Vater hat auch 

Fußball gespielt und ich war immer mit ihm auf 

dem Platz. Wenn er trainiert hat, habe ich ein 

bisschen herum gekickt. Andere Sportarten, wie 

Tennis, Badminton, Handball habe ich nur zum 

Spaß gemacht, Fußball hatte immer Priorität. 

Mit fünfzehn Jahren wurde mir bewusst, dass 

ich unbedingt Profi-Fußballer werden möchte, 

ich hatte nie einen anderen Berufswunsch. 

Was ich nach meiner Karriere machen werde, 

weiß ich noch nicht so genau. Ich habe schon 

angefangen, zu überlegen, als Trainer werde ich 

wohl nicht arbeiten. Auf jeden Fall muss ich 

etwas machen, ich bin nicht der Typ, der gar 

nichts tut! 

CM: Welchen Stellenwert hat die Bundesliga in 

Dänemark? 

Lars Jacobsen: Sie ist natürlich eine größere 

Liga als die dänische. Viele Dänen verfolgen die 

Bundesliga sehr interessiert, denn in Dänemark 

empfangen wir deutsches Fernsehen. Die Leute 

schätzen die Bundesliga zwar nicht so hoch ein 

wie die englische Premier League oder die spa-

nische Liga, aber die Bundesliga hat einen hö-

heren Stellenwert als die dänische Liga. 

CM: Hast Du Dich gut eingelebt in Nürnberg? 

Lars Jacobsen: (lacht) Das habe ich, genügend 

Zeit hatte ich ja! Ich habe meine Wohnung be-

zogen, alles passt. Nürnberg gefällt mir gut, 

eine ruhige Stadt, die mich ein bisschen an 

meine Heimatstadt in Dänemark erinnert. Aber 

so richtig froh bin ich eben nur, wenn ich Fußball 

spiele. Das Ist mein Beruf, mein Hobby! Wenn 

du das nicht ausüben kannst, bist du noch nicht 

richtig angekommen... 

CM: Gibt es etwas typisch Dänisches, was Du 

in Nürnberg vermisst? 

Lars Jacobsen: Hauptsächlich verschiedene 

Dinge zum Essen, dänische Spezialitäten, die 

man nicht hier zu kaufen bekommt. Die Lebens-

art und auch das Klima hingegen sind hier ähn-

lich, wie in meiner Heimat. 
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CM: Rauchst du auch Pfeile? Oder Ist das nur 

so ein Klischee, dass jeder Däne das tut, sowie 

man behauptet, dass jeder Deutsche Bier trinkt? 

CM: Wie ist dein Tipp fürs heutige Spiel gegen 

den BVB? 

Lars Jacobsen: Wir gewinnen 1:0. 

Lars Jacobsen: Das habe ich nie gehört! Ich 

kenne auch niemanden, der Pfeile raucht - dann 

muss es wohl ein Klischee sein... 

Entweder - oder, Lars? 

CM: Hot Dog oder ', im Weckla" 

Lars: Hot Dog 

CM: Notbremse oder Gegentor 

Lars: (lacht) Das kommt darauf an, wann und 

wie die Situation ist. Schwierig zu sagen, ich 

habe einmal eine Notbremse gemacht und 

musste zwei Spiele passen... eher Gegentor, 

nein doch nicht. Es ist beides Scheiße! 

CM: Sparbuch oder Aktien 

Lars: Aktien 

CM: Surfen oder Skifahren 

Lars: Skifahren 

CM: Hans Christian Andersen oder Die 

Gebrüder Grimm 

Lars: Hans Christian Andersen 

CM: Blond oder dunkelhaarig 

Lars: Frauen oder Männer? Schwierig... 

Ist egal! 
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HEUTE IM EASYCREDIT-STADION 

Das Programm heute im 

easyCredit-Stadion 
Der Club spielt heute im easyCredit-Stadion gegen Borussia Dortmund 

ab 17.00 Uhr. Da steht die Partie natürlich im Mittelpunkt des Interesses. 

Aber auch rund um den Rasen bieten wir Ihnen ein abwechslungsreiches 

Programm. Hier die Übersicht: 

15.00 Uhr Stadionöffnung 16.3L Uhr 

15.00 Uhr i. FCN-Fansprechstunde in der 

Turnhalte des easyCredit-Stadion 

i6.00 Uhr Start clubTV mit Stadion-

sprecher Guido Seibelt 

16.04 Uhr clubTV-InfobIock: Alles über 

unseren Gegner aus Dortmund 

i6.io Uhr clubTV zeigt die Ankunft der 

Mannschaftsbusse 

16.27 Uhr Clubinfoblock mit allen News 

aus unserer Mannschaft 

Interview mit den Einlauf-

kindern/Präsentation des 

Stadionknüllers 

16.40 Uhr „Guido live im Block" 

16.54 Uhr „Die Legende lebt..." 

16.57 Uhr Einlaufen der Teams 

17.00 Uhr Anpfiff der Begegnung 

17.45 Uhr Coca-Cola-Halbzeitaktion 

17.15 Uhr Ergebnisse und aktuelle Tabelle 

der Bundesliga 
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Thomas Dott „nett" 

SIGNAL IDUNA 0 PARK 

WARSTEINER 

Der Advent steht vor der Tür und damit angeblich 

ja eine ruhige, besinnliche Zeit. Die Borussia 

aus Dortmund hätte garantiert nichts dagegen, 

denn wenn derzeit zwei Attribute auf sie so ganz 

und gar nicht zutreffen, dann diejenigen, die 

„ruhig" und „besinnlich" heißen. Anders ausge-

drückt: Feuer ist unterm Dach der Borussia, und 

auch in ihrer unmittelbaren Umgebung lodern 

etliche Brandherde. 

Der Ausgangspunkt? ist ohne große Detektivar-

beit leicht mit einem Wort zu benennen: Hoff-

nungen. Und fügt man noch die Begriffe „große" 

und „geplatzt" hinzu, ist, wenn auch nicht alles, 

dann doch schon sehr vieles gesagt. Rückblende 

in den Sommer: Bei der Borussia löschen vor 

allem die der Offensivabteilung hinzugefügten 

SIGNAL IDUNA 

Akteure Mladen Petric, Jakub Blaszczykowski 

und Giovanni Federico jedwede Erinnerung an 

die vorherige unbefriedigende Saison mit ihren 

zwei Trainerwechseln (Bert van Marwijk und 

Jürgen Röber). Als hätte es diese Spielzeit nie 

gegeben, handelten nicht wenige in und um 

Dortmund herum die Schwarz-Gelben als den 

Geheimfavorit, der nun auszieht, um die Liga 

aufzumischen. Dass bei denjenigen, die solche 

Erwartungen hegten, die Enttäuschung ange-

sichts von Rang 13 besonders ausgeprägt aus-

fällt, bedarf wohl keiner großen Worte. Und dass 

gerade bei einem Traditionsverein unerwartete 

Umstände, seien sie positiver oder negativer 

Natur, gewaltige emotionale Eruptionen aus-

zulösen vermögen, versteht sich auch von selbst. 

wargestem.I 

Borussia-Coach Thomas Doll weiß darum, 

schließlich hat er diesen Umstand kurz zuvor 

beim HSV, seiner ersten Station als Cheftrainer, 

in beiden Richtungen erlebt. Zwischen dem um-

jubelten „Super-Dolli" und dem gescholtenen 

„Softi-Dolli" lagen nur wenige Monate. An Kritik 

ist er also gewöhnt, der einstige Weltklasse-

Fußballer, der „in Hamburg ordentlich auf die 

Mütze bekommen hat". Wenn er nun bei der 

Borussia jedoch unlängst einen Aufschrei los-

ließ, sich lautstark über die Art und Weise der 

Schelte beschwerte, dann muss der Frust heftig 

an ihm nagen. „Hinterhältig" war einer der Vo-

kabeln, die er dabei in den Mund nahm. Und 

demonstrativ stand er seinem brillanten Regis-

seur Mladen Petric zur Seite, der kurz zuvor den 

seiner Ansicht respektlosen Umgang mit den 

Obere Reihe (v.1. n. r.): 
Physiotherapeut Michael Peter, Physiotherapeut Peter 
Kuhnt, Philipp Degen, Markus Brzenska, Daniel 

Gordon, Diego Klimowicz, Martin Amedick, Torwart-
Trainer Wolfgang de Beer, Ca-Trainer Ralf Zumdick 

Mittlere Reihe (v.1.): 

Mental-Coach Jürgen Lahr, Physiotherapeut Frank 
Zöllner, Mannschaftsarzt Dr. Markus Braun, Florian 

Kringe, Robert Kovac, Mladen Petric, Giovanni Federico, 
Christian Wörns, Athletik-Trainer Michael Wenzel, Co-
Trainer Ronny Teuber, Trainer Thomas Doll 

Vordere Reihe (v.1.): 
Sebastian Tyrala, Kuba, Dede, Alexander Frei, Marc 
Kruska, Roman Weiden feller. Marc Ziegler, Delron 

Buckley. Tin go, Nelson Valdez, Mehmet Akgün, 
Sebastian Kehl 

handelnden Personen bei der Borussia an-

prangerte. 

Um Missverständnissen vorzubeugen: Besagte 

Personen leugnen nicht, dass die eigentliche 

Qualität des Kaders nicht mit der aktuellen Platz-

ierung korrespondiert und die Leistungen, wie 

Klubchef Dr. Reinhard Rauball unlängst monier-

te, eigentlicher keiner Sinuskurve gleichen dürf-

te. Wogegen sich Thomas Doll & Co jedoch ver-

wahren, ist aggressive Polemik. Und deswegen 

findet der angeblich viel zu liebe, nette Herr Doll 

aktuell auch ziemlich deutliche Worte. „Manch-

mal habe ich das Gefühl, man lebt hier noch in 

Zeiten, in denen Champions League gespielt 

wurde und zieht aus diesen Zeiten das Recht 

auf vernichtende Urteile", beklagte sich der 
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Trainer unlängst. Nur zu Erinnerung: Zehn Jahre 

ist es mittlerweile her, dass die Borussia die 

kontinentale Königsklasse gewann, 2002 wurde 

sie letztmals Deutscher Meister und im Frühjahr 

2004 sprang sie dem Konkurstod im letzten 

Moment von der Schippe. Eingedenk dieser 

brutalen Achterbahnfahrt bittet Sportdirektor 

Michael Zorc händeringend um Geduld, sieht 

trotz aller Rückschläge den aktuellen Kader als 

die Basis an, auf der mittelfristig wieder etwas 

Großes entstehen könne. Thomas Doll, dessen 

Vertrag wie der des Sportdirektor 2008 ausläuft, 

sieht dies ebenso. Er, seit Anfang März in Amt 

und Würden, gibt sich nicht nur was seine Kri-

tiker anbelangt angriffslustig. „Jetzt geht's doch 

erst los. Ich will beim BVB richtig was auf die 

Beine stellen." 

Borussia Dortmund - die vier S 

Stars: Wenn Tore das einzige Bewertungskri-

terium eines Stürmers wären, müsste Nelson 

Valdez dem Verzweifeln nahe sein. Als brand-

gefährlicher Angreifer kam er im Sommer 2006 

von Werder zum BVB. Einem Ruf, dem er bislang 

allerdings nicht gerecht werden konnte: Nur 

einen einzigen, vor rund drei Monaten erzielten 

Treffer kann der Paraguayaner auf der Haben-

seite verbuchen. Was Wunder, dass in Dortmund 

auf den 23-Jährigen nicht gerade wenig Kritik 

einprasselte. Dass er, von der Ladehemmung 

im schwarz-gelben Dress selbst genervt, den-

noch nichts verlernt hat, beweist er, sobald er 

für sein Land spielt. Vor wenigen Wochen erzielte 

er in der WM-Qualifikation beim to über Uru-

guay bereits das Goldene Tor. Und am vergan-

genen Sonntag beim 5:1 über Ecuador ließ er 

nebst dem to eine wahre Gala folgen. Er Ist 

übrigens nicht der einzige Dortmunder, der 

jüngst beim internationalen Spieltag für Furore 

sorgte: Stürmer Ebi Smolarek netzte für Polen 

beim 2:0 gegen Belgien doppelt ein und machte 

damit die erste EM-Qualifikation seines Landes 

überhaupt perfekt. 

System: Der BVB agiert, je nach Gegner und je 

nach Form seiner Angreifer, entweder in einem 

4-3-3 oder in einem 4-4-2. Bei letzterem agierte 

das Mittelfeld mit zwei offensiven Akteuren auf 

den Außenbahnen und zwei „Sechsern" vor der 

Abwehr. 

Stärken: Die Offensivkraft der Schwarz-Gelben 

ist enorm, sie verfügen auch ohne den an der 

Wade operierten Schweizer Frei über eine Hand-

voll an Akteuren, die ein Spiel entscheiden 

können. 

Schwächen: Das Umschalten nach Ballverlust 

geht mitunter zu langsam von statten, in der 

Innenverteidigung Ist der zu Saisonbeginn von 

Juventus Turin gekommene Robert Kovac (33) 

zunächst nicht so recht in Tritt gekommen. Das 

zu Beginn von Wörns (35) und ihm gebildete 

Duo wurde gar als langsame „Opa-Abwehr" 

verspottet. Mittlerweile hat sich der Kroate, der 

in der Saison 1995/96 für den Club spielte, je-

doch gut akklimatisiert. Ohne Wörns allerdings. 

Der sitzt meist auf der Bank. 

Die letzten zehn 

Sieg 

Remis 

Nieder-
lage 
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Zauberer Petric spielt mit offenen Karten 

 ist er, dieser Mladen Petric. Seine Hände wirbeln, lassen Karten, Münzen verschwinden und 

plötzlich wieder auftauchen. Als Hobby-Künstler könnte er mit seinen Taschenspielertricks problemlos 
eine Abendgesellschaft begeistern. Richtig zaubern kann er allerdings nur mit seinen Füßen —vor-

nehmlich mit - seinem linken vermag er den Ball auf scheinbar magische Weise zu behandeln. 

Eine Fähigkeit, die ihm, den in der Schweiz aufgewachsenen Kroaten, im 

Verbund mit einer gewaltigen Antrittsstärke eine steile Karriere ermöglichte. 

Mehrfach wurde der 26-jährige Schweizer Meister. Stammspieler der 

7" kroatischen Nationalelf darf er sich nennen und in der vergangenen Saison 

__ • wurde er, nachdem er sich erst die Torjägerkanone abgeholt hatte, 

(-v  zum besten Spieler der Schweiz gewählt - im Trikot des 
Vize-Meisters FC Basel, jenem Verein, in dem, dies nur 

am Rande, der ehemalige Club-Kapitän Peter Knäbel 

(1995 -1999) im Vorstand sitzt und die Jugend-

und Amateurabteilung leitet. Doch zurück zu 

Petric. Dass er im Sommer von vielen 

Klubs heftig umworben war, versteht 

sich. Und es versteht sich auch, dass 

die Borussia glücklich war und 
immer noch ist, den Zuschlag 

bekommen zu haben. Der 

„kroatische Eidgenosse" indes 
ist bei seinem Klub noch nicht so ganz glücklich 

- trotz seiner bislang sechs Bundesliga-Tore. 

Die Wankelmütigkeit seiner neuen Mann-

schaft ist das eine, das ihm aufs Gemüt 

schlägt. Das andere ist die daraus resultie-

rende Unzufriedenheit in Dortmund. Als „ex-

trem negativ" kritisierte er unlängst die At-

mosphäre in und um den BVB. Womit wir bei 

einem weiteren Charakterzug Petric' wären. Er 

ist ein Freund der offenen Worte, versteckt seine 

f Meinung nicht hinter diplomatischen Floskeln. 
GeburtsdatumI 01.01.1981 . Als der gelernte Stürmer, der bei der Borussia 

Nationalität ( Schweiz *49• mitunter auch hinter den Spitzen eingesetzt wird, 
Größe - 1,85m unlängst in einem Interview gefragt wurde, wo er 
bl Geicht, 81 kg sich am wohlsten fühlt, antwortete er frank und 

Spielposition Mittelfeld frei „im Angriff". Diese Replik wiederum missfiel 
- '-.- I seinem Trainer Thomas Doll und bat daraufhin 

Trukotnummer 10 
-.-_.. 4 Petric zum Rapport. Ohne jedoch, dass der Of-

Im Verein seit 2007 
fensivakteur klein beigab. „Ich habe überhaupt 

Bush. Vereine FC Basel Grasshopper ke in  iProblem damit, m Mittelfeld eingesetzt zu 

Zürich,-FC Baden,14  werden. Nur, wenn ich gefragt werde, wo ich am 

FC'Neuenhof  liebsten spiele, muss ich doch nicht lügen." 

Maden Petric 

Flink 
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Alles über 

BonLL%'ia I)ortmund 
Anschrift 

Homepage 

Stadion 

Rheinlanddamm 207-209 

44137 Dortmund 

www.bvb.de 

Signal Iduna Park 

80.700 Zuschauer 

Gründungsdatum 19. Dezember 1909 

Vereinserfolge Dt. Meister: 1956, 1957, 

1963, 1995, 1996, 2002; 

DFB-Pokalsieger: 1965, 

1989; Supercup-Sieger: 

1989, 1995, 1996; Cham-

pions-League-Sieger: 1997; 

Europapokal der Pokal-

sieger: 1966; Weltpokal-

sieger: 1997 

Vereinsfarben Schwarz-Gelb 

Mitglieder 27.000 

Si. nal Iduna Park, Dottmu'nd 

Trikotfarben 

Andere 

Abteilungen 

Präsident 

Geschäftsführer 

Sportdirektor 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Gelb-Schwarz, Schwarz, 

Gelb-Schwarz; Schwarz-

Gelb, Gelb, Gelb-Schwarz 

Handball, 

Tischtennis 

Dr. Reinhard Rauball 

Hans-Joachim Watzke 

Michael Zorc 

Thomas Doll 

Ralf Zumdick, 

Ronny Teuber, 

Wolfgang de Beer 

(Torwarttrainer) 

Vereinsarzt Dr. Markus Braun 

Pressesprecher Josef Schneck 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

TOR 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

18 
Daniel Kiewer 
geb. 04.03.1977 

Jaromir Blazek 
geb. 29.12.1972 

ABWEHR 

Lars Jacobsen 
geb. 20.09.1979 

Michael Beauchamp Berti Glauber 
geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Ralf Schmidt 
geb. 09.10.1985 

Horacio Javier Pinola Dominik Reinhardt 

geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

TRAINER 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 
geb. 03.11.1942 

Matthew Spiranovic 
geb. 27.06.1988 

MITTELFELD 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

Marek Mintal 
geb. 02.09.1977 

Jan Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Dario Vidosic 
geb. 08.04.1987 

Peer Kluge 
geb. 22.11.1980 

Zvjezdan Misimovk 
geb. 05.06.1982 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

aouhar Mnari 
geb. 08.11.1976 

CO-TRAINER 

Jürgen Raab 
Co-Trainer 

geb. 20.12.1958 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 

geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Nicky Adler 

geb. 23.05.1985 

Joshua Kennedy 

geb. 20.08.1982 

Leon Benko 

geb. 11.11.1983 

Robert Vjttek 

geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 

geb. 10.11.1986 

 BUNDES 

LIGA. 

Angelos Charisteas Ivan Saenko 
geb. 09.02.1980 geb. 17.10.1983 

TOR 

i Roman Weidenfeller 06.08.1980 

20 Marc Ziegler 13.06.1976 

ABWEHR 

2 Martin Amedick 06.09.1982 

3 Markus Brzenska 25.05.1984 

4 Christian Wörns 10.05.1972 

17 Dede 18.04.1978 

21 Robert Kovac 06.04.1974 

23 Philipp Degen 15.02.1983 

33 David Vrzogic 10.08.1989 

I MITTELFELD 
5 Sebastian Kehl 13.02.1980 

6 Florian Kringe 18.08.1982 

7 Tinga 13.01.1978 

8 Giovanni Federico 04.10.1980 

10 Mladen Petric 01.01.1981 

16 Jakub Blaszczykowski 14.12.1985 

18 Lars Ricken 10.07.1976 

22 Marc-André Kruska 29.06.1987 

24 Daniel Gordon 16.01.1985 

28 Sebastian Tyrala 22.02.1988 

32 Franck Patrick Njambe 24.10.1987 

ANGRIFF 

9 Nelson Valdez 28.11.1983 

13 Alexander Frei 15.07.1979 

19 Diego Fernando Klimowicz 06.07.1974 

26 Delron Buckley 07.12.1977 

31 Christopher Nöthe 03.01.1988 

Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 
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Die sundesLigatabeLte vo' 

i. Bayern München 

2. Werder Bremen 

3. Hamburger SV 

4. Karlsruher SC 

. Bayer Leverkusen 

6. Hannover 96 

7. FC Schalke o4 

8. Hertha BSC 

9. VfB Stuttgart 

io. Eintracht Frankfurt 

ii. VfL Wolfsburg 

12. VfL Bochum 

13. Borussia Dortmund 

14. Arminia Bielefeld 

15. Hansa Rostock 

16. 1. FC Nürnberg 

17. MSV Duisburg 

18. Energie Cottbus 

Sp 
13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

g 

8 

8 

8 

7 

6 

6 

4 

6 

6 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

2 

3 

1 

Ergebnisse, Namen, Fakten präsentiert 

4. 

it 

zuhause 

i. Werder Bremen 

2. VfB Stuttgart 

3. Hertha BSC 

t. Bayern München 

5. Hamburger 5V 

6. Eintracht Frankfurt 

7. FC Schalke 04 

8. Bayer Leverkusen 

9. Arminia Bielefeld 

10. Borussia Dortmund 

ii. Hansa Rostock 

12. Karlsruher SC 

13. Hannover 96 

14. VfL Bochum 

15. VfL Wolfsburg 

16. Energie Cottbus 

17.1. FC Nürnberg 

18. MSV Duisburg 

Sp g u v Tore Pkt 

7 6 0 1 22:9 18 

7 5 1 1 11:5 16 

7 5 1 1 12:7 16 

6 4 2 0 15:1 14 

6 4 2 0 11:5 14 

6 4 1 1 6:3 13 

7 3 3 1 11:6 12 

6 3 2 1 11:3 11 

7 3 2 2 12:9 11 

7 3 2 2 10:8 11 

7 3 2 2 9:7 11 

6 3 1 2 7:7 10 

6 3 1 2 9:10 10 

6 2 3 1 13:11 9 

7 2 2 3 9:10 8 

6 1 2 3 7:9 5 

6 1 1 4 8:9 4 

7 1 0 6 6:13 3 

u v Tore Dill Pkt Sp g u v Tore Pkt 

4 1 28:7 21 28 i. Bayern München 7 4 2 1 13:6 14 

3 2 30:17 13 27 2. Hamburger SV 7 4 i 2 9:5 13 

3 2 20:10 10 27 3. Karlsruher Sc 7 4 1 2 7:8 13 

2 4 14:15 -1 23 4. Hannover 96 7 3 2 2 8:7 11 

3 4 20:10 10 21 5. Bayer Leverkusen 7 3 1 3 9:7 10 

3 4 17:17 0 21 6. Werder Bremen 6 2 3 1 8:8 9 

7 2 18:12 6 19 7. VfL Wolfsburg 6 2 2 2 13:13 8 

1 6 17:17 0 19 8. FC Schalke 04 6 1 4 1 7:6 7 

1 6 16:19 -3 19 9. MSV Duisburg 6 2 0 4 6:8 6 

6 3 13:15 -2 18 10. VfL Bochum 7 2 0 5 7:11 6 

4 5 2223 - 1 16 11. Eintracht Frankfurt 7 0 5 2 7:12 5 

3 6 20:22 -2 15 12.1. FC Nürnberg 7 i 2 4 8:15 5 

3 6 18:22 -4 15 13. Borussia Dortmund 6 1 1 4 8:14 4 

3 6 16:28 -12 15 14. Arminia Bielefeld 6 i i 4 ii9 4 

2 7 14:18 -4 14 15. Hertha BSC 6 1 0 5 5:10 3 

3 8 16:24 -8 9 16. Hansa Rostock 6 1 0 5 5:11 3 

0 10 12:21 -9 9 17. VfB Stuttgart 6 i 0 5 5:14 3 

5 7 10:24 -14 8 18. Energie Cottbus 7 0 3 4 3:15  3 
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präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Zuschauertabelle 

1. Borussia Dortmund 

2. Bayern München 

3. FC Schalke o4 

4. Hamburger 5V 

. VfB Stuttgart 

6. Eintracht Frankfurt 

7. Hertha BSC 

8. 1. FC Nürnberg 

9. Werder Bremen 

io. Hannover 96 

ii. Karlsruher SC 

12. MSV Duisburg 

13. VfL Bochum 

14. VfL Wolfsburg 

15. Bayer Leverkusen 

16. Hansa Rostock 

17. Arminia Bielefeld 

18. Energie Cottbus 

letztes Heimspiel 

75 .300 

69.000 

61.482 

56.493 

55.600 

44.700 

34.213 

45.565 

39.669 

45.087 

27.714 

24.259 

20.940 

20.298 

22.500 

20.000 

i8.600 

17.012 

Gesamt Schnitt 
519.338 74.191 

414.000 69.000 

429.403 61.343 

329.613 54.936 

333.100 47.586 

282.200 47.033 

307.241 43.892 

261.402 43.567 

284.170 40.596 

223.629 37.272 

172.816 28.803 

186.145 26.592 

155.905 25.984 

164.069 23.438 

134.500 22.417 

146.000 20.857 

142.300 20.329 

92.895 15.483 

Gelbe Gelb-Rote Rote 
Karten Karten Karten 

Arminia Bielefeld - 16 0 0 

Hertha BSC Berlin 18 o o 

Hansa Rostock 20 0 0 

Bayer Leverkusen 21 0 0 

FC Schalke o4 22 0 0 

Bayern München 18 0 1 

Eintracht Frankfurt 24 0 0 

Karlsruher SC 21 1 0 

VfL Wolfsburg 23 1 0 

1. FC Nürnberg 24 1 0 

Werder Bremen 24 0 1 

VfL Bochum 26 1 0 

Hamburger SV 24 0 1 

Energie Cottbus 30 0 0 

Hannover 96 25 2 0 

Borussia Dortmund 26 3 0 

VfB Stuttgart 29 0 2 

MSV Duisburg 38 2 2 

Torjäger 

Toni (Bayern München) 9 

Klose (Bayern München) 8 

Hugo Almeida (Bremen) 7 

van der Vaart (Hamburg) 7 

Gomez (VfB Stuttgart) 7 

Pantelic (Hertha BSC) 6 

Wichniarek (Bielefeld) 6 

Sestak (VfL Bochum) 6 

Diego (Werder Bremen) 6 

Sanogo (Bremen) 6 

Petric (Bor. Dortmund) 6 

Gekas (Leverkusen) 6 

Bechmann (Bochum) 

Ishiaku (Duisburg) 

Olic (Hamburger 5V) 

Kern (Hansa Rostock) 

Mintal (i. FCN) 4 

Misimovic (i. FCN) 4 

Okoronkwo (Hertha BSC) 4 
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Feel the difference 

Das gilt auf der Rennstrecke natürlich ebenso wie im Stadion! 

Darum wünschen wir dem 1. FC Nürnberg ein siegreiches Spiel 

und eine erfolgreiche Saison! Und damit die Spieler auf dem Platz 

alles geben können, sorgt die Stadionausstattung von RECARO 

für komfortable und erholsame Pausen zwischen den Einsätzen. 

Denn alle RECARO Sitze - vom Klndersitz über Sport,- und 

Ergonomiesitze bis zur Serlenausstattung - bieten die 

besondere Sicherheit und Ergonomie eines echten RECARO! 

RECARO GmbH & Co. KG. Stuttgarter Str 73. D-73230 Klrchhelm/Teck leleton 070211935208 - Telefax 07021/935339 -lnfo@recaro.com . www.recoro.com 



m isterlady Halbzeit-Aktion 

MISTER*LADY 

Endlich war es wieder 

soweit: zum Heimspiel 

gegen den VfB Stutt-

gart am 3 November 

2007 fand die erste 

misterlady- Halbzeit-

Aktion dieser Saison 

statt. 

Vor dem Spiel wurden drei 

Fans ausgewählt, die in der 

Halbzeit gegeneinander an-

treten durften. 

Folgende Aufgabe hatten die 

ausgewählten Teilnehmer: le-

der erhielt einen überdimensio-

nalen Fußball, der möglichst 

schnell über das Spielfeld ins 

Tor gerollt werden musste. 

Aber: der Ball hatte so seine 

Tücken, so dass Geschick und 

Cleverness gefragt waren. 

Zu gewinnen gab es für jeden 

Teilnehmer ein Shirt aus der 

exklusiven mister*lady-Club-

Collection und außerdem als 

Hauptpreis einen mister*lady-

Gutschein im Wert von 200,-

Euro. Das Ergebnis fiel diesmal 

jedoch so knapp aus, dass es 

gleich zwei Haupt-Gewinnerin-

nen und einen stolzen zweiten 

Sieger gab. 

Die Aktion hat wie immer allen viel Spaß gemacht und wir freuen uns schon jetzt auf die 

nächste Fan-Aktion beim a. FC Nürnberg! 
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Deutschlands kundenfreundLichste Kran ke nkasse* 
«In Sachen Kundenzufriedenheit laut Kundenmonitor Deutschland 2006 

Mit uns geht's Ihnen gut 
Interview mit Dieter Hebel, Vorstandsvorsitzender der Gmünder ErsatzKasse GEK, 

und Kamran Ehsani, Marketingbeauftragter der GEK 

Was unterscheidet die GEK von anderen Krankenkassen? 

HebeL: Wir sind ein konsequent kundenzentriertes 

Unternehmen und wir legen großen Wert auf eine 

schlanke und effiziente Verwaltung. So liegen beispiels-

weise unsere Verwaltungskosten schon seit Jahren kons-

tant bei 116 Euro pro Mitglied und Jahr, das bedeutet, 

rund ein Drittel weniger als beim Durchschnitt aller 

Krankenkassen. Damit schaffen wir uns Spielräume für 

die GEK-typischen Leistungen. 

Ehsani: Die GEK bietet nicht nur die Standardleistungen 

wie jede Krankenkasse, sondern übernimmt darüber 

hinaus ein Maximum an Mehrleistungen und schöpft 

sämtliche gesetzlichen Möglichkeiten zum Wohl der 

Versicherten vollständig aus. 

Welche Möglichkeiten beispielsweise? 

Ehsani: Die Gesundheitssportprogramme erhalten regen 

Zulauf. In unserem Vorsorge-Tarif wird jeder belohnt, der 

aktiv etwas für seine Gesundheit tut. Zum Beispiel durch 

Erwerb des Sport- oder eines Schwimmabzeichens oder 

durch Yoga-Kurse, Nordic Walking, Aquajogging, autoge-

nes Training oder fernöstliche Entspannungstechniken. 

Hebel: Präventionsprogramme, wie die GEK sie versteht, 

haben nichts mit Gelegenheitssport oder Freizeitkursen 

zu tun. Als Maßstab für eine Förderung galt für uns 

immer schon die Qualität des Angebots, die nachge-

wiesene Qualifikation der Therapeuten oder Kurse mit 

eindeutigem Nutzen der einzelnen Maßnahmen für die 

Gesundheit der Versicherten. 

Ehsani: Wir suchen dabei bewusst die Nähe zu erfolgrei-

chen Vereinen, um deren Erfahrung im Breitensport zu 

nutzen. 

Was zeichnet die Gmünder ErsatzKasse sonst noch aus? 

Hebel: Die GEK gehört zu den ersten Kassen in 

Deutschland, die ihren Versicherten einen umfassenden 

Impfschutz ermöglichen - auch für das Ausland. Zum 

Beispiel übernehmen wir sowohl die Kosten für die 

Malariaimpfung als auch gegen die durch Zecken über-

tragene Hirnhautentzündung. 

Kamran Ehsani 

(GEK Marketingbeauftragter) 

Fred Hennig 

(Geschaftsflshrer der GEK Nurnberg) 

E-Mail: Kamran.Ehsani@gek.de 
Telefon: (07171) 801-166 

Dieter Hebel leitet seit 26 Jahren 

die -Gmünder ErsatzKasse GEK". 

In dieser Zeit verfünffachte sich die 

Zahl der Mitglieder, die heute bei 

deutlich über einer Million liegt. 

E-Mail: Fred.Hennig@gek.de 

Telefon: (0911) 20528-10 

Gmünder 
ErsatzKasse GEK 

1,7 Millionen Versicherte 

über I Million Mitglieder 

200 Betreuungsstelten 

2 200 Mitarbeiter 

350 Auszubildende 

www.gek.de 

GEK 
«.tKam 

lox 
in Folge Deutschlands 

Nr. 
d.Mrnu.dUnhI 
Knirkenkas." 



Datum Spiel 

12.08.07 

18.08.07 

25-08-07 

01-09-07 

15-09-07 

22.09.07 

26.09.07 

29.09.07 

0 7- 10-07 

20-10-07 

2 7- 10-07 
03.11.07 

11.11.07 

25.11.07 

02.12.07 

09.12.07 

15.12.07 

02.02.08 

09.02.08 

16.02.08 

23.02.08 

01.03.08 

08.03.08 

15 .03 .08 

22.03.08 

29.03.08 

05.04.08 

12.04.08 

16.04.08 

26.04.08 

03.05.08 

07.05.08 

10-05-08 

17.05.08 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesliga 2007/2008 Alte Spiele, Ergebnisse 

1. FCN - Karlsruher SC 

Hansa Rostock - 1. FCN 

1. FCN - Werder Bremen 

Energie Cottbus -1. FCN 

1. FCN - Hannover 96 

Hamburger SV -1. FCN 

1. FCN - Bayer Leverkusen 

VfL Bochum -1. FCN 

Bayern München -1. FCN 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

VfL Wolfsburg -i. FCN 

i. FCN -VfB Stuttgart 
Arminia Bielefeld -i. FCN 

1. FCN - Borussia Dortmund 

MSV Duisburg -1. FCN 

1. FCN - Hertha BSC Berlin 

FC Schalke 04-i. ECU 

Karlsruher SC - i. FCN 

i. FCN -  Hansa Rostock 

Werder Bremen - i. ECU 

i. ECU - Energie Cottbus 

Hannover 96 - 1. FCN 

1. FCN - Hamburger 5V 

Bayer Leverkusen -1. FCN 

i. FCN - VfL Bochum 

i. FCN - Bayern München 

Eintracht Frankfurt - i. FCN 

1. FCN -VfL Wolfsburg 

VfB Stuttgart - i. FCN 

1. ECU - Arminia Bielefeld 

Borussia Dortmund - i. FCN 

i. FCN - MSV Duisburg 

Hertha BSC Berlin - i. FCN 

1. FCN - FC Schalke 04 

Ergebnis Zusch. 

0:2 (0:1) 45.419 Blazek Reinhardt Wolf Galasek Kristiansen Beauchamp E'hardt U Misimovic Vittek Saenko Charisteas 

1:2 (0:2) 25.000 Blazek Reinhardt Wolf Glaubers Kristiansen Galasek (i) Kluge (1)3 Mintal Vittek Saenko Charisteas 

0:1 (0:0) 45.200 Blazek Reinhardt Wolf a Bchamp Glauber Galasek Kluge • Mintal Vittek Saenko Kennedy 

1:1 (i:o) 15.089 Blazek Reinhardt Wolf (i) Glauber Kristiansen Kluge Mnari Galasek • Vittek 71 Kennedy Saenko 
2:2 (0:2) 39.710 Blazek Reinhardt Wolf Glauber Pinola Kluge Mnari Misimovic (i) Mintal (i) Kristiansen Charisteas 

1:0 (0:0) 52.365 Blazek Reinhardt Wolf U Galasek Pinola Spiranovic Mnari Kristiansen Mintal Misimovic Charisteas 

1:2 (0:1) 40.458 Blazek Reinhardt Beauchamp Spiranovic Pinola I Galasek Kluge Misimovic Mintal (i) Kristiansen Charisteas 

3:3 (i:i) 18.615 Blazek Reinhardt U Wolf Spirano.0 Schmidt • Galasek F Kluge(2)3 Misimovic (i) Mintal Kristiansen Saenko 

3:0 (2:0) 69.000 Blazek Spiranovic U Wolf Bchamp Reinhardt Galasek Kluge U Mnari Misimovic Mintal • Saenko 
5:1 (i:i) 45.050 Blazek Spiranovic Beauchamp Galasek Reinhardt Mnari Kluge Misimovic (i) Mintal (2) Kristiansen Charisteas (i) 
3:1 (2:0) 19.798 Blazek Beauchamp Wolf U Galasek Reinhardt U Mnari I Kluge Misimovic (i) Mintal Kristiansen Charisteas 

0:1 (o:i) 19.798 Blazek Mnari Wolf GlauberZ Reinhardt Galasek Kluge Misimovic Mintal Saenko Kennedy 

3:1 (o:i) 18.600 Blazek Reinhardt Wolf (1) Glauben Schmidt I Mnari Galasekl Misimovic Kluge Saenko Mintal 

Aufstellungen und Torschützen des i. FCN 
Auswechstung i Auswechslung 2 

46. Jacobsen für Saenko 59. Mintal für Misimovic 

54. E'hardt/Knistiansen 61. Kennedy/Charisteas 

6o. Misimovic/Kennedy 6o. Engelhardt/Glauber 

46. Misimovic für Mnari 6o. Mintal für Kennedy 

46. E'hardtl /Glauber 46. Kennedy für Kluge 

40. Engelhardt/Mintal 58. Adler für Mnari 

63. Kennedy/B'champ 63. Misimovic/Schmidt 

71. Adler/Kristiansen 71. Kennedy für Saenko 

29. Schmidt für Wolf 46. Kennedy für Mnari 

16. Glauber/Spiranovic 5. Kennedy (i)/Charis. 

46. Saenko/Kristiansen 56. Kennedy für Kluge 

62. Engelhardt/Mnari 70. Adlerl/Misimovic 

69. Beauchamp/Glauber 77. Kennedy für Mnari 

Auswechslung 3 

59. Kennedy/Charisteas 

69. Mnari für Vittek 

74. Mnari für Kluge 

75. Adler für Glauber 

71. Galasek für Pinola 

84. Benko/Kristiansen 

71. Vidosic für Pinola 

77. Vidosic für Mintal 

6o. Adler für Saenko 

81. Schmidt/Reinhardt 

76. Adler für Charisteas 

80. Benko für Saenko 

82. Pagenburg/Saenko 

Alte Club-Akteure auf einen Blick 
pielername 

2 Jacobsen, Lars 

3 Beauchamp, Michael 

Glauber, Leandro H. Berti 

Wolf, Andreas 

6 Galasek, Tomas 

9 Charisteas, Angelos 

10 Misimovic, Zvjezdan 

ii Mintal, Marek 

13 Saenko, Ivan 

15 Kristiansen, Jan 

16 Schmidt, Ralf 

17 Adler, Nicky 

Ein- korn-

sätze plett 

1 

7 

7 

11 

13 

7 

12 

13 

9 

9 

5 

6 

0 

5 

2 

10 

12 

3 

7 

9 

3 

5 

2 

0 

Aus Ein Einsatz- Tore Vor- Gelb 

minuten lagen 

0 

1 

4 

1 

0 

4 

3 

2 

5 

4 

0 

0 

1 

0 

1 

0 

1 

0 

2 

2 

1 

0 

3 

6 

45 

534 

503 

929 

1.099 

521 

897 

989 

653 

704 

277 

130 

0 

0 

0 

2 

I 

1 

4 

4 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

3 
2 

1 

0 

3 

0 

0 

0 

0 

2 

3 

3 

0 

0 

1 

0 

0 

2 

1 

Gelb Rot 

Rot 

o IV -Olt 
o 0 

o o 

o o 

o o 

o o 

o 0 

o 0 

o 0 

o 0 

o o 

o o 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

20 Kennedy, Joshua 

21 Vidosic, Dario 

22 Engelhardt, Marco 

23 Spiranovic, Matthew 

24 Kluge, Peer 

25 Pinola, Horacio Javier 

28 Reinhardt, Dominik 

29 Blazek, Jaromir (Tor) 

32 Benko, Leon 

33 Vittek, Robert 

35 Pagenburg, Chhunly 

36 Mnari, Jaouhar 

12 

2 

6 

5 

11 

3 

13 

13 

2 

4 

I 

10 

Ein- korn- Aus Ein 

sätze plett 

1 2 

0 

1 

4 

8 

I 

12 

13 

0 

3 

0 

3 

0 

0 

1 

3 

2 

I 

0 

0 

1 

0 

5 

9 
2 

5 

0 

0 

0 

0 

0 

2 

0 

I 

2 

Einsatz-

minuten 

488 

32 

278 

376 

1 

0 

0 

0 

895 3 

232 0 

1.161 0 

1.170 0 

16 0 

312 0 

8 0 

594 0 

Tore Vor- Gelb Gelb Rot 

lagen Rot 

o o 0 

o 0 0 0 

0 1 0 0 

1 2 0 0 

1 4 0 0 

o 1 0 0 

o 2 0 0 

o 0 0 0 

o 0 0 0 

o 0 1 0 

0 1 0 0 

0 1 0 0 
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Inklusive 1 .FCN-Kennzeichenhalter  

U Li 

jgfl[T'•w•)hr - COm 
Der Audi A3 zu exklusiven 
Konditionen als limitiertes 

„l .FCN Club-Edition""-Sondermodell 

Audi A3 Attraction 1.61, 
75 kW, 5-Gang, brillantschwarz, Aluminium-Guss-

räder 16", Komfortklimaautomatik, Radio Concert 
CD, ei. FH, ZV mit Funkfernbedienung, Geschwin-
digkeitsabhängige Servolenkung, aktive Kopfstüt-
zen, 6-Airbags, lsofix Kindersitzbefestigung hinten, 
Easy Entry, Außenspiegel ei. verstellbar, u.v.m. 

Beim Kauf'VTneVAud, A3 

limited 1.FCN-Club-Edition 
schenken wir hne das exklu 

sive 1.FCN-Fan-Paket inkl. 
V.I.P.-Ticket, 1 .FCN-Fu ßmatten, 
1.FCN-Fahne und 1.FCN-Trikot! 

Leasingangebot Audi A3: 
€ 99,- monatliche Rate*, 24 Monate Laufzeit, 
15.000 km jährl. Fahrleistung, € 3.990,- Sonder-

zahlung (z.B. Ihren Gebrauchten) 

Plus €25,- mtl. für A3 Sportback 

'€ 19.650,- Barpreis Audi A3** 
€ 20.450,- Barpreis Audi A3 Sportback** 
zzgl. € 595,- Überführungskosten. Ein Angebot derAudi Leasing. inkl. Überführung 

€ 99,-
Monatliche Rate  * 

Verbrauch A3: kombiniert 7,1 /100 km. innerorts 9,61/100 km. außerorts 5,61/100 km. CO2-Emission kombiniert 169 g/km 
Verbrauch A3 Sportback: kombiniert 7.2 1/100 km. innerorts 9,7 1/100 km. außerorts 5,71/100 km. CO2-Emission kombiniert 171 g/krr 

Audi Zentrum Nürnberg 

Der Audi A3 als 1.FCN Club-Edition für 

mtl. € 99,*! Das klingt nicht schlecht, als 

wahrer 1.FC Nürnberg-Fan möchte ich 

mehr über dieses Angebot wissen. Bitte 

nehmen Sie mit mir Kontakt auf! 

Name, Vorname 

Straße, Haus-Nr. 

PLZ, Ort 

Telefon tagsüber 

E-Mail 

Ich fahre zur Zeit einen: 

Wir 
= Club 

Porto zahlt 
Empfänger 

Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg &. Nopitschstrasse 

Postfach 1901 16 

90118 Nürnberg 

Karte ausfüllen und gleich per Past artns schicken oder einfach bei uh's vorbei kommen! 

Auó. 

Offizieller Automobilpartner des 

Marienberg & Nopitschstrasse 
Marienbergstraße 88 • 904 
Nopitschstraße 3 • 90441 Ir 

Iürnberg • Tel: 0911/5403-0 • Fax: 0911/5403-333 • www.audi-zentrum-nuernberg-marjenberg.de 
nberg • Tel: 0911/42 36-29 00 • Fax: 09 11/4236-2905 0 www.audinuernberg.de 



RÜCKBLICK 

Überlegenheit nicht in Tore 

Der Club wartet auch nach dreiein-

halb Jahren auf einen Sieg in Biele-

feld. Nach dem i: (i:o) vor zwei 

Wochen hat der i. FCN zuletzt eine 

0-1-3-Bilanz auf der Aim. Den letzten 

„Dreier" gab's zu Zweitligazeiten: 

mit dem 3:1 am 3. Mai 2004 hatte 

der Club seine Rückkehr in die Bun-

desliga praktisch perfekt gemacht. 

Nach starker erster Hälfte und Andreas Wolfs 

Führungstreffer unmittelbar vor dem Pausenpfiff 

verlor der i. FCN in den zweiten 45 Minuten den 

Faden. Kauf (63.), Wichniarek (76.) und Zuma 

mit dem Schlusspfiff trafen für die Hausherren. 

„Wir können unsere Überlegenheit nicht in Tore 

ummünzen", ärgerte sich Trainer Hans Meyer 

über die verpasste Entscheidung vor dem Wech-

sel. Doppelter Frust sogar bei den 500 Club-

Fans: sie mussten wegen der Umbauphase in 

der Schüco-Arena ohne Dach 90 Minuten in 

Schnee- und Graupelschauern durchhalten 

umgemünzt 

13. Spieltag, 11.11.2007 

Arminia Bielefeld 
1. FC Nürnberg 

3 
I 

Bielefeld: Hain - Kirch, Kucera, Langkamp, Schuler - 
Kauf - Marx - Kamper (82. Korzynietz), Böhme 
(62. Zuma) - Hatfar (89. Kobylik) - Wichniarek 
Trainer: Middendorp - 

FCN: Blazek - Reinhardt, Wolf, Glauber (69. Beau-
champ), Schmidt - Mnari Kennedy), Galasek - 

Misirnovic - Kluge, Saenko (82. Pagenburg) - Mintal 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: i8.600 Schiedsrichter: Schmidt (Stuttgart) 
Tore: 0:1 Wolf (.) 1:1 Kauf (63.) 2:1 Wichniarek (76.) 
3:1 Zuma (90.+1) Gelbe Karten: Schuler, Langkamp - 
Schmidt, Galasek 

RÜCKBLICK 
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'JIB gelingt glückliche Pokalrevanche 

Chancen mehr als im halben Dutzend 

- aber ein Treffer wollte dem i. FCN 

in der Neuauflage des DFB-Pokalfi-

nales 2007 nicht gelingen. Weit die 

Gäste aus Stuttgart effektiver auf-

traten und einmal trafen, blieb der 

1. FCN beim 0:1 ohne Zähler. 

„Nicht das erste Mal in dieser Saison, dass wir 

das Spiel dominieren, aber am Ende mit teeren 

Händen da stehen", ärgerte sich Dominik Rein-

hardt nach dem Abpfiff. Durch das Tor von Na-

tionalstürmer Mario Gomez (25.) feierten die 

Schwaben ihren zehnten Erstliga-Erfolg in der 

Noris seit 1963. 

Und Kapitän Tomas Gatasek sprach den erneut 

über 45.000 Fans nach dem Abpfiff und den 

letzten großen Torchancen aus dem Herzen: 

„Heute lag es auch einfach am Glück. Wir hätten 

dem Trainer so gerne drei Punkte zu seinem Ge-

burtstag geschenkt!" Besonders bitter an Hans 

Meyers 65.: Kennedys Pfostenschuss (as.)- nur 
eine von vielen, vielen guten Möglichkeiten. 

12. Spieltag, 03.11.2007 

1. FC Nürnberg 
VfB Stuttgart 

0 
1 

FCN: Blazek - Mnari (62. Engelhardt), Wolf, Glauber, 

Reinhardt - Gatasek - Kluge - Misimovic (70. Adler), 
Mintal, Saenko (80. Benko) - Kennedy 
Trainer: Meyer 

Stuttgart: Schäfer - Beck, Tasci, Delpierre, Magnin - 
Fernando Meira - Khedira, Hitztsperger - Bastürk 
(90.+1 Farnerud) - Gomez (87. Meißner), Cacau (. 
Marica) 
Trainer: Veh 

Zuschauer: 45.565 Schiedsrichter: Fandet (Kyllburg) 
Tor: Gomez (25.) Gelbe Karten: Glauber, Adler - Tasci 
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TAGEBUCH 

Unser 
Tagebuch 

Der Club von 

Tag zu Tag— 

lest hier noch 

einmal, was 

sich zuletzt so 

alles rund um 

den i. FCN 

getan hat. 

• Samstag, 3. November 

Es hätte alles so schön sein können an Hans 

Meyers 65. Geburtstag. Doch trotz eines klaren 

Chancenübergewichts muss sich der Club in der 

Neuauflage des DFB-Pokalfinales dem Deut-

schen Meister VfB Stuttgart mit 0:1 geschlagen 

geben. Während sich die VfB-Anhänger über das 

Tor des Tages von Mario Gomez freuen, raufen 

sich über 45.000 Ctuberer angesichts der Masse 

hoch karätigster, aber eben vergebener Gele-

genheiten die Haare. 

• Sonntag, i. November 

Der Kleine Club klettert in der Bayernliga be-

harrlich nach oben. Zur Weißwurstzeit beschert 

Chhunty Pagenburg mit seinem Tor zum 1:0-Er-

folg beim TSV Großbardorf dem Team von Trainer 

René Mütter drei wichtige Punkte. Ab 13 Uhr 

kehrt dann wieder Ruhe in Großbardorf ein, und 

die 1.200 Zuschauer gehen teils mehr, teils we-

niger ernüchtert heim. 

Der Club Ist vom Marketingverein der Met ropolvegion 

Met ropoiregion" ausgezeichnet worden; auch die 
geehrt. Die Dotierung in Höhe von 40.000 Euro ließ 

Finanzsorgen geplagten 

• Mittwoch, 7. November 

Gleich zwei Pressekonferenzen im easyCredit-

Stadion: zunächst tritt Hans Meyer dort im 

Presseraum und nicht wie sonst in den Stuhl-

fauth-Stuben am Nachmittag vor die Medien. 

Und am frühen Abend, vor dem Training des 

Everton FC, folgt deren Coach David Moyes. Die 

Nürnberg für den DFB-Pokalsieg mit dem „Preis der 

Handballerinnen wurden für ihre Deutsche Meisterschaft 
i.FCN-Präsident Michael A. Roth komplett den von 
Handballerinnen zukommen. 

britischen Journalisten sind rund 20 Minuten 

vor dem Team des FC Everton da und werden 

fälschlicherweise erst einmal in die Kabine der 

Engländer und nicht in den Pressekonferenz-

raum gebracht —die Hälfte der Medien-Vertreter 

trug sportlich Everton-Trainingsanzüge und wur-

de für den Betreuerstab gehalten. 

TAGEBUCH CFCht 

• Donnerstag, 8. November 

Eid milaad saeed, Joe Mnari! Der Tunesier feiert 

beim Heimspiel gegen den FC Everton seinen 

31. Geburtstag. Lange darf er mit 43.000 Club-

Fans im ausverkauften easyCredit-Stadion auf 

eine Sensation hoffen. Doch als alles schon auf 

ein 0:0 deutet, schlagen die Briten eiskalt zu 

und gewinnen durch Tore von Mikel Arteta und 

Victor Anichebe in den letzten acht Minuten 

noch mit 2:0. Zuvor hat Nürnberg ein tolles Fuß-

ballfest erlebt: Fans der Toffees und des Club 

feiern eine friedliche Riesen-Party in der Stadt. 

Riesen-Party auch bei den englischen Journalis-

ten, die im Presseraum des easyCredit-Stadions 

fröhlich ein Kulmbacher nach dem anderen 

zischen und begeistert vom Spiel berichten. 

• Samstag, io. November 

Über den Wolken ... feiert Chhunly Pagenburg 

seinen 21. Geburtstag. Der Youngster fliegt am 

späten Nachmittag mit dem Club-Team vom Air-

port Nürnberg nach Paderborn, von dort geht 

es ein paar Kilometer mit dem Bus weiter nach 

Marienfeld ins Hotel Klosterpforte, in dem sich 

der i. FCN auf sein Spiel bei Arminia Bielefeld 

vorbereitet. 

• Sonntag, ii. November 

Regen, Eiseskälte - und auch noch eine 1:3-

Niederlage ... Dabei führt der Club zur Pause 

noch durch einen Treffer von Andreas Wolf mit 

1:0 bei der Bielefelder Arminia. Doch in den 

letzten 30 Minuten drehen die Gastgeber die 

Begegnung noch und gewinnen durch die Treffer 

von Rüdiger Kauf (63.), Artur Wichriiarek (76.) 

und Sibusiso Zuma (go.). Der Club bleibt mit 

fünf Punkten Rückstand auf einen Nichtabstiegs-

platz weiter auf Rang 16. Leon Benko mag sich 

angesichts der Niederlage nicht über die Glück-

wünsche zu seinem Geburtstag freuen - den-

noch: Sretan Rodendan, Leon! 
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tümmel 
druckt. 

• Farben leuchten auf Schwarz 
am Besten. Schwarz zu drucken 
erfordert zwar keine Schwarze 
Magie, doch zu recht nannte 

man unser Handwerk früher die 
„Schwarze Kunst". Dies gilt 

für uns bis zum heutigen Tage. Farbe im Bogenoffset. 

Noch nie gab es mehr 
Informationen als heute. 
Doch wer in der virtuellen 
Datenflut nicht untergehen will, 
braucht Kommunikation, die 
Bestand hat und Beständigkeit 
signalisiert. 

Gedruckte Informationen 
eben, die Schwarz auf Weiß 
oder in glanzvoller Farbigkeit 
einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen. 

Dem haben wir uns ver-
schrieben: mit Technologie 
auf neuestem Stand und der 
Sorgfalt eines handwerklichen 
Traditionsbetriebes. So finden 
Vergangenheit und Gegenwa 
zu einer Synthese zusammen, 
die Sie für die Zukunft Ihres 
Unternehmens nutzen können. 
In diesem Sinne also: 

Willkommen bei Tümmel. 
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Wir wünschen unserem Stürmer eine rasche 

Genesung und eine erfolgreiche Zeit beim Club! 

POSTER 

Unser Poster heute: 

Angelos Charisteas 
Bereits im Alter von 17 Jahren war Angelos Charisteas Fußball-Profi: Er 

startete seine Karriere als Berufs-Fußballer beim Erstligisten Ans Thes-

saloniki. Dabei brachte er es in seinem ersten Jahr bereits auf neun Einsätze und 

erzielte dabei zwei Tore. 

GRIECHISCHER VOLKSHELD 

Sein erstes Gastspiel in Deutschland absolvierte 

der gebürtige Grieche von 2002 bis 2004 beim 

SV Werder Bremen. Dort erzielte er in seiner 

ersten Bundesliga Saison neun Tore für das 

Team von der Weser. Das bisher erfolgreichste 

Jahr seiner Karriere war jedoch 2004: Angelos 

" _! 

V 

wurde mit Werder Deutscher Meister und DFB-

Pokalsieger. Doch dies wurde noch durch den 

Europameistertitel mit der griechischen Natio-

nalmannschaft „getoppt'! Im EM-Finale gegen 

Portugal gelang ihm sogar das entscheidende 

1:0 für seine Elf! Zudem war er mit insgesamt 

drei Turnier-Treffern der erfolgreichste griechi-

sche Torschütze. Seitdem wird er in Griechenland 

wie ein Volksheld gefeiert. 

DOUBLE-GEWINN 
AUCH IN HOLLAND 

In der Winterpause der Spielzeit 2004/2005 zog 

es ihn nach Holland zu Ajax Amsterdam, wo er 

erneut das Double aus Meisterschaft und Pokal-

sieg holen konnte. 2006 wechselte er von Ajax 

zum Rivalen Feyenoord Rotterdam. Er war der 

erste Ausländer, der in den Duellen Ajax - Feye-

noord sowohl einmal für die Amsterdamer als 

auch einmal für die Rotterdamer getroffen hat. 

VERLETZUNGSPECH 
AM VALZNERWEIHER 

Seit der Saison 2007/2008 schnürt der am 9. 

Februar 1980 in Serres geborene Angreifer 

seine Fußballschuhe für den Club. Leider hat 

Angelos seit seinem Einstand am Valznerweiher 

immer wieder mit Verletzungen zu kämpfen und 

konnte bis jetzt leider kaum schmerzfrei für den 

1. FC Nürnberg auflaufen. 
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TAGEBUCH 

• Montag, 12. November 

Nürnbergs UEFA-Pokalgegner Zenit St. Peters-

burg gewinnt mit einem 1:0 am letzten Spieltag 

erstmals seit 23 Jahren die russische Meister-

schaft - herzlichen Glückwunsch! 

• Dienstag, 13. November 

Wer ist wer? Ein deutscher TV-Sender schickt 

nach dem 13. Spieltag (!) eine Mail an die Presse-

stelle des i. FCN mit der Bitte, die Aussprache 

der Spielernamen zurückzumailen, damit für die 

Reporter eine einheitliche Aussprache gewähr-

leistet ist. Wir versuchen es mit Chawi-er Binola, 

Dschunli Pagenburch, Nigi Adia, Maikel Bid-

schem und Ja-o-u-harrrrrrrr Mnari. Vorschläge 

für ßdwedschdan Misimowitsch werden noch 

in allen offiziellen Ticket-Agenturen des i. FCN 

angenommen - unter Ausschluss des Rechts-

weges! 

U Mittwoch, 14. November 

Es Ist leer bei den Trainingseinheiten am Sport-

park Valznerweiher! Mit Jaromir Blazek, Tomas 

Galasek, Marek Mintal, Ivan Saenko, Jaouhar 

Mnari, Dario Vidosic, Michael Beauchamp, Jo-

shua Kennedy und Zvjezdan Misimovic sind 

gleich neun Nationalspieler unterwegs; Matthew 

Spiranovic, der mit Vidosic eigentlich für die 

australische U23 gegen den Irak und in Nordko-

rea hätte spielen sollen, musste verletzungsbe-

dingt absagen. Dafür begrüßt Hans Meyer den 

slowakischen Innenverteidiger Jozef Piacek (24) 

von Skonto Riga als Trainingsgast. 

U Freitag, 16. November 

Club-Abwehrspieler Glauber und i. FCN-Vize-

präsident Siegfried Schneider sind am Abend 

mit dem i. FCN-Fanbeauftragten Jürgen Berg-

mann zu Gast beim Fan-Club-Bezirk 6 in Röthen-

p 

ICH BIN DER 

LENARO 
DER TESTSIEGER 

VON GRUNDIG 
2+1 Jahr 
Garantie 

GRUflDIG 
made for you 

0GRUNDIG BIETET WIE GEWOHNT SOLIDE WERTARBEIT 

MIT DEUTSCHEM KONZEPT' schreibt Audiovision über mich 

und das macht mid' mächtig stolz. „Der Lenaro 37 FHD bringt 

eines der besten Bilder des Testfeldes auf den Schirm. Dazu 

liefert er einen tollen Sound, eine umfassende Ausstattung und 

kostet nicht mal Viel. Alles in allem ein würdiger Testsieger." 

Auch TV Movie Multimedia hat mich zum 

Testsieger ernannt Und die für die Qualität 

Verantwortlichen bei Grundig in Nürnberg 

sind so zufrieden mit mir, dass sie mir eine 

um ein Jahr verlängerte Garantie gegeben 

haben - wie auch allen meinen HD Evolution-Geschwistern. 

Übrigens - mein großer Bruder Lenaro 42 Ist bei Video 

ebenfalls Testsieger geworden. 

Mehr Informationen gibt es im guten Fachhandel 

oder unter wwwgrundig.de 
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TAGEBUCH C 
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bach. Alte Fans sind sich einig: dieser Club steigt 

net ab!! 

U Samstag, 17. November 

Tomas Galasek und jaromir Blazek schlagen 

Marek Mintal - beim :i in der EM-Quali mit 

Tschechien gegen die Slowakei; Marek muss 

nach einer Stunde mit Rückenproblemen vom 

Platz, will aber gegen Dortmund wieder am Ball 

sein. Doppelte Enttäuschung bei Ivan Saenko: 

beim 1:2 der Russen muss er wieder einmal von 

der Ersatzbank aus zusehen, wie die Israelis in 

der Nachspielzeit den Siegtreffer erzielen. Die 

Club-U19 ist weiter auf Höhenflug und fertigt 

vor den Augen von Hans Meyer und Jürgen Raab 

den bemitleidenswerten 1. FC Bad Kötzting 

gleich mit 6:i ab. 

• Sonntag, 18. November 

Schade, es lief so gut. Doch beim unglücklichen 

0:1 beim FSV Mainz o5 verliert die U17 des Klei-

nen Club zum dritten Mal in Folge, nachdem die 

Mannschaft von Trainer Wolfgang Schellenberg 

zuvor in den ersten acht Begegnungen ohne 

Niederlage geblieben war. Nach elf Spieltagen 

steht Platz sieben zu Buche. 

• Dienstag, 20. November 

Nach zwei freien Tagen steigt der Club mit dem 

Vormittagstraining um zehn Uhr wieder in die 

Vorbereitung aufs Heimspiel gegen Borussia 

Dortmund ein. Nicky Adler ist am Abend gemein-

sam mit Sigi Schneider und Jürgen Bergmann 

zu Gast bei den Weilersbacher Club-Fans. 

Sparen ohne Wechseln. Das ist SMART 

Umsteigen statt Wechseln: 

Sparen Sie an der richtigen 

Stelle und nutzen Sie 

STROM SMART. Damit 

bezahlen Sie weniger 

als beim bekanntesten 

Wettbewerber. 

SMART-Vertrag online abschließen 
unter www.n-ergie.de. Noch mehr 
smarte Infos unter Telefon 01802 111444 

(6 Cent pro Anruf aus dem Festnetz der 
Deutschen Telekom. Bei Anrufen aus 
anderen Mobilfunknetzen können mög-

licherweise andere Gebühren anfallen.) 

(N-ERGIE 
- Spürbar näher. 



esk rten -Vorverk 

IN DEN ODER GANZ BEQUEM 

FAN-SHOPS... ZU HAUSE' 
1.FCN Fan-Shop 

Ludwigstraße 46 
(in der Innenstadt). 90102 Nürnberg 

1.FCN Fan-Shop 

Vatznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgelände) - 901.80 Nürnberg 

Haupttribüne Kai. 1 

(36,39, 40) 

Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37, 41, 42) 

Haupttribüne Kat. 3 

(35,43) 

Rollstuhlfahrer 

Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kai. 2 

Stehplatz Nordkurve 

Sitzplatz Nordkurve 

Sitzplatz Südkurve 
Kai. 1 

Sitzplatz Südkurve 

Kat. 2 

Pt Familienblock (33) 

Eingang 
Süd 

Gäste 

Eingang 
Süd-Ost • 

Süd-
Kurve 

Nutzen Sie für KartenbesteUungen 

unsere Ticket-Hottine 
unter 0180/50 50 326 
(14 Ct pro Minute) oder den 

On Line-Ticket-Shop 
unter www.fcn.de 

Alte Ticketagenturen des 
1. FC Nürnberg finden Sie ebenfalLs 

unter www.fcn.de 

easy 
Credit XefflOWD 

Eingang 
Haupttribüne I VIP I 

Eingang 
Nord-West 

Haupttribüne 

Nord-
Kurve 

Gegentribüne 

EK 07/08 1.FC Nürnberg nI 

Eingang 
Nord 

Eingang 
Gegentribüne 



HIER GIBT'S DEN CLUB 

Ticket-
Agenturen: 

-;-: •- -',, 

't 

. .* 

E) 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiher-
straße 200, 90480 Nürnberg, 

Tel. 0911-2173-200 

o 1. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 
90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 

3-

J Morlock, Wendlerstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911.593744 10 Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I Q Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-897901 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I D Das Tintenglas, BahnhoIstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Q Franken Ticket, 
Königstraße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 I Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 

Schwabach, Tel.: 09122-888235 I fj Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-

440894 I e H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-3200661 

Scheer, Herrenstraße 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I €) Filigran Fan-Shop, Bahnhofstraße 

12, 95444 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 10 MOTZ, Amselstraße 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-

9958371 fZ Olgas Karten -service, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 I 
f,, Südstadt LottoBeiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Straße 87, 91710 Gunzenhausen, 

Tel.: 09831-8818661 Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-

3062301 eLl Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-781go 19 Der 

Neue Tag, Weigelstraße 1,92637 Weiden, Tel.: 0961-855501 Vereinigte Raiffeisenbank Eschenau, 

Eschenauer Hauptstraße 20, 90542 Eckental, Tel.: 09126-28989991 €3 Neustädter Tabakecke, Wilhelm-

straße 13, 91413 Neustadt/Aisch, Tel.: 09161-8839326 

FCN -Ticket- Hotline 
(01 80) 50 50 326 14 Ct pro Minute 

oder online www.fcn.de 

H.Vkh in, Onlin..11oket-Shop d.n 1FC Nilrnbn,g 
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UEFA-.Cup: Ganz nah an der 
Der Club steht zwar nach großer 

Leistung gegen den FC Everton ohne 

Punkte da - die Chance auf das 

Weiterkommen im UEFA-Cup ist aber 

weiter vorhanden! Mit einem Erfolg, 

zumindest einem Punktgewinn in 

der nächsten Aufgabe beim frisch 

gebackenen russischen Meister 

Zenit St. Petersburg am kommenden 

Donnerstag wäre der i. FCN schon 

ganz nah an der Sensation. 

Das war die Mannschaft von Trainer Hans Meyer 

auch gegen die Engländer, immerhin Gründungs-

mitglied der Football League. Doch am Ende 

schlugen die „Toffees" brutal und eiskalt zu, 

gewannen durch die späten Tore von Arteta (83.) 

und Anichebe (88.). 

Dennoch verabschiedeten die 43.000 Zuschauer, 

die dem 1. FCN einen atmosphärisch sensatio-

nellen Abend beschert hatten, ihr Team mit viel, 

viel Applaus! „Die Fans haben eine unglaubliche 

Stimmung gemacht", lobte Youngster Ralf 

Schmidt, der seine Gänsehaut ehrlich zugab: 

„Für mich als junger Bursche war das Spiel ein 

absoluter Höhepunkt!" 

Everton bleibt mit dem zweiten Sieg im zweiten 

Spiel an der Tabellenspitze der Gruppe A, gefolgt 

von St. Petersburg, das durch die späten Treffer 

von Konstantin Zyrianov (71.) und Fatih Tekke 

(78.) den 1:2-Rückstand bei AE Larissa noch in 

einen 3:2-Sieg umwandelte. AZ Alkmaar, das 

am 5. Dezember nach Nürnberg kommt, hat zwar 

schon einen Zähler, aber eben auch schon ein 

Spiel mehr als der Club. 

50 

Sensation! 
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UEFA-Cup 2007/2008 I Gruppe A 

2. Spieltag, 08.11.2007 

1. FC Nürnberg o 
FC Everton 2 

Everton 

FCN: Blazek - Reinhardt, Wolf, Glauber (86. Benko), 

Schmidt (77. Kennedy) - Mnari, Galasek - Kluge, 
Misimovic, Saenko (85. Pagenburg) - Mintal 
Trainer: Meyer 

Everton: Howard - Neville, Yobo, Lescott, Nuno 
Valente - Arteta, Carsley, Osman, Pienaar (90. 
Hibbert) -  Cahill (90. Jagielka) - Yakubu 
Anichebe) 
Trainer: Moyes 

Zuschauer: 133.000 
Schiedsrichter: Mallenco (Spanien) 
Tore: 0:1 Arteta (83. Foulelfmeter) 0:2 Anichebe (88.) 
Gelbe Karten: Glauber - Nuno Valente, Yobo 

i. Spieltag, 25.10.2007 

17:30 Zenit St. Petersburg — AZ Alkmaar 1:1 

21:00 FC Everton —AE Larissa 3:1 

2. Spieltag, 08.11.2007 

16:30 AE Larissa — Zenit St. Petersburg 2:3 

21:05 1. FC Nürnberg — FC Everton 0:2 

3. Spieltag, 29.11.2007 

17:00 St. Petersburg - i. FC Nürnberg 
20:45 AZ Alkmaar -  AE Larissa 

i. Spieltag, 05.12.2007 

20:45 i. FC Nürnberg-AZ Alkmaar 
FC Everton - Zenit St. Petersburg 

. Spieltag, 20.12.2007 

20:45 AE Larissa - i. FC Nürnberg 
20:45 AZ Alkmaar - FC Everton 

Tabelle 

i. FC Everton 

2. St. Petersburg 

3. AZ Alkmaar 

4. i. FC Nürnberg 

. AE Larisa 

Sp 

2 

2 

I 

1 

2 

g  

20 

11 

01 

00 

00 

v Tore Diff Pkt 

o 5:1 4 6 

o 4:3 1 4 

o 1:1 0 1 

1 0:2 -2 0 

2 3:6 -3 0 
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Kraft ins Knie: Robert ioncJet auf den Seilen 

Das ClubMagzin begleitete den am 

linken Knie verletzten Club-Stürmer 

Robert Vittek einen Tag bei der Reha-

bilitation am SportparkValznerwei-

her. Anfang der Woche hat Robert 

mit dem Lauftraining begonnen und 

somit einen entscheidenden Schritt 

nach vorn getan... 

Robert schwitzt derzeit sechs Mal die Woche, 

täglich vier bis fünf Stunden, im Reha-Zentrum 

am Sportpark Valznerweiher für seine Rückkehr 

auf den Fußballplatz. Dabei wird nach einem 

genau auf die Bedürfnisse des slowakischen 

Nationalspielers abgestimmten und ständig 

modifizierten Behandlungs- und Trainingsplan 

vorgegangen. 

Der Slowake, für den die Hinrunde aufgrund 

einer Knorpelverletzung bereits nach dem vier-

ten Spieltag beendet war, läuft nach erfolgreich 

verlaufener Operation im September seit drei 

Wochen wieder ohne Gehhilfen. Seitdem ist 

Robert auch wieder live im Stadion dabei und 

drückt der Mannschaft aus der Nähe die Dau-

men. „lch hoffe, dass ich dem Team zur Rück-

runde wieder helfen kann, ob ich ins Trainings-

lager im Januar mitreisen kann, weiß ich aller-

dings noch nicht." im Moment gilt es, Geduld 

zu bewahren: Robert lebt nach einem streng 

geplanten Tagesablauf immer im Wechsel zwi-

schen individueller Behandlung und speziellem 

Training. 

KEINERLEI KOMPLIKATIONEN 

Zu Beginn jeden Behandlungstages steht ein 

erster Gesundheits-Check des Knies. Rape 

Meier, Chef des Reha-Zentrums, untersucht, ob 

der Zustand zur letzten Behandlung unverän-

dert ist und keine Schwellung oder muskuläre 

52 53 



ROBERTS MUSKELN „AUFWECKEN" 

INTEAM 

Probleme aufgetreten sind. „Robert macht gute 

Fortschritte. Seit der Operation sind keine Kom-

plikationen aufgetreten", kommentiert Meier. 

Und auch der 25-Jährige selbst schätzt seinen 

Gesundheitszustand positiv ein: „Meinem Knie 

geht es gut, der Heilungsprozess verläuft nach 

Plan. Ich habe kaum Schmerzen." 

Gegenwärtig bekommt Robert eine sogenannte 

manuelle Therapie zur Beweglichkeitsförderung, 

und auch mit elektrischen Geräten wird unser 

Club-Stürmer ordentlich gequält - Tiefenwärme-

behandlung und Reizstrom werden zur Muskel-

stimulation und Durchblutungsförderung ein-

gesetzt. „Diese aus Norwegen stammende, 

neuere Behandlungsmethode ist vor allem nach 

Operationen wichtig, um den Knorpel und Me-

niskus schnell wieder belastbar machen zu kön-

nen", erläutert Meier. Robert nimmt all' dies mit 

einem geduldigen Lächeln hin... Individuelle 

Aqua-Gymnastik und Konditionstraining auf dem 

Stepper, Fahrrad und demnächst Laufband er-

gänzen den Trainingsaufbau. 

Hape Meier erklärt weiter: „Bestimmte Muskeln 

an Roberts Knie schlafen derzeit, die müssen 

wir durch Training der Sensomotorik wieder auf-

wecken." In der Fachsprache wird das Anbah-

nung von Muskelaktivität genannt. Danach soll 

unsere Nummer 33 sukzessive mit dem Krafttrai-

ning, auch mit der Freihantel, beginnen. Das 

geht aber nur, „wenn der Muskel genügend er-

holt ist", warnt Meier. Anfang der Woche hat Ro-

bert mit dem Lauftraining begonnen - ein weite-

rer wichtiger Schritt nach vorn. Der Club-Spieler 

wird nun vor- und nachmittags in zwei Trainings-

einheiten ackern, da es enorm wichtig ist, dem 

Knie „zwischendurch eine Pause zu gönnen." 

Bis Roberts Knie wieder zu ioo Prozent belastbar 

ist, wird also noch einige Zeit verstreichen. Mit 

viel Ausdauer und der Unterstützung der Fans 

sind wir jedoch sicher, dass Robert bald wieder 

auf dem Platz anstatt im Reha-Zentrum seine 

Arbeit verrichtet. Darauf freuen wir uns! 
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Die. Geldanlage für den 
echten Club-Fan 

0 

• Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

• Zinsaufschlag von 5% p.a. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

Bei direktem Erreichen eines europäischen Wett-
bewerbs - Champions League/UEFA-Cup - wird ein 

Bonus von 2 % gewährt** 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell verfügbar 

Ihre persönliche 
VR-SparCard im 

tFCN-Design PA 

Für den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 

Der Bonus wird auf den nach Abschluss der Bundesliga-
saison folgenden Monat für einen Monat bezahlt. 

www.fcn-vr-sparcard.de 

Erhältlich bei folgenden Partner-Banken des 1. FC Nürnberg: 

Raiffeisenbank AltdOrf-Feucht eG 
Raiffeisen-Platz 1 90537 Feucht (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39 .91301 Forchheim (09191) 617-0 

Vereinigte Raiffeisenbanken 
Gräfenberg-Forchheim-Eschenau-Heroldsberg eG 
Marktplatz 8 91322 Gräfenberg Hotline (0800) 8018015 

Raiffeisenbank Großhabersdorf-Roßtal eG 
Richtersgasse 1 90574 Roßtal (09127) 9012-0 

Raiffeisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str. 18-2091217 Hersbruck (09151) 725-0 

Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf 
Bahnhofstraße 891207 Lauf -(09123)189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 9 90402 Nürnberg (0911) 2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2- 90559 Burgthann (09183) 9301-0 

Raiffeisenbank Seebachgrund eG 
Raiffeisenplatz 1 91093 Heßdorf (09135) 719-0 
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Jetzt Mitglied werden! 

MITGLIEDER 

Flagge zeigen! 
Näher dran sein! 
Werdet jetzt Mitglied 
beim 1. FC Nürnberg! 

Das sind Eure Vorteile: 

• Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

Mitgliederzeitung 

• Nachlass in den 
FCN-Fan-Shops 

• und und und 

Aufnah rrieantrag bltte in 

Die Jahresbeiträge Keine Aufnahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 50 km vom Stadion) 

• Familienmitgliedschaft 
(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• jugendliche (14-18 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 
Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

95,—€ 

60,—€ 

i6o,— € 

36,—€ 

45,— 'E 
50,—€ 

'1 

Mannhch ! WebllCh 

Familienname 

G,bsdarum 

eLi, Wohvn,t 

Mobil 

Genunscfltes (‚nrr,rtodatum (nichi rückwi,kevd möglich) 

Migi,edoact uafllesbeitranl 

Ich wünsche die Aufnahme als 
U Passives Mitglied 
Li Aktiven Mitglied 

(nur bei aktivem Spott In der lugend/A,nateu(abteilaflg) 

Ermächtigung zum Bankeinzug 
und Beitrittserklärung 
Hiermit ermächtige Ich dent. RN widerruflich. den am entrichten-

den J.hresbelteag bet Fälligkeit zu Lasten meines Kontos jährlich 

lam 1. lanuarl mittels Lastschrift einzuziehen taut Satzung nur 

Bankeinzug muglkhl, 

Ich erkläre hiermit meinen BettelSt zum 1. Fußball-Club Nürnberg 

e. V. Durch Unterschritt wird die Satzung des Vereins anerkannt 

und die Verpflichtung übernommen. die Beiträge pünktlich zu 

entrichten. Bei Minderjährigen verpflichtet sich der den Antrag 
unterzeichnende Vertretungsberechtigte neben dem Minder. 

Ihrigen zur Zahlung des M,lglledsbeilrages. Die Mitgliedschaft 
gilt jeweils für ein Kalendetlahn. Im Jahr des Eintritts wird der 

anteilige Mitgliedsbeitrag abgebucht. 

Eine Kündigung ist nu, zum Ende des Kalenderjahres möglich 

und muss spätestens zum 30. 9. per Einschreiben erfolgen. 
Sollte dieser Termin versäumt werden, bleiben Sie automatisch 

ein weiteren Jahr Mitglied. 

Barkoance 

SitZ KonteN, 

Vor und Zurame des Kontoinhabers Ibel Abweichung gesamte Adresse) 

Oft. Datum te,,uhrltt lunte, cut unt,rsch,,tr des gesetal. Ve,rretersl 



INTEAM (a 

Vorfreude ist die schönste Freude... 

dies ist hinlänglich bekannt. 

Das Fanshop-Team hat sich das zu Herzen und 

zum Anlass genommen, Ihnen etwas Gutes zu 

tun. Denn die vorweihnachtliche Zeit soll nicht 

nur eine hektische und anstrengende sein, son-

dern schon jetzt eine Zeit der Schlemmereien 

und Vorfreude! 

WIR VERSÜßEN UND VERKÜRZEN 
IHNEN DIESE BESONDERE ZEIT! 

Die i. FCN-Nikoläuse warten im Fanshop darauf, 

von Ihnen gekauft, ausgewickelt und vernascht 

zu werden. Und mit dem Adventskalender des 

Club werden die Tage bis zum Heiligen Abend 

wie im Fluge vergehen... 

HIER GIBT'S DEN 1. FCN-NIKOLAUS UND DEN ADVENTSKALENDER: 

• im Online-Shop U im 1. FCN-Fan-Shop am • im i. FCN-Fan-Shop Ludwigstraße 
auf der Club-Homepage Sportpark Valznerweiher, in der Nürnberger Innenstadt, 

www.fcn.de Valznerweiherstraße 200, Ludwigstraße 46, 

90480 Nürnberg 90402 Nürnberg 

Die glücklichen 
Gewinner 
In der letzten Ausgabe des Clubmagazins 

haben wir io Exemplare des neuen Club-

Kalender 2008 verlost. Die richtige Lösung 

lautete Marek Mintal. 

Das sind die Gewinner: Heike Schröder I 
Gabriel Noriega I Carina Rosian I David 
Drechsel / Anna Otzelberger I Markus Har-
tinger / Verena Jüngling I Andrea Wagner I 
Marco Schrödl / Wolfgang Reißig 

Der farbenfroh gestaltete Kalender liegt ab 

sofort zur Abholung im Fanshop in der 

Innenstadt bereit. 
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KLEINER CLUB 

Neues Antlitz für die Internet-
seiten des Kleinen Club 
Wir bauen die offizielle Club-Website kontinu-

ierlich aus. Im Netz erfahrt Ihr alle Neuigkeiten 

Eures Lieblingsvereins in Sekundenschnelle. 

Nach den Fanseiten haben wir jetzt auch die 

Seiten des Kleinen Club komplett überarbeitet. 

So macht es ab sofort noch mehr Spaß, auf 

www.fcn.de zu surfen. 

Die Internetseiten des Kleinen Club haben eine 

neue, übersichtlichere Struktur. Ihr findet unter 

der Rubrik Kleiner Club informative und abwechs-

lungsreiche Unterseiten mit allem Wissenswer-

ten und den interessantesten News rund um 

das NachwuchsLeistungsZentrum (NLZ) des 

1. FC Nürnberg. 

NLZ-TEAM 

Auf der Willkornmenseite stellen wir Euch die 

Mitarbeiter des NLZ ausführlich vor, viele von 

ihnen waren selbst einmal als Spieler aktiv und 

haben interessante Lebensläufe vorzuweisen. 

TERMINE UND FAKTEN 

Im Bereich News erfahrt Ihr alle Neuigkeiten, 

Spielberichte und Personalien unserer Nach-

wuchs-Mannschaften. Außerdem geben wir an 

dieser Stelle einen wöchentlichen Überblick 

über die Spieltermine unserer Teams. So ver-

passt Ihr künftig kein Spiel mehr und könnt live 

dabei sein und die Jung-Kicker anfeuern. 

RUND UMS NLZ 

Was ist eigentlich Ziel des Nachwuchsbereichs 

des Club? Und wer gehört zur Kleinen Club-Fa-

milie? Konzept, Trainer, Internatsspieler und der 

Nachwuchspartner Nestlé Schöller werden näher 

vorgestellt. Außerdem haben wir eine ausführ-

liche Wegbeschreibung zum Trainingsgelände 

am Sportpark Valznerweiher ins Netz gestellt. 

MANNSCHAFTEN 

Der Team-Bereich von der U23 bis zur U8 ist mit 

umfangreichen Informationen gespickt. Hier 

finden sich u. a. Mannschaftsfotos des gesamten 

Kaders, alle Spieltermine, Tabellen und Spiel-

berichte. 

WERDET CLUBERER! 

Den Traum Fußball-Profi zu werden, träumen 

viele fußballbegeisterte Kids und Jugendliche! 

Wir zeigen Euch den Weg in die Clubfamilie. Vom 

Fußball-Kindergarten für die ganz kleinen Kicker 

bis hin zu den i. FCN-Talentetagen, wo sich die 

jungen Fußba(ler den Trainern des NLZ präsen-

tieren können. Die Voraussetzungen für die Teil-

nahme sowie aktuelle Sichtungstermine findet 

ihr genau in diesem Bereich. 

FUß BALL-CAM P 

Tolle Bildergalerien der letzten Ferien-Camps 

die Lust auf das Dabeisein machen, sind unter 

der Rubrik Fußball-Camp eingestellt. Fußball-

Camp beim 1. FC Nürnberg, das heißt drei Tage 

turbulenter Fußball-Spaß unter professioneller 

Anleitung unserer Nachwuchs-Trainer. 

Klickt Euch rein und stöbert auf den neuen 

Kleine Club-Seiten! 
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U16 

KLEINER CLUB wird präsentiert von II KLEINER CLUB 

Beginn des Leistun,I215bereichs .A 

Kleiner Club 

Heute stellen wir Euch in der Reihe „Kleiner 

Club" eine weitere Nachwuchsmannschaft 

des i. FCN vor: Die U16-Mannschaft. 

DAS AUSBILDUNGSZIEL 

Die B2-Junioren sind die untere Grenze des so-

gennanten „Leistungsbereichs", der sich von 

der Ui6 bis zur U23 erstreckt. Ziele in diesem 

Ausbildungsabschnitt sind vor allem die Ent-

wicklung einer schnellen und präzisen Technik, 

sowie die Einübung exakter Spielabläufe in ho-

hem Tempo unter Zeit- und Gegnerdruck. Ein 

weiteres Hauptaugenmerk liegt auf der Stabi-

lisierung und Weiterentwicklung einer umfas-

senden Fitness der einzelnen Spieler. 

DIE TRAINER 

Trainiert wird die Mannschaft von Ralf Duga-

litsch. Er wurde am 16. September 1969 in Nürn-

berg geboren, und war vor seiner Zeit bei den 

B2-Junioren schon als Co-Trainer in der Saison 

2003/2004 für die U19 des Kleinen Club zu-

ständig. Seit Juli 2007 ist der gelernte Bank-

kaufmann nun verantwortlicher Übungsleiter 

der U16-Mannschaft des Kleinen Club. Ihm zur 

Seite steht Co-Trainer Musa Karacetin. 

DIE AKTUELLE SITUATION 

Die B2 - Junioren befinden sich nach 12 

Spieltagen auf Platz vier der Bayernliga Nord, 

die insgesamt vierzehn Mannschaften umfasst. 

Manuel Müller, Luca Löffler, 

Dominik Schmitt. 

Obere Reihe (v. 1.): Tim Hofmann, Daniel Diroll, 

Mario Enzesberger, 

Mittlere Reihe (v. 1.): Trainer Ralf Dugalitsch, 

Jann Christopher George, Manuel Stork, Julian Schaf, 

Assistenz- Trainer: 

Untere Reihe (v. 1.): Jannis Zotikos, Mümin Kara, 

Julian Wiessmeier, 

Auf dem Bild fehlen: Nikkita Rypkin, 

Dabei stehen sechs Siege, ein Unentschieden 

und vier Niederlagen auf dem Konto der Elf von 

Ralf Dugalitsch. Zuletzt wurde dreimal hinter-

einander auswärts gepunktet: bei Jahn Regens-

burg nahm man durch ein 2:2 einen Punkt, gegen 

Georgios Sortiriou, Philipp Messingschlager, Patrick Hagen, 

Mannschaftsbetreuer Klaus Hagen, 

Musa Karacetin. 

Anil Karaca, Michael Menze, Fabiaan Wurm, Daniel Gallee, 

Alexander Poneleit. 

Benjamin Kruppa 

den ISV Kareth-Lappersdorf durch ein 1:0 sogar 

drei Punkte mit zurück in die Noris. Ebenso 

erfolgreich verlief die Partie in Weiden: gegen 

die SpVgg hatten am Ende die Nürnberger mit 

2:0 die Nase vorn. 

U NEUE FUßBALL-CAMP-
TERMINE 2008 

Auch das letzte Ferien-Camp im Jahr 2007 war 

ein voller Erfolg. Mit 115 teilnehmenden Mini-

Kickern sogar das bestbesuchte der insgesamt 

fünf Termine! Das NLZ möchte auch im nächsten 

Jahr wieder vielen Kindern die Möglichkeit bieten 

unter professioneller Anleitung der Jugendtrainer 

des 1. FC Nürnberg auf dem Gelände des Club 

zu trainieren und hat deshalb die Anzahl der Ter-

mine der Camps 2008 aufgestockt. Das sind die 

Daten: 

17.— 19. März 2008 

26.— 28. März 2008 

13.— 15. Mai 2008 
19.— 21. Mai 2008 
o6.— 08. August 08 

13.— 15. August 2008 

20.— 22. August 2008 
27.— 29. August 2008 

01.— 03. September o8 

03.— o. November o8 

Meldet Euch jetzt an! Auch im nächsten Jahr 

schauen wieder Profis aus Hans Meyers Mann-

schaft in jedem Camp vorbei... 

• NEUZUGANG 

250 fußballbegeisterte Spieler der Jahrgänge 

2001 bis 1995 kamen zu den i. FCN-Talentetagen 

zum Sportpark Valznerweiher, um sich den Nach-

wuchs-Trainern des Club vorzustellen. Aus der 

mittelfränkischen Region, den benachbarten 

Bezirken und sogar aus dem Ausland, war der 

emsige Fußball-Nachwuchs angereist. Am Ende 

waren es 20 hoffnungsvolle Talente, die sehr 

positiv aufgefallen sind und zu einem Mann-

schaftstraining beim Club eingeladen werden. 

Vielleicht wird schon bald ihr Traum wahr und 

sie werden in den Kreis der Nachwuchs-Spieler 

des Kleinen Club aufgenommen... Die nächste 

Auflage erleben die Talentetage bereits im April 

2008. Für alle jungen Fans, die Freude am Fuß-

ballspielen haben, erneut die Möglichkeit, sich 

beim i. FC Nürnberg zu bewerben. Neue Termine 

jetzt unter www.fcn.de! 
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KLEINER CLUB wird präsentiert von 

1. FCN II (Bayernliga) 

Zuletzt gespielt 
04.11.07 11:00 Großbardorf- 1. FCN II 0:1 

11.11.07 14:30 1. FCN II - Schweinfurt 05 5:0 
17.11.07 14:30 1. FCN II -  FC Bad Kötzting6:i 

Tabelle 1 Stand: iS. November 2007 

1. 1. FC Nürnberg II 
2. SpVgg Bayreuth 
3. SpVgg Greuther Fürth II 
4. i. FC Eintracht Bamberg 

. FC Memmingen 
6. TSV Großbardorf 
7. TSG Thannhausen 
8. SpVgg Weiden 
9. Würzburger FV 
10. FC Ismaning 
ii. SpVgg Ansbach 
12. SpVgg Unterhaching II 
13. TSV Aindling 
14. 1. FC Bad Kötzting 
15. 5V Heimstetten 
16. FC Kempten 
17. 1. FC Schweinfurt 
18. SpVgg Bayern Hof 

Sp Tore Pkt. 

18 34:18 34 
17 30:16 33 
17 37:19 30 

17 30:22 30 

16 26:17 28 

17 25:14 27 

18 21:20 25 

17 25:25 23 

18 22:27 23 

16 26:27 22 

16 24:26 21 

16 22:22 20 

17 12:15 20 

17 24:30 19 

17 15:21 19 

16 12:24 15 

17 17:37 15 

17 18:40 12 

Die nächsten Spiele 
24.11.07 14:30 Eintracht Bamberg - 1. FCN II 
01.12.07 14:15 1. FCN II - SpVgg Bayern Hof 

Ui6 (B2-Junioren Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 

04.11.07 10:30 SpVgg Weiden - 1. FCN II 0:2 

07.11.07 19:00 1. FCN II - K.-Lappersdorf 1:0 

11.11.07 10:30 1. FCN 11-Aschaffenburg abg. 

Tabelle i Stand: 18. November 2007 Sp Tore 

1. SpVgg Greuther Fürth 11 40:4 

2. 1. FC Schweinfurt o5 11 28:14 

3. SC 04 Schwabach 12 27:11 

4. i. FC Nürnberg II 11 18:21 

5. SpVgg Bayern Hof 10 17:12 

6. SSV Jahn Regensburg II 10 12:14 

7. TSV Kareth-Lappersdorf 11 15:23 

8. Viktoria Aschaffenburg 9 i6:i 
9. SG Quelle Fürth 10 16:23 

10. SpVgg Ansbach 11 22:25 

ii. SpVgg Weiden 11 11:15 

12. TSV Großbardorf 10 13:28 

13. 1. FC Eintracht Bamberg ii 13:29 

14. SpVgg Bayreuth 10 9:23 

Das nächste Spiel 

25.11.07 10:30 TSV Großbardorf- 1. FCN II 

Pkt. 

28 

23 

21 

19 

16 

15 

14 

13 

13 

12 

11 

10 

9 
5 

U19 (Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 

03.11.07 13:00 1. FCN - Aschaffenburg 0:0 

11.11.07 10:30 SC Schwabach - 1. FCN abg. 
17.11.07 13:00 1. FCN - FC Gerolzhofen 11:0 

Tabelle i Stand: 18. November 2007 Sp 
1. i. FC Nürnberg 11 

2. SV Viktoria Aschaffenburgii 
3. SC 04 Schwabach io 
4. Würzburger FV 12 

. i. FC Eintracht Bamberg io 
6. 1. FC Schweinfurt 05 12 

7. SpVgg Ansbach 10 

8. SG Quelle Fürth io 
9. i. SC Feucht 11 

10. SC Regensburg ii 

ii. Baiersdorfer SV ii 

12. TSV Hirschaid 12 

13. DJK Schwabach ii 

14. FC Gerolzhofen 12 

Tore Pkt. 

37:4 27 

31:7 26 

23:5 23 

21:18 21 

32:17 19 

26:17 16 
28:17 14 

16:14 13 

25:27 13 

8:20 12 

9:20 11 

11:24 10 

13:40 9 
4:54 4 

Die nächsten Spiele 
25.11.07 10:30 TSV Hirschaid - 1. FCN 
01.12.07 13:00 1. FCN - SC Regensburg 

U17 (Bundesliga Süd/Südwest) 

Zuletzt gespielt 

04.11.07 14:00 TSG Hoffenheim - 1. FCN 2:0 

10.11.07 11:00 1. FCN -1. FC K'lautern 0:1 

18.11.07 13:00 FSV Mainz o - 1. FCN 1:0 

Tabelle I Stand: 18. November 2007 Sp 

1. TSG 1899 Hoffenheim ii 

2. 1. FC Kaiserslautern ii 

3. i. FSV Mainz o5 ii 

4. Eintracht Frankfurt 11 

5. VfB Stuttgart 11 

6. FC Bayern München ii 

7. i. FC Nürnberg ii 

8. Karlsruher SC ii 

9. Stuttgarter Kickers ii 

io. Jahn Regensburg 11 

ii. SC Freiburg 11 

12. TSV München i86o 11 

13. 1. FC Saarbrücken 11 

14. SG Rosenhöhe Offenbach ii 

Tore Pkt. 

27:11 24 

18:10 24 

16:13 21 

29:18 19 

22:15 18 

14:11 18 
15:9 16 

i8:ii 14 

15:17 13 

6:15 13 

i8:i8 12 

14:18 10 

18:26 10 

5:43 0 

Die nächsten Spiele 

02.12.07 12:00 1. FCN - Bayern München 
09.12.07 13:00 Karlsruher SC - i. FCN 

Aktuelle Berichte und Ergebnisse auf www.fcn.de! 
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Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsPark! 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Beethovenstraße 6 
91074 Herzogenaurach 
Tel. 09132 I 77 8-0 
Fax 09132 I 40 430 
www.HerzogsPark.de 
e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPark.de 



UNSERE FANS 

Willkommen in der Club-Familie 

In der Fan-Sprechstunde vorm 

Frankfurt-Spiel wurden zwei neue 

Fan-Clubs vorgestellt. 

Ein herzliches Willkommen dem Fan-Club „Die 

treuen Fischbacher" (OFCN-Nr. 359)! Der Fan-

Club aus dem Nürnberger Südosten um Vorstand 

Gerhard Münzer ist in nur wenigen Wochen auf 

40 Mitglieder angewachsen. Auch der Fan-Club 

„Frankenstolz Redwitz o" (OFCN-Nr. 367) ist 

nunmehr Mitglied in der großen Club-Familie. 

Die Redwitzer mit Vorstand Werner Lamm sind 

bereits bei über 50 Mitgliedern angelangt 

und reisten zur Fan-Sprechstunde mit einem 

komplett besetzten Bus an. Club-Vize-Präsident 

Siggi Schneider und Fanbetreuer Karl Teplitzky 

gratulierten beiden Fan-Clubs und überreichten 

als Willkommensgeschenk einen Pokalsieger-

Wimpel. 

Wir wünschen den neuen Fan-Clubs viel Spaß 

mit unserem Club! Haltet uns in guten, wie in 

schlechten Zeiten die Treue... 
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Clubmobite wird der neue CLub-Tarif für aLLe Fans des 1. FC Nürnberg. 
Mit der CLub-FLatrate von Fan zu Fan teLefonieren und vieLe weitere 
VorteiLe des CLubs genießen.  
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UNSERE FANS 

3/4 Maxt sind finanziert 

gebucht. Die Fanbetreuung bedankt sich ganz 

herzlich für diese sagenhafte Unterstützung! 
Der Traum, dass Max-MorLock-Denk-

mal im Frühjahr 2008 einzuweihen, 

rückt mit großen Schritten näher... 

Beim Heimspiel gegen den VIB Stuttgart fand 

im easyCredit-Stadion der Max-Morlock-Tag 

statt. Der Tag war ein voller Erfolg für Maxl und 

seine Statue. Am eigens für den besonderen Tag 

aufgestellten Pavillon konnte sich jeder über 

die Idee und den bisherigen Verlauf der Aktion 

informieren. Helmut „Helmers" Götz bedankte 

sich für die bisherige Unterstützung bei allen 

Sammiern und Spendern. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Familie 

Oschmann für eine Spende von 5.000,- Euro für 

die Max-Morlock-Statue aus der Privatscha-

tulle. Die Familie Oschmann (Vater, Sohn und 

Tochter), langjährige Clubmitglieder und Dauer-

kartenbesitzer, fiebern Woche für Woche mit 

unserem Club. So war man in Bukarest mit dabei 

und hat bereits die Reise nach St. Petersburg 

Es wurde auch sonst wieder fleißig gesammelt: 

die Fan-Clubs „Red Devils" und „Seerose" spen-

deten 450,- €‚ der Fan-Club „Seniorentisch/ 

Sportgruppe" 275,- E. Desweiteren ging vom 

Fan-Club „Rednitzhembach 1978" eine Spende 

über 15o,— € und vom Fan.Club „Schwarz-roter 

Bä(h)r" 125,- € ein. Schließlich stifteten die 

„Clubfreunde Rattelsdorf" 100,- E. 

Aktuell sind somit 75% des benötigten Geldes, 

das für die Errichtung das Max-Morlock-Denk-

maIs nötig ist, beisammen. Die Fan-Betreuung 

bedankt sich bei allen Spendern. 

Auch weiterhin bitten wir um die Hilfe aller Fans, 

Fan-Clubs und Fan-Organisationen. 

Das offizielle Spenden-Konto 

1. FC Nürnberg—Spenden Max Mortock 

Kontonummer: 6 132 476 

BLZ: 760 501 Oi, Sparkasse Nürnberg 
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Lotto Bayern informiert: 

Ihr Spiel in guten Hinden. 

U' 
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Bayern 
Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 



0 UNSERE FANS 

Schwarz-rote Zwedschgamännta 
feiern 15-jähriges Bestehen 

Am Wochenende feierten die „Schwarz-rote Zwedschgamännla" (OFCN-Nr. 

162) ihr 15-jähriges Bestehen. Der Vorstand des urigen und überaus akti-

ven Fan-Clubs, Wolfgang Muscat, blickte auf bewegte Jahre zurück und war 

besonders stolz, dass der Club den „Zwedschgamännla" im Jubiläumsjahr 

den Pokalsieg schenkte. 

Zu den Feierlichkeiten war neben den befreun-

deten Fan-Clubs „Herz Jesu", „Büffetfranken 

Treuchtlingen" und „Weinfranken Dettelbach" 

auch das nördlichste „Zwedschgamännla" Jan-

Maria extra aus Neuss bei Düsseldorf angereist. 

Für den 1. FC Nürnberg waren Vize Siggi Schnei-

der und Fanbetreuer Jürgen Bergmann sowie 

der zuständige Koordinator des Bezirk i, Stefan 

Jakob, mit von der Partie und überreichten die 

Jubiläums-Urkunde, ein signiertes Mannschafts-

poster sowie einen i. FCN-Ball. Nach einer kurzen 

Fragerunde ging es schnell zum gemütlichen 

Teil des Abends mit fränkischer Musik und einem 

Fass Altbier. 

Besten Dank von der Fan-Betreuung an alle 

„Zwedschgamännla"! Bleibt so, wie ihr seid und 

haltet uns weiter die Treue. Wir bedanken uns 

für einen tollen Abend, der uns sicher länger in 

guter Erinnerung bleiben wird. 
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4 x in Nürnberg - Fürth - Erlangen' 
Ansbach - Würzburg - Schweinfurt 

Forchheim Hof und Plauen 
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0 PREMIERE 

Kompetenz, Idole, Meinungen - das 
Premiere FußbalL-Expertenteam 

Kommentare sind das Satz in der Fernsehsuppe. Premiere präsentiert deshalb 

das Beste mit den Besten und hat ein Großaufgebot an hochkarätigen 

Experten für seine Fußballübertragungen unter Vertrag genommen. 

Ihre Meinungen und Ansichten 

sind stets gefragt im deut-

schen Fußball. Exklusiv für 

Premiere analysiert beispiels-

weise Deutschlands Fußball-

Ikone Franz Beckenbauer die 

Spiele der Bundesliga und der 

UEFA Champions League. Der 

„Kaiser' begleitet regelmäßig 

die Top-Spiele aus dem Fuß-

ball-Oberhaus beziehungs-

weise aus der europäischen 

Königsklasse. 

Dem Experten-,,Dreamteam" 

gehören neben Beckenbauer 

noch Lothar Matthäus, Karl-

Heinz Rummenigge, Matthias 

Sammer, Stefan Effenberg, 

Marco Bode und Fredi Bobic 

an. Für die Übertragungen aus 

der 2. Bundesliga stehen über-

dies noch Jörg Berger, Chris-

tian Beeck und Peter Közle am 

Mikrofon. 

Das Premiere Team kann dabei 

mit beeindruckenden Zahlen 

aufwarten, Insgesamt 2580 

Bundesliga-Einsätze verzeich-

nen die Experten. Dabei erran-

gen sie zusammengerechnet 

23 Deutsche Meisterschaften. 

Sieben Mal legten Premiere 

Experten Hand an den Cham-

pions Cup (die Trophäe des 

ehemaligen Europapokals 

der Landesmeister bzw. der 

heutigen UEFA Champions 

League). 

Neben drei Weltpokalsiegen, 

gewannen sie auch sechsmal 

den EM-Titel. Und mit Franz 

Beckenbauer und Lothar 

Matthäus sind zwei Weltmeis-

ter im Expertenteam von Pre-

miere, die als Kapitäne ihre 

Mannschaften auf den Fuß-

ball-Zenit geführt haben. 

70 



I 
1' 

r-16 

E u r e Gebete wurden 

PREMIERE FUSSBaLL BUflDESLIG 

Die Bundesliga ist wieder zu Hause bei Premiere. 

Alle Spiele. Alle Tore. Alles live. 
Alles für €1 9,99* pro Monat. 

0180/580 580 7 (C 0,14/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobllfunkpreise abweichend; powered by OT) 

Preis eilt pro Monat für ein 1 - oder 24-Monars-Abo,'Zuzüglich einmalig €39,99 Akrivierungsgebühr. Änderungen vorbehalten.' 
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BLITZLICHT 

Unser Fotograf... 
war bei den Spielen gegen Stuttgart und Everton wieder unterwegs 

und hat die Gäste aus Wirtschaft, Gesellschaft und Sport fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 

haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 

SPORTFIVE GmbH & Co. KG 

Theodorstraße 7 

90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 

E-Mail: fcn@sportfive.com 

von links: Matthew Spiranovic, 

Stadionsprecher Guido Seibelt 
und ein Vertreter der Firma WOrth 
präsentieren den Preis des Kick-
Tipp-Gewinnspiels zum Spieltag 

gegen den V[B Stuttgart, einen 
Hochleistungs-Akkuschrauber 

Mitte: Roman Sorgt von „Wassdscho? bassd 
scho!" mit FC Everton-Fans 

von links: Vereinsbeirat Rainer Thesen und 

Vize-Präsident Franz Schäfer 
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von links: Clubfreund Gerd Ruderisch, Geschäftsflih-
rer Geru-Plast, Peter Mayer, ehemaliger .österr. Fußball-

Profi und Geschäftsflihrer der Fa. Profipac, Peter Lasser, 

Prokurist Fa. Profipac und Günther Dengler, ehemaliger 
Manager der Stuttgarter Kickers 

rechts: Erwin Staudt, Präsident des VTB Stuttgart; 2. von 

links: Jochen Schneider, DirektorSport/Verwaltung des 

VIB Stuttgart zu Gast im VIP-Bereich des i. FC Nürnberg 

- '- f — 

Das neue Aufsichtsratmitglied Marc Oechler mit Ehe-

frau Doris und Ex-Club-Profi Oliver Straube (links) 

MW Genießen Sie höchste Qualität! 
Nürnberger Christkindles Markt-

Glühwein von Gerstacker. 

V • Hergestellt mit: 
ausgesuchten 
hochwertigen 
Rotweinen 

Traditionell 
aufwändige 
Lebkuchen-
gewürzmischung 

Der heiße Genuss 
für kühle Tage! 

GERSTACKER Weinkellerei GmbH 
Moinsiraße 9 90451 Number9 

retefon 0911-3 2459.0 
www.germiocker.info 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

Autohaus Willi Kippes 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 
Fax 0911/32443-15 

www.autohaus.kippes.de 

BEITCN BURAHAROT 

Beiten Burkhardt 
Rechtsanwaltgesellschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 . 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 

Fax 0911/2797199 

www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bblaw.com 

RAND 
BESTATTUNGEN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240 . 90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 

Fax 0911/3938544 
www.brand.bestattungen.de 
stoeckert@brand-bestattungen.de 

COMMERZBANK Ak 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250 Fax .196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwalter@commerzbank.com 

CONPARTIS 

CON PARTIS GmbH 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1.95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 

Fax 09281/83306949 

www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

CortalConsors 
BNP PARIBAS 

Vc,mögcn,btflIuA9 Stint 

Cortal Consors BNP Paribas 
Michael Veit 
Dr-Gustav-Heinemann-Straße 14 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 

Fax 0911/3694980 
www.cortalconsors.de/select 
michael.veit@cortalconsorsselect.de 

CDSV 

Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Michael Schönwandt 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 

Fax 0911/8920137 
www.deutscher.supplement-verlag.de 
angetika.biersack@rtv.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 

Fax 0911/5183570 
www.digi-tailors.de 
s.hein@digi-tailors.de 

Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 

Fax 0911/9334910 

www.seitz-maler.de 
info©seitz-maler.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

ekci 
edelstahlkamine 

eka edeistahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert. Bosch -Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 

Fax 09225/98111 
www.eka-edelstahlkamine.de 
info@eka-edelstahlkamine.de 

ie 
\ GrUP/ 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 

Fax 09131/4011449 
www.unternehmensgruppe-elbert.de 
inlo@elbert-gruppe.de 

KNIG 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 

Fax 09167/437 
www.elektrokoenig.com 
fritz.koenig@elektrokoenig.com 

€ 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Stefan Schwager 
Messezentrum 1 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 

Fax 0911/811800 

Engler GmbH - Büroeinrichtung, 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr, 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 

Fax 0911/5009872 

www.engter.gmbh.info 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

Flor & Sohn 

LIchtwerbn9 wIt 1924 

Flor & Sohn 
Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hitpoltstein 
Tel. 0911/4315585 
Fax 0911/4315586 
www.florsneon.de 
info@florsneon.de 

Gerd Kraft Consulting 
Am Eichenrangen 8A 
90571 Schwaig 
Tel. 0911/5074121 

Fax 0911/9944471 

GERU —PLAST 

GERU.Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078-0 

Fax 09151/9078-78 

www.geru-plast.de 
info@geru.ptast.de 

WERUETECIIF4IK 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Straße 47 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491.0 

Fax 09189/41491-20 

www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg 11 
0.91560 Heitsbronn 
Tel. 09872/804.100. Fax - ioi 

www.hanskupler.de 
okupler@hanskupfer.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

hapaAG 
Peter Hackt 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 
Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

HBW-Gubesch 
Kunststoff- Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275.0 

Fax 09104/8275-99 
www.hbw.gubesch.de 

S.. 

Heinlein I Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 

Fax 0911/95414-49 

www.kanztei.hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Fax 07222/1046276 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

Herme GmbH —Türtechnik 
Manfred Meyer 
oagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 
Fax 0911/5433345 

herme-tuertechnik@t-online.de 

Laola Fussballcenter Erlangen 
Herr Knippet 
Langenaustr. 15 
91058 Erlangen 
Tel. 09131/6875679 

Fax 02161/696709 

www.IaolafussbatIcenter.de 
ertangen@taolafussballcenter.de 

D'pg-e#WR 

presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Harald Meinzinger 
nd ustriestraße 
0-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75.0 
Fax 06266/75.269 
www.motipdupli.com 
info@dupli.cotor.de 

MIM 
MTM Dokument Management 
Ernst Mürting 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 

Fax 0911/964450820 

www.MIM.DMS.de 
MIM.DMS.Systeme@t-ontine.de 

OC 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986.700 

Fax 0911/91986.799 
www.oce.de 
hain.norbert@oce.de 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

(ücirohr 
HAD(15G(SELLSCHAFT mbfl 

Südrohr Handels GmbH 

FLIIIEJRTOURS 
Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Johannis Reisecenter — 
Lars Heinemann 
Brücken straße 4 . 90419 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 

Fax 0911/4399938 
www.ftittertours.de 
tars.heinemann@flittertours.de 

an 
MIR 

RentaHome 4 You 
Michael Fellert 
Äußere Sutzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 
Fax 0911/9594997 

www.rentahome4you.de 
info@rentahome4you.com 

ROSA 
MINERAL ÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Plöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/960 25 30 

Fax 0911/9602513 
www.rosa-mineraloele.de 
rosa.mineraloele©t-online.de 

Schamel 

Schamei Meerrettich GmbH 
Hanns.Thomas Schamel 
Industriestraße 24-34 
D-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760.0 

Fax 09133/7760.77 

www.schamel.de 

S 0 n e p a r 

Sonepar Deutschland/ Region Süd 
GmbH 
Horst Schirmer 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 

Fax 0911/64313-199 

www.region-sued.sonepar.de 

Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 

Fax 0911/516954 

info@suedrohr.de 

SUVA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 
Fax 09187/930229 

www.suspa.com 
info@de.suspa.com 

Lktebr,k GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 
Fax 09208/570111 

www.swcolor.de 
info@swcolor.de 

Werbeagentur 

VS Werbeagentur 
Fred Himmelseher 
Kohlenhofstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016.20 

Fax 0911/236016.66 
www.v8.werbeagentur.de 
himmelseher@v8.werbeagentur.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

11. 
CbB 

Wohnhausbau Büttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940. Fax 99420 
www.wb.buettner.de 
info@wb.buettner.com 

fermacell 
Xella 
Jürgen Gümpelein 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 

Fax 0800/5356578 
www.xella.de 
info@xella.com 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildiz GmbH 
Mahmut Yildiz 
Sulzbacher Str. 83 .90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40- Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb.gmbh.de 
info©yb-gmbh.de 

-. — 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit Jachniann 
Loher Hauptstr. 92 -90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 -345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

S. 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöllner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp@zoewie.com 



Hier punkten die CLubfreunde des i. FC Nürnberg 

Tipps Punkte 

I. Herme GmbH 
2. Bestattungsinstitut Bärbel Brand 

Yildiz GmbH 
. Engler GmbH 
H BW-Gubesch Kunststoff- Engineering GmbH 
SUSPA Holding GmbH 
ZHD GmbH 

8. Herbert Müller 
SW Colo Lackfabrik GmbH 

10. CONPARTIS GmbH 
Gerd Kraft Consulting 
Flor & Sohn Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Heinlein Wiegärtner Pospiech 
Rosa Mineralöle GmbH 

16. EKA Edelstahlkamine 
17. Autohaus Willi Kippes VW-Audi 

Beiten Burkhardt Rechtsanwaltsgeseuschaft mbH 
Die Elbert Gruppe 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
hapa AG 
MTM Dokument-Management 
Südrohr Handelsgesellschaft mbH 
V8 Werbeagentur 

25. Commerzbank Regionalfiliale Nürnberg 
Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
Océ Deutschland GmbH 
Reisebüro Flitter Tours 
Wohnhausbau Büttner 

30. Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Zöllner-Wiethoff GmbH 

32. Cortal Consors Select 
GRADU KG 
Motip Dupli Group 
Schamei Meerrettich GmbH 
Sonepar Deutschland/ Region Süd GmbH 
Xella Trockenbau-Systeme GmbH 

38. digi tailors GmbH 
Elektro König 
Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG 
RentaHome 

Hr. Mayer 
Hr. Stöckert 
Hr. Yildiz 
Hr. Scheuerlein 
Hr. Lehner 
Hr. Wey 
Fr. Jachmann 
Hr. Müller 
Hr. Weissflach 
Hr. Manzke 
Hr. Kraft 
Hr. Betz 
Hr. Ruderisch 
Hr. Heinlein 
Hr. Plöchinger 
Hr. Werner 
Hr. Kippes 
Hr. Mitrenga 
Hr. Elbert 
Hr. Schwager 
Hr. Schuler 
Hr. Mürling 
Hr. Bauer 
Hr. Himmelseher 
Hr. Lichtenwalter 
Hr. Seitz 
Hr. Hain 
Hr. Heinemann 
Hr. Büttner 
Hr. Schönwandt 
Hr. Popp 
Hr. Veit 
Hr. Dumhard 
Hr. Meinzinger 
Hr. Schamel 
Hr. Schirmer 
Hr. Gümpelein 
Hr. Hein 
Hr. König 
Hr./ Fr. Kupfer 
Hr. Fellert 

FCN - Dortmund 
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DIE SPORTWETTE 

,P7//FN,  LOTTO® 
Ihr Spiel in guten Händen. Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 



UNSERE FANS 

So war's vor... 
...fünf Jahren 

Als Tabellenzwölfter empfängt der Club 

am 15. Spieltag der Bundesliga-Saison 2002/ 

2003 Borussia Dortmund, die auf Tabellenplatz 

vier stehen. Schon in der dritten Minute haben 

die 40.000 im Stadion Grund zum Jubeln: Nach 

einer Kombination mit Sasa Ciric nutzt David 

Jarolim die erste sich bietende Möglichkeit und 

trifft durch die Beine von Christian Wörns unhalt-

bar zur to-Führung fur den Club. Auch in der 

Folgezeit dominiert die Augenthaler-Elf, doch 

Lars Müller und jarolim (assen beste Chancen 

aus. Den Rest hält Dortmunds Torhüter Jens Leh-

mann. In der zweiten Halbzeit steht bei Nürnberg 

Raphael Schäfer im Tor, da Darius Kampa mit 

einem Bluterguss in der Kabine bleiben muss. 

Beim Ausgleich durch Lars Ricken in der 54. Mi-

nute hat aber auch Schäfer keine Chance und 

fortan dominieren die Dortmunder. Deren An-

griffswirbel kann der von Klaus Augenthaler 

trainierte Club kaum mehr etwas entgegen-

setzen. In der 78. Minute ist es dann soweit: 

Ewerthon schießt das 1:2, und der Club verliert 

erneut ein Heimspiel. 

...zehn Jahren 

Nach sechs Siegen in Serie Ist der 

1. FCN in der zweiten Liga auf dem Weg von ganz 

unten nach ganz oben. Nun ist Fortuna Düssel-

dorf zu Gast. Die Rheinländer beginnen stark 

und spielen kompakt und routiniert. Kurz vor 

der Halbzeit ist Tare nach der dritten Ecke per 

Kopf erfolgreich. In der zweiten Halbzeit kommt 

der Club vor allem über Michael Wiesinger ins 

Spiel, zeigt jedoch wieder einmal fehlende Cle-

verness in der Verwertung der wenigen Torchan-

cen. Der mögliche Sprung auf einen Aufstiegs-

platz misslingt. 25.000 Zuschauer sind ent-

täuscht. Für Trainer Felix Magath eine Euphorie-

bremse zur rechten Zeit: „Ich denke, man hat 

heute gesehen, dass die Bäume nicht in den 

Himmel wachsen.' 

... 25Jahren 

Noch immer liegt der von Udo Klug 

trainierte i. FCN in der Bundesliga-Saison 

1982/83 gut im Rennen. Der neunte Platz nach 

14 Spielen, das kann sich sehen lassen. Nun 

geht es nach Frankfurt zur Eintracht. Doch schon 

in der fünften Minute muss Rudi Kargus das 

erste Mal hinter sich greifen. Bernd Nickel bringt 

die Hessen in Führung. Fast mit dem Pausenpfiff 

erhöht Bruno Pezzey auf 2:0 für die Eintracht, 

und in der 76. Minute ist Kargus erneut geschla-

gen. Thomas Kroth erzielt das 3:0. Auch die Ein-

wechslung von Theo Schneider und Thomas 

Brunner ändert nichts mehr an der klaren Nie-

derlage für den Club. 

40 Jahren 

Als Tabellenführer reist der Club am 

15. Spieltag der Saison 1967/68 nach Hannover. 

55.000 Zuschauer strömen ins Niedersachsen-

Stadion, um zu sehen, wie sich ihre Elf gegen 

die von Max Merkel trainierten Nürnberger 

schlägt. Die haben ihre Souveränität nach ihrer 

ersten Niederlage im 13. Spiel beim MSV Duis-

burg und dem anschließenden mageren Unent-

schieden in Köln etwas eingebüßt. Hannover 

kommt gut ins Spiel und geht nach 55 Minuten 

durch ein Tor von Kai Poulsen auf Vorlage von 

lupp Heynckes verdient in Führung. Doch dann 

drängt der Club. Elf Minuten später ist dann 

Gusti Starek auf Pass von Horst Leupold zur 

Stelle. Mit dem Unentschieden bleibt der Club 

an der Spitze, aber der Vorsprung vor den Bayern 

schmilzt auf drei Punkte zusammen. 
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L,1er hat Karten" „Sogar meine Schwiegermu' 

Wir sind der Club! 
Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle unse-

re früheren Spieler, die im Herzen immer noch 

Cluberer sind. Heute: Thomas Brunner 

Insgesamt 27 Jahre war Thomas Brunner als 

Spieler und Trainer für den i. FC Nürnberg aktiv 

und hält bis heute mit 328 Einsätzen für den 

Club den Rekord der Nürnberger Bundesliga-

spieler. Das ClubMagazin traf den 45-Jährigen 

zum Interview. 

ClubMagazin: Herr Brunner, wie kam es dazu, 

dass Sie ein Cluberer wurden? 

Thomas Brunner: Das liegt zwar schon lange 

zurück, aber ich weiß es noch genau. Ich bin 

über Umwege vom ASV Cham an den Valzner-

weiher gekommen. Ich hatte in der Bayern-Aus-

wahl Spielerkollegen, die schon beim i. FC Nürn-

berg waren, und mir immer den Mund wässrig 

gemacht haben, wie toll es beim Club sei. Dann 

ist jemand vom FCN bei mir zu Hause vorstellig 

geworden und so kam ich mit 16 Jahren nach 

Nürnberg. Ich habe zuerst zwei Jahre in der 

Jugend gespielt, ein halbes Jahr bei den Ama-

teuren und schließlich in der Profi- Mannschaft. 

CM: Mit nur 16 Jahren kamen Sie also aus Ihrer 

Heimat nach Franken. War das eine große Um-

stellung für Sie, auf einmal auf sich allein gestellt 

zu sein? 

Thomas Brunner: Es war schon eine Verände-

rung! Ich habe zwar zu Hause noch meine Lehre 

absolviert, und bin daher die ersten eineinhalb 

Jahre immer hin- und hergependelt - das war 

ein ziemlicher Aufwand mit Schule, Lehre und 

Training. Letztendlich haben sich die Anstren-

gungen aber gelohnt. Mein Ziel war es immer, 

Profi zu werden. Es war aber gerade in jungen 

Jahren nicht einfach, weil man auf Vieles ver-

zichten musste. Wenn Freunde abends einmal 

fortgegangen sind, hatte ich dafür einfach keine 

Zeit. Ich bin nachts um elf, zwölf nach Hause 

gekommen, dann am anderen Tag früh wieder 

ins Geschäft zur Lehre und abends wieder nach 

Nürnberg zum Training ... das mehrmals in der 

Woche, das war schon ein Kraftakt! 

CM: Gibt es Spiele in ihrer Karriere, an die Sie 

sich heute noch häufig erinnern? 

Thomas Brunner: Da gibt es schon ein paar... 

Zum einen sicherlich das Pokalfinale gegen die 

Bayern 1982, das wir ja unglücklich mit 2:4 

verloren haben. Wenn man zur Halbzeit mit 2:0 

führt, aber dann bei der Siegerehrung steht und 

sieht wie Paul Breitner die Trophäe hochhält, 

denkt man sich schon: Mensch, du könntest 

eigentlich auch die Hand am Pokal haben... Das 

bleibt einem schon im Gedächtnis haften. Zum 

anderen waren für mich der Einzug in den UEFA-

Cup und die beiden Spiele gegen Rom phäno-

menal. Rom waren ja damals eine Spitzenmann-

schaft in Europa, mit Spielern wie Völler etc. 

Und ich erinnere mich an ein unglaubliches Spiel 

gegen Hessen Kassel, in dem wir mit einer jun-

gen Mannschaft am letzten Spieltag noch den 

Aufstieg in die erste Bundesliga geschafft haben. 

CM: Welcher ihrer Gegenspieler hat Sie beson-

ders beeindruckt? 

Thomas Brunner: Einen bestimmten Spieler 

gab es nicht. Es war immer eine Herausforde-

rung, wenn man gegen Spieler wie Rummenigge 

von den Bayern oder Bum-Kun Cha von der 

Frankfurter Eintracht ran musste. Gerade als 

junger Spieler waren das Erlebnisse und High-

lights, auf die man sich gefreut ht und bei 

DAMALS 

denen man seinen Mann stehen musste. Auch 

Paul Breitner und später dann Lothar Matthäus 

sind solche Leute, mit denen man sich gerne 

gemessen hat. 

CM: Was machen Sie heute? 

Thomas Brunner: Ich bin dem Fußball natürlich 

weiter treu geblieben! Ich biete differenzierten 

Sportunterricht in Schulen im Landkreis Neu-

markt an. Der Zuspruch ist dabei mit der Zeit 

immer größer geworden, so dass ich momentan 

an sieben Schulen tätig bin. Mit Gruppen von 

20 bis 25 Kindern übe ich dabei Koordination 

und Fußball. Nebenbei trainiere ich seit zwei 

Jahren den FC Schnaittach, eine junge Mann-

schaft aus der Bezirksoberliga. 

CM: Finden Sie noch die Zeit, sich ab und zu 

Spiele des Club live im Stadion anzusehen? 

Thomas Brunner: Ich nehme es mir immer wie-

der vor, aber meistens spielt meine Mannschaft 

auch am Wochenende und da kann ich natürlich 

niemanden im Stich lassen. Letztes Jahr war ich 

aber etliche Male im Stadion und war begeistert 

von der Spielweise und dem System, mit dem 

Hans Meyer seine Jungs spielen lässt. Das hat 

schon riesig Spaß gemacht, zuzuschauen! Die 

letzte Saison war insgesamt der Wahnsinn und 

die Euphorie um den Club hat nahezu jeden er-

griffen. Sogar meine Schwiegermutter hat sich 

Karten für die Heimspiele geholt (lacht)! Die 

solide Arbeit des gesamten Vereins wird den 

Club wieder nach oben bringen, auch wenn man 

gerade ein Tief durchmacht. 

CM: Verraten Sie uns Ihren Tipp für das Spiel 

gegen den BVB aus Dortmund? 

Thomas Brunner: Ein schöner Tipp Ist für mich 

as Fußball- Trainer immer ein 1:0, und ich glau-

be, wenn das 1:0 eintreffen sollte, dann können 

wir heute Abend alle zufrieden sein. 
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Noch gibt es kein FCN-Museum. Aber wir sind 

für Euch schon einmal in die Tiefen unseres 

Vereins-Archivs hinab gestiegen. Das Club-

Magazin stellt Euch an dieser Stelle nostal-

gische Fundstücke vor. Heute haben wir die 

Satzung des Deutschen Fußball-Bundes aus 

dem Jahr 1951 aus unserem Archiv hervorge-

holt! 

Auf dem DFB-Bundestag am 27. Oktober 1951 

in Barsinghausen wurden die Verbandssatzung, 

die Jugendordnung, die Schiedsrichterordnung 

und die Geschäftsordnung beschlossen. Da eine 

schnelle Herausgabe der Satzung erforderlich 

war, gab man den uns vorliegenden Sonderdruck 

in Auftrag. Noch nicht enthalten, Ist darin die 

Spielordnung, die erst später erörtert und ent-

schieden wurde und daher nachgereicht werden 

musste. Geregelt werden in der Satzung unter 

anderem die zuständigen Organe des deutschen 

Fußball-Bundes, die Rechte und Pflichten der 

einzelnen Landesverbände, die Einteilung der 

Leistungsklassen sowie der Haushaltsplan und 

die Kassenverwaltung des DFB. 

Deutscher Fußball - Bund e.V. 

Satzung und Ordnungen 

‚km Rnnd.nKn 2.Ok,obnnI9t 
in Bngknnn 
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ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN 
FÜR MANCHE IMMER NOCH KEIN THEMA 

Für alle anderen schon! 

Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt 

und Ihren Geldbeutel! Bei REHAtJ finden Sie passende 

Lösungen. Ob zur Reduzierung von Energieverlusten, 

effizienten Energiertutzung oder Energieerzeugung - 

jede dieser drei Säulen der Energieeffizienz 

ist bei uns Programm. 

t1a5ere Informationen iiniinn Sie unter: wwwrehau.de/energieettizienz 

REHAU AG + Co. Ytterbium 4. 91058 Erlangen, Tel. 09131 92-50, Fax: 09131 77-14 30, rehau-bau@rehau.com, 

www rehau de 
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--0  unter allen Bau- und 
BL _Heimwerkermärkten 

Manchmal entscheidet eine Viertelsekunde über Sieg 
oder Niederlage, Erfolg oder Verlust. 
Um Ihren Erfolg nicht dem Zufallzu überlassen, 
tun wir bei OBI alles, um Ihnen weiterzuhelfen. 
Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Verfügung. 

I 
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SO GEHT'S WEITER CF;dN 

FCN-Ticket-Hotline (01 80) 50 50326 
14 Ct pro Minute 

Auswä its 

Heim 

Heim 

MSV Duisburg — i. FCN 

Sonntag, 02.12. 2007 um 17.00 Uhr 

in der msv-Arena 

Info: www.msv-duisburg.de 

1. FCN - AZ Alkmaar 

Mittwoch, 05. 12. 2007 um 20.45 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 

1. FCN - Hertha BSC 

Sonntag, 09. 12. 2007 um 17.00 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 

- 

Tickets auch online auf www.fcn.de! 
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SPIELPLAN 2007/2008 

i. Spieltag I H: 1O.-12.o8.07 / R: 02.02.08 [ 1 
Fr VfB Stuttgart - FC Schalke 04 2: 2 
Sa Bayern München -  Hansa Rostock 3:0 

Sa Bayer Leverkusen - Energie Cottbus 0:0 
Sa VII Bochum - Werder Bremen 2 :2 
So Hannover 96- Hamburger 5V 10: 1 

Sa Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 1:0 

Sa VfL Wolfsbu:g - Arminia Bielefeld 11:3 
So i. FL Nürnberg - Karlsruhe: SC :0: 2 
So Borussia Dortmund - MSV Duisburg 1:3 

7. Spieltag I H: 25-26.09.07 / R: 15.03.08 
Di Arminia Bielefeld - Hannover 96 0: 2 
Di VfL Wolfsburg - Werder Bremen 1: 1 

Di Borussia Dortmund - Hamburger SV 0 :3 
Di MSV Duisburg - FC Schalke 04 0: 2 

Di Hertha BSC -  Hansa Rostock 1: 3 
Mi VfB Stuttgart - VfL Bochum 1 : 0 

Mi 1. PC Nürnberg - Bayer Leverkusen I : 2 

Mi Bayern München - Energie Cottbus 5 :0 
Mi Eintracht Frankfurt - Karlsruher SC 0: 1 

2. Spieltag I H: 17-19.08.07 R: 09.02.08 1 8. Spieltag 18:28-30.09.07/ R:22.03.08 

Fr Karlsruher SC - Hannover 96 1:2 Fr FC Schalke 04- Hertha BSC 1:0 
So FC Schalke 04- Borussia Dortmund :4:1 So Werder Bremen - Arminia Bielefeld 8: 1 
Sa Werder Bremen - Bayern München 0:4 So Bayer Leverkusen - Bayern Munchen 0: 1 
Sa Hertha BSC - VfB Stuttgart 3: 1 Sa VfL Bochum -1. FL Nurnberg 3: 3 
So Arminia Bielefeld - Einfr. Frankfurt 2 :2 So Hamburger SV -VfL Wolfsburg 2 : 2 
So Hansa Rostock - r. FC Nürnberg 1:2 So Karlsruher SC - Borussia Dortmund 3 : 1 
Sa MSV Duisburg - VfL Wolfsburg 1:3 So Hansa Rostock - VfB Stuttgart 2 : 1 
So Hamburger SV - Bayer Leverkusen 1:0 : So Hannover 96- MSV Duisburg 2 : 1 

So Energie Cottbus - VfL Bochum 1:2 So Energie Cottbus - Eintracht Frankfurt 2 : 2 

3. Spieltag I H: 24-26.08.07/ R: 16.02.08 

Fr VfL Bochum - Hamburger SV 
Sa VfB Stuttgart - MSV Duisburg 
Sa Bayern München - Hannover 96 
Sa r. FL Nurnberg - Werder Bremen 

So Buyer Leverkusen - Karlsruher SC 
Sa Borussia Dortmund - Energie Cottbus 

Sa Arminia Bielefeld - Hertha BSC 
So Eintracht Frankfurt -  Hansa Rostock 

So VfL Wolfsburg - FC Schalke 04 

4. Spieltag I H: 31.8-2.9.07 / R: 23.02.08 

Fr FC Schalke 04 - Bayer Leverkusen 

So Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
So Hertha BSC -VfL Wolfsburg 

Sa Energie Cottbus -i. FL Nurnberg 
So Hannover 96- VfL Bochum 

So Hansa Rostock - Borussia Dortmund 
So MSV Duisburg - Arminia Bielefeld 

So Hamburger SV - Bayern München 
So Karlsruher SC - VfB Stuttgart 

. Spieltag I H: 14.-16.09.07/R: 01.03.08 

Fr Borussia Dortmund -Werder Bremen 

So VfB Stuttgart - Energie Cottbus 

So Bayern München - PC Schalke 04 

So i. PC Nurnberg - Hannover 96 

Sa Bayer Leverkusen -VfL Bochum 
So Arminia Bielefeld -  Hansa Rostock 

Sa Eintracht Frankfurt - Hamburger SV 
So VfL Wolfsburg - Karlsruher SC 

So MSV Duisburg - Hertha BSC 

6. Spieltag I H: 21-23.09.07 / P: 08.03.08 
Fr VfL Bochum - Eintracht Frankfurt 

Su FC Schalke 04 -Arminia Bielefeld 

Sa Hamburger SV -1. FC Nürnberg 

Sa Werder Bremen - VfB Stuttgart 
Sa Hertha BSC - Borussia Dortmund 

So Hansa Rostock - MSV Duisburg 
So Energie Cottbus - VfL Wolfsburg 

So Hannover 96- Bayer Leverkusen 
So Karlsruher SC - Bayern München 

9. Spieltag I H: 05-07.10.07 / R: 29.03.08 
2:1 Fr Borussia Dortmund -VfL Bochum 2:1 

1:0 Sa VfB Stuttgart - Hannover 96 0: 2 
3:0 So PC Schalke 04 - Karlsruher SC 0: 2 

0:1 So Hertha BSC - Energie Cottbus 0 :0 
3:0 So Arminia Bielefeld - Hamburger 5V 0: 1 

3:0 Sa VfL Wolfsburg -  Hansa Rostock 1:0 
2 : 0 1 So MSV Duisburg - Werder Bremen 1: 3 
1:0 1 So Bayern Manchen - t. FC Nürnberg 3: 0 
1: 1 ' So Eirrtr. Frankfurt - Bayer Leverkusen 2 : 1 

10. Spieltag I H; 19-21.10.07/ R: 05.04.08 

1:1 Fr Energie Cottbus - MSV Duisburg 1: 2 
2: 1 So Werder Bremen - Hertha BSC 3: 2 
2:1 So Bayer Leverkusen - Bor. Dortmund 2 : 2 
1:1 So i. FL Nurnberg - Eintracht Frankfurt 5 
3:2 So Hamburger SV - VfB Stuttgart 4:1 

0:1 So VfL Bochum - Bayern Munchen 1: 2 

3:0 So Hansa Rostock - FC Schalke 04 1: 1 
1 So Hannover 96- VfL Wolfsburg 2 : 2 

1:0 So Karlsruher SC - Arminia Bielefeld 0:0 

ii. Spieltag I H: 26-28.10.07/ R: 12.04.08 

3:0 Fr Eintracht Frankfurt - Hannover 96 0: 0 

3:0 So PC Schalke 04-Werder Bremen 1:1 
1:1 So Hansa Rostock - Karlsruher SC 0:0 

2:2 Sa VfL Wolfsburg -:. PC Nürnberg 3 
2:0  Sa Hertha BSC - VfL Bochum 2:0 
4:2 ‚ Sa Arminia Bielefeld - Energie Cottbus 1:1 

2:1 i So VfB Stuttgart - Bayer Leverkusen 1 :0 
1: 2 So Bor. Dortmund - Bayern Manchen 0:0 
1:2 So MSV Duisburg - Hamburger SV 0: 1 

12. Spieltag I H: 02-04.11.07/ R:16.04.08 

0:0 Fr Energie Cottbus - PC Schalke 04 1 : 0 
3:0 So Bayern München - Eintracht Frankfurt 0:0 
1:0 So Bayer Leverkusen - Arminia Bielefeld 4:0 

4:1 So t. PC Nürnberg -VfB Stuttgart 0:1 
3:2 Sa Hamburger SV- Hertha BSC 2 : 1 
2:0 Sa Werder Bremen -  Hansa Rostock 10 

1:2 Sa Hannover 96- Borussia Dortmund 2 : 1 
0 :3  So VII Bochum -  VII Wolfsburg 5:3 
4 So Karlsruher SC - MSV Duisburg 1: 01 

13. Spieltag I H: 09.-11.11.07/ R: 26-04.08 

Fr MSV Duisburg -VfL Bochum 
So FC Schalke o - Hamburger SV 

Sa Werder Bremen - Karlsruher SC 

So Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 

So Hertha BSC - Hannover 96 
So Hansa Rostock - Energie Cottbus 

So VfB Stuttgart - Bayern München 
So Arminia Bielefeld - i. FC Nürnberg 

So VfL Wolfsburg - Bayer Leverkusen 

14. Spieltag I H: 23-25.11.07/ R:03.05.08 

Fr Karlsruher SC - Hertha BSC 
So Bayern München - VfL Wolfsburg 

So Buyer Leverkusen - MSV Duisburg 

So VfI Bochum - Arminia Bielefeld 

So Hannover 96- PC Schalke 04 

So Energie Cottbus - Werder Bremen 
So Eintracht Frankfurt -VfB Stuttgart 

So r. FC Nürnberg - Borussia Dortmund 
So Hamburger 5V -Hansa Rostock 

i. Spieltag I H:30.11.-02.u2.07/ R: 07-05. 

Fr Hansa Rostock - Hannover 96 
Sa VfB Stuttgart - Borussia Dortmund 

Sa PC Schalke 04- VfL Bochum 

So Werder Bremen - Hamburger SV 
So Hertha BSC - Bayer Leverkusen 

So Energie Cottbus - Karlsruher SC 

Sa VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 
So MSV Duisburg - 1. FC Nurnberg 
So Arminia Bielefeld - Bayern München 

0:2 
1:1 

4:0 
1:1 

1:0 
3:2 

3:1 
3:1 

1:2 

16. Spieltag I H: 07-09.12.07/ R: 10.05.08 

Fr Bor. Dortmund -Arminia Bielefeld 
Sa VfB stuttgart - VfLWolfsburg 

So Bayern München - MSV Duisburg 

So Hamburger SV - Energie Cottbus 
Sa VfL Bochum - Karlsruher SC 

So Hannover 96- Werder Bremen 
So Eintracht Frankfurt - FC Schalke 04 

So 1. PC Nürnberg - Hertha BSC 

So Bayer Leverkusen -  Hansa Rostock 

17. Spieltag I H: 14-16.12.07/ R:17.05.oB 

Fr Energie Cottbus -  Hannover 96 
So Werder Bremen - Bayer Leverkusen 

So PC Schalke 04-1. PC Nürnberg 
So Hertha BSC - Bayern München 

Sa Arminia Bielefeld -VfB Stuttgart 

Sa VfLWolfsburg - Borussia Dortmund 
So Karlsruher SC - Hamburger SV 

So Hansa Rostock - VfL Bochum 
So MSV Duisburg- Eintracht Frankfurt 

HHinrunde / R=Rückrunde 
Bitte beachten Sie, dass die exakten Termine der 

Bundesliga-Spiele immer erst einige Wochen vor 
den leweiligen Spielen bekannt gegeben werden. 

Die Spiellage 18-32 sind lediglich Rahmentermine. 
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1 x  Dieser Advent wird legendär! 

Am 1. Dezember startet der Legenden-Adventskalender 
auf www.fcn-helden.de. 

Ab dem 01.12. mitspielen 
und gewinnen! 

K 

sNOLF 

NÜRNBERG 

Mitspielen, jeden Tag eine Frage zu unseren Club-
Helden beantworten und als Gewinner des Hauptpreisas 
zu den Profis ins Wintertrainingslager reisen. 

www.fcn-helden.de 

eOsy 
Credit® 

Im FinanzVerbund der 
Volksbanken Raiffeisenbanken 



lop 

fashion and style. 

Ansbach Brückencenter - Bamberg Atrium Bayreuth Rotmain Center 
Erlangen Arcaden Forchheim Hauptstr. 41 Fürth Phönix-Center 
Haltstadt Haien-Gewerbegebiet market Einkauiszentrum - Hirschald 
Industrie-Str. 19- Lauf- Hersbrucker Str. 52a• Neumarkt Oberer Markt 

44 Nürnberg mercado- Breite Gasse 90- Franken-Center- Karolinenstr. 
15-19- Röthenbacher Einkaufszentrum . Weißenburg Kaufland 

URSIEL 

www.mlster-Iady.com Hauptsponsor des i. FC NUmber 



1. FCN —AZAlkmaar 

4 
FCN -Ticket -Hottjne: 
0180 50 50 326 

[ct/min) 

2007-2008 I UEFA-CUP 11,00 € 

Mittwoch, 05.12.. 20.45 h 

eOsy T 
Credit Seagm 



Geschenk für Sie! 
KULMBACHER EDELHERB feiert in diesem Jahr sein 75. Jubiläum. 

Als Dankeschön für Ihre Treue erhalten Sie ab sofort zu jedem Kasten K ULM BACH ER 

einen Jubiläumspack mit 4 Flaschen KULM BACH ER JUBILÄuMs-F EST BIER gratis. 

- Sie zahlen lediglich das Pfand. 

:fULIBACHER 
- TW  

:KULMBACHER 

: 
IULMBACHER 

RP 
'T BACHER 

JUB!LAUMSPAK gotisf 
C Se ,u, d.s Pl.d 

Dieses Angebot erhalten Sie in gut sortierten Getränke-Abteilunge 4 

und Getränke-Märkten. Angebot gilt nir, so lange Vorrat }eicht. 



Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

herzlich Willkommen im easyCredit-Stadion am dritten Spieltag in der 

Gruppenphase des UEFA-Cups. Ein ganz besonders herzliches Will-

kommen gilt dem Team, den Verantwortlichen und mitgereisten Fans 

aus Alkmaar; ebenso herzlich dürfen wir die Unparteiischen und die 

Delegierten der UEFA begrüßen. 

Nach der unglücklichen Auftaktniederlage hier gegen Everton hat sich unser Team mit dem 2:2 bei 

Zenit St. Petersburg eindrucksvoll zurück gemeldet. Beim starken russischen Meister nach dem 1:2 

noch einmal zurückzukommen - das war schon eine Meisterleistung. 

Mit dem Remis in der russischen Kälte haben sich unsere Jungs jetzt sogar eine Chance auf das 

Überstehen der Gruppenphase geschaffen. Gegen AZ Alkmaar, nach Feyenoord Rotterdam, Ajax 

Amsterdam und dem PSV Eindhoven eines der traditionell stärksten Teams in den Niederlanden, 

stehen wirvor einer schönen Aufgabe, könnten mit einem Erfolg tatsächlich an Platz drei schnuppern. 

Dazu kommt der immer wieder besondere Reiz der niederländisch-deutschen Duelle. Wir dürfen 

uns wieder auf eine phantastische Atmosphäre mit unseren Freunden aus Alkmaar freuen! 

Das Weiterkommen in die Runde der letzten 32 dürfen wir nicht erwarten. Aber dass wir uns heute 

diese Chance erspielt haben, ist eine großartige Sache. 

Spannende und erfolgreiche 90 Minuten wünscht Ihnen 

herzlichst 

Michael A. Roth, Präsident 

Deutscher Meister 1920, 1921,1924- 192'5,1927, 

1936,1948,1961, 1968 

DFB-Pokalsieger 1935- 1939, 1962, 2007 
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Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem Heimspiel 
- exklusiv im Stadion - solange Vorrat reicht. 



EDITORIAL 

Beste clubfans, 
geachte gasten, 

hartelijk wetkom in het easyCredit-stadion op de derde speldag in de 

groepsfase van de UEFA-cup. Wij willen het team, de begeleiders en 

de meegereisde fans uit Alkmaar bijzonder hartetijk welkom heten en 

hetzelide geldt voor de scheidsrechters en de afgevaardigderi van de 

UEFA. 

Na de ongelukkige nederlaag thuis tegen Everton is ons team met de 2:2 bij Zenit St. Petersburg 

op indrukwekkende wijze teruggekomen. Bij de sterke Russische kampioen na een achterstand van 

1:2 nog gelijk maken was op zich at een topprestatie. 

Dankzij het in de Russische kou behaalde getijkspel hebben onze jongens nu zelfs een kans de 

groepsfase te overleven. Tegen AZ Alkmaar -  na Feyenoord Rotterdam, Ajax Amsterdam en PSV 

Eindhoven een van de traditioneel sterkste teams van Nederland - staari we voor een mooie opgave 

en kunnen we met een succes inderdaad aan de derde plaats denken. 

Ontmoetingen tussen Nederlandse en Duitse elftallen zijn natuurlijk altijd jets bijzonders. We kunnen 

ons weer verheugen op een fantastische sfeer met onze vrienden uit Alkmaar! 

We mogen eigenlijk niet verwachten dat we de (aatste 32 bereiken. Maar vandaag hebben we een 

kans verdiend en dat is geweldig nieuws. 

Een spannend en succesvolte wedstrijd wenst u 

van harte 

Michael A. Roth, Directeur 

Duitse kampioen 
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ANSTOSS (W 

Drei Fragen an 
Martin Bader 

ClubMagazin: Mit dem 2:2 bei Zenit 

St. Petersburg hat der Club nicht nur 

einen wichtigen Punkt geholt, sondern 

mit dem Remis beim frisch gebacke-

nen russischen Meister auch interna-

tional aufhorchen lassen. Wie haben 

Sie den Ausflug in die russische Kälte empfunden? 

FCN-Sportdirektor Martin Bader: „Das Ergebnis hat in 

unserer Situation einfach unheimlich gut getan. Wir haben 

damit eine ordentliche Portion Selbstvertrauen getankt. 

Die Jungs können stolz sein. Wenngleich ich zugebe, dass 

mich der Ausgleichstreffer von Leon Benko für ihn beson-

ders gefreut hat. Das Tor sollte ihm weiteren Rückenwind 

verleihen." 

CM: Am Rande des Spiels in St. Petersburg hat es leider 

üble Überfälle auf Club-Anhänger gegeben... 

Martin Bader: ...das ist um so bedauerlicher, als dass wir 

hier in Nürnberg sowohl mit unseren Gästen aus Bukarest 

als auch aus Everton tolle Fußballfeste gefeiert haben. 

Und auch mit den Fans aus Alkmaar wollen wir heute 

wieder einen schönen Tag in Nürnberg und eine wieder 

faszinierende Atmosphäre im easyCredit-Stadion hinzau-

bern. Da sind unsere Fans absolut Vorbild und geben in 

Europa eine glänzende Visitenkarte für Nürnberg ab! 

CM: Wie schätzen Sie AZ Alkmaar ein - und was ist für 

den Club drin? 

Martin Bader: AZ gehört seit Jahren zu den Teams, die in 

Holland immer wieder einmal in die Phalanx der drei Gro-

ßen von Ajax, Feyenoord und PSV einbrechen. Dazu kommt 

mit Louis van Gaal ein Trainer, der nicht nur erfolgreichen, 

sondern dazu auch attraktiven Fußball mit seinen Mann-

schalten bietet. Das wird eine Herausforderung für uns. 

Aber wir wissen auch, dass wir mit einem Erfolg heute 

ein kleines zusätzliches Weihnachtsgeschenk bereiten 

können. Wir wollen unsere Chance auf Platz drei nutzen! 

9 
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Angelos Charisteas im Interview 

„Wir  chaffen das.. 606 

CM: Welche Eindrücke hast du von der UEFA-

Pokal-Reise aus St. Petersburg mitgebracht? 
Angelos „Harry" Charisteas - seine 

Erfolge sprechen für sich: 2003/04 

Deutscher Meister und Pokalsieger 

mit Werder Bremen, 2004 Europa-

meister mit Griechenland, 2006 Nie-

derländischer Meister und Pokalsie-

ger mit Ajax Amsterdam. Das Club-

Magazin traf den sympathischen 

Stürmer zum Interview. 

Angelos Charisteas: Wir haben mit der Mann-

schaft einen Tag vor dem Spiel eine Stadtrund-

fahrt unternommen und das berühmte Museum 

Eremitage besucht. St. Petersburg ist eine sehr 

schöne, interessante Stadt mit vielen tollen Mu-

seen. Allerdings war es ein bisschen kalt... In 

sportlicher Hinsicht hat St. Petersburg eine sehr 

gute Mannschaft, der neue russische Meister 

mit großen Namen im Team. Sie haben gegen 

uns sehr gut gespielt. Es war ein schwieriges 

Spiel, dass wir gut gemeistert haben: In der ers-

ten Halbzeit haben wir uns einige Chancen her-

aus gearbeitet und das erste Tor gemacht; na-

türlich hatten die Russen auch drei, vier gute 

Möglichkeiten, aber wir haben gezeigt, dass wir 

mithalten und Zenit unter Druck setzen können. 

In der zweiten Halbzeit hat uns in einigen weni-

gen Minuten die Konzentration gefehlt. Minuten, 

in denen wir dann Gegentore kassieren, in St. 

Petersburg in nur drei Minuten gleich zwei. Aber 

wir haben Charakter gezeigt und sind nach dem 

1:2 durch das Tor von Leon Benko zurückgekom-

men. Am Ende können wir zufrieden sein, mit 

einem Punkt im Gepäck nach Nürnberg zurück-

gekehrt zu sein. 

CM: Verstehst du den fränkischen Dialekt schon? 

Angelos Charisteas: Als ich den Dialekt gehört 

habe, dachte ich gleich, dass der ein bisschen 

schwierig für mich ist. Aber ich habe mich daran 

gewöhnt und gut eingelebt in Nürnberg. Ich 

wohne im Nürnberger Zentrum in Nähe der Alt-

stadt. Meine Frau und ich sind total zufrieden 

in Franken. Wir haben ja auch Familie in Nürn-

berg, ein Cousin von mir wohnt hier. Wenn du 

Verwandte in der Stadt hast, ist es immer ein-

facher, sich heimisch zu fühlen. Ich habe schon 

viel von Nürnberg gesehen - eine kleine, schöne 

Stadt mit warmherzigen Leuten. Vergangene 

Woche habe ich die Eröffnung des Christkindles-

marktes besucht, ich hatte bisher viel davon ge-

hört, aber jetzt weiß ich endlich, wie es live Ist. 

Es hat mir sehr gut gefallen! Natürlich war es 

sehr überfüllt, aber es ist eben etwas ganz be-

sonderes. 

CM: Beim letzten Heimspiel gegen den BVB war 

in der Nordkurve ein großes Plakat zu sehen: 

„Harry, wir stehen zu Dir!", stand in großen Let-

tern geschrieben. Was bedeutet dir das? 

Angelos Charisteas: In meiner ganzen Karriere 

ist es das erste Mal, dass ich eine so positive 

Atmosphäre von den Zuschauern erlebe, nicht 

nur für mich persönlich, sondern für die gesamte 

Mannschaft. Und in dieser Spielzeit sind wir 

noch weit von den Ergebnissen der vergangenen 

Saison entfernt! Es freut mich sehr, wie sie bei 

jedem Heimspiel im Stadion sind, mitfiebern 

und uns unterstützen. Das Ist sehr wichtig für 

mich, vor allem weil sie mir gegenüber eine gro-

ße Erwartung haben und ich in den letzten Mo-

naten gesundheitliche Probleme hatte. letzt bin 

ich aber wieder fit und ich will zeigen: „Wenn 

Harry fit ist, kann er es machen!" Ich hoffe, dass 

wir baldmöglichst da unten rauskommen und 
die Fans schnell wieder Grund zum Jubeln haben. 
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ANSTOSS 

CM: Wie bist du eigentlich zum Fußball 

gekommen? 

Angelos Charisteas: Ich habe mit Basket- und 

Volleyball begonnen, aber meine große Liebe 

war immer der Fußball. Mit dreizehn Jahren habe 

ich für drei Jahre in meiner Heimatstadt bei mei-

nem ersten Amateurverein gespielt; danach 

bin ich zu Ans Thessaloniki gewechselt; mit 

siebzehn hatte ich dort meinen ersten Profi-

Vertrag. Seit fast elf Jahren bin ich nun Profi-

Fußballer mit Stationen bei Athinaikos, Werder 

Bremen, Ajax Amsterdam, Feyernoord Rotterdam 

und jetzt Nürnberg. Ich bin zwar erst 27 Jahre 

alt, habe aber in meiner Karriere schon für so 

einige Vereine gespielt. Wenn ich zurückschaue, 

denke ich: Es ist interessant, dass ich bei so 

vielen, unterschiedlichen Vereinen war. Bis jetzt 

bin ich sehr zufrieden mit meiner Karriere: Ich 

habe Glück und Erfolg gehabt; viele Titel gewon-

nen. Titel zu holen, ist für einen Fußballspieler 

sehr wichtig. Diese Momente vergisst man nie! 

Und ich glaube, ich habe noch viel Zeit, weitere 

Titel zu gewinnen. Ich hoffe, dass ich auch mit 

Nürnberg einen großen Erfolg feiern kann, so 

wie letzte Saison, als der DFB-Pokal geholt 

wurde. 

CM: Was machst du, wenn du nicht gerade von 

Hans Meyer über den Platz gescheucht wirst? 

Hast du besondere Hobbys? 

Angetos Charisteas: Musik ist ein wichtiger Teil 

meines Lebens, mein zweites Hobby neben dem 

Fußball. Seit fast fünfzehn Jahren spiele ich grie-

chische Musik mit der Bouzouki, einer lokalen 

Gitarre. Ich spiele auch ein bisschen Klavier und 

schreibe selbst Musik. Ein paar Mal war ich in 

einem professionellen Studio und habe meine 

Musik aufgenommen. Wenn ich Zeit habe und 

nicht mit der Mannschaft unterwegs bin, dann 

liebe ich es auch, mit meiner Frau raus zu gehen: 

Kaffeetrinken, Essen, Leute „schauen". Und ich 

gehe gerne auf Reisen, zum Beispiel nach Asien. 

CM: Harry, erzähle uns doch mal: Wie lebt es 
sich eigentlich als griechischer Volksheld? 

Angelos Charisteas: Als Profi-Fußballer bist du 

es gewohnt, bekannt zu sein. Es ist normal, dass 

die Leute ein gemeinsames Foto mit dir machen 

oder ein Autogramm haben wollen. Das gehört 

dazu und freut mich. Als wir 2004 Europameister 

mit Griechenland wurden, spielte ich in Bremen, 

verbrachte also die meiste Zeit in Deutschland. 

Eigentlich hatte ich dort eine ruhige Zeit. Dieser 

Moment des Titelgewinns war für mich bisher 

der beste in meinem Leben. Wenn ich in Grie-

chenland bin, merke ich natürlich, dass die Leute 
mich sehen und mir „hallo" sagen wollen. Ich 

kann mich dort nicht frei bewegen, egal wo ich 

bin, werde ich von Menschen erkannt. Nicht frei 

zu sein, ist manchmal schon ein komisches Ge-

fühl. Alle Augen sind auf dich gerichtet. 

CM: Kannst du dich eigentlich noch an den 

Moment erinnern, unmittelbar nach deinem 1:0-

Treffer im EM-Finale? 

Angelos Charisteas: Wenn du in deiner Karriere 

so einen wichtigen Treffer erzielst, ist es etwas 

ganz besonderes, denn dieses Tor bleibt für im-

mer. Diesen Augenblick werde ich nicht verges-

sen, ganz Griechenland kann diesen Moment 

nicht vergessen. Ich bin einer der wenigen Fuß-

ballspieler, die solch' ein bedeutsames Tor in 
ihrer Laufbahn geschossen haben. Das freut 

mich natürlich. Zu meinem Gefühl: natürlich war 
es eine größere Überraschung als bei einem 

„normalen" Tor. Aber eigentlich denke ich immer 

das gleiche, wenn ich ein Tor erziele... 
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CM: Du hast in den Niederlanden gespielt, 

kennst den Fußball unserer Nachbarn sehr gut. 

Auf was muss sich der Club beim heutigen Geg-

ner AZ Alkmaar einstellen? 

Angelos Charisteas: AZ Alkmaar spielt immer 

sehr offensiv, egal ob zuhause oder auswärts. 
Trainer Louis van Gaal hat eine Gewinnermen-

talität. Ich habe gegen AZ drei oder vier Mal 

gespielt. Sie waren für mich im letzten Jahr die 

beste Mannschaft in Holland, erst in den letzten 

Spielen haben sie die Meisterschaft verspielt. 

Es wird ein interessantes und erneut schwieriges 

Spiel für uns. Ich hoffe, wir können die Leistun-

gen gegen Dortmund und St. Petersburg wieder-

holen. Dort haben wir ein anderes Gesicht ge-

zeigt. Wir müssen heute zuhause gewinnen, 

wenn wir weiter im Wettbewerb bleiben wollen. 

Und das will ich unbedingt. Das ist ein wichtiges 

Spiel für uns... 

CM: ...derzeit gibt es nur wichtige Spiele für den 

Club. 

Angelos Charisteas: Ja, alle Spiele sind im Mo-

ment wichtig! Wenn ich mir alle Mannschaften 

in Deutschland anschaue, gehören wir nicht auf 

einen unteren Tabellenplatz. Wir haben eine 
bessere Qualität im Kader als andere Bundes-

liga-Teams, nur brauchen wir auch ein bisschen 
Glück. Wichtige Spieler haben sich verletzt und 

stehen nicht mehr in der Mannschaft, die letzte 

Saison so gut eingespielt war. Ich habe einhun-

dert Prozent Vertrauen in unsere Mannschaft 

und unseren Trainer und glaube, dass wir schnell 

aus der schlechten Situation heraus kommen. 
Im Team herrscht eine positive Stimmung. Viel-

leicht müssen wir uns manchmal mehr selbst 

kritisieren und uns mehr Druck machen. Das ist 

notwendig, wenn wir einen Schritt nach vorn 

gehen wollen. Wir haben zwei, drei Spiele richtig 

unter Druck gespielt und da haben wir es gut 
gemacht. Es sieht so aus, als bräuchten wir das. 

Letztes Jahr ist alles super gelaufen, aber gerade 

in schlechteren Momenten muss man zeigen, 

dass man da heraus kommen kann. Ich bin 

überzeugt, wir schaffen das! 

Angelos,.entweder - oder? 

CM: Bremen oder Nürnberg? 
Angelos: Nürnberg 

CM: Gyros oder Schäufele? 
Angelos: Kann ich als dritte Option Lachsfilet 
nehmen? 

CM: 0:0 oder 3:3? 
Angetos: 3:3 mit drei Toren von Harry! 

CM: Akropolis oder Kaiserburg? 
Angelos: Akropolis, obwohl ich nur einmal 
dort war. 

CM: Schokolade oder Obst? 
Angelos: Schokolade 

CM: Fernsehen oder Kino? 
Angelos: Ich liebe Kino. Da ich einen Film 
zu einhundert Prozent verstehen möchte, 
habe ich es hier leider ein bisschen schwer. 
Deshalb habe ich in meiner Wohnung jetzt 
eine große Leinwand. 

CM: Fränkischer Kräuterschnaps oder Ouzo? 
Angelos: Wein 

16 
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Eiskalt? Eiskalt Ctul, 
Der Club eiskalt in der Eiseskälte - 

bei Temperaturen um die —io Grad 

erarbeitete sich das Team von Trainer 

Hans Meyer ein tolles 2:2 beim rus-

sischen Meister Zenit St. Petersburg. 

Angelos Charisteas hatte den Club 

in Führung gebracht, Leon Benko im 

Hexenkessel den Doppelschlag der 

Russen noch einmal ausgeglichen. 

„Der Trainer hat mich gebracht, um ein Tor zu 

machen - schön, dass es geklappt hat", blieb 

Benko nach dem Abpfiff ganz bescheiden. Wäh-

rend Zenit auf dem Rasen seinen russischen 

Titel feierte, feierten auch die Nürnberger ihren 

Punktgewinn. „Eigentlich waren wir nach den 

beiden Petersburger Toren schon weg", sinnierte 

Hans Meyer, „aber dann sind wir noch einmal 

richtig zurück gekommen!" 

Mit dem Remis hat sich der Club alle Chancen 

auf das Weiterkommen offen gehalten. Dazu 

muss aber eigentlich ein Sieg heute über Alk-

maar her; die Niederländer bezwangen am ver-

gangenen Donnerstag AE Larissa mit 1:0 und 

sind mit vier Punkten aus ebenfalls zwei Be-

gegnungen Dritter. 
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UEFA-CUP 

UEFA-Cup 2007/2008 I Gruppe A 

3. Spieltag, 29.11.2007 

St. Petersburg 
1. FC Nürnberg 

Zenit: Contofalsky—Anyukov, Skrtel, Lombaerts (7 3. 
10nov), Kim - Dominguez (81. Radimov), Tymoshchuk, 
Zyrianov, Sir! - Arshavin, Pogrebnyak 

Trainer: Advocaat 

FCN: Blazek - Reinhardt, Wolf, Beauchamp, Engel-

hardt (82. Benko) - Galasek, Kluge - Adler (46. Sa-

enko), Mintal Kristiansen), Misimovic - Charisteas 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: 21.500 (ausverkauft) 
Schiedsrichter: Kralovec (Tschechien) 

Tore: 0:1 Charisteas (26.) 1:1 Pogrebnyak (76.) 

2:1 10nov (79.) 2:2 Benko (84.) 
Gelbe Karten: Anyukov, Skrtel -  Beauchamp 
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Tolle Stimmung, ei Skatte Briten 
Der Auftakt in die Gruppenphase 

hätte für den Club kaum unglück-

licher laufen können. Denn obwohl 

der i. FCN gegen den FC Everton ei-

gentlich dem Führungstreffer näher 

war, schlugen schließlich die Briten 

eiskalt zu. Das Gründungsmitglied 

der englischen Liga setzte sich Dank 

zweier Treffer in den Letzten acht 

Minuten im easyCredit-Stadion mit 

2:0 durch. 

„Wir haben ein super Spiet abgeliefert und hät-

ten einen Punkt verdient gehabt", trauerte Ivan 

Saenko nach den 90 Minuten. Sahen auch die 

43.000 Cluberer im wieder einmal stimmungs-

vollen Rund so und verabschiedeten die Rot-

Schwarzen trotz der Niederlage mit Ovationen. 

„Die Fans haben eine unglaubliche Stimmung 

gemacht", zollte Ralf Schmidt Lob, gab aber 

auch zu: „Wir sind einfach nur enttäuscht. Denn 

wir hatten unsere Chancen, haben eigentlich 

ganz gut gespielt." 

Peer Kluge, Dominik Reinhardt, noch einmal 

Kluge - ja, der Club hatte seine Möglichkeiten; 

auf der anderen Seite hielt Jaromir Blazek sein 

Gehäuse lange ebenfalls mit tollen Paraden sau-

ber. Die Entscheidung in der 82. Minute: Mikel 

Arteta verwandelt einen Strafstoß für die Toffees, 

zwei Minuten vor dem Abpfiff setzt Victor Ani-

chebe dann noch einen drauf und schießt Ever-

ton an die Spitze der Gruppe A. 

UEFA-CUP (a 

Danke, Fans! 

UEFA-Cup 2007/2008 I Gruppe A 

2. Spieltag, 08.11.2007 

i.FCNürnberg o 
FC Everton 2 

Everton 

FCN: Blazek - Reinhardt, Wolf, Glauber (86. Benko), 
Schmidt (77. Kennedy) - Mnari, Gatasek - Kluge, 
Misimovic, Saenko (85. Pagenburg) - Mintal 
Trainer: Meyer 

Everton: Howard - Neville, Yobo, Lescott, Nuno 
Valente - Arteta, Carsley, Osman. Pienaar (90. 
Hibbert) -  Cahill (90. Jagielka) - Yakubu (7. 
Anichebe) 
Trainer: Moyes 

Zuschauer: 43.000 
Schiedsrichter: Mallenco (Spanien) 
Tore: 0:1 Arteta (83. Foulelfmeter) 0:2 Anichebe (88.) 
Gelbe Karten: Glauber - Nuno Valente, Yobo 
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UEFA-CUP UEFA-CUP 

UEFArCup  2007/2008 
Gruppe A 

25.10.07 17:30 St. Petersburg - AZ Alkmaar 1:1 

21:00 Everton FC - AE Larissa 

Gruppe B 

25.10.07 18:00 Panath. Athen - Aberdeen FC 3:0 

3:1 18:45 Lok. Moskau -Atlético Madrid 3:3 

08.11.07 16:30 AE Larissa - Zenit St. Petersburg 2:3 

21:05 1. FC Nürnberg - Everton IC 0:2 

29.11.07 17:00 St. Petersburg - i. IC Nürnberg 2:2 

20:45 AZ Alkmaar - AE Larissa 1:0 

05.12.07 20:45 1. FC Nürnberg - AZ Alkmaar _:_ 

20:45 Everton FC - Zenit St. Petersburg 

20.12.07 20:45 AE Larissa -1. FC Nürnberg 

20:45 AZ Alkmaar - Everton IC 

i. Everton IC 

2. Zenit St. Petersburg 

3. AZ Alkmaar 

4. 1. FC Nürnberg 

.  AE Larissa 

22005:1 4 6 

3120 6:5 1 5 

2110 2:1 1 4 

2 0 1 1 2:4 -2 1 

3 0 0 3 3:7 -4 0 

Gruppe E 

25.10.07 18:45 Sparta Prag -IC Zürich 

08.11.07 20:15 IC Kopenhagen - Panath. Athen 0:1 

21:00 Aberdeen IC - Lok. Moskau 1:1 

29.11.07 18:30 Lok. Moskau - IC Kopenhagen 0:1 

20:45 Atlético Madrid-Aberdeen IC 2:0 

05.12.07 20:45 Panath. Athen - Lok. Moskau 

20:45 IC Kopenhagen - Atlético Madrid 

20.12.07 20:45 Atlético Madrid - Panath. Athen 

20:45 Aberdeen IC - IC Kopenhagen 

i. Panathinaikos Athen 

2. Atlético Madrid 

3. FC Kopenhagen 

4. Lokomotive Moskau 

5. Aberdeen IC 

2 2 0 0 4:0 

2 1 1 0 5:3 

2 1 0 1 1:1 

3 0 2 1 45 

3 0 1 2 i:6 

46 

24 

03 

-1 2 

-5 1 

Gruppe F 

1:2 25.10.07 21:00 Bolton Wanderers - Sport. Braga 1:1 

19:00 Bayer Leverkusen - IC Toulouse 1:0 21:15 RS Belgrad - Bayern München 2:3 

08.11.07 17:00 Moskau - Bayer Leverkusen 

20:30 IC Toulouse - Sparta Prag 

2:1 08.11.07 i:oo München - Bolton Wanderers 2:2 

2:3 20:45 Ans Saloniki - RS Belgrad 3:o 

29.11.07 18:30 Sparta Prag - Spartak Moskau 0:0 

20:15 IC Zürich - IC Toulouse 

29.11.07 21:00 Bolton Wanderers - Ans Saloniki 1:1 

2:0 22:00 Sport. Braga - Bayern München 1:1 

06.12.07 18:15 Spartak Moskau - IC Zürich 

18:15 Bayer Leverkusen - Sparta Prag  

19.12.07 20:45 IC Toulouse - Spartak Moskau 

20:45 IC Zürich - Bayer Leverkusen 

1. IC Zürich 2 2 0 0 4:1 3 6 

2. Spartak Moskau 2 1 1 0 2:1 1 4 

3. Sparta Prag 3 1 1 1 4:4 0 4 

4. Bayer Leverkusen 2 1 0 1 2:2 0 3 

5. IC Toulouse 3 0 0 3 2:6 -4 0 

06.12.07 20:45 RS Belgrad - Bolton Wanderers 

20:45 Ans Saloniki - Sporting Braga 

19.12.07 20:45 Sporting Braga - RS Belgrad  

20:45 Bayern München - Ans Saloniki 

i. Bayern München 

2. Ans Saloniki 

3. Bolton Wanderers 

4. Sporting Braga 

5. Roter Stern Belgrad 

3120 6:5 1 5 

2110 4:1 3 4 

30304:4 0 3 

20202:2 0 2 

2 0 0 2 2:6 -4 0 

im Überblick 
Gruppe C 

25.10.07 20:00 IF Elfsborg - AEK Athen 

20:45 IC Villarreal - AC Florenz 

08.11.07 

cup 
Gruppe D 

25.10.07 19:00 Brann Bergen - Hamburger 5V 0:1 

20:45 IC Basel -  Stade Rennes 1:0 

20:30 1K Mlada Bolestav- FC Villarreal 1:2 08.11.07 19:oO Stade Rennes- Brann Bergen 

20:45 AC Ilorenz- IF Elfsborg 6:i 

29.11.07 18:15 IF Elfsborg - FK Mlada Boteslav 

19:45 AEK Athen - AC Florenz 

05.12.07 20:45 FK Mlada Boteslav - AEK Athen 

20:45 FC Villarreal - IF Elfsborg 

20.12.07 20:45 AC Florenz - 1K Mlada Bolestav 

20:45 AEK Athen - IC Villarreal 

1. AC Florenz 

2. FC Villarreal 

3. 1K Mlada Boleslav 

4. AEK Athen 

5. IF Elfsborg 

312 

211 

210 

202 

30 1 

1:1 

20:15 Dinamo Zagreb - IC Basel 0:0 

1:3 29.11.07 19:00 

1:1 20:15 

Hamburger SV - Stade Rennes 3:0 

Brann Bergen - Dinamo Zagreb 2:1 

05.12.07 20:45 Dinamo Zagreb - Hamburger SV 

20:45 IC Basel - SK Brann Bergen 

20.12.07 20:45 Stade Rennes - Dinamo Zagreb 

20:45 Hamburger SV - IC Basel 

o 8:3 5 5 i. Hamburger 5V 

o 3:2 1 4 2. IC Basel 

1 4:3 1 3 3. 5K Brann Bergen 

o 2:2 0 2 4. Dinamo Zagreb 

2 3:10 -7 1 5. Stade Rennes 

Gruppe G 

25.10.07 20:45 RSC Andertecht - Hapoel Tel Aviv 2:0 

21:00 Tottenham Hotspurs - IC Getafe 

08.11.07 17:30 Tel Aviv - Tottenham Hotspurs 

19:15 Aalborg BK -  RSC Andertecht 

29.11.07 20:45 IC Getafe - Hapoel Tel Aviv 

20:45 Tottenham -Aalborg BK 

06.12.07 20:45 

20:45 Aalborg BK - IC Getafe 

Andertecht - Tottenham 

19.12.07 20:45 

20:45 

IC Getafe -  RSC Andertecht 

Hapoel Tel Aviv - Aalborg BK 

1. Tottenham Hotspurs 3 2 0 1 6:4 2 

2. RSC Andertecht 2 1 1 0 3:1 2 

3. FC Getafe 2 1 0 1 

4. Hapoel Tel Aviv 3 1 0 2 2:5 -3 

5. Aalborg BK 2 0 1 1 

3:3 0 

3:4 

22004:0 4 6 

2110 1:0 1 4 

3 1 1 1 33 0 4 

2 0 1 1 1:2 -1 1 

3 0 1 2 1:5 -4 1 

Gruppe H 

25.10.07 18:00 Hetsingborg - Panionios Athen 1:1 

1:2 19:00 Girond. Bordeaux - Galatasaray 

0:2 08.11.07 19:00 Galatasaray- Helsingborgs IF 

1:1 20:15 Austria Wien - Girond. Bordeaux 

1:2 29.11.07 20:00 Panionios Athen - Galatasaray 

3:2 20:15 Hetsingborgs Il - Austria Wien 

06.12.07 20:45 Austria Wien - Panionios Athen 

20:45 Girond. Bordeaux - Hetsingborg 

19.12.07 20:45 Galatasaray -  Austria Wien 

20:45 Panionios Athen - Bordeaux 

6 1. Helsingborgs IF 

4 2. Girondins Bordeaux 

3 3. Galatasaray Istanbul 

3 4. Panionios Athen 

-1 1 5. Austria Wien 

2:1 

2:3 

1:2 

0:3 

3:0 

3 2 1 0 7:3 4 7 

22004:2 2 6 

3102 6:5 1 3 

2 0 1 1 14 -3 

2 0 0 2 1:5 .4 0 



HEUTE IM EASYCREDIT-STADION 

Das Programm heute im 

easyCreditmStadion 
Der Club spielt heute im easyCredit-Stadion gegen AZ Alkmaar ab 

20.45 Uhr. Da steht die Partie natürlich im Mittelpunkt des Interesses. 

Aber auch rund um den Rasen bieten wir Ihnen ein abwechslungsreiches 

Programm. Hier die Übersicht: 

19.30 Uhr Start clubTV mit Stadion-

sprecher Guido Seibelt 

19.38 Uhr clubTV-lnfoblock: Alles über 

unseren Gegner aus Alkmaar 

19.55 Uhr clubTV zeigt die Ankunft der 

Mannschaftsbusse 

20.08 Uhr Clubinfoblock mit allen News 

aus unserer Mannschaft 

20.12 Uhr Interview mit den Einlauf-

kindern/Präsentation des 

Stadionknüllers 

20.20 Uhr „Guido live im Block" 

20.30 Uhr Interview mit Dieter Eckstein 

und alle News zur Gruppe A 

20.40 Uhr Einlaufen der Teams 

20.45 Uhr Anpfiff der Begegnung 

21.30 Uhr Haibzeitaktion 

22.30 Uhr Ergebnisse und Tabellen der 

aktuellen UEFA-Gruppenphase 
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Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg 8i. Nopitschstrasse 

Lassen Sie sich begeistern! 

Der neue Audi A4 se r t Maßstäbe. 

Marienbergstraße 88 • 9041 1Nürnber'. Tel: 09_,1.1/54 03-O ' 
Nopitschstraße 3 • 90441 Nürnberg • Tel: 0911/4236-290 

Fa"333 

• Fax: -2905 

CffD 
Audi 

Offizieller Automobilpartner des 

di-zentrum-nuernberg-marienberg.de 

www.audi-nuernberg.de 



ein Kreis schließt sich Louis van Gaal bei AZ Atkm aar 

Der Star ist die Mannschaft lautet 

das Prinzip, das sich der AZ Alkmaar, 

bildlich gesehen, in dicken großen 

Lettern auf die Fahne geschrieben 

hat. Kein Problem für Trainer Louis 

van Gaal, schließlich ist er selbst ein 

begeisterter Verfechter von besag-

tem Prinzip. Gleichzeitig verstößt 

er aber auch auf ekiatante Weise da-

gegen. 

Wenn es nämlich jemanden beim niederländi-

schen Erstligisten gibt, der unter der Rubrik 

„Star" geführt werden kann, ja muss, dann ist 

es der 56-Jährige. Er selbst mag sich übrigens 

nicht mit dieser Rolle anfreunden und winkt bei 

diesem Thema sofort unwirsch ab. 

Nur, er bewegt sich in der Liga der Fußballtrainer 

nun einmal auf allerhöchstem Niveau. Wer Ajax 

Amsterdam, den FC Barcelona und die niederlän-

dische Nationalelf trainiert hat, wessen Weg na-

tionale Meisterschaften - drei in Holland, zwei 

in Spanien - und internationale Titel - 1992 

UEFA-Cup, 1995 Champions League - pflastern, 

ist selbst schuld, wenn er als Star bezeichnet 

wird. Machen wir natürlich nicht, sprechen, um 

unseren Gast nicht zu verärgern, lieber von einer 

außergewöhnlichen Trainerkarriere. 

Diese hat vor 21 Jahren übrigens ihren Anfang 

beim AZ Alkmaar genommen: Der gebürtige 

Amsterdamer sattelte im Alter von 35 Jahren 

inmitten der Saison 86/87 um, wurde vom Spie-

ler zum Assistenztrainer und wechselte wenige 

Monate später zu Ajax, wo er sich zunächst der 

Jugend annahm. So gesehen, schloss sich der 

Kreis für Louis van Gaal, als er im Sommer 2005 

bei Ajax den Schreibtisch des Sportdirektors 

verließ, um sich auf Alkmaars Trainerbank zu 

setzen. Er löste den zum FC Porto abgewander-

ten Jacobsen „Co" Adriaanse ab, der zuvor mit 

dem AZ ins UEFA-Cup-Halbfinale einzog und 

dort knapp an Sporting Lissabon scheiterte. 

Ein Erfolg, den van Gaal mit dem AZ noch nicht 

wiederholen konnte, was seiner bisherigen Bi-

lanz freilich nichts anhaben kann. Die ist nämlich 

aller Ehren wert: Liga-Vierter in der Saison 2005/ 

o6, dann Vize-Meister in der darauf folgenden 

Spielzeit, in der im UEFA-Cup-Viertelfinale der 

SV Werder Endstation war. Imposante Fakten, 

die über das „Wie" nichts verraten - doch auch 

in diesem Punkt gibt es nichts zu mäkeln. Im 

Gegenteil. Mutiger Offensivstil und junge, ent-

wicklungsfähige Spieler lauten die Eckpfeiler in 
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druckt. 

• Farben leuchten auf Schwarz 
am Besten. Schwarz zu drucken 
erfordert zwar keine Schwarze 
Magie, doch zu recht nannte 

man unser Handwerk  die 
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für uns bis zum heutigen Tage. Farbe 
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POSTER 0  

Unser Poster heute: 

Die besten Fans 
der Liga 

Sie machen ihrem Namen alle 

Ehre - und das bei jedem Spiel 

des Club! Die liebevollen Cho-

reografien, welche die Fans des 

1. FCN bei jedem Heimspiel in 

die Nordkurve zaubern, wecken 

regelmäßig Gänsehaut-

Gefühle... 

In rund 400 Fanclubs sind ca. 

20.000 Anhänger des i. FC Nürn-

berg organisiert. Seit dieser 

Spielzeit hat jeder Fanclub von 

der Fanbetreuung des Club eine 

Fanclub-Nummer erhalten und trägt somit den 

Status „Offizieller 1. FC Nürnberg-Fanclub". 

Die Club-Anhänger gehören zu den treuesten 

Fans der Bundesliga. Sie standen ihrem Club in 

den weniger erfolgreichen Jahren stolz und treu 

zur Seite und werden dies auch künftig tun! Far-

benfroh, leidenschaftlich und leidensfähig un-

terstützen sie ihren i. FCN. Egal, ob der Verein in 

der Regionalliga oder im UEFA Cup spielt: Die Club-

Fans sorgen immer für phantastische Stimmung. 

Die Mannschaft um Trainer Hans Meyer schätzt 

diese sagenhafte Unterstützung: „Die Fans ha-

ben wieder eine absolut wahnsinnige Stimmung 

gemacht, das hilft uns ungemein", urteilte Mann-

schaftskapitän Tomas Galask zuletzt nach dem 

wichtigen Heimsieg gegen den BVB. Das Spruch-

band in der Nordkurve, von den Ultras Nürnberg 

gestaltet, sprach allen Cluberern aus der Seele. 

In großen Lettern stand geschrieben: „Die Zeiten 

der Euphorie sind vorbei!!! Kämpft mit Hingabe 

und siegt!!!" Und das Team hat sich diese Auf-

forderung zu Herzen genommen... 

Und auch bei den UEFA-Pokal-Heimspielen des 

Club waren Unterstützung und Choreographie 

sensationell. Zuletzt beim Auftritt gegen den FC 

Everton: diesen wunderschönen Moment haben 

wir in unserem Poster festgehalten. 

Jüngst feuerten die Ultras sogar die Handballe-

rinnen des 1. FC Nürnberg bei deren Champions 

League - Heimspiel an und sorgten abermals 

für emotionale Momente. 

Der i. FC Nürnberg bedankt sich bei Euch allen 

für die unbeschreibliche Begeisterung, die ihr 

Spieltag für Spieltag in das Wohnzimmer des 

Club bringt! 



der Philosophie des Louis van Gaal, die er beim 

AZ mit viel Leben erfüllt. 

Und auch wenn sein Team schlecht aus dem 

Startbiock kam und deswegen derzeit noch im 

Liga-Mittelmaß steckt, so sind sich die hollän-

dischen Experten doch einig: Der AZ mag, was 

die individuelle Klasse anbelangt, nicht mit Alax, 

PSV Eindhoven oder Feyenoord mithalten kön-

nen, den schönsten und zugleich mannschaftlich 

geschlossensten Fußball bietet er. 

Dies ist zugleich ein Fingerzeig, wie Alkmaar 

seine weitere Zukunft plant. Zwar steht mit Dirk 

Scheringa, Besitzer einer sich auf Kreditvergabe 

spezialisierten Privatbank, ein äußerst vermö-

gender Mann an der Spitze des Vereins, doch 

alleine auf dessen Sponsorenkraft will sich AZ 

nicht verlassen. Aus gutem Grund: 1-unter den 

großen Erfolgen zu Beginn der 8oer Jahre mit 

dem niederländischen Double und dem Einzug 

ins UEFA-Cup-Finale stand ebenfalls ein sehr 

finanzkräftiger Mäzen. Als sich dieser zurückzog, 

war es aber alsbald vorbei mit der Herrlichkeit. 

1988 stieg der AZ ab, um dann acht Jahre in der 

Zweitklassigkeit zu verbringen. Kein Wunder, 

dass sich der Verein eingedenk dieser Vergan-

genheit nun bereits auf den Tag vorbereitet, an 

dem Scheringa Adieu sagt. Mit einem stimmigen 

Jugend- und Amateurkonzept, und einem Trainer 

der ersten Mannschaft, der keine Stars braucht, 

sondern vorzugsweise mit jungen Spielern ar-

beitet. Und da stört es auch nicht, dass besagter 

Trainer selbst ein Star ist. 

AZ Alkmaar - die vier S 

Stars: Sind, wie bereits erwähnt, verpönt. Und 

doch sticht aus dem äußerst ausgewogenen 

Kader der ein oder andere heraus. Der nieder-

ländische Nationalspieler Demy de Zeeuw zum 

Beispiel. Was Tomas Galasek für den Club, ist 

der 24-Jährige für AZ: Unverzichtbarer Taktgeber 

vor der Abwehr. Nicht zu vergessen, dass mit 

Moussa Dembélé (20) eines der größten Talente 

des Landes dem Kader angehört. 

System: Wie es sich für einen Niederländer ge-

hört, ist das a-3-3 selbstredend das erklärte 

Lieblingssystem von Louis van Gaal - ohne dass 

er es auf Biegen und Brechen praktizieren lassen 

würde. In Ermangelung eines echten Linksaußen 

lässt er sein Team mitunter auch in einem 4-4-

2 agieren. 

Stärken: Das Umschalten von Abwehr auf An-

griff geht dem AZ blitzschnell und zumeist feh-

lerfrei von der Hand. Und beim Verteidigen 

kommt es dem holländischen Vize-Meister zu 

Gute, dass erden Begriff „homogene Mann-

schaft" mit viel Leben erfüllt. 

Schwächen: Am besten begegnet man Alkmaar 

mit den eigenen Waffen: Entschlossen sowie im 

Mannschaftsblock geschlossen aufrücken, früh 

stören, keine Räume lassen und nach Ballerobe-

rung schnell in die Spitze spielen - und fertig 

ist ein Gericht, das dem AZ garantiert schwer 

im Magen liegen wird. Und: Die Abteilung At-

tacke hat durch den Weggang von Arveladze 

(Levante) und Koevermans (Eindhoven) an Qua-

lität verloren. 

Die Letzten zehn Spiele von AZ Alkmaar im Überblick 

Sieg 

Remis 

Nieder-
lage 

7 
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Simon Cziommer, der deutsche Exot 

Die Frage wann ein Fußballer kein Fußballer mehr, sondern Star Ist, birgt viele Lösungsmöglichkeiten. 
So viele, dass sie den Umfang dieser Seite locker zwei- bis dreimal sprengen würde. Deswegen nur 

ein Vorschlag: Wenn dem Fußballer ein ganzes Buch gewidmet ist. Sollten Sie nun nicken, Ist alles 
klar, und Simon Cziommer ein Star. Wer bitte, dürften sich nun einige verwundert fragen? Und 

zugegeben, der Name Cziommer sagt hierzulande der breiten Masse 

in der Regel wenig bis nichts. Kein Wunder, schließlich weist die Vita 
des 27-Jährigen nur zwei, in der Saison 2003/2004 für den FC 

Schalke absolvierte Bundesliga-Einsätze auf. Anders in Holland - 

- da verbindet jeder Fußballfan dessen Namen mit einem spiel-
starken, sich taktisch clever verhaltenden offensiven Mittelfeldspieler. 
Dies alleine ist an sich nichts Außergewöhnliches, wäre da nicht 
der Umstand, dass Cziommer einen deutschen Pass besitzt. 

Und dass ein deutscher Fußballer in den Niederlanden be-
kannter und deutlich höher angesehen ist als in seiner 

Heimat, darf man getrost exotisch nennen. Erst recht 

vordem Hintergrund, dass bereits die Konstellation 
„deutscher Fußballer in Holland" eine nicht all-

tägliche ist. Wobei es auch so ist, dass, um 
gängige Klischees zu bedienen, viele unserer 

Tulpen züchtenden und Wohnwagen lieben-
den Nachbarn den Mittelfeldspieler gar 

nicht mehr als Deutschen wahrnehmen. 
Verständlich wäre es, denn nach seiner 

A-Jugend-Zeit beim FC Schüttorf hieß es ' 

für ihn, ab über die Grenze, hin zum FC 

Twente, wo er in den Genuss der feinen 
holländischen Fußball-Ausbildung kam und sich zum 

gestandenen Profi mit mittlerweile deutlich über ioo 
Erstliga-Einsätzen entwickelte. Seine zweimaligen 

Abstecher zurück in die Heimat zum FC Schalke indes 

blieben, wie bereits angedeutet, eine freudlose 

Angelegenheit: Anfang 2004 wie auch 2006 liehen 
ihn die „Knappen" aus, um ihn dann im Sommer 

2006 endgültig abzugeben. Zum AZ Alkmaar, wo 

sich der Deutsche, mit einem Vertrag bis 2010 

ausgestattet, auf Anhieb den Status „ganz 
h wichtig" erwarb. Halt, jetzt hätten wir doc 

beinahe den Titel des ihm gewidmeten 

Buches unterschlagen: „Kicken beim 

Feind? Der ganz alltägliche Friede 
hinter dem deutsch-nieder-

ländischen Fußballkrieg" 

von Ingo Schiweck. 

Simon Cziomn'i 

Geburtsdatum -o6.11.198o 

Nationalit5i Deutschland 

Gößef 

Gewicht 

Spielposition 

.Trikotnummer 

Im Verein seit 

Bish. Vereine 

1,76 m 

74 kg 
Mittelfeld 

10 

2006 

Roda JC Kerkrade, 

FC Schalke 04, FC Twente 

Enschede, FC Schüttorf 
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eAtlf.maar'ini  Europapokal 
Der 1967 aus dem Zusammenschluss 

der Vereine Alkmaar 54 und FC Zaan-

streek entstandene AZ Alkmaar nahm 

bisher neunmal an UEFA-Cup-Wettbe-

werben teil. 

im Jahr 1981 feierte der Verein nachdem Gewinn 

der niederländischen Meisterschaft und des 

KNVB-Pokal das Double in unserem Nachbarland 

und qualifizierte sich so zum ersten und bisher 

einzigen Mal für die europäische Königsklasse, 

dem damaligen Cup der Landesmeister. Nach 

zwei Siegen gegen Start Kristiansand aus Nor-

wegen (3:1, i:o) zog man in der 2. Runde nur 

knapp gegen Titelverteidiger FC Liverpool (2:2, 

2:3) den Kürzeren. 

im nicht mehr existierenden Cup der Pokalsieger 

stehen zwei Teilnahmen mit allerdings mäßigem 

Erfolg in den Statistiken. In der Saison 1978/79 

scheiterte man gleich in der ersten Runde an 

Ipswich Town (0:0, 0:2) und in der Spielzeit 1982 

war nach dem Weiterkommen gegen Limerick 

United (i:i, i:o) in Runde zwei gegen Inter Mai-

land Endstation (to, 0:2). 

Ihr bisher erfolgreichstes Abschneiden auf der 

europäischen Bühne schafften die Rot-Weißen 

1981 im UEFA-Pokal, als man nach dem Weiter-

kommen gegen Red Boys Differdingen (6:o, 4:0), 

Levski Sofia (i:i, 5:0), Radnicki Nis (2:2, :o), 

SC Lokereri (2:0, o:i) und gegen den FC Sochaux 

(i:i, 3:2) das Finale erreichte, wo man sich aller-

dings dem englischen Verein Ipswich Town mit 

0:3 und 4:2 geschlagen geben musste. 
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ALLE SPIELE GEGEN 

DEUTSCHE MANNSCHAFTEN 

17- 02.2005 

Atemannia Aachen - AZ Alkmaar 0:0 

2 4- 02.2005 

AZ Alkmaar - Atemannia Aachen 2:1 

0 5- 0 4. 2007 

AZAlkmaar — Werder Bremen 0:0 

12. 04. 2007 

Werder Bremen - AZ Alkmaar 4:1 

Ingesamt stehen im UEFA-Cup für den Verein 

aus der Provinz Nordholland bei sechs Teilnah-

men und 53 Spielen beachtliche 30 Siege, 15 

Unentschieden und nur 8 Niederlagen bei 117:62 

Toren zu Buche. 

In den vergangenen vier Spielzeiten qualifizierte 

sich die Mannschaft von Trainer Louis van Gaal 

immer für den UEFA-Pokal und stieß 2005 bis 

ins Halbfinale vor. Nach zwei knappen Erfolgen 

in der Vorrunde gegen PAOK Saloniki (3:2, 2:1) 

gewannen die Niederländer ihre Zwischenrunde 

nach Siegen gegen AJ Auxerre (2:0), Amica Wron-

ki (3:1), Glasgow Rangers (1:0) und einer Nieder-

lage beim Grazer AK (0:2) und setzten sich in 

den folgenden Runden gegen die Alemannia 

aus Aachen (0:0, 2:1), Schachtjor Donezk (3:1, 

2:1) und den FCVilIareal (2:1, i:i) durch. 

Miroslav Klose (links), damals noch im Werder-Trikot 
im Duell mit Ryan Dank (Alkmaar) im Spiel gegen 

Werder Bremen am 05.04.2007 



Für den zweiten Finaleinzug in der noch jungen 

Vereinsgeschichte fehlte dann gegen Sporting 

Lissabon nur ein Tor (1:2, 3:2 n.V.). 

Auch in der vergangenen Saison zeigte der AZ 

starke Leistungen in Europa und erreichte im-

merhin das Viertelfinale. Nach dem Weiterkom-

men in der i. Runde gegen Kayserispor (3:2, i:i) 

setzte man sich in der Gruppenphase souverän 

STATISTIK IM EUROPAPOKAL 

Cu' der Landesmeister/Champions League 

i Teilnahme Sp S U N Tore 

1981/82 4 2 1 1 8:6 

GESAMT 4 2 1 1 8:6 

Cup der Pokalsieger 

2 Teilnahmen Sp S U N Tore 

1978/79 2 - 1 1 0:2 

1982/83 4 2 1 1 3:3 

GESAMT 6 2 2 2 3:5 

Erklärung: 
SP=Spiele, S=Sieg, lJ=Unenf schieden, N=Niederlage 

gegen Sporting Braga (3:0), Grasshopper Zürich 

(5:2), Slovan Liberec (2:2) und FC Sevilla (2:1) 

durch. In der ersten Hauptrunde reichten zwei 

Unentschieden gegen Fenerbahce Istanbul (3:3, 

2:2) zum Weiterkommen und auch im Achtelfi-

nale kam Alkmaar Dank der AuswärtstorregeL 

gegen Newcastle United weiter (2:4, 2:0), ehe 

man sich Werder Bremen mit 0:0 und 1:4 ge-

schlagen geben musste. 

UEFA-Pokal 

6 Teilnahmen Sp S U N Tore 

1977/78 4 2 2 - 18:3 

1980/81 12 7 3 2 33:12 

2004/05 14 10 2 2 25:15 

2005/06 8 5 1 2 13:10 

2006/07 12 5 5 2 26:21 

2007/08 3 1 2 

GESAMT 53 30 

2:1 

15 8 117:62 

Europapokal 

9 Teilnahmen Sp S 

GESAMT 63 34 

U N Tore 

18 11 128:73 
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UNSER GAST 

Altes über 

AZ Alkmaar 

Anschrift 

Homepage 

Stadion 

Stadionweg 1 

1812 AZ Alkmaar 

www.az -a (km a a r. n I 

DSB-Stadion 

17.000 Zuschauer 

Gründungsdatum 10. Mai 1967 

Vereinserfolge Niederländischer Meister: 

1981; KNVB-Pokalsieger: 

1978, 1981, 1982 

Vereinsfarben Rot-Weiß 

Trikotfarben Rot, Weiß, Weiß; 

Weiß, Weiß, Weiß 

f 'DSB-Stadin Alkmaar 

Andere 

Abteilungen 

Präsident 

Geschäftsführer 

Teammanager 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Pressesprecher 

Frauenfußball 

Dirk Scheringa 

René Neelissen 

Piet Hartland 

Louis van Gaal 

Martin Haar, 

Edward Metgold, 

Jan Nederburgh 

(Torwarttrainer) 

Erik van Leeuwen 
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LARISSA - STADT MIT 
LANGER HISTORIE 

Die Stadt Larissa lässt sich als eine der ältesten 

bekannten Besiedlungen in der Steinzeit datie-

ren (ca. io.000v. Chr.). Fast unter jedem Haus, 

das abgerissen wurde, fand man Gräber oder 

Gegenstände aus dieser Zeit. Einiges davon 

kann man heute im Stadtzentrum gelegenen 

archäologischen Museum bewundern. 

Wer sich Larissa anschauen möchte, sollte es 

am besten zu Fuß wagen. Das empfiehlt sich 

deshalb vor allem, weil in der Stadt kaum Park-

Zwei Städte1 ein Spiiet 
Die dritte Auswärtsfahrt 

führt den i. FC Nürnberg am 20. 

TT! 
—r - - -. -z 

in EuropapokaL 

(iezember nach Griechenland. 

möglichkeiten vorhanden und die Straßen sehr 

eng und unübersichtlich sind. Zum anderen 

gelangt man vom Stadtrand in nur 15 Minuten 

in die Innenstadt und auf dem Weg dorthin lässt 

sich bereits das eine oder andere Spannende 

entdecken. Besonders sehenswert ist der „Gro-

ße Hauptplatz", der von Banken, Universität 

und vielen Geschäften umsäumt ist. Hier 

herrscht meist ein buntes und lautes Treiben. 

MODERNES VOLOS 

Interessant für alle Club-Fans ist die nahe 

gelegene Stadt Volos: hier wird die Partie AE 

uIIO, IO.%O 

Larissa —1. FC Nürnberg steigen! Die Veranstalter 

sind auf Volos ausgewichen, weil die Standards 

im Stadion von Larissa nicht den Vorgaben der 

UEFA entsprechen. 

Volos ist eine lebendige Hafenstadt am Pagasi-

tischen Golf in der Region Thessalien. Die Haupt-

stadt der Präfektur Magnesien hat rund 85.000 

Einwohner und liegt auf halber Luftlinie zwischen 

Thessaloniki und Athen. 1955 wurde der alte 

Stadtkern bei einem Erdbeben zum größten Teil 

zerstört. Der komplette Neubau der Ortschaft 

führte zu einem modernen Stadtbild, das kaum 

historische Gebäude aufweist. 

Das Stadion: 
„Olympische" Spielstätte 

Das Panthessaliko-Stadion (griechisch: Sta-

dion von ganz Thessalien) wurde anlässlich 

der Olympischen Spiele in Athen 2004 er-

baut. Das weite Rund wurde dabei an gleicher 

Stelle errichtet, an der zuvor bereits eine 

kleinere, jedoch nicht vollständig vollendete 

Arena stand. 

Eingeweiht wurde es am 30. März 2004 bei 

der Begegnung der olympischen Fußball-

mannschaften von Griechenland und Austra-

lien. Das Fassungsvermögen liegt bei 22.700 

Personen, die es sich ausschließlich auf Sitz-

plätzen bequem machen dürfen. Der Zu-

schauerrekord liegt bei 21.597 Fans, erreicht 

bei der Partie Griechenland - Mexiko am 17. 

August 2004 bei den Olympischen Spielen. 



TOR MITTELFELD 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Alexander Stephan 

geb. 15.09.1986 

Daniel Klewer 

geb. 04.03.1977 

Jaromir Blazek 

geb. 29.12.1972 

ABWEHR 

Lars Jacobsen 

geb. 20.09.1979 

Michael Beauchamp Berti Glauber 

geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 

geb. 12.06.1982 

Ralf Schmidt 

geb. 09.10.1985 

Horaclo Javier Pinola Dominik Reinhardt 

geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

TRAINER 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 

= I geb. 03.11.1942 

Matthew Spiranovic 

geb. 27.06.1988 

Tomas Galasek 

geb. 15.01.1973 

Peer Kluge 

geb. 22.11.1980 

Zvjezdan Misimovic 

geb. 05.06.1982 

Marek Mintal 

geb. 02.09.1977 

Jan Kristiansen 

geb. 04.08.1981 

Dario Vidosic 

geb. 08.04.1987 

Marco Engelhardt 

geb. 02.12.1980 

aouhar Mnari 

geb. 08.11.1976 

CO-TRAINER 

Jürgen Raab 

Co-Trainer 
geb. 20.12.1958 

Adam Matysek 

Torwart-Trainer 
geb. 19.07.1968 

1 
ANGRIFF 

Nicky Adler 

geb. 23.05.1985 

Leon Benko 
geb. 11.11.1983 

Chhunly Pagenburg 

geb. 10.11.1986 

oshua Kennedy 

geb. 20.08.1982 

Robert Vittek 
geb. 01.04.1982 

AUFSTELLUNG 

Angelos Charisteas Ivan Saenko 

geb. 09.02.1980 geb. 17.10.1983 

I Joey Didulica 

21 Boy Waterman 

22 Sergio Romero 

14.10.1977 

24.01.1084 

22.02.1987 

ABWEHR 

2 Kew )aliens 15.09.1978 

3 Gijs Luirink 12.09.1983 

4 Barry Opdam 27.02.1976 

Sebastien Pocognoti 01.08.1987 

6 David Mendes da Silva 04.08.1982 

Milano Koenders 31.07.1986 

14 Ryan Donk 30.03.1986 

17 KemyAgustien 20.08.1986 

23 Grétar Steinsson 09.01.1982 

I MITTELFELD 
8 Stiln Schaars 11.01.1984 

10 Simon Cziommer 06.11.1980 

ii Maarten Martens 02.07.1984 

Marko Matic 03.02.1990 

20 Demy de Zeeuw 26.05.1983 

22 Hans Medunjanin 08.03.1985 

Kiki Musampa 20.07.1977 

25 Ruud Vormer 11.05.1988 

ANGRIFF 

7 jutian Jenner 28.02.1984 

9 Ari Da Silva Ferreira 11.12.1985 

18 Moussa Dembélé 16.07.1987 

Mounir EI Hamdaoui 14.07.1984 

29 Graziano Petlè 15.07.1985 
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Die Echte für editëTlub-Fons! 
4 

Genau wie der Club ist die 
Original Nürnberger Rostbratwurst 
von Kupfer eng mit dem Namen 
der Stadt Nürnberg verbunden. 

Erleben Sie genussvolle 
Momente mit dem Club 
und der Spezialität 
aus dem Hause Kupfer! 

Gebrüder Kupfer GmbH & Co. KG 
Wetztarer Str. 34 90427 Nürnberg 
www.hanskUpfer.de 

Sparen ohne Wechseln. Das Ist SMART. 

Umsteigen statt Wechseln: 

Sparen Sie an der richtigen 

Stelle und nutzen Sie 

STROM SMART. Damit 

bezahlen Sie weniger 

ils beim bekanntesten 

Wettbewerber. 

SMART-Vertrag online abschließen 
unter www.n-ergie.de. Noch mehr 
smarte Infos unter Telefon 01802 111444 

(6 Cent pro Anruf aus dem Festnetz der 
Deutschen Telekom. Bei Anrufen aus 
anderen Mobilfunknetzen können mög-
licherweise andere Gebühren anfallen.) 

(N-ERGIE 
Spürbar näher. 



Datum Spiel 

12.08.07 

18.08.07 

25.08.07 

01.09.07 

15.09.07 

22.09.07 

26.09.07 

29.09.07 

0 7- 10-07 

20-10-07 

27- 10-07 
03.11.07 

11.11.07 

25.11.07 

02.12.07 

09.12-07 

15.12.07 

02.02 .o8 

09.02.08 

16.02.o8 

23.02.08 

01-03-08 

08.03.08 

15-0 3.08 

22.03.08 

29.03.08 

05.04.08 

12 .04 .08 

16.04.08 

26.04.08 

03.05.08 

07.05.08 

10.05.08 

17.05.08 

muster lad präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

Die Bundesliga 2007/2008 Alle Spiele, Ergebnisse 

i. FCN -Karlsruher SC 

Hansa Rostock - 1. FCN 

1. FCN - Werder Bremen 

Energie Cottbus -1. FCN 

1. FCN - Hannover 96 

Hamburger SV -1. FCN 

1. FCN - Bayer Leverkusen 

VfL Bochum -1. FCN 

Bayern München -i. FCN 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

VfL Wolfsburg - 1. FCN 

1. FCN -VfB Stuttgart 

Arminia Bielefeld -1. FCN 

1. FCN - Borussia Dortmund 

MSV Duisburg -i. FCN 

1. FCN - Hertha BSC Berlin 

FC Schalke 04-1. FCN 

Karlsruher SC - i. FCN 

1. FCN -  Hansa Rostock 

Werder Bremen - 1. FCN 

1. FCN -Energie Cottbus 

Hannover 96 - 1. FCN 

1. FCN - Hamburger SV 

Bayer Leverkusen -i. FCN 

1. FCN -VfL Bochum 

1. FCN - Bayern München 

Eintracht Frankfurt -i. FCN 

1. FCN -VfL Wolfsburg 

VfB Stuttgart -i. FCN 

i. FCN - Arminia Bielefeld 

Borussia Dortmund - 1. FCN 

1. FCN - MSV Duisburg 

Hertha BSC Berlin - i. FCN 

1. FCN - FC Schalke 04 

Ergebnis Zusch. 

0:2 (o:i) 45.419 Blazek Reinhardt Wolf Galasek Kristiansen Beauchamr, E'ardt • Misimovic Vittek Saenko Charisteas 

1:2 (0:2) 25.000 Blazek Reinhardt Wolf Glauber] Kristiansen Galasek (i) IL ge (i)j Mintal Vittek Saenko Charisteas 

0:1 (o:o) 45.200 Blazek Reinhardt Wolf U B'champ Glauber Galasek It ge • Mintal Vittek Saenko Kennedy 

1:1 (i:o) 15.089 Blazek Reinhardt Wolf (i) Glauber Kristiansen Kluge rar rari Galasek • Vittek Fe Kennedy Saenko 

2:2 (0:2) 39.710 Blazek Reinhardt Wolf Glauber Pinola Kluge r ari Misimovic (i) Mintal (i) Kristiansen Charisteas 

1:0 (0:0) 52.365 Blazek Reinhardt Wolf I Galasek Pinola Spiranovic Ir ari Kristiansen Mintal Misimovic Charisteas 

1:2 (o:i) 40.458 Blazek Reinhardt Beauchamp Spiranovic Pinola I Galasek It ge Misimovic Mintal (i) Kristiansen Charisteas 

3:3 (i:i) 18.615 Blazek Reinhardt U Wolf Spirano.0 Schmidt I Galasek I kge(2)1 Misimovic (i) Mintal Kristiansen Saenko 

3O (2:0) 69.000 Blazek Spiranovic U Wolf B'champ Reinhardt Galasek Itge • Mnari Misimovic Mintal U Saenko 

5:1 (1:1) 45.050 Blazek Spiranovic Beauchamp Galasek Reinhardt Mnari luge Misimovic (i) Mintal (2) Kristiansen 

3:1 (2:0) 19.798 Blazek Beauchamp Wolf I Galasek Reinhardt I Mnari luge Misimovic (i) Mintal Kristiansen 
0:1 (o:i) 45.565 Blazek Mnari Wolf Gtauberfl Reinhardt Galasek luge Misimovic Mintal Saenko 

3:1 (o:i) 18.6o0 Blazek Reinhardt Wolf (i) Glauber Schmidt I Mnari Galasekl Misimovic Kluge Saenko 

2:0 (i:o) 41.020 Blazek Reinhardt Wolf B'champ Engelhardt I Galasek (i) luge • Adler Mintal Misimovic 

1:0 (o:o) 20.313 Blazek Reinhardt Wolf B'champi Schmidt Galasek r'hardt Adler Mintal Misimovic 

ufstetlungen und Torschützen des i. FCN 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

2 Jacobsen, Lars 

3 Beauchamp, Michael 

4 Glauber, Leandro H. Berti 

Wolf, Andreas 

6 Galasek, Tomas 

9 Charisteas, Angelos 

io Misimovic, Zvjezdan 

ii Mintal, Marek 

13 Saenko, Ivan 

15 Kristiansen, Jan 

16 Schmidt, Ralf 

17 Adler, Nicky 

Ein- korn- Aus Ein 

sätze plett 

1 0 0 

9 7 1 

8 2 4 

13 12 1 

15 14 0 

9 4 5 

14 9 3 

15 10 3 

Ii 3 5 

9 5 4 

6 3 0 

8 1 1 

1 

0 

2 

0 

1 

0 

2 

2 

3 

0 

3 

6 

Einsatz-

minuten 

45 

714 

504 

1.109 

1.279 

687 

1.077 

i.i60 

681 

704 

367 

297 

Tore Vor- Gelb 

lagen 

0 0 0 

o 0 

0 0 2 

2 0 3 

2 0 3 

2 3 0 

4 2 0 

4 1 1 

0 0 0 

o 3 0 

o o 2 

o o 1 

Gelb Rot 

Rot 

o 

o o 

o o 

o o 

o o 

o o 

o o 

o o 

o o 

o 0 

o 0 

o 0 

Charisteas (i) 

Charisteas 

Kennedy 

Mintal 

Charisteas (i) 

Charisteas 

Auswechslung i 

46. Jacobsen für Saenko 

54. E'hardt/Knistiansen 

6o. Misimovic/Kennedy 

46. Misimovic für Mnari 

46. E'hardt I /Glauber 

40. Engelhardt/Mintal 

63. Kennedy/B'champ 

71. Adler/Kristiansen 

29. Schmidt für Wolf 

16. Glauber/Spiranovic 

46. Saenko/Kristiansen 

62. Engelhardt/Manri 

69. Beauchamp/Glauber 

77. Saenko für Adler 

7. Saenko/Engelhardt 

Auswechslung 2 

59. Mintal für Misimovic 

61. Kennedy/Charisteas 

6o. Engelhardt/Glauber 

6o. Mintal für Kennedy 

46. Kennedy für Kluge 

58. Adler für Mnari 

63. Misimovic/Schmidt 

71. Kennedy für Saenko 

46. Kennedy für Mnari 

55. Kennedy (i)/Charis. 

6. Kennedy für Kluge 

70. Adler l/Misimovic 

77. Kennedy für Mnari 

90. Glauben für Kluge 

76. Benko/Charisteas 

Auswechslung 3 

59. Kennedy/Charisteas 

69. Mnari für Vittek 

74. Mnari für Kluge 

75. Adler für Glauber 

71. Galasek für Pinola 

84. Benko/Kristiansen 

71. Vidosic für Pinola 

77. Vidosic für Mintal 
6o. Adler für Saenko 

81. Schmidt/Reinhardt 

76. Adler für Charisteas 

80. Benko für Saenko 

82. Pagenburg/Saenko 

81. Vidosic für Mintal 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielernarne Ein- korn- Aus Ein 

sätze plett 

20 Kennedy, Joshua 12 1 2 9 

21 Vidosic, Dario 3 0 0 3 

22 Engelhardt, Marco 8 2 1 

23 Spiranovic, Matthew 5 4 i o 

24 Kluge, Peer 12 8 4 0 

25 Pinola, Horacio Javier 3 1 2 0 

28 Reinhardt, Dominik "5 14 1 0 

29 Blazek, Jaromir (Tor) 15 15 0 0 

32 Benko, Leon 3 0 0 3 

33 Vittek, Robert 4 3 1 0 

35 Pagenburg, Chhunly 1 0 0 1 

36 Mnari, Jaouhar 10 3 5 2 

Einsatz- Tore Vor- Gelb Gelb Rot 

minuten lagen Rot 

488 1 0 0 0 0--9-

41 0 0 0 0 0 

443 0 0 2 0 0 

376 0 1 2 0 0 

984 3 1 5 0 0 

232 0 0 1 0 0 

1.341 0 0 2 0 0 

1.350 0 0 0 0 0 

30 0 0 0 0 0 

312 0 0 0 1 0 

8 0 0 1 0 0 

594 0 0 1 0 0 
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INTEAM I INTEAM 

W'i'e,, 75 ? 
„Da stimmt doch was nicht mit eurer Statistik", 

sagt Hans Meyer und rechnet vor: „Alkmaar ist 

mein fünftes Europapokalspiel mit dem Club. 

Sechs habe ich mit Enschede bestritten, acht 

mit Chemnitz. Somit würden 56 Spiele mit Jena 

bleiben." Das aber könne nicht sein, „weil ein 

Finale dabei war. Es muss also eine ungerade 

Zahl von Spielen gewesen sein". Eigentlich 

logisch - und doch nicht richtig, wie ihm 

schließlich doch noch einfällt: „Ich bin ja im 

Oktober 1983 vor dem Rückspiel gegen Sparta 

Rotterdam entlassen worden!" Alle Zweifel 

ausgeräumt: Am heutigen Mittwoch sitzt Hans 

Meyer zum Mal in einem Europapokalspiel 

als Cheftrainer auf der Bank. 

Das Europapokal-Gefühl: 

„Für mich als Trainer ist es nicht anders als für 

die Spieler: Es ist einfach ein ganz besonderes, 

ein fantastisches Gefühl, diese Abende zu erle-

ben. So war's schon damals, wenn wir mit dem 

Bus an den Kernbergen vorbei nach Jena hinein 

gefahren sind, ins schon Wochen zuvor ausver-

kaufte Stadion, in dem die Menschen sogar bis 

auf die Bäume hinauf saßen, und so wird's auch 

heute gegen Alkmaar sein..." 

Der größte Sieg: 

„Im Europapokal der Pokalsieger 1980/81 trafen 

wir in der ersten Runde auf den AS Rom. Das 

Hinspiel in Italien verloren wir nach katastro-

phaler Schiedsrichterleistung mit 0:3. Zwei klare 

Elfmeter nach Fouls an meinem jetzigen Co-

Trainer Jürgen Raab hat uns ein Mann, den ich 

nicht mehr nennen will (Herr Dondine aus Bul-

garien, die Red.) verwehrt ... Wir waren eigentlich 

schon ausgeschieden ... und vordem Rückspiel 

sagte ich zur Mannschaft: „Tut mir nur einen 

Gefallen und versucht euch, ein bisschen zu 

rehabilitieren." Ich hoffte auf einen 1:0- oder 

2:1-Sieg. Dann gewannen wir im Ernst-Abbe-

Sportfeld sensationell mit 4:0 und schafften 

schließlich sogar den Einzug ins Endspiel." 

Die bitterste Niederlage: 

„Im Finale jener Europapokalsaison gegen 

Dynamo Tiflis ... Im Finale gingen wir durch 

Gerhard Hoppe in der 63. Minute in Führung 

und hatten diese halbe russische Nationalelf 

am Rand der Niederlage, als wir plötzlich 

begannen, wie die Europameister zu spielen: 

Wir hielten uns nur noch in der gegnerischen 

Hälfte auf und fingen zwei Kontertore ein, das 

zweite in der 87. Minute, so dass wir nicht mehr 

reagieren konnten. Ich habe diese Niederlage 

inzwischen irgendwie überwunden, und doch 

drückt sie mich noch immer, denn ich dachte 

mir sofort: Diese gan, ganz große Chance, 

etwas Über-Sensationelles zu leisten, die kommt 

wohl nie mehr wieder. Aber damals wusste ich 

ja noch nicht, dass ich einmal den i. FC Nürnberg 

trainieren würde". (lacht) 

Das kurioseste Tor: 

„In der dritten Runde jener Erfolgssaison trafen 

wir auf Newport County, eine walisische Elf aus 

der dritten englischen Liga. Nach einem 2:2 zu 

Hause mussten wir nach Newport und kamen 

praktisch 90 Minuten lang nicht vor deren Tor. 

Die Waliser trafen drei-, viermal die Latte, und 

unser Torhüter Hans-Ulrich Grapenthin hatte 

einen dieser Tage erwischt, an denen er sich 

blind ins Tor stellen und die Hand ausfahren 

konnte und der Ball dann dagegenprallte. Nach 

einer halben Stunde erhielt Lothar Kurbjuweit 

im Mittelkreis den Ball, drei Gegner stürmten 

auf ihn zu, er bekam's mit der Angst zu tun und 

zog ab. Eine richtige Krücke, aber der Ball 

landete im Tor und wir siegten 1:0. An diesem 

Abend war der liebe Gott ein Zeissianer." 

Das größte Abenteuer: 

„Das hab ich im Viertelfinale des UEFA-Pokals 

1977/78 beim SEC Bastia erlebt. Am Tag zuvor 

hatten wir in Korsika schon auf einem Parkplatz 

trainieren müssen, und dann das Spiel: Ein 

verrücktes, enges Stadion für nur io.000 Zu-

schauer wie in der Bezirksliga, die Leute ganz 

nah dran am Spielfeld, eine bedrohliche Atmos-

phäre. Vor dem Anpfiff schossen sie Raketen 

ab, die Geschosse schwirrten in Kopfhöhe an 

uns vorbei und ich dachte mir: „Wenn da jetzt 

einer mit der Pistole auf dich schießt, merkt's 

auch keiner." Wir verloren 2:7 und schieden 

aus." 

Die schönste Stadt: 

„Wir haben ja damals vor jeder Auslosung die 

Daumen für ein Spiel im westlichen Ausland 

gedrückt, wegen der zehn Westmark Tagegeld, 

mit denen wir die Verwandtschaft und die Kinder 

glücklich machen konnten (lacht). Oft hatten 

wir richtig Glück, wir konnten nach Rom, Lissa-

bon. Istanbul, Madrid und Valencia fahren. Vor 

einem Spiel in Leeds haben wir in London über-

nachtet, zur Spielbeobachtung war ich zwei Tage 

lang in Reykjavik. Aber als Stadt mit dem meisten 

Flair und einer ganz besonderen Anziehungskraft 

hab ich Budapest empfunden." 

Das lustigste Erlebnis: 

„Sie meinen Geschichten wie die von meinem 

Spieler, der praktisch ohne Westgeld im Hafen-

viertel von Izmir ein Mädel aufgegabelt hat? Das 

war wirklich lustig - aber doch nichts für die 

kicker-Leser, oder?" 

Aufgezeichnet von Harald Kaiser 
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ODER GANZ BEQUEM 

FAN-SHOPS... ZU HAUSE 
1.FCN Fan-Shop 

Ludwigstraße 46 
(in der Innenstadt). 90402 Nürnberg 

1. FCN Fan-Shop 

Valznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgelände). 90480 Nürnberg 

• Haupttribüne Kat. 1 

(36, 39, 40) 

• Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37, 41, 42) 

• Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

• Rollstuhlfahrer 

• Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

• Stehplatz Nordkurve 

• Sitzplatz Nordkurve 

• Sitzplatz Südkurve 
Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 2 

Familienblock (33) 

Eingang 
Süd-Ost 

Gäste 

Süd-
Kurve 

Nutzen Sie für Karten besteLlungen 

unsere Ticket-HotLine 
unter 0180/50 50 326 
(iz Ct pro Minute) oder den 

Online-Ticket-Shop 
unter www.fcn.de 

Alle Ticketagenturen des 
1. FC Nürnberg finden Sie ebenfaLls 

unter www.fcn.de 

eOsy 
Credit 6oa 

Eingang 
Haupttribüne / VIP / 

Eingang 
Nord-West 

Haupttribüne 

Nord-
Kurve 

Gegentribüne 

EK 0708 1 FC Nurnherq 

Eingang 
Gegentribüne 

Eingang 
Nord 



HIER GIBT'S DEN CLUB 

Ticket-
Agenturen: 
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o 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiher-
straße 200, 90480 Nürnberg, 

Tel. 0911-2173-200 

o 1. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 
90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 

Q Morlock, Wendlerstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I Z) Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-313141 Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 10 Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 10 Franken Ticket, 

Königstraße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 I ei Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 

Schwabach, Tel.: 09122-888235 I Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-

4408941 e H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-320066 I 

tD Scheer, Herrenstraße 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I Filigran Fan-Shop, Bahnhofstraße 

12, 95444 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 I ‚ MOTZ, Amselstraße 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-

9958371 1j Olgas Karten -service, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 I 

fJ1, Südstadt Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Straße 87, 91710 Gunzenhausen, 
Tel.: o9831-881866IAmberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2,92224 Amberg, Tel.: 09621-

3062301 ee Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 I j1 Der 

Neue Tag, Weigelstraße 1, 92637 Weiden, Tel.: 0961-85550 I C5 Vereinigte Raiffeisenbank Eschenau, 

Eschenauer Hauptstraße 20, 90542 Eckental, Tel.: 09126-2898999 I e Neustädter Tabakecke, Wilhelm-

straße 13, 91413 Neustadt/Aisch, Tel.: 09161-8839326 I ) Tabacon Shop im Marktkauf, Nürnberger 

Straße 29a, 90513 Zirndorf, Tel.: 0911-6105461 

FCN-Ticket-Hotline 
(01 8o) 50 50 326 14 Ct pro Minute '_1 

!9 Wr .ind d., CkI oder online www.fcn.de 

N.,,Uh WluIo.,,,n.n h,, OnIh,.-Tkk.Shp d. I C Nü,nb.,g 
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WSJ  
CLUBFREUND 

Offizieller Sponsor des 1.FCN 

Autohaus Willi Kippes   
AoO, 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 

Fax 0911/32443-15 
www.autohaus-kippes.de 

BEITEN BURKHARDT 

Beiten Burkhardt 
Rechtsanwaltgesellschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100 90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 

Fax 0911/2797199 

www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bblaw.com 

B RAND 
BES TATT U NG EN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240.90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 

Fax 0911/3938544 
www.brand-bestattungen.de 
stoeckert@brand-bestattungen.de 

COMMERZBANK 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250 - Fax -196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwalter@commerzbank.com 

CON PARTIS 0011111, 

CON PARTIS GmbH 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1-95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 

Fax 09281/83306949 
www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

Cortal Consors 
DSP PARIBAS 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1. FCN 

Vcrmoyn,bcralung 5.50 

Cotta! Consors BNP Paribas 
Michael Veit 
Dr.-Gustay.Heinemann-Straße 14 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 
Fax 0911/3694980 

www.cortalconsors.de/select 
rnichael.veit@cortaiconsorsselect.de 

CDSV 

Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Michael Schönwandt 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 

Fax 0911/8920137 
www.deutscher-supplement.verlag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 Heroldsberg 
Tel. 0911/5180606 

Fax 0911/5183570 
www.digi-tailors.de 
s.hein@digi-tailors.de 

Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 

Fax 0911/9334910 

www.seitz-maler.de 
info@seitz-maler.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

edelstahlkomine 

eka edeistahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch -Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 

Fax 09225/98111 

www.eka-edelstahlkamine.de 
info©eka-edelstahlkamine.de 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 

Fax 09131/4011449 

www.unternehmensgruppe-elbert.de 
info@elbert.gruppe.de 

KNIG 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 
Fax 09167/437 

www.eiektrokoenig.com 
fritz.koenig@elektrokoenig.com 

a rc 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Stefan Schwager 
Messezentrum 1 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 

Fax 0911/811800 

EN6LE7?mo 

Engler GmbH - Büroeinrichtung. 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr, 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 

Fax 0911/5009872 

www.engler-gmbh.info 

a 
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CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

OFlor & Sohn 

Lkhtw,bun9 It 1924. 

Flor & Sohn 
Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hilpoltstein 
Tel. 0911/4315585 
Fax 0911/4315586 
www.florsneon.de 
info@florsneon.de 

Gerd Kraft Consulting 
Am Eichenrangen 8A 
90571 Schwaig 
Tel. 0911/5074121 
Fax 0911/9944471 

GERU —PLAST 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078-0 
Fax 09151/9078-78 
www.geru-ptast.de 
info@geru-plast.de 

WERBETECIINII( LA 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Straße 47 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491-0 
Fax 09189/41491-20 
www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

. _._ . 

Hans Kupfer & Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg 11 
D-91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804-100. Fax -lol 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanskupfer.de 

hapa AG 
Peter Hackl 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 
Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

HBW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 
Fax 09104/8275-99 
www.hbw-gubesch.de 

$ . U 

Heinlein I Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 

Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414.0 
Fax 0911/95414-49 
www.kanzlei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 
Fax 07222/1046276 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

02  
CLUBFREUND 

Offizieller Sponsor des 1.FCN 

Herme GmbH —Türtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 

90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 
Fax 0911/5433345 
herme-tuertechnik@t-ontine.de 

laola Fussballcenter Erlangen 
Herr Knippel 
Langenaustr. 15 
91058 Erlangen 
Tel. 09131/6875679 
Fax 02161/696709 
www.laolafussbaticenter.de 
erlangen@laolafussballcenter.de 

D4'Pi1-i2R 

Presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Harald Meinzinger 
Industriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75-269 
www.motipdupli.com 
info@dupti.color.de 

MTM 
MTM Dokument Management 
Ernst Mürling 
Donaustr. 24 

90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 
Fax 0911/964450820 
www.MTM-DMS.de 
MTM.DMS.Systeme©t-ontine.de 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986-700 
Fax 0911/91986-799 
www.oce.de 
hain.norbert@oce.de 

11 

— . 

- 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

FLITTERTOURS 
Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Johannis Reisecenter -  

Lars Heinemann 
Brückenstraße 4 - 90419 Nürnberg 
Tel. 0911/4399936 
Fax 0911/4399938 
www.flittertours.de 
lars.heinemann@flittertours.de 

Renta Home 4 You 
Michael Feuert 
Außere Sulzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 

Fax 0911/9594997 

www.rentahome4you.de 
in1o@rentahome4you.com 

ROSA 
MINERALÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Plöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/96025 30 

Fax 0911/9602513 
www.rosa.mineraloele.de 
rosa-mineraloele@t-ontine.de 

Schamel 
M.mtIth 

Schamel Meerrettich GmbH 
Hanns-Thomas Scharnel 
Industriestraße 24-34 
D-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760-0 
Fax 09133/7760-77 

www.schamel.de 

c3 
son epa r 

Sonepar Deutschland! Region Süd 
GmbH 
Horst Schirmer 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313.0 

Fax 0911/64313.199 

www.region-sued.sonepar.de 

t..  UcJrohr 
HANDELSGESELLSCHAFT AbA 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bisrnarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 
Fax 0911/516954 
info©suedrohr.de 

SUVA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 

Fax 09187/930229 
www.suspa.com 
info@de.suspa.com 

Lackfabrik GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 
Fax 09208/570111 

www.swcolor.de 
info@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Himmelseher 
Kohlenhofstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016.20 

Fax 0911/236016-66 

www.v8-werbeagentur.de 
hirnmelseher@v8-werbeagentur.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

WbhS Bi5. 

CSH 

Wohnhausbau Büttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltal 
Tel. 09201/9940. Fax 99420 
www.wb-buettner.de 
info@wb-buettner.com 

fermacell 
Xella 
Jürgen Gümpelein 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 

Fax 0800/5356578 
www.xella.de 
info@xella.com 

YB Glas- & Gebäude-
QualitätsreinigungYildiz GmbH 
Mahmut Yildiz 
Sulzbacher Str. 83 .90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40- Fax -48 
Mobil 0163/6336309 

www.yb-gmbh.de 
info@yb-gmbh.de 

ZHI) Gmbh 
- ECRIA - IMLtM.Th 

ZHD GmbH 
Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit Jachrnann 
Loher Hauptstr. 92 .90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 .345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöllner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp@zoewie.com 
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DAMALS DAMALS  
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..Mund an licn'ob)1 3ett es noch..." 
Wir sind der Club! 
Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle unse-

re früheren Spieler, die im Herzen immer noch 

Cluberer sind. Heute: Marc Oechler 

Marc Oechler wurde am ii. Februar 

1968 geboren. Er begann in der 

F- Jugend des i. FC Nürnberg und 

schaffte es, sich bis in den Profikader 

zu spielen. Dort absolvierte er ins-

gesamt 273 Spiele in der ersten und 

zweiten Bundesliga sowie in der Re-

gionalLiga. Seit Oktober 2007 ist 

Oechler Mitglied des Aufsichtsrates 

des i. FC Nürnberg. Das ClubMagazin 

traf den 39-Jährigen zum Interview. 

ClubMagazin: Herr Oechler, wie kam es damals 

dazu, dass Sie beim i. FCN anheuerten? 

Marc Oechler: Ich bin ungefähr einhundert Me-

ter vom Vereinsgelände entfernt zur Schule ge-

gangen und im Zabo groß geworden. So war es 

für mich erst mal aus praktischen Gründen nahe-

liegend, zum i. FC Nürnberg zu gehen. Außerdem 

war und ist der Club natürlich der beste Verein 

in Nürnberg! Hinzu kam noch, dass meine Eltern 

auch schon im Verein tätig waren, mein Vater 

im Handballbereich ‚ meine Mutter in der 

Hockeyabteilung. So kam eins zum anderen! 

Saison 2990/1991 -  Marc Oechler (links) setzt sich gegen Uwe 

CM: Glauben Sie, dass sich der Fußball seit 

Ihrem Karriereende vor rund zehn Jahren ver-

ändert hat? 

Marc 0ech1er: Richtig große Unterschiede sehe 

ich eigentlich nicht. Es wird natürlich heute 

schneller gespielt, aber der Fußball stößt von 

der Dynamik her mittlerweile schon an seine 

Grenzen. Das sieht man auch an der steigenden 

Zahl der Verletzungen. Langsame Spieler haben 

es also sehr schwer, sich in den oberen Spiel-

klassen zu etablieren, vielleicht sogar etwas 

schwerer als früher. 

Wrgmann (Mitte) und Thomas Kdmpe (beide Bochum) durch. 

CM: Was geht Ihnen durch den Kopf, wenn Sie 

die heutige Mannschaft im UEFA-Cup spielen 

sehen? Möchten Sie dann selbst gerne noch 

einmal die Fußballschuhe schnüren? 

Marc Oechler: Es Ist ja logisch, dass, wenn man 

so lange aktiv war, immer nochmit dem Herz 

dabei ist. Ich würde schon ab und an noch ganz 

gerne „da unten" stehen und gegen den Ball 

treten. Aber die Zeit ist einfach vorbei. Jeder, 

der dreißig Jahre Fußball gespielt hat, weiß, 

dass es ab und an kribbelt! 

CM: Wie schätzen sie die beiden kommenden 

Gegner des Club im UEFA-Cup, den AZ Alkmaar 

und AE Larissa, ein? 

Marc 0ech1er: Alkmaar hat ja am letzten Spieltag 

gegen Larissa gewonnen, die werden also nicht 

nach Franken fahren, um zu verlieren. Wenn sie 

beim Club punkten, werden sie sich wahrschein-

lich für die Endrunde qualifizieren, folglich wer-

den sie hoch motiviert hier auftreten. Larissa 

hat schon gegen den AZ Alkmaar und St. Peters-

burg verloren, sie werden sich wahrscheinlich 

nicht qualifizieren. Man darf das Auswärtsspiel 

dort aber trotzdem nicht auf die leichte Schulter 

nehmen! Wenn die Mannschaft heute gegen 

Alkmaar punktet, kann Larissa das entscheiden-

de Spiel werden... 

CM: Wagen Sie noch einen Tipp für die heutige 

Partie? 

Marc Oechler: Da ich auf ein spannendes End-

spiel in Griechenland hoffe, bin ich optimistisch 

und tippe auf ein 2:1 für uns! 

CM: Herr Oechler, danke für das nette Gespräch! 

56 57 



SO GE HT'S WEITER 

1\11W.J 

58 

1. FCN - Hertha BSC Berlin 

Sonntag, 09. 12. 2007 um 17.00 Uhr 

im easyCredit-Stadion 

Info: www.fcn.de 

FC Schalke 04-1. FCN 

Samstag, 15.12. 2007 um 15.30 Uhr 

in der Veltins-Arena 

Info: www.schaIkeo4.de 

AE Larissa -1. FCN 

Donnerstag, 20. 12. 2007 um 20.45 Uhr 

im Panthessaliko-Stadion in Volos 

Info: www.ael.gr 



Copa de la UEFA 
Coupe UEFA 

'I . 

Nürnberg endlich 
zuruckin Europa. 

UEFA Cup 
Coppa UEFA 

Taça UEFA 

Daumen drücken für 
unsere Helden! ‚ 

FCN 

eOsy 
Credit Oe&OMmD 



HELFT 
H ELFEN ! 

Mit nur 

2€ 
hilfst Du Kindern 
in Not -jetzt 
Nase kaufen! 

© 2007 Comic Relief Ltd. Lizenz durch: 
MM MerchandlslngMedia GmbH. 
www.merchandlsingmedia.com 

/RED\ 
/ NOSE \ 

DAY 
am 22.12. auf 

ProSieben 

www.mister-lady.com 



1. FCN - Hertha BSC Berlin 

FCN -Ticket - Hotline: 
0180 50 50 326 
(14 ct/mm) 

Sonntag, 09.12. 17.00 h 



Geschenk für Sie! 
KULMBACHER EDELHERB feiert in diesem Jahr sein 75. Jubiläum. 

Als Dankeschön für Ihre Treue erhalten Sie ab sofort zu jedem Kasten KULMBACHER 

einen Jubiläumspack mit 4 Flaschen KULMBACHER JUBILÄUMS—FESTBIER gratis. 

Sie zahlen lediglich das Pfand. 

.KULMBACHER 

Lt_f 

7C-jcrIrrfcyn r IIthJrriJrrm q 

:KULMBACHER 

? 

:KIJLMBACI1ER 

KULMBACHER r h*It., S-. di.... 

JUBILAUMSpACK 9rtsJ 

- C 
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KULMBACHER I 

Dieses Angebot erhalten Sie in gut sortierten Getränke-Abteilunge 
und Getränke-Märkten. Angebot gilt nur, so laie Vorrat reicht. 



Liebe Club-Fans, 
sehr geehrte Gäste, 

zum letzten Heimspiel im Jahr 2007 darf ich Sie herzlich 

im easyCredit-Stadion begrüßen. Ein besonders herzlicher 

Gruß gilt unseren Gästen von Hertha BSC Berlin mit Vorstand, 

Trainerstab, Mannschaft und mitgereisten Anhängern sowie 

natürlich den Schiedsrichtern des heutigen Tages. 

Wir haben ein verrücktes Jahr hinter uns, und wir werden sicher auch noch in der 

Rückrunde ab Januar eine verrückte Halbserie vor uns haben. Der Weg zum erneuten 

Klassenerhalt wird steinig, das haben die vergangenen Wochen gezeigt. Aber eine 

Mannschaft, die sich einer solchen Rückendeckung von den Rängen wie hier in 

Nürnberg gewiss sein kann, muss einfach die nötigen Punkte holen. Ohne unsere 

Situation zu verniedlichen: wir stecken in einer schwierigen Situation - aber in keiner 

aussichtslosen. Auf uns wartet eine Aufgabe, die wir mit aller Macht bewältigen 

wollen und werden! 

Empfehlen darf ich Ihnen in diesen Tagen einen kurzen Sprung in unsere 1. FCN-Fan-

Shops in der Ludwigstraße oder am Valznerweiher. Dort finden Sie sicher auch noch 

das eine oder andere Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieben - etwa unsere schöne DVD 

„Der Weg zum Pokalsieg", in der Sie noch einmal die mitreißenden Szenen aus dem 

Frühjahr erleben können; auch das gehört zu unserem verrückten Jahr 2007. 

Am kommenden Dienstag können Sie zudem Angelos Charisteas im Fan-Shop in der 

Innenstadt in der Ludwigstraße am Weißen Turm treffen: ab 18 Uhr ist er dort bei 

einer Autogrammstunde zu Gast! 

Für Ihre sensationelle Unterstützung in den abgelaufenen zwölf Monaten - wie heißt 

es so schön: in guten wie in schlechten Zeiten - darf ich mich an dieser Stelle im 

Namen meiner Präsidiumskollegen, der Mannschaft und des Trainers ganz herzlich 

bedanken. 

Eine frohe Weihnachtszeit, einen „guten Rutsch" - und nicht zuletzt drei Punkte heute 

gegen die Hertha, 

herzlichst Ihr 

Michael A. Roth, Präsident 
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V rw he st 016 
(am VeInsgeLnde) 

www.fcn .de 

Diesen Artikel gibt es nur aktuell zu diesem Heimspiel 
- exklusiv im Stadion - solange Vorrat reicht. 
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1. FCN - Hertha BSC Berlin 

Daten & Fakten 
Beide Mannschaften treffen heute 

zum 25. Mal im Fußball-Oberhaus 

aufeinander. Der Club gewann bisher 

8 Spiele, 4mal wurden die Punkte 

geteilt und 12mal siegten die Ber-

liner bei einem Torverhältnis von 

32:45. 

Zu Hause hat der Club eine positive 6/2/4-Bilanz 

mit 19:18 Toren. In der Hauptstadt konnte der 

Club dagegen nur je 2 Siege und Unentschieden 

erringen bei einem Torverhältnis von 13:27. 

In der letzten Spielzeit stand nach Abpfiff je-

weils ein 2:1 für den Gastgeber auf der Anzei-

getafel. Beim Hinspiel am i. November 2006 

erzielte Marko Pantelic vor 41.162 Besuchern 

im Berliner Olympiastadion beide Treffer für die 

Hertha, der zwischenzeitliche Ausgleich durch 

Ivica Banovic kurz nach der Halbzeitpause 

reichte leider nicht zum Punktgewinn, obwohl 

der Club in der Folgezeit die dominierende 

Mannschaft auf dem Rasen war. Es war im 

zehnten Spiel die erste Saisonniederlage für 

den Club! 

Beim Rückspiel am 31. März diesen Jahres 

drehten unsere Mannen dann den Spieß um. 

Die überwiegende Mehrheit der 45.649 Zu-

schauer im Achteck bejubelten die Tore von 

Tomas Galasek in der 4. Minute und Marco 

Engelhardt nach einer Stunde. Ivan Saenko hatte 

beide Treffer mustergültig vorbereitet. Der 

Anschlusstreffer von Christian Gimenez (69.) 

war dann nur noch von statistischer Natur. 

Auch in der Saison 2005/06 gewann der Club 

sein Heimspiel gegen die Hertha. Zum Saison-

kehraus am 13. Mai 2006 hieß es nach 90 Minu-

ten ebenfalls 2:1. Robert Vittek brachte den Club 

vor 45.817 Zuschauern nach einer halben Stunde 

mit 1:0 in Führung. Pal Dardai sorgte kurz vor 

dem Seitenwechsel für den Ausgleich, doch Ivan 

Saenko traf vier Minuten vor dem Ende zum 

Siegtreffer. 

Der bisher höchste Heimsieg gegen den Haupt-

stadtverein datiert vom 5. Oktober 1968. Georg 

Volkert, Klaus Zaczyk und Hans Küppers erziel-

ten vor 19.000 Besuchern die Tore für den Club. 

Interessante Randerscheinung bei diesem Spiel 

war, dass bei den Berlinern mit lasso Wild, Franz 

Brungs, Karl-Heinz Ferschl und Reinhold Adel-

Der direkte Vergleichgegen Hertha BSC Berlin nach 25 Bundesliga-Spielen 

Heimspiele 

6 Siege 

2 Unentschieden 

4 Niederlagen 

19:18 Tore 

Auswärtsspiele 

2 Siege 

2 Unentschieden 

8 Niederlagen 

13:27 lore 

Gesamt 

8 Siege 

4 Unentschieden 

12 Niederlagen 

32:45 lore 
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Tomas Galasek sorgte 0m3'. März diesen Jahres mit 
einem satten Femschuss bereits nach vier Minuten fir 
die Nürnberger Führung. 

mann gleich vier ehemalige Clubspieler auf dem 

Platz standen. 

Die meisten Tore in einem Heimspiel gegen die 

Hertha schaffte der Club vor einem Vierteljahr-

hundert am 19. Februar 1982. Horst Weyerich 

per Foulelfmeter, Herbert Heidenreich, Dieter 

Trunk und Werner Dreßel trafen beim 4:2-Erfolg 

vor 12.500 Zuschauern. Die Berliner Tore erziel-

ten Rolf Blau und Rainer Bonhof mit einem 

verwandelten Strafstoß. 

Drei Fragen an 
Martin Bader 

Clubmagazin: Herr Bader, 
0:1 in Duisburg—glauben 
Sie noch an die Wende? 

FCN-Sportdirektor Martin 
Bader: Selbstverständ-
lich! Hans Meyer und ich 
haben großes Vertrauen 
in unseren Kader. Aber schauen Sie doch 
einfach mal, wie viele Spieler aus diesem 
Kader uns über Wochen nicht zur Verfügung 
gestanden haben oder jetzt auch weiterhin 
nicht zur Verfügung stehen. Wenn wir uns 
jetzt im Winter verstärken wollen, dann ist 
das doch kein Misstrauensvotum an die Jungs 
auf dem Platz. So etwas ist doch kein neues, 
kein Nürnberger Phänomen. Das machen in 
jedem Winter 15 oder 16 von 18 Bundesligis-
ten - und zwar nicht nur die Vereine, die 
gegen den Abstieg spielen. 

CM: Also kommen im Winter neue Spieler? 

Martin Bader: Ja, dabei werden wir auch 
einen kleinen Vorgriff auf die neue Saison 
machen. Der oder die Spieler, die zu uns 
kommen, werden nicht nur für ein halbes 
Jahr, sondern langfristig zum Club wechseln. 
Jetzt im Winter haben wir innerhalb der Wech-
selfrist die Chance, auf den eben genannten 
Positionen aufzufrischen. Wenn wir das nicht 
tun würden, würde uns doch am Ende vor-
geworfen, wir würden uns sehenden Auges 
ins Verderben stürzen. Aber wir glauben an 
die Kluges, Galaseks und Wolfs, um nur ei-
nige zu nennen - wir sind davon überzeugt, 
mit diesen Spielern genügend Qualität zu 
haben, um den Klassenerhalt zu realisieren. 

CM: Wie geht's jetzt weiter? 

Martin Bader: Jeder einzelne Spieler bei uns 
hat anderthalb Jahre den Erfolg genießen 
können. Umso mehr ist das Team jetzt gefor-
dert, sich mit dieser Situation auseinanderzu-
setzen und sich genau zu überlegen, welchen 
persönlichen Anteil jeder einzelne dazu bei-
tragen kann, dass diese Mannschaft erfolg-
reich da unten rauskommt. 
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Zvjezdan „Zwetschge" Misimovic 

(25) gehörte in der Hinrunde mit 

konstant guten Auftritten zu den 

Leistungsträgern beim i. FC Nürn-

berg, schoss im Club-Trikot bereits 

vier Tore. Das CLubMagazin hat den 

offensiven Mittelfeldspieler zum 

Interview getroffen und lässt mit ihm 

gemeinsam die erste Saisonhälfte 

Revue passieren. 

ClubMagazin: „Wenn etwas schief geht, dann 

so richtig", möchte man nach der letzten Nieder-

lage in der Bundesliga gegen Duisburg meinen: 

Beste Torchancen vergeben; Pfosten und Latte 

getroffen; der spätere Torschütze zum 1:0 End-

stand, Ivica Grlic, hätte nach Tätlichkeit an Nicky 

Adler Rot sehen müssen ... Das tut weh! 

Zvjezdan Misimovic: Das stimmt! Wir hatten die 

besseren Torchancen, haben das Spiel bestimmt 

- wie eigentlich schon öfters in dieser Saison. 

Leider können wir diese Überlegenheit momen-

tan nicht in Tore ummünzen. Wir werden zur Zeit 

einfach sehr bestraft. 

CM: Aber woran hapert es denn? 

Zvjezdan Misimovic: Was uns genau fehlt, ist 

schwer zu sagen. Der MSV hat eine echte Tor-

chance gehabt - und sie sofort genutzt, weil wir 

einen Fehler gemacht haben. Sogar bei nur einer 

Chance des Gegners ziehen wir derzeit den Kür-

zeren. Das heißt: Wir dürfen künftig gar keine 

Fehler mehr begehen! Wir müssen als Mann-

schaft kompakt stehen und zu Null spielen. Die 

Stimmung im Team ist absolut okay, das habe 

ich schon ganz anders erlebt in Bochum... 
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CM: ... beim VfL, deinem vorhergehenden Verein, 

seid ihr in der Saison 2004/05 als UEFA-Pokal-

Teilnehmer zum Ende der Saison abgestiegen. 

Lässt sich die Situation mit der des Club ver-

gleichen? 

Zvjezdan Misimovic: Es gibt tatsächlich ParaL-

lelen, damals hatten wir auch soviel Pech, hatten 

ungefähr zwanzig Pfosten- oder Lattenschüsse. 

Insofern erinnert mich die jetzige Situation des 

Club schon ein bisschen an diese Saison in Bo-

chum. Allerdings stimmt die Moral in unserer 

Mannschaft. Und die Qualität im Kader bewerte 

ich als besser. Wir müssen jetzt Ruhe bewahren! 

CM: Du bist gebürtiger Münchner. Merkst du 

den vielbeschworenen Unterschied in der Men-

talität oder Lebensweise der Franken gegenüber 

den Münchnern? 

Zvjezdan Misimovic: Nein, überhaupt nicht! Und 

zu dieser Redensart: Ich halte diese Verallge-

meinerungen für Quatsch. Es gibt überall solche 

und solche Menschen - ganz deutlich gespro-

chen: es gibt hier und da Idioten... (lacht) Ich 

kann nur sagen, dass ich mich sehr wohl in Fran-

ken fühle. Mein Familie und ich haben uns gut 

eingelebt. Nürnberg ist eine wunderschöne 

Stadt... „ 

CM: ...vor allem in der Weihnachtszeit. Findest 

du Zeit, mit deiner Familie auch mal über den 

Christkindlesmarkt zu schlendern? 

Zvjezdan Misimovic: Ich habe die Eröffnung be-

sucht. Meine Frau wollte sich das auf keinen 

Fall entgehen lassen. Man hört immer so viel 

vom Christkindlesmarkt, jetzt haben wir das 

endlich auch mal live gesehen. Es ist schön, die 

vielen, tollen Stände zu besuchen und zu sehen, 

wie sich die Menschen auf Weihnachten freuen. 

Die Eröffnung war sicher nicht mein letztes Mal. 

CM: Auf deiner Website misimovic.de gibt es 

zahlreiche Gästebuch-Einträge. Wie wichtig ist 

dir der direkte Draht zu den Fans? 

Zvlezdan Misimovic: Ohne Fans wären wir nicht 

das, was wir sind. Der Kontakt zu meinen Fans 

ist mir sehr wichtig, folglich lese ich mir mein 

Gästebuch jeden Tag durch. Ich höre mir gerne 

ihre Meinung an und hinterfrage sie. Generell 

finde ich es wichtig und interessant, mir viele 

Ansichten anzuhören, denn es ist immer etwas 

dran - egal, ob es die Meinung der Familie, des 

Trainers oder eben der Anhänger ist. Ich glaube, 

man kann von jedem etwas lernen. Jeden Monat 

schreibe ich eine Kolumne, in der ich mich auch 

auf Kommentare der Fans beziehe. 

14 



CM: Du bist Mannschaftskapitän der bosnisch-

herzegowinischen Nationalmannschaft: Welchen 

Stellenwert hat der Fußball dort und wie wirst 

du mit dem Club wahrgenommen? 

Zvjezdan Misimovic: Fußball ist in Bosnien sehr 

beliebt, die Sportart Nummer eins. Das Land 

hat in den Jahren des Bürgerkrieges viel Leid 

durchlebt. Mit unseren Spielen geben wir den 

Leuten nach den vielen bitteren Jahren ein biss-

chen Freude zurück, und die Menschen genießen 

das. Wir versuchen unser Bestes zu geben, um 

sie den Kummer für eineinhalb Stunden verges-

sen zu lassen. Die Spiele von ausländischen Ver-

einen, bei denen wichtige Spieler aus Bosnien 

kicken, werden im Fernsehen live übertragen. 

Das heißt, über einen ausländischen Fußball-

klub, bei dem ein Bosnier spielt, wird in der hei-

mischen Presse mehr berichtet, pie Wahrneh-

mung in der Öffentlichkeit ist somit größer. 

CM: Du hast in der F-Jugend von Mitspielern 

deinen Spitznamen Zwetschge erhalten, das 

weiß fast jeder. Aber welcher Verein war das 

eigentlich und hast du noch Kontakt zu den 

Namensgebern? 

Zvjezdan Misimovic: Den Namen habe ich beim 

5V Nord Lerchenau in München bekommen. Zu 

damaligen Mitspielern habe ich keine Verbindun-

gen mehr. Einige spielen jetzt in der ersten 

Mannschaft bei Lerchenau. Ab und zu sieht man 

sich - das aber eher zufällig. Ich habe einfach 

zu wenig Zeit, um dort öfters einmal vorbei zu 

schauen. 

CM: Der nächste Gegner in der Bundesliga heißt 

Hertha BSC. Wie schätzt du die Berliner ein? 

Zvjezdan Misimovic: Sie befinden sich auch im 

Umbruch, haben viele neue Spieler geholt. Sie 

15 
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haben eine gute Qualität im Kader mit tollen 

Einzelspielern, wie Gilberto oder Pantelic, der 

sehr torgefährlich Ist. Gegen Leverkusen haben 

sie ihr letztes Heimspiel mit 0:3 verloren, das 

heißt, sie stehen auch ein bisschen unter Druck. 

In Berlin herrscht zudem eine hohe Erwartungs-

haltung. Wir spielen aber zuhause und wir brau-

chen die Punkte dringend! 

Zvjezdan, entweder - oder? 

CM: Brat- oder Weißwürste? 

Zvjezdan: (lacht) ... Beides! 

CM: Kicker oder Sportbild? 

Zvjezdan: Kicker 

CM: Berg- oder Wattwandern? 

Zvjezdan: Bergwandern 

CM: Schaltzentrale oder Flankengeber? 

Zvjezdan: Schaltzentrale 

CM: Pop oder Hardrock? 

Zvjezdan: Pop 

CM: Kneipe oder Kino 

Zvjezdan: (lacht) ... Kino! 

CM: Zaubermaus oder Kämpfer? 

Zvjezdan: Zaubermaus 

16 
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HEUTE IM EASYCREDIT-STADION 

—lw 

Das Programm heute im 

easyCredit-Stadion 
Der Club spielt heute im easyCredit-Stadion gegen Hertha BSC Berlin 

ab 17.00 Uhr. Da steht die Partie natürlich im Mittelpunkt des Interesses. 

Aber auch rund um den Rasen bieten wir Ihnen ein abwechslungsreiches 

Programm. Hier die Übersicht: 

15.00 Uhr Stadionöffnung 

15.00 Uhr i. FCN-Fansprechstunde in der 

Turnhalle des easyCredit-Stadion 

i6.00 Uhr Start clubTV mit Stadion-

sprecher Guido Seibelt 

16.04 Uhr clubTV-InfobIock: Alles über 

unseren Gegner aus Berlin 

i6.io Uhr clubTV zeigt die Ankunft der 

Mannschaftsbusse 

16.25 Uhr Clubinfoblock mit allen News 

aus unserer Mannschaft 

16.34 Uhr Interview mit den Einlauf-

kindern/Präsentation des 

Stadionknüllers 

16.40 Uhr „Guido live im Block" 

16.45 Uhr Interview mit Rainer Zietsch und 

Jürgen Weber (Koordinator Fuß-

ball Bertolt-Brecht-Schule) 

16.54 Uhr „Die Legende lebt..." 

16.57 Uhr Einlaufen der Teams 

17.00 Uhr Anpfiff der Begegnung 

17.45 Uhr Grundig-Halbzeitaktion 

17.15 Uhr Ergebnisse und Tabelle 

des 16. Spieltages 

18 
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ganz vorn dabei. 

Seit fast 125 Jahren sind wir als Qualitätsversicherer 

ganz vorn dabei, wenn es um Schutz und Sicherheit 

geht. Für Ihr Leben, Ihr Zuhause, Ihre Gesundheit 
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Telefon 0911 531-5, Fax 531 3206 
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UNSER GAST 

Favre ein Schweizer auf' 

V*flE,dFflLL 

Wo Hertha BSC hin wilt? Ganz nach oben, Ist doch 

klar. In die De-Luxe-Etage der Bundesliga will 

sie einziehen und dort keine Stippvisite geben, 

sondern sesshaft werden. Zugegeben, derlei 

Töne aus der Spree-Metropole klingen sehr ver-

traut. Kein Wunder, ein Traditionsklub wie die 

Hertha in Verbindung mit dem Standort, der da 

Haupt- und größte Stadt Deutschlands heißt, 

kann nur diese Ziele ergeben. Logisch, wirft man 

die Begriffe „Gourmet" und „Empfehlung" in 

einen Topf, kommt ja auch nicht Fast-Food -Res-

taurant heraus. Deswegen gleichen die heutigen 

Zukunftsvisionen der Berliner auch einem Ever-

green, dessen Melodie man seit vielen Jahren 

im Ohr hat. 

Nichts Neues also von der Hertha? Von wegen, 

wie die Stadt Berlin selbst so sind und bleiben 

auch die Blau-Weißen ein hochinteressantes 

Projekt. Seit Jahren ein Baustelle, immer im Auf-

bruch und noch lange nicht am Ziel angekommen 

- wobei das „lange" zu relativieren ist. Wäh-

rend Stadtväter- und planer nur für bestimmte 

Objekte klare Zeitvorgaben geben können, sind 

die Hertha-Macher in der Lage, das große Ganze 

in ein exaktes Zeitfenster einzurahmen: 2008 

einstelligerTabeltenplatz, 2009 UEFA-Cup-

Qualifikation, 2010 Champions-League -Platz. 

Die Wegvorgabe steht also, scheint, wenn man 

sie einfach so auf Papier vor sich liegen hat, 

UNSER GAST 

Herthas Großbaustelle 

harmlos, machbar, umsetzbar. Aber, die anvi-

sierte Route ist nur so gepflastert mit Tücken: 

Drängelnde Konkurrenz, unvorhersehbare 

Schlaglöcher, rutschiger Untergrund - da kann 

man schon mat von der Strecke abkommen. Vor 

altem wenn man selbst nicht mit einem Fahrzeug 

der Marke „Der-Preis-ist-egal" auf besagte Piste 

geht. 

Wie die Hertha eben. Das abgelaufene Geschäfts-

jahr hat sie zum ersten Mal seit sechs Jahren 

nicht mit roten Zahlen abgeschlossen und ist 

nun gezwungenermaßen dazu entschlossen, in 

diesem Stil fortzufahren. All dies zusammen er-

gibt den Stoff, aus dem ein scher zu meistern-

Obere Reihe (v.1. n. r.): 

Thomas Sennewald (Physiotherapeut), Marko Pantelic, 
Arne Friedrich, Solomon Okoronkwo, Josip Simunic, 

Tobias Grahn, Malik Fat hi, Lukasz Piszczek, Carsten 
Schünemann (Konditionstrainer) 

Zweite Reihe (v. 1.mr.): 
David de Mel (Physiotherapeut), Jörg Blüthmann 

(Physiotherapeut), Gilberto, Steve von Bergen, André 
Lima, Pascal Bieler, Christian Müller, Andreas Schmidt, 
Fabian Lustenberger, Dr. Ulrich Schleicher (Mann-

schaftsarzt) 

Dritte Reihe (v. 1.n.r.): 
Luden Favre (Trainer), Harald Gämperle (Co- Trainer), 
Patrick Ebert, Lucia, Bilal Cubukcu, Ibrahima Traore, 
Mineiro, Nello di Martina (Torwarttrainer), Enver Maric 

(Torwarttrainer) 

Vordere Reihe (v. 1.n.r.): 

Robert Abramczyk ('Zeugwart), Chinedu Ede, Pol Ddrdai, 
Christian Fiedler, Jaroslav Drobny, Christopher Gang, 

Soflan Chahed, Amadeus Wal/schläger, Hendrik Herzog 
(Zeug wart), Herthinho 

der Spagat entsteht. Schulden abbauen, die 

Finanzen konsolidieren und die sportliche 

Substanz erhöhen, Ist jedenfalls ein derart 

komplexes Aufgabengebiet, in dem sich nur 

absolute Experten nicht verheddern. 

Und Lucien Favre ist, da sind sich die Berliner 

sicher, aus diesem Holz geschnitzt. Ein Schwei-

zer Trainer, dessen Verpflichtung im Sommer 

zunächst hier und da Verwunderung ausgelöst 

hat. „Lucien Wer?", fragten vor allem diejenigen 

bange, die der Fraktion „Her-mit-den-üblichen-

Verdächtigen" angehören. 

Nur, „Lucien Wer?" war tatsächlich wer, schon 

ehe er den FC Zürich verließ, um in Berlin seine 



Zelte aufzuschlagen. Alles hatte er im Schweizer 

Fußball abgeräumt, was abzuräumen war. Als 

Spieler wie als Trainer. Dass der 50-Jährige in 

internationalen Experten-Kreisen hoch angese-

hen ist, verwundert somit nicht. Vor seiner An-

kunft in Berlin eilte ihm der Ruf eines detail-

besessenen, beharrlichen Taktikfreaks mit einer 

klaren Spielphilosophie im Tornister voraus, der 

zudem mit guten Umgangsformen, Stil und 

Humor die Menschen für sich zu gewinnen ver-

mag. Ohne sich anzubiedern, sei angefügt. Im 

Gegenteil. Geht's nämlich ans Umsetzen seiner 

Vorstellungen, legt er eine kompromisslose 

Härte an den Tag. Hertha-Manager Dieter Hoe-

neß weiß davon zu berichten. Im Sommer kippte 

Favre den von ihm bereits eingefädelten Transfer 

von Fenerbahces Spielmacher Alex kurzerhand, 

weil des Trainers Konzept keinen Regisseur 

klassischer Prägung vorsieht. „Die vorhandene 

Reibung ist wichtig und gewünscht", betont 

Dieter Hoeneß, der nun nach fast einem halben 

Jahr der Zusammenarbeit von Favres Verpflich-

tung mehr denn je überzeugt ist. Daran ändern 

auch die jüngsten Rückschläge nichts, dieses 

scheinbare auf der Stelletreten der Hertha. Ge-

duld fordern die Hertha-Macher ein und verwei-

sen dabei gerne auf die Vita Favres: Auch bei 

seinen Stationen in der Schweiz sind etliche 

Monate ins Land gezogen, ehe sich Favre 

konstant auf der Erfolgsspur fortbewegte. Und 

das Schild „Großbaustelle" hat der Schweizer 

bei der Hertha doch gerade erst umgedreht. 

Hertha BSC Berlin - die vier S 

Stars: Namen sind bei Lucien Favre Schall und 

Rauch. Für ihn zählt neben der Qualität nur eine 

Komponente: Passt der Spieler mit seinen Fähig-

keiten in die Spielphilosophie und ist er zudem 

bereit, diese bedingungslos in den Dienst der 

Mannschaft zu stellen. Die Substanz des im 

Sommer bereits gewaltig umgekrempelten Ka-

ders reicht dem Schweizer noch lange nicht. In 

der Winterpause sollen deswegen noch ein An-

greifer, ein offensiver Mittelfeldspieler und ein 

vielseitig einsetzbarer Verteidiger hinzustoßen. 

Rund drei Millionen Euro stehen der Hertha bei 

diesem Vorhaben zur Verfügung. 

System: Die Mannschaftsteile sollen eng zu-

sammenstehen, kompakt verschieben und nach 

erfolgter Balleroberung mit viel Tempo schnell 

und direkt in die Spitze spielen: Seine Philoso-

phie setzt Favre am liebsten mit einem 4-4-2 

um, zuletzt hat er aus der Not heraus die Hertha 

häufig auch in einem 4-2-3-1 agieren lassen. 

Stärken: Zu was die Hertha fähig ist, wenn ihre 

vielen guten Individualisten als Einheit auftreten, 

unterstrich sie Ende September eindrucksvoll: 

Da war sie Erster. 

Schwächen: Die Konstanz fehlt, weil die Auto-

matismen noch nicht hundertprozentig sitzen. 

Dem Spiel nach vorne fehlt es mitunter an Tem-

po, in der Defensive hakt es mitunter beim kol-

lektiven Verschieben, so dass sie sich anfällig 

bei schnellen Ballstafetten wie auch bei Diago-

nalpässen zeigt. 

Die Letzten zehn Spiele von Hertha BSC im Überblick 

Sieg 

Remis 

Nieder-
lage G 0 
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Josip Simunic 
'-I 

Simunic: Der angeordnete Wandel 

Menschen, die ihn privat kennen, ihm nahe stehen, schwören Stein und 

Bein: Ein sehr umgänglicher, eher zurückhaltender Zeitgenosse ist 

er, dieser Josip Simunic. So gesehen musste die Verwandlung eine 

riesige sein, die vonstatten ging, sobald er seine Arbeitskluft anlegte. 

Vorbei war es dann mit dem ruhigen Herrn Simunic; auf dem grünen 

Rasenrechteck mutierte er zum brodelnden, gefährlich nahe vorm 

Ausbruch stehenden Vulkan. In den vergangenen acht Monaten 

hat er vier Mal derart Gift und Galle gespuckt, dass er zwecks 

Abkühlung vorzeitig zum Duschen geschickt werden musste. 

Nur gut für den in Australien aufgewachsenen Kroaten, dass 

er bei der Hertha schon seit etlichen Jahren mit dem Schild 

„wichtiger Leistungsträger" durch die Gegend läuft. Wäre 

dem nicht so, hätte die erwähnte Bilanz ihm wohl das 

beschert, was man einen blauen Brief nennt. 

Als Lucien Favre sich im Sommer der Hertha annahm und 

den Kader umkrempelte, flirtete der Disziplinlosigkeiten 

verabscheuende Schweizer dennoch heftig mit dem Ge-

danken, auf Simunic' Dienste zu verzichten. Erst kurz vor Schluss 

des Transferfensters verwarf er ihn - und dürfte es nicht bereut 

haben. Simunic, der dem Kader des deutschen EM-Gruppen-

gegners Kroatien angehört, wurde auch unter Favre seinem 

Ruf als Leistungsträger gerecht. 

In einer neuen Rolle, sei ergänzend angefügt. Der 29-Jährige, 

nunmehr fast sieben Jahre lang Herthas Blau-Weiß tragend, musste 

unter dem neuen Trainer sein einstiges Stammrevier, die In-

nenverteidigung, verlassen und agiert nun vor dieser im Mittelfeld 

als Abräumer. Und dies zur Zufriedenheit des 

Geburtsdatum 

Nationalität 

Größe 

Gewicht 

Spielposition 

Trikotnummer 

Im Ver'ein1seit 

Bish. Verein/ 

18.02.1978 

Kroatien 

1,95 m 

91 kg 

Abwehr 

14 

2000 
'. pc 
HamburgeiSV.. 

rMelbourne Knights 

A.I.S. Canberra 

Trainers, auch wenn sich der Australo-Kroate nach 

Favres Geschmack in puncto Offensivakzente noch 

zu verhalten gibt. Apropos Verhalten. Simunic' 

letzter von den erwähnten vier Platzverweisen, ein 

Revanchefoul beim DFB-Pokalaus gegen Regio-

nalligisten Wuppertal, ist der einzige, der unter 

Favres Ägide fällt. Und soll, ja muss auch der letzte 

sein, der auf einer Unbeherrschtheit basiert, so 

die klare Botschaft an Simunic. Eine „Bitte", die 

Hertha zudem mit der Auflage verknüpfte, dass 

Simunic die Hilfe eines Mentalcoaches in Anspruch 

nimmt. Irgendwie muss ja ein Deckel auf den 

Vulkan. 
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Alles über 

Hertha BSC Bertin 
Anschrift 

Homepage 

Stadion 

Gründungsdatum 

Vereinserfolge 

Vereinsfarben 

Mitglieder 

Trikotfarben 

Andere 

Abteilungen 

Hann s-Bra un-St raße, 

Friesenhaus 2, 14053 Berlin 

www.herthabsc.de 

Olympiastadion Berlin 

74.220 Zuschauer 

25. Juli 1892 

Deutscher Meister: 1930, 

1931; Deutscher Ligapokal: 

2001, 2002 

Blau-Weiß 

15.500 

Blau, Blau, Blau; 

Rot, Schwarz, Schwarz 

Boxen, Tischtennis, 

Kegeln 

Präsident Bernd Schiphorst 

Geschäftsführer Ingo Schiller (verant-

wortlich für die Bereiche 

Finanzen, Organisation, 

Marketing) 

Sportdirektor Dieter Hoeneß (Vorsitzen-

der der Geschäftsführung, 

verantwortlich für die 

Bereiche Strategie, Sport, 

Presse! PR) 

Cheftrainer 

Co-Trainer 

Vereinsarzt 

Luden Favre 

Harald Gämperle, 

Jochen Ziegert, 

Enver Maric, 

Nello di Martino 

(beide Torwarttrainer) 

Dr. Ulrich Schleicher 

SPIELTAG 

95 IBA 
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TOR 

Alexander Stephan 
geb. 15.09.1986 

Daniel Klewer 
geb. 04.03.1977 

Jaromir Blazek 
geb. 29.12.1972 

ABWEHR 

Lars Jacobsen 
geb. 20.09.1979 

Michael Beauchamp Berti Glauber 
geb. 08.03.1981 geb. 05.08.1983 

Andreas Wolf 
geb. 12.06.1982 

Ralf Schmidt 
geb. 09.10.1985 

Horacio Javier Pinola Dominik Reinhardt 

geb. 24.02.1983 geb. 19.12.1984 

TRAINER 

Hans Meyer 
Chef-Trainer 
geb. 03.11.1942 

Matthew Spiranovic 
geb. 27.06.1988 

MITTELFELD 

Tomas Galasek 
geb. 15.01.1973 

Zvjezdan Misimovic 
geb. 05.06.1982 

Marek Mintal 
geb. 02.09.1977 

Jan Kristiansen 
geb. 04.08.1981 

Dario Vidosic 
geb. 08.04.1987 

Marco Engelhardt 
geb. 02.12.1980 

Peer Kluge 
geb. 22.11.1980 

aouhar Mnari 

geb. 08.11.1976 

CO-TRAINER 

Jürgen Raab 
Co-Trainer 
geb. 20.12.1958 

Adam Matysek 
Torwart-Trainer 
geb. 19.07.1968 

ANGRIFF 

Angetos Charisteas Ivan Saenko 

geb. 09.02.1980 geb. 17.10.1983 

N icky Adler 

geb. 23.05.1985 

Leon Benko 
geb. 11.11.1983 

Robert Vittek 

geb. 01.04.1982 

Chhunly Pagenburg 

geb. 10.11.1986 

Joshua Kennedy 

geb. 20.08.1982 

BUNDES 

LIGA 

TOR 

1 Jaroslav Drobny 18.10.1979 

12 Christian Fiedler 27.03.1975 

30 Christopher Gäng 10.05.1988 

ABWEHR 

3 Arne Friedrich 29.05.1979 

4 Steve von Bergen 10.06.1983 

14 Josip Simunic 18.02.1978 

27 Amadeus Wallschläger 01.09.1985 

29 Malik Fathi 29.10.1983 

36 Pascal Bieler 26.02.1986 

I MITTELFELD 
Sofiari Chahed 18.04.1983 

6 Gilberto 25.04.1976 

7 Mineiro 02.08.1975 

8 Pal Dardai 16.03.1976 

16 Lucio 20.06.1979 

19 Andreas Schmidt 14.09.1973 

20 Patrick Ebert 17.03.1987 

22 Tobias Grahn 05.03.1980 

24 Bilat Cubukcu 16.05.1987 

28 Fabian Lustenberger 02.05.1988 

37 Christian MUller 28.02.1984 

38 Ibrahima Traore 21.04.1988 

ANGRIFF 

9 Marko Paritelic 15.09.1978 

21 Solomon Okoronkwo 02.03.1987 

26 Lukasz Piszczek 03.06.1985 

33 André Lima 03.05.1985 

39 Chinedu Ede 05.02.1987 

Die Schiedsrichter werden vom DFB kurzfristig bekannt gegeben. 
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Diàtetsches Lebensmittel 
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Magnesium Verlas 

plus }(ahjum 

Vitamin C 

Nahrungsergänzungsmittel 

Offizieller Mineralstoff- u. 
Vitaminlieferant des 1. FCN 

Die BundesLigatabeLLe vo 

i. Bayern München 

2. Werder Bremen 

3. Hamburger 5V 

4. Bayer Leverkusen 

. Karisruher SC 

6. FC Schalke o4 

7. Hannover 96 

8. VfB Stuttgart 

9. Hertha BSC 

io. Eintracht Frankfurt 

ii. VfL Bochum 

12. Borussia Dortmund 

13. VfL Wolfsburg 

14. Arminia Bielefeld 

15, Hansa Rostock 

16. 1. FC Nürnberg 

17. MSV Duisburg 

18. Energie Cottbus 

Sp g 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

10 

10 

9 

8 

8 

6 

7 

7 

6 

4 

5 

5 

4 

4 

4 

3 

4 

2 

Ergebnisse, Namen, Fakten präsentiert mister.Iad 

u v Tore Diff Pkt 

4 1 31:8 23 34 

3 2 34:18 16 33 

3 3 23:12 11 30 

3 4 27:11 16 27 

2 5 16:i8 -2 26 

7 2 22:14 8 25 

3 5 22:20 2 24 

1 7 21:22 -1 22 

1 8 18:22 -4 19 

7 4 i6:2i -5 19 

3 7 23:23 0 18 

3 7 20:25 -5 18 

6 25:27 -2 17 

3 8 16:32 -i6 15 

2 9 14:23 -9 14 

3 9 18:25 -7 12 

0 11 14:25 -11 12 

5 8 12:26 -14 11 

zuhause 

i. Werder Bremen 

2. Bayern München 

3. Hamburger 5V 

4. VfB Stuttgart 

5. Hertha BSC 

6. FC Schalke o 

7. Bayer Leverkusen 

8. Karlsruher SC 

9. Eintracht Frankfurt 

10. VfL Bochum 

11. Arminia Bielefeld 

12. Borussia Dortmund 

13. Hansa Rostock 

14. Hannover 96 

i. VfL Wolfsburg 

16. Energie Cottbus 

17.1. FC Nürnberg 

18. MSV Duisburg 

5p 

8 

7 

7 

8 

8 

8 

7 

7 

7 

7 

8 

7 

8 

7 

8 

8 

7 

8 

g 

7 

5 

5 

5 

5 

4 

4 

4 

4 

3 

3 

3 

3 

3 

2 

2 

2 

2 

U V Tore Pkt 

o 1 24:10 21 

2 0 17:2 17 

2 0 13:5 17 

1 2 12:7 16 

1 2 12:10 16 

3 1 12:6 15 

2 1 15:4 14 

1 2 9:8 13 

1 2 7:7 13 

3 1 16:11 12 

2 3 12:10 11 

2 2 10:8 11 

2 3 9:10 11 

1 3 11:13 10 

3 3 11:12 9 

2 4 911 8 

1 13 10:9 7 

0 6 7:13 6 

auswärts 

i. Bayern München 

2. Hannover 96 

3. Bayer Leverkusen 

4. Hamburger SV 

. Karisruher SC 

6. Werder Bremen 

7. FC Schalke 04 

8. VfL Wolfsburg 

9. Borussia Dortmund 

io. Eintracht Frankfurt 

ii. VfL Bochum 

MSV Duisburg 

13. VfB Stuttgart 

14.1. FC Nürnberg 

15. Arminia Bielefeld 

16. Hertha BSC 

17. Hansa Rostock 

18. Energie Cottbus 

Sp 

8 

8 

8 

8 

8 

7 

7 

7 

8 

8 

8 

7 

7 

8 

7 

7 

7 

7 

g  

52 

42 

1313 

41 

41 

33 

2 4 1 io:8 10 

2 2 3 14:15 8 

2 1 5 10:17 7 

0 6 2 9:14 6 

2 0 6 7:12 6 

2 0 5 7:12 6 

2 0 5 9:15 6 

1 2 5 8:16 

1 1 5 4:22 

1 0 6 6:12 

1 0 6 5:13 

v Tore Pkt 

1 14:6 17 

2 11:7 14 

12:7 13 

3 10:7 13 

3 7:10 13 

1 10:8 12 

5 

b 

3 

3 

0 3  13 3:15 3 

30 31 



ZuschauertabelLe 

präsentiert Ergebnisse, Namen, Fakten 

1. Borussia Dortmund 

2. Bayern München 

3. FC Schalke 04 

4. Hamburger 5V 

5. VfB Stuttgart 

6. Eintracht Frankfurt 

7. Hertha BSC 

8. 1. FC Nürnberg 

9. Werder Bremen 

io. Hannover 96 

ii. Karlsruher SC 

12. MSV Duisburg 

13. VfL Bochum 

14. VfL Wolfsburg 

15. Bayer Leverkusen 

16. Arminia Bielefeld 

17. Hansa Rostock 

18. Energie Cottbus 

letztes Heimspiel 
75.300 

69.000 

61.482 

57.000 

55.000 

51.500 

40.527 

41.020 

42.100 

49.000 

29.217 

20.313 

20.478 

20.656 

22.500 

23.800 

17.000 

10 .9 14 

Gesamt Schnitt 
519.338 74.191 

483.000 69.000 

490.885 61.361 

386.613 55.230 

388.900 48.613 

333.700 47.671 

347.241 43.405 

302.422 43.203 

326.270 40.784 

272.629 38.947 

202.033 28.862 

206.458 25.807 

176.392 25.199 

185.069 23.134 

157.000 22.429 

166.100 20.763 

i6i.000 20.125 

120.580 15.073 

Fairplay-Tabelle 

Arminia Bielefeld 

Hansa Rostock 

Hertha BSC Berlin 

Bayern München 

Eintracht Frankfurt 

Karisruher sc 

FC Schalke 04 

Bayer Leverkusen 

VfL Wolfsburg 

1. FC Nürnberg 

VfL Bochum 

Hamburger SV 

Werder Bremen 

Energie Cottbus 

Hannover 96 

Borussia Dortmund 

VfB Stuttgart 

MSV Duisburg 

Gelbe Gelb-Rote Rote 
Karten Karten Karten 

19 0 

21 0 

24 0 

19 0 

25 0 

25 1 

25 0 

27 0 

24 1 

25 1 

28 1 

27 0 

28 0 

33 0 

28 2 

29 4 

33 0 

40 2 

0 

0 

0 

I 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

1 

1 

0 

0 

0 

2 

2 

Torjäger 

van der Vaart (Hamburg) 

Klose (Bayern München) 

Toni (Bayern München) 

Pantelic (Hertha BSC) 

Diego (Werder Bremen) 

Hugo Almeida (Bremen) 

Sanogo (Bremen) 

Petric (Bor. Dortmund) 

Gekas (Leverkusen) 

Gomez (VfB Stuttgart) 

Wichniarek (Bielefeld) 

Sestak (VfL Bochum) 

Otic (Hamburger SV) 

Huszti (Hannover 96) 

Kuranyi (FC Schalke 04) 

Ishiaku (MSV Duisburg) 

Hanke (Hannover 96) 

Kern (Hansa Rostock) 

Delagah (VfL Wolfsburg) 

9 

9 

9 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

6 

6 

6 

6 

6 

5 

5 

5 

5 
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MISTER*LADY 

m isterlady -  offizieller Partner 
des RED NOSE DAY 2007 

Auch in diesem Jahr ist mister*lady wieder 

offizieller Partner des RED NOSE DAY des 

Fernsehsenders Pro7. 

Exklusiv in allen mister*lady-Stores werden 

wieder die bekannten roten RED NOSE DAY-

Nasen zum Preis von 2,- Euro das Stückverkauft. 

Ein Teil des Erlöses fließt direkt an den 

RED NOSE DAY e. V., der mit den Spenden 

verschiedene Projekte zu Gunsten notleidender 

Kinder unterstützt. 

Also nichts wie los und schnell eine rote Nase 

kaufen und damit Kindern in Not helfen! 

Und mit ein bisschen Glück könnt Ihr auch noch 

einen von vielen tollen Preisen gewinnen. 

Einfach den auf der Nasenverpackung aufge-

druckten Code unter www.prosieben.de im 

entsprechenden Formular eingeben und schon 

nehmt Ihr am Gewinnspiel teil. 

Vom 17. bis 22.12.2007 findet schließlich die 

große RED NOSE DAY-Spenden-Woche statt. In 

diesem Zeitraum berichten die unterschiedlichs-

ten Formate von Pro7 über bundesweite Aktio-

nen und fordern zum Mitmachen und Spenden 

auf. Höhepunkt des RED NOSE DAY 2007 ist 

der große Eventtag am 22. Dezember 2007 auf 

Pro7 - mit dem RED NOSE DAY-Moderatoren-

Duo Sonya Kraus und Thomas Hermanns. 

Wir hoffen, dass auch in diesem Jahr wieder 

möglichst viele Spenden zu Gunsten notleiden-

der Kinder generiert werden und freuen uns auf 

den RED NOSE DAY 2007! 
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Deutschtands kundenfreundLichste Kran ke nkasse* 
*In Sachen Kundenzufriedenheit Laut Kundenmonitor Deutschland 2006 

Mit uns geht's Ihnen gut 
Interview mit Dieter Hebet, Vorstandsvorsitzender der 

und Kamran Ehsani, Marketingbeauftragter der GEK 

Was unterscheidet die GEK von anderen Krankenkassen? 

Hebel: Wir sind ein konsequent kundenzentriertes 

Unternehmen und wir legen großen Wert auf eine 

schlanke und effiziente Verwaltung. So Liegen beispiels-

weise unsere Verwaltungskosten schon seit Jahren kons-

tant bei 116 Euro pro Mitglied und Jahr, das bedeutet, 

rund ein Drittel weniger als beim Durchschnitt aller 

Krankenkassen. Damit schaffen wir uns Spielräume für 

die GEK-typischen Leistungen. 

Ehsani: Die GEK bietet nicht nur die Standardleistungen 

wie jede Krankenkasse, sondern übernimmt darüber 

hinaus ein Maximum an Mehrleistungen und schöpft 

sämtliche gesetzlichen Möglichkeiten zum Wohl der 

Versicherten vollständig aus. 

Welche Möglichkeiten beispielsweise? 

Ehsani: Die Gesundheitssportprogramme erhalten regen 

Zulauf. In unserem Vorsorge-Tarif wird jeder belohnt, der 

aktiv etwas für seine Gesundheit tut. Zum Beispiel durch 

Erwerb des Sport- oder eines Schwimmabzeichens oder 

durch Yoga-Kurse, Nordic Walking, Aquajogging, autoge-

nes Training oder fernöstliche Entspannungstechniken. 

Hebel: Präventionsprogramme, wie die GEK sie versteht, 

haben nichts mit Gelegenheitssport oder Freizeitkursen 

zu tun. Als Maßstab für eine Förderung galt für uns 

immer schon die Qualität des Angebots, die nachge-

wiesene Qualifikation der Therapeuten oder Kurse mit 

eindeutigem Nutzen der einzelnen Maßnahmen für die 

Gesundheit der Versicherten. 

Ehsani: Wir suchen dabei bewusst die Nähe zu erfolgrei-

chen Vereinen, um deren Erfahrung im Breitensport zu 

nutzen. 

Was zeichnet die Gmünder ErsatzKasse sonst noch aus? 

Hebel: Die GEK gehört zu den ersten Kassen in 

Deutschland, die ihren Versicherten einen umfassenden 

Gmünder ErsatzKasse GEK, 

Impfschutz ermöglichen - auch für das Ausland. Zum 

Beispiel übernehmen wir sowohl die Kosten für die 

Malariaimpfung als auch gegen die durch Zecken über-

tragene Hirnhautentzündung. 

Kaniran Ehsani 

(GEK Marketingbeauftragter) 
Fred Hennig 

(Geschaftsführer der GEK Nurnberg) 

E-Mail: Kamran.Ehsani@qek.de 
Telefon: (07171) 801-766 

Dieter Hebel leitet seit 26 Jahren 

die ‚Grnunder ErsatzKasse GEK'. 

In dieser Zeit verfünffachte sich die 

Zahl der Mitglieder, die heute bei 

deutlich über einer Million liegt. 

E-Mail: Fred.Henniggek.de 

Telefon: (0911) 20528-tO 

Gmünder 
ErsatzKasse GEK 

1,7 Millionen Versicherte 

über 1 Million Mitglieder 

200 Betreuungsstellen 

2 200 Mitarbeiter 

350 Auszubildende 

www.gek.de 

GEK 
Gd., frubMm 

lox 
In Folge Deutschlands 

Nr. 
D..UcMand. 

krn,d...f,.u,rdtkb,t. 
KraSkau' 
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Die Bundesliga 2007/2008 Alle Spiele, Ergebnisse 
Datum Spiel 

12.08.07 

18.08.07 

25.08.07 

01.09.07 

15.09.07 

22.09.07 

26.09.07 

29.09.07 

07.10.07 

20-10-07 

27- 10-07 

03.11.07 

11.11.07 

25.11.07 

02.12.07 

09.12.07 

15.12.07 

02 .02 .08 

09.02 .08 

16 .0 2 .08 

23.02.08 

01.03.08 

08.03.08 

15-0 3-08 

22.03.08 

29.03.08 

05.04.08 

12.04.08 

16.04.08 

26.04.08 

03.05.08 

07.05.08 

10.05 .08 

17- 05.o8 

1. FCN - Karlsruher SC 

Hansa Rostock -1. FCN 

1. FCN - Werder Bremen 

Energie Cottbus -1. FCN 

1. FCN - Hannover 96 

Hamburger 5V -1. FCN 

1. FCN - Bayer Leverkusen 

VfL Bochum -i. FCN 

Bayern München -1. FCN 

1. FCN - Eintracht Frankfurt 

VfL Wolfsburg -1. FCN 

1. FCN -VfB Stuttgart 

Arminia Bielefeld -1. FCN 

1. FCN - Borussia Dortmund 

MSV Duisburg -i. FCN 

1. FCN - Hertha BSC Berlin 

FC Schalke 04-1. FCN 

Karlsruher SC - i. FCN 

i. FCN -  Hansa Rostock 

Werder Bremen -1. FCN 

1. FCN - Energie Cottbus 

Hannover 96 - 1. FCN 

1. FCN - Hamburger 5V 

Bayer Leverkusen -i. FCN 

i. FCN -VfL Bochum 

1. FCN - Bayern München 

Eintracht Frankfurt - i. FCN 

1. FCN -VfL Wolfsburg 

VfB Stuttgart -1. FCN 

1. FCN - Arminia Bielefeld 

Borussia Dortmund -i. FCN 

1. FCN - MSV Duisburg 

Hertha BSC Berlin -1. FCN 

1. FCN -  ft Schalke 04 

Ergebnis Zusch. 

0:2 (o:i) 45.419 Blazek 

1:2 (0:2) 25.000 Blazek 

0:1 (o:o) 45.200 Blazek 

1:1 (i:o) 15.089 Blazek 

2:2 (0:2) 39.710 Blazek 

1:0 (o:o) 52.365 Blazek 

1:2 (o:i) 40.458 Blazek 

3:3 (i:i) 18.615 Blazek 

3:0 (2:0) 69.000 Blazek 

5:l(1:1) 45.050 Blazek 
3:1 (2:0) 19.798 Blazek 

0:1 (o:i) 45.565 Blazek 

3:1 (o:i) 18.600 Blazek 

2:0 (i:o) 41.020 Blazek 

1:0 (0:0) 20.313 Blazek 

I Aufstellungen und Torschützen des i. FCN 
Reinhardt Wolf Galasek Kristiansen Beauchamp Ehardl U Misimovic Vittek Saenko Charisteas 

Reinhardt Wolf Glauber] Kristiansen Galasek (i) Kluge (i)j Mintal Vittek Saenko Charisteas 

Reinhardt Wolf • B'champ Glauber Galasek Kluge I Mintal Vittek Saenko Kennedy 

Reinhardt Wolf (i) Glauber Kristiansen Kluge Mnari Galasek • Vittek Fm Kennedy 

Reinhardt Wolf Glauber Pinola Kluge Mnari Misimovic (i) Mintal (i) Kristiansen 

Reinhardt Wolf U Galasek Pinola Spiranovic Mnari Kristiansen Mintal Misimovic 

Reinhardt Beauchamp Spiranovic Pinola a Galasek Kluge Misimovic Mintal (i) Kristiansen 

Reinhardt I Wolf Spirano.I Schmidt a Galasek Ii Kluge(2)3 Misimovic (i) Mintal Kristiansen 

Spiranovic U Wolf B'champ Reinhardt Galasek Kluge I Mnari Misimovic 

Spiranovic Beauchamp Galasek Reinhardt Mnari Kluge Misimovic (i) Mintal (2) Kristiansen 

Beauchamp Wolf I Galasek Reinhardt U Mnari II Kluge Misimovic (i) Mintal Kristiansen 

Mnari Wolf Glaubern Reinhardt Galasek Kluge Misimovic Mintal Saenko 

Reinhardt Wolf (1) Glauber Schmidt I Mnari Galasekl Misimovic Kluge Saenko 

Reinhardt Wolf B'champ Engelhardt I Galasek (i) Kluge I Adler Mintal Misimovic 

Reinhardt Wolf B'champl Schmidt Galasek E'hardt Adler Mintal Misimovic 

Alle Club-Akteure auf einen Blick 
Spielername 

2 Jacobsen, Lars 
3 Beauchamp, Michael 
4 Glauber, Leandro H. Berti 

Wolf, Andreas 
6 Galasek, Tomas 
9 Charisteas, Angelos 
10 Misimovic, Zvjezdan 
ii Mintal, Marek 
13 Saenko, Ivan 
15 Kristiansen, Jan 
16 Schmidt, Ralf 
17 Adler, Nicky 

Ein- korn- Aus 
sätze plett 

1 0 0 

9 7 1 

8 2 4 
13 12 1 

15 14 0 

9 4 5 
14 9 3 
15 10 3 

11 3 5 

9 5 4 
6 3 0 

8 1 1 

Ein 

0 

2 

0 

0 

2 

2 

3 
0 

3 
6 

Einsatz-
minuten 

45 
714 

504 

1.109 

1.279 

687 
1.077 

i.i60 
681 
704 

367 
297 

Tore Vor- GelbGelb 
lagen Rot 

0 

0 

0 

2 

2 

2 

4 
4 
0 

0 

0 

0 

0 0 

0 1 

0 2 

0 3 
0 3 
3 0 

2 0 

1 1 

0 0 

3 0 

0 2 

0 1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

Rot 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

Auswechslung 1 

46. Jacobsen für Saenko 

54. E'hardt/Kristiansen 

6o. Misimovic/Kennedy 

Saenko 46. Misimovic für Mnari 

Charisteas 46. E'hardtl/Glauber 

Charisteas 40. Engelhardt/Mintal 

Charisteas 63. Kennedy/B'champ 

Saenko 71. Adler/Kristiansen 

Mintal • Saenko 29. Schmidt für Wolf 

Charisteas (i) 16. Glauber/Spiranovic 

Charisteas 46. Saenko/Kristiansen 

Kennedy 62. Engelhardt/Manri 

Mintal 69. Beauchamp/Glauber 

Charisteas (i) 77. Saenko für Adler 

Charisteas 75. Saenko/Engelhardt 

Auswechslung 2 

59. Mintal für Misimovic 
61. Kennedy/Charisteas 

6o. Engelhardt/Glauber 

6o. Mintal für Kennedy 

46. Kennedy für Kluge 

8. Adler für Mnari 

63. Misimovic/Schmidt 

71. Kennedy für Saenko 

46. Kennedy für Mnari 

55. Kennedy (i)/Chanis. 

6. Kennedy für Kluge 

70. Adler l/Misimovic 
77. Kennedy für Mnari 

90. Glauber für Kluge 

76. Benko/Charisteas 

Auswechslung 3 

59. Kennedy/Charisteas 
69. Mnari für Vittek 

74. Mnari für Kluge 

75. Adler für Glauber 
71. Galasek für Pinola 

84. Benko/Kristiansen 

71. Vidosic für Pinola 

77. Vidosic für Mintal 

6o. Adler für Saenko 

81. Schmidt/Reinhardt 

6. Adler für Charisteas 

80. Benko für Saenko 

82. Pagenburg/Saenko 

81. Vidosic für Mintal 

Alle CLub-Akteure auf einen Blick 
Spielername Ein- korn- Aus Ein Einsatz- Tore Vor- Gelb Gelb Rot 

sätze plett rninuten lagen Rot 
20 Kennedy, Joshua 12 1 2 9 488 1 0 0 0 0 

21 Vidosic, Dario 3 0 0 3 41 0 0 0 0 0 

22 Engelhardt, Marco 8 2 1 5 443 0 0 2 0 0 

23 Spiranovic, Matthew 5 4 1 0 376 0 1 2 0 0 

24 Kluge, Peer 12 8 4 0 984 3 1 5 0 0 

25 Pinola, Horaclo Javier 3 1 2 0 232 0 0 1 0 0 

28 Reinhardt, Dominik 15 14 1 0 1.341 0 0 2 0 0 

29 Blazek, Jaromir (Tor) 15 15 0 0 1.350 0 0 0 0 0 

32 Benko, Leon 3 0 0 3 30 0 0 0 0 0 

33 Vittek, Robert 4 3 1 0 312 0 0 0 1 0 

35 Pagenburg, Chhunly 1 0 o 1 8 0 0 1 0 0 

36 Mnari, Jaouhar ;o 3 5 2 594 o o 1 0 o 

36 37 



Inklusive 1 .FCN-Kennzeichenhalter 

( fl U 

fl 

z]ir ©ui 
Der Audi A3 zu exklusiven 
Konditionen als limitiertes 

„l .FCN Club-Edition"-Sondermodell 

Audi A3 Attraction 1.61, 
75 kW, 5-Gang, brillantschwarz, Aluminium-Guss-

räder 16", Komfortklimaautomatik, Radio Concert 
CD, ei. FH, ZV mit Funkfernbedienung, Geschwin-
digkeitsabhängige Servolenkung, aktive Kopfstüt-
zen, 6-Airbags, Isofix Kindersitzbefestigung hinten, 
Easy Entry, Außenspiegel el. verstellbar, u.v.m. 

1aufei!sAudiA3 
limited 1.FCN-Club-Edition 
schenken wir ihnen das exklu-
sive 1 .FCN-Fan-Paket inkl. 
V.I.P.-Ticket, 1.FCN-Fußmatten, 
1.FCN-Fahne und 1.FCNTrikot! 

Leasingangebot Audi A3: 
€ 99,- monatliche Rate*, 24 Monate Laufzeit, 
15.000 km jährl. Fahrleistung, € 3.990,- Sonder-
zahlung (z.B. Ihren Gebrauchten) 

Plus € 25,- mtl. für A3 Sportback 

€ 19.650,- Barpreis Audi A3** 
'€ 20.450, Barpreis Audi A3 Sportback** 
zzgl. €595,- Überfühungskosten. Ein Angebot der Audi Leasing. ''inkl. Überführung 

€ 99,-
Monatliche Rate  

Verbrauch A3: kombiniert 7,1 /100 km. innerorts 9,61/100 km. außerorts 5,611100 km. CO2-Emission kombiniert 169 9/km 
Verbrauch A3 Sportback: kombiniert 7,2 1/100 km. innerorts 9,7 1/100 km. außerorts 5,7 1/100 km. CO,-Emission kombiniert 171 glk 

Audi Zentrum Nürnberg 
Marienbergstraße 88 • 904h' 

Marienberg 8L. Nopitschstrasse Nopitschstraße3 .90441111 

Der Audi A3 als 1.FCN Club-Edition für 

mtl. € 99,*! Das klingt nicht schlecht, als 

wahrer 1.FC Nürnberg-Fan möchte ich 

mehr über dieses Angebot wissen. Bitte 

nehmen Sie mit mir Kontakt auf! 

Name, Vorname 

Straße, Haus-Nr. 

PLZ, Ort 

Telefon tagsüber 

E-Mail 

Ich fahre zur Zeit einen: 

Aflr 
club 

Porto zahlt 
Empfänger 

Audi Zentrum Nürnberg 
Marienberg & Nopitschstrasse 

Postfach 1901 16 

90118 Nürnberg 

Karte ausfüllen und gleich per Post ariis schicken oder einfachb'ei uvorbei kommen! 

AuóI 

Offizieller Automobilpartner des 

ürnberg • Tel: 09 11/5403-0 • Fax: 09 11/5403-333 • www.audi-zentrum.nuernberg-marienberg.de 
berg 9 Tel: 09 11/42 36-29 00 • Fax: 0911/4236-2905. www.audi-nuernberg.de 



RÜCKBLICK 
if 

on beim MSV - echt merk würdig' 

Sechs, sieben gute Einschussmög-

lichkeiten - doch der Club kam am 

vergangenen Sonntag aus Duisburg 

mit leeren Händen zurück. Denn wo 

vorne der Ball einfach nicht ins Ze-

bra-Gehäuse wollte, da reichte dem 

MSV eine echte Möglichkeit, um die 

drei Punkte zu behalten. Ivica Grlic 

erzielte 18 Minuten vor dem Ab-

pfiff das Tor des Tages im Ruhrpott-

Regenschleier. 

Grlic? Genau. Jener Grtic, der kurz vor seinem 

Tor nach einem Schlag gegen Nicky Adler wo-

möglich die Rote Karte hätte sehen müssen. 

Ebenso merkwürdig wie die Szene kurz vor 

Schluss, als der eingewechselte Leon Benko im 

Duisburger Strafraum gefällt wurde. Aber lassen 

wir diese Merkwürdigkeiten, auch das geht vor-

bei. 

Chancen zuhauf hatte der i. FCN durch Adler, 

der auch noch den Pfosten traf, durch Marco 

Engelhardt, dessen Freistoß nur die Latte küsste. 

Letzterem blieb am Ende wieder einmal nur die 

bittere Erkenntnis, dass „wir zuletzt immer gut 

gespielt haben. Nur das Ergebnis hat oft nicht 

gestimmt. Das sollte vielleicht mal umgekehrt 

sein." 

i. Spieltag, 02.12.2007 

MSV Duisburg 
1. FC Nürnberg 

1 

0 

Duisburg: Starke-Weber, Roque Junior (85. Filipescu), 
Schlicke, With - Grhic, Tararache - Tiffert (46. Georgiev). 
Mokhtari - Ishiaku Ailton) - Lavric 
Trainer: Bommer 

FCN: Blazek - Reinhardt, Wolf, Beauchamp, Schmidt 
- Galasek, Engelhardt (75. Saenko) —Adler, Mintat 
(81. Vidosic), Misimovic - Charisteas (76. Benko) 
Trainer: Meyer 

Zuschauer: 20.313 Schiedsrichter: Dr. Merk (Otterbach) 
Tor: 1:0 Grhic (72.) Gelbe Karte: Beauchamp 

40 41 



2:0 über Dortmund:„Wir l eben noch!" 

Erstmals nach 15 Jahren hat der Club 

wieder das Gefühl eines Sieges über 

Borussia Dortmund erleben dürfen. 

2:0 hieß es vor zwei Wochen vor 41.020 begeis-

terten Fans im easyCredit-Stadion, Tomas Gala-

sek und Angelos Charisteas erzielten die Treffer 

zum hoch verdienten Erfolg gegen die damit in 

Reichweite gekommenen Westfalen. 

‚Das war seit langem das beste Heimspiel", 

freute sich Trainer Hans Meyer über den zweiten 

Heimsieg der Runde, und der starke Marco 

Engelhardt blickte schon nach dem Abpfiff mutig 

nach vorne: „Bis Weihnachten muss es jetzt so 

weitergehen, dann können wir es nach der Win-

terpause wieder einigermaßen gestärkt angehen 

lassen. Wir leben noch!" 

Den Grundstein legte Galasek mit seinem frühen 

20-Meter-Kracher („Ich habe mich selbst gewun-

dert, dass der Ball reinging"), „Harry" Charisteas 

legte mit dem Schlusspfiff nach. Vier Minuten 

zuvor hatte Brzenska beim BVB Gelb-Rot gese-

hen. Glück für die Gäste: auch Dede hätte nach 

Schwalbe eigentlich mit Gelb-Rot vom Platz 

gemusst. 

14. Spieltag, 25.11.2007 

1. FC Nürnberg 2 

Borussia Dortmund o 

FCN: Blazek - Reinhardt, Wolf, Beauchamp, Engelhardt 

- Gatasek, Kluge (90. Glauber) - Adler Saenko), 
Mintal, Misimovic - Charisteas 
Trainer: Meyer 

Dortmund: Weidenfeller - Amedick, Brzenska, Kovac, 

Dede —Tinga (So. Buckley), Kehl— Blaszczykowski (46. . 

Federico), Kringe - Klimowicz (63. Valdez), Petric 
Trainer: Doll 

Zuschauer: 41.020 Schiedsrichter: Rafati 
Tore: 1:0 Galasek (10.), 2:0 Charisteas (90.) 
Gelbe Karten: Engelhardt, Kluge-Amedick, Ktimowicz, 
Dede Gelb-Rote Karte: Brzenska (86.) 

RÜCKBLICK 

42 
43 



Unser 
Tagebuch 

Der Club von 

Tag zu Tag— 

lest hier noch 

einmal, was 

sich zuletzt so 

alles rund um 

den i. FCN 

getan hat. 

• Sonntag, 25. November 

So ein Tag ... Mit dem 2:0 gegen Borussia Dort-

mund feiert unser Team endlich den zweiten 

Heimsieg der Saison, Tomas Galasek und Harry 

Charisteas erzielen die Treffer. Jaromir Blazek 

strahlt besonders, denn er spielt zum ersten 

Mal für den i. FCN „zu Null". Sensationell erneut 

die Stimmung: über 41.000 Fans freuen sich 

über die drei Punkte - und feiern ihre Cluberer 

begeistert bei einer kleinen Ehrenrunde. Marek 

Mintal & Co zeigen besonders großes Herz, 

verschenken ihre Trikots an die Rollstuhtfahrer. 

• Dienstag, 27. November 

Der Club hebt ab: mit „Hamburg International" 

geht es am späten Nachmittag in Richtung Os-

ten, gegen 22 Uhr Ortszeit landet der i. FCN im 

faszinierenden St. Petersburg. Zuvor hat es nach 

dem Mittagstraining im Sportpark Valznerwei-

her noch eine kleine Zusatzeinheit für Mintal, 

Saenko & Co gegeben: im feinen Anzug mit 

Krawatte posiert das Team mit Trainerstab für 

die Weihnachtspostkarten 2007. 

• Mittwoch, 28. November 

Es ist kalt in St. Petersburg, um die null Grad - 

und deswegen sind bei den Spielern des i. FCN 

auch dicke Mützen beliebt. Bei einer kleinen, 

aber feinen Stadtrundfahrt durch die russische 

Metropole besuchen sie mit Trainer Hans Meyer 

die weltberühmte Eremitage, bestaunen den 

Panzerkreuzer Aurora und genießen eine fas-

zinierende Weltstadt. Am Abend wird's aber 

ungemütlich: beim Abschlusstraining im Stadion 

Petrovsky bläst ein bitterkalter Wind über den 

Rasen, der dank Heizung allerdings angenehm 

zu bespielen ist. Vorsicht dagegen beim Über-

queren der Laufbahn, die gefährlich anfriert. 

• Donnerstag, 29. November 

Das großartige 2:2 des Club beim frisch ge-

backenen russischen Meister Zenit St. Peters-

burg -  Harry Charisteas und Leon Benko 
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tümmel 
druckt. 

Farben leuchten auf Schwarz 
am Besten. Schwarz zu drucken 
erfordert zwar keine Schwarze 
Magie, doch zu recht nannte 

man unser Handwerk früher die 
„Schwarze Kunst". Dies gilt 

für uns bis zum heutigen Tage Farbe im Bogenoffset. 

Noch rile gab es mehr 
Informationen als heute. 
Doch wer in der virtuellen 
Datenflut nicht untergehen will, 
braucht Kommunikation, die 
Bestand hat und Beständigkeit 
signalisiert. 

Gedruckte Informationen 
eben, die Schwarz auf Weiß 
oder in glanzvoller Farbigkeit 
einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen. 

Dem haben wir uns ver-
schrieben: mit Technologie 
auf neuestem Stand und der 
Sorgfalt eines handwerklichen 
Traditionsbetriebes. So finden 
Vergangenheit und Gegenwart 
zu einer Synthese zusammen, 
die Sie für die Zukunft Ihres 
Unternehmens nutzen können. 
In diesem Sinne also: 

Willkommen bei Tümmel. 
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interMedia 
Gundelfinger Straße 20 
90451 Nürnberg 
Tel. 09 11/6 41 97-0 
Fax 0911/6 4197-50 
E-Mail: info@tuemmel.de 
www.tuemmel.de 
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Unser Poster heute: 

Javier Pinola 
Der am 214. Februar 1982 in Buenos Aires geborene 

Pinola kam zur Saison 2005/06 als Leihgabe von 

Atletico Madrid zum i. FCN. Vorher hatte er bei den Chacarita Juniors und 

beim Racing Club de Avellaneda, wohin er von Atletico ausgeliehen war, 

gespielt. 

iJAHR PROBEZEIT— 
MIT BRAVOUR BESTANDEN! 

Nach seinem ersten Jahr beim Club zog der 

Verein die Option auf eine Verlängerung der 

Ausleihe um ein Jahr, und letzten Endes einigten 

sich beide Seiten auf ein dauerhaftes Engage-

ment des gebürtigen Argentiniers in Nürnberg. 

TRAUMTOR GEGEN BAYERN 

Von Beginn an erwies sich Pino als Stütze 

unserer Abwehr! So brachte er es in seinem 

ersten Bundesliga-Jahr bereits auf 25 Erstliga-

Einsätze. Sein einziger Treffer in dieser Spielzeit 

war ein ganz besonderer: Unsere Nummer 25 

erzielte ihn mittels eines direkt verwandelten 

Freistoßes gegen den FC Bayern München. 

DFB-POKAL-SIEG UND 
VERLETZUNGSSORGEN ... 

In der Saison 2006/07 absolvierte er 32 Erstliga-

Einsätze und entwickelte sich aufgrund seiner 

beherzten Spielweise zum unumstrittenen 

Liebling der Fans. Pino hatte durch seine kon-

stant guten Leistungen einen großen Verdienst 

am Gewinn des DFB-Pokals. Leider wurde der 

gebürtige Argentinier in letzter Zeit immer wieder 

vom Verletzungspech verfolgt, so dass er seiner 

Mannschaft nur von der Tribüne aus die Daumen 

drücken konnte. 

Anfang nächsten Jahres hofft der 

quirlige Abwehrspieler auf sein 

Comeback. Wir wünschen ihm dazu 

alles Gute! 



TAGEBUCH 

treffen - wird überschattet von schlimmen 

Überfällen russischer Hooligans auf Nürnberger 

Anhänger. Ein Cluberer muss stationär behandelt 

werden und kann erst zwei Tage später wieder 

nach Franken zurück fliegen; die Sicherheits-

kräfte schauen teils tatenlos zu und ziehen sich 

zurück. Nur ein kleiner Schreck dagegen für den 

Club-Tross: vor dem Rückflug mit einer Boeing 

737 startet das rechte Triebwerk nicht - da geht 

manch' Mitreisendem die Düse. Schließlich wird 

aber doch alles wieder gut, und der Club landet 

am frühen Freitag um 0.43 Uhr am Airport Nürn-

berg. Ein Gruß geht auch nach Nürnberg: Steff 

Reisch feiert seinen 66. Geburtstag - herzlichen 

Glückwunsch 

U Samstag, i. Dezember 

Kann er - oder kann er nicht? Ivan Saenko hat 

sich beim Spiel in St. Petersburg eine unange-

SIE GEGEN DIE 
TORFRAU DES 
1.FCN 

nehme Entzündung im Knie zugezogen, droht 

auszufallen. Doch er beißt auf die Zähne und 

steigt am Nachmittag nach einem kurzen Trai-

ning am Valznerweiher mit der Mannschaft in 

den ICE, der den Club zum Auswärtsspiel nach 

Duisburg bringt. Übernachtet wird im Landhotel 

Milser, das dem früheren Weltktassegewichthe-

ber Rolf Milser gehört. In Franken wird ein ganz 

großer Ctuberer 67: die i. FCN-Familie gratuliert 

ihrem Tasso Wild. 

• Sonntag, 2. Dezember 

Oh je, oh je - Chancen über Chancen, aber der 

1. FCN verliert beim MSV Duisburg durch einen 

Treffer von Ivica Grlic mit 0:1. Dass der eigentlich 

zuvor nach einer Tätlichkeit gegen Nicky Adler 

vom Platz gemusst hätte und Leon Benko in der 

Schlussphase ein Strafstoß verweigert wird, 

komplettiert den bitteren Abend. Kein schöner 

GRUI1DIG 
made for you 

ABPFIFF ZUR HALBZEIT - 

ANPFIFF ZUM GROSSEN 
GRUNDIG GEWINNSPIEL. 

Machen Sie mit beim Elfmeterkrimi und gewinnen 

Sie diesen erstklassigen LCD-TV von Grundig. 

Wie? Achten Sie auf die Stadiondurchsagen für die 
Aus wahl der drei Eifmeterschützen. 

- M%TMPCHEN 
UND 'IW%NNEN 

_--.--.-.-_  
WWW.GRuNDIG.DE 



Geburtstag für 

Marco Engel-

hardt, dem wir 

dennoch zum 27. 

alles Gute wün-

schen. Am Nach-

mittag ist klar, 

dass Angelos 

Charisteas und 

Ivan Saenko 

demnächst 

erbittert gegen-

einander kicken werden: Griechenland und 

Russland werden bei der Euro 2008 in einer 

Gruppe aufeinander treffen. 

• Montag, 3. Dezember 

Nach einer weiteren Übernachtung in Duisburg 

kehrt das Club-Team mit dem Flieger am Mittag 

in den Nürnberger Nieselregen zurück. Für 

Sportdirektor Martin Bader geht es gleich weiter 

nach München. Er ist am Abend zu Gast im 

Blickpunkt Sport des Bayerischen Fernsehens 

und steht Moderatorin Isabella Müller-Reinhardt 

Rede und Antwort. 

U Dienstag, i. Dezember 

Doppelveranstaltung im easyCredit-Stadion: Um 

17 Uhr hält der Club dort seine Pressekonferenz 

ab, trainiert anschließend am Sportpark Valz-

nerweiher. AZ Alkmaars Trainer Louis van Gaal 

tritt erst um 20 Uhr vor die Presse und lässt sein 

Team zur Mittwoch-Anstoßzeit 20.45 Uhr auf 

den Rasen. Die Club-Familie gratuliert ihrem 

Franz Brungs: das Goldköpfchen, dem 1968/69 

bei jenem legendären 7:3 über die Bayern gleich 

Treffer gelangen, wird auch schon 71. Alles 

Gute, Franz! 

Sparen ohne Wechseln. Das ist SMART 

Umsteigen statt Wechseln: 

Sparen Sie an der richtigen 

Stelle und nutzen Sie 

STROM SMART. Damit 

bezahlen Sie weigèr 

als beim bekanntesten 

Wettbewerber. 

SMART-Vertrag online abschließen 
unter www.n-ergie.de. Noch mehr 
smarte Infos unter Telefon 01802 111444 

(6 Cent pro Anruf aus dem Festnetz der 
Deutschen Telekom. Bei Anrufen aus 
anderen Mobilfunknetzen können mög-

licherweise andere Gebühren anfallen.) 

(N-ERGIE ' 
Spürbar näher. 



!ODER GANZ BEQUEM IN DEN 

FAN-SHOPS... 
1.FCN Fan-Shop 

Ludwigstraße 46 
(in der Innenstadt). 90402 Nürnberg 

1. FCN Fan-Shop 

Valznerweiherstr. 200 
(am Vereinsgetände). 90480 Nürnberg 

• Haupttribüne Kat. 1 
(36, 39, 40) 

• Haupttribüne Kat. 2 
(34, 37,41, 42) 

• Haupttribüne Kat. 3 
(35,43) 

I Rollstuhlfahrer 

• Gegentribüne Kat. 1 

Gegentribüne Kat. 2 

• Stehplatz Nordkurve 

• Sitzplatz Nordkurve 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 1 

Sitzplatz Südkurve 
Kat. 2 

Familier'block (33) 

Eingang 
Süd 

Eingang 
Süd-Ost 

Süd. 
Kurve 

Gäste 

ZU HAUSE 
Nutzen Sie für Kartenbestetlungen 

unsere Ticket-HotLine 
unter 0180/50 50 326 
(u Ct pro Minute) oder den 

Online-Ticket-Shop 
unter www.fcn.de 

AlLe Ticketagenturen des 
1. FC Nürnberg finden Sie ebenfalls 

unter www.fcn.de 

reOsy  Credit xL1u@im 

ZEingang 
--upttribüne / VIP / 6 

Eingang 
Nord-West 

Haupttnbüne 

Nord-
Kurve 

Gegentribüne 

EK 07/08 1.FC Nürnberg © 

Eingang 
Nord 

Eingang 
Gegentribüne 



HIER GIBT'S DEN CLUB 

Ticket-
Agenturen: 

‚j: iLr/l 
.dG.,, M.MQ-• 

—'---

o 1. FCN Fan-Shop, Valznerweiher-
straße 200, 90480 Nürnberg, 

Tel. 0911-2173-200 

o i. FCN Fan-Shop, Ludwigstraße 46, 
90402 Nürnberg, Tel. 0911-2173-100 

jjl Morlock, Wendterstraße 1, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-442002 I® Reisch, Äußere Sulzbacher 

Straße 175, 90491 Nürnberg, Tel.: 0911-593744 I Hecht, Bissinger Str. 30, 91052 Erlangen, Tel.: 

09131-31314 I Q Lottemann, Hubert Müller, Eichendorffstraße 1, 91522 Ansbach, Tel.: 0981-89790 I 

Ticket Paradise im Huma, Einkaufszentrum, Am Falbenholzweg 15, 91126 Schwabach, Tel.: 09122-

12303 I Das Tintenglas, Bahnhofstraße 4, 91207 Lauf, Tel.: 09123-75624 I Q Franken Ticket, 

Königstraße 95, 90762 Fürth, Tel.: 0911-749340 I G Reichels Fan-Shop, Wittelsbacherstr. 3, 91126 

Schwabach, Tel.: 09122-888235 I Brungs, Pillenreuther Straße 59, 90459 Nürnberg, Tel.: 0911-

440894 l H & E Dienstleistungsservice oHG, Paradeplatz 15, 91301 Forchheim, Tel.: 09191.3200661 

Scheer, Herrenstraße 4, 96179 Mürsbach, Tel.: 09533-427 I Filigran Fan-Shop, Bahnhofstraße 

12, 95444 Bayreuth, Tel.: 0921-852406 10. MOTZ, Amselstraße 39, 91334 Hemhofen, Tel.: 09195-

9958371 Z' Olgas Karten-service, Nürnberger Straße 22, 90579 Langenzenn, Tel.: 09101-903434 I 
e. Südstadt Lotto Beiersdorfer und Habelt GmbH, GdR, Weißenburger Straße 87, 91710 Gunzenhausen, 

Tel.: 09831-8818661 G Amberger Zeitung Kartenservice, Mühlgasse 2, 92224 Amberg, Tel.: 09621-

3062301 Sport-Hoffmann, Zeppelinstraße 1, 91074 Herzogenaurach, Tel.: 09132-78190 I Der 

Neue Tag, Weigelstraße 1,92637 Weiden, Tel.: 0961-855501 Vereinigte Raiffeisenbank Eschenau, 

Eschenauer Hauptstraße 20, 90542 Eckental, Tel.: 09126-28989991 ED Neustädter Tabakecke, Wilhelm-

straße 13, 91413 Neustadt/Aisch, Tel.: 09161-88393261 ) Tabacon Shop im Marktkauf, Nürnberger 

Straße 29a, 90513 Zirndorf, Tel.: 0911-6105461 

FCN-Ticket-Hotline 
(01 80) 50 50 326 14 Ct pro Minute 

oder online www.fcn.de 

H.,Ikh WUIko,,rn,.,. I,,, Onith.-Tkk.t-Shop ‚1., 1.FC MG,,, 
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1101-,j 

KUngGt6ckchen 
Das Weihnachtsfest wirft seine 

Schatten voraus - auch beim Club 

laufen die Vorbereitungen! Kurz 

bevor die Mannschaft um Coach 

Hans Meyer zum UEFA-Pokalspiel 

nach St. Petersburg aufbrach, stan-

den noch Fotoaufnahmen für die 

offizielle Weihnachtskarte des 

1. FC Nürnberg auf dem Terminka-

lender der Profis. Geduldig posierten 

die festlich in Anzug und Krawatte 

gekleideten Spieler Fotograf Thomas 

Langer. Fotografiert wurden ver-

schiedene weihnachtliche Motive. 

Das Clubmagazin war beim „Making 

of" dabei und zeigt die schönsten 

Schnappschüsse. 
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Happy Birthday! 

MARCO ENGELHARDT 
02.12.1980 

DOMINIK REINHARDT 
19.12.1984 

JÜRGEN RAAB 
20.12.1958 

JAROMIR BLAZEK 
29.12.1972 

Das ClubMagazin gratuliert den 

Geburtstagskindern ganz herz-

lich. Bleibt gesund & munter! 

Fragt Zwetschge -. 
Löcher in -cf 13 
den Bauch! / 

I I' 

Am Donnerstag, den 13. Dezember plaudert 

unser Mittelfeldspieler Zwetschge Misimovic 

mit Euch auf der Club-Website www.fcn.de im 

Live-Chat. Lasst Euch die einmalige Gelegenheit 

nicht entgehen und stellt Zwetschge all' Eure 

Fragen... 
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INTEAM 

Wo gehobelt wird... 
Die sogenannte „Finnenbahn" auf 

dem Trainingsgelände am Sportpark 

Vatznerweiher hat eine neue Holz-

auffüllung bekommen. 

Auf dem 750 m langen „Vestus Goodway", be-

nannt nach Greenkeeper-Legende Conny Vest-

ner, wurden 150 Kubikmeter Holzdrechsel auf-

geschüttet. Die Laufbahn ist wegen ihrer wei-

chen Federung besonders für das Aufbautraining 

verletzter Club-Spieler geeignet. Auf Vestners 

Initiative wurde mit der Firma „Heizomat" aus 

Gunzenhausen ein Sponsor für die Befüllung 

gefunden. 

Das Team um Philipp Schröder, selbst Cluberer 

mit Herz und Seele und im Fan-Club „Krone 

Petersaurach 1987" für den i. FCN am Ball, freute 

sich besonders, dass Andi Wolf und Dominik 

Reinhardt sowie Club-Coach Hans Meyer höchst-

persönlich die neue Laufbahn in Augenschein 

nahmen. 

Der i. FC Nürnberg bedankt sich herzlich für 

das großzügige Geschenk, das einen Wert von 

2.500 bis 3.000 Euro besitzt. 
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Lotto Bayern informiert: 

Ihr Spiel in guten Händen 

010 

MIYO 

4, 

Alf cl. 10 4r 

*  LOTTO® 
Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de 



INTEAM 

Club-Vizepräsident Ralf Woy 
begrüßt 8.000. VereinsmitgLied 

Der i. FC Nürnberg hat sein 8.000. Ver-

einsmitglied begrüßt. i.FCN-Vizepräsi-

dent und Geschäftsführer Ralf Woy über-

reichte Axel Adrian (38) als Überra-

schungsgeschenk ein Club-Trikot mit 

der Rückennummer 8.000. 

„Man muss auch in diesen Zeiten zeigen, dass 

man zum Club steht", begründete Adrian den 

Zeitpunkt seines Eintritts in die i. FCN-Familie; 

der Jurist ist seit Kindesbeinen Anhänger des 

neunmaligen Deutschen Meisters und regelmä-

ßiger Gast bei den Heimspielen im easyCredit-

Stadion. 

Robert und Lars als 
Besuchermagneten 

Vittek und Jacobsen mit Lotto-Bezirksste!Ienleiter Peter Schmitt 

Die ersten Autogrammjäger belagerten bereits eine Stunde vor 

dem angekündigten Zeitpunkt den Stand von LOTTO Bayern in 

Halle ii. Nach Eintreffen der beiden Club-Stars Robert Vittek und 

Lars Jacobsen füllte sich der Stand nochmals schlagartig mit Be-

suchern. Die beiden Fußballprofis präsentierten sich als ausge-

sprochene Sympathieträger und erfüllten geduldig alle Auto-

gramm- und Fotowünsche der Fans. 

Harry 
schreibt 

Club-Stürmer Angelos Charis-

teas präsentiert sich am Diens-

tag, den ii. Dezember ab i8.00 

Uhr den Club-Fans im i. FC 

Nürnberg-Fanshop in der Nürn-

berger Innenstadt in der Lud-

wigstraße 46. Harry wird alle 

Autogramm- und Fotowünsche 

erfüllen... 
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DEIN HANDY WIRD 
C L U B E R E R 

CLubmobiLe wird der neue CLub-Tarif für aLLe Fans des 1. FC Nürnberg. 
Mit der CLub-FLatrate von Fan zu Fan teLefonieren und vieLe weitere 
VorteiLe des CLub genießen.  

zur Rückrunde erhäLtLich .i CLUBmobiIè@ I 



A 

MITGLIEDER 

etzt Mit,'&R900r. uusude 
agge zeigen! 
äher dran sein! 
erdet jetzt Mitglied 
eim 1. FC Nürnberg! 

as sind Eure Vorteile: 

Ermäßigung 
auf Dauerkarten 

Mitgliederzeitung 

Nachtass in den 
FCN-Fan-Shops 

und und und 

Die Jahresbeiträge u1nahmegebühr 

• Einzelmitglied Erwachsene 

• Auswärtige Normalmitgliedschaft 

(außerhalb eines Radius 50 km vom Stadion) 

• Famitienmitgliedschaft 
(zwei Erwachsene und max. zwei Kinder bis 13 Jahre) 

• Kinder bis 13 Jahre 

• Jugendliche (i—i8 Jahre) 

• Schüler über 18 Jahre, Studenten, Azubis, 
Wehrpflichtige, Zivildienstleistende 

• Schiedsrichter, Rentner, Versehrte 

• Fan-Club-Mitglieder 

(Nachweise zur Ermäßigung müssen von den Mitgliedern vorgelegt werden.) 

AUfilah rneantrag (bItte In Druck•Ihrlift ausfüllen) 

3 Münnhloh Q Weiblich 
Ermächtigung zum Bankeinzug 
und Beitrittserklärung F—Ilimn—, 

GeburtSdatum 

straße 

P12, WohnOrt 

Mobil 

üewünsohres Elntritt;datum lrriotrr rOctcrcIrkard mOglichi 

Mirgiledsart iiahresbeitragi 

Ich wünsche die Aufnahme als 
Q Passiven Mitglied 
3 Aktives Mitglied 

(nor bet aktivem Sport in der lugend/Amateurabteilung) 

95,—€ 

6o,—€ 

i60,— € 

36,—€ 

40,—€ 

45,—€ 

50,—€ 

Hiermit ermächtige lob den 1. FCN widerrrunich, den zu entrichten-

den ahe.b.11aag bei Tätigkeit zu lasten meinen Kontos Jährlich 
(amt. Januar) mittels Lastschrift einzuziehen (laut Satzung nur 

gankeinzug möglich). 

Ich ertclüre hiermit meinen Beitritt zOmi. fultbaliCtub Nümberg 
e. V. Dutch Unterschrift wind die Satzung des vereins anerkannt 

und die verpflichtung übernommen, die Biträgz pünktlich zu 
entrichten. Eel Minderjährigen oerptichtet sich der den Antrag 

unterzeichnende vertretungsberechtigte neben dem Minder-

jährigen our Zahlung des Mitgliedsbeitrages. Die Mitgliedschaft 

gilt (ewelis für ein Kalender(ahr. Im Jahr des Eintritts wind der 
anteilige Mitgliedsbeitrag abgebucht. 

Eine Kündigung Ist nur zum Ende des Kalenderjahren möglich 

und muss spätestens zum 30.9. per Einschreiben erfolgen. 
Sollte dieser Termin versäumt werden, bleiben sie automatisch 

ein weiteres Jahr Mitglied. 

Earknam, 

Knnlo-N, 

Vor. und Zuname des Ecrtoinhaber$ Ibei Abweichung gesamteAdresse) 

nrc. Datum rlerrolrrilt lunter c81. Urtersonrit, des geoztal. Vertreters) 
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MITGLIEDER 

Wir gratulieren! 
90 Jahre 

20.01.1918 

8o Jahre 

06.12.1927 

27.12.1927 

29.01.1928 

75 Jahre 
01.01.1933 

22.01.1933 

70 Jahre 

05.12.1937 

17.12.1937 

25.12.1937 

27.12- 1937 

29.12.1937 

02.01.1938 

04.01.1938 

07.01.1938 

14.01.1938 

17.01.1938 

20.01.1938 

21.01.1938 

22.01.1938 

2 5-01-193 8 

65 Jahre 

01.12.1942 

02.12.1942 

05.12.1942 

14.12.1942 

16.12.1942 

17.12-194 2 

18.12-194 2 

28.12.1942 

03.01.1943 

12.01.1943 

18.01.1943 

21.01.1943 

27.01.1943 

Christian Macher 

Gustav Schober 
Loni Schick 
Willi Täuber 

Ernst Hassler 
Johann Graf 

Michele Bevacqua 
Horst Ried hammer 
Reinhard Albert 
Erich Luther 
Erich Biebighäuser 
Walter Heuset 
Hermann Bickel 
Barbara Meyer 
Dr. Peter Jürgen Latinak 
Ernst Gutermann 
Alfred Kapp 
Alfred Förderer 
Heinz Hoffmann 
Rudolf Prokosch 

Wolfgang Schmidt 
Roland Wahl 
Friedrich Stark 
Günter Seidl 
Manfred Limmer 
Hans-Gerd Peter 
Horst Kriegisch 
Kurt Nitschmann 
Heifried Stoeckl 
Hermann Bauer 
Siegfried Kalb 
Ralf Schelter 
Georg Förtsch 

6o Jahre 

01.12- 1947 

0 4.12-1947 

04.12.1947 

09.12.1947 

14.12.1947 

17- 12.1947 
17.12J947 

24A2.1947 

28.12.1947 

29.12.1947 

29.12.1947 

30.12.1947 

31.12.1947 

12.01.1948 

13-01-1948 

15.01.1948 

20.01. 1948 

21.01.1948 

28.01.1948 

29.01.1948 

30.01.1948 

50 Jahre 

03.12.1957 

06.121957 

11.12.1957 

12.12.1957 

15.12.1957 

20.12.1957 

22.12.1957 

23.12.1957 

26.12.1957 

26.12.1957 

26.12.1957 

31.12.1957 

03.01.1958 

06.01. 1958 

o6-01-1958 
06.01.1958 

10.01.1958 

1001.1958 

15-01-1958 
24.01.1958 

25.01.1958 

Willibald Lindinger 
Peter Barth 
Rolf Leichsenring 
Eckhard Eberhardt 
Wilfried Breuer 
Dieter Altmann 
Friedrich Daubinger 
Günter Fohrer 
Walter Then 
Raimund Barthelmess 
Josef Sticht 
Hans-Willi Mausser 
Georg Schiffermüller 
Peter Höhlein 
Karlheinz Engelkraut 
Ullrich Rose 
Horst Weller 
Konrad Liebel 
Manfred Stumm 
Wolfgang Bleifuß 
Bernd Raschke 

Manfred Betzelt 
Klaus Dieter Reitz 
Andrea Hölle 
Herbert Biermann 
Georg Pirkl 
Elmar Herrling 
Helmut Arnold 
Richard Binder 
Alexander Thoma 
Ralf Walter 
Kurt Gebauer 
Peter Clausnitzer 
Rolf Hähnlein 
Alfons Graf 
Herrmann Gebhard 
Otto Hofmann 
Dieter Eger 
Thomas Luber 
Peter Maul 
Josef Himmel 
Norbert Kirsch 
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Hier im Stadion 

Nestlé Schöller - Partner des 1. FC Nürnberg 



KLEINER CLUB 

Werde Cluberer! - 
Traum Fußball-Profi 

Viele Jugendliche träumen davon, Fußball-Profi zu werden. Ihr könnt diesen 

Traum verwirklichen. Kommt zum 1. FC Nürnberg - werdet Cluberer! 

TALENTETAGE - 

SICHTUNG UNTER PROFESSIONELLEN AUGEN 

Wenn Ihr schon älter seid und noch nicht das Glück hattet, von 

unseren Scouts entdeckt worden zu sein, könnt Ihr Euch bei den 

1. FCN-Talentetagen einen Platz zum Probetraining in einer unserer 

Jugendmannschaften sichern. Zu den Talentetagen kann sich jeder 

fußballbegeisterte Junge anmelden und sein Können den Trainern 

der Jugendmannschaften des Club zeigen. 

VORAUSSETZUNG: DIE RICHTIGE EINSTELLUNG 

Voraussetzung für die Aufnahme in unserem NachwuchsLeistungs-

Zentrum sind neben ausgeprägten fußballerischen Fähigkeiten 

und korrektem sozialen Verhalten vor allem der persönliche Wille 

und das Durchsetzungsvermögen, die ein Leistungssportler 

braucht. Schließlich sollt Ihr das Ziel, einmal Profi-Fußballer zu 

werden, fest im Auge behalten. 

Die neuen Termine zu den Talentetagen, die in regelmäßigen 

Abständen auf der Sportanlage des i. FC Nürnberg stattfinden, 

stehen fest. 

Die Anmeldung erfolgt nur per Online-Formular auf wwwicn.de' 

Alle Sichtungstermine 
im Überblick 

Freitag, 25. April 2008 

• 15.00 bis 16.30 Uhr 

Jahrgang 1996 

• 16.45 bis 18.15 Uhr 

Jahrgang 1995 

Sonntag, 27. April 2008 

• 09.00 bis 10.30 Uhr 

Jahrgang 2001 

• 10.45 bis 12.15 Uhr 

Jahrgang 2000 

• 13.15 bis 14.45 Uhr 

Jahrgang 1999 

• 15.00 bis 16.30 Uhr 

Jahrgang 1998 

• 16.45 bis 18.15 Uhr 

Jahrgang 1997 

Dienstag, 29. April 2008 

• i6.00 bis 17.45 Uhr 

Jahrgang 1994 

Jahrgang 1993 

Dienstag, 6. Mai 2008 

• i6.00 bis 17.45 Uhr 

Jahrgang 1992 

Jahrgang 1991 

Jahrgang 1990 
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KLEINER CLUB wird präsentiert von KLEINER CLUB 

.011 

Kleiner Club: Die U15 - soL4Ieräner Tabeflenführer' 

Kleiner Club 

Heute stellen wir Euch in der Reihe „Kleiner 

Club" eine weitere Nachwuchsmannschaft 

des 1. FCN vor: Die U15-Mannschaft. 

AUSBILDUNGSZIELE 

Die U'5 des Kleinen Club Ist in das Ausbildungs-

konzept des NachwuchsLeistungsZentrums (NLZ) 

integriert. Es wird Wert gelegt auf die individu-

ellen sportlichen und motorischen Fähigkeiten 

junger Spieler sowie auf die jeweilige persön-

liche Entwicklung. Es sollen grundlegende Werte 

wie Disziplin, Ordnung, gegenseitiger Respekt, 

gutes Benehmen, Pünktlichkeit, Teamfähigkeit 

sowie eine gesunde Lebensführung und die 

Fähigkeit zur Selbstkritik vermittelt werden. 

TRAINER 

Trainiert wird die Ui5 seit Saisonbeginn 2007/08 

von Oscar Cuquejo. Der am 16. August 1979 

geborene Spanier war vor seiner Zeit beim 

Kleinen Club unter anderem Honorartrainer für 

die Bayerische Auswahlmannschaft der Jahr-

gänge 1988 und 1989. Seit 2002 ist er außerdem 

Trainer im Projekt „Partnerschute des Leistungs-

sports" an der Bertolt-Brecht-Schule Nürnberg. 

Ihm zur Seite steht Co-Trainer Jakob Reitz. Der 

gelernte Werkzeugmacher besitzt die Trainer-

B-Lizenz, und ist bereits seit 1999 für den Kleinen 

Club in verschiedenen Altersklassen als Übungs-

leiter tätig gewesen. 

MOMENTANE SITUATION 

Das Ui-Team spielt in der C-Junioren Bayernliga 

Nord. Nach dem 13. Spieltag befindet sich die 

Mannschaft auf Platz eins der Bayernliga-Tabelle 

‚V 

„# ,-
-- / P -r 

gj 

Wi 

und hat, bei einem absolvierten Spiet mehr, 

sechs Punkte Vorsprung auf das zweitplatzierte 

Team aus Memmelsdorf. Zwölf Mat verließen die 

Jungs vom Kleinen Club den Platz als Sieger, ein-

mal wurden die Punkte geteilt. Verloren haben 

I 

11 

I 

Obere Reihe (v.1. n. r.): 
Adrian Swiechowitz, Thomas 
Schreiner, Alexander Dim-

[elder, joannis Palpanis, 
Chris Haberstump[, Philipp 
Mandelkow, David Daumann 

Mittlere Reihe (v. l.n.r.): 
Assistenz-Trainer Jakob Reitz, 

Mannschaftsbetreuer Werner 
Werrmeyer, Sebastian Gärt-

ner, Mustafa Lafci, Tobias 

Kotz, Marco Förster, Chris-
topher Kracun, AsIan Guguk, 

Trainer Oscar Cuquejo 

Vordere Reihe (v. l.n.r.): 
Simon Heim, Fabian 
Meinberger, Lukas Kitzing, 
Michael Ziegler, Max Groß-

mann, Dennis Werrmeyer 

Auf dem Bild fehlt: 

Kevin Köhler 

die Schützlinge von Oscar Cuquejo in dieser 

Saison noch gar nicht Den höchsten Saisonsieg 

konnte man in der Hinrunde gegen die FSG 

Wiesentheid verbuchen; nach Abpfiff stand es 

sage und schreibe 12:1 für die jungen Cluberer! 
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KLEINER CLUB wird präsentiert von 

1. FCN II (Bayernliga) 

Zuletzt gespielt 
24.11.07 14:30 Eintr. Bamberg - i. FCN II 2:1 
01.12.07 14:15 1. FCN II - Bayern Hof 2:0 

Tabelle I Stand: 2. Dezember 2007 
1. SpVgg Bayreuth 
2. 1. FC Nürnberg II 
3. SpVgg Greuther Fürth II 
4. TSV Großbardorf 

. i. FC Eintracht Bamberg 
6. TSGlhannhausen 
7. FC Memmingen 
8. SpVgg Weiden 
9. FC Ismaning 
10. Isv Aindling 
ii. Würzburger FV 
12. SpVgg Ansbach 
13. 5V Heimstetten 
14. FC Kempten 
15. SpVgg Unterhaching II 
16. 1. FC Bad Kötzting 
17. SpVgg Bayern Hof 
18. 1. FC Schweinfurt o 

Die nächsten Spiele 
Winterpause 

Sp 
19 

20 

19 

19 

19 

20 

18 

20 

17 

19 

20 

18 
19 

18 

18 

19 

19 

19 

Tore Pkt. 

38:17 39 
37:20 37 
41:19 36 
31:15 33 
33:26 33 
25:22 28 

27:25 28 

28:29 27 

29:28 25 

15:17 24 

22:31 23 

25:30 22 

18:24 21 

16:26 21 

23:25 20 

25:34 20 

21:43 15 

18:41 15 

Ui6 (B2-Junioren Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 

25.11.07 10:30 Großbardorf - i. FCN II 0:5 

Tabelle I Stand: 2. Dezember 2007 

i. SpVgg Greuther Fürth 
2. 1. FC Schweinfurt o 
3. Sc 04 Schwabach 
4. i. FC Nürnberg II 

. SpVgg Bayern Hof 
6. SG Quelle Fürth 
7. SSV Jahn Regensburg II 
8. TSV Kareth-Lappersdorf 
9. SV Viktoria Aschaffenburg 

10. ISV Großbardorf 
ii. SpVgg Ansbach 
12. 1. FC Eintracht Bamberg 
13. SpVgg Weiden 
14. SpVgg Bayreuth 

Die nächsten Spiele 

Winterpause 

Sp 
12 

13 

13 

12 

12 

11 

11 

13 

10 

12 

13 

12 

11 

11. 

Tore Pkt. 

45:4 31 

32:15 29 

33:12 24 

23:21 22 

20:16 19 

18:23 16 
13:16 15 

15:26 14 

16:17 13 

18:35 13 

24:35 12 

15:29 12 

11:15 11 

10:29 5 

U19 (Bayernliga Nord) 

Zuletzt gespielt 

25.11.07 10:30 TSV Hirschaid -1. FCN 
01.12.07 13:00 1. FCN - SC Regensburg 9:o 

Tabelle I Stand: 2. Dezember 2007 

1. 1. FC Nürnberg 
2. Viktoria Aschaffenburg 
3. Würzburger FV 
4. SC 04 Schwabach 

. SG Quelle Fürth 
6. 1. FC Eintracht Bamberg 
7. SpVgg Ansbach 
8. 1. FC Schweinfurt o 
9. 1. SC Feucht 
10. TSV Hirschaid 
ii. Baiersdorfer SV 
12. SC Regensburg 
13. DJ  Schwabach 
14. FC Gerolzhofen 

Die nächsten Spiele 
Winterpause 

Sp 
13 

12 

13 

10 

12 

11. 

11 

13 

13 

14 

12 

13 

13 

14 

0:4 

Tore Pkt. 

50:4 33 
35:10 29 

25:18 24 

23:5 23 

35:17 22 

35:21 19 

33:17 17 

26:18 16 
27:33 13 

15:30 13 

9:20 12 

8:33 12 

16:46 10 

6:71 4 

U17 (Bundesliga Süd/Südwest) 

Zuletzt gespielt 

02.12.07 12:00 1. FCN - Bayern München 2:2 

Tabelle I Stand: 2. Dezember 2007 Sp 

1. TSG 1899 Hoffenheim 12 

2. 1. FC Kaiserslautern 12 

3. Eintracht Frankfurt 12 

4. i. FSV Mainz 05 12 

. VfB Stuttgart 12 

6. FC Bayern München 12 

7. 1. FC Nürnberg 12 

8. Stuttgarter Kickers 12 

9. Karlsruher SC 12 

io. Jahn Regensburg 12 

11. 1. FC Saarbrücken 12 

12. SC Freiburg 12 

13. TSV München i86o 12 

14. SG Rosenhöhe Offenbach 12 

lore 

28:11 

23:13 

33:19 

17:17 

22:15 

16:13 

17:11 

21:17 

i8:i6 
6:i 
23:26 

21:23 

14:19 

5:49 

Das nächste Spiel 

09.12.07 13:00 Karlsruher SC - i.FCN 

Pkt. 

27 

27 

22 

21 

19 

19 

17 

16 
14 

14 

13 

12 

10 

0 

Aktuelle Berichte und Ergebnisse auf www.fcn.de' 
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UNSERE FANS 

Mit dem Club durch dick und dünn 
Über zwei Fanclub-Gründungen freute sich die 

Fanbetreuung des i. FC Nürnberg in den vor-

weihnachtlichen Wochen besonders. Herzlich 

Willkommen den „Ansbacher Markgrafen" und 

dem „Rot-Schwarz Eltersdorf" in der Club-

Familie! 

Träume in Rot-Schwarz: i. VorstandAndreas Schinnagel, 
1. FCN-FanbeauftragterJürgen Bergmann und 2. Vorstand 
Martin Grupe (v.1.) mit der offiziellen Urkunde. 

„ANSBACHER MARKGRAFEN" 

Treue Fußballfans stehen in jeder sportlichen 

Situation zu ihrem Lieblingsclub ... Darum hat 

der i. FC Nürnberg, nach dem Pokalsieg auf 

einen Abstiegsplatz gerutscht, jetzt auch in Ans-

bach einen offiziellen Fanclub (eingetragen als 

Fanclub Nr. 354) mit über ioo Mitgliedern —Ten-

denz steigend. „Wir fahren schon 25 Jahre zu 

den Spielen des Clubs und hatten immer den 

Traum, einmal einen eigenen Fanverein zu grün-

den", so der i. Vorstand Andreas Schinnagel auf 

der Gründungsfeier der „Ansbacher Markgra-

fen". Trotz zahlreicher bereits bestehender 

1. FCN-Fanorganisationen - einige davon in der 

näheren Umgebung von Ansbach - ist die Zahl 

der Mitglieder bereits auf über ioo Jugendliche 

und Erwachsene geklettert. „Damit wurden un-

sere Erwartungen klar übertroffen", strahlte 

Schinnagel. Angesichts der kritischen Situation 

in der Bundesliga sei der Club gerade jetzt auf 

die Unterstützung der Fans angewiesen, be-

grüßte der i. FCN-Fanbeauftragte Jürgen Berg-

mann die Gründung der „Ansbacher Markgra-

fen". Trotz der Heimschwäche der Meyer-Elf 

stehe der große Anhang fest zu „seinem" Team. 

„Wir sind jetzt offizielle Vertreter des Club und 

machen überall Werbung für ihn und den Fan-

club", kommentiert Schinnagel. Zum perfekten 

Glück fehlt also nur noch die sportliche Wende... 

„ROT-SCHWARZ ELTERSDORF" 

Auch der Fan-Club „Rot-Schwarz Eltersdorf" 

(OFCN-Nr. 364) feierte seine offizielle Grün-

dungsfeier. Der Fan-Club um Vorstand Klaus 

Dennerlein unterstützt unseren Club seit vielen 

Jahren und nahm den Pokalsieg zum Anlass, in 

Erlangen-Eltersdorf einen eigenen Fan-Club zu 

gründen. Mit durchschlagendem Erfolg. Inner-

halb weniger Wochen ist die Mitgliederzahl auf 

über einhundert Cluberer angestiegen. Der gan-

ze Stolz der rot-schwarzen Eltersdorfer ist die 

clubeigene Fahne, welche in dieser Saison bei 

jedem Heim- und Auswärtsspiel dabei war. Auf-

sehen erregte der Fan-Club beim diesjährigen 

Kirchweih-Umzug, als man einen über drei Meter 

hohen Nachbau des DFB-Pokals präsentierte. 

' -ROTSCHWARZ 

- ELTERSDORT  
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Die Individualität eines Privathotels 
und die Professionalität eines 
Top-Business Hotels: 
Willkommen im mehrfach ausgezeich-
neten Tagungshotel HerzogsPark! 

Genießen Sie unsere Restaurants 
„Stüberl" und „Mondial", fühlen Sie 
sich wohl und lassen Sie sich verwöh-
nen, ob im Rahmen einer Familienfeier 
oder als Teilnehmer einer Tagung. 

Erleben und genießen 
im HerzogsPark. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Beethovenstraße 6 
91074 Herzogenaurach 
Tel. 09132 / 77 8-0 
Fax 09132 / 40 430 
www.HerzogsPark.de 
e-mail: RESERVIERUNG@ 

HerzogsPark.de 
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Die Feste feiern... 
wie sie fallen! Zahlreiche Fanclubs des 

1. FC Nürnberg feierten in den vergangenen 

Wochen ihre Jubiläen: von fünf Jahren Clubtreue 

bis hin zu dreißigjähriger rot-schwarzer Ver-

bundenheit—die Fanbetreuung war fortwährend 

auf Achse, um den Jubilaren zu gratulieren und 

sich für die langjährige Unterstützung im Na-

men des Club herzlich zu bedanken - in guten 

wie in schlechten Zeiten! 

30 Jahre „WigWam PommeLsbrunn" 

Seit nunmehr 30 Jahren, teilweise schon in der 

zweiten Generation, unterstützt uns der Fan-

Club „WigWam Pommelsbrunn" (OFCN-Nr. 18). 

Die zu den ältesten, offiziellen Fan-Clubs ge-

hörenden Pommelsbrunner, WigWam ist der 

Name der Stammkneipe, zählen 46 Mitglieder 

in ihren Reihen. 

Für den i. FC Nürnberg überbrachten Fanbetreuer 

Jürgen Bergmann und der zuständige Koordi-

nator Thomas Holzer die besten Glückwünsche. 

25 Jahre „Die Treuen" Nürnberg 

Vorstand Angelo Picket freute sich über das 

Kommen fast aller Mitglieder und konnte zudem, 

passend zum Jubiläum, das 25. Mitglied be-

grüßen. Der Fan-Club aus dem Herzen der Fran-

kenmetropole hat in den letzten 25 Jahren kaum 

ein Heim- oder Auswärtsspiel ausgelassen. Für 

den i. FC Nürnberg gratulierten Fanbetreuer Karl 

Tep(itzky und der zuständige Koordinator des 

Bezirk i, Stefan Jakob, mit der Ehrenurkunde 

und einem signierten i. FCN-Ball. 

15 Jahre „B(ock 5" Weilersbach 

Der langjährige Vorstand Jörg Übelacker be-

grüßte im vollbesetzten großen Saal des Gast-

hauses „Hubert" neben zahlreichen Weilers-

bachern, der Fan-Club Ist mittlerweile auf 130 

Mitglieder angewachsen, auch viele benachbarte 

Fan-Clubs. So folgten dem Ruf der Weilersbacher 

die Fan-Clubs Clubfreunde Burk-Forchheim, 

Mühlbachtal, Wiesenthau, Lonnerstadt, der Club 

Ehrabach, GW Drügendorf sowie die Clubfreun-

de Ebermannstadt. Vom Club mit von der Partie 
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waren: Vize-Präsident Siggi Schneider, Stürmer 

Nicky Adler und die Fan-Beauftragten Jürgen 

Bergmann, Fiddi Maul und Karl Tep(itzky sowie 

der zuständige Koordinator des Bezirk 4, Erhard 

Enders. 

5 Jahre „GLubbfans Oase RauenzeU" 

Der sehr aktive Fan-Club, i6o Mitglieder zählen 

die „Rauenzeller", ist bei jedem Heim- oder 

Auswärtsspiel unseres Club vertreten. Stolz 

konnte Vorstand Marco Körber in einer liebevoll, 

aufwändigen Präsentation einen Rückblick über 

die vergangenen fünf, aufregenden Jahre geben. 

Für den i. FC Nürnberg gratulierten neben Jürgen 

Bergmann der zuständige Bezirkskoordinator 

Alfred Nusselt und Stellvertreterin Claudia 

Bickel. 

„Clubfreunde Trubachtal" jetzt OFCN 

Der in der fränkischen Schweiz beheimatete 

Fan-Club „Clubfreunde Trubachtal" ist jetzt auch 

„Offizieller i. FC Nürnberg-Fanclub". Die Fan-

betreuung vergab an die Clubfreunde die OFCN-

Nr. 394. 

Ein herzliches Dankeschön an die Verantwortlichen 

für die kurzerhand gespendeten 80,— Euro für unsere 

Max-Morlock-Statue! 

Bau 
Automotive 
Industrie 

dR[HHU 
Unlimited Polymer Solutions 

ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN 
FÜR MANCHE IMMER NOCH KEIN THEMA 

Für alle anderen schon! 
Denn energieeffizientes Bauen schont die Umwelt 
und Ihren Geldbeutel! Bei REHAU finden Sie passende 

Lösungen. Ob zur Reduzierung von Energieverlusten, 
effizienten Energienutzung oder Energieerzeugung - 

jede dieser drei Säulen der Energieeffizienz 

ist bei uns Programm. 

Nähere Informationen finden Sie unter: www.rehau.de/energieetfizienz 

REHAU AG + Co, Ytterbium 4, 91058 Erlangen, Tel. 09131 92-50, Fax: 0913177-14 30, rehau-bau@rehaucom, 

www.rehau.de 
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Jahresabschluss- Niederbayern 
feier Bezirk 6 steht zum Club 

Auch der Fan-Club „jägerhaus" feierte io-

Jäh riges... 

In Röthenbach/Pegnitz wurde die Jahresab-

schlussfeier des Bezirk 6 gefeiert. Koordinator 

Alfred Nusselt empfing über zwanzig Fan-Clubs 

aus der Region. Nach den Grußworten der Ehren-

gäste wurde der gastgebende Fan-Club „Jäger-

haus" von Siggi Schneider und Fanbetreuer 

Jürgen Bergmann zum io-jährigen Jubiläum mit 

der Ehrenurkunde und dem Jubiläums-Trikot 

geehrt. Besten Dank an Vorstand Harald Mei-

xensberger und alle Röthenbacher für die lang-

jährige Treue! im Mittelpunkt der stattfindenden 

Podiumsdiskussion stand Club-Profi Berti Glau-

ber, der tapfer Rede und Antwort stand und 

obendrein den Kurs „Fränkisch für Fortgeschrit-

tene" mit Bravour bestand. Mit einer großen 

Tombola neigte sich der gemütliche Abend dem 

Ende entgegen. 

Besten Dank an dieser Stelle Alfred und seinen 

Helfern aus Bezirk 6, die den gesammelten Betrag 
für die Max-Morlock-Statue spontan von 180,— auf 

300,- Euro aufrundeten. Danke auch an alle Helfer 
des Fan-Club „Jägerhaus". 

Der Fan-Club „Club-Stammtisch 

Frontenhausen und Umgebung" 

lud zum ersten Fan-Treffen in 

Niederbayern. 

Der 2005 gegründete Fan-Club ist mittlerweile 

auf 30 Mitglieder angewachsen und trotz der 

220 km Entfernung nach Nürnberg, Fronten-

hausen liegt etwa 20 km südlich von Dingolfing, 

sind die Cluberer bei den Club-Spielen mit dem 

eigenen, liebevoll dekorierten Club-Mobil un-

terwegs. Die Vorstände Alois Löffler und Erhard 

Leitner begrüßten in der rührig geschmückten 

Stockschützenhalie auch die benachbarten Fan-

Clubs „Die rot-schwarz'n Laberbuam Nieder-

bayern" und zahlreiche Mitglieder der „Club-

freunde Altötting und Umgebung" sowie den 

örtlichen 6oiger Stammtisch. Die Fan-Betreuung 

bedankt sich ganz herzlich bei allen für die tolle 

Veranstaltung. Wir wissen es zu schätzen, was 

ihr Woche für Woche trotz der Entfernung auf 

Euch nehmt! 

Auf nach Schalke! 

Es gibt noch Rest-Tickets für den Sonderzug 

nach Schalke, gleichzeitig Jahresabschluss-

fahrt der Nordkurve Nürnberg „2007 - UNSER 

Jahr", zum letzten Bundesligaspiel des Club 

in diesem Jahr. Der Zug wird 1.00o Glubberer 

nach Gelsenkirchen und zurück bringen. Zu-

sammen mit dem Zugticket kann eine Ein-

trittskarte für das Bundesligaspiel gegen So4 

erworben werden. Fanclubs und andere 

Gruppen können zusammen sitzen, dies bitte 

bei Reservierung angeben. Der Ticket-Preis für 

den Zug beträgt so,— Euro pro Person. 

Infos unter: www.schalke-zug.de.vu 

Reservierungen unter: schalke-zug@gmx.de 

Verkauf der restlichen Karten: beim heutigen 

Heimspiel des i. FC Nürnberg gegen Berlin am 

Sonntag, den 9.12.2007 vor Stadionöffnung 

am Kassenhäuschen in der, Nord/West-Kurve; 

nach Stadionöffnung am Ultras Nürnberg-

Container in der Nordkurve. 
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Premiere Tipp für die Bundesliga-Winterpause: 
„Finale Grande" und 260 Stunden Live-Sport 

Fußball satt und großes Kino 
erstmals im Fernsehen 

Am 17. Dezember gegen 22.00 Uhr beginnt für 

alle Fans der i. und 2. Fußball-Bundesliga eine 

vermeintlich harte Zeit: Dann hat der Schieds-

richter die letzte Vorrundenbegegnung abge-

pliffenund die beiden obersten deutschen Fuß-

ball-Ligen gehen in eine fast siebenwöchige 

Winterpause. Doch auch ohne Bundesliga-Fuß-

ball bietet das Premiere Programm jede Menge 

Abwechslung. Fußball aus England, Spanien, 

Frankreich und Schottland, Eishockey aus der 

DEL, die NBA mit Dirk Nowitzki, Motorsport oder 

Golf und das alles live - rund 260 Stunden ins-

gesamt. 

Auch „unsportlich" ist Premiere rund um Weih-

nachten äußerst leistungsstark: Zum Abschluss 

des erfolgreichen Filmjahres präsentiert der 

Abo-Sender vom 23. bis 30. Dezember unter 

dem Motto „Finale Grande" ein wahres Feuer-

werk der TV-Premieren. jeden Tag um 20.15 Uhr 

steht ein absolutes Top-Kino-Highlight in deut-

scher Erstausstrahlung auf dem Programm, so 

z.B. „Fluch der Karibik 2", „Chitdren of Men" 

oder „Der Teufel trägt Prada". Wer's lieber klas-

sisch mag, für den zeigt der Münchner Abo-

Sender am 26. Dezember die komplette „Sissi"-

Trilogie. Und im neuen Jahr warten mit „Mission 

Impossible III", „Stirb langsam 4.0", „Spider-

Man 3" und „Ocean's 13" weitere Blockbuster 

auf die Abonnenten. 

Die Sport-Highlights bei Premiere während der 

Bundesliga-Winterpause: 

22.12. ab 21.55 Uhr: FC Barcelona - Real Madrid 

(geplant), 23.12. ab 14.20 Uhr: Adler Mannheim 

-  DEG Metro Stars (DEL), 26.12. ab 15.55 Uhr: 

Konferenzschaltung aus der englischen Premier 

League am „Boxing Day", 29.12. ab 15.55 Uhr: 

Konferenzschaltung aus der Premier League, 

2.1. ab 13.25 Uhr: „Old Firm"-Derby Celtic 

Glasgow—Glasgow Rangers, 21.1. ab 19.00 Uhr: 

NBA —Tag der Giganten mit vier Live-Spielen 

aus der NBA (u.a. um 19 Uhr Dallas Mavericks 

mit Dirk Nowitzki gegen Washington). 

Finale Grande: Alle TV-Premieren im Überblick 

(immer ab 20.15 Uhr): 

23.12.: „Der Teufel trägt Prada", 24.12.: 

„Children Of Men", 25.12.: „Pirates Of The 

Caribbean - Fluch der Karibik 2", 26.12.: „Liebe 

braucht keine Ferien", 27.12.: „Basic Instinct: 

Neues Spiel fürCatherineTramell", 28.12.: „Ich, 

du und der Andere", 29.12.: „Poseidon", 30.12.: 

„Wer früher stirbt, ist länger tot" 

Die Januar-Vorschau: 1.1.: „Mission: Impossible 

III" und „Spider-Man 3", 6.i.: „Déjà Vu", 17.1.: 

„Ocean's 13", 31.1.: „Stirb langsam z.o" 

Alle Infos zu Premiere im Fachhandel oder unter 

www.premiere.de 
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Schenken Sie sich und Ihrer Familie 
besondere Momente mit Premiere. 

in 

Erleben Sie Spitzenfußball live und hautnah. Dazu die größten Kinoerfolge zum ersten 

Mal im deutschen Fernsehen. Zum Beispiel „Pirates of the Caribbean - Fluch der Karibik 2' 

und 200 weitere Filmhighlights im Monat - ohne Werbeunterbrechung. Sichern Sie 

sich jetzt Ihr Premiere Wunschabo - 3 Monate gratis.* 

www.premiere.de PREMIERE 
Angebot gill tut ein Ptemie,e IS. bzw. 24.Monaß-Abo,z acm Prem etc SIendtdpaet für E.99 mtl im 24'Mooatn-Abo. Premiere BI Ibbostee, P,eñuete Fußball Plus und Premiere HD sind nut inWtbrndrürgmitencu 
Prernlem Stand dp t(Thema,E tertannrerrt Spofli0500eryHD).Premlete Fußball Bundesliga odeePtem Sur b,jchbar. Die 3F monat beziehen sich a ssnhle8lchautdePogamrngeoonund.nanr 
Ende der Laufzeit ggwührt. Z:gl einrrraliger Akvuierungsgebüfrr In fmofrevorr € 39.99Vetuagsparurer fur PremIere Starwird d,e PremiereSta, GmbH Hardenungerr Vorbehalten Purgebot ist gültig bis 31.012008 



1. BLITZLICHT 
FCN  

Unser Fotograf... 
war beim Spiel gegen Borussia Dortmund wieder unterwegs 

und hat die Gäste aus Wirtschaft, GeseLlschaft und Sport fotografiert. 

Wenn Sie auch Karten 

für den VIP-Bereich 
haben möchten, 

dann wenden Sie sich an: 
SPORTFIVE GmbH & Co. KG 

Theodorstraße 7 
90489 Nürnberg 

Tel. (0911) 597 25-11 

Fax (0911) 597 25-22 

E-Mail: fcn@sportfive.com 

Chhunly Pagenburg präsentiert 
den Preis des Kick-Tipp-Gewinn-
spiels, einen Flug für zwei Perso-
nen nach New York, gesponsert 
von Lars Heinemann von Flitter-
tours. 

Am Tisch von EKA Edelstahlka-
mine trieben die Schauspieler 
vom "Palazzo" ihr Unwesen. 
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' Genießen Sie höchste Qualität! - 

Nürnberger Christkindles Markt- - 
Glühwein von Gerstacker.. 

von links: Rudi Rommer, Trainer des MSV Duisburg mit 
Ex-Clubprofi Roland Grahammerr, 

Mitte: Rainer Bonhof, Ex-Bundesliga-Profi und seit 2006 
Scout bei Chelsea London. 

von links: Herr Müller, Herr Junghanns, Herr Haar von 
der Oberbank sowie Herr lobst Inder Loge der lobst & 
junghanns GmbH. 

11 

HisteIIt mi 
.d-

ausgesuchten' 
hochwertigen 

'Rotweinen 4-

Traditionell 
aufwändige 
Lebkuchen-
gewürzmischung 

Der heiße Genuss 
für kühle Tage! 

GERSTACKER Weinkellerei GmbH 
Mainstroße 9 - 90451 Nürnberg 

Telefon O9U-3 2459.0 
www.gerstocker info 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

Autohaus Willi Kippes G310 
AuÖ, 

Autohaus Willi Kippes 
VW —Audi 
Willi Kippes 
Schnieglinger Straße 308 
90427 Nürnberg 
Tel. 0911/32443-0 
Fax 0911/32443-15 

www.autohaus-kippes.de 

BEITN BURKHARDT 

Beiten Burkhardt 
Rechtsanwaltgesellschft mbH 
Berthold F. Mitrenga 
Ostendstraße 100.90482 Nürnberg 
Tel. 0911/2797131 

Fax 0911/2797199 

www.bblaw.com 
berthold.mitrenga@bblaw.com 

BRAND 
BESTATTUNGEN 

Bestattungsinstitut 
Bärbel Brand GmbH 
Herr Stöckert 
Schnieglinger Str. 240.90427 Nürnberg 
Tel. 0911/933730 

Fax 0911/3938544 
www.brand-bestattungen.de 
stoeckert@brand-bestattungen.de 

COMMERZBANK 2. 

Commerzbank AG 
Niederlassung Nürnberg 
Klaus Lichtenwalter 
Dr. Kurt-Schuhmacher-Str. 1-7 
90402 Nürnberg 
Tel. 0911/1311-250. Fax -196 
www.commerzbank.com 
klaus.lichtenwalter@commerzbank.com 

CON PARTIS 
Y JP PATN[P IN FINANCE 

CONPARTIS GmbH 
Partner für den Mittelstand 
Norbert Manzke 
Oberer Torplatz 1 95028 Hof 
Tel. 09281/8330690 

Fax 09281/83306949 
www.conpartis.de 
info@conpartis.de 

n CortalConsors 
ASP PARIBAS 

Vc,mdqensbcratung Stirn 

Cortal Consors BNP Paribas 
Michael Veit 
Dr.-Gustav-Heinemann-Straße 14 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/3694983 
Fax 0911/3694980 

www.cortalconsors.de/select 
michael.veit@cortalconsorsselect.de 

Deutscher Supplement Verlag GmbH 
Michael Schönwandt 
Breslauer Straße 300 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/8920111 
Fax 0911/8920137 

www.deutscher-supplement-verlag.de 
angelika.biersack@rtv.de 

digi tailors gmbh 
Stephan Hein 
Schützenstr. 4 
90562 I-leroldsberg 
Tel. 0911/5180606 

Fax 0911/5183570 

www.digi-tailors.de 
s.hein@digi-tailors.de 

SEITZ 

Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH 
Michael Seitz 
Hohenbuckstr. 3 
90425 Nürnberg 
Tel. 0911/9334940 

Fax 0911/9334910 

www.seitz-maler.de 
info@seitz-maler.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

ekci 
edelstahikamine 

eka edeistahlkamine gmbh 
Herbert Werner 
Robert-Bosch -Str. 4 
95369 Untersteinach 
Tel. 09225/98101 
Fax 09225/98111 

www.eka-edelstahlkamine.de 
info@eka-edelstahlkamine.de 

Die Elbert Gruppe 
Holger Elbert 
Gebbertstr. 40 
91052 Erlangen 
Tel. 09131/4011440 

Fax 09131/4011449 

www.unternehmensgruppe-elbert.de 
info@elbert.gruppe.de 

IT 

KWNIG 
Elektro König 
Fritz König 
Weinbergstraße 13 
91483 Prühl 
Tel. 09167/403 
Fax 09167/437 

www.elektrokoenig.com 
fritz.koenig@elektrokoenig.com 

S EE 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH 
Stefan Schwager 
Messezentrum i 
90471 Nürnberg 
Tel. 0911/9811880 
Fax 0911/811800 

Engler GmbH - Büroeinrichtung,' 
Logistik & Service, Matratzen & Mehr, 
Umzüge Nah & Fern 
Sigmundstraße 110 
90431 Nürnberg 
Tel. 0911/5009871 

Fax 0911/5009872 

www.engler.gmbh.info 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

OFlor & Sohn' 

UdEtweEbMfl9 iiiett 1924. 

Flor & Sohn 
Neon- Leu chtröhrenfabrik GmbH 
Lohbachstraße 16 
91161 Hitpoltstein 
Tel. 0911/4315585 
Fax 0911/4315586 

www.florsneon.de 
info@florsneon.de 

Gerd Kraft Consulting 
Am Eichenrangen 8A 
90571 Schwaig 
Tel. 0911/5074121 

Fax 0911/9944471 

CERU —PLAST 

GERU-Plast Verpackungs GmbH 
Gerd Ruderisch 
Kühnhofener Str. 42 
91217 Hersbruck 
Tel. 09151/9078-0 

Fax 09151/9078-78 
www.geru-plast.de 
info@geru.plast.de 

WERD ETECHNIK - - 

GRADU KG 
Andreas Dumhard 
Neumarkter Straße 47 
92348 Berg 
Tel. 09189/41491-0 

Fax 09189/41491.20 

www.gradu.de 
andreas.dumhard@gradu.de 

• .__•_. 

KUPFER 

Hans Kupfer& Sohn 
GmbH & Co. KG 
Otto Kupfer 
Mausendorfer Weg 11 
D-91560 Heilsbronn 
Tel. 09872/804-100. Fax -aoi 
www.hanskupfer.de 
okupfer@hanskupfer.de 

hapa AG 
Peter Hackl 
Neunstetter Straße 33 
91567 Herrieden 
Tel. 09825 89-182 
Fax 09825 89-66 
www.hapa.de 
info@hapa.de 

HBW-Gubesch 
Kunststoff-Engineering GmbH 
Bahnhofswald 2 
91448 Emskirchen 
Tel. 09104/8275-0 
Fax 09104/8275-99 

www.hbw-gubesch.de 

Heinlein Wiegäriner I'ospiech 

Heinlein I Wiegärtner I Pospiech 
Wirtschaftsprüfer 
Steuerberater I Rechtsbeistand 
Laufamholzstr. 120 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/95414-0 

Fax 0911/95414-49 

www.kanzlei-hwp.de 

Herbert Müller 
Stockäckerstr. 2 
76437 Rastatt 
Tel. 07222/25125 

Fax 07222/1046276 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

Herme GmbH —Türtechnik 
Manfred Meyer 
Dagmarstr. 10 
90482 Nürnberg 
Tel. 0911/543333 

Fax 0911/5433345 
herme-tuertechnik@t-online.de 

Laola Fussballcenter Erlangen 
Herr Knippet 
Langenaustr. 15 
91058 Erlangen 
Tel. 09131/6875679 
Fax 02161/696709 

www.laolafussballcenter.de 
erlangen@laolafussballcenter.de 

presto 

MOTIP DUPLI GmbH 
Harald Meinzinger 
Industriestraße 
D-74855 Haßmersheim 
Tel. 06266/75-0 
Fax 06266/75-269 
www.motipdupli.com 
info@dupli-color.de 

MTM 
DOKU Mt NI. MA NAGE MiNI 

MTM Dokument Management 
Ernst Mürling 
Donaustr. 24 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/96445080 

Fax 0911/964450820 

www.MTM-DMS.de 
MTM.DMS.Systeme@t-online.de 

Océ Deutschland GmbH 
Norbert Hain 
Südwestpark 100 
90449 Nürnberg 
Tel. 0911/91986-700 

Fax 0911/91986-799 

www.oce.de 
hain.norbert@oce.de 

- 



CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

O FLITTERTOURS 
In, Joba,VnsRe,s.cente, 

Reisebüro Flitter Tours 
- Ihr Johannis Reisecenter -  

Lars Heinemann 
Brückenstraße 4.90419 Nürnberg 
Tel. 091/4399936 
Fax 0911/4399938 

www.flittertours.de 
lars.heinemann@flittertours.de 

s1I 

RentaHome 4 You 
Michael Feuert 
Äußere Sulzbacher Str. 82 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/95945 

Fax 0911/9594997 
www.rentahome4you.de 
info@rentahome4you.com 

ROSA 
MINERAL ÖLE 

Rosa Mineralöle GmbH 
Herr Plöchinger 
Schwabacher Str. 30 
90513 Zirndorf 
Tel. 0911/960 25 30 

Fax 0911/9602513 
www.rosa-mineraloele.de 
rosa-mineraloete@t-online.de 

Schamel 
MoftkN 

Schamei Meerrettich GmbH 
Hanns.Thomas Schamel 
Industriestraße 24-34 
D-91083 Baiersdorf 
Tel. 09133/7760.0 

Fax 09133/7760-77 
www.schameLde 

c3 
son e  r 

Sonepar Deutschland/ Region Süd 
GmbH 
Horst Schirmer 
Donaustraße 77 
90451 Nürnberg 
Tel. 0911/64313-0 

Fax 0911/64313.199 
www.region-sued.sonepar.de 

CUdrohr 
HANDELSGESELLSCHAFT nInA 

Südrohr Handels GmbH 
Gerd Bauer 
Bismarckstr. 21 
90491 Nürnberg 
Tel. 0911/951600 

Fax 0911/516954 
info@suedrohr.de 

SUVA 
SUSPA Holding GmbH 
Guido Wey 
Mühlweg 33 
90518 Altdorf 
Tel. 09187/930393 

Fax 09187/930229 
www.suspa.com 
info@de.suspa.com 

(2k  
Lackfabrik GmbH 

SW Color Lackfabrik GmbH 
Berthold Weißflach 
Goldkronacher Str. 26 
95463 Bindlacher Berg 
Tel. 09208/57010 

Fax 09208/570111 

www.swcolor.de 
info@swcolor.de 

Werbeagentur 

V8 Werbeagentur 
Fred Himmelseher 
Kohtenhofstraße 6o 
90443 Nürnberg 
Tel. 0911/236016-20 

Fax 0911/236016-66 

www.v8-werbeagentur.de 
himmelseher@v8-werbeagentur.de 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

CLUBFREUND 
Offizieller Sponsor des 1.FCN 

Wohnhausbau Büttner 
Massivhaus GmbH 
Werner Büttner 
Bayreuther Straße 53 e-f 
95503 Hummeltat 
Tel. 09201/9940. Fax 99420 
www.wb-buettner.de 
info@wb.buettner.com 

fermacell 
Xella 
Jürgen Gümpetein 
Dammstraße 25 
47119 Duisburg 
Tel. 0800/5235665 

Fax 0800/5356578 
www.xetla.de 
info@xella.com 

YB Glas- & Gebäude-
Qualitätsreinigung Yildlz GmbH 
Mahmut Yitdiz 
Sutzbacher Str. 83 . 90489 Nürnberg 
Tel. 0911/5540-40. Fax -48 
Mobil 0163/6336309 
www.yb-gmbh.de 
info@yb-gmbh.de 

ZHD GmbH 
VENTIl  

ZHD GmbH — 

Zentraler Hausmeisterdienst 
Nürnberg-Fürth-Erlangen 
Birgit Jachmann 
Loher Hauptstr. 92 90427 Nürnberg 
Tel. 0911/34865 345637 
www.zhd.de 
bij@zhd.de 

.. 

ZOWIE 
HOLDING AG 

Zöllner-Wiethoff GmbH 
Jürgen Popp 
Röntgenstr. 3 
96465 Neustadt/Coburg 
Tel. 09568/84900 
Fax 09568/84949 
www.zoewie.com 
j.popp@zoewie.com 



Hier punkten die Clubfreunde des i. FC Nürnberg 

Tipps Punkte 

FCN - Berlin Schalke - FO 

i.Herrne GmbH Hr. Mayer 1:1 2:0 14 

_2. _Yildiz GmbH Hr. Yildiz 2:1 2:1 12 

3. Bestattungsinstitut Bärbel Brand Hr. Stöckert 2:0 1:1 11 

Engler GmbH Hr. Scheuerlein 2:1 1:1 11 

5. Gerd Kraft Consulting Hr. Kraft 1:0 0:0 10 

HBW-Gubesch Kunststoff-Engineering GmbH Hr. Lehner 2:1 1:1 10 

SUSPA Holding GmbH Hr. Wey 1:2 2:0 10 

ZHD GmbH - Fr. Jachmann 1:0 i:o 10 

9. -  EKA Edelstahlkamine Hr. Werner 2:1 0:2 9 
Herbert Müller Hr. Müller 2:1 2:2 9 

ii. CON PARTIS GmbH Hr. Manzke 3:1 1:1 8 
Die Elbert Gruppe Hr. Elbert 3:1 2:0 8 
Heinlein Wiegärtner Pospiech Hr. Heinlein 2:1 2:0 8 
SW Coto Lackfabrik GmbH Hr. Weissflach 3:1 1:1 8 
V8 Werbeagentur Hr. Himmelseher 3:1 1:1 8 

16. Flor & Sohn Neon-Leuchtröhrenfabrik GmbH Hr. Betz 2:0 1:1 7 
GERU-Plast Verpackungs GmbH Hr. Ruderisch 1:1 2:0 7 

W Rosa Mineralöle GmbH Hr. Plöchinger 2:1 1:1 7 
Reisebüro Flitter Tours Hr. Heinemann 3:1 1:1 7 

20. Autohaus Willi Kippes VW-Audi Hr. Kippes 3:1 2:2 6 
Beiten Burkhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH Hr. Mitrenga 2:1 2:0 6 

-  Deutscher Supplement Verlag GmbH Hr. Schönwandt 2:2 3:2 6 
Engelhardt & Co. Sicherheit GmbH Hr. Schwager 3:1 2:2 6 

  hapa AG - Hr. Schuler 3:1 2:2 6 
Südrohr Handelsgesellschaft mbH Hr. Bauer 4:2 3:1 6 

26. Commerzbank Regionalfiliale Nürnberg Hr. Lichtenwalter 3:0 2:2 5 
Egmont Seitz Malerwerkstätte GmbH Hr. Seitz 2:1 3:2 5 

WMTM Dokunent-Management Hr. Mürling 2:1 2:0 5 - 

Océ Deutschland GmbH Hr. Hain 1:1 1:2 5 
3o. Wohnhausbau Büttner Hr. Büttner 3:1 1:1 4 
31. GRADU KG - Hr. Dumhard 3:1 1:1 3 
lMotip Dupli Group Hr. Meinzinger 3:1 2:2 3 X 

Schamet Meerrettich GmbH Hr. Schamel 4:1 2:2 3 
Sonepar Deutschland/Region Süd GmbH Hr. Schirmer 2:0 1:1 37 
Zöllner-Wiethoff GmbH Hr. Popp 3:1 1:1 3 

36. Cortal Consors Select Hr. Veit 3:1 1:1 r2 

digi tailors GmbH Hr. Hein 3:1 2:0 2 

ElektroKönig_ Hr. König 2:1 i:iiX 
Hans Kupfer & Sohn GmbH & Co. KG Hr./ Fr. Kupfer :i 2:0 2 

RentaHome Hr. Fellert 2:2 _1:2 'B*2 V 
Xella Trockenbau-S sterne GmbH Hr. Güm.elein 1:0 1:2 2 We
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Ihr Spiel in guten Händen. 

000SE1 
DIE SPORTWETTE 

uM : LOTTO® 
Bayern 

Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos und Hilfe unter www.bzga.de fi 



So war's' vor... 
fünf Jahren 

Im Heimspiel gegen den Tabellenletzten 

Energie Cottbus müssen eigentlich drei Punkte 

her, sonst gerät die von Klaus Augenthaler trai-

nierte Club-Elf selbst in den Abstiegsstrudel. Nur 

noch 17.600 Zuschauer verlieren sich nach drei 

Niederlagen in Folge im Stadion. Sie sehen einen 

1. FC Nürnberg, der sich ein ums andere Mal im 

Abwehrbollwerk von Energie festrennt. Inder 

15. Minute schließt Reghekampf einen Konter 

der Lausitzer mit dem o:i ab. Marek Nikl bringt 

den Club mit seinem Ausgleichstreffer kurz vor 

der Halbzeit wieder ins Spiel. Trotzdem sind die 

Zuschauer unzufrieden. Ihre Mienen hellen sich 

erst auf, als Dusan Petkovic den nach einem 

Foul an Andreas Wolf fälligen Elfmeter in der 53. 

Minute sicher verwandelt. Als auch noch Cottbus 

den Platzverweis von Timo Rost hinnehmen 

muss, scheinen die Weichen endgültig auf Sieg 

zu stehen. Doch die harmlosen Gäste haben 

Glück, denn Wolf fälscht einen Schuss von Jung-

nickel unhaltbar für Darius Kampa ins eigene 

Tor ab. Wieder nichts mit einem Sieg. 

...zehn Jahren 

Am 16. Spieltag der zweiten Bundesliga 

empfängt der Club die Stuttgarter Kickers, die 

sehr defensiv eingestellt sind und trotzdem nach 

19 Minuten fast in Führung gehen. Doch Maric 

schießt ganz allein Nürnbergs Torwart Andi Hil-

fiker knapp neben das Tor. In der 51. Minute 

dann Freude bei den knapp 12.000 auf den Rän-

gen: Christian Möckel ist bei einem von Michael 

Wiesinger hereingegebenen Freistoß zur Stelle: 

1:0 für den Club. Mit Glück und Können retten 

die Nürnberger dieses Ergebnis über die Zeit. 

Dem i. FCN fehlt nur noch ein Punkt bis zu einem 

Aufstiegsplatz, „Wenn wir so spielen, brauchen 

wir vom Aufstieg nicht zu reden", dämpft Kapitän 

Wiesinger jedoch allzu hohe Erwartungen. 

25 Jahren 

Am letzten Spieltag der Hinrunde der 

Bundesligasaison 1982/1983 muss der Club bei 

Bayern München antreten. Das Olympiastadion 

ist dieses Mal bei weitem nicht ausverkauft, nur 

35.000 Zuschauer sind gekommen, darunter 

aber viele Nürnberger. Schon nach neun Minuten 

bekommen deren Hoffnungen einen Dämpfer: 

Wolfgang Grobe bringt den Tabellenzweiten aus 

München in Führung. Dann lässt die Club-Ab-

wehr gegen den starken Münchner Sturm mit 

Karl-Heinz Rummenigge, Dieter Hoeneß und 

Kalle DelHaye nichts mehr anbrennen. Da aber 

auch die Nürnberger Offensive kein Feuer ent-

fachen kann, bleiben die Punkte in der bayeri-

schen Landeshauptstadt. 

...io Jahren 

Der Club spielt auswärts bei Borussia 

Dortmund, doch alle Spieler und alle Anhänger 

sind noch immer in Gedanken beim Spiel eine 

Woche zuvor: Mit einem sensationellen Sturm-

lauf hatten die Tabellenführer aus Nürnberg 

dem Tabellenzweiten Bayern München die Gren-

zen aufgezeigt. 7:3 hieß es nach dem Abpfiff, 

allein Franz Brungs hatte fünf Treffer beigesteu-

ert. Brungs ist es auch, der den Club im Westfa-

lenstadion in der 48. Minute in Führung bringt. 

Die Vorlage hatte Zvezdan Cebinac geliefert. Der 

Rechtsaußen erhöht dann sieben Minuten später 

auf 2:0, bevor Siggi Held in der 74. Minute der 

Anschlusstreffer für Dortmund gelingt. Doch es 

bleibt beim 2:1 für den i. FCN, der damit mit sie-

ben Punkten Vorsprung vor Borussia Mönchen-

gladbach Herbstmeister ist. Die Weichen stehen 

auf Meisterschaft. 
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‚Sind besser, als es die Tabelle momentan zeigt!" 

Wir sind der Club! 

Das ClubMagazin trifft an dieser Stelle unse-

re früheren Spieler, die im Herzen immer noch 

Cluberer sind. Heute: Dieter Nüssing 

Insgesamt 544 Spiele absolvierte 

Dieter Nüssing für den i. FC Nürn-

berg, und gilt noch heute als ein 

Vorbild in Sachen „Vereinstreue". 

Nichtsdestotrotz wechselte der am 

15. August 191.9 geborene AUrounder 

nach etlichen Jahren in Franken für 

zwei Jahre zu Hertha BSC Berlin. Das 

ClubMagazin traf die rheinische 

Froh-Natur zum Interview. 

ClubMagazin: Herr Nüssing, Sie sind nach vielen 

Jahren beim i. FC Nürnberg 1977 zu Hertha BSC 

Berlin gewechselt. Mit welchem „Menschen-

schlag" kamen Sie besser zurecht? Den Franken 

oder den „Großstädtern"? 

Dieter Nüssing: Ich komme überall in etwa gleich 

gut mit den Leuten zurecht. Auch während mei-

ner Zeit bei La-Chaux-de-Fonds in der Schweiz 

hatte ich keine Probleme. Das liegt vielleicht 

daran, dass ich Rheinländer bin, und Einiges 

nicht so eng sehe wie die Bayern oder Fran-

ken ... (Iacht) 

CM: Was war es für ein Gefühl, mit Berlin zum 

ersten Mal gegen die langjährigen Mannschafts-

kameraden vom Club zu spielen? 

Saarbrücken). Saison 1973/74 - Dieter Nüssing (links) begrüßt Egon Schmit 

Dieter Nüssing: Da habe ich mir eigentlich keine 

Gedanken gemacht. Wir haben ja im Jahr nach 

dem Wiederaufstieg des Club mit Hertha hier in 

Nürnberg schön brav die Punkte abgegeben. 

Wir verloren in der Noris mit 1:2 durch ein Eigen-

tor von Uwe Kliemann, das war schon bitter! 

CM: Haben Sie auch während Ihrer Berliner Zeit 

mit den ehemaligen Kollegen aus Franken mit-

gefiebert? 

Dieter Nüssing: Der Club war für mich immer 

eine Herzensangelegenheit. Ob als Spieler, 

Trainer oder jetzt in der Funktion im Nachwuchs-

bereich. Ich konnte mich mit dem Verein immer 

zu ioo Prozent identifizieren, weil es eben ein 

Traditionsverein ist. Und vor allem: Hier leben 

die Leute diese Tradition auch noch! Insofern 

schlug mein Herz natürlich immer rot-schwarz... 

CM: Sie sind heute für das NachwuchsLeistungs-

Zentrum des i. FC Nürnberg tätig, wie sind sie 

dazu gekommen? 

Dieter Nüssing: Ich war beim Club schon als 

Trainer tätig und beim SC Feucht habe ich 

ebenfalls ein bisschen was in diese Richtung 

hin aufgebaut. Auch meine Fußball - Projekte 

in Herzogenaurach und Erlangen waren relativ 

erfolgreich. 2003 hat dann der 1. FC Nürnberg 

angerufen und mir dieses Angebot unterbreitet, 

da musste ich nicht lange überlegen und habe 

zugesagt. 

CM: Was sagen sie zur heutigen Aufgabe gegen 

die Hertha aus Berlin? ist ein Punktgewinn für 

den Club drin? 

Dieter Nüssing: Wir stehen in der Tabelle 

momentan relativ schlecht, aber in keinem 

Heimspiel war die Mannschaft derart unterlegen, 

wie man es beim Blick auf die Tabelle meinen 

könnte. Wir sind auf jeden Fall besser, als es die 

Tabelle derzeit zeigt. ich bin mir sicher, dass wir 

über kurz oder lang auch wieder da unten raus 

kommen werden, das Potential und die Qualität 

hat die Mannschaft auf jeden Fall! 

CM: Wagen sie noch einen konkreten Tipp? 

Dieter Nüssing: 1:0 für den Club! 

CM: Herr Nüssing, danke für das nette Gespräch! 
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DAMALS 

Noch gibt es kein FCN-Museum. Aber wir sind 

für Euch schon einmal in die Tiefen unseres 

Vereins-Archivs hinab gestiegen. Das Club-

Magazin stellt Euch an dieser Stelle nostal-

gische Fundstücke vor. Heute haben wir die 

Vereinszeitung anlässlich des 6o. Geburts-

tages des Club aus unserem Archiv hervor-

geholt! 

Das Clubmagazin vor 47 Jahren 
Am 04. Mai 1960 feierte der i. FC Nürnberg im 

Lessing-Theater seinen 6o. Gründungstag, viele 

Clubmitglieder und Freunde aus nah und fern 

gaben sich ein Stelldichein. 

Dr. Ernst Braune hieß im Namen der Vorstand-

schaft alle erschienenen Gäste und Mitglieder 

herzlich willkommen. Im Rahmen der Veranstal-

tung wurde Gustav Bark, ehemaliger Kapitän 

und Ehrenspielführer des Club, für seine 5ojäh-

rige Mitgliedschaft von keinem geringeren als 

Torwart-Legende Heiner Stuhlfauth ausgezeich-

net. Das gesamte Programm mit weiteren Ehrun-

gen und Auftritten wird in der uns vorliegenden 

Festschrift detailliert zusammengefasst und lädt 

dazu ein, die gelungene Veranstaltung noch ein-

mal Revue passieren zu lassen! 
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Die Geldanlage für den 
echten Club-Fan 

Extra-Zinsen für jeden Heimspielpunkt des Club 

Zinsaufschlag von 5% p.a. bei einem 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft* 

• Bei direktem Erreichen eines europäischen Wett-
bewerbs - Champions League/UEFA-Cup - wird ein 

Bonus von 2% gewäh rt** 

Mit der Höhe des Guthabens steigender Zinssatz 

Ihr Geld ist absolut sicher 
und schnell verfügbar 

Ihre persönliche 
VR-SparCard im 

1.FCN-Design 11111111 

Für den auf die Meisterschaft folgenden Kalendermonat. 

"Der Bonus wird auf den nach Abschluss der Bundesliga-
saison folgenden Monat für einen Monat bezahlt. 

www.fcn-vr-sparcard.de 

Erhältlich bei folgenden Partner-Banken des 1. FC Nürnberg: 

Raiffeisenbank Altdorf-Feucht eG 
Raiffeisen-Platz 1 90537 Feucht (09128) 401-137 

Volksbank Forchheim eG 
Hauptstraße 39.91301 Forchheim . (09191) 617-0 

Vereinigte Raiffeisenbanken 
Gräfenberg - Forchheim - Eschenau - Heroldsberg eG 
Marktplatz 8.91322 Grafenberg Hotline (0800) 8018015 

Raiffeisenbank Großhabersdorf-Roßtal eG 
Richtersgasse 1 .90574 Roßtal . (09127) 9012-0 

Raiff eisenbank Hersbruck eG 
Martin-Luther-Str. 18-2091217 Hersbruck (09151) 725-0 

Raiffeisen Spar+Kreditbank eG Lauf 
Bahnhofstraße 8 91207 Lauf (09123) 189-0 

Volksbank Raiffeisenbank Nürnberg eG 
Bankgasse 9 90402 Nurnberg . (0911) 2370-0 

Raiffeisenbank Oberferrieden-Burgthann eG 
Rathausplatz 2 90559 Burgthann (09183) 9301-0 

Raiffeisenbank Seebachgrund eG 
Raiffeisenplatz 1 -91093 Heßdorf (09135) 719-0 

V,Bank 



SPIELPLAN 2007/2008 

s. Spieltag I H: 10-12.08.07/ R: 02.02.08 

Fr VfB Stuttgart- FC Schalke 04 
Sa Bayern München -  Hansa Rostock 
Sa Bayer Leverkusen - Energie Cottbus 
Sa Vf!. Bochum -Werder Bremen 
Sa Hannover 96- Hamburger 5V 
Sa Eintracht Frankfurt - Hertha BSC 
Sa Vf!. Wolfsburg - Arminia Bielefeld 
So r. FC Nürnberg - Karlsruher SC 
So Borussia Dortmund - MSV Duisburg 

2. Spieltag I H: 17-19.08.07 /R: 09.02.08 

Fr Karlsruher SC - Hannover 96 
Sa FC Schallre 04- Borussia Dortmund 
Sa Werder Bremen - Bayern München 
Sa Hertha BSC -VIB Stuttgart 
Sa Arminia Bielefeld - Eintr. Frankfurt 
Sa Hansa Rostock -r. FC Nurnberg 
Sa MSV Duisburg - Vf!. Wolfsburg 
So Hamburger 5V - Bayer Leverkusen 
So Energie Cottbus - VfL Bochum 

3. Spieltag  H: 24.-26.08.07/R: 16.02.08 

Fr VfL Bochum -  Hamburger SV 
Sa VfB Stuttgart - MSV Duisburg 
Sa Bayern München - Hannover 96 
Sa 1. FC Nürnberg - Werder Bremen 
Sa Bayer Leverkusen - Karlsruher SC 
Sa Borussia Dortmund - Energie Cottbus 
Sa Arminia Bielefeld - Hertha BSC 
So Eintracht Frankfurt -  Hansa Rostock 
So Vf!. Wolfsburg - FC Schalke 04 

z. Spieltag I H: 31.8 -2.9.07 / R: 23.02.08 
Fr FC Schalke o - Bayer Leverkusen 
Sa Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 
Sa Hertha BSC -Vft Wolfsburg 
Sa Energie Cottbus -i. FC Nürnberg 
Sa Hannover 96-VfL Bochum 
Sa Hansa Rostock- Borussia Dortmund 
Sa MSV Duisburg - Arminia Bielefeld 
So Hamburger 5V - Bayern München 
So Karlsruher SC-VfB Stuttgart 

5. Spieltag I H: 14.-16.09.07/R: 01.03.08 

Fr Borussia Dortmund -Werder Bremen 
Sa VfB Stuttgart - Energie Cottbus 
Sa Bayern München - FC Schalke 04 
Sa i. IC Nürnberg - Hannover 96 
Sa Bayer Leverkusen - VfL Bochum 
Sa Arminia Bielefeld -  Hansa Rostock 

5a Eintracht Frankfurt- Hamburger 5V 
So VfL Wolfsburg - Karlsruher SC 
So MSV Duisburg - Hertha BSC 

6. Spieltag I H: 21 -23.09.07 / R: 08.03.08 
Fr VfL Bochum - Eintracht Frankfurt 
Sa FC Schalke o -Arminia Bielefeld 
Sa HamburgerSV - i. FC Nürnberg 
Sa Werder Bremen -VfB Stuttgart 
Sa Hertha BSC - Borussia Dortmund 
Sa Hansa Rostock - MSV Duisburg 
Sa Energie Cottbus - VfL Wolfsburg 
So Hannover 96 - Bayer Leverkusen 
So Karlsruher SC - Bayern München 

2:2 
3:0 
0:0 
2:2 
0:1 
1:0 
1:3 
0:2 
1:3 

1:2 
4:1 
0:4 
3:1 

2:2 
1:2 
1:3 
1:0 
1:2 

2:1 
1:0 
3:0 
0:1 
3:0 
3:0 
2:0 
1:0 
1:1 

1:1 
2:1 
2:1 
1:1 
3:2 
0:1 
3:0 
1:1 

1:0 

3:0 
3:0 
1:1 
2:2 
2:0 
4:2 
2:1 
1:2 
1:2 

0:0 
3:0 
1:0 
4:1 
3:2 
2:0 
1:2 
0:3 

7. Spieltag I H: 25 -26.09.07/ R: 15.03.08 

Di Arminia Bielefeld - Hannover 96 
Di VfL Wolfsburg - Werder Bremen 
Dl Borussia Dortmund -HamburgerSV 
Dl MSV Duisburg - FC Schalke 04 
Dl Hertha BSC -  Hansa Rostock 
Mi VfB Stuttgart -VfL Bochum 
Mi 1. IC Nürnberg - Bayer Leverkusen 
Mi Bayern München - Energie Cottbus 
Mi Eintracht Frankfurt - Karlsruher SC 

B. Spieltag I H: 28-30.09.07 / R: 22.03.08 
Fr FC Schalke 04- Hertha BSC 
Sa Werder Bremen - Arminia Bielefeld 
Sa Bayer Leverkusen - Bayern München 
Sa VII Bochum - s. FC Nürnberg 
Sa Hamburger SV-VfL Wolfsburg 
Sa Karlsruher SC - Borussia Dortmund 
Sa Hansa Rostock-VfB Stuttgart 
So Hannover 96- MSV Duisburg 
So Energie Cottbus - Eintracht Frankfurt 

9. Spieltag I H: 05.-07.10.07/ R: 29.03.08 

Fr Borussia Dortmund -VfL Bochum 
Sa VfB Stuttgart - Hannover 96 
Sa FC Schalke 04- Karlsruher SC 
Sa Hertha BSC - Energie Cottbus 
Sa Arminia Bielefeld - Hamburger 5V 
Sa VfLWolfsburg - Hansa Rostock 
Sa MSV Duisburg-Werder Bremen 
So Bayern München -i. IC Nürnberg 
So Eintr. Frankfurt - Bayer Leverkusen 

so. Spieltag I H: 19.-2L10.07/ R: 05.04.08 

Fr Energie Cottbus - MSV Duisburg 
Sa Werder Bremen - Hertha BSC 
Sa Bayer Leverkusen - Bor. Dortmund 
Sa 1. FC Nürnberg - Eintracht Frankfurt 
Sa Hamburger SV-VfB Stuttgart 
Sa VfL Bochum - Bayern München 
Sa Hansa Rostock- IC Schalke 04 
So Hannover 96 -Vf!. Wolfsburg 
So Marlsruher SC - Arminia Bielefeld 

ii. Spieltag I H: 26-28.10.07/ R: 12.04.o8 

Fr Eintracht Frankfurt - Hannover 96 
Sa FC Schalke 04-Werder Bremen 
Sa Hansa Rostock - Karlsruher SC 
Sa VfL Wolfsburg- i. FC Nürnberg 
Sa Hertha BSC -VfL Bochum 
Sa Arminia Bielefeld - Energie Cottbus 
Sa VfB Stuttgart - Bayer Leverkusen 
So Bor. Dortmund - Bayern München 
So MSV Duisburg - Hamburger 5V 

22. Spieltag  H: 02.-04.11.07/R:16.04.08 

Fr Energie Cottbus - IC Schalke 04 
Sa Bayern München - Eintracht Frankfurt 
Sa Bayer Leverkusen -Arminia Bielefeld 
Sa r. FC Nürnberg-VfB Stuttgart 
Sa Hamburger SV - Hertha BSC 
Sa Werder Bremen -  Hansa Rostock 
Sa Hannover 96- Borussia Dortmund 
So VfL Bochum - VfLWnlfsburg 
So Karlsruher SC - MSV Duisburg 

0:2 
1:1 
0:3 
0:2 
1:3 
1:0 
1:2 
5:0 
0:1 

1:0 
8:1 
0:1 
3:3 
2:2 
3:1 
2:1 
2:1 
2:2 

2:1 
0:2 
0:2 
0:0 
0:1 
1:0 
1:3 
3:0 
2:1 

1:2 
3:2 
2:2 
5:1 
4:1 
1:2 
1:1 
2:2 
0:0 

0:0 
1:1 
0:0 
3:1 
2:0 
1:1 
1:0 
0:0 
0:1 

1:0 
0:0 
4:0 
0:1 
2:1 
1:0 
2:1 
5:3 
iQ 

13. Spieltag I H: 09-11.11.07/ R: 26.04.08 

Fr MSV Duisburg -VfL Bochum 
Sa FC Schalke 04-Hamburger SV 
Sa Werder Bremen - Karlsruher SC 
Sa Bor. Dortmund - Eintracht Frankfurt 
Sa Hertha BSC - Hannover 96 
Sa Hansa Rostock - Energie Cottbus 
Sa VfB Stuttgart - Bayern München 
So Arminia Bielefeld -1. FC Nürnberg 
So Vf!. Wolfsburg - Bayer Leverkusen 

14. Spieltag I H: 23-25.11.07/ R: 03.05.08 

Fr Karlsruher SC - Hertha BSC 
Sa Bayern München -VfL Wolfsburg 
Sa Bayer Leverkusen - MSV Duisburg 
Sa VII. Bochum - Arminia Bielefeld 
Sa Hannover 96- FC Schalke 04 
Sa Energie Cottbus - Werder Bremen 
Sa Eintracht Frankfurt -VfB Stuttgart 
So i. IC Nürnberg - Borussia Dortmund 
So Hamburger SV - Hansa Rostock 

15. Spieltag I H:30.11.-02.12.07/ R: 07.05. 

Fr Hansa Rostock- Hannover 96 
Sa VfB Stuttgart - Borussia Dortmund 

Sa IC Schalke 04- VII Bochum 
Sa Werder Bremen - Hamburger SV 
Sa Hertha BSC - Bayer Leverkusen 
Sa Energie Cottbus - Karlsruher SC 
Sa Vf!. Wolfsburg- Eintracht Frankfurt 
So MSV Duisburg - r. IC Nürnberg 
So Arminia Bielefeld - Bayern München 

16. Spieltag I H: 07-09.12.07/ R: 10.05.08 

Fr Bor. Dortmund - Arminia Bielefeld 
Sa VfB Stuttgart -VfL Wolfsburg 
Sa Bayern München - MSV Duisburg 
Sa Hamburger 5V - Energie Cottbus 
Sa Vf!. Bochum - Karlsruher SC 
Sa Hannover 96- Werder Bremen 
Sa Eintracht Frankfurt- FC Schalke 04 
So 1. IC Nürnberg- Hertha BSC 
So Bayer Leverkusen -  Hansa Rostock 

17. Spieltag I H: 4 -16.12.07/ R:17.05.08 

Fr Energie Cottbus - Hannover 96 
Sa Werder Bremen - Bayer Leverkusen 
Sa IC Schalke 04-1. FC Nürnberg 
Sa Hertha BSC - Bayern München 
Sa Arminia Bielefeld -VfB Stuttgart 
Sa VII Wolfsburg- Borussia Dortmund 
Sa Karlsruher SC - Hamburger 5V 
So Hansa Rostock - VfL Bochum 
So MSV Duisburg - Eintracht Frankfurt 

0:2 
1:1 
4:0 
1:1 
1:0 
3:2 
3:1 

3:1 

1:2 

2:1 

2:1 
4:1 

3:0 
2:3 
0:2 
1:4 

2:0 
2:0 

0:3 
1:2 

1:0 
2:1 

0:3 
2:0 
2:2 
1:0 

0:1 

H=Hinrunde / RRückrunde 
Bitte beachten Sie, dass die exakten Termine der 
Bundesliga-Spiele immer erst einige Wochen vor 
den jeweiligen Spielen bekannt gegeben werden. 
Die Spieltage 18-32 sind lediglich Rahmentermine. 

 BUNDES 

LIGA 
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SO GEHT'S WEITER 

FCN-Ticket-Hotline (oi 8o) 50 50 326 
14 Ct pro Minute 

Auswä its 

tj 

FCN (OS4;'C) 

Auswä its 

FC Schalke 04-1. FCN 

Samstag, 15.12. 2007 um 15.30 Uhr 

in der Veltins-Arena 

Info: www.schaLkeo4.de 

AE Larissa — i. FCN 

Donnerstag, 20. 12. 2007 um 20.45 Uhr 

im Panthessatiko-Stadion in Volos 

Info: www.ael.gr 

Tickets auch online auf www.fcn.de! 
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WEIHNACHTSGRUß 

Der i. FC Nürnberg bedankt sich bei allen kleinen und großen Fans, Clubfreunden, Sponsoren 

und Partnern für die tolle Unterstützung im Jahre 2007. Wir wünschen Ihnen ein besinnliches 

und frohes Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins Neue Jahr! 

Unser diesjähriges Weihnachtsmotiv stammt von Ctuberer Dominik Bölch (ii), der diesen 

Entwurf im Rahmen eines Wettbewerbs der Teambank eingereicht hat. Die Jury war begeistert 

und kürte ihn zum Gewinner der Aktion. Herzlichen Glückwunsch! 
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Weihnachtlich glänzet 
d.as Stadion 

MIS FEA -10311 

- I 
111111 ILiIl' r jji 

•- : 

) 

Die TeamBank AG bedankt sich beim Club fr ein Weihnachtsfest sowie einen guten Start ins Jahr 
tolles Jahr und wünscht allen Spielern, Mitarbei- 2008. Wir freuen uns auf weitere spannende und 
tern -und Fans des 1.FC Nürnberg ein frohes erfolgreiche Spiele im easyCredit-Stadion. 

Im FinanzVerbund der 
  Volksbanken Raiffeisenbanken 



fashion and style. 

IESS YOURSELF 
Ansbach Brückencenter . Bamberg Atrium Bayreuth Rotmain Center 
Erlangen Arcaden Forchheim Hauptstr. 41 Fürth Phönix-Center 

Hallstadt Hafen-Gewerbegebiet market Einkaufszentrum Hirschaid 
Industrie-Str. 19 Lauf Hersbrucker Str, 52a - Neumarkt Oberer Markt 
44 Nürnberg mercado . Breite Gasse 90. Franken-Center• Karolinenstr. 
15-19 . Röthenbacher Einkaufszentrum Weißenburg Kaufland 

mister lady 

www.mister-lady.com Hauptsponsor des i. FC NUmber 
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